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Elfoß-Sothringen. 
Seapiett. | $trafburg, den 5. Januar 1901. T a1. 
Da ET Mererbmungen unb Gelaffe don allgemeiner unb baurrnber Bebeutung, has Peiblatt birjemigen ven 
rt Banane, 





1. Berorbunngen dp. ded Kaifefifen Gtelaltrs, des Miniteriums und bes Oberfgufratt. 


[Den Verfügung, 
Btrefed Die Wersfätten mil Anarbetrich. 


der Raiferfihen Berocdnung, betrefind die 
Antrftfepung der im 8. 154 Ubf. 3 der Gewerbeordnung 
Arrofinen Befkmmung, vom 9. Juli 1000 und der 
Selonntmadung, beirefend bie Ausfügcungsbefimmungen 
es Bundesratßs Uber bie Befhäftigung von Ingenbliden 
Arsctern umd von Arbeirinen in Wertfäiten mit 
Motorbetrieb, vom 13. Juli 1900 (RG=BL. 5.505 fi) 
finden dom 1. Januar 101 ab auf die Merffälten, 
in denen Durch elementare Aeaft (Baunpf, ind, aller, 
Ges, Luft, Glettiität u. |.) beiegte Zriemerte miht 
Soh vorüßergeßenb zur Bermendung Iommen, die Ber 
Aimmungen ber 98. 195 SiS 199) der Gewerbeordnung 
mad mäßerer Wabgabe der bepidnelem Detorbnung und 
Selanntmadgung Yrmenbung. Gemäß Wrtitel 9 Al. 1 
des Gefepeß, Beiefien» Abänderung der Gewerbeordnung, 
dom 1. Juni 1801 (R=G.-Bl. ©. 201) teten damit 
glei Die ißher für Wecfläten, worin eine zegemäßige 
Yarupung von Dampftraft fitfindet, güligen Ber 
Ainmungen ber 88. 184 bis 190. der Gewerbeordnung 
in der Alteren Gallung dom 1. Juli 1883 außer Rraf. 
demadh geift für die Berhäfligung von junenhlihen 
Siheiten und don Yebeiterinnen in Merlätten mit 
Motstherieb nom dem angegebenen Zetpuntie ab — 
ügfehen von ben algemeinen Borfehrften ber Geiverbe- 
ermung über Die Befäfligung geverblicer Arbeiter 
eibechalb ber Babriten — die aus der Untage A ete 
Fätfige Regelung Mio. 

Zur Ausführung dee in Anlage A im Sufammene 
Hang iiebergegebenen Worfäriften der Raiferlichen Bere 
dmg vom 9. Sul unb der Belanntmadtung, bereffend 
dir Ausfürumgsbefimmungen de Bundesrat, dom 
18. Jutt d. 3, told Golgendes Befmmt: 


























Zu Ziffer II der Anlage A. 

1. Hinfiärid, der Notoroerfätten der Mleider- 
und MWalgelonfettion finden die Sefimmungen det 
Ausführungsanmeifung vom 31. Junl 1897 zu der Bere 
ordnung, Bereffend die Ausbeinung der 88. 195 Bis 
180 und dee $. 180b der Gemerbeorbnüng auf die 
Berffättender Mleiber- und Wäfgelonfelton, nom 31. Dei 
1897 (Cl, u Ber mtahat 6. 209) An, 
wendung, 


Zu Ziffer II IV Ab. 1 der Anlage A. 

2. Die Beatung der für die niät als Yahriten 
anufebenden Bädereien, Ronditozeien und Ger 
treidemübfen mit Motobetrieb neu in Kraft etnden 
Dellimmungen der Generbeorbnung I von den Bewerber 
auffstebeamten und ben Ortepofheibefören gelegt 
der. anberweit borzunepmenden Renflonen zu übermadhen. 
Zu Siffer IV Sf. 2 und Ziffer V der Anlage A. 

3. Sir die Entfhedung der Brage, ob eine 
Baffertcaft als unvegelmäßig anufehen il, find 
die in Sifer BIVS der Musfühnungsanmweifung zur 
Gewerbeordnung vom 16. Dar, 1805 (Gentrale und 
Serra A 5, 9) aufgeführten Grndfape mehr 
gehend. 

4. Hinfätti der Motormeriläten ber Gruppe V 
A. 1 (Betriebe mil gebm ober mehr Aebeiern) finden 
die Borferifte der Yusführungsanmwefung vom 23. März 
1892 (Gentrale und Bajrls-Amisblatt AG. 171) Im 
Ajdrüt E f. mit den aud Ziffer 5 fih ergebenden 
Asänderungen enfprehende Unmendung. 

uf den erfen Seiten der nach den Zormularen B 
und C zu führenden Berslänifle (vergl, E Zifer IT 
9,8 09, fm mt „Oräerugen in Sie 1 See 1 
und 2 die Worle „Werlfälten, in beren Betieb eine 





vegelmößige Benupung von Dampftrft Halfnbel“ dur 
abend Bfung ir ehem: Medäten I baren 
ducdh elementare Kraft (Dampf, Wind, Baer, Gas, 
Saft, Glelttät u. |. m.) bewegte Zrieboerfe nit bloß 
voräbergeSend zur Weriwenbung formen, mil Nuönafıne 
derjenigen Werfätten, in welden der Urbeitgeber aut« 
fäictic zu feiner Familie gepbrige Perfonen befhäftigt, 
und ber mic als Fabrilen anyufchenden Bädern und 
Gondioreien mit Motorbetieb fosie der Geridemäßlen, 
Teptere fowelt Darin mit ausfglihlid ober vorlegen 
Dampftraft Benupt mir.” 


5. Fe die Muslge aus den Beflimmungen der 
Gewerbeorbnung über die Befiöfiigung von Acbeiterinnen 
über 16 Jahre und von fugendligen Arbeitern, welhe 
in dem rbeitsräumen der im Zifer 4 hf. 1 bepeidneten 
Werlfäiten auspuhängen find, und für dab Bereihnif 
der Defihdftigien jugendtihen Arbeiter gelten im allger 
meinen die in den Anlagen D, E und F jur Aue 
FAhrungsamwelfung vom 23. Märg 1892 borgefäriebenen 
Wufler. Zebod id in der Anlage B einpufgalten : in 
Zifer 1 und UN Hinter „Gabeilen* die Morle: „oder 
Werffätten mit Motorbetieb“ und in Zifer IV X. 1 
Hinter „abrit® bie Worte: „oder einer Werfläte mit 
Wotorbetieh, in der in der Regel zen ober mehr Are 
Seite Befääfigt erben (Bier 1,1 der Selanntmadsung 
des Reislanglers vom 18. Juli 1900)", fonie in Ziffer IV 
%f. 2 inter „Gabeil* das Wort: („Welfalt“). Berner 
enhäit die Zifer VI Im of. 1 folgende Daffung: 

VI. Rinder unter 14 Jofren dirfen in 
Sötelfer- um Poliererwerfätten der Olat-, Stein- 
umd Metalverarbeitung mit Motorbetieb niht länger 
old feßs Stunden, in anderen Motorierfälten, 
foeit in ifnen mit ausfatiehfi) ober vommiegenb 
umtegefmöhtge Maffereaft als Teielcaft Senuft wled, 
nit Tänger als zehn Stunden täglich Befhdfigt 
werden, Junge Seute swifchen 14 und 10 Jahren 
dürfen in biefen Mefätten mit (inger als zehn 
Stunden täglich beiäfigt werden (0:0. $. 195 
%. 2, 3; Belanntmagung des Reictlanyler® vom 
18. Jutt 1000 Sifer U 1). 


EndtRS IR om Situfle der Zifer VIE Hinter ben 
Worten: „gewährt werden (BD. 8. 186 bl. 1)" 
folgender Sufap emyufügen: 

„Eine Bote und Racmitapspaufe Braut niht 
geiväßrt zu werben, fofern bie jugenblidien Arbeiter 
täglich nicht länger als 8 Stunden bejhäftigt werden, 
und die Dauer ifeer durch eine Paufe mict untere 
Drochenen Mebeitsgeit am or und Nacmittage je 
4 Stunden nit Aberfeigt.” 


6. Hinfihie) ber Motorweffätten der Gruppen 
VA. und B, gelten fogenbe Borfriften: 
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0) Anzeige und Ausyug bei ber Befhäfligung von 
Arbeiterinnen und jugendlißen Arbeitern. 
erg. Anlage A ie V A. 2a. 4 und B. 1, 4; 
Belonntmacbung des Neicstanglers vom 18. Juli 1900 
After 6, 15) 

7. Die Befäfigung von männlichen jugendlichen 
Aebeitern_in den nicht zum Pandwert (vergl. Yin, 
Tage A Sifie V A.2b; B. 2. 6); Belanntmahung 
des Reidslangfers von 13. Juli 1000 Qife 10, 17) 
gehörigen Werfätten mit Dotorbeeicb und die Ber 
{ftigung von jugendlichen oder über 10 Jahre allen 
Arbeitehnnen in allen Motorierlfälten darf mit Ratte 
finden, bebor ber Arbeitgeber ber Ortepofigeibehörbe die 
dorgefiiebene Anzeige gemact fat. Diefe iR fhriftih 
gu erfaten und muß Die Sage der Merfätle und die 
Yet des Deriebs angeben, auch, erfehen (fen, ob in 
dem Betriebe Rinder unter 14 Jahren, junge Leute 
goifgen 14 unb 10 Jabten und Arbeiterinnen über 
16 Jahre ober welde dieer drei, Mnbeteflaffen bee 
fofügt werden folen. Die Ortspofigibehörde hat 
Ynpeigen, bie in Den angegebenen Begiefungen undolle 
Möndig find, zur Bervoltändigung zurädzugeben Die 
eingefenden Yngcigen find von der Ortsplipeibefärhe 
aufyubenakten. 

8. Muf Grmd der eingefenben Anyelgen und ber 
yemöß Zifer © (ehe unten) borzuneßmenden Rebifionen 

t Die Ortäpofleibehörde alle Wotoriwerfäen, worin 












„Jugendlide oder über 16 Jahre alle Yebeiterinmen Ber 


Tedfigt werben, und ferner ale nift zum Handıerl 
gedörenben Wolorwerfätten, worin jugene männlie 
Arbeiter befhaftigt werben, in die Vergicniffe einyur 
tragen, Die fie mad den der Ausfüßrungsanmeifung vom 
23. März 1802 beigefügten Pormularen B und C fährt, 

In dem Gormlar B Tann von Ausfälung der 
Spalten 5 und 6 und in dem Yormular don Mube 
Füllung der Spalten 5 Bis 8 abgefehen werden, foneil 
die {n eage fommenben npaben nit befannt geiorden 
ib. Die Spalten 8, 9 des Gormufars B und die 
Spatten 10, 11 des Bormulars C find mur für die 
Motorbeicbe mit unzegelmöfigee Wafereaft, In welchen 
in Der Regel gehm ober mehe Ucbeiter beffäfigt werden, 
(vergl. Anlage A Ziffer V B.3) zu benufen. 


9. Jeder Nbeitgeber, der bie borgefäriebene Une 
jege gemadt ha, il Don der Ortspofiebehdrde darauf 
Hinyumefen, foferm ex Yebeiteinnen befäfigt, daß er 
einen usyug aus den cinfälägigen Befimmungen über 

die Befäftigung von Arbeilerinnen über 16 Jahre, und 
fofern er jugendlihe Yrbeiter befääftigt. dab er einen 
usyug aus den Befimmungen über Die Beffigung 
ingenlicer Mebiter in Mertfätten mit Moiorbere 
nad; ben beiliegenden Wufern (Untagen B, C) in den =; 
Bertfatträumen auszufängen Sal. 


b) Ausnahmen von den gefeplicen Beflmmungen 
für einzelne Betriebe 

(8 Antage A Zifer VA. 2a 6.) 7); B.2 Qiffee 5) 

und 3; Belonntrnahjung dei Reidäfanlers vom 18. Juli 
1000 äifer 8, 9, 10. 

10. Für die Heineren Motorbetiche (Werfätten, 
in denn in der Regel weniger als sehn Arbeiler Der 
Fhdfet werben) Tomen auf Mntrag des Mbeitgebers 
rad Dabgabe der Ziffern V A. 2a 6), 7.) und B. 2.5) 
der Anlage Ausnahmen von den Sefinmungen über 
ie Befdäfigung ben Arbeiterinnen md. jugendlichen 
Aibeten nacgelafen \oerben. 

Scwct nidt Natueregnife ober Unglädsfäle 
den zgemößigen. Belle einer Werte unterbroden 
Haben oder Die Ratur des Betriebs oder Aidften auf 
die Yebeter in. eineinen erhläten eine anbermeite 
Zegelung der Xebeilet der fugenblißen Arbeiter der 
der Soditeriumen ermänfät erfäeinen ofen, tan der 
Reistreltor (Polgeiireltr) cine Leberbehdäfligung von 
Arbeiterinnen über 16 Jahre für mehr als 40 Lage 
im Jahre Biß zu 18 Ctunden tögfid und mit länger 
ala Bis 10 Uhr bends dann qulafen, wenn Die rbeild« 
it für die, Merffäte oder die beireffende Asthltung 
der Mertfätte fo gergeit wicd, dab ihre tägliche Dauer 
im Durhfpnit der Beriebstage des Jafres die egele 
möge gefepiche Mıbeiäyit mit überfäreile, Der 
(6ritliße Antrag, der ben Grund, auß welchem bie Ere 
Heubni_ Beanfragt nid, Die Zußl ber in Beirat 
Tommnenben rbeiteritmen, das Maß der Angeren Ber 
feöfigung und den Zeiraum angeben muß, für den 
fe Ratfinden fol, if unmültelbar oder duch Vermittlung 
Ber Ortspollgißefßrbe am den reitirfter. (Poli 
Hille) zu riäten. I der Yntrag der Ortapoljie 
Se$örbe zur Meiterbeförberung zugegangen, fo Bat biee, 
mangelfofte Anträge alebald zur Dervolltänbigung gurkde 
geben, anberenfalls Die Hidtiglit der thatfäticen 
Angaben fetufeilen und den Antrag, mit dem Grgebni 
Ye geifieng und ihrer gutadiliken euerung 
er zu Geförbern. Die deitägige Seit für den don 
dem Rreigdicelter (Bolyeiirltor) yuereilenden Bejeib 
Seinat mit Dem Zeitpuntte deB Eingangs be3 ben gejepe 
iden Anforderungen enfprehenden Ynteans. DINRHLIA 
der Bereiönung des Durhfnilts der Betiebstage und 
%s meiteren Berfoßrens finden die Beflmmungen der 
Ysführumgsanmeifung vom 23. März 1802 im Abfmit 
PL Zee 4 und 5 fnnentfpredend Anmenbung. Der 
Rreistirltor (Bolhebireltor) Hat He Fälle, in denen bie 
Erlaubnis erieit worden If, mit bem Namen des Hebel 
ghees und, den fir den färiftien Lntrog vorger 
Igriebenen Angaben In DaB Bergen enpttagen, das fe 
1a dem der Nusfüßrungsanmefung bam 23. März 1802. 
Brigefigten ormular & führt. Auf die fernerhin Dore 
gitene Genehmigung von Mcberarbeit on Eonnabenben 
ind Borabenben don Gelingen für joe über 16 Jahre alle 
































Abeitechunen, bie ein Haustwefen gu beforgen Haben und 
eine Gortildungsfgufe niht Defuien, finden die Beine 
mungen ber Ausführungsanweifung dom 23. März 1802 
im Abfgmitt F Bier IL Annentfpregend Anwendung. 

Wenn Ausnahmen bon den gefepliäen 3 
mungen über die Vefääfligung von Hebeierinnen unb 
jugendfien Arbeitern um desmillen beuntragt erden, 
weil Rotueerigefie oder Ungtidsfälle den regelmäßigen 
Betrieb einer Werfätte unterbrodien Haben, oder weil 
die Nahur des Betriebs oder die Ridfhten auf die Mr 
eiter folhe enoünfät erfäeinen Taffen (gl. Linfage A 
Zifee V A. 20 7); B. 2. 5) WR. 2; Belanntmadung 
dat Mttlanfe, nom IB. dat 1000 äife 0,16 
Of. 2), jo find Hinfihtlih der Crlebigung folder Une 
inäge bie in Abfemit 3° Bife TIT, IV der Ausfüßrungs- 
anmefung vom 23. März 1892 aufgefelten Grunde 
fee finnetfpreigenb angumenden. 

11. Hinfällih der für Die größeren Molore 
Getriebe mit untegelmäßlger Waffetraft mit Ausnahme 
der Säleifere und Pollerecverlfälten der, Glabı, Steine 
ud Melalverarbeitung auf Grund der 98. 1880, 190 
der, ©D. zupuaflenden Yusnaßmen won ber unter 
Bifer VB. 1. 2) vorgefehenen Befiränlumg der Are 
betspeit ber jugenbtigen Mcheiter und der Arbeiterinnen 
(09. Anlage A Bifer VB. 3) finden die Behimmne 
gen der Musfühnngsanmeifung dam 23. Iäry 1892 im 
Aofgnit F entfpregeibe Unmendung. 
©) Aufficht über die Ausfürung der Befim- 
mungen über ie Befßäftigung Der Arbeiterinnen 

und der jugenbligen Arbeiter. 

12. In biefer Beiefung finden Die Vorfriften In 
Aidnit C der Ausführungsanmeifung vom 23. Mir 
1893 emfpregende Ynmerdüng, 

Allgemeine Befiimmungen, 

18. Die Berpflitung zur Gattung der vorge» 
färiebenen Angeigen über die Befdäftigung jugendtider 
Arbeiter und von Mcbiterinnen gilt fomoßl für Diejenigen 
Werfätte, melde et am ober nad dem 1. Janıar 1901 
it folöer Befääftigung Beginnen, a1 aud) fr Diejenigen. 
Werflälten, welde berciö bacher jugendlige Webeter oder 
Arbeiterinnen über 10 Jabee Sejtäftigt babe, fomeit Die Ain- 
see nicht Bereit erfolgt iR. Den Werlfäten, Die beeit® bar. 
dem 1. Yanuar 1901 jugenbtice Anbeiler ober Mebelteinnen 
über 16 Jahre befdäfllet Haden, M zur Grfattung der 
Angeige Fri 58 zum 1. März 1001 gu gemäbten. 

14. Diefe Anmefung finbet Tine Anmendung auf 
bie unter Huffcht der Bergbehörben Rchenden Werlätten 
Netortericb und die darin Sefgäfiten bee ür 
diefemicd, fonet erforderi, befondere Anmeifung ergehen. 

Steahburg, den 20. Deiember 1900. 

Weinifecium für GtfoßeOotfeingen. 

Asıheilung des Innern, 

von PuttEamer, 




















LA. 13776, 





3 mon jngedlien Arbeiter nad von Zeheter 

in Werättn mit Molsrhlrieh 

nad) den Vorjciften der Rafelihen Derordnung, br- 

fefend die ntroftfepung der im $, 154 hf. 8 der 

Geverbeorbnung gekrofenen Befinmung, vom 0. Juli 1900 

und der Belonntmadung, beirefiend bie Auslührungse 

Befimmungen bes Yunbesraiis über die Beihälligung 

dom jugendlien beiten und von Hebeterinnen in 

Werten mit Motorbetrieb, nom 18. Juli 1900 

RBB. ©. 5057h)- 

1. Unberübet von den Borfriften ber Berscbnung 
und der Belanntmadung Bleiben diejenigen Zerfhätten 
mit Wotorbeeieh. in melde der Mebetgeber ausfhliche 
Ti zu feiner Gamilie gehörige Perfonen ber 
|ARtigt. I Diefen Werlhätten if bie Beiäfigung der 
zur Barmlie des Webeilgebers gchdrenden rauen. und 
Jugenbiigen Perfonen in bem Säher zuläfgen Lmfange 
auf nad) dem 1. Januar 1901 gefate, 

IL. Br die Motormerfätlen der Mleibers und 
Mäfoelonfeltion geiten vom 1. Januar 1901 ab die 
Beftimmungen ber Derordnung, beiefenb Die Ausbehnung 
der 99. 185 BiS 130 und des & 1305 der Gemerber 
ordnung auf bie Werlätten ber Aleiber- und Mafer 
Tonfelion, vom 31. Mai 1897 (R.G,8L. &. 400). 

ZU. $ür Bädereien und Ronbditoreien, die mit 
Moloren kerieben werden, ofne dah fie alB Fabriten 
enyufeben find, len mit bem 1. Januar 1901 folgende 
Borfriften neu in Aral 
1. (8. 185 Hbf. 1 der Gewerbeordnung) Rinder unter 

dreijehm Jaften dürfen in folhen Merlfätten über« 
Haupt mißt, Minder über drehen Jahre nur dann 
Beihäftigt werben, wenn fie nit mehr zum Belude 
der Bailafäule berpftet find, 

2. (8. 197 Mf. 4 der Ommerbeorbnung) Nrbeieinnen 
über fehgehn Jahre, bie, ein Daustwelen zu Deforgen 
Haben, find auf ihren Antrag eine halbe Stunde nor 
der SRittegspaufe za entlfen, fofern Diefe mit 
windeftens ein und eine Halbe Gtunde Beträgt. 

3. &. 197 U6f. 5 der Omnerbeorbnung) Wödnerinnen 
Dürfen wöhrend dier Wachen nah ihrer Riederhunft 
Aberbaupt nicht, und mährenb ber folgenden ge 
Woren nur befdäftgt werden, wenn das Zeugnif 
eines approbieten Ares Dies für zulfg ef, 

Hinfiitich der Auffist über Die Wusfüfeung Biefer 
Sefimmungen git $ 1805 ber Gewerbeoromung. 

Im Übrigen beendet eb für diefe Werlälten bei 
den vom Zundesrath erlofenen Zorfhriften über den 
Yetred von Badereen und Ronbiloreen. 

IV. Se die miht als Pabrilen anyufehenden 
Getzeidemüßfen mit Molorbeiie, mit Ausnahme 
derjenigen, in melden ausfglicid ober vormiegend 











Dampftraft verwendet wird, teten gfeftls die unter 
Fifer II Seinen Befimmungen der Öemerbeorbnung 
it dem 1, Januar 1901 neu in Araft. Daneben ber 
Halten die Bekimmungen der Belanntmaifung, Berffenb 
den Betrieb von Getreidemüßlen, vom 26. April 1899 
RBB. ©. 278) ihre Gültige, 

Für Getreibemüblen mit Motorbeteib, in benen 
ausftieliß oder vorwiegend Dampflcaft vermenbet 
wird, greifen, fofen fie mit als abrilen anpufefen 
nd, neben, ben Borfärften der Belanntmafung vom 
20. April 1809 die madfolgend unter Zifie V A. 1 
und A. 2a aufgeführten Beflmmungen Pla. 

Y. uf alle anderen miät unter die Siem T 
553 IV %6f. 1 falenben Mertätten mit Wolocherieb 
finden vom 1. Januar 1901 ob die Befimmungen der 
58. 185 Bis 130.b der Gemerbeorbnung in dent nad 
hend näßer begrengten Umfange inmendung, und war. 
— je mach der Urt der alß Trlebtaft benuplen elemene 
toren Araft ober bed Betiebs — entweder bie Bor- 
förften in Abfchnitt A_ oder Diejenigen in Abfänitt B. 
Für die Motorbetticbe beider Gruppen Tommt weiter in 
Beirat, wieniel Meheier in der Regel In der Merlfalt 
befäfigt werden, und Sci den Heineren Motormerte 
fätten mit weniger al8 zehn Urbeiten femer, ob der 
Betrieb dem Handivert jupuredinen it ober dt. 


& Befmmungen für Merffätten mit Moterbetie, 
fomeit alß Zriehtrft andere elementare Rrafi 
a8 ousfsfichid) oder vorniegend unregelmäßige 
Baffertraft Senupt wird, und für alle Säleifer« 
und Boliererwerlfätten der Glase, Steine 
und Metaffverardeitung mit Motorbeiieb ofre 
MUERÄE auf die rt der benupten Triebtraft, 


1. Werflätten, in denen in der Regel jehn oder 
mehr Ürbeiter befßäftigt werben. 

Auf biefe Werlfäten finden die Befimmungen der 
89. 195 bis 139 ber Gewerbeordnung über Die Ber 
jöifigung von Rindern, jungen Scule auifden vierzehn 
und fedyehn Jahren und von Arbeiterinnen Im Yabriten 
Anwendung. Die geiferen Molorbekeiehe ind daher 
Binigtid, Der Bejdafüigung der gefhipten Perfonen den 
Fobriten nunmehr grunbfäplig gleiägefelft, 

Gine Abmeidung iR für fie nur inform tige» 
taffen, ald Rinder yoifden dreichn und diesen Jahren, 
die mit mehe zum Befude der Bollfule Derpflchtei 
find, glei den jungen Seulen ymifden dienen und 
feSsehm Jahren tägliß gehn (Malt [ehe) Stunden ber 
[4öftit. werden dürfen. Muß) biefe Musnahme greift 
jedoch mid für die Scilefer- und Polierenmeifätten der 
Glas, Steine und Melalberarbeitung Plof, in denen 
bie Befäftigung fuletlaffener Rinder die Dauer von 
feßs Stunden tgtid, miht Aberfreiten dar. (Bol. 
ferner A6fgnitt C) 
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2. Wertfätten, in denen in der Regel weniger 
@lS yepn Webeiter Befäftigt werden. 


Auf die Meineren Moterberiehe inben im alle 
gemeinen neben &9. 1904, 199b der Geierbeorbnung 
die 98. 195 Bis 198 des Gejees in der. nadflchend 
inter m aufgefüßrten Faffung dnmendung. Sr der 
imigen Motorbetiebe mit weniger alß zehn Arbeitern, 
reihe ala sum Dandinert gi, angehm weten, 
inte jedod; Hinfiätid, der Befgäftigung männlier 
ingenbliher Yrbeter (Anaben yoifhen dreischn und 
Biegen Jaßren, die niät mehr zum Befude der Zallse 
föule, verpfüchtet find, und junger Burfhen ymikgen 
Biere und fedschn Jahren) eingelne ber Teigenannten 
Torfhrften aufer Anwendung. Das Nähere Hieriber 
engiebt fi aus den Befimmungen unter b. 


a) Atgemeine Beflimmungen. 


1), (8. 185 der Gewerkeorbmung) finder unter 
dreipehm Jahren Dürfen nit befgätigt werden. Kinder 
Aber dreiehn Jahre Dürfen mur beiätigt werben, wenn 
fe mict meßr zum Befude der Bollefule verpfitet find. 

Die Lefgäfigung von Minden umler viergehn 
Jahren und von jungen Leuten yuihen bierefn und 
fehießn Japren darf die Dauer von zen Ciunden läge 
fi mict Abenfeiten. In CShlefere und Bolirere 
merfätten der Glas-, Glen. und Melalberarbctung 
Binfen jbnd Ainber nit üngr als fs. Sluden 
tügid) Dejäftigt werben. 

2) (. 180 ber Generbeorbnung) Die Yabels« 
Aunden der jugenbfihen Arbeiter [Bifje 13] Dürfen nicht 
dor fünfeinbalb pe Morgens Beginnen und nit über 
asteinhatb Me Abends dauern. Zuifden den Arbette 
Runden möffen am jedem Arbeitstage regelmäßige Baufen 

etoäßet erden. $5ür jugendfie Arbeiter, melde nur 
frga Stunden ni Sffäfit meter, muß Se Yafe 
mindeftens eine halbe ‚Giunde Seragen. Ten Übrigen 
iugenbfichen Arbeitern muß mindefens entweder 
Mittags eine einflündige fowie Bormllags und Radie 
mittags je eine Galbfndige, oder Miltags eine cnund« 
eingaiöfündige Paufe genäßet werben. Gine Bore und 
Racmitagäpaufe braucht nicht gemäßrt zu erden, fern 
die jügendliäen Arbeler tgl nit lünger old adt 
Stunden befcäftigt werben und die Dauer ihrer dur 
ine Paufe nit unterbrodenen Acbetteit am Vor und 
Ragmitlage je vier Stunden nicht übefelgt, 

Während der Paufen darf den Jugenigen Ars 
Beitern eine Beffäfigung Im Merfatiberiebe nüht 
getattet werben. 

Un Sonm- und Peftagen fonie wägtend der non 
dem ordentlichen Gesforger für den Ralejumenens und 
Aonfiomandene, Beil, und Rommunionumterriit ber 
Mürmten Stunden dürfen. jugenblide Arbeiter” nidt 
Befäfigt werden. 























1) ($; 137 der Gewerbeorbnung) Areileinnen 
dürfen mich in Der Race von afteindalb Uhr Mena 
‚bis fünfeinhalb Ur Morgens und am Sonnabend fonie 
an Borabenden der fejllage nicht nad fünfeingalb Upr 
Ragmitags befääfgt werben, 

Die Befäfigung von Hebeiterinnen über fehyepn 
Yußte darf Die Dauer don ei Stunden Hglih, an den 
Vorabenden der Somn- und Üeiltage von zehn Stunden, 
nicht überfchreiten. 

Zwisen den Aebeitfhunden muß ben Yıbeterinnen 
ine mindeens enfineige illoyspaue gandget werben. 

Yrbeitecimen über fehhehn Jahre, welde cin 
Hauswefen zu beforgen Saben, fnb auf ihren Antcog 
ne halbe Stunde dor der Wihtagspuufe zu eilffen, 
fee Bife ht minbeßns ein u cn Yale Elur 
Beirat, 

Wöcnerinnen dürfen mährend vier Moden nad 
ihrer Niederkunft Überhaupt nicht und während ber 
Plgenben yuel Moden nur befääfgt werben, wenn 
das Zeugnl eines approßrlen Mes Dies für suaffg 
enllärt, 

Die Yelkmmungen im Wf. 1. 2 finden auf 
Arbeiterinnen, tele in Badeanflalten ousjchlieglid oder 
vorwiegend mit der Vereitung der Bäder und der 
Bedienung des Publitums bejdäftigt find, feine Ans 
werbung. 


4) (&. 188 der Gewerbeordnung.) Sollen Aebeie 
feriunen oder jugenblie Arbeiter befädftigt werden, fo 
Sat der Mubeilgeber vor dem Beginne der Befähigung 
der Ortsbofieibehßtbe eine färifiüice Anyeige zu machen. 
Im der Anpige iR Die Tage der Werliälte und die Yet 
des Berlebs anugeben, 

Der Arbeitgeber fat dafür zu forgen, daf In den 
Werlfialteöumen, in weißen Wrbiterimen der jugend« 
he Uchiler bejgäftigt werden, eine Tafel ausgehingt 
it. welie in der von dem Minferium gu Befimmenben 
Saflung und in deutliger Scheft einen Wusjug au 
den Zefimmungen über die Behdfligung von jugend« 
figen Hrdetern und. vom Arbeiterinnen emipät, 


5) Ueber die in Zifer 3) ef. 1, 2 feRgefepte 
Zeit hinaus dftrfen Arbeiterimmnen über fechjchm Jahre 
on viertg Zagen im Jahre befädfigt werden, Diefe 
Berääfligung darf beeiyehn Stunden läglie) nicht über« 
förelen und nicht lnger als_6iS zehn Üfe Abends 
dauern. Hierbei fommt jeder Tag in Anrechnung. an 
melhem auch, nur eine Aebeiterin über bie nach Ziffer 3 
äuläfige Dauer der Arbeitet Hinaus bejdäftigt iR. 
Generbetridente, melde Arbeteimen über fehgehn 
Jahre auf Grund der vorftefenden Befimmungen über 
die in Bifer 3) bl. 1, 2 fehgefepte Zeit hinaus ber 
föftigen, find verpflihtel, ein Vergeihulb anpufegen,“ in 
weißes jeber Tag, am dem Ueberabet faligefunden a, 
mod am Tage der Ueberacbeit einzulragen if. Das 














Beryicniß if auf Erforbern der Ortepoligibehörde, 
fotie bem Geierbeauffihtsbeamten jeder Zeit Dorgulegen. 

6) Güe mehr ala viegg Tage tm Yafe Tann 
cf Antrag des Mibeiigeers eine Ueberbefhäfigung in 
dem aus Siffer 5) MR. 1 fi ergebenden Umfange bon 
dem Areisbiretor (Poliybietor) geftattel werden, wenn 
Die Mbeilspeit Für Die Weffälte oder Die Seieffende 
Abteilung der Mertäte fo geregelt wird, da ihre 
täalife Dauer im Durhfänlli der Beiiebstage des 
Jahres die regelmäßige geehlihe Arbellseit ht über« 
erete, 

Der Antrag if FÄriNd zu Reken und muß den 
Grund, aus welhem die Gelaubniß Beantrgt wird, die 
Zahl der in Belract Iommenbden Arbeiterinnen, daß 
Diob der längeren Befhäfligung fowle den Zeitraum 

angeben, für tem diefe Matinden fol. Der Befdeld 
Bed Arsteions (Bolebitic) gu den Ylra 
Binnen dei Tagen färiflich zu erfeiten. Gegen die 
Yerfagumg der Erlaubnis feht die Bejhtwerde an die 
Boreie Shane u 
er Meisdirefior (Polheibielter) Fat über die 
Säle, in denen die Gulaubnib erteilt worden if, ein 
DVerzeichniß zu führen, in welches der Rome des Arbei 
gebers und die für ben fhrifigen Antrag vorgefhrie 
Benen Angaben einzutragen üb. 

Der Arelvirelior (Polhelbireter) fan die Der 
fäfigung von Anbeterimen über feichn Jahre, welhe 
fein Haußmefen yu beforgen Haben und eine {oriildungte 
fäute mit befuen, bei den in $. 1050 A, 1 der 
Geverbeorbnung unter Zifer 3 und 4 Beydneen 
beiten an Somabenben und Woradenben, on Dre 
Hagen Nachmittags nad fünfeingatb Uhr, Idod nicht 
über adhleindalb Ur Abends hinaus gefäten. Die 
Gelaubnif iR FÄEITIG zu etheifen und. vom Aebetgeber 
gu dermaßeen, 

7) Wen Nolurerigrfie ober Unglüdsfäle den 
weeimäigen Ber cn Deält untrboden haben, 
fo Lonmen Ausnahmen von den in Zifer 1) Ubf. 2, 
fer 2) und 3) Xbf. 1 18 9 borgefehenen Befdräne 
tungen suf bie Dauer von bier Wochen hurch den Sei 
Birelior (Boliedireltor), auf lngere Zeit durd; den 
Barlspräfienten zugelaflen werden. In Dringenden 
Filen folder Wet fomie zur Berhülung” don Unglüds« 
fälen Tann bie Ortöpofieiehörbe jolfe Ausnaßmen 
Hödfens auf bie Dauer von guel Moden gefalten. 

Denn die Nalur des Belriebs oder Rüdficten auf 
die, Yebeier in eingefnen Werfätten es enänfht 
erföeinen lofen, daf Die Mebeiszit der. Jugenhlihen 
Arbeiter ober der Arbeiterinnen in einer anderen als 
der Durch Ziffer 2), 8) WR. 1, 3 vorgefefenen Meile 
geregelt mic, fo Tann auf befonberen Ynrag. cine an 
weite Regelung Hinfitfih der Naufen durch den Kreise 
Birelior (Polheibieltor), Im übrigen dur) ben Beyckte 
pröfdenten geate werben. Iedod dürfen in folgen 
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ill die jugendfigen Mbeiter nit lüngee als jede 

Stunden efädfligt werden, wenn yolfgen den Acbeitde 

Anden nit Paufen von jufammen mindefiens einfäne 

diger Dauer gemäß werde, 

Die auf Grund dorflepender Befimmungen zu 
fefenden Verfügungen mäffen [hriftih. erlffen werden. 
b) Befondere Befimmungen für Berlfätten 

des Handwerts. 

1. Zum Gandwerl Im Sinne biefr Beflmnungen 
Find gu’ meinen Die Betriebe der Bandagen, Bande 
wirter, Bötler, Buchbinder, Büäfenmader, Blrfte- 
and Pinfelmader, Drahfichter, Drele, Stein, Bint, 
Rupfere und Giaßtbender, Yürber und Qengbruder, 
Wrilenhauer, Geinmeaniter, Gerber, Blafer, Gold« und 
Sitberaxbeiler, Orobeute, Handfäußmager, Hulmader, 
Ramınmaher, Aenpner, Kür Sner, Rupfefmiee, Deffer« 
fie, Meulgeher, Mepger (Slefder), Miffendauer, 
Wufinftrumentenmader, Pofamenliere, Satier (Riemer, 
Zaffne), Stüfbane, Ectoffer, Grab. und Hufjhmiee, 
Schreiber, Säreiner (Zifäle), Shußmahir, Geifen: 
Feder, Geier, Stelmader (Wagner, Kabmader), Tapcı 
Nieer, Zönfer, Tuhmader, Uhemader, Beber, 

Durch Berfügung des Deielspräfdenten tar für 
den Bar oder Theile desfeiden befimmt werden. daß 
gemife Heten der Dorbeeifnelen Bewerbspweige, welde 
ad den Befonberen Berhälniffen bes Beyits niit hand« 
wertsmäßig. belieben weıben, nit yum Hanbwert im 
Sinne der vorfehenben Seflmmung zu teänen find. 

2) Yür Werlfätten ds Gandiwerls mit Dalors 
eteieb, in Denen in Der Regel weniger ala zefn Hebeter 
Sefdäfligt weden, gflen im allgemeinen giehfals die 
vorfiehend unter a Ziffer 1.) BB 7.) aufgefüprien Bes 
Mimmungen. Mit Rüdfiht auf das a und bie 
Ausbildung der Lehrlinge finden jedoch auf die Ber 
fädffigung männlicher jugendliger Mebeiter (jaulet- 
Taffenee Raben unler ierehn Jahren, junger Surfen 
guifgen diegehn und fedyehm Yahzen) in folden Ber 
rien Die folgenden Worfriften feine Yamenbun 

Ziffer a 1) UBf. 2 Sap 1 (beeffend die Ber 
fräntung der Dauer der tgligen Befgäfigung 
auf yehn Stunden), 

Ziffer a 2) ML 1, 2 Ceireflend bie Lage der 
Sbeitgelt und Die Paufen), 

Ziffer m 4) (betueffend Die der Ortspoigibchärde zu 
erfiatende färiftihe Anzeige und, dem Mnsjug aus 
den Befimmungen über die Befäätigung jugenbe 
Hier Arbeiter), 

B. Yeflmmungen für Werfätten mit Motocbeeeb, in 
denen ausfliclch oder Danpiegenb unzegelmähige 
Waffertraft ala Zriebtraft benupt wird, (Werte 
Ratten mit Wafebeteeb) mit Yusnafme der Sälefere 
ind Polierenmerfätte de: Globe, Stein und Metalle 
Berarbeitung. 














Auf Diefe Werflätte firben neben 89. 199, 1395 
ke Gemerbeotbnung die 88. 185 Bis 189 des Gefepes 
in dem macefend aufgeiigrten Umfange Ynivendung: 


1. Allgemeine Sefimmungen. 


1) (8, 185 Ubf. 1 der Gewerbeordnung) Rinder 
aner Dreh Jahren dürfen nidt befääftigt werden, 
Rinder über bregehn Jahre Dürfen mur befhdfligt werben, 
wenn fie nit mehe zum Befnde der Bollajgule ver- 
it find. 5 

2) (8. 190 Mf. 1 Cap 1 und ul. 9, &. 197 
3. 1 der Geoerbeorbmung.) Die Aebeitsfunden der 
jegenblicen Arbeiter und Der Arbeileriunen Dürfen nit 
der fünfeinhalb Ur Morgens beginnen und mist über 
eöteindalb Ur Abends bauren. 

&n Sonne und Gefttgen, forie während ber von 
dan otbentihen Seelforge für den Rateumenene und 
Konfermandene, Beiht> und Rommunionunterriät Ber 
Finmten Stunden düefen jugenblge Arster mit ber 
fdeftigt werden. 

3) (& 187 Ubf. 4, 5 der Gewerbeortmung) Yr- 
Steinen über fehjehn Jahre, welche ein Hauswefen zu 
eforgen Haben, nd auf ifren Antrag eine Halbe Etunde 
der Der Miltagepaufe zu enflffen, fofern die nicht 
mindeflens ein und eine Halbe Ghunbe beträgt. 

Möcnerimmen birfen während dier Moden nad 
ifter Riederfunft Aberfaupt nit und mährend der 
genden gwei Wochen mr befäfigt werben, ern das 
Sragniß einen avbeabiren Mgtes Dies für yuläffg erttärt. 

4) @&. 198 der Gemerbeordmung) Sollen Yrı 
Seieriunen. ober, Jugendfige Arbeiter Befdfigt torden, 
fo Set ber ütcheigeber nor dem Beginn ber Bejäftigung 
da rtsoflschrhe cine Fliege ya made 
Im der Yngeige if die Sage der Werfäite und bie Ari 
he Betriebs angeben, 

Der Webeltgeber at dafür zu forgen, dahin ben 
Wertfokträumen, im welhen Hebeterinnen oder Jugenblice 
Aibeiter befhäfligt werden, eine Tafel ausgehängt Üt. 
elße in der vom dem Winferium zu befimmenben 
Sefung und in beutfiher Gärft einen Auszug aus den 
Srfimmungen über bie Befhäfigung von Wbeiteriunen 
nd jugenblicen Metern entält. 


2. Befondere Befimmungen für Werkfätten, 
in denen in der Regel weniger ala gehn Arbeiter 
Befääftigt werden. 

5) Im diefen Meineren Motormerilätten dürfen 
üibeiterinnen Aber fehyehn Jahre an vierzig Tagen im 
Juhre über achteinfalb Me Nbenbs Binaud Dis fpteftens 
jebn he Mbends befähäftigt werben. Hiebei Iommt 
ieder Tag in Uneeämung, an melden auf mur eine 
Aiheiterin Aber adteinpatb 1pr Abends befhäftig wid. 
Die Beflimmungen der Zifer A. 2a 5) Abf. 2 über 
das Bergeimiß. finden entjpredende Ammenbung. Br 














meße alp dienig Tage Tarın die Befhäftigung Bis sehn 
Ur Menbs unter entoregenber Anwendung ber Bee 
Mmmungen in Zifer A. 2a 6) Mb. 1 BIE 3 gefaltet 
oetben, 

Bär Merlfätten, in denen in der Kegel weniger 
als zehn Mebeitr befhätigt werden, Tann, wenn der 
tegemöfige Betrieb dur) Natueereignife oder Ungläds- 
füle unerbroden iR, ober wenn Die Natur bes Bette 
ober die Müdfihten auf bie Arbeiter «3 emünfät exe 
(deinen fan, die Befhöftigung von Arbeiterinnen und 
jngenblien ebeten in der Zeit guifhen adteinhalb 
be Mbenbs und fünfeinfalb fe Morgens um die 
Beiäftigung jugendliger Arbeiter on Sonne und ef: 
Hagen jomie während der bon dem ordentligen Gele 
orger für ben Ratedumenen« und Konfirmanden, Belt: 
und Rommunionunteriht Gefimmten kunden unter 
enfpreenber -Namendung der Befllmmungen in. Ziffer 
A. 2a 7) gelte werden. 

6) Auf die Befäftigung männticher Jugendfiger 
Arbeiter in Werfätten des Handwerts [(difer A. 
2b 1.)] mit Motorbeile, in denen in ber Regel weniger 
al gehn Aebeiter Befftig werden, finden bie Belimmun« 
gen unter Qifer B. 1. 2) Abf. 1 und Ziffer B. 1.4) 
feine Amnendung. 


3. ir Motorwerffätten mit unregelmäßiger 
Wafferlraft, in denen in der Regel yehn ober 
mehr Mebeiter befhäftigt werben, 
regelt fh die Gemöfrung don Nusnaßmm don ber 
unter Ziff B. 1, 2.) vorgefefenen Beiehräntung der 
Arbeiäyeit nad Mofgahe ber Borfäriften in den 89.188, 

199 der Gewerbeordnung. 

©. Bon den auf Grund des $. 189 der Ger 
werbeorbnung Bisher vom Bunbesral für engelue Fabtir 
Tationspeige erlffenen Sefonderen Beftimmungen findet 
auf Die Motorierffätten nur die Belanntmagung, bee 
frefend die Ginriftung und den Betrieb der zur Sn 
frtigung don Gigarzen Befimmien Anlagen, vom 8. Juli 

. ©. 218) Anwendung. 














Ausjug 

uno den Selimmungen der, Gemerbeorbmug Aber die 

Befäifigung von Arbeiterinnen über {6 Jahıe. 

(&at. 89. 197 und 188 der Gewerbeorbmung und 
Belonntmegung, Betreff bie Aubführungebefimmungen 
des Yundesralß$ über bie Befädftigung von jugenbfiden 
Arbeitern und dom Nrbeilerinnen in Werflällen mit 

Motorberieh, vom 18. Qui 1000. 

1..%er Arbeiterinnen Aber 10 Jahre in einer 
Werfäite mit Motorberieb Befääftigen wil, muß biete 
ten, er Ortmolgitite wre Knie Knuce 
maden. 








Fu ber Nnpige A bie Lage der Merkfäte und 
die Mrd bes Betriebs anzugeben. (8.188 A. 1 G=O:; 
fer 6%. 1, Zifen 15 hf, 1 Bet) 

Yen über 18 Jahre Sen nit Länger 
als 11 Stunden täglid, am Worabenden der 
Sonn» und ehtage nid Känger als 10 Stunden 
tügfid) Befgafügt werben. ($. 197 hf. 2 OD. 
fer 5 Mbf. 2 Det) 

Die Arbeitsflunden birfen nit in die Radte 
it yoifen 8%, übe Abends und 57, life Morgens 
falen. m Sonnabend fomie an’ Borabenden 
der Gefttage iR die Befädfigung nad) 5", Ufe Rade 
mittags verboten. (& 197 Mb. 1 God; Zifer 5 
wf 1 Dt) 

TU. Folfgen den Achitsfunden mu den Are 
eiteinnen eine mindefens einftündige Mittagspaufe 
Ka den @. 107 Wi. 9 8.0; Ale 6 

rbeilerimnen über 18 Jahee, Die in Hauswefen 
au Deforgen Gaben, find auf ihren Mntrag eine Halbe 
‚Stunde dor der Miltagspaufe zu enlfafen, fofem 
dife nit minbetens ein und cine Halbe Stunde bee 
ägt. (& 137 Wf. 4 0-0; Zifer 5 Mol. 4 Bel) 

IV. Wögnetinnen dürfen während vier Boden 
nad) ihrer Miebertunft überfaupt nicht und während der 
folgenden yuei Wodien mur bejdäffigt werden, vn daß 
Zeuguiß eines approßirten Hryted Died fie zulffig erläct. 
& 197 96. 5 8.0, Sifee 5 U. 5 Del) 

Y. Die Befimmungen in Zifer TI gelten, niät 
file Ybcteinmen, Die in Babeanlalen ausfälihic ober 
doroiegend mit der Bereltung der Mäder und der 
Ydlenung des Publikums beidäftigt find. (fer 5 
af. 6 rt) 

Auf die Befhäftigung von Aebelerimen in Wert 
Ratten, in denen ausflleti oder vorwiegend uncegel« 
mäßige Moffertraft alß Tiebteft Benupt wich, mil 
Aush, De At, m Bienen Wr 
Gase, Stein und Mealbearbetung finden mur die 
Setinmungen güfee 7 II ODE 2 Gap 
%bj. 2 und IV Anwendung. (Sifer 11,1 
fe 14, 15 Wf. 1 Ye) 

VE Ueber die im Ziffer IT feftgefepte Zeit 
Hinaus Dürfen Arbeiterinnen über 10 Jahre an vienig 
Tagen im Iafre beffäfigt werden. Diele Befäftigung 
daıf 13 Ghumden gti mist überfgreiten und nidt 
Hänger als 6i8 10 übe Mbends bauern. In den Im 

ifer V U6f. 2 Beyidneten Werten, in denen im ber 
gel enger al 10 Mrbeiler Befäftigt werden, Dürfen 
Arbeiterinnen über 10 Jahre an 40 Lagen im Yabre 
Aber achteingatb Uhr Abends Hinaus Bis fpälefens 10 Uße 
Abends beffäfigt werden. Bei der Berchnung der 
Zage formt jeder Tag in Antefnung, an dem aud) 
mr eine Mbeterin Ober die für gemögntih. julfige 
Dauer der Arbeitsgeit Himaus bejchäftigt if. 











1, u 
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Gemerbektibenbe, tee bon ber borfefenben Ber 
Pmmung Gebtaud) maden, find verpfite, ein Bere 
deiämiß anlegen, in meldes jeder Zap an dem 
Ücberorbeit iatigefunden Hat, ned aın Lage der Ueber« 
arbeit einzutragen it. (Biffer 7, 16 Bet) 

In jedem Werffalitaume, wo Aebeiteimen über 
16 Jahre befätfigt werden, {eine Tafel, wel biefen 
Auszug in beuliher Säeft nal, auspufängen. (9. 138 
Mf. 2 GrD.; Zifer 6 Mol. 2, Sifer 15 Ah. 2 Bet) 


Anlage C. 





Auspue 
aus den Sefimmangen der Gemerbeerbmung Äh Die 
Beihäftigung jugendliger Arbeiter. 

(&l. 93. 185, 186, 188 der Gewerbeorbnung und 
Selarmtmadung, beisfind bie HusführungsSefimmungen 
bes Bundebraiip über die Befäätigung von jugendlichen 
Arbeitern und von Wbeilerinnen in ten. mit 
Motorberieb, vom 13. Juli 1900) 


1. Rinder unter 13 Jahren dürfen in Werte 
Pätten mit Motorbetrieb nicht defhäfigt werben. (- 185 
A. 16-0:; If. 3 U6f. 1, Zif. 12 Bel) 

II. Rinder über 18 Zafte dürfen in Merl: 
Mätten mit Motorbetieb nur Gefdäftigt werden, wenn 
fie nit mehr zum Befude. der Voltsjäule verplihte 
fm. @.135 %0f. 1 0.0,; 9if. 3 %j. 1, 8if.12 Bel) 

HIT. Minderjährige dürfen nur Beidäftigt were 
den, wenn fie mit einem duch, Die Polieibeörbe ihres 
Tepten bauernben Aufenialtsories ober its erften beten 
Arbeitsort ausgeftlten. Nebeitsbudhe verfehen find, 
weldies don dem Mebeitgeber einpuforbern, zu bermaßren 
und auf amtle® Lerlangen jedereit vorzulegen if. 
(88. 107 und 108 G.0) (Bergl. aud bie in dem 
Anbeitsbuge abgedrudten 88. 111 und 112 der Gemerber 
orbnun 

IV. Wer Rinder unter 14 Jahren oder 
Hupe Bent ilden 1 meh 16 Aahyan a due 
Bertfäte mit Moterbeteeb befdäfligen wi, muß ice 
dom er Oräpoibehhtbe nacder [änfihe Nnyeige 
machen. In der Vinci iR bie Qage der Merlfälte und 
die Mt des Beiciebd anyugeben. (8. 198 Al. G.D.; 
a. 6 6f. 1, Si. 15 Mbf, 1 Bet) 

‚V. Rinder unter 14 Jafren dürfen In Eitifer- 
und Pollererwerlfätten der Glass, Gteine und Melel- 
berarbetung mit Motorbeteeb niht Linger als 6 Stunden 
Befäfigt. werden. I den übrigen Merlfätten mit 
Wotorberieb Dürfen fie nit Lnger als 10 Stunden 
täglich bejääftigt werben. 

Junge Leute uilgen 14 und 10 Jafren 
dürfen nit länger als 10 Stunden tägti befäftigt 
werden. (8. 185 Abf. 2, 3 G.D.; Zi. 3 of. 2 Bet) 

Die KebeitsAunden ar Ober unter 16 Jahren 
dürfen nicht dor 6°, Ur Morgens beginnen und nicht 




















über 8*/, Ur Abends dauern. ($ 186 Mbf. 1 G-D-; 
if. 4 1, 3. 18 Mr 1 da) > 

Die Ycbelerinnen unter 16 Jahren Dürfen überdies 
am Sormabend fowie an Woradenden der Belloge nic! 
mach 5°/, Uhr Nachmittags befdäfligt werden. ($. 197 
[71 G-D,; Zi. 5 bp. 1 Be) 

„VE Bwifien den Aebetsfunden müffen allen 
Arbeitern unter 10 Jafren regeimdiige Paufen geimäßrt 
werden. {ir folfe, melhe ur 6 Stunden täglich bee 
Ügäftigt terden, muß die Paufe mindeftens eine Halbe 
Stunde beiragen. Den Uebrigen muß mindefens en 
weder Mittags eine einfländige fomie Vernitlgs und 
Nachmittags je eine Galbfündige, oder Mittags cine 
einundeinhalbfänbige Raufe gemäfet werden. Eine 
Dore umd Rahmitagspaufe brauft niät gemäfet zu 
werben, _fofern die jugendligen Unbeter tig, niht 
Tänger a5 8 Stunden befäilgt werden und Die Dance 
ihrer durcch eine Paufe midi unterbroenen Arbelsct 
um Bor und Ratınlttege je 4 Stunden nift überfeigt 
8 186 6f. 1 6.0.; Ai. 4 UL. 1 Bel) 


VII. Während der Paufen darf den Arbeitern 
unter 10 Dahzen ne Beläfigung im Batfat 
eiriebe nicht gealet werden. (&. 190 N6f. 2 6.0. 
Fi. 4 UL. 2 Bel) . ! 

VEIT. An Sonn» und Sefitagen fomie mäßene 
der Don den ornlifen Salate ir m Reiche 
menene md Konfirmanden, Veidt- und Rom- 
Bann beseit fe, ben cn 

unter ren nit befäftigt werben. (8. 180 
%f. 3 ©-D.; Si. 4 of. 9, Sf. 18 Mb. 2 8 
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1X. Auf die Befäfigung don Arbeiten unter 
16 Jafeen in Werffätten, in denen ausjelielid, oder 
voroiegend unvegelmäßige Wafjertraft als Zrich- 
Traft Benußt_wicb, mit Mußnapme der Sihlifere und 
Polierermerffätten der Glos:, Steine und Nelalerare 
detung finden nur die Deflimmungen Ziffer I Bis 
IV, V A6f. 3 und VII Anwendung. (Bi. 11 615 
13, if. 15 Bet) 

X. Auf die Bejhafigung männtier Arbeiter 
unter 16 Jafeen in Weriätten des Handiwerts mit 
Wotorbeirie finden die Brfimmungen if IV, V Al. 1 
Sup 2, bl. 2, 3, VE und VIE feine Unvendung. 
(@i. 10, 17 8) 

In jedem Werlfittraune, wo Arbeiterinnen unter 
16 Jahren oder wo auberhalb bes Handiwerls männliche 
Arbeiter unter 16 Jahren befßäftigt werden, ift eine 
Saft, wele Biefen Muszug In deulliger Schrift enält, 
ausyuhängen. ($. 198 Wf. 2 G-D.; 8.6, 15 Bet) 
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Die Eireden des Mfein-Whone-Ranals bon 
Straßburg Bis Schleufe 80 Ge Mraft und von Scieufe 
02 bei Aueneim bis Schleufe 59 bei Defenheim find 
vom 11. 6is 25. Yanıar 1. Is einfhiptid, für die 
Säifahet gejperd. 

Steaiburg, den 31. Deyember 1000. 

Miniferium für EljapeLotfringen. 
Athelung für Sandiwriäfgaft u, Öfentlüche Arbeiten. 
Der Untrtanläeket, 
u: BWillgerodt. 





IV. 13978. 
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Gentral- und Beixks-Amtshlaft 


Elfoß-Fothringen. 














Senpidh. | 


Strafburg, den 12. Innnar 1001. 


| ar. 





eranet fett eilt die Berehmungen und Geafe von algcmeaer uab Daseraber Sehutung, deh Deiltt Merken von 





I. Berordnnngen yp. beo Raiferlihen Staftfaters, des Miniferinms und des Oberichulratie. 


@ 
uf Grund der 9% 1 und 22 des Regualios 
ice SET Em 2,25 Moss 
zum Hößeren Sufübienf am 24. März 1000 wid der 
Dberlanbesgerictireig Yaffzath in Colmar von dan 
imte eines Migties der Ronumifion für die. erfe 
Prüfung, entbanben und jum Mitglied der Statte 
prüfungsfommilfien für deren noS, Iaufende Amläyeit 


ernannt. In die Kommiffion für die erfie Prüfung wird 
für die Dauer ifrer Amlögeit der Lanbgerihisraih 
Dr. Goldeneing in Straßburg als Mitglied berufen. 
Straßburg, den 7. Januar 1901. 
Winiferlum für Clfop-Lotfeingen. 
Der Stoaisferelde: 


IT. A. 7058. von Puttfamer. 








Zoogle 
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Genfral- und Beirhs- Amtsblatt 


für 
Eilfaß-Fothringen. 





Senpihiett. | Strafburg, den 26. Januar 1901. | ar 4. 





DeB Henyhlali eiflt Me Berocmngen zb Gelaffe den egemeiner weh Dauender Bebutung, dt Delle Hella von 





Yon Ar. 8 if ein Hauptblatt nidzt ausgegeben worden, 





L. Berordunngen pp. des Kaiferlicen Statthalters, des Diiniferiums und des Oberfhufzathe. 


10) Bekanntmadung. 

Nachdem das am 1. Januar d. 9a. in Araft ger 
ietene Bürgerliche Gefepbuh und die damit im Zur 
fanmenhange fehenben Gefepe die Bis babin genden 
geehlichen Beflimmungen über bie Bormundfaft und 
die Vflegfaft dur neue, von den figeren Bielfach 
eömeichende Borfihrften erfept Yaben, find die Kaupte 
jngtichften Neste und Pfhten der Vormünber, Gegene 
Bormänder, Pfleger und Beilände in der nadjlehenden 
Aveifung zufammmngeflt worben. 

Diefe Unpeifung wird den genannten, zur Abe 
äbung vormumdföaflißer OStiegenheiten berufenen Bere 
fonen zu gerviffenhafter Beachtung eindringlich empfohlen, 

Straßburg, den 15. Dryember 1000. 

erium für CifefeLtpringen. 
Mbtfeilung für Jufiy und full, 
Der Unterfiantsefretär 





1L A. 7660. Dr. Petri. 
Anweifung 
fir 
Vormünder, Gegenvsrmänder, eger uud Seifände. 
Infaltsverzeiguiß, 


Die Bormmbfhaft über Minderjährige. 
1. Der Vormund, 
3) Mlgemeinet. 
$1. Mgemeine Etelung des Bormunbes, 
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& Die Bormmdföieft über Minderjährige. 
1. Der Vormund. 
a) Allgemein 


8. 1.. Der Bormund foll einem Minberährigen 
ro möglich bie Gitern erfehen, wenn diefe tobt aber. 
&u3 anderen Gründen an der Sürforge für ihe Mind 
Gefidert find. Der Vormund Hat baber fr ie Perfon 
und für das Wermögen des Mündels wie ein Dater für 
fin eigeneb Mind zu forgen. 


8.2. Der Yormund mid duch das Vormunde 
faflgeeiht Seheft und mittels Yandfclag an Eibsfatı 
9a fer und geniffenafter Füftung ber Bormundjtaft 
erlitt. Zum Rachweife Sierfür erhält ber Wormund 
ee don dem Bormundfhoftgericht ausgeftelte Uxtumde, 
di Belang. Diefe Dient ihm yam Ausmeis über feine 
Sigenfgft als Pormund und if vom ihm. forgfätig 
ainbewahten. 

Zrelen Hinfichtlich der auf ber Befallung der- 
sten Umflänbe Menderungen ein, & &. in Bolge Ber 
felung eines anderen Öegenbormundes aber ber Zieber« 
Geeratbung einer zum Bormunbe Seelen Bitte, 
fr iR Die Befllung jum Stocde der Berichtigung dem 
Bormundfeaftsgeriht enyureihen. Bei Beendigung feines 
Ates hat der Bormund die Beflalung dem Vormunde 
Haftsgericht zurfidzugeben. 

8.8. Der Bormund führt fein Amt unter ber 
Aafüt des Gegendormundes, fals en folder beelt 
ü, des Gemeindemaifentathes und des Jormunde 
idaftsgerichts: 

L_ Dem Gegenvormund, welder darlber zu 
saßen Hat, daß der Vormund bie Bormunbjoft pliht- 
mabie fühet, Hat der Dormund auf Verlangen über die 
Fuhrung der Vormundfgaft Ausfunft zu eikelen und 
de Einfiht der auf die Dormumbfdaft beiglihen Papiere 
jegefatten. Zu gemiffen Behtsgefäften Bedarf er feiner 
Genehmigung (gl. 8. 60). 

MI. Der Gemeindemaifenzat fat in Untere 
Fühung des Lormandfeofisgeritts. darauf ju_ ade, 
dab der Bormund für die Werfen de Mindels, ins: 
Aionbere fü feine Eniefung und Lrperlide lege 
Histmdpig Sorge tägl. Der Bormund fat dafer dem 
Geminbematfenraig nad, Biefen Miftungen Sin auf 
Grfordem jede geoünfihte Austunft zu eigen, ihm aud) 
eben peönligen Verlehe mit dem Mündel zu gefallen. 
Eid der Mufenthalt des Mündels in den Beil eines 
onenen Gemeindemaifenaißß verlegt, jo Sat ber Dormund 
kr Gemeindeweifenteö des Bisferigen Aufenihalisorts 
Nifelung zu moßen befufs Beradriätigung des 
Geneinbemaifentatßs bes neuen Aufenifalerts. 

















II. Das Bormundfänftsgeriät fat Aber die 
gefammte Berwoltung der Bormundfäaft die Mufflt zu 
führen. hm Sat ber Dormund fol ber Gegenvormund 
auf Verlangen jeber Zeit Aber die Führung der Bots 
munofoft umd über die, perjönihen Berhätnffe deb 
Wändels Austunft gu erlfeilen, 

Das Bormunbfäafisgerißt Tann gegen Pflht- 
wibrgteten des Vormunbes dur) geeignele Bebole und 
Berbole einfweiten, den Bormund zur Befolgung feiner 
Ynordaungen Dur; Ordmungsfkafen bis zu 300 „4 an« 
Sallen und ihn enilaflen, wenn bie Yortführung det 
Antes durd Ihn, inöbejondere wegen feines pfiätoibrigen 
Verhaltens, das Mündelinterefe gefäptden müde. Zu 
genifen Rettgeidäften bedarf der Bormund der ger 
tißtlihen Genehmigung (og. $- 39). 

Der Bormund lan beantragen, dab das Bor« 
munbfioftsgerit dor einer Gntfheidung Berwanbte oder 
Derfmägerte deb Windels Hör, fofern bes one et» 
Hestige Vergerung und unerfälnigmäfige Rofen ger 
fächen tan. 

Im Agemeinen if ber Vormunbfgaftsrifter der 
naitiüe Sathgeer und Berreucnamann In Bonmunde 
föaftsfaßen. Yin ihm zundctfolen fh daher der Bars 
mund und ber Gegenbornund jeber Zeit berirauensvolt 
wenden, wenn fie einer Delfrung ober eines Ralfes 
bedürfen. 


8.4 Die Rate und Pflften des Bormunde 
föaftsgerißts werden, wenn ein Bamilienrat, eingefcht 
iR, dur diefen wahrgenommen. Die Ginfefung bes 
Farmilienrlßs Tann in Bolge Tcpwiliger Anordnung der 
tern oder auf Antrag eines Bervandien oder Bere 
{cmägerten, ober deö Bormundes oder Gegennormundes 
efolgen. Das Bormunbfeaftsgeriht I jönd nur dann 
verpfiet, einem folden Yntrage Folge zu neben, mern 
5 Died im Interefe des Mändeß für angemeffen eraitet. 
Der Femiliencth befeht aus dem Dornundfhaftte 
victer als Dorfienden amd mindeflens 2, bödflens 
6 Mitgfiedern, die foweit mögtid, den Venandlen oder 
Verfemägerten des Mndels gu eninefmen find. 


8:5. Gegen bie Berfügungen des Bormunbfaft 
geriätß ober des Bamilientaths, durd; melde der Bor- 
mund perfrlidh in feinem Rete Geintächigt oder dur 
weile daß Jnterfie ve Mündes berfept wird, Tann ber 
Dormund Befmerde erben. Die Beidwerbe iR enle 
weder bei dem Bormunbfiaftegerit ober bi dem biefem 
vorgeorbneten Landgeriht [hrfli oder zu Prolfof des 
Geriätsjhrebers anpubringen. 

Die Einlegung der Befgterde iR tegelmafig an 
eine Fe nicht geöunden. Gegen de Verfügung, duch 
wele der Vormund gegen feinen Milen entlflen wird 
(eat. $. 72), Reit ifm das Reätsmitel der fofortigen 
Behfwerde zu. Diee 1 Binnen 2 Wochen, nachdem Ihm, 
die Verfügung befannt gemacht iR, einjulegen. 














Gegen bie Enticeidung des Qanbgerihts if weitere 
Bejhwerde qufäffg. Diefe lan jedoch nur auf cine 
Berfepung des Gefehes nicht auf eine unctige Wirbigung 
AHatfüdtiher Derhaltife gef! werden. Sie Tarı bei 
dem Bormundfuftsgeriht, dem Landgericht ader dem 
Oberfandeögeriht zu Preilol des Gerigteicheißers oder 
durch Einzeigung einer Befhwerdejcheift eingelegt werden, 
Im epterem Fall it die Beigwerbefhrijt von einem 
Breteampalt zu untergnen. 





8.6. Der Dormund iR für jeden aus einer 
Picptverlegung entfehenden Schaden, welchen er ver» 
fudet bat, dem Mündel erfopffihtig. Gr Tan, wenn 
er abfichtlich zum Nachteile feines Mindels handelt, 
wegen Untreue mit Gefänguiß beftraft werben. 


8.7. Zu einer Siherhetslifung für das feiner 
Vermaltung unferiegende Vermögen iR der Vormund 
vegefmößlg nicht derpfihtet. Das Bormundfchaftsgeriht 
Harn ihn ju einer folhen mır aus befonderen Gründen 
onbatten, Im diefen al if jdod der Wormund ber 
meätigt, die Entlang auß feinem Ymte zu drelangen, 


8. 8. Der Bormund Hat die Bormunbfiaft vegele 

Wii gu führen. Das Bormundfgoftse 

jedod eine angemeffene Vergütung 

es fol inbffen nu geficen, wenn das 

Vermögen des Mündels fenie der Umfang und die 

Bedeutung der vormunfafiigen Beftäfte & teile 

fertigen, Die Bergdtung tarn vom Bormundfgftse 

gericht jederzeit für Die Zuhunft geinbet ober enipogen 
werben, 

Zu Yufiwendungen aus feinem eigenen Vermögen 
HR‘der Vormund im Anterefle des Mündels nidt dere 
püdlet. Macht ex zim Swede der Yührung der Bote 
mundfeaft Yufendungen, welde er den Umfländen nach 
für erforberli) Kalten darf, fo Tann er aus dem Minbele 
dermögen Borfhuß oder Crfaß verlangen 
Dienfe, bie der Vormund im Ausübung fe 
oder Berufes dem Mündel geleitet hat, 3 8. als At, 
Hanbierler u. bergl, Tann ex von bem Mündel wie bon 
Ginem Fremden Vergütung verlangen und fih aus dem 
Münpelvermögen. bafie Sabtt maden, fomeit dife 
Dienfe im Interefie des Mänbeis notwendig waren. 


8-9. Men ur Füprung der Lormundfäoft 
mehrere Perfonen als Witvormünber Gefelt Fund, jo 
Gaben diefe Die Bormunbfdaft gemeinfgaftih zu führen, 
insbefonere Asnnen fe nur gemeinjhaftlih ben Mindel 
erieen. Bei einer Meinungsverfiedengeit enihedet 
dos Bormundfioftsgeriät, fojem nit bei ber Befelung 
der Mitvormänber dur das Lormunbjgaftigerift ein 
Yneres befmmt if, 4 B. da bei Meinungäverfchieden: 
deiten die Hnfıht der Mefefet der Milvormänder ben 
Wusfilag, geben fol. 
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Das Bormundfaftsgeriht iR auch, wenn Mit- 
dorminder befellt Find, Deretig, unter Diefe Die dor 
mundfhaftigen Geihäfte nad Gefimmten Mirlun 
reifen zu verteilen. 5 8. einem Bormund die Sorge 
für die Perfon, einem anberen Die Sorge für das Bers 
mögen des Mündels yu übertragen. IR dies gefiehen, 
fo führt innerhalb feines Wrangsteifes jeder Vormumd 
die Vormunbicaft felbfändfg. Enifehen Smifel darüber, 
in welen Wirtungsteeis eine Handlung fält, fo ent« 
fedet au Lieriber das Bormunbfäafisgerift. 

Ber mit einem Anderen Die Bormundfgaft gemeit» 
{eftih führen fo, Tann Die Uchemapne der Bormunb» 
&cft ablehnen, ober tern er bereits zum Bormund ber 
Reit iR, feine Entlofung fordern. 


8.10. enn eine zum Bormund bete prau 
16, verberalet. fo Sat fe dies dem Bormunbfeaftse 
gerit anpıyeigen. Igl. Hierzu $- 72 II. 

8.11. Sticht der Gegenbormund ober ein Wlit- 
Bormund, ober mid der Gegenvormund oder ein, Mit- 
Bormnd zur Verwaltung feines Amtes unfig. fo bat 
der Bormund Dies bem Bormundfeftsgeriät unveryüge 
id) onyageigen, 

8.12. Wenn der Mindel ein tiere Aller oc« 
reicht ba, weldes ihm ein eigenes Ucieil_ ermöglicht, 
fo fol der Bormand mit ihm dor der Gnifheung ber 
fonders wichtiger Mngelegenfeiten, insbefondere_ folcer, 
meie feine Yerfon Deiefen, Rüdiprnde nehmen und 
fomeit möglich bie Wünfee des Windels berüdfiftigen. 





Bor derartigen Entfheidungen if. häufig auch eine Un 
Yorung bon Werwandten oder Berfmägerien d:s Münbels 
minfgenswertg. 


$. 18. Der Vormund hat den Mündel Sei bem 
Aofatuk von Kettsgefääften zu vereen, die Rehts« 
freitigleiten des Mündels für diefen zu führen, aud bie 
fü Sn Wine Seinen Zefelungen in Empfang 
du nefimen, 

rieneit ber Bormund zum AB[hLuß eines Rects« 
geftarts der Genehmigung des Lormundfaftsgerichts 
Oder de Gegenbormundes Dear, it in den 89. 59 und 
60 angegeben. Sur Führung eines Rechtöfretes fir 
den Windel bedarf ber Yormund regeimäfig weder als 
Rläger no$ alb Belagier energerilicen Genehmigung, 
Thl abe unler Umfuben zur Belegung eich Rat | 
Rreits durch Tergleidh (j. 8. 59 Si. 14) | 





Falls der Wormund yur Führung eines Reihter 





reits für den Mündet das Urmeneeht nadfuden wid, 
farın er fi das Armutszeugniß vom Bormundfehafts: 
gericht ausfelen Lafer. 

814. Der Vormund iR nit verpfißlel, bei 


ie Retgefät, weldep ex für den Mine ade | 
jet, ausortei ya euiären, daß er für den Münbet } 





Sanbelt. Zur Dermeibung eigener Haftung empfiehlt «3 
fi. 006 bei den Mbflup wigtiger Nehiägelhäfte dem 
Drtten zu eelennen zu geben, daß Das Gef für den 
Windel obgefoffen wire. 

Durh cin Rektsgejäft, weldes der Bormund 
imergatb feiner Wertreungsmadht fc den Mündel abe 
förept, wird ein der Wändel berehtigt und, fofem 
ih der Vormand dem Selten gegenäber ala Bereeer 
de Mündels erlennbar gemadit Jat, auf) allin were 
lite, 


9.15. Der Vormend Tann den Mündel nicht 
vertreten Bei einem Seitögeidäfte mit fh fehlt oder 
mit einem Dur ifn derirlemen Briten (. 8, mit 
einem onbern Mündel), fovie bei einem Meilsgedäfte 
goifgen feinem Chegaien oder einem feiner Berandten 
in gerader Sin einerfeils und dem Wäntel anbererfei 
eb fei denn, Daf das Rechtegehäft ebiglih in ber Gr» 
filung einer Berbindligte, 3. 2. der Zahlung einer 
Säuld des Mindels an den Yormund oder einer Ghuld 
38 Bormundes on den Wände, beieft. Auch in einem 
Reitöfeit des Mindelß mit den genannten Perfor 
iR der Vormund zur Bertrung des Mindels nicht 
Bereit, 

Der Bormnd il zur Bertteung des Mündels 
au bei einem folden Rehtsgefäft iht Befugt, melhes 
die Uebertragung oder Belafung einer Barderung d16 
Wündel® gegen ifn jelöt zum Gegenftand hat, {ofen bie 
Forderung durch Wander, Otpotke oder Bürgicaf gr- 
fihert iR. Das Öltiße gilt Don einem felchen Restisgefääh, 
welche die Aufgebung oder Minderung bieferSicerheityum 
Gegenflonde hat oder Die Berflichtung Deb Wndels m einer 
folgen Ueberrogung, Belflung, Aufhebung ober Winder 
era Gere, Eh den em Sfr Abe ce 
iefer Angelegeni 


8.16. Dos Vormunbfäaftigeriät Tann dem 
Bormumd für einzelne Ungelegenheiten odre einen ber 
finmten eis won Mngelegenheiten die Befuguik ur 
Vertretung des Wände enliehen, wenn das Interefle 
des Mündels zu dem Interffe de> Bormundes ober 
nes don diefem veretenen Delen ober eines der im 
8. 15 Deechneten naßen Angeförigen des Lormundes 
im erheblichem Gegenfape feht. 

8. 17. Wein für den Mindel Lngelegenheiten 
der vorbegeiäneien Wet zu Geforgen find, in weligen der 
Bormund zur Vertrehung des Mündel nit bereätigt 
it. fo Sat er dem Lormunbjägftsgeriät undenägtig 














im Intereffe bes Windel erforberlichen Mofregeln. Cs 
Tann insbefonbere zur Bertrelung des Vormundes einen 
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Pileger beftelen. Der Gegenbormund iR als folder 
dur Bertelüng des Bormundes nicht befugt (opl. 8-70). 

8.18. In Mngelegenfeiten bes Mindels, für 
welde ein Pleger belt iM der Bormund nicht 
bereiigt, für Die Perfon und für das Bermögen deb 
Wündels zu fangen. 

8.19. Der Bormund if ymar befugt, die Hude 
fügrung eingelner vormunfdaftliher Gefälle, 1. . 
die Verwaltung eines dem Mündel gehörigen Everbsr 
gefcäftes, einem Stelbertteter zu überiragen. Cr if 
do) pefönlich für Die Handlungen biefes Sielletrelers 
Derantvortich. Die gejammte Führung der Bormunde 
(oft Iann er einem Stelverttler nit Übertragen. 

8. 20. Gin Winderfüpige, welervas 7. Qebens« 
jabe no nit volendet bat, iR gefhüftsunfthig. Ein 
Winberführiger der das 7. Lebensjahr vollendet hat 
Üt in der Gefgäftsfäbigti nur befhräntt; er tar 
etständig folde Willensertlärungen abgeben. Luck 
wele er Idiglih einen zeätlicen Borlfeil erlangt 
Ex ann}, 8. felflänbig eine Echentung annehnien. 
Andere Verträge tan er fell wirtfem nuc abflieen, 
wenn. der Vocmund feine Cinoiligung dazu erteilt 
Bat. Die Mielfomtet eines Bertcags, den Der 
Wündet ohne die erforerlihe Ginoiligung des Lore 
mundes gefilofen Sat, hängt don ber atträgliden 
Genehmigung des Bormundes ab. lc die Brage, ob 
der Bormund die Genehmigung yu erieilen oder ju 
ermeigerm Jabe, muß daS Jnterffe des Mündels den 
Ausfhlag geben Wird der Vormund von dem dritten 
Vertrageitiehenben zur Grllörung über die Genehmigung 
aufgefordert, fo dat er die Grltrung Diem gegenüber 
Binnen 2 Wochen fet dem Empfange der Yuflerderung 
eöjugeben. Nach Berlauf defr Frif gilt fir als vermeiger. 

Ein von dem Minderjährigen ohne Zufimmung 
des Bormundes gefloffener Vertrag gilt old von Ans 
fang an wirtfam. wenn der Minderjährige Die vertragbe 
mößige Seilung mit Miteln bemirlt, Die ihm zu biefem 
Zoede oder zur freien Berfügung von den Bormund 
Oder mit deffen Zuflmmung von einem Dritien. übere 
Taffen worben find. 


b) Die Sorge für die Perfon des Mündels. 


8. 21. Die dem Bormund oblegende Corge für 
die Perfon des Mündels umfaßt das Redt und die Pit, 
defen Aufenthalt zu Befiimmen und ihn zu ejefen und 
zu beauffiötigen. Der Bormund Ian don Jedem. welcher 
Ähm den MRündel wiberreitlich vorengält, Deffen Herause 
gabe derlangen. 


8. 22. Der Dormund Hat ben Mündel, wenn er 
iön müßt fe in feine Pamiliengemeinfcaft aufnimmt, 
fo untergubringen. ba fein Trperlihes und geiges Ge 
Bien fißergeeit iR. 








Denn er felÖt ben Mündel gegen Entgelt bei 
fi aufneömen wid, Hat er beim Lormundfafisgerist 
die Yefelung eins ges nadyuluen, mil dem er 
Bi an Beratung Air De Migdekn 

Befpt der Mündel fein zur Beablung feines 
Unterhatle austeitendes Vermögen, fo bat der Yormund 
ielenigen Mermanbten yur Gemäbrung der nötigen 
nterftpung enyuhalten, welde nad dem Geh dere 
pfüchtet find, dem Mintel Unterhalt zu gemäßten. 
Unterhatspfiätig gegeneinander fnb Xenandie in 
aufe und abfeigender inte, fonie Ghegaen, [ofen 
diefe nit bei Berhäfitigung ihrer fonhigen Verpfige 
Hungen ter Stande find ofıne Gefüftbung ihee eigenen 
Ronbesgemäßen Untrkall, dem  Unterhatebebtuligen 
den Unterfat zu gemären. 

Wegen der umeheliden Rinder vgl. unten $. 37. 


8.28. Wenn untepattspfüctige und sähige Brr« 
wandte nicht vorhenben fnb umb fih iemand findet, 
er. dem mittelofen Mündel Ioftenlos verpflggen und 
eiieen wid, und wenn fd and feine Unterbringung 
in einer privaten Grpiebungt- ober Maifenanfialt nicht 
ecmbglicen 1ABt, fo Sat ber Yormımo die Aufnahme 
des Minbels unter die unterfäpten Rinder des Bayris 
madgufugen. Das Crfud if an Den Areisdirltor zu 
ten. Dem Öefuße find der Geburts. und Impffäein 
dab Mindes, bie Tobeburlunden der Ellern oder, wenn 
diee verfchtounden find, eine Befeinigung des Bärgere 
meiferd ober Polyeilommifles, jowie eine weile Ber 
feinigung cineB diefer Beamten darüber. beifügen, 
daß, untergatepfihtige und +fähige Berwandie nit vor» 
Senden find. 65 iR ferner ein Muszug aus der Gteuere 
Tolle bejigli der bon den Gilern und Doreen des 
Windel beafiten bieten Staatsfeuern beigulegen. 

Wied der Mindel unter die unterfüpten Kinder 
des Beta aufgenommen, fo endigt das Amt des Bis: 
Serigen Yormundes. Der Minbel klt unter die Dore 
mundfehaft bes Verwoltungsratbs desjenigen Ptegefauf 
weldiem er don dem Baprlspräfbenten. überielen 

8. 24. Der Yormund Sat ben Mindel Irperic, 
geiig und fur fo gu eye, daß er in tige und 
Braucitares Migtien der Gefelfdaft und ein gule 
Bürger feineb Yaterlandes wid. 

Gr Sat den fäulpfihtigen Windel zum, segle 
ößigen Befud ber Sule anjufllen, wibrigenfolß er 
RS [ISA Arafßar mad. 

8.25. Der uigiöfen Eniefung des Münbels 
muß der Bormund feine befondere Aufmerfomteit: zur 
wenden. Cr fol in mit nur zuc Grfüllung ber 
Auferen, Tirätigen Werflctungen, tnebefondere zum 
Tegeimähigen Befuc) des Gottesbienfis nalen, fordern 
eu mei ju nem getofrhigen Seifen ran 
aulicen fügen. 
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Zu eier Menberung des veigifen Belenntnifes 

des Mündels iR ber Dormund niemals Serehigt; yur 

Befimmung deb regifen Beleımlifes nur dann, wenn 

ine folhe burg Die Glen mißt Bereit erfolgt iR und 
mehr erfolgen fan. 


8.20. Der Bormund Tarın in Aushbung feines 
Griegungscedts angemefiene Juhtmittel gegen ben 
Slnt In Anmenbing bringen Kforfigen Pal 
auch, !eperlie Züctigungen, Die jo dem Alter und 
Geiitedt de Mündels und der Lage des Tales enle 
preen müffen. Cr Tann aud bei bem Vormunfgafts« 
gerißt yu feiner Unteefpung bie Anwendung gecineler 
Jußtmittel beonttagen; Auberen alles Tann er bie 
Unterbringung des Mündels in einer Gniehungs- oder 
Beferungbanfllt oder einer jur Gniehung geeigneten 
Familie Sei dem Vormunbfgaftsgeriit in Anregung 
Bringen. 


8.27. IR der Mindel der Giule entwadfen, 
fo Sat der Dormund unter Berüdfitigung des Standes 
und Vermögens fomie der Anlagen und Neigungen des 
Windels für ihn nem Beruf zu befimmen und ir 
feine tige Außbildung in demfelßen zu forgen. ZU 
der Bormunb den Mündel zur Exlernung eines Hande 
werte ober eis fonfigen Gewerbes in die Lehre gehen, 
fo Sat er fomoßt bei der Auswahl des Lehrherm alB 
wärend ber Lehryll Darauf zu adlen, ba ber Lebrhere 
den Lehrling in Den Mrbilen feines Geiverbes gehörig 
untermeiß, ihn gar Mrbeitfameit und guten Eitten fornie 
yum Bejuche deö Gottetienfes an Sonne und Beftagen 
en, ud ihm gehen Dale ah vum, Bade einer 
Foribitbungsfgule Gelegenbeit gib. Der Yormund. fol 
ud) Darüber wachen, dap die yum Siäuße der Befunde 
Sei jugenblicer Arbeiter erforderlichen Ginichtungen im 
Detrebe des Dienfferen geirffen und erhalten werben. 


8. 28._ Zum Afdtuk ned Lchtbeutrags, welder 
Für fängere Zeil als für ein Safe gefglofen wird, bedarf 
der Bormund der Genefmigung de Bormundfofts- 
1618, Das Gleiße gilt bei einem auf die Eingehung 
eines Dienfte oder Srbeitsverhältniffes gerihteten Ber- 
frage, wenn der Mündel zu perfölichen Leitungen für 
längere Zelt 018 ein Jah berpflhtet werden fol. Der 
Dormund fann verlongen, dap ihm, nicht dem Dindere 
jührigen, das ei Beenbigung des Yebettverfältnifes 
von dem Mrbeitgeber ausgufedenbe Zeugnik ausgehändigt 
werde, 


8.29. Der Dormund Tann den Wändel ermäß- 
fig, in Dienft oder Aebelt yu teen. In diefem Yale 
ann der Minderjührige joihe Rehtögejääfte feibfändig 
borneSmen, welhe die Gingefung oder Wufpebung des 
Dienfe oder Arbetgoerältnife Der gefaltet Met ober 
die Gefüdung der fih aus einem folden Werfältnik 


























eigeenden Berpfitungen beireffen. So Tann der Dündel 
jeleinbig, den Dienfe ober Alcbitertrag abfäticen, 
affen abe Tube, einen Sahn fing in En 
Hang mefmen und darüber qulien u, dal.; auch feine 
Anfpilie aus dem Dienfl- ober Anheteverhälti; jelbe 
Mndig vor Geridt geltend maden. 

Zur Vorname folder Rehtsgefääfte, zu denen 
der Bormund febf einer gerißtligen Genehmigung bebarf 
(aibefondere ale gu einer Verpflichtung ya perfönlicen 
Vienfleifungen für Tänger als ein Jahr, vgL. 8. 28), it 
der Mündel felündig might bereitigt. Dei dien fat 
ifn Bielmeße der Bormund zu derieen. 

Der Bormund tan die erfelle Emädtigung 
jöeseit guridneßmen. 


8. 80. Der Bormund far den Windel and 
zum felbflänbigen Lelrieb eines Erwerbsgeldäfles er- 
mäßtigen. In diefan al ann ber Minberjührige ale 

igen Medtsgeiääfte_ [elhfändig. vornehmen, welde 
der Gejgäftsbeteieh mit ih bringt. Ausgenommen find 
and Hier diejenigen Rebtsgefädfle, zu melden der Bore 
mund felsf einer Genehmigung des Bormundfäaftse 
gehts bedarf. 

Die Ermädtigung tar Sier vom dem Dormund 
me mit Genehmigung des Bormunbfäoftsgerihts zurüde 
genommen werden, 





8.31. Gin mindertfriger Mann Tann eine Ce 
nit abfälichen. 

Gin minderführiges Wäden Tann zur Che freien, 
wenn fie dab 16. Lebensjahr nolenbel hat; mit Gre 
mätigung des Miniferiums and) fon vor Grrhung 
def Aers. 

Sie bedarf yur Chefäfehung der Einmiligung des 
Bormundes und ywar neben ber Giniligung des Daters 
im. der Multer, fofen diefe nad leben und midt yur 
Abgabe einer Ellärung dauernd aufer Stande find. Die 
Mic Sunerlfigteit ter Braulleute, die Ausnät auf 
ein einträtiges Sufammenfeben der Gfegatten, ein qe- 
ißerter Lebensunterhalt für fe und ifre zu ermartende 
Bamifie und die vermögensreßtlihen Folgen der Eher 
{äliegung find lmfiänbe, welde der Vormund bei der 
Seifeitung der Ginwiligung efonbers zu berdfißtign Sat. 

Bereigert der Bormund bie Ginmlfigung, fo Tann 
fie auf den Antrag des Mündels dur das Qormunde 
fönftsgeriät efeßt werden, wenn daß Geriht ju der 
Ubergeugung gelangt, dab die Ce Im Interfie des 
Wündels Kegt. 


$. 32. Gin Ehevertrag wird regelmäßig für den 
Würde wäjsmrjem nur dann abgfelfen, wenn ber 
Bormund ihn bertritt oder zum erttage vorher feine 
Ginwiligung oder nadträglih feine Genehmigung gibt. 
Gfeeräge, dur; weide die allgemeine Öhtergemein« 
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{oft ober die Kapmnifgemeinfgaft‘) bereindart oder aufe 
gaben werben, Tnnen jedech nicht Durd den Wormund, 
fondern nur duch den Mündel perfönich abgefäoffen 
werden, Bedktfen aber aufker Der Zufimmung des are 
munbs der Genehmigung des Vormunbfeftsgeriäts. 


8.38. Bein der Mündel eine verheiratete Efe- 
frau if. fo Befhräntt ih Die Sorge für deren Berfon 
auf die Vertretung In den die Perfon, beiefenden 
Angelegenpeiten. Im Uebrigen hit die Würforge des 
Ggemamnes an die Slele der dormundfgaftigen Sirforge. 


8.34. Bird gegen den Mindel eine frafbate 
Handlung Begangen, wilde nur auf Antrag geridilig 
Derfotgt wich, fo IR der Bormund berufen, den Gitafe 
antrag gu fielen und guac Sinnen 3 Nonaten, naddem 

er Handlung und der Perfon des Lhdters 
ib erhalten Hat. Neben dem Dormund if aud 
der Mindel zur Stelung des Strfantrags beredligt, 
wenn er das 1B, Lebensjahr valendel fat. 

Der Bormund for fh auch in denjenigen Zalen, 
in melden cine Nebenllage yulälfig if, der erfobenen 
Öfentien Mage im Nomen ds Mindels als Nebene 
Mlöger enfätichen. 

Bei einer frofreätfigen Verfolgung des Mändels 
Ton der Dornund als Befland in der Dauplverfanblung 
auftreten und Binnen ber für den Mindel laufenden 
Brit elöfnbig von den gegen gertiche Gntfkeidungen 
guöfigen Reglömittn Gebraud machen. Die Zulafung 
des Lormunds als Seiend ded Müntels in dem More 
Berfaheen unterliegt dem rifterigen Ermffen. 


$.85._Die Entlefung de Mändels aus der 
inlänbilgen Gtoatdargefßrigteit Tann von dem Lormunb 
nur mil Genehmigung de6 Bormundfhaftsgerits bei 
der Beroaltungsbehbtde beantragt werden. 


8. 30. Durd) Warnung und Belehrung fol der 
Bormund dafte forgen, daß, der Mindel fd reiyelig 
zum Miitoedtenf Heft und feiner Wehrpfiht nachtemmt. 
6 fol den Dündel darauf aufmetjam machen, dab die 
Verlegung der Wehrpflicht Hofe Gelbbufe, Gefängnibe 
Rrafe und unter Umfänden vie Befelagnahme eins 
Vermögens nach iA Seht uud ihm in [lern Jahren 
im Hinstie auf die Berpflätung sur nacträgligen 
Dienfeitung die Mädtefe in Die Yelmalg erfhtwer. 


8. 37. Der Bormund eines nad bem 1, Januar 
1900 geborenen umepeliden indes hat wenn möglich, 
den Baler des Rindes zu ermitteln. 

AUS Bater des unefelien indes gilt derjenige, 





1 2i Qeieninttat nit emhen Güter, 
ee ee ba Die em Kl! rl or 
Een ent 


ee vom 181, Bis 902, Zage dor der Geburt des 
Mindes der Muller Beigemoknt Gat, «5 ei denn, da 
auch ein Anderer in Dieler Zeit ihr beigemoßnt hat. 

Der Bormund fol den Water deranlaffen, feine 
Baterfaft in einer öffentlihen Uckumbe, enpuertennen, 
und dem fine den gefepid, vorgefriebenen Unterhalt 
Au gewähren. Im Weigerungsfalle ol der, Yormund 
über die Perfon dee Balers dem Dormunbfiaftsgeriät 
Anpeige magen und, werm defen Bermittlung erfolglos 
beit, gegen ben Bater geritfihe lage auf Anertennung 
der Votejoft erheben. 

Der Water eineß uncheicen Rindes if verpflitet. 
dem Rinde den der Lebenätelung der Mutter enfprehenden, 
Unteahalt einictihtih der Aflen der Eniehung und ber 
Vorbildung zu einem Berufe Be jur Vollendung des 
16. ebensjahees gu gemähren; wern ber AMindel In 
Folge gefiger oder rperlier Gebreien außer Stande 
it ji fehl ju unterhalten, Hat ber Water den Untergalt 
euch über diee Beit Hinaus gu Taf. 

Bu einer Vereinbarung mil dem Yoler über den 
Unterhalt für die Zuunft oder über ine an Glele beb 
Unterhalls gu geiäbrenbe Abfindung ader über cine 
folge Abmadung, dur weite Die Art ber Gemäfrung 
53 meh In nr nom ben felgen Beflmmungen 
obmeienben Zeife geregelt wird, bevarf der Bormund 
der Genehmigung des Bormunbfäoftsgerifts, 


5.38. Berußt bie Einleitung ber Bormunbfeft 
darauf, Vab der Water oder Die Muller wegen Beet» 
föräde, Verfmenbung ober Zrunlfuc entmänigt ober 
unter vorltuhige Bormundfaft get ift ober Daß dem 
Vater oder der Mutter wegen Lrperliter Gebeeien ein 
Piteger Bft Üt umd Die ellerihe Gewalt daher ruht, 
jo fieht dem Mater ober der Mutter Die Eorge für die 
Werfon des indes neben dem Wormunde zu. Bei einer 
Weinungsverfdiedenbeit geht jedah die Meinung des 
Vormundes vor, uch, if nur der Dormumd yı einer 
Berehung deb Ride Si Rehisgeääftn um Ardis, 
Rreitigteiten Seretigt. Im allen Befen alten fol jo 
der Vormund vor einer Cntfächung fi mit dem Bater 
oder der Wulter des Münbels benehmen und deren 
Wünfen fomcit mögtid Reinung tragen. 

In Soden der reigiöfen Cpihung deb Rinbes 
Rebt auch in den ermäßnten Gallen bei einer Meinungen 
derfehiebenbeit bie Gnifheidung migt dem Bormunde, 
fondern ben Zatre oder ber Mutter 

8.89. M die Bormumbfiat wegen Diner 
jöhrigeit oder MWiederverbeiraihung der Yhulier dep 
Wündels angeorbme, fo Kat die Mutter das ekt und 
die Pfist, für dab Mind zu forgen. Der Normund fat 
Bier mur die vehtlihe Glelung eineh Beilandes und 
defen Reste und Plihlen (al. unten 8. 92)- 

u einer Beriretung des Rindes If aber auf fir 
ur ber Vormumd bereligt. 
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Das gleife Meisverhäituli gilt poifgen der 
Wutter und dem Bormuude eines umeheligen Kindes. 


©) Die Sorge für das Vermögen des Mündels. 


8. 40. Der Yormund Hat das Bernögen bei 
Mindeis unverdgtih ya ermitten und zu vereinen, 
in feine Obhut zu nehmen und gu bermalien. 

Ge Hat, wenn Lermdgen, welges dem Windel 
angefoen if, unter Siegel gelegt IN, alebatd de be 
afıme der Eirgel bei demjenigen Hmtsgeriht, weldes 
ihre Ynlage veranlat Hat, iu Beantragen. 


8.41. Der Bormunb tan die Baelänung beb 
Wnbelermögens yioafgeilih und. eigenhändig vor- 
achmen, cr Tann fi ober and der Hilfe is Beamlen, 
eines Hotors oder ech anderen Cahberfändigen babe 
Öebienen. Das Bormundfäasgeril Tann, wenn dos 
eingerihte Meryeidniß ungenügend IA. anordnen, dab 
dad Werginiß duch einen Nolar aufgenommen wird. 

NM ein Gegenbormund bee, jo Ü Biejer ju der 

8 yupuhen. 

iR dasjenige Bermägen aufe 
gunefmen, weldes ei der Grffnung der Bormunbjdaft 
Borhenben war oder BIS jur Grrißfung des Lerpeiife 
dem Dindel zugefaen HA, und ywar fomohl Ali 
wie Sihulden, {eier unter Angabe ihres Wettaged und 
bes Gläubigen. Cieifarige Begenfände find yujamınene 
aufafen, 

Bei den eigenen Vermögensäden if aud deren 
Säägungswath anpugeben. Die Abfhäpung Tann Bund) 
den Vormmd ober Gegenbormmb fell. oder rd) zur 
gupgene Eachverändige erfolgen. 

Fur Anferigung bes Beumbgentvergeiänifis if 
vegelmääig ein ber am Su diefer Anzeilung . 33 
5108 aßgebrudten Mufer u benufen. Gufpreende Ror- 
drude onen vom Vormunbfioftigeriht aelen werden. 
Gier If dem Wormunbfdaftsäte, falls es fih um 
die Beneifmung eineh Nadlafes handelt, miueiln, 
95 der Grblaffer beberafel war, Bejapenbefale, warn 
er die Che abgefetoffen hatte, ob er einen Chevertrag 
rrißtet Ha, weldeb Ghlereät in dem Berttage 
bedungen werben if, und ob Der andere Ehegalle nad) 
am Sehen N. Nas dem für ben Gufafer mabgebenben 
Sütereßt Defimmt Die Mt ber Berufung der eve 
wögnten Mufer Im eingfnen Zul: 

Des Berpihels ii von dem Yormund und dem 
Gegenvormund mil der Zerfierung der Kiäigeit zu 
nejeen, zu untefheiben und dem Sormunbfäaftägriht 
inureihen. 

I gieiher Meile Sat der Vormund ein Bere 
rögenöbereiniß umersgfih aufjufeden wenn Im Ranfe 
der. Vormunnjeaft dem Mündel duch, Gröffaft oder 
Schentung Vermögen ya. 

MS Bermögengverpiäriß Tann auf eine vom 
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Sormnd und Gegenbormund mit der Verfiherung der 
aifügtet derfehene M6frift des notarielen Rohlafe 
imentars (ngl. $ 43) eingereicht werden, wenn aus 
dien dos gefammte Mündelvermögen erihtlich f- 


42. Der Vormund al, wenn dem Wände 

Ober im Laufe der Vonmundfäaft eine Exb- 
sat fü, eine Erbfiftsteuerelthrung Bei demjenigen 
Satgerheueram, in dulen Beyrt ber Gxölafer feinen 
Sofa Hatte, abjugeben und bie Gröffafläftuer für 
den Nündel zu begbten. Der Erbfeeftsfeurrrlikrung 
iR ein fenpefecies der Raslabmaffe bye 
fig, moles alle Beflandibele des Radlafes, bewege 
Hife mie unßemegliche, fomie die cma in Aug in 
Aageden Sihulden ud Cafen im Giyelnen aufpt- 
hen und die erforbelie Wertfangabe und Säpung 
m entfaten. Hat. Pormulare zur Eröjcaftfluecer« 
Bump mb 9a dm Beröhneniten. als 
had. 

Im Gale des Borfandenjeins eines Ralafver- 
ihres Bermögensvergigmife, Yubentars) Gedarf «3 
der Muffüprung der einyenen Gegenfände nid, wenn 
% Berpeiniß die zur Bereimung der Gröffaftsfeuer 
erfnberlißen Angaben enilt und regt morden if 
a wenn, fofern lepteres micht ber gall iR, ein ber 
geibiger Auszug aus dem eneihnip mit den cr« 
Ändere Weribangaben und Edäpungen fomie der 
Angabe der Söulben und Loflen Hintrlegt wid. 

Gine Geöfoffeneretlärung if nicht erforeri, 
mean cs fih um eine Gibfhaft Handelt, melde von 
diem Verwandten in gerader Linie ober dem Gfegalten 
es Mindels Gerrüßt, fofern deren Werd mad, dbyug 
der Sihulben ben Betrag Don 1000 Marl nit überfrig. 


848. Der Bormund fat den Münbel davor zu 
(Sihen, daß er für die Gulden einer ihn zugeollenen 
S:Sfhaft über deren Befland Ginaus Fafbar wird. Cr 
a Daber, wenn don den Naclahgeiät auf Antrag 
des Nacfofgläusigers dem Windel eine Bei zur 
desentarserrihtung befimunt sirb, die Errkhtung des 
Qaremars durch einen Soler inerhalb diefer Sei yu 
Geamaffen, ud jonf bat der Dormund, mern dam 
Binde eine Ersfhaft zufült, deren Beflenb yucfelheft 
% Me Inventarifrung zu veranfafen, geeignelenals 
de Radlafbermallung oder, wenn er von der Ieere 
Wldung Sennkniß erjäl, underägtid den Radlahe 
eure yu Beantragen, falls er es mit vorgeht, Die 
Sifaft auszufßlagen. 

Die Ausfälagung der Eröfhaft Tarı nur inner 
ft einer Fri Don 0 Moden, made der Bormnd 
dm dem Anfall und dem Grunde der Berufung bes 
Bindels enntniß eralten Ha, dur Grlärung gegen 
über dem Machlaßgerifte erfolgen. Zur Musfhiagung 
Marf der Wormund ber Genepmigung. des Bormnde 
Keflägerihts. 
































ud fomet eine Genehmigung des Bormande 
Töaftsgeits niit eforberlih if wich der Bormund 
gut baren tum, bevor er eine ber in diefem Pater 
geapsen Seeißnelen Maftegeln ergreift, den Lormund- 
fdaftsciter um Beleprung und Rath angehen. 

Hat der Bormund dur fein Werfäulden bie une 
Befßrintte Haftung des Mündels ferbeigefühet, fo IR er 
Beten fi ale Hass elle Sieh vn 
wort 


$ 44. Dem Ermeffen des Bormundes unterliegt 
& im lggmeinen, invieeit er dem Dünbel yugefalene 
Vermögensfiüde alsbald verdufern wil. Die Ciderheit 
der Dorbandenen Wermögenäwerlhe enerfeits, ihre Grtrags« 
Ritt andererfeis, find Hierbei zu Berüdfihtigen. Zu 
einem Berlauf bewveglider Sacıen, der fomofl frifändig 
ine duch öffentliche Befeigerung erfotgen darf, if ber 
Wormund, vorbefaltid des %. 60, feliändig beretigt. 
Zu einer Werlugerumg von Giegenfhoften bedarf er der 
Genehmigung der Bormunbiafttgerihts. Die Gench- 
migung des Vormundfaftigerihts fol der Bormund 
au eingolen, wenn er ein bisher für den Mädel ober 
deffen Erblaifer Seriebenes Guwerbägefhäft auflöln ober 
ein neues Grwerbsgeffäft im Namen des Mündels 
Beginnen wi, 

Mu) im Uebeigen fat der Bonmnd das Bere 
mögen wie cin berfländiger Qausvater zu verwalten. Cr 
iR daher verpfchtet und beretigt, ales basjeige zu 
un, was yur Gahaltung und Vermehrung des Wändele 
vernögens und bes Ginfommens barans zedoienlid iR. 
& hat 3 ®. Gehtube gegen Deuergefaht, Ländliche 
Grundftüde gegur Pagelfdaben zu verfhern und die 
Yeämien püntlih zu behfen, ausfehende felige are 
derungen einplehen und eingefeide Gcler anytegen, 
fälige Sufden zu Seyahlen, gegen den Münbel Iaufende 
Verfügrungen zu unterbreden, für ale nöigen Muse 
Beferungen und für gute Suftamdfallung aller: zum 
Wündeloermögen geibrigen Gegenflände zu forgen. Die 
Geumpftüde zu verpadten oder felbft für den Mändel 
zu Semirtäfgaften u. dot. Gierbei find die folgenden 
Borferiften, insbefonbere die 88. 52, 50, 60 über die 
Grforderigteit einer Genehmigung, zu braten. 


8. 45._ Wenn derjenige, weler dem Miündel von 
Zodeswegen Vermögen Hinlerlffen Hat, durd) Leptwilige 
erfügung, ober wenn derjenige, welter ihm Bermögen 
geftett dat beider Qumenbung Anorbnangen über De 
Verwaltung des Wadilefies ober de& gej_enlten Gutes 
ern et {ide Darm dh Bnrhangen 
du Befolgen. 

© Darf don den Anordnungen des Geblaffecs nuc 
mit Grmadtigung des Bormunbfdaftsgeifis, von den 
Anoebnungen bed Schenlers bei Deffen Gebeiten nuz mit 
Defen Genegmigung abweßen. Zi der Cehenter dere 
Horben, jo iR die Genefmigung des Bormundfiaftse 























gerichts erforberlih. IA der Eäienler zmar neh am 
Beben, aber yur Abgabe einer Gellung Danernd auper 
Etanbe, oder iR fein Wufenbalt undelannt, fo fa feine 
Sufimmung duch das Bormmbfäaftsgeriit erept 
erden. Die Suflmmung des Dormunkfäaftsgeiäts 
genügt aud) bei Qejeten des Göhenfers, wenn durd 
eine Befolgung der Anorbnungen das nterefie des 
Mindels gefährdet werben mühe, 

$. 46. Der Bormund darf aus dem Mindele 
vermögen tine Gihenhngen maden. Yusgenornmen ind 
Schentungen, durd die einer filichen Pfliht ober einer 
auf den Snfland zu nefmenden RüLFht entfpradien wird, 
4 9. Beipnadte:, Geburtstags: und Hochgeitsgejäente, 
die üstigen Gefgente an Dienbolen u. dal. 

8. 47. Der Bormund fann, werm der Mündel 
Handlunggefilfe ober in einem gemerblihen Unternegmen 
angefet it, für ifm nicht eine Vereinbarung fälieben, 
durch melde er nach Beendigung. feines Dienflverf 
miffed in feiner getverbliden Thötigleit bejgränft wird. 

8.48. Der Bormund muß, in Bermögen von 
demjenigen des Mänbdels volfändiß getrennt Halten; er 
darf aus dem Mündelvermögen tein Darlehen für fi 
‚entnehmen, auch, nicht Gegenflände, welhe zum Miündel- 
vermögen gehören, felßflänbig in Berupung nehmen, e3 
fei denn, da dies dom ihm mit einem zu biefem Btned 
gerihtlich zum Vertreter des Mündels zu beftellenben 
leger verinbert if. Mu) darf der Bormund nit die 
Arteilätrft des Mlnels Dur, deffen Heramefung 
uneigeltihen Dienfleifungen ausbeuen. 

Verwendet der Vormund Geld des Mindels fir 
MS, fo Sat er es unbefäobet eimaiger Arofeeätlider 
Verfolgung von der Zeit der Permenbung an mit 4°, 
guberginfen und außerdem einen eitoa entflandenen höheren 
Sioden dem Mündel zu erfepen. 


$.49. Der Bormund Hat das zum Mündelver- 
mögen gefßrenbe Gelb jinsber anjulgen, foneit er «$ 
mit gur Sefeetung von Musgaben (nsbefondere für 
Unterhalt und Eriefung des Mündels und Die Bertle 
tung und Jnfenbhaltung des Münbeivermögens) bee 
Halten muß. 

50. Die Ynfegung der berfügberen Minkel 
gebe at in nr der ntolgemben At ya efaacı: 
1. im Forberungen gegen fihere Snpatfel an einem in 

Deutfcfand gelegenen Grundfiid ober in fiheren 
Serben oe nn en Bm Gen 
tn. 

Ms fiher IR eine Dpolfel, eine Grunbfigun 
oder Henten[@uld am einem im Cijah-Lothringen ger 
Tegenen Grundfih anufehen, wenn fe die Hälfte des 
Weres des GrumbRüdS nicht überfrig, glelprl ob 
& fi um lndlige oder um andere Grimbfläde 
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Handelt. Fe die Höfe einer Rentenfgulb if ihre 
61Bfungsfunmme mehgehend. 

Der Bormund Hat fih an ber Hand guberläfiger 
Getundigungen über den erh dei zu Belcipenden 
Geundfüds Gewiigeit zu verfhaffen und zur Ber- 
meibung eigener Weraniworifiäleit den Beweis vor 
Fürflsmöfiger Belegung zu fiern. Die Steuern und 
die Geueericerungsvertuäge erden Häufig gunerläffige 
Anpaftspunlte Bieten. 

Bei Veleifung eines auferhalb Glfoß-Lotfeingens 
in Deutfland gelegenen Grumdfiüds iR die Trage, 
ann eine Hnpoißel, Orunbjguld oder Renlenfäuls 
ol8 fiher onpufhen und tie Die Siäerbeit fefyufeflen 
if nad dem Sandebreft desjenigen Staates zu ent» 
Melden, in melden das Grundflüd gelegen it. 
in derbrieften orderungen gegen das Weich ober 
einen LYunbesfiat, intbejondere in Anleihen bes 
Reids ober cineß Yundesfoales (, 2. eljahelthrine 
aifder ent) fomie in Yorberungen, weihe in das 
Reitefguldbug oder In das Gtaatsfgußbfud, eines 

Wunbesftaales eingelragen find.) 

Die Eintragung in das Reifsfäuldbuh oder 
in ein Ctoatsjgulbbud Biel den befonderen Worifeil, 
dab ein Verlufi ber Über andere Forderungen aut“ 
getelten Schuldverfreißungen Vier nit in Brage 
tormmen Tann. 

3. in derbrieften Forderungen, deren Berinfung von 
dem Reiche oder einem Bundesfante gemäßzleilet it; 
in Weriöpapleren, InsSefonbere Pfandbrlefen, forie 
in derbreften Forderungen jeder Art gegen eine irte 
Yandifge Tommmale förperihaft (Probiny, Bert, 
Gemeinde) oder Die Rrbitanalt einer folden Kärper« 
Naft, fofemn bie Werlipapiere oder die Yorberungen 
don dem Bumdesraih zur Antegung ven Mündelgeld 
für geignet ellärt fin; 
. In Gohulboerfeißungen, tele von Deufifen tom- 
mmalen Mörperfoften oder deren Sredilanfalten 
auögefet uud entmeber feilens der Ynfaber lündbar 
{nd ober einer regelmäßigen Amorlifeion unteriegen; 
ferner in Kommunofokligtionen und Pfandsriefen 
der Atlengeelihaft für Dodene und Kommunalleebit 
in Gifaf«Sotßringen; 
in Ginfagen bei einer elfß-lofeingifden öffentligen 
Spartoie. Bei einer fenligen Sparlafe in einem 
anderen beutjhen. Yunbesftaoe Tarın die Antegung 
ur erfogen, wenn die Sparlafe befes Bundehflaats 
don der qufndigen Behörde zur Anlegung bon 
DMündeigeld für geeignet ellärt iR. 
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1) Die ur Gintrogung ber Asckerung In Bas Relgefäutb: 
Su$ erfernelgen Berende (mb det fhre Reisenifelk und 
Bi Site, Gun wide ie munakun dr Sen wet, 
Im falten, 

y Die Grflcung wich Im Reltefpkatt erfienttät. 


Die Anlegung bei einer Sparfffe fol feitens 
des Bormundes eis mit der Sefimmung, erfolgen, 
dab zur Grfebung des Geldes die Genehmigung des 
Gegenvormundes ober des Bormundfehoftsgerichis er» 
fondertich if. Die Anlegung bei einer Eparlafe 
empfiehlt fi befonders bei Heineren Belrägen. Bei 
ejabeloiringifgen Eparlofen if der Mindefierag 
einer Ginpaflung eine Marl und werden mehr wie 
800 Dart auf dasfelte Sparlffenbug nift anger 
nommen, 

Zur Eimyaplung von Spareinlagen it au ein 
Winderjähriger felländig, ohne Milmirlung feines 
Vormundes befugt. 

Dem pfßtmößigen Ermeffen des Bormundes 
Heißt e8 übertoffen, in teer der vorflhend anger 
führten Meten es dab beufügtare Mündegeld anlegen 
Tri, borbefaltid, der erfordenigen Suflmung des 
Gegenbormundes oder ded Bormunbfdajsgerits 
e. 

8.51. Wenn die Anfegung der Mindelgeiber 
den Umfänben mad} nit in einer der vorbegenelen 
Yen erfolgen tan, fo If das Geld Bei der Reicäbant, 
Bei einer Glantäßant ober be einer Gintetegungsfteile 
enyulegen und ywar mit der Befmmung, doß zur Gre 
Gebung des Geldes die Genehmigung de> Örgenbormundes 
Ser Bormundfehftsgecihts erforbetid iR. Diefe Urt der 
Ynlegung tommt befonbers dann in Beradt, tvenn Gelbe 
träge Dorhanden Fb, wele zuar zur Befeitung den 
Ausgaben nic unmitelbar Drei gehalten werden müen, 
ober wegen ihrer in lumer Zeit Boonfehenden anber« 
eigen Veroendung au mit Dansrnd in eine der 
im vorigen 8. Bepeidielen ten angelegt werden Tnnen. 
nterlegumgflle iR in Glfaß-Qolbeingen die Kaffe 
der Staatedepofitenbermaltung, Sir ifre Rechnung nehmen 
die Verteheöleuerämter), und gar in Dicbenfofen, Dich, 
abeen, Golmar uud Mülaufen bie Bertchesfeurräiter I, 
Dinterlegungen entgegen. ie Gingablung lann der Bor« 
und enfieber perfnlidh oder und Poflanmeifung 
Genie, 

Vordrude für die Pinterlegungsanträge bei der 
Stoalsepofitenberwaltung Lönnen aufer von der Gtaalte 
\ooftnwerwmaltung und den ertäßnten Berlehrfleuer- 
intern vom Bormunbiofttgeiät, folhe für Pinter- 
Igungen Bei der Reidtbant von jeder Reidsbantfteile 
wentgelifi Begogen weder, 

Im Galle der Ginpaflung Sei der Staalsepofien- 
tnallung Hat der Bormund die Genehmigung deö Ger 
Gmbormunbeß oder beb Bormunbfaftägeridtß, ober den. 
Aafweis vorzufegen, daß Die Wormunbfgaft von mehreren 
durminbern gemeinfhahtid gefäßtt wi und ein Gr- 
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genbonmund nit vorhanden ill, ober Daf ct don der 
Beadtung der img. 52 wiedergegebenen Borfift Durd 
Geptlige Befimmng ber Eltern befrit iR (gl. 8-56) 
Diefer Nachweis iR vegelmäbig Durch Dorlegung der Be 
Haltung gu führen. Sei der aflen Ginyaplung für ben 
Windel if die Beflalung fls voryulegen. 

Xu) zur Mdyahlung der intelegten Mündel- 
gelber if die Genehmigung des Gegenvormunbes, bei 
äubringen, wenn dies. dei der Ginahlung beflimmt 
worden if. 

Die Etoatsdepofitewermaltung fendet aBjäptid 
don dem am 81, Märy abgefloffenen Conto des Wünbels 
dem Dormund durd Vermittlung des Bormunbfaftse 
gerißts einen Reifnungsausiug. Der Bormund Hat den 
Renungsausjug yu prüfen und elmaige Bebenten alsbabb, 
fpätefiens Binnen 14 Zagen, der Gtaotedepoflendere 
waltung miyutheifen. 

Gall die Umflände fi derart ändern, daf bie 
Anlegung des Geldes in einer der im $. 50 Beyiänelen 
Arten möglich wich, Hat der Dormunb fie In jener ee 
au beninten, 

8.58. Wenn ein Gegenvormund dorfanben if, 
fol der Bormund deffen Genefmigung gu einer der in 
den 88. 50, 51 Begeithneln Anlegumgsarten einfolen. 
Falls cr eine Ginigung mit dem Gegenvormund nicht 
gu enielen vermag, ift Die Genehmigung des. Bormunde 
Ütaftägerigts madjuluden. 

IR cin Gegenvormund miöt vorfanden, fo fol 
die Unlegung oleidfals nur mit Genehmigung beb Zotr 
munbfeaftsgeriöts erfolgen, fofem nit Die Wormunde 
fhft don mehreren Wormänbern gemeinfgefid geführt 
iied. Im diefem Galle if Die Genehmigung des Geräts 
nit erfor, 

38. Die dorfefenben Beflimmungen der 
88.5092 Önjiefen fi nur auf Banres Geld, niät 
auf Wertpapiere, weiße dem Mündel zugefalen find. 
Beydgtic diefer unterliegt e3 dem pfiähmöbigen Ermefen 
des Bormundes, 0b fe genügeibe Süäerpit bieten. I 
dies mt der Bad, fo Gat der Dormund bie Werife 
Dapire nad Empolung der Gcrhmigung DaB Cage“ 
vormundes aber des Bormunbsfdaftsgerihts in münbele 
fihere Papiere umpufepen. 

$,34 St Kldrn gets, ta en, 
munbfeflsgeiht eine anbere et der Unlegung als fie 
in den 88. 50, 51 vorgefrieben if, galten. 

8.55. Der Dormund Hat die zum Pündelver- 
mögen gehörigen JnSaberpapiee‘) nehf den bay gefb- 
tigen Greuerungsfheinen (Xalons) fomie Orbtepopiee, 


"9 Süß Sintefogugtpfitie u) ei Sind, Bent und 
Sertmmanieläfgein, eäfd, mit Slanteindofaent, de zum 
Anlauf Bft Rab, un [enfüge Yeplere, Di pam Beikbtfnbe 
ine Gewerbigefätfg ghbren Prfejalti de 4. 6. 























Weide mit Banto-Indoffament werfen ib, bei einer 
Sinterfegungöflle (opt. $. 51) oder bei der Meitabant 
mit der Demmung ju iteregen, Daß zur Derausgabe 
der Papiere Die Genehmigung bed Bormundfdeftsgerifts 
eforbelig N. 

M der Bormund von der Verpfihtung, die in 
A6f. I Srgeicnelen Papiere zu Sineregen, entöunden 
(8. 56, 8. 57 am Gnde), ober will er andere als die 
genannten Weripapiee, oder will ex Rofbareien deb 
Dündels Sinlerlegen, fo Hat er eine Mnordmung der 
Bormundfäeftsgeriäts über die Hinterlegung einyufolen. 
Diefe Anordnung muß er, cbenfo wie in bem Dale, 
wenn dos. Bormundfaftägeriht aus befonderen Orhnden 
die Hinterlegung von Amtöwegen anordnet (. 57), mil 
der Hintelegungseritrung oiegen. 

Bordrude für die Ginterlegungseltärungen an bie 
Staatsbepafitenbenmeltung Tännen außer bei der Gtantse 
depofitenvermaltung und den in &. DL Beiidnelen Ber- 
Teprsftueräntern and) vom Bormundfioflsgeriht bogen 
wenden, 

Dei der erflen Qinterlegung Hat der Pormund 
feine Sefalung voryulegen. 

Wüdgabe der Wertpapiere iR Die Genehmigung 
des Bormundfeofsgerihts Beipringen. 

Statt der Hinterlegung it der Bormund auf) 
Befugt, Die Papiere auf den Namen des Mündels um« 
freißen‘) ober, fomeit Dies möglid) it, in Buchforber- 
ungen (ogl. oben 8. 50 Si. 2) umwandeln gu lffen. Die 
Umtoendlung in Bucforderungen Tarı, wo ie möglid 
it, dom Bormundfaftsgeriht angeordnet werden. 

ud Sei der Umicreißung auf Namen und bei 
der Mmmwanblung in Budforberungen Hat der Zormund 
die Aufnafme einer Beflmmung auf dem Wertpapier 
hey. in dem Gchulbbud) zu deranfaffen, dab er über Die 
Tapiere nur mit Genepmigung des Bormundfaftsgeridts 
Berfügen Tan. 

Die Eintragung Defes Bermers if} dom Wormand 
Qu) dann zu veranlefen, wenn bei dem Beginn der 
Bormundfäaft Buchforderungen zu dem Wündelvermögen 
gehörten oder fpäter ifm folde, z.B. dur Cröfduft 
dber Sheutung, yufallen. 

8.56. Gin don dem Water ober der Multer des 
Münbels tetrilig denannter Dormund Tann von der 
Berpfigtung, bei der Anlegung von Münbelgeid die 
Genehmigung des Gegenwormundes oder des Bormunde 





I efebens epfetnbmertge fung ven fs 
enlen enf fe Slam deb Zink lern ven ben 
He in Elrahbung mitıls 
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foflegerißts cnyufoten (8, 52) fonle von der Bere 
Dichtung, Juhaßere und Orbrepaplere zu, interlegen 
(8. 55 bl. D), desgleien von der Berpfigtung, den 
in $. 55 d6f. 7, 8 Seyeineten Bermert in das eis“ 
fkulbsug, oder das Ginalsjculobus; eintragen zu laffen, 
durch Ieptoiige Verfügung deB Watecs oder der Wuer 
entbunden werben, Daß Tormunbfoftsgeiät iR jedoch 
Hefugt, dife Gnlbinbung außer Araft zu fepen, wenn 
ee Braun dab itrefe 86 Münels arähen 
in 








Das Gleiche git Sinfihtid der Werpfihtung des 
ormundes im Dal einer Unlegung bei einer Spartafie, 
iner Zant oder einer Gintelegungfele (88. 50 3if 6, 
51) die Befimmung Ju eff, Daß zur Erfebung des 
Geldes die Genehmigung des Cegenwormundes oder deb 
Bormumbfgafisgerits erforderlich I. 

Diele Verpfligtungen irelen au dann nit ein, 
wenn der Water ober die Mutter (ptwilig die Belelung 
eines Gegenbormundes neben dent don ihnen benannten 
Bormund ausgefoffen Haben. 


8. 57. Aus befonderen Gcünben Tann das Bor- 
mundfiaftsgeriät anorbnen, da der Bormund auch 
fotdhe Wertgpapiere des IRündel, zu deren Dinerlegung 
x nad) dem Gefepe mit verfliget iR (1. ®. Papiere 
auf den Ramen, Sind, Reniene und Gewinnantf 
{cene) fomie Kofbarteiien des Mündes (gl. ud $- 56) 
du intelegen Sat. 

Die Hinlelegung von Binde, Rentene und Geiinn- 
antpefgeinen Tann auf Antcag des Bormundes 
vom Vormunbjaftsgeriht auf) Dann angeoronet chen, 
tern befondere Gründe nit vorhanden find. Der Bote 
md wirb Gieron insbefonbere zur Winderung feiner 
Berantoortlitit Gebrand maden. 

ud) bei der geritlih angeorbnelen Hinterlegung 
muß, der Bormund fe bie Befimmung teflen, daß Die 
Herausgabe der Papiere mur mit Genehmigung des 
Bormundfeofisgerichts derfangt werden tan. 

Anbererfeits Tann das Wormundfhaftsgeriht au 
den Bormund von der gefelid ihm obliegenden Bere 
Pfitung (ol. 8.55) zur Hinterlegung der Wertpapiere, 
ifter Umfhieißung ouf, den Romen des Mündels ober 
ihrer Umvandfung in Yubforderungen, fomie der Cin« 
fragung dea Dermerls, dap ex nur mil Genehmigung 
des Vormundfaftsgeriis Mer Die Wertpapiere oder 
Bucforderungen verfügen Tann, eniinden. 


8.58. 6 fange die dom Bormund auf Grund 
der ermäßnten gefehlihen SBeflmmungen (hehe oben 
8.55) ober einer Anordnung deb Bormunbfofisgeriäts 
(fihe oben $. 57) Binlerlegten Wertpapiere ober Roft« 
Barteiten nt yurldgenommen find, bebarf der Bormund 
zu einer Zerfügung über fe (. 8. Bertußerung ober 
Berpfündung). und wenn Snpolheen., Grunbfeulden« 
oder Rentenjuldbriefe Sinterlegt find, zu einer Berfügung 





ir Die Onpoifefenforderung, Die Grunbfulb oder die 
Rentenfäuld der Genehmigung des Bormundfäaftse 
gif. Das Öläte gt. von der Cingehung der Lere 
Hfiftung gu einer folden Berfügung, 4, 8. dem Dee 
ipregen der Deräuferung oder Verpfändung, 

Xu wenn Jnhaberpopiere auf den Namen des 
Windels umgefhricben oder im Buchforberungen une 
gemanbelt ind, oder wenn Bei einer Bucforberung ber 
en in $. 55 ermäßnte Wermerl eingeiragen il, Bedarf 
da Bormamd zur Eingehung eier Verpflichtung gu einer 
Serflgung über die Borderumg der Genehmigung des 
Sormundfioftsgeiäis. 


$. 50. Der Genefmigung des Vormunbjäafts- 

gciht? bedanf der Bormund, abgefehen von ben in den 

8828, 92, 44, 52, 54, 58 enmäßnten Ballen, jur 

öteoicfamen Dornahme folgender Reftagefäfe: 

1. zur Berfägung über ein Grundfiüd, ein Eröbaurcht 
aber ein Reit on einem Grundfilt (. 8. u einen 
Bericht auf eine Gcunddlenfibartit), Wegen der Ber 
fügung über Hapoifeten, Grundfulden oder Renten 
föutden fge $. 38 unb unten if. 18 fomie 860; 

2. hir Werfügung über eine Borberung, bie auf leber» 
iragung de3 Eigenifums an einem Grunbflld oder 
auf Begründung oder Meberfragung cines Reis 

einem Gmumdfiüd oder auf Sefrdung cine 

Grunbfiüds von einem folgen Reit geiäet it. 
Sierfer gehört 3, 8. das aus cinem Raufertrage 
über ein Grundfihd fih ergebende Het auf Aufe 
aflung; 

& gun Cingehung einer Werpliätung zu einer der 
dorfehenb unter 1 und 2 bejeicnelen Verfügungen, 
3,3, an einer Bnpfigtung, ein Graf ale 

Im; 

4. au einem Bertrage, der auf den entgelligen Gnerb 
eines Grumbftüds oder eines Rede am einem 
Grundfläd gerichtet iR, inßbefondere alfo zu dem 
Ruuf eines Oramfindd, aud) wenn difer Bei einer 
Swangeverfligerung erfolgt, 

Zur Gntgegennaßme der Auflflungserttäcung. if 
eine Sefonbere Genehmigung nit erforberlih, wenn 
die Genemigung zum Nauf turh, das Bormund« 
iäoftägericht fon erfett war. 

5.10 einem Seihlägefdät, durd) weldes der Mändel 
du einer Derfügung über jein Bernögen im Ganyen 
ober Über einen Bruitfeil feines Vermögens ober 
über eine ihm angeallene Grbfdaft ober übe feinen 
ünftigen gefefigen Gbigeit ober feinen Mnftgen 
Bichlühei berpflihte rd fowie zu einer Verfügung 
Über den Antheil des Mindels an ner Gröfdaft; 

6. zur Ausfclogung einer Exbfhaft oder cin Bere 
mägtnifes, zum Seniät auf einen Pihtei fewie 

du einem Grötfelungsverirage. Fur Erhebung 

iner Tfeilungellage oder zu dem nkrage, die zu 
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einer Erbffaft gehörigen Cegenfänbe zum Aimed 
der Huffebung der Gemeinfchaft zu verfaufen, Ber 
darf der Wormund einer Genehmigung des ore 
munbfeaftsgerits nur, wenn c3 fid dabei um den 
Verlauf eines Geunbhüids, ErbSaureits ober eines 
in das Siüifsregiflr eingeirogenen Säiffe® Bandelt. 
Zur Einlofung auf eine Zfeilungstlage If geriht« 
fie Genehmigung wit erforder 

7. gu cinem Wertrage, der auf den enigeltihen Er- 
\werb ober bie Werduferung eines Erverdsgefäfls, 
3.3, eines Kauflades, einer Schenhoiriöfhaft oder 
dergl, geriet iM, fonie zu einem Gefelfgaftever« 
frage, der zum Detleb eines Grwerbögefdäftes cine 
gegangen wich, } 2. zur Grändung einer offenen 
Denbelsgefelfiift (ogt. oben $. 49); 

8. gu einem Paditertrag über ein Landgut ober 
einen gemerölißen Vetieb one Rüdidt auf die 
Dauer des Dertrags und den Werd des Kadte 
Qegenflondes und gleihviel, ob ber Mindel Pächter 
oder Verpüter if. Sur Padtung oder Verpadtung 
eingefner ondinietffäafißer Grundfäde, Die niht 
gu einem felbfänbigen Betriebe Befimmt find, if 
eine Öenefmigung nur Im Ball der Zıf- 9 erforbetiß; 

9. zu jedem Mielfe und Pahtertrage, gleigeil ab 
der Münbel Micifer ober Bermieber u. f. 10. if, 
und zu jedem anderen Wertroge, Dur; ben ber 
Windel zu wieberfehreiden Leftngen verpfliet 
wird, 38. zu einem Verfierungsvertrage. wenn 
das Vertragsverpältniß länger ald ein Jahr 
ad} der Vollendung des 21. Rchensjahres 
des Mündels fortbauern fol, Jnnerhalb der 
Dinberäßrigleit des Minbels und eines Jahres 
mach deren Ablauf Tann der Vormnund bie genannten 
Verträge, abgejehen don dem unter 8 ermäßnten 
Tadierirag über cn Landgut ober nm geverde 
fin Betrieb, feiflndig abftiehn; 

10. zur Mufnahme won Gelb auf den Kredit des 
Dünels, olfo zu je'em Darlehen; 

11. zur Musfellang einer Shuberfäreibung auf den 
habe, gleidviel ob fe die Zaflung van Gelb 
ber die Lieferung anderer Sadfen zum Genenfand 
Hat, ferner zur Eingefung einer Berbinbligeit aus 
einem Wedel ober einem anderen Papier, das 
durch Indoffament übertragen werden Tanz, 

12. zur Uebernahme einer fremden Berbinblictet, ins« 
befondere yur Eingehung einer Bürgfca 

18. zur Grtfelung einer Prolura; 

14 iu einem Dergleig, and Im Laufe ces Rehtte 
fit, und zu einem Giiedspertage, ohne Unter« 
i6ieb, ob Derflbe Bewrglihe oder unBemeglice 
Saden zum Gegenfond fat, wenn der Gegenfiund 
des Gkreile oder der Ungemiikit in Gelb $ähber 
iR und dem Werth von 800 „4 Aberfeigt. Gnipäft 
der Bergleit) eine Berkuferung, die al8 folhe ber 


























Genefmigung unterliegt, fo iR Giergu bie Genefinie 
gung ofre RÜAFCHt auf den Werth erforderlich; 
15.30 einem Meitsgeffäft, burd das bie für. eine 

Forderung des Dünbels Befichende Eiderheit‘ aufe 
gehoben aber gemindert ober bie Berpflihtung dazu 
begründet wird, 3. 8. yur Cfäung, einer Düpaihe 
vor der Zahlung des Kapitals, yur Ginräumung eineß 
Govotfelaifen Borregia u. f. 10; 
gu dem Untrag auf Ginltagung des Mündels, 
eier an Börfentermingefääften in Waaren oder 
Wertpapieren beieligt tverben fol, in das Börfene 
meer füc Woaren und für Wertpapiere; 
sun Anfeitung einea Gröverlrag® für einen 
gefgaftsunfäßigen‘) Exblafer, zur Aufhebung eines 
Grbvertrages ober einer eijelnen. bertragsmäigen 
Zerfigung für be Mine, wen Bi nenge, 
mäßig als Grbe eingefet if, zu einem Erbveridt 
ober Der Mufgebung eines folen, tun ber Mindel 
der Grbfaffer und gefdäftsunfäßig, oder menn ex 
der vergichtende Tpeil ii; 
dus Ablehnung und Wufbchung der forgefehten 
Giütergemeinfaft für den überlebenben GEüegatten 
und yum Beyiht auf ben Ynfeil an dem Gefamme 
gut. feitens eines antfelberehtigten Ablömmlings, 
wenn Die Beefenben unter Bormundfhaft Neben, 
und unter derfelben Vorausfepung auch zu einem 
Bertrge, Dur den ein gemeinfüafliger Atbnmling 
bei Leiten ber Ehegatten gegenüber einem berelben 
auf feinen Anteil am Gefammtgute der fotaejeten 
Gütergemeinfäaft vegihte, fovie zur Kulhebung 
eines jolen Bertrags. 


5 60. Der Bormund Bedarf der Genefmigung des 
Gegenvormundes außer bei der Knlegung von Pündelgelb 
(88.50 4.2, 51,82) zu jeber Verfügung über ein Werife 
pabler, eine Porberung oder ein anderes Reit, Iraft 
defen der Mündel eine Leitung derlangen Tann, dee 
gleien zur Gingefung einer Berpitung zu einer folen. 
Berfügung, fomeit zu dem Rehtsgefäfte nit nach dem 
vorfiehnden $. 50 cine gerißtlihe Gmehmigung er« 
Forderlich it. 

Unter den Begeifi des Berfügens fäll bie Ein- 
sifung, der Gel, Die Abtretung, die Berpfändung und 
die Aünbigung von Forderungen, insefonere aud) von 
Hopolfeten und Unfprücen aus Grunde und Renlene 
{utden, forie die Annahme einer gefhuldeten Leitung. 

Fur Annahme einer gefäjuldeten Leitung if Iod 
der Vormund in folgenden Glen felsfänbig Bereit: 
1. wenn der Gegenflant der Leftung nit in Geld ober 
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18. 
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Wertpapieren, fordern 1. D. in der Sieferung ge 
taufter Daaren befeht; 

2. wenn der Delrog des Anfprufs one Finfen und 
fonfigen Nebenlifungen nicht mehr als 300 „4 
Beträgt fofem nit, bei der Mnlegung ein Yndereh 
Hefimmt worden if. Bei Aeijahlungen iR der 
Betrag des ganyen Ynfpruße, mit der eingenen 
Baplung mefgebenb; 

3. ern Geo gurhdgepafft wid, das ber Wormund ans 
gelegt hat, ohne gu der Ynfegung gefepfid Derfligtet 
Eu, [m nit dd de Andgung en es 

4. wenn ber Mnfpruch zu den Rufungen des Mündel 
Bermögens geh, 3.8. fen, Dice und Pad 
geld; 

5. wenn der Mnfprud, auf Grlalung von Roflen der 
Kündigung ober der Neienerfolgung ober auf fonfige 
Rebenleitungen, 3. 3. Bertragefrafen geriet if. 

8. 61. Die Genehmigung des Gegenbormundes 
ann, tenn diefer ihre Griplfung dermeigert oder tete 
A ober tHaffüdtih an der Grifeilung berinbert iR, 
durch das Vornumbicofisgeriät erfht werben. 

IM cn Gegendormund nit vorhanden, fo tritt 
die Genefmigung des ormundfeflsgeridts an bie 
tele der erforerlihen Genehmigung des Begenvote 
mundes, e8 fe denn, dafı Die Bormunbfihft bon mehreren 
Bormnbern gemeinfhaftig gefüßet wid. Im Iepterem 
Gall if eine Genefmigung überhaupt nicht erforderlid. 

8.62. Subenin.50 $if. 10-12 unding. 605er 
geideten Reätögefääften Tann das Bormundfehaflsgeriht 
dem Bormund eine aflgemeine Grmäctigung erbeilen, 
iwenn dies zum Sioede ber Bermögensvervaltung, inäder 
fonbere yum Betiche eines CErwerbögefäfts erforder) 
if. I dies gefehen, fo Bedarf ber Bormunb zu biefen 
etögefhäften Im engelnen Gal ter weieren bejonderen 
Genehmigung, 

8. 68. In den fm $. 60 beyicueten Hallen. it 
weder die Öenefmigung ded Grgenbormunbes nad) bes 
Bormunbfaflägeriäts erforerlih, wenn tephwiig ber 
Baier oder die Mutter ben don ihnen ernten Bormund 
davon enibunben, oder die Befllung eines Gegenvor« 
mundes eusgeffffen Sat, fofen niät das Bormur 
füoftsgerigt Defe Balınmung außer Mraft gefeht at, 
oc Dur) fe Das Mündelintereffe gefügedet wände, 

$. 64. Gegenflände, zu deren Verdukerung der 
Bormund mac, vorfehenben Beflmmungen ber Cenche 
migung des Dormundfäaftsgerifis bedarf, Ian der Dore 
mund auf dem Mindet nit ohne biefe Genehmigung 
aur freien Verfügung oder zur Grfällung eines von Defem 
sefäoffenen Wertrags (ogl. $. 20 Mbj. 2) überlaffen. 

8. 05. Der Bormund fol vie eforderihe Ger 
meßmigung des Grgenbormundes ober deß Barmunde 








fäefitgerifts vor Abfhfuß des Reftsgefäafts ci 
Dies gilt auch, dann, wenn das Rechlsgefdäft 
Ginwiligung von dem Mündel perföntid, vorgenommen 
erden ol. 

Wd von dem Pormund ein Vertrag ofne bie 
efodelie Genehmigung abgefälofen, fo wird er eft 
mit der madeäglichen Grihelung der Geneßmigung 
vefttoicfam. Dis zu diefer Tann ex von Vormund 
berufen werden. Der andere Theil if in diefer Zeit 
zum Ziberruf mir Berehigt, wenn ber Vormmd ihm 
gegemüber waheheilswibriger eife bie Genehmigung des 
Sermumbfoftsgerihts Defaupte, Hatte und ibm nicht 
Amfdem deren Yeßten befannt tar. Der andere Keil 
an je ben Wormund zur Siltfeilung dariber aıfe 
foren, ob die Genehmigung etfeil iR. Ym bifem Halle 
ann die Mitlfelung der Genehmigung wiclfem nur 
Sinnen 2 Moden nad der Mufferderung erfolgen. N 
fe Binnen diefer He mit erfolgt, jo gilt fe als 
Beregert. 

Sin einfeitiges Reftsgeffäft (8. die Rindie 
gung eines Mietvertrages, die Ausjhlagung einer Erbe 
(Sal), zu melden der Yormund nit vor feiner Vor- 
nahe Die enforberige Genehmigung eingegolt Sat. it 
irungsfos und wird aud n6t Durd nadtäglige 
Genehmigung, fonbern nur dur eine nad) erfolgter 
Gensmigung erneute Vornahme rehtswirfemn. 

Der andere el, dem gegeniiber ein einflliges 
Reätsgejhäft vorgenommen {, tann von dem Bormunde 
die Borlage der Öenefmigung in färiftiher Gar der- 
Iangen. gegt ber Bormund die Genehmigung auf Def 
Verlangen nicht in Khriftliäer Form vor, fo il das 
Rehtegeihäft umoicfam, falls e3 der andere Zeil aus 
diem Grunde underztglkdh zurkdmet. * 

$ 06. Die Gnefwigung des Bormundfiaftse 
geiät® ober bes Okgenvormumdes ober deren Veri- 
geung mirb dern anderen Theile gegenbe, mit melden 
das Reisgefäft vorgenommen weiden fe, er wicl 
fm, wenn fie diefem durd) den Bormund mitgeieilt 
wi, I Die Milifeilung erfolgt, jo, Tann die Ente 
(debung des Bormundfaftsgerihts wiät mehr anger 
ten amd nicht mepr geindert werben. 

8.67. IM der Mlubel eine verfeirafele Frau, 
foieiben Die aus dem eelien Güterrehte ch ergebenben. 
Rröte des Gfemannes durd, die Bormunbjdaft niht 
beißet. Der Bormund Tann über dos Bermbgen der 
Seen mr in gleihem Umfange verfügen, ie ice feßR, 
Senn fie boljägrig wire. 

8. 68. _Der Dormund Fat in alen Glen, in 
een er Bermdgen für den Mndel fu bermalten Bat, 
übe feine Verwaltung dem Bormunbjeofisgeriht Red 
nung za fegen, und yoar, fls daB Wormundfäoftsgeiht 
aiht einen längeren Zetabjänitt ferjeßt, aljäeli. Die 
Refmung if, ofne daß ber Dormund ler nad) Befone 




















ders aufgefordert würde, alsbalb nach Wbluuf des Rede 
mungsjahres, deffen Beginn vom Yormundfeftsgeriht 
Befimmt wi, den Vormundfägftsgerigt einzureifen, 

8.09. Die Refmung if nad dem auf Geile 39 
abgebrudter Mufer aufufelen. Sie fol eine geornete 
Sufammenfellung der Cirmaßmen und Yusgaben ente 
halte, und über ben Alb. und Qugang des Vermögens 
Xutlunft geben. Sierbei fann auf daB bei Beginn der 
Vormunbjäaft eriflele Bermögentverzeiäniß Dat: oben 
8.41) oder auf früßere Rechnungstegungen in der Meife 
egıg genommen werben, Daß Die iebereinfimmung mit 
dem Damaligen Wermögenööefland Befieinigt oder Iebigtich, 
die eingerelenen Yenderumgen. herborgeSoben  terben. 
&3 empfißtt ih daher für den Bormand eine Wojdeift 
des Vermögensverjeidnifjes und aler Jahresrehmungen 
bei fi aufyubewahten. 

In dem Berpiif ft aud) der Anfall don Bere 
mögen dur, Erbihaft oder Schentung zu emwäßnen. 
&5 if ferner erfihtid zu machen, in weider Weile die 
derfügbar geficenen Slndeigeiber angelegt find. 

Die Rechnung iR mil Velegen yu verfeen, foneit 
fie eilt zu meiden pfgen. Der Bormund hat 
daßer Ändbefondere alle Quittungen, welde er anti, 
fee Bermögenestung cal a, nee Reheung 
egufügen. 

Um die Pfiht zur ecnungslegung. orbmungsr 
mäßig erfüllen zu Hnnen, empfiehlt es ih für den Bor 
mund, über ale Ausgoßen und Eimnabmen forgfetig 
Bad) zu führen und fi für je Zahlung eine Oittung 
ausflellen u fan. 

Wein für den Mindel ein Gnoerbsgeffäft mit 
Taufinännifder Wuchlüfcung geführt wicb, gleiheiet 06 
&8 ein Taufmännifges, Tanboithfhafties ober fonfiges 
iR. fo genügt old Nefmung eine aus tem Bädern ger 
ypgene Bilany, ü 

Sind mefrere Münbel borhanden, welie gefondertes 
Vermögen Gef, fo A fie jeden gefonberte Secmung 
au fen. 

Bei der Auffellung der Renung Tann ih der 
Bormund inch geeigneten Gefiffen oder Sadhberflönbigen 
beiienen. Cr bil jedoch and) im biefem Balle perfnlic 
für die Mihtigteit der Recönung verantmorlig- 
aa Mehaung IB don We Aura u min» 

M cin Gegenbermund vorhanden, fo fat der 
Wormund diem bie Mefmung vorzulegen und ifm den 
BWermdgensbeftand nasgunefen. Der Gegenbormund hat 
die Rehmung zu prüfen und, wenn er ie vihtig befinde, 
{oiglih yu unferfhreiben, andernfalls au mit den 
Bemerlungen gu beehen, zu denen ihm Die Pelfung 
Anlap gebeten Hat. 

Denn ein Gegenvormund nit vorhanden if, oB« 
WOßt die gefefien Worausfefungen für jeine Befefting 
dorliegen, werin insbefondere der befelte Gegensormund 
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gefocben iR, fo it dor der Gintigung ber Renung 
die Beftelung eines Grgenvormundes bei dem Bormude 
Tooftögerit anguregen. 

9.70. Die Refmung wird dem Bormunfaftse 
gerißte yugleid) mit einer Müthelung Über den Aufr 
entfalt und die Wofnung, fonie übe die jonfigen perjön- 
tigen Vecpültife des Mündels (Unterhal, Eriehung, 
Befbäftigung und vergl) eingereift. Das Bormunbjeafts: 
gerigt dat die Refmung tefnungsmößle und fadtid 
zu prhfen, 63 fann Hierbei bom ormund jede nolh: 
ioenbige Muflöcung erfordern, Berihtigungen und Gre 
göngungen herbeiführen und ben Bormund um Bejetigung 
don Miffänden, die Si aus ber Reänungslegung ergeben 
@ 2. du Hohen Ausgaben für die Berpflegung des 
Windele) veranaffen. Soweit folde auf einer Aiht- 
wibrigteit des Bormundes berufen, Tann das Bormumde 
feoftägerißt nöigenfals in der im $. 3 IIT bepidineen 
Mt gegen Den Sorrnund einfereiten. Anfprlie, meie 
amifßen dem Bormund und dem Dünbel feiig Bleiben, 
tönnen fAon vor Beendigung der, Wormundiaft im 
Rebtöwcge geltend gemadt werden. In diem Halle muf 
dem Mündel zur MWafmefmung feiner Intereffen ein 
Pileger befielt werben. 

9.71. Bon der Serpflihtung gur Reiinungstegung 
tan nur ein bom Zater oder der ehelichen Mutler Tel 
milie ernannter Vormund duch Teptoidige Berfügung 
des Daters Bew, der Multer ntdunden werben. IR Dies 
geftegen, fo Gat der Bormund nad dem blaufe non 
je 2 Jahren dem Vornumbjdaftsgericht ine Meberfiht 
über den Betand de3 feiner Bermaltung unkerliegenden 
Dermdgens einpureihen, Dies aber ohne defonbere Aufe 
Toberung. Dos Vormundfgoflsgerit ann anordnen, 
daß, diefe Ueberfit, in längeren, Hödlens 5 fhrigen 
Foifgenräumen eingureien if. Die Ueberfiht iR unter 
dem gleien Borausfepungen wie De jßrlige Rednunge: 
Tegung (iehe oben $. 09) dem Gegenbormund borglegen, 
don diem zu prüfen, und alsbann zugleif mit einer 
Wittgelung über bie perfönlicen Verhättife des Mändels 
(ot. 8, 70) dem Rornundfofigeriht vorzulgen, 
Zur Anfertigung der Bermögensüßeifihten Tann 
einer der auf ©. 83-87 abgebrudten Vorbrude verwendet 
werden. (5 fat dabei auf das Dorausgegangene Bere 
mögensberpenlß Bezug genommen werben. 

Die Wird) den Baier ober die Mutter verfügte 
Befreiung von der jährlichen Refnungslegung Tann von 
dem Bormundfgaftsgerigt außer Araft geieht werden, 
wenn ihre Befolgung das Intereffe des Mündels 
fährden wilrde. 

8. 72. Das Amt des Dormundes enbigt, wenn 
die Bormunbfgoft ife Ende erreiht oter menn der Lore 
mund don dem Bormundfiaftsgerkät entafen mirb, 
foie wenn er jelöf ehma entmändigt oder. für te 
enttärt wid, 











T. Die Beendigung, der Bormunbfgeft fit von 
Reitsiegen ein mit der Wolfährigeit, Woljiprigeitsere 
icung und mit bem Tod des Münbels, im dafle der 
Todesertiirung mit dem Geloß des die Todesertiärung 
ausfpregenden Urtpels, ferner dann, mem der 
Windel unter eilelihe Gewalt tet, 4 ®. dur) An« 
name an Rindesfatt oder Legitimation, 

‚Die Borjährgleiteliärung. welße aus Sefonderen 
Grinden mad ollendung des 18. bensjaßtes des 
Windes burd) das Bormimbfaftsgerift ausgefprodien 
werden darf, Tann fomoßl von dem Mündel perfönlih, 
(wie von bem ormunde Seantragt werden. 

Im Uebrigen eng die Bormundfaft nr Dur 
Aufgebung feitens des Bormundfaftsgerihts. 

Dre die Werheraifung des Wndels wird Die 
Wormunbfiaft niht Beenigt. 

IL. Das Vormundfgeftsgerißt Hat den Bormund 
au enllefen, wenn er zur Yührung der Vormundfchaft 
unfäßig oder untaugli) iR oder wenn er dur pfißte 
wibriges Werfalten daS Intereffe des Mündels gefährhtt. 

Gine Beau farn aus dem Ynte entlfen werden, 
tern fie fi verheiratet. 

Der Bormund Tann feine Enltaiung, verlangen, 
en in wdlger Grund Hürfi vg, nbfnbee 
an, 

1. wenn er daS 60, Lebensjahr volenbet Sat, 

2 wenn er mehr alß 4 minberjährige eelihe Rinder Hat, 
3. wenn er dur Rranlfeit oder Gebreien verhindert 
Ü. die Bormundfdaft ordnungsmäbig fu führen, 

4. menn_er wegen Gnlfemung Wopnfipes von 
dem Sipe des Sormunbfiaftsgerihts die Tormunde 
{oft mit ohne befondere Beläigung führen Tann, 

5. wenn ex ju einer Gicereistilung angehalten wicb, 

6. mean er mit einem Anderen yur gemeinfatligen 
Fihrung der Vormundfchaft belt werden fol. 

Der Bormund Hat cin Net auf Entlaffung 
in diefen Züllen nit, wenn der Grund don bei 
der Belellung vorlag und niit Dor diefer von ihm 
beim Vormundfgaftsgerißt geltend gemadt worden if. 

8. 79. Der Bormund il nad der Beendigung der 
Wormundfiaft sur Sorifühzung feines Amtes folange 
Heretigt, DIS er bon der Beendigung Remntnif erlangt 
oder doc bei genügender Aufmertfamteit diefe Tenmen 
muß. Im Pal des Zobes des Mündels iR er hin« 
Mei Toter Gefdäfte, mit deren Muffaub Gefahr ver« 
bunden {fl 3 8. der Ynfegung baarer Gelder, sur 
Mitvietung derpflßtet, Dis der Gebe felbt Bürforge 
refen tan. 

8. 74. Nach Beendigung feines Amles hat der 
Vormund das von Ifm beraleit Mndelvermögen fofort 
Herausjugeben und über die Verwaltung Redenfdaft 
oöjulegen. Die Herausgabe des Lermögens und Die 
Reenjaftsablegung erolgt im Fall der Beendigung 























ter Bormunbfehaft ducd Dohjäfrigteit oder Bolläßrle« 
Yügeliärung des Mündelß an Def, Im Bale feines 
38 am feine Erben, in den übrigen Fällen an feinen 
sea geeplüchen Berteer. 


9.75. In dee Shlußtehnung, zu der das 
fir Jabrebregjmumgen ©. 39 gegebene Mutter enfforeend 
Beapt werden Tann, Bat ber Dormund dem Münbel eine 
Uerfiht Aber bie gefammte bormundfgeftlige Werwale 
tg gu geben, und Sierbei insbelonbere Die Weriendung 
dr Ginanfte und die etwaigen Veränderungen in dem 
wipränglihen Becndgenssefande erittid. zu maden. 
65 Tann dabei auf die während der. Vormunbjäaft ger 
Item Japresceiömungen Begug genonimen werden. 

Die Schlurehnung iR mit Belegen u verfeen, 
fe fie erteilt zu werden pflegen. 

M ein Gegenormund vorhanden, fo. aundäf 
Yofem die Säfubreämung voryulegen, Def Hat fe 
in gleier Weife wie die Jabresteäinung zu pelfen und 
9 unerfhreiben, bey. mil finen Bemerlungen zu dere 
fen, Sodann iR fie dem Bormundfhafisgeriäl einzu- 
ide, Gine Ofobere Aufordeung Dia IM nit 

Ssaverlen. 

Das Bormunbfoftsgeriät vermitelt die Abnahme 
er Renung Durd) die dapı Bereätigten und beurlundet, 
fe die Rechnung old citig anerlannt wid, das An« 
Ast, 

MI. Der Gegensormund. 


3. 70. Der Gegenvormund Sat darauf zu adten, 
ah der Bormund die Bormundfgaft pfhtmäßig führt 
and daher deffen gefammte Amtsfüßcung, fomopl die Pflege 
u Giiehung dei Mindels, wie bie Bermögenäbere 
zeitung Aöudig zu Beaufihligen (vgl. aben 9. BI). 
Findet ex Anfab zu Giumendungen gegen das Berfalten 
%8 Bormundes, fo bat er, term möglich, wunäcft mit 
dem Bormund geeignete Rüdfprace zu neßmen. Mid 
dar diefe feinen Sedenfen mit abgefolfen. fo Sat er 
den Vormundfeaftsgericht Mitieilung zu machen. Diefem 
hat er auch alle Pllhtwidrigleiten de Dormundes, fomie 
ion all unverägih anyupeigen, in melden das Bor- 
andfaftsgerict yum Ginfriten berufen iR. Imabe- 
federe den od deB Wormunde® ober den Ginteit eined 
enberen Umflandes, Infolge effen das Ant des Wormundep 
adigt (Entmönbigung, Todederlärung) oder bie Ente 
Aefung des Bormundeb erforerih efgeint (. B. die 
Geifnung des Ronfuries über daS Vermögen bes Bote 
undeB oder deffen geiige Getranlung ober Abmejenhit 
af lüngere 8.72. 

‚Zu einer Ihligen Ginmiung in die Sermaltung 
Yes Bormundes iR der Gegenpormund nit befugt, ebene 
enenig zur Beritetung deb Bormundes, 


. 77. Der Gsgemermunb Sat in de 
Bm in Wetden u u Benhgun Son gainen 
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des Vormundes Serufen iR, (ogt. 98. 52, 60) forafam 
au prüfen, ob die beahfißtigte Panblung den Intereffen 
des Windes entfpidt. Bei feiner Mihoirtung bei der 
uffelung deb Bernögensveryibnifie (ogl. 8. 41) und 
der Peifung der Iahrebe und der Sählufreguung und 
der Bermögentüßerfiht (ogl. 88.09, 71, 75) hat er ih 
gewiffenfafi daben zu Übergeugen, da dab angegebene 
Bermdgen vorfanden und bie Yutgaben und Einnahmen 
vihtig und vodländig vergiäne find. Dun eine Unter 
Taflung der Befolgung Diefer Borfheift jet er fiR der 
Gefahe aus, peefönlih für einen dem Mündel daraus 
erwachfenen Schaden berantwortlih gemadt zu werben. 

Unterlft es ber Yormund, in den vorgeihiebenen 
Fllen die Genehmigung des Gegendormundes einyupolen, 
Ed Me ent den Sormundiefgeist 
imeige zu machen. 


8. 78. Der Gegenbormund led dor geiifen 
Gntfgebungen, 3. 8, vor ber Geneßmigung su einem 
Geansfüdsverlaufe, zum Degin oder zur Hufkfung 
eines Erwerbsgefdft, border Beniligung eines Honararh 
für den Yorımumd und dergl, vom Vormunbfeafiögerigte 
gehört. Auch in Defen Pülen Hat cr forglam das Ine 
fereffe dep Mündeld u Prüfen und feinen Maid nach 
defem Wien und Gewiffen abyugeben. Gr felöf fan 
in glier Weife wle ber Vormund die Anfdrung von 
Verwandten und Derfnägerlen vor einer Durd das. 
Bormundfeaftsgeriht zu feffenden Gntfheidung und 
die Einfepung und Die Qufammenberufung des Bamilien 
vaths beim Bormunbfcoftsgeriht Beanttogen. Cr Sat 
Dielen Geriät auf Verlangen jeber Zeit Aber die Führung 
der Vormunfgaft und über die perjönlihen Berfältniffe 
des Münels Ausfunft zu ertfeifen. 


9.79. Dem Gegenvormund flbt des Relömiltel 
der Befämerde zu gegen jede Verfügung des Bormunde 
Täeflägeigis, dur weiße cr In feinem Redle Beine 
frätigt wie, oder fein Unlg, gegen den gefgiiden 
Vertreler torgen pfüßtoibeigen Berbultens einjufcrilen 
oder den Bormund oder den lege als untaualich ober 
umareignet gu entoflen, zurädgemieien wird (ol. 8-5). 
3 folden Ungelegenfeiten, welde Die Sorge für die 
Kerfon des Mindels Beirffen, Reht ihm aud dann ein 
Befömerdereät iu, wenn er Daß Intereffe deb Mündels 
für derept Kät. 

Wegen der Form und der Zutfigleit ber weiteren 
Befgwerde geten die in & 5 mirdergegebenen Borfiften. 


8.80. Dan Gegenvormund Tann nur aus Ber 
fonderen Gründen cin Honorar für die Führung feines 
Antes zugebiligt werden. Im Uebrigen findet 9. 8 ente 
fbeeienbe Mnmenduna. uch Hinfitlid, der era 
wortfeeit für Pläisetepungen geiten für den Brgene 
rem, Men Amin we fi den Bomb 
ol. 80). 




















8.81. Das Amt des Gegenbormumdes enbigt 
cus denselben Granden mie do8 nt de Bocnundes 
Rt Tann er cuß den gleihen Gründen mie der Lore 
mund feine Gnllafung fordern. Cr hat nad Beendigung 
jenes Amtes Aber die Führung der Brgenbormunbitaft 
und, foreit er dayu Im Glande if, über daß bon dem 
Vormund vermaltee Bermögen auf Derlungen dem volle 
{übrig gewordenen Mandel, oder defen Erben oder dem 
neuen gefegligen Derreter Yuslunft zu etpeifen, 


B. Die Bormmbfgaft über Bonjäbrige. 


8. 82. Der Bormund und der Gegenbormund 
eins entmündigten Botjäbrigen Fabın ist Amt nad 
denfeben Segel zu führen, wie ber Bornumd und ber 
Gegenvormund eins Winderjäheigen, joweit nit in den 
nachfolgenden 8% eis anderes angegeben if. 

9.83. Dr die Perfon eines bofjäprigen Münbels 
Hat der Bormund nur infomei gu forgen, alS der Sicd 
der Bormumbfhuft e3 erfordert, Diefer Swed befäräntt 
N auf die Vevttung des Mündels in beefönfigen 
Yngelegenbeiten und die mölfigen Beranfaltungen für 
die Pflege, ehmaige Peilung. Beauffitligung und ©; 
tung des Mindels. In biefem Imfange febt aber auch 
dem Bormunde einer vofjäßeigen entmündigten Ghefrat 
die Eorge für deren Perfon zu. Der Bormund if ber 
mit, wie bei einer verfeiaihelen Minderjährigen. auf 
die Bertrtng in perfolißen Angelegenpeilen befhräntt 
(at. 8.89). 

$. 84. Der Bormund Tann einem finde des 
Gntmndigten cine AusRattung, aus dem Bermögen bes 
Gnimindigten mue mil Genehmigung des Bormunde 
(oisgerihis_verfprefen ober gemäßren. ls Aus: 
Hattung gilt dasjenige, was einem Rinde mit Radfist 
Suf feine Verheiraltung oder auf die Erlangung einer 
feiöftändigen Lebensfellung yur Begründung oder Erfale 
kung der Wictfhaft oder Lebensfielung von dem Waler 
oder der Muller gugemendet wird. 

885. Zu einem Mielhe oder, Padtverroge, 
fomie yu einem anderen Lertrage, dur melden der 
Gutmandigte zu widerlerenen Seiftngen verpflihet 
wird. bedarf der Wormund ber Genehmigung des Lore 
munbfofgerichs, wenn Das Bertrageverhältif Länger 
alß 4 Jahre dauern fol, 

Zu einem Bachtoerrag über ein Landgut ober einen 
gemerblichen Betleb iR aud hier Die Genehmigung de$ 
Boramumdfaftegerihte Ries apne MENT auf die Dauer 
des Bertrages erforder. 

8.80. IR der Yormund der Vater des Ente 
münbigten, fo unterebt die Befelung eines Gegene 
dormundes, "Der Bater iR nicht verpflichtet bei einer 
Anlage von Mündelgeld bei einer Sparta, einer Ban 
oder Hinterlegungsfiele die Beflmmung ya treffe, baf 








so 





dur Grbebung des Geldes bie Genehmigung des Gegen 
dormunbeb ober Wormundfhaftsgerihts eforderfich fei 
ud) Tann er die Anlegung von Wündelgeld in einer 
Der oben In 88. 50, 51 Öngelfnelen Men one die 
Genehmigung des Gegenvormunbes benicten. Cr Tann 
über Weriäpapiere, Gorberungen und die übrigen in 8. 60 
Beyicneten Neiße one die dort vorgefäriebene Gene 
migung verfügen, Gr iR nicht berpflcßhtet, Jah 
und Orbrepapiere zu Binlrlegen und in das Reid 
futdbud ober das Staatsfhulbuh, den Bermert cine 
fragen u fafen, daß ec ber die engeiragene Torderung 
des Mündels nur mil Genehmigung des Bormundfoftse 
geridiß verfügen Tann. Grit aud nicht erpflihtet übel 
Sedmung gu legen, Sat aber in gleißer Meife tie Diet 
oben in $. 71 angegeben if, Bermbgensüberfiten ein» 
augen. 

Das Bormunbfaftsgeciht Tann Defe Befeelungen 
aufer Mraft feen, term Re das Inlerefe des Mündels 
gefäßeben. Gir rel nit ein, wenn Der Bater Im Falle 
der Minberjährigeit, deß Mündels zur Bermdgensorre 
waltung mit Berehtigt fein tohrde, 

NM die ehelihe Mutter des Entmändigten 
aum Bocmund Sefelt, fo gift im Allgemeinen das Oleie 
mie beim Bater (Hbf. 1 und 2). Die Mutter Tann |dod 
die Beftlung, eines Gegenvormundes beantragen. aud 
tan ihe dab Bormunbfehaftsgeriht einen folden befelen, 
wenn eb Dieb auß befonderen Örüinben für nöthig eraditet 
Wied ein Gegendormund befelt, fo fchen dee Mutter 
die im Wf. 1 Gab 2, 8, d ermäßnten Befriungen bei 
Anlegung von Geld und Terfügung über ein Recht des 
Mündets mit gu, wohl aber die in Mb. 1 Gap 5 
und 6 genannten Befrelungen. 

8. 87. ern für einen Boljäpeigen, dffen Ente 
mönbigung Beantragt, aber nad nit ausgefpraden if, 
aim vorläufiger Wormund Seeüt if, fo hat Biefer war 
{m Mgemeinen fein Amt mac den gleihen Regeln mie 
jeder andere Yormund eines Boffäfrigen zu übten. Er 
Hat fi) aber eingeifender Beränberungen iBunfihft zu 
enthalten und mögiät für die Aufeehterhaltung des 
Serben ande im Safe A Wins yu 

forgen, 

Die vorläufige Vormundfiaft, enbigt cufer mit 
ihrer Aufgebung Durd) daB Yormunbfgafitgeit mit der 
Furlenabme ober rehtsutfigen Abneifung des Gnt« 
mönbigumgsantrages oder ber Beftelung eines enbgilfigen 
Bormundes nad) erfolgter Entmändigung. 

8. 88. in Boljthrger, weler wegen Geifles- 
teantgeit entmündigt ib IR gefgäftsunfäßig wie ein 
Mind unter 7 Yabren. 

Gin Voljäriger, weiter wegen Geinesfänäge, 
Berfämendung oder Truntfudit entmümbigt if, I in 
gleißer Weile me ein Minderbrige, der das 7. Lebende 
jahr vollendet fat, in der Gefhäfisfähigeit befgnkntt 
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(il. & 20). Das Bleide gilt für benjenigen, weldier 
entre vorläufige Vormundfeaft gefelt iR (gl. 


em 
©. Die Pegfäclt. 


8. 80. dr den Pfleger gelte Im Allgemeinen bie 
geäßen Borfiiften wie für den Bormund. und zbar 
I für den Pfleger eines Minderjrigen die fir den 
ermund eines Winderjäßrigen, für den Pileger eines 
Seljährigen, die für den Bormund eines Boljüßrigen 
geladen Borfehriften maßgebend. Insbefondere hat auch 
der Pilger, wenn er Vermögen ju dermallen hat, nad) 
ten in ben 88. 41, 40 f, 08, 75 wiedergegehenen Der 
Aimmungen "cin Bermdgensvergeiäniä aufyufellen, die 
Örber feines Pflegebefohlenen anjulegen und die Jnfaber- 
vapiene und. Wucferberungen, fiher zu Malen, fomie 
während feines Amtes und Bei defen Beendigung Reh: 
mung u legen 5 
Der Wirlungsteis de Plegers umfaßt jebod 
dmößig midt eine allgemeine Sürforge für den Pilegen 
Ienen, fondeen er iR Begregl duch den dem Üfleger 
hei feiner Befelung dur das Bormundfgaftsgeriät 
verggidmelen Umfang. Zur Bejoraumg von Unger | 
Igenbeien des Bilegebefohlenen, weiche miät in Biejen 
Sirtangatreis fallen, iR der Pfleger niät befugt. 


8. 90. Gin Botjährper, melhe weber entmbnbigt, 
uud unter dorlufige Vormundfäaft geht IN, mid 
Yourd, daß ihm ein Peger Dehelt mir, in einer 
Gctaiifäßigteit nißt Befhräntt, Er bedarf Lafer, mern 
jet ein Mehisgefgäft vornimmt, mit der Genehe 
migung des. Peges, 
$. 91. Die Pfegfhaft eigt regelmäßig nur mit 
str Mufpebung durd; das Bormundfcheftsgeriät. Cs 
gt jedoch fraft Gefepes 
ie Pegfeaft für eine unter böteliäer Geimalt, oder 
Bormumdfhaft Rehende Perfon mit ber Beendigung 
der etertißen Gewalt oder Dormunbfeoft; 
ie reflt für eine Liest mit der Gesund 
indes; 
die Megfeaft zur Beforgung einer Befonberen Anr 
geegenbeit, 4 ®. einer Bermbgensauseinenberfepung, 
il deren Erledigung, 


D. Die Beiftanbfeaft. 


8. 92. Der Beiftend it Berufen, bie Mutter bei 
he Masnbung der etelihn Gewalt über ihre minbere 
Hhrigen Kinder zu unterlüßen und zu übensaden, und 
rar Begüglich ihrer fömmtlihen Angelegenheiten, fofern 
iät bei ber Beftllung eine Belfränfung auf cine ge+ 
wife Art don Uingelegenfilen oder auf eingelne Anger 
Yemfeiten dur das Wormundfoflsgerift atisger 
regen if. 




















Vormunbfiaftsgeriöt tar dem Befand 
auf den Antrag der Mutter aud) die Wermaltung des 
Vermögens der Minber gang oder themeife übertragen. 
Someit dies gefiehen I, Hat der Beifand hie Mefte 
und Pihten eines Mlegers. Im ebrigen fat der 
Beifand dem Bormundfüaftsgeriät jeden Fall, in weichen 
@& zum Cinfreiten berufen it, underzüglid anjupeigen; 
insbefondere at Dies zu gefchen, werm Die.Dlolter an 
der Mustbung ber ciedliden Gemalt berfindert if, 
wenn fie das teiblihe ober geifige Wohl des indes 
ober deffen Vermögen gefähtbet ober fh eines ehtlofen 
oder unftfiden Werhaltens [Eulig, mad, oder in Were 
mögensoerfall gertß. 


8.98. Die Genehmigung des Beifanbdes iR yu 
jedem in feinen Mirlungsteis falenden Reätsgeigäft 
erfoderlih, zu dem ein Vormund der Genehmigung des 
Bormundfäafisgerifs ober des Gegenbormundes Bedarf, 








einen Pt ü 
des Gegenwormundes Bemetle findet auf den Beiland 
enifpredende Anvendung, 

Die Genehmigung des Beandes fann frls 
hund daß Wormunbfoftsgerit enfept meiden (nl. 
oben 8. OD. 

Ünterläit e3 die Mutter, die vorgefäriebene See 
neßmigung des Beilendes einjufofen, fo hal der Beie 
fand dem Wormunpfgeftsgerift unoerglid Anzeige 
du erfatten 


. 94. Someit die Anlegung des yum Vermögen 
des Minden gehörenden Baar-n Geldes in den Wiclungt- 
eis bes Beinen fAI, fo fie in der gefehlid bore 
gefäriebenen Bee nur mil Genehmigung des Befandes 
ober bed Bormundfaftsgerigts und im all der nr 
Tegung bei einer Sparlafe, Bant oder Hinerlegungeflefle 
nur mit ber Befimmung erfolgen, Daß and) Jr Cr« 
Hebung des Geldes die Genehmigung des Beifandes 
erforderlich if. 


8. 95, Ben die Mutter dem Pormundfeftte 
geeiht din Bermbgensverzeldmiß, enyureißen Hat, fo if 
der Beiftand zu deffen Grehtung yupuihen, ja Deje 
Yingelegenbet im feinen Wirtungsfeis fült. Der Beifand 
Hat eb altbann unpergüglih zu prüfen. nöfigenfals auf 
feine erihtigung Sinymieln und «5 mit der Bere 
ferung der ictigeli und Wolfänbigtit oder dene 
jenigen Bemertungen zu verfehen, zu Denen Die Prifung 
in Anlaß Sit. 
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8. 90. Gegen die Berfügungen bes Bormund- 

füoftsgeigis Acht dem Beifand das Reitsmittel der 

Befäwerde ju, wenn er in feinem Recht beeintehtigt 

it. fomie dann, wenn fein Antrag, gegen Die Mutter 

Degen pflihtmibrigen Verhaltens eingufriten, abgelehnt 

wird. Sn folden Angelegenheiten, welde Die Sorge für 

die Perfon des Mündels Geueffen, fleht ihm aud) dann 

ein Befßmerberedt gu, wenn er Das Snterefie des Rinbes 

für Detept Hält (gl. oben 8. 79). 








8.97. Hinfitfich der Beauffiäligung des Bei- 
Flandep ducd ben Örmeinbemaifenat) und das Yormunde 
K6aftsgerißt, feiner Paftung, fies Anfpruds auf eine 
Dergütung, fotsie Hinfihtid der Berigung feines 
Amtes geiten die glefen Borfriften mie bei. dem 
Gegenvormune, 


898. Das Amt des Deifandes endigt auch 
dann, ivenn ie etelihe Gewalt der Wulter, . 8. wegen 
ihrer Gntmindigung oder dauernden Berinserung, ruft. 
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Anhang Formulare). 


. Des Formular Mu Berufen, wein das Be 
rien x In einem Mag 
an eine ungebeten Radlalie 








Berzeihniß über dns Vermögen 
de Dinderfpiigen — Entmündigien — Piegebefoßleen‘) 


















B,md Beinen, 
ieh Se ze eh Be £ 
ie Das Vermägen Beet in dem Kaffe — In dem Anlfe an dem Radlafle‘) — 





ee elem anapin. 


am m u 
erorbenen 
Der Rahlah gehört de genannten 
1 let) Ben? 
mie Klett 





ee — 





A. Gefammtgut. 
I. Grundftädte. 


U. Möbel und andere Saushaltungsgegenfände. 


III Seinwand und Kleidungsftüdie, 





IV. Borrätfe. 


V. Goß- und Sifderfahen fowie andere Wertdgegenflände. 


= en Ar a Dunn 

Ei Ei res ee ns guter 
> Bermfgenfereihmik. 88-1000, 

a; oh, 1700, os ER 8.2) 





® Guter mar im Ghefonde der agemenmn Gäergendnfäet —- Erungene 
‚een dr erdierin. aftsgemeinfäaft — Fafmifgemeinfchaft — dereheliät mit. 
ea anni Die Gitergemeinffoft IN mod nit augeinandergefeht. 

Fr 

ie yefebere Halıe 

ar 














U GE der Sch 
ww "Sahe: Sonne 


Dee 
OR 





vu. gie 





Su 
an 
KERLE 
Ken 

En 
Bee 











yllen engen 


x Die sun er 
ine ren 
ie ie Aencrangen 
a ya ter 
Fmehnem 








ie 
Heise 





Sontervermbgen der 
ade 






Ve a Tate" 


‚tft, dc Main 
ae rl ap 
Bermunhn, Sie un 





Seyrweminse 





B. BmpebaaiteN Gut und Yorbehaltegut 





VL Bieh und Adergerätffgaften. 


VI. Bares Ge. 


VII. Wertpapiere, 


IX. Ausfeßende Forderungen. 


x. SAufden. 


es Grblaffers. 


Bemerkungen. 











Die Rißtigteit und Bomönbigeit des vorfebenden Wergicnifes verihern. 


m 





dm 
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u Das Formular if zu Beniben, wenn ber Estffer 
ALT ehliher Ontegeminfdafı bie oder Die Teens 
Ai 8b Onammmguns un des Enten 





I 





Berzeihuiß über dns Vermögen 
de Dinderjäßrigen — Entmändigten — Pflegebefohlenen‘) 







Das Yermögen Seit in dem Haflfe — in dem Hafel an dem aflafe‘) — 


vom m 2 
verfiohenen. 


Der Raclap gehört de genannten 











D  Giblaffer ar im Ghteflande de. 
wi e veregeliht mit . 
des Gefammlguls von dem Sondervermögen iR nl enforbenic, wel 





1. Grundfiüde. 


I. DRöGef und andere Sansfaltungsgegenfände. 


Er 
E 


EpREH: 


II, Seinwand und Kleldungsflühe, 





IV. Borrätße. 


V. Gofd- und Sitderfadhen fowie andere Bberifgegenflände. 


TETRERT genden Ste An zu . 
Es gt 


Fran 


























os, 1008, 10, 1902 8.0.8 
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VI. Wied und Adiergeräthfgaften, 


VIL. Baares Geld. 


VEIT. Berthpapiere. 


IX. Ausfießende Forderungen, 


x. SAußen. 


Bemerkungen, 


im Zeripe von 
FEN 




















Die Richfigteit und Volfänbigteit des vorfeßenben Bergeihnifes berfisern. 


mn ld 2 mm 


„ben. ” 


ıv. 
Bormundihaftsrehnung. 


As Bormund — Pfleger — d 


ege i) über weine Bermögentvermallung tähtend der Zeit vo 
Hiermit Redmung, wie folgt: 





1. Bei der Ipten Lormundffaftsrefmung — Bei Kufelung des Bermbgentverzifnifes*) — 
war vorfanben ein Saffendefland von 


ME. Dazu onen folgende Ginnaßmen iäßtend des Reimungsabfänitts 


Insgefanmt ..: 


HIT. Die Ausgaden während des Remungsabffnitts betragen 


au Aberragen .. - 





Sie mie ztefnden Warte id ye buche. 











Insgefammt , . . 
Adgleichung. 


Der frühere Saffendefend und die Einnahmen betragen zufammen 
Die Ansgaden betragen » - 





Mißin verbleibt ein Rafjendeftand von... 
Derändernngen 
des Bermögensbeflandes während des Kefnungsadfänitts. 


it der feplen Dormunbfofterränung — Seit Xuffelung des Bermögensvergiäniffes — Hat fih der Bere 
mögentbeflend um jolgende Gegenflände 





A. vermehrt: 





B. vermindert: 





ben... 19 
Der Bord: 


Lorfiehenbe Refnung gibt mir zu folgenden — zu Teinen — Bernerlungen Beranlafung. 


Der Vermögensbeland if mir naägeniefen. 
e A a) 





Der Gegenbormmd: 


-a- = 


raftegidern I and Meiafenbung der Strofunceiten für Oefereig, 
ale in ber gehen Meife, ni Dies für ben Muzuufa 
Führunptoefigung des | Fi Ben oben eumben Yan arten 












ums, bot 26. Seplemder 1905 (Gerhtate um Sirohurg, den 19. Januar 1901. 
entsteht ©, 230 f, Samt, 21 C na » Winiferium für Elfoh-Lolfeingen. 
Den In en ya oa Pen ME But mb At 
ir eliben cin regelmäßiger Man an Strofnad« er Mntertasfetetse 


vitern faitfindet Tel Defereih a an Auffelung | 11. A. 3918, Dr. Petri. 
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a at 


Gentral- und Bairks- Amnfsbfatt 


PRPRERP FOREN, 


Gapibllt. | 


Strafiburg, den 9. Februar 1901. 


ar. 6, 





Sen ljaı Die Merocmungen unb Graf ven algemener unb Daneenber denen 
u ee a ie von age Seeztung, dar Peilet Manen 








Von Ar. 5 ift ein Hauptblatt nidyt ausgegeben worden, 





L. Berorbuungen pp. des Kaiferlihen Statthalters, des Minifteriumd und des Oberfhulcathe. 


o Terfägung, 
Veiefend Ergiayng wu) Anlaerun der Sehenmeun 

Auf Grund ve 8.5 des Osfekeh Ktefen bay 
SeSammenwefen, vom 25. März 1889 wirb Bierdurd 
in Ergäimpung und Abänderung der Sehammensrbnung 
vom 24. Mai 1889 (Genttale und Baiıls-Amtsblatt, 
Selage zu Rr, 22) Racfehendes befinmt: 

816 erhalt folgenden Sufapz 

Hat die Hebamme jtöR geboren, fo darf fie in 
den erfen 14 Tagen nach ihrer Entbindung die Ber 
frgung von Schwangeren, Öebärenben und Wöchnerinnen 
Hiht übernehmen. 

$. 25 Afap 3 erhält folgenbe Baflung: 

Kann auf Defe Weife für die Beforgung gefunder 
Geitrender oder Wöhnerinnen wit Worlefrung ger 
heffen werden, fo hat die Hebamme dem Sreane j 
eriten, welder {fe geflatien Tann, unter Beobadtung 
der bon ihm gu erlbeilenben Verfaltungsmapeegen ihren 
Beruf in Roißfäflen weiter auszuüben. Die Debamme 
it in dem beyeinelen Sale unter alen Umflinden dere 
Het, ie Befude bei ber Grtrnften momdgli) zulept 
3u machen, jedenfalls ober Infirumente und Gere, Die 
fe bei normalen Gebttien verwende, nit in das Arantene 
immer yu verbringen. Mad) jedem Befud find Hände 
und Yeme mach 48.3 und 13 zu einigen und y 
Asifiiren fomie ein Meihfel des Dberlicden vor 
aefmen. Nach Auf der Rranfet nd Die gebrangen 








Geräte zu reinigen und Dur Yustoden Der Dochfalter 
au, mit dem Gef) zu deslfjien. 

8.25 Abfap 2 erhält folgeide Faffung: 

Die Hebamme Hat bei ipren Befuthen die Gehleis« 
Heife der Wöchueriunen mit warmem, borber abgefotten 
Waffer oder Desinfelionsfiffgteit (9 14) zu einigen 
und aßjukodnen. 

Strapburg, den 20. Januar 1001. 

Winiferium für Gifoß-Lotfeingen. 
Abteilung des Innern. 
von PuttBamer. 


1. A. 19708700. 
0) 





An Stel des dur die Verfügung vom 5. Janıac 
1893 (Gentrae und Baiets-Ymtsöl. S. 3) dorgefärler 
Senen Sormulare zu den don den Ortspoleibehörden 
oufsunehmenden Berandlungen über bie Revifion der 
Fabriten und der ipen gleigeleten Anlagen, in welchen 
Arbeiterinnen ober jugenblihe Arbeiter begäfigt werten, 
if tünftig das nachfeheade Formular zu berufen. 

Die vorräijigen Formulare Innen mod) Dis zum 
31. Märg 1902 berwendet werben. 

Straßburg, den 29. Januar 1901. 

Niniferlum für Glfaf-Loeingen. 
Wbiheilung des Innern. 


1.4.99. 3%: Harfl. 
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Gemeinde. aa 


Nevifions-Verhandlung. 


100 or ige SEE um 
Oxtspoligeibehörde die gewerbliche Unlage-. 
belegen in der ——mmm 
Inhabers 
Ba 
Meifers 





—Ufe wurde don dem Unergichnelen ala 








der Bi 
„ Strabe gu 











in Gegenmart des 








Betriebe 





ofre dorhergegangene Anlänbigung rebibirt und babei 

















nänafgen Gefätugts weitigen Befatents 











ven Jam 





And 
en 
1) mit better befehn (107). 
©) der Geoebeorbmung yumiber ohne 
Arbeitsbäßer Befüdfigt k 
a) Keule 
9 it nehunsgensnfn 13) 
N verhetlfel. 2... Bi 
ED Vermilimet 


2. on den orfanbenen | nein enipehen | den aiätigen Sefimmungen nit, 








—— 









33 im jedem Yebeilsreume, in welhem jugenblihe Arbeiter ober Mebeilerinen über 16 Jahre bejdäft 
in eine abe Kg fenken Glen nu Sär 81980.D. ie Banimahungene Rate) 
ausgehängt 
3) as Deriäni der in dem Meeisruum Seffügten jugenhißen Aeert 
b) der Husug ous den gefchihen Befimmungen über Die Befäfligung jugenbliher Arbeiter? 
©) der Musiug aus den gejeplihen Beflimmungen über die Belhäftigung weibliher Arbeiter über 10 Jahre? 
4. Stimmen die Angaben des Berpeichniffes (3a) in dem Arbeilsraume 
3) Aber die regelmäßige täglihe Ankeilset, 
) über Die Arbeittpeit an den Zagen dor Sonne und Betlagen, 
©) über die Paujen 
mit den Angabe 
vom. 
und mit den gefehfigen Vorkhriften 
Den 


Abe 





in der an 






Ortplyite (188) gmadten ya 
; 180, 187 und die Belonntmagungen des Reidefontes)? 


4 


5. Sind die borgeunbenen jugenbfißen Aebeiter in Die Dereifnife (3a) orbunmgemäfig eingeragent 


6. 68 fanden fih 








. Yabeitsbüiier dor, deren -nehtnäfige Inhaber in der geiverblihen Anfage nit 


ermiktelt werden Tonmien; Viefelben wurden zur weiteren Unterjudung der Sadlage entmommen. 






. Gemitete 
130,137 u. 





Yebeitsyit und Paufen (88. 195, 
Pelanntmakungen des Reistanjler) 





A A Wodentogen, aufer den Tag dor Sonn 











und Fefloge 
Die Arbeit beginnt Wormittags . 
ae 
teginnt Radmittage. 
A a. 
Di Faafe ep) mi 
Begkunt 
BE tagen. 
beginnt 


ee | Rasmiltags . . . 
B. An den Tagen dor Come und Gelagen; 


Die Yebelt 





inne Bormittags . 





hegimnt Auomigs: 
ad - 





Die Poe ea garage 


Ant 
ar | nitags 


beginnt 


Si | Raimittee. 


©. Min Sonne und Zehlagen warm nach bam bor« 


gelegten Sonntagevergrihnig*) a 


1. 2 ce Werfonen| Mrehent 


Höchtens 


jedesmal 


2. Mihrend wie viel Chunden jedesmal 


mirtetens 
Hocflens 





3.20 1 neäer Zagelfune fäehenst 


D. Länger ats unler TA angegeben mar 
orgelegten_ Ueberarbeitspergeldmi 


dem 
egten Halbjehr beit 











nad 
im 


1. Wie vie Berlomen jevesmalt . ..- «+ 


2% wie viel Tagen? . 
3. Don weicher Lagestunde an? 








4.88 zu welier Zageaflunde?. 


8. Un den Morabenben ber Sonn und Beilage werben die Urbiteinen um 
Die wögentikten Reinigungserseiten finden iu der Zeit non 













Frebeiter 
Tier Va Sehen] ven 181 Daen 
Ssmnt_|_ mist | mirnt | weit | 































































A tn 04 179 
ee 





bi hr om. 





9. Mi se rin Ah 16 Jah, län ein Dann a Ref Dahn, mi uf In Bag ame 
17, Aündige Ditegspaufe gewährt (&. 1379)? 






ER BREERETGE em. warn Ir 


1 





Hy 


30.24 Yan een ton den Je en Ta 





u ugehtaät (3: 1200). 


it a cn naive dr Atem vn Da en 





En armen nn ea ee 
a null 











nu = 


11. Stimmen die Iatfähtihen Mebeitgeten und Panfen (Süfer 7) ber Jungen Beute und Arbeiterinnen mit ven Yngaben 
2) der Veniänife (Bifer 35), - 
b) der Mgige an die Ortspolieihejöre, vom 
) mi den gefetigen Borfsrllen. = z 
der Meeermng, : 
©) der Sondern der | Ahlen, | Bernaltungsieöre Bam SEEBFBEN GE: 

iSerein? 
12. Ein Rinder unter 13 Zafren Befgftigt? 


13. ie vide Aeeierimen Tb |, Ve a Te | Woie mad) Ihrer Redertunft bejhäfligt worden? 














Für wie viele vom ifnen iegt das örziiche Zeugui vor ($. 1ITR um 

1. End (mo vorgefrihen) Maler und Wafeöume für | ebenen | vorhanden? | 7 
Abeiter 
bciernnen 








aut it | ee at 


Sind fie mad) der Zahl der | “ 
"mit Man, wos ze Veruoheung der Rieder und zur 


Aatiet? 
Rörperreinigung näfig iR? — 




















Wer müßte wo Heben 6 de | green | 99? | 
$ Arbeiter - 
und wo wofen fh ie | ynktrinmen 


15.2 Ä Antge fn fc},S  anfne | 





Aber? FOOT | Guten Die Uborte don Anforderungen, mehe zur Grfltung der Gefundfet, ber 

guten Sitte und des Ynflandes geftelt werden müffen (8 1206 2. 
16. Sie in der Beonntmadung*) bes } Yale vom | 
Vorferiften And infofern nicht erfült als R 


















17. I die Arheilorbmunge?) an geeigneer, jedem Seißeligten Ye ygänglihen Ele ausgehängt 
Befindet fie fi im ehbarem Zuflandet 
AR jedem Arbeiter und jeber Arbeiter 








din Gremplor ber Xrbeitorbnung, eusgehänbigt worden? 





Bon den unter Sifer i difes Protools beyißneen Gefepmirigfeiten I der Inhaber 
der Firma am 110. mit dr Yffererung. Yfelben fofort aspufelen, ER ig unter 
väter worden. 

18. Den vorgefiebenen Nevfionsvermert in den Veyecheiffen Babe ih angebracht. 
. 100 
Die Ortspolizeißehörde: 
ana) _ = 
Gentteiän 








13 Brite vekea eträen Stormeeken it Dreams 
Bon neue 





Ben 


‚Be der Reifen wen Bern, fir wele Der Bunbosreth ober des Minifrium Geenbere Befirmnngen af Hat, IR au, 
Bern Baelgun mm Eigenen feßgaßeen, unb has Gegtnib Si Sie 10 eintragen, 
65 tenmen Dei verein Beet Die Belnntmadungen, Beten 
1. bir Bekfigeng son Meerinen und jugabigen Mnhiten In Gemmirasrefeitn, sem 21. Juli 1888 (RBB. €. 219); 
8 Me Zefähfigung vor Aebeirimen und Ineniden Heben in Gkfälten, von 11. Mär 1692 (R-G.B. €. 97; 
3. Me Befääligg von Meheiterunen &. jegedl. heile in Dreghereen mit Befleete, D. 11. Mic 1098 (R-GABL. 
em Meririesen un jogefien Meheteen in Giheriefebiten, om 11. Märy 1098 MGEL. ©. 807; 
möiäen Helen im Ropenuferfbeitn und Suderrffneren, vom 24. rg 1808 








4. die Beldäf 

8. di Beiätigeng bon Meherinen und 
MOL €. 

6. die Behääfigung von Kebeheimnen und jenen fcheten in Baly sch Hammermeren, nm 22. ll 1902 (R,U.BL. €. 602) 
und vom 1. Gebruar 1805 (RU.BL ©. 8); 

7. die Belästigung jayenbtiger Koller in Qeäeokumen u. gl, dom 29. Kart 102 M-E.BL ©. 600; 

3. die Mahfßrung bet Gefhet äber bie Anferligung von Sündfägen, vom 8. Ju 1998 AB.BL. ©. 200); 

9. die Giriftung und den Aetrie der Biefrken unb Biegederfiren, vom 3. Ju 1608 (R.@,8L. 6. 219); 

10. die Girfteng und ben Setrkb der u Anfertigung von Giger Bfkeeen Kagen, do 8. Ju 1608 RL. &. 210); 

11. die Reimtiogtpafen dr in Gpinneeien Sefgtenjugentihen Meter, vun 8. Seembre 1809 (RG«BL. ©. 204); 

12. Me Sefäftpeng don Woieleimen In ern (Malereien) und Meren zur Glerffcunn von Tilh, vom 17. Juli 1805 
MEEL C. 00); 

18. den Betrieb von Bädern un) Bender, vom 4, Mrz 1006 (R-E,Bt. ©. 6b); 

14. Die Ging und de Betih kon Hafen zur Herlag von Alal-Gpramaes, vom 2, Zabrnar 1397 (8, 

16. Me Beäfigung dor Mehieinnen und fugentißen Abeten in Alk, b Mihkeenfetions.Werfätten, von SL, Maili69T 
(R-S.BL. ©. 460 nad 30. Yun 1897 Genral« und Baittamltatt 1897.2Haupisett E.Bu6); 

18. die Gineiätng und der Betr der Babradereen uab Gifrtghäenien, dom 1. Ju ROT (RB. ©. 610); 

17. Me Giritung und Den Bere der Rebfserpisnnelen, vom 28. Jamıer 1899 (RBB. Or 6) 1. A 10074, 1898 und 1174, 
1509 unb 6406, 1600 und MuSt. 77; 

18. die Ginhftung und ben Betrieb von Tomabfffaenmjten, vom 25. Keil 1099 AE8L ©. Bun); 

19. dm Beieieb von Gebenähfen, vom 26. Mil 1690 ABBL ©. 278); 

20. Die Beffsfigung ben Kebleinnen In Referefekitm, vom 11. Sk 1898 IR 

21. Me Gimißtang und den Bere von Mftrmulaernforie, vo 11. Tal 1898 (A-5:BL. 6. 1); 

22. Me BeiSätirung won Wesitelanen und jugrdfen Wabern in Sigeeen, vom 18. Dtober 1808 RBB. 6. 1001, Gentrafe 
und BeyieiMeiset, Geupiat Gele 1, Der. u. 101. 1500. 

23. Bulanntmadjung, Sl. Weiten mit Walk . Jul 1909 MC.BL. 6. Bio) 


























sn: 











1. 801; 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Eifoß-Fothringen. 


Huaptblatt. 


Strafibueg, den 16. Gebenar 1901. 


ar. 





Sa 
undbergehnder 


deze alt De Boden mb Safe don eendar um Bar Bartung, dr Dat Bifeigen von. 





I. Berorbuungen pp. des Kaiferlidhen Statifalters, bed Minifteriums umd des Oberfäulrathe. 


0) Bekenstmading, 


Erek  nun 
a er 


Zur Wusführung” des Gefepes, beirefend die Be« 
Ympfung gemeingefüßrlier Rranffeiten vom 80. Jumi 
1900 (Beidsgefeghl. ©. 306), befimme ich, wor folgt: 


1. Düßere Bertmaltungsbehdrde im inne des 
Geige und der don dem Wunbescath befälofenen 
Yosführungsbeimmungen (Reidegefepbl. S. 840) if 
der Boefäpräfient; untere Beralungebeförbe in den 
Stbltreifen der. Poliedielor, in den übrigen Krefen 
de Sereisbielior. 

Unter Gemeinden find die poltilßen Gemeinden, 
unter weiterem fommunalberband ber Bey, unler 
Tommunaler Aörperiäaft der Berl und die Gemeinde 
vu verfchen. 

IL. Beamiete Menpte (8. 96) fd die Arciänte. 
da Galle ber Behinderung oder Abermäfigen Inanfprud 
Mnhme eines Mrisartes dat der Melde (Boleir)Biellor 
Ye Rantonafänte zu den Befäfte bes Beamleln Yes 
Brampugieben und dem Begalspräfbenten Slrben unbere 
Hal Anzeige zu made, 

TIT. Die in dem 88. 1, 4, 6, 7, 8 und 9 bes 
Gefepes Dorgeehenen Obligenbeiten und Befugnife der 
Yolibehörden Find in Straßburg, Mep und Hülfaufen 
den den Voliibireionen, in den übrigen Gemeinden 
ton dem Vürgermeifer wahrzunehmen. Unter dem Wube 
dm „zufömdige Behörde“ iR im Male der $ 7 
1. 3’des Gelees je für Die Oerlütet yufänbige 
Yaliyibegörbe, im Balle des $. 9 der Rreibinelisr 
(Pofgeiirelto), im Falle des 9.10 der Beytapräftent 
3 derfehen, 





























IV. Die Shupwafregeln der Beobaitung md 
Abjonberung (89. 12—14) orbnel die Orlspefieie 
Behörde auf Antrag oder mit Zufimmung des beamtelen 
Xtes an, deigleien die Renntlihmadung der Rrante 
Geilfäten. Berehröbefhräntungen für dab berufsmäßige 
Piegerperfonal ($. 14 hf. 5) beugt der Srelebietor. 
Polgedirelie). 

V. Die in $. 15 des Gefepes borgefehenen Ber 
ıgife nimmt das Minfferium oder die bon dem 
nlfeium beauftragte Beförbe wahr, Die In den 

88. 16-21 bepeidmeten Maßnahmen ordnet die Ortä- 
Byebeee Im Ginbenehmen mit" von Beamten 
ie on. N 
utändige Lanbesbepörde in Sinne des 9. 28 if 
gegenüber ben Gemeinden ber Byilaprfbent, gegenüber 
den Zirten das Winifierum, 

VI. Die in $. 28 fi. des Gefehes dorgefehenen 
Gntfgtbigungen weiben durd die Sandestaffe greift. 
Der Entfhübigungsanfprud iR fpäleens Binnen 4 Waen 
‚nad Muffebung der pr Mmendung der Geuhengefaht 
ongeorbneen Mbjperrungt- und Auffitemaßtegein bri 
dem Rreisbireior (Polgebietor) anzubringen. Er muß 
die genaue Angabe des Beltages des Säabens, fomi 
der Xnorbnung, Burd) weldhe er enffanden iR, enigeten 
a mit den öl, Secnigungen ben Tin 
Der, Mreisirelior CPofieibreter) Veranlail die I“ 
Arultion des Yntcags, gegebenen af unter Zuyiefung 
don Sacverfändigen, und fegt die Berpanblungen dem 
Veyatspröftenten yur Entfheidung vor. Der Beyrler 
präfdent fit die Emtfhtbigung feit und weil die 
Delräge auf Mapitel 28 Titel 6 des Gials der Bere 
waltung de Innern at. 

VIL Die Befugnik, Gemeinden nad Magabe 








bes 885 Mf. 2 bes Gefehes dur Heilung don 
Ginritungen für Berforgung mit Zrinte und Mirihe 
M9aftmffer, ame für orifhaflung der MOfaURofle 
anzubalten, ficht dem Begirlspräfidenten zu. 

VIEL. Die Msfen der Grmillung einer gemeine 
gefährlichen Aranfhelt (8. 6) fallen der Canbestafle 
‚Vaft, die übrigen in $. 37 Mbjap 3 begeineten Stoften 
Haben. die Geneinden zu fragen (rt 8 Alf 5 


50. 


Ziel XI des Gefehe® dom 16. Huguft 1700, foie die 
Dersedmungen über bie pofleiligen Befuguife der 
Bemendevermaltungen in den Stäblen Girahburg, 
Def und Milfaujen). 
Shrakburg, den 21, Bgember 1900. 
Miniferium für GlfofsLotfringen. 

Wtfeilung ded Ianern. 

1.A. 11004. von PuttBamer, 


u u u 
Eentral- und Bezirks-Amtshlaft 





Elfaß-Fothringen. 
Sauplblatt. Strafburg, den 28. Februar 1001 | ar 8 
E77 a Wa Wermangn wi Gr ven Algen anh Dazraer Mhuung, br Pal Mein von 


Beriergebenbrr 





1. Berorbunugen pp. deb Kaiferligen Stattflters, des Diiniferiums nad bes Oberfänlratht. 


o Bekanntmadung, Sadverfändige unb als Etelbertrele derfelben mit der 
Peefed die Eier Dernaßme der Im 8. 1 Sifer 3 der Naifrlihen Bere 
ntrzatiosaen Welaunna ordnung vom 7. April 1897 (Reidi-Gefeblett ©. 155) 
Unter Beyug auf 8, 1 ber Delanntmadzung bes | Dorgejeriebenen Unterfucungen betraut worden find. 
Seren Meidplangers dom 29. Auguft 1887 (Reihe Die Lelenntmafung vom 20, Februar 1896 
Geipblatt &. 491) sid nadfehenb ein neueh Der | (Gentrals u. BaycstMmidielt AS. 31) ii Hierdurch 
aim derjenigen Perfonen Delannt gemacht, melde als | außer Kraft. 











Name, Stand und Wohnort 











Grenzeingangsfelte |- 
der Sachperfändlgen. der Gleflerieer. 
Rebenpollamt T Fentfä. . Bed, Zollamisrendant in Yentfd, | Mein, Sofamtsoffitent In Yentfä. 
2 Blafius, Zolamisrendant in Amanı | Ault, Sofferelär in Amanweiter. 


weiter, 
Säumaer, Zollnfpeltor in Nondant. | Bernard, Zlamtscendant in Rontant. 


. Shambren . . . ‚| Co, Sollamisrendent in Shambren. | Steinfels, Solamisoffftent in Ghambrev. 
Dentfg-Yoricoud | Edborbt, Zolinipellor in Deu. | Strahner, Solamtsrendant in Deutigr 
rin. Aoricurl, 
5 Wtntoßerot. . „| Beder, Golinfpettor in Altminferot. | Jahn, Zolamterenbant in Umänferst. 
® Ballen... | Garlauı, Soflofpetor In Dafel. Särbter, Zollamisrendant in Bafel. 
Straßburg, den 18. Beönuer 1901. Miniferlum für ifeh-Lotfeingen. 


Wtheung für Finanzen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterasläfeelhe 
IL 1714. von Schraut. 
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Central- und Beirks-Amtshlatt 


Elfaß-Fothringen. 














ma 





Stranburg, 


en 2. Zeäry 1901. Au. 9. 





‚Sen Ganpihett eipet die Merorimungen uıb Gelafe von elgmcer und Baherber Bebuteng, dab Pelle Weisen von, 


untßergefener Bebatmg. 





1. Berorönungen pp. ded Kaijerlihen Statthalters, des Minifteriums und des Oberfculraihe, 


ao Yererdnung, 
FD Die Verklleng des ef d n 
" Bsefe arh Wah Ha Ki 
Hug de Wafee if re ei u 
Auf Grmd der 88. 9 und 27 des Gefehes vom 
2 Jutt 1891, Beirefend Maferbenupung und Waller» 
fh wid Sienmit befimmt, maß folgt: 


81. 

9) &0 lange Die IU an der Bräde zu Mßdufem weniger 
als 12 Rubitmeler Waffer in der Gelunde führt, it 
it Uubnahme der Zeiten, in denen die Wäfferungen 
aub ber I und iften Rebenermen yaifhen dem JO: 
Biuferer Weit und Selelifebt dur die Verwaltung 
arte find, mitte des ehres bei Abdufern am 
Abgange des Bennmaffers van ber IE jeweils ein 
Dritte der in der AU bei dem Mehte anfommmenden 
Bafermenge am das Bennmafler abzugeben, yurl 
Drittel Defer Waffermenge find in der ZU yu belaffen. 

6) Während der Dauer der Mäffenelten für die dor 
Ärhend Begeäncten Wäfferungen if, fo lange die I 
an der Beide zu Zuböufern weniger olb 12 Rubil- 
meter Maffer in ber Sekunde fühet, mitef des Ziehres 
bei Nißäufern jeweils ein Wietel der in ber AU Bei 
demielben antommenden Maffermenge an das Berne 
ia ahnen, dk We fh In Dr DI 

in. 

924 einer Waffeführung der IU an der Brüde u 
Mbdufern von mehr alß 12 Nubitmeler i der Ger 
hunde Got Die Mafferderfeiung In der Meife Halt 
hafinden, Daß trend ber Täfergeten lets minbeftens 
3 Rußitmeter, im der übrigen Zeit fets mindeftens 
4 Kubifmeer an daß Benniaffer abgegeben \nerben, 
nd Ro täten der Mäffereten minbefens 9 Suite 
me, in der übrigen Zeit mindefens 8 Rubilmeler 
in der 30 berbleiben. 











.. 

Zum Zwede der Regelung der Waffewerlfeitung 
goifen den eielnen Armen des Bennnaffers Tonnen 
Guf Antrag des Beipers der Rapelemmüßte zu Sclet« 
Mabt dur die Bermaltung nad Wafgabe der in den 
88. 9 und 4 enifaltenen zäßeren Belimmungen am 
Übgange des Reugrabens und des Siffwegs don dem 
Bennvaffer die zur Mafferverfeilung erforberigen Bau 
fen Anlagen Hergellt werden. 


3 

Sofern die in &, 2 näher Breicneen Mafer- 
derfelungsanfagen am Bennwafler Gergeteilt werben, 
wicd Sifihtid der Verieilung des Hoffe des Bern 
off yeifßen feinen einelnen Yemen, nämlih dem 

Neugeaben, dem Säfieg und dem Obereiegraben, 

Golgendes befimimt: 

3) ©o lange bie Mefefüßcung des Benmvaffere unter- 
Halb der Ginmändung des Kiedbrunnens weniger ols 
53 Rubitmeter in der Selunde Beirgt. iR. Jederzeit 
mindeflens 1 Rubitmeler an den Säifweg abjugeben. 
Der Meft darf Dur den Oberriebgraben abgeführt 
werden. Cine Wafferabgabe an ben Reugraben Tann 
elödann gan) unterbleibe. 

d) Dei einer Wafferfüprung des Bennwofers unterhalb 
der Ginmändung des Kidbrunnens don mehr eis 
53 Rubitmeter find Jebeget wenlaftens 45 Rubitmeer 
in den Oßerriedgraden und wenigen 1 ubitmeler 
in den Schifieg abjugeben. Die übrige Baffermenge 
iR in den Neugraben abguleiten. 

54 
Die Unterfalhing und Bedienung des Jufäuferer 


Wehres, fonie die Ausführung, Unterhaltung und Ber 
dienung der Wafferertfeilungsanlagen am bgange bes 














Neugrabens und des Scifioegs von dem Beunmaffer 
erfolgt Bar ben Staa, der ein Zehntel der Unterhale 
fungtoflen biefer Ynfagen, fomie ber Wauloflen der 
Wofferventeilungsanlagen om Senna Abernlmmi. 

Die übrigen neun Zehntel der Unterheltungstofen 
des Jißtuierer Wehres werben unler bie Belfiligen 
in der ee verbelt, daß Dayı bie Stabt Silit 
fünf Zehntel, der Lafer der Stleifedier me 
drei Zehnteh, der Befiger der St. Pller Dühte ymci 
Fehniel beieägt. 

Die mad Aug des Welrags des Staats derbe 
henben neun gebnll der Bas und Unterbaltungstoflen 
ir Die Wafervetgelungsantagen am Ubgange des Reue 
grobens und des Seifimegs won bem Kennmafler ind 
don dem Befer der Sopelienmühle yu übernehmen. Die 
Wedlemung diefer Ynlagen erfolgt durd) den Elaal, 





4 


5. 

Die dir Berrbuig rlgegefehenden Befin- 
mungen vom 10. Wal 1884, fomle Der Genehmigung 
unfunde vom 16. Junl 1864 für das Qüpluferer Mehr 
werden Hierburt) aufgefob 





6. 
Grworbene Refte liben ausdrtdüd, vorbefalten. 
1. 
Das Onielum FD mi dr Msfiung Bf 
Verordnung beauftrag. 
Straßburg, den 15. Bebnuar 1901. 
Der Raiferfihe Stathalter in Efoß-Loifringen 
Den zu Hobenlohe-Sangenburg. 
14400700. 


SE EB. 





| 
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Central- und Beirks-Amtshlatt 


Elfaß-Fothringen. 





Gaza. ] 








Strafburg, den 9. 3März 1901. | ar. 10. 
Der Graptbletl ent Mir Berrmamgen un) Gafe von opener un) Daneben Behetung, dan Bea Ajenken 
werisergeender 





I. Berorbnungen pp. des Meiferliıen Stattplters, des Miniterinmg md dee Oberichulrathe 


1) Pferde-Auspednngs-Borfrift 
für Eifaß-Sotfringen. 1901. 


Auf Grund und in Husfüßrung der 89. 25-27 
amd des 8. 36 des Geipes über De Ariepsleifungen 
van 15, Sm 17 Giöioepa Ee 120), Ka 
mie folgt: 

sa. 


„Sur Befhoftung und Erhaltung des  feiegt- 
mäßigen Pferbebedarfs der Armee find alle Pferdes 
befier verpflichtet, (pre zum Sriegedienft fr tauglich. 
erflärten Pferde gegen Erfah des vollen dan Sache 
erflönigen unter Sugrundelgung Dr eibenspreife 
engüitig fefjufeenden Mertfes an die Mitte 
BeSörbe ya Abelafen, 

„oe, Yefet Henen füb nur 

1 Wügfieder der regierenden deuten Familien; 

& die” Gefonbten, framder Mähte und das Ger 

Pe 

eatnte‘ HER "Dei ‚ober Staatsdienfte bin- 

Miifidh der zün Dienfigebraud;, jerwie Aerzte 

und Thierärzte Hinfihtlid der zur Ausübung 

Ühres Serufos nolfwendigen Mietke; 

4. die Pofibalter Hinfichtic derjenigen Pferde 
zahl, welde vom ihmen zur Beförderung der 
Pollen tontaltmäßig gehalten merden muß. 


.20. 


Die Scdperfändigen $. 25) find für jeden 
&eferunpioiane dach Daft Deeung ei 
zu wählen, 




















Das Scäungsverfapren findet unter 
tines von der Sandesregierung Defelen Stomi 
Malt, Die ftften trägt das Bid, 

Der fefgeeie Werth wird dem Eigenthümer 
US den berifien Betäuben der Sriegslafie Baar 
Dergület, 





Das Berfaheen bejüglid) der Stellung und Yise 
Hebung der Pferde wid uner Jugundelgung der 
88. 25 und 26 von den eingehen Bundesflaaten 
geregel Ucberirekungen der dabei Hinfiälich der 
Anmeldung und Sielung der Merde zur Lor« 
mufterung, Mufterung oder Muspebung geieffenen 
Anorbnumgen werben mit eirer Gelftsafe bis zu 
Künfsig Thalern geahndet. 


& 
Ne gegenwärtigen: Gefepe entgegenflehenben Der 
Rimmungen find. aufgehoben.“ 


werden Ginfihtlih der perlobiihen Vormuflerungen des 
erehflandes uud Vejdaffung der Mobilmagtungehfrbe 























in GifoßrCotfringen die nadfichenden Unordmumgen ge 
ofen. 
PRIPMRFURE Die Innmenbirnden Gerecile 


des Äh, NN und AU rmardorps 
von Bifon 
Geurl der Aealerie 
Serwart von Zeitenfel 
s Gmealleuman. 
v5 Graf von Surfer 
u Gmauissert, 





n Pulthamer. 








A. Yermuferang des Pfedehefenes im rien 
el 

Sm Gnkmung eine yetffgen ee, ber 
hen radeln I Tante Ara alla dere 
tan ee Gap I Tore na 
3 habe hen mcg wi, 

Ne doemuperungen Hk Bd mie Babe 
oem hanafee aa, Ba Sr 
Be nn Aero at Pregfeumgnee 
nad dem Wierdebeftand umd umter Berhdfichtigung der 
Belege Ben li 

Gen Kommfer wis, ein Lormurterungsbejet 
zugerviefen, die Abguenzung diejer Bezirke vereinbaren die 
Banane Be Shin. 

#2 

Die BornuerungeRomuifare ah Im Rnfe 
eines jeden Jahres jänmilihe erde ihres Vegirkes 
Ausnahmen fiche $. 4) zu mufien; die WMufterungen 
len 1 elegant Fine vb Se Senname 
fiellungen ben Generalfommandos zum 15. November 
Kor Sehne ungeni nee Yun 

3 na en Hr re Bere In (de 
na ne Anne Wo I She Om ne mg 
Sernge Befigung dr ee Kann Senleung 
Yrfeal wine & web 16 mil Mn Damen 
Hoffen, Pferde ans mehreren Orten zufansmenzupiehen. Im 
Siterfie der Bevöllerung IR dies jedod uni einge 
Rn. Outer Dre Jh a Me Drtaheits 
Wem. Mat wer Me drug, Dh 
und En getrennt, ftottzufinden u en 
der Shoferutgsorie, und” "Selen M nad ii 
Weit auf Be Ofihen un jemcigen woiifäehtihen 
Berhältniffe zu nehmen. 

ee tndfenen ft in Dr Ralpefige 
der Sana Bnht u nenn Orähne Arme 
ee mo gran an Del Sri map. 


&8 
Die Abgrenjung der Unterbejite, die Deftfepung der 
Nuferungsarie und «Jeten und die Anorbnungen für 
deren Delanntmabung nd pwikben den Kommiffarn 
und ben Aeittieoren*) u Dereinbare. 
Bei Meinungeverevendeten enfiben die er 
neralommanbes und Das Minferium, 









































Jeder Pfedehefpe iR dupiste, fine ämllihen 
Piede zur Mufenung zu geelen, mil Annahme: 


.) dem @tshtrfen meben be bi bi erbeten: 
Berfni ben Reikiuleten Deulfeen Denfistrenhelten hun 








3) der Zoßten umter Drei Jahren, 

d) der Dengie, 

c) der Sul, die enioder Hoßtragend *) find oder 
noch mit Tnger als 14 Tage abgefoßlt Haben, 

d) der Volbtufuten, bie im „Algemeinen, beten 
Gefütbach“ ober den Hierzu gehörigen ofen 
— vom Unlonftub geführten — Sifen einge: 
fragen und. von einem Wollluthengft (aut Dede 
fein Gelegt find, auf Antrag des Befihers, 

©) der eds, weche anf hide Mugen blind find, 

N) der Pende, welde in Wergmerten dauernd unter 
Zap arbeiten, 

2) der Merde, weie bei einer frlheren Muflerung 
als dauernd Tcegsunbraudibar Deejnel worden 
find, fomeit Diefetben midt als Fsfede Dorzue 
führen find (gl. 9. 6 Mbfa 6 

4) der Pferde une 1,50 ın Sandra. 

Suferbem finb die Beyitspräfdenten befugt, unter 
befonderen Umftänben, Befreiung don ber Borfährung 
eintreen gu (an. Bei befonderer Dringlidteit find aud) 
die Areisdireioren erg ermächtigt. 

in den unter o 6iß g aufgeführten Fällen ib 
dom Dürgermeier ansgefetigte Beffeinigungen verjte 
gen, denen bei Hoctragenden Stuten (difer c) au 
der Dedfiein beigfügen if. 

Bon der Berpfiätung z 
Find auägenommen: 

1. Mitglieder der regierenden beutfeen Tamili 

2. die alien Cffoiere und Sonitätiffgiere ber 
sügtih ber von ihnen zum Dienfigebraud) ger 

itenen Pfade; 

3. Beamte im Reif: oder Cloatäbienfe, fin- 
FALÄS der zum Dienfgebraud, fonie Aeyle 
ud Tierärzte Hinfilih der zur Ausübung 
Ühres Berufes noihiwendigen Werde; 

4. die Pofhater Hinfhili) derenigen' Pferdejaht, 
melde Don ihnen zur Beförderung der Poften 
tontratmätig gehalten werben mu; 

5. die Conbeögeflie, 

Bfedebufiger, weieihr geftllungspfihtigen Pferbe 
gie mi Sc, nah vr, eb er 
der gefeligen Strofe zu genäcigen, dad auf 
ale Hlehgmee pchöchung Sr Kl or Ah 
borgenommen wird, 

s5. 


Die Bürgermeifer, im Befinberungsfale ie Stel- 
becries, haben fi zu Den Wormufterungslerminen. einjte 




















Vorführung iprer Morde 





MAUS tree lb Einen za Setdten, buen Möfeher 
Innere der ndäfen vier Bogen zu ermatn IR. 
®e) Grfel 4 nur suf Di ham penlinlihen Gebr Sr 
immten Plz, magcgen Me I Rifetbelchn vernbeen 
de zu ofen fü 


Anden und dem Renumifar ein Verzeiduif; der in iftem 
y, DSH Dorhanberen Perbe nad) dem Ware Anlage A 
Werbe orführungelfe) in bappeller Yukfertigung bor« 
ige) Sie find berichtet, für die Gefilung der 
um Ordnen und Lorführen ber erde, erfrdeliden 
Gate und femer bafüc zu forgen, daf das Lorfühten 
genau in der Reifenfoge der Vorfübrungslifte Rande. 
eu if am der Daft jebes Merbes ein Heel mit 
eat Nummer, melde Derjenigen der Borführungse 
för eufprißt, zu beefigen. 
Dei Pferden, welche bereit bei einer rüßeren Mufte» 
mug lß Feiegäbrauchbar Beeihue tmuden, ind auferdem 
yienad dem Mufer Anlage B* unter Berontwortligfeit 
ge Siesene Sctin wefen Setinmune. 
felgen anbringen. 
Die Streithieräige nehmen nad näßeren Anordnungen 
86 Miniflerlums on ben Wormuflerungen Zeil. 


80. 
Die vorgefüßcten Werbe find duch die Rommifare 
ifaft ober orsbeelsweife zu muftem und in Tieer 
Sraare und Teiegsumbrauchbare zu fhelen. 
Die tiegsbraufbaren find zu fondem in 
a) Reitpfene T, 
m. 
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b) Zugpferde I, 
» I 


©) Hefonders färere Zugpfere. 
Unter den fiegsunbrauchbaren Perben Fnd wi 

irien als „zeitig Fegsunbraudbar su beein, tele 
vogen augenbfitiher Granlung or fonft mangelhafter 

&ıfaifenbeit zwar zur Zeit der Vormuflerung den zu 

felenden Anforderungen wit genügen, deren  jpälte 

alte Bermerbung aber ni6t ausgelcfn erh 
erde, die zum Rrigenienf als dauerud ungeegnel 
fenden werden, find als „Dauernd fiegtunbraudbor“ 

Beinen. 

Für die Gntfeeibungen der Kommnife find die Der 
„yÜnmungen der Anlage © maßgebend. 
17 u. De Deu igeunbrucbacn Mecen len 
iöften, gefpannmef, für Magejin-subrparts im dr bar 
da Generalfommandes im Einberuepmen mil dem Minie 
Helm für jeden Areis zu befimmenben Zahl ausge: 
lt werden 

Diefelben erhalten Blaue Beflimmungstäfelden 
208 Anlage B“, wele bei ben Vormuflerungen an den 
Feden anzubringen find. 

Sie werden als F (ußrpart) Pierbe beym. Ger 
berne Begeläne. 

3 Ju Me Derigife ieh er bie ni 4. nit rßehung 
en Dede enbtagen, enflehih Br ae son de Be 
Feböenien er den Rueliehenen Bf DL % 401.9, 
Fir Mage de Grene 
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Die Anjaft der vorhandenen Geipanme it in Yn« 
Mage A und D einputragen. (vergl. Bemerlumgen 
©. 27 un 37). 

Bei ben Dormufterungen if} darauf Bebadit_ zu 
neßen, dab möglihf! Sefpanne und Fahrzeuge besfelen 
Defpers für odige Zwede belimmt werden, Leptere 
müfen möglihft Den Anforderungen ber Anlage G ente 
fprehen (vl. $- 7) 

Findet eine Auswahl von F Pferden nit fait, 
fo erfogt die Aushebung ber Gefpanne des Magazin 
Bubıparts gemäß 9. 19. 7 des Mob.Plans aus der 
Baht der feiegsbranüaren Pferde 

Das Ergebniß der Muferung iR in beide Mut- 
ferigungen der Vorführungsllen eintragen und vom 
VormufermgsRonwmifler u Befheinigen; der Bürger: 
eier erhält eine Ausfertigung url, 


er. 
Bei Gelegenfeit der PferderBormufterung Haben die 
Rommiffere auch die Sahrige yu pre diehe 8. 24) 
und bie Ynpahl ber in ben Beyieln vorhandenen fie 
Braudjbaren Pabızenge fesufefen, OB die Fabrenge zu 
den Muflerungsvlägen jet zu gefllen And oder auf 
einem befonbern Pape ober in ben Gehaften Beftigt 
mer, Derenbaren die Rommiflre mit be Ameisbreloen. 


s8 


Das Eigebni der Muferung innerfalb der Yore 
mufterungsbegirte elle die Rommirjare in einer Weberfiht 
nad dem Mufer Anlage D zufammen; die find durd) 
die betreffen Ravallerie-rigabelommandeine den Ge- 
nerollommandos yum 15. November jebes Jahres einzu 
veiden. 

Den Sreisbietoren haben ie Kommiflre Mbfchrfien 
der. Meberißten bey. Auszüge aus benfelben zu über 
fenden, welche Dune) bie Beyefspröfibenten dem Winifier 
Fium vorzulegen find. 

Bufammenftlungen für ben ocpsbeirl überfnden 
die Generalommandos ben Ariegäminflecum zum 15. De 
gember jedes Jahres. 


















se 


Wefentfige Aeıderungen im Pferbebefland einer Orte 
fbaft (ud) anftedende Rranteiten, wele größeren Umfang 
anneßmen) find durch bie Rreisiretoren den Kommifaren 
mitguthefen, wele Giermadh die von ifmen geführten 
&ifen berifigen und den Generaltommandos Meldung 
enatten. 

Nahmufterungen in den betreffenden Ortidafen 
dürfen nur im Gejonbera beingenben fen buch bie 
Seneraffommendos nad Vereinbarung mit denn Minife- 
Hl angeorhnet. werben. 











B.Verfapren bei Sefäoflung der MNobilmadjungspfrbe, 
so 
Im alle der Mobilmahung der Armee oder ein- 
einer Teile derfelben hat Cifeh-Colfringen die nad) den 
Slmungen des Woblimechunpsplume fi: das Meißte 
dono der Kregeglidrung atiyndenn bene Jah 
dom Il peaden (in natura) zu fellen, jooeit 
don las nift wen ande 














wärtd zugefüßet wird 


sur 

2) An Malle der Dibilmadung 
Beier Derpfißi, nad) ergangener 
frmtfien von dem Bferde-Lormuferungs«Rommifar 
a1 Kngebrauätor oder als Leigli eig rieeunbranß- 
bar beine fomie Die fe der lptn erden: 
muferung Yinpugeomumenen Peche (nmel nicht ir 
Ysnofmebeunmungen De3 $. 4 jun) der Aude 





der Peder 
frderung feine 














Der Verlauf 
aufforberung entbinbet nicht von deflen Geflellung, ofen 
die Ablieferung an ben neuan Erwerber mod miht erfolgt 


ines Werbes vor ehatener Geftelungss 





if. Eine Msnahme fiet nur fat, menm nacwe 
der Verlauf an die Milittrbehere, an Oiftiere, San 
offniee oder Witsrbermie, welhe ih bie Mebe für 
übte Mobimuchung fat Kefänfen, fat mar, 

1 einberufenen Of 
1 ober onen Mütrbeamien des 
inaltien und Weurlaubtenfanbes, ferie ben Teleieien 
der feolligenSronfenpfege beim Peüheene fo wef Ihrer 
eigenen Pferde bei ber Aushebumg belaffen meh, alt 
ünen für ihre Mobimachung deftrunucngspemäh aueh. 

Werder, ei ihre getekungspfitigen Werbe 
it Angeftum! und wolflänbin bociihten, haben anfer 
der gefelihen Sirafe zu gavaligen. ba auf ihee ofen 
eine swongemelje Desbeifrffung De nid gefteien Plede 
Borgenonmen ri. 

1) Br Belannlgabe des Mobilmachungekefehts 
nad; Beendigung der Perbenuspehung iR jede Musfühe 
ung don AWerben in ambere Ati oder Oriaften 
erbeten. Qumiberbanlungen werden {Hr jeden emptinen 
Fa mit der in $.27 dub Srgetungigefeb nom 

Juri 1873 vergebenen Strafe geahndet, Cine Mı 
ihre dom dem Verbote findet mu [ckl, wenn made 
lid der Wertef an Mihtiebefören de& Aushehungee 
Begietes ober on le Offiiere, Saniläioffüere ober 
RitÖrbenmte, melde fh die Werde fir ie Mobile 
machung jelb befkafen, gesehen I. 

Diee Befitmung it von den Areisbeteren bei 
Cini. der Mobilmashung font Durc) Nnfälag Delonnt 
gu maßen und auferden ten im Atie wahnbaften 
Öänblern unter Hinweis auf ben 4.27 Des Ariegleifungs- 
gefeäes vom 19. Juni 1579 und unter Ynbrahung der 
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Hoden gefelih zufäffigen Strafe von 150 „4 für jeden 
Al der Zumiderbandlung färfli zu eröffnen. 

Die Ortepolieibebörden Find gleideifig anpnaefen. 
mit allen Amen zu Gebote fehenben Mitten Zumider- 
hanblungen gegen bie erlafrnen Werbole ju verbinden. 

Die zu den Ummeifungen und Verboten erforberiden 
ormulare find feitens der Rreitbielteren bereits im 
Breieden vorsuberlten und mit ben Übrigen Mobilmadhunge« 
Vorarbeiten auf den Rreisirltionen aufgubenahten. 

©) Die Verjommlung von FGefpannen net Bahr: 
engen (vera. 9.0) für belondere Gwede nid erforderlichen 
Delle aäbelih von den Geierllommenbos ben. rr« 
gangenen Befirumungen enfprediend mil dem Niifteium 
Befonders vereinba, 

Die Gefpanne werden in Der Regel Den Aushehungse 
omntffienen nicht vorgeführt. Mußnahmen vegeln bie 
Generelferimandes in Verbindung mit dem Minifterium. 
(Wegen Auähebung den firgäbraudbaren Pferden für 
Magazin-Zuhtparld dergt. $. O). 


gm 
Auf Grund der fchten Perde-Lormufterung, der« 
ifeiten die Generalfommandos im Einvernemen mil dem 
Winilerlum den Gefammtbebarf an Bobilmachunge- 
pfeeden auf die eigenen Seife 
Hierbei find neben dem Bean der reife an frisge« 
Beaucbaren Pierben auch bejonders Die Mobilmadungs- 
verbültife der zu ergängenden Truppenipeile yu berüd- 
fehtigen. Da es don grofer Bdentung für die Seilag: 
Fertige be3 Sees if, bah der Bedarf an Keitpferden T 
und Sugpjeben I voif und in gutem Material gebett 
wid, fo it ir Dife Mlafen von einer Tein proentualen 
ung objufehen., 
Durd) ee dom Gmerallommande im Einberfänbnit 
dam Minerium aufpufellende Ueberfiht it feine 
iehen, wieiel Werde in ben. einelnen Auhebungsorten 
tg zur Mushebung zu gelangen Haben, für melde 
Truppenifete vielen befimmt find, und in welcher 
Weile fie Ihren Befiimmungsort ereiden follen, 


218. 

Sf Grand Diefer Mebefiht Helen bie Bormufterumgs- 
Aommifae in Einvernefmen mit den Rreisbiretoren für 
ihren genen Muflerungebeit einen Berieilungäplan auf, 
us wein bervorgei,wiciee os eiegöbrauähbar beide 
nele Pferde der berfdiebenen Rloffen don ben einpefnen 
Ortfeiaften tagemeife in den Auafebungsorien zu ber 
Yustebung zu geilen fin. Unter Berüdfihtigung deffen, 
dab im Allgemeinen on einem Tage nit mer ats 200 
Wiece von einer Rommiffen ausgehoben werden Hnnen, 
find die Zahlen fo zu Demefen, Daß am ern Mus- 
Gebungstage mögtihft bon jeder Mlafe ned eine Reerne 
von 50 pÖt. on den folgenden Tagen ven 25 pGt. zur 
Borführung gelangt. 











Keißt Giefüc der Befland an Reipfecben I und an 
Sugpfeden I nicht aus, fo find von den übrigen Rlffen 
intprehenb mehe ferbe als Nelerve borsufühten. 

Nah, Mögliäteit find die Mierbe eines Ortes für 
dien Tag zu bellimmen und die dem Yushebungsnrt 
and gelegenen Ortfhoften für Me erfien Xage heran“ 
yuien. Die Berfeilungapläne Find jo yeilig feligue 
Helm, daß Die Mussüge nad; ehvaiger Pehfung durch 
da} Generalfommanbo den Areitdieltoen reftzeitig genug 
yacen, um Die in 9. 17 Mbfap 1 Dorgefehenen Irre 
gungen nach vor bem 1. April eines jedes Jahes vors 
enten zu Knnen. 





su 

Ale Die Aushebung und Abnahme der zu gefen- 
den Sede bildet jeher Reis der ige nad an Ye 
ungebeir. 

usnaßmötefe nen See, mern been üumlihe 
Autschnung und die Höhe des yu flenden Rontingents 
u Verden e8 zwedmäßig erfeinen Iaffen, dur; das 
Gewallommenbe im Eiernehmen mit dem nern 
in yo ober mehrere Ausfebungebejce gilt were 

Die Generalfommanbes verinberen (dem im Beiden 
wit dem Minifterium, am weldhen Orten die Nushebung 
0 Mbnaßme für jeben Ynshebungebjt Aatfinbel, unb 
13 melden Debimachungätage Diele Segint 

"2er Morgen des 2. Mobilmadhngstoges f grmd- 
Kiglid) der jpätefte Termin für den Beginn der Aushebung. 


%1. 

Bir jeden Xushehungsbegiet wid eine Aushebungs: 
fommiffion gel 

Virfelbe befeht aub: 

1. dem Rreidireltor ober defen gefehlicen Bere 
treter als Giilfommiffer, 
einem vom Generallommando u. ermennenden 
Dffisier ale Mlitkelommifer, dem ein geiler 
Sffüier beigegehen werden fan. 

„ Benn ein Kreis in mehrere Wushebungsbejicte ge- 
et ft (8. 23), fo Befimmt der Bgieleprüfdent [don 
i Üben den Goillommifler und einen Sielvereter 
Yuiiben für jeden jerneren Aushebungsbeir 

Suzutpeien find der Ausedungstommif 
1. ein miftäcfderjeit® zu Tommankirender Rofant 
ber vom Sretdicltr uyebenbee Tierart und 
2. drei von der Rribberieung — in ben Stadte 
reifen don der Oemeindeperrehung — von fee 
zu eis Jahren zu mählende Zopaloren und 

drei Stelbertteter Derjeben. 

3.16. 

„Bu Zaratoren milfen fasberflänbige und un« 


eiellene Perfonen, welhe das mele Vertauen der Ein: 
renen Defgen, genäflt werben. Difelben find nad 








2. 








DJ 





dem al® Anlage F beigefügten „Eidesformular“ burd den 
Ghoiltommiffer ober defen Verleter vor Beglun des Ahr 
f6agungsgefäftes zu bereibigen, und ft Beglaubigte be 
iörift der darler. aufzunehmenben erhandlung dem 
National Behufüge, 

Neben den drei Zapaforen werben drei Stellen 
für Defelben gemählt, 

Die Zaratorn, deren Stelberteer, fonie bie ema 
gusyiefenden Tierärste erhalten Refeentfdbigungen nad) 
Wafgabe der Zefimmungen, melde über De etiprehenden 
Rompetenyen bei der Ablchöfung var Slurkhäden duch 
die unterm 13. Juli 1808 Alecpääft genehmigle Aus 
füprungs-Berorbnung zum Gefep über die Naturelleitung 
fir die Semoffnete Waht im grüeben vom 13. Yebruae 
1875 in der Daffung deB Geieeß vom 24. Mai 1898 
getroffen find. Pre Büreaugefülfen des Gioilenumi 
wel wich Beame fin, Dürfen, wenn fie Beiber Mufterung 
und Yusfebung miniclen, Tagegelder mit 5 Marl für 
jeden Zag und eifelofen mit 30 Pfennig für as Rile- 
meter Sei Reifen auf dem Landivege ben. 10 Pfennig 
für das Ailomeer ne$en 2 Marl für jöen Zu: und 
Wbgang, bei Reifen, auf Gifenbahnen und Lempfisifen 
Tquidiet werden, Beamte erhalten Zagegelber und Hefe 
often nad) Mafgabe der Beitefienden Befiinmungen. 


sm 

Sofort nad Eingang des Wobilmadungsbefehts 
überfenben die Areisdiretioen auf dem rajeften Wege der 
Bürgermeiften bie im Frieden borberilelen Befehle, an 
weiem Orte und zu melder Seit (Eag und Stun) 
die mad $. 19 befimunten erde zu geilen find (gl. 
mn, 

Dos don der Gioilvermaltung zu filende Perfonal 
Der Mushebungstommffionen IR Dürd) bie Rreisirelioren 
fort zu beotbern. CS ift Dürforge dafür zu teen, 
dab die Yushebungstommiifienen mit ber. erforderlichen 
Anyafl Formulare derjefen werden. ie Deiglicen 
Borberetungen find feitens der Kreiireltoren bereits im 
rien zu beffen. 

I denjenigen Palen, in weißen die Pferdeause 
Hebung ausnapmäweife Bereits am 1. Mobilmadungstag 
Hattfindt, und dermad) eine befeunigle Bearberung der 
Bierbeefiger [omie Des Aushebungsperfonalß erforberlih 
Ü, Find mölßigenflls bie Ynmeilungen an die Bürger 
eier Gere cn Peiden auf den Öürgermeferulen 
in berfigeten Gouderts aufubewahren. Das Perfanal 
der Musebungstommifion if eitens ber Rreisieltion 
erforderlichen alles telegraphifd zu laden. Bejiglie 
Werfügungen fird bereits im Beiden vorgubereiten. 

Ten Zruppentfeile Bleibt im Hale der Genehmi- 
gung des Generallommanbos unbenemmen, befondere 
Sereinbarungen mit den Areißbielioren über den fie 
Känbigen Anlauf von Mobilmadiungäbferben, welde Bereit 
im Brieden ansgemäßlt find, fomie über beren Vorführung 
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a 


fir den Mobitmachungsfat zu Hefe on der Ber 
Himmung ven Rejerbeperben für etwaige Aasfelpeonte 
iR See een der Zrupzentfeile Mftend zu nehmen, 

Die Mreidieieren Yaben die efobeiihen Anocd« 
mungen zur Xufreterbaltung der Ordnung mhtenb d 
Yushebung und wie jung der nötigen Pal 
irren (ren, Stute, Pal) we 
uber, 











8.18 
Den Aussebungstenimiflen find vorführen: 
2) die gemäß, $. 19 beinmten Werde, ferneit Dee 
feiben mit bereits vor dem Beglım der Mı 
Hebung duch Teuppertbeile feihandig angefauft 
worden ft. Sin ben Halfte find auf der fnfen 
Seite die Befimmnungstäfeien (8.5) gu bfefigen. 
b).ie bei ber Inpln Varmutenung als zeitig 
riegeunbranchöne bezihneen Were 
9) die feil der lpten Muflerung in Zugang ger 
Tommenen Pferbe es Kushekungsbeinls. Händer, 
Totefatl nf. 10. Haben fe ihre [ämmmiricen 
Made vorführen 
Susgenommen von der Dorfühtmg Belben in allen 
Fallen vie unter &. 4 Dyihneen Werke, 

ie Wirgermeier find für Die woläblige und ht 
ieige Geftihung ber erde verantmortid und verpfütel, 
Derfönich bei der Muähehung zu erfheinen. Sie legen 
der Mushebungsfommiffn die bi der Iehlen Muferung 
ausgefüllte Werfübungsle, in veher bie pur Musbehung 
voriiführenben erde (0. 9, 13) dur Inkerfreiden 
Tomte gerat fit, fowie cin Degeldi der in Sir 
gang, gelonmenen erde vor 

65 werden zunect die lttgemannten Pfede gemäß, 

8. 6 dunt) den Miltteonmifer gemufert und dann die 
bereits feier gemufterten Werbe einer nodmaligen 
Prüfung unterjogen 

Die as friegebranfibar anerannlen Pfede 

Malen geftennt aufelen. Im gemeinen iR die 
rügere lofffhirung duch den Bormufterungs-Rommiflr 
maßgebend; dineine noifwenbig, erfheinende Umbefm 
mungen bleiben {ieh dem mitänfhen. Mushebungs 
ommifee übelefien. 

Die für InegSunbraudbar erllärten Perbe werden 

fofort entlafen. 



























PR} 

%s den hiegsßrandioren Pferden Tirb De für den 
Susgedungsbejut fefgefete Habt und außerdem von Jeder 
Mafle ein Yulhleg von 3 J6t. als Referer ausgemält, 
Sind Gebe für Die beferen Alain nic Die erforberlihen 
erde vorhanden, fo iR der usfll dur die Bel 
Pinde der mööß niedrigeren Ale zu baden. 

Die ausgemäßtten Made werden in ein National 
mad, Mufer E, die Aefbepferde in ein Sefonberes 
Nofionol eingetagen und Sermen Ammilich zur Abe 
Foähung 





[1 





Die als Referve ausgeräßtten erde werben indef 
gundäft nit ebgerommen, fordern firb mır von den 
Sefipern bei Vermeidung der geepic) engeroßten Strafe 
auf 3 Woen, vom Tage der Auöebung an geredet, 
jur Werfügung der Mithörbehötbe zu alten. 

Rriegehtmuhbare Perke, melde clB überkhikend 

it foglec) ausgehoben weıden, Innen auf Beranfaftung 
des Miletermifare zur nocmaligen Vorführung on 
eier fpöteren Tage befimt werden. 

Rad) Beendigung der Auswahl ft fegfellen, weite 
viele weitere liegsbrauhbare erde der eigenen Saffen 
im Ynkhebungsbei nah bachanden find. Tas Crgebnif 
iR dem Generllommando und den Minierium nad 
Scluh des Aushebungsgejäüftes umgehend zu melen 

sn 

Bei der WS häpung, bie von ben Givilten 
geleitet mad, if mar ber Mer ber Pfede in gemöpntiden 
Örienägeten ins uge zu faen und von ber rise 
Fun fie de ige Motmaun, 
suchen, 

Jeder Saal geht vor der Ausfebungstonmiflien 
Hejonbens feine Tape an, welde in Die Berfenbe Rolonne 
des Nationals E ($. 19) einjuragen iR. 

Aus diefen bei Zapen mi der Dunhfänit gezogen 
und dem Eigentümer ofot bafanut gemadt, während 
die einpelmen Zopen geheim bilden. Diefer Durcfänikt 
bildet Die den Beige der Pfecbe nad) efelgter Nbnapıme 
iu gahlenbe Zerfunme, 

Sind Werbe abyufäpen, welde einem Zaralor ger 
Hören, fe Hat difer fh der Mbkhäfung zu enlhalle. 
Statt feiner fit einer der genälten Siellertreler ein. 


ga. 
Bei der Mbnahme wien die Pierbe durch den 
bisherigen Beflper berfehen fein mit: 























gutem Hufen, 

Der Wert Diefer Stile iR in ber Tape mitentgalten. 

Bis yır fbrmlihen Abnehme der Perbe haben die 
Beyer der deren Beaufragte Die erbe ya Benffhtigen 
und auf eigene Soft ju berpflegen. Wenn die Befper 
den in diem arograpfen ihnen. auferleten Berpflich- 
ungen nidt gegen, fo wein bie bburi) entehenben 
often bei Ausyablung der Tarfımme in Abrug gebracht, 

Dos vieferhalb Erforbefihe Hat ber Giiltommifer 
zu beranlaflen. 





gm 
Sollten Befiger ausgehobener Merde wünfgen, 
an deren Stele anbere für fiegehraudbar erfläcte Pferbr 
derfefben Maffe zu fielen, fo Tann Bieranf in Musnafn 
fällen bon der Ausfebungstommiffien eingegangen werden, 





y 
Y 


Y 


wenn fofort on Ort und Stelle bie zum Erfah Sefimmten 
erde Dorgefüßcl werden. 


22. 

Rat) erfolgter Hoffäpung findet die chernahme 
der Pirde durch den Wilitärtonmier fat. 

Dierauf ticd jedem Pferde Die Yummer des Yrmeee 
Ic unter der Mähne an der Tinten Ceite des Yaljes 
agebrannt und dasfelße mit einer Wähnentoel verjehen, 
uf der die Rummer, die Befiumung (Truppenißeit), 
Foie der Name des eifes angegeben if. 


g2. 

I Venjenigen Keen, in welden auf, Anorbnung 
16 Generalfonmmandes im Cinderneheren mil dem Die 
zeium Fahrzeuge und Gefhirre neh Lubehür 
egeluft werben folen, findet deren Abidäpung und 
Abrapme in der Kegel im Anfhluß an diejenige der 
Sesiimadhungspferde fat. Das Verfahren dabei Üt das- 





Semmifen nicht gebunden und Tann au Hifihli) der 
Caaitä, des ers und der Oröhe der Zughierbe ie 
bfem von den Betiminumgen der Anlage B admeihen, 
a6 8 Hauptfäciich darauf anfommmt, ftate Bugpferde 
öpmählen. Die abgenormenen Pfade werden in ein 
Neional nad; Anlage E eingetragen. 

Anlage G enthält die Velinmungen über Befafe 
Hk der Bahryeuge und Gefäice, joie über das zu 
ern Gefpann erforderliche Zubehör. ad} Anlage H 
die Zapverfanblung aufzunegmen. 


gm. 

Das Generalfommande at jSon im Drieen Bar- 
ige zu efen, daß zum Qeilpunft der förmligen Ube 
ze der ousgehobenen Merde von den Truppen zu 

inde Transporllommandos In den Hushebungde 
m eintreffen. Soweit de Nommandes von den 
Zrappen micht in Hineidenber Zahl gegeben meden 
dm, Hat das Generalfommande {hen im Frieden ie 
Genfung don Mamfäeften des Beuluubtenftunder 
cd ber Crfaprefere berufen. öthigenfals iR der 
Wüelommiffer ermächtiet, Meppelführer zu mieihen, 
© ft Sirzu Die Mitpirlung ber eteffnden Areldiete 
Garn regel in Anlpcub zu nehmen. Die Zahl der 
Zuniportmannicaften iR fo zu Dershnen, dap auf 1 
Aın era 3 erde Tome. Dir jedes Baberug it 
&& Bann vorgufehen. Die gemiifeten Reppelfhrer er- 
ham während ißrer Dinfe, fonie auf dem Nüdmarfi 
1 der Heimath 4.4 für den Tag, auf Moflen des 
Riefonbe, 














1 





Der Mltärtemnifer St bie Pfade den Transporte 
führern orbnungsmäßig, zu Abermeifen; dom Seipunft 
er formen Abnahıne an werben die Pferde mitte 
{bereits derflgt 

Nah Mahgabe der Bereits im rien aufgefelten 
Warfeüberichten und Sahrlliten werden die ade nad 
den Moßilmadungeorten der Truppen ransporic. 

Das Geneallenmanbe veralaft, dab die Zrans- 
Dortführer reiteiig_ die enforerlihen Markhesuten, 
Mitte-Jabrfhene, fonie Cuartier-Befäenigungen und 
Guittngen über Naturoerpfisgung, orjpann und 
Fourage erhalten, (tere nach dem Tagesfafe Dan 
12000 g Hafer, 7500 g Heu und 3000 g Gira für 
üefonders {üoere Qugpfede und von 6000 g dar, 
2500 g Heu und 1500 g Stroh für alle übrigen erde. 

Der Miltäclomwifor übergibt ben Zransporfführern 
zur AusSändigung an bie beirefenden Truppenifeile Die 
don if mad Anlage E ($, 19) für fetere aufgefeten 
und voljogenen Motionale der Werde, 

Das Gemeraltommando fat end Ynordmung zu 
teen, imwieet der Witäelommifer mit einem Sor- 
fh für unvorhergefegene Musgaben zu derfehen iR. 

s20. 
Nach Erledigung des Unshebungegejdäfts werden 
in dem National det abgenommenen Pferde ($. 20) 
eragenen Zapen funmict und wid folgende Ber 
f@einigung darin eingetragen: 
„Bob nad Inhalt des vorfehenden Rationals 
ie Ynjept Don 

















geidrichen 
Peaden mit 
einer Gefammttage von 
gelärieben.n BEE 
Marl, richtig abgeliefert worden if, beihcimigt 
(Cu und Datum) 
Die Musebungstommni 
Ainterfänifen) 
Die faut beiiegender Derfonbfung bereiigten Tapas 
toren. 








Mntefäten) 
Das mit diefer Befhenigung verfeene Rational 
it vom Givittemmifler als Belag der Cigu 
den Tappreis der, abgenommenen Pferde 
Die Beiper der abgenommenen Pierde bayw. Wagen er- 
Halten von dem Giniltenmifar über di ine julehenben 
Sarfummen Anertenntnife nat den Formular Lu... 
In gleicher Wefe erfolgt aud Die Summtrung der 
Zaren, melde in dem Bergeini der angelauften Wahre 
genge und Geidiree mebft Zubehör (. 24) eingetragen 
Find, und die Ausfelung einer Befdeinigung Giesüber, 
die dem Dereignih old Refmumgsbelag bejufügen if. 











Der Ghoiltenmiffer überfenbet 
1. die von Ähm Tefheinigten iquibatienen über 

die zu jolenden Titten nd Refeteflen (. 16) 

joe über fonf ehne enifanbene Rebenfftn, 

2. Die Ciquvationen über bie abgenommenen Pferbe, 

Wagen und Gefhirre (Anl, E u. H.), 
mebf den Geigligen Belgen, pätieng Sinnen B Tagen 
mad; Berndigung des Ausgebungsgejddfts an den Ber 
helprfiente. 

Lepterer el bie Ran fe, ef die umter I ges 
nannten often wie Sablung cm um Äberfnbet, hie 
Rimmitien feigeeften Liquiatienen Pr. 2 mit einem 
Werke darelben und der eniflanbenen Rofen Sr, 1 
mit undihfter Bfäleunigung dem Minferium, weldes 
Bejelden dem Mönigtih Preufiten  Aregsminferlum 
(emnonle-Qnfpetion) zur Heifung der Anmeifung befufs 
Grattung der Beträge an die Candesfauptfafle aus den 
Geretefen Witen der Benerlstiegetafe überfenbe. 

Die Ganbeshauptffe verwendet gu ben Zahlungen 
uber ihren eigenen Befönden die ihr für Rechnung des 
Reiche übermiefenen Zufsfe. 

8.28. 

Grundfeptid it jede Ausbehungefonmifflen ber« 
dfßte, die auf den Ausfehungäbejiet ausgemorfenen 
Made wirttic aufzubringen. 

Yon Störungen und Sindungen bed Mushebungd- 
gefäfs, fene fe mit kur Anorbmmgen der Ms 
Hebumgsfommiflen befeiigt werden Tönnen, iR dem 
Generaltommande und bein Miniterium efegraphifde 
Metdung zu erattn. 














Wirferium umter Angabe des bei jeder Mae mahte 
feini eitretenden Ausfall tlegraphife Meldung zu 





ertatten. 
Das Gmerultonmendo fm Einbernefmen mit dem 
Miniferiem veranfaft die fofertige Gelelfung des Aude 





fals aus onberen Rreifen des; Pferbegeielingehegites, 

In eiigen Yllen orbmet des Benerallommanbo 

das Grforberlihe jebfftänbig am unter Mittheilung am 
des Mnerim, 

ie Beendigung des Musfehungsgefääfts {von 

de ufehungeteruifien an bat Oerereemmande und 


o2 








das Minifterium mit dem Hingufügen yu mefben, wien 
riegebraudibare Pierbe der verfäiebenen Alafen nach in 
dem Ziel vorhanden find, 

8m. 

Sofern Die ausgehobenen Meche eines Rufe megen 
nachteögtic eclanier Untauglicpfeit eb Ziels der- 
feiben das Kontingent nicht beden, ind unit die3 p&L. 
Zufog Gerangujepen und bei beren Umgulänglifet Die 
Übrigen Dereits als Teiegsbreuchber. nertannlen pferde. 

Ble den Fall, daı die Nushebungsfommfion becis 
außeinanbergegangen fein falle, Gebi der Aretbiceltar 
ober den Stelleteler oem unter Fuyehung eins 
Zoierarles und der drei Zapaloren die, erfordern 
Werbe aus, Ihe fi ebjdäßen und den Truppenibeilen 
sufühten. 

8.9. 

Noch Grledigung des Aushebungsgefääfts Kat der 
Arelsbrllor dem Seirepräfbenten über den Meranf 
des ganjen Gefädfts ofori Bericht u eatten und eine 
Heberfit mac) Anlage K Gehafägen. 

"Die Beirtopräfienten elle biefe Meberften Teeise 
toeife gformmen, und. übereen fir mei entpredendem 
Berile dem Mniferium. 

39. 

Die erforderißen Drudformulare zu den nad 
&8 11 und 17 vorräthig zu haltenben Befehlen pp, den 
Nationalen (Nnlage E), Ciesformuloren (Anlage E). 
Berpeicnffen (infage H), Anretenntifen (Mnlage 31 und 
3%) und Uebefiten über das Aushebungsgefütft (« 
Inge K) fomie die Beimmungätäfeläen nlage BI amd 
3") Haben bie Beyelspeäfien für Redmung dee Militär“ 
date anfertigen zu loffen und fen im Prieden den 
Rretdiceltoren in genügenber Anzahl zu übermeifen. Die 
iquidalionen Aber bie Befkaffungstofen ber Formulare 
Frb don den Bayefspräfiien aufutellen und an die 
Rorbs-Jntmdantur bes XV, Hemer-ocps zur Ynefung 
au überenden, 

Für Vereifotung der Morfhrouten und Miire 
Baßeffeine, fomie der ben Zransporfüßcem zu befän« 
digenben Cuittungsformulare über Paturalerpflegung, 
Worfpann umd Fourage, Ouarlierbefheinigungen, ferner 
für Defoffung und Beretfaltung von Roppefiug, Pferder 
Maßen, Mähnentofeln und Perbe-Brenneien fergt die 
Dilirbehöre. 

An wie weit Mähnenläfelen und Brerneifen bereits 
im Frieden bei den Areibirellionen. nieenulegen find, 
dereinbaren die Generolfommandes mit dem Diniferium. 

.8 

Gefiein, fl engen Zrupentfeife sine befonders 
föfnumige Gefeung von Wietben nöldig, fe vereinbaren 
die Generallommandos das Eeferderfihe mit dem Die 
niferium, 
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‚Hulage A (u 865 m. 18) 


Verzeichnik 


|. 33 PRESBEGESIESEENEEHE —borhandenen Pferde, 





Borführungstifte.) 


Mufterungsjaht 19... 


I erier Sie gerignee Pferde ind mit X. pı Sepeicnen. 
Die im Moblfmadungsfei gemäß 8.19 yueft auspmoößtenden Pfede Find gemäß &. 18 ju unterfreißen. 


Die Bonpindigteit und Aftigkeit des Bergeignife Kefheiigt 


NN. 
Datum. Virzermeife x. 




















Aa Des Pferde 
= Des Bejipers D 3 Seiäteät. ] 
69 Befihers Bore und Zuname 
kg Brarbe und Mbpeihen. | yacı, Bröhe. Alter 
ein 1e6, Stute. 
= am Er 
! | 
| 
| 
| 
Die wish 
Ort, Batım. 














Anmerkungen: 


1. 9m @pate 1 nf ine 
2. 3a Opal? fid Die P Oufpenme Sende gu Sram. 









M Tiegsbrauchbar ale 





Daum 
tingee 


unbrauchbar. 


Venertangen. 
(bier find auch bie Grinde 
inguragen, meihalb en Pfad mit 
vorgeführt wird. 8-41 





| 


| | 


Wie Spalten 4, 5 u. 6 find burd den Bormußerungs-Rommlffer auszufüllen.) 











|Pfrmgsoerne in Ente 4.5 nd © Side 


(Dienfgeh) ınd Vormufternge-Remnifar. 
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Anlage Di (ir 89.8 1.18): 


Meike Befimmungstäfelden. 


(Die Züfelgen find aus Pappe, Rorton u. dergl. Herzuftelen und zum Aubinden an ber Galfter 
mit entfprejender Ginvitung zu verjehen.) 


dima 18 m 


No... ber Dorführungslifte 19... ber Gemeinde X. 


Delet zude mo Aid, Grüße, A 


Sricgabrandbar ab 
6B.R.Moder 3 Toder fin. g.u m) 


Sl 
ge 
„| (we) 


Dr: 





Sn Being voriaaın va nchinmmgnti 
I Beute da Brcn I kma ba 








Die Zafelen werden beim Borfühten yur Muferung oder Husfebung on dem Tinten Badenfüd der Salfter befefigt. 





- a 


Anlage BT (u & 6 Ah 





Blane Beflimmungstüfelken. 


(Die Täfelden find aus Pappe, Rarton u. dergl. Herzuftellen und zum Anbinden an der Halfter 
mit entfpredjenber Eineitung zu verfehen.) 


Mina 1 cm 












M..... der Borführungafile 19... der Gemenbe X. 
Bald, 
ie Garde und Aigen, Größe, Alten, 


F Guhrpart)-Pferd, 


Sendade 
Sit, 


24 


ir Beben Da We 8b hinein den 
Ann en Bi Bang able ka va 
Bee Ba eier du en en erabe,  h 

Ber elle aan da Ic ante 





Die Zafelchen werden beim Borführen zur Muferung ober Husfebung an dem Inlen Padenfit der Halfte beehigt. 


ss 


Anlage C iik Gu.10, 


Befimmungen 


Aber die 


Beichaffendeit und Auswahl der Mobilmahungspferbe. 





1. Gintseilung in @ieffen. 
a) Reitpfede 1: befimmt für Offülere, fonle für 
ovallerie und Peldarlileri. 
b) Reitpferde MI: Defimmt fr bie übrigen Waffen und 
Formationen, für Sanilätoffgiee und Beamte 
©) Zugoferde I: beflimmt elbetileie ein. 
ich der Infanterie Nunitionzlolonnen, 















is 
ie SnfanteisPatronenwogen und be trafen, 
wagen der Saniäts.ompagnien 

&) Zugpferbe I: befmmt für bie übrigen rufpen- 
fabrwuge und Trains, 

6) Befonders |änere Zugpferde:* Bfimmt fr Buß 





wuilerice und Ingenieunformationen. jomie 
befonders  feigejchte Fußrpartlolennen bezo. 
ee 
2. Mapfeffegungen. 
Die Pferde fird mil dem Bandmae zu mefen. 





Mindefimah für Silraffierpferde . . . 1,62 m, 
20. DieibrigenleigfeeL. 1,57 m, 

Pr „ Reitpferde II. . . 155 m, 
uopfende Lund IE. 157 m. 








de Den geringerer Größe Dürfen, ndtfignfas 
werden, wenn fie fon den Anforberungen ent 
en; bei Offsiespfeden für Suftruppen und Rei 
jrben IE fonn dan Biß 158 m, Bei Qugpferden IT 
Bis 1,59 ın eruntrgegamgen werben. 

Gür Kefonders fewere Pferde if fein Mindefmah, 
vorgejcriehen 


















3. Alter. 
erde warniöliiger Sähläge And zwifen 6 und 
14 Jahren am geeigueiflen für Den riegebienf. 


gatiblüter fd oft f$on mit 3 Jahren voländig 
entoidelt und brauchbar. 





Su gteißähigen Sen großer Late Im Görl gls. 


4. Ungreiguetes Material 


Bengfe, ragenbe Stuten und Wukterfuen, bi unter 
3 Monate alte Foplen nähren, ale mit Hauptfelem, 
Reaneiten oder fonigen zum“ Mltidienf untauglig 
madenden Mngeln, als ;. 3. Blinhfeit, Epatlhm, 
{gahboften Hufen (ib Wol- oder Imenghuf, Steingein, 
SHorntluft oder Horufpalten, Strahliebs u. |. m). br 
Hafen Pferde werden miht genommen, einäugige ja 
Zugpferden nur, wenn der Deluft des Auges bon Aufere 
Delepung und niät von innerer Mcanlfeit Herräßt, 

Stuten werben als tagend ernlet, werm Dies nt 
weder {dom dur) Mugenfäein Befunde, oder wenn dur 
einen Detigein in beglaubigter Gorm nadgemiefen nit, 
daß die Glute nach mehrfachen Verfucen den Hung 
miät met angenommen hat. 


5. Auswahl. 


Bei der Auswahl der Pferde ift m 
her Gmmdap zu Buen, dab efee dm Ba 
Gebraud, möglihft entjpreen müfen, und daß en 
ein ober der andere umejmlihe Behler, Der, une 
anberen Umfänden die Annahme eines Pferdes aut: 
Töliepen würde, Teinen Grund zur Zurlidfiellung geben tern. 


6. Sajtbarlet für gefelige Behler. 


Bei der infolge Sandliferung fatgefundenen amangs- 
iweijen Gellung Gaftel der Ifle Befier nit für das 
Vochanbenjein derjenigen Cigenföaften Beim Pier, dran 
Behlen nad den gefelißen Beinumungen bei fchoiligen 
Beruf ein Megängigmaden des Handels ober. eine 
Regrefpflcht des Derläufers Begehnbel. 

5 Ü daher die Mdgobe eins zwangsmeile an- 
geluften Pferdes und Die Mädforberung des geafen 
Sarpreifes nicht fltthit, and wenn innerhalb Bft 
Briten eine Der nad) den geichlicen Befimmumgen font 
den Müdgang des aufes bedingenben Seanfgeiten nad: 
fen 
FO Feipcnbigen Mnfouf Seen ine Die geic- 
Hißen Yefimmungen der Gemährleifung in Rraft. 


Ina 
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Anlage D (su 9). 


Ergebnipß 


der 


Bierde-Bormufterung: im Mufternngäbezirt (X) 
(bezw. Korpsbezirt x. Armeetorps) 


in Jahre 19... 





E13 





Sommusst 
SEE su 
Ingon & 

Rreis ai 
wa gemuferten 
Bade 


Davon find teiegsbraudbar als 


Reitpferde en 








| Bon. 

















Zufa fir Die Raftnelfungen der Geeraftommanbos, 
Im Mobitmadiungsfalle at der Korpabejirt x. Hr« 
meetorps zu Aellnz 
a) für das x. Ameelop. . 
Door 
Dayı 37, Refene. . 


















































Bemertungen 








Pferbe unter 3 Jahren werben als Fohlen Ketrael, 


3. 2. Gemeinde Morf auferdem (, 8) 10 F Gefpanne, 
Pa Be er 


um. 


Digitized by Google 

















Anlage Eu 619). 


Uationule 
der 
aus Dem Freife. Bormufterungsbezirk 
ausgehobenen Mobikmadungspferde. 


1. Im den für die Zransporkfüßcer Sfimmten Nationalen (f; 25) I die Beeihnung des Zruppentpils, für 
moelchen bie pferde Seflimmt inb, der Meberfrft Beipufügen. 

2. Die Nationale find am Cilufe von den Ausfebungstommifferen und Zazetoren durch) Ramensuntesfirift 
und Data zu vofhieen. 


Des Befigers Des Pferdes 





Gerät 
Vore und Zuname. Wohnort (Reed), i 


zii: 
; 






























































as Taze der aubgehobenen Pferde 





für mern I 
Arappenife Zuro, 
4 


Berhfhninitten 


aut Deren 


Pi ort 


Bemerlungen 


























1. Du bes Eat merken Zeige en ner falden Rat 
mb Barker Füe eine Mile Mast geseämel; Belche 
unter einer halben Mast Beben eußer Ang. 

3. Bafeefebe ab ni in ad Reienal ber augefeberen 

pen, enden I efnberen 





In den Katoneen, welfe den Zrantpoffütem zu Abergehen find, IR nur der Duchfäntsctag dr Zac 


len auspufüllen. 


Digitized by Google | 


Antage Fu 8.10). 


Gidesformular 
für 


Die Taratoren der behufs einer Mobilmadhung der Armee 
dom Lande auszuhebenden Pferde. 


DH Bor und Zuname) [höre bei Gott dem Mlmächtigen und Mleifenden, dah, nadoen id sum Zaraler 
der zur YirmeeDobilmadung vom Sande ausyufebeben Pferde Sefelt warden bin, kh dei dien Geicift nah 
den Dezüglicen Vorfrften unter Zugrunbegung ber vor dem Cintrit der Mobitwachung fiuttgchabten Friedens: 
peeife und obme RAHISE auf die infolge der Mobilmadung eingeieme Preißfeigerung nad) Seftem Wien, mit aler 


Unparteiticheit, alfo weder zn Vorteil ned zum Schaden der Pferbebfifer oder der Reihafe, abfaägen mer. 
So wahr mir Gott helfe, 











8, 





Beflimmungen 


die Befchaffenheit der zu militärifchen Zwecten beftimmten Fahrzeuge 
und Gejchirre nebft Zubehör. 


1. Die Fahrzeuge fon vieräbeig und in Anbetracht 
der mothimendigen Venfbarteit wicht zu lang gebaut 
fein, möglidit me 10, wicht über 14 Ci. migen, 
iffiges nlergefll wit Ajen von Stahl oder Gifen 
und mindeftere 18 te. Trogfähigeit haben. Cie 
müfen ferner mit 2 Steuereen ober 2 Aufgaltem 
don doppeltem Leber und einer Dinterbrade (Bange) 
derfeben fen. Das Wordonbenfehn eines Langbaumes 
und einer abmehmbaren Magenbeiäfel iR ennänfät 
aber mitt duchaus erfrbelic. Die Hohe der auf 
Nabe und Felgenfran; it cfernem Wefen berjehenen 
Vorderriberfelen nlöt unter 90 em, di ber Hinlere 
über nicht une 1 m und wihl über 1 m 00 cm. 
die Becte der Delgen wicht unter 5 ud möglihfl 
mißt über 8 cm Detagen. Geteifebrelte Ianbebübfi. 
Semmfhuh ober andere Semmporrihtung enninfgt. 

Das Obergeftlt fat enhioder aus einem fefen 
Srelelaten oder ans pci Selen mit Beeiflung 
oder Rorbgecht und einem Wreerboben zu befehen, 
Das Vorbandenfein von fieren und vorderen Robfe 
mönben, von Sprieeln zum Mulegen des Wagene 
Blond und eines Sipbrelte born, Dep, Zodfihes für 
den Aahrer, ft wünfcenewerth. CGpanntetten Knnen 
mitgeliefert werben, Der Innere Belobungsraum bon 
der Cpriegehwölbung Si3 jun Magenbaben ll mit« 
detene 2,25 ch Öetragen. 

2. Die zmeifpe Gefgirrgüge onen nad 
Sandesfite Aumet- oder Sielengeidirce — Iepere 
it Halstoppeln — fein, Sie men Zugänge don 
Hanf oder Fugfeten Haben femer iR eine Aerugeine 
dom Hanf, Dorbqurt oder Yeder und ein Halfte nbf 



































arten, mit Sügefn verfepenem Zrenfengeif zum in- 
mebein zu fifern. Cämmtliee Gejhireheile mäfen 
Halldar und in den Leberlfeilen gefhmeiig fein. 
9 U Mogenpubehtr fıb m jedem Magen m 
liefern: 
1 Maffereimer aus Holy ober Dich, 
1 MEejgmierbüchfe mus Wied) für cima 1 kg 
Wagenfintert, 
19 Sindefränge aus Yanf, 2 m 50 em bis 3m 
Tan, 
1 Hambleteme (Sturmlatene für Lite), 
2 gro Futterfide ans Dei, zu 15 Ci. Haar. 
4. Y Gejcterzubehör find mit jedem Paar Ge 
jeirre pa life: 
2 Zedengute, 
2 Saiten, ungeföße 1 m 30 em Gib 1 m 
70 cm Yang und nit über 1 kg Jämer, 
1 nee Rorbätie, 
1 Zraln-(ahr-)Peltiche. 
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Anlage H (u 9 29. 


Verzeihniß 


ber für Mobilmahungszwede angefauften Fahrzenge uud Gefchirre nebit 
Zubehör aus dem Kreife........ Aushebungsbezirk. 


Bemerkung: Die Bereifnife find em Sitrh bon den Musfebungslommifferen und Zarcloren ducc) Namentunterfepeit 
und Datum zu volkichen. 
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Aare der abgenommenen Bahreuge und Gefhire meft Bubehir- 
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% 2 % Burhfinitäbetrag Bemerkungen 
2 Tarator in Sahlen | in Worten 
“| a“ | « * Wert, 





den Gpeltn m 16 werben Beta vr eier Halbe Mac 
a 
Alk It Bien our Ya 























von Geäleht... 














. Örbe..... u. Gertiineter 
» WLan JaÄLER 
Berte abgeht hat, wofür Dmfelßen der Tapmeih von .....4, gfrihen HERE 
oren Aeferung Bifes Arerennnfes und anf nadebenbe Cuitung zu ahfen if, being 
= ". 
PR Der ChilAuthehung-Lomifer. 


Quittung. 





Hulage U 6 3 


Anerkennfniß. 








nn BUhRE 
Beute abgelisfert Sat, wofür bemflben der Taperfi don... &, geiäriehen a : er 

anne ah, gegen Aleferung Lces Mnertemnnifes und anf nadfebende Cuütung ana ber 
„ efort zu goblen iR, Befenigt 





B— 
Der Eloil-Unshehmuge- Kommt. 





Qnittung. 


Borftehenbe 4, gerieben Dar 


Habe ich auß der Gieuelefle nn baor amd riähtig erhten nd quer 





Hiermit. 





Digiized.by Google 
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} utage Ku 8 30). 


Heberfidt 


über da3 Ergebniß der Aushebung von Mobilmahungspferden 
in 





Baht der eegäbrauchbaren Pferde enjäL, ber 
fiber Muferung 19-- neu Grgugelommenen und 
Bei der Kudhebung gemufterten 





Rreis, 
Reit Buspfeie 








BT der Meeheratinite 


Selammt Pstehant. 





Befene Runner, 


a ]an|em[me 

































































TEE AGEE U - - — n = 
sacheten: 


Wiesen tiekbraudbare Bere 


ala Kerne Borbansen 
(8 PL. bes Rntingents). 








Bemerkungen. 
Reit- Beopfeche, ei 








[eten.| Bar. [eier] von. 





































BE un, 
AL. Berordunngen pp. der Begirlöpräfibenten. 
©. Kolheingen. 
Bekamnimadung. Sr. 128/109, 12/109, AS1/10Opp. 143/107, 
36 ringe Gierbur zur Offenfliden Renntniä, bob | 149/107 pp und 144/107pp diefer Gert ine 


dur, Heute von mir eulofene Werordnung bie anne | Gejammigröge don 46 A der Gemeinde Hopbriidm 
grenge der Gemeinde PR und Meckciden dahin abe | tom 1. Ei 1901 ab qugetbeitt werben. 


, gelbent wird, dab, die Mäher jur Gemeinde Kodenn Mef. den 23. Behtar 1001. 
gehörigen Gemdftücte der Eigentümer Bergmann Jalob Der Begirfspröfident. 
Adam und Schreiner Viel Richt, gelegen im Alur P A, 1612. 3.0: Pöhlmann, 





Digtized by Googll 


3” 


Genfral- und Bezirks-Amfshlatt 


Eilfaß-Fothringen. 

















Kenia. | 


$tranburg, den 16. ZMärz 1901. 


Te u, 





Ser Genpitt mitän die m ’ ion 
‚Jerpaı ige Se Reuter wa Oree von algemlar u dead Bang, Dar eilt Urfalen 





1. Berorönnngen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Minifterinms und des Oberfhulrathe. 


a, Ferfägung, 

Betread De Dußclagen von Autsegn. 
Zur Ergängung der Verfügung vom 20, Duyember 
1809, Betrefenb bie Sufelungen von Amtamegen, wlıd 
Hera) Bolgenbes befimmt: : 

L_Durd} ben Landgeridtspräfbenten ud den 
&ıfen Stoatsomwalt Tann ein Geriätsvofhieher auf 
Yairag ermäätigt werden, Zufßelungen in befondes weit 
von feinem Mmtse enfeenten Annegen. folder Ger 
meiden aflgemein abgulehnen, für welde die Mblefmung 
im Mehrigen mad & 3 M6f. 1 ber Verfügung vom 
28. Deyember 1809 midt zulffg ober das Im 8. 3 
A. 2 begründete Ablefrungsredt mit ausgeibt il. 

TI. In Stäbten, in welchen fih mehrere Gerichts» 
vohleher Befinden, Ta Die Ablehnung auf einzelne mepr 
&% yoci Alomeler entfernte Bemeinben Sefhrönft werben, 
Hof die fämmilihen Gerihtsvofgieher fi über die 
Ablehnung der Zuflelung {m ben nönlichen Gemeinden 
nigen und eine Beigiige Getärung bei dem Antse 
geile Ipres MWohnfibes abgeben. In Ermangelung einer 
rien Grtlörung veröfit e5 bei ber Vorfheit in 9-8 
Sf. 3 der emnäßnten Berfügung. 

I. Dur den Gandgeridispräibenten und den 
Erften Staatsanwalt Tann angeorbnel werden, bak anıtö« 
geriiiige Zufelungen, oeide nit Im Bepirte dep fie 
Geronfafenden Yüntsgerits zu erfolgen Gaben, einem am 
Cie diefeß Amtsgerihis wohnbaften Berihtsnofjeher 
AR Übertragen find, fofeen e8 fi um bie Qufefling an 
iten ouferhelb des Amtsgerihisbejrs, aber Imerhalb 
de Sonbgeriläbeiels woßnheften Partiscvomäätigten 
Handel. Die Anorbnung fol nur ausnafmsweif, wenn 
Vs durch die Gefdältse und Einlommenspeshültnie 
ds Setrefenben Gertftsnofgiebers geeifetig erfdeint, 
Und mur auf beffen Antrag erfogen. Hal fi Une 
ägiäeiten ergeben, I die Anordnung zu widerrufen. 








Im Uebcigen SLibt die Beflmmung in $- 7 der 
Bepeöeten Berfügung underiet 

IV. Bei Zuflellungen am Gefangene iR — vore 
Hepattig der Zelimmung In Zijer VI der gegenmärligen 
Verfügung — regelmäßig das auf gränem Papler re 
gufelende Formular 9 zu veroenden, wel einen Vote 
deud_ darüber eniält, Da Daß zugeilte Scheifittd dem 
Weefoten auf Verlangen vorgeleen worden ift (vgl. 
Hiera 8. 22 der Berfügung dom 20. Deyember 1800), 

V. Bei der Zufelung eineb Haftbefehls an einen 
Gefangenen iR auf den Sriefumfilog der Bermert zu 
fehem: „Poftbefeht“. Der Gerihtbvoßhieher hat bei der 
Fufelung Die in 8.82 hf. 1 Nummer 2 der Geftäfld« 
anioefung für Öerihtsoodiieser entfaltene Vorfrit, 
Gerefenb die enentuele Gröffnung über das dem Ger 
Tongenen guflhende Befmerbereät, zu beadten, 

VL Bei der Zußrlung der Ladung eineh ber- 
Safteten Angellagten yur Hauplverhanblung iR regelmäßig, 
do8 auf grünem Bapier Geruflelende Pormulaz 10 yu 
berwenden, Der auf demfeibenbefindlihe Worbrud, welier 
MG auf Die Bortefung des_ Stuff, die Befragung 
des Mngeflagten Aber die Glelung Don Bertfeidigungde 
anträgen und. auf bie Gellerung tefelben beit, if 
don dem zuflelenben Gerihtävofiefer nad; Mafgabe 
de3 8. 22 der Berfünung vom 20. Degember 1809 und 
des 8.92 bl. 1 Mummer 3 der Gefäflsonmeiung 
für Gerichtspoßiießer zu Deaten. 

VIL 6s it von Mictigeit, Zweifel über bie 
Poentitäl de$ zugefiehten Scheiftfüds in denjenigen Fallen 
ausyufglicen, in melden om diefelbe Berfon in derfelben 
Sade mehrere, Zufelungen — und gar entweder 
fmmitie bung die Boft oder fümmtife bunden 
nmtißen Geeißtsvotyieger — gleidielig ober fo Tun 
macelnenber zu Bewieten find, daß dei dem Unfall der 
geilen oder einer weiteren Zufelung die Uchunde der 





Poß ober des Berilivojichers über bie efle Zufelling 
mac nicht am die Geritsfeheibeei yurigelangt it. Zu 
diefem Qwede hat der Gerigtsfhreber in Yen der 


Geciäneen rt das gueile un jedes weilere yyuftende 
Särfiind von dem erfen zur ufelung, abgegebene 
Shift daduzt) zu uneffeien, baf auf ber polen 
und jeder weiten Zufehungeurlunbe in ber, oberen 
Tinten Ge ein mit A Beglnmenber und alpfabeif forte 
Ieufender Bernet (A für die ee, B für De Blte 





Urfgrift beigefügt 
1. an den Geridtäpofileher N. N, 





dur Sufelung 
te. 
A 








2 du Bob am anennennene 
u Doham lliuin.. B 
VE. Diefe Derfügung tilt am 1. April 1901 
in Mrafl. 


Wegen der Gieferung der Formulare 9 und 10 
findet die Seftimmung in $. 28 hf. 2 der Verfügung 
dom 26. Dejember 1800 entfpreäenbe Anwendung, 

Straföurg, den 7, Mär 1901. 

Niniferium für. Eifcb-Soibringen. 
Ateilung für Yu und Rultus. 
Der Unterlantsfelelr 








II. A. 79801, Petri. 
aa Ferfügu 
Berefed Die Aufrkungen 





ragen Di Werfen 
nn 


Zur Ergänung der Berfügung vom 8. Bebruar 
1900, betreffend die Quflelungen von Amtsmegen im 
Berfahren dor den Aotaten, mirb hierbund Bolgendes 
Sem: 

T. Die Borfrft in dem Iepten Gap des $.4 Mbf.2, 
wonach bei Jufelungen an einen Gefangenen jedede 
mal das Formular 3 (Bufelungen für genböntiche 
File) zu wählen iR, wid burg, nadlefende Bes 
Rimmumg enfept: 

„Bei Zufellungen an Gefangene il rgele 
mäßig "das auf grünem Papier Berzußelmbe 
Hormular 9 zu berwenben, weläeß einen Bor« 
deu boräber eniält, da das yugefelle Säfte 
Mas dem Abrefilen auf Verlongen vorgeefen 
worden if (ergt. Gier $. 22 der Berfügung 
dom 20. Dejember 1890, Beitflend die Zur 
Relungen von Amtswegen).“ 

U. 62 if von Wißtiget, Smeifel über bie Mentität 
des sugefeten Scrihfiüdb In benenigen Fällen 
aupufflieen, in melden an diefele Perfon In 


EL} 





erfelßen Sade mehrere Suflelungen — und zwar 
entoeber fümmitihe bucd) die Pot oder” fämmilige 
dur den nämlihen Gerihtevoihieger — gleide 
yelig_ ober fo fun madeinander ju Beictn find, 
daß bei Dem Anfall ber zeiten obe einer, weieren 
Bufelung bie Uctunde ber Boft oder bes"Gerilts 
dofhefer® über die erie Sufelung nodTniht an 
den Notar gurgefangt if. Su Defem Suede hat 
der Notar in Qällen der bejelnelen Met das 
gweite und jebeb weitere pufellende Crifitüd 
don dem erften zur Zufllung abgegebene Schtifte 
ARE badurd zu üntefäelben, baß auf der 

und jeher weiteren Quflflungsulunbe im ber 
Oberen linlen Ede ein mit A begiunender unb 
atpfebetilh fortlaufender Mermert (A für bie 
gmeite, 3 für die eite Sufelungsurtunde pp) 
gelegt und der glefe Budficbe dem nad & 6 
Bier 1 und 2 der Verfügung vom 8, Wehner 
1000 herufelenben Wermerte auf der Urfeift 
Seigefügt lb, Beilpielameie: 

1. m dm Griffe 8x gar Sum 

a... a ER 













org 
8 4 Eitufahfoß ber Verfügung vom 8, 
ar 1000 {N In ber Berffeniigung im Gent 
Baieteefimteblat des Jahres 1900 Ar. 
eite 50 das auf einem Drudfehler beruhende 
Bart „Gefelungsurlunden” zu berifligen in „Zur 
Reltungsurtunden“, 
Diefe Befügung tritt am 1. April 1901 in Ara. 
Wegen der Cirferung bes Gormulare 9 finde 
der 8,18 der Werfügung vom 8. Februar 1900 
entfprejende Umendung. 
Stragburg, den 7. Ming 1901. 
Winiferium für, Otfop-Lotfringen. 
Wtheitung für Iuflı und Kultus, 
Der Unterflantöierelär. 
Dr. Wetei, 


Berordnung 





I 
ii 











m. 


IT A. 7980m, 
as) 





uf Grund des 8. 19 Abfap 2 bes Gefehes dam 
9. Yuti 1900, Beiefienb die Haltung ber Zudifiere — 
Gefebbltl für GifaGothringen Eeite 187 — wird 
ie usfprng Da ef ei ran mas 
folgt: 
81 


In jeder Gemeinde mit geregeter Zudtkierhate 
tung IR yut Uebernagjung Diefr Tpleren eine Defoner, 


cu drei Witgfledern Bechende Rommilfion (Be 
Fir-Rommilflon) gu Bilben. Die Miglieder, fomie für 
JOes Mitglied ein Gtelbertreer, erben vom Gemeinder 
ug aub der Zahl der im der Gemeinde anfffigen 
Aindvehbefger auf die Dauer bon Dier Jafren gemählt 
9 vom Lilrgermeifer ernannt. 

Der Gtierfalter oder Gtienndrter tan nicht Mile 
gib der Gemeindefier,ommiften fein. 

Der Gemeinderalö Tamn, joweit ex nad ben Arte 
in Befätfen ci Br fr sec ne, 
Aefßtiehen, Daf der Gemeindebann Hinfiäilih der Ueber: 
hung ber Selig in mehrere Beine aa 
R 
mio Seel wir. 

Die Stierlommifien wäßft aus ihrer Mitte ren 
fkenen, dm Die Sum Des Rmmiflnifige 
m 

Gleiägetig iR der Stellerreler des Dorfihenden 
ist. 

Witglieder der Rommilfin, die fi als ungeeignet 
jer Wahrnehmung ihrer Obliegeneiten erwefen, Innen 
dem Bürgermeifer auf Antrag ober mit Luflimmung 
3 Gemeimderaip abberufen weder. Die Abberufung 
aneiegt ber Befmerde gemäß 9. 7I Ab]. 2 der Gr 
Bendeorbnung. 

2. 


Der GemeindefiersRemmifon Hgt bie Ermitlung 
der Eildjahf des In der Gemeinde berhanbenen [prunge 
Aigen Kimdoieh® — 8 3 des Gefepes nom 9. Zul 
1900 — ob. 

Zu Diefem Zoede Sat bie Rommilfen aijeh 
inder get vom 1. Bis 10. April ein Vergeidniß ber 
ber Gemeinde vorfandenen Rüße und über ein Jahr 
een Ralinnen nad) dem Siende vom 1. April aufe 


acfmen., 
In das Bergläniß nit nyutragen IR das fprunge 
iige Rinbole derjenigen Wiebefer, Bei welden eine 
de im 8. 5 Sifie 1-8 des Gelehes vom 9. Juli 
1900 aufgefüßren Worausfepungen zutift. Das fertige 
gehete Vergeicniß iR dem Büngermeifer einzureichen. 














8 

Das don der Gemeinbefier-Rommiffion eingereichte 

Ymeidniß des fprumgfähigen Rinhvies iR nad) näherer 

Seordmung des Würgermeifrs auf dem Gemeinbefaufe 

fremd acitägiger Feift zu Jedermanns Ginfiht oflen 

9 legen. Die beoonfehende Offefegung iR in are 
tier Meife öffenii belannt zu maden. 

Während der Offenlegung Tonnen Einvenbungen 
cn Die Riätigleit oder Bolländigleit des Leni 
Hifes fi ber zu Prototell des Gmeindefhreibers 
el gemadit werden. 

Der Bürgermeifer präft die erhobenen Gintene 
Yangen, „Deriigt gegebenen. Was daB Vereiguih Jund 





für jeden folgen Bagiet eine befonbere Gtiere . 





Tegt feptereb oltbann bem Gemeinderat yur Befufe 

falung Aber die Zahl der zu Baltenben Qudtfire 

(& 3 U6f. 1 des Gefepe) fomie die gu enpebenben 

Untagen ($. 4 Abf. 2 ebenbe) dar, 

In dem Beiölufe it yuglei zu vegeln bie Bes 
mefiung der Gebüßten für die Berufung der Gemeinden 
quifhere dureh) Biehbeflper, die nit in der Gemeinde 
ren MWohnfip Haben, oder bie unter Ziffer 1 bis 8 des 
8.5 des Gelee fallen, 

s4 

Bei Zemefung der Zafl der zu haltenden Zuäte 
fiere_fnb Mroeidungen von der egel, da auf. je 
80 Stüd jorungfätigen Windoichs ein Zuätfier u 
Halten it, Höcflens im dem Mahe zulffg, da auf je 
120 Sit ein Zubifier gefallen mid. Wird in einer 
Gemeinde, nur ein Gemeindeufifier_sefalten, fo muß 
ex wenigflens 16 Monate al fein. Sind mehrere Ger 
meindejuffiere vorhanden, fo muß der jlngfe tee 
migfens 12, der ältfle wenigftens 24 Monate alt fin. 

85. 

Den mit den Stierbaltern u fäliehenden (ärfte 
Then Verträgen (& 2 Abl. 2 de3 Gefehet) find made 
folgende after zu Grunde zu legen: 

1. für den al, daß Die Zudifiere don einem ober 
mefzerem Stieraltern befaft und untebalten 
erden, das am Gcluffe gegenmärtiger Berordnung 
ebgebrudte Mufer A, 

2. für den Bl, dafı die Ciiere von der Gemeinde ber 
ftaft, und von einem oder mehreren Gtierbaltern 
nterbaften werben, Das ebenba abgedrudie Mufier B. 

Cine Meihung dom den Murlern if an die 
Gerefmigung des Miniferiums gebunden. 

86 
Werden die Stiere von der Gemeinde Befäaft und 





| im eigener Verwaltung umterhatten, fo Hat der Bileger« 


meer den Öemeindefiermäeter mit Pienfanweitung 
mad} dem Sierunter abgebrudten Mufler C zu verfehen. 

Die Anmweifung it dem Märter zu Protofofl zu 
eröffnen; am Schlufe der Verhandlung it von ihm 
ausbrüdli yu Defäligen, daß er fi allen Borfäcften 
der Anmelfung unter perenliger Haltung, und mit der 
Waßgabe unlermefe, daß, bei Migmirigeiten die 
Gemeinde zur foforigen Auffoge des Dienfeb befugt fi 

Die dem Gemeindeftierärter fir feinen Dienft u 
geoäfrende Vergülung at der Gemeinderat fejfehen. 


8%. 

Die Gemeindefiersßommilfien it berctigt und 

derpffiätet, die Gemeinbeftierfialter ober ben Gemeinder 

Hiermörter in ihren Oblegenfeiten u Abernaden und 

ehweige Verflöße gegen bie Verhragmähig übernommenen 

Alten se gom die Bienfameung elta 
mini des Dürgermeifers zu bringen. 





% 


% 





x 





gleihe Vefuguiß let ben Gemeindebehdrben, 

dem Aresifleran, fomie ben vom Minifleium mit 

Ueberwadung der Zudfiepaftung belrauten Perfonen iu. 
88 

Anträge eingelner Gemeinberäife auf Zulafung 
einer anderen Yorm der Zudifierhatung, als in $ 1 
MS. 2 des Gefches vorgefrihen (8. 2 Sclubabfah 
des Gefepe), find dom Dürgermeiltr der Huffltse 
Beförbe, und von dieer mit einer guadhtlihen Heaßerung 
des Vorftanes des Tandeitbfcoftligen Areißbereins 
dem Miniferium vorzulegen. Sepierem Bleibt 5 borkee 
Halle, im Galle der Cribeiung der Genehmigung jeweils. 
die Uesermadhung der berflenden Art don Zuätfiee 
Haftung dur) befonbere Dorfiften zu regen. 

89. 

Fir die Eprungregifer, melde der Elierfalter 
ober Siienmärter betragsmäßig ober auf Orund ber 
Dienfonmeiung gu führen verpfüätet {IR das gegen« 
Wmörtiger Verorbnung beigegebene Mufler D mahgebend. 

sn. 

Zuätgenofenfäften, welde die Unerlennung, als 








" 





Piniferium Serbeifüszen wollen — 9. 5 Zifer 3 des 
Gefepes — Haben net dem Gefue um Anerlernung 
ihrer Sapungen das Digticerergeläni, das Perdbnd, 
fomie eine Ueberit über ihre Binamlage beim ftrit« 
diretor einareigen. Dieer opt das Cejud mit einer 
adilihen Heuferung des Borfandes des Tanhmirtfe 
Üeafticen ArisnereinS und ded Melähiramies dem 
Sal, 
Für die ollmößfige Einführung einer ben Ber 
fürnmungen des Gefge® entipreenden Zuchifierattung 








in den eingelnen Cemeinben Biß zu dem in &. 11 
Al, 1 des Gefehes beyidinelen Cnbtermine haben die 
Areispirelloren nach nöferer Anweifung des Miniferiums 


Sorge zu tragen. 
v1 
Die Verorbnung vom 10, Mär 1901 wicb aufe 
gehoben. Gegenmäcige Berorbmung fit [ofort in Ara. 
Straßburg, den 6. März 1001. 
Winiferhum für GlfoßsLotfringen, 
Msthetung für Sendwirtiaft u. Sfentige Arbeiten. 
‚Der Unterfioläjeltetär. 


Genofenfgaften yur Bebeferung ber Hinsicht Beim | IV. 2627. Zorn von Wulach. 
Bat: Dufer 4. 
Ads: m 
Gemeinde: 

Vertrag, 


‚betreffend bie Befaffung und Unterhaltung der Zudjtfiere während ber Zeit vom 
hnifgen dem Deren 


‚Heute, ben B.7} 
als Vürgenmeifer und im Namen der Gemeinbe 


ss 


, Handeln in feiner Gigenfäaft 
‚ einerfeits und dem Here 


„ wohnhaft zu 
» anbererfeits folgenber Vertrag abgeflofen marben: 


&1 

den verpfitet Rh, für Swede der Zuchtficchatung _ Stier af, zu beidfien, 
welde vom Rresffauamt für zur Sucht taugtid und von der Gemeinbefieelommifflen als für bie Kinboiefruit in 
der Gemeinde, geeignet etlät worben find. Here verpfißtet fi ferner, die Unterhaltung und 


lege dieer Zuäifiere ls Stierhalter unter Beobaftung der geepliäen Befimmungen und unter den nadfiependen 
Bedingungen ju übernefmen, Ken 


Der Stierhaler if verpfßtet, Die Zutfiere In einem trodenen, geräumigen, feflen und Tuftigen, mit Jauer 
abfß verfehenen State derart aufyufelen, daß für Jeden Ciier ein land mit einem äßenranm don menigfens 
vier Ouabraimelern (2,80 m Länge und 1,50 m Breite), oßne den Bultere und Düngergang, vorhanden if Im dem 
Stafe dürfen mißtgelörte Stier. mit Autmafme von Stiertälbern nicht gefallen werben. 


%8 
Der Stierhalter iR derpfißtet, die Gkiere fo ju füttern, dab diefeben fi) fets in einem guten fprungfäfigen 
Aunde sefmen. at in Sudifie Ab in dr Big gig Mlngmm (  Phnb) zus Om an 
ilogramm ( fun) gefgrsienen oder gequeffäten Hafer nebft nem Löffel ( Gramm) Salı auf drei Butter« 
jeiten vefelt gu bene, 


= = 


Ein geringer Zeil deb Peucb (höfflens __ Milogramum) darf mit clwas Stroß yu mil unter 3 em Lungen 
Sädfe gefjitten, yur befferen Ausnupung des Hofers als HAT berfüllert werden. Muer Heu, Hafer und mit Heu 
sermifgiem Grünfulle dürfen andere, inefondere auf die Daft abgeende, Fultemltel nt eufüler werden. 


%4 

Der Stierhater if} verpfiäte die Wartung und Pilege ber Gtiere fahoemak und forgfätig austufüßren. Die 
Stiee find tägl mit Steiegel und Würfe zu reinigen.” Der Stanbplap if tägid aubzundumen und feßd, eine 
Freuen. Die Etiere Haben lägih angemefere Bevegumg im Frei zu erhalten und, Büren gu biefem Smed vom 
Girpater in feinem Belriee yum Teihten Zuge berwenbet werben. Die Alauen der Gtiere And jühzlic) wenigfiens 
gecimal don einem Sadhlundigen zu befändben. Werden Zuötfiere durch Berfgulden des Siierhaltecs bar der Zei, 
3.5. bot bollndetem vierten Jahre, unbraudbar und infolgedefen vom dem Rreisfifauamt als zur Hut untauglich 
erlie, oder entranten Zuchffiere duch Derjgulden des Gtieraltens, fo Hat biefer den enffehenben Eihaven zu tragen, 


95. 
Der Ctierhalter it verpflet, von jeber Verlepung oder Erenlung eines Zuctfiees fofock bem Hürgcrmefter 

Remtniß zu geben. Cind bei einem Zuctlice Aneihen einer onfiedenden Arantheit (Daufe und Aauenfeufe, 

Viüscbenausfilog u. f, w.) dorfanden, fo if diefer Gier auferdem vom Sprunge fofort auspujftieen. 


86 
Der Stierhalter IR berpfigtel, be regelmäßige Deftigung der Zutfiere und beren Befanktung in Gefranfunge- 
lem bunc einen Bertrag mil einem opproßirten fierar fißer zu Helen. 
Cr if ferner verpflßte, Die Zußiiere ei gen Mrantfeit und Unifchen, fonie bei 
ine dom Bürgermefter als geeignet anertannten Beueroefiherungegefeift gegen Bransfgaben zu verfisern. 


8. 

Die Sprunggeit tird tägl auf bie Zeit von ib he Morgens umb dom bis hr Mbenbs 
(gebt, Mähren, de, fleieren Jahr Dam 1. Otte 58 30. Art anäeäin) .b Deikgunn dr 
Sprungget Morgens auf yoci BIS drei Etunden fpäter unb Abends auf yoei bis drei Stunden feier gelte. 

Die Zahl der Epränge wid in der Regel auf lid voci fefaech. 

Musnaßmen von ben Dorfefenben Beflmmungen Bebärfen der Suflmmung ber Gemeinbeferlommifn. 


3 
Der Sprumpplap it in einem gegen den Gindfid don auken abgefälofferen Raume einguelten, der wenigftens 
6 Meier Tang unb 4 Meer Breit und mit den nöifigen Einciftungen (Eprumggabein, Ringen u. f. m.) verehen if. 
Die Fuhifiere dürfen zum Zwei des Gpeingens wit frei laufen gelffen werben, fonbem müfen cus dent 
Stall Ginaus und wieder in defeiben nein an einem fften Sederhalfter, deffen Rafenfü mit en befihlagen 
(Rappyeum), ober am Rafenring mit dem Leid gefüßet werben. 


e2. 

Der Stierhalter iR verpiäte, en Cprungregifer nad) vorgefrieenem Dufer u führen. Mus dem Sprung- 
iger muß zu erfchen fein: daß Datum bes prünges, ber vermendele Juchilier, Aller, Yarbe und Aiyien, Rale 
aber Schlag des zugefüßrten Zleres und Name und Stand von defen Sefiher, Cpäterfin if macnutragen, 05 das 
hgefüßete Tier ihtig geiorben I und ob und warn 8 gealbt hat. 


810, 

Der Shirfalter if derpflihtet, Die pugefüßeten Tiere vor dem Gprunge auf ihren Gefanbgeltsyuland ju unttre 
fuden und beim Mochendenfein angegepfihfiger Arantheiten dem Würgermefer fofort Ynyige u ertaten. Thiere 
il anfedenben Aranlfeiten (Maul und Mlauenfeuce, Bläshenausflag u, f. w) oder folde, welde an franthaften 
Ausfüffen and ben Gejslectäfeilen (weisem lu) Tcben, find nit zum Sprung supulafen. 

















en. 
Der Stiecpalter epält als Bergitung füc den Anlauf der Zudtficre 4 und für deren Unterhaltung 

1. jefi, fü jeben Zutfier 4 in Morten Dirt, zufammen alfo für tie  M, 
yafibar auß der Gemeinbelafe der Gemeinde in Zeilen (im Voraus) cm r 


2 dem Mepbrauch von Wefen,  Aderland (genauer, Tataflermöfige und oreüßtice Bechfrung), 


EL TUR: 


3. cin Sprunggeld von _ 4 für jeben zugefüßcte Zier bi jebem Sprünge (en für afle Mal SiS zur Erlätige 
Tel) zahlbar auß ber Gemeinbelafe von R 
4. cin Sprunggeld vom .4 für jeden Eprung bei jebem gugefüßelen Zfiere aus, einer anderen Gemeinde 
Geier Wide, wie Tr Me Sußiieung Yin Umlage habe), var von dm She dh 
iereb bei der Zuführung 
3, für Se Ilechiihe Vehanblung (fie Vrferung) ber Zuifiere AL aus ber Gemenbeafe von 


gs 

Der Stieralter AR verpfätet, Die im 8. I1 unter Ziffer 2 oufgefüßeten Grunbfüde orbnungamäßig zu bee 
withfdaften, Mnsbefonbere and in gutem Dünger und Bebenumgsyuflend zu erfalten. Berbeferungen der Grunde 
ide find auf Lefttuß des Gemeinderat Sin don dem Gemeindefierhaer auszuführen. Die ifm dabei enifchenben 
ofen falen ber Gemeindelafe zur Loft, melde aud) file einen eimeigen borhbergehenben Ausfall der Grirägnifie aus 
den Grunöfitden aufzutommen fa. 

Die auf den in $. 10 unter Zifer 2 aufgfüßeten Grundfiden Iafenden Gteuern und Bfentligen Mögaben 
fallen der Gemeindeaffe gar La. 

gm. 


Der Stierhultee At ohne Zufimmung des Gemeinberaißs mit befugt, bie Nele und Pfiäten aus. diefem 
Wertrage auf eine andere Perfon yu übertragen. fir ehoaigen Eeben der bu Riätbeadtung dieer Befimming 
ermächt, Ballet ex mebem der beiten Merfon al8 Selöffigulsner. Ebenfo Haft der Stierhalter für denjenigen Schaden 
ui, Scbnlden, de Bd bat Beulen de won Lim mi ds Wartung er Sehe Beufaagen Dernas 
nf 

Der gegemwirilge Bertrag efät mit dem Tode ber Ctierhalters, jo find fine Erben mod) einem Donat 
Hang nad dem Zobestage verpflifte, den Rertrag an feiner Ga zu efülen. 


su 

Der Wsgermeier if Befgt, etfpreßenb den Befkmmungen bes 8 8 bes Gefehes vom 9. Zul 1900, ber 
efenb die Haltung der Zudtfiere, die Zahl ber Fuötfiere anberweiig jejufepen. Der Stiehalter iR aledann 
erpfihtet, weitere Quctfiere eingußlelen, oder von den eingelelten Zußifieren auspuffeiben. Die Berpflchtungen 
es Stieehalters foie Dle Der Gemeinde aus Diefem Mertrage erleiben aladann entipredende Mutdefnung oder Ein 
fröteng. weler emeenbe Qußifete mäfen bie im 8. 1 engefßeten Bengungen erfülen. 

er Chierhalte iR mit befugt, Zudtfiere ohne Fufimmung der Gemeindefierlommifften auspuffeiden. Dies 
gt aud) bei der Auswahl der nach ÖL. 1 ein ausgufßeibenben Eine. 


%16. 
Die Geweindezutfleommifen iR Befugt, jebegit Die Untealtung und Milege der Sudifiere nadpufehen unb 
nen. 0 br Dentmeffhehr Ve Bboanen De Apr ol, Br aid Befgnfe hm dr 
Rreistgierait und ehwalge Beauftragte der Landesvermaltung, 
8.10 
Der Bürgermeiter MR mit Zufmmng bes Gemeineraifß befugt, difen Mertrog jet mittef. einfacher 
föriftiiher Bennsritigung des Gtierhaters ohne befondere Anperzupfefung und opne Entfädigung des Ciier- 
Datte aufgulfen, tvenm diefer dem ifm aus. diefem Wertrage enpeingenden Berpfliglungen nit nadtommt. Die 
infolge der Belelung eineß neuen Stiechalers ober dur Die Uebernafme ber Stiahaltung In eigene Bermaltung 
für Die Gemeinde enifehenden Rofen, inbefonbere au) die Grfapleiflungen an den neuen Gtierfalter wegen der van 
dem bißherigen |$om geogenen Einnahmen und Aupnirfungen, jalen dem bisherigen Gtierhalter yur Sal. 
817. 
Bir di. Ging, nor Betten au dfem Betage wa ul Knbenbeng, ds Bftmmungen 
der Gioilproghordmuing $. 1095 fi. ber Derr Arisbirellor als Stiebörigter belt. 
%18. 


Diefer Derap IR in gwei usferfigungen aufge und jebem ber werrapsjlichenben elle cine Hut« 
fetigung ausgehändigt worden. 


‚den 








Der Blrgermeifer: Der Elirpalter: 








Dufter D. 
Vertrag, 
betreffeub bie Unterhaltung ber Zuätfüiere während ber Zeit bam Dis B 
Qeite, den iR mu gie dem Here 
Hemend im feiner Gigenfaft als Bürgermifer und Im Namen der Gemeine nee um 
dan Herrn  oofihaft zu » onberefet folgeiber Bert abgeflefen warden: 
&1. 
Here verpflichtet fh, vom ab auf die Dauer von Jahren, alfo Sie zum 
einfefhliß, die Unterhaltung und lege ber don der Gemeinde efharten 
and in deren Gigentfum berbleibenden Zudhtire, deren Soft Bis auf weiteres uf feigelht Ü, als Stierhater 
unter Beobachtung der gefepfien Deflmmungen und unier Den nadefenben Bedingungen zu übernehmen. 
s2 


Der Etierfalter fi verpfhtel, Die ihm von ber Gemeinbe anbertrauten Butfiere in einen Irodenen, gerdunigen, 
Aelen und uftigen, mit Jauäeabfuß verfefenen Gtafle derart aufyufielen, bah für jeden Stier ein Stand wit einem 
Siäenraun von wenns bier Ouabratmeeen (2,80 mm Länge und 1,50 m Breite) ofne den Butler und Dünger: 
gang vorbonden iR. I dem Ctafe Dürfen nit gelörie Stes mit HuSnapme von Stierläbern nt gehalten merken 








©. 
Der Stierhlter iR berpflitet, Die fo zu fülten, Daf Dean fi Aeis in einem. guten forungfähigen 
Sande Sefinben. Huf jeden Qubifier find in der Regel tglid Milogumm ( __  Pnh) quies Hau und 


Pilogramm ( Mund) gefhreienen oder gequelläten Hafer nebfi einem fiel ( "  Cramm) Salz auf 
rei Buftereiten dere gu Vefüten, 
Gin geringer Theil dep Heues (hödflens Kilogramm) darf mit etwas Etrof zu nicht unter 3 cm furym 
Sidfel gefämiten, yur beffren Mußnußung des Hafers al® Hadfel verfiert werden. 
Außer Heu, Hafer md mit Heu vermifßten Grlnfuller dürfen andere, insbefenbere auf die Maft abjiende, 
Guttermittel mit denfütert werden. q 
4. 


Der Stierfalter if verpfihte, Die Wartung und Pflege der Stiere fahgemäß und forgfältig aussufühten. Die 
Stier find gti mit Stiegel und Bürfte zu einigen. Der Standpfap ift Kgfid ansyurdumen und feid einyufceuen. 
Die Stire Haben tgtiß ongemeffene Bergung im rien zu erhalten und bürfen zu diefan Set vom Stichalte 
in finem Betrlee zum (elften Züge berwenbet werben. Die Alanen der Giiese fir fell) wenigflens yeimal von 
einem Sodfunbigen zu bejäneiden. 

Werben Zuötfiere dur Derjäulben des Stiehallers vor ber Zeit, d. $. vor vollendete biecien Jahıe unbrauchSer 
und in Folge defen von bem Areltfauamnt us zur Zucht untauglid erläc, oder ercanfen Zuhtiiere durch Vefhulden 
13 Stiechates, fo fat Diefer den eifehenben Schaden zu erfehen. 


85. 
Der Stierfalter it verpfücte, von jeder Berlepung ober Ertranfung eines Zudtfires fojort dan Bilrgermeifer 
Reutni zu geben. Sind bei einem Zuhifiere Unyeigen einer onfedenden Aranfheit (Maul: und Haufe; 
Bläschenausichlag u. f. m.) vorfanden, jo if diejer Stier auferbem fofort vom Sprunge ausyufclichen. 
86 


Die Sprumgpit wird tgl auf die Zeit von Bis fe Morgens und von Bis fr Abends fee 
gt. Während der fflehteren Yahrespeit (vom 1. Oftaber Bis 20. Mprit eimfätiptih) iR die Belegung der 
Sprungpeit Morgens auf yori Dis drei Stunden fpäter und Abends auf yorl Bis brei Stunden frißer gefaliet. 


= 


Die Zahl der Sprünge wid in der Hegel auf tig) zei fegefcht 
Autnafmen don den Vortefenden Befimmungen bedürfen ber Zufimmung, ber Gemeindeierlommiffen. 


87. 


Der Sprungplap IR in einem gegen den Einbfid von aufen abgeflafenen Raum einuriten, der wenigfens 
es Meter long und dier Meer brell und mit den nötfigen Glnctungen (Sprunggabefn, Ringen u. . m) verfehen iR. 

Die Suönfiere dürfen zum Zwed de Spengens nicht frei laufen gelafen werden, fonbem müfen aus den 
Statt Yinaus und wieber in Denflben Hinein an einem fehen Lebebalfter, deflen Nafeftid mit Cifen Sefhlagen if 
Ropoyaum). oder am Rafenring mit dem Leit geführt werden 








g& 


Der Stiechalter ft berpflihtet, ein Eprungregifier nad) vorgefriebenem Veufler zu führen. Aus dem Sprunge 
uegifter muß zu erjeben fein: das Datum des Sprunges, der verwendete Jucittier, Alter, zarbe und Mbgeiden, Raffe 
oder Schlag des jugefüßeten Tieres und Name und Stand von defien Befiper. Späterhin ift nadyutragen, ob das 
Augefühtie hier idlig geworden iR unb ob und warn cs geaib ba. 


29 

Der Stierhiter IR verpfhte, bie ygefüßcten Tiere dor dem Sprunge auf ibten Gefundfeitguflend ya Untere 
fügen und heim Worhonbenfein angeigepftihtiger Nranffeten dem Bürgermeiter fofort Anyeipe zu eflatten. Lfiee 
mit onfteenden Kanlbellen (Mauls und Klonenfeuhe, Wschennusjätag u, f. m) oder folde, welhe an anfhaften 
usfäfen aus den Gefechtötellen (weipem ln) ben, find miht zum Sprung puzulfln. 








810. 
Des Chirhalter ecpülk als Pergütung für bie Unterhaltung der Zutfiere 

1. je für jeden Zudiee 4, in Morten 4, Sufanmen alfo für tiere de 
lb aus der Gemeinbelofe ber Gemeinde in Zielen (im Born) a b 
dem Nichbraud von  Wiefen,  Yderland (genauere, Iotfiermäfige und ortälblihe Beyidnung) 

ein Sprunggeid von A für jebes yugeführte Tpier Di jedem Sprunge (ein für alle Mal bis zur Träctige 
sid, zadıbar aus der Gemeindelofe von B 

4 cin Sprunggeld von 4 für jeben Sprung für jebes zugefüßtte Tier aus ciner auberen Gemeinde (older 








Liebbeiger, wele für die Gemeinbeyuhifiechatung feine Umfagen Deyaflen), zahlbar van bem Wefiper des 
Aeiees bei der Zuführung 
sn. 
Der Sterhater fü derpflitel, Die in 9, 10 unter Sifer 2 aufgefüfeten Orumbftäde orbnungemasig gu Bevitf« 
föcftn, inebofondece au in gutem Dinger» und Bebauungsyuflend su erhalten. Terbeferungen Der Orundflde find 
Su Shi Ss Semenbutfe Din von Sem Genembeflrhuer ausufuhe. Die Im Dad! eufehennen Aafen 


Fallen der Gemeindetffe yur Sa, melde auh, für einen einigen vorübergehenden Nusfall der Crträgniffe aus den 
Geumpftüten aufseiemmen Sat, 

Die auf den in $ 10 unter Zifer 2 aufgeführten Grumftüten taflenden Steuern und öffeutlihen Abgaben 
Fallen der Germeintetffe yur Loft. 





vs. 

Der Stiechaier iR ohne Zuffımmung des Gemeinderats nid Sefugt, bie Rechte und Pflichten aus dieen 
Werkroge auf eine andere Perfon ju übertragen. Für etmeigen Schaden, ber dur) Nistbeatung diefer Deftimmung 
exwüßt, Daft er neben der dritten Perfon als SeibfirGulbner, Ebenfo haftet der Stierhalter für denjenigen Schaden 
at Scbffsune, der Mu Das Beulen dc von Im mi Dr Stang der Zum Bug Palo 
enter, 

Ber gegeriärtige Vertrag erfift mit dem Zobe des Gtierhalters, jdsd find feine Erben nod einen Monat 
tung mach dem Todesinge berflihte, den Vertrag an feiner Cat ya erfüllen, 


u 


=. 


gs 


Der Ckierhlter fat feinen Anforud auf diejenigen Gelhprefe Bei den fatligen Prämirungen, melde auf die 
Yer Gemeinde gehörigen Zuiere fallen. Au Acht ihm bei der Derdukerung der aufer Dienfl gelten Ctiere fein 
Anfprad) auf den ganyen ober einen Zhei des Exlfes oder des Mefrerlöjes gegen ben Antaufspreis yı. Jedoch fan 
er Gemeinderat ihm im eingelnen Fall einen Theil der Prämie oder des Mebrerlöes als aufererdentihe Funen- 


dung gemäßten. 
gs 


Der Drgermeier if Sefug, etjprehend den Befimmungen des $. 8 des Gejees vom 9. Juli 1900, Deifjend 
die Haltung der Jude, die Yahl der Judiiere andenwelig fefgufehen und infelgedefen weilte Zusiere einzu 
ellen oder von den eingelefen ZuctPieren ausyufßeden. Die Verpflichtungen bes Güierhalters, jamie bie dr Gemeinde 
&u8 Bfem Bertrage eleiben alsdann etfpreßende Ausdeßnung ader Ginfäränlung und Mat... - 

















sa. 
Die Gemeindeierlommifften if befugt, jebergeit die Unterhaltung und Pflege der Zudhtfiere naczwiehen und 


iefpeflen, ob der Stieralter die Bebingungen Diejes Bertrages erfüllt, 
Die gleicjen Befngnife Haben der Kreäthieragt und eitmeige Beauftragte der Landesvennaltung, 


so 


Der Bürgermeiler if mit Qufhmmung des Gemeinberaifs Befugt, dien erkag, jedergeit millift inieder 
früher Benachrichtigung des Cicalters ohne befondere Inderugiehung und of Enifedbigung des Ciiechlters 
Gufpaöfen, wenn biefr den Ihm cus diefem erage entfpringenden erpfchtungen nit nadtemmt. Die in ige der 
Sefelung eines neuen Stieraltes oder durd) Die Uehemaßme der Stierhaltung in eigene Verwaltung für die Gemeinde 
eitehenden Koflen, insbefonbere aud) die Grfapleifungen an den neuen Stierhalter wegen ber vom dem bisherigen fchon 
gapgenen Cinnaßmen und Rupmiefungen, fallen Dem Bisperigen Stierhater zur La. 





81m 
ir die Entfgeibung von Reftsftreitigliten aus diefem Bertrage wird unter Anwendung der Befinmungen der 
Gioilprogp-Drdmung $. 1025 fi. ber Herr Kreißbireltor in als Siiedsridter Def, 
818. 


Diefer Vertrag if in zwei Musfertigungen aufgefelt und jedem der verragsfäichenden fee ne Ausfertigung 


utgefändigt warden. 
‚de 


Der Bürgermeifer: Der Gemeindefierhalter: 


Mater €. 





Dienftenweifung für den Gemeindeftierwärter. 


81 
Der Gemeinbefiermärler ift derpfiätet, jebem Zuiifier fgtih Milogramm (  Pfunt) gutes Da und 
Rilogramm ( Mund) gefrlemen ober gequelfhten Safer neöft einem Cafel ( Gramm) Cory, auf 

drei Quttergeten betfeilt, gu derfitern. 





ie 


Ein geringer Teil des Peus (Gödflens _ Ailogeamm) darf mit mas Giro, zu 
Hädfel gefänitten, ur Sefferen Musmufung des Dafers IS Hädjel dezfültert werden. 
uber Heu,“ Hafer und mit Heu venmifäten Grünfutler bürfen andere uttermiie, insbejondere Räben, Alec, 
Bietsber, Branntoeinjlempe, Rartofekn, Melaffe, mit Melefe yufammengefepte Gutermitiel und dergeißen, nidt 
erütert werden. R 
2. 


Der Gemeinbefieriärter if verpftet, Die Markung und Pflege der Stere faßgemäb und forgfältig ausyar 
Füßen. Die Gtiere find tägfig mit Gkeiegel und Bäche zu reinigen. Der Gtanbpap if fügt, ausyurdumen und 
fei einpufeeuen, Die Gtiere Haben Halid angemeffene Beregung im Beeen zu echalten und Düsfen zu diefem Surd 
vom Etiermärter nad näßerer Anordnung des Bürgermeiters yum Telhlen Zuge bermeibet werben. Die Rlauen der 
Stiere find jühefi) weniglens jueimal von einem Cadhtundigen zu beineiben. 

Werden Zuätfiere Durc) Werfulden des Gemeinbefienwärlers dor der Zeit, d. f. ber, boflenbelem bieten 
Jah, unbreudber unb in ‚Folge def don bem Kecsichanamt als nie Zuöt unauglidh eilt, ober erranten 
Fustfiere dur Berfgulben des Öemeindefiernärtes, Jo Sat Mefer den efchenden Echaden zu ragen. 


[53 

Der Gemeinbefiermärter ii_deroflihte, von jeder Berlepung ober Gelranfung eines Zuätfiees fofort bem 

Bärgermeiler Kenntni zu geben. Sind bei einem Zuctfier Anpeiden einer anfleGenden Srantfeit aufs und Slauene 
feuge, Biäshenausfälag u. |. ) vorhanden, fo if diefer Stier auferdem fofort vom Eprunge auszujäfieken. 


Sa 
Die Sprunggeit wird tgfid auf die Zeit von " 6iS  llfe Morgens und bon ße Abends 
fehgejet. Während der jälchteren Jahrespit (vom 1. Oltober Bis 90. Apr einfälielif) if die Verlegung der 
Sprungyrit Morgens auf yoci Bis dee Stunden {päter und Mbenbs auf gwci Bis dei Elunden früher geilit. 
Die Zahl der Sprünge wicb auf tglid) gwei fehgefeht. Ausnahmen von den vorfehenben Befinmungen 
Hedürfen der Zuflmmung ber Gemeindefierlomniffien. 





unter 3 em furyem 









5 
Zudtfiere dürfen zum Zmed des Epringens nit fr Taufen gelafen werden, fordern müffen aus dem 
Stade Heraus und wider in Denfeiben Finein an einem efen Sederhafte, defjen Rafenfild mit Cifen befitagen it 
(Rappyaun) oder am Rafeneing mit dem Leiilod gefühel werben. 

86 

Der Gemeinefierzärter IR verpflctel, ein Sprungregifter nach vorgefiriebenem Mufter zu führen. Aus dem 
Sorungeegier muß zu efeben jein: Das Dahum des Cprunges, ber berwenbele Zuitfier, Ale, dacbe und Abeiden, 
Raffe oder Siag des gugefüßclen Zsieres und Name und Stand von deften Sefiger. Epäterhin iR natulragen, ob 
das zugefüßrte Tier tätig gemorben if und ob und wann es gelabt fat, 

9 87. 

Der Gemeindefieiärter if verpfücte, Die Augefüßrten Afiere vor bem Cprunge auf ihren Gefunbfeitszufenb 
gu unteren und beim Borhandenfein angeigepflihtiger Srantfeiten dem Bürgermeifer fofort Yiyege zu erlaten. 
Tiere mit onfedenden Arantfeiten (Maul und Stlauenfeute, Bläsdenausjälag u. f. m) oder falde, wide an 
tranlgoften Ausläfen aus den Gefäleßtsipeilen (weikem Hluh) Ieden, find nigt yum Sprung yuulafen. 

s8 
Der Gemeindeflenmärter erhält als Bergätung für feinen Diet: 

















80 
Der Gemeindefiermärter {N ot des Gemeinderatßs nit befugt, eine ande eine 
eu 25 Senendeisäne 8 ohne Saflumung do inberaiö$ nicht befugl, eine andere Perfon an feiner 
Für etmoigen Gaben, der durd) Nihtbeaätung befer Befimmung erwähf, haftet er neben der dritten Perfon 
als Sebftiguldner. 


-9—- 
Dufter D. 


Stier-Hprung- egifter. 


für die Gemeinde . kill... 








26 netigen 





Das zugfühete Tier 
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Sentral- und Yeirks- Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 


Seapiblett, 


Strafiburg, den 28, Aäry 1901, 


ar. 12, 





Zu gest aan du Bemgmn mab Oi vn em ah Dre Mann, ba Dal Ma von 
erlegeenber Bebeatang. 





1. Berorunngen pp. des Kaiferlichen Gtatthalters, des Miniferiums und des Oberjäulratäs. 





as) Yerordunng, 
Neirefend Die Megelang der Uxterhal Richt des Spia nad der 
RA BE 





uf Grund dei $. 24 des Gefeped, beiefian 
Baferbenupung und Wafiejäuf, vom 2. Juli 1891 
wid Die Unterfallungepflit deb Gpin von der Cin- 
mindung beb Beibeiborfer-Bades in den Spin abwärts 
88 zur Ginmändung in die Grofe Ceile in ten Ge 
morlangen Burgelibar, Gedling, Bergavile, Gebeädorf, 
Genedorf und Dieuge, fon die Unterfaltungspfiht 
de ten Seile in open Gemartung, wie fat ge 

R Letitel 1. 

Die Unterfaltingetofen für die Räumung und 
Aubtrautung des Spin vom Bebetdorfer-Bade is yur 
Großen Seile, fomie der Mten Geile in Die, Ind 
ragen: 

1. Sir den Spin: 

a) Auf der Elrede von der Ginmindungsfele des 
Brhtbufrdit in Bungldar Ki dar 
180 m untafalb dee Beide bei Geberderf 
(Profil 50 +94 be qugehtrigen Lageplane) Tegen« 
den Puntte don den Gigenihümem im Uebere 
fiemmungegebiet; 

b) ouf ber Sirede yuilhen, diefem Punfte (Profil 
50+) und dem Ueberfotueht Der Caline in 
Dieige Bei der Unlerfüfrumg des Bufegrahens 
defebf (Profil 67 +) von Dem jeeligen Eigene 
iimer der Ealine (aimengeelläe) In Diane; 

©) auf der Eirede poilen der Unterfüprung des 

Bufegrabens und der Brüde am Ealinenplap in 

Dienye (Prof 78+) je zur Hälfte don den 

Uferbefigern and dem Gigenifämer der Ealine 

dorfel; 











9) auf be Sted yon dem Suiepiß In Die 
der Ginmindung in Die Große Geile (ver 
einigten Spin und Inter Spinarm) je zu nem 
Miete von den Wferbefern und dem Eigentümer 
ber Ealine, und zur Halfte don bem jeweiligen 

Befder der Cügemipte in Biene; 

©) für den reftsfeigen Spinarm yuifen bem allen 
Säladifaus und der Allen Seile (Profi 79 +1 
His Profil 82 +%) je zur Qalfte bon ben Were 
Beipern und dem Gigenljämer ber Gain. 

2. Für die alte Geilfe: 

a) Muf der Elzede von der Ablaffätenfe bi der 
Cügemüßte Bis gar Gifembahntinie Bersborf— 
Yorleourt von den Uferhfiem; 

b) auf der Eirede Yöngs der Eifenbafnlinte Benst 
—rieomt 5i8 jur Einmündung det zeäten € 
auım® yue Yälfte von der Eifenbafn-erwaltung 
old Uferbefiperin, yur Qalfte von den Befifern Im 
Uebefwemmungsgebie; 

©) auf der Eirede bon der Einmändung des teilen 
Spinarme 68 zur Einmänbung in die Große 
Seile zu drei Bünfteln von den Eigentümern im 
Meberfhtmemmungsgebie und zu yoci Bünfteln vom 
dem Gigerifämer der Ealine in Dinge. 

Der anf die Eigenifämer im Ueberläsemmungt« 
gebiet enfalende Aoflenantpeil wirb auf Defelben nad) 
Mohgobe der Uberjäwnenmdaren Pläden ifter Grunde 
de bereit, Die Beihilung des auf die Ufebefer 
anfallenden Koftenantheis erfolgt nach Mafgabe der 
Uerlängen, 














Artitel 2 
Die Unterhaltungstoften für die Räumung und 
Musfrntung der Mdlen- bryo. Melone am Spin 
find zu tragen: 


a) Se den Misltanal (Spinerm) ver Oberen Mifte 
in Bepte Dan „hm 60 m she be Be 
(bei Profil 144) geegenen Ueberfalioefe bis zu 
dern Bufammenflup des Wblogrobens der Dberen 
Wiigte mit dem Untergraben hinter der Süße 
(Profit 28°) von dem jenelligen Cigenihümer 
der Oberen Wdple in Bergavile; 

1) für die Yortfepung befes Spinarmes von den Zur 
fommenflaß des Mblakgrabens und Unlergtubens der 
Oberen Wible (bei Profil 28° +7) Big yum Uehere 
falehe der Unteren Mübte (Sei Prof 253 +) von 
den Gigeniftnnern im Ueberfönemmungsgebiet; 

©) für den Mifttanef (Spinarm) der Unteren Mügte 
in Werganii, von dem Ueberfaßtehe diefer MAGIE 
(Befil 25) Bis zur Wiederoereinigung mit dem 
Spin unterhotb ber Mühle (Profil 82) ven dem 
ieneligen Eigentümer der Unteren Müßfe, wit Ause 
nafme der Eirede Füngs der öfentlihen Shwenme 
und Wafhonfalt bon Bergapifk, deren Unterhatungse 
often die Gemeinde Bergavile zu tragen Hat; 

3) für die Str des Werltanelß don dem Ueherfaltoehe 
beider Unterführung beB Bufegrabens (Profil 67 + =) 
BiB yu der Ctoufeleufe unterhalb der Eiwernme beim 
Baflnplap (Prafl 75° +) von dem Gigetfümer 
der Satine in Dieue; 

6) für die Etrete von der Staufgleufe beim Baffinaf 
Groft 761 +4) Sit zum Beglım deb berwölbten 
Zoriles ORroft 77° +) vom den Wferbefpern nad 
Wofgabe ihrer Merlängen; 

9) für die untere geimölbte Girede dep Mertfanals ber 
Satin (fiherer Spinaem) BB zu der Bereinigung des 
Werlanals wit dem inlen Cpinorm (Prof 771 + 
His. Profi 80° A) je zur Hälfte von ben Ifere 
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Seen mad Mehgabe Ihrer Ufelängen und ber Ger 
meinde Diet 
Artitet 8, 

Zeigen ih in dem Bet bes Epinbaäeh unterfar 
der Ginmünbungsfefln der Amar der Caline Abe 
tagenungen von Gioffen, die den bem Abmaer dr 
Satin bern, fo Be/Eefimengefeüfgot verpfliie 
die Mblagerungen auf ihre Koften nad den Sndede 
mungen ber Verwaltung auf den don Dicfer Biden 
Shreden des Waffedaufes imerhalb einer. feigeehln 
Ge zu Sefeligen, 

ala de Gefelfaft innefal Nefer Dr_ben 
Aorbnungen der Deroaltung nlht naommt, jo iR der. 
Weiorfiensbauinpellor beit, ie Ablagerungen auf 
At der Ofelfaft Bfeign zu Laffen. 


Htitel 4. 

Die isherigen Verordnungen für bie Unterhaltungs» 
pfit des Spin und feinen Ableitungen borm Beldehe 
dorfer-Bade Hi8 yır Grofen Grill bei. Bi zur Allen 
Seile, jorzie für Die Alte Gele in Die maden Fire 
mit aufgehoben. 





Aetitet 5. 
Die zur Xusführung diefer Verordnung erfordee 
lichen Wnorduungen, einfliclid der Werlfeitung der 
Roften auf die engelnen Belheiligten, werden don be 
Beyirs-Präfitenten von Lolbringen erlafen. 
Straßburg, den 8. Märy 1901. 
Winiferlum für Efeh-Lolfeingen. 
Abıgeltung [hr Finangen, Gewerbe und Domänen. 
Der Untertntsfeetär. 


TIL. 1820/00. don Schraut, 


a 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


A 
Elfaß-Fothringen 


Guapiatt. Strafburg, den 80. Zärı 1001. 


Br. 18. 





su 
arkegehnber 


enhat Sie Merröhnungen unb Graf von algemener zb Danernber Beheuung, day Bela Dialer vor 





1. Bersrömungen yp. bes Keiferifen Stattfalters, des Miniferiums and des Oberfeulratht. 


an Berfägug, 
Detrrffend Die Arzarttare fkr ifah-Setheingen. 
Die Arpneitage für Elfaß-Lolhringen (Eentral- und 
Beiels- Amtsblatt 1900, ©. 85) wird hierdurch nad 
Mefgade des nachfiehend abgebrudten Verzeichnifies ab- 
geide und erg. 
Die neuen Tarpreife lommen vom 1. April d. 38. 
en gr Anmendung 
Strakburg, den 16, März 1901. 
Minifterium für GEljaß-Lothring 
Abtheilung des Innern, 








LA 8100. von Puttkamer. 


Tagen ber Urjneimittel, 
Erniebrigt im Preife find: 
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Cora dara ... 
Chlproformiam. 


2° 5 Choral hydrato 





Cocaluam bydrochlorie 
> alten 





Biisie © Bucco Ligirtine 
Emplastrem saponatun . . 
Bucalaan bydrochlorieum 
Eucalyptelam 
Euphorinum 





Formaiehyden sit 
Frostus Ani» 


Goistinn alba . 
Gunjaceimam 
Gunpacolam . 


Jodoformiam et pulvis . 
Fodelam 





Hydrargyram peptonatam liguldum, 
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Erhöpt in Preife 
= böht im Pi 1 fi 
Mistura oleosobalsumien....... | 100 Gramm |— | 70 EI 
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Mike pipe, 
Oiraran ehamens 





*  Bapae 





opel ir 
RER 
Piperasioum . . . 


Radir Altbanne cone. ot gr. m. p- 


202 pie 5 
® Liguteten sone. et gr. p- 


100 
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Sapo kalloın. .. 0» 
Hier 2]500 = 
Sebun orile, B Fr 
Ber 10 > 
2 :n > 
B wo. 
Sarnen Oydanine 21: 
Species womatleae „2.0.1100 > 
® emelltenten 10.» 
: R ]200 > 
Spiritus abaolatus 10 > 








Tinetara Cnstorei üble : 
B PREISE er ee 
ar u 1 
DEREN ERHEN er 
Tubora Salep pur. 22] 
Da ER ee 


Unguentum Hydrargyri einereum .| 100 + 
Rai jede 





Neu aufgenommen find: 








Aother pro mars 10 Gramm 
a 2) 100» 
Auıplam Oryaae. ...1....2.) 100 





Bromipiaum 
Eoplastrum Lühargyri eutens 
Bumenolam. ... 
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Fructun Carri als 


Gonerolm 


Hucmatogenum 
Hedonahım 


Hetolam 


od 
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Kroosotum valerianieun (Eosatem) 





icopodiom 
Menttiozolam 15 

PN 1/15 
Meihylealfonalum © 

B 1/8 
Naftlan E: 
Natzium encodglicun BT} 
Olsamı eauphoratum forts | 116 


Prenylam slieyliam. 

Puabum nitrieum E 
Palsis Iperacusnlne opiatus (C6d. 
Eee 
Porasolonum phenyldiweibylieun , 
5 anieplie, 




















as Bekanntmedung, 
Betrefed Das Brreätisngsm 
ff Ds Drogen dr eigen 


Im Wbänderung der Zifer IE des Eriafeb vom 
13. Deyember 1802 (Gentra- und Beyics-Amtsblatt 1892 
©. 428) Torte der einfhtäglgen Befimmungen des $. 2 
der Verorönung vom 17. Degember 1898 (enrale und 
Bete-Amtebtt 1994 °&, 1) und deh 9. 2 A der 
Berscdung vom 10, Januar 1804 (Gentral- und Beyirlte 
Amtsblatt ©. 63) beftmme id Sirdurd, doh für alle 
Borige dep Cubalternbirfiep Hnftig alb Racweiß der 
erforderlichen Schulbilbung entweder dab Reifeugnik 





Lanolinum +. Adıpa Lanae, 


| 
| Trionalum +. Metbyl-Salfonalam. | 





| Unguentan A 








Balsamam Fioraventi. . 2. |-|1 
Campo een] 100 5 | 1 
Dionioam. oem 2 5 | 110 
Dormatelan +. Biessatan subgeilic. 





Horoinum pur. (ejusque sale) 1 + Jal- 


»" anbyricum s. Adepe 





Lasse anhyarieum 

Liquor Fer mlfuiel oryda...| 100 | 
*"" Plumbi sabacel. „0. 12 200 =» 

Om Petra Malleum.......,100 > | [85 

Salppriun s.Byrasalonam pbenp) | 
ülzethylicun sllepieun. 

} Saalam ı. Pheoylam ulieyleum . 

Spiritus Hommanlal a .aaneen} 10 > |- 5 
lm. |2185 











In» II 


einer Realfcule oder eines Progpmnafiums ober das 
Zeugmiß Über die erfolgte Verfepung in die Oberfehunde 
Sineb Gpmnaflums oder in bie dritte Oberrolfffle einer 
Oberrreifute anerlannt wid, 

Die vorfehende Beflmmung teil mit dem Feigen 
Tage in Rraft. 

Straßburg, den 14. Micy 1901. 

Der Raifelihe Statfafter in Efef-Lolfeingen 

Er ohenlobe-Langenbu: 

PERT us EEE 
E32 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


für 
Eifaß-Fothringen. 


Guupiblatt, 


Strafiburg, den 6. April 1901. 


Br. 14 





ED Berta ER En 00 Ve Nahen, 8 Win Wr 9 





IL. Berorbunngen yp. der Bezirleprfitenen. 
b. Hter-Cifof. 


as Berichs-Poltgeiserorimung, 


trend Den Verkehr il Atsrfehgengn. 

uf Grund der Befimmungen in Act. 2 Züfer 6 
ED OS Deltels vom 22. Deyanber 1759 und $. 360 
310 des Strafgefefiudes für das Deutfhe Reid 
360 für den Beil Unter-Claß folgende Beroronung 
über den Beelehe mit Motorfahtgeugen erlaffen: 


gı 

Die zur, Erhaltung der Siferfit, Vequenictit 
und Suhe auf, den Öffetfigen Ctraßen erlaffeen do- 
ügeißen Worjehrften Anden entipredende Amvendung 
auf de nicht auf Bahngteifen fih Bewegenben Berlefe 
der Buch Dampfe, Getcitäl, Begins, Petroleume und 
Beiden Motoren gerebenen Fahryeuge — Strafe 

m, Moloriagen, Molsrfaheräber —, foweit 
St im Golgenden eos Ynberes Beflmmt iR. 
g2 

Wotorfaßrgeuge men fo gebaut, eingerigtet imd 
age a meh Due anf Onefnkatae, [er 
wie eime Beläfigung von Perfonen und Yuhrierlen 
ur Geräufeh oder durd üblen Gerud, ausfrämender 
Sie mnögfiät ausgefätafen iR. 

Die Rableänye der Zeiebräber Di 
aeneiten. berfeben fein, melde. geigne 
Baba zu befihäbigen. 

ss 

des Motorfahrzeug muß vefehen fein: 

1. mi einer Teffigen Lenteinckhtung, welhe gelte, 
fer und rafe) ausgumeißen und in einem Heinen 
Bogen gu wenden, 

mit yoci Bremdeineiftungen von denen jede für 
fi$ eignet jein muß, ben Lauf des Fahıyüges joe 








mit mit 
find, die 








fort zu Kemmen und bon denen minbeften Die eine 
anmltebar. auf die Zriebräber wirlen mu, 

mit einer Suppe yum Mögeben von Marnungspicen, 
mach eingeelener Bunteipeit und bei Harlem Rebel 
mit yoel an den Seiten vom angebrachten el“ 
Gremmenden Lalernen don weihem Glas; für Mo- 
tore, Ziele und Dreitider genügt eine Kal der 
Segeidinelen At. 

Ieber Motorwogen, befen Lergewigt. 400 Rilor 
gramm überfigt, muß fo eingerichtet fein, daß er mittels 
des Motors vom Bührerfip aus in Räduärisgang ger 
Bradt werden Tan, 

Die Grife jur Bedienung des Wolors und der 
genl- und Bremseineihtung, fenie der Quppe möflen 
fo angebeadht fein, daß, fie der Wagenfühcer wüßrenb 
der Zahrt Gandaben Tann, ofme die Bafıflahe aus 
dem Mge zu derer. 

Die in Abfap 1 und 2 angefüfeten Einciftungen, 
fooie der Motor fit miffen fe in gutem Sufande 
erhalten werden. 

%4 


Der Deiper jedes Motofahigeges, meies in 
Gioß-Lotbringen in Letieb gefeht_ nid, Hat, dem 
Sehbtetor eflbiein) Jen? Mehr eek 
Sie rge Ange u ran in meer ange 
iM: 








1. Name und Woßnort des Befterb, 
2 die Fabril, aus weißer das Wahngeng amt, und 
deffen Babrilnummer, 
3. die verwendete Zeiefeaft und 
4 das Grit: des Bahrzeups. Der Anpige If bie 
Befeinigung über eine et Hattgefabte Unterfud 
duch) einen amtlih anerlannten Gasbeflänbigen 
dufügen. Derner find in der Unpige Die 








zu Beeidnen, weldie Die fetfändige Flfrung des Bafre 
jeugS Oberneßtmen foden. intedende Wenberungen find in 
gleier Meile anzeigen. 

Jedes Molorfahrgug mus an einer in bie gen 
fallenden Stelle bie Ungabe de3 Namens und Wohneris 
de3 Befiers fragen. Won den Vorfhriften befes Paro« 
grapden {nd angenommen ole Molotfahepuge, welte 
1. zu bienflisen Sreden don Miltärperfonen in nie 

form ober von Reid, Gicalb» und Gemeinbebeamten, 
die Ymtstledung Dber cin Amiselfen fragen, ber 
mügt werden, 
erfonen gehbren, de ib miht lnger als. eine 
Bode im Lande auffalten. 


8. 

Die Leitung dep Motorfahrgenge darf mur einem 
guberiffigen, mit den Gineldtingen und der Bedienung 
des Sabreugs vollommen vertraten Zührer übeaffen 
werden; Perjonen unter 16 Jahren it das Führen dom 
Wotorfabriugen und zwar and) ven Molorfahreäheen 
mit gelate. 





%6 

Der Führer IM zu befonberer Borfiit in der 
Leitung und Seblemmng feines Bahreugs  derpfilet 
r darf don dem Fahryeug mit abtelgen, fo Tange es 
im Bernegung if, umd bar fi von ifm nit entfernen, 
fo lange der Motor angerieben if. Muß muß er die 
nötigen Worteprungen feffen, da Ten Unbefugter den 
Motor antreiben tan. 

en. 

Die Gahegefhtindigeit IR Jeveret fo einuriäten, 
daß Unfälle und Werlefeälörungen vermieden werben. 

In engen Ettaen, beim Mmmenden und Ginbiegen 
in ondere Strafen, aud) font beim Duchfahten fäarfer 
Sedmmungen und überal bei bien Werte, fomle bei 
Harlem Nebel muß die Fahrgefmindiglil derart cr 
möfigt werben, Daß fofortiges Andaten möglid 

In feinem Palle barf_ bie Baßrgefäminhigtet 
Une, be Orden m mi Kidim Einen 
2 tm. umd a “a en Bei fer Bahn 
30 fm. in der Ghinbe Aberfriten. 


%8 

&o oft «3 mötfig if, um Gefäßrbungen aber Ber 
jßbigungen Anderer zu verftten, Bat der Führer mit 
der Hupe ein Marnungspeien abzugeben, 


0. 

Der Rreisbreior (Pefiedirelter) Tann erforder“ 
Hißen Falles auf Pofen des Befhers eine Interfugung 
du) Sacverfändige Darüber ameln Lffen, ab cin 
Motorfahtgeug den Anforderungen der 8. 2 und 3 
diefer Berorömung enliprit. 
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Motorfuhreuge, welhe, den Teffmmungen biefer 
erocbmung mät genügen, men Dur) den rer 
Bieter (Poleiteltr) vam Befaren ber Bfellihen 
Stroßen und Päge ausgeflofen werden. Ehenfn Tann 
die Verwendung eines Molorfahrieges Überhaupt oder 
auf befkmnten Grafen unterfogt werden, mern Grund 
u der Munaßmme Bf, ba hun dasetbe bie Frafr« 
hafı ber Cirefen in einem Aber Die gemöfnfche Abe 
mupung Hinausgefenden Mair befähigt wird. 

Ungeeigneten Perfonen, inaelondere folhen, melde 
(56 wieerholt eine Berfehlung. gegen die Vorfrifin 
diefer Verordnung Haben zu Cöulden Tommen Iaffen, 
Harn bie jellfänbige Pührung eines Molorfoheyeugs 
dom dem Seisbireier (Poflehieltor) danemd ober 
geimeife unferfogt werben. 

8.10. 
Sine bejondere Erloubuli, des Miniferiums if 
erforberi 
1. zur Inbeeihnafne eines IMotorfahreugs, defen 
Gevigtbe voller Belatung 4000 Rilogramın überfigt. 

2. yuc Snbellebnafme eines Molorfahrzeugs, neides 
dazu befimmt IR. andere Magen forlubeivegen. Aus 
genommen find die Metorfahratder, weiße Anhänge: 
wagen mit einem Geoift von nicht meSe als 200 Rilo« 
gramm beförern. 

Die Geloubniß IR duch) biesfelige Dermitelung 
nahzufucen. 

Dem Gefui Find Beffreibung mad Zelinungen 
des Bahıpeugs beigulegen und in dem Gefut) It antır 
gehen, ob und auf welche Girfen ea ein vegelmägiger 
Bahrbetzieb eingefüßet erben fol, 


sn. 
Wenn auf öffenlien Strafen Weitfeheten mit 
Molorfahrzeugen veranflftet werben folen, fo if Die 
Genehmigung, des Leicspräfdenten und, wenn die 
eitfeten AG Aber die Grengen ces Berl er 
Areden, die Geneßmigung des Miniertumg nacpufusen. 
Bei Mettfabrtn, bei teen eine Ueberfreitung 
dee Gefihtondigeit von SO Miloeler pigelffen mir, 
Harn der Rennleitung die ebernadtung der_Gkeofen, 
Befonders an gefähtliäen Gtellen, fozie die Gorge für 
Verlangfamung der Bahrt in Keroßnten Ortidaftn, 
aucPißt gemacht teren. 


Fe 

65 Sieht vorbehalten den Weiter vom Motors 
Fahrzeugen auf einyelnen Gteofen, Plähen ober Brhden 
du erden oder zu Befiränfen imäbefonbere au die 
auläfige Bahrgefdimindigteit auf ein. befimmtes weh 
Serabpufepen. Diefe Befuguifchtin geoßen@emeinben ($ 1 
der, Gemeinbeordnung vom 6. Juni 1805) für bie 
Vertepräfreden dep Häbliffen Siraßinuefens ber Orts« 
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Yofigeibchdede zu. Borübergehenbe Werleerberbete ans 
Defonberem Anl, fowie die Herabfepung der Faßrger 
{Sroinbigeit auf cin niebtigeres Mab. an enyelnen ge- 
Füßetigen Stellen Ynnen in jeber Gemeinde dur die 
Detspoliebehörbe_ berfügt werben. Borfriften oder 
Anordnungen difer rt find öffeniih belannt“ u 
machen, und, fofen fie dauernbe Gäligleit Haben, an 
den. beieffenben Steaben u. [. io, anpufßlagen. 
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1. 

Die FMreledietioren (Pofledireloren) find eve 
mödtig, aus Sefonderen Mnläfen für ben, einelnen 
Fall von den Qoriciften diefer Verordnung abieiende 
Anordnungen zu Iefen, 

Strafßurg. den 29. März 1001. 

Der Bepelspeäfent 
IV. 2501. Salm. 
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Elfaß-Fothringen. 
Heaptttt. | Strafburg, den 18, April 1901. [re 16. 
Sag in We Bandnudeln ac Der en, BD en un 














1. Bersrömungen yp. des Saiferlien Sintiplterb, des Miriferiums nab be Oberfjulretfe, 


(20) ne 
NE RG a 5 
Er 


Auf Grund ds v 21 M6f. 5 des Gefehs, Der 
tfed die Einrichtung der Berivaltung, vom 30. Tee 
ymber 1871 (Gefepbt. 1872 ©. 49) und des 8.2 des 
Geieb, Seireffend bie Verfaffung und die Verwaltung 
Eifaj-Lothringens, vom 4. Juli 1879 (R. ©. Bl. ©. 165) 
wid hiermit unter Aufhebung der auf die Werlehrd« 
frumeroaltung Sedgfißen Porjärften der Berorbmung 
304 Juni 1890 (Genteaf» und Begicamtsst. S.175), 
er Graf dom 18. Degember 1892 (henbafehft ©. 
423) umd der Verordnung vom 2. Auguft 1900 (ebene 
hist ©. 215) Befimmi, as folgt: 


41. 

Zur Mnfteling in der Berlehräfleuervermaltung 
it, fomeit e$ fich nicht um Stellen handelt, welde den 
Wühäronwärtern vorbehalten find, erforberlidh: 
1die Ye Bit ger genügenben Borbereitungse 


210 Be dr Big Pafang (8.9 1 
[23 
Die Zulafung yum Borberetungsbienf erfogt 
sc, dem Dietar Der Werteusfeuern. Der yigelaffene 
Aoärter führt die Depicnung: Supernumerar. 
orbebingung 
1.1af ber Bewerber das 25. Lebensjahe nad nit 
tberfgrtten hat; 
2.daß der Beierber bie feinem ler enpregende 
,, lese fa Ya, 
dd der Beeber cine fäulmäige Bocitbung in 
eöt auffeigenben Jahresturfen eines_ &pmmoftums 
(ober Deulfien Wealgpmnaftums) aber einer Ober« 








Kata I Se Dirt npheimee Be ae 

fung in die Oberprima, Beiehunghmeife die efte 
Rlofe der Oberreafhule daridut; 

4. da der Bewerber gengende Titel yuc Wetgitung 
Mens Ueli eb mineßns © Ya al 
wei. 

Der Direor der Berfeprsfeiern IN ermätit, 
in Befonbers dagu geeigneten Zen, namentid wenn 
eine gengenbe Jaßı von Anmärtern, bel welden befe 
Worausfepimgen erfüt find, nicht Dorhanden if, and 
erenber anpunefimen, welie engelne Vorbedingungen 
a 


Dem Gefufe um Annahme als Supernumerae iR 

Seiufügen: 

1. Gin Ausyug aus dem Geburlkegifer;, 

& de dc die De Weftimg ber nitteeoasind- 

R 

. der Raciweis über die fulmäfige Vorbildung; 
der Machweis Über genügenbe Unterfaftsmittel Bee 
ietmefe durd eine Gellänung der Eltern oder Une 
dermanbten, wonach fe fih berplißten, dem Bewerber 
den erfoderlien Unterhalt während mindefens 3 
Jahren zu gemüheen; 

. ein PührungBreuguiß der Drtshepörbe des Ich 
Bohnorles oder, fofern der Bewerber im alliden 
Militdient Aebt, der zufänbigen MUilbeförde; 

. dab Zeugnif; ed Arebe oder Ranlonal- byiehungse 
weife eines Wiftärames über Yrpruiche Tangliätet, 
dum Diet; 

) eine vom Bewerber felbft verfaßte und felbft gefhriebene 
Dorfellung feines Lebenslauf. 


“ 
Die Su Dorbnälungsni Spende 
Ten eforug a Winfenlanmen hr nf pakee 





dierftiße Verwendung, Supernumerae, welfe wäftend 
der Borbereitungsgit Dienfli ober auferbienflih nit 
Seficigen ober von deren Beibehaltung Tein Ruyen fir 
den Dienft gu ermarlen if, find zu entlaffen. 
Der Bireltor der Betehofeuern beflimmt, bei 
weißen Amtfefen der Dorberetungsbieft byueien 
‚Bor der Ginfüßrung in den 
mumerar nach Borfcrift es Gefees, Beil Die Bere 
eibigumg der Gtaatäbeamten, vom 20. September 1871 
(Ceipil. ©. 339) u neridigen. 





86. 

Die Vorberetungsiet berögt als Regel 2 Iafre, 
Sine Aörgung mit Rüdfigt ouf Sefonders gute Bore 
Bing oder aus anderen Gründen Tann nur mit Ger 
mepmigung des Minileriums erfolgen. 

Dagegen Tann der Dieltor der Berlefehfeuem 
mit Hhdhat wuf Die Sefhigung un die Dorjänte 
des. Gupermumerars. cine Wutdehnung auf 8 Jahre, 
Toweit notwendig aud; auf längere Zei, anordnen. 

Die Zeit, mährend melde cin Cupernumerar in 
Bolge von Mranleil, Beurlaubung, Cingiehung ya mil 
Hafen Dienilifungen ober aus anderen Ortinden dem 
Borbereitungebiententgogen war, iR auf bie vorgefhriebene 
Baur een, wem Valle be na hrs 
en Zeitraum don tgl. Die Aue 
meämung längerer Unterbrefungen {A mur mit Ger 
nefmigung de$ Miniferiums zulöig. 

87. 

Wärend des Vorbereitungebienfes If} der Super« 
mumerar berpflihtet, Aberall dort, wo dies angestbnel 
wid, unentgeitich Dienfte zu Teifen. Es if indeien gur 
1äffig, fehon während des erften Jahre Gupernumeraren, 
melde fi) dur Bleik und Bortjite auseidnen, eu 
otbenitiße Remumeralionen ober im Bale der Behlelige 
Hei Unterfiüpungen zu ganäßten. 

Nach dem eıflen Borberellungsjafte Yinnen fothe 
Supernumerare, weiße gendgend in der Wushildung 
forigefritten Fin, auftragiweile gegen Tagegelder oder 
fee Rerumeration gun Wertung bon Beamten ber 
wende werben; aud) Tönen ifnen, abgefehen don einer 
folden Berwenbung, wern fie einen fehlenden Beamien 
xfehen ober Der Bermaltung nüpliie Diene Teen, fee 
Remmerafionen bemiligt werden. 

Bei Verfepungen Innen den Supernumeraren Tage: 
geler und Reifelften in dem alle Bemiligt werden, 
daß die Berfepung mit eiglid zum Bioede der Made 
Bibung, [onbern zur Mthütfe ober in fofügem Snterffe 
der Bermaltung ongeorbnet if. 

88 

Supernumeraren, welen ein mit Kagegelbern oder 

feher Remuneration verbunbener Wuftrag nit ertheilt 
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if, Dürfen mößrend der Borbeeitungseh 
de Dhtlers der Beehrfeuem  Orhüfenem be 
Verlegrsfiuerömtern annehmen. Die Genehmigung if 
Bert wie 


Nof beebetem Borbereitungeblnfe find bie 
Supernumerere, weiße fe dur Zeugnife der Amtbe 
Dorfände, Bei denen fie beigäfigt waren, dariber aub« 
teilen, daß fie den an fie Au Relenden Unforberungen 
Dune Geb und Mohlnerfalten entiproden Haben und 

genügend dorgebbe Find, vom Diretor ber Berlehrte 
Feen ger Prafıng wur, 


ya en in "ia Da Bumal 
a Im Belhlahe 9 Sesims 
nen ‚befonbers belannt ade er 
Bi Paar mein Gefüge eine Pnfunge- 
Tommiffion abgehalten, welche aus dem Dirchor der Ber« 
fehrfteuen olb Zoripenbem und mindeftens yel von 
demfeiben aus ben böderen Beamten ber ihm unertelten 
Sein Btpngigegrhnee tm der Bamrafen Di 
ie Beüftngsgegenände Tan Der Romien on 
odvehännen ab A der beifenen het, der 
Befng immbereäigle Digled yet werben. 


gu. 
Gegenfinbe der Pelfung finb: 

Die Grundsäge der Reihtverfafung, die allgemeinen 

organifen Oefepe Cifab-Lotheingens, namentlich) aud; 

Beilgfig der Geridiäverfefüng, und die Redisere 

Halte der Beamten; 

2. Die gefeplien Beflmmungen: über die” Berteis: 
Reuern (Regifieirungsahgaben, Stempel» unb Gröfgefts- 
Reue) meöft den dagu ergangenen Ausführungsber 
Minmungen und Bermaftungsborfäiften; ferner die 
Dorfäriften über das Notariat, den Dienfl der Ger 
sitfärißer, dab Ratolere, Grunbsudhe und Hinter» 
Tegungsmefen, forie über die ffentligen Bahenik« 
ventußerungen, fomeit diefe Borfhriften die Berteftie 
Meuewermaltung berüßen; 

3. Die Borfchrften über da Raffen» und Refnungse 
weien fomie Aber den Gefßäftsberieb der Verterse 
Reuerämter;, 

4. Das Bürgerlihe Gejepbu neÖft Cine und Ausfifee 
umgsgefep fonie das Buch IE De& Hanbelögejehbudt; 

5. Die mefetüißen Befkmmungen der Wedfelordnung. 
die für Die Giderellung. Ginzefung und Beitreibung 
der der Verefröfeuerbernaltung Jugemiefenen Gefähe 
fomie für die Wolftredung der geriäiligen Gtrafen 
mißfigen Borfriften, inäbefonbere der Giilproiche 
orknng eb Gefeh, über Afektumg van Bes. 
Handlungen auferhalb de& Sonluckverfahtens, des 
Zwangveriigerumgse und _ Atangebermaltungte 
Wefepe, ferner die für die. Bertehräfeuerdermaltung, 








———— 


wefenttien Lorfärften des Gefpes Aber Die Anger 
iegeeiten der friigen Geritäbetet, ber Rene 
Ynborbnung, der Eiralproychobnung, de3_ Steger 
Ieböudes und Des Bothrafgefepe, de Reiätgeighse 
Tofengefepes und Des @eridistfengefees für 
Clioe&sbringen fonle ber zugeörigen Gin» und 

Husführungegeche und Derordnungen; 

6. Reuntni in der ftansnfgen Eprae 

2:3 

Die Teifung folgt färftid und mine, 
Die (ärfiche Bebfung Got ber münblüden vorausyugeh 
I derfeiben find Aufgaben, deren Zahl der Dir 
Äimmt und bie Den der Phfungsfommiffen get 
ade, unter Auf gu Seabeten. Rad dem Grmefen 
der Kommen Tann Die Berufung von Gelee und 
Beorbnungsfemmlungen allgemein ober für. tnglne 
Aufgaben yugelafen Yanden. 

s.10 

Die Pehfungelommiften fat nad Stimmenmehte 
{ei Darüber Befäluß zu fafen, ob ber Benenber für 
Wefäigt eraet wird oder nigt. Dei Stimmengleighet 
atjeche der Barfiende, 

Ueber das Grgebiß der Prüfung iR dem Benerber 
Ward den Dorfifenden der Kommilten ein geuguiß 
aubpufehen, ob er die Belfung „von“, au” 
ober „Sinzißenb* Sefanben ober ob er je miäl bee 
Rande Bat, 

In Teperem Galle darf bie Prüfung in der Regel 
mn einmal wiedeolt werden. 

[973 

Supernumerare, welde die Peifung  Befanden 
Haben, enfalten. die” Unttbgiänung, „Berleheifeues 
Brtilant®, 

Die Baeßisfeuerpraliifnien Tonnen mil Der 
mmigung des Biellors der Serehesfeuern Gehlifene 
feden del Derlefröfeuerhmtern annehmen. Die Ger 
Arhmigung if jedegt mibermflih. 

Im Mebrigen efogt ie dieiliße Befhäfigung 
nnd Inerdnung des Die der Selebsfeuern. Bei 
Verwendungen zur Vertrelung don Beamten außerhalb 
ds Ute, bei Dem der Praliant le Orbülfe Bett 
iR oder gar Aushäffe, eiflten ie Verehrieuerprttie 
Yanten neben. ben vorfrflsmöfigen Reletsken Zager 

| older ober fele Remumerationen, Auch bei Bertelungen 
ei dem Mate der Befädfligung lönnen folge Bere 

| gähungen unter Umfänden beniligt werden. 

! 816. 

| Br die Befelung ded Dienakes ber Berlehrt« 
feuenprftitanten iR der Qelpundt maßgebend yu welden 
Bilden die Petfung Sefanden Saben. Bei gleiggeigen 
Zifegen entjäcdet bie don der Prüfungstommiffon 
mad dem Ergeb der Pelfung fefgehete Reipefolge 
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8.16, 

Die Antefung erfolgt, fon A) nit aus ber 
Führung des rafitonten Bedenfen ergeben, in ber 
Diegel mac Mafgabe des Dienfallere und mar gunddft 
im der Stelle emes Berlersftuerferers, eines Regier 
Tungsfetetärs oder eines Bud.ters. 

Die Beförderung hängt neben dem Präfungser- 
gebnife von der im Laufe der Dienfjeit nadjgeisiefenen 
Befähigung ab. 

Die Befbrberung zum Obernfpeftor erfolgt aus 
der Zahl ber Infpltoren und muc bei bejonderer Ber 
fihigung. 

sr. 


Mit Genefmigung des Muiferiums Innen bei 
den voregenb mil Gafebung der Gerißtetolen 
Strafen beirauten Yentern @Berteprsfeuerämj 
HIN) die Gteln von Getretiren mit 
werden, wele zwar die Bord 
amd Prüfung nicht enfädt, fi, 
zeit als Gehütfen bei je 
ner Eelteiäitele 8 

Die fir fele 61 
Tonnen and) 





er Borbildung 
Längere Dienft« 





At dann im ber Regel nad Mafgabe des 
ienmung zum Pralflanten fegefekten Tienf« 
ine Beförderung in höhere Gtelem findet 


9.1. 

Die Siem als Ranylfen und als Ranyelbiener 
dei der Dietion find den Wilitranmärtern vorbefalten. 

Br die Probebienfeitung, fooie für Die Anflelung 
und Beförderung, inäbefondere auch für die ausmahıng« 
weile Anfllung von Gloilanwäern find Die Orundfäpe 
für die Sefepung der Gielen bei Reit: und Gtontb« 
Behörden mit Milldrammirleen nes den für be elfahe 
Tolhrngife Sandesvermaltung geltenden Befonberen Ber 
Minmungen und die Siegu erlaferen Husführungse 
Dorfriften maßgebend. 

Die Unfellung gefäteht mit dem Borbefalte des 
Weites feßswätiger Andigung auf Die Dauer ber erfen 
fünf Jahre, Die Verlängerung diejes Rindigungsrests 
bei undefeiebigenbem  dienfliden. ober. aufediemflidhen 
Berpalten IR auf. 

Giner Prüfung Sedarf e8 zur Ynfefung In die Ber 
giäneten Sieden nit. 

Strafburg, dm 29. Tiny 1901. 

Der Ralferige Statifater in Elfoß-Lothringen 

Fünf zu Sobenlohe-Sangendurg. 
II. 2300. 
x 











Cefrsal en_ 
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an Ferfägung, 

Beten De ef Erf der Defkde eis Bankefaaesefl- 
gende Einlehang von Kae in Angeegeahitn Dr freillgn 
Seriätsherki un in Bram) 

Nat) einer mitben Regierungen frumliier Bumbeb- 
facten gerofferen Vereinbarung find forten, wenn zum 
Siede der Ginzefung von Noten, welde in den durch 
Beisgefe den Geriten übertragenen Yngelegenfelten 
der freiligen GecGlsßarlit oder in Grumbbuchfaden 
entfanden find, Beitand yeifchen Behörden berjgiedener 
Bundesfiooten gewährt if, uch Die bierdure entftanbenen 
Haaren Yußlagen der erftften Behörde von Der erluhenden 
mit zu eriatten. Dies gilt auch dann, wenn für die 
bezeichneten Gefhäfte nach Sanbesgefeh andere al geridite 
fie Begörden zufändig find. Zu den ermäßnten Ye 








gelegeneiten der freiniligen Geriäsbarteit gehört auch 
die geidtlige Beuntundung von Reitegefdäften. 

ud in denjenigen Cachen, in denen dab Erfuden 
um Giniebung von Noflen vor Crlaß diefer Verfügung 
eingegangen if, find bie enflandenen Yuslagen bon det 
erfugenden Depörbe niit zu erfordern. 

Strafburg, den 2. April 1001. 

Miniferium für CifaßsLolßringen. 


Aeung Binnen, When Fr uf u 
Gewerbe und Domänen. B. 
Der Unterftatsfetrelde Der Unteflatsfeetör 
von Schrant. Dr. Petri, 
1IL. 3593. 
man. 
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Elfaß-Sothringen. 
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 Strafiburg, den 20. April 1901. j Br. 16. 





Des gaapatatt 
verikeehenter Bert 


Anal Me Berschzungen sıh Grlefe den algmenee und Derember Beben, dep Deihett Meeigen von 
- 








I. Berordimngen yp. deö Kaiferlichen Statthalters, des Minifterimms nnd des Oberfhufrathe. 


2) Verordnung, 
Bern) Jahrg A Prfsgutbng für Ds Birnt n 


In peihoeifer Abänderung der 89.5, 17, 18 und 
19 ber Prüfungsordnung flr das Cehramt an’ höferen 
Säulen vom 4. Märg 1899 beflinme id, Hierdurd 
Pigenbes: 

tel 1, 

File die Zulaflung yur Peifung IR erforertih. 
dab der Randibat das Reifgrugniß am einem deutfäen 
&pmnaffum, am einem deulfeen Reafgpmnafinm oder an 
nen eifßeloifringüfchen ober an einer in Bier Hinfißt 
ausdrädtih ala gleihfehend anertaunten deutiäen Ober« 
weafi@ule erworben and Darauf mindeftens fee Halbjahre 
an einer beutfien Staateuniverfät feinem Berufsfubium 
ormumgäimäig obgelegen Bat. 

Miite IL, 

Bon den Ranbidaten, melde die Lebrbefäfigung im 
Branöfifen, imd denen, melde fie im Engligen made 
eifem wollen, if gu fordern, daß fe air den in 89. 17 
{nd 18. angeführten Renntnife in befen Qächern Rente 
wh der (aeinifen Elementargrammalit nachiweifen neif 
der Fäpigtei, einfache Schulfhrffeiler cihtig aufjufafen 
{nd gu Überfepen, mögen fie Die Sehrbefähigung im 
Brameftfchen oder im Engliläen für die erfe ober Die 
voeite Stufe anfreben, 


Artitel DL 
Bon den Renbidaten, melde die Lehrbeiäfigung 


in der Gefchiche nadmeifen wolen, il außer den im 
819 für Diefes ad angeführten Renntnifen zu fordern, 











daß fie Die für das Veflänbnik; griehif ober Iateniich 
geißriebener Geföichtsqueilen erfowerligen Reuntnife im 
dien Beiden Sprachen nachorfen. 
Straiburg, den 8. April 1001. 
Der Kaiferlie Stttfalter in Elfoß-Qotgeingen. 
200. Für zu Sobenlobe:Langenburg. 








23 
Die Roften der Auscäumung des Bettes des Hagen 
großens find yur Hälfte ben der Baflerbau-erwaltung 
Ad gu Hälfte von den Uferaniöfern zu tragen. 








& 
Die yur Ausführung Dieer Verordnung erforder« 
fißen Anordnungen werden don dem Beielspräfitenten 
d66 UnteGifap erfaffen. 
Straßburg, den 10. Aprif 1901. 
Miniferum für GfaßeLotfringen. 
Aolfelung für Sinamen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unteftonlsfeteite 
au. sası. 3%: Bet. 
en Behanutmadung, 
ad de Berkee it Nie dc yei 
ann setare 


ie Beloreimehung IR In dr Beilage I ebrkrdt, 
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IL. Berormungen jp. ber Begielsprüfbenten. 
= Ober-Elfaf. 


[CD Besirhs-Polzeivererds 


Betefad den Verkehr it Astorfehnengen. 


if Grund der Pelimerunger in Art. 2 Bifle 6 
And 9 des Deine vom 22. Drymber 1789 und 
3. 10 des Steofgefegbuces für das Deutfge Reid wich 
für den Bayet Obersblfan folgende Verordnung über 
den Dertehe mit Motorfahrzeugen erlafien: 
&1 
Die zur Erhaltung der Siherheit, Bequemtigeit 
und Rufe auf ben öffentlichen Strafen etofenen pollcie 
figen Worfiften Anden entfprecenbe Anwendung auf 
den mic auf Wahnglefen fih bewegenden Wertehe der 
dur Dampfe, Glettitäte, Benzin, Petroleume und 
dergleiden Motoren geitibenen Fahrzeugen — Chahene 
Totomotiven. Motorwegen, Motsefahruäder — foneit 
nicht im ofgenben chıvas Yindeces beftimmt 
&2. 
Rotorfaßrzeuge märfen jo gebaut. eingeritet und 
usgerhit fein, dab Geuers« und Erploflonsgefahr, 
wie eine Veldfigung von Perfonen und Gußrtneefen burd 
Gertufg oder Durih üben Gerus) auöfrömender Gofe 
mögfiäßt ausgeictofen if. 
Die Madtränge der Triebräi 
Ynebenelten vrrjehen fin, welde g 
Hafı zu Befhübigen. 




































Dürfen mit, mit 
nd, Die Daher 








Febes Motorfahrge erfeßen fein. 

1. mit einer Müftigen Centeineihtung, welhe gefalte, 
her und rafi) ausgureißen und in einem Meinen 
Bogen zu wenden, 

2 mit od Bremseinriötimgen, von denen jede für fi 
geeignet jein muß, den Lauf des Fahrzeugs fofor zu 
hemmen und von denen mindefind die eine ammillele 
bar auf bie Trierer wicten mi, 

3. mit einer Quppe zum Abgeben von Marnungejrien, 

KL mac eingeireener Duntelpeit und bei arlem Nebel 
wit yoei on den Geiten vorn angebraiten Kelbrene 

menden Laternen von weile las; für Motor 

/Dele und Dreiräder genlgt eine Laterne der Bgehe 

en dr, 

Jeder Wotormagen, deflen Leergeviht 400 Riloe 
gramm überfeigt, muß fo eingerichtet fein. Daf er mittel 
de8 Motser vom Gührerfiß aus in Aüdnkrisgeng ger 
Bradit werben Tann. 

Die Grife zur Bedienung ds Motors und bee 
ent» und Beemseingtung, fomle der Huppe müffen 
fo angebracht fein, dab fe ter Wogenführer wärend 
der Bahıt Handpaben fan, ohne Die Gahrflehe aus dm 
ge zu verlieren, 




















ngefüßeten Gineidtungen, 


Die in Wbjop 1 und 2 
fets in gutem Zuflande 


fotie der Wolor fetöf miffe 
halten werden. Bi 


Der Befiper jedes, Molonfahrgeuges, weites In 

GifofrLotheingen in Beteib gejet wird, Hat bem fteit« 

dieior (Polhebielir) feines MWoßneries alsbald eine 

föriftlicie Anzeige zu erlatten, in welther angugeben it: 

1. Name und Wohnort des Beflers, 

2. die Gabe, aus welfer das Qahrzeug Ramml, uns 
defen Gabeilaumme, 

3. Die verwendete Zrieblraft und 

4. das Gewicht des Fahrzeugs. Der Anzeige it bie Ber 
fäeinigung Aber eine ehwa futigehabte Unierfuung 
durch einen amtlid anerlannten Sadhverfändigen bei- 
gufügen, Gerner finb in der Mnzeige die Perfonen zu 
Dezeicmen, wele die felbflänbige Hührung das Bahr: 
geugs Übernehmen folen. (Ginieelende Nenberungen 
find in gleiher Meife angueigen. 

Iedes Motorfahrgeug muß an einer in bie Augen 
fallerben Stelle die Angabe des Ramens und Wohnsrts 
deb Bfihers tragen. Won ben Dorfheiften diefes Paro- 
gropfen find ausgenommen folde Motetfahrzeuge, tee 
1. zu Dienligen Sweden von Wiltärperfonen In Mnle 

form ober bon Heide, Staats und Grmeinbebeamten, 
ie Anatihung ober cn Amen tagen, Bel 
werben, 
2. Perfonen geödren, die Fih nit Anger als eine Bode 
im Lande auffalten, 
8%. 


Die Vung des Woterfuhrzengs darf mur einem 
erffigen, mil den Ginrihtungen und der Bebienung 
5 Pahrzeugs volllommen vertrauten Führer überlaffen 
serben; Perfonen umter 16 Jahren ifi bas Führen von 
Motorfahrzeugen und zwar auch don Molorfahrräbern 
it gefate. 
56. 


au befonderer Vorfiht im der ee 
tung und Beblenung feines Babrjeugs verplihtet. Cr 
darj don bem Fahrzeug nicht abfleinen, fo Tange es in 
Beisegung if, und darf fi) ton ihm nidt entfernen, fo 
Tange der Motor angeleieben it, Auch muß er Die mölie 
gen Bortehcungen teffen, baf fein Unbefugter ben Motor 
Antzeiben Tann. 
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Die Bahrgefminbiget iR jebegit fo einpuicten, 
daß Unfälle und Wefehreförungen veriieben merben. 

In engen trafen, beim Immenben und Einbiegen 
in andere Eivafen, aucy jonf beim Durdfohren fchatfer 

















| 


Aciemungen und überall bei bißtem erlebe, fowie bei 
Arten Nebel muß Die Gahrgefchwindigei berzt emmäfigt 
werden, baf, fofortigeb Anhallen möglid if. 

In feinem Yale darf die Baßrgefhtinbigtet inner» 
dub der Ortfeaften und auf belebten Strafen 12 km 
um auberhalb der Drlihaften bei freier Bahn 30 km 
in der Etunde überfhrien. 


g8 

&o oft e& nöig if um Gefäßedungen ober Bes 
f6nigemgen Anderer zu derhien, Hat der Yührer mit 
der Huppe ein Wamungspeihen abjugehen. 


80. 

Der Rreisvieltor (Bofigedicellor) Tanı erforder 
tifen Galle: auf Roflen des Sefpers cine Unterfugung 
dar Sacoerfländige darüber anfelln Iaffen, ob ein 
Weirfahrgeug den Unforberungen der $$. 2 und 3 
eier Berorbnung enfpridt. 

Wotorfahrzeuge, wele den Befimmungen bier 
Vereronung nicht genügen, Tnmen Durch den Rreisdielior 
(Woliebieetor) vom Befaßren der Afentligen Strafen 
und Pe ausgeflofen werden. Cbenfo Tann die Wer- 
madung eines Molorfabryeuges Überhaupt oder auf ber 
Aimten Strafen unterfagt werden, wenn Grund ju der 
Amafme beflebt, bob Dutch daflelbe die Yahtbafın ber 
Stcoen in einem über die gewöhnliche Abrupung hinaus: 
tenden Mafe befeidiat mi 

Ungeeigneten Perfenen, insbefonbere folen. melde 
A wiederholt eine Derfeflung gegen die Worfciften 
Nier Verordnung Gaben zu Gulden Tommen Taffen, 
Harn die febftänbige Führung eines Motorfahriengs bon 
Yen Areigdireltor (Pofieibieftor) bauemd. oder zeitneife 
mei mem 


ine befondere Erlaubnif des Winiferiums Üf re 

ine: 

1. yır Inbeteiebnafme eines Motorfahrzengs, dffen Ger 
Dit bei. voller Belatung 4000 Kilogramm überfigt, 

2 zur Inbetriebnahme eines Motorfahrjeugs, weldes 
day befimmt iR, andere Wagen forjubeivegen. Hus- 
genommen. ind die Molorfahträder, wel Anfänger 
Sagen mit einem Gewidt bon nlöft mehr als 200 
ogramm befördern. 











u7 





Die Erloubnif, it dur Bermittelung de> Beels- 
präfienten nachyufuchen. Dem Gefud Find Befcreibung 
und Zeihnungen des Fahrzeugs beiulegen und in dem 
Gejuc if} ansugeben, od und auf melden Strafen eva 
ein tegelmäßiger Bahtbetih eingeführt merben fol. 
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Bein auf öffentliden Etrofar Beifaßrten mit 
Dotorfahzzeugen. veranbaltet werden fon, fo it Die 
Genehmigung des Beiclspräfibenen und, wenn die Mette 
fahrlen fc) Über die Grenyen eines Beiels erfreden, Die 
Genepmigung des Minifterumg nadgufuden. 

Bei Weitfaheten, bei teihen eine Meberfreitung 
der Gejßmindigteit von 20 filomeler zugcaffen wird, 
Tann der Mennleitung die_leberuadung ber Strafen, 
befonders an gefüprigen Stellen, fowie die Eorge für 
die Verlangfernung der Dahel in bemoßnien Ortfoften, 
zur Pflicht gemacht werden. 


8.12. 

Der Vertehr von Motorfahrpeugen auf einzelnen 
Strafen, Pöhen oder Bräden Tann durd) den Sail 
präfbenfen verboten ober Sefränti insbefonbere au die 
uäjige Bahzgefhwindigeit auf ein befimmtes Tab 
Berabgejet werden. Die gleife Befugniß Acht in Ger 
meinden mit freier Verfafung ($. 31 der Gemeinde: 
sr on 0, Si 1505) m Sie Behind bs 
Mibliken CStrofenweens ber Ortavaigibchörde zu. 
Vorlbergehende Wertebrsverbote aus befonderem Unia 
fomie die Herabfefung der Faßrgeftiindigteit auf ein 
miebtigeres Maß an einzelnen gefährlichen Stellen Können 
in jeder Gemeinde durch die Orispaleibehörde bergt 
werben. Lorjiften ober Anoronungen biefer Al find 
Ofenti belannt zu maden, und, fefern fe Dauerabe 
Gitigtet Haben, an den beieffenden Gtrafen u. |. w. 
enyujßlagen. u 

2. 


Die Ireisithtoren (Polpeirefteren) find er» 
mädigt, cus befonberen Ynläfen für den egelnen Fall 
von den Werfäriften Biefer Verorbnung abweichende Un- 
orbnungen yu Affen. 
Golmar, den 10. April 1001. 
Der Beielapräfdent: 
Fein zu Hohenlohe. 





17. 2504/01. 





III. Grlofe w. 
ae) Acnderungen 

Dee Yohrdng mm 20. Min 10. 
Auf Grund des $. 50 des Gefches über das Poft- 
weien bed Deutjten Reichs dem 28. Oltober 1871 wird 
die Poforbnung vom 20. März 1900 in folgenden 
Vuntten geändert: 








von Neihebchärben. 


1) Im 8.3 „Hufenfeiler iR im Mbf. 1 mach dem 
euften Gabe — alfo Siner bem Worte „ner« 
meten" nahputragen: 

Tiefe jümmiligen Angaben tönnen, außer bei 

Sendungen mit Wertbangabe (. 14), au durd. aufe 

geliebte Zettel Hergeleht werden. 








2) Im 8. 7 „Polltarten“ find die erftien beiden 
Säge des Abf. ıv — vom „Der Empfänger“ 
des Abjenders." — zu Mteiden. 
9) Im $ 8 „Deufjahen“ if im Abf.x Ziffer 7 
Zeite 8 zu jepen Ratt „den Tag”: die Zi. 
4) Im $. 12 „Patete* erpäft Adf. ırı folgenden 
Wortlaut! 
mı Cine Yereinigung von gemöfnfißen Padeten 
zit Einfgreibpadeian oder Padelen mit Werlpangabe 
foiie von Ginfreißpafeien mit Padeten mit Weihe 
angabe zu einer Roflpadetabreffe it nicht zuläffig. 
D) dm $. 99 „An swen Die BeRellung gefehehen mu 
find in der fünften Zeile des Abf. vır die 
Worte „oder feines Denofimädtigten“ zu (reichen. 


6) In demfeiben $. (9) iR am Glufje der 
BefimmungenunterYbf-xuu pinzugufägen: 
IR ein Tefamentsooflteeder oder Radlpfleger 
ernennt, fo find die Sendungen am biefen ansyupändigen. 


MD Im $ 42 „Nbfolung der Poffendungen* iR unter 
Hbf. 1 ber dritte Gap: „Die Ausändigung 
are Ilse Poßflindiimden." u 

eigen. 

As USf. u und ırı find folgende Seftimmungen 

einzujgleben: 

1 Die Auspändigung erfolgt enhueber am ofle 
egatten innerhalb. ber Worthalterbienfunden (8. 80 11) 
oder, ierm Die Poflbchörbe dem Uhholer auf bejonderen 
Antrag ein verjßlieibores Abfolungsfah (Sälichfas) 
überaffen Hat, duch Cinlegen in Befes Bad, beffen 
Seerung dur den Mbheler nach befonberer Dehjepung 














der Pofvermallung aud, auberhalb ber Poffialterbienft« 
fnden zuläfg if. Mud) bei Ueberfaffung eines Gälich- 
jads müffen Sendungen, die ihr Umfonges togen wicht 
darin aufgenommen werben Lönnen, Racnahmefenbungen 
und mit ori belafite Senbungen, wenn der Empfänger 
das Porto nit Funden Takt, am Koflfdatter in Empfanz 
genommen erden. 

1m Sür die Ueberlofung eins verihichbaren Abe 
Holungsfads neöft mei Cäläffein wird eine jährliche 
Gebühr von 12 „4 bei gemöfnliger Gräfe und 18.4 
del größerer Uneffung erfoben. Die Gebühe iR dierli« 
ji im dorans zu enteißten. Die eherlafung ger 
{ie zundcht auf Die Dauer eines Jahres. Fall der 
Enhpunkt wit mit bem Ablauf eines llenderviereljahrs 
Aufammen, fo dauert bie Mebetloffung Sis zum &blauje 
des Wieteljahes, Erfolgt nit drei Monate vorher cine 
förffige Rndigung, jo verlängert fi Die Ueberlaffung 
auf unbeliomte Zeit unter Vorbehalt einer beeimonatigen, 
nur zum Gnde eines Salenderolerejahes aulffigen 
Forificgen Kündigung. 

Gine Verpfihtung zur Ueberofung von Gäilic 
füdßern beeht für die Pofberwaltung nicht. Diefe iR 
au berehtigt, die Weberlaffng eines Baches jebergeit 
ofne Mndigung zurädiuehen; aladann wird die err 
Hoßene Gebihe u. A. antpeitmähtg zurkdgegahtt. 

Sodann find die Uf, ar Bis vı mit ıv 
Bis vırı anbermeit zu Segeifinen. 

Worfefenbe Menberingen Iren mit dem 1. Mei 
1901 in Art. 

Berlin, W. 06, den 8. Mpril 1001. 

Der Belslanter. 
3.8: von Podbielsti. 
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Genfral- und Beirks-Amfshlaff 


- Elfoß-Fothringen. 





Seuupiblalt. Srafiburg, den 27. April 1901. 
20 dep ma de Beurgn mb Grafe vn all mb Der Bien, dr Doll Maar 














1. Bershwangen 9. de Referer Ghtlaket, De Minlferiume un De Oierfänlaht, 


Then Glatalters vom 18, Februar 1901 wicb Bemit 
Si8 auf Weiteres Seflmml, was folgt: 


ED Ausführungs-gsehlm 
34 Det Werbung, deifid a Ve 
a ai Bis Die Delemung Lee Bein. Bumnbafen- 


ana öffnungen Hm Ifduferer Wehe gelten folgende Ber 
Huf Grumd des 5.7 der Verordnung des Raiferr Aimmungen: 







a) Während der Möffergeiten für die an der JUL und ipcen Rebenarmen pulfchen Alfäufern 
und Säleltfadt Legenden Wäfferungsanlagen: 











Waffertand 








&3 müflen eingelegt fein &s müffen eingelegt fein. 
= has Sa in die 5 m weite Oefmung: in die 4m weite Oeffnung: 
unter 0,17 m feine Dammbalten keine Dammbalten 
1 Dammballen von 0,15 m Höhe ” " 
Don . 1 Dammsalten von 0,12 m Höhe 
° P » je O,l5 m Höhe ® ” „OR, 
. 033-088 „ E Ob... 1 „dr, 
» 038-048 „ E} - „0. . 2 » je 0,12 m Höhe 
vr MAB—0,65 . E3 Par | Poser: 3 „+... 
» 085-100 „ 3 ” „+0, . 4 „0, 
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b) Auferpalb ber 


Wöfferzeiten: 








Waierfände 
am Segel der Slbete 
mu ibaufern: 


88 mie eingelegt fein 
in Bid um weite Def 





in die 4a m weite Defimug: 








fine Dammbalten 


unter 0,22 m 





Bei tcherem Minvadjen der Ju oberfalb der 
Brite bei Mfdufern N dur almabtiges Neraud: 
meßmen bon Dammbalten der Mefferianb fo Tange auf 
der Häße von Iso m am Yißtuferer Pegel zu halten, 
#6 beide Dammballerffnungen valflinig feel ger 
Tegt ind. 

ÜL dem Gintegen der Dammdalten Reif} dam 
hier zu Beginnen, wem bei fallenden Mafler bee 
Yegeltand von ),m m wieder erreit iR. Mmorauf Durd 
elmahliges Einlegen ven. Dammbalten dafür zu forgen 
it, daß der Maferftanb ber IU fi fo Tunge ald möge 
Ti auf der Höhe von Low ın am Jibäüferer Pegel Fall, 

Die Dammballeneinlage if täglich werigfens ein« 
mat. mi dem Pegeltend in lcberenflmiung zu bringen. 

Worübergepende Abveihungen von borfefenden 
Borjäuiften über die Bedienung find u mit Ger 
nehmigung des Raieligen Minteruns gefklet. Die 
Bedienung erfolgt Dur Beamte der Weloratlonshaie 
verwaltung auf Roflen des Staat 

82 

Die Mofenanfihläge für die Unterhaltung bes 
Mfcuferee Webrez jomie für Die Perfellung und Untere 
Haltung. der Wefjervergefungsanlagen amı Bennwafer 
werden jenes von dem Weliraftonshannipelior für 
die SU ya Straßburg aufgcelt und im Minferium 
e6nii gebelit und fefgecht, Mach Ablauf jedes 
Jahres werben die während Deselfn enaffeen Iintere 

















Heine Dommbalten 





1 Dommballen von 0,15 m Düße 1 Dammbalten von 0,12 m Hähe 
1 0. Re » De 012m Höfe 
2 - em 1. » 012m Höhe 
2 EB Fa ie 012m Höe 
2 zur = 3 ya OR 
2 2 #0 © "5 E% “ 
3 PRcR ?: Bien, a re Bi 





Sallungstofn von dem Leielspräftenten bes Ober« 
faß fefgefeht, auf bie in der Detorbnumg des Raifere 
igen Stttaltes beeicneten Beieiigten verigeilt unb 
dom benfelben eingejogen. 

Straßburg, den 10. April 1001. 

Miniferium für Cfo-Loifeingen. 
Wlfeilung für Finamen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unlerflootsfehetät 


II. 2697, von Schraut.' 


as) 

Auf Grund des $. 5 des Megulaliis über die 
Nolarialspehfung fowie über die Wefhäffigung und 
Beauffhligung der Notariatstandibalen dom 2. Mei 
1882 (Oel. S, 70) naden 

der_Yolor Yuflzearh Mosmann in Cufisfeln” 
von der Stellung als Mügtied der Rolariolspräfungs: 
Tommifion enibunden und 

die Notare Iufliraih Wunder in Bifäfeitn und 
Deng in Gebueler ju Wilgiedern ber genannien Kom 
miffen für deren nad; laufende Ynisjet emannt, 

Steafburg, den 17. April 1001. 
Miniferium für Cifop-Lolfeingen. 
Wötfeifung. für Jufly und Rultus, 

Der Unterflaalsfehrelte 

Dr. Petri, 





1. A. 2487, 


u 
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Genfral- und Beirks- Amtsblatt 











Eifaß-Fothringen. 
dpi. | © Strafiburg, den 4. Mat 1901. ms. 
Sen Gong et Se Berrenem ur) Grafe vn agendnre unB deker Mebenkmg, Bat Bela Wien won 
entered Bere, & 





1. Berorbmngen yp. dee Raifeliden Siatihallers, deo Miniferiums und des Oberfnfrathe. 


5) Behenntmasun, 
Aero ie Maerag sen halfen Same drr ie 
a uU Enpier ma Oh 
uf Grund des 8.7 des Gefehes vom 25. Yebnuor 
1901 eids.Gefepbl. &. 7), Beiefend die Yelfelung 
nes biten Nadhtrags zum Reihöfauspats-iat fir 
3a Reßnumgejahe 1900, Aufe id ber die Gntfeihie 
gr fr Umerüpungen, melde enfpreßend dem Giehe 
dm 28. Bebruar 1899 (Keiäs-Crfehk. ©. 50) den 
äinfigen Yamilien von Aeilehmenn der Gpedtien 
nah Ofaften gemähet werden, folgende Beflmmungen: 


&ı. 

Die auf Grund des’ Gejefes vom 28, Februar 
1898 (Reih3-@efepbl. S. 59) erhobenen Unterflüpungse 
auprüce werden Don dem in 89. Of. diefe® Geehes 
iißneten Rommilfionen ber Lieferungsberbände ein- 
6md geprüft. Saweit die Bedlrfigteit der einelnen 
üemiien anerlannt wird, fegen die Kommifionen den 
Ünfeng und die Met der Unterfüpungen fe 

s2 

Die Unterfläpungen werden anderweitig fegejcht 
der aufgehoben, mern Die Grundlagen der, früheren 
üefgung A ändern in Beyug auf die Untefüpungs» 
eefigteit der Familien oder in Beyug auf eingelne 
Untehäpte, 3 8. Ausfiheiden Durd den Xod, Husfheiben 
von Rindern durch Wollendung des fünfsehnten Lebens: 
ins, Begfall der Umflände, welde die Gemäßrung 
mer Unterihpung an Verwandte der Ehefrau in aufe 
Bienen Cine ober für üfre Rinder aus flherer Ehe 
anepigt erfenen Heben. 

23 

Die Siferungsverbände Haben den Kefeliglen Ber 
itemanbos diejenigen Manmfhaften zu beyeidnen, 
dr Familien Unterflühung erfalen. 

















Die Truppenbefehlsgaber bezw. bie Besirlstom- 
mandos werden den Cieferungsberbänben von der Ent» 
Taffung Biefer Mampıgaften fonie von den in &. 10 
W6j. 5, 8. 11 des Gefeher nom 28. Yebruar 1988 
vorgefehenen Umfländen, tvelche bie Ginftellung der Untere 
Mügung mit fd bringen, fihler NRadricht geben. 


s4 

Ueber die gjßiten Famien-Unterfläpungen werden 
duch; den Sieferungeverband _Entfdniguugs» Bere» 
mungen nad dem anlegenben Mufer A aufgefelt If 
eine Gamiien-nterfüung anderueitig fefgeept wochen, 
fo find mach Mofgabe der derjchiedenen. Beffehungen 
Befonbere Entjäbigungs-Berefnungen aufzufen. 

Iebe Gnifkbigungs-Berränung if mit der, in 
dem Muftee vorgfebenen Befeinigung über bie Hidtige 
{ei der Angaben und Aber die aneannte UnterRüungs- 
Bedüiftigeit der Familie zu werfen. I für Rinder 
Aber fünfsehm Jahre, Verwandte in auffligender Linie 
oder Geföwifer des Gingelreenen Unterllpung gemäß 
worden, fo bedarf es der Befcheinigung, dah diefe Pere 
onen vom bem Gingeleelenen unterfatien wurben, aber 
daß das Unterhaftungsbedürfniß ef na efolgtem Din 
inteite defelßen Ferorgelceten iR. IR für Berwandie 
der Gfefran im auffeigender Linie oder für ifre Rinder 
aus feüßerer Che Unterfüfung gesäßl warben, Jo find 
in der Vefieinigung de& torerimäßnlen Ingalts außerbem 
die Umfände tury darzulegen, melde die Gewährung 
einer Unterfgung angepeigt efeinen lichen. 

Bremer it Bei Muflelung der Entfetbigungs« 
Bereifung zu Beadten: 

1. Im Spalte 4 wird die bewiigte_ Gelbunterflägung 
angegeben, wobei der Nopf der Spalte, jonil er- 
Terheiß, cin von Der een Yang 
erfält. 





























2. Die Epalten 5 und 6,meden auf Grund der Ber 
föeinigungen ausgefält, welde von ben zum Empfange 
der Unterflügungen Deceötigten Perfonen über den 
Empfang der einzeren Zahlungen ausgefeit find. 

3. Im Spalte 7 werden die im & 5 des @efehes dom 
38. Behnuor 1388 felgefeten Mindefbehräge cin“ 
aeielt. Bei Verwandten der Ghefeau in auffigender 
Sinie und bei ihren Sindern auß früßerer Che iR 
der Betrag von monatlich dier Marl dann einguftelen, 
wenn mindeftens Die entiprejende Unterftigung. ger 
währt it; anderen Galle Wird der gemäßrie geringere 
Betrag eingefellt, 

4. Soweit neben der Gelbunlerfügung die Lieferung 
von Brotlom, Nartofien, Brennmateril n. |. m. 
Hattgefunden Hat, wird dies in Spalte 9_bermerlt. 
Bleibt der Bchrag der Geldunterfühung (Spalte 6) 
hinter denn Beirage der Gmtfchdbigung (Spalte 8) 
uch, fo if} der Gntdwerth der Sieferungen, melde 
auf die in Spalte 5 angeoebenen Zeirhume entfallen, 
erfihtic zu machen, 

&5 
uf Grund der Gntjäbigungs-Berejnungen Haben 
die Sieferumgsoerbende eine Radmelfung. in die ale 

Gntfgädigungsanfprüce in elpfabelfer Sehenfalge der 

Öemelnben eingeitagen werden, nad; dem eilegenden 

Dufler D aufgehen. Diefe Radmeifung iP nebft den 

als Beläge dienenden (nifädbigungseBereifnungen und 

den im $. 8 ermißnten Benafriätigungen der Truppene 
bejehlähaber ac. Dei den in Beirat Tommenden Ber 
gelslommandes zu Prifung in Umlauf yu fehen, 
nad erfolgter Prüfung und Befdeinigung aber an die 
in Spalte TV der Beilage © yur Verordnung vom 

1. April 1976 (ReiseCjegöl. ©. 187), Bereflnd Die 

Musfühsung des Grfepes vom 13. Jumi 1878 über die 

Ariegsleftungen, in der aflung des Belanntmachung 

vom 24. Juli 1894 (Gentral- Blatt für dab Beute Keih 

©. 341 in Verbindung mit ©. 420) beeifnete Behörde 
zur Seffettung engueiden. 


86. 

Die belegten und feigeftälten Rachweifungen (8. 5) 

An nebf einer fh auf das Glanldgebiet oder den Ber 

set der. Höheren Werwoltungsbeßbrde_ Beiefendem” Zur 

jeimmenftehung mad) dem beiliegenden Mufler C für die 

eflen drei Wierteljäßre eines Wenungsjabres Bis zum 

20. Bebruar defflben und für dab Ichte Wiereljahe Sit 

zum 20. Mai des näcften Nefnungsiahes dem Reihz- 

amte des Innern vorzulegen, welche bie Zahlung 

der Gutjhäbigung on Die bei Der Worlegung ber Rache 

weifungen bezeichneten Landestaffen veranlaffen wird. 
Berlin, den 6. März 1901. 

Ber Stellvertreter des Reihstanglers. 
Graf v. Pofabowstg. 
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Tommen in 


Borfefende Ausfüprumgsbefimmun 
Gof-Lolfringen zur Aniwendung, wie folgt: 
1. ieferungsverband im inne des ermäßnten Gefehes 

il der Kucib, Die Unterflähungsberäge werben durd) 
den Rreisbireor, in ben Stoditeifen Gtrafburg nad 
Meg dur) den Beyilepräfdenten (Gefeh d. 30, Der 
zember 1871 8. 14 bj. 2) feftgefept und auf die 
Steuerlffe des Ortes, an weldem der Uinterflüungs- 
Beretige fi) aufhält, zur Fahlung ongeniefen. Eine 
Xoeilung der Mnmeifüng auf berfhicbene Kaffen fx 
de Famifie eines Ginberufenen finbet inbeffen nit 
Malt, auf wenn fih die unterfüungsberetigen 
Famitienglider an verfiedenen Orten aufhalten. 
Die Anmefung erfolgt fofort für die ganze Dauer 
der Dienfleiftung, die Kablung in halbmonatlihen 
Raten Im Voraus. Die Jahlung iR für Die ngenen 
Halbmonate für jeden einelnen Betrag zu quilisen. 
Naodträglihe Unmefung eins Höfen Bi 
Irages if im Malle des $, 4 der Ausfüßrumgsbeftims 
mungen, die Ginfelung der Zaplung bereils ange 
wiefener Unterfläßungen im Galle des $- 3 gu Derfügen. 
In Iepterem Halle it die Mitlfeilung der Militäre 
Behörde (&. 3... D) fofort am die Gteuerlaffe zu 
üerenben mil hen Mrmert; Zahlung dr une 
190 .. angeiefenen Unterfiigung vom 

SS an eingfelen“, 

2 Ueber Me geftten Unefühungen find don den 
Gmpfongsbereätigten befondere Quittungen, für welche 
eenfo, wie für die Anweifungen ein Formular wicht 
vorgefieben if, ausjufeflen. Die Gteuetafen Gaben 
die Quittungen über bie von ihnen gejahlten Beträge 
am Säilufe jeden Monats der anmeifenben Behörde 
einjufenben. Zugleid, iR ein von der Rafle amjır 
fertigendes funmarifdes Bereichniß über Die geyaßlien 
Beträge der anweifenden Behörde borjulegen, weldes 
die feptere mit ihrem Amerlenninih über ben gejaflien 
Gefammtbeirag fofort zurdgit. 

3. Die Anerleuntlfe werden von den Gieuerlfien bei 
Ähren monatfiäen Wbreörungen mit ber Candesfanple 
Halle der Iteren eingefandt, Die Berrehnung der 
gejahlten Leträge erfolgt bei den Borfälffen der 
Verwaltung des Innern. 

4. Kuf Grund der Gntfätdigungsßerefimungen find von 
Se arndieden Beide Ne Sohueegen nad 

Ir er Ausf 

joefehe Sfetigng enlakn un ven bar 
Tommanbog zur Prüfung ygufetigen. Anlänbe, welde 
das Beyilslommando erhebt, find mit tGunfidfiee 
Befleunigung zu beheben. Die von dem Bepels« 
tormando als vißtig befhenigten Bereäinungen find 
Ban Dem Sic Dem Setpefnten ie 
weißen, 
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> Der Seietspräfdent Reük bie Bereänungen fe md 
°" ade Seelen m Hier Saofeeung 

Sufammenfelung 





6. Die erforderligen Formulare find don den Bajiels« 
Bröfcenten zu Öefcofen und den Rritbiretoren yır 
| Verfügung zu len, 

j 





Strahßurg, den 30. Ypril 1901, 
Miniferrum für Elfoß-Lotfringen. 
W6tfeilung des Inmeru. Abteilung für Finanen, 
IX: Hackl, Generbe und Domänen. 
1. A. 0 Der Unterlaatsjelcelär 
AT. 5532. von Schraut. 
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Sifrngiekan: Ari Yom fer 
ee zuteh 


ee 
Enifchädigungs-Berechnung 
über 
gezahlte Familien-Unterftügung in dem Rehnungsjahr 1900. 





Ginsenfen dar das Bat 





ande 3a Refen zum Bittt in B 


























Yan ra u Eid es in en 1. Ne len I Be Felge Dh 
Au Aura SB En ER SEE eig 
Abt, Gran), Arbeiter, Mae Man Rn en 
an ch 
Vegeihpnung der unterftühungsbebürftigen aan | 63 find gejaßit Die Entfhäbigung 
Angehörigen nad) har morden: Benagt: 
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Rinder, eelide | Gran geb. am | 
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Anna, geb. am | 
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Scwiegermutter| Marie Miller | 
96. Meier . | s\s 
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Die Rigtigleit der Angaben wird mit dem Bemerten beffeinigl, ba bie nterftügungsbebürfligleit der 
Bamiie durd) die Rommifion des Lieferungsverbandes gemäß $$. 6 bis 8 des Gefehes vom 28. Tebtuns 1588 aus 
Folgenden Gründen enerlannt iR: 


Der über 15 Jahre alte Sopn Fran ASt, die Schiweher Luife Abt und die Schioiegermuller Marie Müller 
wmurben won bem in den Dienft Gingelrelenen unterhalten. 


Die Gemäftung einer Unterfügung an bie Schriegermufter erfiien angeeigt, weit 
vermögenstos il. 





iefe enwerbsunlähig. und 


Bomft, de. pi EEE 


Der Lieferungsverband des Rreifes Boll 


NN. 
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at: Ronigrid) Preufen. 
Vervaltungsdeich: Regierugaseitt Polen. 
Siferungsverband: reis Yomft 





Mufer BD. 





Uuchweilung 
über 
beanfpruchte Entfhädigung für Familien-Unterftügungen, welde auf Grund des 
Gefeges vom 28. Februar 1888 (Meich3-Gefegbl. S. 59) gezahlt find, für das 
NRehmungsjahr 1900. 












































Betrag 
Laufende Rame Rumtkr der beanspruchten Entihädigungen 
Bi Bo Dr — yumrlungen. 
x der Gemeinde in Ginglnen | ie der mi 
dar Ginetnen | in der Gemeinde 
u ats Ei 
| T 
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2 10 | 4 
3 wo [6 | a0 | 0 
2% alllofer. 2200000. 4 116 
5 18 | 9 
6 0 |. 
7 70 40 400 2 
a. x. “ x x. 
wo |# 
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Bonft, den 


Der Kieferungsverband des Kreifes Vomit. 
NN 


Pe BE 


Die wictigeit der Angaben in den zugehörigen Entfänbigungs-Bereämungen ber bie cl des Dienfes und Die Zeit 
der Dienfteiftung enfhfcfih der Mavitage wi Biermit beihenit: 


a) Bejiglidh der in Spalte 3 Dejeißnelen Beläge 1-6, 8-11, 13, 15-17 und 20-28. 
Roflen, den 


Rönigliches Begirkstommanbo. 
(LE) NN 


b) Bestgtich der in Epalte 3 beyeineten Vetäge 7 und 12, 
Berlin, den . 


Rönigliches Begitlstommande II. 
«S) u 


©) besglih des in Sparte 8 Gepidnelen Belags 14. 
Bodum, den 


Röniglies Beziefetommando 11. 
(LS) NN. 


5 Geprlft und feige 
EN 
Antehepeißmung, 


Staat: Königreid) Preuhen. 
Regierungsbeniet: Pofen, 
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Deufter C. 


Bufammenftellung 


der 


von den eingelnen Sieferungsvecbänden des egierumgabezirkes Pofen beanfpruchten Eutfchüdigung 





für Famili 


Unterfüungen, welije auf Grund des Gefepes vom 28. Februar 1898 (eis: 


Gefepbl. S. 59) gejahtt find, für das Neämumgsjaht 1900. 




















Susfende Namen Vetrag 
der der Geonfpruten Bemertungen. 
= Sieferungsoerkänte Gatfegeigungen 
I Me ee 4 a um one 
\ B ü i u 
La Eee 200 | 45 
2 v x 
& as | 7 
Sg le Die tistige Mebertragung der Zahlen aus den 
augeftrigen Radiweifungen ud die reehneriice 
Mitigteit od Sefeinigt, 
N 
| NN. 
| Amtitriönen, 
Pofen, den, - 


Der Regierungspräfibent, 


MN 
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IL. Berorbmungen yp. ber Bezirlepräfienten. 
© Kotheingen. 


20) Besirks-Wofizeiserorbaung, 


Betrofead den Verkehr mit Alssrfhngegen. 


Auf Grund der Befimmungen in Yt. 2 Zifer 6 
and O-deb Deltels vom 22. Dejember 1789 und $. 800 
310 des Chrafgefehbuchen füc das Deutfgfe Reid wid 
für dem Begiet Lothringen folgende Berorbnung über 
den Bertehe mit Molorfahrgeugen erlaffen: 


1. 

Die zur Erhaltung ber Sihafe, Bunt 
und Ruhe auf den Öffeniigen Steaßen eoffenen poisie 
gen Vorferiften finden -entfpreende Annendung auf 
den mit auf Bahngleifen fih bewegenden Berlehe der 
durch Dampfe, Gletijiite, Bergin«, Petroleum und 
dergleichen Motoren geiiedenen Yahrzeuge — Steabene 
elomotiven, Molorwagen, Molorfahrräder —, jomeit 
nißt in Folgende chvas Anberes befimmt IR. 


82 

Motorfaprzenge müffen fo gebaut, eingerichtet und 
ausgerüfe fein, dab Seuerse und Grplofionsgefaht, for 
wie eine Belöfiigung von Perfonen und Bußrwerlen dur 
Geräufg oder dur übten Geruch) ausfiehmender Cafe 
mögift ausgefölofen if. 

Die Radfränge der Ariebräder dürfen nicht mil 
Unebenpeiten verfehen fen, welce geeignet find, die Baht 
Ban zu Sefehänigen. 


$% 

Jedes Motorfaßrgeug muß verfeen fein 
1. mit einer Thftigen Cenleinrißtung. welche gefatet, 

fer und voft; ausgumeißen und in einem Heinen 
Bogen zu wenden, 

& mil poei Sremseineiftungen, bon benen jede für fi 
geeignet fein muß, den Lauf des Fahrzeugs fofort zu 
Hemmen und don denen mindeflens die eine unmiltle 
Bar auf die Zriebräber mieten muß, 

. mit einer Huppe zum Ahgeben vom Yarnungsjeiden, 
mach eingefttener Duntefeit und bei flatem Nebel 
mit yoel an ben Geien vorm angebradten Bellen, 
menben Saternen won weißem Glas; für Molors 
Foeie und Dreirtber genügt eine Laterne ber becife 
Aeten Art. 

Jeder Motoriwagen, deffen Leergewicht 400 filo- 
gramm überfegt, muß; jo eingercle jein, Daß er miltels 
des Motors vom Gihrerfig aus in Rüdmärtsgang ger 
Brad werden Tan. 

Die Grife zur Bebimung des Motors umd der 
Sant» und Sremseincihtung, foie ber Duppe müen 
fo ongebradt fein, daß fie der Magenführer wäheend 
der Hahet Handfaben Tann, ofe die Gahrittahe aus dem 
Auge ju elieren. 





Die in Abfap 1 und 2 angefüheten Einrihtungen, 
forwie der Motor ib müffen eis in gutem Zufande 
alten werden. 

54 

Der Defper jedes Motorfaßgeuges, weldes 
Cifob-Loifeingen in Betrieb gejeßt wird, Hat bem Are 
dirftor OPoliydirefton) feines Wohnort alsbald eine 
föriftfige Angeige gu erfaten, in welier anyıgeben il 
1. Name und Wohnort des Befhers, 

2. die Fabel, aus welder das Bafızeug Aammt, und 
defen Fabrilnumnmer, 

3. die verwendete Treöfrft und 

% das Gewiht des aßreugs. 

Der Angege iR Die Dejeinigung über eine em 
fattgefobte Unterfucjung durd einen amtlich anerlannten 
Sachverländigen beijufügen. Werner find im der Anzeige 
die Perfonen zu beiichnen, welie die felfländige Gühe 
mung des Fahrzeugs übernehmen folen. Ginteetende 
enderungen find in gleiger Meife angpeigen. 

Iedes Notorfahrgeng muß an einer in bie Mugen 
felenden Stelle die Angabe des Namens und Wohnorts 
des Befipers tragen. Bon den Worfeziten biejes Para 
grappen find ausgenommen folde Motorfahrgeuge, welhe 
1. gu Dienflihen Sweden don Wiltärperfonen in Uni- 

Form ober von Reit, Staald- und Gemeinbebeamten, 
Die Amisliebung oder ein Azefen ragen, Denupt 
werden, 
2. erfonen gehören, Die ih nit länger als eine Bode 
im Lande auffalten, 
85. 

Die Leitung, des Motorfahrzeugs darf nur einem 
auberfffigen, mit ben Ginritungen und der Bebienung 
des Gahreugs volfommen derauten Büßrer übelaffen 
werden; erfonen unter 16 Jahren if das Bißren don 
Motorfahrzeugen und yoar u don Motorfahrrädern 
mit gelte 2 


Der Führer if zu befonderer Borfiht in der Leie 
fung und Beblenung feine Fahrzeugs verpfli, Gr 
darf von bem Fahrzeug nicht abfleigen, fo Tange es in 
Bervegung iR, und darf fih von ifm nicht entfernen, fo 
Hange der Motor angeiieben it. Mu) muß er die nölfie 
gen Borlefrungen treffen, da lin Undefugler ben Molor 
Anireiben Tann, 6 


Die eindigteit ft jedegeit fo eingurten, 

Das at an Dehefktne ern Kc 
In engen Straßen, beim Ummenden und Ginbiegen 

in andere Ekraßen, au font beim Durdfahren fÄntfer 








Arümmungen und überall bei Diten Dereht, fonie bei 
Harlem Rebel muß Die Gabrgefcrninbigteitderar ermäßigt 
erden, dab Joforiges Minhalten möglich 

Sin feinem Sole darf Die Bahraefäminbigleil innere 
Halb der Oxfoften und auf belelen Strafen 12 km 
Hund auferbalb der Ortfaften Bel feier Bahn 30 km 
in der Stunde überfireiten. 


g8 

&o oft es nötfig if, um Gefährdungen und Ber 
f6odigungen Anderer yu verhüien, hat ber Führer mit 
der Huppe ein Wornungsyeiten abjugeben, 


3 

Der Rreispieltor (Poligcdireltor) Tann erforbere 
tigen Falles auf Noften bes Befiperd eine Unterfuhung 
dureh Sahperfänbige Darüber amfellen Tffen, ob ein 
Motorfaßrjeig den Anforderungen ber #9. 2 und 8 
diefer Verorenung eniprit. 

Wotorfabriruge, wele ben Befimmungen bisfer 
Berorbnung nit geulgen, lönnen duch ben Kreisbirelioe 
Baligvichtor) vom Befahren der Siraken und öffente 
hen YlSze ausgeilofen werben. Gbenfo Tann die Were 
wendung eines Wotorfahryruges Aberfaupl nder auf ber 
fnunten Strafen untrjagt werben, wenn Grund zu der 
Annahıne Gebt, dab dur dafelbe die Bahrbahn Der 
Strafen in einem über die gemößnlide Abnupung Hinaube 
gehenden Nabe beftanigt wirb. 

geeigneten Yerfonen. insbeonbere fon, melde 
fi wieberoit cine Lereblung gegen die Borfäiften 
difer Berorinung Haben zu Schulden tommen lafen, 
Hann Die feltändige lhrung eines Motorfahrgeügeb bon 
dem Rreisbireor (Polyedirelter) Dauermb. oder zemelfe 
unterfagt werten. 











81. 
Gine befondere Erlaubni des Miniferhumb IR er- 
forderic: 

1. gut Inbeteiebnahime eines Molorfaßtzeugs, deffen Ger 

wit bei voler Belang 4000 Rilogramım Übefeigt, 

bahme ces Motorfahtjeugs, welde® 

andere Magen fortybringen. Hub 

die Motorjahrröber, welde Anfänger 

wagen mit einem Gewidt von nlft mehr aß 200 
Rilogeomm beförbern 
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Die Erloubnlß iR dur Bermittetung des Bairte 
präfenten nachyufuchen. 

Dem Gefuc find Befihreibung und Feidnungen 
des Gaßıeugs Beijulegen und in dem Grfuh if anzu« 
geben, ob unb auf weldhen Straßen ea ein regelmäßiger 
Wrahrberieb eingefüprt werden fol, 


gu. 

Denn auf Ofenticen Strken Wefaheten mit 
Motorfahrzeugen veranflaftet werden folen, fo il die 
Genepmigung des Bayctsprüfenten und, tvnn die Weite 
fahelen fi) Über die Grenjen eines Beyiets erfreden, die 
Genehmigung des Miniferiumd nachjujucen, 

Bei Weifarten, bei welen eine Leberfreitung 
der Gefwindigleit von 30 Rilomeler zugclaffen wid, 
Hann der Rennleitung die Uebermadung ber Strafen, 
befonbers am gefüßrlier Stel, foiie die Eorge für 
Verlangfamung der Baht in bemofnten Ortfcaften, 
ic Pflcht gemacht werben. 

sn, 

Der Verlehr mit Motorfahrgeigen auf einzelnen 
Strafen, Plahen ober Brüden famm durd den Yale 
pröfienten verbofen aber efihräntt Inzbefonbere auch Die 
Guläfige Gaßrgefgmminbigeit auf ein befmmies iaf 
berabgefept werben. Die gleie Befuguif |leht in großen 
Gemeinden ($.1 der Gemeinbenchuung vom 6. Juni 1805) 
für bie Berleröfreden de3 Nädligen Strabenwefens ber 
Drtspofiebehörbe zu. Iorübergefende Lerleirsverbote 
aus befonberem Anlaß, fowie bie Perakfepung der Babe 
geicieindigteit auf ein niebrigeres Mob an einjelnen 
gefährliien Stelen Innen in jeber Gemeinde durd) die 
Drispoleibehörde verfügt werben. Borfäriflen oder An« 
orbmngen biefer Mt find Mel) Selannt gu macen, 
und, fofemn fe dauernde Gültiglil Haben, an den ber 
hefienden Strafen u. f. 1. amufälagen. 

8.3. 

Die Nreireltoren (Polieibieftoren) fiib ec- 
mäggtit, aus befonberen Anlöfen für den eingelnen Fall 
von ben Vorfheiften biefer Verordnung abweiende Yn« 
Ordnungen zu eff, 

Mef, den 8. April 1901. 
Der Berideprüfent, 
32: Pöhlmann. 





1.1289. 
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Gentral- und Bezirks-Amtfshlaft 


























Eilfaß-Fothringen. 
Seaphteit. | Strafbueg, den 11. Mai 1901. | ae. 10. 
Dan Berpiat eat Me Meinungen wi Gele von elgemmne and kenraber Reben, dar Del Meilen ver 





1. Berorbmnngen pp. des Raifrlihen Statlplters, bes Miniferiums und des Obericulcati 


or Dehonntmadung, 


Bea ie Yrchweg Dr Ana für Ah nn Une 
Se Dune A nf Fan Doku 


Zur Herbefüßrung eines gleihmähigen Berfahrens 
tens aler Berwaltungspmeige Finigtli) der Roften für 
Sie Unterhaltung der Dienflgebäude u. |. w. uud Die fi 
Yuan Sgiehenben Seiflungen, joweit foldeben Landes“ 
fonds zur Saft fallen, und zur demenifpeegenden 
gingmäßigen Gefattung des Ctots wird mit Sufimmung 
de Rehnungepofs Bolgenbes befiimmt. 


gı 

A. Als Mofen zur Unterhaltung der State 
(Bienfe, Atze Hp) Gebäude im Ginne des Ctonlse 
heusfalis find nur diefenigen Moflep amyufehen, melde 
Atflen: 

die Gußflam der Gebäude und der day gehktigen 

Grundfiüde, ferner fole Gegenflände, weldie baulid 

Bejefungstvefe ni» und nagelfel mit ben Gebäuden 

and den dazu geförigen Grundfüden in dauernde Bere 

äindung gebradt find, und endlich folde bewegliche 

Segenflände, welihe für die Gehtude Beiiepungsmeife 

Grunde 018 folde, alfo nicht ausfcliehlid sur 

gegenwärtigen Berufung derjeben, für natfiendig 

Du erachten fin. alfo inabefondere: 

1. die Roften für baulife Einrichtungen, Aenberungen 
und Reparahuren in ben Gebäuden, fonie Die Roten 
fr die Unterhaltung bon Gärten, foweit folde dem 
Staate obliegt; 

2. die Koften für Plaflerungen und Einfrediguugen, 
für Brunnen und Pumpen, für Wafer, Cette 
Ytb-, Gasleilungs- und Ranalijations«, Gental- 

Äungd« und Bentilations-Ynlagen, fowie für 
ofeteinsißtungen, für Wipableiter, für äußere 




















Ugcen, ingelstge, Telegrapfen- und Telepfone 
Teitungen, euermeldeapparale, Hausfgilder und 
dergleichen; 

3. die Koften für Defen, Mocherde, Wafchteffel, für 
Feuerlöfhgerätpicoften, für Winterfenfler und 

Benflermarguiien, Fenflereouleaur, für Gase, lefti 

Al und Waffermeffer, Gasarıme, Rronleuditer, 

für Bochängefiläfer und Genferverfchtäf, für Gase 

und Glettläietungtanlagen yu luminations- 

aoeden, für Ratlonalfahnen u. [. m. 

Zu den unter 1 ermäßnten Koften ind dagegen 
tenen: 

3) Saften und Abgaben enfßfichlid der Ginguarlinungs- 
Taften und der für Gniwäferung der Grundflüde su 

gabfenden Ranalifationsabgaben; 

die Koften Sausiwrtgfeaftlicher At, dB. folhe Roften, 

welde erforberic find, um in und an den Gebäuden 

und aufden Day gehörigen Grundfliden ben orbnungs« 
mäßigen Zufand zu erhalten, 3. ©. die Ron 

1. für Reinigung der Innenchume der Gebäude, der 
Defen und Here, der Höfe, fomie ber Strafen 
und Vürgerfige dor den Dienfigebäuden, 

2 für Reinigung der Mülgeuben und für Asfuse 
don Sdutt und WAL, 

3. fl Entlerumg und Desinfetion bon Rloaten und 
Senlgruben, 

4. für Befeeung der Dächer Dp. don Siänee und Ei, 

5. für Befrenung ber Bürgerfige bei GläHte und für 
Befieffung des dagı erfonderligen Materials, 

6. für Beifaffung und Untefaltung der zu Diefen 
Arbeiten nötigen Geräfijften, 

7. für das jedesmalige Befeflgen und Wideraßnehmen 
der Winterfene, Genftermarguifen und Rationale 
fahren, fowie fi bas Quftbidtmaden ber Genfer, 








D) 
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für Shersfeineenigung. 
 füc das Meinigen ber Mefferheijungsfanäte und der 
Teiegeaphenbalterien, 
für Das Umbirben ber Brunnen und Pumpen mit 
Stab, 
. für Derilgung von ngejefer, als Naiten und 
Meufe Mı 
{ide müßte Bemadung de Dinfigeäude u 
für Wei 









18, 





der Gebäube gegen Feuerägefoht, 
foweit eine Berfiherung Naltfindel. 

Zu den Hauswicfihatlihen Moflen, gehören au die 
ofen für Waffe, Gas und Cleejät, melde mitelf 
Seitungsantage enknennmen werden; 
©) alle Roften für fote bewegliche Gegenlände, melde 

wur zur gegenmörtigen Benufung der Gebäude 












ud Orundilüde, atfo nit für Die @ebäube und Grund« 
Rüde als fote, fc motßtwenbig zu eradten find. 
x. 


% 
in Zufanft don den Fonds sur lntere 
de die Micipen, Cafe, Agaben und 
Beuerveufiterungsprämien, fowie ae fonflgen Reflen, 
ı Sellmnungen une $. 1 B nidt qu ben 
er Interhallung der Gebäude gehören, abjugweigen 
f ondere füctite Bonds zu übernehmen. 
Die vochebende Behhnmung beyiet ih. jedor nicht 
auf die Aalen der Unterhaltung und Grgäuyung der 
Inventarienfihde in den Repräfentationsräumen 
ind Dientwobnungen, foweit folde dem Stanie 
eöliegt, viemehe find Defe Noflen nad; wie bar bei ben 
Bonds zur Unterjaitung der Dienfgehdube ausyubringen. 
28 
Wieen für Gefgäftsilume, welde aus den 
einelucn Beamten geiäßelen Amtsfoflenaberfen zu Der 
fteiten Find, fovie Die Unterhaltung diefer Räume findet 
Bife Bekanntmachung Line Ammoenbung, 
s4 
Die Sıfimaungen über die den Dienfiwohnungs« 
Ängabem obliegenden Vifungen (Berordnung vom 26. Märg 
1990, Yntsdl. &. 91) erleben bierdur, Tine Henberung. 
%5 
iotmoungen vom 9. Juli 1885 (mist. 
cm 23, sehruar 1886 (Amisbl. © 51), for 



























Die 9 
eu, 











wei befe bie Gebäude beirft, und dom 26. April 1890 
(Amtedt. &. 130) werden aufgefoben.! 


8.6. 
Dice Belonulmagung Lil vom Nefnurgsjaft 1902 

ab in Aal. 

Straßburg, den 27. Aprif 1901. 
Minifechum für Elfeh-Loifringen. 
Der Steelsferelie 

au. 074. von Puttfammer. 

e» Ferorinung, 

Wit wüdfiht auf dos Kufteen der Koßfranlfeit in 
den den Steilen Meh und ChäleanGalins benodbarlen 
Trangfichen Grenpbgeten wich auf Orund bes 9. 7 des 
Beigsvichfeugengefehes u er Reife 
gefepffat 1804, Seile 410 f) verochnd maß folgt: 

Leit 1. 

Lange der frngöfgrlfa.laringifen Gerne wich 
für Die Mreife Mep und Chäleau-Salins ber fogenannte 
Heine Grenyverlehr mit Pferden, Mauliieen und Cfeln 
iS auf Weiteres verbolen. Jnsbefonbere werben für die 
Bepelänele Grengfrede die Selimmungen des Ariel 2 
ifee 1, 8, 4 und 5 der Werschnumg vom 26. Mei 
7800 (Genfrals und Seits-Ymiöteit Seite 70 f) in- 
fomeit es fih um erde, Maulifere und Cfel handel, 
aufer Birfontet geht. 

Ariel 2. 

Die Einfuße von Heu, Strap und anderen Hutter 
mitteln aus Beunteid in Die Arcife De and Chätcan« 
Salins wicd ebenfaß untefap. 

Ai 3, 
Viefe Verorbnung fit fefort in Arafl. 
Strafburg, den 4. Mei 1001. 
Winiferium für Elef-Lotbringen. 

Abtgeitung file Qamdrielff oft Abtheilung für Finanz 
Ian enge ankam — Orte bb Dondren 
Der Unterflnfefefrlär Der Unterflalsekeir 
Zorn von Bulad. von Echraut, 

IV. a7 
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„ dmwondl 


Genfral- und Dec mfoet 


Gira geihetkge 


Sepblatt. 


Strafburg, den 25. Mat 1901. 


Br. 21. 





Au Begpit äi Wa Bremen mb Elfe um een mb karl Bit, Da Dal Mm on 





Von Ar. 20 if ein Hanptblatt nidıt ausgegeben worden. 





1. Berrmage qp. des Aufefien Statt, des Miiferiuns mb des Olefhnt 





EN Serien 1 a ‚Min Sad 
In fehufaßgen een 
af, en) 
$1. 


Fuel der Gtubpelfung iR zu ermien, ob der 
Siäter dasjenige Maf der Siulbildung beft, meldes 
ad der Ordnung der Gehraufgaben in den Progpmuafien 
und Realfulen errift werden fol. 

%2 

Säluäprfungen werden an den Progpmmafien 

und Mealfaulen in der Regel aNjäprlid gegen Ende des 
Säulahrs abgepalten. 

$: 


Zur_Chtußpehfung werden durh, den Dicltor 
Veiigen Schüler yugelofen, wele der Sifule mindetens 
in Jah angehören und fh mindeftens im jieiten 
Suhjahre des Leßrgangs der aberlen Mafe befinden. 
gen Bedenlen gegen die Zulafling dar, fo iM die 
Eniigeidung des Oberfäulcaths einzuholen. 
4 
Das Vereicniß der zur Prüfung gugelffenen 
Säle mehfl Abferift der Icpten Zerkiagengnife diefer 
Cähler Hat der Dieltor em Oberfhulcath einufenden. 
Zr Oberj ufratg Befimmt den Termin ber münbtiden 
Srifung und orbnet nat) Befinden einen Rommifler zu 
teelben ab. 5 


Die Prifungstommiifen befept aus dem Diretor 
di Borfipenben und den Lehrern, melde in ber ob 
Kae wiffenfeilien Unteriht eribelen. Dice 
See, welde in ber oberen Alafje ausfliclig Religions« 








unterrßt erfeten, Gaben fih nur bei den die Säffler 
Übrer Ronfefin befefenden Abfiimmungen zu bthetigen. 
An Reaffchulen iR der Zeidenlerer der aberften Mafe 
Mügied der Peifungstommiften. Falls der Oberfäuls 
tat einen Peifungstommifar abordnet, führt Diefer den 
Dorf der Präfungstommiffion. 

86. 

Dei der Schugpräfung find die (eifihen Rein 
axbeiten (Hause und Kiaffenatbeilen) der, yugelafenen 
Säller aus dem Iepten Ciufjahe fowie die diefen 
Sclern im Verlauf des Tepten Schulabts erifeilten 
Tertiljengnifevorgulegen. Befonbere jheflie Prüfungse 
arbeiten werden nicht angefertigt. 

Die mönblice Chlufprüfung eufedt fi auf die 
im Untereiht der oberfle Mae Befanbelten wffenfgaft: 
Then Dader, 

Die Prüfungstommiffon iR befugt, für enzcne 
ober für ale Peifinge die mänbihe Peifüng auf enelne 
der Begeineten cher u befhränten. 

81. 

Nach beenbigter Prüfung Gecäi und Beätiet die 
Peifungelommiffen unter Berhdfihtigung der, {ri 
tigen Reinorbeiten und ber Tertioleugniffe über das 
Grgebniß, der Pehfung. Im Halle der Stimmengleihheit 
entjdeidet die Stimme des Dorfipenden, Gegen den 
Beihlah, der Mehrheit Reht dem Vorfigenben das Reht 
der Ginfpradie zu. Med Ginfpradhe erhoben, fo iR bie 
Gntfgeidung des Oberfgulratgs eingufoln, 

88. 

er bie Prüfung Seflanden Hat, erfält ein Zeugeiß 
mad) dem für Progpmmafien uner A, für Realjcufen 
unter B beigegebenen Mufe. 
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Ueber den Derlauf und des Groehniß ber Prüfung | Sätubpräfung an den Progpmnafien dom 27. Noberber 
iR im Penetolbuß, der Gute ein roteol ya fürn, | 1904 Und die Orbnung der Gäluhprfung an den 
weißen ven allen Mitgliedern der Pelfungstommiffen | Meilgulen, vom glekgen Datam, aufer Rraf 


au untegeiänen if. Strafburg, den 18. ai 1001. 


e. | ML dem gleichen Zeilpunlte kt die Ordnung der 


so. A 
Die gegeniobige Ordnung der Säfufprifung an Oofäuea far Gfß-Letfringen. 
den fehoftufigen Höhern Schulen tritt mit dem Beginn Der Etaalsfehelär 
des Säuljahrs 1901/2 in Rraft. 1 0.8. 082. von PuttFamer. 
Anlage A. 
Greäsfermet) 


Progymnafium zu 


Beuguiß über befondene Schlußprüfung. 


NN... 
geboren den . Eee 
Sof 659). . Zaßre auf dem 
Progpimnafium und ywar . . . Jahre in ber Unerjelunda®. 

’) Sämmtlihe Vornamen anyugeben, Ruftamen zu unterfteigen; *) Geburttort; *) Ronfeffien 
Bey. Religion; *) Stand und Name des Balers; ') Moßnort des Waters, nötflgenfals unter 
Beifügung des Preifes; *) falb der Sclfer erft in die Unterfehunda eingetreten iR, Sinyupufügen: 
Daher nn. EN 
1. Eitifes Berhalten, 
IE. Lofmerffomteit und Sie. 
II. Kenmtniffe und Leitungen: (Religion, Dentjc), Sateinijc, Griegtie, Franytfic, Bejgichte und Erbkunde 
Naipematit, Raturlehre). 
Die Uripile find für jeben Lefrgegenfland Lediglich Durch eines der nahfolgenben Präbitate 
auspubriden: fehr gut, gut, genägenb, mangelfaft, ungenfgenb. 
IV. Bertigteiten: (Zeichnen, Gefang, Turnen )]. 
’) ud) die etwaige Beifeiigung an fonfigen Irperlkgem Webungen neben bem Turnen ift 
zu eäßnen. 
Die untergidnele Präfungttommifen Sat ihm dernad) das Zeugnik 
der Reife gar Berfepung in die Oberfehunda guerfannt. 














) ag der mündfißen Prifung. 
Die Prüfangskommiion 








Pen 8. N, Direltor, 
Mn rogrnafum. N. N, Oberleheer x. 


+) Sutreffenden Hals Unterfcrft deh Rommifjars des Oberfihulraiis ala Norfipenden, 


- 18 — Sialage D. 
Rrealfänle zu zn 


3engniß über befandene Schlußprüfung. 






) a) 
Relffule und var... . Jahr... in Der enfem Benttafle 
*) Smilie Vornamen anyugeben, Rufnamen zu unerfieiden; *) Geburiort; *) Ronfeffon 
dry. Refiglan; °) Stand und Rame des Baterk; *) Moßnort des Malers, nölhigenfals unter 
Beifügung des hl ) fol der Schüler erfl in bie erfte Realliafe eingetreten iR, Finguzuflgen: 


1. Sittiges Bealten. 
U. Yufmerfantet und Steh. 
ur. Bee mb Seifungen; (Religion, Deutf, Franpsfd, Engl, Geföigte und Erhhunde, Matfenatit, 
ie) 
Die Urteile find für jeden Sehrgegenftand Iediglich burd) eines ber nachfolgenden Präditate 
ausgubräden: fehe gut, gut, genügend, mangelhaft, ungendgend. 
IV. Batigteiten: [Beiänen, Gefang, Tumen )]. 
ud die ehmaige Beiheiligung am fonfigen Isrpesfigen Uebungen neben dem Zumen if gu 


eroäßnen. 
Die untegeißnele Prhfungstomniffon Hat ifm demnach das Zeugnih 
dee Reife zuetamm, 





1) Zag der münien Pong. 
Die Srlfungskommiften: 





Steam 1, Direltor, 
der Reaffänte. . N, Oberlehter ic. 
*) Sutrffenden Hals Unlerfrit bes Rommifers des Oberfhufsatig als Dorftpenben. 


IL. Berorbmungen pp. der Bezirläpräfidenten. 


= Oberöiaf, 
0 BeirtsPofieiemung, Sue m m en arten fen 
a i aus fer ober Tufebaligen 
ee ke A gerne pe er 
81 gs. 
Der $ 5 der Bayılb » Boleberscbnang dom lebende Poligeversrbmung tritt mit dem Zage 
= ie B ee Er ie ecfetäung I Bet 
Se Hering und Bendesbung von Behlen s 
(oma ıce Buiernmstit ©. 51) et ngfehate Golmar, ben 12. Rai 1901. 
Sean: Der Bajrtpräfbent. 


„An den Gitoldelungsapparaten, Gasbefälteen und | IL. 2787. 3.8: Sommer. 








Fin 
en, 


Digtized by Google 


u 


[a 


Gentral- und Yezirks- Amtfshlaft 


für 
Eilfaß-Fothringen. 








Sept. | 


Strafbuvg, den 1. I 


1901. Ar. 22. 








Sen Geryist ult Ma Meinen zu) Orafe dm alemeien ah Dermr Mehteng, de Bela Dan en 


vtenehaben 





L Berordumngen yp. des Reifefißen Statlfalter, des Miniferiums nnd des Oberfculraths, 


2) 
m Musführung von $. 22 Mhf. 2 des Gef, 
ietfenb den erlebt mit Mein, meinfaltigen und 
einäbaihen Geräten, vom 24. Mai 1901 (Reifs- 
gefgöltt &. 175), wirb belannt gemadit, was folgt: 

„ Gerönte, welde den Vorfgrften in $. 3 des 
Sejhes zuwider oder umler Bernendung eines nad 
&2 Rr 4 als übermäßig zu ertenden Aufahes 
Däferiger Quderlöfung beteiis bei Berlünbung des 
as Sergefillt waren, dürfen au mad; dem Ye 
tft des. Befepes (1. Diioder 1001) und zwar 
Ku m 1. Oltoe"2009 une folgenden Denganaen 
flgehlten und berlauft werben: 

1. Die Getränte find nach Menge, Beigoffenfet, Ort 
und rt der Yufbemahrung innerhalb eins Monats 
1a ber Werlündung des Öejefes bei dem N. Qaupte 
‚plant ober Haupileueramt anzumelden. 

ie Wertriebögefäße möffen bon bem Obergeeng» ober 
Obeieuerlontroeir mit einem amtlicen Sennyeichen 
derjehen werben. 

Ws folgen wird cine feuerrolfe Teisrunde Marte 
cu3 Papier beflimmt, mele die beutiche Umferift 
‚Serlauf muc Bis 1. Oftober 1902 gefatet“ im 
i$nener Farbe trägt und mit bem Amlöflempel der 
Jale oder Eleuerbehärbe verfehen it. Bei Gebinden 
 auferdem die Kermpeidnung mit einem 5 Genlie 
ler beiten, feuerrlfen, banbförmigen Steifen, der 
perfef um Die Site des Maffes mit Delfarbe ger 
iogen wird, zu beiten. für die Anbringung des 
Ceforbanfriches Haben die Beifeligten Gemerber 
träßenben die, erforerlien Lorlehrungen auf ihre 
Refen zu teen, 

Die Getränte dürfen nur unter einer ihre Befchaffenheit 
(elenaber madjenden oder, einer andermeite fie don 
Bein unterfedenben Beeidnung (Trefenein, Def 




















wein, Rofinenmein, Kunftoein aber dergleichen) fee 
gehalten ober derlauft werden. 
Straßburg, den 30. Mai 1901. 
Miniflerium für Elfaß-Lotfeingen. 
Wtfeilung des Inmern  Mbtheitung für Sinanzen, 
: Sarfl.  Geoerbe und Domänen. 
Der Unterfiatsfefrelär 
von Schraut, 





6) Dehanntsungung, 
Defrag Garne Brnae nd Aaal Magen 


Zur Ciferung eimeb orbnungsmäßigen Einyigs 
der den Gemeinden unb Bfentiäen Anfolten aus frei 
Händigen Yalpertäufen gefgufdelen Beträge wird in 
Grgänyung der Beliummungen des 8. 16 der Dorfriften 
für die Bervaltung und Bewietöfhaftung der Waldungen 
der Gemeinden und öffentlichen Anflten vom 25. Ofiober 
1894 (Genteal und Beyirls-Amtsblatt Seite 219) Giermit 
Beim: 

1. bei der Ubgabe won feeihändig verlauftem Holz if in 
diiden fe we Dr ga Don Yereher 
Mufungen, gu berfaheen, wenn der feifänbige Werlauf 
einer weiteren Genehmigung nit bedarf und der 
Raufpreis fofort zu zahlen I; 

2. wer für den feeipändigen Werlauf eine weitere Gr- 
nehmigung erfoberlic if ober Der Raufpreis gefundet 
werden fol, darf die Abgabe des Halges erfl han 
erfolgen, wenn der feeiändige Berlauf [ärflig, ber 
urfumdel und diefe Beuchunbung zur Kepifrinung 
Dorgelegt worben if. 

Strafburg, den 17. Mai 1901. 

Winiferum für Cifop-Lotfringen. 
eng fie namen, Okakte uo Damien, 

Der Unterfctseltetär 
von Schraut, 
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IL. Berorbnungen yp. der Bejirlapräfdenten. 
& Ober-Glfah. 





Unter Yufsebung der BelelsPoligeiberorbnung 


dom 2. Nobember 1898 II. 9852 — Gentrale und 

Berilartimisblalt S. 305 — und derjenigen bom 4. Mei 

1808 TI. 3649 —— Centre und Bejiets-Amtebllt 

©. 148 -— verotöne ih. mas folgt: 

$. 1. Die Ervidtung, Verlegung, oder Beränberung 
logers, worin einer der nadhfchend aufgefüßeten 

Stoffe behufs gewerbemäfigen Handelb ober generbs 
mäßiger Werarbeitung untergebracht werben fol, unter» 
Hiegt der Genehmigung DeB Keeißdirliors, In der Stadt 
Wülgaufen derjenigen Des Poliyebireltor 

Diefe Stoffe And: 

1. Die Grengnifie um Abfälle der Eihlädtereen, 
Mefgereien unb Mbbederien, fotle bie ASfäle 
ibierfen Uefprungs Oberhaupt, insbefonbere But, 
Getröfe, Ruten, Darme, Fed, Sehnen, Hähe und 
Hufe, Herner, Anocen, Warten und Paare; 
bee und Höute jeder Met und Befdarfenheit; 
Abgänge der Haus- und Stalhoicibfheft und der 
Hof» und Straßenteinigung, intbefonbere Harn, 
Roih, Mtntejeude, Stalmi, Haustehrit, Rilhen- 
abfüle, Steofentebrigt und fonfigen Unralp; 

Die Düngerarten terfer Hechimft mie Guang, 

Fiftguono, Hancmif, Moubeelie, Bluldänger und 

die damit Kergefeten Gemenge; 

;. Die Hgünge der Gerhereim, Bierbrauereln, Brenne« 
zeien uud Stürlefabeiten; 

. Me, gefalgene oder geirdnele Bifie, fomit fe in 
Lagern aufbeiahet werden, melde innerhalb einer 

Srifaft liegen; 

Sumpen jeder rl, gebraules oder jerirenntes 
Söußgeug, gebraudte Mleider, gebrauchte Beitfedern, 
gebraudtes Bettyug und gebrauchtes Verbandjeug; 
Binbftoffe (mie Stelhölier u. |. m), Mpbalt, 
Fed, Haare, eniie und Lade; 

. Halstoßlen, Zoßtucen, Rinden, Brennfol, Sänitte 
Holg, für Lifßterel, Miferei, Zimmerei und Bau- 
föreinerel, Slammihotz, Holgfpäne und Holpmalle; 

. Garnabfüie, Spinnereiabfäe, gebrausle Pupmalk, 
Papierabfäle, gebraudtes Papler; 
derbiäete Gofe, nöbefonbere_ auch, füffige Koplen- 
fäure, flüffige fermeffige Säure und Müffiges 
Ammoniat; 

. Garbib, insbefondere auch, Calchumcarbib, fol e& 
6 mit um Worraislager für die Herfelung 
Aeetplin Handel. ben und Die Damit verbundenen, 











PrS 








Heinen Vorralfäräume, worin die geniebaten Er« 
geugniffe ber Schlächteeien, Mepgerein, Wurflereien 
und Autllereie, Röfe aber Bf Teilgehalten erben, 
fotvie Die Heineren Raufläden neöft wgebörigen einen 
Borralitlammern, worin Yar) Firm, Lad, Seide 
Hölper, Holle, Brenndolg, Toßtuen, Halıfpäne 
und Holywole felgepalten werden, gelten nidt. als 
genefmigungepflchtige Lager. 

8. 2. Der Genehmigungsanttag if unter Beie 
fügung eines Lapeplanes, einer Ccnilfeicnung und 
einer genauen Bejreibung je in boppelter Ausfertigung 
Bei ber Ortspoteiebörde einpusihen. Leptere Helft, den 
Antrag auf Die Wolfiönbigteit Gin und reiht die Were 
Handlungen nad emaiger Gränung an den Seite 
ireflor et, 

8.3. Dindet der Aretbiretor gegen die Bol- 
Möndigleit ber Vorlagen nis zu erinnern, fo Täit er 
das Unternefmen in der beiteffenden Gemeinde in orts« 
übricer Weife zur fenligen Renntui beingen mit ber 
Aufforderung, eiaige Ginmendungen binnen einer Aus 
(lubfeft von 14 Zagen bei ber Ortipofieibehötbe 
enpabringen. 

Werben dur Die Niederlage mehrere Gemeinden 
in Mitedenfaft geogen, fo Hat Die fentlige Belannte 
macjung duch das Kreisblatt zu erfolgen. 

8.4. Der Rreitditelior oder ber Poliyeibireltor im 
Mülgaufen entjäciel über bie Quläfigteit des Lagers 
und Aber die bei der Einichtung und Sem Belriebe 
desfeiben zu beobadtenben Bedingungen. 

8. 5. Sind Lager der in & 1 dejeliineen Yet 
mit geerbfihen Anlagen verbunden, melde der Baus 
erlaubniß der Ortspeigibehdtbe bebirfen, fo IR dicfe 
Bauerlaubniß gleidpeiig mit der mac gegenmärtiger 
Werorbnung dur die in f. 1 genannten Behörbe zu 
erfeilen. 

8. 6. Gegen Die Entfeldung des Rreisbireitors 
Ober deS Pollpedicetors Tann innergalb einer ift bon 
14 Zagen vom Zage der Zuflllung ab Einprudh et- 
Hoßen werben. Der Ginfprüch, if an den feisbirelior 
ober den Polieidiellor zu ciöten und won biefem alt» 
Bat an den Beichöpräfibenten eimweeiden. Die Ente 
feibung Aber den Ginjprud et dem Beyclspräfibenten 
30; fie if endgiltig. 

8. 7. Gemäß Mehl 471 Zifer 15 und Aeitel 474 
ben feiaifeen Eieferhkue min Sa 
1. Ber den Borferiften Diefer Derorbmung zumiber 
Qager erriel, belegt, emoetert oder fon veränbert 
ohne Genefmigung der. zufländigen  Berwaltungee 
Behörde; 











2 ver Sei der Ginchlung und ber Berufung folder 
Lager den in der Genehmigungsuclunde elfalteen 
Bedingungen yumiberfanbelt; 

& wer Lager, Die ofne die Benemlgung erte, ver 
Tag, enmetert oder fonft berindet find, nit inner 
halb der, dom der Vennaltungebehöebe jegefepin 
ÜriR Sefeiigt ober dem Bonfriten der. Behöcben 
enifprecend abänbert, 

$8. Der Vermaltingssefbtbe Slibt c3 norke« 
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Mrofung, Lager, bie ofue Genehmigung ereiet, verlegt, 
enter ober berändert ober nicht ben Bedingungen der 
Genehmigungsurtunde enffpredend eingericlel find oder 
Betrieben erden, auf Roten der Befeligten zu fliehen. 

$.9. Gegenmörlige Verordnung fritt am 1. Juli 
1901 in Araft. 

Golmar, ben 22. Mai 1901. 

Der Beistspeäfent 


Ham, unabhängig, von ber Henbeifhrung der Ber | IT. 4518, Prinz zu Gobenlobe. 
b. Anter-Elfaf. 

as Bierhtuh. 
15. Juni 1888 


Auf Grund ded $. 8 des Neiägefepes vom 10, Mprıl 1503, deieffenb die Arantenverficerung ber Arbeiter, 


”. 





Beitihe ich, was folgt. 


jun! 1900. 


Aelitel L 


Der Belrag de ortsüblichen Tagelohnes gemöhnligher Tagearbeiter im eyiele Unter-Gijaf wi 


mudtehenber Weite felgefeht: 
































Ortsäbliger Zagelohn für 
Aue 
enonifene, d.$. mehr aß 16 Jahre ale | fugentige, %. 6. unter 16 Jabıe ate 
inde Rrein, Sr au, 
männtige weite möniche weise 
6 mw 
Aber 
1 | Stobitris Straßburg . Mi 250 4110 080 
2 . 200 . 120 . 100 
3 2 220 » 1,10 2.080 
4 2.200 115 2090 
20 „140 . 140 10 
. 180 „190 . 120 . 080 
s . 200 „180 . 110 „090 
7 218 10 . 120 . 100 
8 2.200 2.100 2190 2.100 
Artitet IL. 


Die vorftepend angegebenen Süpe teelen mit dem 1. Iannar 1902 in Rraft. 


Etrafburg, den 17. Mai 1901. 
IV. 4007. 


Der Bejielspeäfdent. 
3.2: Dominieus, 


_— 10 — 


6» Befätuh. 

Auf Grund des $. 10 des Unfallverfiherungsgefepes für Tanb« und Korftwieiffeft vom 80. Juni 1900 in 
U Sense Being um 5. 1000 Mfäde I na Ang dw Bermahunithinen, 
mas folgt: 

$ Artitel 1. 

Der duräfönittiche Jahresarkeittverbienft der im Beyiele Untersbifoß befgüfigten Tand- und forfmicigfäaft- 
en 









































Duräfgnitiliger Jahresarbeitsverdienf 
Sue k 
roofene,b. mehr als 16. Jahre ate| Für fugendie, 6.9. unter 16 Iahre ate 
fmbe Rreie 
n. minute | weiige mine ee 
Aber, Arber, 
“ “ “ Pr 
1 | Etanitreis Stribug.....| 700.00 450,00 800,00 270,00 
2 | reis Grein. . I] 50000 400,00 200,00 240,00 
31. Sagmw....n....] 500.00 200,00 300,00 240,00 
4 | 5 Wolsfeim 2] 55000 10,0 350,00 200,00 
BSR 
4) Kantone Säletfadl Mau] 5; a 
lahm | 55000 400,00 350,00 250,00 
d) Kanton Weller . 500,00 300,00 320,00 240,00 
6 | gandteeis Straßburg. 550,00 100,00 500,00 240,00 
a, Sa 
a) Ranlone Caulerdurg, Sei) 
| 50000 400,00 300,00 240,00 
b) Ranten Suly.......| 32500 400,00 300,00 240,0 
8 [Mrs Jabem.........| 54000 450,00 350,00 270,00 
Artitet 2. 
Die vorflefenb angegebenen Güfe teten mit dem 1. Yarınar 1002 in Araft, 
Artitel 8. 


Ausfeigung voreenden Befölufies nid dem Vorfande der. Tonbwirifhotlißen Berufsgenafenfgeft Unter 
Eifaß gar weiteren Beranlaffung mitgeifeift, 


ahburg, den 17. Mai 1901. 
ET Z Der Begetepräfitent, 


IV. 5208. 3.2: Dominicus, 


Bw Ui bith. Fe 


- ul 


Gentral- und Yezirks-Amtshlatf 


für 
Elfaß-Eothringen. 


upblatt. | Strafburg, den 8. Juni 1901. Ar. 28, 
a Be Tann torUnk & eiwhamen Id) Güde pandie a0, Sana. at da Bat ihn vn 








1. Berorbuungen jy. des Ruiferlihen Gtetfeltrs, des Miniferimus mb des Oberfänlcatit, 
(0) Verordnung, an Bekanatmiadung. 
Ya ma ed ih Em Rdn Ana jene 
abı ıb Unterbrüdung der Geflü etc in dem franöfligen Grengbepartement Meurtho-ot- 
a a | cz a ne Imaster a we Bimniahen 





Ororumg Hiermit beronbne, as folgt: de Balrtapekfbenten ya Sieh vom 20, Apr 180% 
VI. 1892 (Gentrale und Bayıl-Amislali B Geile 149) 
81. ‚meine Belanntmagung dom 29. Oltober 0... IV. 0088 
Der Game mit Ibenbem Geige im Amer, | (Getal- und Baet-Ymtsiet A, Seite 236), favie 
Ben ui Sb zum 1. September d. 36. ausfrihlih | he Derrkmung vom 4. Ma d.9. Urangz (Getrale 
.2. um Bept-Ymtßatt A Ce 188), ür ie Dauer de 
Dife Wrong ht ff in Art Yangarde as Ve Det Ya, 8 1u ben 
es Gerdeng de su ba Br. Bae Baal ua 
te) fommenden eugniffen. eines 
Zutoiderfanbfungen gegen biefe Werorbmung werde en Ah 

errneue | ea 

Straßburg, den 30. Mai 1901. rt den 3. Juni 1901. 

Miniferium für Glfap-Loifringen. Rerium für Glfeh-Lotfeingen, 
Abteilung für Sanbrictfjaft u. öffentliche Arbeiten. Alan fi für Sandmiräfgaft u. öfentiche Arbeiten. 
Der Unterfaaisfetethe Der Unterfiatsfetrelie 





N. 6417, Zoen von Bulad. W. 6442. Born von Bulac. 


IL Berschmungen pp. ber Begirlspräfdenten, 


& Ober-Blfaf. 
a» Deratug. 
Auf Orunb de 8, 10.0 Infobefhengtofet Fl San- ud Bari vum 90. Juni 1000. in 
3 Zaung be Beonninadung vom 5. Sal 1000, nie de Ale 1 ber Msfirmngeitemtmasung zu Bien 


en 3. oike 1000 SR ner Bufkng nes Qäıls sen 5. Aubemet 1860 1 0913 Dt wur 
ee Jafretabetgein br im, Bert Dörr Beige ab. se efmichfhnftißen Bee nah 
Br Fre Sc ‚nen Bemalungiitä, fa um Gefenfttign, mil Glitt von 1. Joa 1002 ob 
fe, wie folgt: 








In den Gemeinden: 





Für Mehr 


10 dahten 


1 


ir Air 
unter 
14Jafren | Bemerlungen. 


men] wie 


ig | 16 





A. Sreis Atfirh. 
Atih .... R 
Men übrigen Gemeinden bei Rreifet. 


B. Kreis Colmar, 

Golmar . ... 

Men übrigen Gemeinden des Rrefes. 

©. Kreis Gefweiler. 

BOGL, Gebmeifer, Yenfeim, Yungfot. Lautenbed, 
Sautenbacyel, Lintgal, Murbad. 

Berghalz, Bergfalgell, Bolaeter, Enfisgem, Hart: 
marmöneiler, Merzheim, Orftneer, Räbersheim, 
Het, Midas, Ninbadyc, Si, Sulmat, 
Ungeräheim, Wänheim , . .. . 

len übrigen Gemeinden bes reife. . 


D. Kreis Mülpaufen. 














Mätgaufen . - ae 

Bortenheim, Brunflat, Dornad, Hadsheim, püningen, 
Mach, Lutterbac, Neudorf, Niebermorfämeile, 
Art, Bien, Ken, Sanbfeim, Sie, 
©. Ludwig, Wiltenheim . .. . 

en übrigen Gemeinden bei reife. 


E. Rreiß Rapptinr. 














Wartich. I) 

Alter, Deufgekumbad, ehr, SL Re 

Be ae 

Aunmerfhincer, Webeinheim, Bermseer, Bergßeim, 
Fun Angeshem, Real Rapjeröberg, 
engem, Wtelweie, Riedermorfäeie, Reihen- 
ii Bob, Baht, Celkim, ., 
Jelenberg. .. . . 

Men übrigen Gemeinden des Rufe. 


F. Sreis Thom. 











SS REHHEN 

Althann, Bilfämete, Üelleringen, Hüferen-Befler- 
Ting, Arütg, Malmersbadi, Masmimfer, Mihad, 
Mollau, Moof, Odern, Ranfpad, St. Amarin, 
Gebe, Skin, Glresauen, Ua, 
Uri, Waltweler, Weiler. .. .. « 














Men übrigen Gemeinden bes Arcje- 
Colmar, den 25. Mai 1901. 
1. 4356. 





510 


450 


480 


410 
380 


520 
520 
520 
300 


300 
360 


400 


390 
300 





360 


300 
300 


30 


300 
270 


450 
450 
360 
270 


270 
240 


270 


270 
240 





00 


210 
180 





3 formt. Arbeiter, 
) Tanbwithjd. Arbeiter. 











Ser Beirtapräfident 
Fein zu Sobenlohe, 
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a Berotub. 

Unter Aufebung meines Beföfufes vom 10. Deyember 1802 I. 12719, Sehefiab. die Peßfehung des art« 
hüten Toglohnes grodßnfiher Tagerbier vom 1. Saar 1908 aß, Bfälefe 19 cuf Grund he 8, 8 d8 Neiäe- 
Geh am go -aurrjagg Aefend Me Aranfenbefihrung Dr Ynber un der errbnung vom 14 Tg 1884, 
nad ereter nkerng Der Gemenebefcben, maß eg: 

a een Tui gemöpnliher Tapete wirb mit Gafiget om 1. Janıce 1902 a, 
ie fl fefgefe 


























Fir Serfonen ee | nm 
In den Gemeinden: Mur 16 Do ee: 
Fe 
ide | ige 
PIPPI 





A. Rreis Aklich, 

Allmänferol, Geöningen, Iungmünferol, Pietter- 
Saufen, Roppengueiler, Shoffnat a. ©, Ctein- 
fuly, Wobbigbofen »» 2.0.0 
lem übrigen Gemeinden bes Rreifet, 


B. Mreis Colmar, 


8 
{ 
1 
ı 
: 








GöSach,Beiswafer, riesönd, Binsbad, 
tag Hoheb, Oltenbad, Repeal, Namdz- 
im, Reubreifad, Eondernad, Etopmeler, Sulye 
bad, Sundtofen, Zürffeim, Bolgelageim, Walbad, 
Wofferburg Weier!. Thal, Wettotägeim Winyenfeim 
Men übrigen Gemeinden des Reife. . » - 


0. Kreis Gebweiler. 
BIST, Gebmeiler, Menfei Santenbah, 
Snesei ehe ame neo 
Yrgte Srahsyeh, Bolweler, fake, Sat. 
mannöteler, Mergheim, Orfehtoeie, Wäberöhein, 
Beinen, Hmbad, Winbadye, Gut, Salat, 





8 


so) ı |oo 














Ungeröheim, Wünpeim. » . » > 2 20} ı |so] ı [oo] 0 Jo] —)— 
Alem übrigen Gemeinden des Rreifes. 1 [so] 1 [50] ı Jo0] 0 |s0] -| —| 

D. Kreis Mültaufen. 
Wlpeufen . . 2 40] ı |so] ı [20] ı [oo] | —|— 
Sranfait/Dornad, Häningen, ja, Lutterdad, 





er Meermerer Wa, taken, 












































Righeim, Sausheim, St. Cudıig. - a |2o| 1 |z0] ı Jo] ı [oo] —|— 

Ale übrigen Gemeinden des freifes a [oo] 1 )so] ı |10] 0 [oo] —|-] —|—| 
B. Sreis Rappolisweiler. 

Atoeier, Diebolshaufen, Niebermorfämeier, Rohr: 

Röteler, Qelenberg «2. 4 4 4 4440040..] 8 100] 2 [001 1 [60] 1 1201 —|—| —)—ı 

Repenigal, Dart, Rappolisweller, St.Mitl tebae | 2 |50| 1 [80] 1 |40] 1 Jooro |so| o [40] 

Alm übrigen Gemeinden des Reif... .. +] 2 [001 1 100] ı [201 0 Iool —I—1 1-1 




























Ar Verfonen | Bär Werionen | Mr Rinder 
A en über 16 Jahren | Aula Yankahen, | unter 14 Jahren er 
nänme | mete | anne | meite | manme ] mie | "runs 
ige | ige | "ige | he | ge | ße 
PR. Srels Tann, Fa I II Ka a I Ka 
Masmünfler, Senne, Tann. « 2 |zol ı [sol 1 |20] ı [oo —|—| | 
than und St. Mmatin . 2 |ool ı [eof ı I10] 0 |00) -—|—| | - 
Sen Abrigen Gemeinden des Areifes, 2 \s0] 1 [so] 1 Jo0] 0 Iso] —| | | - 
Golmar, ben 25. Mai 1901. Der Beelspräfdent 
1. 4956 - Prim zu Sohenlohe, 
an) Beriffigung. 8.5. 


Der 8 5 der unter (97) abgebrudien Beyile 
Polly-Berorbmung für Ober-Clfaß, betreffend bie Cr 
tübung und den Weiieb gefunbpeisfhäblicer, gefähr« 
Tier ober beläfligenber Lager, if! Beihtigungsheh 

Derfelbe Tante in jeiner viktigen Faffang, wie folgt: 








Sind Lager der in $. 1 Beiäneten Mt mit ger 
werbticen Anlagen verbunden, welde der Bauerlaubnif 
der Ortspofleibehörbe bebäcfen, fo iR Defe Bauerfaubniß 
glepeitig mit der nad gegeniäriger Bersrdmng ere 
Torderigen Genehmigung dur, die in &. 1 genannten 
Behörden zu eripeilen. 


& 2 
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Am Uıbıcn var [9] 
va 


Gentral- und BYezirks-Amfsht 


Elfaß-Fothringen. 


Supistat. | 


Steafburg, den 15. Ami 1901. 


T a8. 24. 





es Gerpbltt enfält bie Berrönungen wab Grlafe Den allgemeiner uab Baneriter Bebeutung, das Paatt Befeigen vom 


erterrhenbe Bebetung, 





1. Berordunngen pp. des Kaiferlihen Gtatifalters, des Miniferiuns und des Oberfcufratie. 





en en 

ef Die Weacaean hät dr Wil 
a a 

Auf Grund des $. 24 des Gefehes, beiefiend 
Wanbenupung und Waferffup vom 2. Juli 1891, 
wird die Umterhalungspfliät der Waferläufe in der 
Gemarlung Lorenzen gertget wie folgt: 

weitet 1. 

Die Nofen der Rumungen und. Yustrautungen 
ter nabegeidneten Wafferlänfe inb von ben Gigentglmern 
der in dem Ueberfgwemmungsgebiete derfelben Tiegenden. 
Grundfiüde mad Mafgabe der Bläfeninfalte ihrer 
Gamdftüde zu tragen. 

Die Unterhaltungapflict umfaht nadfiefende Streden 
der Beiteffenden Waflerläufe: 

1. dem Büttnerbadh von der Gemarlumgsgrenze Bitten 
833 yur Einmindung in die Eidel (Girede A B des 
Neberfitsplans D); 

2 den Siwedgraben von feinem Urfprunge bis jur 
Ginmändung in die Eifel (Stete ODE des 
Neberfihtspianes D; 

3. dem Orob-Jasmaltgraben nom Uefprunge Bis zur 
Ginmöndung in den Bußladgraben (Strede FG 
des Ueberfißtäplanes I; 

4.dem Mohrlagraben vom Urfprung Bi3 zur Gin 
mündung in die Ciel (Girede IL dos Ucberfihlse 
plane D); 

5. die vier Gräben in den Santanen Uibadh und 
Beil don ihrem Urfprunge bis gar Ginmändung in 
die Eifel (Eiteden KL, KM O,NPwd QR 
de8 eberfiiaplans D); 

6. dm Buclacgraben von der Gemartungsgrenje 
Teflingen bis zur Gimmündung in den Smedgraben 
(Eitede 3 T des Ueberfitplans IL und TD des 
Uberißsplans D); 








7. die Gicel yoifßen den Gemarkungägrenyen bon 
Diemeringen und Denfefll (Strede U V I des 
Ueberfihteplans D; 

8. den Gllerladigraben von feinem Ueiprunge Bi ur 
Ginmlndung in die Eifel (Strede W X des Uebere 
Raisplans IM). . 

Atite‘2. 


Das Meberfwerumungse ober Beilrapsgebit der 

in Art, 1 genannten Waferläufe ertredt fh auf fümmte 

ige Grunöftüe innerfalb der auf Den yugefbrigen und 

Hieqgu Parapfizten Meberfihtsplänen®) (1:2500) mit 

farbigen Umfoffungstinien begrenzten Id 
Mile 8. 

Die often für die Mkumung und Yustrautung 
des Dorfgrabens don feinem Ueiprunge 5i8_yur Eine 
mändung in den Müftlanel (Strede Y Z deB Ueber 
fütsplans I) find wie bisher bon den Uferanfößeen nad 
Doigabe der Uferlängen ihrer Grundfiide zu tragen. 

Arttel 4. 

Ude Belimumungen und Gebräuähe über die Untere 
Haltumgspfiht der in Arifl 1 und 8 Bejcänelen 
Wefferidufe, die dem Borfärften diefer Verordnung 
tierfpreßen, werben Hiermit aufgehoben. 

Meile 5. 

Die yur Ausführung Defer Berorbnung erforber« 
ten Sefimmungen werden von dem Bayrtspräfenten 
des UntersCifoß erafen. 

Strapburg, den 1. Juni 1901. 

ua altem ar ehünhengen 

Abteilung für Sinangen, Gewerbe und Domänen, 

Der, Untertaasfebeite 
3.1: Geht. 


 Die_ Sikne werden ba Heäive des Muilrallnibene 
Vafpeftra In Goargenänb eeerleit, 











IL. 6511. 























Digtized by Google 
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Genfral- und Bezirks-Amtshlaft 


fir 
Eifoß-Fothringen. 











Geil. | 


Strafburg, Den 10, Zunt 1901 


Ta 2 





Ba Brgai at Berne wnb Glafe vn ip ah Kar Mndeg, vr Da Uran on 
ebenen - 











1. Berorbmingen yp. des Reiferliien Glaftplters, des Weiniferiums und bes Oberfäulraths. 


{10} Ausfüßrungs-Boflinmungen vom 3. Juni 1901, 


Bein 


die Füßrung der Gigentfumsbäner uud der vorläufigen Grundbäger. 


Inhaltsvergeidnin. 


Erfier Abfguitt. 
Dr funeatie. 

ieritung ber Gigenthumsbüdier, der Blätter deb Cigen- 

umsbudhß und der Nebenregifter. 

Dee Bee 
2. Einrichtung der Blätter, 

DE nat 
Ei entre 
Retafter. 

8 ig md nn in 
Bremen an 
DER amt me an an 
2 ateöge, Extlärungen und gerigtlige Berfügungen. 

& Eintragungen in das Eigentfumsbudh. 

3) Wgemeine Beftimimungen. 

») Erfle Mbtheilung. 

© Zweite Wbtheilung. 

4) Deitte Mbibeilung. 

©) Belonbere Deflimmungen Sinfihlid ber älteren Rede. 
4. Beradrichigung der Betpeitigten. 


r 





3. Gifißtaßine der Gigentamasfier. Wfärften, Me 
a ofen I 
6. Belfnenden. 
Zweiter Mbfgnit. 
Die vorfäufgen Grundsäder. 
Deitter Afgnitt 
ie Grfattung der Mebereintimman 
a ee ung 


. Olgeneine Leflmmungen. 
. Geninden wi Breiigten Rear. 
. Gemeinden mit allem Rate. 


Bierter Ajgnitt, 
Gigenftumshäger für Bergwerke. 
Fünfter Mofgnitt, 

Die Sppotfehenresifer, 
Scäster Hofgnitt. 
ShlufpeRtmmung 





Auf Grund des $, 169 des Gejefes vom 17, Mprit 1899, betrefend die Ausführung des Bürgerlihen Gehe 





fubs (Geegit. 1900 ©. 1) und des 9. 31 
Sradbucorbmung (Gefefil. S. 137), wid 
Gamdbicher befimmt, 1a folgt: 





Gefeges vom 6. November 1899, berefend bie Musführung der 
iällic der Führung der Eigenifumabüdier und der vorläufigen 
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Sefler Afeni 
Die Eigentfumsbüder. 
1. Einristung der Eigentpumsbücher, der Blätter des Eigenthumsbuds und der Nebeuregifter. 
1. Ginrictung der Eigentfumsbüder. 
8. 1. Yede Gemeinde Sie, fort nt für eingefne Unlergemertungen Sefonbere Befimmung ergeht, ie 
Bucbezirt. 


$. 2. Die Eigentfumsbächer find nad) dem Sormular I zu führen. 
5° Sie werben mil Sitnjft vefben, mohe Be gegenlßerigenben Seiten difelbe Zahl ehaten. 





Y Auf dem Titelleit jedes eingenen Bude if ein von dem Riter zu unterireibenber Wermert über die Zeit 
der Eröffnung umd die SäezehlY Baht main: 
Am. eröfinet mil... . > Doppelfeilen.“ 





2. Einrihtung der Blätter, 

8.3. Die jeden Cigentfüner eich ei der Eintragung des erften Grunbflds ein Blatt eröffnet, in melde: 
die fpäter Hinzulommenden Grmbflüde defeben Eigentümers aufyunehuen find 

Diejenigen Grundftäde, deren Gigenlfum Mebreren gemeinfgoflih zufcht, werden auf befonberen Blättern eix- 
getragen. Dies gilt aud) von den zum chelihen Gefammigut gehörenden Grumbftüden, Pi 

Die Blätter der Eigentümer erhalten eine fortlaufende Runmer-Bepeichung. 

8.4. Iedes Bat zerfällt in einen Titel, der die mamentlige Bepeifmung des Eigenifümers enthält, und in 
drei Mbtfeilungen. 

8.5. Der Tilel if, vorbehaltid der in den 9$. 7, 8, 9 getoffenen Vefünmungen, an den flopf des Battes 
in bie Mite der Doppelfeite u ehe. 

Wenn für ein Blatt mehrere Doppefeten des EigentfumzSuds gebraudt werden, fo if nur die efle Doppefete 
mit der volfiönbigen Ziteldeeinung zu verfhen, für die unmittelbar folgenden Ceiten genügt die Wiederpolung der 
VlatteRummer (ohne Zufap)- Diee Nummer it auf jeder Doppelte des Gigenifumsbudhs, die fi das betreffende 
Blatt verwendet if, ober zur Knfligen Berivenbung ofengefallen wid, anzugeben 

8. 6. Die Begelnung der naldefien Perfonen Hat in folgender Reihenfolge: Familiennamen, Bornamen, Stand 
und Wohnort zu enlfalten, 3. 8.: 

Airgayer Michael, Wir in Suiflenfen. 
Dei Gfefrauen ober Witwen if der Name bes Efemannes voranzufelen, 4 8.: 
Airgaper Miheel, With, Ghefeau Ratfarina geb. Bücel, In Suflenpeim. 

Wenn mehrere Perfonen denfelben Famitienamen, Dornamen, Stand und Wohnort Haben, fo if ein unter- 
feidendes Mertmal (Familienname der Gran, Bornome des Waters, Hofname .. .. ...) beiufügen. 

Auf die Zefflelung der vihtigen Schreibweife der Ramen ber Eigentümer if Die größte Sorgfalt zu verwenden. 

Diefelbe Perfon muß auf allen Blättern, auf weißen fe anzufühten if, Reis genau in berfelben Weife egeihnet 
weiden. 

$. 7. Steft dos Gigentfum Mefreren nad Beuätheilen zu, fo IR am Ropfe mur einer der Gigenthümer mit 
Angabe feines Anteils und mit dem Zug: „und Miteigentfämer“ zu Genennen. Die Wileigenlfämer werden am 
Tube des Battes, ebenfalls mit Angabe ifres Yntfels, aufgefühtt, 4 B.; 

Scpmwarg Rarl, Aderer in Herlsheim, zu einem Drittel 
und Witegentfümer, 














u 


1 


Die Mteigenifümer find: 
1. Roßler Anton, derer in Herisheim, zu einem Dritel, 

2. Rülter Jojef, Sohn von Anton, Aderer in Helisheim, u einem Brite, 

Sind mıre zwei Miteigenifümer beieiigt, fo find Geibe am Kopfe des Blaties anufügten. 


5.8. Im den Hallen der Gemeinfhaft zur gefammien Hand (Gefelfhoft, Gütergemenfcaft, fortefete Gier» 
greift und Grbengemeinfihaft) iR das für bie Gemeinfchaft mahgebende Rehtzverhättnik am Aepfe des Watts 
and, 1. d.: E 

Aldgayer Miael, Wir in Sufflenjeim 

und Ghefrau Raifarina geb. Bügel in Cütergemeinfhaft. 

Die Erbengemeinfdaft if} in der Weife efiätic zu machen, da am Sopie cin Erbe mit dem Aufape: „und 
Bien“ eingerogen wird. Die Miterben werben am Fuße des Watts angeführt. Sind nur zwei Perfonen Der 
ielit, fo find Beibe am Ropfe mit bem Zufahe „als Miterben“ zu Benennen. 

u entfprefenber Meife it bei Beyeihnung des Gefellhoftsnerfältifes ju verfahren, 4 8: 

Sipmidt Eugen, Rentner in Straßburg 
and Lorber Mphons, Lehrer in Nönigshefen in Gefelfgofttverfälnik, 
ober: 
Schmidt Eugen, Rent 
und Mitgeelfhafer, 

Die Mitgeefihafter find: 

Bird im Falle der Beendigung einer ehelichen Gütergemeinfßaft vor dex Auseinanderfepung 
(8al. 98.1471, 1546, 1549 8.6. 8.) die Eintragung eines zum Gelammigut gehörenden Grunbfitids 
vorgenommen, fo hat der Ropf des Blattes zu lauten: 

Aitgayer Michael, Wirth, die Erben 
und Bittwe Ratfarina geb. Bügel in Sufflenheim, in Gemeinfgaft zur gefanmten Hand 
(beendigte Gltergemeinfeaft). 

Die Erben des derftorbenen Ehegalten werden am Fufe des Blattes (ohne Angabe der Antbeile) 
aufgrfüßet. Hat der verforbene Ehegatte nur einen Grben hinterlaffen, fo iR diefer Direlt one 
Rennung bes Grblaffers am Nopfe des Dinties einzutragen, } M.: 

Atgayer Miharl, Birth, Bittwe Ratparina geb. Bügel in Eufflenheim 
und Allgayer Karl, Schmied in Bifgweier, in Gemeinfhaft zur gefammien Hand (beendigte 
Gütergemeinjdaft). 
Leben beibe Ehegatten, jo find fie beide am Kopfe u benennen, 
Im Halte der fortgefepten Gütergemeinf&aft Hat der Kopf beifpieläieife zu lauten: 
Algaper Mihael, Wirt) in Sufflenheim 
und Ablömmlinge aus der Ehe mit Ratfarina geb. Bügel, in fostgefepter Öhtergemeinfdeft, 














Straßburg 








$9. Sindet die Eintragung eines Grundüds für mehrere Erben eihes vor dem 1. Jansar 1900 
dehorbenen Grbfaffers fatt, jo if am Nopfe des Blnttes einer der Witerben mit Angabe feines 
Sıbantgeils und dem Zufape: „und Miterben in Erbengemeinfhaft des alten Redts“ zu benennen. 
Dr tbrigen Grben werden am Bufe des Blattes (unter der Mederfärlit: „Die Miterben finb*) 
Sinfalls mit Angabe ifres Erhantpeils aufgeführt. 
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Hinfihtfic der Grundfiüde, Die aus einer vor dem 1. Januar 1900 aufgelöften Gütergemeinfaft 
Herrüßren und jeht ungetheilt dem überfebenden Ehegatten und den Exben des verflorbenen Ghegatten 
gehören, Hat der Kopf zu lauten: 
Atgayer Micael, Wirth in Sufffenheim 
und Ehefrau Katharina geb. Büchel, die Erben, in aufgelöfter Gütergemeinf oft des alter 
Rehts, 
Am Fufe des Dinties find der überfebende Ehegatte und die Erben des verfiordenen Ghegatien 
mit Angabe ihrer Antpeilöberehtigung aufpuführen; & B.: 
1. der obengenannte Allgaper Michael als Tpeilfaber zur Halfte, 
2. die nahbejeicneten Erben als Zpeilpaber je zu einem Viert 
3) Milgayer Unton, Aderer in Sufflenheim. 
d) Allgaper Karl, Schmied in Bifäweiler, 


$. 10. Zuciifihe Perfonen find mit der gejgliäen oder fapungsgemäfen Benenmumg und dem Gipe der Gr 
fonfsfäßrung zu begegnen. Pür eingeleogene Bereine fl Die Beyehnung im Dereinsregifter maßgebend. 

Offene Ganbelsgefelfioften, Genoffenfaften, Miengefefiaften und andere Hanbelspeelihaften erhalten dr 
aleite Begeitinung wie im Handels ober Genoffenfhafsregifer. 

Wür die Grunbflite des Neid und des Landesfitus ftlen verfäiebene Blätter angelegt werden, wenn de 
Geunhftäde dem Gefhäfttberei) verfjieener Veroltungen untefichen. In biefem Yale if im Titel die Berwaltung, 
weler das Grundfllt untereft, Duck) einen in Mammern beigufügenben Zufap zu begekhnen, 3 2 

Deutfücs Reid) (Gifenbapnperialtung): 
Gioh-Lotfeingen (Forflvenwellung). 








g Hl. Die erfic Abtheifung dient zur Aufnahme und Begeiönung der Grunbfläde, zur Eintragung des 
Erwerbs und der Uebertragung des Eigentums jorsie des Werts auf das Gigenifum, femer zur Eintragung dr 
Yermerte Aber bie den jmeiligen Cigenhiuner zufehenben See. 


812. Jedes Grundfiüd ifi unter einer befonderen Orbnungsnummer einzutragen. Hofraitfen 
und die darauf fiehenden Gebäude erhalten nur eine Drdnungsnummer. Is Grunbfüde im Sinne 
diefes Befimmung gelten auch) Diejenigen Grundflüde, welhe duch Vereinigung mehrerer Ratafier- 
vargelfen zu einer wietäfhafttigen Ginpeit gebildet find und dafer mehrere Parzellennummern 
führen Gufommengefepte Grundfläde). Hinfihtlid der Gemeinden mit bereinigiem Natafier wird 
auf & 17 vermiefen 

Die Grundfüde find nach ur und Nummer des Rataflers fowie dur Angabe des lähen« 
ingalts, der Aufturart, der Geiwann und der Nebenlieger zu bepeichnen. 

Bei den zufammengefepten Grundfiüden if die zu jeder Parzellennummer gehörige Fläche 
getrennt nahjmmeifent, 

ie Multurart if in abgefürgter Weife, wie dies bei der Fortführung der bereinigten Ratafter 

üstih iR (ergl. $ 11 Biffer 6 der Anweifung für die Rataflerfortführungsnermefjungen vom 
14. Otlober 1900 und Verfügung vom 10. April 1900 S1.XXV S.220) anzugeben. IR bei zujammen- 
gefepten Grunbfiüden die Aufturart für alle Parzelfennummern die gleiche, fo genügt es, wenn die: 
jelbe nur einmal auf der exfien Zeile des Eintrags angegeben wird, andernfalls if beijeber Parzellen- 
nummer die zufreffende Aulturart zu bejeicnen, 

Bei Mberbauten Grundfäden if zugleid der Rupungswerth und tfunticft Die Hausnummer 
angugeben. Für Städte (gröhere Ortfhaften) iR ferner die Strafe, in welder die Gebäude belegen 
find, gu begeißnen. Die Einzelaufführung der Gebtude if nicht erforderlig. Rur die Wohnhäufer 
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und ie für fih zur Gebäudefieuer veranlagten (gewerblichen) Gebäude find befonbers—npne Beifügung 
von Buöftaben — zu bezeichnen; Die zu einer Befipung gehörigen, nicht Reuerpflihtigen Gebäude find 
ie der Beife anzubeuten, daß zu der Beseihnung „Wohnhaus“ der Zufah „und Nebengebäude“, und 
ymar in abgefärgter Yorm gemadt wird (vergl. Verfügung vom 25. Yuguft 1900 SL. XXV ©. 692) 

Bei nit überbauten Grunbfinden if ber Reinertrag einzutragen, wenn die Grunbfilde neu 
ängefhäßt find, 

8.18. Hür die Eintragung der Fläche if grundfäglich das Rutaflermafı entfheidend. Weifl der 
Yntragkelter durch Vorlage von Meffungen öffentfich befeltter Feldmeffer nad. bak das Rataflermaf, 
in folge Unritigfeit des urfprünglicen Ratafters von dem wirtlihen Flüdenmaf, abweicht, fo if 
gfeiöwohl das Rataflermah einzutragen. IR die nahgemiefene Abweichung nad dem Grmeffen bes 
Srundbugamts eine exheblice, fo hat das Grundbugamt mittel der Eigenthumsveränderungstifte 
8.192) dein Ratofterforführungsbeomten don dem Sadverhalt Mitteilung zu maden, melder die 
sforderlicen PeRftellungen vornehmen und gegebenen Balls die Beriätigung des Ratafiers vere 
enloifen, aud) von dem Ergebnif ber Erhebungen dem Grundbugamt bejufs eventueller Veriätigung 

nt5umsbuds Kenntniß geben wird. Umerpebliie Abweihungen ywilcen dem Katafiermak 
und dem durch Rahmeffungen ermittelten Flähenmah find nicht zu Berüdfihtigen. Die Frage, ob 
ine Berichtigung bes Kataflers vorzunehmen if, unterliegt ausfälichtich der Beurtheilung der Ratafier- 
sermaltung. 

Wenn dagegen ausweislich des Ralaflerauszugs oder einer Erklärung des Antragfiellers die 
Anelfung zwifchen dem Rataflermah und dem Hlärhenmah ihren Grund darin Hat, daf die Ab- 
f6reibung einer läce Im Katafter unterbfieben oder bie unrichtige Fortführung der Fläe erfolgt 
iR, fo it die in den vorgelegten Urlunden angegebene Fläge einzutragen und dem Fortführungee 
heamten mittels der Eigentgumsverönderungslifie von dem Sachverhalte Renntnik zu geben. 


8.14. ls Rultucart iR — falls die im Ratafier vergeiöhnele Rulturart inpmifcien eine Nenberung 
erfoßren Hat — bie dem Stande zur Zeit der Eintragung entfprecende, wie fie in der Eintragungs- 
Grnittigung ober in dem Cintragungsantrage Bezeichnet if, jedoch in abgefürgter Weife (erpl. 8. 12 
WM) anzugeben. Blos vorübergehende Veränderungen in ber Benügung der Orundfäde bielben 
anker Betracht. 

Wird bie Eintragung von Gebäuden beantragt, die — weil zwifchen zwei Fortfäßrungsterminen 
erihtel — no nicht in das Ratafter aufgenommen find, jo if die Eintragung auf Grund der Ber 
föreibung in der Eintragungsbewilligung oder in dem Ginttagungsantrage, jedoch in abgefürzter 
eife entfpredenb Abjap 5 des $. 12 zu bewirlen. Die Ergänzung ducch Ungabe des Nupungswerths 
und nötigenfalls die Berihtigung der Eintragung erfolgen auf Grund der Beftandsveränderungs- 
lie. 189. 


8.15. Groibt fih aus dem Aatafterauszug ober aus den darin gemadten Bemerkungen (&. 53 
154.2, 3,4, do ein Grundfiüd im Matofter überhaupt nicht eingetragen oder nicht aufgufinden ift, 
er daß ein Grundfitd im Antafler unter einer unriätigen Nummer ober unter einer unrichtigen 
Blur eingetragen iR, 

ober if die im Ratafterauszuge enthaltene Befcreibung eines Grundfiüds zur ungweifelpaften 
Sejeiämung desfelben nicht ausceihend, fei es, weil in der Gemarkung ein Parzefencompfer burdı 
Verlegung ober Pertaufung umgefaltet worden if, fei es, weil durd ausgedehnte Hufiheilung 
sehtreiäe Pargelien mit gleiäfautenden p-Rummern entftanden Find, 

ober wieb don dem Mntragfieller erffärt, bak die im Matafterauszuge gegebene Befhreibung bes 
Grandftids nad) Flur und Nummer uneihtig if. 
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fo Bilder Dies fein Hindernih für die Eintragung. Die Eintragung if vielmehr in der Weife zu 
bewielen, daß die Grundfiüde vorläufig dur; Angabe der Gewann, der Nebenlieger, des Fläden- 
inhafts und der Aulturart, bei überbauten Geundfüten außerdem dureh) Angabe der Hausnummer 
und in Stäbten (rökeren Ort[&aften) durch Angabe der Steaft, in welder die Gehäube belegen find, 
begeidimet werden. Die Ergängung der Eintragung if bon dem Grundbuchamt nahpuholen, fobald Die 
durch den Kataferfortführungsbeamten don Amtswegen vorzunehmenden Feftfellungen abgefclofien 
find (&. 139) 

Sind bei einem zufammengefepten Grundflüde die zu jeder Parzelfennummer gehörigen Släden 
im Rataferauszuge ansnahmsweife nit getrennt nacgewiefen, fo if im Gigentgumsbud; einfweilen 
die Gefammifläche einzutragen. Die Eintragung der Eingelfläden erfolgt auf Grund der Feftellungen 
des Ratafierfortführungsbeamten. z 

IM ein Grunbftüd im Antafter nicht eingetragen oder nicht aufzufinden gewefen, fo IR im Eigen“ 
!humsdude die in dem Antrage oder deffen Unterlagen angegebene Fläde einutragen. Someit 
erforderlich, if bie Gintragung auf Grund der Feffellungen des Kutafterfortfürungsbeamten nade 
ttäglic) zu berichtigen. 

Der Umfand, dah ein Grunfiüd in der Ratafiermukterrolle nicht auf dem Blatte des Eigen- 
tHümers, fondern mod) auf dem Blatt des Vorbefipers oder in Folge fehlerhafter Hocführung auf 
dem Vlatte irgend eines anderen Eigentümers nadgeiviefen ift, fieht ber Eintragung night entgegen, 
wenn der Nahweis des Eigenbefiges des einputragenden Berechtigten erbradt if. 


8. 16. Ws Rebenlieger find die zur Zeit der Eintragung oder Uebertragung des Eigentfums 
vorhandenen anzugeben. Die Bezeihnung erfolgt nad Nor» und Familiennamen, wobei e3 in der 
Regel genügt, die Rebenlieger auf beiden Cängsfeiten onguführen Sind die Bornamen nad der 
Verfigerung des Antragftellers nit ober nur mit großer Säwierigfeit fefzuftelfen, fo Tann aus 
'hmSweife von deren Ungabe abgefehen werben; es muf aber afsdann die Perjon des Nebentiegers 
in fonfiger Weife (4 2. dur Hinzufügung des Standes und Woßnfipes), jo genau beftimmt fein, 
daß jede Verwecelung mit Perfonen gleihen Familiennamens ausgelöloffen iR. Unter der gleiden 
Vorausfepung genügt e3, bei Ehefrauen und Wittwen den Familiennamen des Mannes mit dem 
Mädihennamen der Grau anzugeben. If das Grundfiäd ein fogenannter Abmender derart, daf auf 
eine feiner Sängsfeiten zahleeihe Grundfiäde auffiohen, jo bedarf es nur der Angabe des Reben- 
Viegers auf der einen Seite, während für die andere Seite Die Bemerkung „Hufflöher“ zu maden 
if. Die Eintragung Hat daher beifpielsweife zu lauten: 
en Peter Müller und Karl Schulg“ oder 
„yoifssen Rentner Virlel in Golmar und Strengbadh“ oder 
„soifgen Witte Sattler-Oxtlieb und Hufflöher“ oder 
„slfien Pfarchaus und Erben Farl Staft“. 


8.17. Für Gemarkungen mit Sereinigtem Rataler (90, 31) iR jede mit einer Ratafternummer 
verfepene Hläde als felbftändiges Grundfiid anzufehen und daher bei der erften Eintragung im 
Eigentpumsbuge unter befonderer Drdnungsnummer einutragen. Dies gift and für bie mit einer 
Brunummer begeichneten Grundftüde und Diejenigen Grunbflüde, weldie die Stammnummer mit bem 
Beifag a, b, ©... ald Erponenten führen. 

Dofraithen und die dazu gehörigen Hausgärten, weldie in den bisherigen Rataflerurfunden nod 
getrennt mummeriet find, find in dem Eigentfumsbud unter einer Ordnungsnummer einzutragen 
und zwar mit getrennter Angabe der Rotafternummern, Fläden und Rulturartbejeiänungen. Ent- 
Tpresbend IN zu verfahren, wenn aus ben Rataferurkunden oder einem von dem Yntragfeller beir 
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abraßten Ratafierauszuge hervorgeht, dah die getrennte Rummeritung Im Ratafter Tediglic zum 
‚Joed der Trennung von Rulturabfgmitten erfolgt if. 

Die Befhreibung der Orundflüde erfolgt nad dem bereinigten Ratafler, ohne dak es der Angabe 
der Nebenlieger bedarf. 

AM ein einzutragendes Gebäude nad nicht im Katafter nahgewiefen und aud niht duch eine 
en dos Grundbucamt abgegebene Grgänpungslarte oder einen Ergängungsplan dazgeftellt, jo iötet 
fi die Befhreibung nad) der Mefurkunde (&. 54h), 


$-18, Wenn Seflmmt abgegrenzte Zeile eines Gebäudes berjjirdenen Eigenihä 
die Sheibung ganz oder ieihoeife in horigontaer Mitung geyogen if, ober die Siheidung zwar funfreiht gepogen 
it, gene Geböubelhile aber gemeinfgaftlich And (Etodwertsigenifum, Art. 182 des Einf-&c. zum irgeulicen 
Giöuß), fo erfolgt Die Eintragung in ber Meife, bafı das Grumdfiid jebem Eigentümer eines Aeitids nach 
Fur, Rummer, Gewann und Mebentieger zugehrieben und das Bereffenbe Cfeifiüd in der Spalte für Aullurart 
fg Befärieben wird (1. D. Wohnhaus, im Exdgeffop Zimmer und Rüge vehts vom Hausgang, in I. Siod ein 
immer nach der Strafe). Der Släceninhalt if wenn die Badenfläie einem der Figenthümer allein gehört, nur 
Se Def anpugeben. Gteft die Bodenfläße im gemeinffaftligen Eigentfum der Eigentümer der Tpeifiide des 
Gäude, fo iR dieelbe auf einem bejonderen Blatt unter dem Namen der Vereigten einzutragen. Gehört endlich 
Nie Bodenfläe den Eigentümern von Ifeifihden des Daufes zu gelrennten Zeilen. fo wird bei jebem der Ginzefe 
Gneifimer der ganze Fläßeninfalt mit dem in Alomnern eigufigenden Zufap „ein The" angegeben. 


8.19. Sreifhen ben eingfnen Grunbfilden il ein freier Maum zu lofen, und nor hei nichtäberbauten 
Gnmdfäden von drei Zeilen, bei Gebtuden von fünf Zeilen. Der freie Raum hat fi eis auf derfeiden Seite, 
af meer das Grunbftüd eingeltagen if zu Befinben. Io dafer ein entfprehenber Kaum auf Derflben Seile nicht 
me dorfanben il, muf; mit der Einiragung auf ber folgenben Seite fotgeiaheen weder. 


$.20. Auf jedem Blatt it ein gur Aufnafıne ber Künftig zugehenden Grunbfiüde Hinteidgender 
Kaum frei zu faffen. Damit die Größe diefes Raums riätig bemeffen werden Tann, Hat der Antrags 
Helfer bei Deantragung der Eintragung des erflen Grundfihds id Aber die Sapl der dem Cigen- 
!himer zur Zeit gehörigen und der ihm vorausfigtlig Künftig ur Erbjall u. j. w) zufalfenden 
Grandfüde zu erflären. Nöthigenfalls find Erhebungen bei dem Bürgermeifleramt des Budbegiets 
unter Benupung des Gormulars 1 zu veranlaffen. 

Hierburd) Darf jebo& die Erledigung des Gintragungsontrages nicht aufgepalten werben. Der 
Rister Hat gegebenen Falls nad; verfiändigem Grmeffen und unter Würdigung der ihm befannten 
Autältmiffe — Vermögensiage und Grwerbsfäfigleit bes betreffenden Gigentdümers, Betrieb des 
Siterhandels uf. m. —, fowie unter Berkdjihtigung der verjhiedenen Bermögensmaffen, welde 
326.9 3 die Anlegung verjälebener Blätter bedingen, ben freigulaffenden Rawın zu beftimmen, 100- 
beigur Vermeidung fpäterer Umfchreibungen (&. 71) eher auf die Freilaffung eines zu grofen als 
eines zu Inappen Raums Bebasht zu nehmen if. 





nern gehören, dergefalt, dafı 


























8.21. In die zweite Abtheitung find einyutragen: 

das Grbbauerät, Die Grunddienfbarliten, ber Niehbrauß, die befhräntten perfönigen Dienfiautelin, das 
Vortanfsreät und die Krallen, 

Verfügungsbefränfungen, Bormerlungen und iberfpre, welche ib cuf bir borbryifnelen Nele 
wer das Eigentum Begefen. 


8.22. Die dritte AotHeifung dient zur Einfragung der Hpothelen, fosie der Berfgungsbefcnäntungen, 
Bormertungen und Miderfprlice, melde fih auf die Supoifeen Byiehen. 








- 14 — 


823. Reäte, mit denen ein Reit an einem Grunbfid Sefaftet iR, werben in ber zmeilen ober rilten Ahr 
feilung eingetragen, je naddem das belfite Set fi in der een oder anderen dieer Abtheilungen Sfibe. 

Aenberumgen, weiße den Inhalt oder den Rang eines Mefis beieffen, werden — ebenfo tie die Lafdung — 
in der Gorm einer befonderen Einfragung eingetragen. 


8.24. 3a der zweiten Mbtgeiung find unter der Eintragung der Weite (mit auch unter den Eintragungen, 
iwete fi auf ein eingetragenes Reit beglefen) zwei Zeifen offen zu Yffen. I enlfpreihenber Weife And unter den 
in der beiten Yblpefung eingetgenen Popoifelen drei Zeilen offen zu fan. 

Unter den Gintragungen, melde fi auf ein eingetragenes Weit beiehen, if femoft in der zweiten tie in ker 
driten olpefung eine Zeile frei zu Iaffen. 


$. 2. Die Spalten 9, 19 und 18 dienen, fomeit nicht ein Ynberos befimmt it (opl. 3. 62, 84, 85, 86, 87, 
124, 125), zur Yufnafme von Bermerlen (Berveifungen und Erläuterungen) über die Iebertragung von Grundftkten 
fomie über Die Henberuig und Lofhung von Reisen. iefe Wermerle find neben Die Eintragung der Orunbflüde ober 
Weise, auf melde fie fih Deiehen, zu fehen. 

Die Vermerte Haben Ipigic die Bedeutung von Regiftraturen. 





3. Gigentfümer-Berzeignib und Ver 





ii der Grundfüde. 
8.26. Für jeden Buchbegie iR rin Bergeiguif, der Eigentümer und. ein Vergekhni ber Grunde yu führen 


8. 27. Das apfabetiihe Verpihniß der Eigentümer wicb nah bem ormuler 2 gefühe. 

Kommt diefelße Perfon als Ginpelegentgümer und als Mitegentsümer vor, fo it gleihwehl der Name nur 
einmal einzutragen. Die verfgiedenen Blattnummern find bei dem Nomen neben ober untereinander angeben. 

Berfeiratete Grauen und Witten füd meßrmale aufzufüßcen und es find bie Gintragungen beifieeweife, wie 
folgt, zu jflen: 

0) E69 Ferdinand, Efefrau, geb. Nemeter, Witwe Stimpfling in Aspadı 

b) Nemeter Ghrfine, Ghefrau Ebp, Wiltoe Stimpfling in Nepad- 

9) Stimpffing Cprifine, Witoe, Efefrau Ebp, geb. Nemeter in Aapad 

Bei Perfonen gleifen Namens if} gur Unterfäeibung bie Angabe des Standes erfordecid. 

Damit innerhalb der Budaben unit Die Lpitographifhe Heifenfalge eingefallen werden Tan, fllen zifden 
den eineinen Gintragungen einige Zeilen für fpäter Ginyufommende Namen feeigelaffen werben. 


8.28. Ms Derginiß der Orunbftte dient das don der Ratoferverveltung gelieferte Parpeleneegifter. In 
diefen Porpellenregißer Fand bie Natoflemummern der Stanmmgumdflide bergeragen. Auf jee mit einer Clann- 
nummer Defpte Zeile folgen drei freie Zeilen zur Aufnahme etwaiger Trilfüde. 

9) Bei der erfen Eintragung eines Grundfiüds in das Cigentfumsbud) ft in dem Parellenegifler neben ber 
otaternummer des Grunbfäds Der Flädeninfott besfiben und bie Baltnummer des Cigentfumstuds zu 
dermerten. Geht das Gmmdfiid fpkter auf ein anderes Blatt über, fo if Die Bisferige Batinunmer (mit 
fönorzer Tinte) gu durdfieen and zum Vermerf der negen Mattuummer Die nädfte Spalte zu benller. 

d) Wilder dos fm Cigentumskude eingeirogene Grunpftüd einen Afeil eines Stammmgeundfiüdd, fo iR im 
Vorpllenegifter der Ratofernummer des Stammgrundfilds der Budflabe p (= Theil) anyubängen. Leim 
Gintrag weiterer Teile des Stonimgrunbfits wird auf der nädflfolgenben Zeife wieberun die Nummer des 
Stammgeundfits mit angehängter Wuchflaben p eingetragen. Sind auf diefe Meife olle Bei der Hate. 
minmer des Storumgrumdfiits freigelafenen Zeiten befept, fo iR am Säluh der Zlur ein Radtrag m 
eröffnen, wortn fr die Gintrogung weiterer Teifihde vier Zeilen vorzufeen find, I palte 15 dis 
Porgelenregifers if auf die Seile zu verwefen, mo die weiteren Teile de$ Stommgrumbfit zu finden find. 





1 


Ob die Pläcenangabe eines Grunfläts im Eigenifumsbuc) in Folge von Tfeklung oder aus fenfigen 
Anlaß geönder, fo if auch das Paryllenegifter in Spalte 2 in der Weife zu beridtigen, bafı die nicht mehr 
utefiende fühenangabe (mit fhnanger inte) Bundfciten und darier die neue ide geft wir. 

HWenn ein vom Budungsymang Sefreites Grumbftid aus dem Eigentums ausgefßleden wird, iR tie 

Sisgerige Blaltneummer im Parzeleneegifler zu freißen und in der näßftfoigeiben Spalte eine 0 einsuiclen. 

Neben die Grundfiüde, welde gemäß $- 15 Mbf. 1 ofne genaue fataftermäfige Bezeiänung oder 
gemäß $. 15 Mbf. 2 ofme usfgeidung der zu den einzelnen Paryellennummern gehörigen Fläden 
in das Eigentfumsbud eingetragen worben find, ift ein Werzeihni nad) dem Formular 20 zu 
führen. Das Vergeihmiß, welges in einen Altendedel einzußeften iR, dient zur Ergünzung des 
Parelfenegifters und if mit demfelben aufgubewahren. 

Sobald die fataftermäfige Bezeichnung beigebracht oder ergängt ii, find die Eintragungen im 
Beyeiönih (mit fomarzer Tinte) zu duräflteiden und die Grunbflüde in das Parzellenregifter eine 
tragen. Bezüglig derjenigen Grundfiäde, welde no niät in dem RKatafler eingelragen waren 
and daper neue Nummern erhaften, erfolgt die Eintragung im Parjellenregifter am Schluß der 
Her, wobei Hinter jedem Grundfiüde drei Zeilen frei zu Taffen find. 

Bevor auf einen Antrag auf erfle Eintragung eines Grundflüds verfügt wirb, ift durd forafältige 
Turäfit des Pargellenregifters und des im zweiten Abfape bezeiäneten Bergeihniffes zu prüfen, ob 
zißt das Grunbfiüd bereits auf Grund eines früheren Antrages in das Eigentumsbud) eingetragen 
dorden if. Nötigenfolls find die frügeren Anträge, welde Grundflüte aus der gleihen Gewann 
Betzeffen, gu dergleichen. 








8.29. Die Eintragungen in dem Cigentfümer-dergeifuiß und in bem Berzlfni der Grunbfihde (. 23 Abfap 
1.2) find jemeifs in unmittelbaren Anfitaf au die Eintragungen im Gigenthumstuh zu bewirken. 

Gin Eigentümer if, wenn fürmitice auf ihn eingetngene Grumbfläce abgejrieben find und Ausiht auf den 
Goch weiterer Grundfihde nit Gfteht, im Eigentümer-Bergefni, zu freien. 


4. Yefondere Beftimmungen für die Gemeinden mit bereinigtem Ratafler. 


8. 30. Sür Gemeinden, beren Ratafter Gerinigt ad, find dem Antsgeridt die neuen Rataflerurlunben, nämlich: 

1. Die Mutterolle (Gütewerzeidnie), 

2. Das Pargellenregfler, 

3. Die Rotoerlaien oder Ratafepläne 

u dan mad 9. 62 des Sltaergefees vom DI. März 1884 zu Gefimmenben Zeipunfte dur ben Dielor ber itelten 
inemn u überweifen. I dem Pargelleregier it von der Statoiewerwaltung eine befondere Spalte anyubtingen, 
Dorn Ye Shurbegeichnungen und die Pargellmummern des alten Ratafers denjenigen des neuen Rataflers gegenüber 
een Find. Die für bie Aufnahme der Blatnummern efimmten Spalten des Parzelentegifers erflten die Ueerjärit 
„Let des Eigentfumsbuds“ 

Das Paryllenegifer it als Berpeihnif, der Orundfkde in folgender Weife zu vermenden: 

2) Die Rummer des Bios, auf weiches ein Orundfid eingelragen iR, if neben der Parpellemnumer des Otte 
fs in der erflen Längsfpalte der wit der Ueberfhrift „Blatt des Eigenihumsbuchs“ verfehencn Aöthilung, 
einyafflen, Geht ein Grumbftt auf ein anderes Wlakt über, fo it die efle Angabe (mit Khraryer Tinte) zu 
durhftreifen und der Vermert über die neue Dlatnummer in der nädften Spalte einyutragen. 

HJ Wi die fatofeemäfige Seyicmung eines Grundfikts geändert, fe ed, dafı eine Bruchnummer gebildet id, 
Wi 68, dab ie Grpomenten m, b . . . beigefigt werden, fo it die Gißferige Beeihmung in dem Perpelene 
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dee foplen Pargelleununsmer ber le nadgatag. 
ie Hinymoefen, welge die neue Bid: 





vegiter (mil fHwarger Zinte) zu freien und die neue 
ei der allen Beeiänung I auf die Site des Orundfüdsen 
mung ent. 

©) Bern ein vom Buhungsywang Gefites Orundfiüd ans dem Eigentfuusbud) ausgefgieden wicb, fo gen 
$. 284 zu verfahren. 

Rad Ueberweifung der neuen Matafleruntanden if, tum eine omiliöe Verritung (Eintragung Hr 
eönderung, Erteilung von Abfriften) in Anfehung eins In das Eigentpumsbuch bereits aufgenormmee 
Gaundfiäds erforderlich, wicd, vorher Die Befribung des Gnmbfids ger, den neuen Aatfer zu Beil 

Ergeben fig wegen Abweihungen in der Nummerbegeihnung u. dergl. Zweifel Hin: 
Higttid der Identität der Grundfüde, jo hat das Orundbuhamt mit der Direltion der 
direften Steuern in Verbindung zu treten. 

$. 31. Die Sefimmungen bes $. 30 Abfap 2 finden enfprefende Anvendung bejglih derjenigen Gemeinden, 
fü weiihe das Mutefler bereits vor dem 1. Januar 1000 bereinigt worben, aber die Aulegung des Gramdbus (er 
Hufen Grundbudht) mist erfolgt it. Die mit „Watt der Muftecole* und „Elatsiaht“ überfcriebeen Längspalte 
des Parzelenregifers find mit Auönapme derjenigen Spalten, welde bereits vor der Abgabe der Sotafterurlunden or 
das Antögeriht Benipt worben find, mit der Vepeidmung „Batt des Eigenipumäßuds“ zu verehen. 











U. Der Gefhüftsgang und das Berfahren bei Führung der Eigentfunsbüiher. 
1. Das Grundbugamt und der Gefhäftsbettied. 

$. 32. Die Abteilung des Amtägerichts, weliher die Führung des Cigenifumsbudb obliegt, erfält Die Beyid: 
nung „Orundbudamt*, 

Sendungen, wele an bie Wbtfeitung gerigtet find, foen neben der Beyihnung des Gerids die Aufkeit 
„Grmdbucomt“ enthalten. 

8. 33. Die dem Gerigisfhreiber bei Hüßrung des Cigentgumäbuds obfigenden Gefgäfte nen nur dur 
den dem Grunbbudriäter belgeoedneten Gerihtsfhreiber (Buchführer) oder den filr iefen befeten Bertreer mohe 
genommen werden. 

Der Yuchfüßrer und defen Ränbiger Vertreter werben duch das Minfterium Beeänet. I der Bucher 
ib zugleid defen lenbiger Wertreler Vechinber, jo wirb bie Verelung dur) den Amtsrter und, bei den mit 
meßeeren Rißern Befeen Umtögericten, Durch den mit der Dienfauffiit beauftragten Ymtsriter geregelt. Pt dr 
Lertehung Lönnen nur Le Beamte beauftragt werben, melde ie Befähigung fr das Gerihtsfäreiberamt erlangt haben 

Dauert die Zerfinberung ber vom Miniterkum egeifneten Bucfühter Länger ale vier Wochen, fo it, unbefhedt 
einer vorläufigen, durch den Wintörter zu treffenden Anorbnung, Die Entfedung der Miniftriums über die Ler- 
fretung einzuhelen. 

$. 34. Auf den Dienft des Bnchfürers finden, infoweit wiht ein Ynderes befmmt wird, bie Berehriften des 
eiften Mbfmite der Gefhäftsoremung für die Gerihtsfhreiberein vom 20. Deyember 1879 (Somml. IV &. 484) 
nd der Lerorbmung, beeffenb. die Dienflunden der Geridtsjhreiberien vom 18, Oliober 1892 (Centre und 
Seyets-Amtablatt S. 985) Anwendung. 

Die Beferknfung auf befhmmte Spreßflunden iltnit für Notare, bie A in Perfon auf en Grumb6udhamt infider. 

8.35. Der Zeitpuntt des Gingangs eines Gintragungsumtcages ader eines auf eine Eintragung gerihteirt 
Grfuhens (8 19, 99 der Grmbbugorbnung) ft nach Tag, Stunde und Pinute anpugeben. 

MS Zetpunlt bes Cingangs git derjenige Zeitpunkt, zu weldiem der Anteag oder das Erfuden einem der in 
8.6 Uf. 1 des Musfüßrumgsgejepes zur Grumbbucordnung vom 6. November 1899 (Gefebiat ©. 137) beyeifnein 
Beamien zugeht. 














Sind mefrere Anträge ader Erfuden mit der gleihen Pofi eingeufen, fo find diefelben alt gleihpitig inge- 
guzgen anufehen, of da es Darauf anfomın, welder Einlauf zueft geäftet der gelefen worden iR. 

Sinfehiid der Heim Grundduchumt [it aufgenommenen Gintrogungsantiäge Mi der Zeilpunft des W6fKfufes 
tes Proiololfes alß der Zeilpunli des Eingangs zu vermerlen, 

Der. Beamte, welder den Antcag ober das Erfuhen in Empfang nimmt, fat den Gingangevermert mit vollen 
Runen zu eißnen. Der Buhfüfrer fat eintetenden Falls den Vermert nad) der Borjhrifl des 8. 3 der Cefääftse 
mung vom 20. Deyember 1879 zu ergänyen und die Sache fofrt in das Tagebuch enyutragen. 

8.36. Die Gntgepenmaßme von Mnträgen und Gellärungen ift nur an der Geridsfile Ratıhft. 

Die für dos Orundbugamt beftimmten Sendungen find beim Grund6udamt in Empfang zu 
aehmen und, foweit erforderlich, zu Öffnen. ft eine für has Grundbudamt befilmmte verfhlafiene 
Eendung in Folge Mangels einer entjprehenden Aufihrift (8. 32 Ab. 2) bei einer anderen 
Astheifung des Gerichts geöffnet worden, fo IR fie ohne Berzug unter Beifügung des Umfdlags an 
de4 Grundbuchamt abzugeben. 

Außerhalb der Dienfftunden fornie an Sonntagen und gefefifen Peierlagen dürfen weder minblid geftete 
Aaröge, noch folde järiftihe Untrige, tele vom dem Ankragfeler oder in defen Auftrag verfntid, fherreiht 
werden, angenommen werden. Bei jrifien Anträgen, wele auf anderem Wege CPof, Cinmurf in den Briefe 
{een pp) an einem Sonntage oder gefehlichn Feieriage ober Abends nach Mblauf der Dienftunben eingehen, it alt 
Sehpmtt des Eingangs der Beginn der Dienftunden des näcffolgenden Gefhtstages angeben. 

WS gefepfihe Üeerlage im Sinne der worfehenden Worfriften geten and der Eharfeitag, der Ofermontan 
ad der Pfingfimentag. 

8.87. Bi die Eigentpumsbuchaien wird ein Tagebuch nad) dem Formular I geführt. Befhen beim Grmb- 
aert mehrese Wbtheilungen, fo Hat jede Mbtfeilung ein bejonderes Tagebudı za führen. 

Dei Führung des Tagebucs find die anf dem Titelblatt borgebrudten Erläuterungen zu Beadten. 

$. 38. Urfunden, auf welde eine Ginttogung fi gründet oder Bezug nimmt (Aufieflungsertläcungen, Gin 
agengaßewiligungen, Erbfeine, Vollmacten, gerihtlihe Entfheibungen pp.) find mit bem Antrage und der Darauf 
gehenden gerihtigen Verfügung als Anlagen zum Gigentgumssud) aufzubewahren. 

Die Unlagen werden nad; Bubeyiaten je für das Nalenberjafe mit forttaufender Rummer vefehen und find ir 
Ynagbeden ehuyußeften. Mehrere auf denfetben Antcag fih bejehende Schritte erhalten nur eine Rummer, 
Sein Seen it gemäß, der im Jane der Dede dorgedendten Anwefung zu verfahren. 

Uefnden, die auf Grund dos $. 106 bes Ausführungsgefeges um Bürgerlihen Gejepbuhe vorgelegt werben, 
id, fon nit die Mufbewahrung verlangt wid, yuidywgeben. Die ükgube it auf den Anlagen (bi. 1) zu 
semeen. Enthält die Urfunde zugleich eine als Grundlage oder Ergänzung der Eintragung dienende 
Gtrang Muflaffung. Eintragungs- Bewilligung, Extlärung über bie Aufgabe eines Reiter, 
Jatimmungserllärung eines Dritten pp), fo darf bir Rüdgabe nur erfolgen, wenn zur Mufbewage 
tung gemäß der Vorfhrift im Abfah 1 eine beglaubigte Höfdrift oder ein die Ertlärung entgal« 
fender Auszug (&. 48) vorgelegt wird 

Aus den Anlagen foll im Halte der erfien Eintiagung eines Grundflüds die Axt und Weile der 
Vieuseftmahung des Eigenthuns erfihtlic jein; insbejondere foll darin eine zum Rahmeife vor- 
selsgte Urkunde nad Art, Datum und Urfundsperfon furz bejeichnel fein. Hierzu genügen Die im 
4, 6 vorgejhriebenen Angaben des Antragflellers. Elwa zur Ergänzung erforderliche 
Semertungen find don dem Riöter mahjutragen. Befdeinigungen, prototollarifge Erklärungen 
üdergt, find zu den Mnfagen zu nehmen. 

8.39. Die Berfendung der Anlagenhefie nit gefaiet. Ginekne auf einen Antrag ih Keiepenbe Schrift 
Füte Dürfen auf Erfußen des Projehgeridts oder des Wejhwerdegeißts abgegeben werden. Im diefem falle it bis 
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zum Wiebereingang am der Ctefe des Hefe, aus welder die Schiffe entnommen worden find, ein Walt mit 
Furger Angabe ists wefentlihen Jupalts und des Grundes fowie ber Zeit der Verfendung einzulegen. 

840. Andere alß die in $. 38 bepeidnelen Cehrfiflüde werden in Gammelatten vereinigt. Algemeine Ir: 
Migungen der Mufihtsbeförbe find Befonbers aufsubemahren. 

$. 4. Werden Urkunden in Gemäffeil des $. 9 bj. 2 der Grunbbugorbmng dem Grundbuchamt zur fe 
Bewahrung übergeben, fo find Biefelben, mad Jafrgängen geordnet, Tofe in einer Umfhlagedede zu vertmahren. Auf 
Xerlongen if dm Uebergebenben eine Befcheinigung über bie Uebergabe auszuftellen. 

Dir jeden Jahrgang. it ein Werzeidmiß der Urlunben nad dem Formular 4 zu führen. Die Küdgabe eielst 
Cuittung des Empfängers ober, wenn die Werfendung dur Die Poft zu gefhehen fat, mit eingefhricen 

Die Pofbefgeinigung if dem Bergeihni; 

8.42. Auf die Belonnimadung geriftliher Verfügungen firben der $ 16 des Meicpgefes über die Age 
Tegenfeiten ber friiligen Gertsbarleit und die bier erofferen Musfüprungsbetimmungen Antpendung (Art. 1 der 
Allgemeinen Berfügung vom 6. Dayember 1899, Gentrale und Vairls-Umtshlatt ©. 299). 

8.43. Die auf die Führung des Eigentpumsbuhs beiglihen Arbeiten find ofne Skumnih auszufüßcen. 

Die Anteäge find, joe Humlih, am Tage des Fingange zu erledigen. 














träge, Grllärungen und gerigtlice Verfügungen. 


8.4. Die Beurlundung von Grllärungen, welce der in $. 29 der Grundbudorbmung borgejärichenen Yon 
bedünfen, erfolgt durch den Kiihter nad) Worfrift der 3%. 169 bis 180 des Reisgefehes über ie Yngelegenfehe 
der frimiligen Gerihtsbatet, 

Andere Ertldrungen ober mündlid gelte Anträge fönnen zum Protolll des Buchfüßrers erfolgen (&. 11 ds 
Neicsgefepes über die Angelegenfeiten der felgen Geridtsbartet). 

8.45. Shrflih eingeribte Anträge Tönen auf die yu ihrer Reöstfertigung vorgulegenben Uelunben get 
werden und fird von dem Antragfeller u unterfhreißen. 

8. 46. Im Falle des $. 91 A ©. 52. ©. 8. (erfie Eintragung des Eigentfums) und bes $. 101 
Vafeldft (Erneuerung don Hnpotpefeneinföreibungen) find die Notare zur Stellung des Antrags 
befugt, aud ofne daß jie eine Vollmacht vorlegen. Das Gleihe gilt im Falle des g 110 Ai. 
=. 6. 48. 6. 8. fofern die Gintragung des Gigenthums zum Jwede der Erneuerung einer 
Hypothefeneinjäreibung attfinden foll, 

$. 47. Die Befimmung des $. 17 des Musfüßrumgsgefees yur Grundbucorbmung findet and) auf Grfuden 
dienfiher Behörden (&. 39 der Grumdöudorinung) Anwendung, 

AUS Bfeniice Behörden im Sinne des Kepogenen $. 17 gellen mit Bios bie Beftrben des Giants, der 
Bette und Gemeinden, fonbern au die Berteeter der öfenlien Anfalten, 

8.48. Eine zur Aufbewahrung bei den Unfagen des Eigenthumsbuds Beflimmte ffentlice 
Netunde (. 38 Al. 1, Al. 3 Sap 3) fann, wenn fie nicht ausjhlichlid einen für die Eintragung 
erheblichen Inhalt Hat, in einem Wuszug vorgelegt werben. Der Auszug muß enthalten: 

a) die Begeihnung der Net ber Urkunden, aus welden der Auszug enfnommen if, unter Angabe 

des Datums derfelben, ber Urtundäperfon oder Behörde, weldhe bie Urkunde errichtet Hal; 

b) bie Bezeichnung des Familien» und Bornamens, des Wohnorts und Standes der Betheiliglen; 

©) diejenigen Theile, welde den Gegenfiand beireffen, auf melden ber Auszug fid Beziehen 

fott. Insbefondere if die dinglide Ertlärung in wörtlicher Wbfheift aufsunchmen. 
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Auszüge ans gerißtlien Entjheidungen Hasen den Eingang und den verfügenden Theil der 
Gutfäeidung zu entpaften. Nötgigenfalls iR der Nahmweis über die Bollitedbarleit der Ent- 
ibeidung beizufügen. 


8.49. Wied die über Die Verpflichtung zur Mebertragung des Gigentfums oder sur Befieffung 
diner Hppothet gemäf $. 106 U. ©. 1. 8. 6. 9. vorzulegende Urfunde ($. 88 Abf. 3 Sab 1) in einem 
Kusguge vorgelegt, fo muß der Muszug im Falle der erflen Eintragung eines Grundfiüds den 
Gigentgumsnagweis entfalten, 





8.50. Im alle der exfien Eintragung eines Orundfiäds, melde gemäh 98. 91. 110.4. 0.5. 
36.2. (unabhängig von einem Rehtsgeihäft nad 89. 106, 107 dajelbfl) beantragt wird, find sur 
Gleubhaftmachung des zehnfährigen Eigenbefipes im Sinne des $. 105 Abf. 2 dajelbft die Erwerbs“ 
zrtunden (Ranf» und Steigbriefe, Taujnerträge, Schenkungen, Tefamente, Eheverträge) mit dem 
Yatrage vorzulegen. 

Sind Ermerbötitel nicht borhanden, fo ift der Erwerb des Eigenthuns in anderer Weife, bei« 
inleteweife Dura) die Dejheinigung einer ortsfunbigen Perfon, glaubhaft zu maden. Ju gleicher 
@rife fann ausnahmsweife die Olaubfaftmahung yugelaffen werben, wenn Die Vejdaffung der Er» 
nerbstitel mit befonderen Shwierigfeiten oder mit unberhältnigmäßig Hopen Kofen verbunden wäre, 

In dem färiftfie) eingereichten ober bei dem Grundbudamt zu Proiofolf geneninenen Antrage 
iR die Ket und Beife der Olaubaftmahung erfictic zu maden. Stäpt ji die Glaushaftmadung 
auf das Vorbandenfein von Urkunden, jo genügt bie furze Angabe des darin beurfundeten Rehts- 
seföäfts mit Degeihnung des Datums der Urkunden und, bei öffentlichen Uchunden, der Urlundss 
derfon oder Behörbe, melde die Urkunde errichtet hat. 

Wied der Untrag von einem Rolar ober einer öffentlichen Behörde gefiellt, fo bedarf e3 ber 
Borlage der Exwerbsurfunden (Abf. 1) nicht, wenn in dem Antrag der Gigentgumsnacweis unter 
Injeiönung der in Detraht Iommeuden Urtunden, des Datums der Errichtung und der Urundse 
serfonen oder Behörden, welde die Urfunden errichtet Haben, aufgeführt und die Nictigfeit Diefer 
Yagaben mit dem Bemerten beiheinigt wird, dab eine Prüfung der Gigenthumsverhältniffe ftatt- 
gefunden Hat. 

Findet die erfte Gintrogung im Anfhluß an ein nad dem I. Januar 1900 errichteles Rehis- 
wisäft 8. 106, 107 4. 6.4 9. ©. 8) fatt, fo if die Vorlage der Erwerbsurlunden (Hbf. 1) chen» 
{ats entbehrlich, wenn in der Verpflictungsuetunde der Gigentjumsnadweis erbradit if 

Im Falle des vorftehenben Abfages ift in dem Antrag oder in einem furyen Bermert auf der 
sur Aufbewahrung bei den Anlagen befiimmten Uctunde ($. 98 Abf, 1) auf den Eigenthumsnachweis 
ju verweifen, welder in der Verpflichtungsurlunde enthalten iR 4 D.: „Der Eigenthumsnacweis 
iR in der mitorgelegten Ausfertigung des Kaufvertrages, des Berfleigerungspratotolls pp. — in 
dem mitvorgefegten Auszug aus dem — enthalten"). 

IM außer dem aus den frügeren Grwerhsurfunden Hergeleiteten Eigenthumsnadweis nach die 
Seibringung don Befdeinigungen (Eröfdeine, engniffe aus dem Güterrehtszegifter m. dergl) 
erforderlich, fo find biefe Befheinigungen mit dem Anfrage vorzulegen (gt. &. 38 Ubi. 4) 

iegen bejondere Thatfagen dor, welde in den Fällen des dierien und fünften Uhfapes die 
Ginfit der Ermerbsurhunden erforberlih maden, fo iR das Grundbuhamt duch borfiehende Ber 
Rimmungen niöht gehindert, bie Vorlage diefer Urfunden zu verlangen. 

Die gemäß Abfap 1 und Abjah 8 vorgelegten Erwerbsurfunden find dem Untragfteller zurüd- 

sugeben 
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$. 51. Bindet die Eintragung von Redten gemäß $. 108 A. 6. 53. 6. 8. Ratt, fa if bie dort 
vorgefeßene amtlihe Lefheinigung des Hnpotfetenbewahrers oder der Muszug ans den Hp. 
thefenregiftern dem Antragfielfer auf Verlangen zurüdgugeben. Die Rüdgabe fl auf den Anlagen 
des Eigentfumssuds zu vermerfen, 


8.52. In dem Antrage oder in dem Grfucien find die Rechte oder Vorfügungsbefhräntungen, 
deren Gintragung begehrt wird, angugeben. If in der vorgelegten Urfunde neben der Eintragungs- 
dewilligung der Antrag auf Eintragung enthalten, fo bedarf es eines befonderen Antrages nicht. 

Sind die Grundfiüde in den Unterlagen des Fintragumgsantrages nicht oder nicht Hinzeicend 
degeiänet, fo müffen fie in dem Gintragungsantrage vorf riftsmätg beeihnet werben. 








8.53. Die Grundflüde find nad ur und Nummer des Kulaflers jowie durch Ungabe des 
Slägeninhalts, der Nulturart, Gemann und, wenn e3 fi um die Gintragung des Gigenthums Handelt, 
der Neßentieger zu begeicnen. Ju den Hallen des 9. 15 Ab. I genügt Die Angabe des Flädeninpaltz, 
der Rulturart, der Gewann und der Nebenlieger. Bei überbauten Grundfüden it IHunlicft die 
Hausnummer anzugeben; für Städte (größere Ortjehaften) if ferner Die Strafe, in welcher Die Bebdube 
Setegen find, anzugeben. Wegen der Bejihreibung der Gebäude und der Angabe des Rupungswerths 
foiie des Reinertrags und ber Rrbenlieger wird auf bie 88. 12, 14, 16 und 18 verwiejen. 

Die Bezeihnung der Grundflüde und der Gebäude (vorbehaltlich des $. 14 Ubi. 2) Hat im 
Falle der erfen Eintragung auf Grund eines amtlichen Ratafierauszuges zu erfelgen, weler mit 
dem Autrage vorzulegen If und bei den Anlagen des Gigenijumsbuds verbleibt. Soll nicht das 
ganze im Rataferausjuge nahgewiejene Grundfiä, fondern nur ein Teil davon eingetragen werden, 
fo ifl die dem Theile entjpreßende Flüge anzugeben und der Katafternummer, wenn biefelde nicht 
bereits mit dem Vuchftaben p. Bezeichnet it, Diefer Bufah beigufügen. 

Der Rotafterauszug if beim Bürgermeifleramt einzufofen. Bis auf Weiteres Tann die Wus 
Reltung aud ducd die Direltion der direlten Steuern erfolgen. 

Hinfiätfic der Erteilung der Kuszüge und der in den Füllen des 9 15 Abi. 1 zu maenden 
Bemerkungen, gelten die Beftimmungen der Anweifung vom 3. Juni 1901. 

Im Balle des 9.18 (Fintragung von Stodwerlseigentfum) Tann das Grundbugent, wenn 
eine Teilung des Gebäuderigenthums nad befimmt abgegtenten Räumen (miht nad ganzen Stod» 
werten) befieht, bie Beibringung einer die Teile bariellenden Stigze verlangen. Die Anfertigung 
der Stiyge gefßicht Ducc den Katafterfortfüßrungsbeamten. Diefelbe erfolgt !oftenlos, fofern hier. 
für eine befondere Neife nicht erforberlid) it. 

Sind duri den Antrag und die Stüze die Neötsverhällniffe, namentlich wenn an der Grund- 
Hläce Miteigenthum oder Eigentum zu getrennten Theiten in Frage fommt, nicht genfigend tar 
Gefeltt und aud) dur weitere Mustunft des Antragfielfers nicht Mar zu fellen, fo hat der Rißter 
unter Zugiepung der Vetpeiligten an Ort und Stelle die erforderligen Erhebungen vorzunehmen, 
Das Protofolf über die Ortsbefihtigung und die jonfigen Feflfeffungen if zu den Unfagen des 
Gigenthumsbude zu nehmen. Etwaige Reifetoften des Riders bleiben der Stantstajfe zur Lafl. 

Begieht fih der Eintragumgsanteag auf ein im GigentfumsGuhe bereits eingelragenes 
Grundhdt, fo genlgt zur Bezeihnung des Grundfiüd, fofern Zweifel an der Ientität desfelken 
ausgefihloffen find, bie Angabe des Blattes und der Orbnungsnummer, unter welder das Grund: 
Aue im CigentHumsbud) eingetragen ift. Im Zalfe der Uebertragung des Gigenthuns if jedod eine 
in der Nulturatt oder in den Rebenliegern eva eingelvetene Veränderung erjiätlih zu maden, 
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8.54. Zür diejenigen Gemeinden, in weldjen Sersinigies Statafter beficht (89. 30, 31) gelten 
folgende Beflimmungen: 

3) Die Grundfäde find nach dem bereinigten Statafter zu beißreiden, opne daß es der Begeih« 
mung der Rebenlieger Bedarf. Sind die Grundflüde bereits mit der dem bereinigten Ralafter 
entfpredienden Bejereibung in das Eigenthumsbud eingetragen, fo it die Befäreibung im 
Gigentpumsdud mafgebend. Die Vefimmung in $. 59 bj. 7 findet entiprehende Are 
wendung. 

b) Handelt es fi um die Gintragung eines Gebäudes, das nad nit im Aatafter nahge- 
wiegen iR und auf niht durd eine an das Grundbudamt abgegebene Ergünzungstarte 
oder einen Grgängungsplan dargeflelft iR, jo hat der Antragfeler eine Meurtunde bei- 
jußringen. 

9 Soll nur ein Teif eines Grunbflüds übertragen werden, fo if eine Mefurkunde vorzur 
legen. Das Geige gilt, wenn ein Grundfiädätgeil, der mit einem Rehte belaftet werden 
folt, abzufgreißen und als felbftändiges Grundfiüd einzutragen if, oder wenn ein Örund- 
füc auf demfelben Blatt (ohne gleichzeitige Eigenthumsveränderung) gelfeitt werden joll. 

HBird die Vereinigung mehrerer, demjelben Eigentümer gehörenden Grundfiüde ju 
einem Grundfüde beantragt, fo ift mit dem Antrag eine Ergänzungslarte oder ein Exr 
gängungsplan vorzulegen. 

© Stelft fi im Falle der Uebertragung von Rechten aus den Dypotfelentegifiern Heraus, da 
das befafiele Grundfii nicht geirennt nadigewiefen, fondern mit einem andern zujemmene 
gefaßt iR, fo bat das Grundbugemt mittels des Bormulars 5 den tenifgen Beamten um 
Sonderung der Grundfiüde zu erfuhen. Der teänifhe Beamte Relft eine Ergänzungstarte 
oder einen Ergängungsplan auf, worin die Grenze — ohne dafı eine Abfledung oder Ber- 
mertung fattfindet — dur; punltirte Linien angedeutet und für die einzelnen Stüde die 
Rummer des Stammgrundfilds mit dem Beifaß 3, b, © . .... als Erbonent eingeführt wirh 
Das Orunbbugant dat den Eigenthümer von der Sonderung zu benaßtichtigen. Findet 
nacträgfic eine drtlie Trennung fatt, jo hat der Antragfelfer eine Mehurkunde vor 
sulegen. 























8.55. Groiit fih aus Mnlap einer amtfihen Veristung, daf im Sereinigten Ratafter ein Grundfiid einer 
Yen ungelfeift zugeihrieben fl, wäßcend basfele mehreren Perfonen mac genen Kelten gehört, jo Sat d 
Gembfugamt mittels bes Formulars B.den Satafiereauten um Brennung des Grundfiäds zu erh 

2er Matoflerbeomte fat in der Megel die Meifüde unter Errigtung einer Mefuetumde ii zu rennen und 
it nen Runmern (Bruchuunmnern) zu berfehen. 

on einer drllihen Ioenmung Tann abgejefen werden, wenn: 

3) gütergemeinjhaftihes Gut und Eondergut von einander zu füeiben iR oder 

d) die vorpmmeßmenbe Scheidung fih auf Gäter Beet, die von einem Überlebenden Giternieile und 

aber von Geffnifen gemeinfgatlih bewirfcftet werden. 

In diefen Slfen Hat der Aatafterbeamte eine Ergängungstarte ader einen Gegänmgsplan gen 
eusffen. Im Falle einer naträglicen drtligen Trennung IR von dem Antragiieller ei 
arfunde vorzulegen. 











856, Wenn ein Antrag fih cuf mehrere Grudflüte Seht, file welche vefflehene Abıfeiungen des Gcunds 
ms zufändig find, fo find bie Ithunden, auf welde der Antrag fü grinbet ober Bayug nimmt, in einer der 
ASt der Mötfeifungen geiteummenden Mnyahl don Erempleren vorzulegen. Der Beamte, welher den rtrog ente 
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gegennimmt, Kat Die Uchunden ben zufndigen Abteilungen unbergügtid) mityutfeien, naddem auf dem Irtunben ober 
einen beigufügenden Ahmfchlag der Antengteer, Der Jnfalt des Antrags und ber Zetpunft des Eingangs bes Antrags 
Vermerlt worden find 

Begiht fih der Warag auf mefrere Grumbflde, die in Verfiedenen Bucßegiten berelben Abtfeitung gelegen 
fd, fo bat der Wichter das Bud) zu befimmen, zu deffen Anlagen Die vorgelegten Uckunden zu nehmen firb. Lei 
den Ynlagen der übrigen Gigentburusbüßer wich ein Bott eingelegt, worauf die fortlaufende Ynlagen-Rummer des 
Getefjenben Gigentfumabuchs ampugeben und auf bie Gtele zu benweifen it 1o die Iitunden aufbewahet werben. 

Die vorfinden Beflimmungen finden im Balle eines auf eine Eintragung geridteten Grjuhens 
fotie Hinfiöttic der beim Grundbucamt felbf aufgenommenen Anträge entfprehende Anwendung. 


8.57. Zu den Unträgen fowie zu ben Irfunben, weliie zu den Ynfagen des Gigentfumsbuds zu 
nehmen find, foll Papier geiwöhnticen Atenformats verwendet werden. Das Gleiche gilt für die van 
dem Rotoferbeamten dem Grundbugamt mitzutgeitenden Liften, Karten und Pläne (8. 123, 127, 134). 

8.58. In der vihterlihen Verfügung, wedurd eine beantrapte Eintsagung zugelafen ober eine Eintcagung 
dom YAmtöwegen angeordnet wid, Find bie einptragenben Kecte, Verfügungabefcräntungen pp. und der Verehtigte 
gu Eepifmen. wei Hppetfeten if aud) der einzutragenbe aber zu fände Betrag (Pauptfunme, Zinfen und andere 
Nebenleitungen) und bei Reiten, für weiche ein abweienbes Mangvechältnik Gefimmt it (. 46 Abi. 3 ©. ©) die 
Wangerömung angeben. Ferner find die Perfonen zu bejeihnen, welden die Gintragung befannt zu 
maßen if (88. 97. 98) 

Die Verfügungen find don dem Hier zu fhreiben. 





3. Eintragungen In das Eigentpumsbug. 
9) Algemelae Seflmmmungen. 
$ 59. Die Eintragungen find von dem Bucfüßer ausyufüßten und von dem Wicter Duck Unterfhcift zu 
dolgefen. Die Balpichung foll an bem Tage, zu wefdem Die Eintragung efolgt iR, gefächen. Der Unterjärit bes 
Witens bedarf e3 wicht Ge einfachen Regifratuceermerlen ($. 25), bei der Menderung der Befreiung eines Grund- 


Müds (vergl. 89. 123, 133 %f 4) fooie bei Menderungen im Lite, fofem damit nit ein Gigentpumsibergang 
(gl. 88. 81, 82) efiöllic) gemadt wird. 


Unter der vihtelihen Verfügung Hat der Budfüßrer dem Iag der Gintragung mit Angabe des Blattes des 
Gigentgamefubs zu verneren: 


Gingetragen am. . 








eensnisssesnee Mlittane 

Der Buhführer. 
Die Eintragungen follen fury und Har gefaßt fein. uf die Eintragungsbenilligung 
folt nur dann Beyug genommen werben (8. 874, 885 8. ©. B), wenn fid) der Inhalt des Neits nid 
mit wenigen Worten wiedergeben läht. Bei allen Eintragungen ift auf die Anlagen zu vermeifen 
(eat. Muftereinträge in Anl. AB) 

Du der erften Mbtfeilung fiid — vorbehaltlich der Letlırmung in $. 79 — Die Eintragungen (Spalte 8) jewelts 
Sei den einelnen Gmubflen zu beieten. 

3m der zeiten and der Ditten Mbifeiung werden die Eintragungen (Spalte 12, 16) unter fortlaufenden 
Hure, enjpuehend der Zeitfoige ber Anträge gemacht. Die Grundfiide, auf welche ih bie Rehle byiehen, werben 
in den Spalten 11, 15 eineln mit ihren laufenden Rummern aufgeäflt. Bekefjen die Gintragungen nuc Yenbe- 
mungen oder Lofgungen, fo bleiben die Spalten 11, 15. umauögefült. 

Zu der enfen Wtfeiung wid in Spalte 8 belgfih des unter der Herfihaft des bisherigen Redts begründeten 
Sigenthums die Erwerbsart (Rawf, Zeitung, Schenlung 1) eingetragen. Im Uebrigen iR der zeitliche Borgang, 
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auf Grund deffen die Gintragung flatifindet ( 8. Auflajfung, Erögng, Teflament, Zujhlagsse- 
jöluk x) anzugeben. 

di der zweiten und deitten Abtheitung if der Rehtägrund der Eintragung wit eiyutragen. Der Berehiigte 
iR in der Regel mad) Familien und Vornamen, Stand und Wohnort zu beeidnen. 





61. Der Tag, an weldem die Eintragung erfolgt iR, if boranzufielfen. IA mit der Uebere 
tragung des Eigentums eine Mebertragung von Reiten verbunden, fo iR hei Icpterer der Zag des 
ofen Eintrags ebenfalls voranzuflellen und am Schluf der Eintragung Binzuzufepen: Diexher Über« 
ragen am... r 

Im Falle der Mebertragung von Reiten aus den Onpatelenzegifern ift der Tag der Eintragung 
in den Hopothefenregifern am Schluß Hinzugufügen und (mit fhwarzer Tinte) zu unterftreidien; 
53: Onpothefenzegier 5. November 1892. Diefer Zufap it, wenn das Reht auf ein weiteres Blatt 
übeutcagen wird, jedes Mal am Schluß der Eintragung zu wieberhofen; 5 B: Hnpolfelenregißer: 
5. November 1892 (nl. . . . ). Hierher übertragen amı 10. März 1905. 
—Pandelt es ih um Die rneuerung von Hupotheteneinjhreibungen (8. 101 4. ©. 8. ©. 8), jo 
iR, {elle das Datum der Eintragung im Figenthumsbud niöt innerhalb der Erneuerungsfeift liegt, 
anferdem am Schluß der Eintragung der Tag anzugeben, an weldem der Grnenerungantrag beim 
Srandbugjamt eingegangen if. In diefem Falle hat daher die Eintragung Beifpielsweife zu lauten: 

„10. Dat 1901. Sicherungshppotßel für... . Hupotgetenzegifter 6, Mai 1891. 

Grnenerungsantrag am 4 Mai 1901 eingegangen (Anl. .... 2 

and wenn die Hypothek auf ein weiteres Matt Übertragen wird: 

„10. Mai 1901. Siherungspnpothel für... „ Hupotßefenzegifter 6. Mai 1891. 

Grneuerungsantzag am 4. Mai 191 eingegangen (Mul. . . .. ) Hierher übertragen an TO. Dir 
tober 1905.* 
































8.62. Erfolgt auf rund des $. 110 X. 29. ©. 1.2. ©. B. die vorläufige Eintragung eines 
Grundnüds, fo if in der Spalte 9 neben dem Grundfüde folgender Bermert einyuftellen: „Bor- 
Yöufiger Eintrag nad) $. 110 A. 2 U. ©. 5.8. 6.3” — Wird der Nadweis des Eigentums veht- 
jeitig erbracht, fo it der Vermert roth zu unterfireien und darunter mit Angabe des Datums zu 
fepen: „Borfegenber Bermert gelöfht, da der Radweis des Eigentfums erbracht wurde (nl... I” 

Unterbleibt bagegen der Nohweis, jo find die Eintragungen des Eigentgums und ber Neihte in 
btgeitung IN und IIT rot zu unterftreihen und folgende Eöfäungsvermerfe einzutragen: 

in Spalte 9 neben dem Grundflüde 5 2. „20. Mai 1901. Eintragung des Grundfiüds gelöfht 

da Nadweis des Gigentfums nit erbradt wurde (nl... .)“ 

in den Spalten 12, 16 unter neuer Iaufender Nummer j. 2: „20, Mai 1901. Das Reht ie 

HypotheN) unter 1 in Folge Streichung des belafteten Grundflädes gelofät (nt. 

Die Bermerte find von dem Ricpter zu unterfgreiben. 

Begießt fih die Eintragung eines Net oder einer Oppotfel auf mehrere Grundfiüde, und 
unterbfeibt nur begüglic) einpelmer Grunbfiüde der Radiweis des Eigentgums, fo find die Nummern 
diefer Grunbfiüde (Spalten 11, 15) vot$ zu unterfireichen; in ben Spalten 12, 16 if unter einer neuen 
Yaufenden Nummer einzutragen } D.: „20. Mai 1901. Bei dem Recht (der Ophothel) unter 1 find die 
Geundfiüde Rr. .... In Folge Streihung derfelden in Abıf. T gefäfßt (Anl...) 


8. 68. Die eingutragenden Geldbeträge find, fomeit fie nicht in Pfenmigbeträgen beftchen, in 
der Abteilung II Spalte 12 und in der Abtpeilung II Spafte 16 mit Bucftaben zu fhreiben. 
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8.64. Die mad $. 46 der Gnmbbuserdmung erforberlihen Angaben über ben Nang eins eingtigerm 
Rests im Perhältniß zu einem anderen eingetragenen Rechte find am Schluß der die Rechte beirefenben Eintragungen 
binzugufügen, 3 B. .... . . . m gleichen Rang mit der Hnpoißel unter 3. . ... fm Range nad) dem in Ahih, IT 
Ber 4 tingektagenen Wegereht. 

Wir das Rangoerfältiß nahträglih geändert (. 980 3. 6. W), fo Ü in den Epaen 19, 18 foneft bi 
Bei vorretenben wie Bm grädteienben Neht Durd) einen Turen Bermecl (3. 2. Dorvengdeintdumung |. Rt. 6 — 
Rongrldirit |. Rr. 6) auf die Aenderung Kinzueifen, 


8. 65. Wird bei Miteigentfum nad Vruchtfeilen nur der Anteil eines Mieigenihfmers (8. 1095, 1106, 
1114 8. ©. 8) Belftet, fo it der betreffende Antpeil in der Eintragung zu bejeiäuen, zB... ..... mir auf dem 
Antfeil des... 


8. 66. Gin Wermerl der Mitbelafung ($- 49 der Gmmdbuhorenung) if erforderiid: 
8) wenn das Recht gleihjeitig auf mefreren Blättern desjelßen Eigenthumsbuchs oder in verfiebenen Eigenuns 
Bädern enyatragen if. In Def ale wird der Eintragung über das Reät ber Zufak beigefügt: „Mt: 
belatet if das Grmpjtit auf BL... . Mr... oder auf Bl... N... des Cigenthunsuds von .. 
b) wenn mil dem Redt nadträglic nad ein anderes Grundfthd belaftet wird. In diefem falle 
if bei dem in die Mitbelaftung eintretenden Grunbfiüde, wenn dasfelbe nicht auf dem gleichen 
Blatte wie die Abrigen Grundfiüe eingetragen iR, der Eintrag über das Recht voltfiändig je 
maggen und der unter a) bezeichnete Zufap Hinzugufügen. Auf dem Blatt der übrigen Grund« 
füde wird die Nitbelaftung in den Spalten 12, 16 in der Form einer befonberen Eintragung 
erfiöttig gemaßt: „Dir das Recht Die Hupatheh) unter 2 if das Orumdfiäd BL... N. 
mitbelafet (Anl. . 
IN das im die Mitbelaftung eintretende Grumbfiüd auf demfelben Blotte mie die übrigen 
Grunpflüde eingetragen, fo bedarf e8 ber Eintragung des Nedls nicht, fonbern e3 genägt, 
wenn in den Spalten 12, 16 bie Mitbelaftung (. 3: das Grundfiüd Nr. 4 if für das Redt 
®ie Hppotgel) unter 1 mitbefaftel. Anl...) eingetragen und in den Spalten IT, 15 die 
laufende Nummer des Grundfiüds beyeihnet wird. 
Neben dem. eingetragenen Redte if in den Spalten 19, 18 ein Hinweis auf den Mit- 
Hefoftungsvermert zu machen, 9 elafung [. Rr. 4. 
©) wenn eingelne von mehreren mit dem Rechte belafteten Grundflüden oder ein Zheil eines ber 
tafteten Gundfiüds mit der Belaflung auf ein anderes Blatt übertragen wird. Wegen der 
Form der Eintragung der Mitbelaftung in diefem Falle wird auf 8. 69 Ubf. 2 verpiefen. 
Gntnimmt das Grunbbugamt aub den vorgelegten Urfunden, dafı mit dem Rebt mod; eitere Grunbftüde, für 
iwele eine anbere Abtfeilung ober ein anderes Grmdbudjmt zufänbig if, Belflet find, jo Hat es der anderen 
Abıheilung ober dem anderen Grunbbudiamt von der Gintragung des Mechls, unter Angabe der Nummer des Blatt 
and des Grunbfiüdz, Mithelung zu machen. Die andere seilung oder das anbere Gmmdbudemt trägt die Wie 
Belaftung ein und gibt Gierron dem wltheifenben Grumbbuciomt — behufs nadträglicher Bermerkung der Witbeaftung — 
unter Beyeicmung des Blaltes und des Grumdfiüds, Bei welem das Reit eingelragen il, Kennlnif. Ueber des 
Griöfien der Milbelaftung Haben bie derffiebenen Grumbbudömter oder Wifeitngen fi Mithetung zu machen. 


8. 67. Muher der Eintragung des Lofgumgsvermerfs ($. 47 Bf. 1 der Grundbudhordnung) it bie fung 
noch daburd) erfihlih zu maden, dab die Eintragungen über das Neht — einfälifli) der Gintragungen über dir 
das et beirefleden Weränderungen —— vol unterfridien werd 

NM mit dem Antrag auf Uehertragun des Cigenthuns m Grumpftte zugleid) die Lofhung der daran 
Mußenden Reste beantragt, fo it die 2fchung auf dem bieferigen Walt auspufüßren. Dos Oleihe gilt, wenn gemäk 

















8190 des Ziwangsverfligerungsgefepes der Simangsverftigerungsvermerf und die durdh den Bufffag. erfofhenen 
dee zu löfden find. 

Die Befimmungen in Ybfop 1 finden entjpreeude Anwendung, wenn in einer Eintragung ein« 
jelne Worte oder einzelne Zahlen aufer Wirtjamteit teeten (09.8. 69 K5j.2, 8. 73 Nbj. 2, 8.87 Abi. 6). 


8. 68. Eintragungen über Bormerkungen und Miberrle fi, feweit die Bornertung oder der Wiberjpruh 
duch die enbgültige Eintragung Erledigung findet, zo) zu unteifteiden, 


8.69. Wenn das Eigentfum am einem Grubflüd (ober an einem Tpeifüd eines Grubflds) übertragen 
id, fo find alle auf dem Grmbflüt (oder den Grumbflädstgei) mod rufenden, nicht gelöfhten Weite und 
Berfigungsbefhräntungen auf das neue Matt milüberlagen, und wa in Bereinigler Form, d. $. 5 wird auf bem 
neumn Bat für jedes Recht (unter Bereifung auf fiumilige in Betracht Tommenden Anlagen) ein einziger Eintrag 
Beiet, worin Die auf dem Biöfeigen Walt eingeagenen Weränderungen berüdfihtigt find. Es if Hierbei cine jorge 
intige Durdiht fimmtfiger Eintragungen auf dem Fisferigen Blatt und insbefenbere eine Prüfung barüber nötig, 
06 die Nummern ber beafeen Grundfiüde Tine Menberung in der ein Wbifeilung erfahren Haben. 

Ueber die Ueberteagung der Medhte ft auf dem Bisferigen Blatt in Spalte 13, 18 neben dem Haupleintrag 
Ägender Yermert anzubringen: Mit Grunfind em Tfeilfiit ... von Grunbfekt , ,.) Übertragen auf W. ... 
Heft Las Rt mr auf dem zu überkragenden Grm, fo werden uglei) fimmilide auf das Hecht bejüglide 
Gitragungen (Paupteintrag und Veränderungen) mit raifer Tinte unterfiiden. Sind dagegen mit bem Reit noch 
ander, auf dem Gißherigen Malte verbleibenbe Grundfide mübelaftet, fo untersleibt Die Unterteigung ber Eintragungen 
amd «8 wird mur in Spalle IL, 15 die Nummer des zu überktagenden Grumdftids unterftiden. In diefem Icpleren 
Fale if Bei ber Gintragung des Hehts anf dem neuen Blatte der Zufah Aber bie Mübelatung (. 68) der übrigen 
Gembfäde zu maden. 

$. 70. IR bei einem Grunbflüd für die in der erten Ablfeilung einyucagenben Beränderungen (vgl. $$. 128, 
127, 135, 134) fein Raum mehr vorhenen, fo if das Grundflk an der bisherigen Stele Mund Rothumterteien 
er Spalten 18) zu reihen und am Sählufe des Blattes ygufgreißen. Die Sufgreibung erfolgt unter einer neuem 
ufnden Nummer, jedod if bie alte Jaufende Nummer unter einem Brudtrih Bezufgen. 

Im Spalte 9 iR bei der Sisferigen Nummer zu bemerlen: Mm... in... 
E23 

8 7. Ball der für die Eintragung der Grunbfiäde in Abtpeung I und ber Rede in Mbifeifung IT und LIT 
trgfeene Hau nicht ausmiät, iR das ganye Blatt unler der näcften forteufenden Battnummer ungufsreiben, 
iebe die bereits gelfhten Rechte weggelffen und bie nod) Geftepenben Rechte in bereinigter Form ($. 69) eingetragen 
been. Die Grundflüde und bie Nehle werben mit dem mafgebenden früheren Datum, one tie friere Unterfchrift, 
ungeihriehen md es if in den Spalten 8, 12, 16 cin vom Richter mit Datum zu voll;iehender Vermert onjubringent 
Umgerieben aus Blatt . „MM 00.0... Diefer Dermerl if in ber zweiten unb butten Abtfelung bei jebem 
Sehe einpuragen; dagegen genügt c3, wen in der erflen Wthelung der Lermert nur einmal, Hinter dem Teen 
Grundfiäd eingeragen wid (3. 1 Dis 5 umgefrleben aus Blalt . .. am... 

A Dam ig a en Ze rl u nen um am Sk dr "Dermest zu maßen: Gefhtofen 
gt DL... Der Zermert it vom Rider zu unterfreiben. 

8. 72. Bei den Eintragungen ft Die größte Eorgfelt auf Deulisteit der Särifteiten und Zahlen foie auf 
ee angemeffene Form, befonders der Titelbepehmung, zu verwenden. 

Me Eintragungen find, forveit wit Abfärgungen ausdrücdtih zugelaffen find (og. $. 12 M6f. 4, 5) volfänbig 
a maden. Strihe firb mit Hülfe des Sineals au sehen. Die Bermenbung von Stempelabbräden bei den Ein- 
Bagungen ft umfttthaft 
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8.73. Schreibverfegen find — fowelt nit das Verfahren nah $ 54 Wbf. 1 Sat 1. ©. D. dere 
anlaft if — mittelft einer zu datirenden und vom Widter zu unterfgreibenben Randbemerlung in 
den Spalten 9, 13, 18 riötig zu fellen. Betrifft Die Berihtigung eine Eintragung, für melde die 
tiöterfie Unterfrift nicht vorgefärieben ift @. 39). fo gengt es, wenn die Berichtigung neben 
oder unter die Eintragung gelept und von dem Richter durd Beifügung des Pandzugs dee 
glaubigt wird. 

Bird eine Unrictigleit vor der Bollziehung der Eintragung dur den Richter gefunden, fo ih 
diefelbe in der Weife zu berichtigen, da om Shlup der Eintragung or der Belfepung der Unter: 
jörift) ein Berihtigungsvermert eingetragen wirb; die beriitigten Worte find cold zu unterfireiden. 

Duräfreigungen und Ausfhabungen find unterfagt. 


D9 Ente Abtpelung. 
8. 74. Die Uebertragung des Eigentums an einem im GigenifumSßucie bereits eingetragenen Grumdfiide wi 
in der Weife Bewiclt, dafı das Grunpflüd auf den bikherigen Blatt abgefhrieben und dem Blatt des neuen Ei 
ümers zugeöhrieben wird. 
Kuf dem Blatt des Bisperigen Eigentümers IA der das Grundfi Betrefende Cinttag (Spalte 1 6is 8) ch 
zu unteren und in Spalte 9 ein Uehertragungsvermerl zu maden: Mebertragen auf BI. . . . r. .- . 


$. 7%. Wird ein Grundflid geifeilt und mr das Eigentfum an einem ober meßreren diefer Tele auf Andere 
Übertragen, fo if, wie folgt, gu verfahren: 

1. Die übertragenen Zeile werden Yen neuen Eigentümern zugefärieben. Die Theile eralten Die Rtar- 
nummer des Stommgrundfihts mit angefängtem Yuäflaen p- 

2. 2ei dem auf dem Biherigen Mat verbleibenden fee ift — fofrn berjelbe nicht Bereits als Afeittüt 
Beeimet war — der Rataferuummer ebenfalls der Bucflabe p. Beigufügen. Im Mebrigen merben die nit 
mehr auteffenden Ginttagungen über bie Fläche wıb bie Rebentieger rot unerfihen uud unmittelbar darunter 
die dem neuen Gtand entfpreenben Angaben gefeht. In Spalte 9 if als Uberiragumgsoermert enyutage: 
Gin ei übertragen auf BI... . Rt... 

Ergibt fih, dah die Fläche des zu übertragenden Teils größer ifi als die im Eigentfumabus 
eingetragene Fläche bes gangen Grundftüds, fo it dor der Eintragung der Sachverhalt dur) föLeuniges 
Benehmen mit dem Kataferfortfügrungsbeamten aufzuflären. 

Wied ein Teil eines zufammengefepten Grundfiüds (. 12 Ubf. 1 Sap 3) überiragen, und ik 
nicht nacgewiefen, aus welder Parpelfennummer ber zu übertragende Theil entnommen If, fo if 
auf dem bisherigen Blatt zunäßfi nur der Ueberiragungsvermerl in Spalte 9 mit Angabe des auf | 
dem Blatte verbleibenden Reftes der Gefammtlähe G, 3.: Ein Theil übertragen auf BI. 146 Rr.d. 
Hier verbleibt eine Fläde von 20 Ur 20 qm) einzuflellen und gegebenen Falls die Begeihnung der 
Nebenlieger zu ändern. Yuf dem andern Blatt wird der übertragene Teil einfmweilen opne Ratafer- 
nummer, duch Angabe der Gemann, der Nebenlieger, des Fläheningalts und der Aulturart (gl. 

15 Ab, 1, Cap 2) befhrieben. Die Ergänzung der Gintragung auf biefem Blatt und die Berid: 
tigung der Parjellennummern fowie der Flähenangaben auf dem Biöherigen Blatt find vorzunehmen, 
jobatd der Kataferfortfügrungsbeamte auf Grund der ihm durd) die Eigentfumsperänderungstikt 
(&. 192) zugegangenen Mitteilung die nöthigen Hefttellungen gemacht hat. Bis dahin if der über 
tragene ZHeil in dem Vergeichnif nad $. 28 Wbf. 2 zu vermerten, 

BeReft für cine Gemeinde bereinigt Ratofe, fo find Die Henberungen auf Grund der Mepurlumde (89. 54, 119) 
vorzunehmen. 

8. 76. Hat der neue Gigeniimer mod fin Matt im Cigentfumsbuche, fo ein fales Hinter dam Ieten 
Blatte unter ber fortlaufenden Nummer zu eröffnen. 
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$ 77. ib bei einer Gemeinfhaft nad Brugtfeifen die Eintragung eines Grundfläds nicht 
von allen, fondern nur von eingelnen Miteigentpilmern beantragt, fo find Diejenigen Miteigentpümer, 
für melde die Eintragung fatifindet, — außer im Titel (995, 7) — auch in der Eintragung 
(Epalte 8) zu begeiänen, 4 8: 

„10. Juni 1901. Anteile des Schwarz Karl und bed Kofler Anton. Kauf (nl. 124). 

Im dem am Hufe des Blattes anzubringenden Vermert ifi für die jpätere Eintragung der 
öörigen Miteigenthmer ber erforderfiche Raum freizufaffen. Bei der Eintragung Diefer Witeigen- 
Igämer find im Titel neben dem Namen ber Tag der Eintragung und bie Erwerbsart (& 00 Ubf. 4) 
unter Hinweis auf die Anlagen anzugeben, ı ®. 

Die Miteigentgümer find: 

1. Rohler Anton, derer in Herlisheim, zu einem Drittel, 
2. Mütter Jofef, Sofn von Anton, Aderer in Herliseim, zu einem Drittel 
Auftaffung (Anl. 35). 

$. 78. Grgibt fih im alle der Ueberiragung von Redten aus den Hnpolßelenregiftern, da 
der in den Hppothefenzegiftern begeichnete Eigenthimer des befafteten Grundfids gekorden it, und 
wird von dem Unteagfelfer in glaußafter Weife erklärt, da die Erden, welden nunmehr das 
Gigentgum au dem befafteten Grunbftüde zufteht, oder einzelne derfelben unbefannt find, fo erfolgt 
die Eintragung des Eigentgums in ber Weife, dafı am Kopfe des Blattes der Name des Erblaffers 
mit dem Zufage: „Rahlaf“ eingefleltt und in Spalte 8 die Erwerbsart des Grblafiers angegeben 
Bird. Je nahben der Erbfall vor oder nad) dem 1. Januar 1900 eingeireten if, ift am Aopf in 
Alommer hinzuzufügen: „Erbfall nad) altem Redht“ oder „Erbfall nad neuen Redtr. 

Soweit einzelne Erben belannt find, find diefe von der Eintragung zu Benadhrigtigen (opt 8.97). 


8.79. Wenn auf Grund beffben Antcages und beffelben Rechtsgrumdes das Eigenthum an mehrerin Grimbe 
füden gfeihyetig eingetragen wid, fo genügt et, wenn in Spalte 8 ein einmaliger Gintrag beim Let Grund 
gemadt wird, 8. zu 1 6i6 6: 10. Dftoder 1908. Wuflafung (Anl. . +). 

$. 80. Gehen fünmttige auf einem Blatt eingergene Grumbfikde auf einen nenen Eigenthüner, der nodı fin 
Salt Hat, über, fo Tann von der Ueberktagung der Grumbflüde auf ein anderes Blatt obgefehen und die Eintragung 
es neuen Gigentfums in der Welfe Berict werben, Daß im Tief unter ober neben bem Nomen des bisherigen Figene 
Aimers der Name des neuen Enwerbers und in Spolte 8 beim feplen Grunbfid der Gmwerb eingeltagen wid, 1. 8: 
3a 1 Bis 5: 10. Jamıoe 1902. Muflafung (nl, 12). Der Name des bisherigen Gigenihämers und die Eintragungen 
Über deffen Cnverb find roth zu unterfeicen. 

Gntfpredjend iR zu verfahren, wenn bie Erben eines eingeltagenen Eigenifüners vor der Auseinamdeifcpung die 
Gintogung des Cigentfums an den zur Exbjoft gehörigen Grundftiden Geantragen. Ninier dem Ramen dos Grötaies, 
ver vo, zu unterftriden if, wid der Bermerl: „jept Die Erben“ eingelragen, worauf die enyelnen Geben au Zufe 
16 Blattes namentlich aufgeführt werben. 

$ 81. Wenn bei einer Omeinfaft nad) Bauctgeten nur einer oder eingene der Mitigentfünier ihe Eigentum 
Übertragen, fo it die Gincagung des neuen Eigentümers in ber Weile zu bewirken, da der Name des 
To unteren und Dahinter gefet wirb: Jept .... .. 2. Febmar 1902. Muflffung (nt. 20). 

Die Eintragung In biefer Form iR nur unler der Borausfepung zuläfig, da Sei allen Grunlüden bes Blattes 
die gleiche Veränderung im Eigentum eiteit. Andernfalls it ein neues Blalt anyulegen. 


8. 82. alls ein eingetragener Gigenümer fi) unter dem Güterfand der allgemeinen Oltergeneinfgft der- 
Beirat, fo erfolgt Die Berichtigung des Eigentfumsbudi in der Mt, daf im Ziel zugefet wi Legt in 
Sitergemeinfnft mit feiner Ehefrau (rem Chem) ... . . . eingeiragen am... (leo «) 




















März 1902, 
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Sind von den auf dem Blatt eingelragenen Gruniäden einge für Borbehaltsgut eıtän, fo muß, für die 
Grmdflüde des Gejammiguts ein neues Blatt angelegt werden, 

$. 83. Zoeken im Stand oder im Wonert des eingeltagenen Gigentfüinees Yenderungen ein, fo fi bieelben 
ii Titel, nachbemn die niet mehr zulejenden Angaben rolf unterfrijen worben find, unter Pinveis auf Die Anlage 
Nummer zu bermeren. 

Hat eine im Cigentfumsbud) eingerugene Teige Frauensperjon (ober Wittwe) fid in der Zolgeeit verheiratet 
oder if die al8 verheiratet eingeftagene Frauensperfon Witte geworben, fo I im Ziel folgender Bermert zu madhen: 
Jeht Ehefrau von... . . (Jebl Wittoe) (int... /190. «2. 

Der Unterf reitung diefer Bermerle darf es nicht. 

$. 84. Soll ein dom Bucungsiwang beeetes Grumbfkt ($. 90 der Grunbbuchorbnung ımd Detorbnung, 
vom I1. Degember 1899) aus dem Gigenthumsbud) ausgefieen werden, fo il ber das Grunkflüd Beeffenbe Eintrag 
in den Spalten 1 5is 8 rolf zu unlereihen und in Spalle 9 folgende vom Rigter zu unterjchreibende 
Eintragung yu maden: 

Mm nn. „19... abgefieiehen one Meberleagung auf ein anderes Blatt (nl... ). 

WR ur cin Ze eines Grundfüds aus dem Gigemtgumsbuc) anefitben, fo wird nur en Werner in 
Spatte 9 eingetragen (40, qm abgefärieben am... « & 2.19... ofre Meberiragung auf ein anderes 
Blatt Anl...) Im Uebrgen finden Die Seflmenumgen bes $. 75 efpreenbe Anwendung, 

Findet die Ausfceidung im Anfhluß an eine Eigentjumsveränderung Hatt, jo Hat bie Eintragung 
beifpiefsweife zu Lauten: 

Amen... 0.19... auf Grund Auflaffung für den Landesfistus von Eljaf-Lothringen 
abgefihrieben afne Mebertragung auf ein anderes Blatt (Anl... ) 

aber 

40 gm auf Grund Kuflaffung für den Sandesfistus von Elfaf-Lothringen adgefärieden am 
420,190, one Uebertragung auf ein anderes Blatt (Anl...) 

8. 85. Soll ein-Grumdfihd einem anderen als Belandtpeit zugefcrieben werden ($. 890 Abj. 2 
BOB), fo erfolgt die Gintragung in Spalte 9 in der Weife, dafı bei dem zugejähriebenen Grund: 
Rüde eiiva eingetragen wird: 

10. Januar 1902. Das Grundfüd if} dem Geundfikt FL. A Rr. 912 Mr. 2) als Beflandifeil 
augefrieben (Unl. .. .). 

Die Eintragung if vom Ridter zu unterjäreiben. 

Bei dem Hauptgrundfäd if in Spalte 9 ein Hinweis auf den Befandifeil zu magen: + 2: 
hierzu als Beflandtpeil dad Grundflüd Rr. 

$. 86. Der Bericht auf das Gigenifum an einem Grwibflide ($. 928 3. ©. 8.) wird in Spalte 9 neben dem 
Ginteng über das Grumdftc eingelcagen. In der gleihen Spalte und ebenfalls neben dem Grundflüd find bie Bermere 
Über die Rechte, welde dem jeweiligen Gigenlfilner eines Grunbhds zuflben ($. 8 ter Grundöucherbnung), einzutragen. 

© Bette Abtyelung. 

8. 87. Der Beyeänung des Berefligten Kebarf 3 nlßt, wenm bie Eröffnung des Ronfursverfahtens oder das 
allgemeine Werduferungeverbot nad) $. 106 der tonlursordnung, oder Die Anschnung der Siangsvefleigerung eit- 
gettagen wir, 

Dei fubjetio dinplihen Mehten (Bramdbienfbarleiten, Worfaufsrefte) will an Stelle ber Beeimung des 
Bereiigten die Bezemung des berechtigten Grundfikds: Zur Bepiämumg genügt die Angabe der Ratafternummer, 
wer, wenn dos Grundfikd Bereits in das Eigenthumsbuc) aufgenommen iR, bie Nummer des Watts und bie 
Ordnumgemummer, unter eier das Grumdflüd eingetragen if, Beigufügen it. 3. 2. 

1. Gebruar 1901. Wegereät für das Granit BL. 3 Ne. 40 8. 102 Ar. 8 All...) 
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M das bereitigte Grundfidd mod nicht in das Eigentgumsbud eingetragen, fo muß für das« 
{tbe ein Rataflerausgug (0gl 9. 53 Wbf. 3, 4) beigebraht werden. 

giegen die Borausfepungen des $ 15 Abf. 1 dor, jo ift das Grundfiüid bei der Eintragung in 
da3 Eigentfumsbuch einfweilen opne Katafernummer, in einer fonfi die Identität Figernben Weife 
Durä Angabe der Gemann, der Aulturart und der Nebenlieger) zu bejeicnen, 

Das Grundfi ift In die Eigentfumsveränderungslifte ($ 192) aufzunehmen, wobei in Spalte 17 
je bemerten if, dafı es fih niht um einen Gigentgumsübergang, fondern um die Beseihmung des 
hereätigten Gennbfids in der Eintragung eines Weis handelt. Im Bulle des Abfapes 4 if der 
SigentGumsveränderungslifte der Ratafterauszug beizufügen. 

Sobatd die Tataftermähige Beyeiänung des Grundftüds ducd den Kutaflerfortführungsbramten 
(6.189) feftgefleift ober berictigt worden if, if bie zutzeffende Bezeidinung in der Spalte 18 neben 
dem eingetragenen Reite duch einen zu Daticenden und vom Richter zu unterfreibenden Bermert 
43:2. Juni 1002. Das beredtigte Orundflüd Hat die Katafernummer DL. © Nr. 461 p (Anl...) einge 
iragen. Die Dißgecige Befepreibung in der Eintragung über das Recht (Spalte 12) ifi roth zu unter« 
freißen. Bel einer Uehertragung des Neil auf ein anderes Platt oder bei einer Umfhreibung, 
jomie im Falfe der Eriheifung einer Abfrift if die Eintragung in Spalte 12 entfprecenb zu ergänzen, 


$. 88. Der Inpalt des eimputragenden Rehts it furz anzugeben, jeind — vorbefatlih des $. 50 der Onub- 
Kufortmung — Ahunlihft fo zu jesifiien, daf, derfebe aus der Gintragung erfannt werden Tann. Cine Beger 
gerhfigeit 4. mied nit unter dem Gattungsbegeifi der Grundbienfibrfeit, fonbem als Wegereit eingetragen 

ei der Eintragung einer Vormertung {dos Meht angugeben, zu dafen Sicherung die Bormertung dienen fol. 
8: Vorgemertt dad Ref auf Muflafung für...) 


8.89. Grfolgt nach voransgegangener Bornerfung, melde auf Ginräummg eines Rechts gerihtet war, bie 
Girnugung des Rechts, fo iR bei fserer am Schlaf ein Hinmeis cuf Die Bormertung zu maden (Be .. . mit 
eng der Yormerfung unter 2). Dies gilt mit, wenn die mbgültige Cintragung in der Eintragung. eines Eigen“ 
emsübergange befcht. 

8.90. Soll gemäß $. 7 6.0. für das Erbbauredt ein befonderes Blatt angelegt werden, fo 
gefßießt dies in der Welle, dafı auf dem Blatt des Vereibtigten in ber exfien Abtpeilung unter der 
fortlaufenden Nummer die Antafer- und Gewannbezeihnung des belafteien Grundfiäds angegeben 
und in Spalte 8 das Recht nad Inhalt und Umfang (gegebenen Falls unter Bezugnahme auf die 
Eintragungsberilfigung) beseihnet wird. Die Spalten 4 und 5 über die Blüdengröße und die 
Ralturart bleiben uneusgefüllt. In der Eintragung in Spalte 8 if das Datum der Eintragung 
euf dem Blatt des Gigenthümers des Defafteten Grundfilds voranzuftelien und am Schluß Hinzu- 
sufepen: Hierher Übertragen am. ......... nl...) Die Eintragung Hat daher beifpieläweife 
ja lauten: „10. Mai 1901. Exhbanreit an dem nebendezeiäneten Grundfiüd gemäf; der Bewilligung 
dom 80. April 1901. Hierher übertragen am 6, September 1908 (nl... 2." 

Hat der Bereätigte no fein Blatt im Eigenthumsbude, jo ift ein foldes für ihn Hinter dem 
Iepten Blatte zu eröffnen. 

Auf dem Blatt des Eigentplimers des Belafteten Orumbflüds iR in Spalte 18 neben dem Ein- 
frag über das Erbbauredt zu vermerfen: „Für das Eröbauccht iR das Blatt... angelegt“ Der 
Bermert if Meta auf dem Laufenden zu erhalten (8: f. jept Blatt...). Wird das Delaftete Grunbftüd 
übertragen, fo if der Eintrag über das Erbbaurcht nebft dem vorbegeidneten Vermerk mitguübertragen. 

af dem Blatt des Berehtigten IR in Spalte 18 auf die Stelle zu vermeifen, in welder das 
Reät in dem Blatte des Eigentümers des belofeten Grundfiüds eingetragen iR 6 Bi f. DL. 141 
At. II, 9). Auch diefe Berweifung if Hets auf dem Laufenden zu erhalten. 
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® 
a Delte Antpellang. 
8. 91. Die Hopotfeln Find im Gigentfumsbuch allgemein als Sicherumgsfupoifefen zu begeiänen. 
Bei der Eintcagung miffen — vorbefaltih des $. 51 ber Grunbbucordmung — der ffüubigr, ber Belbeirag 
der Forderung unb, wenn die Forderung vergindtih if, der Sinsfaß, wenn andere Rebenteifungen zu entihen find, 
he Geldbetrag angegeben werden ($. 11158. 6. 8) 





8.9. Soll eine Forderung für Mehrere gemeinfgaftlic zur gefammten Hand eingelragen 
werben, fo ift Diefes Berpältnip erfißtti zu machen G. B.: zu Gunfien der Erben des... 
Handelt es fih um eine Berehtigung nad Brudtfeiten, fo find fümmtlihe Gläubiger mit 
Angabe ihrer Antheile zu benennen. Wenn diefe Antheile gleic) find, genügt ein furzer Zufaf, 
# Bd... .zujeeinem Drittel. Andernfalls find die Untheite nah Buhfaben su fondern, 5. Bi 
Sicerungspypotiet für Uhttanfend Matt nebft 5%, Zinfen und zwar: 
a) Biertaufend Matt zu Gunflen von... 
b) Dreitanfend Mart zu Gunften von. 
©) Eintaufend Marl zu Gunflen von . 
oder 
a) Bier Agtel zu Gunften von „2... 
b) Drei Mätel zu Gunften von .... 
©) Ein Mitel zu Gunfien von... 











8.93. Solt eine Smangshnpoihel (8. 866, 867 C. P. ©) auf mehrere Grumndfide der 
Schuldners eingetragen werben, jo il die Fiütragung unter einer Laufenden Nummer in der Weife 
zu Beiirten, dak Die einzelnen Grundfiüde und die darauf vertheifien Beträge nad Buhflaben ge- 
hondert werden, 3. 8: 

Sigerungshppotget zu Gunften beB . .... und zwar: 

a) auf Grimdfid 1 für Dreigundert Marl nedft 5%, Binfen, 
b) auf Grunbfiüd 2 für Zweihundertunbvierzig Matt nebft 5 
©) auf Grundlüd 3 Für Fünfundashtzig Marl 45 Pf. Rofien. 

Die Nummern der befafeten Grundfinde find in der Spalte 15 je auf der Zeile einzufleflen, 
auf welher fi) der Gintrag über das Grundfiüd befindet (gt. Verfügung vom 10, Mai 1900 
SL. KXV. ©. 200). 

Die vorftependen Beflimmungen finden bei der Eintragung don Xrrefipppothelen @.932 6.2.0) 
auf mehrere Grundflüde mit der Mafgabe Anwendung, da bei jedem Grumbftüde der Yöchftbeirag, 
für weigen das Grundfüid haftet, anzugeben ift, + 2. 

a) auf Grumdfiüd 1 zum Hohfbetrag don Dreifundert Mart. 


$. 94. Cine Sufommeneedmung des Geldberags der Yorberung und des Gefhbelngs der, aufer den Zinfen, 
ia zu entrßtenden Webenfeftungen finbet in Spalte 16 nit alt; dagegen if der Gefammlierag in Cpalte 17 
auszunerfen. 

Bei einer ifcimeifen Lafcung der Hypothet if. der Gelbbetrag in Spalte 17 mit rotfer Tinte zu unerftreichen 
{md darunter der derheibenbe Refberag zu fen. 





Sinfen, 








8. 95. Soll cine Bormertung yur Cifermg des Mufprudhs auf Eintragung einer Oypatfel eingetragen teren, 
fo erfolgt dle Finteagung {m der Mt, daf mir bie Yale der Spafte 16 dayı derwenbet wird und Die andere Hälfte 
für die fpütere Eintragung der Hnpolfel frei Het. 
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© Aefondere Sekfmmungen land der älteren Hefte, 

8.96. In Anfehung der Gintragung und Ueertragung von Nele, die vor dem Infrafilren des Bitger« 
in Geihhuchs egrlinbet worden find, gelten folgende befonbere Beflimmungen: 

1. Die dor dem Zufrofirelen bes Wgerfihen Gefegbudhs Keprändelen Refte And mit ihrem 

im das Cigentumebud; einputragen. Injozeit nad) den biäherig 

eines Neites gegenüber Dritten, welde Rebe an dem Grunbfüd erworben haben, von der gehörigen 

Wahrung (ebefreibung ober Ginfhrebung) der Reßte abfing, MI der Mang und, wenn das Prmdfd 

inpoifgen in das Eigentum eines Anberen übergegangen if, aud) die Zuläfigeit der Eintragung babe 

abhängig, daß das et gehlrig gewahrt morben it ober mach den bißferigen Vorfhriften mod gehtcig 
gewahrt werden Tann. 

Gin vor bem Infrafitreten des Bürgerlihen Gejebuchs bepründetes Sondereigentfum an einem feifänbigen 

Daumerte, das fi auf ober unter der Oberfläche eines femben Gmmbitüces befindet, üt im der zeiten 

Mötheitung des Blotes Diefes Grundfits als Eröhnuret einutragen. 

Auf Unia fi dasfelbe auf dem Blatte deS Vereftigten einzutsagen. Eine Jolde Eintragung Hat von 
Amtswegen zu erfolgen, wenn das Redt veräußert oder belaftel werden foll. Die Beftimmungen 
des $. 90 finden entfpregiende Anwendung. 

Die Eintragung des Stodioerlieigentjums erfolgt auch ofme Antrag Jet auf dem Blatte des Bereätigten. 
Wegen der Form der Ginlragung wird auf $. 18 vernieen. 

3. Berfügungstefipränfungen und Auftöfungsrehte find als fol in der zweiten Hbtheitung einptragen. 

Ausgenommen hiervon iR das dem früßferen Eigenipimer eines Gmmdfis auf Grund eines Redtt« 
gefßRf, Dur; welhes das Grunbfilt beräufert werden it, yufefende Rest, taft defen bei dem Gintett 
eines beimmten. Umfanbes das Eigentum mit widmirtenber Mraft an ifn zuridfält &. 25 A. ©, 
6. ©). An Stelle diefes Meits if eine Vormerlung für den Anfpruc auf Ridübertragung des Eigen“ 
Mhums und Lefreung von den Kafen, Vie mad) der Mebertragung des Eigentums auf den Erwerber ent« 
Handen find, einzutragen. 

4. Werden Hppotfeten aus dem Hppoifefenregifer überteagen, Die Bereits Im Sppatfeenmegiter emeuert werben 
fin, fo it — fofern die Erneuerung eeäteitig Rattgefunden hat — ala feüßeres Datum (agl. 9-61 Ubf.2) 
dasjenige der erfien Eintragung anpugeben. 

Wird die Gintragumg von Siherungsfppalfelen, die an Stelle ven Borpugsreßten teten, mil dem 
Rang des Worzugäceits zugelaffen (&. 109 Uf. 3 U. ©. 3 8. ©. D), fo iM am Stu ber Eintragung 
der mafgebende Rang ampugeben, 5. D. . . ... mit Rang vom 10. Diiober 1895. 

5. Oopotfeten amd Borzugsreite an einem Niefbrauche find old Pfanbeete am Nieibraud ($ 22 U. ©. 5 
6. ©) in der zeiten Abteilung einyutragen, 

6. Die Uebertragung des Rechis eines anlihreifgen Gläubigers, eines Pächters oder Mielfers, fonie der 
Bermert der auf die Doramszapfung und Mitretung niht fäliger Paste und Mielhzinjen beügligen Redts- 
verhältife in das Cigentfumsbud it nicht uläfig 























4. Benaritigung der Beteiligten. 


8.97. Die Belomntmadung der Eintragung gemäß $, 55 der Grumbbudorhnung erfolgt durd den Buch: 
Hrn. Hinfihtih; der Art der Ausführung der Belanntmachumg finden, foreit mit ein Anderes efmmt wid, bie 
in Angelegenheiten der freiwilligen Gerißtsberleit geraffenen allgemeinen Befinmungen Anpenbung. 


8.98. WS Belanntmadung gilt e3 gegenüber dem Anteagfller, wenn bemfelben eine Befdeinigung fiber die 
Crrogung erteilt wird. Hat der Untragfteler, fer der u den Anfagen ver Cigentumsuhs zu nefmenben 


E Fo 
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Urtunde mod eine Ufcheift derfelben oder eine Ausfertigung ober die Uefhrift vorgelegt, fo iR die Befheirigung auf 
diefe Urfunden zu ehe. 

Neben den gemäß $. 44 ©. ©. und 89.867, 982 €. P. O. zu madeiben Bermerlen if eine Belanntmadhung 
a den Anragfiler nicht erfoderlih. 


$. 99. Im der Belomntmasjung und in der Lefenigung Üt der Gegenfland der Eintragung, bei Spaten 
Qu) der eingetragene oder ber geläfhte Geldberag, ferner die Nummer des Watts und der Tag der Eintragung 
angeben. (Bol. Anlage 0) 


8. 100. Don dem Lergiht auf das Eigentum an einem Grundfiid (9. 928 8. ©. 8) hat der Bucfährer 
das Verfehröfieeramt, in deffen Begict das Grumdfit gelegen if, zu benachrichtigen. 


5. Einfiötmaßme der Eigentfumsbüder. Abjäriften, Auszüge und Befgeinigungen. 


$ 101. Bei der Einfiätnapme des Gigentumsbuchs und der Anlagen fol der Buchführer zugegen fein. 
Wird don einem Biatt Einfiht genommen, in Anfehung defen ein noch micht erlebigter Antrag vorliegt, fo find die 
den Antrag bereffenden Sihrffikte bei der Einfirnaßme mit vorzulegen. 


8.102. Die Beglaubigung der Abfhriften ans dem Eigenifumsbuche und aus den Anlagen 
erfolgt unter Beidrüdung des Dienffiegels. 

Gelöföte (otunterfteigene 9. 67) Eintragungen find in den Abfcriften aus dem Eigentpums- 
bude infoweit aufguführen, als dies zum Derfländniß der noch gültigen Eintragungen, erforderlich 
erjheint; Im Uebrigen find von Gintragungen, die ihre Wirffamteit verloren haben ober eine 
Söfhung befunden, nur die Laufenden Nummern mit einem entfpreihenden Zufah ( 2. Nebertragen, 
Abgejärieben, Geldjct, Lafhung) aufzunehmen 





8103. Ybfhriften ($. 102), die nit den gefommten Inhalt des Blattes des Gigenthumsbugs 
wiedergeben, find als auszugsweife Wbjcriften zu tenngeichnen. Insbefondere fall gegebenen Falls 
ertennbar gemacht werben, bafı die Abjcrift ji mur auf befimmte Grundflüde und auf beflimmte 
Eintragungen (in der zweiten oder dritten Abteilung) oder auf die in einer beftimmten Zeit bemirlten 
Eintragungen Beziegt. 

Abfhriften, welche Lediglich die Angabe von Grundfiüden zum Gegenflande Haben Deral. 8. 75 
Ab£ 1,8. 83 bl. 1 des Gerihtstoflengefepes für Eljaß-Loihringen), find als usgüge aus dem 
Gigentfumsbud zu begelänen. In dem Auszuge find die Grundftüde mit der Ordnungsnummer, 
unter welder fie im Gigentpumsbud) eingetragen find, aufguführen und nad dem Stande zur Zeit 
der Erteilung des Muszuges zu befhreiben. 


8. 104. Xuf Antrag tor eine Lefeinigung darüber erifilt werben, Daf beüglic des Gegenflandes einer Ein« 
Hragung weitere Eintragungen nich berhanden fib, oder daf, eine befimmte Cintragung mit erfolgt if. 

Die Befeinigung it vom Richter zu unterfcpreiben und foll mit dem Dienftfiegel verjehen fein. 
Dos Gleiche gift für das mad) $. 17 Abf. 2 des Neichögefehen Über bie Swangsnerfteigerung zu er« 
Hpeitende Zeugnif. 


$. 105. It in einer Gemeinde eine Slurbereinigung gemäß dem Gefeh vom 30. Juft 1890 durdgeffrt wort, 
Pot in allen Afhriften und Musjigen über Rehtögeffäfte, wele wor Hintelegung des Zutbeilungsmertes falt 
gefunden Haben und Ormdflide aus diefer Gemeinde Serefen, am Schluffe naifehender Vermert aufpunepmen: 

„63 wird daranf Gingemiefen, daf in der Gemeinde... . Gemann . .. . eine Aruentfeiung de 
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Grundeigentfums gemäß dem Geiep vom 30. Juli 1890, Setreffend die auloificen Genoffenfänften zum Zwede 
der Regelung von Zedivegen, fowie ber Herlelung von Berfferungen und Entroäfferungen fatigefunben fat. 
Das Zutfeilungemert aim... . . auf dem Giegen Grundbuchemt hinterlegt worben.“ 


Ter Bermert if mit gotfer Tinte zu fhreiben. 


6. Befhiwerden. 
8: 106. Befäierben, wie ben Gefdäftsbetih Seifen, firb im Aufftsiege zu efelgen. 


Zweiter Aofenitt. 
Die vorfäufgen Grmudbäer. 


$ 107. Die nad; dem alten Formular (Gembbugordnung vom 22. Juni 1893) angelegten Grunbbuäblätter 
(it) find für die Fortführung des Eigentums meiler zu benupen. 

Bird die Gröffuung eines neuen Blattes erfoderiä, jo it das duch) Die Verfügung vom 10. Januar 1998 
(&4. XXI, &. 19) feigeftete neue Formular zu Genupen. 

Die beftefenden Grundbucßlätter find in das neue Formular unpufchteiben: 

@) wenn auf dem Blatt eine Neueintragung von Hppoifeln ober fonfligen Lafrn oder die Eintragung einer 

Meötsänderung bei bereits eingetragenen Pupolfelen ober Loflen erforbrlich mirb, 

b) wenn wegen Naummangeis die Nothwenbigleit eintritt, een Ati anfer Zufammenhang fortufehen. 

Gine Umfreibung if mit erforderlich, wenn es fi Iediglig um die Löjdung von Nehten 
Sandelt. 

Hinfihifig der Ausfügcung ber Umfereibung findet $. 7I entfprehenbe Anmenbung. 


8.108. Bei der Neueintragung eines für das efelige Gefammtgut erworbenen Grundfiüds if 
iin neues Blatt anzulegen (&. 3 AL. 2). Hilr die Bemeffung des erforderlidien Raumes ($. 20) iR 
je berädfictigen, daf auf daS neue Blatt bie in ben Artilel des Ehemannes aufgenommenen güter« 
gmeinfgaftligen Grundfiüde ($. 25 der Gcundbudordnung vom 22. Juni 1998) zu übertragen find. 
Diofe Mebertragung Hat, nad Anhörung der Beteiligten, HHuntihft im Anfpluß an die Eröffnung 
ds neuen Blatts zu erfolgen. } 

Die vorftegenden Befiimmungen finden entfpregende Anwendung, wenn in Unfehung eines in 
den Metitel des Chemannes aufgenommenen gütergemeinfaftligen Grundfds das vorläufige 
Srundbug durd Eintragung der Zugehörigleit des Grundfiüds zum ehelihen Gefammigut bee 
fügt wird. 


8.109. Die vor dem 1. Januar 1900 eingetragenen und feit biefem Zeitpunfte nit erneuerien 
(EL 87 WDR. 1,9.8 Ubf. 1 des Gefepes vom 22. Juni 1801, betreffend die Anfegung von Grund» 
Sügern) Oypotheten, find im Falfe der Uebertragung auf ein onberes Wlalt ober im Balle der Im- 
järeibung niht als Siherungshppothelen, fondern, wie bisher, als Hypotheten, gejeplihe Dupo- 
Yetet, Vorzugsredte zu bezeichnen. Im der neuen Eintragung if der im alten Formular ($ 86 ber 
Granbbudorbnung vom 22. Juni 1893) angegebene Gefammigeldeirag nad) Haupkferberung, Zind- 
if. Roften und anderen Nebenleiflungen auszujceiben. Soweit eine Mitbelakung in Frage fommt, 
Rad $. 66 zu derfaßren. 

Die Borzugsredte des Verfäufers, Dorleifers und Zfeilungsgenoffen, fowie bie gejeplißen 
Sypotpeten der Mündel und der Ehefrauen find, wenn nicht die Erneuerung vor Ablauf ber im $. 7 
WFT und 9.8 9bf. 1 des Gefepes vom 22. Junt 1891 begeidneten Kriflen erfolgt, von Amtsmegen 
nböfen &. 9 dafeldft) 
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8. 110. Bei Gripeitung von Abfcriften aus den vor dem 1. Januar 1900 angelegten Blättern 
(irtifeln) find die Perfan der Beredligten und gegebenen Halls das eingetragene Reht, forveit nit 
ihen die Eintragung im vorläufigen Grunbbud eine genaue Bezeidnung enitpält, näher zu ber 
zeigjuen, 

$. 10. Dos zu den Cigentpumsbiüihern zu führende Tagebuch ($; 97) dient zugleih für bie Dorläufgen 
Gennpbäce 

$ 112. Im Uebrigen finden, foreit fi) nicht aus dem Belepen Bereinigter Matofler und der Einrichtung ber 
Vier ein Yuberes ergiet, Die im erlen Mbfnit für Die Eigentfumsbüder gekrffenen Veimmungen. Yrmvenbung, 








Dritter Abfenitt. 
Die Erhaltung der Zedereinfimmung mit dem Aatafler. 
1. Hllgemeine Beftimmnngen. 


$ 113. Die die Gemeinden mit bereinigtem Rutafler wörden den Grundbudiitern die Begtesfelbmeier md 
vorübergehend die BerimeffungesPerfonal:Borfleher oder Steuerfontroeure als teimfge Beamte beigeordnet. Die Perjonal- 
vorficher fönmen duch einen der ihnen unterfteilten Teiler berkelen werden. 

Die teönifgen Beamten und ifre Bertreter werben dur ben Pirelter der Bieten Steucen, dem fie wmterfielt 
Bleiben, eunamt, 

$. 114. Die tehnifßen Beamten Haben nad) näherer Beflimmung des Direktors der birelten Steuern die Dienfe 
berrihtungen de& Nataflerforfüßrungebeomten zu verfehen und bie von den Beeiligten beim GrunhSudiamt beantragen 
stopfen der Starten und Pläne anyufertigen. 

8.115. dr die Gemeinden mit allem Satater werden die Beamten, welche Die Dienferrihtungen des Ratafere 
fortführungsbramten zu verfeen Haben, Dur ben Tireltor ber dirlten Steuern Gefimmn. 

$. 116. Cine Yoctjäreibung des Eigenigums darf im berenigten Ratafter nur erfolgen, wenn die Perfon, weißer 
das Gruröftid zugefrieben werben fol, im vorläufigen Grundbuch ober im Cigenifumshuß; eingetragen it. Tas 
Geiße gilt fir die Gemeinden mit altem Ratafter bejügtid; der in das Eigentpumssuch, aufgenommenen. Grunbfte, 











2. Gemeinden mit bereinigtem Satafter. 


8117. Dos Grundsucint Hat zugfei) mil ber Eintragung in das vorläufige Grumdbus) ober in das Eige- 
!Humsbus ale Veränderungen, foweit fie das Natafler Berlßten (Eigentfumtübergänge und Eintagifgen von Grund- 
Fcen ohne Gigentpumsüßergang, Bereinigungen von bemfelben Eigentümer gehörenden Grunbfiüden, 

gen von Grundfüden auf demfelben Bfatte, ferner im vorläufigen Grumtbud; sber im Figentfums- 
Huch cioa entdedte materiefe Jrrifümer, wie Schreibfehler, Berfehen Finätlih der Angabe der Eigenthumsberfältnift 
ad deigteihen mehr) in cine nach Bucbesetn zu füßrende Gigenifumsveränderungstife nad) dem Formular 10 
aufjenehmen und diefe Lifen 6iB yum 5. jeben Monats für ben vorfergehenden Monat dem Ihnen Beamien u: 
tigen. Lirgt ein Cigentumsübergong nicht vor, fo it Dies in Spalte 18 befonders jur vermerten. 
Wied cin dom Budumgszwang befrites Grundfild ans dem vorläufigen Grunbhud, ober bem Eigenthumabuh 
augeiitben, fo it Bierauf dur einen Wermert in Cpalte I8 Hinzumeifen. 

Wenn im alle der Ueberragung von Zelten dem bisherigen Eigentümer ein oder mehrere Ace vers 

ließen ib, fo iR Biräber in Spalte 18 eine Bemerkung zu maden (0 157 2 ar 10 qun verbleibt dem Leo Sifhe). 


Hinter jedem Eintrag in der Eigentfumsperänderungslifte if ein Raum von drei Zeilen frei 
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su laffen. Die einzelnen Eintragungen find durh Ouerfrice, welde mit Hülfe des Lincals ju 
jehen find, don einander zu trennen 

AM für eine Gemeinde ine Eigenthunsberänderungälifte nit aufsufellen geiefen, fo Fat das Grunbbuchamt 
dam teen Beamten zu den. obenbeeidneten Zeitabfjitten Zept-Mittfelungen nad) dem Formular 11 zu maden 


$. 118. Die retgetige Mbfenbung der im worfeßenben $. Sezifmelen Cften if Dart) eine Wormertung in 
elgemeien Tagebuch ($. 3 der Gejhäftserdnung für die Gerißtsfgeißerien) nadyuneifen. 

$.119. Ueber jede enifepenbe ormveränderung, mit welder eine Eigentfumsveränderung 
verbunden if, muß eine Mepurfunde errichtet werden. Das Gleie gilt, wenn ein Grundftüdstheit, 
weit en mit einem Redte belafet werden foll, abzufchreiben und als felbtändiges Grunbfild einzu 
hragen if 

Die Errichtung der Mefurkunden erfolgt auf Antrag der Beteiligten durd den tehnifhen 
Seamten oder einen vom Miniferium ermäcligten Belbmeifer. 


$. 120. Mefurtunden find ferner auf Antrag der Belheitigten: 
a) bei Grunbftädsregulicungen, 
b) ei Grundflüdstpeifungen opne gleichgeitige Gigentfumsveränderung, 
) im Halte der in einem befonderen Termine atifindenden ufmeffung eines neu errigteten 
Gebäudes (gl. $. 54b), 
ongafertigen. 
Grgänzungstarten oder Ergänzungspläne werben auf Antrag errihtet im Falle der Bereinie 
gung von demfelben Eigentümer gehörenden Grundfüden. 





$. 121. Bon Amtswegen find Ergänpungstarten oder Ergängungspläne anzufertigen, wenn +5 
fiö Hanbet um: 

4) Darfiellung der duch Neubau, Anban, Umbau oder Abrud enfflandenen oder veränderten 
Gebäubefläden, Hofraithen und Hausgärten, 

d) Darfiellung der aus Anlaß von Naturereiquiffen (n- und Abfäiwemmungen) dauernd ver- 
änderten Grenzen, 

) Beriötigung der in den Rataferurfunden entbedien Jrrigümer, foweit Diefelben die Grenze 
feiftellung, Meffungsfepler oder Hläcenberehnungsfehler betreffen, 

© Darftetlung der 
Sonderung von Grundfüden ohne örtliche Trennung ($. 55 Uhl. 3), 
Verigeifung von Gebäuden unter zwei oder mehrere Eigentpümer bei unbertfeilter oder 

anders geieilter Bobenfläde, 

Sonderung verjejieden belafteter Teile eines und desjelben Grundfids (&. Sie) 





$122. Die im $. 119 fomie im $. 120 UL, 1b, e Degeiihneten Mefurtunden und bie Ergängungs« 
Istten oder Grgänpungspläne nad) $. 120 Abf. 2 Hat der Antragfieller bem Grunbbudamt mit dem 
Antrag auf Eintragung vorzufegen. Dagegen find die in $. 120 bf. Ia Drzeicneten Mefurkunden 
28 die in, 121 Degeidmeten Grgänzungstorien ober Ergängungspläne durd den Lehnifden Beamten 
dsbald nad Aufnahme der Veränderungen von Fall zu Fall dem Grundbudant zu überfenden. 

Die Mefurkunden fomie bie Ergänzungsfarten ober Ergänzungspläne werben — vorbehalttid 
28.180 — gu ben Anlagen des vorläufigen Grundöud3 oder des Gigentfumsbuds genommen, 

Bei Beriötigung der Büger ift auf Die Anlagen (Rr., Jahreszahl) zu vermeifen. Diefe Bermeife 
werden, fomeit nicht ein Anderes beflimmt if, neben oder unter bie neuen Angaben eingeftellt. 
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$. 123. Bei den Grmnläiden, bie eine Anderung in der Ratalernummer oder der he erfhen, Find wie 
wit ehe zutrfienden Angaben rolf zu unterfreien und unmiltibar barunter die neuen Yngaben zu fen, 

Gatipregend if zu derfahren, wenn anberweiige Veränderungen in der Beförebumg eines Grunbfihds ober 
fonf vorgunepmnen find. 


8.124. Wird ein Grunbfiüt auf denfelben Blotte geihell, jo iR das Teck am Schuß unter einer neuen 
Yaufenden Nummer einputragen, wobei die alle laufende Rummer unter einem Brudrich Behufügen if. Bei dem 
Stammgrinbfiid iR in Spalte 9 ein zu datirender und vom Riähter zu unterjäreibender Dermerl zu maen: 
Geifeit Ort. .).. ) Reft unter Nr. 

Wird von einem Grundfüd ein Theil Sehufs Bereinigung mil einem anderen auf demfelben 
Blatt eingetragenen Grunbftüde abgetrennt, jo hat der Bermerl chwa zu lauten: „Gin Theil (oder: 
2 gu) mit Rn... vereinigt” 

Findet im Halte von Grundflüdsregulirungen, weiße in Gemeinden mit Geriötigtem Ratofer 
1edigtih zum Zmede der Wihtigftellung der Grenzen (ohne Eigentgumsveränderung) vorgenommen 
werben, eine Beränderung der Fläde (und damit der Pargellennummer) fatt, fo genügt es, wenn bei 
der Berichtigung der Bücher ($. 129) auf die Anlagen verwiefen wirb. 


8. 125. Sind mehrere demjelden Cigenifümer gehörende, isfer geirenmt gefüßtte Grumdfläde zu einem 
Geunbfiide unter einer Nummer vereinigt worden, jo find bie eiyefnen Grumbflüce fämmifid (uch Roifuntertriden 
der Spalten 1 Bis 8) zu freien. Das nee Grundfiid wird am Schlub des Blattes unter einer neuen Taufenden 
Kummer nacgetragen, jebod) find umter einem Bruhjtrih die Nummern der Gisfeigen Gingeffte beizufügen. 

Bei den geftrigenen Nummern if in Epolte 9 mit Angabe des Datums folgender Bermert: 

MER. . unter Ar... ‚gu einem Grunbfiüd vereinigt (nl, . )* 

einzutragen und von bem Riöter zu unterfreiben. 

Die Vereinigung if nicht zuläffig, wenn die Grundflüde verjäieden Befafiet find. 

Soweit Hofraithen und die dazu gehörigen Hausgärten in ben bisherigen Kataflern getrennt 
mummeriet und demgemäß in den vorläufigen Gcundbücern je unter einer befonberen Orbnungs- 
nummer eingetragen worden find, tan eine Bereinigung diefer Orundfiüde — dorausgefept, dapı fie 
mit verfiieden Belaftet find — ohne befonderen Eintrag auf Grund der von dem Kataferbeamten 
vorgelegten Ergänzungstarte oder des Grgänzungsplans erfolgen, wenn ber Eigentümer mit ber 
Bereinigung einverfianden if. Die Zuftimmungserllärung if auf die dritte Seite der Ergängungs« 
Harte oder des Groänzungsplanes (meben die grappifhe Darftellung) zu fepen und don dem Eigen 
!pümer zu unterjepreiben. 


$. 126. Nahen auf Grunb ber im $. 120 hf. 1a und in 8. 121 Gesedieen Defuelunben, Ergänsungs- 
Tocten oder Ergänzungspläne die Xenderungen im derläufigen Grundbuch, oder im Gigenifumsbud) gewahrt find, Hat 
das Grundbugant dan tenifen Benin entfpreiende Mitgelung zu made. Die Mitteilung erfolgt auf dem 
Durd) den teänifen Beomten vorgelegten Anfhriben. 

Nimmt das Grunbbucemt Anfland, die Aenderumgen zu wahren, fo gibt «5 die Mefurfmbe pp. mit eine 
Bemerkung doräber, warum bie Wahrung unterbieben iR, an den fnifen Beamten zurid, 























8.127. Der tehnifge Beamte Hot in den von fm aufgufelenden Auszug aus ber Beftandsverdnderumgslie IE 
ale Befanbsberäuberungen aufzunehmen, Die zur Verihtigung des porläufigen Orundöuds ober be$ Eigentfunsbuchs Anlap 
geben und dem Grundbugamt noch wit duch; Mefurlunden, Ergüngungsforten oder Grgänzungepläne mitgeieilt fir 
Hierher gehören insbefondere Yenberungen des Rupungsweriis der Gebäude, dauernde Sullurperänberungen, Wohnungs: 
weiel der Cigenlfümer, Jreihümer in der Sihreibweile der Eigentfümer. 

Der Muszug aus der Belanbsveränberungeiite I if dem Grundbucharnt mit ber Urfhrift nach Abhaltung des 
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Bonfßrmngatermins dur) den Iecitfen Beamten vorlegen. Das GrunbSudhemt nimmt den Muszug zu den Me 
Hagen und fendet die Wejcheift mad gemahtem Gebrauch an den teämiihen Beamten suchd mit einer Bemerkung 
drüber, Dafı Die mach Yusweis der fe Dorpimefmenden Berihtigungen im dorfäufigen Gumböuc, oder im Eigene 
Sumsbuch ausgeführt find, oder bafı und wesßalb dies wit geffehen it. 

$. 128. en das Orundbuhamt in den in den 99. 120-123 und 197 beißen Fällen noch eine Aufe 
rung für erfordert) erate, fo Hat cs fi mit dem tehniffen Beamten in Verbindung zu jefen. 

Wird eine Einigung mit eyet, fo fl bie Sad ben Miniferlam yur Entfeidung vorzulegen. 

8.129. Sm allen len, in welchen eine Eintragung in das vorläufige Grundbuch oder in das Eigentums: 
Sn& cuf Grund einer Mepurkunde, einer Ergänyungsfarte der eines Ergänpungsplanes erfogt iR, Hat der Buchführer 
in der Rate oder im Plane die Bisherige Nummer des verdnderten Gcundfiüds unter Zurhonbnafmme eines Lineals 
derael dem oberen Rande des aufgefälagenen Sarlenbuds mit reifer Tinte fauber zu duräfrihen und bei der 
dunhfrdenen Nummer, ebenfalls in zofher Tinte, einen Himoeis auf Die Nummer and den Jahrgang der Antage, 
ki mei fi) die Mefuntunde pp. Befindet, anzubringen. 

M in Folge jahlreäer Veränderungen diefer Art Die Berufung der Starte erfhmerl, fo Sat das Grundbudamt 
Sin Direltor der Dielen Sienemn die Uebenmeiung eines neuen, dem gegennirtigen Stand entpreifenben Storten« 
Hateb zu beantragen. 








$. 180. Werden von dem tehnijhen Deamien Mehurkunden, Ergänzungstarten oder Ergän- 
sungspläne, melde fi auf im Gigentumsbuch nad midt eingetragene Grundftüde beziehen, dem 
Grundbuchamt vorgelegt, jo find biefelben in den Gilterverzeiöniffen Mufterralfe) bei dem Blatt 
des betreffenden Eigenthämers aufzubewahren. Bei den Nummern der von ber Veränderung betrof, 
fenen Grundfiüde amd Gebäude ifl In den Öhterverzeiöhniffen und gegebenen Falls in bem Gebäude: 
zegifer in der Vemerlungsfpalte ein Hinweis auf die Mepurlunde pp. anzubringen. Findet fpäter 
die Eintragung der Grundftüde Ratt, fo find die Mekurkunden pp. zu den Anlagen des Gigenthums« 
4293 zu neßmen. Die Bejäreibung der Grundfiüde im Cigentfumssud, rihtet fih dann nad der 
inden Mehurtunden pp. entpaltenen Befhzeibung. 

Sind in dem Auszug aus der Beflandsveränderungstifte ($. 127, Abfah 2) Veränderungen in 
Begug auf Grundfläde nahgewiefen, welde nod nit in das Gigenthumsbud eingetragen 
worden find, fo if in den Gütervergeichniffen Beym. in dem Gebäuderegifter in der Bemertungsfpafte 
auf die Stelle Mummer und Jahrgang der Anlagen) zu verweifen, wo die Beftanbsveränderungslifte 
aufbewahrt wird. Bei ber fpäteren Eintragung der Grundfiüde find die in Beirat tommenden Ber- 
Anderungen zu berädfichtigen. 


3. Gemeinden mit altem Katafter. 


$. 131. Der für die eingenen Gemeinden als atofterfortführungseamter ufänbige Benmte ft dem Grund 
Safamt du) den Direltor der dirlten Steuern zu beyenen. 


$ 132. Dos Grundbuhamt hat dem Kataßerfortführungsbeamen für jebe Gemeinde eine Eigene 
thumsverändetungslifte nach dem Formular 10a mitzutpeilen, worin nidt blos die aus Anlaf eines 
Gigentfumsübergangs in das Gigenthumshud, eingetragenen Grundfiüde, fonbern aud diejenigen 
Grundftäde aufzunehmen find, welde ohne Eigentjumsübergang auf Antrag des Eigenthlimers (91 
.6.,8.0.8) oder eines Beregtigten & 110%. 6.4.3.6. 8) eingetragen worden find, Im Iepteren 
Batte iR in Spalte 17 der Sifte ausdrüdlich zu bemerten, daß ein Eigentdumsübergang nigt barliegt. 
In der Lifte find ferner etwaige materielle Irrtümer (Schreibfehler, Berjepen Hinfigtlid der Ans 
gabe der Eigentfumsperältnifje u. dgl), melde im Gigentjumsbud) entbedt worden find, anzugeben, 
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Für diejenigen Grundfide, welie in das Verzeihnih nad 9. 28 AL. 2 aufgenommen worden 
find, find Die bierauf bezüglihen Kataferauszäge mit der Eigentgumsveränderungstife dem Aart« 
führungsbeamten mitzutheifen. Berner find für bie begeihmeten Grundfiüde, fowie aud im Dale 
der Zheifung von bereits im Eigentfumsbud; eingetragenen Grundfiüden die Rebenlieger anzugeben, 
während es in fonfligen Fällen einer jolhen Angabe nicht bedarf. 

Hinfihttic) derjenigen Grundftüde, melde in der Eintragung eines Rechts zur Begeinung des 
Verehtigten aufgenommen find, wird auf &. 97 Al. 5 vermiefen. 

Die von dem Grundbucamt zur Aufllärung des Ratafterfortfüprungsheamten zu maenden Rit- 
!heifungen (not. 8% 18, 15, 75) find in die Bemertungsfpalte aufzunegmen. Damit für die Beriftigungen 
und die Musfunft des Rataflerbeamten Hinreidender Raum verbleibt, find in den fraglicen Fällen 
hinter jedem Eintrag fünf Zeilen frei zu Lajfen. Im Uebrigen wird wegen der Form der Ein 
tragungen und wegen des Zeitpunlis der Ueberfendung der Gigentgunsperänderungstiften fowie 
wegen der gegebenen Falls zu macenden Zehlmitteilungen auf die Beftimmungen der 88, 117, 118 
verwiefen 

$ 133. Findet der Fortfüprungsbeamte bei Prüfung der Gigenthumsveränderungslifte, da 
die Fluc- ober die Parzellennummer ober die Gemann oder der Flageninhalt einer Parzelle un 
ziötig oder unvolifiändig angegeben ift, oder da die Schreibweife der Namen ober des Wohnorts 
der Eigentbümer fehlerhaft if, fo Hat er bie Beritigung und Ergänzung der Lifte auszuführen. In 
Anfehung der im$. 15 Mbf 1 und 2,9. 75 Ubf. 3 und im 9. 87 %bf. 4 bezeihneten Grundfiüde iR 
die Totafermäfige Begeihnung der Grunbftäde fezuftellen bezw. zu ergängen und in die Life ein« 
gutragen. Liegt der Fall des 8. 18 hf, 1 vor, fo if gegebenen Falls das Katafler Hinfihtlich des 
Bläcienmafes zu berichtigen. Soweit zur Mlarflellung erforderlig, iR die Lage des Grundiids dur 
eine Stizie zu veranfhaulicen. Ausnahmslos if eine folde Cligze Beijufügen, wenn c$ fih um 
Grundftücte handelt, die Oberhaupt mod nicht im Katafer eingetragen find. 

Der Fortjüprungsbeamte endet jodann die Eigentfumsveränderungstifie — gegebenen Falls 











mit den ihm sugegangenen Mataflerauszügen umd den gefertigten Stiyyen — an das Grundbugemi 
such, weiches auf Grund derfelben bie Berihtigung und Ergänzung des Gigentjumsbnds dere 
onlaft. Wenn das Grundbudamt nod eine Auftlärung für erforderlich erachtet, fo hat et mit dem 





Fortfüprungsbeamten in Werbindung zu treten. Wird eine Einigung nicht erzielt, jo if die Sade 
dem Minifterium zur Entfhelbung vorzulegen. 

Die Eigentpumsveränderungslifte iR nebf den Ratafierausgägen und den Stigyen zu den 
Antagen des Eigenthumsbuds zu nehmen, jedod) dem Fortführungsbeamten zum Siwede der Katafler- 
Fortführung nad) Bedarf vorübergebend zur Verfügung zu Rellen. Das Einheften in die Umfchlag- 
desen Hat erfi zu erfolgen, wenn die Liften von dem Ratafterfortführungsbeamten vorausfichllic 
nieht mehr gebraucht werden — Der Säriftwehfel mit dem Katafierfortführungsbeamten über die 
masträglicse Zufendung und Rüdfendung der Sifen if zu den Sammelalien zu nehmen (& 40). 

Die Verihtigung des Eigenthumsbugs erfolgt in der Weife, Daf die nicht mehr zutreffenden 
Angaben roth unlerftcihen und unmittelbar darunter die neuen Ungaben gefept werben. Dabei if 
auf die Eigenthumsveränderungslifte, unter Angabe der Nummer und des Jafrgangs' der Anlagen 
su berweifen. Diefer Hinweis wirb neben ober unter die newen Angaben eingefelit. In den im $. 15 
Sf. 1 Segeichncten Bällen If ebenfalls ein folder Hinweis u maden, während im Uebrigen Iedigfid 
die offen gelaffenen Spalten ausgefüllt werden. Entpreend if in den Fällen des $. 75 Abi. 3 zu 
verfahren. 

Die dem Hortführungsbeamten obliegenden Arbeiten find mit tHunliäfter Befhleunigung zu 
erfebigen. 
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184. Der Fortführungsbeamte hat 

a) über alle Beftondsveränderungen, die durd) An- oder Abfämemmung entftehen, 

über Reubau, Anban, Umbau, tHeilweifen oder gänzlihen Abbruch von Gebäuden, foweit 

durch) diefe baulien Veränderungen neue Nupungswerthe entftchen oder befichende Nupungs- 

werte beeinfluht werden, 

ine Vefandsveränderungslifte in doppelter Nusfertigung alsbald nad dem Fortführungstermine 

igufelfen und dem Grunbbudamt zur Berigtigung des Cigentgumsbuds zu Überfenden. Der für 

as Grundbugamt befimmten Ausfertigung find, jomeit zur Miarfiellung erforberlich, Stiszen be 
zufügen. Die Stigzen werben, foweit angängig, in die Bemerlungsipalte eingetragen. 

Das Grundbugamt berihtigt auf Grund ber Behandsveränderungstife das Gigenthumssud, 
femeit bie In der Cie nachgewiefenen Grundfide bereits in dem Gigentgumsbuch eingetragen find, 
simmt das eine Eremplar zu den Anlagen des Gigentfumsbudhs und jendet das zweite Exemplar 

Id nach gemagtem Gebraud an den Fortführungsbeamten mit dem Bemerten jurüd, baf bie in 
dr Belandsverönderungslifte bezeichneten Nenderungen im Eigenthumsbuge gewahrt find oder dah 
und weshalb dies nicht geicehen il 

Für die Ausführung der Berigtigung des Eigentfumshugs finden die Beimmungen des 
199 Mbf. 4 entjpreihende Anwendung. 











8.135. Wird ein Grundfiüd auf demfelben Blatte geifeit, oder werben mehrere vemfelben 
&igentgämer gehörende, bisher geitennt geführte Grundfüde zu einem Grunbfihd vereinigt, jo if 
ntfpreend den Beftimmungen des $. 124 Mbj. 1, 2 und des $. 125 Mbf. 1-9 zu verfahren. Someit 
bei den neuen Einträgen mehrere Pargellennummern in Betradt lommen, find diefe getrennt mit 
den zugehörigen Flächen nadguweifen. 

Im Falle der Teilung eines zufammengefepten Grundfiäds finben die Belimmungen des 
E75 %bf. 3 entfpregende Anwendung. 

$-136._ IR nad ben von bem Grunbbudiamt gemashten Erfahrungen die tataflermähige Bereic- 
zung von Grundfläden in Folge der in einer Oemarlung vorgelommenen Umlegungen oder Kuf- 
!feilungen von gangen Kompleren ober aus fonfiigen Gründen erjämert, fo Hat das Grundhugamt 
Ner Direftion der birellen Steuern don dem Sachverhalt Mittgeilung zu machen. In dringenden 
Fällen tann das Grunbbugamt von dem Katafterfortführungsheamten eine Aufklärung erheben 











Vierter Asfenitt, 


Eigentfumsbäger für Bergwerke, 

$. 187. Die Eigenifumasüßer für Bergwerle find nad) dem Formular IT zu führen. 

In dem Titel die Befchreibung des Bergwerls aufzunehmen. Diefelbe hat den wejenifihen Anhalt der 
Seteiungsuchunde ober des fonflgen Beretigungstiels zu enthalten. 

Die enfle Mbtellung dit gr Eintagung des Bergwerfbigenlimers und des Exmerb des Bergmeecigentgund 

Im die. meite umb die dritte Mbtheilung werben bie das Bergmert helaftenben Rechte, Die Berfügungssefhrintungen, 
Sermertungen und Wiberprüe eingelragen (vergl. 99. 21, 22). 

$. 138. Grundflüde, die mit einem Vergwerke verbunden find, werden in das über bie Grumdftfite ihres Beyicls 
führte Eigentgumsbud) oder vorläufige Grundbuch eingetragen. Auf Yntrag des Bergiverlseigentüitwers it ittad) auf 
dm Matt des Bergwerfs (m Tiel, Spalte Bemerkungen) zu vermerfen, tele Grunbfilde wit dan Bergmerte 
Arbunben und am welder Selle fi eingetragen find, 
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8.139. Die Vermete über die dem jezeifigen Eigenifimer zufahende Rechte (&. 8 @. ©.) find im Ziel, ir 
der Spalte Bemertngen, einzutragen. 

8. 140. Dem Grfuhen um Berihtigung des Eipenifumshußs (9: 83. 87. %. &. 4 8. 0.8) hat di 
Dberbergbeförbe eine Geplaubigte HÖHE der Werleifungsurtunde, des befätigten Sonftibatlonte, Theilungs: oder 
Mustaufgattes oder des Huffebungsöefätuffes Besufügen. 

$. 141. Bird die Berleisungsurtunde inet bereiß in das Eigenthumäudh eingelogenen Dergierts geäubert. 
fo Hat die Oberbergbeförbe das Grunbbudamt unter Mitteilung ber Uefunbe über bie Menderung um die Eintragung 
der Yenderung zu erfuhen. 

Die Menderung wicd im Titel Bei der Befreiung unter Hirte auf bie Uckumde vermert. 

$- 142. Yin Galle der Sonfoliation, der YelbeSifeilung, des FeldeSanlaufches und der Yufhebung des Berge 
mertsigeniums wird Das bifherige Blatt gefhloffen. Ylr das Tonfoliicte Berger, für Die buch Die Gefbestheilug 
ober ben Belbesaustaufd; betroffenen Vergmerle werden neue Biätter angelegt, auf wie Die eva übergefenben Rue 
in bereiniger Form zu übertragen find. 

Die Siiefung der bisherigen Blätter erfolgt in der Meife, bafı fomoßf auf dem Titel wie in dem eineinen 
Aötpefungen ein vom ißter zu unlerfreibenber Bermerl: „Das Blatt iR gefälsfen am...” eingetragen win 
und fömmtlige Eintragungen toi unterfrien werben. 

$. 143. Sir den Buchbegiet if ein Eigenthümer-Vereichniß anzulegen und ein Tagebuch yu führen (89. 27, 37) 
Die Anlagen (9. 38) find geirennt für den Busbesich aufzubenahren. 

$. 144. Im Uehrigen finden die im erlen Mbfänitt getroffenen Befmmungen, ausgenommen foreit fie ti 
Beyrihmung der Grundfikde und die Besehungen zum Sutter berffen, etfpreifende Ampendung. 


Fünfter Aofänitt, 
Die Hppotfehenzegifler. 

8. 146. Ynteäge auf Vornahme der in den Hppolfelenegifem nad erfoderli) werdenden Cintragunger 
(Bandoermerte, Lophungen) fomie auf Gifeung vor Mbfgriften, Mnsyügen und Befdeinigungen aus den Hypo 
zegitern Find am das Amtsgerit am Gip des Bisfeigen Hppoifelenamts zu rigten. Stäeiflige Sendungen {ein 
meben ber Vegeifmung des Geräts die Huffärift „Wötheilung für Hppotfelenregifier“ tragen. 

Gefen Untrige on unpufändiger Gteile ein, fo find fie am Das vorbegeiinele Mmtsgeridt (Mtpeilung fir 
Hopolßelenzegifer) abjugeben. 

8. 146. Die Erledigung der Anträge erfolgt mad; den Bisferigen Dorfärften. Die Msfhriten, Uusyäge umh 
Befeinigungen find von dem Hier Bei. von dem bem Amisgerite beigeorbneien Sppolßelenbewahrer ($. 116 4. 6. 
#2. 6. 3) zu begfaubigen. 

Bei der Mbifeilung für Hppolfelenegifer iR ein Tagebuch nad dem Bormular 12 zu führen, welches zugih 


SZ zur Berechnung der Gebüfren dient. 
FG Seöfer Afämit. 


SAlugbefimmungen. 
8.147. Diefe Verordnung tet fofort in Mraft. Die Ausfüfrungsbefimmungen vom 19. Deyember 1899 
(Grntral- und Segrlsamtsslatt &. 315) werden aufgehoben. 
Strafburg, den 3. Juni 1901. Miniferium für EioßLotfeingen. 
Der Staatsefreir. 
In Bertretung: 
son Schrant. 
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Eigentbumsbpud 


don 


Bindisheim. 





Bemerkung: In den Dufereinträgen find die Grunkflüte 
mad dem allen Rataer bepichnet. 


Geöffnet am u En EEE Doppeljeiten. 
Der Grundbugrigter. 


Blatt 132. 





Abtheilung I: Eigenthum, 









Bewanı 
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© Die puren Sinien Sbruten rer Gi. 












































































= 189 — 
Aderer in Hindisfeim. 
sefpränkungen. 0 Wbiheilnug II: Hypotheten. 
Betapctes 
_ 4 
ı 12. Grebruar 1900. Sicherungsopathef für Gmölfbunbert | 1.200 
Mark mebft 5°, Zünfen zu Gunften des Mderers Lube 
— a Bert in Gr, Mad). Rachen, | 
= = Zu el fee" ® Br 
REN, E 3. Rpril 1909. Gicherungäbupotget für Eintaufenb Wert | 1000 Tpeifweife geldjht unb abg 
nebft 5%. Sinfen zu Gunften des Kaufmanns Karl 5x0 treten unter 3. 


taßkuig. Sipolfelmigiter 20. Dei 
je Aion) Techn 


Gary gesjät unter 5. 




















A. Noveber 1902. Yon ber Gapotket unter 2 ihr 
Hundert Marl geöfät. Der et iR an den Hderer 
Betr Balinger in Ginbißhem abgereen. (nl. 102) 

Focher. 











Wit Grwdfid3 überteg 
auf DI.208. 





24. April 1908. Mg | 1410 






ist 


Pe 





[IR IR I I EEE HE N NN 

















22 100. Baia 2 gi. On 20. | 
Pocher. 
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Eigentbpumsbudh 


von 


Stühheim 


Bemerkung: Die Gmmdftide find in den Mufterinträgen 
mad) dem bereinigten Ratafer byeichne. 


Eröffnet am JREREE Doppelfeiten. 


Der Grunddudrigter, 


Formular 1. 
Anlage 8. 


Btatt 21, 


Schwarz Sarl, Aderer 
und Miteigenthümer. 


[rstp. 11: gafıcnn. Berfügunge 











| ubtgeitung I: Eigentgum 
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I 1 vs 1 gelöfcht. (al. 
= >= Pape 
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En ai! En I———— | an dem Antpeil! 
ai Pe 
| kananene 
€ Fr 
4 1-1 Srüpfeim ge 
SI] ee 5 
I Baus ae 
u I] Yan von 
| — Ant. 42). 
Stühei Drittel: Jcpt Klein Auguft, Mderer in 
Il 
ri 2 Müller Jofepd, Sopn tacl, Mderer in Stüpbeim, zu einem Drittel, 
Balz ee Kl 

















= Die punflicen Binden Seheuen ze Eirißr. 























ra Stüßheim, zu einem Drittel 





Abtheilung Ill: Hppotheten. 














Belafetes 
Grundfad. 


Eintragungen. 


Detrap | Bemerkungen, 
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= 


& April 1002. Ciherungshpeiiet fir Finfhunbert 
Wart nei 5° Zinfen nu Gunftn von Karl Faller, 
Senbünkter in Straßburg, mur auf den Anhel des 
Schwarz. (ll, 21) Sehnitz. 























10. Mei 1m. 
rbpmaig Si 3 
Mohn ın GunfeDis ters Eiphenb Immer I 
Zrubtersten, mer auf ber Mahl dc Ro 


hppothet für Drebunberte 
















«| @eisige anter 8. 




















2 og 107, Di pp unter 2 ee. CA.) 
Schmitz. 













































































Brumath, den 10. Mal 1901. 





Sie werben Hirburd bearißtigt, daf Im Gigentfumsbuc) von Grit, Blalt’24, 
» der Mderer Friedrich Arbagast in Gries 
016 Gigentfümer bed Biäfer auf Ihren Nomen eingetragenen Grambftüds 
Flur F Ar. 151, Geionn ieberfed, 
& ent eingetragen worben ft 
Herrn Aıl Sommer, Der Budfüprer, 
Aderer 
in Gries, 





Saifelihte Iutsgeitt Beumath, den 2. Mai 1908. 


Grundsugamt, & N u n 
Sie merben Hierdurch benadridtigt, da im Eigentfumsud von Gries, Blatt 24: 


P) Arbogast Üsriebrid), Aderer in Gries, 
auf des Grunbfiüd Flur FR. 151, Gewann Riederfed, 
eingetragen wochen ft: 

2. Mei 1902. Sigerungshppoifet für Swölfgunbert Marl nehft 5 
zu Gunflen des Kaufmanns ori Neumann in Grafburg. 


Finfen 





An 
Hermm Heidrich Arbogat, Der Bupfüßren, 
Adeer 
in Grie, 
» Das Eigenlfum an den in borflfenber Uehunbe näfer Beeichnelen Grunbftiden 
iR in dem Gigenihumsbudh von Geis, Blatt 75, Fee eingeragen worden. 
Beumath, ben 6. Juni 1005. 
Baiferlicpes Amtsgericht. Brundbuchamt. 
us der Suhfüßrer, 
Y Berdreinianng 


&s wied Hiedurd) befheinigl, dof; im Gigentfumsbudh von Gries, 
Blatt 42: Umbdenstock Karl, Aderer in Gries, 
auf dem Grundfid Flur B Mr. 109p, Geivonn Liefmatten, 
Gintragungen, betreffend Laien und Berfügungsbefräntungen, fowie Oypatfelen niit belegen. 
Brumath, den 9. Kaguft 1907. 
Baiferliches Amtageriht. Brundbucpamt. 
Anlage €. 18 
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Blatt 1 


über 


das in den Gemeinden Hagen und Malburg im Kreife Hngenan und Weißenburg 
befegene Vergwert: Gute Hoffnung. 








Befreibung des Bergwerhs-Gigentfums. Bemerkungen, 





Gemäß Urlunde des Miniferiums für Elfei-&olfringen vom 24. März 1900 if 
das im den Gemeinden Hagenau ud Walburg in den Rufen agenau and 
Weifenburg Selegene Bergwerl „Gute Hofmmg” wit einem Felde don 1800000 
Duabratmeterm zur Gewinnung des im elbe borlonmeiben Bitumens verliehen 
worden. 





Autage D. 
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Abtheilung I: Eigentum. 





Rt. 


Eintragungen, 


Bemerkungen, 








1. Apr 1900, Julius Meyer, Naufrrann in Narleruße, auf Grund der 





Wolff und deren ypei Rinder Karl Hermann Meer und Martfa 
Gtifabeh Meyer als Miterben, auf Grund Erbfheins. (nt. 20). 


Gravenhorft, 


10. Ottober 1905. Gemerlfgoft Oito in Hagenau cuf Grund Kuflaflung. 
int. 44) 


Gravenporf. 


Die puntichen Bien Kehren ree Ei. 





zu 


Ka: | Gr 


Abtheilung II: Saften und Berfügungsbefhränkungen. 








Gintragungen. 


Bemerkungen. 
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Abtheifung TIL: Hppotheken. 








M. 


Eintragungen, 


Bemerkungen, 











An 
das Bürgermeifleremt 
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Zu dem Gigentumsbud von u... 
jo... fr... e s = 











eingetragen werden. 

3% erfue um gefälige umgebende Mittheifung, wiesie fonflige Grunde 
file ouf den Namen des genannten Gigenthümers in der Mutierrolle eins 
getragen fiehen, mb ob Ausfiht vorhanden ift, dafı berfelbe in nädfter Zeit 
od) weitere Grundftfce (dd) Grbgang uf. w.) Hinzuerwerben wird. Somit 
Aunliä), wolle die Zahl diefer Hinzukommenden Grundftüde annähernd beftimmt 
werben. 


FERNE RERRIETEN.G, ; SRSHREER u 190 
Sniferlies Imisgeridht (Grandbugemt). 


An 








Antwort. 
1) In der Mutterroffe find eingetragen Grumdftüde. 
2) Beiterer Erwerb in nächfter Zeit ea . Grmöftiide. 
EP PREIEER SER. Ye 
Der Bürgermeiler 





vi 
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Eigenthümer Verzeihniß 


zum 


Gigentkumsbuch 


Wo 
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Des Eigentümers Bott 
en me en du 
Name Borname. Stand. Wopuort. Eigentgumsbuds. 




































































Antsgeriät... 











Tagebud) 


Grundburdhamte. 





Erfänterungen. 


Ju tas Zar 


ch bes Oramdbnt 
F PR und Sie 


ab bh Onmbbagantsfnb fanden 


intswegen, melde eine 





tayıng in das Cigeihumskud (vorläufige Gnunbbud) 
a Oeekhan abs 
mög Yet Eiragung von tee baten: 


und Dr Aloe, Guhelumg son Meier aut Dae 
Egeuntbad und der Anlayı, Tre non Orudbude 
Aptnk, Bb Elmgmmen mit ken 7 
ab Role beitefeben Borörlten verein. 








chen: Che, De fa 
un 2 baren * Henne 
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 Tooebub eintrag. 
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liten pP.) 
en nit 
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ee En BESSER ee 
a nenn win 





Sl oda jr de be 


ice der ale 7 füb au au 
en Kaspar Kulachnh eh on. Uhderlient 
MSN 
Hess büße Sugmoslin in os Sum 
En oe 1003 allg ie anlaten 
8 top auf Se Girtragung bes MR 
und da hen Brudille Mer afıbE naar 
Ei 
Bi 


Seien a ev Ah 
en, melde lei oe, 
De 








ie findet in Epalte 7 eine Angabe der Zahl der Grunde 
ni fatt, 


9. Eine Bormerkung oder ein Wiberfprud ift in dere 
Heigen Epalte des ae Tu verbauen, melde fr die 
Yabatung dr Sagt EEE 
ame Se ka a ige el 
Bu Bd en Fiigatd Petauesen Kanten uib 
BE yelaung ds Bubfebeng a,b, © piderelt mihr 
a RE Ve oraucung oder ba 
j a ie 
Er 
EEE nnd cr vr Bögen 
una ala Te mp ae ade Ir Zieh it ar 


aa, Sense. dir Gfdung miele Duräfirkdung der 
Be Selb eig amd 


on 




























upon zu Benin Lahr 9 mie 
Eatngendt, wilde get ehe anf Die 
DE ea ee 





I. 9a Spa 12 ab auß Die Breite Ace de dan 
msi Cheibäner HErET Zeh Pie ne vehi va 
Et8 au Dad Cal vu Yen, 





a 
et Di fee Rune de Zap. 


eabrraogbet 
ae 
u Ben Ga dm m 
Gelbbeträge (ern ‚9 und 10) werben feitenmeife jufammente 
jerechnet, ro ‚mit auf bie folgende Exite übertragen. Yı 
jteßenbe erfolgt bie. Belang der Exgebifie ber 
‚eigelnen Seiten mit Jahresabicluk, 











T urr Ausfl 








ar rl Der verfügt | E 
| a Anteag be Gigenthunssuh RR 
hits des Antrages ® 
ae as Grfuden) wort, Gnmdbuh) “ 
Ian oder 
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°. ei ae 

| 

| En ka HL 



































wnisdug (work. Grundduh). 





Hnpotßeten 





Ali 
fortlaufende Sr, 





Gin | © 
raseng| Kenn. 


Bemerkungen. 
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Dergeichnif 


der gemäß $. 9 Adf. 2 der Grundbudordrung zur Aufbewafrung übergebenen Yrkunden. 















































oe | Sat dr te Webergeen Zurügegeben [Ouittung des Gmpiöngers 
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Perzeihniß 


der 


aus Anlaß von Belaftungen vorzunehmenden Sonderungen. 





Dem tönligen Beamten Ger 





ur Ausfüprumg der umfelig beenelen Sonderungen überandt. 
Kaiferl. Amtsgericht (Grundbuchamt). 





Dem Kaiferligen Aıntsgeriht (rimdbuchant) 





af) Ausführung der Eonberungen wit ben Darüber angeferigen Gun EOS HHERREHE 


ergo. 
Der technifche Beamte 








ans 








des Eigenihäimers. 





Bezeinung der Grundfilde, 
Sei denen Sonberungen dorzunehmen find. 














in Düppigfeim. 





























Heiner 
| Name, Dora, Son | Seafer. vr Grapnas| Orte | Run 
und Wohnort ee Geo. Fr Sen 
au horse ea | 
Kal nlalm| = 18 
Möller Iohenn Seieih, Men] 2 | 209 | Rieiete E3 IT 
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Nübere Begeiämung 


der. vorzunepmenben Sonberungen. 


Hinweis des inhnifden Beamten 
auf die 


‚Torten. 
LEN 


Bemerfungen. 





dan Grunbftüc if der flüge Tfeil, gleih, der 
Barple Seltion AM. 201 des alten Rutafers 
wit 13,77 %r beafe. 
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Amisgeriät 
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Gemarkung 


Berzeihnik 


derjenigen Grundftüce, twelche in dem Statafter einer Verfon ungetheilt zugefhrieben find, 
in Wirkticpteit aber mehreren Perfonen nad) getrennten Teilen gehören. 





„, den 190 . 


Dem tehnifgen Beamten Herm ...... = 2 BR 





‚zur Ausführung der umjeitig bejeichneten Sonberungen überjandt. 
Kaiferlihes Amtsgeriht (Grundbuhamt) 


den ne 10. 


Dem ae, Amisgeift (GmmbSudamt) 


mad) Ausführung der Sonderungen mit den darüber angefertigten Meurlunden — en m. 


gurddgefandt, 


der tefnifge Beamte, 











des Eigentümers . Vrgeiänung der Gramdflide und Gebäude, R 
Ä ad) der Rataftermulterolle. td inee Seren mp asien De, ae re Pole: 
Ya Aatapere Aalterart Sie 
3 Rai, Borna, Eiand | ae | mm 
3 |onutere a Baar Ei u Gera. Fr De 
a Kon.) [Art bes Gebäuden.) ar 








1 | 20 | Scherer Marl Emit, Schreiner] 2 | ‘190 | Langenfeld. “. ss 
in Düppigdeim. 
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Bihmung der Gignffümer, | Beyiänung der Gumdflüce | guupe 
wie fe ermiltet find. und Gebäude, Bes nes | Hinmeis %e3 Iehnfhen Beamten 
Alte Kummer Jebes ber auf die 
But der Zheilfüde |, luraet | cbengenannten farteı 
de Bart, Bernanı, Etoad u (3 Gnmäritgs in Mefelunden oder Gegänzungs ie 
Per 8 | Gigenpäner, | Mei 
Malie und Wohnort. vehmung | a0 des Om 
ni. tigen Rage. | Bub | 
| 
2% | Scherer Karl Emil, c 200 18/10 
Säreiner in Düppigfeim. 
‚Scherer Karl Emil, Ghefran c 201 18,10 





Marie geb. Wendling, 
im Düppigheim, 
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Intsgeriht 


Abfarift 


aus dem Eigenthumsbud — vorläufigen Grmdbud 


Blatt... 


Sreisgebtiit (.. .Sitenje0,10.1) 


Zufammen . . . 





Mr. des Voflelregiftes des Grundbuhemis. 


von 
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Adtheifung I: Gigenthum. 





Dur 


Saufende Rummer, 
(Schi. 


Grobe | Autturart. Eintragungen. | Benalınyı 


Reinerkee 
a Rupungkreig, 


gm 









































—___ Adtfeifung I: Safen und Berfügungsbefgränkungen 


SGeimbfag, Gintragungen. Bemerkungen. 





er. 











Saufende Nummer. 





Abtpeitung Il: Sypotgehen. 





Belafiees 
Srumiäd. 


Eintragungen 


Betrag. 


A 


Bemerkungen. 

















Er 


Amisgeriät 


Auszugsweife Abfhrift 


aus dem Eigentfumsbuh — vorläufigen Grundbud) — von....... 


Blatt... 





betreffend die auf d... umfeitig bezeichnete... Grundjtüd._.. bewoirkten Eintragungen. 


betreffend die feit dem .__.“ 190... bis heute einjliehlich 
auf d..... umfeitig bezeinete.... Grundftüd.... bewirkten Eintragungen. 


Koften. 
ee WR CE BEER RR 1m .d 
Scpreibgeblße (—  Geimje010.4) —— 
Bulommen 2. «h 
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} Salferlides Amtsgerißt (Grundbufant) 
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aan Siwede der Prüfüng und Berihtigung auf Grund der Katoflerurtunden überfondt. 
Salferliges Amtsgerift (Grundbugant) 





= m 100 . 
Dem Rafeihen Antgeit (Grntiudam) 
in 
ach erfolgter Prüfung und Beriätigung sudgefondt. 
Der Fortfürungskeamfe 








Anl 110 
Berfügung, Die angeerbnelem Beriötigungen finb gemahrt 
Die in der Lifte Spalten 5, 6, 8, 9, 10, 11, 14 
voth vorgenemenenen Berichtigungen fd in dem Eigen. 
MGuunzHud) zu mahtn, 
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Die tatafermofige Beyrihnung des Tells 
if wit Beigeradt. 
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Tehr-Mittheilung. 


Für den Monat un unnnnn 190. Üft ausweihTih des Eigen» 
Humsbuds — vorläufigen Grundbugs — von —...nne anne NE 


GigeutGumsperäuberungsfite nicht aufzufellen geivefen, 


— BURFESHEENTSPRILIER SIEGE VRSHRERGGE UNEEREMERHERLTN |. SEHREER 


Saiferfihes Aotegerift (Orandbudenn). 
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Amtsgeriäht x 





Tagebudh 


au den 


Anypothekenvegiftern. 





Bemerkungen. 


Im das Lagebuh fd aufgunehmen: 
a) die Unteöge auf Gintsagungen, welde nad} in ben Hppatfefentepftern eforbeii werden; 
d) die Antehge auf Geififung von Aofeften, Auszügen und Befeinigungen ans ben Dppoffefenregifern. 


Die Büßrmg des Zagebude erfolgt mad dem Ralenberjahr, 


Die zu 1a) Begeeten Antröge Find daburd befonbeus eilig zu machen, dal in der Cpafte 1 bie laufende 
Nummer und in der Spalte d der Vermert Aber den Gegenfland des Antrags tal, unterfriden werben. 


. Baorzahfungen werden dur; Cintleben von Gerigtstoftenmarlen In der Spalte 11 efigtih gemaht. 
Die Spalte 12 if ausfgticktic) zur Aufnapme ehwaiger Reiflonserinierungen befiimmt. 
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Revifionserinnerungen, 
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Grundbugiamt 


Eigentgumsbud) von. 





Derzeihniß 


vorläufig ohne genaue Batafterbegwichnung 
eingetragenen Grundftücke, 


Bee 





Stv 
feßgeitete 

Ratefi- 
Breiunng. 


jan und Nebenlieger, 
bei Gehubden 
9 die Hausnummer 
bien: der Yan 
der Strafe, 


Rulturart, 


mertungen 






































an Anweifung 
fr die Erhelung der Auge 
RE 

der Grankiar fa da Eiprall 

1, Be nad 8.59 Wh un) 4 de Bak 
führumgsbefiimmungen vom 3. Juni, 1901, beeefjend 
die Führung der Gigentgumsbtiger 'pp., zu Tefemden 
Auszüge Fb auf Bormulne nad, anliegenden Mufer*) 
u etheiten. 

2. Bor nfertigung eined Kuszuges find die atflere 
möfigen Begemungen der darin aufginefmenden Grunde 
Hide nad) den Ratoferulunden und den Gebäuberegifer, 
nöifigenfals im Denehnen wit dem Eigenthäuer ober 
defen Berteter, (Pädter 99.) bezw. unler Mitwlehung 
ortsfunbiger Perfonen (Bannwar!) fehlen. 

8. In den Musug find der Name, Gtand und 
Wofnort des Cigenipfmers, die volftändige Tataermäfige 
Bgimung der Grunbflide — Hlur (Elton), Paryele 
nummer, die Lage (Gemann), Rulturact, Fläceninhalt 
und Reinertag, bei Gchäuben Die Gallung, der Rupungs- 
wer und in Etödten aud) die Steafe und Hausnummer 

nad} Anleitung ber in der Anlage gegebenen Befpiele 
aus der Sitoftermutterrolle Seo. auß Dan Gebäuberegiter 
eiyutragen. 

4. Die ein witlfäaftifes Gange bildenden Panellen 
find in dem Auszuge et auf einenderfolgend auufüßren. 
And dur) eine Alammer in Spalte 3 als yufanmene 
gehörig zu Deinen. Dabei ind jebec) Die Ralaflece 
Dargetlen, fethf wenn fe Apeiflüde einer und. dereiden 
Stammparpelle find und in Hole deflen gleilautende 
prftummern tragen, im utzug fid® einyeln mil ihrer 
Biäie und istem Reineriog aufzuführen (orgl. Ynlage 1 
De. Rr. 4/5). Cind folde Grunbfiide ausnaßmsweite 
im Rotafer zufunmengefaßt, fo Find fie nah den Ungaben 
der otflermulterrofle in den Auszug eingulragen, wobei in 
der Bemerlungs[pae der Grund anzugeben I warum die 
Trennung der Gefomumifläße nad den enyelnen Parpelen« 
abfgniten nicht mögli var (Siche Anlage 11f-Ar. 0) 

5. Die Aullurart (bauernde Benupungsart) der 
Grunpfitde iR Reis dur die nadehend cufgefürten 
Normalpeien anzugeben und zwar: 











Mdeland durh A Holsung dur H 
Wille  . W Mebe@iehmeibe) . V 
Rem 5 R Mafrflit zw 
gue 2 Er Dt . 
usgarten. , Hg. «infand „u 
Garn .. G 


Die für bie Kulturarten in ben Mutterroflen eine 
gecagenen franpfgen Beekänugen find zu Befem 
Ford nach den Angaben ber Ynfage 7 zu überfepen, 

6. SR im einem Yusyug cin überbautes Grundfiid 
u Befäre 


1 {o find die Bepicnungen der Gebäude 
®) Sie Naher werden im Gonderbdrut Sean gehen. 















US dem Gebäuberegier in unniielbarer, Aufeinandere 
folge auf Die ans der Rataflermuttercole gu entnefmenbe 
Belgreibung des Grundflüds, auf weldem die Gesänbe 
gecdet find, ohne Wiederfolung der Paryelnummer und 
de in den Muspug einyulragen @ergl. Anlage 1 
ie Ar. 6 58 8). Cleht cin Gebäude auf mel oder 
mehreren Pargelen, Die nad Zifer 4 018 ein Ganyes nu 
Deyidnen find, fo if das Gehlude im Anfäluf an die 
fepte Defer Paryellen einzutragen. 

7. Wird ein Muhzug über ein Gebäude derlangt, 
das einem anberen Cigenlfämer gehört ald der Grunb 
and oben, auf melden c3 eriglet if, fo if Le 
Gebäude unfer Anfüßrung der PargeInummer der De 
rotße, jo) unter Wegieflung der Bläde befeben in 
den Mubzug mad bem Gebäudereifer einpulragen. In 
Spalte 8 des Musyugs if in diejem Tlle anyugeben, 
wer der Eigentümer des Grund und Bodens if (veral 
Me. Rr. 2 der Anlage 2). 

I.NM cin Gebäude unter mefrere Eigentümer 
mocp Beplmmi abgegrenulen gumen verleil, fo if. 
en über einen Geitubelfil ein Auszug anyuferi 
{R. Die Beyeigmung des Gebäudes mit dem Zulaß 
Zeil“ auß dem Gebäuberegifle in unmitelbarem Anfhuf 
m die aus ber Katefermulerrlle gu entnehmende Ber 
M6eung der macörgen Gofzhe in den May m 
Übertragen, 

MM das Gebtude mit nad) einelnen „Räumen, 
jonbern nad ganyen Stodiverlen vereilt, fo it def 
duch den Zufap „Relergefhoh, Erögeffoß, I. Ciod 
wem" zu der Gebäudebepeihnung in Epalte 4 der 
Kusjugd anyugeben. . 

Sf ein Muhjup über eine Parele zu fetigen, 

die nit anderen Parelen dur Zeitung aus mehreren 
n nebeneinander _ belsgenen 

2 Stammpaneflen entanden 

] mb in der Weie in der 
)  Mutterofle Gelhrieben. il 
18 umfae fie je einen Der 
Mimmten Zell jeder der zu 
dem bereiten Komplex ger 
Hhrigen einenen Panel, 

fo. if, wenn möglid, burdh 
Ginberneßmen mit den Eigene 
Afümern pp. zu vrüfen, 
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Big. 2. diefe Theilung in der Ratafter« 

- mulerele dig wie 

a alunla u ad bin 
Kulm! ie Serben bargeelat be 
" AR Ki San 8,11 sel 
AR nd, daß jeder der Sheile 
Mehr gef A und B je die 


fe einer jeden der be 
anellen erfaten Yat, 05 
fo De in ig. 2 bargefle 








Zeitung befeht, ober ob Vie 
Grundfüde in der in Big. 8 
beyiäineten Weile geibeiltfinb 

Beiden die iHatfdlid 
ausgefüheten Tfeilungen bon 























175 (17611760 177 | _ den Angaben ber Mutterofle 
Bmatanıl9malßora] ab, fo iR au Im biefem Dale 
die Pargelenbefereibung in 

= dem Husjuge den Ungaben der 
Raten, Mutterole enffpreend ju 


———— —— madgen und in der Bemere 
Hungpolte auf die uncftige Aheilung in ber Multers 
tolle Dingumeien (vergl. pe. Ar. 7—D der Mnlage 2). 

10. Ronm ein Grundftid, mordber ein Auszug 
verlangt wird, mad; den Ungaben ber Eigentümer und 
Der qugegogenen orlalanbigen Berfonen im Ratoler nicht 
aufgefunden und in Polge deffen aud) die Taaftemäfige 
Barihmung nicht innerbatb der durd) dos beabfifligte 
eötsgefääft beöinglen Gift ermitet werben, jo if 
dasfelbe in dem Mutjuge in anderer feine ent 
genden Meife Durc) Angabe der ungefüßren Lage der 
Geivann, der Sebenlieger, der Kulturart und ungefähren 
Gihfe su befäreiben. 

Sn der Bemerfungsfpalte nd die Dinderungsgrinde 
ongugeben, wehhatb Die Grunbfiüde nit Talftermäßig 
Geyelnet erben Tonnten (vergl. Antage 4 Ar. 1). 

‚1. iS Beffemg de tiemtigen De 
qeimung bemert, daß eine Marge im ber Satafler- 
multerrode aub Berfehen unter einer uneidtigen Pargel« 
mummer oder flur eingeragen if, fo it der Yukyug 
gieißwohl in Ueberenlimmung mit dem Ralefer aut- 
dufetigen und In der Bemerlangsfpalte Die rihtige Ber 
gelßnung anzugeben, weiße an Glele der umrißligen 
Angabe der Aataflermuttercole zu fehen iR (Dergl. 
Anlage 4 Rr. 2 und 3). 

12. Gight N dd Anfertigung css Yun, 
dah eine u Befihebenbe Pargele in ber Rotafenmulter 
volle nicht auf dem Blatte bes IHtfäclifen Eigentümers 
fondern mod auf dem des Borbefipers oder in olge 
don Benweeöfung pp. ieifümlich auf dem Blatt ingenb 
eines anderen Gigenifümerß eingeragen iR, fo iR aud 
im diefem alle der Wutzug entfpredend dem Angaben 
der, Ralafermutierrole aubjufeligen und in ber Der 
merfungafpalte der Apatfüdlige Cigenlfümer anyugeben 
(ragt. Anlage 5 und 0). 

18. Behauptel ein Gigenlfimer, Dafı der in der 
Ratofermutterroie angegebene Gläeninfalt eines Grunde 
RES, morüßer ein Xusjug ausjuferfigen if, toegen untere 
Hafener Wbfäreibung, eineb abgeirennten heile: oder in 
Folge der Dingeiaftigtet bes urfprängligen Ratflers 
und dergt, in grober Meife von ber Mirtiäteit abicide 
und farm er die Midtlgleit feiner Behauptung dur 
Uetunben ober Durch) Wermeffung ffenttih behalte Selb- 
meer Darum, fo IR aoar im Mubjuge die im Ratafer 
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File die Pargele nadgemefene Fläde einjutragen, in ber 
Bemerfungsfpalte aber auf die Befauptete Unrifligeit 
Binguneifen (ehe Ynfage 5 Ir. Sr. 1). 

14. Ai ein Grundfiü, worhber ein Musjup dere 
Tangt wiib, noch mißt im Matoler eingetragen, wel «5 
4 D. aus felgen Wegen oder Genäffern enflanden 
{fo N dasfelde im Ausyug in gleifer Weile, wie 
unter Sifer 10, angegeben, zu bepeidnen und in ber 
Bemerbungsfpalte der Grund angeben, warum die 
Tateflermöbige Bepicnung des Grundfiäds nit erfolgen 
Tonnte @ergl. Anlage 5 Wr. 9). 

15. IR ein Pargelenlompfeg buri5 Berlegung oder 
Zertaufhung zum Amede ber Ueberbaiung ober aus 
Anlafı Tanbwirthfetliger Meltoraionen, Aufeilungen 
und dergl. fo umgefte, daß, die Tatafermißige Beyide 
mung der neuen Bargelen erfömert ober unfider if, fo 
iR der Denfangte Must über dab In Betracht Tommenbe 
Geunbftd nad, den Angaben ber Ralalermutterrfte aube 
auferlgen und in der Bemerlungefpafte auf bie Yet der 
eingetretenen Yenberungen Singumeifen, Die Bürgermeier 
Saben, wenn fie bei Yusfertigung von Yusjügen ober aus 
fonfigem Untoß von derarigen Berönderungen in dem 
Geundeigenifum iter Gemeinde Renntniß erhalten, fals 
8 nad nicht geffchen, dem Direllor ber Dielien Eteuern 
unter Darlegung De Gacverfalles Anyege vu maden, 
damit diefer eine Pelfung Darüber berantaft, ob. eine 
Beritigung des Katflecs für den ganyen. veränderten 
Rompteg erfordetidh if. Dabei Haben fe die im Mrdin 
der Gemeinde eioa vorhandenen Pläne über den, neuen 
Zuand beiufügen. Befinden fih falfe Piöne in den 
Dänden von Solaren, Stiften, Beloaten pp: fo Baben fe 
dem Direltor ber irellen Eteuern über den Yufbewahrungse 
ort Mitleitung zu medien. Crgit Die Prüfung Die Role 
wendigteit einer Beriftigung de$ Ratafers für den dere 
Onberlen Rombler, fo nid der Dielior de bireten Steuern 
das weiter Geforberlie veralafen ([.Anl.8 pe. Rr.8/0). 

16. In gleiher Meie iR iu verfahren, wenn neue 
Bargelen Dur) ausgebefnte Aufellungen x @. in Qalge 
Berlirbarmachung von Wafdungen enfianben find, obaß eine 
guberläfig unter $eibenbe Beeicnung ber einjenen Leite 
in dem Cigentgumsbudh wegen gableeiher gleiklautender 
pYummern niht mehr gegeben I (fiebe Anl. 8 Ar. 7). 

77. Pie Kusyüge ind von ben Beibeiligtengudejäafen. 

Fir Die Ausfertigung ber Kutsüge ind einfäietig 
der ergülung für das Bormularan@ebüßrenzuberedinen: 

a) eine fee Gebühr von 0 
3 ee I Ban 2 00 
abet iR als Poflion [onaft” eine Panel als 
aud) ein Gebäude zu yihlen. Bar 
Straßburg, den 8. Juni 1901. 
Winiferium für Glfoß-Lolfringen. 
Wötgefung für Sinangen, Gewerbe und Domanen. 
Der Unteriatsfereltr. 
ZIL. 7447. von Echraut, 
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Gentral- und Yezirks-Amtfshlaff 


Elfaß-Fothringen. 





Genpibtett. | 


Strafburg, den 29. Juni 1901. 


| ar ar. 
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Von Ar. 26 if ein Hauptblatt nidzt anegegrben worden. 





L Berordumngen pp. des Keiferlihen Statthalters, des Minifterinms und des Oberichnlcathe. 


as Yersranung, 
Arfed Die PuRiabigeit jr Peufitigng von Verkäerugs- 
ntrermungn, 


Auf Grund des 9.125 Ubfop 2 des Gefehes her 
Ye privaten Verfiherungsuniernefnungen vom 12. Mai 
AD @Reisgeatat See 130) beine Ih, mes 
elgt: 

Die Beuuffhtigung der Berfierungsunernehme 
ige, deren Geföäftskerieb Dur Die Gaüng ober die 
Tenfigen Gefhäftsunterlagen auf das Gebiet van Cifaf- 
Lehringen befgränft il, wird dur Die Dairspräftenten 
ausgeübt. Suflndig it der Beitäpeh Bee 
Sajrt die Unternefmung ipren Si hat 

Straßburg, den 20. Juni 1901. 

Der Raiferihe Statialter in Clf-Lniringen 
gg, IR zu Sobentope-Langenburg, 











as Verordnung, 
te ar 

Auf Grund des $. 9 des Grfepes, betreffend Waffer- 
Benufung und Waferiguß vom 2. Juli 1891, wird 
Siermit beftimmt, was folgt: 


&1. 
Die Stadt Gebweier Hat das Met. für ihre 
Baferoerforgung aus der Land bei Farfifaus Säge 
mel ein Zehntel Der vorhandenen Waffermenge zu 
enehmen, folange der Suflf, am dem dafelbl in Die 
Sau einzubauenden Wehre 400 Sir in der Sehunde 
it übereigt. 
Steigt der Zuflak über 400 Celundenlter, jo iR 


ad dr at. 











die Elabt Gebmeiler Gerehig, 40 Selundenfiter aus 
der Each zu entnehmen. 


82. 

Die in 9. 1 vorgefgriebene LWafferoertfeifung 
muß feibftgätig erfolgen. 

Dos Hierfür erfordefige, gleihfals in 9. 1 ge« 
monnte Wehr, fowie ale für die Regelung ber Mae: 
erfeilung  erforeelihen Gaufien Anlagen ind nad 
den ven dem Minifterium fehzufellenben linen Dur 
die Gtadt Gehweier auf ihre Soflen ausjuführen und 
au unterhalten, sa 


Die mäßeren Bebingungen fr den Lau, die 
nteraltung, Sir Bomdhabung und die von der Betr 
waltung auübende Rentrole werden vom Miniferium 
feet 


ga 

Auf die in 9. 1 genannten Waferentnaßmen 

finden die einfiräntenden Belimmungen des 8, 5 der 

Werorbrung vom 20. Sepenber 1893, betreffend Lie 

Berufung des Mafers der Sau dur) Die Induie, 

die Sandwirthfgaft und die Stadt Golmor feine An« 
wendung. 


%5. 

Die Befstife des Bairtspräfienten des Ober- 
ifo vom 15. Mär 1889 und vom 6. Jufi 1899, 
Beirefend. die Entnahme don Waffer ans der Lau) bei 
Forflpaus Sügmatten durd) die Stadt Gebmweiler, Iren 
auher Rraft. 

Straßburg, den 14. Jun 1901. 

Der Kaiferlihe Statihalter in EifofrLoihringen 
Fürft zu Sohenfohe-Bangenburg. 

UL. sion. 
5 3002. 
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0 

Anfäiegend am meine Lelannkmadiungen vom 
6. Beyamber 1898 U. 008%, 28, Februar 1900 IL 861 
um 3. Juli 1900 1. 430 — Yauplblalt von 1808 
©. 227 und von 1900 ©. 73 unb 209 — bringe id 
Hiermit zur öffentigen Nemntn, bafı der Zurm jonie 
die öflihe und norböflie Manb des Cafe ber 
Parelihe in Yalyenfeim unter bie Haffeten gefichte 
then Denfmäler von EijohrLotheingen aufgenommen 
worden ind, 

Strofburg, den 18. Juni 1901. 

Winiferium für Clfoß-Golfengen. 
Der Stacsfehelär 

Puttkamer. 





U. 501 


on 
Nasbenı zur Meberradiung der aus Landesmiten 
umterftüßsten Socbauten der Gemeinden und Anfalten 
den Yeietsprfienien je ein Bohbaubeemter zugelfeilt 
worden if, wid die Gefäiftskeligkit befr Beamten 
Duni Die nadfichenb abgedrudte Dienflmoefung geregelt 
‚Steajöurg, den 21. Juni 1901. 
Minifterium für Elfap-Lotgringen. 
Der Stoosfefelär 
Puttfamer. 


Dienkanweifung 
Pipe, Brad un u Gabi mein 


"gnäbenlen der 
Art und Umfang ber Dienfigefääfte. 


Kent. 

A. Nitwictung ber Baubeamten bei den ode 

*" bauten ber Gemeinden und öffentlißen An- 
falten, zu denen Unterfüpungen aus Landes 
mitteln beantragt werben, 


Den 
DR Baubeomten find von Yntötvegen verpflichtet, 
Sei der Vorbereitung und Ausführung aller berjenigen 
Hochbaulen der Gemeinden und öffentlichen Yjtatien 
mitgunirten, bei deren den gum Barı Merpflchteten Beir 
Hütfen aus Canbesmittein aber dem Aechödften Dies 
Poftiondfonbs beantragt werben. 
Diefe Mitvitkung Bepeht 
1. in der Beififigung am ben Vorarbeiten zur Fe“ 
Meng ac Abebüfnfe; ae 
2. in der Prüfung unb Begutachtung ber Borenhoürfe 
nebft Koftenüberfhfäge; 
3. in der Worprifung der ausführlichen Entrurfb- 
jrismungen und Tegieten Roftmanfätie; 
4 in der Oberauffilt über die Nufüfcung 
foinie in der Cbmapme ber fertigen Bauten. 











IV. 6505. 














%2 
Der Baubeomte Hat bemgemäß auf Anoebaung 
des Beiefspräfenten gemeinfoafllich mül bem Areib- 
direttor unb ben Gemeinbeneiceeen zu erigen, In 
iweler Weife dem Baubebärfniffe im eingefnen Yale 
am äwefmößigften zu genügen if, aß dur) Umbau ober 
Grweiterung des vorhandenen Gehäubes, ober, feiner 
Nebenonlogen, ober bürd) reißtung eines Neubau, 
Jnioleieit ball ber Kreibarit, ober Iegen Ber 
weflung ber Wietfoflsgehäube ein Tandwleigfcafliger 
Segnerfönis, „es el Rien, uab Shulbuln 
die Beirffenbe Mufitebehörbe auupleben I, Mich der 
Begirfspräfibent im einzelnen Yalle ober auf Ynttag 
ER et 8 Um einen Yin ober Enoet 
inbet ef um einen ms ober CErielterungse 
San, {6 Hat ber Saubeante ben Jufanb De allen Ge 
Wäubes fargfältin zu unterfuden und über ben Befund 
dem Begietspräftbenlen ein Gutachten zu erfatten. 
Ciept ein Neubau in Frage, fo IR es Mufgse 
des Baubearten, bie in Dorflag gebracilen Baupläpe 
auf ihre Brauchbarteit zu unlerfugen, den geigneitn 
zu Beinen und ben Gefbbeharf filr Grunberimerbt« 
ioften. annähernd abzufgäpen. 


83. 
Sobald das Waubebünfnih enbglttig feet, bie 
Noifienbigteit einer Sanbedbeihälfe vom Repiäpräf 
benten aneztonnt, unb ber Exterb eines geeigneten Bau 
plabes gefihert it, Gat die. Gemeinbe oder Mnflalt die 
Borentirfe für den geplanten Um», Exweiterungs« aber 
Reubau mit einer genauen Baußefreitung un 
einem Roftenübesfitage anfertigen zu lafen und durd 
ben Streiebirellor Dem Begielöptäftbenten voraule 
Beträgt Jod bie vorausfiälihe Bautoftenfumme 
15000 «4. ober weniger, fo Tann ban ber Suflellung eine; 
Bere egeehen un Togti zz Anfertigung br 
susfüßzigen Ontmirfe unb Rofenanfaige ehren 
ie 


Die Vorentioücfe follen in ber Regel im Mach 
1:150, die auehergen Rogepläne im Bofftaße 1:000 
geieiänel werden. In Tieren finb bie Mahfäbe, die 
Himmelsrictungen, die Oößendertältnife bes Bau- 
Blahes (im Orbinaten bezogen auf bie Gtraßentrone), 
die Nahborgeenzen und bie auf Radbargrunbfiüden 
vorfandenen Gebtube, Dingerflätten und Abortgrußen 
anzugeben. 

AS Dorfelungen beS geplanten Bauterteb ger 
mügen für den Borentmunf in ber Reg 2 Bafaer, 
2 Sänltte unb bie Geffoßgeunbrife (einfätieBic De 
Keller: und Dacgefgofes). 

Die Baubeläreidung muß alle Yngaben über 
Naumbebäsfniß, Befaffenfeit ber Baufehe, Bauc 
Zeuget und Bautoen voRfändig und Sefimmt al 


te, 

"die Ubefligiche Bereimung ber Rofen Hat I 
Der Hegel am Stufe des Grikterungstkigten 1 
erfolgen, unbe if Dana Den Don Dem Alleria. 








u 
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ötgeitung für Sanbiteiäfifaft unb Üfentice Arbeiten, 
zu erfoffenben Befirumungen zu berfabren. 

Am bie für bie Bauousfüheung Im ganzen et» 
forberfiien Soflen fher beurifeilen zu önnen, müffen 
außer den Yußgaben für die Herflelung der Gebäube 
ud bie Noften ber Rebenanfagen, fonie ber Inneren 
Ausfiatlung ber Gebäube mil Mobiliar, Gerälben, 
Zetrumenten und. begeigen. befotgi emili 
Den 


s4 

Die fümmilicien Gnttusfäftüde find fomcßt vom 

Werfofler ala aud) von ber Gemeinde ober Unfaltss 

vertretung (Iehteres zum Zeichen beb Einverflänbnifet) 
zu unterzeichnen. Pit 


Die Vorenttvürfe twerben bei bem Bezirkäpräfie 
feftgeftellt, 
a Srnktelnaten Samän 
die nacgufuggende Gloatsbeifüffe in runder Cumme 
Er 

Der Ge 
Entwurfsftüc 






ober Hnflaft erben alabann, bie 
mit bem teämifhen Gutaditen und einer 
Wittbeitung über Die Göße ber Demnächt bei der Gentrals 
inflang zu Deanttagenben Stantäbeitülfe Dur) den Steiß- 
direllor zur Auffielung ber außfüeligien Entioücfe und 
Roftenanfchfäge toieber zugeiel. 

s6 

Die Befaffung der ausfügtlifen Entwurft- 
seißmungen, Noflenberecinungen und Xerdingungs- 
ünfefäge legt ben Baunerpfliätelen ebenfalls o6. 

Die Entourfsgeicnungen müffen die Gcunbrifie 
der Bunbamente und aller Gefffe, Die Anfiiten des 
Gebüubes von alen Geten unb bie erforberlicen Durde 
fönitte ar barfehen. In die Gcundriffe und Durde 
initte müffen alle Cäornfteine, Geiölbe, die Balten- 
And Spartenfagen, Die Zräger, fie bie Zeeppen genau 
tingegköinet enden. Die Seldnungen And Im oh 

1100 eufaukagn un, mäfen-ade miigen inke 
atlich eingefäcieen zeigen. 
ür bie Lagepläne gelten biefetßen Befimmungen, 
welde im 8. 3 für bie Vorentwürfe gegeben find. Die 
Zageptäne find, fofern Die Borenttoücfe bei ber Prüfungs« 
inflang nicht welentfi) abgeändert eben, fr den aub« 
üntäen Enternf mit ac zu Te, Teer mr 
du ergänzen, 

Der Örtiuterngssertät zum ausfiel Ente 
wurf und Kofenanfälag muß in ber Regel dieelben 
Unteraßigeifungen entfallen, wie fie für ben Boreniiurf 
dorgefeirleden fin. uf die eigenen untte, nament« 
U) die Bauart, die Selzumgse und Lüftungsanlagen, 
die Baufoften {ft jebod) ausfühelicher einzugesen und 
jede Mbielfjung von bem orenttucf unb Roftenbere 
{ölage zu Gegrinden, 




















Die Bautoften finb auf Grund bed ausfüßrticen 
nföfags anzugeben und dabei teiinerif fefiguftellen, 
welter reis nach ber Mnfehlagsfumme auf das 
Quadratmeter bebauter Grunbfläce und auf das Aubit- 
meter umbauten Raumes entfält, 


e7. 

für die Beorbeitung aller Einzefeiten ber aus» 

ünicen Cntaurgfiie mb bie dam Miniferum, 

(leitung für Conbioieiöfgift und äffentrice beiten, 

zu elaiende „nmeifung für bie Behanblung ber aus: 
fistigen Enfwürfe und Aflenanfätige zu 

ber Gemeinden und öffentl = "foie bie 





Die von ber Gemeinbe ober Mnflalt dur ben 
Rreisiretar dem Beietepräfbenten mit bem Worent- 
wurf vorgelegten, ausfüßrliäen Eninürfe und Roflen: 
anfhfige werben von bern Baubeamlen, tecnifc bar: 
art, Be Dee Borpeäfung darauf zu ae, ah 








ie 
ırtige Durharbeitung im einzelnen erfahren haben, bafı 
eine gute Bauausführung gefichert ift. 

Die Prüfung bes ausfüßeligen SKoflenanfhlags 
Tiegt dem Baubeamten mur infowweit ob, als er felzus 
iellen Hat, baß bie angefepten Preife angemeffen finb 
und bie veranfchlagten Arbeiten bas Bebürfniß in feiner 
SE eat Boreeften Peoftüde were 

1 lat Borgepüften Pezefifiüde erben son 
bem Bezteföpräftbenten zugleich mit bem Unterftügungs+ 
reader Bllnbigen niferteipeling bane, 
welche ihrerfeits aut, ‚endgültigen feftftellung bes Cr 
wurfe und Mnfälngs die Abißeitung für Sandınetg: 
faft und öffentliche rbeiten hören mirb. 

BR ch ment Beitofunne su 
5000 24 pe ber gufubien Aeifeneebetute 
I Ufo bus bie wie fr Bachntafäe 
Ans ulffge Bund be Mbetng [ir Band 
uno Unentlge eben Man nehmen 











DE 


Die Berbogung und Yuafühtng der Scfnulen 
lan 000 


10. 

Damit dos Gtoalsintereffe ausreidend geinafet 
toi, Hat ber Baubramle Die Oberauffit über bie Ba: 
ausführung auszuüben und ben fertigen Bau abju- 
megmen. Bei biefr eberegung und Ubnaßme bien 
Die geprüften, ausfüefihen Enkmunfseifnungen und 
die Baubefäreibung, melde dem Waubeamten Dei jber 
Befitigung vorzulegen find, al mafgebenbe Unterlagen 


sl 

Der Baubeamie hat jeden mit ftaatlicher Beihilfe 
ausgeführten Qachau ber Gemeinben und öffentihen 
Anflaten möhrenb der Ausfüktung minbeftens 
Dreimal zu Befchigen, und guas fol Be ef Ber 
Köln nad Betafiting 04 Sau Sau Oi: 
des Grdgefhobfußbodens, bie zweite nad; Bollendung 
des Mobs, bie bite hat) Berlgftlung des Gangen 
— einffehii der Meeanlagen -— Hatifinden. Grat 
id) die Mothivenbigteit weiterer Befichtigungen aus ber 
Zebeutung des Bauch ober ander Eigenarl der au 
führenden ebeiten, { iR ber Soubcamte Dei eigener 
Veranttortlichteit hierzu verpflichtet. 

‚Die Bauverpffihieten Gaben bie Vornahme ber 

Aufihigungen reözeig Bi dam Baubeamten Dil ja. 
Beantragen, 
"Der Boußeamte fept be Termine für Me fie 
igungen am und matt ben euderfliäiien davon 
werherige Wiikeifung mit dem Sinbeimfelen, ben 
Begeiigten Aecteften zu benacrihtign. 

gu der dritten Befihtigung, mit welder in ber 
Regel ie Albnafme dep aueh BerBunden fein ii 
müfen fets Writer der Gemeinke eber Anfall 
Augyopen erben. 

er die Beftigungen Hat ber Baubenmte unter 
Senng zen Grm nad Bm Dänen 
uf am den Bejitäpräfbenien zu Seridten, Weider 
feü6 nicht wegen mangehafler Wusfübcung ober. tbr 
eichungen bon dem geprüften Gnlmurfe un, De Dau 
efgreibung ebenfen zu erheben And, Asiötogs- 
gohlungen “auf bie Den Wauorpfliien gugehähele 
Erateiife mc 

jn der Megel follen hierbei nach ber erfien Ber 
ihhtigung ?/,., nad) ber zweiten Befichtigung */,, und 
na der gang Beuonlage %/ı, beb sugfderien Ge 
Temmisetages yur niellung gelangen, 








v2. 
Beferäntt fi die Bauausführung nur auf einen 
Ambeu minber erpebtler Act, oder hanbelt es ich um 
Nebengetäube, eine Brunnenanlage ober berglehen, 
ei weichen die Baufofte bie Summne ben 5000 «#. ni 
Überfriten, {hat ber Bezetepräfien nat) Sage des 
einzelnen Sat Befimmung zu teffer, nie bie Baur 
Guffiht zu üben und die Ausgahfung ber Gandesteihülfe 
zu bemieten if. 











218. 
erben zu einem Gemeinde: ober Anflatäbau als 
nterübung Saumaterielien in natura ober eine ent» 
fpreienbe Gelboergütung für diefe gemäß, fo liegt e$ 
Rem Baubeamten ob, die genaue Wereifmung ber dom 
Sande zu geirähtenden Baumaterialien ober ber ente 
foreienden Gelbentfeäbigung felzufeten, die fadie 
emähe Verwendung der in natura gelieferten Diater 
tialien zu übertvaden und nad) Vollendung bed Baus 
au befgeinigen. 
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B. Nitwichung der Baubeamten bei Podbauten 
der Gemeinden und %nflalten, Sei denen 
Unterfügungen aus Landesmitteln nidt 
beantragt werben. 

SM. 

Die Baubeamten finb gehalten, bei Qochbauten ber 
Gemeinden unb Anftlten, ei benen daB Land mit 
Getvbeiträgen ober Naturafaßgaen nit befeifigt i 
femeit milzumirlen, o18 daß Aufiätsreßt ber Tante: 
Depörben eine bautefmifie Mitietung exeifit oder bie 
Gemeinden fe eine derartige Mitirtung bei dem 
Bezirlöpräfenten Geantragen, 

Defe Mlretung belgränt A In der Reel auf 
die Prüfung ber tagen, ob ber Baupfah geignel und 
ber geplante Bau feiner Stonftruttion und feiner äußeren 
und inneren Oefallung maß ben, Suede, rpriät, 
mel er zu bien beftimmt it, fomie 06 biejenigen 
Berfinsmabugin gerffen And, mei Die Berlins, 
feherheit ereifht (Breite unb Konftrufien ber Xüren 
Xreppen unb Glure 9p) und ob Die nad) bem Anfihlage 
Gufguisenbenben Roften angernefen inb. Der Baußeamte 
iR im Toten Süllen auf Unfucen ber Muffihtsbefärben 
ober ber Gemeinden verpflhe, bie Entiürfe im ein 
einen oweit zu prüfen, alß dies zur Abgabe eines 
Outaötens in Dem verbejelämelen Umfange erforderlich 
iR. Die Rofenonfeifige ind einer Prüfung barauf zu 
nterierfen, ob bie eranfchfagte Gefammifamme\ zur 
reffenb ermittelt und ber Kofenauftnand angemeffen if. 


ws 

Mit Rüdfiht auf das Eigenihumszeht bes Ders 
fertiger8 ober bed Bauberen find in biefem falle in 
bezüglicen Entiwurfäborlagen Xenberungen, Ein« 
jungen b arkömeungn anf. ner 
imeiben und bie Be ber Macprhfung. für nolfienbig 
eradhieten YWenderungen bielmehr in einem gefonberten 
Sulaöten auspufpeen und eforberfihen Hata Sur 
Beiegeene Jelönungen zu efäulern. 


&16. 
Auf Antrag ber Auffiätbefärben, ber Gemeinden 
ober Unftalten Tann der Baubeamte von dem Bezirtde 
präfenten angeiiefen werden, die erbnungsmäßi 
Beitung folder Bauten zu überivadien, tcnn Die Aus- 
übung diefer Ueberivagjung ohne Berinträdtiqung ber. 
Dientigefgäfte unb ohne übermäbige Belaftung de? Bau- 
beamten buhführer if, 

Im Dällen bier Set finb bie Gemeinden zu vere 
pitiöten, dem Baubcamten von bem Begiun der Funbie 
Tungsarkeiten, fomie bon ber ertigftelung des Rohbau 
Tehigeiti norher Ynzeige zu erfitien. 

‚Die örliche Ueberivadung der Bauausführung ift 
den Baubeamten jebad) nur dann zu übertragen, en fi, 
ie Beiteffenbe Gemeinbe ober Unflalt vorher bereit etz 
Hürt bat, die Reifeoftenbergühung (vergl. $. 18) au 
übernehmen. 


























817. 

Bei Bauten der Hier fraglichen Art Tann der Bat 
Beamte auf trag der Kuffiistehärbe, der Gemeinde 
‚oer Anj ‚vom dem Bezirtspräfidenten angewiefen 
irerben, ein Öulacten über ben Ausfall ber Baur 
Sfühtung un ie Angenefenet de Aalen u er 

ten, 
5.18, 


Der Baubeamte ift befugt, für bie infolge der i 
den 88. 14 Bis 17 aufgefüeten Dienflobtiegeneiten 
nottwenbig werbenben Seifen bie vorfäiftemähigen 
Zagegelbfäge und Reifeloienvergütungen zu iquibiten, 
ioelße Durd) bie Sanbefauplfaffe von ben Gemeinden 
ober Inflalten eingugiefen und bem Zaußeamten aus 
susahten find. 


c. 











Mitwirkung der Baubeamten beider baulichen 
Unterhaltung folder Dohbauten der Ge- 
meinden oder Anftalten, melde mit Beihilfen 
aus Candesmitteln errihtet wurden, 


s.19. 

Damit dieenigen Hocbauten der Gemeinden ober 
&nftlien, Sei deren Crrigtung Unterfüfungen aus 
Vanbesmitiein gewährt wurden, orbnungsmäßig unters 
halten werben, und Biefe Unterhaltung niht Buch Wer- 
Jögerung ber Deparatuten weitere, erbebliche Mittel aus 
der Gemeindes, Mnftalid, bezw. der Tanbesheupt-Staffe 
aforbert, Hat der Paubramte in Gemeinjeft mit 
Gemeinbeveritetern bie. fragliden Hodbaulen feines 
Begirtes im jedem 2. Jahre einmal in der Zeit dom 
1. April Bis 1. Oktober Sehufs Yefftelung der für die 
eibmungsmäfige Infanbheltung erforberligen Yus- 
Äefierungen gu befihtigen. Der bon bem Baubeamten für 
diefe Unterfudrung in Yusfiät genommene Termin it 
dem Beifeligten Öemeinbevorfland minbeftens 8 Zage 
zorßer mitgulfeien. 

Bi Gesue weihe nur geringen Hmfang Hase, 
aber melde feiner erheblichen Mbnugung auägefeht int, 
ann der Begietspräfibent im Cinpernehmen mit ber 
Öemeinbes ober Anfalt8sDecitetung betimmen, da Die 
nterfudnungen in jährigen Brften attfinben. 


.2. 

Bei Gelegenpeit diefer Unterfuchungen find, false 
ilme ober Neubauten für erforberlih gehalten erden, 
für deren Yusführung Die Gemeinde ober Anftat Unerz 
Hügungsanträge zu fellen Geabfihligt, foglei Die im 
8. 2 genannten Vorbereitungen zu efe. 

"Bei der Prüfung bes Banbebirfifs gelegentich 
der periobifeen Unierfuchungen if barauf zu aden, Daß 
das Beftepende iSunlihf! erhalten und berbefert wird; 
unguläffig it 08, borpanbene Ginrictungen ohne 
dringenbe Gründe eßjuänbern pber zu befeitigen. 
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sa. 
tee das Ergebni; der Unterfuchung if eine dem 
Wesirtipräfidenien vorzulegenbe Merhanblung aufe 


gunehmen, in weldher Die erjorderlichen Musbeferungen 
gu verzeißnen ind. Die Gemeinde oder Anflalt wird 
febanı durd; den Begietspräfidenten unter Gincäumung 
einer angemeffenen Yeift zur Yusfühtung der Inftand- 
feßungen aufgeforbert und at bie Vollendung ber Ar, 
beiten demfelden anzuzeigen. 

Bei nächter Gelegenheit wich fi ber Baubeamte 
don ber Epatfache ber Musfühtung überzeugen. 


v2. 

Werben zu derartigen Muöbefferungen wegen Uns 

bermögens der Bauberpfligeien Unterftügungen aus 

Sandesmitteln Seantragt, {o finden die Beftimmungen 

8 Rapiteld A diefer Unmeifung finngemäße Une 
enbung. 


on Faatcan 
SEE armen Yafksun son 2E zur u 
in Stefahen ins Ber Brrie, 
en enere Behde ya medenhen Alihelsge. 

Die SS 10 nd 11 der allgemeinen Verfügung 
vom 24. März 1800, beteffend_ die in Ctraffaen 
iritens“ ber Gerichte und der Staatsonwalifdaft an 
under Behörden zu macenden Mithelungen (Gentral- 

id Beg-tmtsht, 1890 N. 14 ©. 98 ud Beisllt 
zu Mc. 14) erhallen die folgenden Zufagöfinmungen: 
$. 10 Abfop 9. 

Dem Gioiteriienden der Grfaptommiflen $. 6) 
iR don ergangenen Veruriheilungen auch dann Nachricht 
ai geßen, iemn Der Werurfefte ymar das militärpfihtige 
ler noch nicht ereiät Hat, Die Volfiredung der erfn 
en Strafe oder die mil berfelben verbundene Aulge 
(Ubertennung der bngerlihen Eprentehite) fh je) in 
das militrpfihtige Alter besfeiben erieft. 

ge. 

Die in den $$. 10 und II vorgefhricheneh Ber 
macheihtigungen haben fih au, auf ewige Begnadie 
gungen, Behabifiialionen, Derläufige Enllfungen ($. 23 
0.8) und Strafunterbredungen von längerer 
Dauer als einem Monate wu efteen. Bei vorläufigen 
Gntlafungen iR jowohl der Tag, mit wegen vorbehlt- 
"des Widerrufs ($. 24 StB) die Strafe nd 
826 StB. als derbüßt gilt als au eentull der 
Üiderruf der vorläufigen Gntofung mitzuteilen. 

Straßburg, den 24, Juni 1901 
Winiferium für Elfoh-Lothringen. 
Aiheilung für Jufi, und Kultus 

Der Unterflautselsnär 

Dr. Petri, 


Arerfind die 
esenwalöefi 
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Gentral- und Yezirks-Amtfshlaff 


Eilfaß-Fothringen. 


























Hanpiblatt, 


Strafburg, den 6. Zul 1901. 
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ET 
Beribergehnber 


Gaga ii ie Mehrngen ua Ort ven gemdar ih Year Bang, der Dell Arnhem ven 
eutang, 








I. Berorbuungen pp. des Kaiferlichen Giattfaltere, des Minifteriums und des Oberfculcaihe. 


> 

uf Grund der 89. 1 amd 22 des Regulalios 
über die jurififen Pelfungen und die Lorbereitung 
gun Sößeren Juflpienf dom 24. Yärz 1900 werden 
dom 1. Muguf'd. 96. ob der Senatöpräfteut Doemling 
in Golmac von dem Ale eines Miigliedes ber Ctnuter 
velfungsformniffen und der Replenmgsralp Molitor 
und der Sandgeriftsralh Dr. Goldeneing, bee in 
Strafburg, von ihren Mentern als Mitglieder Kom 
iffen für Die enle Pehfung entbunden, Son dem gleiten 


eitpuntte ab werben der Regierungsrat, Molitor in 
die Stnalspeäfingslommiffan, und der Geheime Luflge 
vaih Graf Seublfing und ber Sangeridttrath Bevi, 
fürimiliche in Straßburg, in die Romuifon für die efte 
Yelfung, für bie Dauer der noch laufenden Amtszeit 
difer Rommflenen, alb Migtieder berufen. 
Straßburg, den 26. Juni 1901. 
Minferium für ElfoheLolfeingen. 
Der Stootsehelör 


IL.A. 3887. von Puttfamer. 
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1. Berorduungen pp. des Saiferfihen Giatifllers, des Minfeium und des Oberfgufraife. 
y Herhäftsanmweifung 
fir die Sundeofguldeuvermallung von Elfaf-folbringen. Pam 6. Zuti 1901. 
1 


Die madı Mafgobe des Grfees vom 19, Juni 1901 (Befephl. ©. 43) eingeriftete -Landese 
Häudenerialtung befuht 





1. aus dem Borfpenden, 
2. aus poci weleen Dilglidern, 


.2 

Dem Berfipenden liegt die Leitung und Beauffiätigung der Sonkenfulbensermallung ob. Er 
eifält nach Mofgabe der vom Dinferium erhaltenen Ermägtigung nmweifung ur Begebung von 
Renten und Schapammeifungen, zur Ginfhreibung von Renten in das Landesfguldiud und zur use 
feigung don Mentenbrefen und Ciiafanmeifungen, ex eutfäbet über die Umfheebung und nad 
Befgabe ber zur Verfügung fefenden Mittel Aber ie Tilgung bon Renten und fell ducd) eigenfänbige 
Uutepeiömung unter der iema „Landesfguldenverwoltung. Der Borfipende.” bie von den beiben Mägtiedern 
Der Sandesfhuldenverwaltung ausgeferiglen Rentenbriefe und Gchapanieijungen aus. 

6x if Beretig, fiber die im Clat der Sandesfulbenverialtung ausgefepten Bonds zu Berwaltungee 
feßen innerhalb der ealömdhigen Sterde und Grengen zu verfügen. 

x Hat endfih Dorforge zu tele, dek die zur Ginlöfung der Rentenfeine und der Sihapan« 
engen, fozie zur Zilgung der Rente erforderligen Belbmiltel sehtgeitig bereit Reben, daß die abger 
feufenen. Cinfreibungsousgüge und Renlenfdeine teägetig emener! werben, Jomie daß bie ilgung 
dem Gefepe enpreiend vorgenommen wird. 

8 

Den been Mitgliedern ber Sandesfulbenvermaltung Tegt ob: 

1. die Ueberadiung der Herfelung des zu den Wertpapieren dienenden Papiers und die Ber- 

wahrung der zur Herfeilung des Waflergidens benuplen Wale; 

2. die Uebervadung des Druds der Formulare zu Wertpapieren; 

3. die Musferigung der Merifpaplere dur) untereflihe Bolhiepung des auf denfelßen ent- 

Halten Borbrudes „Autgeferigt“, deren Eintragung in bie Paupiiäder und Borlegung yır 
Ausfelung durd) dem Borfipenben der Landesfguldendernaftung; 
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4. die Borpräfung und Herbeifägrung der Grgönyung der Mmfreibungtanträge, die Borseretung 
der Verfügungen dazu ur Boliefung durd) den Boripenden; 

5. die Ausführung‘ der Umfreibungen und Der damit in Berbindung fefenben Loffungen und 
Gintagungen; 

6. die Prüfung der von der Lanbesfanpileffe angercäncen Zaplungen am Renten, Lilgunge- 
Beträgen, Sinfen der Gapanmeifungen und Bermaltungeloften und bie Güßrung ven Bande 
Biigern darüber; 

7. die Mutfeigung und Anfhreibung der jur Musgabe gelangenden Säahomweifungen; 

8. die Bervahrung der Yormulare zu Wertfpapieren und der eingelflen Wertgpapiee, four folde 
wit in gemeinfaftfißen Verla der Landesfepulbenberwaftung oder Diefer unb ber Landes 
f6ulben-Roramiffen genommen find (93: 9, 10). 

die Segung der Jafresrefnung über Die unter 6 genannten Musgaben und bie gefammte Material, 
Beregung. 





sa 


Die Eingiehung des Erlbfeb für begebene Merthpaplere und befen Berrejnung iegt der Banbes« 
Houptlffe ob. Diele vermitteit die Umfhreibung und Aushändigung der Merifpapiere, Sie Tifet fett 
ober durd die Glewerlafen die Zahlung der fäligen Kentenzele gegen Einyiefung der Rentenfgeine, 
Beyeßumgsweife gegen Quittung umd Abflempelung der ereiten Muszüge, die Zaßtung des Raufpreife 
für yur Tilgung angelaufte Renten, der Zinfen und ofen für Edopamweifungen und der Verwaltungs: 
Toten, But fole fummarif und giebt bie Beläge darüber mil einer Ubrenung an bie Lanbesfgulben: 
dermaltung zur fpyelen Mefnungslegung darüber ab. 

Der Landeipaupiaffe Heat ferner ob Die Eiufreibung der Renten in das Landesfgulbdug, melfer 
nad dem Bormular A zu füheen die Husfertigung der Ausylge darüber und deren Läjdung nad ben 
von ber Canbesfiulbenberwltung ergefenden Anmeifungen, 

Gin Doppel des Lanbesfulugs iR In dem Gemölbe der Stantsbepoflenberbaltung zu vermaßren. 
Dasfele it fpäteflens am Schlufe jedes Monats nit dem Haupteremplare in Webereinfimmung ju Bringen. 


85. 


Die Landesfgufbenvervoltung Füßet folgende Didier: 

1. ein Zagedud) Aber Eimafme und Ausgabe bon Mertfpapieren nad Formular B und C; 

2 ein Hauptbuch über UmfereiSung und Tilgung von Renten nad) Born. D; 

3. ein Grgenbu Über die Ginfäreibungen In das Lanbesfgulkbuch, zugleih, Doppel Dejes Landet- 
N6ulbbuds, nad Zorm. E; 

4. eine Rasoeifung Aber Hukfertigung von Rentenbriefen nad) Por. 7; 

5. ein Haupliud; Uber die Rentenbriefe auf Namen in fobiel Aslfelungen, ale Kenienbriefe mit 
verfäiebenen Wertfbeirägen (1. 3. 30, 15 und 3.4) ausgegeben find, nad) dem Form. C. 
Gin Doppel Def Haupibäger iR im Gemölße der Gtoaisbepofitenbereitung aufyubemahen. 
Dasfebe iR pätelens am Schlufe jedes Monats mit dem Hauptegemplare in Nebereinfkummung 
au Bringen; 

6. ein Haupöud; über bie Rentenbeiefe auf den Inaber in fo bil Ablheungen, ab Bentenkire 
mach verfijedenen Weriberägen ausgegeben find (, 3. 30, 15 und 3,4) nad Yorz. H; 

7. ein Hanbbud ber bie Husgaben on Gelb und Die Begehung von Bent, fomie fiber die Ime 
freibungen, im weldem Die verjiedenen Termine für Die Benlengablung auseinanber u Falten 
Find, mad) dem Mufler I 1-8; 


| 
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8. ein Zagebud über den Gingung vom Emneuerungkfeinen Sefufs. Gmpfangnafine neuer Reifen 
Mentenfeine und ein Tagebuch über Mushänbigung neuer Rentenfeheinreien nad, den. Zore 
mutaten R L; 
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x. 
9. eine Nadoeifung über für Trafilos erflärte Schulderfhreibungen Gifop-Lolfringens und bie ILL 
Susfetigung neuer Wertpapiere nad Yorm.M; “ 

10. eine Radweifung Über bie Anmelbung bes Verlufles bon Eljoh«Lolfringifgen Rentenfceinen und ———— 
Grfattung des Wertes berfetßen (8 804 des Birg, Gefeue) nad Rom. N; ach 
11. cine Radieijung Ober den Eingang und die Gelebigung don Anträgen auf Erneuerung der Ein 
Threibungsausjäge nad Zorn. O; oe. 
12. eine Nadtweifung Aber Ausgabe und Ginofung von Cfapenmlfungen der Landesverwaltung und ”—— 
der Stonlsbepofenbervallung in yoci Abifellungen nad) dem Bor. P; _n 
13. ein Sfupmoten- Bud; über Ber« und Antäufe von Werthpapleren nad; Form. Q; D- 
14. ein Mobilier-Verzelfniß nad) Born. R; I 


15. ein Lagebud) Aber am die Landesfuldenbermaltung eingefende Berfägungen und Inteige —— 
gefäftien Zufall, weite niht in die vorgenamten Tapebtier einzutragen ind; 

16. ein Handbud) über Eingang und Ausgang de Paper zu den Giiulbberfribungen, der 
Formulare zu ben SäuloverfreiSungen und der fonfigen Materialien nad Korn. 8, welches 
die Grundlage für die der Redhmung behuflgenden (8. 20 3, 2) und Die in ben Scränten 
(&. 10) aufgubemaßrenben Beflanbönachmeifungen Bilbe. 

Gerhäftsgung. 
&6 
Die Hefillung des Paples zu entenbriefen und Rentenfeinen, foole zu Einfereibungsausgägen Here 
erfolgt in der Neuen Paplermanufaltur in Mapresau unter fländiger Muffiät gioeler Mäitgliever der I? Sep 
Gandesfguldeimeriallung. Die Wale zur Herfelung des Weffrgeifens Sfindet fh unter deren Berfglup; Mestrenteen, 
Üe iR umer übten Augen in bie Mofeine einulegen und bei jeder Unterbrefiung der Papieranfertigung 
rider unter Berfgtuß zu nefmm. 
Jeder Bogen Papier muB durchlaufend meßrfag) das Waffergeicen „Eifef-Lotßringifce Sanbesfäulo“ 
fragen. ABfäe von Befem Papier find unter den Magen der Yufi$tsbeamten zu beiden. 
Ueber den Pergang unb die Saft der Fergeleten Bogen I ein Peottall aufzunehmen. 
&T. 
Das Papier if in vegefmößige Padeke gu derpaden. Die Bogenyafl fi auf benfelen. angugeben. Mafsenfru 


Das Papier If dann unter beifahen gemeinfhaftfiäen Verfjluß der drei Beamten der Landesfgufdene DS Fat, 
Bermaltung gu nehmen. 








%8% 

Die Herfellung der Bormulare yu den Rentenbriefen, Rentenfgeinen und den Einfhreibungsausjlgen gerpetung 
fafgt ensfäfelih auf Dem dorgenannien Papier unter Ueberwadung nee Milgicher ber Sanbız- & Sounten 
HHuldenpermaltung in der Strofburger Druderei und Berlagsanfalt (vorm. R. Säulf u. Cie). Beikhefien, 

Das dazu erforberlie Papier wird der Druderei aus dem gemeiniaftligen Berffluffe der Sanbes- 
Höuldenseratung unter Voryüplung übergeben. Die Druderci Hat Daun unter Rantrole die Herfellung 
der Gormulare nach ben borgefeibenen Mufern und unter Berwendung der im Elgentfume ber Sander 
HSulbenverimaftung Sefindfiäen Unterplatten, Maler und Biguelen u,bewirlen. Die Yormufare ind fo 
Angurißten, ba jeder Bogen das Waflergeicen enthält, 
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Die Abnahme erfolg nad) der Bogenpaft 

Derdorbene Bogen bes gefefecien Paplers firb tieber mit abyulifern. 

Die derdorbenen Formulare find Ceilens der Landesf ufdendermaltung zu vernichten. Ebenf if 
das zu den Drudverfhen bervanbte anbere Papier zu vernichten, 

Die guten Bogen Find nad) proiooflrilger Feflelung der Städjaht unter gemeinfiaftidn 
deeifaden Berjchtuß der drei Beamlen der Landesfgufdenberwaltung zu nehmen. 


82 
Braut Die don der Sambesfhnlerserweltung anspugbenben Säapanwefungen Ti cuf geoöfnliten 
enmefungen. Papier Hergufeen. Die Formulare dayı Befnben TI In Verwahrung der Lanbesfufbensermaltung. 


810 
Zermpeng In den Sihränten, in melden das Papier und die Gormufare zu Werifpapieren aufseiahrt weder. 
in unter Anerlennung abjufäreien. 
Gars aus Die nad 8.3 mit der Musfetigumg der Merigpopiere betraut beiden Mitglieder der Sanbesfguldenvermaltung 
dreßerzufete. {ofen nur [o diel Gormulare in eigener Tertvaftung Baben, als ber nädfte Verbrauch erforbert. 





sn. 

Anträge auf Wnafme (Hntauf) von Wenten ober Schepamwelfungen find an bie Landesfäulke 

1 vertwaltung zu richten. Sie find in das Tagebuch einyutcagen und dem Borfipenden zur Entfiheldung 

Donzlegen, 

nr sr 

44 Mnleäge auf Umfreibung ober Verkauf von Menlen find unter Beifügung ber Rentenbtce 

und der nicht berfaflenen Rentenfipeine, fornle ber Ginfireibungsausjäge an Die Qanbesfaupitafe einzurißen. 

u Anträge auf Verlauf von Renten find nur entgegen zu nehmen, ten faldfe Seitens ber Landes: 
föulbenbermaltung allgemein ober für den eigenen Hall als annefmbor Seefnet find. 

2. Den Anleägen möfen die Auszüge und Ziel üSer bie umzuffreibenben oder zu verlaufenden 
Menten, fowie bie bayu gefßrigen mad} nit berfallenen Rentenfieine und Ermeuerungsfcine beigegt 
werben. Die Einfrelungsausjüge und bie Rentenbeiefe Alb In dan Unträgen {m Gingelnen na Litera, 
und Werietrag [os bem efen Selber beigegebenen Rentnfäene u Breiten. Der Ynteog muß etpaten 

a) eine Angabe darüber, ob und zu welden Beträgen Einffrebungen, Rentenbriefe auf Ramen ot 
auf den JnSaber erteilt werden follen, 

b) bie genaue Bepehnung der Perfon ober Genoffefaft, af deren Ramen die gu etfeitenben Gi“ 
fribungsauszäge bey. Benienbriefe lauten jellen und bie Angabe der Kaffe (Lamdräfeuptee 
ober Eleuelafe), Bei weler die Erhebung der eingeeibenen Rente gemänfit wih. Die 
Ortönamen find in der amtligen beutfgen Sireibteife, Vie Bomamen in beutfer Form anpı 
geben, Bei Mnberügeigen empfteäft fh Die Angabe bes Geburt 

3. Untrige auf Derlauf ober Umfgreibung von Renteneinfreibungen oder Rentenbeiefen auf Razıc 
Yonnen nur don den In Mefen Titeln genannten Rentenegentfämern ober beten. gejepliäen Berker, 
Brgo. nad} bem chen ber Eigenifliner von deren Rehtsnadfalgern gefet werden. Leptere Haben ie 
Bereäligung dazu Durch) Dorlegung eines Eröfteins ober eineh Zeugifs des Nadhlaigeiäts gemik Dr 
Belanntmafung vom 11. Mil 1900 Ofmiehl. &. 149) nacjuimeifen. Anktögen fir Bevormunbekt, 
für Mirhen- und Parrgüter, Gemeinden und Affentlice Anfalten, und derpl. mife 
die Befätäfe der gefelißen Derreer und der zu deren Genehmigung. Berufenen. Nuffstabehärten 
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4 9. (für Beoormundele f. $. 1816, 18207de8 bürgt. Gefepb.; für Mirchen ac, f.7Urt. 3 des Gef. vom 
2. Januar 1817, $ 1 der Werorbmung bom 5. Mai 1873; fr Gemeinden und öffentlige Anflalten f.$. 75 
der Gemeinde-Orbnung, Gefeh vom 7. Jufi 1897; für Mranfenlaffen $. 40 des Rrantenverfiherungs- 
gefehes — N. ©. BL ©. 1892, ©. 417 —; u. M) beigefügt werden. I den Bejläffen und in den 
Genehmigungen — falls diefe nit unter bie Befätiffe gefept find — müffen die MWerthpapiere genau 
begeichnet werben. Die Genehmigungen find entweber im Original oder in Abjcriften vorzulegen, melde 
don öffentlidjen Beamten, bie der beanttagenben Bermalkung nicht angehören, beglaubigt firb. 

Die Berteeter von Hanbelsgefelf often, Vereinen u. f. m. Haben ihre Berechtigung durch Borlegung. 
einer gerictlicen Vefheinigung nachgumeifen (Handelsgefehöud) 89. 40, 54, 55, 108, 128 fi, 161, 292; 
btrg. Gejehbud 8. 64, 67). 

4. Unter Anträgen auf Umfäreibungen bon Ginffreisungen ober von Mentenbriefen auf Kamen in 
Rentenbriefe auf Ramen ober auf den Inhaber oder auf ben Berfauf von Einfreibungen oder Renten- 
Seiefen auf Namen möffen die Unterfheiften, erforberlicien Yals auch die Jvenlitil der Antrogfeller, vom 
dem Ortsbüirgermeifer, motariell oder gerichtlid} oder durch einen Monfularbeomten des Deutfcen Weide 
beglaubigt fein. 

Bei Antrögen auf Umfgreibung oder Verlauf von Rentenbriefen auf den Inhaber oder auf Um- 
fSrdbung von auf ben Nomen Inutenden Rentenbeefen auf Ginjhreibungen auf denfelben Ramen 
ÄR diefe Beglaubigung nicht erforderlich. 

5. Antröge auf Ginfereibung, Umfereibung oder Ceffung von Renten im Ehufbsuh, forte auf 
Ausfertigung, Zurüdnafme und Wieberferausgabe von Rentenbriefen unterliegen dem Dimenfionsftempel. 
Die Beglaubigung der Unterferiften if Mempelfeei. Die in derfelben oder bejonbers erifeiten Feugniffe 
Aber andere Tfatfadien, Iventität u. |. w. unterflegen einem Stempel von 40 

6. Antrgen ouf Verlauf oder Umfäribung eingehriehener Renten ober von Bntensrefen auf ben 
Ramen verfiorbener oder für abwefend Bew. für tobt erllärter Perfonen N gemäß rt. 25 bes Gefehes 
dom 8. Juli 1852 eine vom Direlior der Verfehrsfleuern beglaubigte, Toflenfrei zu erifeilende Veföeinigung 
eines Berlehröfleueramts über die erfolgte Entrichtung der Grbfeaftsfleuer behufügen. Ofne diefe Ber 
Theinigumg darf der Mnfauf oder bie Umfreisung nit erfofgen. Bei Verjährung der Gteuer Fiegt daher 
den reimilige Saplung im Interefe der Erben. 

7. Hür abhanden gelommene Einfhreibungsauszüge oder entenbriefe auf Namen 
Hann eine meue Wusfertigung erteilt werben, wenn ber Gigentpümer der Nente, d. B. derjenige, auf 
deflen Namen bie Einfreibung ober der Rentenbrief Tautet, Sage. beffen Peetreter oder Redlänachfofger 
dor dem Bürgermeifier feines Wohnorts und zwei Zeugen erlläct, baf ihm der nad) Liter, Nr. und 
Bertfbetrag zu bejeöhmende Einfifreibungsauszug ober Wentenbrief abhanden gelommen fei. Diefe Erllär 
Mung, {m weler fowoßl ber Renleneigentiümer Sryo. Dffen Reftevereler wie auf die Zeugen nad; 
‚Bor und Familiennamen, Stand, Ulter und Wohnort zu begeichnen find, if vom dem Antragfeller, den 
Zeagen und dem Bürgermeifter zu untergelöönen und mit bem Amisflegel bes Iepteren zu berfehen. Die 
felße unterliegt der Regifteirung und ift mit dem Antrage der Sanbeshaupflaffe einzureichen. Die Exllärung 
Han aud) dor einem Notar ober auferhalb GljafrLotfeingens vor Gerifft abgegeben werben. Handelt ea id) 
um bie Erifeilung eines nein Aszugs, fo Sat Die Landesanpifaffe nach anerfannter Zegitimation und nad) 
Fefellung des Seilpunkis, Bis zu weldem bie Zuflung der Rente erfolgt if, einen neuen Yusug, 
weißer als zweite Ausfertigung zu Bejeidhnen if, zu erifeilen und dabon im Sandesfchulbbudh Bermert zu 
maden. Handelt es fih um Rentensriefe auf Namen, fo Hat bie Candesfaupttaffe den Yntrag mit ber 
Gellärung der Sandesfufdenvermaltung vorzulegen, iweldje die Neuausfertigung Herbeiffhrt. 








es 


8. Ueber die Musferigung neuer Renlenbrefe auf den Iufaber an Stelle gerichtlich Trafilos 
erllärer (8. 800 d. ©. ©. 8) entfägidet der Borfipende der Landesfguldenberwaltung. 

9. Die Auspändigung der Einfreibungsausstge und Rentnbeiefe erfolgt nur Bei der 
Sandespauptlaffe zu Strafburg (. 4), in ber Degel imenfalß 14 Zagen nad) Eingang des 
Mntrogs. Wenn ein Renteneigenifümer Defe Titel mit fer In Empfang nehmen mil, fo Hat er ente 
weder in dem Untrage bie Perfon gu begin, an welde bie Muspänbigung erfolgen fol, oder er Hat 
einen Beoolmödfigten zu Sefelen. 

10. Vollmadten find Renpelpfigtig und unterliegen ber Regifeisung. Tür Perfonen, weide fd 
in Deutfätend aufhalten, genügen Bolmasten unter Pripatunterffeift, wele Dur) dem belt. Bürgers 
weißer ober einen Öfentligen, ein Dienffiegel fügraiden Beamten eglausigt find. Im Muslande anse 
gefelterBolmadten Bedkefen der Beglaubigung dur Gerißle oder bie Gefanblen aber Monfuln des 
Reis (eereintommen mit Franteih vom 14. Junt 1872 — Samml, d. Strefbge. Sig. 1870 
S. 31 —; Reigegefep d. 1. Mai 1878, ©. 89; Gloatevertrag mil Oeferel-Ungien, R. ©. Bi. 1881 
S Al). 

NH in beutfer Eprade abgefaften Urfunden maß eine von einem vereibeen Meberfeper Beglau« 
Bigte Deutfe Meberfepung beigefügt werben (Berorbn. vom 7. Juli 1888 — Antabl. ©. 104 —). Die 
Bollmadten verbleiben bei den Recnungsbelägen ober dem Alten ber Sanbesfufbenberialtung. 

11. Die Sandesfaupilafe Hat die zur Umfgrelbung oder zum Unlouf eingegangenen Renlenbriefe, 
fetole Die dazu gehtrigen Wentenfene und Gmenerungsfgeine mittels Durdlodung zu entwerthen, 
Die Rentenbrlefe auf Ramen find erl zu burlodfen, wenn guber dur münblihe Ynfrage bei der 
Landesfäuldenvermaltung feigeficlt if, bob den Anträgen enifproden werden tan. Die Rafie giebt 
fodann die eingegangenen Unteöge mit alen Anlagen und einem Umfglage, auf weldem die Entwertfung 
der Nentenbriefe und der gu folhen gefdrigen Reutenfcheine und Grneuerungefieine befheinigt iR, am bie 
Lanbesfhulbenvermaltung ad. Die Tondesfaupttefe Hal den Einfendern von Wertpapieren auf Berlangen 
eine Empfongsbefäeinigung zu eeilen. Ueber den Eingang, die Abgabe an die Lanbezfgulbenvermaltung, 
die Rüchunft neuer Wertfpapiere, deren Hushändigung und Cinfenbung der Quittung an bie Landese 
fhutbenvermaltung fat fie ein Hütfebud zu führen, 

12. Die nad) 9. 3 mit der Qorprüfung der eingehenden Anträge betrauten beiben Mitglieder der 
Sandesfuldenbermaltung fragen Die eingegangenen Mnträge unb die dayı gehkrigen Wertpapiere in das 
Togebud) B ein, nefmen die Merpopiere in Wermahtung uud Tgen bie Yntröge, event. nad; aubariger 
Berootfänbigung, dem Borfienden zur Entffeibung vor. 
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Nach) Mafgabe der Enffheibung des Borfipenben erfolgt fodann die Lofhung der eingereiten 
Werlpapiere, die Ausfertigung der Rentenbeiefe und bie Eintragung in bie berigiedenen Biker, 

Die erfolgte Vofgung und Entverifung ber Eifehreibungsausräge, jonie Die Lofhung der Renten, 
Seife iR von den Beiben Mitgliebernder Sanbesfulbenvermaltung gu befenigen. Die Unweifungen zu Cin« 
freibungen und yur Zöfhung von folgen, fomie ie neu außgefertigten Rentenbriefe mit Rentenfijcnen 
und Gmeuerungsfßeinen Find fobann an die Lanbesfaupilffe gegen Anerfennung Seitms des Raffies 
in dem Togebudh © afyigeben. Die auf die abgelaufene Zeit entfalenben Rentenfheine ind zurldzubepalten 
und mittel Durhlochung zu enhocuißen. Diee Enkwerlfung iR zu Beffeinigen. 

Die Sonbesfaupitofe bemirlt die neuen Einfreitungen und die Loffungen in dem Sandesfut- 
Bude, Tegt die Einfhreibungsausüge der Candesffulbenbennaftung zur Gegengelfuung dor und Bent 
fodann bie Ausgänbigung an Die Bereäigten, die Eingehung und Auszahlung der Raufpreife undfbie 
Andgebe der Gmpfangsbefenigungen an bie Landesfgulbensermaltung. 
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Wird Sei Anträgen auf Einfhreibung einer Rente für Bevormundete ber Antrag auf Eintragung 
36 Wermerls, da der Bormumd nur mit Genefmigung de Bormunbfäaftsgerihts darlier beufügen 
Hamm ($. 1816 de& 8. ©. 8) geel, fo I das in der Verfügung gur Einfhreibung anpıordnen. 

Beten nacträgtig Anträge auf Cintrogung Diejed Dermerts ein, fo Hat die Tandesfanpitfie flde, 
ea mad gubor deranlafter Verboifänbigung in Baug auf Ar. der Einfereibung und Namen des 
Aeteneigentiimers der Lanbesföuldenbensaltung vorlegen, welte difeßen, fomie bie anberneit Bei Ihr 
dingcbenden Anträge zu prifen und enent, Die Gintragung des Bermerls im Gegenkuf) (E) zu Bewirlen 
Sal “Die Anträge find fodann ber Lanbespanptlaffe 1. 9. zur Eintragung des Berurels in das Lanbes« 
|SuD8uch vorzulegen. 

Beiberfeits {R die erfolgte Eintragung auf den Anträgen zu vermer. Dirfe werben dann nad 
der Rummerfolge aufßemaprt. 


85. 
1. Die Renten Find in Halbjügefigen Zielen am 1. April und 1. Ofteber gflber. Mit der Zaftung Sauna 
und Ginföfung Tann aber bereit 8 Tage borher begonnen werben. ar Rene 


Die Muszohtung erfolgt Beyügfih, der eingfrihenen Rente gegen Curktung der eingefiriesenen 
Gigentfümer ober deren evofkmäftigten Sepn. gefehihen Bertreer, Beplgtih der Wentenbriefe gegen 
Ausfenbigung der füligen Rentenfgeine. 

Gingefäriebene Werten, Aber wele die Auszüge ih bri Sparlffen Befinden und vor biefen 
orgeegt menden, find am bie Sparlafen zu zahlen. Renten, melife an Tebestängfide Rußnieer 
u yblen waren, find, mern nit fonfige Saflungsfinderungen vorliegen, im Palle des Ablebens 
der Rupungssereftigten ohne befondere Anweifung dom erflen nach dem Zobdestage fültig 
werdenden Siefe ab an den eingeffeicenen Gigentfümer zu zaffen. Won dem Wegfall des Rice 
Braußgverfänffes it der Sandesfhulbendermaltung dur; Beifügung der Steibeurlunde zur eften Quits 
hung Mitteilung zu maden. 

2. Die Quiltungen über eingefriebene Rente find nad) dem Mufer T auf Papier in Gräfe eines 
ietel Dogens ausjuferligen, 

Formufere zu diefen Quiktungen find Gei den Zaftfelen vorcätfig zu Hallen und meiden vom 
Nefen gegen Erfattung der Soflen verabfolgt. 5 

Die Zaffung der eingeförlebenen Mente efolgt nur Bei der Lanbekfaupilafe ober der von dem 
Benteneigenigmer bepineten und von der Candeshaupllaffe mit der Zahlung beauftragten 
Steierlafe. 

Die Raffen Haben über bie Sahlung ber eingeifriebenen Renle cine Radtoeifung nad) den Mufler U 





5: führen, & 

Died Stitens des Nenlenigenifäuers cin Meiel in der Zuflungefelle gewänfät, fo iR dies N 
‚bei der Landeshanpikaffe einen DMomat vor der Hälligteit des nädhften Ziels zu beantragen. Im dem Ane N 
fg muß; der Mame des Renteeigeniilmers, Sera, Nummer und Betrag der Einfireibung, fonte die 
Hüerige und fünftige Zahfungsflele angegeben fein. Die Lanbesfaupitaffe Sat auf Diefen Antrag die Eine 
Plug ver Zaßfung an der Bisfrigen Zahffele ud die Meierpftung vom mAdfffigen Ziete an br 
der neuen Sahtungsfelle fofort anordnen. 

Bei der Zahlung IR af dem dorpmeigenden Yntzuge aus der Senteneinfärebung durd) Die 
Sahlımgsflelle das Selb, In welhem das zur Zahlung gelangende Ziel begeläinet iR (Sielfelo), duch 
Word eines ben Namen der Kaffe nlfalterden Gtempels abjuflempein. Geidyetig I and auf Die vom 
Reotenempfänger vollagene Quittung ein gleiger Slempefobrud zu fepen. 
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Die Sahfungsfelte IR dafür verantworttic, dep die Zahlung mic an den Kereitiglen Gm“ 
Münger erfolgt. Wenn Verttelungs» ober Bolmaftzoerfätinifle ihr niht genfgend erwiefn erfheinen, 
Hann fie die Borlegung von Urkunden oder amitlen Befgeirigungen verlangen. 

Im gleiger Meife iR fe für Die Mtigleit der Mfempelung ber Zielfeiber auf den Ginfereibungs- 
autzigen verantworlid, 

"Werben durch Zahlungen am Unbereiitigte oder in Yolge unterbfiebener Aftempelung von Ziel- 
Teibern Deppeljhfungen veranfopt, fo Gaben Die Maffenvermelter den baburd; enffehenden Sieben 
Berfötid gu tragen. 

Am Sei Zahlungen für Ehefrauen bie Geffellung enibeprih zu machen, ob Die Ehefrau aber 
der Gfemanm yum Bezug bereätigt iR, empfchit 65 fi, die Quittungen von Beiden volgehen zu affen- 

Die Zufffellen Haben nad) Zpunfigleit auf regtgeitige Ubhebung der Rentenele zu halten. 

3. Die Rentenfäeine Tau Aber Beräge von 15, 71, und 1/, „4 für ein Halbes Jar. Dieenigen 
au Bentenriefen anf Ramen find Si. B. und faben fentreät gefreften Untergrund, bie zu Rentenbriefen 
auf den Inhaber find Sit. C. und Faßen neferfigen Untergrund. Die Farbe des Untergmmbes if u 
15 .4 fahlgeau, zu 7%, 44 gelb, zu 147, „4 grün. Sie lauten auf Die Landestafe von Cifop-Ltfringen; 
65 iR der Giligetstag, der Beldbelrag, Si, und Rr, des Rentenbriefes und bie Laufende Ar. der Rentene 
deine angegeben. Die Unterfrift lautet „Lanbesffudenbenvaltung”. 

Die Reutenfeine werben durch die Sanbesfmupilffe und bie fämmllfen Steuerlafen, dur die 
deutfe Gfieltene und Meifelbant in Beanffuct o/IR. und dur das Banlfaus Meper Cofı In Bein W., 
Unter den Linden 11, gegen Zaflung des Renniveriip eingelöt. Bon allen Abrigen Landesteffen werben 
folge zum Rennwertge an Zaplungsfatt angenommen. 

4. Der Anfprud) auf Die Renlergiele erifäl mit Ablouf von 5 Jahren vom Zage der Yallgteis: 
termins ab. Rad Eintett Defer Werfüprung dürfen fe nißt mehe ggait, Rentenfeine night meßr eingelat 
werden. Yuf Rentenfeeinen, tele ef nad eingeeiener Verjährung yur Hufrenung gelangen, muß von ber 
Ginttfungsflle der Tag der Ginlfung unter Bedrhdtung des Dienffigels angegeben werben. Leber die 
Auspahfung des Deirages deulorener Rentenfeine nad Aolauf der Derjtfrungsfet enfäcdet der Tore 
fende 69. 

5. Die Qulttungen über eingegrieene Rente find van den Gieuerlofen alt folße über Saflungen 
file Meinung der Sandesfaupifafe gu Duden; die Rentenfijeine dagegen And In an Raffen ala Baares 
Sad zu befanbeln. 

Die eingeöfen oder in Zaßfung angenommeren Bentenjeine find vom allen Ref, mit Mus 
maßme der Sanbesfauptafe, zu burdfreugen; die Lanbesfaupilaffe dagegen Hat alle Rentenfäeine, fie 
mögen von if eingelöt oder in Zaflung angenommen, ober aber ifr in Mufremung gebradit fein, 
dur Abfneiben der unteren rechten Ge, wobei jebog die Nummer des Hentenieins alt berlept 
werden darf, zu entwerfen. Meutenfeine, wele bucätreugt find oder von ween die untere vehte Cie 
übgeennt iR, Dürfen dafer weber eingelöt mod in Zahlung genommen werden. 

Die Onitungen und Nenlefielne gefbren Finiätid der Berreßung der Dur fie nadgeiiefenen 
Beträge demjenigen Reänungsjafte an, in weldem fie fällig werden, alfo 4. ®. die am 1. April 1001 
föLig werbenben dem Reönungsjahre 1901. 

8. Die fämmiligen Stantstaffen, welde nift Ginlöfungäfefen fd, Tonnen die im Zahlung ange 
mommenen Rentenfijeine Bei der ihnen zunäit gelegenen Gteuelaffe Zug um Zug gegen Baarıs Geb 
umoeifein. Ondernfals find die Rentefhcine Mitte jees Monats der vorgefeften Kaffe beym. der 
andeshaupilafle ald Bares Geld in Unreänung zu bringen. In Teinem Falle dürfen die eingelöfen ober 
in Zafung angenemmenen Nentenfeine wieder In den Berlehr gebradt werden. 

7. Die Einlofungsfellen (Steuerlffe) Gaben die Renten-Duittungen mitte ber geimöfnligen 
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monafigen Abreifmungen, Die Rentenffeine aber als Baared Geld Mille jedes Monats der Landes 
Seupitefe aufyauegnen. Den Wentenffeinen find Bereiäniffe beifügen, in welen die Renteufgeine 
ad Piligeiltermin, Stern, Wertföetreg und Ar. geordnet gu vereidnen ib. Ein Doppel dies 
Sgiänifes if gurädsubehalten. 

Die Ueberfendung der Rentenfgeine fat als gemöfnlige Briefe oder Padetfendung zu 
folgen. Die Beratung derfelben Fat derart zu gefiihen, da le in der Ordnung des Verpeihnifles 
24 den Deriiebenen Sorten geenmt find und daf ein Befäleen berfeißen bei der Oeffnung der 
Sife ober Padete auögefäloflen I. 

8. Die Londespaupilaffe Ha die Onitungen und Sentenfeine mit nad der Runmnerfafge geocbnelen 
Segelfnifen und befonberen Nacmefungen für jedes Ziel ber Landesffulbenzenaltung enjureihen. 
Suf den Rahınefungen If die Entoerthung der Mentenfheine durch Abfneiben der unteren zeiten 
G8e,jomieim Falle der orlegung verjügeler Rentenfeine der Log ber erfolgten Einlfung des Rentenfeins 
u Öefeinigen. Die Candesfulbenserwoftung entweriet die Nentenfeine dur Herausfihlagen des oben 
in dee Mitte fefenden SeichSchlers endgültig und befeeinigt joles auf den als Reihnungsbelag Dienenden 
Rafpeiungen. 

9. Rad dem 25, Mei Lnnen Ouittungen oder Renienföcine über Renteniele, welde 5is zum 
1. April nfetihfie) borher verjüßet maren, miht mehe zur Aufrelnung gebradt wetben. 


gı. 

Uber die Zahlung der eingefiebenen Rente wich don der Sanbesf uldenberveflung cine Nahe 
meieng mad; Bormular V gefühet. Auf Grund derfeiben werben bie Quiltungen nad; Bllgtet, Betrag 
and Gmpfangsbereligten einer Prüfüng untegogen. Die geafiten Ziele find dazl durd, einen 
Feten Strid zu Beißnen. 

Bor jeder Pehfung von Anreejmungen iR diefe Ramefung mit dem Gegenbuge der Einfhrisungen 
in Wßerenfimmung zu Bringen 

Die Prifung der Senlenfene erfolg in Beyug auf Cftfet, Yale nd Gikegafl. Eine Susung 
der AnfreiSung der Gimelrenlenfijeine irbet nit Ral. 

Rad) erfolgter Prüfung find die Rentenfgeine Geitens der Qandesfäulbenverwaltung durch Heraus- 
Aöfagen des Alers zu entwerfen. 

Die Quütungen und bie Nentenfine fnb von den nad} $. 3 damit Setrauten Beben Mitgliedern 
der Lamdesfuldenserwaltung aufzubeivaften Bis fie von ber Sanbesfihulden-Rommiffien und der Landes« 
Höufdenperwoflung unter gemeinfhaftligen Terfätuh genommen werden. 

uf der Naiweifung iR Die erfolgte Girtwerifung der Rentenfeine und bie Uebernafme berfelben 
und der Quiltungen in Bermaßrung zu befgenigen. 

sm. 

Die eingelöften Shapanweifungen find der Candesffulbendermaltung zu übergeben, von bieer 

witieift Durdlodung gu entwertfen und in Aufbewahrung zu übernefmen. 


s.. 
Die nad $ 10 den Seiben Milgliern der Candesfgulbenberveitung verakfogten Bormulare zu 
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Bamchung 


Berlipopieren und Die eingeöflen Weripapiere find von diefen Beben Beamten unter gemeinjaftligem $r Deren: 


Doppel-Berjehluß in einem Schranle, zu weliem jeder der Beiden Beamten einen CihlUfel fühe, bie zu 
dem im $, 16 borl. Mbfap angegebenen Zeitpunft gu verwahren. 

Die Tage, Haupfe, Garde und Gegenbüger fonte die Nadoeifungen fi unter enfarfem Verituß 
iu derwaßren. 
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1. Rene Rentenfeeinzeipen zu Nentenbelefen werben ben Jufabern ber Erneuerungsfieine gg 
Deren Abgabe von der Lanbesfuldenvermaltung jelsR oder dur) Bermiltelung der Gteuerlaflen aut- 
gehöndigt. Den Emeuerungsfäehnen ind nad; Si, Weribetag und Rr. gestbnete Eineivejeinife Dr 
gufügen, auf welden über ben Empfang ber neuen Mentenfheine zu qultien if. Die Steueaffen haben 
biefe Bereiänifie mit einer Radweifüng nebfl den Emeuerumgsfeinen almonati an Die Sandebfehulber: 
derialtung — eingeirieben — einpfenden. Diefebe jenbet den Steuertafen bie Bergeänife mit den 
neuem Rentenfeineifen zur usreiäung der Icpleren an die Einriher der Emeuerungsfäeine eg 
Empfangebefgeinigung und Mädgabe der über die Ginfeferung der Grneuerungsfeine eriheilten Ber 
Mdeinigung guräd. Die Steuerlaffen Saben fodann Die von der Landesfculdenvermaltung fihe 
gefepten Bereinffe mit der Quittung und der fummarifen Radocifung an die Lanbesfäußer- 
verwaltung guridjufenben. 

Die Gormulare werben ben Sieuerlafien burd; die Sandehfuldensermaltung überfondt. 

2. Rad Hfempelumg des Iepten auf den Renteneinfhreißungsauszügen befinbliden Zids 
feßdes werden den Renteneigenifimern neue Wusgüge eriheilt. Die Zaftfellen Haben daßer bei Zahlung 
des Tepten Ziels die Muszlge — auf Verlangen gegen Ausfelung einer Defenigung — einputehen. Bir 
Benteneigenlfüimer find dabei zu befragen 

©) 06 fie mehrere Ginfipreißungen belpen und deren Zufammenfaffung toänfäen, 

b) ob fie Beriätigungen In der Begelämung des Eigenthümers zu beantragen haben. Die Zahffelen 

And verpflichtet, die iin fon Gelannt gemotbenen Wenberungen zu berfolgen und event. dr 
Nafıwe derfiben gemäß folgender Worfähriften einzuforbern. 

Bet Die Menderung Lebiglid) Me Mntde oder Berufsfelung oder den Wofnort einer Perf, 
welde der Zufffelle aus eigener Mifenfeaft elannt iR. fo genigt sum Nadine Lie Befdcnigung kr 
ZapiMele auf der aufzufelenden Rafoeifung. Sind die Yenderungen ber Zabifee wit genügend belent, 
Diez Gandelt e8 fi um die Berihtigung In der Angabe ober Meiffreibung der Bote ober gumamn 
ober um die Berfeiralfung einer im Yusjuge nlit ala Gfefrau beyidneten weißtigen Perfon (ledig oder 
Bitte), fo iR mindeflens ein Ueberenfimmumgsgeugnif des Bärgermeifers des Moßnoris zu erfordem. 
Diefes Zeugni, weites einem Stempel von 40 A, unterliegt, Tan etwa In folgender Korn ausgefell 
erden: 





„im Afelotgr, Rentmauspuge A Pr. . . als Eigentümer bepifnete (vefle Yngabe 
aub dem Hußyuge) IR ein und Diefelbe Perfon wie d.. (genaue Beyefnung, wie die Ginfreibuns 
beritigt werben fol) 

Dit Antım. 
Der Bürgermeifler: 
(inte) Unter. 

Bel Minderfeigen empfihtt fh De Mngabe des Geburlsloge. Eid Minberäfeige iniijden 
woljäprig geworben, fo A biefeß, men es nicht aus ber Angabe des Geburitages im Ausuge ober ars 
der neuem Standesangabe zu erfehen IR, ebenfals Dur; — fempelpflihtige — Olrgermeifetide Ber 
Tgeinigung nachgumeifen. 

Died die Umfrebung auf den Namen einer anberen Perfon ober In Rententitel gewlnfäl, fo iR 
dies von den Bereäigten felt mach $. 12 Serbeipufüßeen. 

3. Die Steuerlaffen Haben über die eingejogenen Rentenauszüge eine Zufammenfilung zu 
ferigen, auß weder Mr, Geldbetrag, eingefrebener Eigener (gemau nad dem Wusyug), ber Ram, 
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af melen der neue Wuszug Tauten fol, umd ber Gelbfehrag der zufammen zu fafenben Musytge, Tonle 
Ye Ar der Bellegenden Zeuguife zu erfehen iR, unb tele eine ben ber Qenbesfuldenvernaltung ausyı« 
flenbe Epatte für die mene Einfgreibung enifält (dergl. AmlsbL. 1898 Site 187). Muf Drelben 
iR Die Michligleit der engelragenen Menberungen zu Befifeinigen. 

Die Siffern und Nomen müffen deutlig, Die Vornamen in deutfger Horm, ber Wohn. 
ort nad ber amtligen Säreibmeife gef prieben ein. Bei verferatfelen ober berwitelen weißen 
geaforen IR der Name des Donnes in eier Gel, dann der Bor und Geburliname angeben, 4 8 
Miller, Barbara geh. Stein, Chefrau des Ydererk Sudmig M. In R. 

Die Gormulare zu den Radieifungen werben den Steurtaffen von ber Banbesfaupiae geliefert 

A Mit der Abhebung bes Iepten Rentenpiels Jäumige Eigenihümer jinb bon ben Zafle 
Reiten zur Abhebung gu veranfaffen. 

5. Die Sleuertaffen Gaben die Sufammenfeung in bappelter Musfetigung mit ben eingegopenen 
Hagen und Befdeinigungen emonatiih an die Lanbespauptafe eingufeden, Die Canbeshauplafle 
übefedet die Sufammenfielungen und die Bei it fAhf eingegangenen Huszige mit einer gleißen Zur 
femmenfekung an die Ganbesfguldenberialtung. Leptere ermirtt Me Ermääligung zu Läjfungen, Reue 
dafgreibungen und Ausfertigung der neuen Auszüge, hr! bie Berihligung in dem Gegenbude E dur 
unb giebt bie mit Armeifung vefeßene Sufammenfleung der Zanbeshaupttofe zurld, welie banadh die 
Slsungen, Beriftigungen und Reueinfärelbungen Im Lanbesfäulöuce vorzunehmen, die neuen Ausyige 
aufetigen unb Tepe mil bem yoelten Epemplar ber Zufommenfelung den Seit. Gteuertffen zur 
Ausfändigung der Musjlge om die Bereätigten zujufeben Hat. @ür bie vom if febf cingegogenen 
Auszüge Hündigt fie Die neuen Yubyfge ummllelber aus. 

Wenn die MusSändigung it gelegentiß erfolgen Tann, fnb die Husjüge den Bercftigten als 
portopfißtige Dienffage unfennfit zuufenden. 

6. Die Anfertigung der Ausäge und ber Mentenbriee folgt auf Anorbnung des Borfipeben der 
Sanbesfehuldenneriwaltung unter Gegenjeichnung der beiben Diitglieber nad; Mahgabe des 8. 8. 

Die Gormulare yu Husyigen werden der Sanberfaupllaffe yır Berwenbung und Aufbewahrung 
degeen. 

gm. 
Die Refnungelegung erfolgt 
1. Aber bie Gimmaßmen für vertaufte Rente von ber Qanbesheuptlfie, 
2. Aber Tilgung von Renten, Die Zahlung berfiben und der Beraltungstoften, ber Zinfen und 
Roflen für die von der Gandesfulbenvermaltung auszugebenben Schapermuijngen, fowie Aber 
bie Moterilberegung von ber Lanbesfgulbenvermaltung ($- 3). 

3. über die Husgabe, Ginlsfung und die Roflen der für Die Stoattbepoflenberwallung außgegebenen 
Sopanmelungen Ectens der Raffe der Staatsbepoftenverwaltung. 

Die Ausgabe und Cinlsfung von Sapenmeifungen Seitens ber Tanbesffubenenseltung zur 
Serfäelung der Bekriebömitel der Sanbesfeupilffe wird nur von Kiefer Bei ben Afervaten nageniefen. 

Der Finatabfgluß M am 10, Juni dem Minferkum und die Sähfufdearaion am gleifen Tage 
der Sanbesfauptlfie einpureiden. 

22. 


Die Reöeung der Sanbesfulbenberialtung Bat bie Zahlung der Renten und der Tilgungen, bie 
Begehung und die Umfäreidung nat) den verfiebmen Zinsterminen nadzuseifen. 

Ueber die vorfandenen Belände an eingelälen Wertpapieren und yurdbefaltenen Rentenfdeine if 
de Reämung eine Radteifung beisujägen. 
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Die Renung iR mil den Belägen dem Miniferlum zur Vereneflung der Abnahme und der 
Prüfung vorzulegen. 
sm 

Die gefammte Sandesfgulbentermaltung feht unter der Rändigen onleele der dur Gefep vom 
19. Juni 1001 (Gefpöl, &. 49) gebieten SandesfäulbenRommiffion. Diefe Remmiffon fovie 
ihre eigenen Mitglieder fd jedergt Bereligl, von dem gefammien Gefäfinbeiebe Einf yu nme 
und die Befänbe einer Prlfung zu unleehen. 

Rai dem Cihlufe jedes Recrungsjahrs muß eine folge Prüfung vorgenommen werben. Des 
darüber aufgmmfmende Proielll HL mit dem Prolotol über Die Ahrafuie der Yafresteämng dem 
Reömungsfofe voregen. 


28 

Die eingelöten Rentenf eine und Die Qulktungen über eingeföricbene Renten ind mad, Mblauf der 
Berjüprungsfeft und nad) Grifilung der Enllafung Aber Vijenige Meinung, In weider folde Leptmalig 
Hacgeiefen, 

die Gmeuerungsfgeine yur Gahebung meuer Rentenffeine find nach Ablauf des Zetraums, für 
ioelgen bie neuen Rentenfeine ausgegeben und nad Erlheilung der Enllafung Aber dieenige Recmung 
in welder die Mupgabe Teptmatig nadgeefen IR. 

bie Abrigen eingeöflen Wertpapiere fird nad) Grifilung der Entlflung der Redmung, in welder 
deren Nachweis erfolgt iR, 

dur; Zermabfen auf dem Rollnoerle der Neun Papiermanufaltur in Rupreätseu ober durd 
Feuer unter Auffcht der drei Beamten der Lanbesfeuldenvermaltung und eines Kommiffats der Lande: 
fulbeneRomnifften zu verniten. 

Das über die Vernichtung aufpunehmende Proloto iR der nächften Jafrestegmung beizufügen. 

Die Vernitung der übrigen Mecfmungsbeiige und ber Maffenbücer erfolgt nad; den Borfäifte 
der Bafügung vom 6. Mei 1800 (Amledl. ©. 152). 


82 

Die Belanntmadungen vom 1, Oktober 1881 (Amtsfl. S. 08), vom 27. Gebnur 1882 (Mmtil. 
©.28), vom 1. Juli 1887 (Mmtebl. &. 198), vom 24. Geplember 1891 (Umisbl. S. 189), vom 7. de 
dember 1891 (mist, ©. 208) und dom 19, Juli 1895 (Amtsbl. ©, 185) find durch biefe Gefätit« 
aneifung erfeht. . 

Strapburg, den 0, Juli 1901. Miniferium für Clfab-Lotbringen. 

Wigeilung für Binonyen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unteraotsfelreitt 

AU. 9096. von Schraut, 
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Sandesfhuldsug 
für die Ginfepreibung von Renten anf die Sandestaffe von Glfaf Lothringen. 
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Nauweifung 
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Dah, der vortebenbe Deland bei der heuligen Revifion unter Anreäirung ber inpofihen vorgelommenen Zu« und 
Abgänge rihfig vorgefunden worden if, wird Hierdurch Befieinigt. 
Strapburg, den im 100 
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Mit Beyug auf das Gefch nam 31. Mai de. Je. 
Seieffenb Werforgung bet Rriegsintaiben und der Aricge« 
Hinterbliebenen (Reidegejeföt. &. 198). wird Folgendes 
delannt gemadit: 


1. Offstere und Beamte. 


3. Die Areifung ber Penfionsgufdüfe für Offyiere 
und Beamie erfolgt burd) das Rriegeminiflerium, Pene 
Ferne, steh da Ynragtte Benhen 

Bis zur Höfe der Zuffüffe wich bie Zaffung der 
eigenen Offsieren und Beamten gemäften dauernden 
Graben und fonfigen forllaufenden Unterfügungen eine 
gehe werden. 

AUS riegeindafiben amerlannte Offilere mb 
Beamte, weile Bis Ende Juli 1901 eine Antelfungse 
Benodriötigung nit zugegangen iR, molm AG, un- 
itelboran bie Benfionsobiheilung be riegbminifeiums 





2. Ynteöge auf Bewiigung ber Mlersjulage ($. 5 
de6 Geepes) Fb gleifala am das Ariepeminlertum, 
Penfionsabifeilung, zu rühten. 

Den Anteögen find beizufügen: « 

3) mach Woledung deb 55. Lebensjahes, menn bes 
äpelide Gefanmmteinommen niit 9000 Marl errift, 

amifie Ausmeife über das jipeige Befammt- 
einlommen, 

Bei der Berechnung des Gefommieintommens 
find aufer den Penfiondgebäßmiffen und fonfigen 
amitißen fowsie prialen Einnahmen an Basrem 
Gelbe auch ehoalge Raturalbejtge, Wohnung u.km. 
foweit ihe hurdfgnlfider Gefömerß. Teufel 
iR, in Anregung u bringen; 

b) dor Dollenbung bes 55. Lebensjobts, wenn das jüht« 
ihe Gefommteinlommen nit 8000 Marl ereiät, 
und menn der Penfiondt dauernd. völlig. ermerbss 
umfägig if, 

Die Dorfieenb unter a gefozberten Husweife md 
auberbem der Radiweis, da. der Penflonde nad) 
Sage der Berhältifie bauernd auber Stande iR, 
eine Erwerbstätige auszuüben. 


IL. Iinterofgiere und Gemeine. 


5 Gefep bam 31. Mai 1001 Beet fih nur 
auf dieenigen Iubalien, bei welen Ariegainvaliität 
ancılannt 

2. Die Empfänger von Unterfüfungen auf Grund 
des Aderhöcfen Önabenerlffeg vom 22. Juli 1884 und 
Empfänger von Beteranenbeipälfen auf Grund des Gefepes 
ba BE Ma 1008 woban vn Akten Mihge nit 
eeffen. 
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5. Die auf Grand biefes Gefehes zu gemäßtenben 
Penfionszufgäfle werden zur Ameifung Tommen, ohne 
Babe cine Antrags der Behefenden bedarf; 

bie Rregsinvaiben aßen Jod) Balgf ben Mit 
Aürpof: — Enilffungöfgein — mit genauer Wohnung 
angabe an das Beyiretommanbe einufenden, ober pe 
fönli) vorzulegen. 

4. Diejenigen Ganginvafiben, deren jührlihes Ge- 
Temmteinfommen 

— aus den Indalibengebifenifen und fonfigen 

emtichen fetie privaten Einnapmen an haarem 

Gebe und 

u8 onberweilen Cinlänften, wie Natwrabeice. 

Wohnung u. a. nach dem durdjänitligen Geld- 

ioerie beteinet — 
müßt den Beirag von 600 Mart erreft, Tonnen bei dem 
Beietafedmebel unter Angabe ihrer Einfommentverhüte 
nie bie Beroligung einer Mlterspulage beantragen, fobalt 
fie das 55. Sebensjaht nolenbel Haben, oder ern fi 
dor diefem Seilpuntle bauernb döfig. erterbsunfähig 
geworden fin. 

I. Rriegehinterblichene. 

1. Die nad) 8. 15 des Reidsgefepes vom 91. Mai 
1801 zufändigen Zufhüfe von jägelic) 

500 4 ya be geil. mente von el. 1500 
MO $ . 120. 




















300 , 2 = 290% 
mn 5 “ om, 
Mn = m, 
BO = 2.180 
50.2 Säßrfißen Glefungsbeifütfe von 150 , 
en a * 6% 
ea, © # 126} 
BE a Bi „180 
0, 55 Befikfe” fir Giten "und Grope 
elle won. 2 +... 100.4 
WB... Beihäfe fr Eiteen und Ci 
eltern Vol... . 120.4 


erden den zum Bezuge von gejehlichen Beifälfen bereits 
nelamnien Perfonen, abne weiten Anton (ers 
von der felfersen Zablfele vom 1. April 1901 ab 
fen Re an iefem Tage {Son Baugäbereäigt waren) 
QRAh farben. iS zur gäbe Der Suldüfe ft die 
Zahlung der den Betreffenden eima betiligten fort: 
Äaufenden Unterllgungen und anbernden Julie weg 

2. Yon Mmlöwegen werben nıdh Beendigung 
der sp foreign Bhfelinge a Bei 
made 


2) die nad & 16 des Gefepes zußänbigen Hößeren Zur 
Hölle zur Gxredhung eines Yahreögefemmteintommens. 
don 3000.42 für bie iltwe eines Generals oder 
in Generafselung fehenben Offsicrs und von 
2000 „4 für die Mine eines anderen Offers, 


b) die nad} 9. 17 yufändigen ilimenBeifttfen. für 
folge Bitten anerlannter Ariegsindaliben, bie 
wegen des unfüclien Zufammenhanges des Todes 
Ühres Ghegatten mit der Zfeilnahme om Ariege bisher 
fon mit einer forleufenden Unterfilfung bebadt 
morden find. 

3. Bisher wurden bie Ginterbficbenen folder Rriegse 
Aetneßmer, weiße an den Polgen einer nit duch 
SKriegevenoumdung Berbeigefüßcten Auferen Ariegebienfir 
Befkbigung gefocben find, wie Die Ginterbichenen folder 
Mriegsieilneßner berforgt, deren Zod als die Bolge 
einer inneren Rciegebienbef@dbigung anelannt werben 
wor. Im diem Palle müßte der Rrlegöthelneßmer vor 
Ablauf eines Jafres nadh dem Beiedensfihtuß, gelorden 
fein. Munmehe iR bie äußere Sregedienfbefcäbigung 
der Kregsbermundung gleiägeftilt tvrden. Bemmad) it 
die gefeplige Werforgung für Qinterbliebene von Rrirgs- 
Aeilmehmern, welde am ben Yolgen einer Ariegsdere 
wundung oder einer uferen Sriegsbimfißelhäbigung 
geforben find, ofne Müdfit auf ben Zeilpunft des 
Todes zuflänbig. Dagegen muß Die Ehe vor dem Jahre 
1901. geflflen geiejen fein. 

Ginterlicene, tele Hiernad cin Berforgungsreit 
erlangen, Haben fi unter Worlage der Rilärpapiere 
de8 verioxbenen Ariepäifenchmers_ an bie Seisbire 
ihres Wohnort, in den Städten Straßburg, Dep und 
Mülhaufen ar bie Polelirellion mit dem Gejuce un 
usroietung ber gefeplißen Berforgung zu wenden. 
Beigt. Bier 6. Die genannten Behörden Haben die 
eingeßenden Unteäge eimeln, mit ausfüßzligen Angaben 
Über die Vermögens und. Cinlommensverhältife ber 
Geieffenben Perfonen, gegebemenfals auf mit Ungebe 
des Datums ber Gfefäliehung dem Beylelstommanbo zu 
überfenben, 

4. Dach dem Sispeigen gefehigen Borfeiften 
waren Die bedürftgen Gitern und Oraelten bon Siegs« 
eilnefmern nur bat berforgungebrreligl, wenn fie 
in den Berorbenen Wen einpigen Grnährer von 
Gatten. NRunmehe if die gefelge Beigütfe für Ellen 
und Großeltern zu geiäßren, wenn ige Lebensumterfalt 

Jg ober übermiegenb Pur den Berflobenen zur Zeit 
eines Xobes Öefttlen werben war und jolange bie 

Hülfebedüctigeil dauert. Dabei if jedoch Voransfehung, 

dab der Zob de Behrefinden Mbtömmling, fon er 

mit durd Ariegsveroundung ober äußere Seiegsdienfe 

Befgedigung, fondern dur innere Aciegevienfbefhigung 

verurjaht worden iR, vor Mbfauf eines Jahres na dem 

Griedensffuß eingeieten fen muß. > 

Aniräge find nad Sifer 3 zu fielen. 

5. Die gefelih mod mit verforgten ober nad nit 
mit forifaufenber Unterflüpung Gedadten Mitwen van 
Arlegsinbaliden, denen mad} 9. 17 des. Gelee 
Befonbere Mittmendeigüfen in Der rt zu genäßten find, 
dab das jähelide Gefammteintommen 























272 





der Mitte eine Generals ober in Generalsfilung 
Meßenden Offers... «> + nee 2000 
der ittwe eineb anderen Offhlers. . >. . 2000. 
der Mittoe eines Peldiebels, Woefeldmehels 
aber der Def Dienfigraben gleidleenben. 
Miltörperonen oder Unterbeamten. . . - 
der Mitte eines Sergeanten, Unteroffüles 
ober ber diefen Dienflgraben gleidfieenden 
Mittirperfonen oder Unterbeamten- 500 .. 
der Wittne nes Grmeinen .. . 200 & 
beträgt, Haben ifre Untäge ifer 3 zu fell, 

Diefe Wihnenbeifülfe wird ogne Radfit auf die 
Urfade und den Zeilpunlt de Todes des Rriegs- 
indatiden gemäßrt; jedod muß bie fe vor dem Jahr 
1901 gefälofen gemefen je 

6, Ber don ben in Ziffer 1 und 2 emwähnten 
Hinterbiebenen Bis yum 1. Geblember 1901 die der- 
meintkd zufänbige Höhere Gebäheniß. noch nicht erhaten 
Hat, mag fi) an Die Areis«beyo. Pallei-Direiion feines 
Wopnories wenden. 

Die aufergalb Deutflands wopnenden Hinter- 
Slichenen fomie bie Hinterlicbenen von Offsleren und 
oberen Beamten Tonnen allgemein ihre auf das Gefeh 
gegründeten Anträge an Die Werforgungs-Wblfeilung des 
Rrieggminiferlumg in Berlin W 00, Lelpigerfehe 5, 
dien. 

7. Hintechtebene don Perfonen, melde zwar an 
einem Seege Seifelligt waren, aber niät als Arlegs- 
Invalide anerfannt worden frb, jaben fein Berforgungs» 
teöt und wollen fih oler Anträge entfalten: cS fe denn, 
dab fie ein Biößer mod nicht gellend gemadtes Recht auf 
geieliche Werforgung zu begründen vermögen. 

8. Einaigen Berufungen gegen obfhlägige Befgeibe 
Find die vochergegangenen Entfgeibengen Bejfügen. 

Strapburg, den 2. Juli 1001. 

Diniferium für ClfefLotfeingen. 

Astgeiung für Binanyen, Gemerbe und Domänen. 

Der Iinerlalsfeleete. 





6. 











II. 8577. von Schraut. 
[6 Berfügung, 
Detefenb Die Regeirunge- und Strmpelabgae son Wehfelpresfen. 


uf Grund des $, 61 und des f, 45 Ziffer 2 
des Giempeigefepeß vom 21. Juni 1897 wird Siermit 
Beim, was folgt; 

1. Den Roteren und Gerictsoofjiefern iR gefaltet, Die 
Begifeirungscbgabe für die vom ihnen aufgenommenen 
Weiielproiefe dur) Verwendung von Stenpelmarten 
zu enticen. Die Marlen find am Eälufe der 
Brote oufslleben und nad den Borfhrften des 
Str. 4 der Ausfüßrungsbefimmungen zum Stempel= 
gef vom 9. Gebrnar 1898 gu entmeren, 


- 13 — 


2. Die Notare und Gerifteofieher find ermädtigt. | 4. Die Befugnii der Beamten der Berefrsfeueroers 





anflatt der Bermendung von Stempelpapier ben waltung, jederzeit auf den Mmtsfluben der Rolare 
Stempel der Werhjelprotefte durch Stempelmarten und Gerihtsvolljieher von den Mechfelproteftregiflern 
beijubringen. Die Morten find oben auf ber Bordere Ginfiht zu nehmen, wmieb dur die borfiehenben 
8 gie aufsuleen ke Kuh entmertien. Befimmungen nicht berührt. 
See ie | 


protefte, für welie die Regifiirung dur) Bermenbun ’ 
Yon Watte ut De Ms andın Knabe 1b Atpelung fr Finanzen, Gewerbe und Domänen. 


Bertges der Marten (für Regierung und Stempel Der nterfintsehree 
gelrennt) zu vermerlen, DL. 8733. son Schraut. 


1 — 


Genfral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfoß-Fothringen. 














Gupll.|fDZD_Steambueg, Den 20. Zuii 1001. Tr. so. 


Bot Gaapblett ent Die Dersthmungen wah Gxlfe von algemeiner und Bauernber @ebeutung, das Deidall Mejenlgen zen 
vertbegehnder Bentang. 














L. Berorbuungen pp. des Maiferficen Stattfalters, des Miniferinms und des Oberjcnirathe. 


Co) Ferordnung. gegen bie Ertgiefung ber Befugnlf zum Halten und zur 
Zur Ausführung des Gefepes vom 26, Jufi 1897, | Wnleitung von eprlingen zuläfig if, entjäribet der 

Ser Mining, de. Genchenamng ( Bester, 

gefegst. &. 663) wird in. Erginung der Unmeifung | . Ju 1901. 

gu Musjührung bel Gefee vom 19. Apr 1808 | arena 

(Gentrale und Beyes-Amtebllt, Haupiblat, A. 15 | Winiferium für Eleß-Lotfringer. 

©. 125), folgendes beflimmt: | Abtheitung für Finanzen, Gewerbe und Domänen, 











51 Der Unerfinnsfeeide 
Meder den Refure, Tee nad 9. 1200 0:0. | 1m. 0001. von Schraut. 
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Eentral- ımd Beirks-Amtshlaft 


Elfoß-Sothringen. 





Seapittt. | 


Strafburg, den 27. Zuli 1901. 


| an su 





San Berg in de Bereungen mh Grfe vn eigene mh Dreher Meung, dt Dt ie vn 





1. Berorömngen yp. des_Reierlicen. Stattfaters, de Wiriferiums und des Oberfäulrathe. 


as Behonnfmadung, 
Beiefend Den Delan der Wirhfankrt der Fundefäußen- 
Bermalung 


Die Dund) das Gefeh vom 19. Juni 1901 ein- 
gefepte Sandesfäulbenberweltung wird ihre Wirljamleit 
mit dem Sage des Intvaftrelens des Geehe 
20. Juft 1901, Beginnen. 
Straßburg, den 16. Juti 1901. 
Winlferium fr Elfeh-Lolfeingen. 
Abtgeitung für Ynanyen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterfatsfee 
von Schraut, 





II. 9502. 


6%) Ferorbnung. 
Die Yrodnung vom 4. Maid. 38. I1-HEB5 
A. . © II. 6097 


(Genrale und Vejels-Ynisßlat A Geite 192), beeffend 
das Berbot bs flinen Orenperlıs mit Yfeden, Dlaul- 
ieren und Efefn Tängs der frangfid-eloß-lefeingifen 
Grenge für die Kuefe Mep und ChäleaueSGalins, fowic 
das, Berbot der Ginfuhe von peu, Stroh und anderen 
Suttermitiein aus Granfeid In Die genannten beiden 
Seife wid mil Wirkung vom Geutigen Lage anfger 
Hohen, 
Straßburg, den 17. Juli 1901. 
Niniferium für Glfap-Lotfeingen. 

Atheitung für Sandwiriöfhaft Abtpelung le Binanyen, 

amd Afenlihe Arbeiten.  Cemerbe und Domänen, 

Der Ümtericosfelrät Der Unterfaatsfeeeür 

Zorn von Bulah. von Schraut. 
IV. 8208. 
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Gentral- und Beirks-Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Sana. | 


Hrafiburg, den B. Augut 1901. 


| ar. 82 





Sa Beni ih Beenden mh Gtfe v alamtar m han Ben, a Del ar vn 
Atiegehender Bernie, 





1. Berorhmungen pp. de# Kaiferlichen Stattjalters, des Miniferkums und des Oberjcufrathe. 


(60) 4 Berorbuung, 
Kar Auen ln Bern tn 


ufat derjenige des Ahern Bermaltageiafe, 

Huf, Grund des 8,21 Mfeh 526 Orfe, 
Setefenb bie Gineiötung ber Wermallung, vom 90. 
umber 1871 (Geehöl. 1878 ©. 40) und bes 9. 2 des 
Geiges, Beirefend die Berfofung und bie Vermalkung 
Gin5Lotfringens, vom 4. Juli 1879 Reidspeepht. 
&. 165) wird hiermit unter ufßebung der Begügtigen 
Suftrften vom d. Juni 1800 (Gentrale und Bere 
Anl S, 175), vor 18, Qgember 1802 (ebenbajebf 
©.428) und nom 2. Auguft 1000 (ebemefelft &. 213) 
aathne, was folgt: 

I. Ailgemeine Befimmungen. 
& 

Zur Anfelung Yunen in der Regel mr falde 
Bender gelangen, wele 
1. ine geuügenbe Lorbereitungs- aber Proßebinfget 

urgelegt, REN 

2. di vorgeihiehenen Pehfungen befanden Haben. 

Muberbem TBrnen auch folfe Beamle anderer 
Meter Stooten angel wecben, melde In diefen ein 
tides Ymt wahrgenommen haben. 

g2 

Zum Borheretunge» ober Proßebienft bärfen nur 
je Senke vun wen weile enmce D 
fir. die. Zolfupernumerare madjfehenb (8. 7) vorge: 
iSribenen bejonberen Anforberungen genfgt jaben, oer 
Sad Mofgebe der Grmbfüpe für die Belepung der 
Stelen mit Wölldranmärlern ($. 20) anfelungsbereie 
it find ober angefr werben Bien. 








8%. 
Dem Gefüge um Zulafjung yum Lorberitungee 
oder Probedieft Hat der Bewerber beizufügen: 
1. Die Race über bie Grfüung der Vorbebingungen 
mach Mafgabe der 88. 2, 7 und 20, 
inen Anbyug euß dem Geburtscgitr, 
3 geugniß eines Rrelde oder Kantonale ober Wille 
Arngep Aber feine Lrperfige Tädtigteit zum Dienf, 
ein Shrungsgeugniß der Ortsbchörde feines Tepten 
Mer ser, fl Dr Bencder im alla 
Diltäeienfi Reit, feiner dorgefehten Tilitärbehdede, 
5. eine von dem Deiwerber, in deuticer Eprade felhf 
Derfßle, und eigenfändig gejäriebine Dorfellung 
feines Lebensta 

















$4 
Die Zulafung zum Borberetungs- ober Prabee 
dient efolg band den Direlor der Jule um 
een Cleueen, Derfelbe befhmmnt, dei melden Hm 
Aelen der Den abplefen it 
85 
Bor der Einfügrung in ben Dinf ii der Bewerber 
mac Moigabe de3 Gegen, Bernd die Leritigung 
der Glnaisbeamien, vom 20. September 1871 (Geehhl. 
©. 339) zu berebigen. 
$6 


Die Zulaffung zum Borbereitungse oder Probe 
dienf Begelnbet_ Tenen Anfprad; euf Dienfeintonmen 
ober dauernde bimflige Verwendung. Wiltironmärler 
halten für die Dauer der Probevinfleftung die vor 
Rhriftemdfige Remaneraion. 

Bewerber, weldhe währenb der Vorbereitungs- oder 
Saal Sig sd aha m Wie, 
ioeben entlafjen. 








U. Befimmungen In Bezug auf bie Zoll- 
fupernumerare. 


&7. 
AS Zolfupernumerare Minen folde Bewerber 
angenommen werben, melde 
1. burd das Seugniß eine, Gpamaftuns (ober beutfgen 
Realgpmnafiuns) oder einer Oberreiffäule die fäul- 
mäßige Borölldung in at aufleigenben Japresturfen 
nadeifen, 
2. dab 25. Cobentjahe noch mit überfhritten Haben, 
3. bie ihrem ter entfpredende Wültärversindlifteit 
erfünt Haben, 
4. genügende Mittel nadwefen, um minbeflens drei 
Japre ofne Staatsbeifüfe wu Tee 
Der Dirltor der ZOle und inirelten Gteuern iR 
ermächtigt, in Gefonberß dayu geeigneten Salen ah 
Tolle Beioerber, welde Deje Borbebingungen in einefnen 
Buntten mit erfüllen, als Zolfupermumerare ar 
mefmen. 
gs 


Die Borbereilungsgeit belrägt in der Regel drei 
Jah, Tann aber je mad) der Defühigung und den 
Dorifhritten des Zolfupermumerors auf länger ause 
gedegnt werden. 

Die Zeit, während weißer ein Solfupemumerar 
in Solge von Krantfeit, Beurlaubung, Cinjiefung zu 
mitten Biefleifungen aber aus unbren Gründen 
dem Worbereungebiefie entgogen mar, I auf die bote 
gefribene Dauer de& Vorbereitungsbienfies anyurednen, 
wenn diefelbe während eines Jaftes den Zeitraum von 
aft Boden nit überlegt. 

Eine weitere Wläryung ber Bocheritungsjeit ober 
ine joe aus anderen Gelinden if nur mit Genehmigung 
ds Dinferlums zulflig. 


89. 

Während des. orbereitungsbienftes if der Sol. 
fubernumerer berpflchtet, überall dort, 1 «8 angestönet 
wird, umenigefiih Diefte zu Teilen. 

Nach den beiden eflen Worbereitungsjaßren Tannen 
iedod folge Solfupernumerare, welfe genügend in der 
Ausbildung fortgefriten find, auftragsiweife gegen Tage 
gelber ober fehle emuneralionen jur Wertung don 
Seammlen verwende, auf) Lnnen ihnen abgefefen von 
einer folien Bervendung, wenn fie einen fehlenden Ber 
amlen.erjepen ober Dienfe Tifen, welche ber Verwaltung 
npfi, Fb, fefe Remuneraionen Beiligt werden. 

"Bei Verfefungen Yönnen den Soljupermumeraren 
Zagegelber und Reifeofen in dem Yale bewifigt werben, 
daß Die Verfepung mit Tvigli yum Zwede der Aus- 
Bibung, fonbern zur uahife oder fon fm Interefe 
der Werwaltung angeorbnel il 
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8.10. 
Rai beenbigtem Borberihungsbienfie find Die Zels 
fupermumerae, tele fh Dur) Zengnffe der Beben, 
bei melden fie dienlid Sefääftigt Waren, darüber aus: 
weifen, daß fie dem an fie ya fillenden Unforberungn 
dur) le und Weßlberhaften entfproden haben un 
ausreißend vorgeilbel find, vom Ditltor ber Säle uns 
inbieten Steuern gur Prüfung guulaen. 


8.11. 
Die Prüfung finde in der Regel einmal im Jafre 
und war im Heröft fall. Der Tag des Beginn: dr 
Prüfung wird jedes Mal Sefonders belannt gegeben. 


s.ı2. 

Die Prüfung wird in Strafburg von einer Prüfungs» 
tommifion abgefalten, wele von dem Bireltor der Site 
und inbirelten Gleueen aus höheren Beamten’ der if 
untefteten Bermaltung emannt wid. 

Die Prlfungstommiften fol aus minbelens di 
Mitgliedern Sefthen; für einjefne Prifungsgegenkäne 
form berfelben em Eadverftändiger, welder nit zu ben 
im vorangegangenen Abfah genannten Beamten gefkt 
0l8 fimmberefigtes Miglied zugefeili werden. Ber 
Diretor der Säle und inbielten Steuern Befllmmt, wer 
den Worfig führen fol. 


Zur Pehfung Tonnen auch anflelungsbereätigte 
Dfgiere und aus der Mlafe der Milire und 
ammärter Gerborgegengene Beamte tugelaffen weten, 
wele nad) den Gemeflen i6rer borgefepten. Dienföcörbe 
die möifige Borbiung Befifen. Der Diteltor der Söle 
und inbieen Steuern Tann zum Smede bei Radinciet 
der wiffenigafticen Borbildung die Ablegung einer bo 
fonberen Worprüfüng anordnen. Ge befinumt in Diefen 
Falle, auf welde Gegenfänbe viefe Borpräfung fid zu 
erfreden fat. R 

. 14. 


Gegenflinde der Prüfung find: 

1. Die Orundgüge der Reifßerfeffung, die allgemeinen 
organifcen Gefepe EfoheLolfringens und die Aeftze 
verfältiffe der Beamten; 

. die in Bezug auf de SALE, Reichsfeuern und indirelten 
Sonbesjteuern, bie Wearenverleörätaifi und die Ein» 

und Musfußberdole erlafenen Befepe, Werorbmungen 

und Dienflamsefungen; 

das Elatße, Raffene und Rednungswefen, die Ger 

fäftsvervaltung der Hauptole und Haupfflaerämter 

und ber Unterflfen befeben, ber Grey und Eitecc« 
auffihtsnienft; 

. die Morfhriften über das Bensaltungsftrafoerfahren 
bei Zumierhanblungen gegen die Zole und Steuer 
gejehe, fumie die einfelägigen Worfdriften bes Eirae 
gefehbußs, der Strafprogehocbmung mb des Geridtse 
Berfaffungsgefehes; 














5.2 Grundsige der Natuechee, Chemie, Tedhnslogie 
und allgemeinen Waarenfunde, joweit ifte Kenntnik 
ir den pralihen Dienf der Zal- und Sieuere 
Beallung erforderlich N. 

%16 

Die Peifung erfoigt friftlich und mändtig, 

Ju der färifiigen Pröfung, welde ber mündlichen 
adgeht, find die don der Keifungstommifien. zu 
irlnben Yufgaben, deren Zafl der Diellor der Bple 
anbieten Steuern Befimint, unter uff gu beaceiten. 

Ra$ dem Erneffen der Präfungslommiffien Tann 
für frftliche Arbeiten Die Berufung von Gejefe oder 
Terdnumgsfammlungen yugeaffen werden. 

8.16 

Die Bräfungstommifften Hat nad Stimmenmehrheit 
dert Befgtuß zu fan, 06 der Bewerber für befähigt 
aiätt wird ober midt. Bei Ctimmengleidheit ente 
Mrd der Borfipende.  — * 

Ueber das Ergebnif, der Prüfung if dem Beverber 
Auch den Borfpenden ein Seugnis darüber auspufelen, 
ober die Prlfung „vortgliß“, „gut“ ober „Hinrehenb“ 
Srtanden, aber a6 er fie nit Beftenben Hat. 

Im lepteren Yale darf Die Prüfung in der Regel 
zur einmal wieerpolt werden. Im erfen Prifungs- 
gife Tarın Sem! werben, dab bie Präfung Dei der 
Monfolung auf Sefimmte Gegenfände eingefäräntt 
Bei 

sm. 

Nach Seftandener Prüfung führen die Zolfupeemu- 
mtr Biß gu ihrer Unfelung die Benennung „gol- 
geilen“, Ihre dienfliche Sefäfigung und Kemns- 
Herung erfolgt nad Ynotbnung bes Direiors ber Zäle 
an indiretien Gleurrt. 


8.18. 

Das Befthen der Sehfung Kefüßigt zur Anelung 
in fönmtigen Ghelen der Beyicte und Rotalvenmaltung 
er ZUDe und indiellen Steuern, ferner in den Stellen 
von Deierungsjeeliten und von Blrauborfeern der 
Direftion; die Beförderung zum Oberinfpeltor tann 
008 nur bei befonberer Befähigung erfelgen 

Die Anfekung und Beförderung fängt von dem 
Pehfungsegebiß, dem Zienfalter, der ührung und 
der im Saufe der Dinfeit nageieenen Befähigung ab. 

s. 

Zolfupernumerae, welde die Pehfung nit bee 
fanden Haben, nen auönapmäweie bei finrifender 
Leehigung als Greny- ober Sleuerauffeher oder als 
Aitenten sber aß Cinuefmer angefelt werden. Anderns 
ns find Defelben gemäß 9. 6 Abfah 2 zu enlfafen. 
IM. Befimmungen in Bezug auf die Militär 

anmäster und die niht zu den Supernumeraren 
gehßtenden Givilannärter, 








8.20. 

Die Stellen der Rangften, des Botenmeifers und 
ter Rungleiiener bei ber Direlion, fowie der Amtediener 
Find ausfäfigli den Miltiranmärlern, Diejenigen der 
Grenge und Steueruuffeher zu %/, den Milianmirteen 
und anfellungsbereitigten Offieren borbefalen. 

Giie Die Probebienfleifung, fonie für Die An 
fellung und Leförberung, insbefenbere and für die 
Gusnafmiwefe Ynftelung, von Giilanmörtern, Find im 
Algemeinen bie Orunbfaße für die Sefefung der Zube 
altern, und Unterbeamtenfelen bei den Keids- und 
Staatsbehörden mit Miltäranmäcten mebft den für Die 
fabelothtingifhe Landesverwaltung geltenden befonderen 
Veftimmungen und die Gierzu erlafienen Ausführungs- 
dorfgrften mohgebend. 

21. 

Die Proßeienfleilung der Mliranwärter dauert 
in der Regel fe Donate, diejenige der Giilanmärter 
dölf Monate. 

Die Anftelung _geffieft mit dem Borbefalt des 
Meta feemödiger Rünbigung auf Die Dauer der een 
fünf Jabre. Die Verlängerung diefes ünbigungsreäts 
if bei unbefrenigenbemn dienflien ober auferdienflichen 
Berfalten zutäfig- 

. 22. 


Die Anmärter für den Muffhtsdienft werden in 
der Regel zunddit als Grenyanffeper angeilt. Cie Haben 
vor der Sulafng zum Broßebienft Dur eine bei einen 
Hauptyole oder Pauptfeueramt_ abjulegenbe Beifung 
ahyumefen, daß fie des Refens, Schreibens und Reden 
(Hebung im den dier Grumdrecnungsforuten und in dem 
Dreifap), fonie der Abfaflung eines einfaden [hriftlien 
Auffapes tundig find. 

Zur Anfelung als Kanyit, Bolenmeifer, Ranjle- 
diener ober Ymlsdiener Gedarf e& einer Prlfüng nicht. 
9.2. 

Die Grenpauffeher Innen bei vorhandener Ber 
fofigung in die Siellen von berittenen Grenyauffeern. 
Steuerouffebeen und Salsfieuerauffehern Abergefüpet und 
fpäer zu Sole, Steuer oder Calfieereimuehmem und 
Yale und Steueramtsoffftenten beförbert werben. 

sn. 

Dit Genegmigung des Winiferiums tönen Eins 
meSmer und Afitenten, melde fih in dieer Diele 
felung bemäßet Haben, in Renbantenfellen bci Kentern 
don mittlerer oder geringerer Bedeutung befödert werden. 

Strajburg, den 19. Juli 1901. 

Dür den Raiferligen Statifater in Elfap-Lotfringen. 
Der Statsjeftetäe 
3.2: von Schraut. 











II. 8801. 
Sr. 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Eilfaß-Fothringen. 














Sespöett. | 


_ Strafbueg, den 10. Aupupt 1901. 


T Ar. 88. 





Der Gemphlatı enitätt die Werocbumger unb Gele 
amisergefendee Beben 


(m ofgemelner unb Bauraber Beentung, Day Drill Meeigen von 























1. Berortmungen pp. ded Raiferligen Glattpalters, ded Miniferiums und des Oberfhulratit. 


cn Bekauntmagung. 


iv. Aufben die Berorhmung vom 4. Ti d. 3 
116097, (Gentrae und Beyets-Ymissit A ©. 192), 
betreffend das. erbot des, Ileinen Grengverleßrs mit 
ferden, Gfeln und Maulifieren längs der franpde 
fafelotßringifen Grenge für die Seife Dep und 
Ghateau-Satins aufgehoben if, wird Hiermit fr den 
Rhein-Marne-Kanal Die Eehlefe Ar. 1 OM wieder ala 





derjenige Ort felgefept, Bis u deffen Grreifung die 
Führer von Kanalfäifen die Befaffung eines Gefund» 
Veiäfgeines für ihre aus Yranfrei milgebraiten Zug« 
Üiere Finausfieben Dürfen. 

Erehtng vn Auguft 1901. 

iecium für GilfaßeLolfeingen. 
Atgcung Me San ktjet u feige Weeten. 
‚Der Unterfiaalsjetreläe 

N. 8148. Zorn von Bulac, 
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Genfral- und Bezicks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Sespniatt. | 


Steafbueg, den 17, Anguft 1901. 


| ar. 84. 





Bes Genpielt eye Me Berochnumgen ud Gelafe ven agemeers unb baurmber Bebntung, Dan Deilll Sreigen von. 
Bebratun. 


eoriherghaher 





L Berorbuungen pp. de Raiferlichen Gtatthalters, des Minifteriums und des Oberfihulcathe, 


(dar Enter ai Fein Somiten 
a 
Gr a 
2 einynen Stanbekämten Im Go-Cafringen 
defeft — glei in berfßiebenen beutfhen Gtaalen — 
der Gehraud, bei der Chefliegung auf Verlangen 
Familienbüdher auszufertigen und den Chegatten zu ber 
Händigen. Die Einrichtung Hat fowohl bei den Beihei- 
ten Ben au We Bee die gti gemtie 
iR. Mh ber den amitientand jederzeit mit Leichtigteit 
gaußhaft ausgumefen und mamentfih im Berlehr mit 
dem Behörben Die Werfonafberfättiffe one Weiteres 
Hlaryulegen, umgelheitle Ynerfennung gefunden, als ou 
feitens ber Behörden durditoeg eine günftige Beurteilung 
fahren Im Tepterer Bepefung, Sat fi mamentih 
gebe, daß Gei Dielen Randesamifigen Werfanblungen 
39 Me Vorlage Mefe Ohr yeimubeder Sam 
der Belheifigen, Nadfälagen In den alpfadelifgen 
Rumensperzeihniffen, verjhiedene Schreibteife der Namen 
a.dergt. vermieden und in Wolge deffen fänelle und 
Üöere Beustunbung bes Berfonenftanbes egelt morden if. 
Dit Müciiät Hierauf wird fr bie Gtandesämter 
in Stfaß-Loringen Selgnben 6 
1. Die Standesbeamten haben alsbald nad) jeder vom 
1. Yanar 1902 a efagenden Gyeekung tr 
Die Cheätißenden cn Gamtienbug dind, Lelee 
lung der auf Seite 3 des Bormulars borgejehenen 
Beieinigung über die Ehejliegung auzzufertigen. 
Gegebenenfalls erfolgt gleichzeitig auf Seite 4/5 der 
Vermerk der Geburt Hinfidilih der dur die Heirat 
egitimirten uncfelien Rinder. Im Falle der Wiedere 
Berheirathung iR ein neues Gamilienkud) auspufeeiigen, 
Bei der Behöndigung find die Ehejgliegenden auf 
die Annehmligteiten und Grleiiterungen, welde ihnen 
Bei und Gebraud) des Bußes bei den berfiee 
denften Gelegenheiten und namentlich im Berleht mit 
den Wehörben bieten, anfmertfam gu madien. 








2. Wied bei fpüteren, on bemfelben oder an einem 
anderen Orte fattfindenben  flanbesamtlläen Bes 
ünfundungen In Bezug. auf Diefelbe Gamille das Bud, 
Dorgeegt, fo it an der Berefleben Giele ein ante 
her Bermert über das beuzlunbele Greignik, (Ger 
But, Sterbefal) zu maden. u biefen Bwede hat 
der Giandesbeamte die Beieiigten um die Borlage 
des Budes zu erfußen; die Borlape Tann aber nidt 
entvungen werden, 

3. Die Einträge in dem I. Zeil des Kamitientuhs 
werden von dem Gtenbeseamien fehf ober bon 
einer dürd ihn Glerzu benuftragten Perfon: once 
genommen und mit dem Dienffiegel und der eigene 
Fendigen, Unterfrit des Gtanbesbeamten derfeen. 

‚Iai IT. Zei des Yudes Lonnen andere beförb- 
ige (au Frdenbefbrkfige) Bermerte, tele für die 
Standes oder Familienberfältife dom Bedeutung 
find, aufgenommen werden. Der Stanbesbeamte Hat 
{nsbefondere auf Werlangen Namensänberungen, Eher 
Üteilgerllärungen und Ynnafmen an Ainbesfitt 
(ienfton. f. d. Standesb. 88. 86 und 87) einus 
fragen. Behufs Gintragung Tifliher Amisfanbe 
Lungen (rawungen, Zaufen, erfle Kommunion, Site 
mung, Konfirmation u. dergt) iR das Familienbuch 
dem zufömdigen Geifliäen Dorgulegen. Heißt der 
vorgefehene Raum mit aus, fo find weitere Blätter 
einptleben, Die Bolkiefung bier Vermerle fol 
Dur) Die eintragenbe Behörde In gleifer Weife, wie 
im L Zeil, folgen. 

4. Die Formulare zu den Samifienblheen werben ben 
Stonbesämteen unentgellih gelierl. Der boraude 
Äälliße Bedarf für die Zeit bis Cube des Jahres 
1902 to ben Stanbesbeamten Im Saufe der nädften 
Monate zugehen und für die fpäleren Jahre der 
Sieferung der Wegifer Geigefügt werben. 

Reit der Raum für Eintagung der Geburten 
ober Sterbfälle der Minder miät aub, fo find Cine 


fagebogen nad, Anleitung der Werjrift im $. 20 
der Dienflonmeifung für bie Glandröbeamten ju ber 
Melle. Die vorbepeidnete Worfeeft findet aud) Une 
wendung hinfiätlic) der Rafbeftelung von Gormularen 
du Bamitienbücern. 

Die Abgabe der Famillinbäiher am die Betheie 
Yioten fotie jebe fpütere Gintragung erfolgen Tolen« 
frei. Bür_cine auf Berlangen eripile iuelle Hude 
fetigung des Gamilienbugs dürfen 50 Pfennig zur 
Bemeindelaffe eufoben werden. 

Die Ausfertigung des Famitienbugs Hiegt in der 

Regel bem Giandeäbramten ob, dor melden die Che 

geidtfen IB; „OR Rod die Opekhihung mer, 

Halb des Gebiets des deutfcen Reichs erfolgt, fo bat 

der Gtunbräbeamte bes Mopnorts ber @feleue, wenn 

die auswürtige Peiraifsurkunde in den Gammelatten 
entalten iR, ober mern fe ihm Im beglaubigter farm 
org mi, af Antrag dab ud aueh. 

Das Oleihe gt, wenn die Che in einem anderen 

deutfen Steat gefälafen it; dad Tann Im iejem 

Falle audy derjenige Stanbeißeamte, weder Die Gfee 

fötiefung Beurtundet Yet, unter Ueberferbung eines 

Formulars des Pamilienbugs um toftenloje Ein« 

hragung bes Mermerls erfuät werden. Lehnt der 

auswärtige Gtanbekbeamte dir Eintragung ab. fo hat 
diefelbe tur den Glonbesbeamien des Mohnorts 
auf Grund der in beglaubigter Borm vorguegenden 

Deiratösurfunde zu erfolgen. 

6. Xud, Hinfhtid) der dor dem 1. Januar 1902 ge 
föloffenen Chem if auf Antrag ein Familienbuch 
unentgeltlich ausguferligen. Dle Eintragungen dürfen 
ur nad Ginfihtnapme der bei dem Glanbesamt 
felöt berußenben Gtanbestegifer Bet, Sommelalten 
ober mad Worlegung don Gtandesurkunden in bee 
gleubigter Form erfolgen. 

Straßburg, den 9. Muguft 1901. 

Winiferium für Cifop-Lopringen. 
Mifeilung für Iufly und Rultus, 
ae ink pie 


An die Stondetbeamten In CffefeLotfringen. 
IIA. 2889. 





Verfügung, 






(3) 
Def Aber her ügrae Vefügng um 6. 
rich ad De gkrheng Anz 


Racdenbießrage,obble Borfährften beräß. 2250ff. 
2908 des Bürgerligen Cefepöucht über die Mieferung 
und Gröffnung der Xeflamente und Grbperieäge aud; auf 
diejenigen Griperiäge, welde nit in befondere amttide 
Verwahrung genommen worden find, SUnwendung zu 
finden Gaben, durd) den Befäluß de$ eißsgeriäts vom 
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1. Mpril 1901 die, HödReidlerfihe Entfäeibung {a br 
jabenbem Sinne gefanben Hat, wich Hirt das Gelgnbe 
Befimmt: 

I Der X. 27 der algemeinen Berfügung 
Hrefenb daß Berfahren in Yingelegenfeien ber Freimlign 
Geridtsharteit und der Regiferfüßrung bei den Knts 
geriälen, vom 6. Deember 1890 (Geniale und Back: 
Amteblait Seite 298) wid wie folgt geändert 

et 27. 

Na) der Gaöfimmg IN das Zeflament, or dr 
Grövertrag, term dieflben mit nad) den SR 2, 
2300 deb Bürgerlihen Gejepbuchs in bie Beendete: 
ie Verwahrung yurldjubringen finb, Bei bem Geist 
in Bermaßrung gemäß rt. 24 U]. 2 gu nehmen. Dis 
gilt and) dann, tan mit dem Gebberitag ein ann 
Wertrog in derfelben Uetunbe verbunben iR I im 
Raclabaten iR Die Inbenpafmahmıe zu bermerin. 

Sientungen an oder unler Cpegalten, milde ir 
einem Efeberrage bes früeren Reite, fie Scntngn 
unter Ehegatten, weiße toäftend der Che nad) fm 
eöe gemacht torben find, werben, werm Die ung 
den acloh deb Göenlers gan) ober teile ym 
Gegenflanb Hat, ole Grhberträge Befanbeit. 

Ein cigenhänbiges gemeinfafiiges Xefama i 
im Sale des Ueberlebens Des einen Gegallen, af um 
8 fi dor der Mölleferung am dad Gert mit in te 
Sefonberen amtlichen Wermaßrung eines Motors befntc 
Hat, in bie befonbere amtlige Veriaheung eines Rt 
Au berbringen, nern ber übertebenbe Cegae Bis br 
Hang; Se Üaht dab Sin fe bem, Bea 
Gfegahten yı. Die Worfäeften des 8. 2273 
und 3 des Bürgerlien Gefepbuds find im biefem 
entfprejenb angttwenben, rd die Befonbere ame 
Bermehrung mit neelangl, fo if nad) Lori 1 
U. 1 qu derfobten. 3 

Die Zurldbringung, ober bie Berbringung In ir 
befonbere amtliche Derwahrung bes Wolars darf m 
gegen eine fepriftliche Empfangsbefheinigung erfolge, 
toelge zu ben adlofatten zu nehmen if. Die ne; 
8. 2278 Cop 2, & 2300 deb Birgerligen Gefgkuht 
Bi feige daft Mgmt A I u van 

IL Die biäger nad) der Eröffnung yu den Radle- 
alten genommenen Zefiamente und Gcöderträge find cs 
den Alten zu entnehmen unb nach Maßgabe des ale 
Art. 27 Ubf. 1 in Dernaßrung zu nehmen. 

Strafburg, ben 19, Auguft 1901. 

Minifterium. für Sieht 
Wrfeilung für Jufy und 
EU 
Dr. Petri, 
A die fünmiligen Amtsgerite, 
Bi ii 


— 
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Ko} Berorbuung, 

rind die Asfın der Senmeästemner fr ElokSlriagn, 
Auf Grund des 8. 1081 der Gemerbeorbmung 

wird Hierdurd derorbne, is folgt: 


&1 

Somelt die aus der Zfütigfet der Hanbierts« 
Ianmer, fü, Gt &ahinen, emadjben fen den 
Gemeinden des Aammerbegiels zur Laft fallen, erfolgt 
iste Verieilang auf die Öemeinden der Baile Ober- 
Gifaß, Unter-Clfoß und Lotgringen nad bem Verhättnik 
der Gefammtpaht der in jedem Dart norfanbenen 
Sanbmergbeihe. Der Hernag auf Kon Bat mie 
fttenbe Anteil an ben Soften wird aljrlid bon dem 
Winifterium fefgejept. 


Iunerhalb der Beice erfolgt Die Bertfellung des 
antfeitigen Soflnbetrages auf die Gemeinden nad; bem 
Werbältnib der in den einelnen Gemeinden anfäßigen 
Handwerler unter gleifpeiger Berädfihtigung der Zap 
33 von denfelben befhäfigten Hilisyerfonals (Befelen 
and Sehelinge) mit der in $. 3 der Derorbnung anger 
gebenen Mahgabe, 


8. 

Ganbortäsetee, 5 Weiden le ser mu eine 
‚Silfäperfon (8. 2) beiäftigt wird, werben mit dem 
Anfachen, Gandwertäbeiribe mit 3-4 Hifeperfonen 
mit dem doppelten, Hanhmerlebeitiebe mit 5-6 
perfonen mit dem breifuden, Sandmerlabetiebe mit 
7-9 Gilfsperfonen mit dem vierfahen und Pandiweäe 
Betriebe mit meße als 9 Silfsperfonen mit dem fünfe 
Tagen Beitrage in Redmung geteilt, 

Bei der Benoenbung von Motoren in Dandiwerss 
fetrieben find Motoren dom Y,—1 ierelraft der 
Anbeitöfeiftung einer Qifsperfon, joe von 23 Pferdes 
Hrften der Arbeiltctung von 2 Hüfsperjonen, jolße 
dom 4-5 Mferbefräften der Arbeitsleiiung don 3 Bilfer 
verjomen, folde von 6-10 }erbeäflen der Arbeilde 

von 4 Silfsperfonen und folde bon mepe wie 
10 Pferberäften der Arbeitsteilung von 5 Silfsperfonen 
li) zu Deierlfen und bementjpredgend bei der Ber 
Heuerung in Rechnung zu jieen. 

Werden Lehrlinge in einem Gandiertsbetich be- 
ftaftig, fo find 2 Sehrlinge gleid) der Arbelsleiftung 
eines Gejellen zu Berenen. 














4 

Mi ens der Glide Me Mdebung ds 
uf fie fallenden Rflenantheis Bejätofen, jo erfolgt die 
Umlegung auf die ngelnen Gandiverlöbeticbe gieiäfals 
mad) dem im 8.8 der Verordnung angegebenen Mefftab. 


85. 
Die Zeffielung, der Fiernadh in den einefnen 
Gemeinden in Zelrait Tommenben Hanbiverlsetriehe 





nad Faß und nach Höhe der Zahlungapficht erfolgt 
ale 3 Jahre dur die Begietsprüfbenten mit ber Dahe 
gabe, daß In der Stifgenpei eintelenbe Veränderungen 
dei ber Soflenertfeifung Tine Berddfiötigung finden. 

Zu Diefem Ziwed Haben die Gemeinden dem tie 
Hänbigen Mreibirelter — im Taufenden Jahre fofot, 
Hnftigin ale 3 Jaßre fpäteiens yum 20, Janıc — 
eine Zufammenfelung eizurehen, aus welder eff 
ÄR, ie diele Hanbwerlseteebe mil Teiner ober nur 
einer Pifeperfon, wie diele mit 2—4, wie Diele mit 
5-6, wie diele mit 7-0 und mie diele mit Aber 
9 Hilfsperfonen in der Gemeinde borhanben fin. 

Zei der Kuflelung der Sen iR die Berwendung 
von Moloren ober von Lehelingen nad Maßgabe deb 
8.3 %f. 2 und 3 gu beridfitigen, 

Die Lifte find vor der Eimreldung eine Mode 
Hang zur Einfitnahme dur; die Betheiligten aufzulegen, 
madbem De Wablegung dur Den Wärgermeißer Bene 
id) Selannt gemait worden iR. Ginvenbungen gegen 
die Cilen find mäßrend ber Zeit der Mublegung bei dem 
Birgemefe nmel aber Sc mu Praaa zu 

ren. 

Die Kreteirlioren faben die Silen mit den Gin- 
{prüien, foieit benfeben durch den Bürgermeifer nit 
Hattgegeben worden if, gefanmelt dem Betiepräfisenten 
&ingureicen, welder über Die Ginfprüde entfeibet. 


80 

Auf Grund biefe Lifen Kaffen Die Beictspräfbenten 
elijäeliä) fogleih nach Genehmigung be& Hanshalts- 
plans der Handiwertstammer feitens der Zufitstommiffien 
für die Hanbwerlsfammer den auf die einzelnen Ger 
meinden des Beyrts entfallenden Rofenanifeil berecinen 
und iheifen das Grgebniß diefer Bereäung der Auffihts« 
tommiffon und den Gemeinden mit, Die Bertfeilung 
iR in dem Genteal- und Beicis-Umtsblatt gu vere 
Üfentligen, Re 


Die Gemeinden Gaben die auf fie enfalleden 
Rofenantgeife in Halbjäpelihen Belnägen am 1. Yufi 
md 1. Yanıar durd ®Wermittelung ber gufänbigen 
Steuerlafle am die Sanbesfaupttafe befufs Abführung 
am die auf Orund des $. 60 Dei Gtatuls ber Hande 
wertslanmer für Clfoß-Lotfeingen dom Miniferium 
Segelänele Reffe zu begabten. 


58 

So ein Müderfap feitens der Ganbioerler Ratte 
finden, fo iR ein Defhlup des Gemeinderaths Betkeir 
qufüßten. er Gemeinderat Tann Hierbei befäicken, 
daß Ganbierlöbeeiebe, in welcen der Regel nach weder 
Sefellen mod Sehrlinge bejcäftigt werden, vom ber 
Umfegung Befeeit Bleiben. 

Die Sierburd enepenben Yusfäle, fotrie Beträge, 


wege wegen inguifien erfolgter Mufgabe des Betriebs, 
wegen Berminderung des Gilperfonal ($. 2) oder aus 
Biligfeitgründen bu den Sürgermefler ben Sahlungs« 
pfiätigen ganz ober theimefe zu erlffen. oder melde 
miät Beijubringen find, bleiben den, Gemeinden yur Sof. 

‚Im Gale der Umlegung auf die elnefnen Hand 
wertebetiebe Find Die Gemeinden Berehtigt, zur Dedung 
der Muefäße einen Zufälag von fünf vom Hundert des 
Agabenanfapes zu erheben, 


e0 

Werden von der Handwerlslammer Beranfalhungen 
der im $. 1080 Ybf. 3 der Gewerbeorbnung Begeiänelen 
Art für einyelne Gemerbägweige gettafien, fo find Die 
Hieraus ermacfenden Roften_ getrennt fefgufelle. Die 
Zerifeilung berfelben auf Die Gemeinden des Rammer« 
Beet und die Umfegung derfelben auf bie eimefnen 
Handiwerläbetriebe innerhalb der Gemeinben erfolgt in 
der Im dem 88. 8-6 angegebenen Meife mit der Mohe 
gabe, daß dabei mur dijenigen Qanbwerlsberiebe in 
Refmung gejogen werben, weile den Geierbijweigen 
angehören, für welde die in Frage iepenbe Veranfaltung 
getroffen. wird. 

Die Beyietspräfitenten Haben in diefem alle von 
den Gemeinben eine auf diefe Gewerbsjmeige beichräntie 
Zufammenftelung der Hanbmwerlsbeiriebe einuiefen. 

Straßburg, den 7. Xuguft 1901. 

Diniferium für Cfoh-Lotfringen. 

Abteilung für Finanzen, Gewerbe und Domänen. 

Der Interflaatsehetöe 


I. 7455. von Schraut, 


> 

Die faut Selanntmadung im Centrale und Beiclse 
Amtsblatt dom 16. Geplember 1899 Sr. d2 und 
Au Kuga Ins 30 yet Ship dr 
ice Unter-Elfoß und Lotfringen für Gorfberforgungs« 
Breite Dh auf es anfgheken Belangen 
And an die Herren Beyirspräfidenten in Straßburg und 

Dep zu iäten, 
Der Bairt Ober-Cifoh Bleibt Bis auf Weiters 


gel, 
102. 
[} Berfäriften 
AUT Mgelang des Shringsmefeus in Bandorrksbtrichen. 
&ı 


Die Befugniß zum Qalten oder zur Anleitung von 
Sehrfingen feht Denjenigen, melde fh niht im Befipe 
der Bürgerlichen Ghrentehte befinden, mit iu. 
g2 
Die Befugniß pur Anleitung von Lehrlingen feht 
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mug Denjenigen zu, wele das 24. Lebensjahr voende 
Haben und 
entimeder 
1. in dan beiefenben Hanbivert 

4) die bon ber Dandinerötommer für dafelße vr 

gefriebene Lehrzeit aurädgelegt haben, 

b) oder — fo lange eine folde Borfrift nidt 

exlafen ft — mindeftens eine dreijährige Seht: 
jeit zurüdgelet Gaben, 
fonie bie Gefefenprüfung vor dem zufänigen 
YPrüfungsouöfuffe Beftanden Haben, 

Die Zurhälegung der Lehrzeit Tan auf 
in einem dem betefenden Qandivert angefbteda 
Großbetribe erfolgen oder durch den Zus 
einer Kehrmertlätte ober einer fonfigen für th 
beiefiende Handwert  beflimmten Unteriit« 
anfllt (&, 129 der Geierbeorbnung) erft 
werden; 

oder 
f Iahre Findurd 
a) perjönlih das Bereffenbe Handwert felbfändis 
ausgeibt haben oder 
by als MWertmeiter ober in Anliher Stelung 
ifitig gevejen find; 
oder 
II. im Befge von Prlfungspeugnifen, von Lefoner- 
lt, gevechtichen ner tanftalten oder onfigen. 
feitens des Minifterhums für daß beteffende gand- 
wert ober zum Madweife der Befähigung, ser 
Anfellung in fotlien Betrieben eingefepten Pri- 
fungebeförben find, infomeit folgen Zeugeifa 
dur) die Betrfiende Bepörbe die Mirlung dr 
Befügniß zur Anleitung von Lefrlingen in der 
Hanbwerle beigelegt if; 
oder 
IV. die Yefugniß dayı durch Die Fößere Veriwaltung: 
Sefbrbe (Bairlapräfidenten, Abfänitt I Rr. 1 er 
Anteifung dom 12. April 1898, Centre un 
Beirt-Ymtsblatt 1898, Haupistalt ©. 125) mr 
Hatten haben, 














&3 

Die Befugniß yum Halten und jur Anleitung dor 
geringen tan buch, die untere Vermaltungsbehdrt 
(Rreitdiretor ober Bärgermeier, Abfenitt Tr. 2 dr 
Anmeifung dom 12. April 1898) jolden Perfonen gan 
oder auf Zeit entjogen werden: 

1. melde fi wiederholt grober Plctoerlepungen ger 
die ihnen andertrauten Tefrlinge, namentlich durd 
mangelhafte Ausbildung fhuldig gemadit haben, ar. 

2. gegen wellhe Afatfachen dorfiegen, die fe im Ati 
Berlefung zum Halten ober zur Anleitung ban Lehr 
Hingen ungeeignd erjeinen lafen. 


Die Befuguiß zur Ynleitung von Lepxlingen Tann 
vom der unteren Verialtungsbehörbe (Rreidirlior oder 
Brgermeifle, Afgnitt I 9. 2 der Anmeifung vom 
12. April 1808) Denjenigen ganz oder auf Zeit emte 
gogen werben, wele tcgen geifiger ober örperliher 
Gebregen quz fahgemäfen Anleitung eines Leprlings 
niät geeignet find. 

Gegen die Verfügung, durch) welde die Befugnik 
enogen wich, finbet Binnen 14 Tagen, vom Zage der 
Gröftnung bes Befeides an gereine, ber Relure an den 
autändigen Bairsrat) fait (Berordnung des Miniierhums 
vom 12. Juli 1901. Genteale und. Baiels-Ymisblaft, 
Haupiblali S.275). Der Heturs if Bei der Behr, 
gegen deren Gnifheibung er gerißlet il, einureigen 
and zu eißffertigen. Gegen die Enifheitung des Ber 
yntscatbs findet nad Mafgabe der Befimmungen in 
8.25 bf. 2 der Maiferichen Berordmung vom 34, Der 
jenber 1888 (Gef. BL. ©. 09) und in $. 86 fi. der 
Werorbnung vom 28. Mir) 1889 (Gef. BL. ©. 35) 
weiterer Neluns am den Raierihen Rath fait. 

ac) Mbleuf eines Jahres Tann Die entjogene Ber 
fügniß, dur) den Bejilepräfidenten (U6fhnitt I Ir. 1 
der Ynmeifung vom 12. Upril 1808) wieder erteilt 
werden, 

84 

Kommen Zatjacen yur Kennt des Vorflandes 
der Handiwerlölammer, Befuguiß zum Yalten ober 
ver Anleitung vom Lehrlingen im Frage file, jo wicd 
& ben Behtefenden zu einer innerhalb einer Mode abj« 
gbenben Erllärung über Die Thatfadhen auffordern. Er- 
giebt. die vom dem Vorflanbe underzügli anyıfellende 
Ermittlung die Riätigteit der Thatfaden, fo wird dere 
felbe den Beenden dur) eingefriebenen Brief 
auffordern, 

a) wenn 68 fih um das Net zum galten eineh Lehe- 
Tings Handelt, den Lehrling zu entlffen; 

b) wenn e& ih um das et zur Anleitung eines 
Lehrlinge Janbelt, bie Anleitung des Lehrlinge einem, 
den gejehichen Lorfehriften eifprefenden Vertreter 
Au übertragen oder dem Lehrling zu entlaflen. 

Gutfprigt der Beireffende der ihm gemaden Kae 
inge mit, fo_wicb der Worfland der Panbierlstanmer 
davon unter Darlegung de$ Thatbelandes und Rad 
weifung ber ergangenen Aufforderung der. zufändigen 
Behörde Anzeige mashen. 

Im gleiher Weije wird der Yorflanb der Hande 
werlslammer berfaßten, wenn in einem Qanbmerls- 
Betriebe eine im Wibverfättnii zu dem Uinfang ober ber 
Art desfelben fhenbe Zahl von Sehrfingen gehalten 
wird umd dadurch, die Yusbildung der Cefrlinge ger 
fäßrbet erfeint, 

Ueber die HöEfgaft der in einem Handwertaßekrich 
du Soltenden Cehringe Bleibt der Erloh bejonderer Ber 
Rimmungen porbefalten, 





\ 
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& 

Hanbivertern, welen bie Befugniß zur Anfetung 
dom Lehrlingen in Gemäßgeit des 9. 3 hf. 2 diefer 
Dorfäeifen entjogen it ober nicht aueh. il ie An- 
nahme von Gehrlingen gelte, jofern fie deren Anleitung 
einem Sertreer übertragen, der allen gefeliden An« 
forberumgen (88. 126, 120 der Geierbeorönung und 
88. 1, 2 diefer Borfriften) entfprit. 

Dos Öleihe git Bei Yoifepung des Honbmerlse 
Heriees mad} dam Zode des Infabers für Reifnung der 
Wire oder der minberüßrigen Erben. 


86. 

AUS Cerlinge dürfen nur folde Perfonen ange: 
nommen werden, welche Die eforbeicen Schulfenntnife 
Hefgen und mic an Aranffeiten oder. om Lärperfihen 
und geifügen Gebreien Liben, Die ie nur Erfernung des 
Gerefjenben Handiverls untüdtig madhen. Darüber, ob 
ie afceien orange Fr Nie inne dt 
Sefelings vorliegen, enticeidet, erforerlien Falles auf 
Grund des Gutachtens von änifihen Saperfändigen, 
der Worfland der Ganbverlstammer. _Der Sehtherr if 
verpfie, auf Anordnung des Borflandes der Hand 
wertsfammer den Leproertag aufguldfen. 

&7. 

Die Annahme eines Sehefings darf mr Durd) Abe 
{6tup eines frifigen Leproertrages erfolgen. 

Der Lefrvertcag muß in ben mefetliäen Puntten 
dem von der Handiwerlslammer aufgetelten Gormular 
enffpreiien, 


g8 

Der Leprverieag if in drei Eremblaren aus 
Feigen „unb dam Sehen, van, dem geplien Ser 
reter (Bater, Mutter oder Bormund) des Leprlings und 
dom dem Lehrling felft gu unterfgreiben. Je ein Exem- 
Dior bed Sefrbertrages erfält der gefeplihe Bertreter des 
Yfetngs un der Shen que Aarenahrung. Das 
dritte Gyemplac Gat ber Lehtherr vorbefallich ber Ber 
fimmung unter $. 20 dem Borfipenben der Sanders 
tommer- Abiheilung feines Berl poriofeei Sinnen 
14 Zagen mad; Wfl deb Lehebertrages jur Ein- 
fragung in die Sehringsrofle zu überfenden bei Bere 
meibung der im $. 21 fegefepten Gelftafe. 

&. 

ir die Dauer der Lehmeit find die befonberen 
Borfriften der Handwerlstammer mafgebend. 

Gefude um Gutbindung von der Sunefaltung der 
Tefgefepten Schrei find vom Leftheren an ben Worfland 
der, Yandmertsfammer zu vißten unter Angabe, der 
Gründe, welde eine Abläryung der Lefrjet teäferigen. 

& 10. 

Der Sehrere iR verpflihte, den Lehrling in den 

bei feinem Beltibe dorlommenben, joe, fals er fh 





borgugsieife ober ausjfiehiäh mit einem befonderen Ger 
fäftöpmeige befeätigt, au in den anderen allgemeinen 
gebräußliäen Handgriffen und gemößnligen Arbeiten des 
Hanbiverleb in ber durch ben Sci der Ausbildung ge» 
Botenen Meifenfolge und Autbehmung zu unterneien. 
Gr muß entweber fehl ober dur einen geeignelen 
(88. 126, 129 der Gem=D. und 8. 1, 2 dirfer Bore 
friften), ausbeidtid bay efimmten Bertreter bie %ı 
Bildung des Schrlings Teten, den Cepeling zur Mei 
famteit und zu gutem Gitten anfalten und vor Aus 
fömeifungen bewahten, er fat ihn gegen Miäganblungen 
fetens ber Arbeitse und Pausgenafen zu [digen und 
dafüe Gorge zu tragen, dak dem Lehrlinge nicht 
Ynbeittverriftungen gugeiefen werben, welde. feinen 
Torpetien Mröften it angemefien find. 
sn. 

Der Lefchere if verpfle, dem Lefeling imerhalb 
24 Stunden eine ununterbrodene Ruheeit von minbelene 
10 Ctunden zu genähten. Reis ober Ianbesgefeliße 
Beftimmungen über die Befhäitigung von Lepılingen 
erben Sierburd nicht Berel. Sonfige Yusnaßımen fin 
ur. Dereingelt in befonber$ beingenben den zuläffg. 

F2r3 

Den Sehrlingen unter 16 Jahren iR der Befud 
von Eiante und anderen ffentigen otalen nur in 
Begleitung eradfener Angehöriger ober de$ Lefeferm 


Der Lefrfere darf dem Sehelinge die zu feiner 
Austilbung und zum Bejuce des Gottesdienfes an Gonn« 
und. Betlogen erforbeliche Zeit und Gelegenheit nit 
entiegen. Zu fäuslicen Dientleftungen Dürfen Lepxlinge, 
die im Haufe des Leprheren weber Rof ned Mopnung 
erhalten, mit berangegogen werden. 

918. 

Der Lefıling ift der vätenfihen Zuät des Lehre 
Seren unterworfen und dem Lehrern foioie Demjerigen, 
meller am Stele beb Sehrheren die Ausbiltung zu Titen 
bat, zur Golgfamteit und Zreus, zu lei und anflänbigem 
TER und unanfändge Süßligung, fol 

e und umanfänbige Züätigung, foie 
Iaede Gefunnfeit des Schlinge gfäbenbe Panblng 
iR verboten. 


su 

Der Lehrling iR berpflitet, die Gortbidungsfäule 
ober bie diefer glehmerfige Gacfäule (&- 120 bl. 3 
der Neicägeierbeorbmung) regelmäßig und. pänlti zu 
Befucen, fofen ihm gu iprem Befuce cine Gelegenheit 
geboten if 

Der Cefrfere IR derpffihtet, den Lehling zum 
tegeimößigen ‚und pünttfihen Befud der Goriildungse 
und Gadjäule anzuhalten und ipm die Her erforderliche 
Zeit u gemäßten. 
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6x Hat den Befuch der Sihule feitens des Lepte 
ings zu Aberiaden und feinerfeis alle ihm zu Gebote 
legenden Wittel anjuienden, damit der Lehrling die 
Säule tegeimäßig befugt. Bleiben diee Bemühungen 
dauernd erfogteß, fo Hat ber Sehrhere Das Lehtverhältnig. 
aufpulsfen. ii 


Giebt der Lehxherr feinen Betrieb auf, fo dat er 
diees Binnen 8 Tagen dem Borfipenden der Handinerts« 
tammer-Xifeilung anzupigen und dabei anzugeben, ob 
das Gefäft einem Nachfolger übergeben it und dieer 
im den Gehrbertrag eintrüt. A dieß der Fall, fo wird 
auf Yintrag des Rachfogers mit Gufimmumg des gefeh: 
Hin Berreers (de3 Dalers, ber Muller, des Wormundes) 
und des Leprlings ein enljprefender Bermert_auf den 
gefenerirag gefept und fobann die Lepelingsrofe umgee 
färieben. iindet eine Nachfolge in den Sefrvertrag mist 
Matt, fo wird der Borfland der Handierlälammer duch 
Beauftragte für Die anderweitige Unterbringung des Leht« 
Tings auf Die Reidauer der Schryeit Hunliht Sorge 
n 8 16. 


Bei Ablauf des Sehrpertrages fonle bei vorgeiliger 
Shfung des Leprerfältifes fat der Lefrfer dem Bore 
fhenden der Yanbmerlsfammer-Abtfeilung Bimen adt 
Tagen Unpige zu main; bie Grände ber borgeitigen 
Alan fob angehen 

Die Vermittlung des Borflandes der Hanbmertie 
tamıner yuz Unterbringung des ehelinge tritt aud; dann 
in, wenn eine vorellige Auföfung des Sehrberhältifie 
auß dem im 8. 1275 der Reichögeiserbeorhnung Beeiche 
een Gründen latigefunden hat 

818. 

Bei Beenbigung ber Lepiglt do Entlaflung aus 
der Sehre Hat ber Lehrling fi) der Gefelenprüfung nor 
dem zufänbigen Präfungsausfguß zu unterlepen. 

Das Derfahren bei der Pelfung wird burg die 
Pehfungsorbnung geregelt, 

23 

Gevinnt der Prüfungsausfiuß die Mebergugung, 
baß ni menge Kahlbug bb Age Der br 
geheheren verjchulbet if, fo Sat der Borftand der Hand 
werlötammer für Die Unterbringung deb Leprlings in 
einem anderen Qanbıverläberiee ähtend ber berlängerten 
Lehrelt Sorge zu tragen, 

Wied dur Berfdulden des Lefrfermn die vertrags» 
mäßige Sehrgeit überfehitten, fo hat der Seßhere dem 
Zepling den ifm Fierdurd eficenden Göaben zu 
erehen. 

820. 


Die vortehenden Vorfihriften gelten auch für die 
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Befääftigung von Lehrlingen bei Inmungsmitglieern, 

jedoch mit felgenben Mafgaben: 

9) Die im 8.8 borgefgriebene Anmeldung des Lehefings 
unter Gimeicung des beiten Cpemplacs des Lehr 
vertrages erfolgt mid an die Handmwerlstammer, 
fonbern am ben Junungsoorfanb. Desgleiden find bie 
in den 88. 15 und 10 vorgefähtiebenen Anzeigen an 
den Innumgsporflnb gu riäten; 

d) der Bortand jeder Irmung {bei Bermeibung der 
im $.21 angebraßten Geldfrafe verpfiäte, Bis zum 
1. Gebeuae u. 1, Huguf jedes Jafres dem Borfipenden 
der Handmerlölammer-Abtpeilung zur Eintragung in 
die Srfingsrofle der Hanbwerlatammer zu Aberfenben: 

3. em Bein m de Role er San 
eingerogenen Lehrlinge (Formular A), 

2. Em eäni ne uber Age sg fiehnen 
Lehrlinge (Formular B); 

©) die nad 8-4, 6, 15, 16, 19 ber Ganbwerlsfammer 
und Ihren Organen oßliegenden Berpfiätungen fallen 
fir Lehelinge, die bei Innungemilgliedern befäftigt 
fin, den Samungen und ifren Organen zu. Jod) 
iR die Hamdwerlbtammer befugt, Die Organe dee 


Funungen zur Erfülung dieer Obfigenfeiten anju- 
Jatten und fie bei ifrer Musführung zu unterfügen;, 

a) Gejuge auf Zulafung einer Verkürzung der Lehrpit 
geb 8 9 Mor 2 Mer Boten fu, Di hr 
Immung anyubeingen unb bon diefer gute 
aötlicen Gedeang derfeßen dem Vorftanbe ber Hand- 
werlammer bogalegen; 

6) bie Janumgen Find verpfte, feiändig Borfheiften 
ger Regelung des Leprlingswefens zu erlafen. Jedodı 
dürfen Biefe Worfirifen mil den von ber Yanbierls« 
Taımmer ober bon ben zufänbigen Bebcben elofienen 
Bepimmungen widt im MWderfprud) fehen. Zur 
Prüfung, ob dieb der Hall iR, And ale vom freien 
Immungen erlfienen Borfeiften binnen 4 Boden 
ad) ihrem Grloß, die fen jeht elafenen fofort 
dem Borflanb der Hanbimelölammer einyureien, 


gar 

Verde gegen, bie ahenflefenben Beflimmungen 
werben gemäß $. 109n Mb. 2 der Bemerbeorbnung mit 
eier Gefrafe Sig gu 20 ML. geahndet, fomeit nicht 
andere geehfiße Strafen borgefehen ib. 


Zormular A. 
Anmeldung von Sefzlingen zur Role der Handiwerfstammer. 





Des Rehrheren 





Des Seprlings 




























Hann Rene Sammer 
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dormular B. 
Abmeldung vom Leprlingen zur Rolle der Handiverlslammer. 





Des Leprherrn Des Leprlings 








Grund der Aufhebung bes Leprverfältmilfes 
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Straßburg, den 2. Augufl 1901. 








Handwerkskammer für Elfag-Solßringen, 
Der Vorfipenbe: Dr. Geiffenberger, 
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Die vorfehenben Borfriften zur Regelung des Lehrigswefens in Hanbmerletriben mil bem zugehörigen 
Mufter yu einem Lefrbertroge werden Hierburh auf Grund des 9. 108g der Ocmerbeordnung genefmigt. 
Stroiburg, den 10. Auguf! 1901. Winiferkum für Elfop-Lotfringen. 
teilung für Sinangen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterflatsferete 
au. 10812. von Schraut. 
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13 
Stempelfrei, 





Iechr-Dertrag. 





zum Zwede der Erlemung des 
as Lefrherr einerfilß und Serm.. 











Zen PEN SERRERT e ve. 
nbererfits wurde Heute folgender Lcprvertrag abgefäoffen: 
Lehrzeit, 
&1. 







nenn Jahre; fe beginnt art 
10 
Wogen von Beglun der 


Die Lehrelt dauert einfälleih der Probezeit 
BR 0 und a 
Die Probegeit, innerhalb welder jeem Zeile ber Rädtilt frei Reh, ii auf 
Lehrzeit an fefigeflelt, 

Anmerkung: Die Probget if wmeräpli; Bilde dasf mift unter 4 Moden und nift mehr als 3 Monate ea 
dert. Gewerbeordnung $- 127 b- 











2 
Im Gülen von Rranlfeit des Lehelings fleft, wenn deren Gefammibauer u ER 
Überfepreitet, dem Lehrheren das Reit einer Verlängerung der Lehrzeit um die flattgefunbene Beftunnibauer w 
Pücten des Lehrferen. 
s. 


Der Lefrherr verpflihtet ih: 
1. Den Leßrling in den bei feinem Gefeäftsetiebe borfommenben Arbeiten des 
nn Gerwerbeb in ber Durch den Sied der Husbildung zu einem Mftigen Gefelen gebotenen 
Keifenfolge md Ausdehnung zu unterweifen. Cr ei enacher ff ober buch einen geeigneten, ausbeidtih day 
Gefimmten Werkreter die Ausbildung des Schefings Teilen und ifu nit gu anderen Webeiten verwenden, alt 
au folgen, bie yum Gefgäft gehören. 

2. Bei der Befhäftigung des Lefrlings die duch das Witer desfelben gebotene Kefondere RuLAKt auf 
Gefumoheh mo hät zu nen den Sen De am Beide Ds Gotteöbienfies an Sonn und Feftagen 
fowie zu der mn Befinhtihen un Gute eforberihe Zeit 
gemäßzen und If zum Befufe anfallen. 
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3. Den Lehrling zur Aebelfemfet und zu gulen Sitten anzuhallen und vor Husfwefungen zu bewafren, 
au) den Water bey. den Bormund desfelben in Renntuiß zu fepen, wenn der Lepeling ertranfen ober fh. dere 
waßelofen ober fi) igenmäditig entfernen folte 

4. Dor Beendigung der Lehre dem Lefrling Mebeispit und Dolerla zur felsfändigen Anfertigung einer 
Prüfungsarbeit (Gefelenfit) für Die Gefelenprlfung gu gemäften, 

5. Bei Beendigung des Leproerhültifes dem Lehrling ein Zeugniß über die Dauer der Vehreit, bie von 
demfelßen ertorhenen Renmtniffe und Zecigleiten, owie Aber fein Betragen auszufellen. 


Plicten des Lefrlings. 
sh 

Der Leprling {R gegen dm Lefrferrm und denjenigen, weler an defen Stele fine Ausbitbung gu Leiten Hat, 
au Zrene amd Gehorfem, gu gevffenhafter Befolgung der ifm von denjelben erteilten Zeifung und yur ufmenbung 
von Gieik und Wäfamdeit in Gelernung des Gewerbes, foie zu pünttliger Einfaltung der Geftftscit, fowie der 
Hause und Werlfalterdnung verpfhtel. Derjebe Sat fets auf den Rufen feines Lefemeifens bedadt zu fein, fh 
gegen andere berlägfidh zu gegen und Aber reblige gefhäftlihe Borgänge, wenn fein Lehtherr e» fordert, Rrenpfie 
Berfepiegenfeit zu Beohadien. 

2er Sag HR wrpißte, le aien dr u uber Gapäfit nf Sen u een, 

Der Lehrling verpfüctet FA ferner zum regelmäßigen Befuche der zu 
Befinigen EN 


Sohn oder Lehrgeld und andere Hufwendungen, 
3 
a) Im Falle Lohn bezahlt wird, gelten folgende Wereinbarnugen. 
An Sopn erhält der Seprling vom Leprheren: 
im. hierfür ung [ff im ZIE Seßelahe— fir 
im IL. Sehrjahr. I im IV. Sehraße e 
on dem Loßne fü der Safrfeer BB zur Mermigung der Sahre = 


Eutfaffang des Leprlings und Entfhäbigung des Lchrhermn. 
86. 

Der Lehrling ann vom Seiten des Kcheherem nad) Wblauf der Probeyit vor Bemndigung der berkragtmäßigen 
ehget enflffen werden Selm orhandenfen einer ber in dem 8. 128 Ir. 1-8 der Gemerbeoronung angeführten 
Worausfepungen und desgleigen, wenn der Lefefing fonfigen nad} 9. 4 ifm obligenden, ober nenn. fein eckketer 
den duch biefen Berirag Ifm aufelegten Verpflichtungen Sefartid auoiberfandeft ober nit nadlommt. 

Zeit eine folße Gmtlafung ein, oder dert der Lexling während ber angegebenen Zeit ofne Zuflmmung, des 
eheherm bie Lehre und Bleibt die Ammenbung der in 8. 1974 der G-D. Öeeifnelen Mittel, ipn zur Rüdktehr 
anzupalten, feuätos, fo Sat der Leprherr Anfprudh auf Entfhäigung. 

Ueber biefe Entfhäbigung ift folgendes vereinbart worden: 











Die gie Gntfganigung al der Sehen auf im Ya einen Berfümehfel Ds Kerle (. 1070 der ©.-02, 
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Austritt des Sefrfings und Entfähigung besfelben. 


& 

Bon Seiten des Lehrlinge Tann dur befen gefepfihen Werireter nad Ablauf der Prolgrit 
der Sehrgeit Das Leprwerhälbri aufgelöt werden, wenn eine der im $. 124 Mr. 1 und 3 Bis 5 und $, 
2 der G«D. genannen Borausfepungen vorliegt, oder der Lchrherr fonflge im Biefem Lertrage von ihm über- 
nommene Pfüßten andauernd verlept. 

Erfolgt eine Aufofung dos Leprverfälifes auf Grund der vorfihend angegebenen Boransfepungen, jo folt 
für die dom Reßrperen zu zaflende Entf üdigung folgendes gelten: 








Verändernng des Gefdäftsbetriebt zu Lebzeiten des Lehrherrn. 
ss 

Gi6L ber Lepiferr ein Gefhäft auf, over verändert er beffen Betrieb fo wefentih, dafı die weitere Gefülbaclet 
feiner Obtiepenfeten gegen bei Lehrling yweifelfaft wid, oder geft das Gefääft durd) cine Rehtihontlung in den 
Befp eines Dritten über, fo Tann der gefefice Wertreer des Lepelings Die Wufdfung des Leheverfältriffes verlangen 
Ueber diefe Auflöfung und eine eltoa gu germähtende Entj&ädigung feitens des Sehrheren if folgendes 
vereinbart worden: 

Der Top oder der übelg Beibende Keil des Sohnes wird dent gefehllhen Dertreer ober 
er men nn ERGEBEN, 





b) Im Falle Lehrgeld bezahlt wird, gelten folgende Vereinbarungen. 














Der Lehrhere erhält vom Keprling- Matt, in Worten 
u nu Lefegeid. 
Dasfebe M folgenbermafen zu Bapten: —— Bei Mbfnuf de Prag „Dart 
m # nn RR Ann E 
1. == 





Sinti ver Berchnung bes Lfrgele fr Me einen Leejfee ea verabreden, don dan 
Teigefepten Leegelb für das erfe Jahr der Lehıyit Marl, fr das guete Jah der Legt Marl, 
für das beitte Jah der Lefızeit — Marl, für das viele Jahr der Lchret art als ae 
Berungen gelten. 





©) Ueber die Beftreitung der Bedürfniffe Des Sehrlings ift folgendes vereinbart worden: 
1. Roft erhält er bon + 2 Wohnung vor. 
En nu 3 Das dolfänige Bat mit Bar 
4. Für die Reinigung der Wafde fordt 5. Fr die in der Lehre 
erforbefigen Werzeuge forgt 6. Den gefepicen Beitrag des Lehrlinge 
u Rrantentaffe und yur Inbaibliäts- und AesBarerum Ball 
7. Bür den Siulsefud befritet das Shulgelden — 














die Kofen der Materialien 








Plicten des gefehfichen Vertreters des Lehrlinge. 
89% 

Der mitunlergiänele geehlige Bekreter des Seprfings erlenn e8 ol feine PRIST, denfelßen zur fielen Erfüllung 
feiner Oötiegenbeiten anzufallen und die Beftebungen femohl des Leprheren wie der Eiiule im Iuterffe der Muse 
Bildung des Lehelings gu unteren. 

Für alle Berpflätungen des Lepelings, die fi} aus biefan Dertrage ergeben, Haft der gefeplihe Werkreter als 
Selöpfgune. 


Streiigeiten. 
8.10. 
Sollten über Anwendung dee Beitimmungen diefes Lehe-Verkrages Streitigleiten fid erheben, jo entjeeiben 
über diefelben, joweit nicht ein Getverbegeriät, eine Junung oder ein Innungs-Schiedsgericht zuftändig ift, die ordente 
Higgen Gerichte. 


Sonfige Beflmmngen. 






Diefer Leprvertrag If in zwei gleidlautenden Stüden ausgefertigt und zum Zeilen Beider- 
feitigen Ginverfändniffes Durd) eigenhänbige Ramensunterjgrift volfgogen worden. Icbem Teile 
wurde ein Std ausgehändigt. 

Boltyogen 


nr Unten - 1 








Eigenhänbige Unterfepriften, 


1. Der Ceprperr: 2. Der gefeplige Gtellveriteier 
des Leplings: 











u 


In 4.4.07 b 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 
im 
Eifaß-Fothringen. 
Genpihlett. ___Straflburg, den BL. Auguup 1001 Ar. 86. 





Von Ar. 85 if ein Hanptblatt nicht ausgegeben worben. 





L. Bersrbmungen yp. deb Raiferlihen Staates, des Miniferinms und dee Oberichulrathe. 


«m Verfügung, 

etrefeab 

ef DA, Toren un aa. 

Im Einderfändnife mit dem Rechuungshofe wird 
Hinfiätich der Ausgaben für Tapaylrung von Gefätftt« 
Ib Dean umgtunen de Srbıakunten (lg 

amt: 


-z 


Fils die Zaprierung von Gefgäftsräumen unb Die 
woßnungsräumen ber Sandesbeamlen, einflichtich der 
Sieferung der Zapelen, der Borden und des Mlefens, 
fomie des emo. erforderlichen Seimene don and 
heiten are esrhe DESATahe für joe eur 
Raum nicht überfritten werden: 
© fin die im Dinfopede efinmtn Runume 
ei d Durcgengkimer, Blungäng 
m Degleien) fir Bohnungen br Knreanten 
ud für Rebenröume in den Wohnungen der 
Tonfigen Beamten 88 Pfennig für bas Ongbratmeter, 
b) für Die Haupfeäume in ben Wohnungen der übrigen 
(obgefehen, bon Untes) Beamten und für bie zu 
Dienftyweden befimmten Yaupiräume (Empfangse 
Jimer, ehetimmer und berlin) 48 Mei 


für das. Siefern und Auflieen don Ausfguke oder 

Üherpapie, für daß Liefern und Yufrageln b 
Zheerpapier mitelft Stoffiemen fowie für das Sic 
und Xufnageln von Rejeleinnand Tonnen auper 
in Refnung zugeloffen meiden, fofern von Baur 
Beamten deren Roifwendigteit befeinigt wird. 
Gef für die Repräfentationseäume ober fon 
unter befonberen Werbältnffen ein Hinausgehen über 
die unter 1 Beeidneten Gäpe nothtendig, fo iR dor 
der Musfüßrung der Tapejierung die Gensfmigung 
des Minfterums einupolen. 

Straßburg, den 22. Yuguf 1901. 
Niniferium für GlfaheLotfringen. 

Der Slaatsfeheiir. 
3.2: von Schraut. 








©. B. 1028. 
«s) 

34 bringe Hlemit ur öffetligen Renntniß, daß 
der Zhurm der fatholihen Arche in Refenfol) unter 
Bi Hafen foiiiäen Detntter db Cams au 
genommen worben If. 

Steaßburg, den 22. Huguf 1901. 

Binifekum fir iaßotpingen. 


für das Quabratmei Der Ekoatsielr 
2. Di Rofen [ir dab Seen gan nur Game, | U. 087. 3.8: von Schrant. 
IL Berorduumgen pp. der Beziriöpräfidenten. 
d. Anterlfah. 
Ko} 


Deratah. 
Der Urtitel I bes Befcluffes vom 17. Mai d. Is. 
AV 4907, Seirefenb Behfepung des erälßliden Zage- 





Toßns gemöfnier Zagearbeitr, wel Bieduch für den 
Reis Sagenau abgeändert, wie flat: 
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Ginger Arte. 

Der Betrag des ortsüßtigen Togelohnes wich 
feigefept für erwachfene d. 6. mebr als 10 Jahre alte 
männdihe Aeblter anflatt auf 2,20 .4 nur auf 2 4 

Die Abrigen Sofnfefjegungen Bleiben beficpen. 

Straßburg, den 14. Augufl 1901. 

Der Beirlapräfdent. 
38: 


IV. 7792. 'ominiend. 


ao, Versrinung. 

Dem Ybfap 1 des 9.23 der Velriebsorbnung für 
die Gtraßenbaßnen in der Stadt Straßburg und deren 
Umgebung vom 25. Juli 1895, abgebrudt im Gentrale 
und Begirs-Ymisblat don 1895 (Haupiblalt) Seite}171, 
eier lautet: 

„Die Fabrgefhimindigteit der Motormagen darf 
in der Innern Gtodl nit über 200 m in der Minute 
(12 km pro Stunde) beiragen.“ 

Wird die Befimmung Hinzugefügt: 

„Im dem Gebiete der, Gtabterweiterung und auf 

alen eleltif& beiebenen Bahnen der Straßenbafnger 





felfaft In der Umgebung der Glabt einfätlefid, der 
zu den Nebenbohnen zihlenden Steeden darf die Yahı- 
gef mindigteit DiB 250 m in der Dinute (15 kın in 
der Stunde) erföht werden, foneit e& fi, nidt um 
Hebaute Strafen von weniger al6 20 m Breite wien 
den Haufen Handelt, Auf der Ekeede von Rönige 
ofen bis Breufhwidersheim iR unter Vorbehalt jeber- 
aelfigen Widerrufs die Erföhung. der Tabrgefämindig- 
Teit Ds u 10 km In ber Stunde gefatiel.” 

Weiter befimme id Hierburd, dap Abfap 2 und 8 
des 8. 29 der, oben angejogenen BeiiebBordnung auch 
für die Steede_Rönigshofen-Breufemideräfeim fomie 
fl bifenigen Streden Gültigteit haben, bei denen bie 
Vabrgeichmindigeit 15 km in der Gtunde berägt, 

Die Viesfelige Berorbnung vom 26. Mai 1808 
V 2758, obgeonudt im Genteale und Beyiee-Umisblett 
von 1898 (Haupibltt): Geile 152, wid durd) gegen 
wärtige Perorbnung erfept und desalb Hiermit aufe 
gefoben. 

Strafburg, den 23. Auguft 1901. 

Der Beielepräfdent 
v. 3715, Sal, 
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Central- und Beirks-Amtshlaft 














Eifoß-Sothringen. 
jeapiblatt. Strafburg, den 7. September 1901. ar. 8 
ni Bag Zi Wa erbauen so Gi &n aid u Vader Bi, aD en vn 
IL Bersrhmungen pp. der Bezirläpräfidenten. 
b. Anter-Olfaf, 
[07 Besichs-Kolizeinerorbuung, Die Reinigung umb Desinfeltion it in ber Meife 





uf Grand des &. 17 des Reihägefhe nam 
Sa on ie die Mehr und Unterbrhdung von 
ehfeufen und des 9. 7 der Beratung de) Raifer 
ßen. Winferlumd vom 28. Mär 1961 yam Bollige 
deB Sanbegefeheb über die Aubführung des Ride 
gehe vom 29. Juni 1880, verschne 1 für den 
Ümfeng des Bet Unter-Gifh, mas olgt: 

1. as für eine Gefllgleuäßelung Beimte Ger 
flüge muß bei jenem Gineffen am uhelungsore 
mit Uefprümgeyngeffe verfehen fein, Die eine genaue 
Beeimung der emelnen Shiere und die oräyafyelide 
Beieinigung eniftten men dab der Serunftort der 
Ihlere und befen Umgebung im Aimfefe von 5 kım 
jeit minbefens 8 Aechen fri won Orflgefdofern und 
Gnberen feenatig euftrenben Geflgefsantfeiten fa. 

2. Das am Ausfelungsorte einefenbe Geflügel 
ÄR beim Ausladen auf der Gfenbahn oder, wenn «3 auf 
Dem Sandwege cingeßt, var der Werhringung nad) dem 
Ausfehimgeplafe Dur den mit der Auffät Betrauten 
Rreisifinant zu unteren. Diefr bat Babe Die Ben 
fung er une Kr 1 für die Bebringung bon xfprunge- 
gegriffen gegebenen Borfriften zu pehfen und darf nur 
Far Folie Ser, die cuf Grund einer orgfätigen Untere 
fuchung underdätig euffeinen, die Ueerfhrung mad) 
dem Ausfelungsplape get. 

3. Die zur Unterbingung deb Gefigele auf der 
Austellung dimenden Rüge und fonfigen Behtkee 
qmüfen dor dem Cebtuuäe gehdig geeinigt ib Dsin 
Tick meiden. Die gt namen ou für [oe Re 
die mod Berufung zum Transport des Geflägls m 
Ausfelungsraum veedendel werden, 








gu bewirken, doß nach Entfernung der Butterefe, des 
Rotes und fonfiger Unteinigleiten die Afige pp. in 
allen iften Tpeilen (auch Cipflangen, Futter und Tränte 
gefdirte) mit Heißer Godalauge (3 kg Muflihe Waffe 
foda auf 100 1 Waffe) grünbfich geivofen und deme 
möcß mit Kaltmilc) befirigen werben. Stalt Raltmild 
Tonnen au andere gebräuchliche Desinfetionsmitel (fünfe 
Drogentige Surbolfäune, ftrefohoaffer, Ceolin, Lnjel, 
Rayllo) verendet werben. 

Wenn die Ausfellungstäfge nmiltfbar neben 
einander aufgeeät werben, empfiehlt es fi, fie dur 
dißte Säeibeminde (3. 3. Globe oder Blepltlen) von 
einander ju rennen. 

4. In jeder Geflügelausflelung iR ein zur ehoalgen 
Aifnbring mb bee Uninfdhiap Hanten de m 
dädtigen Geflkgels befiimmter, genügend geoker und 
entjpregend ausgeakteler Raum Bereit zu flelen, der 
gegen De fonge NsReungrlume era ief@en 
fein muß, daß eine Uebetragung bon Geuenteimen nicht 
Hattfinden tann. 

5. Das ausgefteitte Geflügel {während der Dauer 
Be eu rauen eine u Benbachten, 
Der mit ber Suffiät Beirnute Rreätfieran hat mindeftens 
Ainmal am Tage fümmitide Musiehungsihiere zu Der 
ftigen. Zei der Uebermadung iR namentlich darauf zu 
abten, daß Nababer gefallener Xfiere oder. eufranfich 
Geflügel aus den Räfigen pp. Teinetfals ofne Borniffen 
daS Aeiipierages enffer werben. 

6. Brit in einer Xusfelung die Gefiigeldotera 
ober eine andere Teiht überiragbare Geflägeifeude aus 
ober wird ber Derdadit folder Seuden durch den Areite 
ipierart fegeftet, fo find die erfrantten und Die feucen« 
ober onftedungsperbädtigen Tiere fofort In ben Beodade 
hungsreim (Ar. 4) abjufonbern und zu bemaden. Das 
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Betreten bifeb Raumes if aufer be Rreätierante mr. 
den mit der Pflege der tere beiraulen Perfonen zu 
gefatten und diefen der ut zu den anderen Kus« 
Mellungsräumen gu derbieen, 

Worfehenbe Nnorduungen at ber Areltfleragt 
{&on dor dem pofieitißen Cinfäreten zu treffen. ($. 17 
Abj. 2 des leicuiehfeudengefees). Zugleich hat er efort 
die Drtspoliyäbehörde von einen Beflelungen und An- 
orbmungen in Menntniß ju fepen und dem. gufändigen 
Beier, nal gap, nr u fe 

aften. 

Derjenige Zeil de3 Yusfelungsplopes, auf dem 
das feante oder verdätige Geflügel geflanben hat aber 
don dem nad den Unfiünben angenommen werben Tann, 
do; er Di) Mtf, Butterrefle Hp. Die bon Jmem Ger 
flüge Hercen, berumzeinigt rorbe iR, IR fofort gehörig 
au reinigen und zu besinfüien. 

7. Solange ber Berbait einer feudenartigen Er« 
Hantun echt, darf au gefunden Geflügel aus den 
Suspelangeriumen nidt cum meiden, Dafıle gt 
nad, Treöifieäifiher Oelellung eines Geufenaus« 
Grues, zu der flts cine balteifogifge Prüfung ere 
orbeti if, für Die Dauer von fünf Tagen nad) dent 
fepten Grftantungsfal, der fid; außerhalb des Benhadhe 
humgeraumes unter dem Nustelungsgeftigel ereignet Hat 

Die Ecladtung gefunden Geflügels und bie Abe 
Fürung der gefhfateen Tiere Lnnen au dor Abe 
{auf diefer Gef Voteiiß, gefatek werben, fofem nad 
dem Gutachten des Sresihieramtes die Gefahe einer 
Seugenübertragung damit nit berbunden if 

8. Die Seuge gilt aud imerhalb des Beobe 
aftungsraunes als euloffen und die Eperrmaptegeln 
Find aufsubeben, wean alle Yanlen oder dedädhligen 
Ziece gefallen ober getdie ind ober wenn die Undere 
dadtigteit des übeılebenden, Geflügel Durd; das Gate 
achten des, Rueisthieampes fegefelt und wenn. aufer- 
dem in allen allen die Reinigung und Besinfelton der 
berfeuten Käfige und Näumligleiten nad) Inmeifung 
des Nresifieragles ausgeführt und Die8 bon ifm ber 
fheinigt worden ie 

9. Die Reinigung und Desinfetion (Rr, 6 Icpler 





Asfap und Rr.8) Hat nad Mafgabe folgender Grun- 

fühe au erfolgen: 

1. Dee Noth, die Butler, der yufammengeerte 
Sf fm cu dem Aüume zu fen mm 
durd; Verbrennen ober nad; Beftrenung mit Aepl 
durch Bergraben unftdTid zu befiigen- 

2. Der Boden, die Ipären und Wände der Rkume 

ie de Ging, Yan um Leine 
mit Heer Cobalauge (8 Rilogramm tuide 

Mofjeda auf 100 Liter Weife) grändiid zu ri 
gen und mit Keftmild qu beein, 

3. Haben die Stolungen Teinen fefen Wobenkeag, je 
ÄR Die obefte Geöfigt minbeftens 10 Genfer ef 
auspußeben und mac) Bereuumg mit Mepalt durd 
Bergraben unftdlid qu bejeitigen. 

Die Meder und Gliefel deb mit der Bevafung 
und Pflege des erlrantten und veedägtigen Gefliet 
Betrauten Yufmarteperfonals nd nad) 8. 8 Sihn 3 
um 4 Bes Mage A, zur Bananen 
om 37m 1805 zu Befaneln. 

10. Im Übrigen finden die Beflimmungen er 
Diniferiafberorbnung vom 4. April 1899 IV 2851, 
betreffend bie biehe und Beldmpfung, der Gefllgel 
Golera (Gentrale und Bayets-Amteblatt 1809, ©. 51, 
momentlih Über die unftblide Befeigung der far 
daber, auch auf Geufenausbräde in  Geflägelausfei 
Hungen, Yırendung, 

Borftebenbe Borfäriften geten unbefabel de cuf 
Grund der 88. 18 und 28 dep Meicsviehfeudiengefhs 
für den Fall und die Dauer einer geöferen Geuden- 
fahr eva zu erlaffenben Werbote der Aipallung ker 
Sifägenustelungen. 

11. Quieranblungen gegen die Beflinmanger 
Se ee Bee a $ 2] 
Reigpvichjeudengefehes Dem. $- 328 des Meideftul- 
gefepöues Beftaft. 

Strafburg, den 20. Kuguf 1901. 

Der Bairlapräfbent 

Salm. 





VL 7470, 





III. Exlafle pp. vi 


a 
Die Zelegraphenorbmung für das Deitfce Reif 
vom 9. Juni 1897 fat durd) einem Erlaß des Here 





Reigstanglers vom 18. Yuguft d. Is. meftere Mbänder 


on. Beiichhrben. 


rungen erfaeen, welde in dem Gentealklaite für da 
Deulfe Reid) Ar. 35 Seile 913 f. veräfentfit vo 
den fin, 
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Elfaß-Fothringen. 
Seapiblett, Strafiburg, den 5. Oktober 1901. | ar. a1. 
vie aa) bie Werochnungen unb Grlafie von allgemeiner unb daueraber Bedeutung, das Peiblait biejenigen dan 





Von Ar. 88, 89 and 40 if sin Hauptblatt sict ausgegeben worden. 





1. Berochnnngen pp. des Raiferligien Staftpalterb, des Miniferiumg nab des Oberfgnfratit. 


as Bekauutmadung. 

Zur Yusfüfeung de Gejepes, beireffend den 
Verlefe mit Wein, weingatigen und weinähnliden Ge- 
trönten vom 24. Mei 1901 (Reifsgefchtl. ©. 175), 
wird Befimmt, mas folgt: 

L. Die Uebermachung aller Belriebe, in denen 
Bein, weinaltige und weinäfulihe Getränte gemerbse 
mäßig Hergefelt, aufßenaßrt, feilgelten oder. derpadt 
meiden, wird ben Haupfjoll» und Haupffleuer- 
Amteen @berkragen; ie genannten Qaublämler Gaben 
6 mad der ifnen erteilten näferen Unweifung als 
ausfüßtender Organe für die Ueberacung der bee 
geijnelen Betriebe der Odergrenp« und Oberfeuet« 
Tonttofeue zu bedimen, 

Die Obergeenye und Oberfeuerlonroleuce firb 
Hinfigtich der Rrafbaren Hanblungen gegen das Mein“ 
ger als Qülfsbeamte der Stoatsanmaliffaft beeinet 
Borben. 

IL. Reben den Oberlontroeuren werden zur Kub- 
fifeung des Gefepes befonbere Sadverfländ 
bee, welde in der Wegel auf Erfudhen des Obere 
Yntrofeund tätig werben. 

Die Saöberflänbigen werben zunddifl in der Zahl 
bon einem für jeden Mreis nebR einem Exfopmann auf 
Borfehlag der Feistage — in ben Städten Straßburg 
und Wep der Gemeinderäte — bon dem Beiclspräfle 
denten auf die Dauer don pci Jahren ernannt, Gihi- 
det ein Gaöperfänbiger aus, jo ilt der Grfapmann 
an feine Stelle. Die Emenmung eines neuen Erfah 









mans erfolgt prepiforif) Bis yum nädfien Sufanmmene 
rel des Rreistge. 

HIT. Das Amt der Sacberflänbigen il ein Eherie 
amt; ihre Basrauslagen erhalten fie nah näfeeer Ber 
Rinmung des Minikertuns erfpt. Die Gacverländigen 
werden Dund den Streifbieor Darauf Beeibigt, dak ie, 
vorbehaltlih der Mnyelge don Gefepoibrigfeten, über 
die Tpalfaden und Eineigtungen, melde durä) bie Hufe 
Fit du ihrer Renntni, tomen, Werfämiegenfeit zu 
Beobadten und fi der Mitlhilung und Racapmung 
der von ben Gemerbeiribenben gefeim gehaltenen, zu 
iprer Reumtniß gelangten Beleiebseinciflungen und Ber 
teiebsweifen, fo Tange als Diefe Beiebsgeheimnife ind, 
zu entfalten faben. 

IV. Die Ortepofieibefbrben find berichtet, bie 
Obertonttoleure, fomie bie Gahverfändigen bei Aıse 
Abung ber ihnen obiegenden Uebertviung ber Bekriebe 
auf Erfuen u unterligen. 

Y. Die in 9. 3, Mr. 8 des Weingeepes dot» 
geffriedene Yryeige von Beirieben, In melden getad« 
mele Belhte ober eingebidte Mofliffe bei ber Herfel« 
lung von Defferhveinen auständifgen Urfprungs ere 
endet werden follen, il an da für den Ott bes 
Bea änige Bale er Dal u 

ten, 

Strafßurg, den 19. Kaguf 1901. 

Diniferlum für Glfah-Loipringen. 
Der Stotsfehelr. 








LA 0455. 
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L Berorduumgen pp. des Raiferlihen Statthalters, des Minifterinme nd des Oberjchulraths. 


aa Behonntmagung, 
D Eiieng Der I den Jahren 1823 bs 1808. 
Pefab @iiheg Der a en Ja 182 His 1858 gegen 


Sämmitife Raffen der Landesverwaltung, werben 
angenolefen, die Bei ihnen dorhanbenen und nad) ferner 
eingegenden Einifaerftlde aus den Jahren 1823 bis 
1858 nicht wieer ausjugeben, fonbern in. gefonderer 
Berpadung an die vorgeekten Roflen aßyaflefern, und 
M6 zu Zaßlungen in Thalern fortan nur ber Irre 
instpater veutfen Gepräges zu Bedienen, 

Die Landesauptlaffe und die Maffe der Staatte 
depoftenvermaltung Haben die Zpaler aus den Jaften 
1823 $is 1858 nad dem 1. Januar 1902 von Zeit 
zu Zeit der Hiefigen ReisSanfpaupiiele gegen Gin- 
Hefüng des Gegenieriös gupufüßcen. Gin Erfap diefes 
Werigs in Gold ton nicht Beanfprudit werden. In 
gleißer Weife Tonnen die übrigen in Straßburg befinde 
ßen Kafen, fomie die Rafen in Dich, Mlfaufen und 
Golmar die alten Zafer fait der Asfiefenung bei der 
am Orte Gefinbfigen ReicBanflile umtaufchen. 

Stroßburg, den 0, Ofloßer 1001. 

Winiferium für Glof-Lolfringen. 

Abteilung für Finanzen, Geierbe und Domänen, 
Der Unterflatsfeletir 

von Schraut. 





II. 18500. 


2) Ferordaun, 

Ateefad Die Einfuhr un Puräfehr an Chir en Furemburg. 
Mit RUCIÄR auf das Lufteten der Maule und 

Mauenfeudhe in dem Großfepogißum Lugemburg wird 

auf Grund des $. 7 des Reißgniehfenengejepes vom 


2. Iuni 1890 
1. Dat 1894 
ige: 

41 


titel 28. Zifer 2 der Verordnung dam 20. Mai 
1899, beieffend Die beierinärpolieihe Montrole der 
Sinführ und der Durfüße von Lieren (Gentrale und 
Boirtsrmtsbtalt A ©. 79), erhält folgende Yaflung: 
Die Einfuhe und die Durhfuhr don Kindvich, 
Söafen, Schweinen und Ziegen iR verbalen. 
usuahmen befeen für foles Bief, welies zuc 
fofortigen Shladtung in einem Antigen Schladtgaus 
befimmt und bei der ifieräntlihen Unterfußung an der 
Grenge old underbäctig befunden worben if 
s2 
Die Einfuhr von Sclaätsieh if mr auf der 
Gifenbahn und auf dem Landwege GIF —Deutf-Dih ger 
Bei, De een Ben m ne Blanangs 
auf dem lrgeften Wege und in Üngefer Brit zu 
Bene re 
Die Durcfußr if nur auf der Eifenbahn zuge» 
Taffen, 
8.8. 


Diefe Berordnang teilt fofort in Rraft. 
Strafburg, den 8, Oftaber 1901, 

Minifecium für Clfaß-Lolfeingen. 
Aöetang ar Sanbui bat al für Binangen, 
umd öffentliche Mbeilen. Gewerbe und Domäne. 
Der Unterfantsfetelfe Der Unterinlsferele 
Zorn von Bulah. dom Schraut. 
1155: 


II. 





Reidägefehblatt &. 409) verorbnel, was 
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Geapiatt. 


Strafburg, den 19, Ohtober 1901. 


|ar.®. 





Das Herpa if Me Berockmngen und Gelee Den afgmeiter wnb beurnber Mebeung, dab Peilatl Bieenlon ven 


Vorkenehenber Behr. 





IL. Berorbnungen pp. der Begitspräfbenten. 
 Uter-lfef. 


co) Behenufmadung, 
Befiad di vo da rn Yahferngenrnngn u 


uf Gamb des 9. 98 des Gefeps bom 12. Mai 
d5. Je. (Reißsgefepblat . 199) und der Verordnung 
vom 20. uni dB. 36, (Gentral- und Begets-Ymtsblalt 
S. 235) defimme id: 

Diejenigen Berfierungsunternefmungen, deren Gk« 
{änftebetrieb dur bie Sapung ober die fonftigen Ger 
fORftZunterlagen auf das Gebiet von Elfop-Laipringen 
Befheäntt Ü, und Die ihren Gip im Weicle Unter-Eifap 
Saben, haben BB zum 15. Robember d. 38. die yur 
Rtorfegung ihres Gefeöftsplans (88. 4—12 bes Befehes) 
erforberlicien Angaben bei mir eingweicen, 

Nach 8. 98 im Berbinbung mit 8. 64 U. 3 und 
8. 125 des Gefepes Tonnen die Inhaber und efäflse 
heiter ber onmelbungspfliähtigen Beriebe yur Befolgung 
difer Anordnung dur Gelbfirafn bis zu 1000 „4 
angefalen werden. 

Dabei mirb auf Bofgenbes Fingeniefen; 

1. Naä 88. 2 und 98 deb Gefees unterlegen 
die borgedadhten Nerfiherungsunternefnungen der Ber 
aufihtigung durdy die Tandesbehörden. 

TI. Der Berpfiätung, die zur Rlarlegung ifres 
Gefänftsplans erforberlien Angaben zu machen, untere 
Hiegen. ie obengenannten Unterneßmungen ohne BAARt 
auf Die Form ihres Beiriebs, Cs iR alfo ohne Einfinß, 
95 «8 fi um eine Gejeljgoft nad) ben Befimmungen 
des Privatrehis ober des Handelsreäls, oder um eine 
auf Gegenfeligtit Serußende Perfonenpereimigung, ind«e 
hefonbere eine Gefelfhaft nad) ill IT des Bette 
vom 22. Januar 1868, Handel, 








Unerhebiß iR femer, auf melde Art don Bere 
fißerungsgeiääften das Unlernefmen fh erfredt. 65 
üntelrgen olfo der Verpfühtung zur Aunelbung auber 
den verflebenen elen der Qebensverfigerung, der Une 
fa, Haftfißte, Geur« und Hageleriherung and die 
Unternefmungen der Grditerfiherung, der Terfigerung 
gegen Moferetungsftben oder Diebfahl, der Glas« 
and Vieerfierung, fonie ale fonfigen Sweige der 
Verfiherung, 

Yu darauf formt «8 nift an, 06 das Betriben 
de8 Deuferungsgefhäfte ber einge ober der Hanpte 
goed. deB Unternefmens if. Mur fept das Gefeh cin 
Peivaunternefmen borauß, weht dem Beeih van Yere 
fiöerungsgefääften yum Gegeflanb Hat, bei dem alfo 
die Ast auf Den Hofclub von Befikenungsgefäften 
gertel iR. Ob ein Berfigerungegefäit vorliegt, Tan 
m eimeinen Galle pueifelfaft erjßenen; es empfehit 
6 jedod den Begeifj des Berfiherungsgefäifts möge 
AfL weit zu fallen und mögen Hals Die Cbfang der 
Zweifel, ob difer Begeif erfüllt if, der Aufigtäbehbrde 
du Berlffen. 

TIL. Die u maienben Augaben folen ber Aare 
gung bes Geidäftsplans (98 4-12 bes Geichs) 
dienen. Ginen Anhalt für ben erfordetigen Jnhalt der 
Yingoben bill der 8. 4 des Gelee, wonad) der Ger 
feBftplan alles begreift, wap bei Grieilung der Ger 
Taubniß, om nad} Inlefttten bes Gejees neu begränbee 
Unternefanungen geprüft werden muß CS ind daher 
anyugeben: 

der Gefelihafttertag ober Die Safung, die Wer« 
fierungsbebingungen unb Bir teen Gefdäftsunter- 
lagen, fomelt Jolhe nad ber Met ber u Seieibenden 
Verierung erforberli) ind, Profpelte, Tarife, Reine 











ar 





foftöbriite, Iahresreihmungen, bie Rädoerfiherun 

verbältife. Mberfaupt alled, was den Fed und Die 

Ginrihung des Unternefmens, Die xlumlicen ober fad« 

lichen Grempen bes Gefhäftsberiebs und namentlich au) 

iefenigen Berfältniffe ertennbar madt, auß denen fih 
die dauernde Erfülbarteit der Berpflihlungen des Untere 
meßmens ergibt. 

In den Fällen, in welen zum Beiiebe des Yers 
fierungagefhäftes eine latlihe Grlaubnif erteilt worden 
iR, find die eimaigen Bedingungen der Zulaffung dor« 
ailegen. 
in): Por Brfehaber Sromnmadung ankee 

tiben: 

1. Vie eingfieieenen Pifstffen, die den Ynforderungen 
des Srantenperfiferumgsgefepes enfpregenben freien 
Hifstofen, die auf Grund der Öcverbeorbnung von 
Sanungen ober Innungverbänben errißtelen Unters 
Mügungslafen, die Smappfaftstafien [4 122 des 
Gefepeh), die anerlannten ober genehmigten Silft- 
gemoifenfaften, melde durh Geleh vom 15. Juli 
1850 und Def vom 26, März 1852 der Wuffiht 








der Begielepräfidenten unterfet find, fovie Perfonene 
vereinigungen, bie, iften Milgliebern Unterfühung 
genößten, ofne ifnen einen Recisanfprucd. Darauf 
Ainpurdumen ($. 1 hf. 2 des Befehe). 

2. Unternefmungen, welfe Die Berfiherung gegen Rus 
verlufle aber, bie Zransportbefißerung oder aut: 
fTIhtid die Aädberfierung zum Gegenflande Gaben, 
mit Ausnaßmne von Berflherungsvereinen auf Gegen 
fetigteit (. 110 des Gefepet). 

3. Unternefmungen, Die fh zur Seit in Liquidation oder 
im Ronturfe Sefinben ($. 104 des Gefehet). 

V. Perfonenberenigungen, tele die Verfiferung 
ifrer Mitglieder nad; dem Grunbfahe der Gegenfetigti 
Bereben, te&sfähig find und einen jaiß, drtid oder 
ißtich des Perfonenecfe eng begregten Wirtungse 
Haben, tonnen alS Heinere Wereine aneannt werden 
(6. 53 dei Grfehe), 

Strapburg, den 12. Oltober 1901. 

Der Bapelapafident 

Salm, 














IV. 8870. 


© Kothringen, 


ED Baichs-Yolheiveruung, 
Betefad die Deufätigng Hfenlier Grfkglanskekungen. 
zn. te Sand vo 4. 17 D Aufsuften vom 
ana rag ber die Amer und Unterbridung vor. 
Bifeuden un des &, 7 der Berordnung des Refer- 
en Pinferiums vom 28. Märg 1881 zum olkige 
dob Qandesgefepes über die Ausfükrung des Heihte 
grehes vom 28. Jımi 1880, verorne id, für den 

Bay Solfringen, maß folgt: 
1. 
Sämmtlie öfenttihen Gefligelausfelungen find 
fortan Dur beamtele Terögte zu beaufihtigen. Hierbei 
Find nadehenbe Sorfhriften zu beten. 


g2. 

208 für eine Gefügelausfeung Seflmmte Ger 
Müget muß Bei feinem Ginkeffen am Ausftlungsorke 
mit Defprungsjeugniffen verfefen fen, die eine genaue 
Beeifnung ber einzelnen fiere und bie orispaigeilice 
Beföeinigung entfalten müffen, Daß der Perlunftsort der 
Zoiere und defen Umgebung im Umfeefe bon 5 km 
feit mindelens 6 Wocen frei von Gelügeldofere und 
anderen fechenactig auftreten Geflügefrantgeiten Find. 

E53 

Das am Wusfelumgorte einkeefjenbe (Geflügel 
it Beim Auslaben auf der Eifenbaßn ober, wenn e& auf 
dem Sandivege eingefl, dor der Berbringung nah dem 











Ausfeungspfape dem mit der uffiit Berauten Sr: 
ame Ahlerrit (Reelsiierag) zur Unterfuhung der 
anführen, 

Der Seamtele Afieramt fat dabei die Beadtng 
der unter 9. 2 für Die Beibringung don Uefprungse 
geugnffen gegebenen Worfifte zu pelfen und darf mır 
für fie Aplee, bie auf Grund einer forgfäftigen Ute: 
fucpung undervägfig erfäcinen, die Ueberfüßrung nad 
dem uselungsplafe gefaften. Die Grlaubniß iR ci 
dem Heiprungkgeugniß gu bermexten. 

Die Ueberfüßrung von Geflügel ofne biefe Er 
Ta Rdn, 


Die yur Unterbringung des Gefgels auf dr 
Musfellung dienenden Röfige und fonfigen Beiälie 
müffen vor bem Gebrauche und ywar auferhaLb des Kuk- 
Melungsplapes geförig gereinigt und desinfet meer. 

‚Dies gilt namentlich au für folce Käfige, die 
mad) Benupung yum Transport des Gefägels im Yu 
Aellungsraum verwendet werden. z 

ie Reinigung und Desinfeltion if} in der Met 
ei Seizen, de, na ulfemung br tler. hs 
es u fonfiger Anzinigeien Die Mäfige pp. ir 
len ifren Zeilen (au) Siplangen, Fuller und Zuinl- 
gefirre) mit Heiber Sobalmge (3 kg Taufe Wald 
{oda auf 100 1 Mafier) geünblic) gemajgen und dem 
äct mit Ratmild beficen werden. Stalt Rallmild 
Tonnen au andere gebräudtige Desinfetionsmitel (Ft 
broyenlige Rorbolfäuce, Srejotwaffer, Greafin, Luft 
all) vermenbet werben. 





Bern die Ausfeflingatäige umilelbar neben 
einander aufgeteilt werden, find diefelben anf Derlangen 
des Seamielen Tpieragles dur Dilte Gieibenände 
9 8. Glade oder Bleplatten) voneinander zu rennen. 


55 
In jeder Gelägelousftelung if ein zur eiwaigen 
Abfonberung und näheren Unterfuung canfen oder ver« 
dächtigen Oeflgels befhmmter, genügend großer und 
entfpredend ausgellteer Raum Bereit zu fllen, der 
gegen die fonfügen Husfelungsrkume derart abgeftoffen 
fein muß, dafı eine Uebertragung von Geugenteimen nicht 
Ratfinden tan. 
56 


Das ausgefeitte Geflügel iR mäßtend der Dauer 
der Ausftelung fortlaufend veerinäepozcli) zu beodaten. 

mit der uffiht Befraute beamiete fieramt hat 
minbeftens einmal am Kage fümmtihe Ausftelungöifiere 
au Selitigen. 
_ _Radaber gefallener Tiere ober erranties Geflügel 
dürfen aus den Stäfigen pp. ofne Borwiffen bes Beamten 
Apierarptes nit entfernt werden. 


8. 

Drift in einer Ausfetlung die Gefllgeliofere 
oder eine andere Leit übertragbare Geflägelfeude aus 
ober ir der Berdadt for Seuchen durch den Beamten. 
hierantfefgetelt, fo find Die etranften und die feuhen- 
oder anfledungsperbädtigen Tiere [for In dem Beobad« 
tungsraum (9. 5) abgufondern und zu Deivaden. Das 
Betreten Defes Raumes ft aufer dem beamteten Terarte 
mu den mit der Pflege der Chiere betrauten Perfonen 
gefatte. Leptere dürfen die anderen Ausfelhungsräume 
müßt been. 

Dorfehende Anordnungen Hal be eamiete Afieragt 
{ion vor bem pofeifiäien Einfhreiten zu tefen (. 17 
%bf. 2 des Reiceoichfeugengefehes). Zugleich hat er fort 
die Ortöpoigeibehötde von feinen Fefflelungen und n« 
ordmungen im Renntniß zu fepen und dem zufändigen 
Auer mals Klppih, Mndae me 

iten, 

Derfenige Zeit des Musfelungspfafes, auf dem 
das Trante oder berbädfige Geflügel gefunden hat oder 
von dem nad) den Umfänden angenommen werden Tann, 
dab er ducd) Ntf, Putterefle DP., die bon jenen Ger 
lügel herrüßren, berumgeinigttorben if, I ofart gehörig 
au reinigen und gu desinfülcen, 


88 

Solange der Berdadt einer feußenmligen Er: 
Trontung befeßt, darf au gefunbes Geflügel aus den 
Ausftelungsräumen nicht entfernt werben, dafelde gilt 
nad amtsifierärlicher Beftlelung eines Geuchenauss 
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Grues, zu der fs eine Balterisfoglie Prüfung er- 
Forderi if, für die Dauer von fünf Tagen nad; den 
fepten Getrantungsfal, der fi aukerhalb des Beobad« 
Hungsraumeß unter bem Ausfelungsgeflgel ereignet Hat. 
Die Elailung gefunden Gefligels und die Aub- 
fürung der geflahtelen Tiere önnen and) dor Ub- 
{auf Def Get otepofieifi gefatet werben, fofern nad 
dem Gutadten des beamielen fierantes die Gefaht 
einer Seudenübertragung damit nicht verbunden If. 


80 

Die Seuie gilt aud) innerhalb des Beobadtungs- 
zaumes ala erlofßen und die Eperrmafeegeln find aufs 
Außeben, wenn alle Tcanfen ober berbädtigen :fiere 
gefallen ober gelöet find ober werm bie Unberdädtigleit 
des Überlebenden Gefligels dur das Gulahten des 
Beamtelen Tpieraes feigehelt und tern außerdem in 
allen Bällen die Meinigung und Desinfelion der ber« 
feuäten Rüfige und Räumlicfeiten nad; Ynweifung des 
Geumtelen Thierajtes ausgeführt und Die don ifm her 
fgeinigt worden if. 

sn. 

Die Reinigung 'und Desinfellion ($. 7 Tepler 
Abfag und 9. 9) Hat na Mafgabe folgender Gmimd« 
fäbe au erfoigen: 

1. Der Reif, die ulterefe, der zufammengefefete 

Sämup find aus den Räumen zu enffernen und 
durch Derbrennen ober nah, Beftenung mit Aepait 
durch Vergraben unftdIId zu befiigen. 
. Der Boden, die Tfüren und Wände ber Räume 
fezle die Cipflangen, Qutter« und Teänfgefire 
nd mit Seifer Covatmge (3 Filogremm täufle 
Wafifoda auf 100 Citer Waffen) gem) zu re 
migen und mit Raltmild ya befteiden. 
Haben die Räume Teinen fefen Bodenbelag, fo if 
die odefte Gröfgt minbeftens 10 Cenlimelr tief 
ausjubeben und nad) Beftrauung mit Mepfalt Durd 
Bergraßen unfädlig zu befitigen. Die Meder und 
Stiefel des mit der Benadung und Pflege des er- 
Trantlen und berdägtigen Gelügelö Geirauten Huf- 
Porteefonas Fi nad 9.9 fe 8 un der Une 

sraiblh 30. Mai 
Tage A gu Bundesrelsinfrtion vom 57-gay 1905 
au befanden. 
su 

Im übrigen Fiden die Beflmmungen der jur 
Belömpfung der elägeldolern erlffenen tanbespolici- 
figen Anordnungen, namentlih) über bie unfhdblide 
Defeiigung der Radaber, aud) auf Geudßenausbedde in 
Gefügelauöfellungen Anierdung (gu vergl. Berorbning 
des Miniferlums vom 4. April 1899 — IV. 2851 — 
Gentral- und Beyield-Amteblalt 1809, ©. 51 f)- 


812. 


etafenden Verbote = Wang am 
Srfiügelausfelungen. 
sn. 
Suroierhanblungen gegen die Gebote und Berbete 
biefer Berarbnung werden, jomeit nat) ben befhenden 


Tg 
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tcht jöhere Strafe ber- 
Sad 8 0006 ud 61 ie Besnihfüdene 
gjehs beyo. 9. 928 des Reißäfrafgeehbudes beftraft. 
gh. 
Diefe Verordnung tritt fofort in Araft. 
Dep, den 21. September 1901. 


Der Bezietäpräfibent 
VI. 1658. Graf Zeppelin-Afehhaufen. 


ya 
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Central- und Birks- Amtsblatt 
für 
Eilfaß-Fothringen. 
San. Stvanburg, den 20. Oktober 1901. [me 





Ze Herpa mil de Bermtmungen un Gelfe vn algmaer wur Amber Sehmtng, dat Delle Yin von 
ie 











IL. Berorbunngen pp. ber Bezirfspräfibenten. 


& Ober-ilfef, 
78 Berorbuung, (Gentrale und Begiclg-Amtsblatt Seite 61) wird in 
etefad Ye Aunrle m Bhphenyenen. Boten Unfange cU9 af de Gmmiben Midi 
Nahen murdinge in den Gemartungen Mies, | ""® Aubrim ausgrch. 
Heim und Wigfeim im Rreie Mülheufen Die Nebleus s2 
aufgefunden worden if, berotbne 1 bier, was folgte Die Werorbnung tt fofort in Araft 
$1. Colmar, den 15. Ollober 1001. 
Die Beicapofliverosbnung vom 9. Februar 1900 Der Baitsprdftent. 


AI. 601, Beirefjend die Montroie der Rebpflanpungen | IT. 8708. 3.2: Sommer. 


Diglizedby Google 
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Gentral- und Bezirks-Amfshlatt 


Elfaß-Fothringen. 


Sunpfblakt, 


Strafburg, den 2. Hovember 1901. 


Ar. 46, 





Sun Serzbet mat da Bene mob Ole So ame ab Babe Batng, dr Bella Van on 


Velbenernber 





1. Berordunngen pp. de4 Relferlihien Gtetiglters, des Minifieriums unb des Oberfhufratit. 


as, Behanstmabung, 
trend De QAlefärelbetäar. 

In Abänderung der Nummer 1 dr Belanntmadsung 
vom 25. Bebrnar 1895 HIT 1789 (Gentral« u. Baits- 
Anablait, Yaupisl. &, 47) wird Hiermit befimmt, bat 
fir die dom 1. Wobember, 1901 ab gegen bogenmelfe 
Sutungerelgenen Redakelen Kie Beratung 
var Ban 40 Sfennig für Den voden Bogen gu gr 
ihren iR. 

Strajburg, den 20. Oltober 1001. 

Minlflerium für Glfeh-Lothringen. 
Der Etnateferede 

C.B. 1821. von Köller, Stantsminifer. 
«0, iniferiatserfügung, 
eff die Gehlhren Der Rängen Befeer (Pulaefär). 

Die Befkmmung_ unter Ziffer 3 der Winifterial- 


Mändigen Ueberfeper (Doimelfer), tied durd) folgende 
et: 


Die dom den Ueberfepern für frifiche, Uebere 
fehungen zu beanfprudende Gebüpe wird, fomeit nit 
die Gebäftenordmung für Zeugen und Eachverkänbige 
vom 80. Juni 1878 Anwendung finde, auf 70 Pfennig 
für die Seile, Iehtere zu 80 Pinien mit je 16. Bis 
18 Elben bereit. felgeept. Iebe angefangene Geile 
darf für Doll Berfjnel werden, 

Wuberdem erhalten die Ueberfeper, melde RS zum 
Zwede der Ueerfehung von Zelamenten auf bie Ger 
Sfr yu Dgcen Saben, cine Gangaiüße vr. 


Diefe Verfügung tritt am 1. Deyember d. I, in 
Strafßurg, den 22. Oltober 1901. 


Diniferium für Gljoß-Lotfringen. 
Der Stootsferetit 


Rroft. 


werfügung dom 18. September 1889, Beirefiend die | IL A. 4032. vom Möller, Sinatsminifer. 
IL. Berochmungen pp. der Begiclspräfibenten. 
b. Unter-fahe 


[0)) 






Beieefend Die Aontele der Hebpfanyuner. 
Auf Grund der 88. 1, 2, 3 und 12 des Geiefes 

vom 3. Juli 1883, beirefjend die Abwehr und lnter 
drüdung der Seblausftantgei, und des 9. 87 deb elde 
polyeifrafgefepes vom 9. Jul! 1888, fomie nad) Ginftt 
der Miniferliverotbnung vom 18. Erpiember 1807, 
Bereffen die Beauffihtigung des Berlehre mit Munele 
m Sen (mim al mil SB) 
berorbme die in anliegenden Berzeichniffe aufge» 
/ fen von dee Dektenstenie Yimehiäen ie 
bebraften Gemeinden des Balcls Unters@ifaß, mas folgt: 


&1. 
er Gigentfümer, Wächter, Ne de 
Gostaläiıe Mermlir And Gramaptdr vun 


Beabfiätigt, auf Demfelben Reben zu pflenyn oder zur 
Srielung don Wurelreben Blndholg eintufehen aber 
jur Anzußt von Reben Traubenterne anyufüen, hat dem 
Vrgermeiferamt der Gemartung, in welder das Grunb« 
ME Tiegt, davon dor Beginn der Pilanzungse oder 
Stearbeiten unter genauer Mngabe der Lage und Rar 
taftere Beyn. Gennböucbegeiäimung Des in rage henben 
Grunbfiüds fomie der Gräfe der yu beplanjenden ober 
du beföemben $läde entweder fifli oder gu Prototo 
npige zu erhalten. 
& macht Hierei Teinen Unterfäieb: 

1.38 Js aa Seen er u Gefnde Oman 

Serets früßer mit Reben bepflanyt war aber nicht; 
2. 05 eine größere ober geringere Anzoßl don Reben 

Gepflanpt ober angel werben, aber ab eine Dere 








eingete Anpflanzung oder Ynfäung an einem Haufe 
oder in einem Garten fattfinden jo; 

3. 0 das qu verenbende langen aber Saalmaterlal 
don dem Anjeigenden felift oder von einem dritlen 
Beier gemonmen oder gefiel worden if. 

Ueber Ynpffanyungen dur Ginfegen von Ziehen 

Rehenber Reben (Bergruben oder Prooigniten) bedarf 5 

einer Angelge nit. . 


. 2. 

Won den zur Ange nad 8. 1 Berpfüßteln iR 
macjumeifen, woher und ven wein, fonie in weldier 
Menge daS zu Pflangenbe Rebfals ober Die anzufdenden 
Zraubenterne bejogen worden find. Cofem die Wurgel« 
ober Dlinbeeben aut einer anderen, als derjenigen Gr« 
marfung Bepogen worden find, in welder das zu ber 
dflangenbe Orunbflüd Tiegt oder auf einen Mac gelauft 
Find, müfen Urfprungsgeugeffe beigebracht werden. 
(88; 1 und 2 der Beronbnung des Kalferihen Minie 
Meriums dom 18. Geptember 1897, Central» und 
Baicka-timisölatt A. Seite 281.) 





& 

er die Quali Der Manung, ober des 
Anjdend befindet ber, Birgermeifter. IA derfelbe in 
Mebfansangelegenfehten” nit [eh fachwerfänbig, fo 
Ai er die Anelge mit ben Uejprungsgrugnifen und 
fonfigen Raßteifen dem yufänbigen Colalbeobachter zur 
Begulachtung mit und tft gemäß dem abgegebenen 
Gutoäten eine Entfheibung. ü 

‚Dem Unpeigenben M entweder ein Grlaubnigfgein 
gu erieifen ober Die Erfaubniß zur Mlanzung ober zum 
Ynfen friftid gu verfagen. 

"Jede Unzige unb Die darauf geeofene Gntfelbung 
ÜR in ein nom Bärgermefer zu füßrendes Bud) einzu 
fragen und dem Lofalbeobadhter milyuikelen. 





4. 

Der Eroubiäcn"ib m fü db Dehio 
ausgefef, d. 5. für die Set vom 1. Jufi Bis 90. Juni 
des nadfolgenden Jahres, und iR deifafb von Neuem 
u ernirlen, wenn eine Pflonzung oder das Anfien im 
Haufenben Betriebsjafe nicht oder nißt gan zur ut 
führung gelangt if, oder wenn ein Grfah für bie bei 
der erflen Anlage choa ausgeiliebenen Reben in einem 
folgenden Jaßxe beiirft werden fol ® 

Bor Empfang des Erlaubnipfcpeines darf mit der 
npflanyung von Blinde oder Zurgereben oder mit dem 
Anfden von Zraußenternen niät Begonnen neben, 


5. 

Zur Vereinfachung SR Yetigung der Untere 
fuungen find biefelben je in einer Gemeinde anf cin- 
mal dorgumeßmen, Die Beireffenden Würgermeifter haben 
dieerhalb für die mad 9. 1 zu erfafteen Legen 
ine Geif fehjufcpen und [obann die Gelärungen ber 
Meinbergbefiper aus ber Gemeinde gefammelt an den 
Aotaleobader abzugeben. 


sı2 





$0 

Der Grlaubnißfen if gu verfagen: 

1. wenn die in 8.2 geforderlen Racweje niht oder 
nicht austeidend erbradit werden; 

2 wenn ber Beyug des Meühales ober bes Sitematras 
unter Qumierfanblungen gegen eine gefelihe dr 
pofigeiiie Worfiheift erfolgt iR; 

3. wenn in dem zu Depflangenden oder zu Beenden oder 
in einem, weniger als 100 Meter entfernten Grunde 
üde oder am dem Panne oder Säemateiel Cr 
fdeinungen wahrgenommen werben, melde auf des 
Vorhandenfein der Reblaus flichen Tffen; 

4 wenn das Rebhofg oder bie zum Ynfden befimnter 
Zraußenterne mit MOdfiht auf den Gerfunftsort oder 
den Zransportorg ober die Mil des Kebhale 
ober Der Traubenlerne der Reblousteanleit ober eine 
anderen Rebtranffeit verbädftig erfäeinen; 

Der Schein wird zurüdgeiogen, wenn einer dar 
vorangefüßeten Werfogungsgründe fId nadträgfiä als 
vorhanden erausfelt ober, wenn er auf Grand um: 
tihtiger Ungaben ausgeftel oder erfällßen worden il 


. 7. 
Gegen die den Gflubiäfgen vfagenbe On 
jgebung des Würgermefers if binnen 14 Lagen Br 
Iomene am die Gemeindeufiätabeüre ati, 
Septere enihcbet nach Anhörung des Kufft: 
Tommifots in Reblausangelegenfeiten endgültig. 
Die Bejäwerde Hat Teine auffhledende Mufung 
Beyngii) eliva anguordnender Verniftungtmaßregeln. 


8. 8. 

Leder Gigenigüme, Päcter, Rieibrauier ober eva 
mögligte Berater eines Orundfläd, welter auf bemfelber 
aueritmifge eben aber Seeugungen mit amerilanifden 
Beben ober auf amerifanfen Bchen nder Areiungen ge 
Dfeapfte Reben oder Unfäungen von Traubenternen amerlar 
mifcer Reben ober Rreugungen beit, hat dem Bürgenmefer- 
amt ber Gemarkung, in welder dab Orundfiäd Tegt, davon 
eben Jah Im Donal April unter genauer Angabe ber Lage 
und Katafer, bey. Grundbuchbegeichnung dei Beteffenden 
Grundfids forie ber Gröpe Der beplanglen ober bern 
Flüfeentweder[eiflid oder zu Protolofnpigequerfaten. 

Xubgenommen don der Mnyigepfiht find felde 
Anlogen amerilanfer Reben u. |. m., wele bon bt 
Sanbesverwaltung unteralten werben ober. unter Deck 
Befonderen Muffit Hehe. 


%. 
Wer ofne Grlaubnibfgein eine Rebpflanyung an 
Tegt aber Zraubenlerne onfüct ober befer Verordnung 
‚be ee Röpfanyung oder Aftung bon, Krube, 
termen unterfält_oder die in 8. 8 borgefärlebene jähr- 
ige Aree mit efatet, meh mit Beifrafe Ds 
180 4 ober mit Haft betaft. 
Orafsar Den 10 Oak 101. 
etapeäfi 
1. 5100. Selm, 





Cingegangen anf dem Bürger“ 
meint jun 
a » 


Giogeragen ind Bereiniß unter 
“ 


une Han den Lotabeobarter 
dm. 

jur gi. Abgabe Ares Gutachtens 
aehenft ya Obefenben, u... 


dee Hirgrmeife. 


| 


_— 318 — 





Anzeige über Anpflanzung von Reben. 


Her... A 
ettärt Hierduee), daß er auf feinem Geunlüde in der Gemarkung en 
 Gewann (Ranlon) 
qm groß, im Salate. 
eingetagen unter Section ... Fnt) Mr, 
men Binde) Raben anpupflngen beafihtigt 

Die Reben armen auB der Gemarkung... 
don Her. ERAEN z 

Anbei „_Mefprmgsjeugni ). 





u Orumdduh*) 
it Bun, 




















.. den, 























Grklärung”). 

Her. 
Geftäfigt hierburh, dafı ex dem Seren... .. " 
in... PER > nn Süd Wurzele, 
‚Reben, fHammenb von feinem Grumdftücde in der Gemarkung 

Gevann (Hanton) 
Sertion. Flur") Rr. des Kataftere Seumbbucher) 
zu liefen beabfihtigt. 





Sind) 








u = RL) 





Zur Beglaubigung: 
Der Bürgermeifter: 
> Fas Rftterffebe if 10 buräficien, 


#%) Beinbrigen, zemm di Keen au sinn anderen Genertung Ranımen, ad in melde ie 
rl mern ln 























Sie Grflätung IR eimuelfen, Sa. eufnneösen, wenn bat Grund, sen lem 
ie Seen lamnen, in Bifefden Gemaung He old Dad zu Kepflngenbe Gruft, 


Zug des Eingangs Beim Lotalbeobadter.... 





Zap der Unterfuchung des zu Gepflangnden Grundftids Er, 10. 


Zag der Unterfuduung des Pflangenmaterils 





Bemertungen des Lolalbeohaiers über feine Wahrmepmmgen bei der Unterfuhung, 











Antrag auf Erteilung — Berfogung — der Erlanbnif if an das Birgermeiflramt ... 
‚ögefandt am. 











.. Zag der wieberfolten Unterfugung 


aefatı 1 Breit in Den indem dee Soharbiobedtere, Mfetl 2 IA Mer abjuteenuen! 
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Bar 2 



































ne) Gutachten bes Lohalbeobarhters. 
Dem Snesabadtr Grm. | 1Ser Be angung don Reben, Wlan 
< ad Erhelung— us Bent = 
Berfogung — br Grlasknih ner B Te 
Ba Bm. eben Grund zur Berfagung der Gelaubnif yar Anpflanyung nad $. 6 der Verorbnung 
Grat, bom 19. Ditoßer 1901, I. SI60, betr. die Sontole der Reöhflamzungen Tegt 
ger Gründe der Berfagung: 
Ih Beantrage daher, die Grfaubnik wie untenfehenb zu ertfeifen — berfagen. 
EUR | SRH 
_ nn Som Bürgermeifter roch Bellgiefung bed Gelaubrißfgeines hier abpatrennen! 
Win Grlanbnifkfchein, 
De Beneiif Db Birne: 
a, EEE "_. 





wich auf feine Anpeige vom nn ._ Hiecdurd 
Die Grabe ei, auf fhnem Gruß in Hifger Gemarung, Genen 








end: 
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Werpeiguik 
De nr 
Gemeinde Et. Peer (Reis Sätetfad). 
Straßburg, den 10. Ditsber 1001. 
Der ra 


Zu 1.5100, 
[)) Bereruung, 

An Bote ce velien der eb Gingiäen 
und der Großherpoglih Babiffen Regierung. getroffenen 
Bereinbarung wird Binfihtid des Durdaffes der Sie 
und Ge dur die Renbrüden Bei: 

Gombspeim—Breiftett 

Drufeneim—Greffern 

Selg-Plittersborf 
berorbme, vb folgt: 

Mn Gtele der 8%. 9, 10, 12 und 18 der Bere 

dom 17, Mai 1804, 1. 3253 (Gemttale und 
Bepelsetimistalt Nr. 22 ©. 185 fi) teten die made 
Refenben Befimmungen: 
82. 
je Anmeldung der Duchfahet innen fh, bie 
u on Cole ui on Yen De After 
aan Seen mb, Schering 
Bel, hund weiße De 
”. I ehemaliges Bendenjens in Rept (für 
Zelegapg und Läutemerh). 
Re IX Hafenmeifter, Dienkjimmer Kepler Hafen 
(Bernfpregperbindung mit der Station Rr. D. 
Rr. II Göleufe Rr. 88 an der Mündung des 
II-Rpeintanals (ernfpregperbindung mit 
der Gtatlon Rr. D. 
Rz, IV Rinzigmändung, Rpeinwärterhaus (nur 
für Zäutemerte), 
3 v Bahdenpaus sel Feeiflett aeearh 
VI » Grelfern 
Rev ; = Plittersdorf, 
mit einander verbunden find. 

Die Beoßfiätigte Duräfafet don Seifen wird 
mittels bes Zelegraphen, bie ber Gäße mittels der Oäute« 
werte den Brüdenmeifen angelünbigt. Zur Anmeldung 
Haben die Eäifsfühter das Yormular Unlage A, die 
Blobfüßrer das Formular B zu benupen, 

Bu Berg fahrende Dampffgifie Tonnen fA, zur 
!rmeidung für den Duräaf dur die Säifsride Bei 
Piltatbo- (Ct der Bembrehrmiäteng been 
weiße das Dammeifterfaus bei Yauterburg mit. dem 
Strommartfaus bei Gig verbinbet 


Outlet. 
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en 


8.10. 

Die Anmeldung don Schiffen mittels des Ieler 
graphen und von Tlößen mittels der Cäutemerle Tann 
für die Durhfahet vom einer Gäifbrlde ober geide 
dig Don gel oder von allen drei Ghfbclden gefächen. 

löße, die don der Mnzig_in den Rhein 
auslaufen, dürfen nur bei der Station Rr. IV 
angemeldet werben. 


sn. 
Bird ein tlegrapfife angemeßetes Schiff Bei der 
Abfahet ober auf der Strede, für welde die Anmeldung 
erfolgt if, auß irgend weldem Grunde aufgefaften, fo 
dap Die Ynfunft an der nädften Scifbräde N) geoen- 
über der angemeibeten Zeit um mehr als 1 Stunde 
derjäger, fo IR der Scifefäßter gehalten, ban ber Ber« 
dgerung oder Unlerbrefung der Gahet dem Belden« 
‚meifler der näcfen Schifbräde mögliät raf Kenntnig 
gu geben. br die Meiterfaßet muß In biefem Galle die 
Anmeldung yum Durhlaß erneuert werben. Cbenfo Hat 
en Siofüher M. Deaften, mern die, ehe des 
Floßes micht fogleid nach der Beflätigung bed Läntemerte 
igmales ($. 11 Ziffer 2) erfolgt if oder wenn die Zaßet 
des Blopes fi fo berzigert, dab fie 
woifgen der Mündung bes JII-Rheinfanals und 
der Gtation Rr. V mehr als 4 Stunden, 

awifen der Mindung des Kepler Hafens oder 
der Rinpigmündung und ber Station Rr. V 
mehr olß 8 Gtunden, 

awifgen den Stationen Ar. V und VI mehr als 
2 Stunden, 

vwifggen den Stationen Rr. VI und VII mehr als 
5 Stunden in Anfprug) nimmt. 


s18 

Die telegraphife Anmebbumg der Säffe, aud 
der Bibke im Sale des 8. 11 Zifer 8, geldieht unente 
gel, Se die Anmeldung Der Glöbe mittels ber Länte« 

, aud wenn fie durd Bermittelung der 
Fernfpregkationen Ar. II und II Ratifindet, 
wirb don jebem ok — ohne Unlerfieb der Zufl der 
in Buräfohnben Erden — eine Ghthr vn 4.4 
eroben. 
FE kse Be Emfeng Ds mil dem Dienfe 
He Dr Guskbnepiäen Rcnbusplin efehenen 
Anmeheformulats, Anlage B, zu enkidten. Im Bale 
des 8. 19 lit. b bl. 2 wird die geaflte Gebühr dem 
Fopfügrer zuräderfitte, 

Straßburg, den 22, Oftober 1901. 


Der Begielspräfent 


1. 5257. Salm. 
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mr DE IA. YA 


Gentral- und Bezirks-Amtfshlatt 


Elfaß-Fothringen. 


Geupitlt, 


Strafburg, den 9. Movember 1901, 


Ur. 46. 





Ze est u Brenbugen m ee den eigen ah ee Rang, Dr Dt eg en 





1. Beroröunngen pp. des Kaiferlicen Statthalters, bes Minifteriums uud bes Oberjdulratäe. 


1%) Agemeine Ferfügung, 


Areefend Die Webendefäigeng der Hefrendere. 


&s if mehrfach wahrgenommen worden, da Wefe« 
vendare fi im einer für die Zwede des Yufiporber 
weitungsbienfies nicht zuträglißen Wefe mit Rebenber 
f6Rftgungen befffen. Aus Liefem Anlah werden die 
madfiegenden Bellimmungen geraffen: 

1. Referendare dörfen Rebenbefäftigungen nicht 
ofne dorgängige Genehmigung übernehmen. ME Reben- 
beißtfigung im inne dieler Befimmung gilt jede, 
eu die unenlgellige und bie einmalige der borlber« 
gebenbe Zpätiget, zu welder fi ber Refesenbar Anden 
gegenüber verpflichtet ober here erllärt. Jnsbefondere 
gehört dayu die Befäftigung für einen Reitsanmalt, 
nern nicht der Referendar diefem zur tegufatiomäßigen 
Sein Serien sr la Ekaei fe Im 

Ki 


IE. Ueber die Geneßmigung entfäeibet, fofern «3 
6 mic um eine Dauernde Rebenbefääfigung Halt, 
der Borfland- der Gteük, bei weler die tegulaliomäßige 
Befgaftigung des Refereibars Aatfindet. Is dauernd 
Sit jede Befhäftigung, bie id) über einen Zeitraum bon 
mehr alß einer Mode erfredt 

Bei_der Prüfung der Gefude iR darauf zu 
aöbten, dafı Rebenbefctfiigungen. bie geeignel find, Die 
Greihung der Jede bed Worbereitungäblenfl ober 
ein fonfiges Dienflihes Iuterfie zu Beiniädtigen, nicht 
gefattet werben. Hinfiätlih der Tätigkeit für einen 
eötsanmalt ii yoar der Werth, den diefe für die 





pratfifhe Ausbildung der Neferendare_ Hat, mit aufer 
Betradit zu Iaffen; die Genehmigung iR jedod auf) Bier 
du verfagen, wenn die Ale zu oft borlommen oder im 
einelnen Yale, ein fonfiges Bedenfen gegen die beabe 
Fetigte Ahütigteit beeht. 

IL Zeit für auswörlige Termine eined Rehtte 
aumalts co in Tepter Stunde die Roifienbigteit einer 
Wertrelung Bervor, fo Tann diefe ber darum angegangene 
eferendar wegen der Befonderen Dringtifteit ofne 
vorgängige Geneßmigung übernefmen; fatt Des Befude 
um Genehmigung it dann one Berzug nachträglide 
Anzeige einpueiden. 

IV. Die Genehmigung ber Uebernahme_ einer 
dauernden Rebenbefgtfligung Beißt den Winifterium 
vorbefalten. 

V. Die Sanbgeriftspröfbenten und bie Gren 
Staatsanwälte werben daflie Corge tragen, daß den 
eferenbaren beim Antritt des Borbereitungsbienfis 
vom ben borfhenden Befimmungen Renntiß gegeben 
und ein Bermert bierüber ju ben Alten genommen werde. 

Fr die ur Zeit im Borbereitungsbienfte Bfinde 
Uihen Weferendare Yat die Auffihtsbeförde ($. 15 des 
Regufatloß) bie gleihe Mttfeilung und einen ente 
Ipregenben Bermert ya beranlafen. 

Straßburg, den 29. Oftober 1901. 

Winiferium für Eifo-Lotpeingen. 
Möthelung für uf und Aultus, 
Der Unterfoatsfetrelär. 

Dr. Yetzi, 





IL A. 5970. 
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IL. Berorbuungen pp. ber Begirleprfienten, 
b. Unter-Slfaß. 


Voltgeiverordnung, 


en Helaabeg ln Ad Ska 


Die unter dem 18, September 1880. erlffene, im 
misbiatle des Unter-Cljah Nr. 38 vom 22. September 
1880 Belannt gemachte Poligeiberorbnung über den 
Säifs: und Yiosnerlebe an der Ausmändung des 
Acinen Rheins bel Strakburg wird Hiermit aufgehoben. 
An Gtele derelben freien die nadehenden Befine 
mungen, 


1. Borföeiften für das Anlegen don Sciffen 
und Slößen im Vorhafen des Rleinen Rheins, 
Alte 1. 

Am Tinten Ufer des Alenen Reine, von beffen 
Mündung 5is auf einen Abend von mindetens 90 m 
dom Mnterfanpt der alten Afeinffleufe dürfen mr 
diejenigen Fafrteuge borübergefend und in einer Keihe 
Sintereinander anlegen, welde vorausfihtich in Verlaufe 
einer Stunde an einer der beiden Rheinfäleufen yum 
Duräleufen gelangen Innen. Diefe Bahryeuge Dürfen 
jebod) das Fahrmafler dor den Cäeufen, fowoßt im 
Borhafen als an der Yusfahet nah dem heine zu 
mit beengen. 6 if deshalb. verboten, mehtere Bahr» 
deüge nebeneinander zu Tege. 

Fahrgeuge, Die borautfihfich. länger als eine 
Stunde auf das Duräfgleufen zu warten Haben, 
Tomte Fafgeuge, weiße im Dorbofen das Auslaufen 
mach dem feine abrvarten, mäffen oberhalb der Cin« 
fahet yım_ Eporeninfelfofen am reiten Ufer des 
Meinen RHeines anlegen. Hier dürfen niemalß mehr 
at8 zwei Bahrjeuge nebeneinander gelegt werden, wobei 
unter ofen Umfänben das fraheiwaffer Hinteidhend. frei 
Bieißen muß. Menn der Borhafen zum Ynlegen bon 
Sehnen m met Ram Set e mäten DE 
weiter Sinutrelenben ahryeuge nad; Nnorbnung des 
Moptifgen Hofenmeißers im Sporeninelfofen anlegen. 


IL Borfäriften für das Einlaufen von Saiffen 
oder Wlößen aus dem eine in den Dor« 
Hafen des Meinen Rfeine. 

Meile 2. 

Zum Zeichen, dap die Einfahrt aus dem Reine 
in den Bordofen des Aleinen Meines für Cäife 
jeder Mt, foiie Tür löße gefperrt iR, wirb der am 
Tinfen Ufer des Mleinen Rfeineh neben dem Dorhafen 
auf Safem Mofte angebraßte Slpnalarm dur den 
Söteufenmeifer der Rheinfihleufe wagrecht geelt, 








Solange diefes Sperrfignal nit aufgehoben if, 
Haben die Zhter von Fahrzeugen jeder Mt, die auf 
dem Rheine {m Gahrwaffer der Borhafenausfaßrt der 
ehren ober legen, Diefes Yahrmaffer den ausfaufenben 
Stirn oder Göen fi zu legen. Wud) I das Ein 
fahren in den WorSafen während dieer Zeit niät ge 
Matte, (Berl. Urlitel 3) 

Die Güßrer von Damffgiffen mit oder ohne 
Anfang, melde vom eine in den Aleinen fer 
einfaufen wollen, Saben diefe Mbfht mittelß ter 
Danıpfpfeife angulündigen, indem fie auf der Bergfahrt 
don km 387,800 ab in Zeitabländen bon 8 Minen, 
auf der Thalfahet von km 120 cb von Minute yu 
Minute wiederholt die Pfeife ertönen To 





II. Borföriften für bas Xusfaufen von Stiffen 
ober Slößen aus dem Vorhafen des Reinen 
Rfeined nad) dem Rheine. 

Aid 9. 

Die. Führer von Dampfffifen mit, ober afre 
Anong fonie von fonfigen zur Grobfäifaßet se 
Sorenden Seifen und von Blöfen, welde aus dem 
Sporeninfiefen ober auß dem Lorhafen des Alcnen 
Weines im den Mein fuhren wall, Haben diefe Ab: 
Föt rehßelig dem Scleufenmeiler zu neben. Lom 
Sporeninfeßafen aus Lamm Diefe Meldung unter Fe 
muhung d1s Gernfprehers ber Räblifgen Dafenersal- 
fung, oder durd) Boten erfolgen. 

Bat de Bu di Baıyage und Bi 
auf der Tpaffael die Ejihehden hr 

Ganssgeim-Breifeit 
Deufenkeim—reffern und 
Sely-Pittersdorf 

burdfahten, fo Haben fie vor der Abreife die in Ber 

ad Tommenben Beldenmeiler yı benadriätigen. Ti 

Berogriäligung Tann in ber Regel dur, Bermilng 

de8 Göteujenmeifees ober bes Rälilhen Hafenmeii 

unter Beuhung ber bei difen Beamten austlegben 
amtlichen Wnmelbeformulare mittelt ber Bernjpregun- 

Bindung der Iaferbaubennaltung erfolgen. IR aut 

maßmbiefe auf Mefem Wege bie Anmeldung nit je 

Bemieten, |o Gaben Tih_die Cäifse oder Wiehführe 

auf Ühre often des Sionstelegrpfen zu_ bebinmn. 

Lepterfals iR die felens der Brldermeiter einge 

gengene Cmpfangkbefäeinigung dem Gäleufenneihe 

der Rfeinfhleufe vorgulegen. 

Dor dem Yuslaufen in den Mein find Die Fake 
geuge Im Sporeninfelpaen ober im Dorhafen bes Alien 
eines Hier ereit zu Teen. 











Das Musteufen iR ceft gefaltet, wenn bie Im 
Dbigen Hierfür gegebenen Vorfäriften erfült find und 
das Sperefignaf für das „Einlaufen“ gemäß Heiitel 2 
dure) den Schleufenmeifer” gegeben iR. 

Die Gührer von Dampffiffen faben unmillte 
Bat vor Antritt der Babel das bevorfiehende Auslaufen 
angulinbigen, Indem fie in Smifenräumen von 3 Tinuten 
Die Dampfpfeile dreimal erlönen Tflen. 

Die Yusfahrl darf nicht vor Ablauf von 9 Minuten 
mad der Wagteiifellung des Gignalarıns (Arte! 2) 
angetreten werben und IN Innerfaib der Brit von 
15 einuten nad) dem Yuhlegen des Gignalarmes ju 
Semerlteligen. 

Die Erlaubrif zum Unkitt der Husfaprt wird 
jdrtmal nur für einen Göfeppyug ober für ein 
Tonfiges Gahıug der Großfäifiluht eiheilt. 

Nach Ablauf der für das Auslaufen der Baht- 
zeuge fetgefeten FriR ben 15 Minulen wird qum 
Feigen, dab die Borbafenminbung für die Ausfahrt 
geiere if, der Signofarm wieder gefenft. Eofern der 
Führer eines zum Musloufen in Bereifaft legenden 
Hahrgeuges nad, Ablauf von 10 Minuln nad dem 
Aublegen des Gignalarmes von der Erlaubnif, yum An« 
hite der Wusfahet Leinen Gebrauch gemadt Sal, Tann 
dife Grlaubniß bis auf weitere Jucldgegogen werden. 
Gegebenenfalls mirb durch Rieberlegen deB Eignalarmeb 
die Musfaßrt gefperr Diefelbe darf dann erfl angeireten 
ortben, wenn der Goleufenmeifter Hierzu cuf Grund 
ner neuen Anmeldung die Gelaubnif erifelt hat. 
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IV. Algemeine" Befimmungen. 
titel 4. 

Zader Züßrer eines yur Großffifabrt gehtrenden 
Stjfes oder eineh lofrs hat beim Wertebre In den 
Straßburger Rbeinfäfen einen Abbrud diefer Verordnung 
dei Mh zu führen und den Beamten auf Berlangen 
vorgugeigen. 

lit 5. 

Bür die Uberadfung oBiger Vorfehiften und die 
Gröattung der Ordnung und Giierbeit des Belehres 
And Beihgfi; des Mheinitromes und bes Alcinen Mheined 
bie, Beamten der Maffebaudenvaltung, seiglid des 
Gebietes deb. Cporeninfelfofens die Beamten der 
Mäntifen Hofenbervaltung zuländie 

Den Anordnungen dieer Beamten if unbedingt 
Bolge zu Teen. 

Ali 6, 


Die Zutoiberfanbeinden faken für allen Dur ie 
Lerjdulden ermaienen Schaden einufehen und über- 
Dies gemdß, 9. 306 fer 10 des Seihstrefgelepsuches 
Geltrafe GB zu 00 Mat ober Haflfrafe bis pı 
14 Zagen zu genärligen. 
Meile 7. 

Grgemärtige Berorbnung hilt mit dem 1, Der 
aember 1001 in Ara. 

Strafburg, den 90. Ottober 1001. 

Der Baintsprafbent 


1. 5877, Salm. 
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bla, Strafbueg, den 16. Wovember 1901. 


en e. 





su 
veriefeder 


enit Me Derrhnungen und Gelafe ven aipmeaer und Beuraber Mebenting, det Pelle Hejmigmn von 








I. Berorbnnngen pp. bed Kaiferlihen Statthalters, des Minifterums und des Oberfhulsutge. 


es 

Die_Belonntmadfung vom 6, Ottober d. I. 

gen, €, 209), Bereffem bie inyiegung von 

inthalerflüden, fol fh miät auf die Zfaler aus 
den Jahren 1823 5iß 1868, fondern auf Die Zhaler aus 
den Jafren 1828 Bib 1856 Bien. Die Belanntmadiung 
it damad} zu berichtigen. 

Die mod ferner zu Zahlungen aus den Sanbes- 
affen gigeafenen Beteinötfaler Deutfgen Gepräges 
Find die in Den Pundesfiaten fe 1857 geprägten 
Vereinstfaler de 30 Afaferfupeb nad) dem Minjertrage 
som 24. Januar 1887. 

Straßburg, den 7. Robember 1901. 

Miniferlum für Elfoß-Lotfeingen. 

Wifellung für Finanen, Gewerbe und Dominen. 

Der Unterlaatfeheiie 


IT. 14880. von Schraut. 





Beeiärung 
des Bafletaufs 


«0 Ausfäßrungs-Ferorbuung, 
Betrefeb die Sehwafreb 
ef ie Ost 
uf Grand des Acills 5 dee Merorbnung deb 
Reifertigen Stotifalters dom 29. Oftober 1897, Der 
efend bie Wafferbenufung an der Weiß, wich Hierdur 
58 auf Weiteres Befimmt, was folgt: 


titel 1. 

Die unbeferönfte Wäfferung der an der Weil, 
ibeen Zuflffen und Nebenarmen gelegenen Wiefen darf 
Raitfinden, folange das Wafter über den Ruflpuntten der 
In ven naßflgaden Berigui aufgefüßtten Pegel 
ht: ; 








Dibenameridiede 
BE. 









Bam. 
der Bußtede. 


1 | Die Weiß dom | Gemartung Uebeis, 
Beißen See | AnderreitenUifermaner, 


bis zur 1 m oberhalb der | Brflde, Iso m umter« | bejeidimeten Brüde ente 
Einmündung | Brüde im Wege von | Halb bes Pegels, fernten, im Weg nad 
der Befine. | Orenz-d’Argent nad | Geuxd'ärgent ger 
Pairis, | genen Wäfferdurdlafen. 


A auf der Abdedpfatte | Aaufber Abbertpfaitebes 
der nebenbejeineten 


1. Rdmarte.  |Radtioce|Racmiarte, 


+ um d84 






2 m von det neben 
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i mM - 
BE cn 
Baritnurg Beseihnung und Lage der en 
De | Samen er Ba = = [23 
ä 1. 1. 
der DinfRrede. 1. Rüdmarte, M. Rndmarte. |Radmarte. | Rütnart., 
2] Die weis | Gemartung Udeis. | A auf der Aretpatte | Obertäge des bei der |+- 0,0881— 1183 
dom [Hm Hinten Yugufer, | des Obehaupts des | Sägemügte Delcdte 
Weiben Ser | 254 m oberpalb der | Tinten Widerlagers | finden Ailometr- 
Bis zur | Meüde in der Straße | der mebenbegeiäneten | feines Rr. 20. 
Ginmindung | von Unterhütten nad | Beide. 
der Befine, | Mrbeis nädjtder Säge 
mie Delete, . 
Deigl. | Gemarlung Urbes. | A auf bem Godel beb | A auf der Mbdedplate |+- 1,980|+ 1,07% 
Am Unten Flufufer,| 194 m Inte des | des Oberhaupls des 
040 m oberhatb ber | egeß, in der Ride | Tinfen Aiderlagers ber 
inderStrfevontintere] tung nad Cielmer | nebenbeeidneten 
Urbeis nach Efeimer | Aehenden  Yaufeine | Brüde, 
gelegenen Beide. Rees, 
4] Degt. Gemastung Unbeis. | Scmekenoberfläge der | A auf der Bräfungs- |4- 7,145] 9858 
Um Oberhaupt des | Daupfeingangeigie | mauet der nebenber 
reöten  Miberfagers | zum Haufe Miele. | zeihineen Beide über 
der Beide Im Yede dem Pegel, 
eg mach Allagouttes, 
5|_ Bad vom | Gemaztung Unbelt. | A auf dem Eodel des | Dberläge des 14m m |+ 7164[+ 0510 
[Scmwargen See | Un veöten Badufer | 900 m obeuhalb der | unterhalb der nebene 
oberhalb der Brde | _ nebenbegedneten | Beyidneten Binde, auf 
in der Straße von | Bride, am genannter | der reiten Geile ger 
Paris nad) Ucheiß, | Strabe fehendengau | nannler Sirake fefen- 
Reinsfkueues, den Grengfteines, 
6 | Sureenordbag| Gemartang Mebe. | A auf einem So m| A auf dem Sodel den |+ 2,872] 0818 
K@acder ann) Am teten Badufer, | 1Golaufmärts de$ Per | 7346 m Ifalabmärts 
dit oberhalb der | gels umd Oflih der | des Pegels, an Der 
Wrdde in der Etrohe | Etrafe nad; emo» | MAspweigung bes Tiger 
don der Annere Ber | mant gelegenen Belfen. | nad Crous-d’Argent, 
momont (Michels) nad Hehnden Gain 
Arbeit, Rreuges, 
7] Dad von | Gemarlung Ucheis. | Die Oberflüde vs an] A am täten Die |+ 2408]+ 1018 
Unteröütten. | Am Oberhaupt des ) der Straße don Untere | Gauptder Brtdenftirne 
Wttelpfiter der | Bütten mad ches | platte über dem Pegel. 
Brüde im Pelhieg | fhenden Rilomelere 
vom Unterfütten mad; | feineb 21. 
Derseairla, 
za 8] BasoonZan- | Gemartung Unbels, | DieOserflägederZäire | A am Oberhaupt der |+ 1,850]+ 078 
mob, [Mm zeiten Badufer, | fälle des Haupteine | Belctenaßbedplatte, 
Boom oberhalb der | gangs yum Haufe deb | Bo m unterhalb des 
Brtde im Weldweg | Johann Bapkit Zuil« | Pegeis, 
von Unter» Zannac 
na, Shanps-Simen, 








| 
























































0 — 
Vhmniefäise 
Becisnung Begeimung und Lage ber a en 
pe |es Waflerlufs And der 
Stenbrt dr Yegı. 
m| Sam 1 1. 
der Buffett 1. Ridmark. m. Mndmarte.  |Bücmerte. Siena, 
| n | m 
9] Die Besine | Gemarkung Gänierlat. | A auf der Beiftungs- | Osefläde des 2m m [+ 3,5081+ 1,038 
Yn dem flpabiöcts gee | mauerdernebenbegeite | unterhalb der neben: | 
Tegenen, teten Wider | neteu Brücde über dem | Bapicnelen Br, auf 
Tagerber200m unter: | Pegel. der weten Seite ger 
Halb der Einmindung annter Straße een 
des Bades don Zar den Grengle 
zupt ehenden Brüde in 
der Strapevon Diebalse 
haufen nad, Säniere 
ad. 
70| Sesgt. | Gemortung Eenierlad.| DieOberäßebesl,om | Säwelmsberflähe der |— 00001.— 0,087 
Yin Tinten Laufe, | unteralß ber neenber | 17,0 m unterhalb der 
2, m unterhalb der | Segeinelen Brlde,am | _ nebenbeicelen 
rt im elöweg von | zeäten Ufer Mefenden | Brlde in_der Befine 
dee Strafe Diebolss | Aifofaßtes für die | Arhenben Staufätenfe. | 
Saufen — Schnierla) | Waflerentmaßme der | 
nad) Froiberfontaine | Epinnerei in Gäniere 
Bei Maifonftonge. | 1ad. \ 
11] Sesgt. | Gemartung Gänierlad, | Oberlädie der 20 m] A auf ber Mbbedplatte |+- 4985] 3016 
Am Oberhaupt des | finls ben der nebene | des Oberhaupts des 
Tinten Wibelogers der | beeifnetn Beide lee | Tinten Wiberlagers der 
Beldeim Gelbreg von | genben :Lfürfmele |  nebenbejifneten Brit! 
Schnielocnad Crane, | des Haupteingangs zur | Aber dem Pegel, 
diät unterhalb des elel- | Gemeindejgule: 
Hritlömerles Häms 
merle zu Sönterlad, 
| Dog A auf dem feinernen | Die 2 Zrägeruntertante |+ 1,1751-+ 1,198 
Holm der Entnahme | des. Gleges Bei. der | 
ten Miberlagers des | ffeufe am Hinten Ufer | Meifelt. | 
Steger, 550 ın obere | der Weiß, 1,0 m Tinte 
Halb der Ginmlnbung | des Pepe. 
der Beine indie Wei 
18] Die Wei von | Gemartung Sähnierlad | Aauferübbedplatiedes] Cie am Oberhaupt |+ 2,781]+ 1038 
Einmündung) Am Tinten luhufer, | Oberfaupts bes Tinten | ber 7asın linber ne» 
der Befine Bi8 | 2m m oßerfatß ber | Mibelagersbernebene | Senbgeicnelen Beide 
Ir Ginmünbung) Belde in ber Strafe | Begeneen Beide, | ehenben Malfelanal- 
indie gef. | von Gfäelmer nad | 20 m unterhalb des | beide. 
Unbad, Begels, 
17 | Desgt: |Gemartung Rapfesbers.| Obefläße des 55m m | A auf dem: Endel des | 2,040) 0,455 
Mm_ Unterheupt des | oberhalb bes Tegel, | Unlerhauptsbesceäten 
teten Wiberlagersber | aın reiten Ufer eben | Wiberlagers berneen- 
Brüde in der Gtrabe | den wichpfaplesfürdas | begeichnelen Belideüber | 
don Urba$ nad dem | Staumehe der Zeiber | dem Pegel. 
Bahıof Unsad, Täen Holyoffakit. 





















































1 — 
une] „Duden Bejeiänung und Lage der 
des Daferlufs 
lanbrt der Pe 
| dm to 3 
der Blßfrede, 1. Rimarte 1. Remote. |Radmare. dit 
f | 
15 | Die Meik von | Gemactung Rapfesberg.| Obeflße der der nee | Seite der Iinten Dee |+ 3,110|+ 2241 
ber@inminbung| Um Tinten $lußufer, | Benbeeidneten Weäde | nung ber nebenbegic« 
der Beine Bi | Oz m oberhalb ber | yugelehtien Gäsele | nehm Brhde am Ober« 
ur inmindung| Beide in ber Straße | ber Gingangstsär zum | haupt. 
In die Get. | don imeiermad tape | Eupen aufbemeiie 
jeräberg, Dit unlere | tenifer, 21m obere 
Halb der Gägemtßte | Halb diejer Beide. 
Bebel, 
16] Degt. | GemartungRapfersserg. | A auf der Asredplatte | Schmelenabefläße der |4- 3,795] 0388 
AmOberhauptbesfinten | des Oberhaupls bes |  Ginlabfleufe 
Sandpfeilers er Stror | Tinten Miderlogers der | zum Sttadthaublant, 
Benbelide beim Bafne | _ mebenbeyidneten | 20.0 m umterhatb der 
Hof Rapfersbeg. Beide. mebenbeelhnelen 
Brite. 
17 | Desgt. | Gemarkung Sigolskeim. | Hofwaflermerte vom | A auf der Hbbedplatte | + 1,900|-+ 0,400. 
Mm Hinten Ylubufer,] Jahre 1880: der Tinten Ufermauer, |? | 7 
9.60 m unterhalb —— dam m unterhalb der 
Brüde in der Steape | am Oberpauptdes inten | "nebenbeeidnelen 
dom Mapferäberg — | iberlages berneben| Beide, 
Ringfeim nach Colmar. | bejeiäneten Brüde, 
18 | gasgı. | Gemarkung Sigotspeim. | Der Rimpferder nesene | Zrägeruntetunte der |- 0805| + 1885 
| Am Oberhaupt bes finten Seyläneen Bande am | 02cm Tintäbersehen- 
Sandofeilers ber neuen | Oberhaupt des Tinten | Begeiänelen Beide ge» 
Beide inderfogenann« | Sanbpfeilers. Tegenen Fluifbrüde in 
ten, Alten Sandfrabe” derfelßen Strafe. 
don Bennwelrenadj ne 
gersheim, 
Aelitel 2. Aue Sätiepung Verpfüßteten faligefunben Hat, innerhalb 


Die Bürgermeifer find verpflichtet, auf Yntrag 
der Eriebiertöefger Bei felenden Wafefand bet Einti 
der Wafferflände, bei weldiem die Hocwafferbewäfferung 
wieer auffbten muß, Afenttih In ortäüßliger Meile 
Befannt zu geben. 

Die Einfelung der Hoftweesenäffeng muß 
Mitefens innerhalb 12 Ehinben nad biefer Belanmb- 
madung, wern aber eine perjönlie Belannigabe an die 


6 Stunden mad} diefer Belannlgabe erfolgen. 
Strapburg, den 7. Robember 1901. 
Miniferium für ElfaßeLotfeingen. 
Abtgeitung für Sinanyen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterflotsfeeitt 


II. 14887. von Schraut. 


en Feroriuung, 
Artfed die Werbung, der Welt 
au) Aluarefee im Arie 

Zur Mbroepe und nterdeidung der Maul und 
Rauenfeuche wird auf Grund des $. 58b Mbjap 3 der 
Gerorte-Orbnung Siermit bersrbnet, mas folgt: 

&.. 

Der Handel im Umbenlehenmit Rindoie, Siweinen, 
Safe und Ziegen in den Rartonen Barr, Schtefladl 
und Darlolaßeim des Kreife® Säletifladt wird Bis eine 
jöliefid 28. Februar 1902 unterfgt. 





en 
Diefe Verordnung tritt foert in Rraf 
[%) 
Buriberfandtungen gegen Dije Werordnung werden 
mad 8. 148 Aiffer 7a der Gewerbeoronung befraft. 
Strafburg, den 12. November 1901. 
Minfeium für Glfah-Lolheingen 
Abteilung für Landinictäfäoft u. ffentice Arbeiten, 
Der Unterfoisjereitr 
W. 12844. Zorn von Bulach. 
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Susptiatt. | 


Steahburg, den 28. Movember 1901 Ar. 48, 





Su 
vertiegehenden 


Beapttatt eniätt die Berchnungen sad Gelfe sem eigener und Baurrber Mehenbung, has Dial Bfenlgen von 





1. Berorduungen pp. deö Kaiferlichen Statthalters, des Weinifterkums und des Oberfäuirathe. 


as Behanutmadı 
etefend Die Auftrhursfegung ds Puayippfennigfäds In Silber. 


Naäden dee Bundesreif, Tout Velanntmafung 
des Herm Neidstanyleed vom 81. Oltober d. I. 
AGB. ©. 480) die Zoanyigpfennighide aus Siider 
dom 1. Januar 1902 außer Aurs geieft a, 1 don 
Biefem Zeutpunlte ab Niemand verpflichtet, Dife Deüngen 
in Zahlung ya nehmen. 2 

Die genannien Mängen werden jedod; mod Bis 
gum 81. Deiember 1902 von den fämmtlicen Reise 
und Tandestoflen zu ihrem gefeplihen Merife jomoht 
in Zahlung als au zur Umoehjelung angenommen. 
Die Verpflgtung zur Annahme und zum Umtaufce 
findet auf durdlöcerte und onderb ald durd den ger 
wönticen Umlauf im Gemicte verringerte fonie auf 
verföfte Minyfüde feine Anwendung. Im Uchrigen 
iR Sei der Eingiedung die Befonntmadung vom 7. Augufi 
1899 (Amtsbl. ©. 05) zu Deaten, 

Rad) dem 31. Deyrmber 1002 findet eine Une 
naßte der genommen Wöngen nit mefe fait, weder 
in Zahfung noch im Bemtaufd. 

Seitens der Lunbesteffen find, bie barhandenen 
md angenommenen, fibernen 20. PEttde emimeder 
Bi6 zum 81. Deyember 1902 Sci der am Amtsfipe Dee 
fndtigen Steuerafe oder bei der Reisbantanflat um« 
Auocchfein oder im gemöhnligen Abrenungswege, 
jedoch in gefonderier Berpadung, an die Landeefaupt: 
Toffe derart abjuiefenn, vah Diejeien fonteflens i8 zun 
Ablauf des Monats Januar 1908 in den Dh 
der Lonbespauptlaffe gelangen. Nat dem BL. Janıar 
1008 mird die Canbetbauptlfie aud; don den Raffen 
füberne 20 P-Stüde nicht mehr annepmen, 

Die Sandeshauollfie bat die Münen, fomeit 
folge be ber Reichebantaupifele nit mehr umgenedelt 

















werden tönnen, vor dem 15. ebruae 1903 gemäß 
Ser III und IV der Selannimahung vom 90. Rai 
1870 (Bete®. 5. 23) an das MinmeladsDepot der 
Reis abyuliefern, 
Straßburg, den 17, Rodember 1901. 
Dinifecium für Elfah-Lotfringen. 
Afeilung für Ginanpen, Gemerbe und Domänen, 
Der Unterfoatsiehreidt 
I. 15418, von Schraut. 


” Yererinun, 
Brteenb Die Werbktng der Weitererbrtsng der Mail 
un Alaurahade im Aue Cıfaa 

Zur Arehr und Unterdrüdung der Maul» und 
ouenjeuge wird auf Grund des $, 506 Ablap 3 der 
Gewerbe-Oronung Hiermit Deren, mas folgt: 


&1. 
indoich, Schweinen, 


wird Bis eine 
Fötehtig, 28. Äebtuar 1902 unterfagt. 


.2 
Diefe Verordnung ei fofocl In Rrafl. 


&8 
‚Zuiberbonblungen gegen blefe Verordnung werben 

mad) $. 148 Bier 7. der Gemerbeoronung befraft. 
Strahburg, dem 18. Rovernber 1901. 

Niniferium für EiofsLotsringen, 
teilung für Sandwirtfgaft u. fentlihe Arbeiten. 
Der Unteraatsfereite 
Zorn von Bulac, 








IV. 18105. 
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Heupiblatt, Strafiburg, den 80. Wovember 1901. 
nah frzbl m Bere m A vn ge u he Mg, Dt Da Aal vn 





1. Berorbmungen pp- bed Ralfefiden Staftfaltere, des Miniferinms nıb des Oberfgnlcalie. 


[02 

Auf Grund des durd Melitel & der Aderhödften 
Derordmung dom 26. Mai 1890 (Uefepil. &. 30) tr- 
gängten 8. 20 der Raifealicen Verordnung vom 25. Ol 
iober 1880, Beiceffenb bie Zagegelber, Sußrlaflen und 
Umpugefopen der Beamten uud Lehrer (Befepäl. ©. 190), 
Grimme 1 Gerduch In Grgöngung der Terardmung 
vom 30, Junl 1890 (Amtaöt, &. 180), was folgt: 

Den unter Rr. 3 der Berorbnung vom 30, Juni 
1890 (mtsbl. &. 180) aufgefüßeten Beamten mit bem 
Zogegeibefape von 9 „4 teten Hinzu: 

„Die teämifen Afhenten. der Defloratlonsbaue 
Bermolfung.“ 


Steafburg den 7, Rodember 1001. 
Der Raiferliche Statthalter in Elfaß-Loigringen. 
11.16198. Büef zu GobenloberLangenburg. 


Werfügung, 
Betrefenb De Dufekangen von Antswcgen 
Die Zorfäcift des 9. 12 bl. 2 der Berftgung 
vom 26. Teember 1899, Beieffenb die Sufelungen 
don Amtämegen (Gentrale und Beyirts-mtäblatt 1890 
. MIT), wonad; jedeh zpufellende Gerifiiüd In einen 


on 





(os 





Auf Grund der 
poligeiftrafgefeheß bom 
en Bert Ober-Eifah, 


I 47 und 95 
Juli 1888 Beftimme id file 
3 folgt: 








Befonberen Umfhlag zu fegen if, Hat den Grundfah des 
8. 3 Uhl. 2 der Orbührenorbnung für Geriftsoolieher 
unberüget gelfen. Wenn dafer im den Gallen des 
8. 180 Abf.2 der Ciilproyrforbnung einem Zufelungs« 
Gevoflmäitigten webrerer Befeililen joviele Ausfere 
figangen ober Mheiften zu ergeben nd, als Belfeiligte 
vorßanden find, gilt die Zufellung der erfrdeiigen 
Zafl von Sehriffläden, bie je in einen befonderen Ume 
{lag gelsgt find, ala eine Zufellung, für welde die 
Gebühr des 8. 194 des Geriälstolengeeßes für Elfahe 
Solfringen nur einmal in Anfap gebradt werben darf. 

Der Gerihtefgreiber, meer den Zufellunganuf- 
ag erteilt, jak den Briefen eine Aufteilung beiyufügen, 
auß welcher deren Zafl und bie Namen der Beteiligten 
erißtlid if; der Öerigtipofhieher Hat mar auf jedem 
Veiefumfhlage den Zag der Aufellung yu bernerten 
(8-21 Bier 5 der Berfügung vom 20. Deymber 1899), 
aber über bie Zuflelung mu eine chunde anzufertigen 
und diefe mit der der Gerihtefgrebere zurhdsugebenden 
Auffedlung zu verbinden. 

Strahburg, den 18, November 1001. 
Miniferium für EfofeRolfeingen. 
Aiheilung für Iufiy und Aul 

Der Unterlansfeletir 

Dr. Wetri, 





11 A. 0641, 


Das Hineimoerfen toter Afiere in Gemäffer iR 
verboten. 
Golmar, den 21. November 1001. 
Der Beprtöpräfdent 


11. 9461. Bring zu Sobenlobe, 
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Suuptblait, 


Strafburg, den 7, Desember 1901, 


| ar. 50. 





ah Werne u af Wen ag a We Mae, Dar Ba vn 
BT, T 





L Berordunngen a des Kaiferlichen Statthalters, des Diiniferinms und des Oberjäultathe, 


10) 


de de ren & mu ai 


Ze Ubroepe umd Unterbrüdung der Maus und 
Alnuenfeuche wich auf Grund des 8. 666 Ubjap 3 der 
Gewerbeordnung Fiermit verordne was folgt: 

&1. 


Der Handel im Umferyefen mit Kindbieh, 
Särweinen, Ecfen und Ziegen in den Keifen Colmar, 
Gehmeler und Woppolisweiler wird bis. einfäliehid, 
28. Gebruar 1902 unenjagt. 


82 
Diele Verordnung teilt fofrt in Srafl. 
.% 


Zutoiberfanbfungen gegen diefe Berorbnung werben 
mad) $. 148 Ziffer 7a der Gemerbeorbnung befraf. 


Strapburg, ben 29. November 1901. 
Winiferium für Gljeh-Qolkeingen. 
Wötgeilung für Lanbroiräfgaft u. öffentliche Acheiten. 
Der Unterflantsfeelör 
Born von Bulac. 





IN. 13479. 


(02) Srüfangsoränung für Beidentefrer, 
uf Grunb vom 9 4 des Gefepes, Betrfend das 
Unterritämefen, vom 12. Bebruar 1878, wird Derscdnet 
was folgt: 
&ı 


AAHeTid wich in Elfap«Lotfringen eine Prifung 
fr Seicgenlegter anberaumt. Der Prüfungstermin wird 
Buch Das Gentral« und BepriYmtsbfht Belannt gegeben. 





g2% 
Die Prüfungstommifflon Seficht as dem Bor« 
ihenben und minbeitens 4 Mitgliedern. Ipre Ernennung 
erfolgt Durd) ben Oberfiulsait. 
88. 
Zu der Pelfung werden zugelaffen: 
) Bearbe, Bee cn Brehigmptugik fa 
amt befipen, 


b>fonfige Beerber, fofern fie dasjenige. Mafvon 
Br anne ai BRD 

en Höheren Gehulen (Progpumal kauen) 
Karin ie. um das B1r Gbensehe unlnnt 


2 Bieten 8 nn ehe 
fole. Bemerber, für melde obige Behiuummgen nicht 
sutzeffen, zur Prüfung yupulafien. 
%4 
Die Meldung der im Lehramt, flefenben ‚Biinetber 
Hat durch Bermilielung der dorgeepten Dienfkehötde, 
Br te Ho mräke ,N Oberfulrut yu 


er Meng find Sehafägen: 

a) der Geburtsfein; 

b) eine felbfioerfaßte turge Darfielung des Lebens» und 
Bilbungegenges mit Angabe von Bore und Familien“ 
namen, Konfeffon und Wohusıt des. Bemerbers; 

©) Belege BÖRSE der Bent enocbeen Pelfingt- 
eugnife 

9 tin Se Biber die genoffene Säulbitsung und 
etmaige biäherige Wirtfemtet ols Scheer; 

cin Sragu, Abe die ermries wihneihe as“ 

Hibung neöf einer Angaht von Probeeiämumgen. 
Nicht im Seframt Refende Bewerber Haben aber 
dem sin Zeuge dr „Drikpolgeihänhe Ober he fllider 





Zerfaten und ein Aihe® Zeuguiß Aber ifren Gefanb- 
Seisyuland vorzulegen, 

Die vor Beginn der Präfung gu entcilenden Ger 
Büren Beirgen 20 Matt. 


85 
In der Pelfung iR darputhum: 

2) Bihigleit im Zeichnen von Flachormamenten Im Umtih 
macı Raturformen und aus dem Geoädtn 

Bübigeit im Seinen einfarher Abrper im Umeik mit 

leiter Sähatienangabe; 

©) Bähigteit im Zeichnen einfacher Omamente ober dere 
Werter Aritelrtheile im hatlcter Ausführung [hwar, 
und weiß, nad plafiihen Borbiltern; 

& Rabigteit im Zeidnen und Malen nad lebenden 
langen ober einfachen Tunfaeverbligen Gegenftänden 
und Wüßtafet in der, Berwendung der Bejeneln 
Ojette zum Omament; 

) Bahigteit im fiüelihen und Sondfgaftzgeiänen und 
im Entwerfen für das Aunflgewerbe; 

A) Bäßigteit im Zeichnen von geomekrifhen Ornamenten, 
wele die Eicerbit in ber Pandhabung bed Reike 





» 








u — 

8) Fifigteit im Zeidnen am der Gcultael, berhunben 
mit meibobifgen Grläuterunge 

h) Bertrautheit mit ben Grunbbepciffen der ebnen unb 
der räumlichen Geometrie und ber Darlelenben Beamer 
frie einfhlißfi, der Söattenlonfultion; 

i) Belonnifoft mit den Hülfs- und Lermmitteln des 
Seißenuntereifts, mit den Orundjügen der omanens 
daten und ariteionifien Gormenlefee, mit ben wide 
tigen Abfhniten der allgemein Runfigefhiäte urb 
mit den Elementen der Garbenlepre. 

Die Pelfungstommiffen iR befugt, als Ergänyug 
der dorfehend angegebenen Borberungen die Abfafung 
eines beutfehen Auffapes und die Abhaltung einer Sch 
Drobe enuozdnen. 





%6 

Den Beverbern, melde bie Prüfung .beflandn 
Haben, wird ein Befäbigungsjeugniß ausgehändigt, Dat: 
felbe enthält die Ueiheile (ehr gut, gut, genügen, mitt 
genügen») über die Seifungen in den eingelnen in $. 5 
Qufgefügeten Prüfungsfächern. 

Strapburg, den 19. November 1901. 
| Der Ctoatefelreih 








geuges, der Gohiene und des Dres vorausfehen; | 0.5.4092. von Möller, Elatsminir. 
I. Berorbuungen pp. der Begirlöpräfidenten. 
# Ober-lfaf. 
(5) Yeroruung, umd in welcher Weife die dorflehende Verordnung aus 


Arefead Das Ahranpen Ver Birne, 

Auf Grund des 8. 47 des Kelbpolipifrafgefehe 
Bud vom 9 Juli 1888 verordne id Hierdurch für den 
Bairt Oder-Cijaß: 

A. 


Die Eigenifümer, Pater und Mielfer finb vers 
Yidtel, die Saume, Ciräucer und Drden, weiche fh 
auf isten eigeren Öruntfihden ober auf folden befinden, 
die fie unter irgend einem Titel innehaben, vor dent 
20. Sebruar jeden Jahres abguraupen oder abraupen 
au lafln. 

A, 2. 

Dos Abraupen der Bäume, Gefräuhe und Deden 
auf den im ungeifelten Befipe der Gemeinden befinde 
fien Grundfiüden if auf Roflen der Gemeinden Dur 
die Herren Bürgermeifer zu deranlafen. 

Ar. 8, 

Die don den Bäumen, Geftrluden umd Peden 
obgenemmenen Batpennefer und Cemebe find fofort an 
einem nit feuergefähtligen Orte yu verbrennen. 

A. 4. 

Jmifden dem 20. und 28. Februar jeden 

Iahres haben bie Herren Bürgermeifer zu prüfen, ob 





gefüßet morden if. Gegen befenlaen, meide midt abge 
Taupt Haben, find bepufs frafeeliher Berfolgung Pr- 
botole aufzunehmen. Mus iN auf Mofen der fäumiger 
Gigenifümer, Pächter und Mieter das Abraupen nad 
qubolen. Die Bürgermeifer find befugt, die angeorondn 
Wabregein auf Kofen der Säumigen jur Ausführung 
gu Öeingen und Die Roften nad ben Borfihrften Sr 
die Cinteißung ffenliher Grfäle im Bermaltungarege 
Bejuteiben. 
At. 5. 

Zuriberfandfungen gegen bie Mc. 1, 2 ud 3 
werben gemäß $. 368 des Giragefepbudies mit Oed« 
huße Bi8 zu 60 Marl ober mit Yaft Bi zu 14 Log 
Befcft. 

At. 6. 

Die Herren Birgermeifer Haben fofort Die ort: 
Atide Selanntmadung diefer. Berorbnung , in, ihr 
Gemeinden zu beranlaflen. 


Gofmar, den 29. November 1901. 


Der Beyielapräfiben. 
3.2: Sommer. 
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b Mnter-Eifah, 





der ei op Weiteren 
ee Mayer = 

Zur Derbütung der Ginfcleopung des Hopes 
unter die Pferbebelände des Baicls Unter-Eifoß wieb 
auf Weranlaffung des Raiferlihen Miniferiums für 
Glarüninge, jerk un Bm dei Nici: 

23. Juni 188 
feußengeehes vom ci aggg, ME Dir Musfüßrung 
Wels Cefees erlaffenen Infrution vom 27. Juni 
1805, des Landeägefehes om 27. Märy 1881 und der 
au feinem Bohgage ergangenen Winilerialverornung 
dom 28. Dir, 1881 für den Beet Unter-Eifop 
Wermit derordnel, wos folgt 
&ı. 

Die ons dem Uuslanbe eingefüßeten Pferde untere 
fegen |üle bie Dauer don drei Monalen einer ie 
Gigenifümer in der Berfügung über die Pferde nicht 
Beepräntenben pofielicen Beobaditung. 

Zu Diefem Beßufe Haben bie Gremifierärte dem 
Areise bey. Polieirehor de Belinmungsores vor 
der Ginfubr unter Angabe bed Narırns des Einführen« 
den und ber Zaßt der Pferde Ietegrepfild Anzeige zu 
entalten. Crfalgt bie Ginfuße miltlbar aus andem 
Bundesfiaalen — ausgenommen Baden — fo firgt Die 
Berplihtung der Anyeigeerfaltung dem Befler oB. 

.2 

Auf, erhaltene Mnzeige fat ber Arelde beim. 
Fafgeidiellor eine von drei zu drei Moden varkte 
mehmende Unterf hung der Pferde dur Den Areise 
ierargt gu deranlaffen, melder jenem unter genauer 











Bereifmung des Sipnalements Aber den Befund ber 
tet 
3 


Bindet während der Dauer der Beobadftung ein 
Zedfel des Standortes der Pferde ftl. fo N der Der 
iper verpflichtet, dem Mreir bey. Polleditltor des 
Githerigen Aufenifalitorte alabald unter Yngabe des 
neuen Befimmungsorted Wnyege zu erfatlen. Sofort 
a6) Ginlunft der Anzeige Hat der Mreis: Beim. Poli- 
Direltor des neuen Detimmungsortee und, falls Der 
Befimaungsort in Baden legt. dem Aulndigen Ber 
yrlsamt Behufs, Bortfepung, der Leobattung unter 
Angabe der Jahl und Metmale (Signalements) der 
ade fowie dea Tags, an dem die Beodadtungsfeit 
abläuft, Renntnib zu geben. 

$4 

Die Roften der Unterfußung falen dem Gin- 

führenden ober Befger zum Saft. 
23 

Zumiberfanblungen gegen bie Verordnung werden, 
foweit mit mad; anderen gefekligen Befimmungen eine 
Her Eisfe vn 1 ymib 5, 0. Si. 4.8: 07 

. Juni 1880 
des Reifsvichfeudengefee® nam 7" Ani ang ID 
gegebenen Galle $ 928 bes Relcfrufgefepöuche befrft. 
%6 

Diefe Verordnung ti fofort in Ara 

Strafburg, den 29, November 1901. 

Der Bairtapräfdent 

Salın, 





VI. 8400. 


& Kolheingen, 


en Besirks-Pofkyeiserorbunug, 
Ateefrab Verhtung der € m 
ab Vblug r Enfhipug m Weltrachrtnn 





Zur Verhütung der Einfehleopung des Ropes unter 
die Pferbebelände des Bart Cthringen wirb auf Ber« 
anlefung des Raiferligen Miniferiuns für Clfob-Lalfe 
tingen, jowie auf Grund bes Reichsviehfeuchengefepes vom 


23. Jumi 1880 
ee ao Der um Musführung befes Gefehes 





exlafenen Sufrullion vom 27. Juni 1695, des Ronber- 
gefepes vom 27. März 1881 und der zu feinem Botiuge 
ergengenen Miniernlberorbnung, don 28. Tläcy 1881 
fir den Bepiet Lolfringen Hiermit verordnet was folgt: 
Zie Qerrhannp iR gteiflnlnh mi der Kr een wire 
(90) scene Becnbtug fr dm Bayet Uneetileh 
Dip, den 28. Aovember 1001. 
De Bairleoeident 
Graf Zeppelin Ajcbaufen. 





VI. 2009. 
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Elfaß-Fothringen. 
Straßburg, ben 28, Deyember 1901. | ae. o. 


Des Harpllatt euläl De Bereibnungen anb Grfafe von efgrmeiner un Daeraber Behebung, das Peialt Meesen von 
wrtergefnder Bebentung, 














Von Ur. 51 md 52 if ein Qauptblatt nidıt ausgegeben worden. 





1. Berorömungen zy. des Reiferihen Giatthaltes, des Minikerlums uub des Oberfcnlrathe. 


mar 1902 Bis zum 31. Depember 1906 einfhliehlich, 

es Yardaıı Be Re ! 

Aber Die Defimmung aon feld uud Hegeplähen. Straßburg, den 12, Degember 1901. 

Auf Grund der 37, 38 und 39 des Gef Ninifterum für Elfaß-Lotfeingen. 
Setref ae hei Som 2%. Juli 1891 ost Abtheifung für Tanbmietöfepaft Abtheilung für Finanzen, 
für Elfaß-Lolgringen Seite 69) wird beflimmt, was umd öffentliche Nrbeiten. Gewerbe und Domänen, 
iolgte Der Unterfootöfekreltt Der Unterfaatsfetretir 

Die im dem macftependen Beryeichniß aufgeführten Zorn von Bulach. von Schraut. 


Streden von Waferläufen in Elob-Saifringen wenden | IV. 13177. 

als Laie und Hegepläe fr die Zeil vom 1. Ia- | II 10831. 
Berseigniß 

Dre fr di Dit vom 1. Jamer 1002 is 3, Bene 1000 a 





als Ge und Gegepläke befkmten Sircen der 




















Weferlerte in eiat 

GT en are 

Tee 4 Grenzen ber Yaig« und Hegepläge. Gemeinde |Saikeuch 

| Mafeufe | ul 
| A Besirt AutersCifah. | 

1 Mein. | Die Stier, welie Deprnt it: San. | 3400 
theinaufmächs br die Mtoferfperren „Unter Stred den 


Ann; | 
tfeinabmörte Dur die gerade Linie don Rpeinfilometer 892 
nad km 18 dıs Snuptefelndemmes Gruppe II; 
auf der Mheinfeite theilweie dur die Grenlinie 50-60 
| And eilmeife duch, Die Meinuferfinie von kın Ed 
Bis kn Bla; | | 
uf der Qmmbjeie dur das Semmerdänmhen in ber 
Doberan von der wellicen Ahoafferiperre am „Unter | 
Sieed den Men“ Bis km 16 des Gaupiefinbammes 
| ruppe I und durch diefen Damm von kın 16 bis 18; | 











ee 











Grenzen der Saidı und Degeplape. 


Gemeinde. 








Dos Schonrenier bes Geifengiehen wich Degrenyt norböflic 
durd) die Transoerflinie GfGau—Igenkeim (ER. M. 
70. 70) fomelt fie yoifhen dem Haupieheindamm Gr. IIE 
und dem Plobsheimer Leitdamım Üigt; gegen Weften Dur 
das Plobsheimer Mehr und den fid anfälichenben Qaupl« 
zheindamm Or. TEE Bis zum Sänilt mit der vorgenannten 
Zransverfllinie und gegen Süben und Eübeften buch 
den Pioßsfeimer Lebamm vom Piodsfeimer Mehr Bis 
zum Sänitipunfte mit der genannten Transverfalinie, 

Das Shonrepier „Steingiefen* wird begremit: 

ehrinaufiäcts durch den Weg, welder vom Hauptehen, 
dam Or, IV km 13m nad) den Stein 87 der Ak 
grengfinie Füßet und weiter dur diefe Grenyinie don 
Stein 87 dis Mpeiniiomeler 198; 

sheinmärts dur den Ouerdanm am Stangenlopf vom 
Seren Gr. TV Km 1 na m Ahine 

ei km 184; 

Tondiärts duch) den Haupfcheindamm Gr. IV km IB 
His km 10,0; 

sheinwärls duch die Rormallinie der Rfeinforreftlon km 133 
Bis km 194. 

Das Schomevier des „Sauerbadies” umfaht dir Strede des 
Saurbaces von der Celg-Mündpaufener Banngrenge an 
abwärts Bis zur oberen Spipe der Infe „Belfengrund“, 

Die im Gemeindewald von Santerburg wilden dem Hauple 
eheindamm Gr, VIT, dem bei kım 5pes anftabenben Ouete 
damın, dem Aeintorretionsmert und der Barmgrenge bei 
km A Tegenden Wafeläcen, 

Hauptarm der ZU vom Sihleltfahter ehe bis zur | 
Shteiflebter Jubride, 

Viberbügel vom Et. Pilrer Mühllanel 6 zur IL. 

Der Haupterm der IL vom neuen Wehe der Ehnweperier 
Mühle an aufmärls 500 m. 

Die MAL dom ber Apweigung aus der ZI bei Walfame | 
Haufen bis gu Straße Ehmweper—Cherkheim. 

Die Ginbußtung auf dem Tinten Iufer oberhalb ber Gin« 
mündung des Gfägiebens; rund 120 m lang. 
er Hauplarm der JO dom Sogenfeimer Mehr an 500 m 
ouftwärts einjflictid des alten, rund 200 m langen 
ereh beim Rogenheimer ehr. 

Der Sermersfeimer Müfttanal von der Mühle Sis jur Eine 
münbung in die IL, zund 200 m Tang. 

[Der Haupl-Jtarm von der Gemarkungsgrenge Sermershein— 
Hüttenfeim an 100 m aufwärts. 

Der Haupt-Jları von der Gemarlungsgeenje Sermeräfein— 
Hültenpeim abwärls Ss jur Mieienbenäffeungsfäleuje 








am reiten Sufer rund 450 m lang. 





Pobafeim 
md 
Eigen. 


Strafburg 
und 


Wangenau, 


Mindpanfen. 


Rauterburg. 


Sitetfedt. 


Salenfeim und | 


Mirteajel, 


Ghersminfer. 


Sermersfein. 


Hitenheim. 


350 


sw 
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Bncicnung 
Tee des Grenzen der Laih- und Hesepläge Gemeinde 
A| Mafkelafe 
15 m Die Sonderan von ihrer Wbyeigung aus der JUmit allen | Mapenpeim | 2200 
Rebenarmen Gi zus Oemashungsgrenge Mapenhein-Dfigafen. 
| F Der ehemalige Yaupları der ZI vom genannten Großdig | re 800 
5i8 zur Vereinigung mit bem Wurgieien einfhlielidh der 
feitien Abpweigungen und des Graben: zwilcen der 
Straße und dem arm beim Brudmältel, 
u A Der efemalige Hauptacm der I oberhalb der Rordfanfer | Nordiaufn. | 400 
brüde don der Mbgteigung aus dem jepigen Datple 
arm abwärts. 
1 + Der Piobsfeimer Mühfgiehen vom Modwaiferbamm Bis zu | Piobsheim. | 200 
der rund 200 m abwärts auf dem zeiten Ufer gelegenen 
Walbgeenze 
1 & Hauptarın der U don einem 200 m unerfalb der Bann: | fu. 100 
game Oiaheim—&fhen glgeam Pte abmäns uf 
100 m. 
2» " DieRleinedU (auf genannt „Ym alten Shtong“)von der ine | Dipsheim 500 
mündung in ben Haupl-&arm an 500 m aufmörts, umd Efgau. 
a 5 Der Zuleitungetanal der Örofeuflobener Mafiinenfobcit vom | _ Iliche 0 
Mehr der Forffltion Ss yur Turbinenfammer bejiefungs» | Grafenfaden. 
meie yam neuen Entloftungsiehe dafelöft 
2 5 Der fntsfelige Maem längs der Biferinfel und der Bere | Oftwald. 150 
Bindungsgraßen ywifen Diem um dem Haupterm, 
Ei n Der Hnlafeige arm bei der Murhof-Jnfel und zwar von | Ckrafburg 300 
der uneen Snelfie gegeuüer dr Einmbung der alten 
Breufd, 300 m aufmärts, 
4 h Die ehtfeligen None in Der ße ber Abjocigung Ds F oo 
RcarRoneeRonals, nämlich: Der Puldergraben mit te 
imeffer und. weiter deffen Zrtfepung auf dem echten Alufer 
in der Breite desfeiben und der anfhlicenbe Fahrmalt« 
gieken Bis oberhalb der Ginmänbung des Grabenz yum 
Öifgweiher der Gebrüber Gängen, 
25 | Stodigeabentanat. | Bon feiter Aymeigung von der Tanalftten 30 Bis 60 m 2 20 
unterfalb des Mehees an der Schlachthautbräde 
3 | Wgmeigung | a) das alle Jüße von dem Wallgraben am Allfor bis 2 00 
aß der zur Mappbride unterhalb der Shifnerft; 
Yanaifiten IM | d) Biugiehen von der Yar sis zur alten I; i 150 
unterhalb 
Strafburg. 
27 | arrpeintanal, | a) IuSRhein-affin (tler Glohhafen) oberhalb Schleife 88 . 1000 
des JU-Rheintanal; 
b) Seßtheintanat in feiner gamen Länge. E 2539 
28 | Beeuftonat, | Spefungseigele von Kotbsfeim vom Rolbäfeimer Mehr bis | Reibspeim. 550 
zum Sreufhfonal, 
29 |Rhein-Rhonelonel.| Yon Schleufe Mr. 79 Bis zur Schleufe Ar, 80 des Mein |  Erfein. [22 
Rponelanals. 








Saıe 
Tende 
Mr. 


Beriämung 
ds 
Dafferlufe, 


30 


Grenzen der Laie und Hegepläße, 





Gemeinde 
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Er 





au 


Rein-Parnelanat 
(Säetefrede 
der Wogejn). 


Zum 
Meineianefanat 
geftrige Weiher, 








Der Steingiehen von feiner Agweigung von der ZU am 
„Budel“ 6i8 zum Hauptepeindemm Gr. IV. mit feinem 
Seitenarm genannt ‚er Steingiefen“ oder „Heihufier“ 
und deffen Ahpweigung genannt „ul“. 

Das Schonevier „Alte II“ umfoht: 
den Tintsfeigen Rebenaren der SU don feiner Abpweigung 
aus ber II im Gemann Booggeund bis zu feiner Wicbere 
einmündung in die II im Gemann AlcnsRälberlöfle. 

Won 200 m oberfalb der Pisdorfer Müßle auf cine Länge 
don 800 m fromaufuäris, 

Bon 200 m oberhalb der Mestafeler Mühle auf cine Länge 
don 800 m fromaufnärts. 


B. Bezirt ObersEifoß. 
Die Strede, welige begrengt if: 





theinabiwärts durd) eine, vom feinfilomel 

des Hauptefeindammer gehende gerade 
auf der Mfeinfeite dur die Rpeinufefinie 
auf der Gandfeite dur den Haupirheinbanmm; 

Der Runalriunggeoben fl der Rhchfätue Ki Sc 
fach von feiner Abzweigung am Rhein bei km 5Tam din- 
T6tIeßtid des dortigen Gofens Bis yum unteren Graben» 
abfluhwert bei km Dom. 

Die, zuifen der Cadofbrüce und dem Wehr bei Ailomeler 
78 auf dem teten Slufer gelegene Ginbuchtung,. 

Die Ehrede der IU von der Belle beim Molfen Yaus 
1200 m abmärle, 


©. Begirt Lotfringen. 

Bom weflihen Gingang des Heinen Tunnels Bis yum öftifen 
Gingeng der großen Tunnels. 

Weißer von Gondrerange. 

Süfiger Teil. Der weilih der Duct don Kiringen Iiegende 
Graben mit den Buchten Iacod, Joujon und Wenger von 
km 870 Bis km 87m. 

Nöntiger Teil. Die ndrdlid der Cäleufe Murot gelegene 
Sudt Pademalt. 

Weiher von Riringen. 

Der Wirfeweindad) vom 2. Stauwert mit doppeltem Fall 

A613 zum Cinfluß des Bades In den Weiher. 

Difer Puntt wird jencls duch das Sufammenteflen des 

AL Bacwaffers mit dem Waffer des Meifers beim, gleiiel 









Straftun. 


Bayer. 


Bolfstirden 
und Viedendorf. 
Säopperten 
und Harstirden. 


Yalgan 
und Nambspeim. 


Viesgeim 


Golmar, 


Niederweiler 


Gondrerange. 


Riringen 





in welem Rioean fi) Tepterer Befindet, 
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2400 
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Saartoplentanal. 


Dofel 
Reine Selle 


Won ber Beide bei Gußofot Si6 100 m unterhalb derefßen 
(eoibe Saar). 

Won 200 m oberhalb ber feißeren Rittinger Müßte Bis zu 
diefer Mühle (vie Gear). 

Won der GuingueiteTRäßfe Bis 200 m unterhalb berieiben 
(weiße Saar). 

Bon dem Iintechaupt des Konalaguabults über Die Saar Bei 
Deflen Gib zum Oberhaupt der Eifenbapnbride dafelt. 
Vom er der Hofer Miffe ab 6is 200 m unterhalb 

Verfelben, 
Vom Wehr der Müfte von Sinflngen ab bis 200 ın unter 
der Müßte, 

| Yon der fogenannten Binsfurt gegenüber km 47, des Santr 

! obfentanats $i8 km 47a. 

| Vom Wege der Dirdinger Wäüßte Sis 600 m unterfalß biefer 
Baste. 

| Yom Wehe der Saareinswinger Müßte 6is zum Anfange des 
Suleitungsgrabens der Remelfinger Tühle, 

intefeitige Pülfte der Steede von kın OB,n Bis km 08.6 
der fonalifiten San. 

Die titsfeige Fuhfälfte der Saar vom Mehrrikden am 
Weite zu Wilterhborf abmärte Bis um Ende der Zunge 
am Söleufenunterfaipe dafelf 

| Ol See dom am Di Sb Il I Qaung de Saar 
| tohtentanata nebft ben intsfeitigen Begulicbeden, 

| Bortifitationstanal don Diedenhofen in feiner ganyen Länge. 
‚ Kanal der Müßfe zu Salonnes In feier ganyen Länge. 





Mafperneiter | 100 
und Ritfing 





Ag | m 
Sarsingen | 200 
Due DI 
on. 200 
Binfüngen | 200 
Atkaufen. | 200 
Selig | 700 
Scnrenemingen | 500 
und Reniingen, | 
Groifitder. | 100 
Ri 1200 
| 
pi. | 506 


| 
Diedenfofer. | 2000 
Salons, 1400 
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Beilage I zum Central- und Bezirts-Amteblatt Nr. 16, Jahrgang 1901. 


Wit. Genehmigung, des Raiflicen Minieriums 

Hat die Befimmung des 9. 14 fer 1 der Belannt- 

machurrg vom 7. Deamber 1000, Beireffend den Warlehr 

mir fteuerpflgtigen Gegenfänben gwifeen Glfaß-Lotpeingen 
unb Den onderem Eienten dee drufien Salgeblete, — 

Sentral- und Beyits-mleblalt 1900 Ar. 52 — nade 

Rehende Gaffung eufalten: 

1. Zum Ziede der Kusfuhe gegen rl und Bergktung 
dom Brannfmeinftuer iR — akgefefen von ber Yusfuhr 
alfotelfaltiger Parfümerien u. |, w. im Pofbetebr 
(8. 88 ber Bronntseinfiuer-eftelungtordnung) — 
bei dem beuifen LKutfußranmelder(erfende) mt 
gemäß $. 51 9°. 1 der Sranpmeinfinuer-Befreiunge« 
ordmung die Muäferigung eins Begleitfächs I zu 
beamtragen. Gr dab meilere Verfahren it die De 
N&rift den $. 52 der Bronniweinfleueefteunge- 














ordnung mehgebend. Der Begleilfgcin I it cuf das 
Yusgengsomt am der Tugemburgiläen Grenze gegen 
tes Zollaustand u rüßten. IB Kusfußrilceken von 
Gifoh-Golfringen durd) Supemburg Tormmen die Gifene 
Hafen ee 
ingen 
Zirenffe | Rcnkelinger 
Robingen 
in Beirat. ie am den Kusgengspunln gelegenen 
Iugemburgifien Rebergolämter I su Ifingen, Aline 
delingen und Robingen find yur Ausgengensferlgung 
DER Bronnfmeinfiere®efrelumgäorbmung) er 
mädtigt, 
iteksurg, ben 20. Mary 1001. 
Der Direllor der Zöle und Indirlten Elnuern: 
Leydhedder. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-Kotdringen. 











Seiblalt. | Strafburg, den 5, Janııar 1901. | 
1. Verordnungen pp. Ded Minißeriums and des Oberfäulcatht. 
a) > ii 
a In Gemößeit der 89. 35 u. ff. bes Berggefefes vom ‚In Gemäßteit der 89.35 u. ff. bed Berggefehes vom 


16. Dezember 1873 wird bierburd; die Werleihungsurfunde 
a Mentien Area ut dp De Danylnung 

a ng en ie Binpifuug be 
dem Raietihen Bergaefer In Erafburg ar as 
rn 

Ehroßkurg, den 21. Dienber 1000. 
Miniflernum für Elfaf-Lothringen. 
Wötfeiling us Innern. 

LA 18542. U: Sarff. 


Im Namen Seiner Majetät des Reifers! 

Auf Grund der Mulfung vom 19, Oltober 1900 mirb 
dem Fobritanten 3. Wogt in Riederbrut unter dem Namen 
FUSS daS Berguereigetfum in dem In ber Gemeinde 
Ant, sis Yram, Bin 108200 Dita 
großen” Felde, deflen Orengen auf der am Geuigen Tage 
Beglaußigten Blargeinung mit den Budflaben AB CD des 
wißnel Find, zur Gesinnung Der in dem Yelbe borfommenben 
Deierge nad) dem Berggfche vom 16. Dagember 1873 Biere 
Durd) Deich. 

Stroßbung, den 21. Deyember 1900. 

8)  Miniferium für GaP-Lotheingen, 
Aötpelung deb Innern. 

Ylfungsucnbe 1 at Bldenbegnnt Bu 











16. Daende 10% mh Duck bi. adefergtitunne 
I al Anpfnpergut "Lute 6a. ekaiign u dn 


meren yar fetigen Remis gebt, Bcp die Dane 
cn Ki dm Acjrien 6 fgmafie Match vuc 
inf sfen lg 


Strafburg, ben 22. Deyuber 1900. 
Dinierium fir Eif-Lotbringen. 
Wölhetung des Imnern. 
1.410548. 3%: Dart. 
Im Namen Seiner Dajefät des Raifes! 
Auf Grund der Mutkung dom 21. Erpienb 
wid ben etofterfebuefen Karl Meyer in Reuborl, Briedrid 
Säcn in Stab, Rad Eifer im Mader up dan 
Natißter Sömip, In Tmöteihin ur ben Maren 
Haie dr Srpmascheiun Id I Im Gender 
Feleringen, Odeen und Mibiß, Mc Xann, belegnen, 
1999942 Quabrafmeer großen Felde, dflen Örenyen auf 
der am Geutinen Tage Beglaubigten Plonpeidnung mit den 
Budloben A BG D BF G bunet find, yur Geoinnung der 
in dem Beide boronmenden Rupferre nad) dem Berggefehe 
dom 16, Deyember 1873 Hirdunt) verlchen. 
Straßburg, ben 22. Deyanber 1900. 
8) Miniftchum fir Ep-goi 
thellung des Innen. 
Bertifungsuntunde für das Rupfeenberguert Sulfe 
ci Bellingen. 


1800 




















ingen. 








Verordnungen pp. 


der Beitrtöpräfdenten. 


b. Unter-Gifaf, 


® Werorduung. 

uf Grund dep A, 23 bes Deels vom 17. Sekruar 

1852 und bed $. 10des Gefehes über die Preffe vom 7. Mai 1874 

in er In Gifa-Bolringen gelenben aflung, eschne ih — 

{omeit es fid um ben Landgerichtäbejiet Zabern handelt 

Einverflänbniß mit dem Gern Begirtspräflbenten von Lotl 
nn 
eiten 1, 


Geräte Uneien, Die nad gefehller Borfhrift in 

ige Wat einer werden fol, welde® für den ik 

de Gerites jur Veröffentlichung der amifihen Belannte 

machungen befimmt iR, {nd im Jaßre 1901 eiguräden: 

1. fü das Sanbgeit Eiraßkung: in Die „iraßturger Daft 
ie Die im Condgeriläbgict Elrafburg gelegenen Ani 


ger 
9) Denk, Crfein und Il das „Erfeiner 
Rreisbiit;, 


















b) Biorfer, Dagenau unb Ricderbronn: inbie„Qagenaner 
Feiung"; 
©) Brumatp: 





in den „Reuen Zorntgal-Boten“; 


0 Smtrung, Gau, Bihabug nd Mich 6; 
in das „Weipenburger Rreitblat, früher Weienburger 
Bogenbitt; 


Den, irßburg und Luft 
9 Seile Mae Achern 
das „Zaberner Wochen 





3. für ht Badge San 
a 





4 ig De in Bmbgeittigit Zube ginn Kali 
hy But, Süferfein und Zaßern: in das „Saberner 
» Ka, Zt, 9 Malburg und Saarburg : in 


Burger 








©) Moteheim, Nokfeim, Cihirmed und Weffenfein: in 
bes „Molsbeimer Kreisblatt” ; 
.d) Oberchnbeim: in das „Erfleiner Rreisblatt”. 
Geräte Rn Dt Ok Den 

Nicteit von Progefverbandlungen ober Derträgen gefehlich erfor 

dert weıben, ohne daß ihre Belanntmadhung durch das für 

den, Sih des Gerichts Sefmmte Malt ausbrhdfih vorge 
rieben if, Können im Sabre 1901 nad Wahl ber Betbeie 

Tigten eingerüdt werben: 

1. im Sandgerichtöbegirf Straßburg: in das „Elfäfjer Jour- 
nal“, Yeah Don“, die „Straßburger Neueften 
Bade Ars" Chehrn Snel, 

ee Gere" Ehefre Salel, 
„Strabfurger.. Zeitung“, den iafeer, die „Bürger- 
Zeitung“, das „Erfleiner Preißblatt”, ben „Neuen Zornthale 
Salat a 2alnkeen Ai” ee Arge 











2 


„Bifäweifer Wodenblatt”, das „Nieerbronner Gantonal- 


Hat; 

2 im Eingeiißft Se; in ap „Bemer Moden 
Biat“, den „Boberner Anyeige“, die „Cantburger dcr 
tung“, das Wodenblat fr Gaerburg u. |. m." Dat 
„Doteimer eibttt“, dab „Crfeiner reitet 
1, Oberubeimer Anzeiger“, be” „Breufälel- Boten“. 

rtitet 
Geritlihe Anyigen in Eaden, die im Amernät 
Heireben werden, fd esgetich einyurüden. 
Artitel 3. 
Die genannten Bläter Haben, ben eften Mel Bi 
Berocbnung monali) wenigften® einmal unenigei ei 


len 
@raßturg den 29. Domfer 1000 
Ma hen 8 Byte 




















burger Wochenblatt", die „Meifenburger Zeitung”, bad 7074. 
©. Lothringen. 
a) Verordnung, Artitel 2. 
die Berdffentticung der gerißtligen Anzeigen Seite gegen, fie Bienen, wele fr dr 
betreffend. Güte der Berluibarung, gr 


Auf Grund det Mt. 29 des orgnfßen Des über 
die Berfe vom 17, Qehmar 1862 und m Ennägung da 
äh usblrbe De Mühe De Er 

immung ebalten, bob die Dur) Bieeln Bergeihrchnen 

öfenijungen Sur) Cirung in basjenige Bin zu ee 
fofgen Gaben, mes für de ip Des Gerigiß jur Defiente 
gung br amthen Eetanntmadgungen Kfm I, bercbne 
{0 im Ginverländefe at dem Ser Beespräihenen bes 
Ünterifaß, wie feat: 
etitet 1. 

tl Ste dar le an kn Betr 
nagungen miten fd, ü 
Seide tn Fu Tür hen © Der Gar De Dee 
Gefimme Slot eingerkdt werben fon, werden fir das Rar 
Tenerjahe 1901 Befimut 
1. id ih de Sant mu Dip ie Solinger 

eitung oder Dit Gazette de Lorra, 

2. für ben Ci de Bardgeitb u Eonrgemfnb die Gaar- 


Breife Dip Eid, Mef 
Botheinger Jeltung 


idt6 Gropländen bie Gorbadier 


5. für den ip der Htsgeriäte bes Reifen Didenfofen 
a Er inger Beitung ober die Gazette de 
6. für ben Gip_ber Amtsgericte des Kreis Wollen bie 
ECT nr ouran, ae 
fig und Sant De Gnargenänher Sehuagt 
“ E Sen Ci de Ange Dad nb ©i Am DIE 
orbader Zeitung; 
9. fr den er get Degen un asia 
das Zaberner Wochenblatt, n 































ehem 
Rt een wien, oc D Deren Einen in dat | 
Fin eig dee Seins ar Befentitung amtier Bm 
masngen Seine Bet anorächg, vergkirkhen 
fönsn im Safe db RunbejhetIBOL Knete: 
1. fr den Sarbgerigtbet We nad ah der We 

DES Eeibkinger Beltuter bie Ghuette de ber 

Anime, De Bolljener Setng oder Die Gasrburger 








Zelung; 
2 Hr den Äubordtteet Eeorminb mag Ma dr 
Kegeln 1 bie Bektaser Seltung, hie Baur 


mänder Zeitung, das Zaberner Worhenblatt oter 
bie Ganrburger Zeitung. 


Wief, ben 24. Deyember 1900. 


Der Beirtspröfdent 
1. 5208. 3.0: Milbreiht. 
(0) Belerutmagın 





a ae 
Beyirfätog von Lothringen in feiner Eikung vom 18. Nor 
eines 
RITTER 
Pr ‚ber Sau Verfonalfeuerguote im Redner 
Hahee 1991. gu Örunde pu Tegen find, ir die 
er a Pe hat, wie ice in 
media Ar. 12 vom Saht 1086, jome In meinm Er 
a 
a ee 
ae mar 
Blatt) — abgebrudt fin 
SE 


Der Begetspräfden, 
IN: Göblmann. 











1°. 2202. 





{0} Behsuntmadung. 
Die infotge Todes des Giellminfaberb frei gemerdene 
Geneindeörfeiete Weldiice in der Oberförflaei Retirge, 
zit weier außer dem freien Brernbeh cin Bonzentommen 
ven 803 „4 verbunden IR, il bemnäat zu Befen. 

Unier Begugnaßme auf die 89. 1 und 29 der Beflme 
engen vom 1. Chiober 1897 über die Anfllung pp. ür 
Be Anern ten de Borienfen wi Dia ri Dr 

emeibungen find Sinnen 8 Wodhen yerofiei an mid 
naeiden, 
Borftverforgungeberchtigte Anwärter Gaben ben Forft 


I. Grlafie 99. anderer, al 


0) Behanutmadung. 
Der Died Sucen Bögelin in Etrfburg hat bie 
Gmägigung naögrfuät, in Zuhumft an Eirle des Bamiliene 
nones „Bögelin“ den Gamilkennamen „Wendenbaum“ 
führen zi Dürfen, Ginmerbungen Driter gegen Die Beaniragle 
Aerbeung ind inmeihalb eine® Jahres mod Dieer Befannle 
et dem Minferkum, Ahıhehung, für uf und 
Ba I Eieaftug ensure, mrena1b ben Gelabe 
udung ouegetoffen I. 
Straßburg, den 28. Degnter 1900. 




















Eimttamal 
Ta. die 

€. Het, ımabab Nr. 18 wohnhaft, Hat die 
nu Veran eier zuldenten 0b Bar 


fizerie-Gabrit auf dem Grundfiüde zu Rronenburg hinter 
hen @liebshtake, Bi, 23 B aT0R aaa 

Die Zeihmung und Befreibung fhegen in je einer 
Surigng dei er Reden Fabian u De dem 
Hifgen Bürgermeiferamte zu Iedemanns Einfät auf. 

Gimoige Cinmenbungen gegen bie Anlage ib binnen 
de in & 17 der Ommenbeordnung Seeiänelen, Die (pälere 
Seit suäline Telägigen Gef Get mir ober 
den Viefigen Blrgermefromte niderglrgen ober zn Prootoll 
Mm gehen. — Die Gef nimmt ihren Anfong mil Ablauf 


V. Berfonals 


ao 


Seine Moeät der Reiter Saben Aergnäbi gerubt, 
end Autos ÜfreS Meer den Rubefland dem Lande 
geigtirltor, Geheimen Jufigralh Ecneiber in Colmar 
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derorgungsfäcn und bie fit Gubetung besfelken erlangten 
Dienfe und, Führungtefefe, welde den ganen, eben 
verofenen Zetroum Bfrgen mffen, beiafügen. Andere Ber 
eier Geben in gleher Ace ihre bikherigen" Dinfe und 


ide Renntlfe und Beige, 
gerigede Egulhidung, Genie Cobain bon, 
Did, den 28. Degender 1900. 
Der Bejtspräfdet, 
3.8: Der Oherforfimeier. 
Ro. 





P. 10750. 


der vorfiehend aufgefübrten Landesbehörden. 


des Tages, an welehe die Nummer des Gentral« und Beglrts« 
Amteblaltes, weiches biefe Befanntmadjung enlpält, ausge 
Em 0 8 Bon om 
Der Raiferlidie Pollgeipräfdent, 
1. 16659. 3.9: Zinfeh. 
Kö} 

‚Der Mehgermeifler Breinelbinger zu Rombad; ber 
aa sl rm Renbad gegen I Qu nr 
a en an A eingetragenen Örunbftüd ein Echladhte 

"eis Grund gen im Mefen on die Befbung 
MWeprich Iofe, im Often am Biejenige der Miltse Jacguin 
Noizel zu Rombadh. 

BE gu neru pam 
ber im & ig v ie erwähnten 1tägigen Einfpruchtfeit 
ren 
ER ut 











Ir Eiele zu Sbermanns Cinfiht anf. 
De, den 22. Deember 1900. 

Der Ari 
% 








1 Racsriihten. 


Verleipung von Orden und Ehremeichen, 


dem Rönigfigen RronenSCxden 2, Aiafle wub kem Gemeinber 
pen Satob Beniger 1 Grfbenb Beulen im Aue 
olmar, Daß Rreng deb Mgemeinen Chreneienb qu verleihen. 


Gruemmungen, Verfehungen, Eutlaffangen. 


Darcen den Aalen State. 
Sein Melükt de Ball Babe Meg 
den Giotiotte(cftsregifratr, Ramperei 
Etrafburg die nadgefucte Grilaflung aut 
BETRIEBE 
R zung bes Gharafters als Raifalier Geheime 
Ban zu een. 


a am, 
Biete des 





Grnannt: Segierungefettetär Qugo Belter zu Strafe 
Burg zum Eiathatterfhaftsegifratr. 





Rictren. 
Seine Wojfät dr Auer Yen Aerga 

vom Salkaß Dahn ir Eitekhr Den oh ae 

Arfeiher Wolyelitier ju eher, 





Genannt; Hüfte Strund u Straßburg yum 
Rankene bi dm Wineum. 
Dermeltung des Janern. 

Der Givilverforgungsberetigte Lubiwig 
Branttaufer m De sum aeg In Wegerungstung 
Tiften beim Begielepräftdium von Lothrir 

Zur un Suter. 

Berfept: Grundbugrichter Gribius vom Amts 
geriät in Dunn Er das Amisgerigt in Mürhaufen in 
gleicher Eigenhchaft, ‚ben YWmtsgerichte Diedenhofen zur 
m arihteie Brüdmann an das Amtögerict 

Gekersen: De Eife Cimungtiäte va Amt: 
PR 
nice Amen ba. ie 

Verwaltung der Finunen, Gewerbe und Pominen. 

Ernannt: Regierungsfekrelär Johann Meyer bei ber 
Dig Mir Orten 1 Eraflun ya Ra 
mie in Weiten, 

Sorfgnt, 


Srnanat: Mitehäulerie: Aönig in Bafkn, 
dm zum Geminlebrer in Eioß-botbringen; derelbe iR 
dem, Gone Sceiumnfniaar Elrbburg Üben 
Berfept: Oberferer Brofeffor Gera vom Cpm- 
maftum in Zabern an daß Ehzaum in Colmar und Chere 
Iehter Dr. Büding vom Gpmmafium in Bebweiler an das 
Sprnaftum in Zabern. 

Gelorben: Die Oierlerer Meinhold am Gpmna- 
fan in Dieenpofen und Ortjopann an der Bealfule in 


Rupolncir, 
Beier. 
1. Ober-äiiaß. 
Grnannt: derer und Wirh Johann Baptift Die 
iger Sie un Egon dr Ömee 0a 
ch, 

Uebertragen: Unter Ernent ım Gemeinbeheger 
er Ben lee See Ka on amt 
land Mmmejgueie, De erenbeigemeiefee 
Senn Bene GeinaOt. Ann 

BVerfept: Gemeindeförfter I. Ricert von Forfthaus 
Sämelye nah Nmmerfcweir, Die Ernennung besfeben 
vum Hegemeifter in Dürrenengen ift gutüdgejogen worden. 








Ernannt: 
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b. Unter-Eifaß- 

Ernannt: An Strle des Bürgermeifers Yats 
Rießt, der fein Men niedergelegt bat, das Mtglich des Gr 
meinderaibe Jofef Richt zum Bürgermeiflr und an Eid 
bes Beieorbneten Dip, Ber geiffals fen Mat nie 
et bl Da Mg’ det Orncnberaen Eugen Ghıt 
Ha Blenden Der Gemeine Glan, Br En, 

and. 

u :. Beer Marl Sandel von Pulgreifen 


laden. 
: Glemenlarlerer Peter Reicling ir 





© Lothringen. 
Bencant, Yar De Buche Genesung, 
aum Beigeordneten Johann Rify, für die Gr 
a a ee 
Rarl Pierre, 

Ernannt; Shahnnatnieneätmie, Feier Zadar 
a en em det 
ferlißen Shupmannswadit ter, ber Tommiflarifche 
ed K) Franz Mupi bei der ke 
ireltion in Def yum Ralferlien Cupmann. 
Definii io ernannt: Paul Diemert gum kfur am 
der Gemeinbeiufe zu Schäferbof, Gemeinde Dagssurg. 

Einfweilig in den Ruheftand sel: Sun 

1. Mpril 1901 der Glementarlehrer Brod zu Die, 

Brad der Pöle uud indirchten Sieuern. 

Regierung eier bei der Direltion, Sollprattifant Schra 
ae dh Demi Con 
Re 
RE Sc 
it, et Bort i Saaralben zum Ortkein 
Berfept: Bolferelär Bergfried in Me ds 
Steuerfelrelär ma Strabburg, Gteueramtsaffiflent Müller 
Gen a Bumare Ent 

Een nad) Saaled und Hebaeder in Peltoncsurt 


Benfionirt; Solamsaffilent Ber 
Ausgeigieben: Die Verwalter 
pofes fie De Clfül Ga Hager in Ran. 
eRorden: Driteinmehmer Gommenginger 
Pofenofe 


























neh 











A 





VI. Bermifcpte Anzeigen, E 


an 
Dep ewinant Sept. € Tal a Eee, 
Ste und Sohren one Melen, Bopge. Da, Heu unb 
Hongefiuh magmlumibige Gi u den Rappen. 
dehuene chen zn Otten Sen Bora. Ben 
ÄR Border anfragen, 
Die nase efelt an den ed Bo, 
von 8 MB 19 und deb And von 2 HB 4 Uhr. 











aa) 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaf-Sotfringen. 














"geist | Steafiburg, den 12. Janıar 1901. I 
1. Verordnungen pp. des Minifierlums und des Oberfäulratbe. 
Weyer, Mantoraont in Coarbug if mad Bifendener 
as) Yrilng dad Sragub der Släigeng zur Mefelung ai 
Den prtäfgen Met Dr. Marl Cmtt Belin ıı | Arien eifeit werden. 
Straßburg, Dr, Georg Rnabbe zu Babe und Dr Migei | 1A. 10807. 
IL. Verordnungen pp. der Beiteföpräfdenten. 
« Ober-Elfof, 
IB dee Projbe ober Bolfredungsgeits zur Derffent 
ee ER a Bez Spt 
des Aaege ber Arifuinnung zu Gehmer yom | Grit 16 — [one ea fi um Cr andgerigisbgiet Gimar 


22. Oftober 1900 den Schluß des Geiwerbebetriebs der Bar- 
Mae ae eins a Tanken am Eonn- 
un Geftogen a 3 A: Malta (hen; 

33% 415 a &ckpe, Bnftns De Astnbeung 
der Guresncnung vom 30. San! od; 

der Beten Bau vom ba. Hoc, 1609, 
1.212, mad, mißer de Bcöäfigung von Men Im 
Yarr sah Peiurimabe an kn Gran und Beflgn 
80 2 U Rodmkige ga N 

des Minifterialerlafjes vom 26. Eeptember 1900, 
LA 10149, in melden des Ermittelungsver- 
Istnd Beflmmung safe Din 

in Grnigug, Ach Tan a 
Senn ir oc gen da Blngen 











ie Geseke 


n Aeahelgtu 
prud) erhoben Haben und da bie andem zehn, da fe 








innerhalb der geftelten Frift überbaupt midt geäußert 
Ein neh ren Ta Befie 4 mer 


&1 
Der Beth de$ Barbie und Hrfurgemee if im 
Gehmeler von jeht ab an Come und Beflagen nur Sib 
yoci Uhr Racmitogt geatel. Dre Bird ya |pälerer Zeit 
ÜR nur ifoneit zulälfg, als c6 fi un Dorberetungen zu 
Üfentihen Theatre und Chenborfelungen Handel. 


Er 


Der Bürgermeife in Gebmeiter sid beauftragt, gegen« 
Wärtigen Befhtuß in orteüblüger Meife zu veröfentichen. 


Golmar, den 31. Deyember 1900. 
Der Begetspräfbent 
Prinz zu Sobenlobe. 








IL 9048. 


as) Verordnung. 

Auf Grund des Ar. 28 des organifiien Detreis über 
die Breffe vom 17. Februar 1892, frz in Erwägung da 
gemiffe gefefi, vorgelriebene Verffetlihungen dur Cine 
üdung {n dasjenige Blatt zu erfolgen Haben, weies für ben 





are In Gloeräabniß lt dm kcprafbenten 
a rm 


Art. 








ir Den Gig bes Oberlanbetgerits gu Colmar bos Re 
il Colmar, genannt: „Üljäfer Tagblatt 


rn 
hard ä 
2. ben Eh er Dnclatlan dh Bher@ah 


Selmar: Saabe Bi, 

3. für den ip Des Bnbgerit zu Colmar: Batfie Ba, 

ES ka Genen Yen: De At 
heuer Schung“, 

s. für dm ip der Antigene im Arie Colmar: bat 
unter Zee 2 genemte„Gäfee Kogolet, 

. fü den Cip der Mmigefihte I Arie Gehmeer: bat 
für Be Ele tete Mate; der ogfngte 

m Side A art: de Vegfnbte, 
Ken Ah dr A Knie I Ri Hz 

















oltsweiler: Daß „Rappollsweiler Rreisbit*, 

für den Cip der "Amtogerihte Cälettadt, Meter und 
artlshehmn im Mrefe Giteiladt: das „Seiefladter 

Zogebltr, Rreisbat für den Rreis Celifadt, 

. für den Gip des Antsgerißts zu Bare Im Areife Eilet- 
Meht: dos „Borcer Rantonsblait“, 








ne a vn 
1 RE ee m mu ma 
„Mittischer Kreisblatt“, En ia . 
Pr Art? 
Ra 


fen, ern Gineüch , die „CAffe Radriten, dab „Elfe 
BE er Sean ae a ar one Manu 
er Betanntmadungen befimmte Biatt ausbrüdtih vorge | 2. für den Sandgeigisögirt Delkeufen ebnfa 
freen iR, !önnen im Laufe Des Mulnderjaes 1901 cin“ Beielgien: im Die „Neue Wiälhaufer Zeitung”, den 












Be wen: SR Base apa 
für ent Coma KT der zu m" Sennkeinee Ban“, De 
Denen ee Re En ab | ZXbanıer Aetng“, Die „Basieinftrer Radihten‘ ud 
Mahl der Sebeligten: in das „fäfer Tagblatt, Die den „Eipube, 
zer Serie Volläpartei", die „Neuberrfadher Zeie ‚Golmar, den 2. Januar 1901. 
fung“, dad „Öshieler Rreisklat", has „Boppolimeier Der Bepktsvräfbent 
Bela, be Kate am Mineral, dr odogcee | 1-8. Bing zu Bobenlohe, 
ao adımweifung 


Ar wihrend Des Alonts Poenber 1900 von Dem Doirhspräßenen yu Qsiner enf Grad des Gnfhe som 3. Djrber 1819 
Aöteigen ansgenefeen Auslkahe. 












































are | cum "oe | JeumaleHr, u Si 
Ar Zur und Vorname. .- ober und 1 Staat. ber 
a Gewerbe, m Wohnort. | Ausweifungs-Berfägung. 
1 |Banas, Ser... 2 | Düofts | Zmmmins one |. 09S10.18.2gender in 
jun en 
ont, Sonia a uber | Bf Yale MOL. > 
EI |? 
3 | Geittet, Peter Abel 8 | Dabritereiter | 2) fa Beefie | Sämi |.0M0. . » 
y5 (| 
| 
| | Ranton Bern | 
D 4 | Eiinieder | Aelre ummo.8 . - 
= |» Stoßmeier Eu 
5 |Detero, Mc = | Du a Ban anti, SO. . 
i (de An) 
6 | Geristio, Bier © | Eontim |y Sue an uomnm . » 
7 [Banner Bnafun.....| 46 | Mau mine Eon 0 . . 
= w d) Hüningen I 
[imo nurtgamia.. | m | @some [nem | Aug mann. 
Dane en) 
9 | Ramesti, Hirfh 53 | Handelimann N game Rupland |1.96810.20. .  . 
10 | Oberli, Seo ... 2 Eäloffer a) Belfort & 
Br a. 
11 [Oberti, Mage. ......- = Del. 2) Deperlen Er 
DEH 1 
1. 
d. Anter-Clff, 
Oy Behannfmahung. G8 wird Dies unter Bepugnaßme auf 8.29 und 1 bei 
Die Etesfrifee u Boufiane Dfighel, Ober» | Seyuates Abe De Anfelung Ir [ie die snren Gin 
Terre Etroßburg wabunden mi de Gorfiefi vom 1. Cfloker 1897, ri Beat 
3 nem Ynfeneltetghähe vn. ...... «410000 | gacı: 
weldeß alle 5 Jahre um 100 4 fieigt bis Bewerbungen find Binnen 8 Woden an mid) einzu 
m Bodfee un 1000 2 ud ya ui. Datenbnimeöige nnd id 
Fonseneig efotforgugefgcn web Be Enheung dan cr 
1) ia fen Diefobnung muß Dinfend Tengten Sf und Sührugtingnie milde be 


je 
mb Depulatkof im Kopmerißenon jährlien. „4 700,0 a brungs ie 
Be Het ed seele Slam In winter Pr 


| 











1. 
bee Bewerber an gßer Bee Ye Kein @4 mh Mb un Boegnhe ef 8.29 und 1 br 
Bun Bike wen rege Ihe de Anfeun Fr SO nee oder 
Straßburg, den 2. Januar 1901. bes eat dom 1. Oftober 1897 Biermit  belannt 
See Betpafent, Fr 
. 8. Der Oberforftmefer Benerbungen find Binnen 8 Moden an mid, eingue 

1.30. vi ven. Borlozlngengekeeäige Aunkte Ya In 
as) — Boroerergun ee und die jeit a a en 
Die Gmenbfrefile zu Beiahim, Oberer | tz voran Achacm In aneuhengenee Ber 





©, verbunden mit 
3) einem Seßresgehalte von. . 
d) einer fäheligen Dietpeemtfctbigung von. 





Ken müfen, Beulen, 
.x 70m idee Beer Haben in geißer Bee re She 
a 









DE Sea Ser 
em | 
wird mit dem 1, April 1901, frei 54. 





as DVergeicdnif 
Der im Popick Unter-Elfoß im AMonal Pejember 1900 ans Eifeß-Ssthringen ausgemiefenen Ausländer. 
(Geg vom &. Deenber 18492 


Der Husgemielenen 























Sala ee 
Auiweingt | Iewas 
bee PPRREN Staat Behnet “ 
eu | some | Guuneon | uersena | un ancne | Pete | nummer 
zn [na] a0 zu [ana] 3 
Zaguer 24. |Jan.| 1880| Godipener Bayer ofne felen ‚| 1900| nnd 
tr Senlıcoo] re | zii | Shukten ir. sı06 
Zap Mina] aiiete | "ie „le. | 
Spann Ge | wm Da Da Bu na N 
eier 
Grmte un 





10. Japeilıero |mehenetstend| eamde | Basar wi |n 


Hat Grub bs 4. 8 MI. 2 Ds Brelalateliglehe. — "Die Kukmeang fenne mac mit Bent gerben den. 
Die unter dm 18. ebmtar 1800 IV. 1970 werfüge Mameifng beR Aferelieen Giontungerigen Ghuach Giäner if munmee lägen. 
Straßurg, den 8. Januar 1901. Der Beirtspräfbent, 
w. 18. 3%: Dominient. 


feines verflorbenen Dates bie Tritänfigen Cefdäfte des 
Stbttreieb Etraßkurg überiragen worden. 






«0, Mile No 5 Samen 10. 
Der pre I Herrn Dr. Wochrlin Oran- Spräfbet, 
eng byte iD DU"et Gmeninp br Auen | vi 70. Sn Deminiene, 
© Lothringen, 
an Yıhanutmadung, 1. Gemeinden mit einer orbenifihien Ginnafıme. von 
0000 -4 und daräber..-. + 


SS wirb Herburd) yur Bffenliien Renntniß gebradit, | 2 Gemeinden mit einer ordentifen 





dab mad) dem Befhtufe Deb Beiltiogs von Balingen in 40000 „4 and darüber. 
Ken Sig sem 13. Amen 1000 Die Gemeinden nd | 2. Gemeinden mi ne ia 
jets zu ben Unterhelungstoften Der In ber Bejeläirene 16000 „4 und darüber. . 
Coerenint venfenten armen Oefeikantn fidas | 4. Ormeten mi dr seien Eimäfe von 





Achnungkjae 1901 wie fi! Ban Han: 4000 4 und barüber u. « 


5. Benin mit der sbnißen Gimahme von 
unter 4000 4 Bee 
We, den 28. Bayer 1000. 
Der Bejctepräfien, 
3.%: Böhlmann. 


as Berataf, 
Betetfenb Kulefung er Jetbmegenenffenfäet 





1°. 5708. 


Rad Cinfiht meines aa vom 2. Dän 1898, 
VL 008, nad melden die delbegegenofnläaft Gappel 
ermägigt worden IN; 

Pad Einfät der Yeanblung bes Borflnbs ber 
genannten Genoffnffeft var 21. Rovenber 1900, in weicher 
die Lufdtung der Genoienfot Beidtafen wurde; 

Sad Ginfiht des Beihlufe des Gemeinderats von 
Sappel vom 16. Mayer 1000, worin bie Auffung der 


Unter, br profi age vn Dr Ormine Sr 
Tommen 

Bag Enfat dis Path dee Meinralant-Bune 
inet, Di vom De a; 

In Gurögung, dab mad) Mbtehing ber Mege der 
Genoflenfaht tin Weik metr berktibt, Befäiche id auf 
Grund des Geles vom 21. Juni 1865 und 14, April 1984 
mas folgt: er 


Min Wejötuß vom 2. Mn 1898, VL 608, dur 
weüen Die Bebwenrgenofenfgaft Cayıl ermäctigt waren 
il wid Ham aufgehoben, 

Mei 2, 

Gegenoätigr Befhtuß IR In ber Geneinbe Gap 
extäßtider Weihe belarnl zu maden und während 14 Tagen 
am Gemeinbeheufe aryufslage. 

Wi, den 4. Jamıar 1901. 

De Baitspräfbent. 




































































Serena gucken wid unb Die Weffhrng zub | VL Bi86. 31: Göblmanı. 
[e Ferretguis 
Der im Dejick Sothriagen im Monet Peyember 1900 a1s Elfef-Selgringen anspeaiefenen Ausländer. 
f Ser Kussenieienen Se 
8 en Gesurtie Wotnort | ber Kusmeifungs: | Irma 
3 | Rum uns nomame | eis ee Raten. | im Zefügung | Rune 
H Sort Setnte 
& au [ma] a0 Im] u 
1 [nasceot, z0me.| man |2u) 6 Sat | in fen |. 12 00] 1. me 
3 |nontat, tere | r 3 5 e 
3 ats dee mE £ 5 : 
U Berti, Se a: zelnen |; ee 
8 |Be00ı. due. | | Yaleer | Aline I 0 
& |nfanns, Gt. .| Gere | 26. Pa Er Ku a U 
KB Bas 
Ben | mut |1a} >. Bruno | amt | a. |. |. [un 
a |socttun, moi. zue || & 3 - Sal. 1. [von 
akt) | 
2 Kine |. von 
» : 1 Ener 
Fi An R s 1 Laim 
1a [Bsrat aglapen 
u a Beagmann | 18. | 7. jisms ne i * Bu ul. se 
un |atan,o0.. | amman | EE| . |emome[ml. . Jusme 
ulasssaen.| one [= ejelägiten |. Fun [a1 | Fame 
zu [* Sombofle Brangefe Ah .|* 
1 Fr Aetense | | or fie [# 
Fi ir sm |; | dmmae | a |: |: 
MH i get | Bunde | See Men | 16. | | 
Fi 5 Bere eilie 
B R Auer | Ban |: 
eieden | Bin 

































































james m| con anna 
a 
alten, pon | manee han auf 
alangeiajee.| mag a 
a etagie| am Pe 
aaa m 
en Weiter Bean 4 a1.) [num 
alten. nun | 2 |: [us 
el ate,|.| u I] *SE : |: |tae 
st |: [rue 
near =. 
_ BE 
Ei |: 
Handtanger =[% 
alas] au Al fe 
gan 
Sec, Pompen. . ‚|Hüttenerkete| 12. | 1. Jane] Be . Dertnig | |. |. | 1 sans 
ei 
ect. ment io] Eh | zn, | mein I). |. Teom 
EEE | am 
ea | Ko ae 
Ar 
Be eelem| : nl: lım 
des Sanbes | (Befertem) 1 
ve | Z5ucet, Annet. . .| Gäufmaiier [Rio (Grant. . . el. I. Inn 
Pe 
beat 
Oi meta mies Füumteen| | alu un vum 
ee 
En ame | 2 lafel. lem 
Tai 
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Der Musgeniefenen 
































# Stun 
® en. Geht: Wohnort | der Hunmeijungs: | Irrrab 
Zune | eu | ir | meter | m | nis [ren 
8 mu Ielande 
8 Eee & zu [menu te 
T Lt U i 1 ae 
Husweifungen, Die BIS jet nod nicht solljogen werden Fonnten. 
Kasent, Jejaın 
Bade. anen..| oe 200 üiße pn Zekmar 10004 Gran «| 12. |i00| 1.00 
2 | Behter, Grm (RE 13 Der Sie pro Bebrune 1000) | Srgenberaer &” Las 
3 | Renokti, Bene (Rt. 19 des Me pro Der 1900) | Sialiener w|:|: [ee 
LM. Pa 
IM. Grlafle pp. auberer, al6 Der vorfiehend aufgeführten Baudeobehörben. 
1) Die Untecft des N. N. unb Be Fßift küch 


&s wird darauf aufmerffam 





er, da Die Bere 
ung m seinen figen Shine Dt Rec 
3 Ans are Da vum 1. Atnir deren 
Jahres noonfaden I. m meiden der Bärflcihe Da 
Gt ce le or stm nit 
ehe dr De Berätaung ni mer neben, 
Di Im Baite Cherölh. Grleihnenftärken, 
ße de Bechigmn naöfrden wol, che Ha bi 
nennen Sorpienanbe SrfungteRfonmtan (iirte 
Britt) Für u men. Der Meburg fr gende 
Ehriäee (af ungeumelem Pape) beufigen: 
2 cn Ysmanmik; 
3) ir Gieitgun des Yat oder Dormnbes und faner 
Be Grtarung Ser Year, Dh cs dem Bermdgn 
es Brocers di Ron für Serben un Mehhung 
Bomung anb Una de eulkkricn Dia br 
Are den le cher De Eiern an Ken 
Peg Bee, Dh Bormuneh ober da end Seron), 
a die Bpißneen ofen von Lim ai Gebhlänlne 
ükeomm weren. Sr Unkeant der iupiliurg 
und Ber &enäunge ft Me Dahl des Beocrıb 
Ser da Selten put Bcuekung br Ron di se 
ii ya Schi. SR dr Ari ae Oeniung 
es Untohlet on ben Seren Hit van 
1b Mond Die Grlänng der gegen ober nern 


Bern, Gäu Haft dr ehem er ofen 

iR in eier ber nagfifenden Barmen ahjuyeben: 

1. Bi Befnhung der Ralen Du den Einähien. 
Sirnitigung und Ortung 


ee Bierburc ein, Dak mein am. . 
eborener Sohn (Mündel) . - 13% 
Sie Sertiigung yam lege Dei eh 
Hast unbe wol Bf ie Me Dan [ch 
einjährigen Dienfes die foflen bes Unterhalis, mit 
Sinfätub ber Kofen der Musräftung, Beltedung und 
Wobnung, von meinem genannten ohne (Bündel) 
Ei 


xx 
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Bergenenum Ostne (ind) dur Brkretug De 
Rollen es en de Dena ke 
durdh befcheinigt. er 


„esta Ser Bir 
2.8 ragen de of bc de ßen Br 
ee or Di 











36. 
ige bierbur 
wi Ce ha 
 Gregug. vum einjährige 


"ehe efläe i mi meinen gnanaten of 
Kun Werke Ode Bat = 














Gnjührigen "Siefib De Note des Unter 

Gina der Rulen dr Auräfung, Yelelang 

Yung 3 lage, no weis mi, mc De 

Roten von der Viltänerpaltung befrlen Brite, 

Bier gegenüber Bin der del va en 

Dice Senne, 

Fre "ten. 2. 

Fo 


Die Unterfärft des N. N. und feine Gäbigtet pr 
Erfüung der vorftehenb übernommenen Verpflichtung 
vi mu Ba, we 


„ie " Der Bürgermäifer 
8.88 Uemafee de Rofe Dr um Dale. 
Einwittigung. 


ii Kt ein, dab mein 
NET Fine en 











m 








































- io 
Zi yrebe Unter des NN wi Hi | fee ie Bf: Bien fr be ch: 
la tigen Dia, ober 9 iin der Hebung das Gh 
re BR Baal RE 
amt) De Birgemier en, mise an dr in Beust Min b. 3 
Grttärung Hattfnbenden Beifung por ber Prifinge-Rommifen Te 
ESERTEHTEHER hen wen. Yen de Ming Tees. am 
tür mi Hinburh gegeißer bein 0 
\ an 0,0 tung cin eigöriener Sn dr 
ER Gulgen, Rad {N anzugehen, in weden joe renden Gpraden, 
ber ehrigen Die de Inn, gechilhen, frangöffen ober engen, der 
3 ’Boke bes Heine ir Geitaß dr Ruten | NS Be a ihn a 
der Maträgung, Bidung un» Kaknung Juan | 2 Eid Hero enden 
und verbürge mid, {omeit ie Roften von der A fonbers migeet werben. 
Beratung Beften werben, Difer gegemiber Hinfihte Geimar, den 5. Januar 1901. 
1 der Gelohpfct des Ginjthigen als Gabffhnier, Der Borffende 
er ie To der PrifungssRommifon fr Gnjeigeeinifige, 
Kr. non Hof von Eifer. 
ie Unterrift dt N. N- und fine Bäbigtet zur | (an) ——— 
Gfütung de vorlehenb übernommenen Bapftungen Dr uhren ie Berne Dakar 
wirb Herdurh beiceinigt, Iegenen Gäge und Dühle des Eigenthümers I. Hartmann, 
a aaa | Senn une Seele ne 
imtsfegt) Der Bürgermeifer. N. de oben ne te gene Clone m 
) ein Unefoltenfetsgeugniß, welches für Sögfinge von Si IT, en GER don 
Haren Shut (Oamnaftn, Bergeruafen bemalt | 14 Zagen, weise mit dem oe] den Log ber Aufgabe dir 
Nönen, Realpogernatn, Kern Brgefien und den | Ay igndar Zope Dren Mnfng Man, der nic she 
Se 
Ber Oder Ühre vorgefepte Dienftbehärde aut | „, a Berta Tiegen auf dem Bürger“ 
Sinn Ye fo m Dita ann Sara Dale Bamne ii... 
in de m ie 9 nad in 
Di Mh the hc Ocung es Chan: | die 4a. Heimen. 
V. GerfonalRadeichten. 
6) Verleiirung von Orden nud Ghremeicen, 
ine Mejeät ber Meer ud Mrig Hasen Mler- | und Jodann Dietrli zu Ingerkfeim, im Areife Rapplit« 
ri eh, Nr Bafarhelen ognn Wapıt Antiei | weten Da Magendie Chansähen ne veche! 
Groemmngen, Verfehuugen, Entlaffungen. 
erlag es Juaer. Banbgerift in 6 teen Sei dem Sanbgeriät in 
ee u (Ber elee 
an uni Km Anna | Bu Gpakfit gsi, fee den Antehee 
a eier | Stephan in Mari) yum Classanwel I de Bermatung 
U BO, Kbfler in Binhingen don Uharalier eis Ralf von Eijab-Soipringen zu ernennen, Der Gtanlsanwalt Ste« 
an Aeri Graffer In Beten. bon iR dr Eiaubunsaligft dei dem Laugeidt In 
Genannt: Zum Rangliften bei ber Polgeidiretion zu Nülfaufen zugelheilt worden. 
Müreufen der Biiherige Bote Meinte, Folrmermatun. 
Y Brasant: 8 Sat 1 fe ht 
i der Raifer haben Alergräbit ge enannt: Der Deuter und Bitferige te 
mt SC Amiigniunihe Braakaget In Dabat mb | det Fehler In Ange vn Ditgnkehe dr bee 
Fawehzig in Dep iu Conbgerihtsräen, eieren bei dem | meinde Aingesfe. 





Ausgefäisben: Seneinbeiefer Walter mit Aha 
rt zu Obndnid Safe Debatte in dm Ttngicen 
Getläupnt. 
b. Unter-Gifeh 
Behangefeitt: Leer Graf Getp in Mingen, Die 
Rrcntisberfgubsifegein Eine enttn I Brumak- 
Derfept: Lafer Enmul Biod von Dippiahein 
nu el: Ai 4 dom Dippipe 
Hutgefieben: Der fündig burn für dm 
tgetäunnt Anker Sofsp Cap Dillippe 
in Algen. 
© Lothringen. 


Grnannt: Sür die Gmeinde_ Ehopen, Anit 
Soorgemind, zum Birgermefer Pier Sprunt, 

Delinitlo ernannt; Jogann Gribtig vum Lher 
am der Gemibefle zu Gab Megan, Aagıfl Brer 
And. ya She on Der Gencteidae a Ansagen, 
Soitr Hama m See an dr Gemeedcänte ju 
Ban Ara Ducer im Ben a ua der 

u CikoÖungen, Gentnbe Qapngen, Liter pie 
ham Shıe an der Öenenbefule Gase fongen. 

Cenannt: Zum Ränigen Uehefher: Peter Bone 
en a 
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Ari Yoh- un) Eelgrapienerneltung. 
Beyiet der Ober-Poßdirettion Mich 

Neu angenommen; Raumamı After Guerber 

in Steinbiebervorf und rdulein Schneider in Dber« 
Giingen atb Roflagete. 

Berfept: Oben Voflehelie Beuper non Eaargemiinb 

md, Difkiber, Boflmeer Baur von Deutjg-Norksurt 

nad Aprip (Banip); Boßietmite Jaflte von Tip cie 

form. Obee-Poftitelionsfetriär nach Gästn, Boflcheter 

Ruh von Marburg (Au. Talk) dis fomm. Oberfofte 

ieleiäe mad, Coargemünd, Paohllterde Croft von Galn 

bein) als tomın. Poflmeifer nad Deutlg-Korkout, Pot: 

Milan Dasexs son Did mug Cänein (het. 





Pofbermeller Bobn von Yallenberg (Bolke) alt 
Bofafitet nad Biig, Oper-Poftalitent 

ale Pofermaiter mad Taenberg (Loth), 
ciffenten Ele von Rombad nad Dora ( 
von Mannheim na 









eg möingen, Himfebt 
Gen Beneinsen 109 Ban 
Bonbat, Trokteg 








VI. Bermifäste Anzeigen. 





Bess Belt, Dr nd Bogäfnt vera von 
rgen. Sat, Hea und Rogpnritfrah, vgugkme nen. 
a 
es 

wu Seratum goman, pt dA son 
oogen, Hal, Han und Raggenifitre magaylambfiger 
Belbaffenheit, Deit, den Anlauf von Cbfen und we 
Syeebohren fort Prodıyenten egal den Larıg ter 
Srhlan. Die Abnahme wfsigt an den Wofentegn von 
Ge 
age, 


Selen Sr u Bergienhu, vr 





(@s) 

Das Proviantamt Diebenhofen lauft fortgeieft Roggen, 
Deere Moosach onen ae 
Weihe Wohnen non magapuimäftger Beldaffenfri: Bro« 
daventen werden. elonbers Berüdfiligt: Manahaıgit vor 
8 Uhr früh bis 4 Uhr Nachmittags außer der Mittagepaufe. 


eo 

Der Roggerntauf Si dem Bevlanlarnt E 
Sende Bar 180 un Den an Si It Bil ben 
Stetten Diefer Met Tonnen Kit af Set jedenat 
geliefert werden. 








en en 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotfringen. 














geislatt. | Strafburg, den 19. Jamıar 1901. | 3 8. 
Gin Yanptblatt it nicht ausgegeben worden. 
L Berorduungen pp. ded Minifteriums und ded Oberfnlraths. 
en 


Durä) Clof des Minifeiums iR dem Männerberin 
sem Hotben Mreuz in Gheahburg die Cxlaubriß; eriheit 
worden, Behufß Belaffung der Mid für bie Cinridtung 
and Unterhaltung, einer Unfafftaion eine Lotterie zu dere 
anfalten, Deren Soofe im ganz GifaßrLotfringen vrrieben 
Baden därfen, 

LA 13854. 


or Ferornung, 
Sereffend die Dedung der Murgaben der Hanbelt« 
Yarımer zu Golmar [ir das Negnungejage 1901. 
Auf Grund der 99.1 und 4 bes Gehe don 20. Min) 
1897 mird bersdne, mob folgt: 


%1. 

Zur Dedung der Ausgaben der Panbelsfammer in 
Goimer in dem Mecpmungejate 1901 gemäß Ds fegettten 
Zeranflags werben auf De Albgabpftigen bes Beueffenden 
geiraums in dem Handeistammerbeiute Colmar Biertaufend 
Raıt unter Zufpung von fün] Prognt zur Dedung der 
Ausfäße und von dr Progent jur Dedung der Erfebungte 
ofen umge, 


.2 
Die Ggf ber log made ber Hanbeelummer 
31 Gotmar anf Mnmehung ds Srlore de Dlln Struen 
Har Berfügung gel, Ucder bie Berpadung if Ben Hin 
Hertum burg di Genbeistemmer Rechnung du ie 
Stroßsurg, den 8. Janır 1001. 
Binden für ab otengen. 
Mtgeung fr Binangen, Oancde und Domänen, 
Se Unefouefirihe 
m. 16918. don Schraut. 
1) 


Bekanntmadung, 
In Gemöhfeit dep 8 11 der Beflimungen vom 








1800, Betefnb Bi Mandbung bs Qufhfaggeneet, ib 
Birmit jr öfeflihen Renntniß gebadıt, dal Die nadıfehend 
ganz Sullonke ir land iätn I den 
IT fen cn 9) Bene, vr tig 
SE Sole fig ee Sad 
1 Brom, Sof, ans Dälfarfer, Sreis Märanfen, 
2 Bronn, Grat, aus Grein, Kris Gef, 
3. Bude, Gran Kae, cut Defenehm, Ari Colmar, 
4. Galfer, Iofef, aus Werenzhaufen, Areis Mticd, 
5. Hoenen, Nilolauß, aus Lructersteim, Rx. Etrafburg-Lond, 
6. Saufenburger, Muguft, aus Gerfiteim, Kreis Erflein, 
7. Wendiing, Drang an Sehen Ars rung, 
& Ming, %o Gay, mus Ohlogen, Reis Ali, 
Straßburg, den 15. Januar 1901. 
air für Eabeotkingen. 
Mtyeung für Embuibihe 4 Mfentihe Heben. 
han 
not. Form von Bnlah. 
en 


Verifeitungs-Plan 
der Befgäler im Jahre 1901. 


Das Befääigefgäft beginnt in Etroßßurg Sereiis am 
15. Januar, auf allen übrigen Elationen er am 1. Der 


Oniar d. 3 

Dedflunden find in ben Monaten Gebruar, Mär 
und Apcl, Vormittags von 8-10 Uhr, Nadmittos von 
34 li: Rn onen Ma ur dan, Brniegt 
Bon 7-9 Uhr, Natmilags von 8-- 

Zur Vermeidung jede Slrung De schen Pine 
weten ie Seen Deine Diem» eu, De Dar 
geidriehenen Dedtunden genau engubalte., 

Die Vededung an den Sonn: und feietagen am Bar- 
lt if ouf das mögfiäte MaaS u Beihränten und muß 
un 9 übe Beendet fin, Yin den Radmiagen Befer Tage 



































4. Muguft 1890 zur Ausführung des Gefehes nom 5. Mai darf gededt werden. 

Zi ne 15 3% E Des Hengftes 
- j j war, Tom 

| een) Mk Inemmseeiine.| "ren. [De gnt| gue | mic 





Ar Beglek Unter-Clfaß. 


1 | Ehrabburg .. «| Eiraßbung.. . | Biel, Obergefktmirter „| Wit 








BE 


BR 




















































20 Hmta 
Kamm Ram | Run 
Br der Etation. er RI PRIRBSCR, des Wärterd, | de Hengfleb. | Garde, Ra, 
2 rum ....|eiaisun «| Bor Ors, Gefmirin .| Op. ‚zen. [unse 
Abo |Kadam 
3 | Hodfelden . Etraßburg . » «| Saasine, Rantenalthi .| Braun. | Vollblut. 
em 
Braun |eterm 
4 | Zrußerspein. | Etrapburg . . .| Speät, Gaftmirlg. .. - Anderem. 
5 |Extein .... | Erflein oo... Offenflein, Gaftwirth 
6 | Benfelb. . Exftein +] Bla, Gaftwirth . . 
7 |Bewesteim.. |eipen oo] 60a, Geheinh. oo. 
Rosheim. Molspeim. Beiß, Bürgermeifter. yuakt. 
knkim „| Mtein. . | Dome len 
Waffelnhei Molshei Die. Epcht, Gaftwirthi 3 eg 
10 | Herlisheim Hagenau . . . .) Gihohn, Vürgermeifier . .) 
1 [egwpes...| Ester . «| Date, ran ..o. 
12 |euseufe. . | estanas. . | aufge, Bapaich ... 
13 | Nieberlauterbad.| Meifenburg. - „| Guthans, Gaftmirth 
14 | Oberfesah . «| Weibenburg. . .| Bed, Gaftoicth Anobtoh, dead. 
es 
15 | Eu uman. .| Wehesın. ie, Gefmich. «| Beten ı 
16 | Budsmeiler. . .| Zabern . ‚| Wie. Güfhbah, Gaftwirthin| Behrten . 
17 |üntign. .. | Baba. ....| Brmne, Snteit. ‚| Ems 
18 |Wifenei. | Auer +» «| Bine Mor, Brreeibe| Zinn 
figerin 
19 | Enarltien. „| Babern ‚[Bttmg gern, ou st 
DE. Dejit Dber@itat. 
= |Colmer.... Gem... | Driburg, Gi. . | Cr 
m |mun&.....[mns.....|d00 Beeih .... lei ...iD 
2 | Kiki... | Mälhefen . | East, Ce Ss, Sao 
29 | Riederaspad . .| Than «| Söhruoffenegger, Ranbwirth | Rich. . - 






























































20 Hentes 
Kann i ann | Rann 
Re | am ein. | Mr |Romender ionsiten. | . ns Ins Ha. | gute E94 
©. Weiter Loth 
A jem... „We, Lnbnih. „| Sreun. . 
a £ iss |acie: 
3 [esim..... Bote, anbrh. - ham. [Be 
25 |ettater ...|Botden. . 1806, Kaufmann a. |Nien: 
27 | Msienihat . „| Derbas. . -. | Eieif, Outöptäter. it zei. Anden 
38 | Rantiegen. ..| Exargemich . .| Eiesgeim, Gafmirh .. .| Elder... nes “N Sr Sir 
Basıı. jahr | 
20 |metnäuter. . | Gcorgmins . | Bitme Br, Gefmicin .| Ru. Ka. 21. ap. | Bender. 
N us. | Scale. 





eh, 


„Anmerkung. — Die Werdeiäter werben karasf aufmerlium gemadt, bfı nad) Grip bes Ralfrligen Dinieriums nur 
Bidnan, See mi, Job rm Ten, Den Ce Si dm Dich Dan der Be sr 


man wole Dannach Warmblulfuten zur mit gleiten Denon un) Katblufuten che) 


1.06 at Ralıklubenghen Beeden Lafer. 


"Jergeron, Boulommais und Scgier fd Ralblulengfe, ale auberen Warmbluigengie, 
Wußerdem befinden ih an Privatbefeäleen in Elfaß-Lotheingen: 


. 9m Bob te 
a a 
C Im Berirk Lothringen: 





Seien und genehmigt: 
Der Unterftatöferetär 
‚Zorn von Bnlach. 


a a pr 


a F} 





18 2 
110 196 
78 - En 





Der Dieter bes Lanhgeüs in Efap-Lolfringen: 


Baron Gharpentier. 


11. Berordnungen pp. der Begieföpräfidenten, 
b. Anter-Elfaf- 


5) Belauntmagung, 

betreffend Fehfeltang des Tarifs sur Ummand- 
Tung der Naturalleiltungen für Dielnafwegejmede 
im Öeibfeifungen ir das Rednungsjadr 100L- 


Sa kn Bit ba Baktae  Int 


vorbrgeidhnete Tarif für bas Nedinngsjahe 1901 in der 
gleichen Söde beibehalten, wie er Im Jahre 1877 vom Ber 
Ainteloge fegefeht worden it 
(Cie Byıtsumtabti für 1877 Cie 148). 
Straßburg, den 9. Januar 1901. 
Der Berısprüfdent 
Saim. 





Gifoß in feiner Cipung vom 13. November m. I. wird der | N. 76. 
© Lothringen. 
@0) Yelenntmagung. Buöflabe B über 500 Mart, 
Bon den auf Grund ber Merkbäften Berorbnung Pe. 59, 250, 251, 252, 239, 254, 255, 2162, 2292, 


Säutoer- 





Bußflabe A über 1000 Mart. 


‚Nr. 4, 57,58, 140, 189, 450, 641, 643, 610, 644, 
Gib, 878, STA, 875, 970. 


2348, 2349, 2350, 2981, 2352, 2059, 2854, 2958, 2356, 
2857, 2358, 2359, 2360, 2361, 2009, 2304, 





Bufabe C über 200 Matt, 


Ir. 230, 238, 280, 088, 1117, 1176, 1178, 1179, 
1180, 1200, 1201, 1208, 1203, 1204, 1205, 1206, 1207, 
1208, 1210, 1211, 1912, 1219, 1223, 1224, 1a25, 1206, 
TIL, 2902, 2019, DRG, 8083, 3084. 





Budfabe D über 100 Matt 


I. 150, 274, 427, 492, 658, 062, 958, 1088, 1087, 
1159, 1154, 1165, 1166, 1160, 1197, 1198, 


Dep, den 12. Janıar 1901, 


Der Beyrtspräftent, 
ww. 10m, I: Pöblmann. 
en Bekennfmadung. 


Den Gsfäguftin Pest ju GbR 
Bot en era ned Gm ec ac, 


III. Grlaffe pp. anderer, ald der 


(98) 
OS zur Grund der Baurbnung des Her Rekeiäen 
Oberfondeögerichtepräfibenten vom BI. Dejember 1900 ift die 
Gröffnung der Shmwurgeriätiverganbiungen bei den. Railee 
Tihen Lanbgeritte In Colmar für bie 1. Eipungäperabe des 
an JO a Beste, ben 4, ir) 1001 Bere 
Aittaps 9 Uhr, feet um er Sanbgrätiietr per 
Bertber sum Lorhpenden befben emanıt worden. 
Geinar, kn 12, Yanıor 1901. 

Se Snbgeideipifhenn Der Erle Ghattanmat 
u Sacmam, Seiemanı. 

a. 


«0 
De 6 ini Wendel in Wldtehdm 
Set! and Sf Ya Sammer rm Be 
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ZZ 


au Gunfien des Vereins und gar Gebung der Geflügeiuät 


ine Koleie gu derandlken. 
"Die Zahl der Lone, deren Abfat NS auf den Bart 


goißeingen Beränf, etägt 3000, zum reife von je fünlig 


fi 
FU, Qeime Beehen and Beläge Log zb 
len m Stack een Ornfe im O 
Inte mon 700.4 
Beh, den 9. Yamar 1901. 
De Bepetpäften. 
3%: Böhmen. 








Mebend aufgeführten Landesbehörden. 


Grün, Selion XIV, Ranton Sättrbad) Kr. 208 gelegenen 
Greta vi Ce ur Oaalaan von Dash m 

iaige Gimsenbungen gegen Bisfe Anoge Find Binzen 
due, de feine Öetebmugung aufätiknne DR, sen 
14 Tagen, Beginnend mit dem Ablauf bes Lageb der Hus- 
gabe diefes Blattes, Gel dem Unteyiduden oder bei Dem 
Deren Zürgermeißer zu Blesbrden onyubringen. 

Die Befhreibungen un Plöne der Anlage Tegen in 
Ihrem Face ei dr Auitition ma ul dam 

rgermeiferamte in Bieebeüden zur Einiät ofen. 
Scargemänd, den 7. Yanar 1901. 
Der Arion. 

2.: Mbeinert. 











V. Berfonal,Racpeichten. 


ao) 





Seine Majehät der Raifer und Ani 
gmöbigft gerußt, dem Taiholifgen Unfolisgeiflligen Engelte 
ju Öeberfämcer den Reiten Aler-Drden vieler Mile, 
Bam Gabler Kuga Wieger zu Monkoeier, Arit 
Sabrn, den Mönigfien Rranen.Erdcn vier Ra, Jarer 
den Gutkoroaet Staus Ritn ja Bund, 


Haben Mer 





Reife 


Verleihung won Gcden uud Ehremeldren, 


older, dem Borarbeier Ocorg Müller In der Reifeliden 

Zabadmanufaliur u Clraßburg, dem Gakifarbeiee An« 
3a Ghaie-Et«Germain und dem Ealineborarbeiter 

Bangin zu Dieue, dann den Merl 

Bingnhein, Aris Colmar, und dem Hat 

Attard zu Colmar dos Wlgemeine Cieengeen ya verlhen. 











Eruermmugen, Verfeirungen, Entlaffungen. 


teilt, 

Scne Melelät der Rcir Haben Mlagnligt ge 
ut, den eubrnbetien Boefor In dr metühkten Ser 
Ta de Ralf Rilheie. Una Gtrkdung Dr Birk 
Sipatd pam ereläer Dafeor I br genannten Ztalit 
du een, 

Der Vebaldoyt Dr. Merner Mid in Cie 
Sarg SG. A sam anderer Profffr dr reise 
und faeeniftfäahtiher Datltt der Ruikr-Wieinse 
Änbeftät Elufturg emanst wecen. 


akt un) Aultamerseitun, 


ne Mayfät der Ralks Ab Mn 
vu do garen Gngeihorh Ir Sup 6% 


Nuland in Colmar fonie dem Netar Fifger in Zabern 
Den Ghortter ala Safe gu betifen. 

Die von dem Bictsium ber Aiche Huassuniiäer 
Ronfefton vorgenommenen Ernernungen des Mares Kopp 
in Neumeiler, Reis Moltfelm, zum goclen Blarzer in 
Barden 13 Ruin I Znlak aecrler 
5 Maeihen Ehen ea. en. 

Grnennt: Die Referendare North und Gteffen 
au, Grub De anne lnpäfung vu Geiätäil 
fern. 

BeReltt auf Biberrul: Nuttgeriätsitetde Bron» 
zer in Colmar zum Gesine de Ameigeißtn 











—— 





Wernau er Fun, Bra u Bone, 
Seine Met er Baer ht Mgul 
I er Soeenkeine u ale 





neßmigen“ gebt, Da. Der. Ngirun 
verteber Alnufa I Cioplirg 25 Eike dr Kerken 


Sheralirs ais Rare Renjeruh bene as Ralke- 
Er der Rand ven «a Al 
t: Beitslmefir Ratpar in Bene 
nad, Diebentfen. Denen Tab die Gltale Dt Ra 
Hehers_ bes Bernefungibrenae Dorf Leragen, Sr 
Hetsfebmeifer Shafinger in Dapman mad Bnster 
GeRorben: Mämeite Bayer in Etaburg, 





fir die Gemeinden Bargenfeim, Cidmal, Oltmassheim, 
Yomburg und Aei-Lanban. 

‚Ermannt: Gäreiner Reinhard Erhart zu Brudad 
jum Bürgermeifee der Gemeinde Brubad, Aderer Dorand 
Bira zu Biel zum Beigeorbnten der Bemeinde Biel. 

Berfept: Die Lehrer Georg Urben von Ra 
nad) Dürrenengen, Johann 2{duby don Pulbesheim mac 
Biederifal und Alfons Gämitt von Biderifal nad Pul- 


Definitiv angefelit: Skrer Eugen Shafffaufer 
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Ben Ihrer Bruno Miefi in Meiner und 
es SA Kung I Balenlen 1° 
b. Unterr@lfaß. 

Grmannt: An Gele des franffesfalber ausfdeie 
denden Oberanies Bilimaier vom 1. Apr 1001 ab Der 
1. Mlffengegt Dr. med. Albert Ran{oho]f zum Oberanie 
der Ieraflilanflt Hocbt. 

Ernannt: An Stelle des Beigeorbneien Roos, der 
fein Ymt niedergelegt bat, Das Mitglied deb Gemeinderäte 
Gmit Gendner um Beigerdneten Der Gemeinde Aoenbei. 

Setangeflee off Wolp Im herein 
und Fhrerin Gertrud Xbielen in Wiebe, 

Werfeht: Die Shrer Ionay Mehner don Grflin 
nad, Mal, Beiid Wühelm von Brumaih als tom. 
Vorfeher an Die Milellgule in Wefeintein. 

Entieffen auf Mntrag: Lehrerin Mele Weit 
in Brumalb und behufs Uebel in den Tolfingigen 
Sgubinft Lehrer Heine, Nron in Diemeringn, 

Ernannt: Nolariigehäffe Alolaud Bing in 
Zruhtrihein yum flndigen Ueberfeher für den Yntögeigtte 
Belek Zrußtesteim, 

Verneteng der DU ua Iairkie Stern. 

Genannt: Gxerganffeer Arnold in Dep yum Sole 
amtsofftenten dafeiöß, Die Orebienlanmärter pappel in 
Anpfmibeg, sum Omeulhr Ball, Giehz m Chr 
Grad um Grenganfleber dab, Limpert in Monika 
Wonogne yamı Grenauffder Balls, Röpter in Erauzt 
yuı Green dafef, Bogel in Eaily zum Oremjaf- 
ir Bft, Saubner I Ce zum Gremeuffeber Datei, 
Reinbotd in Boßcemborn zum rerpeuffeber Dal, Ya 
Shttee in Kanten zur Vermaltern de$ Anmeldepofiens für 
die Waorenperehräfatifit daft: x 

Berfept: Örengaufeher Joerger in Deuf-Yorcourt 
nad, Gaarburg, 

Geftorben: Orteinnefmer Reith in Weisrud. 


Vermaltug der Verkehesenern. 
Seftorben: Rentamtmann Recnungsratp Herold in 
Wäenfer, Rentamtmann WÄR in Dünfter, 




















VI. Bermifcte Anzeigen. 


(au) 
an Zu Bet ti Liam Se 
Roggenftroß magainmäßiger Güte zu den Lageäpreilen. 








Shehbeem rated. Geiagtenai, vorn, 0, Ga m 6 
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Gentraf- und Yepirks-Amtshlatt für Elfaß-gotfringen. 











Beibett. | Strafiburg, den 26. Janıar 1901. | 
1 Berorduungen pp. ded Miniferiums und des Oberfcpulrathe. 
CD 5, Genie det Bu Zeit, fon in Hy be Geoff 
möcht der 88.35 un es vom fer Bei, fie ein. : Gm 
18: Deenber 178 wid Kchur De Deinerotute | fopmgn iin Career anh Une kei ae 


für Das elenbergoent Leberau Sei Geberau mit be 
Aumerten pr felin Meminif, gebe, aß he Men“ 

dem Maifefiien Bergmefter biereffl zur 
en Te, 

Straßburg, den 15. Jamıer 1901, 
Dinferum für Glof-Lotfeingen, 
Mötkeilung ded Innern, 

LAS, 3.0: Sarfl. 


Im Namen einer Mojt des Refest 
ul Grund der Mulhung vom 10. Oflober 1900 
ih bem Dr, ja, I. Eauer in Berlin unter dem Namen 
Seberau DoB Bergwerticherifum in. ben in den Ge 
meiden Deberon und ©. Mil, Kreis Rappaltiweilr, Be 
seen 1998350 Ouabrefmeier groben Selde, Dflen Green 
sa der om Geutigen Tape Belonbigten Monzeitinung mit 
den Buchladen A BG DD° BIT, beektnet Find, pr 
Geoinmung der in bem Felbe dorfonumenben Wieleie nad 
da Berggefepe vom 10. Deyember 1873 Bierburi vefichen, 
Straßburg, den 16. Januar 1901. 
5) Diniertum für CoßeBolfengen, 
Abihellung des June. 
Verkipungsuntunbe fir bag Bleenberguert 
Doberan bei Ahern 








Befätuf. 


Mf Geund des Me. 10 DB Geiket, Saab die 
Gytaigesfeiäefen, dan 2. Yan 160. Ihe Dr 
An, 16 des Öeffe, Keefiab He antorfrier Benafpnr 
en un Seed ic Bang sn Peg (ne 
gelang sen Berfeugen nB Gülle von 
&.3ui 1800. wid Yen, nadbem Lat Nette vom 
3 Degeber 1600 in de an Diem Zap pa Peklakem Aa 
gen Senenumug Si san Gras 
Katie 28 Beieligen, weiße nfanmen Tas Her Kr 
Bm, der Bildung ber Gmofenlef. Milkercaed Dur 
none Begfimmt Habe, Belhafen, mob fett: 
Melt. 

Die pam Swete br log u Untatung kon de 
etc in Veichung mi er Zellen Suilhelang Ds 
Gehen ir nn Lad der Die A ir Oematng 
Seite unter hm Aanen farberinigenatemsfinüalt 
Sl Gr Amen ee fee nach 

ynden Gemffafcfisehungen gelbee 
Gerfefgaft ia Yet aan 1 07 96 


aa) 








Tin und in ber Gemeinde Petitheim mäbterb ci Wloncts, 
dom Tage det Empfonge deseben an, Dur fiiligen In“ 
{ton Betannt mu machen. „Die Erfhng diefer Ieheren 
Vom iR Su vine Algniging dh Würmer 
Bachune 
Shrour, den 3. Yemver 101. 
tung 1 Din, Gina Bon 
tung für Sinangen, Generbe und Dominen. 
 nertaataleti. 
I. 16108. IN: Beoht. 


zum 
ut den Gsfnfbeng I Ki hu rennt 
"een Orten 
Alfa 1 
Bioed ver Genoffenfähaft. 





ab Hntebaang 

Bretten uns 

er Seueiniheifung db Yebetigen Guunbe 

Aienthuns mac ben Befinmnunge De Gefeed du 0. Jul 1890 
Mofgnitt IL, 

Gefäftsordnung und Befuqniffe des @enoffenfchafts: 
#öäfteorbnung und Befunnife a 
Weitere, 

Die Genofnfaft mieb Auc einen Masfenb Bcnal 
‚Alter ng Me Geaerfennlng eu tn Beet 

















tet 6. 
1: Zrlsapee an der Geeseberfematun, find 
Sigeniämer Seefungaefe geeflde Mertear ven eigen 
Ha, male an De Inierhmen Blgiit 

"gen Ginentünee tem je mehr al eine Stimme führen. 

igentäser, ei vrıfibest fh, berfBtid zu efäcem. 
fosie Green, fan fe nit Nur Ihe Ofen une fü, 
Knaen R Dre, Berllmbälite vente Lan. Pereijguiliihe 
Belmeöten mäfen tur den Miigemmeißer dr Matneci due 
Belimaätgebert Sgfebig ji. Gin and Duflde Yrlen Tann nit 
me at Del Bollmaten überuufaen, 


Wahl des Direktors und Befugniffe desfelben. 


Metitet 7. 
Die Bortenbhatguser mäpen ein Difter un, wenn 


iifereiid, cin Behtrhneim al been tete end. Nee 




















Me duch Slinmerneieheit. Der Dicker und hf Sieere 
Het Mein mähend fünf Sehen in Hm. Ser Bier Braft 
di Eipengen dab Berhends jo of ie Jnhcfen der Gmsfinfgaft 
(3 erfordern oder Dr Maehpeäfbent ei ‚Berufung enoehnet 0 
Total mintetens en günfte [üniliher Sglter Sp Rerfankı 
fine Gibung Belegen; er bet den ef In tn Eibumgen und 
in hen Generelserfeligen. Ge Kat Sie Jnteffn ker emo 
1Seft zu Abenmedien und Mr Sitne, An un» anere cul Be 
Bersaltung Ser Gmmgfeeltalt katatife Baptre erfubemahren, 

‚Zie Berflenlörilgebe find jheeit Greg, dab le 
veremi und bie Mn [tfR eraleen 

Der Dino dat Me Refätäfe dh Berflanbs entführen; 
Bere if inbefonkee day Geufen, De Geefenfgft ei ken 
Geräten ja verein, 


Dhtiegenfeiten des Genoffenfehaftsnorftanns. 
etitet 1. 


land at für die Belhafeng der 
Tür heläe 

















2er Gerofafi 

Me jur Sutfüicung unb Unterfetung ber let 

Ne Genafenf@aft geile wende, zu frac. 

Serebe f fernen beson 
1. Hei der Befbenfnabm, Boniirung, Reuentfellun un Ber 
martung be belegten Granfilt, bei der Baftietung ber 
age und Grebenuelet, [ozle ke ber Hußelung ter v 
ala un enhlieh Selling Band ni 

Hier Mmfeng und Heibenfofge ber auspafhcnben Kauiden 

Nalogen zu Defätehn, Di Bergekung erh Mudführung Beer 

Nukehen zu verenfefen web be der Sufüßrung Bl Gef 

der vorgeben Bedingungen zu Mbermuden; 

3. ie Öfentflie Selamntmarhung über ben Bean de Berfahens 
au een; 

4. Be Offenlegung ber Behäfanbssnfrafme und 
Ba fonie Me verfäuflämäßigen Benudekflgunge 
Beifeigien zu Beust; 

5. FG guloitih Über De Bergltung du Kuben, wele dm 
zu ber Suafüfrung ber Aukeilen eitauten Serfenen zu ge 
Fähren find, feet Bife nt gemäß 1. 6 bes Beflmmungen 
Karız. Dir it, Be 

Feb; 






























fie Me AROht der nad dem Gelehe 

erfenerlßen Geäerfänligen vornehmen; 

7. ie Deitrogfifen für Die Mertheilng der Roften nel Dab« 
ei dr I ir 28 nam Orhie, Ye ie hen 
Sau Gpmimen ueenen Malle en dm Balahn 


6: S id ker Dun der Gmb ur Suiunn 
Bee Beet een Guläahiengen vo 
Sronlgln wear an an den Beraten vu 

rien Omietienf für Reuenten mb ne: 
else fra; 
in See der Gefenäet ft dr Gehehune 
Kg kn Bupagefbesen Water eufenfun; 

. Be de EB eier bt fe Lie ee 
Nine Beikeig sen Bedefyiäeh u be De ale 
Iferg cnf N ae Mr Grefnlefe green Riaen 
Eat u en 

. Me eißfugeng be Geoff pr Baal 
und pe, 

Ste of Gegefäne eye, mg We Sn 
der Genofjenfgelt berühren. = EELIT 
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Mofgnitt IL. 
Unterhaltung der Arbeiten, 


Meter 1, 
ie Gefmmteit der Mbelln il uner br Aetng und 
Zeruffätigung de WetoraliensSanafellert aukefäht 
Retter, 
Die Beaufiäigung und Beifung der vermeflangäeifde 
Aefiten erfegt Dur Nie Aalaflewenmaltung 
"Die Bergtungen für bie Wermeflungiereten eäten R4 
fonet fetten nicht Sur) Becan Tegeehe werden, nad den jr 
Nie Aataheroenmaftung gelben Sehlaumungen. 
weitet 15. 
Gsnteifgen Anbiten werben bed ben Mellrtins: 


Ausführung um 











Seutapetter, fie mög, In ber fi Me Rergebung Eenlier 
Mekilen vorsfäckieren Meile Versen un ymer In Organe 
Be Sister neh eine) Werfenkemigteet, 





‚Die Bolten Tonnen jede uf Malta bed Merfent dr 
Gesendet und wit Genehmigung De Bejtspräfkenten ef 
Sit enhere Melle vergeben weren, 

rtiter 1. 

Bringen Kufiten Banen [feet bunt den Meioratinsten: 
infette eu) Mlrag Ds Sinlink autgfähet werben; der Milo: 
salonsbauinfpetor iR jeba berpfihitt, bem Waofheaben be Bier 
Berelaigungkfommifen Yiesen Jeort Wageige u era. 

Zicın In Dingeden Päler der Dintlor Die Raifäkeung 
netwendger een rg der ffeereg da) Mtlreenien, 
ifpetlors unteüßt, [o Tan die Plureringungstemifien zug 
Halbrung dea Meisrotionhbelnpeliec Deren [eocige Mufäkun 
anf Raften dee Gerefenfäeft veranafe. 

Hetitet 18. 

ai erfolgter Gintecepung dr Qutfeifengemete anf ben. 
tät, Segen na Hägee 4 Selma 
em Pitt ber Kirn Eteern, ahen Se in ie 18 un 16 
Seeäncen Befeife ber. Büuberinigungälemmiffen an da 
nielopräftenten über. 














Netiter ı0, 





er’ ent Than mi De Mio ben Raranlälen Dr ie 
rüäfen Jafıe euspführenten heilen. 
titel 20 

Die Mbnafme der Meeen efegt dr ben Melle 

auf In Orgel Ban ic wo eh In Mk 








Mfguitt IV. 
der Musgaben, Wolitrecbarerklärun 





Wertgeitu 

der Hpebeliften und Mednungswefen, 
Retiter a. 

Km fang Is Beurer Bean id 


Ile ae ein Gm 





a nn Fre 

isn nei 

an RT ELLE SEHE 

in | 
Be EEE ng mai 

u ne A 








weiter 9. 
zer Serflanb eruent 







Wetitet 2. 

2ie Grhesung der Rofebeirige gefäiht hund ie Ge 
meisertäner; Nele üben, [als fe zig! 1teid Genfetäftee 
erde fab, bie erebenen Seeäge en den Genfer 

‚Sie Gemeinreräner erjallen Jr en Ging 
ind & rien für De erlen 6000 „ü, 1,00 Ferm für die 
etamen 20000 .4, 0,16 Sızyent fr Die fegenden 80000 «4, 
0.38 Sraynt Fe he 
912 Senyent für Beige 
Ber adeheren Betrige en Die Geofenfäfitehe Haben Bellen 
feine Bergktung zu beefpruße. 5 

ad Seine ana Sand Be Fb 

ie te, il Di er Wentifer nfiäti be Birafn Ele. 














am Berätuf. 
Auf Grm dep Yet. 12 des Gehe, berffenb die 
Spndittsgenofnigaften vom 21, Juni 1865, fonie des 
Alt. 15 Des Gefehes, Beirefnb fie auterificn Genoflene 
selten yum Zee der Regelung von Pelowegen fowie der 
Serfedumg von Benäffrungen und Cnteäfrurgen vom 
30. Jufi 1890, wi Biermi, naddem laut Proielol vom 
& Deember 1900 in ber an diem Cage zu Picisheim 
Rattgebaßten  Generalpefommlung der Selfeliten Grunde 
bike von 38 Belelgten, welde yufamımen 17,150 Yellar 
tik, 56 Eigentümer mil 10,90 Butter Grundbcfip le 
(Hwcigenb dur Mitbelnafme der Sıbung der Genie: 
Wh eigefimmt Gaben, während mr 2 Beieiiie mi 
a Seltar Orubefk RE abtenend auägepracen Habe, 
Öeätffen was Jet; 








At 1. 
Die zum Zee der Anlage und ntefaltun 
Getzegen In Debindung mit ner elwcfen Rauenehung 
%8 Grunbegenibums in einem Zheie der Slur © der Ger 
wertung, Weisen unter Sem Namen Plnberinigunge 
wrofenfheft Pettkein Pur CM mit dam Che i 
Sietiepeim nach Wafgebe der Belegenben Brrofenläfts« 
ehungen geibete Genofenfft lb Hiermit euorfe. 











Verordnungen pp. 


At 2. 

Difer Bert fe em Mutpu ber Oeofenkaftte 
fopungen Im Genre und Bete-Mstoltt u pndfkate 
Hier un in de Oemeinbe elibein währen eines onal, 
vom age Bes Empfang Dseien an, Dar) fetihen A 
Mon tefommt zu maßen, Sie Caflhung bier Tpteren 
Sobti  Vud cn Befctng 18 Singen 
anduscen, 

Straftuny, den 3. Januar 1001. 

ng, item Für Effi, 
ieitung für Sirenen, Gewerbe md Banner. 
a acaeie 
1. 1010. 3.1: Seat. 


ie Gefangen de bund vonfleßenen Befgtaß euren 

Sencknlieft And eelaute® wit dom Beraten unter (83) ve 

ifentihten Eagungen der Sturerinigunsgensfenläaft Weib, 

kein, Bler A 1%, mit Ausnahme folgener Mail, melde teen 
artitero, 

Dee Borland Sefeht aus 3 Mltrlkern und 2 Eieeleer 
Sieesen find ele Sglider ad Elelberuelee en8 der Jafl Der 
Btjeligten Grunsefgre zu miüfen. 

"Dee Borflnd ieit fünf Jahre {m Amt, Rad Mbteuf von 
nf Jatren Klik eine Ramayt 3 Borkenbe huch, fie Geneat, 
Beleg ir, 

Krtiter 


Sur Ztelsofe en der Geerlksfeindung 
Sigentgi 

seat, 

Bei 


























Siegen 
Koietungbeeie gelihe Serie vn eldeı de 
a Minen Mı Oeter on em Unkeuikert 
e Gigentünen, Deren Belfeifigteb Grundeigentum biejes 
inbetaaß uidt ercdt, In 9 werten, um ch Bura 















Berketer au ihrer We an der Gmmereluerln ei 
Sie Mahl Bifer Wecketer brfim 1c} Dur) Die Beil, 
Ile wnplht, We biche Wet ber Dlädeuigelt wen 1 Belic 


in rem geneifäaftlhen Boumdäcg jetten if. 
Siintne von muhe ei, Dear ab zu fo dit 
Stimmen berät, al fe je 1, Dear Beten. An Gigenfimer 








der Beziekspräfldenten. 


= Ober-Elfof. 


as) 


Der Gehäfttogent I, B. Donner in Colmar hat 
auf de ihm Diele am 9. Mirg 1809 etpelte Grlaubuif 
em Betriche des Gemerbed aid Mubmanderungd-gent der 


Bash tat in Dana viätt; Bi 
font exofden. 
Goimer, den 12. Januar 1901. 
Der Bejrtspräftent 


1. 860. Bein zu Hohenlohe, 





b. Uuter-Glfaf 


ao 

Dur, Crioß bes Rail, Miniferlums vom 29. d. Dis. 
4A, 18774 ft De Vereinigung der beiden Ynnegen Margıne 
den und Gazenfaufen, Gemrinde Hagenau, unter dem 


gemeinfaftihen Namen „Dargenfaufen* genefmigt worden. 
Eirofburg, den 18. Jamuar 1901. 
Der Beirtspräfent, 


125, 3.1: Dominicnd. 





an Befhtuf. 

Auf Grund des Met, 12 deb efhet, Beieffend Die 
Epnbittsgensfenihoten vom 21. Juri 1865, wird Biermit, 
nachdem laut Proiooll vom 28. Deienber 1900 in ber an 
Nm, Top u Bärbel, Baba, Omeuberemmr 
fung ber beibeligten Orunbbefiter bon 24 Belgien, welhe 
Sehne Yan Dear Bere mm dr Sn Dr Oi 
nofenlhaft Beigflimnt Gaben und jwar 18 mil Jans Dellar 
Grundbeik Dur auebeädlige Grlärung und, 6' mit Or 

tar Grundbefiz Riferweigend durch Rigtieinahue, bee 
iöofen, was Jlgt: 
Arie 1. 

Die zum Zmede der Entnäffenung von Grunbfiiden 
im Ren ame Bü, Int Oel 
nf mad) SWohgabe der beiligen Jenihoftejagungen 
geißete Genofenfiaft wich diermit au 

Aid 2. 

Diefer Befätuß, fowie cin Mutyug der Benflen- 
Köoftsfopungen iR im’ Genirale und Begets-Amtsbltt zu 
veöffenthen und In ber Gemeinde Läcenborf währenh 
eines Monats, vom Zage deb Empfange desiefben an, dur 
Hilden Mrs Blum made, 

Die Erfüdung difer Iperen Börmiteit I buch eine 
Zeläcigung de & nachjumeifn- 
Ari 3. 

eine Musfetigung Difes Befätafes, melde je eine 
Segen A Testen Be, 
für Die tn Der Rreisietion und fr den Bürpermeite zu 
Värenberf pur Bemobrung im Gemeindeardio Befimml. 

Cine beite Mukferigung iR dem Dirftor der Beof- 
ferföoft nad feiner Ermemnung ausjhändi 

StraßSurg, ben 12. Januar 1901. 

Der Beetspräfbent, 
IR: Dominicns, 
Ausg 
018 den Gesfenfäeffekungen für He uer Sem Ranen Gate 
riferunsgeneffnfget „Ye une Brigte mit dem Ele in 
Bitenbert ehe etortee Geraffäf 














1.214. 





weiter. 





Der Bord der Genofenfäeft iR Desteleng und inter 
Yaltung Da Gatoäfrumgägrabes Im Ranln „Ju unten Britte 
in Ber Gemarkung Aänedor. 
Abfgait I. 
Sef@äftordmung und Befugnife de Genoffenfäafts 
Ketitet 2. 
Die Genofenfätt mid bucd einen Roland bemalt, 
Deffen Tiger ur Ne Generlsnfemmdung un8 ben Belek 
Unten genäht Senden. 
Ketiter 


Der Boranb Sfcht aus 6 Mlglieern un) 2 Eleivrinten, 
ie a ber Seht br Betten Mifebefkee zu wählen Rob. 
ee En IHRES 
Verfemmlung 2 Ga 
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Generalverfammtung. 
weiter 6. 

der Zelle on der Geissamtang ab Me 
Sigentfmer beikhungäbcfe geetiäe Wereer ven olden te 
Kehle melde an dm Unterteien beteist 

(in Gigethänr an jo pi6t mebeela in Gtinmefüken. 

Sihertümee, welde berkaded fuk, yrtnti 3 erden 
fen raten, [nel fe nit Bund ie Ghemänner verkam eo 
Hinnen fi Burg Buvollnktigle verein Lafen. Peistfgritige 
Yelmatten wmäflen dur den Bürgremeier de) Mebnzts I 
olmastgebes beteubigt jn. Gin und Biel Peron Ta 
mehr als Del Yefmadien einer, 


Wahl des Direktors und Wefugniffe desfelben. 
wehter 7. 


Die Berfanbtuligiter wäften eine Linfir nd, ner 
ieforeiih, einen Beigrerbneln ei bulen eteter an bes 
‚Der Dreher und befen Ellen 

















Zorhende ine Elhung Leanegen; er führt Den Marf I ie 
ei 





yangen und ie ben Genraderfantntange. Ge fe bie Inter 
Serefenfäeft zı übermegen unb Ne Sldn, Wen veh ander 
Ne Wermnung ber Gerofenfdaft brdalige Haplee en 


"Die Befankimigfeher ab delt Krebs tm 
weneläai nah bie Atn Je igeehen 
"Dee Dieter Hl De Befäläfe deb Bande auftfn, 
nee If inschnbee daya braen, De Genau di 
Selten zu ven. 

‚Oöliegenheiten des Genoffenfejaftsborfande. 

Artiter 2 

Der Gerofenföeftsorfend Ya fs die Beldefn Ir 
te jur Musfürg und Umterfllung Der Weiten, ü wle 
de Gerffenkeft gie mure, zu jochen, 




















Mnlagen zu Sefäteen, ie Bergung und Kusfährung de 
Athen zu vrrantaffen un bei ber Musfäßcung die Gefitan, 
der Bogeleeheren Bedingungen zu Übermedien; 

2. die Beltgsttfin fc Me Beiellung ber Raftza nad A 
gabe ber ü Aue 20 entfallen Grnblähe, [eie Me ba 
Ent Gipfänen jenen Kal ca kn Kalk 

Ihen, 

3. dem jrllßen Qaubtellsenounf für Reubeulen und Anke 
Belungiarkeilen aufafelen; 

4. im Namen der Genofefäel, voekaiiä der Geufmicm; 
der ben Beistepeäfenten, Anleiben eufune 

5. Aber, Den MBICUß folge Aehtieidi 
geile Derfelgung von Mehttenbräen zb üben ir 
Giteee afkirram Be Gsfnlet ante Aue: 

6.3 Oriatlihene 90 Gmmfemalnen zu ec 
nen and au prüfen; 

7. Outehten über elle Greafänhe ebjugehen, wele bie Stehen 
Ber Gensfenfgft Serühee, 


MfAmitt IL. 
Husführung und Interfaltung Der Urbeiten. 
Artitel 13. 


Die Gefemmtfet dee Mobeten Itb unter br Setup ud 
Beuuffätiseng des Retireionsbeulapetes sugefäftt, 
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Artitet 14. 

Die Meilen werben Bud Sen Hellrtionbauiufpeior 
font mög in ber fi De Bergung Öfenlliher Weeiten dor: 
elätebenen Zefe beraten und der In Gegenmast eb Dieter 
Eob eine Lorfandaniistihet 

‚Die Sebeten Tnnen jbeä en] Kt A Werkande Ber 
Srnoflenfeft und mit Gentmigung dar Bprlpräftentn auc, 
auf andere Zee veigesen menden, 

weitet 

Deinenbe chin Ynnen dur ben Melralinkkant 
Meter auf Untteg- ba Sittteb enberüßet ten; Der 
miionseninfpefir iR jebed verfügte, dem Beitspräfbenten 
Bemen fafor Augege zu enfeltn, 

Aenn in Dingenhen Pan ber Diele Be Masfüknung 
enöimenbiger Aebelen top Dre Maflcherung deb Dierstinitene 
Inetens anteüßt, {6 tann ber Buicspeäfkent nad) Anpkrng 
De Titiraiensbaufnfelie beten ffelige Masführung auf Rofen 
Ber Genofenäaf Verne. 

rtiter ı6, 

Mi zur Sufäßeung der Shen bak Gariguurgsen, 
fern mettwmenig, fo bi ber Borfand er bi ereuf beatigen 
Helle dem Bepitspeäfkenen eine Bfondee Yorlage ju med. 

riter 18, 

Zie Mbnaßme der Arbeiten sreft buch den Bafoatinb, 
Sanifpetioe in Gegemoert des Sirelors und De in Beil 14 
ermägnten Borfonbämigtleet, 


ofgait IV. 


Dertpeitung der Husgaben, Voliftredsarerklärung 
der Hebetiften’uns lecuungewefen, 
weiter 10. 























de der Beieligten Gemeinde 
den Deranfälag ber Beben, melde Im Racnungsjepe uefüget 
‚een allem, und be Wbrcänung üfer Be Im bergengenen Jahee 





Seigefübeten Ybeiten auf. Dife Ofenegung iR im al nr Ger 
Asfenfäei gejrigen Gemaden in ortitliger Mee Stan zu 





ie, von den offengelegt 
Berrefungen in eine Size 


‘Der Beenfätag unelit der Genemigung des Ball 
fräbenten und, (fen in Sul end Sonehmltetn verfeh, 
Ber Genehmigung det Pinferluns, 





eiter 20. 

Die Berteilung Ser Mofen erfolgt zu der Yefe der am 

Unteren Beifeiigten Bü. 
Aetiter a. 
Der Herta ernennt einen Genefenfäefteeßur, Dekade 
Sat sine angemefene Aeution zu Huen un bach eine Rregätung, 
ie Pöhe er Reulon und ber Dergklung wird nad, Wahörun 
368 Berflndeh von dem Deglspeäftenten fefefht. 
Aetiter em. 

‚2er Genofenfaftsredier Set ASS den Gain] ber 
beißen über Die von ben Sigfehrn u Lfrnben Beträge unter 
Igrnbeegung der in Mel 19 Sıfke 2 (em. Matlel 20) 

efnefebten et ber Rofenbecteeng aufyfeiten. 

Yet Cats eich I Icer Gennde mäßrenh 14 Legen 

euf Sem Büsgemeiferemte efengts Dfentegung it in 

















eesübißer Meife Aelnat zu meer, Jade Belhligten fait 





1 über Be Mäheeeb beiden vorgebreten Ginmenbungen 
en. Ser Pietior Legt altbenn Die Dee mi ben Ber 
Bender der Beenillung da Welerallenäbeulfpeflrd dem 
Seyntoyrenten zur Genefgung ve 
Meier 
Der Beitapäfbent ef bie 
ie Zeitwisung der Ruten erfeit na 
Bitten Gieuren geltenden Befkmmungen, 
(Gegen die Meranlagung in ten Beififen Rab Huftsen 
eve ztäig und innere derflben Grfen gend zu 
made, mie gegem Die Beranfegung zu ben Brlin Eletem. 








Ser für netter. 
den fü dem Gingag der 








Weiter 20, 
‚Der Genofenfäaltiräier St RE wor dem 1. Mai 
algaben De vrfergrgngenen Rednangs- 





iafen ben Worfenbe Reung zu Tg, 

Der Horn Sat Die Abreinun Dep Gensfenfetrcge 
in Pen, Die item im gie Ze, wie in Bed 18 
Bedati es Moranfäteg) vergefäckhen IN, ofen mu Ten 
nad Mbfauf der Baifl mt deine eingegangenen Benehungen 
Bez Bstpeäfbenten zu übennitfn. 

Gift der Lnepme und Beäfıng ber Reänungen, 
Tone Hifi ber Gntiheibung über Gnfprüe fiber Be or« 
färiften für die Meßmungen ven Gemeinden un Rörpefäeften 
Aiendung. 








© Lothringen. 


as) Behanntmagung, 
Hetreffend die MbGaltung einer Vorunterfusung 
über Die theilmelfe Verlegung und Yusbehnung 
der Linien der Meher Trambahn und Einführung 
des elettrif@en Betriebes auf biefen Linien. 
uf den Antrag der Dietion der Meper Lrambafn 
tom 29. Mai 1900 1. Ar. 29,997; 
Find Eiiht des Atilß 3 des Gejees vom 3. Mei 
1841 und ber Berorbnung vom 18. Bebniar 1854 nerordne 
3 Ber, man De nz 


Ueber die Öfetihe Räptreit und Bringläte ds 
Satoauß für die hemeie Lelegung und Matbehnung ber 
Sinn der Meer Trambahn und. Sinführung bee eitnkten 
Secebes auf Befen Sinn wirh Hemll che einmonklige 








Dermiefräung und paar vom 27. Januar Hk ei 
Perle a Ya 3’ fen 
Aeita 2 
Mäfeend dier Zeit ram auf dem Kg Baar 
präfttum Qimare Ar. 20/28 je auf der Artbiehlen 
And de üigemefltomte ju De Grtalenngsbeiät Tone 
ie Grunde and Alfenpint za Seemann Ginfdt ofen. 
Mitt 
cn der een 
N 
auf U lage eingdragn ed unler We 
Iölier Yusfihungen vogenett werben Unnen. 
Ya & 
Die Yeeigen Miler und Gllchöeben, fie 
Die Handtstamer ef warden Gi eingeben, 





IR am ben genannten Orten 


ung 





don dem aufgeegten Cnturfe und den Erläuterungen Rennte 
mb du mehmen und ihre guide Meuberung bis 
Ipätefiens ben 2. März b. 38. mie ober dem Herm 

Rrieirtr be. Dem Gertn Wängermeier gu De zu Aber 


ai 
At 5, 

Zur Prüfung ber wäßrend der Vorunterfuchung ein« 
inen Minfge und Gemerungen, fie jer Leg, 
ung des Cniwirj6 in Mgeneiren Lit am 4. Märy 
® Vormittags 10 Uhr im Gebäude des er 
Fhums zu Dh, ein Murfhuß pilamzen, melder Murliäft 
Tal ur then Pi am 4 Mr Jen Ontahten ah 
geben hat. 

et 6 


Fu Ditglebern des Ausfgufes emenne id Die Darren: 
1 Dfemmpeei Böhtmane, Belknde, 

2. Bürgermefte Seel Reamer, bir, 
ne ae Kalender 


“ 


(a9) 


or wendete Betas af 
Ban 0. en 1 OL 


1.89 Ir. 8 des 


Han 
Kom 


24 


4. Mitt Obrifion Heifler, He, 
5. Brauerisefiper Guflap Amos, Sie, 
6. Moideter Canbibue Qeurid, Kir, 
7. Banfdireor Yuttermann, Öle, 
8. Würgermefter Wab in Montigu, 
9. Bürgermeiller Nicolar in Cabton, 
10: Birgernlter Runge In Do 
ifter GolDitE in Longe 
bern Gourmanz & 








1 





nt, 
18. Bürgerneifer Sadmann in Planliere»Cueuleu. 





elite 7. 

Die ärige Belonntmadrung wird durd) bat 
Sense un WajrerAniske (Bea) oe in ae 
Beil in den Beifelipten Gemeinden gur fetligen Ren 
gehraät. 

Wie, den 19. Januar 1901. 

Der Beirtspräfbent 

Briherr v. Gammerflein. 





V.Nr. 38. 


Hagmeifung 
de im onat Beyer 1009 Vlsetcn Burn der Seifen Lager br 


juptmartet, nd) weten be Dagttung 
ches über Me Nateraehfungen für bie enaffete Met im Biden 
6 des Beiäägdees vom 21. Juni 1857 (0. 0, ©. 2). 














Marttort, 
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IH. Erlaffe pp. anderer, al6 der vorfiebend aufgeführten Saudeöbehörben. 


9) 

Der Mefger Ya Rap In Wat " 
cu m, Werber Genie anal m kn ck 
ie rt Genie an Seal I 


, Brräkungen und Pk der Male degen I 
ie einer Ausfertigung auf ber reisbirellion bierhöf und auf 
den Ohrermefae Barigbken jur Einfiätaime ofen, 

Ginsendungen gegen Die Anlage ind Binnen einer 
Hatögigen, bie fpälere Geitendmadiung ausfätlpenben Fe 
weiße mil dem Ablauf de Tages beginn, am weiem die 
Summer biefeß Dittes ausgegeben wird, bel le aber Dem 














nee in Wahigofn enubtng 
Eh, Ben 18. ana 01.0 

er Ardährer 

Mo Seltmann. 


IV. Grlafje pp. von 
on Be 
er ei er Ober-YoRdirhlen Im Ach Lugeraben aubefeäbern 





on 

Der Mepgermeiler Abin Groftemund Sat bie Ber 
achmigung sur Greihtung einer Ealäßie im Cäfaufe 
RAR an dr Oma: mn Seaakoce zu Gas Muhr 
3 

Der Sagee und Bauplan Tomie bie Beffreibung ber 
Anfoge Hrn auf dem Bürgermeiferamt Gear un In ber 
Rreiteirchlon zur Einfiät 

Ginvenbungen gegen die Unlage nd bei Ekafe bes 
Lerlufee Binnen 14 Kagen maß Mutgabe Lils Kater 
de mir oder dam Birgermeer in Gemar anbringen. 


Rappoitsweile, ben 15. Jamıar 1901. 





Nr. 0902. Di. Gievefin, 





Reicht pp. Behörden, 























































Matte 
am en Oi Sun 
M| mungen | me mu, | de Gmtisn. 
1| Mean is. emt. 1000 | St. Marie ein ati Er Ginfäe. | art Hofer 
ni j 
2) Ger oyrunee |80. Oisfer 1890| undstant ae | Sehen | | es 
2| mm | 0. Otter 1omo A | Bei BD B De r 
&) Amann 2: Ha 1000 Bedem » 4 
2| riafe gingen ‚Röier 
& an Na ma) Bertrifieeremt | Heh (Mele ı ibetennt 
3 euu Gharmib | „ein Frage Arion 
3| era ı Iolers Gefer % Ak Gran, 
HE Conmgendnd 
2) Men [1a Mupup 1000 Beau Dagın 
»| ms 24. Manu 1000 atıı —| teten 
1 | Berta @athe) | 2. Janl 1000 onenmeitung | 8 | — E 
12| Großstteubert |e3. Juni 1000 Ri estate] - | © h 
12] Bett (email [16. Ianı 1000 | Wong Rahfarr Befammettung | 2 | — | Sun (ef Aa 
Be Re 
. Otter 1900| Monteur Bed ei | — | — | Montenr Rinpttener 
We 000.) Zbcafn Bor mu | euige | uclae Reis 
gef 1000 Velermeifeng | 11 80 | Mamig Water 
Dthee 1900 Brit Sin Beat 
. B Graf Bagener 
n Bruno Eäaler (Mey) 
art | 1]; | rem 















des Geles aus dem Late Der Cegenlänbe Sao, der 
Be he Bekemingen Ge Beuntepunguft un 
wiefen wi, 
Dep, den 16. Januer 1901. 
Ralferie Oberpofiretlen: 





gr 5 


_ 3% 


— 


V. BerfonabRacrihten. 
03) Scmemmungen, Verfehungen, Extlaffungen. 


Is. aa) Aultzmernaltun. 


Die von bem Bilhof von Etrafburg vorgenommene 
Grmennung des Hülfepfarren Einker In Ddern zum 
Varrer der Maria-pilfe Wülhaufen dat die Ger 
ehmigung bet Raijerligien Gtatihalters erhalten. 

Ernannt: Notar Dr. ig in DMartirch zum erflen 
a ee ba 

Dem Rolar, Jufigratd Bauer in Tann, if bie 
nacgefudte Entlaffung aus dem Panbetdienfle von Eifah- 
Lothringen erteilt morben. 

Wervaltung der finanzen, Gewerbe und Pomducn. 

WE ge nen Om Kalle Se 
meifler im Binenpen 1, Begirtöfelomeller Hör im Oberehn- 
Yeim zum Raiferlißen Rataflertontroieur; berjelbe verbleist 
in feiner Elellung alS Ralaflerfortführungebeamter. 

Berfept: Raffeninfpeftor Magmirth von Zyann 

















mad) Colmar, Nentmeiler Rönig von Lanka 
od Colmar, Hentmeifer König von Lanlenbad nad 
Peirässerneltung, 
a Oser-Eljoh. 


Ernannt: Der Sägemüller und biäberige Beigeord- 
nee Berg Orhte In Sonbenes gun Bürgrmeie der 
emende Eonbernad, Aderer Emit Hülfer In Mellanyen 
Shi Bal panr Canty m Call m dee 
erben Der Gnchde Glen. e 








b. Unter-Eifaß. 
Beßengefeit: Lkr Re Didaf In ken, 
Yerfet: De cher Org Meyer von Bakrg 
129 Meiketem, Part Pants von Bench ned 
Rrtnebung shtärg, Mer, Weiß von Kronmburn ar 
de ©. Bubgfdute de Gtrßturg, 








Heine yaP- za Ersrepfeeraultg, 
Beyiet der Ober-Poftdireltion Straßburg i €. 





Neu angenommen: Zum Voflgebülfen: Gpumafift 
Steöte in Mälbeufen; yum Lelegrpbengehülen: Real 
föüler Matter in Gtroßturg; zur Polghälfn: Saies 
In Girefbug; zu algrapengeäfinen: Gun In Gaict« 
Matt, Sudiwig und Gienant in Giraßburg; zum PoR- 
egenien: Suboig Mütter in Ringeeifeim. 

Angefeitt: US Lergraphenmeianiter: Qülfster 
gropgenmedaniter Shufer in Etrakburg. 

Berfept: Die Vofdireioren Gothe von Hapenan 
a6 Orbenburg, (Großferogttum) unb Lenninger von 
Weißenburg nad Dagenau; die Poflılfrer Deder van 
Wütboufen nach. Bormen-Ineebarmen ats Iommiflariiger 
Boßdirelior, und Pedal von Colmar nadı Rnigäberg (Br) 








elß Tommifjariiher Poflnpelor; die Ober-PoRbieliong« 
felreäre Rrüger von 
ieffer bon. Däfelbe 
fairer. 


over nad) Colmar und Rannee 
mad; Mürfaufen alt Tommiflariige 
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Gentral- und Bezirks-Amtsblatt für Glfag-Kotfringen. 











Seibtait. | Strafibuvg, den 2. Sebrunr 1901. Yan. 
x Ein Hauptblatt it nicdt ausgegeben worden. 
U. Berorduungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
“ Ober-Gifaf. 
6a) Wäferungs-Orbuung bes Maffers innerhalb diefer Wäfferzeit unter den einelnen 


für die untere Tpur und den Swötfmühlentanat 
für das Jahr 1901. 


af Grand der Berdmung Me rn Eatiates 
m 22. Min 1808, Barfenb Mk Rafhenupung en dr 
en Zur uno an Suamähntene 
Senf a. Behr 1800 Ungage hfe 
ninfeer am 87. Becker 190 in Ungeshn ehehi 
ic Vefaramlung der Bekeligen, 0 
Rah Ginfigt des Beridte des Meliorationsbaus 
1 dom 22. Deyember 1900, aus teldern hervorgeht, 
and für das Jahr 1901 der Erlah einer vorläufigen 
ann angezeigt erfcjeint, beichliche id, was 
z Wrtitel 1. 
Wäfferangstafer (fee Erie 3 ud 20) 
Atta 2. 
Die in Epalie 1 der Mäüfferungstafel umler einer 


Runner zufammergelabten Wiefenfläcen erhalten die ihnen 
aleumenbe Möfergeit als Gange in ben Epallen 8-8 











Bereätigen id Seien überlffer. 
Ariel 3. 

5 IR geßetet jur Benupung des Mbmaflek die 
Stauvoreiätungen geftafen und bie Entuahmenereißtungen 
fen ya lan, felange fein Rußabmäris gelsgener Wifene 
Baiper Wäegit fo (Spalle 12). 

wild 4 

Mer ven der im Mt 1 ihm augefpodenen Wäfergi 

feinen Gebraud) mad, hat Then nprac) anf Grfa 
Arie 5. 

(&5 bit ben Bußßauerbänben der Zur und des 
Soötfmüblentenels vorbebeten, veriigte Wirter zur Hanb- 
Babung der Elaue und Entrafmesorritung angel 

Ariel 6. 

Borfeerde MWäffrumge-Drdnung fit am 15. April 
1901 in Real und Hat nur für das Jahr 1001 Giligit. 

Colmar, den 16. Ianuae 1901. 

Der Boirtepräfdent, 














Heichengtweife 1D>11 der Zfelsugeibe. Die Sertkefumg | I. 405. In Brenner. 
©. Kolheingen, 
Die Zahl der Sof, dern Mio 

en DeNein aan. Boing heran, Sir 8000.00 een 

Der Sn Cemmafberin der Einen von der te Geoime defehen 800 san, Gömern um 
iteigen Vie, Cäweler tests Yfdbh, M Did | Dreunken dr Berdrigung scheuen Gegefänben. 
Sr vom huge Kage Die Gurantigun ehe werden, if. da 16. Sanase 1001. 
3 Öunfen dr geconen Vereiigung ee oe zu vre Ser Bejstsräfhent. 
State. 12.200. IN: Vöhlmanı. 





II. Grlafie pp. 





derer, 


oo 

Die Sürma Pfeffer u &o, Figelbeiper in Hebene 
EM 
Relenkolg, im Malafter water Eiltion E Mr. 62 6iß 50, 
Gran Geidenbühl eingetragenen, 8,72 Qatar großen Grunde 
Hit on Eiele bet befichenben alten Algeofens einen neuen 
ingofen zu eridten. . p 
Ginmerbungen gegen Bee Anlage Tnnen Sim einer 
Aoefgtuhfei von 14 Lagen, Beginnend mit dem Ablauf deb 





der vorfiebend aufgeführten Sandesbehörden. 


Br e Baa Un unse 
Stöndbung und Wne der Anlage Ligen Se br 
® Der Rreißbiretor 
ae 


Wortehung Exite 30) 
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Bäfferungstafel für die Zeit vom 15. April 


























Vereihnung der Waiferungsbereätigten 
und deren Reihenfolge, 








vi 


“ 
bis einfgliehti 
| 

ri | Grhederbegeigen| Waren | Deren 

= Atihe wir | Wallenc 

S te] ah 
br in af] in | der Diade 
entnabime. | insel. | gruppen. [Stunber.| Stunden. 



























































Simetoäffwung, Baum, Waltemäfe, Segen 500 | 128 
2. Babel, Täufer, Geiger, 12 
ZB Bineop in Heel + + 010 28 
2.6, Bidart Sep. Dog in Colmar 450 
B 9. Ofeamger, Bihfeimer Mühl, Kufad « 10 uagr Br 
2.3.9 Biling, Hummelmäfte, Rufad- « a7, 1 % 
1 
{a | Wifeungsgeoffenjaft Munoeler, Zmölflptetenet. » + - + nor |ı , 
#1 9] Eineiwäflerung bei der Meuneiler Obermähte (Sreider u. &e)- au; 2908| 08 163 
„| 3 | Wälleungegeofenföaft Meeim, Amöfmüftntanal. N agzı = 
5 | Singenoäferung Move. Haflnforber—Regltkeim. +. «+ Dr u ix 
| 3 | Wifleungtgeofferöeit Regiim—Dkafaib der Wüßte 18) 2 
I» B Ungersfeim—Unter Reue Fa u 
ja $ = Inden Elümpf 1402 
» | Eingeoäffenmg Mopfes u. Gen. in Ungerehem 50 
B » Mille, Ingenkfeimer Mifte.. 108 | 
a | Mäfferungsgenofinföeft Ungesfein— Brit 8 -  - - az 
. fen 2 1. 
Fir h aa ts I use | os | 1025 
| je j Ingesgeim — iömalten au 
| In E 0 Reine 468 
| hi B 2. Sufmallen 0 | 
| ix F 2 Phurmalten . 214 
| „1 4] Siwananein Susan (Estate) . |] 
| #3 5] Waflerumgsgenofenfoft Bulverein—Obere etten h za00 sonen | 08 | 2028 
B 2. = ___Palberäpeimer Datten . son .\ 
| 9 | Manemeot fr Ihe, Ar 5, 0,7 und 8. j 
10 | Die unter fie. Re. 4 Sehnen Mäferungäbereätigten | 
al A : 5 
a 2 
1 





Bil. 


31. Mai und vom 1. Juli bis 15. Auguft 1901. 


— 


| 1. Beriode 
vom 15. Hpril Bis SI. Mai = 47 Tape. 


Die Wäfergit der einelnen Gruppe 














1. Beriode 
vom 1. Juli BB 15. Haguß = 46 Zage 


Die Wafferpit der eimelnen Gruppe 





Bemerkungen, 




















beginnt. ai. ein. nt 
i j 
15/4 Mitteenagt | 104 M.M.1 | 10 Mitenag | 17 R. Mi 3.0. = Bormitage, 
| FD. = Angmiope, 
WR MI | 10mm | an M I | BR. MS | 1-14 |Ginmaige Mälfung in iter Paris, 
| mpeg einer Aäferet son 
| 5 Erumen yo ha 
1m mE unmı| zunmo amı | 
ARM AUS | nm mams Srweimatige Wäferung In ber Beide, 
| Gmlpeäen® ir äfenel von 
AM WEM | ums me | 0 | °F Otimen po ma 
WuRm.o wunm2| um mm mE | 7-8 
| 
| 
arme uam |ornm: mrums| s | 
| | 
! | 
zum nme | rum wrume| 0 | 
VER. M.2 | YoMdmı | sm m.m2 zT namıe 
Di5 Radts 12 | WEM MA | ar Na Mm | 5-5 
10ER Em | ms rm | 6-8 
wamums | mumı|mmums wmumı| 1 
1m | RE | rm me | 
SM | 0 | Arms | 0 

















Beabfiätigt auf ben Iheilmeije der Tafrbauvermaltung, im 
Yebegen ihm [ide gehörigen Orunbfiüde, gelegen ju Gpnin« 
hei cm Mana, Ehen 5 Mann” Mena, ce 
Sopäfebit zu erihten, 

Die auf dife Unternefmen Keüglihen Beisreibungen, 
Wläne unb Zekfmungen ligen von dem auf daß Criceinen 
Biefer Nummer ded Amtebietten folgenden Lage an fonoht 
auf der Gifgen Mreitbireion as aud) auf dem Bürger 
‚meiteramle Chminbrapbeim offen. 

Craeige Fimerbungen {md bei dem unterpineten 
Arekiretor ober dem lrgermeier von Eewinbrapheim 
Ph e Im 8,17 m Gepcherhmug Sudan, 
tere Gctendmadung ausftieenben vierzeßmtägigen Sei 
Norii) oder mini anpubringen. 

Straßburg, den 22. Januar 1901. 

Der Reisbireler 
Fehr. vom Türde. 


on 
Der zei tant ©. Zeh, wohnhaft in Bifchein, 

















IrRr. 206. 


ss) 

Bekufs Durhfüfuun, ber in den 89. 126-128 der 
Ganereoremung, elaffnen orfhritn it die Anmeldung 
Be Derbeetginge u SE Aaiung vn Kite 

Der Anmeldung untegen ale Lflinge, melde bci 
nem Eingelfanbmerter ober in einem Jandwerlämößigen 
Seifenketich Incahalb des Days der Hanbvertälamnr 
le de efimafigen Snmdung 

erfimafigen Stnmelbung der Rhein 
wir une Abeehng be iin Oel Te Jen 
Bolt der Unterfaffung folgendes Sehiamt: 
1. Ser Shen, weer einer Innung nidt ange» 
dort det Soon Mehl hie Bi 





— 


1. Mürg d. 38. bei der aufländigen Ortspoligce 
Behörde, (Bitgermeiferamt) anzumelden. Die Anz 
dungen, für welde bie gu Dermendenben Borbrude von 
der Orlepiiiehörbe unentgetti) a Beyieen And, Hate 
ale u Se rien Shrnge u len un u 
entpaten: 











a) Bor und Zunamen, Gewerbe und Wohnung dei 
Lehrherm; 
b) Bor und Zunamen bei Vaters oder des Bormunder 
ve ehner 
©) or und Zunamen, Geburttort und Geburtsdatum 
Ve Acta 
Son fe Outnee in mien dc Om 
©) Ben ud Dee der Sn; 
M Mngabe, ob ein fchritlidher Lehrertrag abgelälefm 
iR, eo. Datum deöfeiben; 
Zahl der bei dem 2ehrherem beicäftigten Gejellen und 
der bei ihm in Nusbilbung begriffenen Lehrlinge. 
Jede Innung hat 6i® zum 1. März b. Is. ber Hand» 
Berätammeeifhung ea Bea ei Gemein aller 
don ihren Mitgliebern zur Zeit beichäftigten, bei Ihe in 
geföriebenen Lehrlinge Gnpeden. 
Den venhesen Unhrte men da Innungn 
von en ‚nad pen, a 
eBay and De erftmaligen 
Momelbung dnteber Geränderungen im Sehronbäh 
in Beige an Sur md Ahgeram Jonie Biel vr 
Sign pn Ggf eG 
weiterer Beftioumungen vorbehalten. 
Strabburg, den 29. Januar 1901. 
Handivertsammer für Elfab-Lothringen. 
Dr. Geiffenberger. 
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Wera DA. 
Dur teneifentihe Derrung der 
Her Sitiallrs dr Opentimer Corp Lagı 1 One 
Ba om Scgeroaten Ser ame Sana in Bat 
Anter-Cifef. 

Penfionirt: Astaniit Deever in Me. 

©enanst: Sum Brenn dp ı Miie be 
lebenden gegenjeitigen Hillevereins, der Eigenthümer Jatob 
Emig dafelbft, zum Sräfibenten der zu Mülbanfen ber 








Sin SER Dean Sk 


chenden. Sugeofienihaft „Zutunft“, der 
Sec Em Birnen hl, m fine 
ee 3 Babel alien Düfparffe 
Hafer Me Yopamn Qucher hehe 


Ati en Aatemerlig. 
Grmannt: Notar Zung in Dig zum pmeen Cie 
immer Ne Amiga ke 


BerfonalRadrichten. 
Grueumnugen, Verfeiungen, Entlafangen, 


Wernau der Ss, Geneie ab Dandae, 
Verfegt: Rnimeier Daas in Die nad) Rapferk 
Sn Setantahlnn Sencens 1u AR IT ah 

ine feine Weberei In den Sahefanb der Till „fu 

feriger Zolfcetie" vliehen worden. 





B. 
Definitio angefielt; Die Lehrer Gribric, Wie 
Helm Role in Ei. Ludıig und Sudoig Matdes in Ahamn. 
©. Sothringen, 
Grnannt: Für die Gemeinde Aiingen, Rreis Gaare 
gemdnd yum Lürgermeifee Johann Reuler, zum Ber 
eordncten Nilolaus Mallid, für die Gemeinde Rüttgen, 
is Diberbofen, yum Bürgermeifer Johann Felten, 
Definitin ernannt: Glle Marx zur Schterin an 
der Gemeinbeänle zu Breifäufer, Gemeinde Malburg, 
Einfweitig in den Kußefland verleht: Zum 
1, April 1901 der Cehrer Reenmann zu Geinslingen, 
Res Ehiten-Sains. 





| 


we 






Ernanat: Miltirenmärter Chrfion Jodfdat bri Peopiforife) angefeift: Sergeant Bernann Gert 
der aiferihen Polieiirehion in Weg zurı Reiferfiden | fen vom Iufedegt. Nr. 173 als Eitüpmenn bei ber Role 
Shupmam. fertigen Porebireion in Me. 





VI. Bermifhte Tuzeigen. 
(0)  Antäufe, 





Hafer, Wenn, Negperiötteob ud Mey 
‚Des Proninleut Denn {Edel ben Ateuf || ihtfreß ya ben gangharn Zapeipreien fr. Droduzenten 


ie 
Bew, Gele, De mnb Ei da, da dm | meer Anenal, 2 h 
bar ech | Die Mbnafıne der Returaien efegt a je Wechene 
® | top omn 812 he Boraag un den rd Me Made 
en | 


Das Proviontamt Ccarburg 1.8. feht die Jeifändigen 








tage. 
Der Roggen antauf ift geiclefien. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Gifaß-gotfringen. 
Seiblatt. | Strafiburg, ben 9, Sebruar 1901. 





1. Verordnungen pp. de6 Winiferinms und des Oberfänlzaths. 


«er 
In den Donate Oftober, Rovember und Dejember 1900 aben die Mff-lotfringige Gtaatsangefbrigeit bi Neturli- 
ation erworben: 





r Biken Sem 
tan. | Eetutengehcstet. fer Rai 








Im Beziet Ober@ifag. 




















1] 808, Wim... Carr 0-0 1846 
2 | Bartgetens, 2 Pa. . .| Tom 24. Se. 1074 
3 | Baper Baron. Bectesen TS deat 
3 | pabtlne, Shin 2. Singen" | 8.Ckpr. 1äse 
3 |Broene, dam... ..- fein Son. a0 | 
8 Bi Sodann Sapı | Yreaheim | rare |2k-Aun iesr | 
3) Sacaet, Ca Ru Sa. Kamm Bea | 
8) gast Ber 02. 2) Stat Beinen | 
5 Bine Br äign 21 Gr (Baer | 
no aeenig, En Gekmetr BR Hugup 1860| 
11 | Runge Bam Mari 18. Muzıh ascı] 
1a | Boflar aa Sekt Ri. 22] men 10. el 1680 
13] Merd, Heid Iakf «| Bill & Maga 1881| 
14] Martial ten. Ginar malen 
15| Mütter, et. Dura 8 Mag 1889 
16] Ridert, @ueib ... | Cänieriah | rei. enale0-Natı. 1881 
17 |Aldert, Jalas. | Gäneriag | Breei.@mmeie 8.Dibe 1888 
18 | Shore. Sa. | Siem | Haren 5.Mpn 12 
1 Im Regiet Unter-Bifaß. 
Stafsun | Eiafh 7. ag 1850| 
R nn | Cheken  Ii-dernfe je 
3 Sralung  Chakburm 117. Uri 1688 
\ Saar | Cini lm asen | 
s & Shaßburg Ei msn 
&|Bermann, Bias. Gpctaiflneim| Oaronfotgi]. 1 
?| Bafına, Deninit Joe 2/2) Rapatie ME leun 1 
Eehlber Sum, Sir | WihrOfran 18. Eapi. not 


Siard, Anna geb. Bähr . || Mmispeim | Mitnitpeim _[10. Januar 1849| 


MI. Im Begief Lothringen. 
1) Bartpelet, Jofef Bit; . .} Moncourt | | 7-Märg 1988 
2] Bernarbin, Ronflant Johann 





ascemborn | Batcemborn 129. Roobr. 1888 






































3 Bernardin, Jullin Xaver \ || Gatconkom | Sateemborn Au 1886 

4) Bertilfeug, Defre Mfed. || Come Sorge 2. Januar 1889 

5|Sreofe, 366. Bapi &ıtur .| Deri6-0 _ | Saueno 15. Sei. 1866| 

8 Danteemont, Sof Gone | Jemran-Mches| Dempelou _ [D5. Dep. 1664 

7 | Ehting, Job. Mitslans . .. „| Mvingen | Broß-opeusre| 6. Janucr 1861 

8 | Beider, Johann Aieoeus . | Robtbad | Roßrbag |15. uf 1858 ne Robbe. 
Slöteres, Br. .....- Beippp Bien 12. O1. 1806 | eusemburger | 2 Otte. 5 





') Biraufnafme gemäß ı. 3 





18 Gef. vom 1. Ami 1870. — 2) Miebrrnfnahme gemäß #21, db Gel, vom 1. Zunl 1810. 





Bojnet 





“ Ranen, Geburtsort, 














= = 
[een Teen bes 

















10 | Slidinger, Gran... | Dib Fir 
11 | Broeliger, Joel Bernard. Milernm  Wsconn 
12 | Güitiot, Soden Bapti Rodeo) 
13 | Gitiet, Onrfime. Ried 
34 | Sautwein, Yobann, \ Moetrofl 
15 | Moreau, Gamil Sibmie, De 
16 | Ricolav, Gran. .. «+ Morftadt 
17 | Rolitois, Gran Rail. ı \ Bey 
18 | Rotiboie, Bram)... bingen 
19 | Belfertorn, Hein. Sesam | Balpafen 
grobe 
20 | Bü, Betr... .. | Manbern | Manbem 
A| Simen, Conflant 2] Bun Saab 
22 Soiffong, Ifel. n..... Malldeb | Walihed 
28 | Spinette, Jodann Baptit. | ef Sarefina 
| Stedter, Bell. « | Boligmeiter | Er. oo 
1.a.n0r. — 
Co} 


Die Gemeinde Eufen — Kanton Münfler — {in 
Reusrtiher Hinfit der Ortseimnhmere In Etohicier füge: 
lt, fer il Ontinee in Elm Raten 

fer — unter Abtrenung von dem Ber! dee ebene 
pflamtes 1. Mlaffe Euler dem Gonbeibebebairt des Haute 
fan Wer ugnn wor, 


«en 
Auf Grund des 8. 4 M6f. 4 ber Berorbmng vom 


6. Rovember 1695, befenb Die Ienbulkfdefiäm Derine 
und den Gonbwickfäaisret, und auf enflmmigen Qorlten 











5.Jıl 1872 ine 








29.Juni 1887 | ne 
12: Nonbr. 1886 | Bramife 

14. Dabr. 1882 | dasgl. 
21.Febrmar1852 Sugemburger [26 
18: Arit 1883 Granpfe 12T. n 
14. Juni 1858 dad. 22. 


17. uni 1876 dusgt 
10.Iun 1851 
6.debrnar1848| Mmertaner 118. 


BR 


16.Mai sro | Breneie 





17. Eeptr. 1884| ofne 
26. Arne. 1877 me 
14. Mi 1855 Nalimer 
9. Rovbr. 1875 | ‚ohne 


dee Setheigten Rretpereinsvoftände Bi Der Here Eat 

Me Bisherigen Worfpenben des Wortaneß der nadgrnamirn 

Tmdiicthf@efien Rreivereine miederemannt auf Di cr 

orbnungbmuüßige Dauer bon bier Jahren, nämlich: 

1. den, Rrisbiulior Diedmann in Eälelilabt für ka 
Rreiserin Gitetifebt, 

3. ben Mreitdietor Hei in Weenburg für den Ari 
derein Meißenburg, 

3. ben Mreitbilior Gerger in Bolden für ben Ari 
verein Bold, 

4. ben Rreitbiior Geiferrn von Gemmingen-pornben; 
in Korbadı für ben Mreitoerein Ferbad,. 


11. Verordnungen pp. der Weiirföpräfdenten. 

b. Hnter-Gfaf;, 
de im Dh Web Im Muh Dank OT hs een Ausiner 
kei a aka Akte. 


Der Nusgeniefenen 














H Datum der In 
Mupefungse | Ieernds 

4 wende |; ei | mim | Menden 

3] wene u wereme| um | sammen | arm | ren | man | Seien | nenne 

& EHE zur [ma dur 









1 [von wtra, Jojo osue | 21. [pie co) 
3 |Brofto, Genie. | Geister | "5. | Ang, | 1670] 
ar. |apei 1a 


Säreter | tn hen | 24. (do [al m m 
Nellner | Sahie ram 
Grampofe | artnet | 9. | 2 | 2 | mi 
Aalen 
ramche 
Oetinger 


Aatiner 








3 | Bere, dom 


Ehrafburg, de 2. Gear 1001 
In. 1094. 


Maurergefle 
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© Kolhringen. 


«) Berdtuh. 


A. 1 
Auf ben Antrag deb Gemeinbraißs in Abetbrf ge 
nßnige 16 ad Anhörung der Örenderäike der Radhkor- 
dnden auf Grund beb 9. 70 ber Reiöfgemabordnung 
{mb $.20 der Cinfährungfoererbnung vom 2. Dejenber 
1868, daß ber az pen und vierten Montag jeden Donalt 
Aaindenbe Gereimertt afgefoßen mit 
a2. 
Der Herr Reibiretor in Cpältau-Calin wid mil 
der Musführung Biefes Befhhuffes Beauftagt. 


Wh, den 28. Januar 1901. 





Der Boirtspräfdent, 
14. 106. 3.0: Wöhlmann, 
III. @rlafie pp. anderer, ald der 
“ws Bekaunfmadung. 


In Sirmenbung des &. 4 Deo, 14 dub Gefees vom 
31. Därg 1884, beieffnb bie Bereinigung bes, Ketfers, 
Bie Ausgleigung ber Grunbfleer und tie Gatführung des 
Ratafer, durch Gntfheibung de Riniferiums vos eutigen 
Tage Die Grenze yuihen den Gemarfungen Porburg und 
Geimar, Mreis Coimar, dahin abgeändert worden, da: 
3er Age der Örmting Perkung ie» mu dan 

Parglen Zur A Ar. 23. und 24, Nur B Ar. 609, 070 
und 1246 mit einer Siäfe von 1 din 47 a 38 qm der 
Genertung Colmar, 

3) Der Ziel ber Gemortung Golmer, Befihend aus ben 
Bargelen Flut D . 3709, 8879-3881, Theile ber 
Rr. 9882-9385 und 8017, Hine B Si. 504509 mit 
einer Bläde von 2 ha 44. 03 qm ber Öemastung Harburg 

rhett wird, 

Das Nähere Herißer ergeben bie auf den Liirgere 
weeräumiern ber genannten Gemelnben nibergelegten Feld 
ausge, 

Dieb wir Hiermit Seflmmungsgemäß. yur öffnen 
Rent gebmmät. 





en Bekamntmesun. 
Die ifo Teen Da Cleeinaßes fe] qemhene 
Gerenbefrfele Mac In der Kbefäike Saıhurg 
% See, mit weißer caber dm fen Srennhai cin Haare 
Önteen von 895.4 verbunden if. Deadly bl. 
3 vom 1 Btobe 1607 üb De Bang pr 
mungen ven 1. fedurg pp fi 
Be Mean Gieen ds Dorkrenfen wi Bes Ma Sen 
Berfoerorgugäbrejilen blant ggcn. 
,, mtl Kinn 0 Bode pre u 
mi einpeiden, Denen ab der Gerfoufergunitjäcn 
amd die fit Get, Bellen langen Senf und 
BibrurgesHtef, wide den gamyn [ide werfafenen Zee 
Hau Bergen fen, eyafgen. 
Mh, dn 2. Debmar 1UOL. 
Ser Beitipäftent, 
3.0: Dee Oberer. 
fen. 








F. 000, 





orfiebend aufgeführten Baudeöbebörden. 


ufendorf, woeift Zeiänurgen und Beihreibung während 
34 Tagen zu Jdermanng Cinfiht ofen legen, anpumelden. 
otden, den 29. Januar 1901. 











Der Rritditir 
3. are. Seeger. 
0} = 

Der Her Beitepräfbent fet mil Derfügung vom 


8. Oftober 1000 die Gineung der Welehrne” ik die 
waflaptetäe Seuegelung bes Geheime (rßere 
Re Brake en nn 
age Gingenbungen gegen bie Seurgufcung 

Simone ie le Glkmtmadung eusfätehender Su 
Bon 4 Sage, olnen) mib Dam Nhlaufe da Tops ber 
Ausgabe Dad Bat, Sl den ürgeemefer zu Balder 
obere br Unteren ogabtingen 

Der Gntmur a der Sekrgeing mR Ext 
rät, cine Sgbretihe Beehnung, cn Sgelar mi & 
aeöningen der Sanbrıle und dir Stift vom 20 
1825 ud 30. Dmber 1682, Dur malte Sie 
ueihen Wecätife den Teilen Zelehmale Bher 
Get iaren, Ken of ba Sürgermeframt zu Bufnber 












Ehoßburg, ben 28, Jannar 1901. ET Gen 30. Januar 101. 
Der Diretor der Birelten Gleuern “ Der Rretbireftor 
Kom. Nabe. IR. 190. Cerger. 
> em 


aaa a elle Heksracg 6, Pie 
her zu Bufendorfe Mingen, beakflätgt auf bem 
Ekel in Ratien Galle as long de Das 
fen Im 

De Snefenen ben Pia afrfer, one 
Ginsenbungen gegen die Greichtung der Anlage Binnen der 
im 8.17 der Reihegemerbeorbnung Beelßnelen, die Ipäere 
Setendmaduung ausfgtiebenben Tatfgigen Brit ärftic 
er mündid) Bei mir ober auf dem Bitgermeiferumte in 








Bde sführmg Dr Riehtoreion anfen Sorten 
un Baer nn et dr Gum 
ecke enkerungen ea ie Reue 
Ders zubneten aan ii win 
Cioeige Ginvendunen gegen di Regen 
Sinn Se Gciandung eusjaidenen 
en, 





a 


# 
Begmmerb mit dem Mblaufe de Tages ber 
gabe Diele” Watket, bei dem Bürgermeier zu Gelmingen. 
ober del dam Untejeljneten anjubengen, 








=. 


a 
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Etwoige Ginwendungen gegen bie Reureg find 
‚Binnen einer bie fpätere Geliendmadung auffälie Br 
Ba 16 Kaya Bol ir ven Me 0 Ta de 











iegen aufbem Bürgen Ausgebe dire Bias, bei dem ärgermeier zu Breiter 

Bolten, den ober Sei dem Untereiäneien anpbeingen. 

Der Entour| einer besbyigliden Berorbnung nf 

IR. 181. einem Gelulerungtberi, eine Spbrauiihe) Bereänung, ex 
a9) Sana u in play il aan der Bar 

Bei der Harführung der Mielorretion gegen Rerlin | werte Argen auf dem Bärgermeiftramt zu Weisdef pr 
und Bufenborf Gaben bie Gtonanlagen der BidingerMühte | Eifiät ofen. 
Kae, Gene Bnbe 1 kb Bmbranat ala, Role dm 0. am 10, 

1 Rrungelung der maflrpalie I deh er Rreisiel 
Sileswats ges I N 3. 200. Seiger. 
as) V. BerfonalsRadricten. 

Verleifung von Orden und Ehrempeichen. 
Erine Majefät der Malfer ind Mdrig Haben Mer | Ehrafburg 1. ©, brm Gpmnofafbitior Dr. Beder zu 





Ile den nodBenaunten Beamten und Bantefanghöcien von 
0B-Sofhingen egenbe Orden unb Ghrenkigen zu veulhen: 
ben Roten Abler»Orben zweiter Rlajfe 
mit Gigenlaub: 
dem Ponbgeriftebiretter a. ®. Dr. Bunzert zu 
Eirapburg i. &, dem Dinferiatcaip Hilbebrand reelt, 
dem Wiinferaratd Geomi Defei, em Gutt« und Babrite 
Sifiher Malting zu Pültingen, Areis Qorbeh, dem prdente 
Tigen Broffior in der phiofehhikfen Setutät der Raifere 
BihelmteUnierfät Dr. Rölbete zu Eirakburg ı €; 
den Roten Mbler-Drben britter Rlaffe 
R mit der Sleife: 
dem Gabritantn, Würgenmeifer Dion zu Eenibeim, 
reis Tharn, dem Gontälroiß, Rreitargt und Bärgermeiker 
Dr. Hoelfel zu Zußemeiter, dem Geheimen Iuflyrth und 
Dörlanbesgeriätsruh Pordn yu Colmar, ben ordentihen 
Boofehor on der Rolfer-Wiheimt-Unierfiät Dr. Rene mu 
Grabbun 1. &, en Öceinn Bekmunsa un Bit 
(eulrald Dr. Cälemmer u Etoßburg 1. &, den Obere 
egierungsralö Sommer gu Colmar, dem Ober und Geheimen 
Begierangeralt Stahl gu Etrofburg & €, dem ordentihen 
Beofefor Dr. Meer am ber Rufe Mßzlms-Hnierät zu 
Shafburg i. &; 
den Rotfen Adler-Drden dritter Alaffe: 
dem_Türdtor der Röntiden Runfgeneibffule und 
Brofflr Geber zu Ehrabbug L €; 
den Roten Abler-Drben 9 
dem Bedmungiratb, Gifen 
Strabburg 1. €, dem Eiati 


zu Mürhaufen i €, dem er Teich 
Bol 


me geruß, bei bem Bietjäkrigen Rrönungse und Orbenss 





























Eiakburg i. €, In 
eier Mütter daff, dam 
Be 

tor laß zu Dülbaufen rat 
Roih, Datgleb”der Oemreiretion der Ciinbapnen In 
ilebrLoiuingen zu Etrakburg 1. €, dem Pofdiretor Bath 
m Iann (Gifoh), dem taholifhen Pfarrer Amann zu 








den Taten 
Iobt, bem Geheimen 


itor Johann Daniel Kehmann za Giraßburg 1. €, den 
Rreiefgulinfpeior Vännel zu Med, dem Amisgericiir 
Dr. Racber zu Gehmeiler, dem Birgermeifer Regnier 
Ban, Eontrih Me, den Baur, Archeunpeher Mile 
Plauen 1, ©, em Aa um Saft, Bürgermakn 

opmer ju Berldd, dem Bürgermefer Ruhland x 
Dünfer, Aeis Colmar, dem ordenihen Profefor an dr 
Baier Urbaflät De EAdE 1 Smabun | C 
dem Wegirungerath Edeib im Dinlfertum mu Etroßkury 
% ©, dem Gieuerinpelter, Oberfruerontroteur Geil 
Goimor, dem Baureiö, Wafferbauinpetter Stetiner £ 
Miüeufen 1. &, dem Dauplamtelonialeur Gterneer nu 
Diedenbolen, dem Guisbeihen, Ditgled bed Sandirifgeit- 
zads Upfameider zu Reifiren, Kreis Cnargemünd, be 
Runtonalart Dr. Weitt zu Dogenau; 


den Gteen zum Röniglißen Reanen-Exben 
aweiter Rlajle: 
dem Mirtüßen Geseimen Obergierungtrtt mid. 
Kong der Bähe 1. Aa, Bpriprfben «©, Sri 
3a gaetäer habe) In Cikblahingm, Be 
von Beepberg-Gifenberg ın Eiuhhung 1 &, dem mie 

















en Srofefor in ber jufihen Balullät ber Raifere 
Dißelms-Univerfität, Mitglied des Gtoatsratht, Dr. Saband 
u Strakburg 1. €; 
den Rönigligen Rronen-Drben zweiler Rlafje 
‚dem Oberpoftbiettor Seitolf zu Gtroßburg i. €, 
dem Rommerzienrath {yrey zu Mülpaufen 1. E, dem Ger 
Kinn Oberjufligraih, Oberflantsanwalt Huber ju Colmar, 
dem Geheimen Begierungsrath, Kreisbireltor be& Sanbtreifes 
Etrakburg, Grafen zu Golm-Laubad) zu Straßburg 1. €; 
ben Rönigliden Kronen»Orben britter Mlaffe: 
de en be er be ed en 
Kiste vn Ener 1.6; ! 
ben Rönigligen Rronen-Orben vierter Rlaffe: 
dem Gifenbeßniverfmeiftee Harder zu Gaargemünd, 
SEE 
Nam Beigerbnern Aare gu Shut 














Fu, tem Singer und Weagregde yel m 
Srkenfein, Rreib agenay, dem Bürgermeiler Bauer 
Sikhen ch Cd Km Kuba unb Rriaginl 


iebe Baumann zu Dora, Rreis Plhaufen 1. €, dem 
Y Butlingaire ju Bröfain, Kreis Chätcane 





Grat, Bm Bärgrmeher Diemen u Re, Sant 
var ein, 


Faanite Senn Biken, 
ha Birk, 








E un Ge ei 
\öle zu Gtraßburg i. 


”— 


daB Kreuz bed Xlgemeinen Eprengeicens: 





dem Fufßgerbarmen Babel zu Eirfkurg i.E, dam 
Rangteiiener Dot beim Minierkum zu Gtropburg 1. ©, 
dem Batenmeifer Hueber Se ber Eaton ja Club 


burg i. €, dem Hausbater habe Dur Heiman,8 Langer 
mann, zu Mep, bem Genbarmerieobermadhtmeifter Meper I 
au Cpäten-Ealins;, 
das N ilgemeine Ehren; 
bem Pofigeibiener Adam 1 Gropblittersdorf, Kreis 
Saargemänd, dem Rreisboten Mibrecht zu Zabern, dem 
ESteuerauffcher Barfner zu Etrofburg i, €, Sn Strofen« 
märter Beder [ eve, Sondtreiß Miep, dem Fuhgendarmen 
SEHE De Gntrel een 
zu Colmar, dem Bannwart Befchir zu Briefen, Areis Mlt- 
‚dem Gemeindeförfter Bourfon Slim ae Landkreis 
De, dem Eieuerboten Lust I reis Mold» 
dein, Dem Genentrigemer Sape pr Brlänut Ep, 
Molsheim, Shleufemwärter Cornelius zu 
An, dem Etrafenwärter Dolle zu Breitenbach, 
a 
Benrelonce, Sen, Ygake Dei u Oube, Arc 
Diedenbofen, dem Eeugmann aut Mn Dälpaufen, bem 
Wegemeifter Yelbig dafelbft, dem berittenen Grengaufeher 
Deflmold glei, Re Sälamed, dem anteluong. 
auf Herrgott zu Gt. Amarin, Mreis Than, dem 
BEE BR inch, rt Dalai, dr 
mathe Iofanneß zu Mürfaufen, bern ber 
Silke Diane Sue a Aa 
dem Säupmannswachtmeilter Krafielt zu Straßburg t. €, 
FR 
Raötmäcter Mrebs zu Grieb, Landfreis Etrokburg, bem 
Batatoten Rreuper zu Mep, dem Amtsdlener Puch beim 
reifteramt zu Marlicäh, dem Strakenmäter Lamotte 
ilfingen, Kreis Bolden, dem Gefängnikauffeer Men« 
Kreistangliften Oljohn zu Bolden, 


















Yaing gr Goimar, De 
Bm ‚Bufgenbamen, Behoib, in, Br Gndermeeigbe in 
Siofsdothringen, zu Sättifobt, dem Eieuere 
are Riten Shehing L €, em Gkahmatntr 


Schaefer zu Ningenborf, Sanbtreis” Gtroiburg, dem bes 
sitenen Grenauffeher Säoenborn zu Dammerlirh, Kreis 
Afich, dem Girabenmärler Gigrifl zu Enfibeim, Anis 
Sömeier, den Zofamteffinen Steng, ui Sal, hm 
Renee Straub wu Ciba, Reis Canturg 
dem Gteaßenmärter Gtuber zu Reit, Mreiß Zfonn, bem 
Bannmert Trutt gu Mafenfeim, Mreis Grein und 
Säupmanntvigemagtmeifter Ungerer zu Etrahburg i €. 








ER Verfehruugen, Entlaffungen. 


Ati zur Aultumernaltung, 














Ssine Majfät er Rufe haben Mergnäbigftgeraßt, 
hie Aneher Dicht som Kmihgriät I Can er 
des Sinisgeiht In Erfein, Jedel som Amigeridt in 
Senn and Dt. GAmeiß vom Naligeidt 38h: 
le anct meet Och I tig Oac. 
Bel avefen a se Beding pam 

en Hg Rigert um 
Amel. en Antec In Gem un Rei 


um Antsrter Bei bem Amtegeriät in Großtänden zu er» 
Tennen. 

Vermalteng der Aaunen, Generbe u Pomiarn. 

Ernannt: Hifamipefient Sommerfeldt in Eirafe 
Burg zum Raifeligen Wichmeifer. 

Berfept: Mämifer Ehäfer in Sam nad 
trau, Seen u ie tan Det Adam 
infpeftorg übertragen mo 











ifgmisafffent Roh in Mep ft an das ham in 
Zabern überwieen und mil der Tervallung des Larlign 
Adomis vom 1. April 1001 ab Beauftragt worden, 

Srnennt: Reloferfefbmefer Sih In Biffmier 
vum Raifeliden Bayitslefbmefic. 


Vermeltung für fendwirtäfgeft zad Öfeellihe Arbeiten. 
Srnannt Raid Emma cn 











Gloedter, Borleer der Tanbwirtfgeftlihen Eh 
in Beißenburg, Wilfelm Stäct, Sendiictfgaf 
Rufac), Rarl Peters, Sanbwiriifteiheer in Eettikat, 


Malf Glafer, Vorkeher ber landwirtiikeflihen Binter« 
Käufe in GbäleawEalins und Wilken Sifb, Borfeher der 
Tanbwizbfeoftigen Winterfule in Gaarburg, 
Poichsnernaltung. 
a OberEifah, 
Sure; Zum Ratbimber Ehuhmam run 
Bang bei der Palteibi haufen. 
"senannt: Der Bnbulc) un bähuge Begrtnde 
Suaig „Reiben Banken num Big br Ger 


abe dr an Öeintoine Sem 
ER BR a 


Ausgefhieben infolge Anflell als Gr = 
jan: „Eiern tee u ef 
Derfeht: Behrer Jatod Dinten don Eileiefeim 
106 Zham. 
Daueend angefellt; Pehrer an ber Vorflaffe ber 
Reue In Diner, Yueh Sünder 
Penfiontet: Are Eugen Devallant in 2fam. 
2. Unter-Eifaß, 
Say ba in aut mot hal Kur Bat Kr 
dur ki at he 
Ger hheais tank © ale ur Bernndeh de Or 
meinbe, enakin, Ge eirbburg (Land). 
Gefangefellt: Lehrer Emil Bieber in Sund» 


Hg nfet: Di Sf Dich Rodersberger son 
a ma; Rufenhaufen, Georg Nippert von Rufenfaufen 


enfionirt: Giementerkfter Johann x 
kt NY &kabtug Mafahefgunn rin Arece 
mer in Gundbaufen, 

Sehorben: dh Abcten Mens In Sei. 
vn Seiatulan ae id un 
getähein Eiug 

© Botßringen. 
nfionieh: Die Ser Baflien 
Arie erhng Eadier m Guam 
DeutfgsDih, Ares Diedenhofen, 











Morkout, 
, Bion zu 
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Auf Antrag enifaffen: Lfrerin Marla Beid zu 
Scingen, 
Dermeltung der Düse und indirekten Steuern. 
Berfeptz Die Gemuffäer Reuter in He 
Stel Suufg. anna Ib @eiger I Bonnie 


mad) Nooee 
Husgejöieben: Ontinnepmer Bronner InQargens 


Site, 
GeRorben:_Pruptflueromtsrenbent, Rednungsre 
Säönewert in Gaimar, die Orteimnehmer Liedig in 


Sutterbad) und Säilting in Ofenba- 


Migs-Yop- un) Celgrpkennernliung. 
Begiet der Ober-Pofdireftion Straßburg I. € 






H 
SH 
me et 3 One; var Poflagentin: rau Gezeany 
: 


Sic hoteffifentenpeäfung Haben Sehazden: 

Die Pofgebtfen Chasel, Epting und Golti in Gtaf- 
burg, Seonhardt in Ahern und Wiered in Mäldeufen, 

Serannt; Feiner Ganjange in hen 


vum Zeigen 
Urbertragen if bie Wahrnehmung der PoRbietere 
amt in Weihenburg dem Poflaffter 
Iefie aus Erfurt, 


Berfept: Die Bofprtitanen Beipte von 
dung uud Bil, Eier! vor Stk nad Sape 
burg und Bihler von Mülhaufen nad) Berlin als Poft- 
ferne und der Sofafffent Geferid von Meyebung 
(dar) nen Stahl. 

ea BAND De Erin 
an ls in Graßburg an amt 
Segesng in Nieberjept, 





Begiet der Obere PoRdireltion Mep. 
Neu angenommen: Woljäle, Buratimeifer, 
als Boftenmärter in Hapingen; Groffe in Mep als Bo- 





el, ai Dt. Rei un Badia In Dip ie Sa 
nen, 
Sieiemäbig, ongefkttt: Pofpeatitnt Briedet 
aus Shperin (Bed) et Defiti In Dt, 
tnannt: n Berlitge in ie 
nigen, Marie FE R. 8. Müller 
raingn. 61 Sliter Ir Montag und Belt 
in Benber fu Vofafffenen. 











zn U Sn Pr air. 
du 0 1a Bi Inne 
elehdtn Bediarın zer Brbne De 





amd Rnorpffier von WR neh Sir (Bi). 








a) 
OD zu5 Nmiotent in Gotmer jE. ft den Yan 
von Koggen, Heer, Heu und Roggeneififroh, ‚vorughsiie 





on Prupaen, gu den jnign Lapehmatrifen fo 
Det Ropferenen] wi Jong, Dh . 
ee a a en m 





genen, ‚ih den Haan, don 
ag 


Wrebumtn enaen ber Meneg Do 
En am. Die a en m 
3 Bis 1a übe Vormilogs und von 2 is 


ran Fern 2 Unten, 


” 
< dus Aedintant Straßburg i/E. Kauft gi Speifer 
a m Bosgen, a ur 
en He 
BEER ET EL 








am a ea 








Digtized by Google 





“4 


Gentrat- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Soffringen. 











Beiblett. | Strafburg, den 16, Sebraar 1901. f 
L Berorduungen pp. deö Diinifterinms und des Oberjcpulzathi 
an Blangeimungen bei dem Raifelichen Bergmeifter in Strab- 





ET 
Er 
Sifenerbergiert Fucs II bei Snipal mit dem Bemerle 
Ein 

dei dem Ralfelien Bergmeifter in Straßburg zur Ein 
offen fiegen, 


Straßburg, den 4. Februar 1901 
Minifterium für Cfab-Lothringen. 
Athelung de6 Innern, 
Na naar, 3.0: Darf. 


Im Nanen Eriner Meet des Reifest 
Sf Grund ber Wutdung vom 3. Dejember 1600 wid 
dem Febrtanten 9. Bogt in Riedebrud unter dem Namen 
Fud6 1 das Bergoertgentfum in dem In Den Gemeinden 
Sntbal und Sautenbagräet, Aris Gebwelkr, beegenen 
1999924 Onabratmeler groben Selbe, beflen Grenzen auf 
der am fetign Zene Beplabigen Plarpeifnung mit den 
udaben A B.C DB # 6 Seyidnet find, zur Geminnung 
der in bem Selbe dorfommenden Mupfe- und Beige ned 
dem Berggeehe vom 10, Dejenber 1873 rauch velichen, 
Straßburg, ben 4. Februar 1901. 
WS) Wniferhum für Efabetotfeingen. 
Möihelung des Innern, 
Setifungtrung I dat, Rufe md Simegant 
FuGs ) bei &inhal, 


Im Ramen Seiner Moeüt ds Raifas! 
uf Orund der Duihun vom 5. November 1900 wi 
Yen Fabrlante 3. Bogt in Rderbiud uner dem Namen 
Bug3 1, ar Begoeteeniun den 1 en Gemnen 
Final, Sautenbag und Gaulebad-Sch, Kris Ocwel, 
&elgenen 1929846 Ouabralineer geofen Gebe, befen 
Grengen auf Der am Geuign Tage Sglabigten Kanyige 
mung, mit Den Budfaben X B CD ER Seyldnel fd, zur 
Gewinnung der in Dem Yefde borfommenben Cienere nad) 
dem Berggfege om 10. Otgnber 1875 Hibur verichen. 
Straßburg, ben 4. Bebruar 1901. 














SI Minierium für EfoßeLoringen. 
Wbifelung des Innern. 
Betefungäurtunde für dab Eifenenperguert 
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8) 
O8) zu @enißtt der 88.95 u. de Yesckn vom 
16. Daember 1878 werben Dirbur Be Bereihungeutunden 
It Ne fknenberue ©1. Bangoti un © Cana 

im Dem Bemerten ya Menlichen Reutuiß grad, Da Die 





Sarg gar Ginfiht offen Kegen. 

Straßburg, den 4. Bebnuer 1901. 

Winifteum fc Efapetoipringen. 
Mbrheitung des Innern. 
1a. IN: Der. 

Im Namen Seiner Wajelt des Rafes! 

Auf Grund der Wuthung vom 15, Robember 1900 
iird dem Fobifenten 9. Vogt in Niederbrud unter bem 
Namen St. Gangolf das Bergveriichentfum in dem in 
der Gemeinde Suatenbac), Mreis Gehmeiler, Selgenen 
1909810 Due ren Dee, Men Ösen auf 
dr am ketigen Zuge beglaut anjißmung mit den 
Basfacen DE 7 0 Adnet A, v Gmieung vr 
in dem Bee bortommenden Gifenerge na dem Bergocehe 
dom 16, Dayeiber 1873 Giedure) verliehen. 

Straßburg, den 4. Sebruar 1901 
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Atfeung des Innern. 
Yebengnutunde fi dp 
St. San 





Gifenesbergwert 
Sautenbar 


Im Namen Fi Wojeät des Raifes! 

Auf Orund der Muthung vom 15. November 1900 
mid dem Gabrilanten 9. Wont in Mieerbrud unter be 
Namen St. Gongolf 1 baß Lergwerlteigentfum in Dem in 
dem Gemeinden Sautenbac), Culgmat, Orkheer und Bufad, 
res Gebmellr, Belgenen 1999705 Cundreineer großen 
De eff Grenen auf er am Beutigen Tage Bglauigten. 
Wanpeiömung mit den Qudfeben A B CD R R Gepidn 
nd, zur Gesinnung ber in dem Beide bortommenben Gifen- 
Su zu dm Begrkhe vom 16, Sender 1018 Hedun 
verlichen, 

Straßburg, den 4. Sehruar 1901. 
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Im Namen Ecier Mojefkt des Reis! 

Grund der Mut 14. Seplenber 1900 
Se 
Namen Turbo dab Lergwatscgenhum in ben in ben 
Gencnden BER und Mmbad, Ares Gebuer, blynen 
1999794 Quad obn De, be Green uf 
der am Setigen Tage Seplenbiglen laniänung mil ben 
Sadlaka DERGINTE Skin fa ur Gemnang 
Der in dem Sehe vorfommenben Gilenee nd dm 
siehe dom 16. Deenber 1873 Hiebur) berlichen, 

Straßburg, ben 5. Gebruar 1001. 
8) Miniferem für Efofotfengen. 
Aegelung des Ian. 
Bedeifungsurtunde für das GiienenSergvert 
er 


Im Namen Ecier Mjefät des Ruine 

Auf Grund der Mulfung vom 15. Sefember 1900 
wird dem Gabrtanten I. Vogt in Riderbrud unter dem 
Waren Murba 1 Dos Bergwerfeigenthum in ben in ben 
Gemeinden Bühl, Munde und Qauterbad-Zel, Kreis Gebe 
eier, eigenen 1099860 Ouebrlmelr groben Aele, 
Befen Green auf ber om beugen Rage Dgfaubigien Diane 
nung mit den Bucaben AN O KL.M heine find, 
dur Gewinnung ber in dem de bortommenden Cafe 
a em Sepiee vom 16. Beyer 18 Mans 








Strapburg, den 5. Februar 1901. 
8) Minfterhum für Gifoß-Golfrngen 
Abteilung dei Innern. 
Vertifungkuntunde für das Gifenenbergmert 
Wurbad 1 bei Baht, 


3m Samen Erin Wajgät ds Aus! 

Auf Om dr Sltng vom 2. Eileen 1900 
wird dem Babritenten I. Vogt in Niederbrud unter dem 
Yanen Dsıtac) 1 Dat Beenden I den in kn 
Gemeinden Bühl und Lautenbad-Zel, Kreis Gebtseiter, ber 
ir 190814 Buche gehen Bee, Bf Sry 
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3: in dm Sehe mommahen Elume 189 dm Bet 
age vom 16. Seybe D078 Yrdun pre 

Straßburg, den 5. ebruar 1901. 
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Der in dem eibe ortonmenben Gfemene mad dem Berge 
Aege vom 10. Seyenker 1878 Heuc) seiehen. 
Stmßbur, den 3. Berur 1001 
5) SMinfertum für Gehedtfingen. 
eg de Sm 

Vertihungsuchnde fr bat Gilenenbergsert 

Wuchad a Bil 
SO) 5, Gemiär dr 8 3 1. f. Dt Bere 
16. Oaenber 1818 werden Hibuh bie Bein aa 
Ein um fernen Dior aa Fee 

image Victor 1, Bieter 1 und Dite mit dan 

Bene jr Affen Mer gra, dab Me Per 
aeimungen bei dm Ralferigen Bergmeiter m Ciraßburg 
dar ii ofen Keen. 

Stmßburg, dem 6. Beimar 1901. 

inferun für Großotpingen. 
Aıhehung de$ Immer. 
La. 1naır-rm. 3. Darf 

Im Kamen Scner Mae ds Refas! 

Au Grund der Yutfung dom 1. Septembre 1000 wi 
dem Gabetaien 3. Vogt in Atdekrud ann Dem Kamen 
Victor das Berguetsegenikum in de in den Önmeiden 
Orfwer nd Cult, Mrs Oder, been 
196489 Gueratmee geofn Beh, den Genua 
Be lelan Ba eh Btänng ui da 
Baden MB 0 DER 0 3 alu fd, zur 
Ber In dm Side Brtomenden Cie un Aupfeene nad 
Ben Bergaige som 10. Dyenber 1878 Werdurch veiche: 

Stußtur, dm 6. Beuar 1001. 

8) Mnfeiun für Goflkingn. 
Atchung dei Immer. 
Werangtuhunbe für das Gin und Rap 
Begeent Bictor 8 Drfgmdr, 

Im Nemen Geier Mejät da Rufe! > 

Auf Grmd der Mutfung nom 29. Eiienber 1900 
ih dem Behranten 9. Aogt in Reerbni? uner dm 
Banen Bicer 1 ka Brnsaftign In km I dr 
Serie men Salat a ac 
Si San 0a Bunte en Ma 
Sen el Sr em Saar Aue Balken Manch: 
img den Bndfuen AURSCH sine I, ar 
Sanur de: In Be Dee vrmmetn Glutge a de 
Bergadte vom 26. Sgenter 1878 Yrbud) veichen, 

Stußkurg, dm 6. Geimuar 1001. 

8) Nnferum fir EfafrSefrngen. 
re ea 
Belfungsuchnde fir das Eienenterguat 
cher 1 ei Orfgnc. 

Im Namen Seiner Majlät det Reikes! 

Auf Oranb br Stang ben 4. Ode 1900 1b 
dem Sabrfonten 9. Bogt in Ahern une dem Ram 
Bictor 1 Rs Brmetehun n De Ib Genie 
Srikweir, Supmen und Hılad, Rus ehwele, Beegne 
1199878, Gnade, ber Bde, Afen Genen 
der om Hrtgen Sage Sglubigten Klang wit den 
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Busfaten AUKLNORO sen fd a Gm 
m dem Beh Drtommenen Elke 1 ! 
Fire vom 18. Bopmbır 1879 Snmang vg 
Subkur, den 6. Bhnur 1001. 
LS) Sailer für Giff-Lthingen. 
Dereifungbutunbe für de Gienappepent 
Bieter I 8 Odamen 


Im Namen Geiner Mejefät dee Raifers! 
Auf Grund der Mubung vom 24, Geplember 1900, 
wird dem Sabrifanten 3. Bogt in Rieerbrudt unter dım 
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Sirgemeiiramt ya Dibenhofen ale auch auf der Rene 
der Retheien Tmößcend der Yntefunden sc Enfät 
nehme au. Giaige Cingenbangen gegen die Yntge Ih 
Bien dee Hei von 14 Xagen, mee mit bım Zone dr 
Masoıbe dee Sal Dgimt und je fpütne Gnlr 
machmg auf, Be mi abe br Dem Bürpermfer mn 
Diedenofen zu eben. 

Diedefofn, dm 8. Gebruse 1001. 


Der Rrisbirlior 
Ir. 1040. Sordemaun. 
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aitfnen | Bader 
Strahkung (11) |Bomößnt. Brill 1 ü 
clan) 


betont) 
Gretaiä) 


(Setgreisteie 


Rune 











Aufstent. Berimmungen. | Gars. Beriöteufifnbnen 
zu | m | dur EEiSeEH 
8.| went | 1000| Simmer sen. |Ofraben ehr] asktuten Bier ade," 

aut EN 5 Tat. 
Meinen | eisttang cr |Fefaukees| sel Gentant 
fer Kegeln B 0 


m. Ban Eaeririten H 
Ba a 


Biel Wänden |Fetanbeteng 
ent Wop | eättebt | infäreseri 
& Beier | etubtan wi) 
ein Gener | Mätkeufen (r) 
irebbusg (7) 

ac 


6. Me 
Aa a yet, 








Breitan Pate 
ame stammten, 





wntfurt (Mais) |Gemötat Bei 
Seimer (eif3 | Ginläreikte| 


ersten |, 
Pa ee) 
Sraualänh A 








: [mer G. Zutometi 



































| 
kun ei) 1 | 20. | Aier | m. Bckdes Sara Ginfeeibönie 
Bodeweiler Yatiı | undetannt) Rinweiler | Yeflanmeilang 
Zienn | & aufn den | 
Etrapburg (Gl) November GL €. Eofi Paris Einfäreiöbrief 
am “| 5 jürea Mrnie Gamer]  Eomer . 
al | ee Se re 
: sale: Se len 
il sar|.<; |sraswe|l | m 
ae len. : [reset uäit| 9 
ER Ei ee 
ee EEE] I RE em "st 
mars | 31mm > | anna |omtem en nimm] = I] + 
meer | 22 nei. |@ f 
ger ea] : | hen mem | nu] © 
Be % Setembee! H Wunbelannt) euaklen wir) I Bortenweitung | 196 |— t 


Die Empfangsbereßtgten werden aufgefordert, Bee | Inhalt der Pate yum Mefkn bifer Rafe fen ver- 
Sendungen unter Sacıoid Bee tehies fen | Are woher wire” er } 
SbesPopieketen, alagen. BI. DENE, Straßburg (Ej), 8. Beiruar 1901. 





eat von 4 Boden an Lupe Meier Brleniedumg r 
am geredjnet, die Beträge ber tammeifungen unb ber An« Roiferlihe OberPoftbireltion. 

a eeitolt. 

0 V. Berfonal-Rachrichten. 


Verlepung non Orden uud Elremgeichen. 


eine Wejkät der Aaifer und Mnig Jan Me» | und dm Faritoremelier Mein Biehler yu Gnfähe, 
Seat ‚en Selena zieht Eile fu | At Geecin, dor Mg Ep za other, 
Eli Ark Tlhenfn, De Behungendeite am Bere 





“ 





Gruemmungen, Verfehungen, Extlafaugen. 


Därn cn Aufihe Seelen. 
den Rrungaeier Bilde u Star pr Baer 
kumgeafier Bilde ee 
Yen Singh bir Bemaling von ehe 

Ange ern. ” 


Seine Dajefät der Reifer baben Mdergnäbig gerubt, 
den Ghiennolar und Bärgermeifer Fuge mu Molsgeim 
und den Dobrifiefher Mafing ja Päktingen auf weitere 
dei abe ya Mgliebem Des Giaaleais jür Elaprtot: 
Hängen gu ernennen, 

Verltang den mern. 

Seine Mojät der Ralfer Boben Aergnidi 
den Spunghilee De. Einlegen 0 Sk 
Ruifertigen Repkerungsrath in ber Bermeltung von @ljohe 
daihengen zu ernemen. 

Jahi- ab Aulnsrroaling, 
Ermannt: eferender Frepbt auf Grund der be 
Hanbenen Stnatspeäfung zum Geidtsafkeflr, 
Poiräsermetung. 
a. Oberräliah. 
Grnannt: Sandwich Dominit Rauffmann in 


Bürgermeifer der Gemeinde Bergkols, Kerze 
Bi Ele  Gme Sa Au 
Gemeinde Balgenfeim, Mderer Jatef Brand zu Riekpad 
zum Begeohneen ber Gemeinde Retyad, 

Berjept: Öemeindefsrher Gadinend Rinf rar 
Sirgbach nad) ioriihaus Kaftelburg, Oberlörfterei a3 

Burgen; Grm adanen De 
a era 

%. Unter-Eljaß. 
ht: Die Sehrer Met Ra a 
In Bea. un Aue 
iet; Giementarlehree Georg Burz in Ein 





rt in Dem Tot 








© Lothringen. 
Genemnt: Für die Gemeinde Gälenfaufe, Rei 

Seat, yum Buirodenen Dram, Dating, fr 

Gemeinde Merle, Sanötrit Me, jum Bürgermfer 

dran, Maucourt. 

pi alt: Lehrer Martin Glajer von Oberfam neh 
Benfioniet (um 1. April d. 9a): Lehrer Meint 

un Saga Gemeinde Garba All Süheneim. 


VI. Bermifcte Anjeigen. 


o1 
OD 2 Korsbmtiße Befihernggetiäekt in Hazur 
dat fr hen Grdätäbanh In GfebrSapeigen an Eile 
des Bieherigen Merrtera ben Herm Joan Beder in 
Straßburg zu ihrem Vertreter befclt und Ach verpfihtet, in 
len ouß Mintob des Ceääfökieen eiftepenben Reise 
Micigten {roßl ala Mrd wie ala Belgier dor dm 
Akelieiifgen Gegen Bad u nehmen 








on 

Das Vrovianlamt Dep tauft fortlaufend Ropgm, 
dal, Ben mb Oneb in kkeir Be pe Bi 
‚zugung der Sanbmictbe. Der fecihändige Antauf von Erbien, 
Bohnen und Linfen ift geiäloffen. 





“4 


Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-gotfringen. 








Seiblatt. | Strafibuvg, den 28. Sebruar 1901. l 
L Berordunngen pp. bed Minifteriums und des Oberfäulratbt. 
oo Then Docatit iR bu ce Beenigung ds Big 


Auf Sand de Belang I 82 db Okt 
er bie Prefe für Cifoß-Colbringen vom 8. Haguf 1806 
wid berburd die Qerbentung ber in Rratau e 
Ffdrift „Pelle für das. Cesit von Clja-Lalhringen 
Aalen. 

Gtroßbung, den 8. Gebnuar 1901. 
Miniferium für Eiaf-Lolktingen. 

Wlhelung des Innern, 

I. a: Sarfl. 





A164. 


os 

Die frde Hüfeefle „Unlon“ zu Bare Sat nad vore 
geammener Gtaiuterändering dur, Miniferelrlah vom 
13. Gebruar 1901 1.A. 1429 von Neuem Die Beldeinigung 
ietten, dafı fe —— vorbehaltlich der öde des Rrantens 
ses — den Anforderungen des Arantennerfiherungse 
Hide ge 
Er. 
os Berätuh. 
Auf Grund bes Mt. 12 bes Belees, Seiffenb bie 
Sgfeitgemofijäalen, dom 21, Dun 15, jene db 
MER 16 des Cefehs, Beeflend Be auforfen Cena 
Hafen zum Zweit ber Regelung bon car fonie der 





Velden un Gefangen eb One, om 
30. Juli 1890, wird hiermit, naddem laut WBrototoll vom 
10.amuar 1901 in ber an Biefm Tage zu Witliäfeteim 
Rattgehabten Generalveriammlung der beiheiligten Grunde 
Knie sn 107 Brit, wid: Manz Bin 

Srhjen, 164 Belle mi 2b Yer Gnade 
Brig Minfhoeigenb burd) Sictibeimehme der Bılung der 
Sensfenfaaft Beigefimnt Haben, während mur 80 Beifegte 
Bi dene Date Grnatfp RS ardemb ausgchreeen 
Teen een wo Ti! 

it 1. 

Die m Bud ber Mnfage und Unterhaltung von 
Aber An nbibung wi cher Audmkchug de 
Grurbftüde in der Gemarlung Mitefihäffolspeim unter dem 
‚Ramen Glurbereinigungegenofienfgpaft Mittelihüffotspeim mit 
dem Ehe in Iiitelanfeiten mac) Mahasbe der Br 
renden Genofenfeafefapungen geibete Oenofenfiat wit 
Ka er 

Anita 


Sie Befte oiecn Kanada Geoff: 
feengen iR im Berl un Eee: hmtatatt ya Bräfene 
"und in der Gemeinde Diteliäfelabeim während ein 

vom age des Gmplangs desidben am, dur 
Metihen Hafölag Selannt zu magen, Die Erfüllung Diefer 














möftns nachyuneilen. 
Gtrafkurg, den 31. Jamıar 1901. 
Winiferhum für Cifoß-Lotfringen, 
Wötfeitung fr Ginangen, Benerbe und Domänen. 
Der Unterfiaatsfetetär. 
IN: Geht. 

‚Die Eopungen ber bi beuieenben ct. onloriiten 
Sereffafeft lab geiäleutend mi ben unter (49) becfetiäten 
Sapungen der Blubreingungsgrneflenlfeft Bfetäfen, Blue AV, 
ib Musnaßme folgender Mate, welge lauten: 

wrtitet s ast. . 

‚Der Born Set eu 7 Wtglaben unb 2 Gtbentuern, 

ie au ber Sabl br Detfeliten Grunögfter zu wählen Ind. 
Artiter 

‚€ Zielsafme cn ber Generelerfaunlung fab alle 

al, Seungicife afefihe Werte von felden ber 

ie en den erkeßmen befelt fa 








Del Qoflmasten iserufmen. 


eilt 2 

ie Meretung der Aflen erfolg im Merituß dab 
Metsen ber Grunbikäfläge, mt melden jeter Beer em dem 
Maternefmen Beifelgt IR. 


Behauntmadung, 
betreffend bie Prüfung im Yufbefälag. 
Im Gemäßfet des 9.1 der Befkmmungen ba 4 Mugufl 
1890 zur Ausführung de& Gefees vom 5. Mei 1820, 
betreffend bie Ausübung des Qulbeihlaggewerbes, findet am 
Brellan, ben 29. Märy d. JB, von Morgens 9 Uhr 
ab eine öffentliche Prüfung im Qufbelage in Etrah- 
burg, Gteinftrafie Pr. 87, falt, an weicher Yufjgmiede aus 
Eijaß-Lotbringen theilnchmen Lönnen, 
u EEE u 
Yeerigen Spa. 
A Die praftifce Prüfung umfa 

















* Rear Upnleffns und vn Bang th Dale 
mit bemfelben. 





wa 


= 





3. Die Anfertigung eines Qufeifens für ein Pferd mit fehle 
‚Haftem oder franfem Yuße oder mit fehlerhafter Stellung 
Es 

B. Die theoretifi | bi tin bi 

m Ba, 5 Dr 
über daS Meufere deb Ba ar 
idee ren The ee a 

are Ser Rule Hi, Ba 
Me de Men und Orihe des R 
hc Damen Ba 
Über bie verfhiebenen üblichen Beldlontarten, endlich 
über das zmedmäßige Beihläg bei fehlerhaften Stellungen 
a a Caleher u Karen 
Fühen des Pferdes und des Rinden. 

na Spione Wh ante ben Bere ba 

nee Bel hen 

Guss uud den Beätagtehre Racare I Shofbu. 

Wer bie Prüfung ablegen will, Hat bei bem Kreite 
eined MWohnortes, in den Gtäbten Straßburg und 


en Palins, sn Then Och Di ym 








IL Berorduungen pp. 


Dee Anmeldung miflen ber Gehtelein det Ber 
weich und der Börgermefremiid teleubige Radect 
et Biel ar Qu Dr Denen ine Yulraang 
init het fen. Qat der Beoebe eine Qu 
dine Groreifäule ser cne andere Anfet Beh‘ ki: 
Feng Sc, 1 {mb Sc Spk da Bog 
Bet At life Thon. 

Die dideigen Shmude, melde an ben tee 
Hufe der Sulbeiogane Weinchmen, gendgt mine 
Anmeldung bi Den Seasbe der Ole 

er enberufene CAmeb Hat M& zu ber Befluten 
ei it Ken nl Baa Ina Behr 





Srofburg, den 11. Gebniar 1901. 
Winiferlum für Gtfeb-Eoiiringen, 
Aötgefung für Bandwictfgoft u. öffentige Arien, 
Der Unterfoatsfetzetär 


I. 1810. ‚Zorn von Buladı. 








der Bejlsköpräftenten. 


a Ober-Gifaf. 


en Berätu. 

Auf Grund dep At. 12 deb Gefehe, Bekreffend die 
Epnbitettgenofenfächten dom 21, Juni 1808, wird Hiermit, 
An ag u Dopnbag Tatichtin Onrbekamnlnn 

efem aba im femntun 
der ketegen Guben von 19 else, weiße jur 


fenmen Ban Ri iar befipen, 12 der Bildung der 


timmt haben und zwar 6 mit 4,oerı Heltar 
Grudöchp dur& eutciige Crilrung unb 6’ nüt 1a 
iar Grunbbefig ftilljgmweigend dur; Richtiheilnapme bee 
fen, mob folgt: 
Mil 1. 


Die zum Zioed der Anlope, Inflanbfehung und Untere 
haltung deb elbweges für bie Gemanne Borberbolz und 
Br Be Oiin tue Gem Senn 
he der Benenen Werhfnleefefgungen gäihee 6 
Sofenläaft wib Hiezmit abet en © 


Ai & 

Diefer Beläluß, fonie ein Husjug der Beroffen- 
Möeltsfohungen iR im Central» und Leitt-Ymislatt yu 
deöffenicen und in der Gemeinde Pagenbad, während 
eineß Dionalt, vom Zage des Cmpfangd besiiben an, durch 
Öfntien Ankiag Bela ix, mac. Die Grüung dir 
Teperen Gormlite iR Dur) eine Behhchnigung des Blnger 
DE 

it 8. 


u HR 

















Mitgtebervergelnifes Beiet, iR für bie Allen der Arct- 
Bietion und für Den Bärgermefer u Dagenbad zur Bar 
wahrung im Gemeinbeardio beim, 

Cine brite Musferigung if bem Direktor ber Gr 
mofenfhaft nad feiner Ernenmung auspuhtndigen, 

Golmar, dem 9. Februar 1001, 

Der Beirtsprfbent, 
1 1208. 3.4: Meurer. 

Die Eahrage der ku berfehnden Seäfoß auf 
Seofafgeft Fb silßfautnb mit den aner (47) veifißte 
Sabunom dee Guimiferugbgeofenfäaft „Im une But 
Al Being nadfeheder Mel, weiße Lan 

Aulitet Abt. 1. 

Der Borßenb Seht as 3 Fllen mb 8 Eee. 

Gin ad ie lade ub de Gudnce m dn Si 
Beifeigten Genie gu wählen 





Wetiter 20. 





ZI. Detfeung der fen cf mh Wehe de 
Gläcfengröbe der zur Genoffenfchaft len a 


ee 


b. Anter-Eifof, 
} Vorbereitung, Bertehng und Abfätıf ber Beicerungte 
veriäge = 18 Agent — gesecbemäßig mieten. 
Siropturg, den 11. Bebrunz 1901. 


Der Baielspräfenl 
IV. sap, 3.%: Dominfend, 


019 PB Beet m abe | 
N Aaor Be Granhal eilt marken Dam | 
Betriebe dea Nutwanberumgtunfernchmens | 
RmerttanifherPadeifahrt- Atiengefeliheft zu Hamt 











©. Kothrlugen. 
0) Bergeiguih 
Der {m Bei Galringen Im Marne Jansen 1901 eus El-Fabringen ausgenifen Aankaer 































































Y Der Busgenieienen, Tea 
Almen m armen | am | SE) "am [ncima] = wenn | me 
g Buben tan 
E zu jünalanı| 9 Ei | aca Jan aue 
a] 
AMrguitte, Drang. .| Geherbeter | 01. | 5. neB0| Malers | Aiotime | one jenen [mug] ae. | 1. moon ı. dor 
tie) ! 
almitint, Yace .. | einer |e6.| 6.lierr) ein |. 21221. le|e® 
[+ 
Saum, Sr. . Say [nmel 1.182. 
inte Bar] Füge | Same | 5 | ann: 
Beie, Antonio Bergiate . a, Ian}: 
Alm) 
Kusel)  . onen |. | a.» 
Bee 2, | BE w|2,: 
.n ie | en | 2 u 55 
ui) 
#|Dattro3g0, Lubwig.. Rod | Deferelier % .\. | ie 
orkenei) 
ielgenorten au ee |: lee: 
Hl 1 ar a <> Pe] 35 
H ie ra Fake = [: & | 
ee) 
nloruser, gun. . DB DE DE Be 
1u| Oosaan, Het.nar ke se ‘le 
aan, ent, ar] Bren 
ulaeett, core deiner ten ll 
I Bumsert, Mt Grenefe elle 
1nlQorquetr m. . | Zeralne B : w| 35 
18] Santubeniz, | Benche Eu BE u Ba ne 
sul Gran | outingm |. Ian). . 
ae Heime | em |: m: : 
Al Beiner, Sehen! | "Ast Mizeabunger | üediagn | > [3% 2 
a|wera, Baren. |oitenetee Sea eenmmand I | | I 
mean dm| Bram Aumentungee | oje tm |. |2& > 
Rest, Gsfien. | ein Pe ar BER PER} 
Dia Inka. . | Simon Fr u a 
20| Berons, mid. . 5 TE RER 
za] Reaper, mie . Geaare zlalst: 
rl) 
ze|XVomes, Guitrig.| egmis Baer - I-eirl> 





































































ee 
ri Der Kutgenleienen Sal 
H een | au | wu |iuns 
3] Rame uud Borname | Etans de | Mationaitst im Verfügung Namur 
3 ma Antante 
20 [| 30 EITE 
an]zienet,empene] eine 12. here] see | Gem | smmemmm [mn] ae] 1. Jen] ea 
Adam) 
sul zuteit, Ye . ‚Ipätensete| 17 Yapelett | Mihere | Siliene |. |. [em 
ro | 
were |aı.| 2 herelsomagumm] —. s Lelieln.|. ee 
Geier | 2. | 6 18 B & alle ee 
| are | 
a|auan, auetest |11.! 2. Warn] © Bungee | Manag] . 1.) 2]. [ra 
slmernrs, act. ost 0. 1. Iso] ihrer Ion | semm |. ul. |, Tun 
Bemerkungen. 
9) Burddgenommene Nusweljungen: 
ıp2cdenen (x der Gi pro Euler 1000) 1m 
a] Delon, dosemnete] (%. 6 de fe po I, Due van 
aan en (AR 18 de Me po I, Dan 1606 van 
ende 
u Husweifungen, welie naträglic vollyogen worben find: der Mile 
1] S9reiner, db. (Bemetug Kl RG, 8 dr Afe po Dunl 1000) [re j [mon je nenn 
9 Auswelfungen bie Bis jept nad nicht nallsogen werben fonnten: 
(Rx, 7 de üße pre Sonn 1000) 1. man 
ae . 
(ir 24 ci yo Me 1000) ale 
BE 26 de Site 9 au Tacc) He 
(Ne 0 der Oe pre I Rural 1600) als 
(Re 0 de Die pr Mg 100. az 
Air 9 der Oi pre Jun 1000) |. [nm 





Bekauntmagung. 


Die Prüfung bebufs Gefangung, des ® ie 
ug eh Bel Zn lee 
id in bifen Jahre In Me im Monat Mal abgealtn. 

Die Anmeldungen zu diefr Prifung find bie zum 
10. Myeld. 9a. Dark Bermlelng det Biere Reajfae 
infpellors einpueifen. 

Fer Anmeldung müflen folgende Gäritäde Beige: 
fügt fein: 


1. en Gihräkei zum Mafmfe, ba, Be Bann 

2. Se Jehraie Mhneünihung In mtr au 

. se Jehffhle Söembränikung in wien au dir 
Ethan Dr Bone angen Kin mad 

3. Gin Ehen Seageh wien Sri wi, da die 
Beer mt Yon ergmiihen Ole Spalt I, 
Se Kran uf mc, 

4 cn Bruni A Mare und Des gem ee 
ds Ye Weklin; 











5. Die Befteinigung, daß fc) bie Bewerberin in einer Afeine 
Tinberfäufe minbelens ein Jahr Targ auf ihren Bebnte 
Beruf vonberdiet Va. 

Wh, den 11. Februar 1901. 
‚Der Beirteveäfbent, 

11. 676. 3.8.: Bo 


man. 
ao Behanutmadung. 
u Dr Die det Der a au iR und 
vlt ehe 
iu Seth bs ip gr om Hat, 
an 
ie Zahl ber Zoofe, deren Mbfof auf den Bart 
a Elia Eh ehe 
ie Gewir lieben meiftens in Gaben von wohl 
in Bann a Ce im been Ti 3 e 
Met, dem 14. Gebnuar 1901. 
Der Berietepräftbent, 
1*. 600. 3%: Pöhlmanı. 











II. @rlafie pp. 





«10a, 

Dur) das Winfertum iR Befimmt worden, dap ie 
Angie er &, 10-39 dd, Pulli vom 
31. Müry 1884, fomie Die aul Grund bes 8.63 Blfes Ger 
ie Bra eafnen Yuläungteimungen om 8. ti 
1896, Sefend bie Porfäbtung der Bereinigten Ralf, 
für die Gemartung Breulgmituspin, Reis Eiahburg: 
Han, dom 15, Tl 1001 eb Mamenbungyı abe habe, 


a0), 
Die Gemeinde Ingeräbeim beabfätigt im, Mt 
86 Son 0° a Oitanige ar Nang dns Opie 
tanala nad} dem neuen Gehladitaus zu erriten, der Bei 
Eiation 1 +4 wieder in ben Mißibad) einmünden fol. 
hi und, Bindung de Rüge ram sul dan 
germeileramte Ingerbfein jur al. 
Gnrbungn Sg N ge fab Ei Eile da 
Telufeh binnen 14 Togen no6, Muägabe Diefes Bitter Ki 
ir ober dem Bürgermefer in Ingersfeim anzubringen, 
Rappoltirier, ben 16. Februar 1001. 
Der Rresbirelior 








Ar. 838. Dr. Gieveling. 
aoa, 
Der Exifenfieber ol Hieier zu Bifhmeller ber 





abfitigt auf feinem Grunbfiid an der Apfele und pi 
safe zu Bilieler eine Geifenfeberei enyuriäen, 
"Die Zciänungen, Pläne und Befäreisung Iegen auf 
dem ürgermeiferamt gu Lfämeiler und auf ber Reise 
Biretlon zu Hagenow zur Ginfihtnahme offen. Ehreige in« 





derer, al6 der vorfiebenb aufgeführten Banbesbehörden, 


ierbungen gegen Die Anlage Find Gimen 14 Lagen vom 
Xage ber Husgebe der gegemärtigen Rummer DE Centras 
und Seirtsamisblalt an gerehiel bei mir ober Dei bem 
Her Bürgermefer yı Bihweller anzumelden. Rad) Ablauf 
diefer Seil Lnnen Einwendungen, weiche nit auf private 
weötigen Aiteln beruben, niht mehe berädfihtgt werden. 
Hogenan, den 16, Februar 1901. 
Der Rreisirltor 
Dr. Gerber. 


aos) Behaunfmagung. 

Der Bervaller bes Herrn Dubois de DE 
Paris, Abmant wu Greiburg 
arbeiten an ben Enilafunge 
Btang und La blauche chansee 








in 
Geste. Inebetunge 
Lerki 
I, gelegen auf ber Ge 
marlng onentappl, nacbmfg, Fan, Hört. vom 
Dorfe = ‚beibe zu bem Gebiete bes Eiodweihers gehörig 
ven, 
. ‚Etroaige Einwendungen find Binnen einer, bie fpätere 
Sellenbmndung ausiäfipenden Geil von 14 Tagen, bee 
innen mi Da Mau deb Zaget ber Yubgake der De 
elanntmachung enthaltenden Nummer bed Gentral- und 
Begirlsamteblatteß bei dem untergeiägneten Sreißbireltor ober 
Sei dem Bürgermeiferamte in Dienentoppel anyubringen. 
Die Beicpreibungen und Pläne liegen in je einem 
&renpla au der Reihen und a Den Würgermefer 
aa Ola zu Yozman Einf of 
Saarburg, Din 14. Yehmar 1001. 
Der Kreißbireltor 
Dr. (Freuden 















V. BerfowelsRacriägten. 


a0o) 
Hab. m Aelunerselinn. 

Durd, Sembmung der Metelen Elathat iR 
er Mares Mepger In Resderf (Girakberg) am geifiden 
Antvetar Der Yale CI. kein In Eittarg ersamt 
And die Bah de) Defifgen Aa Dr, Volfelmann in 
Fprmisum ein Sprechen Anrlin I 

se; Bere: Zube Dr 6dote in antun u 
a orden® Befäonsat Di. Mm in Stainz 
Boickmrrstung. 

. Unter«Elfaß. 

Genennt: An Ele der Birgermeecs Guth, dr 
in Mt nieder ba do Digieb bed Gemenbeieh 
org Ramspader jum Birgemeifer dee Gemeinde 
Yeflein, on Ste des berlrbenen Beigocbneen Ricı)& 
Bes igieb deb Genenbeaifen Seunharb Meyer in 
Then dm Senden da Gnde Alan, A 
kan, Orfengefeit: 2er Ref Marin in Cafe 

















Groenmmgen, Verfehungen, Entlaffangen. 


Se Ursmntrogen: Dem Belean, ehe 
ag 
Törfterei Oberehnbeim, dem  torfhitfeaufjeber Finte_ zu 
BEL ENTE BE 
Melle des Edupbegicts Geiz, Oberförflerei Gel. 

ce Botfringen. 

Grnannt: für bie Gemeinde Ibignp, Mreis Saar 
burg, zum Bürgermeifler Serbinand Ziba, zum Begene 
neien Ramill Deifröres, für bie Gemeinde Dalftein-‘ 

De Bra ciß Bolden, zum Beigeorbneten Biltor Hollinger 
Feul 

Berfept: Sel Maria €: T Metting 
nad Gala ee james Don Ali 

Georben: Sefrerin Paulus in Raffingen. 


Vermaltung Der Pols mad indirekten Strarn, 


Ernannt: Grengbienflanwärter Heibrid; in Logarde 
pn Senf ehe nie sähe: 
Be ae mar 


Forhhiftauffeher 


Be Die Sollfelreläre Brum in Saarburg nad, 
Ausgeföieben: Regierungsielretär Claak in Yolge 
Ronfulat in Neapel, 

GeRorben: Grenauffcher Pieper in Mh. 
Meits-Poß- und Celegrapbensermaltung, 
ER 
in Ehaktrg su Mayr; Her aD» Bragger 


4 


in Seimen und Ric in Oberemen (Pr. Gebwlfer) fonie 
Vodermeier Grang Dumig in Gbitborf, 
Berfept: Die Ober-Vofllfileten Yante van Colmar 
nad) Mälaufen und 
Bie SoRafnnten 
KoL)) 











er Bi nung aa ee Sr 

ug, Safıgan 2ürh I Sch ni 

B: u Grdaen Heid Gerrer In Obernyn (fr. 
io). 


Geftorben: Poflgent Jofann Dursig in Görbtc, 


VI. Bermifehte Anzeigen. 


or) 

Det Boovlantauıt Etiofkurg 4 €. fauft gule Epeie- 
eben fenie Wehen, Mogpen, Hafer, Heu, unb Koggenftroh 
again te u Sen Xopeipreffen. Peebupnten 
(aha vor Wänblern den Loryag. 

Der Antouf von Vehnen IR engeel, wegen Mehen 
and Gibfen iR nach anfragen, T 

Die Anabme efoigt on ben Modentagen des Doro 
mittag von 8 51812 und des Nadmitage von 25i8 5 Uhr 











man Srnlnd u Brlgiahal, var Ga 








os) 
at Prelanlant Didefofen tu frgefcht Bee, 
un anf Dan dei RE ERENE 
Yobenten een Deforb Beräingt ä 
Sonate von 3 Me fi di 4 Ufe Rad 
außer Dr Magtpaue 








Gentral- und Bezirks-AmtsBlaft für Glfaß-gotßringen. 








Geibtett. | Strafburg, den 2, Mläry 1901. I 
L Werorbuungen pp. ded iniferiumd und ded Oberfchulrathe. 
(109) Behaunfmadung. Gemarfung Rufad, Gewann Yaulen; verfsiebene 


Rat den Bairtspofgeberordmungen, Seiefnd bie 
Wißeroadjung Der Ynlagen von Ameritanereben, für Obere 
&ifaß vom 8. Bebruar 1900 I. 001 und dom 18, Jun 
1200 IL.9908 (Gera und ZejteeAmiebiatt 4 Eile 01 
and 200), für Unter-ifaß vom 31, Januar 1900 1. 048 
(henda Exite 58) und lür Lothringen vonı 7. Bebruar 
1200 VL 857a und 8675 (ebenda Geile 70 und 71) finb 
Velmigen, Snlogen von amerilaniföen Reben von ber Aeiger 
HR eufgenozimen, Welle von Der Sandeverialung unter» 
en werden ober" unter bern Defonderen Auffit fiehen. 
ige Anlagen find zur Ze bie nadenannten: 
A Ober-Elfah 
1. Beinbauinftitut Oberlin, Gemarkung Colmar, Bin- 
embemenfiroße. Ungefäre Bäche de3 amertanilhen Eor- 
Kmenä, ber Planung won Multerföden, Habrden u. 
fm. 50 Mr, 
2 Smtrifenifäe Aufage, weRtiß neben dem Bein 
Hauinfitut, Amerfanfce wiberflanbsfäige Muttertöde, 
gm ide mb meine Grm, 1 Gear 




















amerifaniche Reben, Wläde etoa 1 Ar; Gemann Große 
Gebe, ma 16 qm. Bramätangef, ancitanjae 
eben, ca 20 Hi 





Gemarkung Weftbalten, Gevann Lüelifat, ancı 
ilanfe Reben ued auf ameritanife Unterlagen geleap ie 
Nie, tra 40 am; Gaoann Dante), uflemtilanhe 
Unterlagen gepfropfte Raben, eva 5 ai. 


B. Lolgringen. 

1. Naptationd+Verfucsanfage Ar. 1, Gemartung 
Bacourt, Oamann Aux vignes, Eiltin D, Sr. 728R, 
9 Ablänite 407, 020 und 1060 qm. Egmifüner: 
GHagor, Sgmieh In Bacı 

aa -Verfuäsanfage Nr. 2, Gerachung 
Reonfey, Oewann Haut do Vaus, Edlion 0, Ar. 6228, 
54%. Gigenhümer: Gomme, Plarer in Retonley. 

3. Nbaplations-Berfusanlage Ar. 9, Gemartung 
Retonfey, Cevann Covdes des vigues, Ealllan 0, Ger 
meinbeland, 6.9. Eigenlfüner: Somme, Parrer in 
Beton. 




















a. alogen Di8 Defonomieraige Oberlinin Bebeln | 4. Nbaptations-Lerfußsontoge Pr. 4, Genastung 
in Gevamı Giodener, emerfomfget Gorhment u | _OChutls, Genann Helene, Erlien K, A. Bft, 
eu | 38% Sonim: Blase, Mäfinie nB 

aan alte, cuopäll-ameitenife. un “ ar 1001. 
gretunueplige Died; De 7a a 

4 Anlagen des Oberlandesgerichtäruths Dr. Weber Inierkem fx EifoßeSotfeingen, 
in Gelmar, Gematung Gafmar, Kufahrchuce, ara Atplun Fr Sendmichfgaft mb öfentihe Anker. 
50 am an ltd ud aim 20 gu es Untefontfeteie 

Weiden, gepapfte Raben und Geile, iv. oa. Born von Bnlac. 
IL. Verordunngen pp. der Beiskäpräfenten. 
« Ober-Eiat. 
0 Berfataf. dem Namen Benifrungtgeoffafget Buffer 1 nad 





(if Grumb dep Mel. 12 het Gefehe, Kereffenb bie 
@ynitetkeusftnefen vom 21. Sum 166, may He, 
nocdem aut YWrotstofl vom 12. iebruar 1901 in der an 
en Lage yu Bufeosler falgasen Ömnrbefamhug 
Kerken Gnimöchher won 20 Behellin, wel jur 
fmmen ao Hellar Dfken, 16 der Blhurg der Ger 
Befenofbeigefiumt haben und war 6 mit Apsis Katar 
Geundbrfip durch ousbrfdhihe Erlärung yad 10 In 
Orr Gruböch) Pifhmeigenb Dar Mihetneh, wäh: 
tab nur 4 Beieiigte mit Opa Hultar Orundbefig Th ade 
ind eutgeproen Habe, Bf, mad Jg? 
tt 1. 

Die zum Zi der Eiäung und Hnefaltung der 

Benafmunghantan Ir bir Ommanne "Oele" or 

















Wehen Dr hallrenen erfenlfafäleengen ride 
Dr 
Mita. 
Muß, fonle en Autyun der Gmafln- 
afufencnen Me Gene un Bat Anti I 
veröffentlichen und in der Gemeinde Bufdiiveilee während 
die Dora, vom Lage der Gnplange, Dribe a, dur 
Öffentlichen aniötog befannt zu macpen. Die Erfüllung diefer 
irn oc Duni Beeimigung bet ärgere 
fe aha 
Mita 
de eine Musferti diefen Beftufles, welcher je eine 
tet Sage De Benefenlfnpingen un dh 





Witgiberveneläifl Seit, für die Men der Arcite 
Ba rd ige u Bun ya dee 
Wahrung im Gemeinbeae 

Gine die Mureigng ii den Diner er Ger 
nofenfüaft naß feiner Ernennung auspufändigen. 

Colmar, den 15. Gebrinr 1901. 


Der Beirtspräfdent, 
3.0: Demer, 


Die Eafungen der bar bereenben Bejäfeß autor 
nel nd geilaulen mit den une 47) Verffenliähten 





2 





1. 1488. 
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ern eh a ai un fe 
Bee Baar Kia lin im. 
weiße A dr Sa er Belegen on ren. 

Beute 
Sur Zatfee un er 
De Bene fh Kar gr ide We 
SB mie an ben Unrejen bett Fa, 

Ganlfime wide seiner fa, pi 1 eldene, 

fee re, oe mit Dr ke Ghenberer 1 yet a 
He a Ba Bene sekaeLfı Arbeit 
Weinadien mifee buch ber Ringer Sa Bine 
Beinen Dat Id. en ach fl Perlen at 
Ach a Inc Ballaga Benchnen 

Melitet o. 











een er Gnoiferneenfnfeft „dm unem Brite ie Berng dr An eek in Bnfälal de 
mt vage et Weihe Lam Dem Hetero Bergen tie 
& Kolheingen, 
am Belenntmagung. Bien u fr, br Bürgenöfer zu Big gr A 
Nadsbem bie Sapungen ber in ber Gemeinde Bigp, Lanb- Bhrng Im Bemdhn ee 





ei Def, gebieten Genofefäet zur Anlage und Untere 
on Bewegen Beet genehmigt worden find, bringe 
Wefetub dom heutigen Lage fe Die Genofen- 
ehungen Hiendurd) antjugtmcie gar. Afentichen 








Bildung einer Felbwegesenoffenfäaft. 
Befätaf. 

Auf Grund des rt. 12 deb Gefehes, Beireffenb bie 
Eyntitatgensfenfäaften, vom 21. Juri 1868, wıb Bicmit, 
madpem laut Proiotol von 2. Grbruar 1901 in der an 
Diejem Tage zu Wigy, Rattgehasten Generalverfarumtung der 
Bikeligten Oranchper un 40 Beben, ide ufanmen 
16.10 Seltar befipen, 87 ber Bildung der Genofienihaft 
gehn ah un pre 1 mi Oans Delter Grub Dar 
außbrüdfige Sallärung und 22 mit 9. Heltar Grundbefig 
fhilichnweigend bunch Rıctiheitnahme, während nur 8 Betheiligte 
mi Oase Gefter Gone A) ablchnenb antgeprcen 
San, Bejgafen, mas eat: 

Metitel 1. 

Die zum Ziwede ber Mnlage unb Interhaltung von 
Beugen Den Ornennen In ande ehanpa Anden 
je Arte un Auen de Bir are one m 
der Gerartung Bigp nach Wefgade Der Bellegenden, Ger 
nofenfgaftfepungen gebiet Genffnhaft wird Siermi 
aux, 

Artitel 2. 

Diefer Beftuß fotoie ein Muszug der Genofjenjchafts- 
fen im Bra u pe eben 
lichen und in der Gemeinde Bigy während eine Monats, 
‚vom Zage bes Empfangs deijelben an, durch) Afeningen Ane 

















ig Ytemt gu megen. Sie Grfdeng ie hp 
Brit Kg are Bedengeng 6 Bryan 
Badpuocfen 


elite 8. 
Je eine Kubfetigung Diefeh Befäufies, melde je eine 
Sue sek er Beafofeelptnem um bt 
Diigliedervejeinifie bel ie bie Mitten der Arte 














eb Meferigung IB Dior der On 
föaft na jiner Ernennung auspubändigen, 
Dit, den 14. Februar 1901. 


Der Buictepräfbent, 
VI. 258. 3%: Böhlmann. 
Genoffenfiaftsfagungen 


für die une dm Samen Geßrggmofatäeft ig 
a ee ee en 


Mofguit IL. 
Sefaättsorhmung un Befaguife es Gensflenfänft 
ana, 
Genofnfäaft wid Murä, cnen Rorfland vermli, 
Diffen Mgreer buch) die Generaloefemndung aus ben Ba 
Ya el and 





Ketitets. 
Der Borland Sept aus 6 gern un 9 Gilera. 
som fd & Mitglleber un 3 Elefwesuter ud der Beh I 
Mn Ge, mag 
int Je th a Arm 
Berfanimtung ein, 


Br Werfande bar die Gele 


Generalverfammlung- 
Weiter a. 





en ef 
AUODT 1c6 Genofenfhnftonfunde, 


eräähiger Zee. 


weiter 

Die Maft der Migliher bei Borfande eeegt miteh 
Mesa nad, alner Blinenmeige. Kl Bimentitie 
engel Da Reenaltr, 





-1— 


Wfgnitt II. 

Ausführung und Unterhalt 

an a ma 

tt m nennen 

fetweit mögtiß im ber für Be Wergebung Uffentlilier ee 

a 

an 

EEE aan ara 

SEHE RES 
ang nen 

ae deren un 

Nahe aufguführenben Webeiten, a mn 


















aus) Bekamntmegung. 

Dem Woftiäligfettverin ber Israeiifhen Tugend 
in MR dan Deich tom heutigen Sage Bi Ermäiging 
weil werben, zu Gunften deB genommen Teren® eine 
Bollerie zu veranlllen, 

Die Zabı ber Sooe, deren Abfop ih auf den Bart 
Lotfringen efräntt, Geiägl 10000, um Peife von je 50 «+ 

Die Gerinne Sfhen in Gegenfänden Im Werte won 
1.4 und Höher 

Mif, den 20. Gebrum 1001. 

Der Bejtspräftent. 
12. 872. 3.0: Böhmen, 





us Hadweifung 

at amuer 1901. figefetten Burns de Hafen Kagetpneife ber Haupmartire, nad weihen die Berpätung 
ir verbreite Gourage eat, & 9 ir. 8 den Reifepfeee Ihe bie Nalurlelungen für ie Bucfncie ad I Qrie 
dem 18. Gear 1875 (8. ©. 81. ©. 59) un a I ro 


6 des Meidtgeefs vom 21, Juni 1687 (A, &, 3, ©, 20). 








Martiort 
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TIL. Erlafje pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Sandeöbehörden, 


aus), 
„Ju ufommenfonge mit der Kuslage äteh Entoufs 

je, ereietien Besrbmng über Si Ereung und 
Intabaltung de6 Arummen Rheins wid in Mufttge beh 
Reifeicen Muferiuma für Clloß»Leringen cn Bere 
orbmungdentwur, für ben Beieib ber Ganganer Mäßte in 
den Sinn Soßen, Can und AUtkh-Bnfenfaen 
ofenge 

Gimeige Eirmenbungen gegen birfen Ente find 
inne je Onehreäung enfelrhaten GR 
vom 14 Tagen bei Der Aridiretion zu Grin oder den 
ürgermeifterömtern Der genannten drei Genen anpıe 
ringe, Die 14täglge Ba Bennt mit bem Ahleufe Des 
Tages der Ausgabe des Gentrale und Beirts-Amiblals, 
in meigem bie Belanutmedung ereint, 

Die Offenlegung der zu dem Catourfe gehörigen 
Zeißmungen und Zlire erfolg! auf dem Gemeinbehaufe zu 
Ehrapburg. 





aus) Behennfmatung. 


De Biete und Enfatlagefohtt Picaxd und Lormen- 

Srid vu Mantbreb beahihlig in gekannler Oemeinde ane 

fölefenb an die Behenbe Beat eine Deuintangtaufat 

ail,kam Gamfit We. 4an ud JO 89 Mean u 
item, 

Gtvaige Gioenbungen gegen dfe Anlage ib Ben 
der in & 17. ber Cemerbeorbnung Seyigneten 14 tägern 
Ausfotuhfft Oriid oder wärdid, bi untegeigneee 
Side oder de den Brgermeifer zu Plantdret- Dune 
Borubrage, 

Pin und Befgreißung Tegen während br Einfprudte 
fe 8 untergißneier Ste und au) dem Bärgermeere 
Gumle Blantiesehrufe zu Jedermann Ciofit auf. 

Met, den 21. Gebmnar 1901. 


Der Areadirelior, 























Glen, den 19. Gebruar 1001. IR. 1592. 3.2: Lauf. 
Ber Rreiskieer 
3:0. 198. Baumbac. 
V. Gerfonal,BRageiösten. 
a1) Verleilpung won Orden uud Ghreupeichen. 
Si Mai dr Auer und Ar Habe Ale | Alf firen ieelis In dan Pubeanh Den Atyn 
gel gu, em gemeier, Omen Nlerungai | SleDiben Der Ale u be Diebe be fein 
Dad m Mübeufen mu Ina fen He in | Hund, Almen Bram Dal Derhog u Bat In 
den Rubeftand den Königlichen Mronen-Drden zweiter Alafle | reife Gebweiler dab Mlgemeine (prenzeidhen zu verleihen. 


in Beilanten, dem Rotor Zufüzralö Bauer in Ahern aus 





rueumuugen, Verfeirungen, Gntlaffungen. 


HAirikerien, 
m UNE mann er 
Vermaltang des Junern. 
Ernannt: Rreisfelretär Johann Peter Zapp in Dieden» 





ofen sum Waifenifpeftor für deu Bay Slhtlngen, 
- Derjept: Reglerungefeelir Zriebel in Dieb als 
Mriefetsctir on die Rueitinlion in Dlbenkofen, 

Ausgefgieden: LanlonalPolieitommifjer Reur 
mann in Waliburg, 

Beauftzagt: Polieionwärer Zurz mil der Bahı- 
Ang dr Ga Dh tler m 

ur. 

Grnaunt auf bie geihlihe Dauer von 5 Jahren: 
Weinfündier Aufed Geyt in Lebfenfeim zum Präfbenten 
des gu Deblenbeim kficerden „Werinß zur gegenfeisen 
Unterfiüpung“, enter Sopenn "Bapit Ingto zu Diät 
Baufen ya bräfdenten ber dafhf Befeferben allgenenen 
Ünterfiöpungögefäfgeft, früßer Meberlade, 


ut uud Auttareronlung. 


@eine Majeät der Rafer Haben MEergnäblg grft, 
die Sure Blefenbag Ir Galtr, Say nf 














Rrüger in Saprgendnb u Sanbgeriäteciten, ben Eieals« 
enmelt Both in Colmar um Sicaltonwaligejtrtg und 
en Amsriter Dicht in Grein zum Amitgeibttcaig vu 





ernemen, ferner ben tintseäter Schreiber vom Amisgriät 
in Eierd on das Ymtgeldt In Aakern in ine 
{haft ya vefeen, und die Geiäiafeforen Gonraıh ud 





Ungerer zu Ymtsridtern, erfieren bei dem Wntegericht in 
Sierd, Iepteren bei dem Amtsgeriät in Biftweiler, zu ernennen. 
Ckine Mali der Kafer haben Alergnöbigf gerßt, 
ben ehemaligen Notaren Gihneiderlin in Fr und 
Gentlivre in Dommerlirh den Charakter Ehrennstar 
En em Dirlrum ber Re Kugtkurgie 
Den dem Bircterkum ber Rice Aupebugliär 
Ronfffon vorgenpmmene Eramnung DB Varta Gontab 
in Hatten zum zweiten Pfarrer in Bijdhweiler hat die Ber 
Hakan des Aalen Einhalt ihn. 
Fenfioniet auf Anteage Ruyfebimer Möller 
bei dem Amtsgeriht in Straßburg. 


Vernaltung der Fiasyn, Grerrbe an Pomiarn, 


Ermannt: Der geprüfte Referendar D 
{6 midE in Etrafburg jum Kegierungsafeffor, Rentmeifer 
Bogeigefang in Wörtg zum Ruferligen Raffninfpeltor in 
Gemeier. 














Poirhmerselten. 
© Lothringen. 
Ernannt: für bie Gemeinde Weißer, Art Can 
Surg, zum Bürgermeier dor Bonrnigur, für bit Gke 
Bee Rahaaden, Rail Sheep Logarinn 
enflonirt: Die Sehrer Heh du Bay 

Band un Yen abe je Bohnen, 








Reis Mefe 
Geiet, 


»— 


un ER ge Seren 
iu EEE 
meinbefd le Auingen, Oberförferei Mopeubre über 
Be 

1 Ar 


VI. Bermifeote Kmeigen, 


(217), 
Os Gronau Bf al für Me Magane 
defelsen Dsgpen, Mais, Hafer, Heu und Girod, jomie 
für Das Mogayin auf barı Kruppenibungtplafe bei Qogeneu 
und Giros unter Befonderer Berichtigung der rar 
je, „Sie Abrebme on en Megan m Si, 
ee en jebem Montag, Wine un) Vormittag 
Bon D Sie 12 unb Nadmitege von 2 Ka 4 Ihe, Da nie 





geringe Wengen für die Magazine in Bifwiter ger 
auft werden, jo empfuhit fi eine beglige infrage Dar 
ber Girlerung. ib eine Zufuhr von Den ober Etroh an 
das Mogayin auf dem Zruppenübungsplape beai 
ini gebeten, Hiervon rehtyig dem Proviantamte Mitteilung 
maten zu melen und Die Mnfuhr fo einuridten, bafı am 
Diendog, Donnerslap oder Sonnabend jeber Mode die 
Mbnahmme erfolgen farn. 








Sika Bratrd u Wetagesah, ver MB 3 © 





Di 


Gentral- und Beirks-Amtshlaft für Glfaß-Kotfringen. 











geitatt. | Straßburg, ben 9. Mürg 1901. I 
L Verordnungen pp. ded Miniferiums und des Oberfhulr. 
@ Mer die Prüfung ablegen will, Bat bei brm Preise 


18) 
"Dar Tnbsferige Lerarbrung des Ger Eat 
fetıs 1R Die Erigtung. einer Epartefe su Mafelapein 
5 ref Bote geneigt work 

ee 


«uno, 

Die free Hüfetafe Ar. 2 zu Offendorf bat nad) more 
geommerer Statutenänderung dur Minilrialerloh vom 
27. Yeeuar d. Is. don Neuen bie Beheinigung erhalten, 
dab fe — dorbehallich ber Gäbe bes Arantengeldes — 
dar Anfeberungen. deB Rruntennerficherungsgefeheb genügt. 
LA.201. 


20) Belenutmadun; 

Hetreffend Die Prüfung im Hufbelätag. 

In Gemößfei de 8.1 ber Befimmungen von 4. Mugufl 
1390 ja Auefübrung Des Gfehe® vom 5. Dial 1800, Der 
Hefend bie Musübung des Pulbefhlongewerbes, findei am 
Roztog, den 29. Aprild. 36. von Morgens 9 Uhr as, 
die Öfentige Brüfung Im Qulßelötage in der Qulbeltage 
ne in eh, Sottenthurmftrafe Sr. 67, Malt, an welher 
Suiuie aus GifabrCothringen einehmen hnnen, 
rs, ch a nm een ne 

nehmen word, Defet auß einem prafen und ein 
Üeeen Lee, 








A Die prttifge Brüfung umtabt; 
1. Die Halerigung, zocer gemöbntiger Safe, für nen 
Seel u en Gira mi oe she Sdung 
um Srllgen eins begehrten Pferdes, [mie Die Dale 
ige Ausführung des Belhtages mit been Cie 
2 Die Anfertigung eines englten Cilns, eines Gin 
fewridene ober eines Gparlr-Eiins und den Bejdtog 
Er Qafes mit beeben, 
en ln Be ae ker eier 
on ober ante it fepenafter Elelung 
Br Gangart. 
B. Die theorelifge Prüfung SeReht in ber 
In Brentmortang yon Bro 











‚Miege der 
iser die Meg 


ber bie verkhiebenen üblichen Beldhlagsarten, enbtid) 
Ei len ti. 
ingarten, forie an fehlerhaften unb franfen 
En on 
ie Gmbenger uch Nele mptreipe Bei aus De Arie 
Sean Haas und dem Befglapefter Wroblematg In Def. 











iretor eineß Wobnores, in den Gtöblen Giraßburg und 
Die kei dem Polhedirir, ein (griftihes Gr BIS zum 
15. April d. 96, enjurden. 
t Hnmedung milfen der Gebuctiäehn bes Ber 
Werers und ber bürgermeieromih beglaubigte Radweis 
Über eine mindeflen® ierjdeige Zädigeil im Eihmiedehand« 
et beigeigt fen. Qat ber Qenerber eine Qufbeklagiäute, 
Gemwebefäule ober eine andere Aalt Schul, feine 
Austiung Sejuht, 10 Fad Die Zeuge des Worlandes 
Beer Aoflat glei Beäutegen, 
Fir dilenigen Ciimiee, mete on dem Unteriätge 
Hate dr Oufiöufänte cine, gedat mine 
inmeßung bei dem Borflonde der Chu 
Der cinperufene Ctmied hat fh zu der Seflmmten 
Ze mi einen vohfäntigen Befhlaggug In gur Beldnfe 
det om Srüfungtort einufinen, Dur) Boreigung des 
berufungslreibenß üßer feine Sefon 4, ausjumeen, 
one de Brifungsaäbe von 10 .4 9a Ginketenen, [ak 
Biiefbe nid Durch den Rreid« beyu. Polßeiirelor gan 
Ober ihelimeie nacgelafen Ü. 
Straßburg, den 21. Gebruar 1901. 
Winifkrium für OıfafrSoringe. 
Atetung für Satire ut Heli ben, 

















Unteraasidsee 
IV. 15984, Zorn von Buladı. 
as Bekenntmadung. 





des Sufbeh6laggewerbes febfländig ober als“ Gieflerteler 
Sereigt id, 

1. Mibreöt, JatoS, aus Rreumalb, Rreis Balden, 

& Boucey, Cal, aut Bipchhorl Arie Ghälnubunt, 
8. Dosda, Wriß, ous Nieberum, Kreis Volden, 

4. Duranb, Rerl, aus Golan, Mieis Mep, 

5. Somtaine, Sudıig, auß Augny, Kreis Dich, r 
6. Obitmann, Johann Ritolaus, aus Lollingen, Rees 








Forbad, 
7. Imboff, Niolaus, aus Münfer, Kreis Ghätenu-Galint, 
8. Nicolas, Sin Montey-lanvile, Meis Dich, 





9. Schdffler, Died, aus Widberg, Rees Saarburg. 
Strafturg, den 21. Februar 1901. 





Minifterium für EljoßLotbeingen, 
Mtpelung für Lenboisffl u, Denide Wesen. 
Der Unehangieede 
W. 18611. Zorn von Bulad. 


- 1 —- 
IL Verordnungen pp. der Bejirköpräfldenten, 
= Ober-Eifef, 
a22) Behanztmadung, 
In Gemäßteit de& &. 19 Mf, 2 und 3 bes dund; Gef vom 6. Oftober 1879 (Gefepttatt für Cfob-Bolsrngen 


Site 262) in 
die Bergitungsjäpe belannt 
31. Mär 1902 zu gewähren Hab, 

iS Sefecungsverbände Ainb die Mreife anpufeen. 


oß-Ootfringen eingeführten Reihgefees über 
weiße im Mobilmacpungsfal für Landleferungen in der Zeit vom 1. Mprit 1001 Bis 


ie Arleifeitungen vom 19. Juni 1878 werben nadefens 





Bergltungsfäge für 100 Rllegranm 


HBewiänung der Sfeungeeebänke, 

















Bgm. jun] or | ou | em. 
“alas alla 
juli lsf ein] a je| s je 
als juli lol es lul 3 | 
lelalsfajel ss las je 
len ln ja] 2 je] & [a 
lan ala lal sjel ja 
elala ale ala le 

Gefmar, den 28. Zebra 1001 Dr Boittmäßben. 
s“ bc FR: Sommer. 
ass) Yersidun Aeita 8. 
betreffend die Erweiterung des Bahnhofes Der Reiöstener MM mil der Musführung Bike 


Senndeim. 
Bir Milfefm, von Gott Gnaben Deutfßer Rai, Rinig 
don Preußen ze. ie. 
derorbsen im Namen bus Beide auf Grund ber Gefees, 
Bereffend bie Swongsenleignung u Aflenllihen Aucden 
dom 8. Mal 1841 (Bulletin des lois IN sörie N" 0285), 
auf Antrag bes Reihstanges, was folgt: 
Mit 1. 

Die Eroeterung des Bahnhofs Cennbein nid Sernit 
alt den Öfenthäen Ruben Hegend und alß bringli) eflärt, 
Aid 2. 

Die mit der Ausführung der Bauarbeiten beauftragte 
Behördereirb enmägrg, Die efobelihen Grunbfihde nlfigene 
fa im Wege ber Smangtentignung zu emeiben. 











Verorbnung Brut. 
Metundf, unter Unfeer Sbgfeigenfünbigen Mate 
Für b henorucen Aufelape On 
Gegen Hamburg dd. $ den 11. Gebr 1001. 
ds) Wilpelm, 1.R. 
In Deretung den Reigptanfert 
©. Zbiefen. 
Borfeheibe Derabnung wird ndurc ar fertigen 
Rama eat EBEN 
Gotmar, den 2. Mär 1001. 
Der Baietspräfben. 


N 1858, 3.8: Gommer. 


d. Unter-Slfaf. 


Beirat. 
Gemeinden Rofeig und Mingen, Areis Zabern, 
iiber zu den Mantnclanieyet Lip 1 nbeker 
analarzt Dr, gotrigter in Lüpelfein) gehörten, werben 
vom 1. April 1901 ab dem Rantonalarzibeziet Lüpelflein II 


25) 








Gdeer Kantonlari Dr. Kummer in Ingwer) zu 

E 
Straßburg, den 18. Bebruar 1901. 

nm Fe Spann 





In Gemäßfeit ber Berorbnung bes Raiferlifen Miniferiums vom 20, Därp 1897, Beiffend bie prisbike Nodeifun; 


ber Diaof, Gemichte und Waogen (Geniale und Begirts-Nmisbiit don 1807 6, 160), Bringe ih nadfhend da Cr 


{häfıtplan 


Jahre zu erolgen dat: 


öffnen Menniniß, nad weldem Die perieijche Radicyung der Maafe, Genißte und Waagen Im aufmden 


1. Miäßegiet Straßburg. 


Beeren 210.1, 0,10, Ma, 
Sinduafkim 





iclhaufen 
Ginbreit 


Bil 
ne 2 


m 
San, es 
Suhlnkem. 
Trsieakin. 


















Wangenau 
Eingoisfem 





Sühriopel 
Dütenheim 





Bit Sieben RER 
Be 2 dar 1 Maga 
[> 


1. Wißbegirt Zabern. 


Minmeran . 
Bingen. . 
Ingvriler. ! 


Doflenkeim. . 


Wiaffeofen 
Bußsmeile, 











MI. Hiöeyiet Sähleitfebt, 





Seht 
Bin 


eßskein. 
ie. , 
Bitenfein. . 
Ariefeneim 
Rbeinan, 
Becken , 
Daubenfanb 


Dibolsteim. . 
Saaenkeim. 
Scöne 


ek 
Shake 















Bindernbeim . 
ke; .. 
“ 
Pi 
el em 
söfenbiefen . 
Scmobäheim . . 
Sem. 
Yeah 
Nadine 
Darteie 
Gifenheim 
Ohnenten . 
Sic 
Po 
‚Nilersieiler vorne 
Srrharbene . +18. 
















Sbersbeim, x 
emänfer. 2222285 
Sf 


thai a rar 
Sehen un fee in, 
Malen. ar 5, 6. Cape, 





IN, Aigbegirt Hagenan. 
2. April, 
Fo 
De 


zu 


Gebah .... 
Morsbronn. . 





















2-22 Aut, 
















gen. a. 
burg 

Bi “ . 

Sirsad. 2 | arena, AS 

Surf 2 | Ru5Husbat, 

Oberdorf 2 | wis, Sgwarptat, De in 

Mh. . 


Tröfämder, drin 5 31. dal, 5. “ui 
Nehme... humbredtetofen, I... 0. 
Sangenfuh, Gunbwäntiele, 8.22: 0 
Mafia Gunderi BR 





Gartter, 
Nitjäder 
Dirfentos 


Fe 


eye 


ach : 
nen ‚22,26, Mo. 
Cleikam .» 5 
















en V. Micbejiet Molsheim. : 
Bernie s 
lg. 
Rlnten 
Sendenkrnn! 
Semetag, 
Ser. 
Semerne 
ge 
em. 
Kenne 
Scwabmweiler 
Surburg . . 
Nieberfteinbad, 
Sberfleinbad) 
En . * 
Rinde 





„al, 28, 2. 


VL Miäbegiet Gaargemänt, 


Kr .. 
Ram...) 
Bürendorf. nun nee 29, . 

irfehtanb. 


Giomeiter. 





Semkadineien 1.21} 
Sommeikr. 
Hosbelm, 





en 
Kane Ca, Slnhin 





Steine 


Kiel. 

Aenflabt 

Weihenburg 8,10, 11,1218, 
ii, 18,18, 0) 


afen. > 
Sei 
Sherrdten 
ten 
tere 
Mibtnter 














Wederbeihterf . Worarud, Mike, Gaguelt, rt 
Khrbefäpen . Komupt, Maifon-Feude, Wlole i 
Merweiler Bloguet, Pontdr-Wab, Lo Fe 
Geebah. Sul, Cal, Vipucce 25, 





Ei 


tenhofen M 


=u= 


Die Setffenden Herren Bürgermefer Haben bie fär ifte Gemenden in Betradit Tommenben Kermine reätgelig vor 
dem Begtun der Paceicung in ortübtider Meile Öffentih Belonrt zu maden und das nad 8. 4 bee Eingangs enmähnten 
Beeänangsusfelrbe Ggidniä Bernigen Otrkebenben, Si Bee De Sladeung alpafaben Sa, ben Bidunge- 
Aramien be jenem Eintuffen ya übergeben. Dasilbe iR nölhigenfals zu vernelfändigen. In den Osten, mo die Geneinde 
ein geriet Lola erelt el, fab die Öcmerbetebenden verplie, ice Tanke und Gewichte dem Wumgtbeamten in Def 
Sale Dorgulsgen. Yußgengmmen von Liefer Merpihtung find Bieenigen Gcmerbetribenden, Deren Gef@äftzietat Ti in Nnnıgen 
Bifinden, melde über 1 Milomeler von dem Hauptort efiernt ind. Eine Ausnahme fan ferner don bem Sürgermeifer im Ein« 
gerchmen mi dem Wicmeiter [ür größere Babelten und abgelegene inbufile Ciobfffemente gefatet meuden, mern tan dem 
Shoe ein ge Get  Befisung etc wi, 

"Die Hatpaıhung ber Waagen oüer Mt, [omie der bfefgten un der tue kransporakein Manpe efaiet an Ort und Ste 
@eiörden und öffentliche Anfalten Tannen Die Nateidung In iheen Cejaäfitoalen derlangen, |ofern fie doya geinnet find. 
Zehönden, Öffentliche Ynfltten und Gewerbetreibende, Telhe eingebaute Gaufpewichtsmangen berufen, Ab sepfihtt, behufs 
dr Rating mindefne 1, ber Xrogfeft als Belaftungämaterinl in graidten Gemigisnäden bereit zu Halten. Mal Mund 
Finn ee sen Arogung or Kronen van dem, Hldamie Tee mbrem weder. A de Preng menge det 
eedeticen Belaftungemaeriats nich hunlih, To I ein Sufürldein aussen. 

"dnber 16 im Uerigen mehrertäßute Berorörung verwelle, mache {4 indbefendere daran aufmtfum, dafı rad 
ereten Der Mgungsbeomie Sefug und verpflichtet if, De Sadalgung aut) Bei flen Generbtrbenben vorzuneien, weiße 
in dem namentlhen Vereiniffe Der eigenen Gewersereibenden nit aufgeführt Ind, nad feinem plihimihisen Grmellen 
A in Baselbe augunhmen geefen wärn. 














Etopburg, den 27, Qebnuar 1901, Der Bejrtspräfdunt, 
m. 1m, lin, 
ano) 

‚In Gemäil 





it ber errbnung bes Rein Tneund nam 20, Slöy 1807, fake eicike sing 
'alıta-Atsklat Geite 180), Sringe ich natfihend ben Geidäftspian zur 
weichem die prriobifhe Nadaidung der Maofe, Benidte und Wangen im laufenden Iehre im Elakt- 


der Safe, Grmi 
Benin Kenntni, 





I und Moogen (Genftale und 





6 
re Ekrafkurg u erfolgen hal: 















Seil, in welder Die perstiice 













EieuereRaffe Di pe Meldung |. ereihg, 
Matfnben fe Pe lenee" 
burg 1. 9. April dis 8. Auguf Sääfer. 
20 Hua on an Eehlase, 
Eiaksug, dm 2. Bhner 10. De Byitspüfen. 

Da Ben Sal. 
aan) Fagmeifun 

der Puräfänittsmarktpreife während der Ichten zehn Friedensjahre im Peyiche Water-C 












Namen ber Rerttorte 











Gesenkans. Begenen. | otseim. | esteimen. | emsstun. | Mehensae 


Duräfänittepreis für je too Rt 








EB “sa dad 
=|= slalı “ 
»|# ala|oe r 
ni® wle|jı f 
| ı el |“ 4 
H & 





e|lej»|e| la]. 


Bemertungen. — Sir den Ruß Cofein it Snefburg ala Peapimatit. 
Be a It len u In Dh fe I Süßen m en Te a Mt geht 
Sean, den 1. Wi 100. De Beilerifken 
1 is. 3%: Dominien! 









ka ie 
. leubuih 
irbe ded Yußwanperungsuniernebmenß „Horde r 
in Bremen? Durd, Vorbereitung, Lermitllung und Ablalıp 





(129) Behannlmadung. 


Die 22. Beroofung der Mlgemeinen Loffringifgen 
Bopirtg-Anlibe und die 22. Berloofung der Untife für ben 
Brüdenbeu bei Bietingen Anden am 1. April 1001 Bote 


I. 121on, 


e— 


eförberungtverräge — als Agent — 
3 Bihanpatie — al Kant — gacieibg 


Straßburg, den 28. Febrar 100 











10 Abe im Bejrtsläfae Dt jun 


io 
Ge Sen Termin Sat eermann ut 
We, den 22. Februar 1901. 
Der Beirtspräfdent 


1, 816. Geihen 9. Dammerftein. 





IL. @rfaffe yp. auberer, alb der vorfichend aufgeführten Bandesbebörden. 


130) 
‘ "ou das Minilerhem ft SeRimmt worben, dafı bie 
Vorfäriften der S8. 49-55 beb Sutaflergejche dom 
91. März 1884, fowie bie auf Grund bes $. 63 diejes Ger 
iin 
fr ee te die 3 Keeiniten Beta 
A 
dorf, Kreis Diedenhofen, vom 1. April 1901 ab Ammenbung. 
Eiaze 





aan, 
Die Wütne Lorenz Gottfried Bloffer, geborene Kaufe 
mem, yı Gate, Sal Maag un Gunälung ah Rap 
ofens gut Mußtbung ihres Zirgeleigenerbes gefiel. 
Ah an = a = % gehörigen Dat 
eh Der SH um Mi der Cirhe m km 
SD Me 2iorer7a Ds Aufn Dr Behee Safer 
Bei aa nam. 
Die Brojtiüde Degen auf dem Bürgermeiferamte in 
‚Enfisgeim zur Einfiptnahme offen. 
Sir Gb ag Gina da 
‚ofens find binnen 14 Tagen vom age ber Ausgabe ber bie 
egemwörtige Pelanntmadung enthaltenden Nummer bes 
entrol- und Dezirtd-Amieblattes am gerechnet bei mir ober 
‚bei dem Bürgermeifter zu Enfißheim anzumelden. 
Bd Alu Die Sei Tanzen Gimaebungen, welde 
‚et Titeln beruben, nicht mehr berüde 


Wehweiler, den 1. Märy 1901. 
Der Rreisiretr. 
Knäppel, 





Mr. 176. 


aaa 

Der Biegelibefiper Joleph Sonntag in Ci beabe 
Fig in er In der gie Gi une Rum 1250 
I 1260 de Anprb hate Blei ce Al m 
erriten, 

Belibuge und Pläne Tr in je ac Ya 
gung auf der Rreiireltien Yirfesft und dem Birgere 

ale in Gi offen. Gtoalge Cintenbungen gegen die 
Anlage find Sinnen einer Iatägigen die [pälee Oxlienbe 


medung ausfäfhenden Srf, tele mit Ablauf deb Kay, 
om wege die grgemoärtige Nummer, deb Amistees cut 
gegeben wid, ifren Anfeng nimm, bei dem Untereictelen 
SE Be Bing in CM mini er jorlid en 
Subringen 
Polski, den 23. Yebruar 1901. 
Der Rrishiretior 


Rr. 510, Swierfen. 


(133) 

CE tem 19, Rooenbe 1000 Hat br Gafint re 
Beittat u Bl den Ang cf mb Ke Knfgn 
Blutfgtefe im Bargote-Öroßbahe jueds Wrberinbeteb: 
ag De Om oem, om Oh u et 
® 


Etoaige Einsendungen gegen den Umben ber Stufe 
fötufe mb Binnen einer Die |plere Örtendmadiung cut: 
jälßenten Sri von 14 Tage, beginnend mit dem Aka 
de5 Zages ber Außgabe Diefe Bates bei Dem Birgermeite 
zu Bat, Qargarten ober br dem Umteginelen engubrigen. 

Der Gnimurf zum Griab einer Benehmigungsurtundt, 
Grfuterungebeidt, ane Hyärefiige Berednung, [ovie Sage 
{mb Höherplan Trgen auf dem Bürgermeiferamte Bat en 
Sargaren zur Einf offen. 

older, den 28. Gebruar 1001. 

Der Rresdiehior 

Ir. 4586, Serge. 








189) 

AI, en de Bebnumgpln fr ba Oläbe ie 
dem Bloubergweg und ber Sergfrabe In Ganıgeminp fe: 
gilt und Slanpt gemadt worden I, wi auf Orunb nor 
810. ber Gemelnberbnung In Erpdiyung Der Derrkaunz 
dom 22. Wing 1899 (vetfeniät in der Beige A. 04 
ur Coeigemünber Zeug io 1599 u im Genrae wat 
Bejettamtskalt vom 22. Mprl 1899, Ar, 278) Im fun 
Henne verntnc; 


&. 

A den Ctrofen In dem Bebaunmgegebiet zei 
Wlaußergtorg und Bergftuoße, an meiden duch) ben Ber 
Bauungapfan ein Ehelfen von 5 Meter Breite für Borpäctn 





vorgefeen if, Dürfen Geßtube nid an der Eirofentcht, 
fondern mur om der Wauflt oder Hinter defben ere 
erben, febaß polen Der Rorerfeont der Gekäude und der 
irape cin unbebeuier Eirfen van minbefens 3 Meer 
Breite legen i 

2 


Auf Zupierfanbtumgen gegen vorleenbe Weflimmn 
Anden A 1 K Bor den Ehafpfekden Aamınlınd 








IV. Erlafle pp. 
ass Yeksuntmedung. 

Die Reibt-Tcgrapfenfiien find Häufig; Befääbi- 

‚en, namentlich Dur mulhilige Serträmmerung der 

Stoleeren und Hehllfetit Dem Süden von Bäunen in 

der Nähe ber Enke autgefet, Wergrben gegen bie Sigerheil 












dx Senanlagen id im Chufplftuh. für das 
aeg Gehe 

jene: ung Beni $em Beer 
die Xoäer vorher aber fehlftger Cerhlöigungen der 


Telegrapbenanlagen ermittelt und yur Alrgeige bringt, jo dab 
Fe zum Grfap berongejogen und Seftraft werden. tännen, 
Betobmungen Bio gr Babe don Tünfehn Dart, 

Diele Belohnung wi and dann gmöhr, mem die 
Säufdigen wegen fugenbliden ters oder wegen fonfliger 
grönier Grine gehn hab, Bfralt oe: um 
Globe Geregengen (och Yen; Dsgleien, tem Die 
Eeigädigung, mac miht ausgeht, fen Dur, net 
yiges Ginfgretem der qu beihnenben Merfon vetinbert 
inocben iR, der orgen Die Zelgraphenenlepe beräte ln« 
fg abe fo met Tehfeht, daß De Wefafung ber Ghulbign 
folgen tan. 





V Berl 
aso) 

Seine Mejelät der Ralfer Gaben Mergnäbigftgeruft, 
dem orbentfen Proeflor Dr, Wilelm Yreund in der 
mebiyiniien Fafutlät der helmb-Unierfrt Gtrafe 
Burg auß Mnlaf feine® Ueber in den Rubefland den 
Rothen AblersDrben ‚riter Alaffe mit der Eehkefe, ferner 











7 


88. 
yet ee Sa air 
die Saargemünber Zeitung und im Gentrale und Begirtä« 
EEE rang. 
Bent 
dv. Boeper. 


Weib: pp. Bebörden. 


Die Her in Betrodt Iommenden Befmmungen deb 


ReifeeStrafgfeßbuhes Taten: 





8.317. Wer vorfäti und reßtämibrig ben Betrieb einer 





iu Aeiien Queen Ventben Agapfenanage bar 
Besen Se geatSabıcr Ark Br Buchungen 
Beiiken Ski ober Qnänbungen bern vomint, 


mid mit Geföngniß non einem Monat BR u drei Jahren 
Befaft, 








&218, Mer Pnäfgerae dur, ie br nahe 
geineten Handlungen den Beireb einer zu ffeniien Sweden 
Bienenbe apbenanlage verbinden oder gefähret, wird mit 





Gelingiß Bi di chen date: or mit Gefrafe 6 
ee a re 


8. 318, dw 
Unter Xelegrapfenanfagen im Gimme der 8. 817 
und 518 find Gernfprecantagen mübegeiflen. 


Straßburg (Ef), 26. Gebnuar 1901. 
Raiffige Ober-Pofbireltion. 
Leitolf. 


al Racrichten. 
Verleifuung non Orden und Chremeiden. 


de Babe Damian BIfSeN] zu Obaud, Rus 
han, dem Robrtpfärtuer Meidior Heft, den ak 
anfeber Raıl Waltensurger zu Allhern und dem Yabıte 
acer Domiit Waltenburger gu Khan das Ageneire 
Cprengeiten gu veeien, 


Grneumungen, Verfehnngen, Entlafxngen. 


Aleettsernltun. 
er a offor Dr. Bild Freund in 
ber. mbhlffn Para Ir Aa Bihler 
Sheaburg IR uf jenen Antrag emerlint worden. 
Jet. ar Autimerultan, 
Seine Moelät der Maler Sen gerßt, In Gemäß 
Het der Works des Bundeäreigs den Bardgeidtirelh 
Zaron in Girhburg su Milde der Diglinatamner 
für foßretengige Beamte und Sehrer Bald zu ie 
hermen, 
Grnannt: Befenbar Rocppel auf Grund ber br 
Haubenen Eintiprifung yum Gerlzaffe 
Berfept:” Die Amisgeräiseelie 
ng Galmar un 








jagner von 
Yung von Colmar nad 





ann. 


Boirhmerseltun. 
a Ober-Elfah. 







ref, Pltlyp Bunter m 


& in Dornad, 
Abert Battmann in Gennpeim, Mbert Sitfcgy in Thanz, 
of Jinder in Regit jeph Baur in Rappolti« 
wenns 
Ge Be ee nasse 
ae am Bm 04 gun Raifelicen 








d. Unters@lfaß. 
: brer Ole Marl in Gagenau zum 





Ernanı 
Hauplheer, 

Benfionigt: Emenacfer Sub Yugıfı Rafter 
in Wihensad, die Elementarlehreimen Wise Den 
Kim ach Qatter in Balbeg an) Baak Alert In 
Sanrunian, 





©. Lothringen, 

Spann: Di Se Gera Oi, Aue 
Ghäteau-Salins zum Bürgermeifter Karl Trace, zum 
Beigeorbneten Bi Hin panent für die Gemeinde Eräingen, 
Ar Cuaemi ieönden Hals Hrenere 
mut, fr DE Gemeinde Krkeim, Atiß Soardurg 18, sum 
FACH Ludwig Pierre, zum Beigeorbneten Jobonn 

Baptift_ Müller, für bie Gemeinde Dann und Bierwinden, 
Anis Seedag, zum Bürger Dan Cgelle, vun 
Spenuden Saba Durst 

Definitl eenannt: Jeff Babingee zum Lkr 

an ber Semeinbeigute zu Villerd« Ken Dh, Zubooig Dilgen 
im er on eindefule ya Obdlns Bee, 
Nez Torre u Ba Der @rnihfte 1 Se 


P en, PR Sl Lehrer Schmit zu Nichlingen, Kreiß 

en Äuf Hatrg etefen: Ari Baar Beraen 
eben: free Perrar in Luhefhch, Lehren 
Rotharina Wagner in Marienan. 


Vermalung der Dale aad Inircken Steam, 

Srnannt: Obergeemfentroleur Gärape in aales 

vn ie Be Der ran, Cieerfertät 
eibhar! 


ım Obergemonteeur in Cadet, 
Keine Genpfite Eynieyti 6 Sem Sa 
amisafitenten Hl 


ingen, Grena tföte in 
a 
dinflammärter M rät zum Gregaufeher Baal, 
Wäper in Ernen jum Önenyffeher baklh, Dapber- 
diepet in Gaulgureb yum Oremganffeber Dale, Bomm 
in Drüdensweller zum Brenganfcher daft, Wöhler in 
Steige zum Grengaulfeher ball, Bartel In Et. Cuirin 
im Orufker Daltkn, Darimann In Ride zum 

elfeer daft, Mörder In Moufiep zum Grenze 
‚aufleder daletbft. 

Berfept: Gieuramtsrendant Sorger in Saerunien 
eis Solanistenbant nad Ucb8, olamisrerdant Rnoit in 
Uie ais Zalfetree mad) Meh, Zoffekrir Frank in 
Mep cls Gieerfleite nad) Dagenau, die Steueramit- 
offienten Ulm in Mägenfen na6 Barı und Iimmer- 
mann In Müffeufen nad) Doruad, Zolamisoffitent Bran- 

















bau. In Ofnfngn als Geuerumtteffent ne& Müffufen, 
BE orale Supprekt I Kınane at Enmeife 






Kerze, Söbre in Hufen ie, Einrni zus 
Sgent in Gte-Marieraug-Cpeneh nad Roufie), 
Reli Gala 10 Make 





Benfloniet; Gleueremmehner Weber in Darlott« 
Yeim, Cieneramisaffilent Horkmann in Milfe 
Eieueraufr Idrger In Dambad, Amtsbiener Kar 
perger in Ghraßburg, 

GeNorben: Ortseinnefmer Iacos in Bütsile. 


Ride d0R- ur Gegrpkermaltu. 
a Bagiet ber Ober-Poßbirettion Straßburg L €. 

Bieber angenommen: Pafeffert Ad Sul 
u 9 Poftofftent Afeet Be 

Die Baffetretörprüfung Haben Befanben: Die 
Wotetam soihragel uns Menke Claire 

Grnannt: Die Volfetetöre Reufael in Straßburg 
jun OePofeltonicntir u Rieln In Dormad pm 
Baker 

Hebertragen: Die Wahmehmung ner Bürene 
Some 1, Be, kr, Cohen Im Ge 
(Eon) de Wehettie Mobtfahet aus Chafba 
Se Eee dofbienin in Chahturg den Bolikete 
Bayer ws Gale (Can), cner” Wolfeteäufele in 
Zabern dem Poftjefrelär Wolff aus Straßburg. 

Derfept: De Dohaffenen Brätjg von Lam 
na6, Cirabturg und Iigtelt von Colmar nad Eimalope 
inarb Bet Sihoefe et), 

d. Begiet ber OsersBofbirettion Wef. 

Euiger In Schlag Elchert, Miigemee in Due 
gen And Ge. Rubean in Singen. 

Rn Empute ie 
ve, Ba and Oter In’ Dp und Gtraßner m 

Sara Poletretie Rochler von Saarburg nad) 

fie die Pofafifienien Grügnemann von Sruide 

"ad Mh, Heilee von, Sfeiburg nad Bulnor, 

gan: Bon Geliun 2a8 ae Bl kn Bau, 
Brent nnd Aaurkhe (ben) Meer von Oi neh 
GrobeDiogune, Srany Müller ven Mh nah Hay 

tn, Remy von Keningen nad Lerkelmingen anb 
MÜR von DRG wach Delle orenu. 
Gterfäien: DE Aerakn; Decay 
unbtngen, Sambert in Rofliger Weigt In Azngen 
ae Bi at In Bine 
































VI. Bermifcte Anzeigen. 


N, Brefantont febt den Mntauf 
lantıt Pageneu feht den Anlauf von 
lin Genie Boginnlten 
fen, en den Anteuf von gulen Oper 
Io "Der Ana von ehren if an 








Senken Bode u Brdaiasfal, vom. GAah 


n Produgenten eralten ben Worzug bor Händlern. Die 
Mönakme erfolgt an ben Wodientagen von 8 Bi 12 Ihr 
Bormitage und von 2 58 4 Uhr Radmltage, 

















-9- 
Gentraf- und Beziräs-Amtshlatt für Gllak-Hotdringen. 
Seibtalt. | Strahburg, den 16. Atürz 1901. I 
WeiniRertums nnd des Oberfäntre 
(138) (120) Behanuf 








Fu Mtgfiden ber Rom 
prüfung on der Maier Wibetms-Hniserfrät Gırahburg find 
ie Zut von Cilern 1901 dis Ofen 1002 berufen 
erden: 
Die Herren Profefioren Dr, Fürfiner, welder den 
Zip m Mürm ba, En Sämalde, ze Yutie, 
ofmeifter, Dr. Ematd, Dr. Braun, Dr. Öoeite 
ind Dr. Gral zu Soims-taubad. 
LA 2ish 


130) 
0% Miete Ertte Gat dark Grab vom 
8. San 1901 auf Grunn der non drr Cotlonstemmilhen 
ia hen 47. Slhung ehgıgefenen Guten tflimmi, daß 
Ne madfiebenb genannten Perlonen a 8. efohiikinglige 
Eivitongehbuge mich zu Seren fin, wobc zu demeten 
dn mit * beine gütlige Ostlon, Bei 
m Auswanderung vor dem 28. Januar 1878 














Bei 
1 "Blamer, Eupen, 8. om 28. Janr 1808 in Barr 
mat, Bastei Eaprurg, 
2 Eoafonanur, Map rem, Sam 2 Hap 1608 
au Dayinen, Ani Sidndeh, 
3 Boncioid, ro Bahr, go um 20. Mic 1608 zu 
Sauna, Ania Dedufo 
4 Engels, Mala, gh, cm 18. Dei 1669 zu Def 
Sa ec Sienbel, 
5 Gangart, Smbrfas Baia, gb. am 22Min 1871 
Berg, Area Didunbfe, 
& Beitand, Jorann Nr, g. an 22. Mär 1871 zu 
Ange, Rede Daaıol, 
7. Refler, Rünlnt, 08, Sm 27. Rovenber 1969 pu 
let, Arie Sterben, 
8 *Beyer, Mei, gem 19. Jamar 2885 gu Ol, 
Rene Bei, 
9. Bontaige, Dan, 96. am 21. Eapender 1908 zu 
A Bud Slbch 
10. Moret, Mat, a6, am 20. Novenber 1671 u Rldn« 
Weyer, Kl" Sidenolen, 
1. Rabung, Sodann or gb. am 19. April 1858 3x 
viren, Ace Sidebeln, 
Yan, do, gb. am 25. Mel 1856 in Röftgen, 
“ Aue Due 
1. tBeget, Bine, gi. am 5. Ju 1606 in Weine, 




















Betsetfen die Beiömeffer- Bräfungstommifion. 
uf Grund der Berorbnung vom 20. Oftoter 1897 
HE Amiist. A 6. 912) werben zu Mgfeden dr 





dba 
Se Nat dr Ma yoor (ir Set mom 1. Apr 1007 
B0a1. Day 1604 safe: 

Die Mniteranähe Geht and Roth und der Okr« 
Iehrer am der Zenifhen Eule, Profeflor Dehler in 





fungetommilften auf eine me 


Ehropsure, 

Aißerbem geftren der Rommifien on ber Direlor 
der Kebrinden Säule Graner nie ber Ruiaferipetor 
Aodendule in Girabtun 

Een Borf fü Winfedtraig Feät. 

Strofburg, de 7. Märy 1001. 

Wiriterium für Ciahrdoeingen, 
Aiheung für Finanyn, Genen und Domänen, 
Der Unterfoatltntäe 








u. are. von 
an 
Bildung einer Surbereinigungsgenoffenfgaft. 
Befdtuf. 
81. 


Der von dem Beyietspräfbenten zu Mep vom 2. Ofe 
oßer_ 1900 genehmigten feldwege und Blarberinigungse 
genkeeien U ui ab DAEAR ut be Jar, 
igte tbeiteile ellung bean; Orundeigenifund Die 
Bee Senigng ae 
[23 
Diefer Befätub iR im Central und Beyes-Nmgbfatt 
Au veßffeifihen und in der Gemeinde Giorgeourt während 
tneb Dorals vom Tage des Empfangs befeiben an dur 
Bfenttichen Suflag belannt ya machen. Die Erfüllung biefer 
Bormlitet iR dur eine Vefheiigung des Bürgermeifers 
nadyucen, 
Strafkurg, den 29. Janıar 1901. 
Diniferhum fr Eiaß-Sotheingen. 
Wtehung fr Binary, Genke u Sud. 
atfecaktir. 











Ares Soorgemind. 1 m. 1702. ve ed, 
I. Berordunngen pp. der Begirköpräfenten. 
= Ober-Elfof. 
[119)) Behanntmadung 1. 1208 autrfe Felbwegaensfienfäaft 


erinnert dab, ie "duch Befätuf vom 


ser! 178 ante Sbnengnknfe 
ie Benenmung eldıne \enjdaft 
Mi Di art Beh tom D- Dr 10. 









Sepatah It de 








nenn. aßeesgenofe Ka! Oogenbaie ‚u führen haben. 
mar, den 4. Märg 1901 
Gr Bojteeifde, 
11. 1900. Sorkonne. 





ana, 


70 


uf Grund der 88. 1 und 2 ber Werordnung bes Aal 


Zeyirts-misbielt ©. 100 





erligen, Minfieiumg vom 20. März 
fine 18, Dtm, db die Peihfge Roding Der Maoke, Gesigte m Bes 


1897 — Gene u 


im Sabre 1901 in den nadgenamten Brfflen an den babe fechenden Kernen Raliufben dal: 


1. Mihbezirt Colmar 





























Batteh 
Meier im An) 
Fnmertad) 
Türfheim 


Öbemariier. 
SER. 

hen. . 14 
Meine! 
Samerfci.\. 
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Smmmer.... 16.1 1. 
Oftkeim . PügeN) 
Dreefehren "a. 
Fr Bin a 
eis 9, 10, 11, 18, 18, 

is. u 17 
Scnielac 18,19, Mu. . 
Dibolehaufen . ». 25.1 B 
ur 2. u 





Beinen (oibeiice Kur) 


1. Oftober His 1. Dogs, 


1 Niäberirt Mäthaufen. 
Yetadef« 

all 
Su. : 
Fee 


Sindfingen 
Briefen... 





User 


1. Dai 


Bien 





ch 
Sets 
Danumerfich 10, 11, 1m ie 
PL 
FREE 
Bogen! 


MM. Micbegiet Thann. 


Siornfauen. «4.2... 15: Mk 
Ab, 1.w16 . 














new 























Bu. Al, 4 Iumi, 
"8026. . 
Ser ED € 
german . 
Ser g! . 
Sei. (HR: 8 di, 
Üngerebei Free 2 
Abershein er HoH 5 
Merken uno... | Snihal. Tran} 
Lnbem. 2817 5 | Santnbadıdl ........16. > ke 
&:9 20, 21, 32,25, 28. u. 20 Sautenbad). ..... 1 ulk - i 
Anke 28 Ba | Bit. 2 : % 





Die Serefenben Gern Bürgemeider weten eu, bie für fe Gencnben efgefhten Rafeigungermine, incbul 
he hf nesngebenhen 8 Lake, Iibehat Dur) olüßie Setanntmadeng urb mi ben Beulen ur enden 

ib zu eigen, Daß nat Mau deb Mlungäerning Der Gebr, von Machen, Waagen und Gnsiäen, wife br 
gegen Raceiung niht unopen worden fa, ende if. 

(Be efagte Seenntmadung M {m Seriedigngbrgfer dr Genende zu S6einigen. 


















































Geimar, ben 4. My 1001. De Boitipeifont. 
ur { Tue 
aan Aadweifung 
Are während Ds Aal her OL vo dm Poichpdßeuten ja Colmar of Gran) da Orc vom 3. Bone 1610 
en Eee rien Audio e ” 
Ps | Si 2) Oehune Pamalfr. um Dam 
| Zub Dormamı.  |Mr| Or un et. er 
Su | Omen, d Mohn, Susneifngt-Berfügug. 
T ri 2 r T 
Ausweifungen. 
1 Ma, Sm une] = 13) Gernbmer rated, 1. 12380. 9. Dbnia 1001 
| yasr 2 ee 
2 |Kufannee, Mader Pa rn Del 10025.» 
5 | E dv) ohne Wergl.) 
31 Diner, Pa Get. @ | Me | De Pi 
| ErH act) 
480mm | ame | 0 Aha Berk BR 
Bett, = | Hmm | au, nahe hie 
5 |Broffte, Enfant abrmamı | 20 811. einuar 
n 5 (der) 
6 | Deleomte, Mdlo u... 27 | Gmbeier ala umin2 . . 
alone, m... | - Yemen | Mania men... 
|astter, & | Gmijgste | 1 Tab Gaeig I 10 ni 
5 |Aelten, Kae .......| 2 | Gemiiherte |) Blei Bien 
| In ER: Veihlup noch z eräften 
kehmanz, Ca | Cini | Bla e ion 1 Bone 
9 |kehmann, Bam. .....| 42 | a Blond I. 101 0.16 Bear 
; | | en Ion) _ 
10 | Mathieu, Jofef . 2 Rutjeper a) Eorcieug frankeih |. Im. 2. 0. 
| | " (Deren) 
1 |Getrtih, ham .....| 2 | Gute | Emmwuncason | Omnia nm . 
12 |Hamiperser, hi... 7 | Amest 2m | Sn je m Enge 
18 | &errier, Paulo... Meter merken | Amnteig juimin Go . . 
| | Hin 2) 













Stan 










a) Ceburide Journal. und Datım 























































































Me| Bu ud Bomane. De u ei. der 
a dar. |_Gererbe in Wohnort. | Masmerhngteterftgug. 
fi 
a | Singer, Don Mn. | äther  Yis I. 1200 0.12. Sersr ion 
oe 
15 | Tabler, Karl Kugaft “ Bäder Ia Sa Cheap de Bons 1650 
Babe 
16 | Ihiereg, Ferdinand... .. = = B Wignory MIO . . 
| Be 
2. Buridnadme 
1] Barampeh, Shan 48 | Cbabeiee | m Wa af Nasa 
ei a | ee | Bilder Die Ta agieren 
| 25. Gehruer 10] 1.160. 
u. 1851. 22 Ben 
b. Unter-Gilfaf. 
ans) Derseidhuin 
Der im Doik Watr-@lfeh In Anal Shrar 160 as Ell-Slengen angealefeen Ausäner. 
f Fer Burgenielen = 
sehen Kuzdhngte | Smet 
zum tn | en | Komme | am | Sste | Bett | oatans 
aa emeutet | in detante mn. 
El ag [on] dube un [na 35: 
T 
at9, nu, upstpecfe 10. | Rat wre | erabnum | 1a. Ise| nor] m. 
3 |entegatn, ma Ingetoupne| 1. am. ne] aus A sung | 10. In. [101] 5 
Te aan Br, 
Biriam 
a |eeetieditnome] nen | 10. |mwe[iero] Tor | Dumme | amnna Jan]. |. Im 
a gel Mans | ar. [aunlısro] Gorram | Atatin Mi. |. |. |mne 
4 Wbrafem . „| Haxbeltmann | 15. | Mär] 1888] Eöirchofen ame Steabburg I.i.Imm 
Etropburg, den 4. März 1901. Der Beristspräfident, 
WV. 1889, & 3.4: Dominiens. 
ano) Säworgmann) an im Gefäälttge gegen Mgabe da 
Die Befiper ber Säulbveriäreißungen bes Berirts Untere ! betreffenden Zinsabfdhuitte, 
Ciob eub dem Mnlken zum Meukeu cnes Pe-kitorhiüge & wid jted bemerl, ba am 20. jeden Menct 





äudes werden birdurch benaritigt, Doß Die Beige Sondcb« 


die Einlöung bei der 9 





eäbaunitoffe wegen ber dann at: 








Haupitffe wegen Aablung Der om 1. Mipril 1001 fällgen | fibenden Raffenrniion nut erfolgen tan. 
Binfen zit Amweung orvichen warden iR. Etrapturg, den 6. Dlärg 1001. 
Die Joklung erfolgt bei Diefer Rafe, ben Eteurtafin Der Bairlspräfdent 
und Sei ber Cherrbeinifgen Bant zu Elrofburg (om. C. | 1. 1084. Salm. 
6. Lothringen. 


aan Belanatmasun. 
Rasdem Yir Sapungen der in der Grit Daltin, 
nare Melgen, Bas Balden galdein Gesine 





m Droivirung eines Zheils der Santome Penmerten und 
Bel vo hr ap bi Se Grenlare nen 
Serduug, ausjogsice zer Bffenlchen Armatuie 


Bildung einer Drainage-Benoffenfänft. 
Befätaf, 

Maf Grund deb Mt. 12 dep Cefehet, Serefenb bie 
Epräteiturofenibehen, vom 21.duri Ie6ß, wid Beni, 
nach’em laut Protvtoll vom 16. Zebruar 1901 in der am 
Bm Zope Dalfen faugeatte General emmtng de 
Eibgten Örunnörher don 19 Schein weie am 
Ya Bettr tem, 14 der er Oenafin daft 

Alm Bin und par Omi Osta Beer Orunbei du 
Esrüctine Dafdrung und as Betar Grumdbehh 
Hilemigend du M Anbei, wäßrenb nur 4 Bebeiigtt 
Mit Opa Hettor Orunehp N) ablehnend euögfprogen 
eben, eff, aß Jit: 











Die zum Smede der Dal 

12e d elgeben Grnfaiaafsjehungn galt 6 

Dr Belegen Omofenläaeehungen ehe Gr 

frneft wi Herma 0 0 0 
auta 2 

Diefer Befätuß fowie ein Nusing der Genoffenfcafise 
joe im Ga ya Aut fa 
ißen und im der Gemeinde Talftrin und Annege Mensfirden 
während eineh Dlonait, vom Loge des Gmpfungs Deieben 

art Ofentigen Yafaıg Alam u made Sie dee 
um ieher Iepteren Gormlidteit if durch eine Befeinigung 
der Kirgermeifens nadjumei. 
Artitel 8. 

Ic eine Ausfertigung diefes Beidhluffee, eine 
Sata Sn Dr Genen singen ah er 
Alan and Me Den iremehe vu Dahl dr Bee 
wehrung im Gemeineangi beimm, had 














B— 


Cine dee Ausfertigung I den Diet der Onofee 
a no Ye Omenung Schaan. 
de 7. . 
“ NO, Bakterien. 
von. 3%: Yöblmann. 

Die Eoptngn bs Bund verihenben Beta ana 
Sreisegaenfeelut, Wtichen 1 Fab giictueh mi he 
Ann (11) Bremen Eogungen' dr Qubbczimfnfäeh 
Bio (li Acchae von Bi 3 Ab 1, meer Le 

Ser Berterb sat au 8 Malern mo 1 Eläweide 
Diesen I ade Migtuder und Elben 0} dr Sal It 
Heieligten Grunbeigenhämer ja mie, 


ans Bekanutmagu 

Der Mau Cherin deb Polis in Gier, weder 
hund) Belob nom 14. Sebniar 1901 de Gmödtgung 
enbıiı worden it, zu Ounflen Der Rapıle des grmaneien 
Boys eine Lore ju veranate, iR getutt warden 
800 weitere Looe yur Lertelung zu Dingen. 

Me, den 9. Dan 1001. 

Der Baiıttyäßtent, 

3%: Pohlmann. 























1°. 1188. 


ano) Ferordam 

Auf Grund des 8.41 b. AbL.1 der Geverße-Orbnung 
in ber Daffuna vom 30. Juni 1900 fomie ter Sf. VI der 
Ausfügrunge-Anwrifung de Raherligen Minfırum vom 
18. Ohiber 1900 wird au] Mairag ven mebe als no 
Drit ber biligten Gewerteeibenden für tie Stat Die} 
hebur bergeleriben, boß vom 1, Ay 1601 ab an Sonne 
und Seflagen im Barbie und Brlcugeeibe ein Dach 
mar D1 2 übe Rocmtage sel iR. 

Wet, den 10. Mär 1801, 

Der Bejiteprfdent, 

IR: Blech. 














18. 397. 


II. Gelafje 99. anderer, al6 der vorfiebend aufgeführten Landesbehörden. 


(so), 
Die Yirma SENSE GIEEÄIRELÄNGEIE Stoektin, 
er. Ba kepalIhen D er Oinnelauick Dt 
gelegenen Beich ju erweitern und bat um Die Erlautuß 
sadgeucht in einem Törl ber Rergeöferung des zum Ime 
Hrigisen der Glühträmpfe eforerliche Lporium auf emildem 
a. 


Bee Bequftck 

Geige Einenbungen gegen Biee Anlage find Binnen 

ir die Ipäere Öelienbmaung ausihlubunben Fri non 

Sneem Zagen, beginnend mit Dem Ablauf de$ Lage der 

Nusgabe Bra @iates, bei dem Untergeicelen oder bem 
Sirene m Dühin snukiuen, 

Siiger 











Die Belt eibungen und Wne der Anlage 
ie einem Egemplare au] ber Aeiebirehion und Dem 
Aeiteramte zu Mälfeulen zur Gift of. 
Dälpaufen, den 9. Mär 1001. 
Da Anisieier. 
3..%: von Apewustt, 





1. 1065. 


as, 

Der Defger Marl Sauerbe u Rıpreöitan, Pan- 
dfod 2 moßnbefl, hat die Grlaubriß zur Grvidiung eines 
Broatisladiheufs auf dem Orundfäde u Napıchteu 
imißen Bensfab und Parmeg, Gemann Mitlau Hlac 6 

ryele 128-181, macecad, 

Die Seibnung und Lelfrebung Tagen in je einer 
Zusferigung Sei der Raiferigen Peliidchion und Si 
dem Hiefgen Bärgermeiferante gu Joemanıs Cinfdt el 

Eioaige Cinmendungen gegen Die Anloge find Binnen 
der im 8.17 ber Gemerbearomung bejeidnetin, die Apätre 
Gehenbmadung eutidtepenben Lsrägigen Bi Lei mi der 
en Särgemufume nientian ee u Del 

„ben. Die Be nimm Iren Anfang wii übluuf Di 
Tags. an een Die de Erntrl und Bis -Am Bits, 
weeh die Velaotmadung enläl, aurgeen wid. 

Srofbung, den 9. Bün 1901. 

Der Rutelihe Pılivräfdet 
12007. 3.8: Cstöffngt. 























132) 

Zufoge Erteffes des Raiferihen Mine 
Hiermit uf Grund der % 
12. Märy 1892 das Voroerfabren angeorbnet über die in 
Affentien Interefe erorbertihe Reuregeung der, wife 
volgelißen Genehmigung für folgende Anlagen am Rrunmen 
Ren und feinen Rebenarmen: 

1. ie Gamer ie hr Der Aganber Beier in 
anyen) 
2 hehe tingcalilt Sin nd Muınar 


get: Sgadenmil 
N af, ME be Et 
nit, She Corner Cost, Mänr 
nd Sie Yorglanmühie ehter Ha Rnapp, 
ee plhmant Kr U R 


4. die Glauonlagen im Wubenmäfferle und Rehbergergraben, 















74 


weldie Iehtere gleichzeitig als Bauverle zur Malerver» 
teilung dienen. 

Die Zeichnungen, Befäreibungen und Entwürfe zu ben 
neuen Genehmigungsurtunben Hegen bei bem biefigen ärgere 
meifteramt zu Jedermanns Einfict auf. 

Timeige Ginerbungen grgen Die Reurgeung fab 
Simen der im $. 17 Der Öeneeberbmung jeden, di 
Tpätere: Seurbmadiung ausfchliefenden 141ägigen Heid Bei 
mir ober bei bem Bürgermeifleramte wieberzufegen ober ju 
Bit m gem, De Sei it en nf ni 
Ablauf des Tages, an weldem 
| und Bepiets-Wntpblattes, weldes dieje Betanntmadung a 

Kät, ontgegeben wid. 
Sheaffurg, ben 8. Dlärg 1901. 
Der Rai 
1. 8917. 63 










Bofiepräfbent, 


Schlöffingt. 


V. Berfonal:Racprichten. 


ass) 


Seine Mojeflät der Kaifer haben Allergnäbi 
dem Reerifpese Einmal ifffer m Cirfkuß ab 


Verleihung von Orden nad Ghremeidhen. 


ed et in dm Sußiarb den Ride 
Fe rbem britter Maffe zu he er 


Srnenunngen, Verfehungen, Gntlaffungen. 





Haben Aergröig gerut, 
bie Wahl bes orbentlichn Profei Dr, Feiedrih Spitta 
zum Weftor der Kaljer-Withelms-IIniverftät Etrabburg für 
das Jahr vom 1, April 1901 bis 1. April 1902 zu ber 

ferne ben orbeihen Pfeffer on der Aneftäk 

le Dr. Hermann ebling zum ordentlichen Brofior 

Ber amölßngen alu der Raifer Wüheins-iverf 
Straßburg gu ememen, 


Verwaltung ds Jar, 
Zur, Tbesrige Beorbnug di Bar El 
Hetters iR ber Babrilnt Jojao Mid in Miheufen zum 
Birgermeißer der Sieb! Mildenfn ernannt morben. 
Grnennt: Milttrennärer Geibrid, Witein Paul 
Biont in Eitofburg, um Muffe unler Heberwefung 
m bie Auisieion in ülaufn, 


Zt. ab Autuorntung, 

Die von dem refrmicen Konfilorium in Särhanfen 
Bergrosiurae Wiehermaht de Pfarris Stern bel ya 
Veöfderlen ds Menffioriums hat die Befäigung Des 
A. Eiatjeies erhalten 

















Verbaltung der Finayen, Genecht ud Fonic, 
_ Berfept: Raafleronroteue Hammer in Däfeufa 

an die Direton ber Dirlien Steuern In Straßburg. 
en: Gieuelontoleur Steuerinpeller Breug 





6 
in Saarburg. 





re 
Bela De Ko he Be Ot andabam am Si: 
en zu Sn u Gau change h 

" Enttaffen auf Antrag: Scherin Enpfie Binder 


ben: Chr Mare Dil] in Babe, I 
eRorben: Lehrer Marel Hiff in Zabem, dr 
ndige Mehrehe M en Aanon Mlhermänen kr 
mann Ba. 


Grnennt: Für die Öemeinde Rode, Ares Gatah 
jn Püigefe As Sonia, Tr Di, Om 
Ars Can Ss, cm, Beenden 
Deutje), für die Gemeinde Wolsdorf, Ari 
Viebenhofen, zum Beiprorbnetn Mitolaus Humbert 
Reningen. 





| 





VI. Bermifäste Bujeigen. 


un 
Br Be 

gen Bohr Dose ti 

BE EN 

S Uhr früß bis 4 Uhr Radmiittags außer der Mittagspaufe. 





(ass), 
Deu eo Bimsent zu Die Kalb Anlauf ve 
en eingefelt. 
De Antef sen Dafer und Roggenrigtfeet 
wird in Bübeigen Wa forigefept. 
Die Natural mäflen Con guter Beftffnkit jr 
und ri it on das Magen gehn merken. 











Die Einfferung Tann kei 
8 His 12 und Rodmiiagt von 2 
cus0) 

Bei den Trebiantomte Def Find bie Roagantäufe 
munmebr Beenbet und ber Pruanfauj wird ermalihtig. in 
der näcfen Zei gefälefen merbe. 

Die Ynmapıme von Hafer und Stroh wich dagegen in 
Bisherige Wie unb unler Ihunlidfter Bevorzugung der Sande 


Mater Dora von 
#4 he Haan. 





iirpe forgefeht 
as 





Shen Feten u Volk, vr u Bau = 


2 


ass) 

Des Pıoslantam Hagenav laulı Jotlaufns Pal 
Se und Stroh in Bitheriger Tele unter Beorgugung 
Vanbmirihe. Der Anlauf von Roggen it gefhfffen. Tagen 
Sinieferung von Heu fl vorher anpufiagen. 


case), 

Das Proolantamt Etrahburg 1. E tauft Kongen, 
Safer, Hem und Roggenrfifireb magayiumähiger Oüie mi 
den Kagröpriien. 

Protugenten erhalten vor Händlern ben Woruug. Die 
Abnofme erfolgt am den Wodhenlagen de Vormittags vom 
8 5.12 und bes Nadmillage von 2 is 5 Mh. 


cuso 
Des Provlantan Sanur 
Ss, Bahn na Bopari 
aaeipien. "Wrodugenten werden bevorzugt, 
Abnahme der Nearalln fest ar In Sehe 
2 Abe Vormiigs um von 2-1 Uhr 











,£ fa ug 
den gengbnen 
fi Die 





don 
InSmitgt. 














Digtized by Google! 





— 








Tee 
Gentral- und Beirks-Amtsdlatt für Ellaß-Sotfringen, 
Beibtett. | Strafburg, den 28. März 1901. I 
1. Verordnungen pp. ded Miniferiumd und de® Oberfänlratbt. 
aon Die Ganbwerfelammr wird auf ben 20. und 


Die fele Hürstofe St. Iohannes zu Lautenkad hat 
nach dorgerommener Statutenänderung tur Diniferilertaß 
dom 16. März d. Is, von Rem bie Beldeinigung er« 
Dalten, da ie — vorbei, Der Qöbe Deö Rranfengeibes — 
den Aobrungn de Rrentenefrungtgie® gi 


163 RT 

5 pie Vertrieb ber Soofe der von bem Gentraltomtis 
ber VIIL Internationalen Kunftausellung Münden in 
Safer gaomamen ne We Gi huge ea 
werk 

Dh der. 


ass) 

Ms Here, welhe ei ben Berkonblungen vor dem 
Siebsgeriäte in der Kegel nad Bedarf aid Sedveriändige 
zugehen fnb (8. 8 de& Gefeıs vom 30. duni 1000) 
haben Die Eihledegekfte fie Nebeerserfierung ausgemäht: 

1. Das Siiedägeiht zu Eirßburg 

den protiden At Dr. Ungerer, 
« Tulip Dı. Biden, 


Lebderhoft, 
T praktifcen Art PR 
verfitäteprofeffor Dr. Gerhardt, 
2 yatl A Br. Ale, 
2. bas Echiedsgericht au Colmar 
” Rontonalarzt x ® ) Steinmeh, 
Fi 
2 prattifgen er Di. ®. Rayler; 
8. dos Echiedägericht zu Mäthaufen 
Be aan Ana De htenem, 
Ä 8 eatumberen 
» De R. Petri; 
uni Ehlhniel zunig 
ln 
ee age 
Be 3 
Augkan I von Stine 
E Hug 8 pen Beat, 
. Dr. Bielefeld. 


















LA 270 


ao) Verorbnung, 
Beireffend die Einberufung ber Handwertstammer 
für Elfaß-torhringen, 
uf Grunb det 8. 22 Mbfah 2 des Ciatuld ber 


Ganbwertätommer. für Eifah-Lotfingen wird verordnet, 
Bob folgt: 





27. März d. 36. zu eier Eihung einberufen. 
Strafkurg, den 18. Märy 1901. 
Winitetum für GIob-Loibeingen. 
Wötgetung für Sinangen, Geserbe und Domänen. 
Der Unterfiatsfetretär. 
m. sıla. vom Schraut, 


. 
GO a uni 
ift auf Antrag die Siliefung der öffentliien Vorfchußtafie 
Iuinke 





ao) vum 
Beireffenb die Geflaltung des Banges 
lee hen 5 
uf Grund de$ &. 81 des Oefheh, Kereffnd bie 
bom 2. Juli 1891 (Beie-Btat 1891, ©. 69), 
ii Sfimmt, maß folgt: 
eı. 

Im der Zeit vom 15. Mpril Bis 15. Iunl Def 
Jahres (lgemeine eihjaröigenyct) Tann von dem zur 
Mndigen WBoflerbauinpellor der Fang von Nafn im fein 
Benjenigen darum nadfuhenben filtern, gflatel werben, 
wie 10 aeg, Di Sacplunmatenne de 
fengeren Teen Ref (Chondrostoma nass) ur 
Min Betudtung und Subeitung ja Hlngan 

PEN 

u Iehtrem Ziede find bie Befruätelen Eier in eine 
en Bruttäften im Arömenben Waffe ausjufehn, 

Der Drantiger Brutäten fd on Den Aheinbriden 
ud an ker ae De Bau ala, 

"Die Brhdenmeier an den Cdifsriden und bie 














Dorımmeifer am Rhein werben Die nötige Annelfung über 
das erfahren Bei der Befrußtung, weiteren Musbritung und 
Ausfepung der Brut enheilen, 


e.. 

Getangen sim Rafefarg Bihhe, mee mäbtend ber 

Shan nt efegen erden Mir, In Die Onnaı eb 

Bil, fo Hab Bien flat wie in Das Mafer iu en. 
De 

Die mit der Genahung dei Sa 

had Baanen Kalk Boa zu nd Dh De Die 

Ber höemomnenen Bepfiung ebnungenäßig nahtommen. 
.:. 

Im ale der Dermakme auerrdentiche fi 
cut ln Ber Grabner en aflnen Pte 
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aufiätsbeanten über Ott, Tag und Stunde bes Sifhtuget 
vehtiig zu Benafrigign. 





& 
ıen in jeren Jahren ertbeitte 
PR ten Haar Bein Tin Jan 
Bgm Ubrithung son bigeripoid Blur he 
worden find, bleiben von der ei ip ausgejcloffen. 





Die erelte Gelaubnif; wird widerrufen, {al Der 
ereffende Sihher der übernommenen Verpfiktung. nit 
Rrengfens nachlommt. 

Gnehter ‚an 9. Mir I, 


a EEE 
Mn EEE u 
IV. 2486, E Bule 








II. Verordnungen pp. 


der Berirköpräfdenten. 


« Ober-Glfef, 


67) Besirks-Wolizeiverorinung, 

betreffenb die veterinärpoligeiricie Beauffiätigung 
es Panels und Bertebes mli Herden Im Ber 
aiet Dbersifaf. 


Im Hinsit au die Gefahr ber Wetronhet 
Bot ann an Senkdiren 30 Bay Die 

ou Gernlfurg des Ralfeihen Diulfedumb ir 
En Ayiaz, bt si Br da Adgmigfusen 
een an EEE er zur Musfhrung Bier 
Gries efknen Aufkutien vom 27. Jul 1696, des 
Seneäefhe bon 27. Märy 1881 und dr u feinen Wale 
ge engengenen iniferlt-enepnung von 23. Hä 1861 
Hi ve Beat ertieh Healt veuinet me ag: 


&1. 
MW edebndter And vapfitt, Jen von Ihnen 
cu engetke Ye Bine 24 Eiern, nah Dr Einfilana 
tn an ea pain Zu nah 
wu. 

Grat de Untefuhung Me Eruefeikit dee: 
Aneen"Ahken, Je ht be ran A Din Relne 
Bänden Zuge. ausyufelen, Den Gilfebnne 
a len Mate, miße mil cam 106, gi 

fe, m n 
ein 
fcnde, fo Boa 8 br haı Borgfärenen 
Henne nit 1° 

v2 

Dieeigen Serforen, ie fi dei Yurlbung ie 
Game and Pfekftnns pm Derundn non 
Sa zu Di hblnen —- oe beramehnbe Ögehänter, 
Shpcinctsdie, Bnuße, Berti, Rerdftäe u} 
<a arte, Here ein vo einen oppaen Küinant 
euer Sea 6 Ay Mr, Dani Ar ae 
Anen Dont Kir Dar, und 2a8 dom Ah Die Bra Dr 
ir fbeen Mere von enfednden Rıoneie gi, 

Den Onfmtehen iM Helen, Bee, wei ine 
beine Ren In We arm 
Brflkenäßign Onfantkeleugnib verfen Te, vr ie 
Hehe In ee Stalangen uf. „ 

A 

An Morgen Mike Pfade SR gem Eiufe det 

Warte aueh Sn Daphne im Enge 








Die 











a ha en, evnfe eg 
un fe fuefe et werben Fuß 
u“ 
Die im Ma IE Blade io- 
nungen en uf CI Dahn m ri nee 
Nnmenbung Eis 


uwiberhanbkungen gegen biefe Werorbmung werben, 
a ee N een Sa 
Bere 
Beate un EEE amt 
8. 928 bes Reicpäftrafgejehbuchs beftraft. 
a 

Der ifibent, 
Trennen 


ass) Dehanntmagung, 

Bel der em 11. Mörz 1901 vofjoperen VIL Ya 
oofung don 80 @eutveikhreibungen zu 200 .& der 
1. Dälhte (1894) fowie bei der an demfeißen Xage sol 
dogemen vi. Mutloohung von 50 Eeuboerfgreibungen 
500 „4 der II. Qälfte (1898) der Mnleide des Beite 
Dbereäifeb zum Bau einer Beyiet-Elecenanfalt ya Colmar 
find [olgenbe Nummern zur baarm Mädjahlung auf der 
1. Apr 1901 oogen worden: 

9) von der 1. Anleihe: 

2. 6. 18. 20. 28. 25. 26. 80.87. 40, 54 10. 
115. 181. 190. 180. 146. 149. 154. 169. 168. 166. 101. 
168. 179. 176. 181. 186. 191. 196. 197. 201. 206. 21. 
216. DL. 227. 220. 290. 207. 239. 2uR, 268. 278, 2a 
880. 880. 867. 971. 800. 

D) don der Il. Anleihe: 

401. 409. 412. 419. 417. 421. 495. 
457. 465.’472. 483. 480. 492. 496. 406, 
52T. 198.808. 599. 50. br. und. 

39. 080. 684. 088. 004. 6 
TBS. TR. TA. TO. 700. Tab. 800, 

1 Aüdjehtung der dorbeyiänelen 100 Edad- 
vefreibungen erfolgt yumı Reammertge bei ber Raelien 
Sanbesfaupitaffe yu Gtrafiurg. 

Colmar, ben 16. März 1901. 














436. 442. 454 
502. 504. 306. 
617. 627. 89. 
02. IR TA 














De Boitndpnt 
1. 1092%. 3 en. 


. 


b. Anter-Gifaf, 


(a0o) Defarng. 


Mal Grund des Mi. 12 de& Gefhe, Bereffb die 
Eynbitngenferkteten vom 21. Sum 1808, mid Lem, 
en zen am 6. Di Se kerai 
im 20: 3 Arm een" Geeaefamntung 

änmitiße Beehite Srundbehher dr Sinung der Ge 
Seen Bien Yan u net 7 m Dos Dot 
Örundteß dur ausrhdie Eng, und 16 mit a 
tar Geadechg Fifomenen hund Aäıetnehne, be 

fen, mas [ig 
Aette 1. 


Die yım Zwede ber Anlage und Unlerfallung eines 
Perbweges in den Gemannen Hätten, Vierader und Stränge 
in ber Gemarkung Irmfett nady Maßgabe der Bi 
Sechefänhtichnen gödck Gmalaga! wih Ka 
autoriir, 


Alter 2. 

Zifer Beihtub, fome cin Auszug ber Benofene 
Hftfabungen iR im Getal, und LeiterMmtähet Ir 
möffenlichen und in der Gemeinde Arme mäheetb 
et Send, sem Tage bs Gabler deli an arg 
entihen Mrfttng Selannt zu macen. Die Crfüdurg Ber 
iehteren Bormtihte iR Dur) eine Belhenigung bes Blngere 
eifers naßgulfen. 

At 3, 


an Be en Mfg N Beäufe, e j 
n der Ahcbiian und te ori Inne 
Mary Beretrung In Geshäeng 
Eine beit Mufeigung MR Sum Birdir der Ger 
mflnfäet ne [ner Ertaning eujahtnbigen. 
Ctroßburg, den 8. Ming 1001. 
Der Baicspeäfbent, 
1.1200. 3%: Dominient, 


Die Eofengen de ber Befrferden Befäfeß sulolfetm 
Beiorgegensfnieft „Eisänge" Im Jemftdt Ab ateihfautens mit 
Ben untee (47 beöfentfiten Gapungen er Gatndferungtgenslne 
1Oeft „Jam unter Bekbte außgeremmen Bi folgenden Bee, 
mie font: 

wetitet 8 as. . 


er Borland Sfht and 6 Mligihern unb 1 Glebertue, 
die ou Ben St dr Bien Grenbeäet In mm A 
Rettet, 




















[3 
® äflen tur den Bärgermeiter sn oh 
Beimndtures Gntankn jn. nat Ak Baer dm tt 
ImChr eh Drei Bolmndten Überateen. 

Artiter 0. 

der Rufen eflat nach Der Grdhe ber 








170) Fersrbuung, 

Betreffenb bie AsSaltung eines Vorberfahrens über 
den Entwurf yu der Grneiterung ber Unlagen 
auf dem Babnhofe Mupig- 





in Eifaß-Lothringen vom 6. o. Mi Nr. 1097, 
Fa Gt Ds Art dep Smralscfeluke san ae. ac 
ende 1802, de Mc des Oper vom 9,Diat 1, 
Kr Srbennen vom 18. Brömar 163% un da Kati, 3° 
bes Deftel® dom 19. April 1861, derorbne ich Hiermit, 
maß folgt: 

3,1, ie Be fe Sy u Dat, 
Teit bee Ausführung des Entwurfs zu ber Ermeiterur 
Seas af dm Data Bi De Be De Que 
3 Tolonsnrtiche nf der Side wid Kamin 
smwongigtägige® Borverfahren, und zwar dom 24. März bis 
Enfiil 10. Apıd, 9. ef 

8. 2. Mährend diefer Zeit Iiegen in ber Raifeelicen 
Seiten ya Boitem 1. der Glintrngiteh moß 
Mittheilung über die Koften, 2. der Grundplan und 8. der, 

Bhenplan und auf Dem Raiferlichen Beyrtäpräfbium —— 
mer Be. 04 Die len Eid zu Oeemtene Gi 
Bat fe. y 

8. 3. Wöhrenb ber gleien eift find am ben ger 
onnten Giellen Regifer ausgelegt, in meiden MWünfe und 
Gennnungn ta Bang a ie Aolae und un] Dr Srb- 
fißtigten Lolomotivbetrieb eingetragen oder unter Beifügung 
Fepriftlicper Ausführungen vorgemerkt werden Lnnen. 

8.4. Die beibeiligten SAN: und Giolfbehörben, 
feoie He Darnehtanne Baker wien Hieem Hnpleher 
Kon den argegen Besen u Grläekrugen Ran 
miß zu nehmen und mad Ablauf Vorverfahrens ihre 
Suladiihe Meukerung mir zugehen zu Iafen. 

8.5. Zur Bräfung ber, während des Vorverfahrens 
eingegangenen Müniche Erinnern jowie zur Begute 
achtung deb Projefiß im Mlgemeinen wird Ablauf des 
Vorverfaheens eine Kommiifion von 5 Mitgliedern zulammen« 
Bene da ch hc ma 
IR Sr Oadien elyapbc Ya Die Remfn fan 
Ben gecibutnbehoe un ander Bench dt Be 
Tas, fie für müplic eradjtet, inäbefondere den Bericht 
Infpehonge orfand, Herrn Bauratt, Schulf hie, zu 
Atkeungn Her Das gpane Pro, [rei Ar De dr 
wadjfenen Verhandlungen veranlafjen. 
gun © 39 Mic de Ralf ee 

m 
1 Cügemnfer Giaeffer, men nid der Borh 
Gbertngen 
2. riedrih Gütterlin, Gar 
3 Ne Eaeee, Ruılaaı, 
1. Heid Mertlan, Aoıfmarı, u 
. Beineid) Sähidele, Cigrmubämer, 
Hämmtti) in Rufig mohnheft. 


7. Gegeniörtige Werorbmung wird im Ganiral 






































a 


und Bets-Nmisbfart (Belt), fie in ottükißer Meile | Burg 1. €. bormale & Ciwargmann) an bie Borpiger 

und dur) Mnfhtöge im der Gemeinde Mufig bean gemacht. | Der Ehuldoerihribungen gegen Auifrung der Ipteren und 

Strafburg, den 12, Mäiy 1001. N es lee Stefan 

Der, Beirlspräfbent EEE Retag der ein federn bem 1. Mpril 1001 
j 











well Im: fälig merbenben Zintabfgntte wich Hicbei von dem Rapital 


am In Haen geht j 
‚Bel der am 19. Märy 1901 volliogenen II. Ausloofur Don ben am 21. März 1900 zur Nüdohlung am 
er Brapoanligen Baalenlhe um Meubau eich Bakte | 1,10 1900 anngnen Sihußseiärcbungen Bir Ipr 
Ang nuen Igende Ealbserlrikunge guegn: UT Se mtb ide nd nr um 
1 &i. A. iu 1000 Mat, iA sh 88 wu 1000 Mar, 
Res. 16.28 Ar. SB. 3. 20 1 800 Ma, 
2, it. B. zu 500 Mart. 


SU CR. Au, AO un 453 u 200 Mat 
Re. 29. 72. 84, 177. 191. 210.219. 222, 280. 376. Die Smrbianl, De, vod rhdtänien Bun: 
3. &ü. 0.90 200 Marl, x 


verfireißungen find von den mit der Gindf 
Ir. 15. 90. 81. 85. 90. 198. 170. 186. 281. 207. 


Ralf fernerhin nicht enpulsfen, fondern den Doregern mit 

Be art ken daß De Söuhoedeibungen 

288, 272. 390. 831. 345. 850. 880. 886. 437. 440. 442. e 
ur. 100. 


autgelosft nd. Der Orb ber Zuridweifung it auf 
Die Aubzaptung des Renreribeh erfolgt am 1. Ari 


Ann gu Bemzen, 
1901, mit meiden Koge au die Leirlung der Gilt 

Belebung ar ya, Rache Jana 
tale u Emaßsun 1. &, Ne Rafaihen Gira 
ilp-Votpringen unb Du be Obethcnfge Bart a Eite 

















"Die Borgir fr abe geh cf Me ur inf 
der Einen eteeläen ima m mc 
Suofkurg, den 10. Ming 1901. 
Der Bettpäfdent 
Dal. 











1.1278. 





© Lothringen. 
am Bekaxntmagung. 

Kuf Grund des Gefehes ham 19. Deyember 1874, fowie ber 9. 1 und 2 ber Verordnung des Raiferihen Miniferiums 
vom 20. Därz 1897 — Central» und Begirts-Amtsblait ©. 160 — beflimme ic hiermit, dafs Die periodilde Rachaihung der 
Maofe und Gewichte im Jahre 1901 in den nachgenannten Ortfhaften an den Dabei fiehenden Terminen fattzufinden Hat: 


























1 Migeepiet Meh. Bau aeeeenneeosamide Mah |UMMÄR.. 00... am20. Du, 
Born. am 1bu17. 622 + | Bumepladsrfl 2. > 20 « 

En Saga 58 Otter | et um. |® a 
und per Somit. 2 | Sun Da. 
Seide Ren Beben vom 1. Kr | Rupie. 2 Er 
10. Mg, | Oraete ı Be 
ben Pointer unb Riten Seh R IB: 
elage vom 12. De 14. gu, H im: 
en obinlmten vom 16. DE ? FE 
ben Zefiten u dr Bohnen | Norraedräes wa 
m Sefliten unbe Behnalen | Yenraugehäe ER: 
Bam 22 BL Auge, | Bann Baus 
en Geheimen Big, 2.2222. EB: 
1. der. Eaton en Mana opener, | Cry Marin. » > > Be 
a le | Siem «ern er 
Bianianp. „Y.. van ol Ze 
San Lone, a 
2 ir ie 1. Bi 

Be R 

ö = 

a 

28 

v8 
























Eanlettühe 




















Yemen . ...... am du 
m 
Milena. 2 . 
ionourı. 

Fo 
gend, 
uni 
in. 
Ballen} 
Dalhelmm. 
Banner} 


Ba. 
Gerbecnir 
Bubeenurt 



























Gntarreninkion 2.57. Sit 


UN. Cißßegiet Diedenfofen. 
Hayingen am 8, 4, 0, 10, I1,, 


15. 1. 16, Ape, 
mr 





\ am 18.u.22. 
. 22. 
am 23. 


a 
Igel 
Po. IER ml an. 
ehe "1, de 0, 

en 
A open. 





Reigersbeng. 
Sanbringen 
Balingen. | 
Boßlingen. 


„an 6, duni, 
22m 6.u. 10. . 
Tan ıl.u 12 


am iR, 
DeuligrDif. am 18, 19, 20.0. 24. 
Ranfen. 














Bolmeingen ! 
nd 
Oel. nn 
Großrbekingen. . am 10. 
Agringn am 15, 16, 17. u 
Ming... > am 20. u 26. 
Rreitingen'. am 24, 28. u. 20. 
Reumbäule .. . a 20. u. 3. 
Pre 
einge" amd, 6,7 
Sam Wer 






ee 
SL 





ürdingm 111212 4 
Venen Sihanbelnen 26,28 


eist Ziönfefn vom di 
infefen vom 
in. 10. 9a 
Gil and Mite-dfbitn am 


18, 19, 20, u. 21. Mär. 


I. Mhbegiet Forbad. 
©. old am 10, 11, 18, 16, 


ir. u. 18. Spri, 


Duräiker. me. 
Bann. . a 








Sengbul - 
Shafomburgam29.,50.Npriu 1. Del, 





Die Herren Bärgermeifter werben erfucht, bie ihre Gemeinden Bereffenben Si 
Om Bärermer werben as, Diet fenben Acungt-Zermi 











Morgingen am IT, 18,0, 20, 
3. 




















Etieringen- 
Arcnahidn am 8. 9 
nee: 
De 











Weifnitat‘.. , i: 
Bündel ei Bu 


Se 


Samba... 
Ba 
Bernial en. 
Biepsburg 





Gpelsfardt. . U Zum Id, u. 18. 
Sligebomn ,. 2... am20 
Seheiden vn 






ayenei 
Fengelaheim I. 
Bredenbad, 

Wahtfaufen . 
Butler . 
Wailtkrom. 
Bolbirgen 





Fr 
Bolmünfter . . 
Sukodler. 
KR 

in. 
Omar 2... 
edlen «on. amid.h 18 
Sinnen, am 9. 
Ehe. 2. = 2 








erhal ber benfeben vn: 


it durd ortsüßfihe Belanntmagung mit dem Bemerten yur öffeffien Renniniß zu ringen, A 


Ze 





mad lauf dee Wictermine der Gebrauf; von Maaben und Cetrchten, wege ber perioifen Nacakfung nit unterjogen 
heben find, Deroten if. 


hl de Bahedeng bi den Btben und Mfentiüßen Malen on [on Im Monet Mär Srgnnen bed. 





Def, den 8, Mär) 1901. Der Beyitapräfbent, 
14.385, 3. %: Wöhlmann, 
ara) Berzetgeih 

dee im Doch Getpingen Im Monet Fihruor 1901 ans Elff-fetrigen anspeolsfecn Ausläner. 


Ser ma 








| 
an Stan 





[Wtorie,906.B0pin| Autsiter 


Anzißetbl, Glscama]Gruberortt) 
Bairet, Joh. Cie Macht 


alBette, @mit zul uzıne 
e|wersont, See. .| Bergmam 
«Bette, Sirana a 
OHertay, arum .| Tagner 
eljeniempt Ban) aa 


























10] EICH elf. . . „[Hättenasbeiter| 

ı Pe keine : 

} 2 sin u 

SE nn 
Egeih wi . 

KA MORE at 

Een == 

Mc 

elkuimp | mon er 

lila: 






































Fer Bergemielenen 
i reg Gehe Mafuert | der Kummeifangn: | Ieemal 
3] rm m amm| am | Km we [memen| m wet |Ammaen 
Fi zen nn an] TrRrt utnde | zn mul ur 























Bemerkungen. 
) Surüdgenommene Kupmeifangen: der Butänfen 

peise, ad. (Rr. 3 Mr ep Beer 100) je a mo] 

D Kunorifungen Die bi jet no niht voliogen werden Tonntın: 
Bieinatt, Sam ei en man ao) k Sprit 
lese ins: BEA ke ale gu melınen) “lin 
E 1 dr Be Ehe Jan) Ba 04 
Lu. 
am Ben Bet Bel 1 mit dem Kate in Ban 

&ı Eile de mit Ende Min b 94. cub den are | Fam 

onotanıbienfe eusfärdenben Menloraloret Dr. Reiß in Dip, den 18. Dlär) 1901. 
Saleıkag wid der puliiäe Ant Dr. Greg Berner Ser Boot, 





Dom 1. Apr d, 34. ob zum Rontonale und Impfaryt für | 19. 1214. 3.8: Yöhlmann, 


az) Hagweifung 

Beh im Mena, Febar 1001 fochelten, Dennis dr ßen Zageiyeie De Bummi, nad meläen bie Bergung 
für verobreite Gouroge eufolgt, 8. 9 Nr. 8 deh Reidägeleeh über be Raturaicfungen fr Die Bemaffuie Tai im Beiden 
‚dom 18. Qeötar 1875 (X. ©. BL ©, 52) und Mit. I 8. 6 de$ Reiftgeeheß vom 21. Iuni 1887 (R. ©. 61. ©. 20). 














Strop 





Marttort, 





&s toften je cin Hundert Rilogr 
PIPTPTPIPTETPTPTETPIETVTENPIRTPIFYPIPTPIPTENFTE) 




















vs laolısleof olıa] elal-|-1-|-| shaal o 
is || ie leo] 31—| 7las| a lao] alu] slho] 7 
üslaolınlar] ala za] olol olzz] za] 3 
3 [sol sfıa| sho| sjor] [=] s 
sl sl 12121-] 516] 5 
ol] o D 
she] o & 
so] 8 Z 7 
als] s ü 7 
s1-| 5 - D 
elol s =)-|-|-]2 
sI-|s zlsl 3] 3 























Marttort 





























85 tofen je ein Hundert aitegsamn: 
EIETPSETPTPTPTPIFTPTFTFTPIPTETPTPRETFIPTPTPIPTP) 

T 
lol slhol s Bi slua| sloo] olas 
ko] so] 6 = iliol »jsof »0s 
& se] os] 6 FM &elalejelr 
[8] 7-17 sa] sol 10 = 10/50 
ZJelsol za] oloo| 6 5) ie a 
151-5156] ejwo| 6 Be su Fa 
.bebolizbıl zll 3 EN) al ala 





IL. @rlaffe pp. anderer, als 


zo), 
Der Drogai 6. Bränenmald Hl fat bie Sr 
aehmigung yur Ereihtung einer Etovanlage im Echüfjee 
Klee If Cigrikem Getäfefrafe Ar. 89 kime 
4 madgefucht, Die auf biejet Unternchmen Bezug dabenden 
Belöreibungen, Zeichmurgen und Mläne iegen auf drin 
Bingermeiferamt Berl yar Ginfat aof. Eimeige Gimr 
Benbungen grocn dad Wofii (ad Bier ne 1älgaen 
BER arm engen Bremer ir Be une 
Arimeten Gtele mündlich ober (rich Berjubringen. 
Selma, dm 18. Mär 1001. 
Der Reiter 
Dr Gurtint. 





IAr. 207. 


am 
Die Gemeinde Eihiltigheim_beabfiätigt auf dem ihr 
ahtrign Oranfikt, ee vr Geht Ölte E Ran 
Ale 770 9, Guam akf Sr Dauptag und sen Mike 
EEE Kce Unnchmen Byigtien Belek 
au ds Unfnehmen Kyitien Wereibungn, 
Träne and Scurgen eye von Dan cu has Endet 
Nier Mummer dep Amtsblatt Ielgenden Lage an [onehl 
auf der Biegen Rreiirction ala auc) auf Dem Bltger« 
mefteramte Chligfein offen. 




















der vorfedend aufgeführten Yandeöbehörden, 


Cieige Ersendungen find Sei dem unleneidneen 
Arne le en Eintendke ma eüie 
möhrenb der in 8. 17 der Gewerbeordnung begeichneten, bie 
fr usitehenden vrgehmäggen Sei 
Hong ca ad enge. 

trahburg, L 

Br 2 Der Kreifdirettor 

3.M. 30%. Sei zu Soimt. 
ans) 


Der Baunoteralienfänbier Ref Hennenfent in 
Yobeia Seht a dm af ben Zander Geminbe 














Heitag, Celle 5, Gemanı Ra, Kr. 008. gig 
Srundäät yuei Ralöfen zu erifien, 

Serie Eienebunge gegen Ki Anlage ib Kann 
einer die Ipilere Gelenbmeihung außfhfehenden eh 
Bienehn Zagen, Beginnend mit dam Wblauf deB Kageh der 
Ygabe Die 





 Wlates, bei Dem Unteyeiänelen ober bei be 


Die Belhreibungen und Pläne Der Anlage fügen in 
ie cine Epemplete euf br Mrisdireion und auf Dem Bürgers, 
Teiferamte in Boßehad zur Cinhät ofen. 

Soorgemind, den 18. März 1901. 

Der Areisieier, 


3% 3.8: Aheinart. 





. 1520. 


V. VerfonalRaceichren. 


azo) 
Seine Mojeflät der Ratfer und Mönig haben Aller 
il geruht, dem, Yebtsetanfer Kuser Dupuis, 
Ent, ch Mic" im dem Ermkeu 


Verleifung von Orden uud Chremeiden. 


ROH 


fein Satnie Eiminmn vu ner 
ie am 


jenbe zu verleie 


Grnemmangen, Verfehungen, Gutlaffngen. 


Grnannt: "Se Anal Pekfse Beier 
eat; He . 
Gerlo zum Ralferlisen Bergmeifler in Meh- " 





ma er ir Seamu 
Baeumler in Dep, 


Berfept: Srötfitie Appelt In Geber alt Par 

gierungsfetretär am das Bezielspräflium in Gtraßburg, 

eek Boy in Mürpaufen an die Kreisbireftion im 
ri 

Mebertragen: Dem biäherigen Rreisarzte bes Kreifes 
Baypaliedn Sr. Gleinmeh bie Wabtrchmung Der hte 
ärztlichen Gefdälte des Stoditreifes Straßburg. 

Ernannt auf bie gefeflide Dauer von 5 Jahren: 
de ir er en Derpums one 

un Me erfetgen Bülanofen- 
a a aeg De 
Je um Aulancrntem, 

Seine Majeflät ber Raifer sen Mllergnäbigft 
hen Mit Gneiber I Biel mon Mmlecher de ben 
Ntgeidt m Erben, den Geäitffer Br. Sander 
ie Amtsrichter bei dem Aimtägericht im ‚burg und 

Geisteafefor Nice yum Bmteer be dem Hnike 
geist I Dingen vn emerne, 

Dem Geriätsafieffor Dr. MWoell ift die behufs 
Year a. dead Eng an den Bart 
anfet GAR. madgehuhte Oniflng cu8 dem Lande 
Het von Cafa-Lolfringen elf worden. 

Vernlung er Fauna, Bench un Pondan. 

Seine Majeflät ber Raifer haben Mlerguäbigft gerubt, 
Ben Regnungaffor Dr. RoBLE In Gheaffun jun Ber 
glerungdralb bei der Direltion ber bireften Gleuern zu exe 
Senn. 

Berfept: Bataflmefie Matsie In Eirfsus 
no6 Mühe; Sehfllen 1i5 Hi Setafe 00 Res 
Feen da Ban Wermflungiperfoats Meage. 

Verwaltung der Pölezund Indischen Steuern. 

Genapat: Sturaniteffent Gbelmann in Wh 
weiler zum Gteuereinnehmer in Wörth a. S,, Gteueranficher 
Filtmaun cn Sea ya Eluraniefitenen blak 
Sieuerauffeer Grey in Bildmeite zum Eirueramttofffenien 
af, Eieienufcher Sangner 1 Beute: zum 3 
‚einmehmer dajerbf, Spegereihänle 
Driseinmehmer bajelbft, Ignaz 2: Oberftei um 
Detgeinnebmer bafebf, Dreefer Bogel in Paflenbofen 
m O5 Orteeinnehmer dafelbft, Witte Liedity im Lutterbadh 

erepe: Eimer Riffer in Mena md 

erfet: Erwerauficer Rieffer In Ren 
Beinut, Gtenpufher Geibi Is © Sahıza al Eur 
auficher nach Mälhaufen, Grenpaufieher Hammer in yentich 


























eb Einueraufher ne Gerauffcher Stoya 
in Mer va he: 20 Shape De Ge 
aufiehr Grau in Beimen ing delete 
Unterbätten nad) Seinen, In in Hnpfesbag nad Düne 
ia, Seifarniie in Die ale Amlediener 
nm 


Auögefiieden: Ortieimmefmer Meyer in Dane 


Grengauffcher Ebert in Mulneis I Sepufs Verven- 
dung im Rofoniebienft beurfaukt 

Geflorben: Geierauffeber Gtoybe in Gtroßurg, 
die Drltennebmer Langenfeld in Männoleheim und 
Zöpffe in Orfäier, 


s6 





Folkmeraattan. 
a Ober«Elfah. 

Srnonnt: Mäzer und Gufrmann Martin Sau 
Grietbat) yum Beigeorbnten der Gemeinde Brietbad. 

Dellnitie Übertragen: Dam Gemendeärher Jofd 
Groelt die Gemendeförftfiie zu Niderburbad, Der: 
forferei Mosmtnler. 

 uebertragen: Den Bücfidmebet Doebide bie 
meindeförirfiele zu Lolleler, dem Mürlewebl Je 
















Derfept: 
Henpeim nad, 2 
Keim nad) Zitiet 
Oberkrud, Gulla 





"Haufe ven Allein nah Sana 


Seiganivon Kotasie rap Bodum, Rute) Sgmini 
a a ne en ie Fieden 
[pt na 


Nice 
annsweier Segufs Meeres in den preuifgen Cem 


Aysseiäleben: Ormsdihefer Dronio zu Sat. 














Torftfehuf 

ht Ian De tommifferife Gemeindeförfter 
en En 

ii 


Wagner in Hagenbad, Oberförlerd Htird. 
b. Unter-Eljaß 
Ernannt: An Stelle de Bürgermeifers Rapp, der 
m zig Ye Mk EN Sende 
era jufen zum Bürgermeiler 

mise Elke Ruh Eiufhitrdan. an Cl va vor 
Morbenen Beigeorbneten Buy das Mitied des Gemeine 
Tatbes Wois Braun zum Beieorbueien der Gemeinde Rer- 
weller (0), Ari Weißenburg. 

Geangehettt: Die Lehrer Mons Bieth in Bade 
wong, Loreny Mäßhter in Rosen, Wilhelm Weiß in 
Raufenheim. 


fein 
Ei 





ei 


Derfept: Die Zr, Bier Daum zen Mint | Oberer Movun, nah Parkhaus Hab, Chefihei 
Haufen nad, Yannr, Dies Sijabag von Bilde Seriug, Ciadanı van, Tarja Sub, Eheläckeni 
mad) Wofleinbein, Anand Subinig, von Daurnberf nad Verf, Oberförrei Mapeubee, Lugufin 
Hagenau, Iobemn Porte von Wallinbeim mad; rende Gngentket, Oberförfierei Dagiburg, nad 
Gas, Kane hrache mn my nt Ci ter, Oeefrei Mina, Nicas mm 

18 Giegeifi von Maffinheim nad) Rühlende is Aheinstopl, Oberfrftrei ©t. Cuicn, nad Borfe 
Meiftenbag a Slanikniag m kin > | An Bastel, Dir Cent, 











eulonie: emminigeen, Elan Edit: enfionet: Der Reihe Dörher Wapın pu Berl 
neigt in Bilgwellr, re et ken 
 nttafen: Re dba, Bad in. Siam Geflorben: Der Ruhe Dörfer Nehmet iu 
Teil, Bag left m, Gortkons Baspıi, Shell Canrnäne, 
foren: An Ra Beer I Onmenofn ngeheitt_ auf Yrobe: Ocncnbefiferennkr 


liche 





© Lothringen. Formen, Denen Sie Gemncitue 
Berfept: Die Rofeien Forler Wendt von Zentih, | im der Oberfrteri Mebingen übertragen ana 


VI. Bermifihte injeigen. 





Wegen Pieferung von Roggen, Hafer und Hru ift 
9 at Seen at 1,8 Dre BE. ef rd, dee DD 
Be |. a PETERS 
ee | FR 


gehpreifen, Probugenten eıhalen vor Han 
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Strafiburg, den 80, Atärz 1901. 





L Werorbuungen yp. des Winiferiumd und ded Oberfänfraths. 


Seintett. | 
Dem Rsenelane 1. At 5 
Oeunofamstbit tn dl Big Br 





morden. auß dem Jollauslande eingehende Diotrmogen ber 
Mr. 155 1 dep Sadtarifs auch dann objufetgen, wenn Im 
iriien at Der Ja den Bag von 75.4 Ahr. 


«us2) SUREEN 

ya Gemäß der 8.08 und Dt Brad vom 
16, Deember 1678 wieb binburd, Be Veleihungburtunde 
fürdas Gieitoblenbergueit Berweifer I mil dem Bemerten 
Er Ale Ren stradt aß Sie Dlnignung bi 

Reichen Bergmelter in Eoorgemint jur Einfiht 
ofen Het 

Straßburg den 20. Min) 1901. 

Winiferhum für fa oifingen, 
ehung deb Junrn. 


LA. 9082. IM: Dart. 


Im Namen Seiner Mojfät det Aufent! 
Auf Grund der Muthung vom 19, Daember 1900 
wie, ber Anenfonaen Boircget, Angafsf 
zu Girofburg 1. C-Rupreßisau, unlr den Namen Ber- 
weiter 1 dab Bergwertsigeribun in dem In ben Gemeinden 
Bereit, Reimeringen und Wilingu, Reis Boten, bergenen 
19999702 Ouabreimeer großen Beh, delen Greien auf 
der am Beutigen Tage Seplnbigten Bngeihmung mit den 
Budjlaben ADEDEPGMIR Byehnel Find, yır Beine 
mung ber in bem ale vorfommenben Cieinoßien nad) dem 
Berngeiehe vom 16. Deganber 1878 Hierdurch nerlchen, 

Straßburg, den 20. Märg 1901 

8) Miniferium für Elaprtolfingen, 
Wölpellung des Immer, 

Bereifungsurtunde für dab Eteintoftene 

ee ltordler 








der Berietspräfdenten. 


IL. Berorduungen pp. 


ass) Befatuh, 


Auf Grund des Met. 12 dub Cefeheb, Berffnd bie 
Synditasgensflnfdalten vom 21. Juni 1868, wird bern, 
undbem laut Wrotool, vom 4. Mär 1901 in der an 
Nifen Zope zu Bufmeier Mattgedaben Genertverfommtung 
der breiten Grundbefer von 28 Liheligten, welde 
armen Iaun Delta befhen, 23 ber Bilung ber Ger 
aofnkoft Beigefinut Haben, und yoar 3 mil Oasen Deltar 
Grundbefip dur eutdrädilde Gräcung und 20 mit 2a 
Settar Grundbcip Ruliweigend dur Widreilmabin, wähe 
nd mur 3 Debeligte mit Oz Hettar Grundbcih fh 
eiepnenb ausgepronen haben, befgafe, maß [tat 
Mil 1, 

Die zum Swed der Ginrhtung und Unterfltung ber 
Sasäfferungsanfogen fr die Bewanne Grembersmallen ünb 
ißtermaiten unter Denn Romen Bemäffeunasgenoffeniäaft 
Beiqwiter I nad, Mahgabe Der Belgenten Genofrnldafse 
Topangen geiete Genofenfgaft wird Hiermit auerifel, 

weite 2. 

Diefer Belhtuh, fonie ein Nuszug der Genofene 
Möeftsfopungen if {m Gentole und Beire-Xmtsblatt ya 
Bröfetlichen und in ber Gemeinde Bufweler während 
dies Monalt, vom Zoge bes Cmpfangs besliben an, duch 
Benin Anlctog Selannt 3a maden. Die Eräuna diefr 
Item Börmfite IR Dur eine Befeinigung Des Blrger« 
weißes nadjumeiien. 














« Ober-Glfof. 


Arie 8, 
tung Miele Belt, meer je in: 
der Genfkenldaftsiapungen und, Dh 
# Seit, iR für die Alten der Arte 
dicion und für den Bürgermeider zu Buläzeier zur Ber 
hen im Öpmntard hf, 

ine ie Mabeigeng IR dem Diner dr Ger 
nofefaft na feiner Ernennung auspufändigen. 
Gotnar, den 18. Mär 1901. 
Der Beitepräßbent. 
3.2: Sommer. 


Die Eabumaen der hc vorfaenben Brite antriften 
Senofkafbalt Rad gefautend mit ben unter (1) berffentiten 
Sehungen ber Gatohferungtpnsfenfäft „Jm unten Bette” mi 
Naszahe neäfehender Melt, melde Toren: 







N. 2820. % 











Ser Boed der Gesfenfäft iR ie Girlöteng un Unter 
Helma br Baniferungsenlagen üs bl Genanne Grembeshmelten 
And Wäflenmaten in der Genartung Bull. 

Katitr 6 

Ber Beran fit en 8 Mlgeern nd 8 Glenn, 
ie a ber Sakl ber eteletn Giger zu mählen Aak, 

Der Borftenb Gebt fünf Sehe im Mint, Rad Ablauf von 


{lnf Jahren tet eine Amahl db Merian dur Ne Gerrals 
Berfemmdung ei. 














went 4. 
Di Mefng dr Omeenateg kr Bei 
it Dan dan Puder Örefigef nad Ace 5 
5 












1 hie Genen Bam, 
strmeie, EL Fi unb Ahemnenich sn 
1901 ab übertrogen worben. 

Gotmer, den 22. März 1901. 











Der Beziefspräftbent. 
NL. 2296. I. A: Sommer. 
b. Hinter. 
(83) Bekauntmahung. » einem. ae von .. u 
Besfe Ruhmeang dr Being ger Mnedeng | Dt lie Siteotnurg ih Bitiäh 

Seren, 2 Alec 19 Ye i dt Km nd Deputatel im Zapmeife von jr cn. _._ 230 
a Bott dr Zr Diner 2 ensttchnet er 
Silent Des an ern ra | ee en a 





nen en an sl Im da dla 
ode Ben ns i 
Be Mnbent Badjunckn va Dr Ei 
bungen find bi® zum 15. Apı ’ . mit fegenben Eirifte 
Rüden einzureichen: 
1. dem Geburts« oder Zauffhein, 
8 dem Acarie 6 Biere un Th Sülgrcten dit 

diem Seife Ds Diaent um 0 Di 

das Hille Verhalten, BR 
3. en Se De Beeren Braten Senf 
3 Ken son in 

Gtraßburg, den 20. März 1901. Be 











&s mird Dies unter Berugnaßme anf 829 unb 1 
des Regulatios Über die Mnficlung pp. für die unten 
Sam Bahn 1, Koh 10T VW 


Benefungen find Kin 8 Moden an mid de 
reihen, _orfierforgungsberetigte Anwärter Haben dm 
Beierios ea Si I ehelung Shin 
Kopien Denke und Gübrunpseugnife, meh den. genm 
ben verfofenen Qethau Im ununesrocener Reha: 
eegen möffen, beufügen. 
Nindere Benerter Haben Im eier Weile ihre Kt 


OL nett Bergen Die und Bührungsgnife gen. 
II. 1269, E3 Dominica Straßburg, den 16. März 1901. 
009, gemissiktafeı Bay, Os 3.0: 20 Ober 
1 Bemdnbe z 1 Elan. 8: 
ne RO n. 1002. Fr 
& Balheingen. 
(87) Behanutmadung. Bewerbungen find Binnen 8 Moden portofrei an 


Die inf Venfionirung jung ber Stellen 
aber Une Orc en Dale 
der Oberförflerei Diebenhofen und Gontchen in der Ober« 
fh Bein, mit wüßen ser den fe Bremse 

ein Bacreinfommen von 1175, bem. 827, Marl vers 
Bm, Rand bi 
In Beyunatme di De 

ungen vom 1. Ötakr 1007 er 
Ne ar Een des Be 
Bortonorgungsbeigim 














unb 29 ber Befim- 
ie Unflelung po. für 
inf wird Bed Siermit den 
ann! gegeben. 





ni, mie. 
Denen finb der Gerfoerforgungeiein und bi ft 
Gifetung dessen erlangen Die und Gührunge-Hirft, 
weiße den oangen jiben berflflenen eieum Bien 
fen, Beyafügen. 
Def, den 22. Mär 1901. 


Der Bejrtepäftent. 
3.8: Dr Oberforfmeier, 


P. 2902. nen. 


[1 


IL Erlaffe pp. anderer, alt der vorftebend aufgeführten Bandeöbehörben. 


188) 

K Ne un geraat en daß; die 
Bin Be Eee 
Bo "seat ir Beakune Ka wece Belke 
nee 
I 


ass) 

Durd das Miniferkum iR beflmmmt worden, daß Die 
Borfcflen der 88. 49-55 des Matolergelreß vom 
31. März 1884, fowie bie auf Grund des 8. 63 dir Ger 
fees We eafenen Autlükmngäbrinmungen vom . Jul 
1886, Betueffend bie Yorführung ber. bereinigten Ralater, 
Hr die Gemarkung Bioncourt dr& Oemeinbebjets Bionurt, 
E Gikan- Cain, vom 1. al 1201 03 Mamadıng 3 

2358. 












oo) Bekanatmehung. 

Der Borfherbebe Wäfenmgegenofenfdof Re 
Or nal Ben Dr Keh Blaz: 
Geoceung er Enncpargtafe Safe org 
Der Soden gef 

Siocge Einnerbungen gegen Me Nato Fub Sinnen 


ass) 


Seine Wajed ber Maier und Rdn Baben Mlkee 
grädi gruß, Dem Gubukretaniekur Ronreb Bricberig 
In Enobbug und dem Gabnturbeer Jobamı Yertig he 
Bucpmele, Mris abe, das Mlgendne Ghuiyeben, 
mer aus Unloh bob Uekeritts In Den Wubeland en 
seem Sl Drtmann Bü 
dem Einurcnnehmer Ina, eher ju Marteätkim ben 
Rniglhen Aromen Bieter Mae dem Gamchdcheger 








ie ie Säere Gelendmadung utfätekenden Zeit von 
Benchn Lagen, drinnero mi Dem Ablauf de Lates 
ecke eh Wehe, I Den Blgemher a Ei 
Bm augen ö 
Sie Weleubungen und Pläne der Yale gen auf 
dm Sinne 1 Open, Ah Ak, u 
aan e 
Mütenfen, den 20. Mir 1001. 
Der Reiter. 
3.1: von Apewusti. 








N. 1888. 


an Bekauntmadung. 

‚Der Gabrtant Robert Bauer in Ct, Cudmig fat 
um Genehmigung zur Girihtung einer. Srfenpuberjarit 
auf den in der Öenorlung Dargeden een Kr. 120 
de Raafls gelegenen Orundfuds nadpelut. 

Be ilape find Binnen 
einer Me (pätere Gitenbmachung autjälicenden ef! won 
dieruön Tagen, beginnend mi bem Mi Des Tapeh der 
Hache Sl Mc ei dm Ünteäneen ar dm 

rgermeifer zu Burgladen anbringen. 

"She Belsrlungen und Bidne Der Yalge gen In 
ie einem Gpempiare auf der Areitietion und dem Bürgers 
meiferamte zu Burgleden jur Einfiht ofen. 

Dürpaufen, den 20. Mär 1901. 

Der Rritirtio, 
3%: vom Phpetmustl. 











Giweige Gimmenbungen 











N. 1890. 


V. BerfoualRacricten. 
Verleihung von Orden und Ehremeichen. 


weißer Valentin Triponel ju Guen, im Arefe Tann, 
dem Eieeraufier Mihar Jörger ya Dambad, den 
Heuptamiteimer Bas Roceröperger ju Cirabburg nd 
den Qukgenbarmen Raitgel yu Si. Blfe dab Mr des 
Ageneinen Görengidens, jonie dam Subgenharnen Eblert 
in Rodemadern und dern Gemeibeluftr Johann Bapii 
Zriponel zu Kimbad, im Araje Gehe, das Agemeire 
Sirenen zu verleihen. 


Grurumngen, Verfegungen, Entlaffangen. 


Piren des Aalrlihen Sathlera 

‚Ernannt: Ronpefeetir Suttinger u Eiraburg 

au Regener en 
Derfept: Ran 9 
dorfäelt vom Miniechim in das 


Siattpalters. 
Aliferiun, 


Seftorben: Minifriaffetretär, Refmungeretg Bleibt 
iu Erakburg. N as 





ve de$ Raifeligen 


Bernaltung des Juzern, 


Durd) tanbehhertihe Derordnung det 
Nellera if ber Mgt Sudtnig Anton Moffer in 





rm tale 
genau zum 





Belgrorbneen der Gemeinde Hagenan, im Baylele Unkr- 
Siloß, ernanat worden, 

Ernannt: Der Niitäranwärter Wilfelm Bier zum 
Raiferlicen Bergeesierfäreiber in Caargemfnd. 











6, Boligilommiffer Rarpinsti von Girahburg nad 
(mentaller, 


Beauftzagt: Der Polieionpärter Säorn mit der 
Bogen der Ge dh Runen 
in 


Juli uud Aaltawerselteng, 





Be Rice Benellen vonenennme 
ng Se Burner age eieiher 1 Betr 
Be un! Wann br PD Beiliung De Are 





worden. 
Den Kenlomtmenn Gauly In Waflinjelm if die 
madgefußte Entlang aus dem Ame ala weier Er 
ginge" Anaeigs Sai, el uk Br 
Sehrilnt Karl Pasquay in Baplermüßte, Ormcnde Mafe 
erh, um gan Brenner de Anis im 
feinhehn ernann worden, 


Veraaltung der Fnayen, Gewerbe und Prminen, 

Srnannt: Beielsfebmefier Walther in Zhann und 
Baitslehmfer Berfeder In De zı Raftien Baar 
Hontroleuren, Dieelben verbleiben In ifren Girlungen als 
Rataferforführumgtbeamte, 


Dejirhssermaltung. 
a Ober-Elfaß. 

set angeftellt: Lehrerin Iofephine Ulmer im 
Stern und Sehrer Yatob Dinten In Lhann, 

„ goellonie: Sfr Zug Der] I An 
und Grmanefiher % Hieiffer m del, Dbeedac 
a greife v ehe 

Ausgefäjieben infolge Anflellung a18 Diener ber, 
ilden Eommung der Ralerihen Unbeftit Ci 
Edspmann Hänkter in Rühaufen. 

b. Unter-Eljah. 

Grnannt: Miltkrenmärter Rari Rud jum Ar 
Tanjiten in Babe, an Eiele det erfahren Beirde 
min Oberie dus Digi dee Gender Seloh 
Samt jum Begroranden der Gemie Aueh, Aut 
Zabern, und on Gtelle des Ansaen Bebner, der fein 
Arm Hbengigt ha ‚das Wine ee Seneaberaiet 
Anton Huffer jun Bigarbneen der Gemeine Reulenhur, 
Rreis Zabern. 

Verfept: Lehrer Auguf Gager vom Hohfrantenheim 
ua Again, Kıe Jap] Sin Ben Anshferen 

















die Eitpfinffufe zu Etrabburg und Achter Rarl Mech von 
Se lan Erntndg ang Auberhetchun 

Benfionict: Clementerrerin Hana Bitter in 

Delter. 
© Botheingen. 

Gemannt: ir Be Gemeinbe Mogtadt, Rees Yor- 
Sa, jun Beigribneen der Her Ghrioph Gämarp ud 
für de Genende Poihppeturg. Ari Gaorgeminb, zum 
Brigeoröneen der Herr Supmig unge, 

Delinisto ernannt: Der Ginbeforgungsbereätte 
Hermann Geinig, Wihem Braune yun Rufeligen Ran 
Üen an der Mecisietion Mej-Lond. 

Venfionirt: Begemeifer Doz zu Siert, 

Susgefhieben: Chupmann Wäfge beider Reife: 
ßen Palyebietion zu Meh- 

WeeYof- un) Erlgrapkemernltung. 
Beyiet der Ober-Pofbireltion Gtrakburg L €. 

Reu angenommen find: Zum Leegropfengeülfen: 
der Gommofaft Mülfarth in Ehaßburg; zur Regraphen- 
a 

ande 

















die Teegraphenfeläe 
Berlin jomie dr 





Heamtenfde 1. @afle bei der Cber-Vofbietlen in Boltdanı 
dem Volftrtir Gemmeisot$ aub Colmar, dr Bolimeiter 
fede in Hinfeb ver Polfınde Gender! aus Girofbug. 
Werfept find: Der Woletrdte Zdrner non © 
burg ad Gedore; bie efirafilinlen Reich von oe 
nad Sabcan (8; Batlu) ud Trirbet won Erakburg 
mac} Borgenelj al6 Wofleheläre, Jadftein von Eirafturg 
ma Abmigsberg (Be); die Yaflfılemin Mar 4; 
von Dornch nad Vreufid-Esan, Derie von Boten nad 
Diruye, Marbe von Hrotfart (Main) nah Edligheim 
mb Weiten von Borsac (Laie) na Müheujen; Die 
Zeiegropbengeblin Sienant von Ciraßhung nach) Gietin. 
Freimitig ausgefgieben iR be Zeigrapfenggülfn 
Hoc im Eirafbur, 















VI. Bermifhte Anzeigen. 


103) 
° te Lesentverfißerungsnefelfioft „Deutkhland“ in 
det fir len Defeftenk 1 Oft-Cetingen an 


Bein 
tele des Hsherigen Bertrieis den Her Jalob Stempel 





in Gtraßburg. gu ihrem Bereter Befeht und ih verpfiäte, 
in ale aus Mnloh des Gcihältsetiebes enifichenden 
Reitefretigtiten Ioßt ale Rägerin mie als Reflagte vor 
den eifaeloiingifien Gerigen Redht gu m 











Teen Baer u Better, vor MSc 
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gabiatt. | 


Strafiburg, den 6, April 1901. 





1. Berordunugen pp. ded Miniferiums und des Oberfehulcat 


con, 

Im Gemäheit der 88. 85 Au I Ds Bereichen vom 
18. Degnber 1878 werben Hladurd ie Beebunguunden 
für das Mupfer« nad Eitberenbergwert Juno bei Lıyeneim 
uob fir Das upfere und Giereyberguet Heibenbag Bei 
BES 
ch die Blonyeißungen be h 
Shaftarg pr init ofen Hegen. " 

Srakturg, den 23. Mir 1001. 








1.A.349. 3m 


Im Namen Gcner Majfät de Raft! 
Auf Grund der Yung Don 22. Jane 1901 mid 
der Sea Bofgöine Madı ir Marta une dam Stamm 
June das Berporleentbun in den In der Senende 
Aiyaten, mb Co, Bam 120025 Out 
iin Ban u a Ba art 2 Eu 
ihn Tab, sur Gemitnung der in den Bebe vrlone 
menden Mupfe u Eibreie nad dm Rrgeefe vom 
De 670 dach Sehen, er 
Straßburg, den 23. Mär 1001. 
LS) Wien für GffLtfingen. 
lheiung de Omen, 
Belifengburtnbe fir Beh Auer und Cilbrere 
ergaet Juno de Wiyefein. 








Im Namen Ceiner Mjefät det Ralf! 

Auf Grund der Mulfung vom 14. Deyanber 1000 
id dee Gem Sofppine Haba In March une dem 
Namen Heibenbad) das Bergbersegentkum in dam, in 
dem Gemeinden Münfer und Ginebad, Rrcb Colmar, Bir 
gm 199987 Once gun Di, ba Gin 
anf der am Deutigen Tage Beplaubigten Plongeifmung mi 
den Busen AB CE FA Baia find dr Bine 
mung der in dem elbe portommenden Rupfer» und Eilbers 
Snuoh Bm Bergpte vom 16, Dem 1878 Kran 

ihn, 
Straßburg, dan 28. Ming 1901. 
WS) Minen für EfabeLairingen. 
Möfpeilung dep Innern. 

Vertiungsurtunde für das Rupfers und Eilbeenge 

Bergwat Heidenbad) di Winfer, 


m 1. Mr die Jafcb ib in Daufg-Otf — 
spec in Ralan  Ae 
= MU Anfee su dem Acnsfamt I. Atfe 


Deutjä m ben Fran 
1a Beni Yszabe Sirbe, Kae hr üb aa 
Bolfunße ud 








je ben 28 10 ne a Dat elkaben 
helm 1. Male Saint mar, von das Gemge bi 
Be ei 1a tan woden 








U Berorduungen pp. der Beilrfäpräfdenten. 
b. Unter-Clfaf. 
aon Yererinung, 
Rextonalagffele de} Nantonaanteiuten Cuhy | Setrelfend bie Abhaltung eines Morerfahrens über 


2. I mit dem Wohnfhe ia Sul u. 2. wich vom 
1. April d. 38. ab frei und fo iiber Sefpt werben, 

Die Elele, zu welder die 10 Ganenden: Yermers- 
er, Bofen, Bohiler, Rubenhaufe, Sileräweikt, Soblann, 
eroee, Reimerhweile, Shmwabweile und Surburg gehören, 
it mit 810-4 aub Beyrafonds befoke. 

Bee men I Och De Fempefee And 
zu. dem, Antigen Belöhigungszeigaie Bis gun 15. 
Aprit d. 96. am mid) porare enfnben, 

Siroßburg, den 26. Märy 1901. 

Der Boitepräfdent, 


1 1072, 3.%: Dominient, 


den Bau eines Gifenbadngeleifes auf der zu nere 
Tegenden Gtrede der Gtantäfraße Mr. 2 Bei dem 
Neubau der Brüde über ben Heinen Rhein. 


Zufolge eines Euafet des Raifkigen Miniferiumg 
für Giaf-Leibringen vom 28. Januar d. Je, IV. 098, nad 
Sinfieht der Verordnung vom 3. November 1894, de$ Are 
its 3 deb Gefefeg vom 3. Mai 1841, ber Drdonnan vom 
18, Sebrunr 1834 und dd Welle 2, 3° des Deltet vom 
18. Mpril 1604, derorbne id biermit, was folgt: 


81. be bie Ofetige Nüpigtt und Deingfife 








Tiäjteit des Baued eines Eifenbahngeleijes auf der zu ver» 
Hasen Eide des Elciftefe Di. © bil dem Mahn 


As Bel Mc den Mi Ti Ai Aug: 

1 Belnechkän al, I Kiew, Ferm de 
etfßre Dom 9. 68 einfliche 

2 ee Ba 

8.2, Mäheend Bier Zeit Kegen auf dem Bi 
mötedh er EINE Bichbu 1. Sr Gihuemnnieiät 
mebft Milleitung über ie often, 3. der Orundplan, in bem 
uud Dal Knabe Be 

räfblam — immer Si. 1 — Die geicen 
Slide zu Iebemanns Gifiät offen. E 

“8. Wißrend be dan de 
nannte Gin Beer aut wien Zn u0b 
Semerungen in Bug cu] Bi Anlage und auf ba kub- 
Tölnten Comoliobeieh einglragen ober une Beflgung 
Mörifier Ausführungen vorgemefi werden Tonnen. 

84. Die beihefgten Miltiee und Giolbchärden, 
fowie bie Hanbelstammer Dafier werden biermit. eingeleben, 
Bon den angelegten Pejeifcen und Erläuterungen Rennte 
miß zu nehmen und mac) Ablauf dee Borerlahrens ihre 
Gutadtige Meuferung mir zugehen zu Lflen- 

















9 


Dervafahtens cine Romniflon von 6 Vtgeen einer 
Arten, weide Hunliäft cal) und [pättnS bimen Monat. 
iR be Gutachten ebjueben hal, Die Kommiffen fa den 
rtintoinpeher SelibR und andere Berfnen, dern Br 
rasung fe für nöpld rate, inäkeondee dm Cie. 
Bevealg DL gu Meuberungen über das. gelanie Pf, 
{om üer die emadenen Derhandlungen deralafer- 

8.6. Zu Mitgliedern ber Rommiifion eneme if die 


eigeorbneler Burger Herfelil, meer‘ zuge mit dem 
Woripe Betraut wir, 
Rommerzieneal) Gäalter in Strabburg, 
Rommerzierral) Giffen In Straßburg, 
Rommerzieealg Huber in Elrakburg, 
Oetononieratg Wagner in Reuborl, 
Sanbnicth Balper in Neudorf, 

8.7. Cegerodrlge Verordnung wirb im Gatra 
und Bart Amtbbleit Beiblatt) und dur Aufäläge in der 
Gemeinde Glrofburg Belannt gemadit. 


Straßburg, den 1. Mprit 1901. 








1 
2 
8. 
4 
5 
6 


3.5. Zur Beifung bee während des Verefahent 
eingegangenen Wände und Grimerungen forie zu: Brgie Der Bepıtspefent 
aan De Pa im Mgemtnn eb ra Ahle | 1. datt. Selm. 

© Kothringen. 
ass Bekenntmadıng so) Bedenntmedung. 

€ wi Siem zur öfenlißen Remtnib giradt, mende Deumifer Geitig zu Borkad ib 
Na aa Bin Ti ar ne A Gmächeung ehe Dan hr Ormefa dd Baker 
chereinplmzung Bunt Beer Shupbat Mfg „Ehube | uam line ee heran 





beit Girkäbrunn“ genannt md. 
Def, den 23. März 1901, 


De . 
2.0 2 obere, 
ne. 





Fr. 2488. 


Def, den 30. Märy 1901. 


Der Begistapräfdent. 


v. 1015. 3.%.: Pöhlmann. 


UI. @rlafie pp. anderer, ald der worfichend aufgeführten Bandesbehörden. 


@00) 





zu 
K. 2200. 


«on 

Sch das Mfeum M efkmmt wochen 
Wegen he Br derer ba Andi m 
3. 1884, foiwie die auf Grund des $. 63 Gre 
Se Bee Arie 
Gcmebegte Boll, 











Mreis Pep Land, vom 1. Mai 1901 ab Mmenbdung 


Ka 





@on 
Durch) das Miniferlum ft beim! worben, dap di 
Borfäilten der 88. 49-55 des Motalerglehes ter 
31. Mir, 1884, fie bie auf Grund des 8. 63 dies & 
etes Diegu elafenen Nusfübrangebeflinmungen vom 3. Jk 
1886, Seffid die Borführung Der Bereiniten Rai. | 
für bie Gemartung Montbbier des Gemeinbebaicts Mer 
Biker, Mreib Chüleau-Galins, vom 1. Mai 1901 ab Kir 
rnbing u faben aber 
K. 2052. 


0a) 
Be Bigianape ba Bam ar nie 
Antrag auf Wiederferelung einer Copifgmelle und Eicz| 


_— 9% 


lage in dam am Untatonat ber Barkmankäen Gügee 
mühe fehnben Gemenbenafäaues dc ug des 
Male mb, Yölhng haklen ur Akasentfeun 
gel, 8 wirh bie Vorhaben mit der Aufforderung br 








Hannt gemacht, eiiweige Ginmwenbungen gegen bafjelbe bint 
dir BE von 10 Bogen a De Büren u Ale 
{20a wofl die auf Da Inerehnen ug hen. 





nn 
= 

Der Rreisbirelior 

Dr. Gurtins, 





IP, 2780. 


(oa), 

Der Weser Iodann Greifing in Burafaden hat 
um Genehmigung zur Grihtung eines Privaligindthuufes 
nf feinem om Beunmveg in Burgfeien, Wr. 110 und 151 
des Ralafech gelegenen Eigenlfum nadpejud 

Cinch, Gizrbungn gegen BI Mage ab bien 
ine, die fpälere @eltenbmadiung ausldtihenben Fi vom 
ierchn Xagen, beaimmend mit dem bleu! Deb Kageb ber 
Nutgabe bejeh Bialed bei dem Untereneien oder bem 
Bürgermeifer zu Burgeden any $ 

Die Belärebungen und Bläne der Anlage liegen in 
ie einem GEpemplare auf der Rreödieltion und dam Bürger: 
Meramte gu Burgfelen zur Einfht ofen. 

Würpaufen, den 24. März 1901. 

Der Reiictier 
Diedbofl. 











u 


(205) 

Die Mierungtsenffafägft Eiathem 1 Sat die 
Yet ya am, Mahn Saba Kae 
entnchmeunlogen an ber Elch u Beben Gelen ber nacn 
Sigenifeait Ehsliem gr San af" Cihoen 

h al Sinnen 
dungen gen Die Mhloen {nd bei Eirafe dcb Beaf 








IV. Erlafie yı 
emonte-Ankauf für 1901. 





«os 
1. Ju aeu] bee, anßnafmce wlührier 
Bemoniomehen ke Nähe I m Bafelaen be 
neun Mäte akgehalt nechn: 
d" Wei Eu ur Mal 8 Ur Bor, 
1, Sana 6. 0r 
10. % Sodfebm 18 7 mit. 
2. Dt often See wen oe genommen 
und gren Oulang Boa baakt. 
Br Tyler El hen ig 2 en ae dm 
nude, Hab vom Verläufer gem 
3a Rufpreie un der Unofen aueh, Ditgen 
Dede, Die NO nähen dr cken 28 Tage nad ben Kope 
der @intifermg in das Depst ae Ritpbrngfe mweien. 
Die afehmöhge Genie wi für puehlke Yun: 
anutabung (ame Mageeänbung, Donkktaehei) sul 
23 Zoge mad dem Tage der Winifung In das Spot 








Binnen 14 Tagen mach ber Musgebe Bis Blattes bei mic 
ober dan Dürgermeier In Cigolsein anbringen, 
Reppotsmeie, den 28. in 1001. 
Der Rreitbielie 


Mr. 1560. Dt. Gievefing. 


(200) 
Die Sn Lthringer Wateng 
Beöfitit sul dm Same 
a 
engl und Dahl ju ek. 
"Se Intrfenten Werben Bir auefret,elaıe 
Sirambnan ga N Geha N Walz Ban de 








ei, Mtiengefeliaft 
nor, Cettion A 
07 und 3 








“0 cine 





in 8, 17 ber 06, Orbnung Deinen, Die {palere Oliend« 
madung auefälieenben T4tügigen weit ifih, aber 
mündfid bei nl ober auf ber Vürgerieferamt in Bufen: 


Bor, wofelöß Zeichnungen und Belirebung mäbrend 14 
Tagen zu Jadermannd Cinfiht offen Tsgn, anyumelben. 
Doiäen, den 19. Mär 1901. 
Der Kriebitior 





IM 1189. Seeger. 
«on =: 
Der Wertmeifer Sriebric Macs zu Rieder 





este auf Dem zu Nebreuh, Tann Badaihelen, A 

genen m Mater une Se. 21 dmekegtaen Orunde 
dt eine Merle für Mafinenbon und Bufelhörttion 
zu erien. Befhtebung Selfnung und Loneplan denen 
Nmopt auf dem &rgerneiferamt zu Sebejap as au 
a ee Moni der Alben mähcend der Mnafunden 
3% Snkänene u. Eis Giaabunga ac De 
Üntae And Blumen eier Pit von 14 Tage, melde mi 
dem "Ange der Msgabe Bes Malt beplnt und jede 
pitere Geitenbmaspung auafäfiht, bi mie ode bei dm 
Bürgeeneer br genunnlen Benelde zu ah. 
Didenpefen, den 29. März 1901. 

Der Reiter, 
3.3 Liebermann. 











& 


2764. 


yon Meichbe pp. Behörden. 


de fer Ru. pie) li 20 
Be Dr Voll 
Sr DER Ben ne tm 
ne ae kahl nes Ta 
ech srl Me 
eine neue, arte, rindleberne Txenfe mit ftartem Gcbif und eine 
a ee m A se fan nd 3 men 
Meter langen Striden unentgeltlich mitjugchen. 
Da, hung Be Mbpang Dr Pete fi 


BEE Een. once 
Pferde micht übermäßig zu bejeneiben und die Schmanzrübe 





niät gu vesfüngen. 
Berlin, den 27. Februar 1901. 
Reiesuhuerium. 
Bempnte-Jnfpetion. 
von Damit. 








. 3205. 


“— 


V. Serfonal-Bacpriten. 


un) 


‚Seine Meojfät de Reife haben Mlergndbigt grah, 
dem Lüreaunorficher, Geheimen Recnungtraig Bushs pi 
©trapburg den Mdrigligen Rronen-Crden bitter Mlafle mit 
be Si 0, fe a Ki Bein Ba 
Ind dem Paul ichger in Dep den Rönige 
Ieden Ara Ein Ale Mae, Da Bm Oimenakhte 
Kane Heb in Yazz, bem Eirafenfileaufehe Behrenbad, 


Verleiguug von Orden und Eirempeidhen, 


um dem Eitufenmäce Ankos Laurent in Bopakof 
Bas Aügenete Grin zu werten. 
ale Aue m 


ine Mojeä if md Rörig haben Wlee 
SEHR oemdt, dem Giäbden  Yärnahiene, Crorz 
Hätte in Cirafburg daß Mlgemeine Ehrenjriden je 


verehen, 


Srnenmungen, Verfeipnugen, Entlaffungen, 


Aniferiem, 

Grnannt: Regierungsfetrellt Burdhardt ju Elrohe 

Burg yam Minilerefeece bei dem Miniflerium für fee 
Solbeingen, Güntger zu Straßburg zum 
Ronyfeeketic 








> 


teriätserelln. 

Srine Dojeftät der Kaifer haben Wllergnäbigft gerubt, 
den auferorbentlichen Brofefior in der Hofehüilgen Hututrät 
der Malle Wielnsenertit Einßburg Dr. Bruno Reil 
um ordnen rfeler in der gmennen Fall zu 


emennen, 
Berneltung des Iuern, 


Berfept: Der Affient bes Benerbeauffihisbeamten 
Morer zu Eirofburg in der gleihen Amtteigenfgaft nad 


m. 
h ak zo Kulumeralung, 

Den Geister Jofah Beibger In Rosfeim 
iR de neh Cuilfen aus en Dia eilt une 
Ber Getttkeiiernillunbet Anan Geibger mi dr 
Hemmingen Wermotung der Gerttreäirkerfile im 
Kokben Teuftagt worte Gayebiene Qurg beim Bande 
gerät in Colmar fan bed Halägeri, m Chafburg ver 
it un der Okfengernnuffher Tui Gergoit in Enfür 
Sum Aue De ng fol mm 

Vermaltang der Sinenzen, Gewerbe und Domänen, 


Durd; Alchödften Erlaf vom 20. ‚1901 

ec Run ra Dktneheelf I DR gan Kar 
unb dcr Sch unb Saninmer Bmad Weder m 
ep zum felertstuden Worfipenben Dep Genenbegericte 
Bat auf ie Hatzbeue bau Di afcı erna! Worb, 
De Kikunttumrier Maner a Ailrer je) nad Ne: 
hun ala Widemisaffinten dem 

Dich been man 

ae Kahn Dermaan Oter 
Mayer yu Ciabbug jum Ichnlihen Ahnen der Wer 
vatiomsbauberwaltung; Miltiramsärter Baflian in Gtraß- 
Ka ya Rufen Beirat bi der Chad, 
bepofitenverweltung; Zinilanmwärter Matuth in Strahburg 
ya Rule Eher bi dr Ginaieepnfeaermalunge 
Terlept: Amine Gruber I Laktefngen maß 
































Merh (Rafe I). 
Verfiepen: Den Ormeindeförfter Jofef Dfeiffer in 
ZU im Arie Roppoliameier bei ldeiden aus 





dem Dinfle der Gpaalter als Hege 





Vermaltug für fashmirtgeft und fealice Arbeiten, 


Stine Melt der Ralfr Haben Wergnädig gerukt, 
den Waffabauinhpeioe Baffe in Eltafburg ben Gparaer 
ale Ruieider Bauraf mit dem Range als Bath weter 


MER Befiogei: Grabe Webete an der une 
o r eberle on de an 
icfgafhtule zu Bulah, 


Soerfanlel, 










Genannt: Die wfenfdetigen güfstcrer Brot 
mann en Ayameten I Ootdune De Geetinene en 
Sum Buß Dr. Be u men nd 
ine u Obere an ben Bfenten Fahnen Ele 
Gief-Lkringn 


hi: Obelehrer Dr: Sheele dom Gpmefun 
in Budöweiler an Die Oberreoliule in Mülpaufen. 

üsgelieben: Obelehter Dr. Herolb von ber 
Oberelfule in Mälbaufen, 

Benionict; Oberlehrer Cuprim bon ber Oberreals 
te in eh, bie Schrerinnen an den fläblfen, höheren 
Bübgenguten Ja Beder In argentnt, Dir Aiein 
in Dünfer und na von Ielemstl in Jabern. 

elorben: Die Obäleter Anten Hoffmann vom 
Progpmnaftum in Oberehnkeim und Ricfd) vom Progpm 
Aafium in Lanz. 

Entiofien: lemenlarleer Marhal an der Ober 

vetfule zu Def. 
Foirhseranliun. 
3. Ober-Eifa, 


Genannt: Dee Sanbwirlß und Bisferige Veigeorbncte 
Sielin zu Reiingen zum Bürgermeifer der Öcmeinbe 


Krfept: Di She Jah Sähnäbete don Ries 
ie nad depfaserg, Hyfl Ceih von Einen, ne$ 
Bela ab SuM Brach wc Kuken mad, Dr, It 
Ne Eee Gilt Cap von Gelner nah Mal. 

Benfioniet: Se Ken Augaftı Geib (Lei) ie 
Ast "ad Mayıp Yarker in Mens fe de gern 
Rote Danger irren, 

» Unter-@ifoß. 

eRangeheit: De Leinen Mopkte Heine 
ale: ehone eirbner I edlhken 
Sianisı In Egtahfebreueisug Aue Ciepher 
in Golem. 








Rn 

















= = 


Berfept: Die Lehrer Henri Antoine von Gurburg 
6 Gröldieter, Mond Wcbogafı von Marge mac) Bäfne 
ien, Jolel Beinter, von Gäiligkeim alt. NE 
en a alla ne ae als 
hai hh Gaßhg, Bimig: Gochzn, vn 
Sitenfeim os Ausüftere ne arelnche 
Fe eu aa Dr Me Biler tan a nah 
Ser ‚ah Gift, As CArcber ion 
Gib Giakrg u de Ci Johann Gemelräut 
u, Guhbn, Ba menhanpt ne I ©, Semliae 
&i8 Gouptfer ag Abnaehofe, de Leimen 
Ei Be Se ee she eg 
ebturg, Cugeie BIT von rad) Deflingn. 
Senfloniet: Cimenerer Marla Shmely i 


Giäsed. 
© Lothringen. 
YERanAERaUe Bde Dem Male SB 
efinitip ernannt: Die Schrein Sata Düsders 
ve in an dr Pibänmitäie u Di, 
Verfept:flDie Schr Dranz Beder don Siien 
und Bone Endres von Abeinout nad Reine 
Taten, Selb Hug von Serge eh Mühen, Me 
nd Senner von Bogen lage, Müller don 
=, ad} Cube Yalıa Caputier von 


Kane n:9 Dan 
ie Ser Dedun pr Nelıyn, Reit 
ed Be Da Bert, kr üb ©. Kobertzu 














Wernelteng der Jade mad {nirhten Stern. 


Srnonnt: Siwergmmißmer Wüßendärer I Ext 
jun Gieueramisrenbenten.in Gaarunlon, Gleuerauffeer Si 





1 Donau zum Gelfieerinune, in &y, eumafier 
Seiemann in Ghehbu, jm Elmernitfirten In 
Beed, Amltbiener Feiij 


Rüaufen zum Greyanfe 
Be Seen ie Gene Eidg I he 
Sad, Clin Sir de Bei ir 

enasfehrn en senfithetige Deore, 
Gabe" &rsmann In Munbolfeim zum Orikeinnener 








Bericht: Zollimehmer Kenotd in Oltenborf als 
ep I None, In Dttnbu, ar 


Sirereimmehner nad Nahe. he 
erbft In Dahlöres Bei, Meh nad) 
Dreret in Ola mad Bin im Edeikt 
eVer in Eirmg ma nd an 
Eine Ban Stan da Sezans n Olfen 
dis Elturuflhe nad Dimmtheim, Germaufiher Boben 
dp in ei ei Ekurufkher nah Sell, di 
Srruiie, Eyi 3 dor mn Bike, Ahle I 
Yin Det, Ga rain ng 
Pertlonteh; Olntunncner Gresmt I Bl, 
Em "Ralapejat in Bafeb, Eiruruffher 


Balter in 
x 
uattätaelehen: Ormphr Santner In 2, 


Verseltung der Verkehrsfcuern. 
Ernannt: ie $raı Eir 
ym BE Perg San En 











ernarb In Stafburg ya Reumtmem I Esaalbn, 
Setheftenfenlie Seh I Brumal jun Retamimann 
3 San dr Wnnifrjge Ngimehfiier Belle 
Gral em Outlet Set 
Fnneatiänt Boden in Sfr jum Degemngaeitr 
Ka der Sinti In Eiukkug, Lerhefeuepruitan 
Rommerer in Eaugenire aan Gethuftunktriie ki 
dem Bertheäfeueramte 1. in Dic, Berefrfeuepraitant 
Esenitensti In Giaßhurg gm Aglruigtjdrie ki 
Sr Shen Aaftf, Wetgntfeueprettun Gtuder im 
Mdbenung sen Shhrfsenfentir Di dem Burke 
Peunamte 1 dı Siafhar: 

Sereft 8% @iamtanu One zn Mal 
Sein vog Miu Köiirsfiurm 1), Enders don 
inebeim nag Zufeehe, DI wen Creed nad 
Minden, {sand don Bey a Zi, di. Suter 
Pete Geh oum Serrffunanie In 
Ban ein Irak ah Arne 
fe 1a ot en Dt Daten 

enfioni 


PN Rentamtmann, Refmungsralh Doltie 
or in Die, 
Ausgefgieden: Bertefräfenerfeeelir Einhorn in 


Beforben: Rertantmarm Fertfä in Saorınic 
Ranjelkhee Bayern Email en 


Melde Jop- zu) Grlsgraphenermnltung, 
& Bejlet der Ober-Poßdireltion Gtrakburg i €. 


Uebertragen it die Wahrnehmung: Bon 
asp SD Ober Bee I Eee Kr Gr 
Henn. espdirenben Gereern. il Nase ud Reifge 
aub ei > ehe Be kn ‚ber Ford 
Sofhircin I Darmfant dam Zeegropfeamäafter Rau 
Ben aut Enehkin, * Ser ah 
Wiebide aut Dülfeule, von Bejefeke bi dr 
Anl In Omen Don Ohr Doatlaaflnie Ohrade 
aus BR, Rn Dauer den ObeSofbireionäktriäe 
Bod aus Berlin, bei den Telegraphenämtern im Krefeld bem 
Siefootianftei, Hrhmann ut Shaun, In 
Stchhurg dan ObesPofhiionshike Rrämer in 
Düffelborf, von Büreaubeamtenflellen I. Aaffe bei ber Ober« 
ireftion in Bremen bem fefretär Perigontus aus 
Return Dersbt den, Belt Ele sus 
Hase, a, Coca den Bopfeiie De an2 Die 
a Et 
un Pa Rühme aus Barr, in 
le (ei! ai) Sm Kitts Meigerius ana Gehe 
iin Sakko Meet Bohne sat Ya 
hut (Ober), einer ee eiäcfele in Ward 
ff Beikte su Mehnbur, on ObeerZelgraphene 
elörfielen in Breklau dem Kelegrapbefeelär Teplaff 
53 Chaßfug, & Senden Aaeni pondhers 


aub Maden, 
Zirjet: de Bofcig Marquardt von Eiaktrg 
Säüh von Giraßburg nad} Mofen Pol: 
Baunpeter, Bauref Buöbcherg en, Eiakturg nah 
Sit Boffetehe Bein ven Sirenen nad Rameran 
unter Gmenmung zum Poftmefer; die Poftprafitanten 























amitton von Rbrigeberg (Preußen) nat Gtraburg und 
edel von Elrefburg nad, Rkin (Ad); Cherdehe 
efffent Chriömann von Shirmed, PoRaffftnt Reeje 
von Sronffurt Dein) und Telgeapfeufffiet Iaenige 
Yon Srbpaufen nad Eltefburg. 

. Begirt ber ObersPofbireltion Mef. 

An angsnenmen: Haut, Eile In Bi 
und Marion, Calw in Rarlingen, zu Boflagenten. 
x Kap, Pohleke In Stangen, zum 


bio angefeltt; die Poflafffenten Sr. 
Rt, Deferle und Sämilt in Dep, 
Wögin in Henity, Hitfenhagen in Mördingen, Giönele 
er ug Bit in CH, Ha, Mudlnger cu Rosa m 
Greifer cus Meifenbeim (Glan) Im SD. Morkaurt, 
Dur eis C1. Scham (Car) in Me, Sod us Zul 
Bar 10 Dany, Mobite zug Gaklmy In Monieh, 
Sümeiger zus Öttnplüpd In Danbei, dede, aut 
Kreuznach in Moutigiy und Cocem au Moden in Biene, 
ats Pofverwolter Buy, Polafiten, 




















mer, 












erjest: Niüter, Mafral, von Dich nad, Düfl- 
Berient: Ale Wahr ar a 
efiftr nad Cafı Bürader CheSoßiiante 


et, von Dep ols.c Pofeffter nad Hogenau (Ei), 
nd am a Ba 
die Böhktieise Bindemalb van Burmen, Gundermann. 
von Göln (te) und Gendel von Bein ad c. Obere 
Poßbieioneietäre wad) Mep, Rheinwalb von Saar 

Ober Pofbiretinsjefrtir nad) Cal (Rhein), 











.— 


Einem Elena oe Pliening Bu 
von Brmafart (Dil) ai Oi nleelär ne 
dh, Sung von Gobln) aid €, Yoßmeilr na) Romtod, 
von Bülpingsloewen von Tief nad Eiendal, der Bol 
praltifant Delles von Mep nad Göln (Rhein), ber Obere 
Behalten Somante von Sep mad Kun, die Okt 
Teiegropfenofffienten: Sacobi von ep mach Yranffurt 
(Main) und Reiner! von Gaorgemänd na Def, bie Sf: 
offfienten Dablgrün von Beniih er ER Pled der] 
EpäleaurSalint nad Ge id, von 
Sika, Oenge von Basta nad Adlgr, 9 Perlewd 
Faber na Dinge acgucs von Makfres (Ar. Dep) nah 
Vensdorf, Rnoepffler von Vie (Geile) nad; Sac 
Legner von Gil Ki) a Die, Franz Mäller vor 
Dagrnbingen nad Ziebenholen, A. ©, Müller von Link: 
Incn nah Eon rn Ray nad Ohr. 
a" Cite vor lieh nad Di, Welt bon Re) sap 
Beh Merle Kiel ag Kung, Yes 
Di. Aorourl nah Eaugenänb, Remy von 7} 
Geben, Sidaner vn Kram 13 Anl, An 
man ven BG 1a ek & Edi at Samen 
Ha Caukung Wellen vor Dora nad Düfte (Ei, 
ah von Sf nad) Aıtenfen und Bilte von Dep man 


Shangtal, 
hußeRand getreten; Hundert Pop 


Im den Ru 
densallr in Homba 
Husgefgieben: die Polagenln Braufg in 
Aunıp und HennerSborf. in Rulngen. 
Geforben: Pofratf a D Dlerguf in Dual 
fe Mh. 




















VE. Bermiföpte Kuzeigen. 





D,., Yuan Eau 48, ft no Safe 


u iin dur gm 

Bevorzugung der Produ 

ie Mbnahme der Raturalien erfolgt an jedem Wochen 

fg nom 5-18 Ihe Warmlage und von 2-4 Uhr Ma 
N 


baren Zogetprifen und unter 
enten. 





12 ER 
pas Bart m Bi dt up de Ant 
von Siest engel up Tafnur mod Dafer I 
Be, mepalnnt is Brdefahe 


fan fäglid von 812 Ube Mor 
von 2 ig aan enger wu 5 "> 


Siferungen Haben frei Mogapn qu erfolgen, 

N Benin 1 Be ft Dlogayıe 
odlanlaml ler 

fo je bah Dayaı ealbem Snppndbungpeh 

Brenta de Hntale on Mae, Hoya" dar ra u 


N vorläufig eingeflt, 





afer, 
ja 
Der ee Naar, elnbe Ehen 
VE aa © 4 ie Radon 





ialanan Std u Bergbahn. Ban 3. Gr 


Gentral- und Yezirks-Amtshlatt für Glfaf-Jotfringen. 








Feist. | Stranbnrg, den 10. April 1901. j 
I Berordnungen pp. de6 Minifteriume und des Oberfchulratde. 
a1) Behenimadung, 5. um Früfdenten der Oenefäalt sur regen 


Beizeffend Die iffenfgafttige Prüfungstommiflien. 


Zu reifen Wigfdem der. Mifcfdatide 
Sifigtommfen Dee is für De Quo Den 
1901 bi6 dahin 1902 ernannt worden: 

Die Brofefloren der Kaifer-Wirhelms-Univerfität 
2. Beate Bali Roflabe Ir Boanllon 
©. Braun, Dr, Breslau, Dr, Gerland, Dr. Gräber, 
Dr. Reil, Dr. Röppel, Dr. ErIEFe Dr. Marlin, 
E Helmanı, N Rom How] 
Mürten, dr Bier De Se Ya an 
Oberer en defken Eahie Baer Dr, Lindpebt 
2 der Ober an der Eheenigal Yet Paıfer 
Be Blend 

Straßburg, den 8. Mpril 1901. 
um. 


forum Kersten 
von Ynttkamer. 
ro), 


Ernamnt auf die gefeflie Dauer vom fünf Jahren: 
en der Gfäleet ur ggg Aniae 
IE Sind je Me Beraten Hal a 
a ? 
id Be Fa een 
& m Malen de Di 1 open 
De a u ee En Rotin 


Bi ft de Ogofalet ur 
nd In tl ei Gemd br 








nen 
Enten 











neäpung In Toufine dei DR} der agner und 
Birgermitee Ye] Öourmaur Daktt, 

Gum Yedhbenen der im erpeggofuen af 
Segafstet In Rafıy dr Sande und Dinger 
meer @ntt Getmer Dake 

1A. 000. 


em 
Die am 20. Road 7. Dyember 0. 2 
gegrmiunen data, Bar wie Mk Keen Splr 
Yulas Ballement In 2H, Gennabledier hetor 
Müte Sf Bush is Doycn Kt, 
mann Ostonon Weil vfabl, Diler Dr Mendager 
Sie ie gutkers m ger, Beer 
mit Säutge in Daher 6 De, Witeaurebeer 
Ger Bed, ın Dostiefert, Reufnam Ca 
Gailloug in Diebendefen, Banler San) Bimmer 
Balik, neunte Ggen Kagocıp In Kongeie, Date 
Beier Qafen Yelinger I ebene, Eileen 
Gern Qener Si, esrefbetan! Quhap 
er In Saıa, ecbenkschen Kai Malties ir de 
Hnoen, Gakfan Mr Her) I ©. Aal, Gedenfbctnt 
GEL Beben Geende, Gegtnkite Een 
Jeanty dofeßf, Auulmann Hemand Gehmann belt, 
Spuerigribändier Cbmunb Lern in Caarhurg, Cat: 
ern A @emer Dt, "Din Dr Latina 
Yortenbemenimee Georg Dommel in Dich, Gabkani 
Seat Sal Eoeue n’gehningn, Gitter dr 
Sal ai @igl in Die u Bat Ag Bher 
in Biden u Sgleben ber Genhektanmer in Dich 
Gi ordn 10 Hab duch, Br Blau epäit 




















hate Franz Honorlus Gegneur & bafeldfl, "m vn 
IL. Verordnungen pp. der Bejirköpräfidenten. 
« Ober-Glfef, 
0) Bekametmehen. 5. in gefeiert us wide Di Rufen 
Am der Mode vor Pfingfien d. im Obere he Be des Beifings eek fin muß. 
Geb ci Prüfung fr Borfterinen der Mteitinderfäulen | iger a, zn in, Ba, Bitnbeläie 
Ale Ben Di Ram nenn un | Kst Dh 


Denfesen find folgende Cäifküde hehafeten: 
1. cin Geburle sber Tauficn, 

2. ein äntlihes Zeugnig über ben Gefundfeitszuftand, 

% cin . bei zufli Vürgermeifter ober Pfarrer auf« 


gie über ie Borbibung, 





Binfihtid der Anforderungen, weiche geflt werben, 
wird auf bie Peifungsorbmung vom 24, Mel 1895 (Hmtt« 
Blatt ©, 162) Hingemiefen. 

Colmar, den 4. April 1901. 

Der Beietspröfbent, 
3.4: Commer. 





I. 2408. 


Ehe einer ausrificten Bilgereigenffenigaft 
ea 


Berta. 
Auf Grund Ne Wirt. 12 deb Gelepes, betreffend die 
8. 14 bes Gefepeb, ers bie ifßerei dom 2. Yufi 1891, 
wird hiermit, nachdem laut Proiefoll vom 20. März 1001 
im ber an Diejem een, zu usaken, ıttgehabten Generalvere 
Br ne 
En MEN 
a 
11 Beibelligte mit 1400,00 m Uferlänge fi ablehnenb aus« 
weprogen haben, efäoffen, waß folgt: 
tum 





Simon nah Hafge Sr Sekganen Sfinläafte 
fangen geißete ifheugenffenöaft hd Kimi auf. 
Meitel 2. 
jan I Ge an Balduin er 

nd in ber Gemeinde Wolgltbeim mäßeenb einer Monats, 
vom Es deB Gpfongs Dekiben on, Dur Mfetligen Ar- 


ie Being Da 
Colmar, den 26. Mr 1901. 
Der Beyirtspräfdent 
Mu. 2888. Being u Dobenlobe. 


Ausg 
zub ben Genoflenffaftnfagungen verftchenben Belätuh 
a ehehnnurheidet: 
ya eb reg 
ES HENTE 





3 u Bud de er, Dh ur abe de Sl ne 

Senden Refen, einfthti ber Rofen einer im Anierfe 

der Fllere Liegenfen Untesatungd (ud Rkerunga jesheilen 
Ben Shirlaigraenb ud den Müsfntenlt. 

‚Dee vebteienhe Ref fon bie Migliber na Rebgnbe 

I Behligeng oder Orsfetget na einen Ic 


zur Sunäfügrung der Imcde 
er Genofenfjet ei nofmenig merbenben Auferingung auber: 





100 








erdentier Mitte Sefßt De Geereorfendung Im einen 
Gele mi Genehmigung da Baletspeäfbentn. 
Rrtitets, 
De Gersfinfäaft wich hund cam Dorfen 
Beflen Bitgfiter Nacd, De Generlserfenm den 
Ten geäftt merken. 
Metiter a. 





Ser Bf 
we Sn Sa 
” ei ber 





Ge nal in ü 

Gin Mr Best de itgtber wnb lteceter vr 
aa esta hu N Gennaerennteng Hl Ar 
Seen eh Mine Der en Die Ace gmäßte Writer ac 
eilentee ei nur 68 Ine Brnklemg der Lenk 
Amigo, 





wetter s, 
ie Berufung dr Generalverfommtung kr Beiflügtn 
Förder de) Werflanet ad Beflaf Ai 








Hräfkenten unter egeliger Beflmung be} Oct ber Br 








Kae ui Grm U Berner nr ten ebene, 
TE wekummafene der Geumaherenmeng eek I oe 
Eiger Be 


weit s. 
2ie Gceslfenml 63 Ja mein mat 

un one in Ha See Bee ga ei et Beäläfe 

EEE ren Bepen Dr acc, as 

Mb „A nbrr Degen derkier veiplen Ah, 

Te if hm ung ern ein Glas 

ne Ketitet 7. 


gar Zhelfahme an ber Gemealserfemmtung, Ab 
Stay ein Bee bern rät ihr 

Ben Unlernhoen Beleg fin. Jet Milfied hat Werigferh 
Air Elimme, 

Gornmee von mbe als 60 m Herlige haben und, 
Tee m ı00 DU 160. m bc, Ye m Lo 200 m nn 








ee een, fand fe 
In abi 
n 


Tele Bebnasien ehe bach 
seta bed Wollmadiigeberk beglaubigt fe 
Te Bine 

watt. 








weiter 9. 
Die Wororutgiher mäften ben Merfihenben end ben 
Steseteer aub Ueer Mit ch Giinmenmuhtell Der Ba 
Fine ueb hfen Gieekster Heben In Bielem int mie 
Ben a She be Bean, De. Br 
de Eifumgen Ib, fo of Me Zorn . 
nofenfäeft eb ereceen ober der Beueäpräfbent car Mesufeng 
Muorbue aber [och meulgfens zuel Misliher de Deren 
eatragen; es fühe m Donfig in dm © 

enraoerfrmlange. Gr hat Ber Be Sohrfn 


ee 
Inden 








mofenfeft zu man und Me das, Men und enbere cuf fe | 2 Me Anfang von Bifereaffeern zu Sefftihen; 
Bene ven Gifäbrt zu vernlafln; 
Hautfaltivorenfäten verabeniten; 






been; 


6. bie Geälisfäfrung ds erofenfgefnenen zu Seeuflätigen 


au BEE em anan una 
er aa | 1 BEER an u am 
PR An Ber Gmofenfäaft brkbe; 
EEGEE En 


4. {m Girgelnen Sie Rugung Ber Are bar, af 





en Sehegen, Aühuen, Sen und Bifäfäften au: 

















File, Wakfeheng von Grlnmnhfäinen ehe Beaktune I One I di sensfengelihen Bleche 
Be, SE en 
@20) Badıweifung 
Dr mind u rl Ay 100 A Polen 3 Clara ra Orc m 3. Bon 1809 
ein aan Austen 
—— HA 
En % Gert malte u Daten 
Zur ab Born. [A| Ge nd Star er 
zu | _ Iemebe v Bond AuswefungeBerigung 
' u T T T 
A Ansmweifungen. 
1 | Dunst, Die, 9 | Ceae | Hama lin |. 660. 3, 1001 
2 | Baroffio, Emm...) 2 | Maine | Meite daten nam. . 
3 Biken 
5 | Barmen, Magen...) 97 | Omen |. Misc Kaktand [nme . . 
a ur, zu tm... |) — pe Trans |uisin . » 
5 |Ostena, Onmim .....| 4 | eenr | 3 Mine Hutin Ines. . 
6 | Ghartien, Send... | ® a Nancy unten | Le.» 
: | Bohne ein) 
7 | Ducommius, Aıfns » 2) Ninns Frnteig | 9811018. « 
Ya aaa | Spare |.2000.0 
8| Demter, Pat. 2 Furt Res) anti |... 
hi d ei Area) 
9 | Bitbert, Gaton % Funkeig | DURIR . - 
Accu) 
10 | Joneth, Yefab. » Grmitreg |. M0018 . . 
1 | Gaurent, Bobo... | 40 | Giehrariter Geunteiß 00.20. . 
12| Yaauet, Bicor Ommd. „| 52 | Eritieer gu [man 
nn) 
18| GarsieBrage, Mmaeo....| 2 | Crhabeier Yan umso. . 
14 | Sender, Yusb... | Me naman. . . 





2. Burinanme 
Yonneit, Cnar. .. wife | 9) Weruetpaht tr « 
ne | ea (ge Bett | each ine 


Im Anoreassipn. 




















1. 1081. 


b. Unter-Eilfof, 


aan 


Vergeichuin 


der {m Dei Water-Eleß Im Monat Akäry 1901 aus Elfeß-elhrngen ansgeiefenen Ausländer, 
(Beiey vom 8. Deyember 1840) 











Der wusgemielenen 
































Dan I 
& Mußelfungte | Ieerel- 

an | San | me: 
a [men | in ana 

zu ana] | 

zum |1.|on. rel een | anne | emsem | 0 |munlımnl m 

Are | ei a | | | 
ale 

















Die Mupmelhung De Eleafrhd Rei Sr. 7 Der Se vom Monat Rovenber 1900 Tennle nt Selen gegen webe. 


©. Lothringen. 


[6,2 Bekanntmagung, 

Baden be Sakungenber I br Geb Dun, 
Annege Groniga, reis Die, gebibeten Genafenfäeft zue 
Anloge und Untealtung von Peivuegen Biete geneigt 
ten fa, Bine 0, meine Sei nom Dun ap: 
hie bie Geroffeidftt-afungen bizburd aufyagticfe zur 
Bfentigen Rennini 

ivang einer Gedwcge-Benofeneft 

Berdtuf. 

Auf Gmb des Ye. 22 des Gefees, Seeffad bie 
Gynitalögenoffnfächen, vom 21. Jun! 1868, wid Biemit, 
made laut Boitell vom 2. Wär 1901 in der an 

fm ge zu MöcesesRatigefebten Generlorfammlung dr 
Arbeiten Öranefper von 76 Bekeigten, ee zulonimen 
851m Delta been, 76 der Bihung ber 














enofen[geft eie 
gefmmi Jaben und gar 80 mit 86,104 Heltar Brunbbefi b 
Geperiie Gtärng und do mit 48.08 Hear Grand 
Mlhbmdgeb Duc ltbeinahun, wößtend tn Bekeligter 


Mid) ablehnend außgeipraden hat, Bauen, was folgt: 
kennen 
endet akt Bent en al 


Alte 2. 

Dieer Dita [one cin Auszug ber Genofenete 
Fafungen iR im Geniale unb Bairte»Yimtöbtat zu brsfene 
Then und in ben Öemeinben bcleves Salehungeiacife Maneze 
Srontignp mößtenb eineß Tone, vom Loge dıs Emplangt 





beetben an, Dur) Öffentlichen Anihiag Belannt mu maden. 
Die Gang Bier Tperen Görmlihtei iR durd) cine Br 
(öeligung des Birgernefees nadyameen. 
Arte 3, 
3 Selle ia Due, mie u 
glaube tt Ser Gmofkafdetsepengen 





a 
Be ne 
mahrung im acnbeee ein 
BESTEHEN num se 
Thaft mad) feiner Ernmmnung, ausjuhänbigen, 
u 
Der Beirläpräfident. 
I.%: Böhlmann. 
nee Sara er as 
Bene BE En Den 





Kerrs 


IL. @rlaffe pp. anderer, al6 der vorflebend aufgefübrten Bandeobebörden. 


123) 

31 Grund de 9.80 ds Geriätrnfefengsghe 

unb be &. 18 bes Gelege vom 4. Robember 1878 wid 

We Geifeing be 6 ergertttrhanüenge be ben Bl 
en Sanbgericte in Dep [ür die 2, Cifungiveriode des 

Sefts 1001 fach auf Donlag, der 3° Met 1odi, 








Yormltaps 9 Mir, und Der Bareiätbkete 
offen. iin ne Morhknen Deren emame 9 
Colmar, den 3. April 1901. 
Der Kaiferliche, Ober-Bandesg 
ei Ober Energeif 


Gemäß Zifer IL %f 2 der Belomtmadung des 
inerumd vom 14. Oftobe 1900 (Amäblatt 
S. 245) wid Semi elannt gegebm, da Bir Eonder 
obbrüde ber Beflmmungen vom 14. Ofiser 1000, been 
dir Fortführung der Serien Relaßer nunnche zum Bee 
von 580 .& für jeeb eingebunden Ggempiat von ber 
Ratoferoeruetung Her — Logefefirae 37 —— heogen 
waden Ibumen. 
Straßburg, ben 1. April 1901. 
Der Direltor der bir Eieuem 
Nabe. 








K. 2091. 


aaa) 

Die Miltoe Iof] Simon, Särehereisehkein in 
Aemont, Gene hen. dal de Gala 
andgefact, auf den Eurcenorbbe, eine meganiihe Eäre 
weil zu erßten und das afke gu Deren Bereh 
Er nt der Gereidenüte Gulbat auß dem Bade 
du entnehmen. 

Bine ud Beifreisung Tagen auf dm Mrgere 
meßeramt Uebelb gar Einfiht auf, 

Einpenbungen grgen_ Die Mnlage Find Bei Eitrafe 
des Derlufes Sinnen 14 Zogen nad ber Musgabe Bidet 
Wltteb bei mir oder Dem Rrgermefer in bes anjıe 


a 
O9), Degen Ben Epehner 1 Ask She 
ii auf Dem feinen Yale, Dam Dat Yrany Gpehner 
aeöcken, on dem dur, Kplkem’ gehenden Cüialerge 
glgeen Mahn, Gehion D. Nummer 086 ein Shane 
08 0 ärlsun, Bäeung mb Sal Teen a] de 
Genendehaufe zu Apkheim und auf ker Rrefbiehion Ju 
MET en nme 

Inenburgen (egen bie la 

141gln ee pe Ctendmadung eubjteheben Ye 
drinnen mit Dam Lage der Hütgebe Det Blatt Bei 
Be Büngemeer zu Opthen oder Be mie du ehe. 

fen, den 4. Mil 1001. 























Der Rulkhintter 
IN. 576. Banmbad. 
7, Mg Yating Aha Bin u, Basen 
Suse En See DaB In Sun en Eäinde 
ns je 

1 Sales werden _ bu oufeaen, 
ii Gasen gen Me € East: 


ingen gegen die Greiätung bes 
Sau Sinn dr In & 17, der Bu-Gronibe Dbnung 
Eeeieten, die fpätere Geltenbmadiung  außjcliebenden 
Hetaigen "Zeit (Oh ober mini de mie she uf 
dem Bürgermeiferemt in Suben, wollt Zeimungen und 
Belhrebung mährend 14 Tagen zu Idermanns Cinfiht 
offen gen, angumiben. 
Bold, den 3. pri 1901. 
2 Reine 

3:1. 958. Ceeger. 


V. Berfonal,Racpriöhten. 


Bringen. 
Roppolisilr, ben 1. Aprif 1901. 
Der Aresbietlor 
Re. 108. Di. Sieveling. 
as) 


Seine Mejeät ber Ref Ya Alıgazbit ge 
us Kahn Lebe I br ek be Ci 
einnehmer Racl Püiipp Orasmüd zu Ward ab. Gauer 
den Röniglißen Mronen-rben Bee Alafe, fanee der 
Ronyeibiener Moeller in Girafburg and ben ankam 


Verleifung won Orden und Gireneichen. 





Gruemsungen, Verfehtungen, Eutlaffungen. 


Weraaling ds Je, 

Berfept: Die Rrisirfioren Eimierlen on Molt- 
geim nad; Tienn, Anüppel don Gehweiler nad Mole 
Heim und Aleemann von Rfann nad Gehweler. 

Mebertragen: Dem Obabergrad Braubad in 
Strebburg di Sie dnct Obebepieih u ehnihen 
Referenten in der Miniferiaebifeilung beb Innern, 

Ernannt: Der Bisherige fent im Benerbeaufe 
Försbienfe De. Mriet in Müiteufen zum Aaierihen 
Gewerbeinpelr in Cifoß-Boifrngen, Der eähere Anl 
Preubilde Bergeferendar Heinzih Winter\delb zum 
ferien Bergrviriffteten in Goargemind. 

ad zur Sulumerealun. 

Die von dem Diretorbum der Rice Yugsburgiläer 

Ronfeflon dorgenoimmene Ernemmung, dei Pfarrers Haug 

















IRB vum Baer u Mngnder a ie Beäuna ds 
alas eat 
Fa au Me kn ei in Bafabef in ir 
te Seliefefor Zoepfel nm Aalar in 


Amtsgerichtsierelär Bergbaufen 
Seile da Aigeüiiiie pet 
3 Acker 


ötefeheldte Egunt von 
te Säunt 


Cie Didabehn, Mrohel yon Aralngn 
nach else uns Müller von Markoispelm nad 


3 
mannt: Ymtögeriätffetelie Beruße zum Reäe 
1, ferner zu Geriäiäfeftetärn die_ Ollegeriitte 
N dar Rakkah Bune Yan 








Zungeiät Eirhfurg, Derbig Sem Amsguißt Eieam, 
Banentes Sim nina ehginen, Extninesaifen 
Denon kein Hatsgeidt Sennbein, Egrön beim mit 
gerit ©. Amar, Pfeiffer deim Amisgeriät Ehäleane 
Satins, Benner beim Amsgeiät Wöctt, Laurent bei 
Amisgeriht Hapingen, lomie su Gelrelarolsaffiflnten in 
der Jufipermaluung die Anwärter für ben Geritslcreiere 
gönnt S60d m Buhtnsin, Sümante I Bud, 
ben Shhefenburger I Mühen Doelp in Di 
haufen, @ern in Soorgemdab, Rump in Eiroiburg, Beder 
in 6 Xob, Harmmerle in Celnar, Mobler in Zabern. 


Berlin dr Fran, Gehe zb Panda, 





Tanäraban Hühner 
a een Fr ae en 


Genannt: Gaupolamlstontrliur Eterneder in 





Vermateng fir gedeichigen un) Halli Are. 
Genonnt: Bekefbauinfpter Bauralh_ Mu 
Geimat u Yodkatiheter 17 Eitafberg" Putordne 
Heer ltinger a Gtabteg en Aukulahtiae 

lönen, Bauneiter Reupte Beim Bejeliyte 
Hann Elußbug tum Qohbrte Iı Backen 
Aritkrnele Bol in Baker mi Dr Bi 
Telung De Reubauch dep Miniferlapienfgehtubes In Eltepe 
Sa Ge ar. je Oeoktäe Gola Br 

aifer Gehe on Gensbur; n 
Seuirpeir bei be Bell I ie 
bannen, Want 
gan, A 








eöber fing 





% ObersElfaß. 


Sinszal: ne ak Kigtfıe Hufe? 5 Kim 

inet, Qahkanfe Alfaden Mage 

Bo 
b. Unter-Elfaß. 

Ernannt: An Etelle des Bürgermeifierd Reeg das 
giard bes Gemeinderats Ludwig Säneyr Boter zum 
eh SL ern ng 

"Genre ider m 
Ber Gennbe Batfhtr], Arte Webenirg, : 


104 





Fetangefeitt: Die Lehrerin Mara Möller ir 
Brumald, ferner die Alintinberfäuivorfieheiunen Ente 
Shrhardı In Grtbe u Emtie Sömenfein In Ar 
Renburg. 

Derfept: Di Orr ont Ebt yon Riknburs 
a6 Nüberedbern, Guften Mübne von Meifenburg 
Bi Bir Suter von Gaishcn mas any 

i Warp von Nederrödern mac) Rupenhaufen, die Bf“ 
An Ste Bender wor Haren mad Goanae, 
Oitiie Deder von Wintrsheujen nad) Glesberpr&tnh: 
hurg,_Gile Eiug von Seilersweil mac; Helenhein, ar 
{rad Xbielen von Mitläßeim nad Lelesmeler, 

Enttaffen auf Antrag: Seprerin Mm Daffeltas 
in Binterdeufen. 

Neben fbenlansäcer Erf Särl« 
beder u Born, Si Rolhau, die Gemeine: 
Fe he de Stäbeete Belkin, Oberfiftn! Ei 

er Suhgeilfen DoStin zu Gorfibauß Oberjägerbf, Ch 
fer Gtraßßung, Die Gemeirbefürterfiele des Edupsarts 
Beyer, Oberörerel Snarunion. 

Drobemeife übertragen: Dem Gemenbetrie 

enpold gu Meyer, Oberförkerei Eaarımion, die Gr 


eraleut 8 6gejli Check, Steh 


& Sotheingen. 
Berfe, Die Lehrer Franz Abam dom Ponin 
nad Safer, Cnala Bsunıd sat Alıg nad Brit 
Lorenz Bartpelmes Neunfichen Wahlen, Nitoleus 
Sarlır ber Hellan 1a An On Gilde, 
3 m a neahane lt sn von ben] 
en, Glenbsenner san Rkinsunen na Mekgn, 
Nilolaus Evrard von Mlgringen nad Mallingen, Hray 
Baget son Boraleie nah Eier, Gamil Beade wi 
GES u Bora Au Gautier von 
nad) Die Io Henneguin von Warp nad dar 
Inden, Bankard Qaurl von CI. SchemsRkgereke ned 
SUB, Martin Blafer von Halsdorf nad Cifingen, Chr 
Mian Rasper von Egelähardt nach Rußweiler, Peer Röniz 
‚von Nußmweiler nad A Eduard Lang vom ieder 
iefe mad Ka, Paul FHuillier von Yehcemborn uch 
Woriconet, Michael Mo; fen ‚von Ybigny Lascemborn, 
Aaver DAlter von Moufep nad Aling, Paul Pierre 
von ©. Duirin nad, Bar, Seo Roper don Erd nah 
Eifingen, Emft_Säilg von Uedingen nad; Ste.»-Marirauze 
Guenh dell @anents von Ral naa Bleibe 8 
Tneuß Gteimeh von Arad nad) Deutig-Oi, Ral Girz 
von 2a Mage nad) Vaug, Rarl Mehrung von Rurpl ud 
Stahtheim, die Lehrerinnen Maria Doetfc vom Dreihäufee 
na Marienau, Gemeinde Forbad, Oltavle Domeldinger 
don Ymclouz nad Ci. Dun, Darla Dreibenie me 
Sheerl sch Zeit, Geb: Yale „an 
Rinne a in ni Alan, Ar gie 
von Fre Mn: Srlache 3; 
100 Atugen. Mala Mein) mir Dr se 
Belnetod Danach Meyer von ChucOt-örmer 
Bd Alien, SAu) von Yandad nad Sur 
a. 
Benfioniet: Lehrerin Barbarı Rasper zu Ri 
Saargemünd. 























Haufen, 


„Gate auf Antrag: She Ekiflm Weiter 


Derfeßt: Der Raiferlihe ürfler Rebgen von 
Borfheus al, Oberförferei Wüfd-Nord nad) Yore 
as Engenihel, Oberfüeferei Dagsburg, ber Bemeinderfter 
ienmel, von Mumeh, Oberförferd Dieenoln nad) 
Aney, Oberförferei D 
Grnannt: Zu Reifeligen Gorfern die Forfkürle- 
auffeher Marl und Marzeche, Grfrem fl bie Börfer 


au 6 
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Mele Logarde, Oberfrferel Din, Ieerem bie Fbrferfee 
Deunlfal, Cbefbeerei Bijd-Rerh Übertragen worden. 

Benfionict: Der Raferide Barfler Ruhm zu Morfte 
Haus Lagard, Oberfrferei Diene und Die Gemeindelörfter 
Delnotie yı_Ancy, Obeförkerei Np und Echlouppe 
iu Gontehen, Oberförfteri Dolen. 

Grnannt: Zum Gemeindefbrfer der Gemeinde 
Ierkeanmärer Beuionn u Epihtm, Cteficmi En 
geind. 


VI. Bermifehte Anzeigen. 





a Broviontamt Et ie R 
mogegiumäße Cie 9a dr Kai:  Peannen 


een vor Münden Lore. Ar Oele 
Sale, da iR Be amähemb She ea a wre 
Heferung vorher anufragen 
Die Mbnahıne ef an den Modentagen ds Ware 
ltags von 8 Bis 12 und be# Sedmitage von 2 565 Uhr 





(230) 

Nacjdem aud bie Heuantäufe Gier beendet find, wird 
som Sanur I nu u Qekz un Ola une 
Dem bitherigen Bedingungen ud unier Berzugung ber 
Landwirte angenommen. Wber auf) Dieferhalb if vorher 
emyfrapen, da Insefonber ber Antauf von Yafet ba 
in der möden Zeit sclofen ti, 


Der vortiegenden Bummer if eine Beilage beigegeben: 
Eutfbeidungen bes Naiferlichen Natbs, Nr. 18. 


abi Fam u Wrigpaa, vom. MU 5 Ge 











Digtized by Google 
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Gentraf- und Bezträs-Amtshlatt für Elfaß-Sotfringen. 
Seibit. | Stralburg, den 20. April 1801. ! 








1. Verordnungen pp. deb Diniferinms und des Oberfhulrathe. 
en | en Feneisniß 
1. Mai d. 98, wid in Raumelee — der von Der Bungenfeuße Beulen Epergeike fu Delers 
lan A Sa akganr fl enhie | 1drlar, cu nee be Gina an Stich. nf 
AUS Zolfirofe zu dem Nebengolamt IL. Miafi a a aha 
Raumeier i die von bem [üneigeigen Cie Nijdmy na . Doender ir pet 











ame füprade nd Sm au | u rteiagen it. 
a en a N en „Nager im Rufen Gfndfeisun zu Bea 
Zn Beurer Gift ib dem Meemeamt af | 9 23 MEER eng: 
in Neuneier bie bißher yum ebenyollamtsbegt Leimen ger ui: 
ee len 3 Unaeen; 


Komitat Trenden Lrentfäin), 
IV. 3494. 
33) 
In Gemößteit ber Belorntriodiung, Beicfferd die flotlihe Prämiirung von Rindieh_vom 19. Mär 1699 
(Gentral unh Bejrtsamisbttt 1899 A ©, 35) wid beflimmt, da bie Prämiungen im Taufonden Jabre an dem von den 
Hanhzirifijafiigen Ruisverinen bepeidorien Cren zu Deu urten angegebenen Zellen abgehalten werden. Das Brämlitungse 
iGalt nimmt an alten Orten um 8 ihr Bormittags einen Anfang. 






































‚ zu ao (ee 
er ke Peimirung. ibtung (Betfäiag), 
& BE he prämint werden fol. 
\ 11 j 
A. Besiet Dbers@lfaf. 
ı 1 
a Berbrefe, Simmenialer unb deren Reenungen, 
2 | Gotmar 7 Simmenifeer und beren Rreupungen. 
„ Eimmenteler und deren Rrugungen. 
1“ Vogefenbieh. 
s A [Rondi$tag und Ginmentpter Rreuzungen. 
4 Pi 
5 ie Särwargfed, Münftertfalfgteg und Yopelensic. 
: ” | Hör See u Cie Arign, 
Sxirh Neimmentiaer und deren Aresgungen  citäreig 
Chaburntau 
u [| oa || Sardone Sana 
B. Begick Aintersifag. 
| Ein... 00 | Boohe 2 | Mi Ile, a 
en B| 35 SeimmeutetewDiginasRenugtund been Rrayusgen 
Sue HM EB: I sad Semöfäieg. 
5 | Sagem. . 5 4 | Sm 
Seele 5 | Smmi |leimmentite no dcr Rryıngan 
Engurilre Du) 
























































| gu St der Zusteigtung (chip), 
& Prämirung weiße pränfit werben fol 
9 | Motsgeim. . . En Kunhfäag. 
Sale Boncenich, 
10 | Säletifladt .. .. „| Weiler Bogefennieh. 
Fe |Simmentpaier und deren Rreagungen. 
11 | Straßburg (Stadt) | Feuerwehriibungsplaf Dee und deren Krengungen unb Lanbidhla 
12 | Shraßtırg @end) | Brumal 
Saöleden Sinmeniater nd deren Rruzungm. 
1 | arms... Su" | 
abın. . et 
be sims. Dina tinuht tern Rn 
14 | Buben... 
— hate Oi sam. te Snigen. 
1 | aun Nemasır uub c Kunyaga. 
©. Beset Lothringen. 
16 | Beten... | Beinen Juli | Durham wid deren Areupungen, 
3 ri Sat | Sinne un on Armen. 
17 | Gpttenn-Satins. . | Gätran-Satins 6 Mgufl | Derfam und deren Rreuzungei. 
Due 7 Maga | eimmentpter ud deren Areupungn. 
28. | Daatelm..: | Debertater 3 lt |Nonfiehtgercpotansitge) Rafe und deren Arengungen, 
19 | Gabah.... Groftännden 17 Aufl (bledvieh des Gimmenthaler Sählages; in Großlänngen 
Fort 18 Iuli ‚aud) Tiere mit bunfiem Pigment, 
20 | Meg @ant). . . . | Soigne 3 Ceplember | Simmentaler und deren Rreujungen. 
Big + Geptember | Durham umd deren Arenzungen. 
2 | Sam. Brdingen 10 Maout —|1Smmenfiter ab dern Rrinungen, fon Lankufe 
B ö Saarburg 12 Muguft |} mit Musfatuh bes jämanpmeihen Dich, 
u 3 Erle ||6immapaer u dee Aruyınen. 
Straßburg, den 17. April 1901. Minif jaß.&ot 1 
mn eu fr Babe Bf van 
Der Unteraatsfetretär 
Iv. 218. = Zorn von Bulad. 
un Bekarntmesuns. 3. Müpner,Yafam Meta, ur Pofbrl, Ania Baer 
In Gemäheit_ des a ‚der Belimungen yon fe PR ale Salh, cub Rewmliie, Gene 
vom 3. D |, 2 a Ya 
fasten Me Madhug Da Qutihkngte ip | & Ach, Dokl Mb Däken, Ace Main 
ar be äh | 7 Haalı, Cnl ab Bay, Krk Chubpngreitt 
ah pr Susübung Straßburg, den 16. April 1001. 





1er, Song mus Stk, Reis Srafsır 
4,3% in Oberferady, Areiß Wrihenburg. 
2. Mopp, Jatob, aus Miüblfeufen, Ares Subern, 





w 


Dinferium für Glfof-Lolfengen, 
Mlpeihung für Sanbwictäfaft und ffentie Arbeiten. 
Der Unterftantsjetretär 
Zorn von Lulad. 





a9aB1. 
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I. Verordnungen pp. der Begieköpräfdenten. 
= Ober-Elfaf. 





as) Berötah, 
Beireffend bie Erodenlegung des Quntelbahs 
und des Vaubantanale, 
Mitt. 
Zur Vornahme der, biejäfrigen Näumungse und 
Unterhatungborbeiten wird der Cuatlbad; ımd der Baubanr 


Miet 


Die Set it im bu hlitn Bender 
dur Anja und Muscaf in orBübticher Weife belarnt zu 
made, 


Gofmar, den 12. April 1901. 
2 Bokißem. 




















4 Yanal vorn 14. pri Die 27, April d. 98. Ion geagl, N. 3200. Sommer. 
© Kolheingen. 
230) Nagweifun 





2 vom Pofchräfäae ya Mr argifam Auslier, Ale Ak 1. 








































































y Der Hurgewielenen Sl ae Te 
& Meran | ae Met | der Mutweiunge | Deut 
3] am um | [Ratten | im Beten 
te 
ı Aattener | Zen mu ıs| 9. 
F Pa Er ua 
F em | "a |: 8 
4“ Deflerreidier . ja] 
olzianaint, mann] anna aim |adeen |. | 5 5 
elrantie, mi | au ken aut] men |. | 5| 3 hi] 1 ner 
7] Bourgauft, Graf Brifene . x 5 | ».| 8. Ion] 1. 028 
al wcani At. . | Gear | . 1. af allem 
alsigemenn, su] mann | eumie |. | 3] 3 heran 
3 Fr 
nlatinen, ao | aitauie Zamuie | Seel |. 12.) a han. 10: 
DS ker | a |: a) a hi] 
nase, ons... | zemam 2 set] . |.) ano nos 
3 
ns Bourereur, Mare] Sinttwer NE esamn| arte |. ja a jaulane 
ai 
«hierre, Auen | game nsaovoe| am |. F. | « von 
Pr a 5 > [ls EN 
ne] &avatert, ta | enter Pa Er Dr u. 
| 
17| Sampanini, aut. zepmenn 2 omermm |. Not a lmnlı. m 
lau. wu. |. ee. |. in] ah 
valmerati, am. | m | 2 1. Tal a hen|r ee 
zulassen PIE a Da Fra ER 
aulsuagenee. am| mager au In] sun 
selwonen, ame | — [Ehen ei Zitene Val a monlı in 
























































& Su| Sum 
Mteont | der Maimeungse | Ira 
4 Kane Stand. otlonehität im Berfägung Namen 
3 Ietente 
& | x bronfane 
Mulhouse, Men. .| Gare &öreie °| ofae en [m] 2. | 3. on] m 
Iron Seen 
Garavantta, Mett| Herdtenger | 15. | 12. Jene] Eunteep |"Sistirer | ermne |. | 2] 3. jo] um 
gr. Bla eur Chens 
Sartet, akt . | Bergmann 2 Aanngen | . |12.| 3. nor 
Denen. Gut. 7 | Bushruäee frem.Sefeen] ai fehen | 2 | | 3 son 
Boten, eat. . |Brauegehife| franz] —. |; jat.| 8 jr 
Muldentsen, Yan] Sife Surentuge | 6 |. j2.| a mr 
Sit 
zolgennenent, Faut| remteer Inena Site oine fen | . | 4.) 2. son 
zolansnt, gm...» om |. 
Auutune | pain |» 
ii ige | 
Bsltasoene, Gern Iear.efeeu| ein fen 


au 
left, pur 


an Maritter, tens 


38] Maztet, Satuig . 
30] Rateieni, Re 


40] Race, mineim . 
| Stonti, Year... 


(a Ranzettt, dot 


sul yarcevichni, Aal 


40] Yerzeitt, Sinai. 
16| Sanigen, Dommit 


siloteit, zutmie . . 
il Esneiser, Rec. | 





an &teit, Baur Aut 

s0| Eaamager, 2. 
as 

su] Zaren, Gran. 


a2] Zeramene, Stab 
Sehe > 
Zieis, Aatterin, 
Srter, tale 


er, Base, gb 
Rate 





aulzonis: 














Mekeniter 


1 peseiaseter 


Süteneseter| 
Zaren 
Goenier 


Areät 
Name 





Beramamı 
Teteier 


Gere 
Beamem 
Hättenerbeiter| 
a 





ma 

m|e 
2m 

1. 
x 





























Most 





PT 
kuoe 
Ge | Ganck 
Ken 
Vater | 
Sugembuner 
Se 
Sam 
Zitener 
enger 
sim zum) 
Seraamın | Beast 
Aalen | Ehnriee 
Aal dem 
Wenden | Brasete 
3 | enenturge 
Meier | Ara 
San Baite 
ech | Orfeneiger 
Sn khe 
Zune | Ararmer 
Aren Btene 
een 


|Bertun, Seat Granele 


Granepe 


























5 
& 
3 
& 
“ 

SE 














1.1106 
naier 
isıen 
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Du] zum 
Grit | are opeet | der Mnwiunge |Drrmat 
Sune u eier | Waionniit| im Aefigmg  |Ramner 
Sofort late 
aus [mine] au gi EES 
me T 
snlYamatt, Gertune.| nee |19.| 4. jsee] Meine | Aare | en fen [sh 1] 5 morlı sun" 
Algen tshemtt] le |" 0 ak | rt | Sale [ran] Sl 
rl 1000. | Mlankir Bey ! 
9 Zuradgenommene Kuswelfungen: Ber Surhtneee 
[$ini, oje. (ir 17 Mt Bemeiäife fra Ravenber 1900) ma; «a. mer 
aläseiten. Auer (Rt 3 Ar Reef pre 17, Dnmea 1607) az 3 ji 








b) Lusmeifungen bie Biß jeht nad nit vollyogen werben fonnten: 


ApRaffitlon, Asenes 


a[asttini, Koma..| Me, 


«sn Bekenutmegen. 

Nadpbem die Safungen ber in der Gemeinde Wallers- 
Berg, Kreis Bolten, gebildeten Genoffenfcheft zur Anlage 
B Ynlkaane on Ste, Beh san wen 

, Brige 18 min Hein 
ie Genofjeniafts-Saf jierburdh auzugäweil m 
u a 
ung einer Geldwege-Gensfienfäaft 
Beratat. 

Auf Grub de Mi 12 Me Gef, Kerefknb die 
Eysäitaltgmafindehn on 2 San 166, wit Bm 
Sa age da Brenn Riga Bnraefamnhng 
de beibeilgten Grundbchher von 08 Beikiigtn, welde gie 
hammen 210,s146 Seltar nicht zujammenbängende Fläche ber 
hen, 89 der Bitung der Gensffenfgaft Beigrfinmt oben 
EB joa 26 mit Son Geller Onmdbcp Dur anrkihe 
Erttär und 73 mit 163,005» Heltar Grundbefig fülle 
[he ” ia naeh Ad aan am. et 
Sen, Bföen, mar Te! 

Mit 1. 

Die zum Zwede ber Anfage und Unfefaltung ve 

















de 


(Ar. 14 des Berelnfi pzo Jul 19003 
© Ber.10on) B 





atiener 
non |1 





|" vi 








wegen nad) Mafigabe der bei den Genoffenjgaftsjagungen 
Fo a 
ta & 

Dicker Bft fie cin Ytyap ber Genofniefte 
a ea u ae Lea bee 
Ien "ud in der Gemeinde Madebeg whrend tie 
Bott, vom Xage Ns Gmplangb Besen an, Dr Ale 
Men Ankhfag Tetamt gu machen. Sie Efälung der 
iferen Vorne iR vu cine Beidenigng ds Bürgee 
meins mac. 

Artitel 8. 


I eine Mufeigung dien Behhfes, welhe je eine 
egfantigie Wide Der Gensfenfhsiopungen und dcs 
ötweiifes Grit, MR Für die Alten der Arte 
Nein un far vn Srgesicler ya Weller gr Bee 
Bahr im Geneinbear Beim, 
"Eine dritte Nusferigung iM den Piel der Gerofin- 
lt nad Kiner Ememung angaben. 
ee, dm 5. Ar 1901. 
Der Laitspräfdent. 
3%: Göhlmann. 
Adi indes I Male fe se: 
‚en era: 
Bee eat’) weten Bernie de ie 
Sermsfjä Bi 











II. @rlaffe yp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Baudeobebörden. 


ass) 

‚Der Chanel Ludwig Theimferte zu Der 
Subhag ser ne am ten tutgrg Dr Ostringen 
gegen Qanle in Ciinhbans zu erden. Belhreibung, 
3idnung und Copolan Tagen foneht auf dem rg: 
Beeremt zu Oteingen ale au auf der Range der Reise 
Ürtion mäßrend der Amtöftinden zur Ginfitrehme auf 
Gtocige Gimenbungen gegen Die Anlage find imen einer 





Sit vom 14 Zapen, melde mit bem Tape ber Ausgabe 
dieles Blattes beginn! umd jede fpütere Gellenbmedjung aus« 
fäle, bei mir oder bel dem Blrgermifer bet. genannten 
Gemeinde zu erheben. 
Dieenfofen, den 4. April 1901. 
Der Rresbictior 


IR. z007, Eordemann. 





(ao) 

Der Ehreiner Beier Braun zu Ct. Aoold beabfiditigt 
auf bem Barne der Gemeinde Et. Woold, Parzelle Pr. 381, 
Sxttion B, Ga Aiifhemkelmprung und Gedlethübc, 
ine Mbederl u eriätn. 

an und Beitrebung der Anlage werben während 
14 Tagen au] dem Birgenmeferant 1. Moold und dr 
Aresbeen if ofngegt werden. 





IV. Erlafie pp. von Heidpb pp. Behörden. 


12 


Hruc wößeend Die il, wele Begimt nad) Ablauf 
%$ Zope, an wein daß Diele Vetanntmadung enaltne 
Aimtoblit erident, tornen Einwendungen, joneit fe it 
auf prirceejtihen Titeln Berufen, an ben borgenannten 
Eieten mändid, ober [änlih vorgekraft werden, 
Forbad, den 2. April 1001. 

Der Rretdieier, 

Ir. 867. 32: Klett, 































































ao) Berpeiautg 
Der Dei Der Ober-Yoldirchtien in Mich Lageruden unbrfickberen Yohfrabungen uud gefundenen Gegraßäude für das 1. Wierieljehe 1901. 
—: 
Ber zum Jonmmnum| sont | Mr | uirhamam aufn 
| muparugm | m numm. | dm Emiten, la Ein 
1] 2 io. orte 1000 Beten fan At Rus, Mu 
2 h ish Anfee 
3) Smamiı jam@oimo | udn | Eieliim = 
3) Gertämeiter |20. et. 1000 Sant [2 - 
| mr [iotiber imo) pn ilimen | Art 8.6.poRlagenb ht 
en 
2) mm Fin emtison | anetent dere 
s Zube. 1009 | 3, Meuting Er yaza 
i : Babe 1000 | Del pradet | Hitne lien | Cifämeski 
B RB 1000 | Senine Mile | EtsSubehte | Cingrdikref 
Retasıe 
9) men as muster 1000| unhlem | Cärunbern | Yokenacfuns 
Geieie) | "te ans 
W| ame fine ion | Mudet Biene | mimtidtlı) Palaamalın 
u Bug a Babr. 1000 Ramberg: je 5 
ll ma jinsuse m | danakt = 
13| @eangemtan ı jet! Zube 1000 | dee Anger | Z| anche sei 
a | 2 dans ater | ui | = | 
15 | Eoargemünd ı |u8. Janıar 1901 Rrinfer | Ginfreißbrie | — 
u) RE erden lem | undeamnt N Feemedten | 3 Z 
17| Senehurg (the) |9t. anzar 1901 | Dit. Gifte ter Sinföreisr | — | — Amanubr 
j ! 
une De Mr 0 ienhiner erben Een | des Sur =, Zeil 5 Gegenflände Bee 
gen vben aufpeforber, fe Sümen ver boden, vom I eihungen dr Poftuntergungeafe üb 
Xage bed Grigeinens Def Matter an gerne, bei der Ir mi, u: 
Ser ner unter Nadieis a Empfangs- Me, dem 12, prit 1901. 
Otgegerpuneßmen, wibrgenfolß der Bctag Kuferihe Obepofdirehion: Ananf. 
V. Gerfonal-Macrichten. 
aan Verleifuug von Orden uud Ehrempeithen. 


Seine Dejefät der Reife und Mönig haben dem 
Amtsgefängnigauffeer Badhaus zu Hagenau aus Anlafı 


| fine, Met I dm Ruhe das Hymne Ei 
dien zu dereien gerut, 


Senenmmngen, Verfehungen, Gatlaffnugen. 


Aiiteriem, 
Seine Mojeät der Raifer Haben Aergnädig geruh, 


| 2 Sistenbsgeisienis Wetker 1 Gamer mm Aue 
Tungpratß in der Berwaltung von Glfaß-Sotfringen ju ernennen. 


Den Kepirungkraii, Molitor it bie elaltmäßige 





Side anc Hülarhere in Der Minftealsiehung Ihr 
Fi au gen won u 
Veroalieg u Jan. 
Yerfept: Ze Pole Wieorree in 2 
ax Sie Yolebirehlen fu Eirßburg. 


Seaultragt: De Genie Dr. plil, Wifcn 

wlter aus Cakfen nit Wahrnehmung ber Selfähe ones 

Artnr de Geveenffgtkkennen Ta Giakturg 
akt, zo) Sltzmernltn, 

Ceire Mojhät der Rufe Haben Alrgniigft ger 
tu. Yan Yonbqrißcalp Dr. Kollen in Eirabbu jan 
3 Me Dem Obeandesgaidt in Grimar and Den Na 
geitrag Stempet m Cie yum Landgeitiarati 
8% en. Zangeiht in Cheßkurg hu nennen, [le Ve 
Subeiötirähe Geaber van Suter In Cafbug 
1 Örevendorft von Mmtigeiät I Yagcın an das 

ei in Olilighim and dan Ameröier De. Kür 
Hand oe Antägeriht mr Cilligkein an das Antigiät 
#’Sreng ehe Een sek, Im dc 
Sisteimalt von Bifenne I De) zum Mnltider Si 
dem Andigeidt in Okrafkurg, dan Anusciäter Jäger In 

een vum Ginaldenmat In der Gemaltng von ah 
engen, den Geiäafefor Mänger zum Smierälr 
5 de Säge in Gaarheab unb der Geier 
Seid um Ymttifter dc Dem Mmsgeriht in Hängen 
5 amernen jomk den Mntzihter inneberger vom 
imtgriä in Cnurgemänd on dat Untägeriht in Sabern 
a eier Gpefäft zu Ben. “ 

Fer Elaltanpäit Sarger iR der Gtattanmaliäaft 
Se dem Kong In 2 gie mode. 

‘Die von dem none Kenferen In While 
Kl sm BefneneneAonptuns da’ Beflng 

Sum Bröfbentendeb Ronfforlans hat’Die Befäigung 
38.2. Giaitales elle. ” 

Dem Kertamimenn Ib, feier in Eau, IR 
die madgefuchte Gmlffun us dem inte ai eher Gi- 
simugsrihter dı5 Anlsgeiöis daft ee, weder. 
©. feige ycle Grüne, Mar Cüpeer In 
Soereiben {8 zum eıfen und der Begerneiter Our bar 
Ai zum gwelen Erängungeräter de8 dntsgeridte in 
Eoktelben mama machen, 


Vermellin Ir Sie, Bencihe m Bandın. 
%e Ser Melauakfie Abe Zrnrat) 
inautkehie mb 
Beißenneier, Geben Napfl Oheuter In Calar, Ge: 
Atant Wasl Oteiner In Mapptlele, Qabctant Midas 
Siener in Colmar und Yebelant Behand Died in 
artir auf die Dauer yon 6 dahen, Fabian And 
Beumgertner I Mach af DE San vn 2 Sk 
Kden Anb, I dur 8a Mer Bfäi woche 
Of) 
Ernannt: Der wifnffatihe güfkhrs Dr. telte 


ım Gymmne Sole Dberlehrer, Lehrer 
Hier an Br Decnante in Elafsar ym Hal 























wege 
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nd Die tohmifrigen Sehrer Ron an dee Resfgufe in 
Aerbad) und Danjfen am Gpnrafum in Budsirer dr. 
fit yu Lehre an den öffenfigen Bösen Gihufen Efoke 
Yolfringens, 

Wusgeföieden: bar Dt. Jdris an der 
Rötihen Höferen Möbgenfäule in Düraufen. 


Beirisernelten. 
a ObersEifaf. 





b. Unter-Gijaß. 
Grnannt; An Stele des Lürgermeifers Mathis 


in Ace dab Dit ch Öemebeage Napa Ye 
Yeclee zum Ggemeier. je 








Fir Bbıcn Ta Bien je ma, 
han Cie ha Basen, Kr Me Rrböan son 





Eberkheim nad) Dambadh, Kreis Hagenau, Lehrerin Rathar 
Mae Vorgel van Bla nad Ole, 
&taffen auf Antrags Sen Bntfa Simon 
in 80 gie 
©. Lothringen. 

Crnennt: Air die Gemdnbe Senmarign, Art 
Seubun, sum lrgeeter Ökerg Eauler, Au Bde 
georbneten Ghrifloph Kugler, für die Gemeinde Derlenbach, 
Preis Horbach, zum Veigeorbneien Ritolaus Haag. 

Beauficegt: tr ei a une dm Bekonlet 
dienfle ausgeläiedenen Pantonalarzted Borg in Delme der 
Rantonalarzt Dr. Barthels in Delme mit ber Wahrnehmung 
Beinen She in Ba u m dm 
Kasfie m Bde 

Wrong er Its m Item Sn, 

Genannt: Haupfgelamlötontrofeu Gterneder 
Diebenkofen zum Hauptjollamtsrenbanten in eh, Zei 
amtsafftient Schott in Da gun teuereinnehmer in Gely, 
Sieuersufeer Weicert in Gehmeiler um Soleinnehmer 
in Oktendorf, Orengauffeger Görte in ‚Bald, jun E} 
eilt am Onemenferbeii Gerne ee 

ey Graf ef Grnpenhanodcr Weite 
in Xanten yamı Grerganfieher baflöf, der fräere Orenye 
auffeher Werleberg in Colmar zum Amtsdiener vl 
KEN enden Opa Ja rk 
Bor Jacat In date de Guten ta. 














Berle uptpollamtsrendent Käftner in Schirme 
pr! u 





re mad) Öchmeilr, Rabe 
bert in Rovdant al& Gleurrauffcher nach Yagenau, Sid! 
im Ghambrey nad) Lobe, Umtsdiener Erhart in Gt. Ludwig 
1a Müeufe, 
Ausgefhieden: Ortseinnehmer Dame in Efarly. 
Genorben: Zoleinnehmer Würp in Leimen. 


Meigs-Yoh- ad Crirgrapheuserseltung. 

a Begirt ber Ober-Podireltion Gtraßburg i. E 
Neu angenommen: Su BoRenärem: Felwebt 
Bößringer in Müfpaufen, Gergeant Bornfhein in Mola« 
Heim, Bhrmesimeifler Drallmeper in Weißenkurg, Dilie 
füranmärter affte in Gäletiflabt, Mipefelöwehel Sofeph 
Scämidt in Gebweiler, Vinwahimiker Steiger in 
Warfirc, Fuhgendarm Elorto in Colmar, Gergeant Utey 
jun Tenin: Opanefaı Carce I Eier, ur 
zum Vohgehlen: Gpenafali Chred I Erakbur sr 
Telegropfengehülfin: Mana Bed in Eiraiburg; zu Bofl- 


unten; ie Pot dan In Diele 
Ale un a lnberger in Once (er edle 
abi), Gafwirth Gharon in Burgletben (Obereif.), Lande 


mirth Heinrich gen. Mahler in Oberhofen (Rreis Haze» 
ERRISTDTHTEN 


) 
Die PoRaffißentenprä sen &ı 
ben: Die Sohlen Auntı, Melhran md BIN 
in Etaßb 


Ernenat: Der Geheime apebnde Gettär Gityin- 
ger in Eloßkurg zum Bofrat, 
AngeReitt: Ms Pofafffent: Paflamaäcer Ise in 











Oberehnbeim. 





Mi 
(Sad) und Teepej janiter Weiß von Baia 
u Aetahenftuch 5 som 
GeRorben: Ober-Pofofflent Ehrismann ir 
Binklug un) OberEgnikemiiias Züger I 2 





VI. Bermifcpte Kugeigen. 


en 
1 gu np Alta a 
Seinen Sufagden Sub ii hakı pam Boldt me 


a de 








as) 
Das Proplantamt Pagenam Touft ned Dafer und 





Bogpenfgefcß in Baßrger Mae unter Beorzgung br 
Sanbniche, 
Der Anlauf von Roggen und Deu iR gefftefn- 


(aan) 

Das Probiantant zu Diage Hat nunmehe ad da 
Haferantauf Beendet und bamit den Ynfauf änmt- 
Hier Naturalien Si8 auf Weiteres gefäloffen. 
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Gentrat. und Besirhs-Amtshlatt für GLAE-Sotfringen. 
Beiblalt. | Steafiburg, den 27. April 1901. 
L. Verordnungen pp. ded Minifterinms und des Oberfhulzathe. 
Beuerfuß und feuerreitungswefen Berlin 1901 in biefem 
ans) j SEE he Vena Bahhäin, I m Giehfärenmn 
Der Bari der Laoe der Poller, weiße ber gte | grhaiel worden, 
16äftaführende Mntj@uß Der Internationalen Mulelung fir | LA. 4106. 
(ano) 
ei Sn Men Jar, Qmar zb Mär 1001 ahn dir ehe Slltnhigtt Dr Baal 
x Rom Bohnen, Gesuritert. | Gehwdibetum, | eisinemehfigtet, er Kamtiten. 
1. Im Birk Ober@ifat. 
A ende, Jon Sei... Mhafen | |C, Marin (O1 | Branpfe [1 Min, 100 
2 geist, ‚Hoppolit . » | Diebotshaufen | Plainfaing ‚6. Rovbr. 1856 besgl. 100. » . 
3 | Arnotd, Gaspard Mudeif . . | Mitfaufen Straßburg 122. März 1865 ‚ohne 1a Januar „ 
4 | Bataffi, Ialel......0. Münfter Wünfler 9.duni 1880, Htaliener R: 
5 | Baumgarten, RarlEmilJofef | Colmar Golmar (31. Yuguft 1884 ‚ohne he min, 
6) Bleger, Helene Müthaufen Mülgaufen 128. Septbr. 1883| Frandfin 11. Januar „ 
7 | Bleger, Muguft Mülaufen | Düttaufen . Kaguft 1885 Bramgofe N... 
8 | Bieger, Rat. Disalm mnm [emp ai. I 55 
9] Bleger, Paul Näthaufen Mülhaujen j11. Sepibr. 1889 dergl. I. ” 
10 | Boeglin, Zune geb. Srcer, 
Doppel, Zufgwete | Suiswim hopits | ramiie Bü . . 
11 | Bouder, Red 80... . >| Schwelle | Arc 22H 1838 | Gramele ja8 Beben = 
12] Das, Sat Mike | erh | Gmamgute I, au ner Bi  : 
13 | Ehret, Julius. Rufad) Rufacdh 6. pril 1882 ‚ohne 7. Januar „ 
12 | Eitin, Yo - absbeim am | game non 
15 | Eiitin, Uıker } ei 18.016.100 | aa ji e 
16 $leith, Juli ‚Ingerspei 5. Hebruar 1881 ‚ohne 120. Gebruar 5 
17 | Sregdrig, $ı Ingershei 5. Degbr. 1881 besgl. 10. 0 
as Bein Saba Omi Freuen I: Ju 1810 Del. |10. Baia 
19 | Grötlp, Gugen . Nieberhagentfet nd 19. pri 1874 Brampfe Iso. Min 5 
ci 
20 | Wire. Ida Giife Gfelt, geb. 
Baumert. .. . , Märhaufen Mürpaufen 126. März 1858 Frangdfin 3. Jam „ 
geraten, Aibert Zeobald . | Geffingen ingen 3.Junf 1864 ofme 1. Din - 
tt, Dranz Marluß.....| Kiebisheim | Nieditheim | 8.Ofibr. 1859 beigt 120. Gebruor 5 
Hofansty, Mofes . +. | Mürhoufen rg (Ruß-|22. Januar 1866 Rule ” . 
24 | Sagzati, Iofef Anton. üneufen | Euorögeie|z.gu 1016 Yıaliener 
25 | 8en9, Mill... ui at Üraele 
| Sieben Can. Min | Ca Qhuma- ad dere a 
27 | MatHien, Johann Geincih .| Bufaweiler Bufdweiler 118. Juli 1880 besgl. 
23 | Mathieu, Maria Magbalna tgheim 120. Dejbr. 1889. Franpöfin 
3 | Mathien, Jam Ya. -- 12. Juli 1888° Gramgofe 
50 | Mathieu, Prodptr...... 18. Bei 1888 Desgt. 























) Wiberafnape gemäß 9. 21," 8 Ge. vom 1, Juni 1870, 


- 16 — 




















E fr 
a Runen. Serent. | Guam | oem | ste en 
au mieis, mon.........\Gmde [Muth 1eduissıs of Id fin von 
32 Mitiorani, Peek Aion. Netıefap | oo B-Eeieisro) Mialme |. dnur 
33 | Mode, Salate. Bee [Bis Sciheiber| om BR hnz 
SB LITE ae 1 Iruhaserl Mans MM. Bin - 
36 | älter, A äaufen | Yark Garden | Dean | dm Z 
35 | aapsnen uni Scham. kin | leihen mielietete| nem im - 
37 | Ramponi, Jofef .... - Hegenheim nd 125. Juli 1849 Yaliener 14. Janııt „ 
38 | Saladin, Fran Otto... .. | Mülpaufen |Eolethum. 126.Mänısı0 | Sim 19. . 
39) Schmidt, Ka, Sol Sultan Gumdolsheim | Gundoläheim |11. Dezbr. 1889 ohme 1. 00. 
%0 Hitman, Sachen sure |Stömeg |eimn  — Beduis | dgl Amin 7 
11 | Watte Sofa Zoff. | Gone | Gier a 
42 | Wipff, Ghriftoph Brosper. » | Nenheim Niederenzen 110. Januar 1884 deigl. 12. Februer “ 
ala Huber re 2 Minen [Biihenen | RSumtisst | beit : 


12. Im Beyer Unters@ifaß. 


Bernhardt, Georg Zune "| Beimele [12 Mag 1080] 





Sum, Jatos Strafburg | Edteiftert 124. Mei 1893 
Mlingenipal | Citrstt Ronkr. 1852 
She, Sek Steinburg | Elinburg  |14.Citbe. 1881 
Dupuich, Eduard Juli | | Orefmeller is 18. April 1878 
Füler, Zap. Gricri Mugaf | Straßburg inderg Januar 1873| 


Sünter, Aa Enge Era | Chabbg | Giaßn 23 Din ie 









































en, Bl Gagen. 0.0». | Meiihofer | Bidkkfn | 3.Crik. 1854) Bordtinrerer 
u, er Dran, äh. | Dopamin BT Amaeiszal "Bra 
Rielfer, Johann edel... Shaßburg | Rumerskeim | 9.Eeplr. 1840]  dekgt. 
Mischmeer, Yurlus ugafl 
Mlegander Aphens . >. .| Weile bei 7.Cti. 1865 sat N 
Meinbrod,Renahusgen Men | Straßburg |undvite j11.Btuguft aaa] desat, E 
Bord, Iolf Subwig......| Truherstcim | mugteräfeim 118. Muga 1550] Bramele : 
Berk, Ku Hug 2222] Bat 3. Sehruar188 | _chne 5 
Degen, Moib.. en... | Oberehnfeim 122. Sept. 1849| Branpfe £ 
| Beyer, € I) Sal 11. Bey. 1878 eig. z 
Denen, Gehen. 2... | Clohbug 9.Iuni 1879 I 
Mibs, Mana Sie! |. | Sie 5. Dir. 1öB4 3 
Monfd, dofel Proiper ... 23a 1856 I 
Dpip, Dean . 22] Smtarg | Attnäreen | Am pack 5 
Heinbarb höpar. 11] Saft | Dorn 123. Wa 1859 : 
Wicird, Scham... ... .| Giabburg bolebeim  |14. Oi. 1600 ! 
Micber, Kayımand Marl». | Weibenbung | elkenburg  121.Nonbr. 1882 | desat. 2 
Steinmeh, Antonius So . | Ai Riradeorf |18.Jamuar 1880] ohne 5 
Tournier, Erafi Paul... | Maleineim | Wafliskein _ 20. Al 1853 Sranafe ! 
Zieion, Yallan Gm... .| Cocls 2a GranderBofel22. Jun 1869 esgt : 
I. Im Besiet Lothringen. 
Bafien, Ani Grit Mu Hey [Montes MARLIES | Branufe 
Bauer, Ydor Marin. hammide | Dih 24. Der 1816 desgt 
Shampton, Jatob Ntelaut.| Lalden Rutimen 26. eil 1850 ohne 
Ghoubry, Yofı Monflanin ‚| Ameliecut | Ameieou |20.Yebmwwr1888| Gramgee 
Derter, Sobam. >| Rubwdler | Nufmeer  25.Efieber 1n82| Be. 
Del-Din, wg... Mbefämeiler | eade  |80.Jufi 1850 Naliner 12 Januar 1 
Demmeriö, Rat... 2... Glingen Gängen 125. Benbe.ag7 | Grangee Din 
Zubinger, Karl. Scorgeräind | Gcaryemind in. Ctoberläsol ohne 1. ger 
Guglielmetti, Anlon Dierie | Algeingen | Yarca 17. eıte 1890|  Ainlinee 28. Sana & 
Gulgacd, Bätl.. 2...) Mohlers 8.Bie] Doris 1. Mpei 1887 | Grohe II > & 





darl, dot, Pa, 














2 Bollmeringen | Gifenbom ja7.Diei 1872 Suymburger | 4. Min, 












Saum 
tet (ter Roteeietien. 





Hafelhauer, Mit, 











































































; 5. mai sie eite 1A. Qemeriapn 
13 | Dug, Zheodor Auguft . .. . 120. Januar 1860) desjl, 122. Sebrnar „ 
14 | Sttig, Hubert Gemens’Jofe ringen 10. Novo. 1888| ame | nz 
15 | Rappets dekomm Mühe +1] Briten opener] 1-3 ei SE 
16 | Zierhenn, Aa Dmaniesens Cingm | S-2ukt 1852 | Suppnlurer "12: Ichr 7 
17 | Botimager, dran Zei. .] Mg Sittefen 8.2eir.1sip | Erlemde | 9. Min 2 
15 | Schiene’ Meteterfe ee] Yellngm | Sally  |M.Eikrisse | Bemimn 16 7 > 
19 | Lifcetti, Yermo . . «| Rarlingen Gardana 123. Oftbr. 1870 Italiener 120. Gebruar „ 
20 | 2ucas, Zittor Karl. «| Obertong Somadeleine |28. Juni 1859 Sugemburger 122. . . 
21 | Merig, Bitter Eugen... | De 20. Apr 1873 dest Min! 
23 | wein aehteoeenn. : ee 8 ner 2 
28 | Port, Georg . 9. Kramgofe 12. Nin . 
24 | Reiäterd, Natot, Bu Eee. 1854| Bram | 8 Bemar I 
25 | Samit, Sodann Zu 120. Mög iss | Suambuge |. > 
26 | Tbeobald, Micael. . 110. fyebruar 1865) ‚ohne 21. Januar „ 
27 | Zrivn, Jobonn.. . . . 123. Juni 1865 Italiener 120. Sebruar „ 
28 | Bandernott, Nitolar 114. Novbr. 1853 Grangofe 19.» . 
29 | Bitmouth, Ritolaus . 2. Degbr, 1888. besgl, 11.Dig . 
En son 

aan 


u Migfieen der Pelfagtlommilfon fir dat Cr 

viötfohehenen dr ige baeälnniet une bes 

Sergissohiierung Rab der Minfraeig Shebler m 
ua. Obebegeiäträbe Breusn, Omez 

Kalk und Gafpers 

De Bart ung: ei 

Sarg, ou Bi Dane bon dr San emamı Der Rrhh 

in Dem Ynfperaiap Stadier Mertagn 

as) 


Am 1. Mrd, a. iR in dem Game Die 
— Saulankhett Santa - vr Bmpmung Dr 












IL Berordnngen pp. 


mit dem Betceb dep Galpoecs sufanmenfängenben Denfe 
geidäfe, die Bis bafin dem Gieueranie 1. Mae in Die 
Übertragen wen, tin Sefnbeek Gelfruramt Il. Mafe 
eridte worden. 

MI. 516. 


(219) 

Dur Befftuß des Minierkung, Ableitung für 
nanen, Genebe und Domänen, vom 20. Apel 1901 if 
Innungsausjhuß der Inmungen in ‚gemäß 8.101 Abe 
fa 3 ber Gemeibeonbiung Die Fätigeit Beigeiepl worden, 
unter feinem Namen Weite zu erwerben, Berbindtiäteiten 
Asch or Gerät gu Tagen unbveag u wehen, 


gie 
m 





der Bejteföpräfenten. 


b. Unter-Cifaf. 


(250) Beroriaung, 

Seireffend bie Mbhaltus Borerfaßrens über 
ber Öleldanlagen 

jüterfhuppens auf 





den Entwurf zur ©: 
und ‚Grbauun; 
dem" Bahnhof 





run, 
eines neuen 
irmen. 





ihen Generoßirelion der 

gen vom 11. Män 1001, . 2228; 

Rad Einfiät: des Mit. 4 des Emmeisbelälfie vom 

25. Dryember 1853; — Des Mi. 8 des Öeiheb nom 

3. Mei 1841; — der Drdonnang vom 18. Sebruar 1834 

mb des Mi 2, 3° Di Delelß Dam 18, April 1861 Bere 

oröne id Bier, maß folgt: 

. 81. 

Ueber die Bfenitihe Räpiätet und Dringfftet ber 
ie 8 Ella ur Kenne dr Olfen 

rg eek nen GütefQuppen® auf De Bahn 





Aus 
mb 


Shirmed, fersie über bie Auläfgeit bes Lotomotiehiebs 
auf der Gterde wir Hiermit ein nmangigtägigen Bornerahren, 
En ven 20. Mr fa 1, a 8 3 
eröffnet. 





sn 
Während diefr Zeit Tigen in der Reif, Rrit- 

Bietion yu Delsheim — 1. der Erläulrungeberiht nubft 

Wütbelung über Die Roflen, — 2. der Grunbplan 





8. der Göbenplan — und auf dem Raiel. Beicleprfibhum 
— Zimmer Sr. 44 — bie gleihen Etide zu Jcbermanns 
Sinfät ofen. S 


Während ber gleidien frift find an ben genannten 
Ein Bee enthnn 1 when Minfae un &r 
ng a cu ee ae um aa a ka 

iten Bofomotibeeieb eingetragen eber unler Beiffgung. 
aftißer Ausführungen vorgemertt weden Innen. 





eu 

Die beifeiligten Miitäre und Gioilbehörden, fowie bie 
Hanbetammer dahier werden bermit eingeladen, bon dem 
Seocegen Bejthiten arb Cränerenen Rerik fu 

= neben und nad, Mbisuf det Worerfahtens ihre gutadtihe 
Weuperung mir zugehen zu loffen. 
&. 

Zur Prüfung der während de8 Vorverfagrens einge- 
gangena nie u Ermeungn, (ie u Sependting 
Ei ri I Mlgeneinen wu may aka A Bene 
fahrens eine Rommiffion von fünf Mitgliedern zujammentreten, 
Ba hun vl, un Iaeenb Binnen Die he 
Gutachten abzugeben hat. Die Kommiifion tann den Areib- 

Bouinfpetlor und anbere Perlonen, deren Befra 
zöhid ae, atondee dr Berbedi 
Hat he Shure Elp Dr yı Auhagen über das 
geplante Projeit, fowie über die ermadjienen Berhanblungen 
beranlaffen. 

©. 


u Düglietern der Rommiffon emenne I ie Serren: 
händler Jutub Remy in Geirmed, weder Jugleid 
zit bem Bone Sea ih, —_& Bürgamee Care 
Wengus in Vorbrad, — 3. Yakllant Kat Epad in 
2a Gloqueli, Gemeinde Borkeud, — 4. Yabilant Genf 
Wariot im Nolhen und — 5. Wucerer, Direlior des 
Sopewerts Bopmintel u. €. in Editmed. 
en 

Segempärtige Bererönung mird im Cmirale und 
Barketsamisstatt (Best), joe in orisibliger Weile unb 
durch) Anfätäge in den Gemeinden Shirmed und Worbrud 
Betamnt gemadt, 

©trebburg, den 19. April 1901. 



























Der Beyıtaprfient. 

v. 10m. IR: Dominicnt. 
as1) Beroriuung, 

betreffend bie Abhaltung eines Vorverfahrens 
über bie Unterbrüdung des Planübergongs in 


der Sinie Straßburg Bafel und di 
Seltenmegt sul des Begi 









des Dlonübergange. 


Zufage Antrages der Rafein Bene 
der Gienbten in Oak-oätingen nom 28. Ana 9 
& 184, nad Einf ber Matte 4 des Eonaikedift 
Bon 26. Deenber 1853, des Meltie 8 der Oele vom 
3. Mal 1641, der Orbotzny vom 16. Bear 1634 und 
ds Mole 2, 3° bb Sehe vom 19. Ar 1601, Derrane 
16 Hemi, was folgt: 

81. Ahr ie fentüße NipiStc und Being: 
ii Ne Kufiarg Sl ebacnden Sri u 

n Borpafahren b 

BD. Apr Bi ehe) 18. Wei dr Se. man 

&.2. Mähenb Me Sa gen in der Rakeißen 
Areisition ya Ofen 1 br Geläutrungabeät mh Wi 
Hbelung über Ye Aofn, 2. der Grumlan, 9 dur Höhere 
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plan, auf dem Raiferlidien Begirtepräfibium — Zi 
a ag 
8.3. Während der gleichen Fri find am den ge 
a 5 
a la Se Sa LEE 
RE ÄRARENDEEE 
= 


%4, Die Saheligten Mitte und Ciileäe, 
Pt ie Bun ah me Sri Ka, 
un den at en und Grlulrungen Bart: 
BE en Prag Mau de Darfehre Se 

Heuferung mir yugchn ga Loflen. 
8.5. Zur Pelfung be wähenb des Borbaent 
eingegangenen Winite und Grinrungen jase sur Ei 
ahlung Di Profis im Allgemeinen web nad) Ablaı te 
Vorzeifoßtens eine Rommillon von > Dügieden plane 
Aeen, wel IGuniäßt za, und fpächen® Simen Senat 
HER Ihr Outiten ebjugeen hal. Die Remmifon taz dcr 
Sega ee mc rät Ace da er 

nik a ionere 

Be Senke Brunn in Gar 
Heufrungen über Das gepanle Prof, fonie über de 
rsaßfenen Berhanblanger veranlafen. 

8.6. Zu Ditgieden ber Rommiffon ememe 15 dr 
PA Hber Seter, Bürgmifer in Gätenkein, wie 

gute) mit dem Borfpe Ska wid, 

2. Sneiber, Bit, Beigorbne in Giltenhein, 
3. Sßeer, Müguf, dere in Hülenein, 
& Doit, Heid, dee in Hieibeim, 
5. Anenig, Jafod, Mderer in Hüitnkeim. 


























gemedit. 
Straßburg, den 19. April 1901. 
De Baitatent 
ER 


v. 1707. ominiens. 


as» Berarıf. 
Huf Grund des Mi 12 des Weck, Beefld De 
Eonitaibenofknfften vom 21 Juni 1805, wi irn, 
made nat Pete vom 36, Win 1001 in dr = 
Nik Zge a io Hatgefabten Oemerleranaies 
Ber Beil Gruber ven 80 Bukeligen, wi 
iulamımen 1 Qatar den, 71 der Bibung der oe 
Anfefat Seaelmaı fen, u war mi Yan See 
SEE) Tilman ca Sehne, nähe = 
9Bee m Gain Bir One 1 a 
eusgeproden Se, Belt, was Jg: 
tt ı. 

Die yucı Suede der Alage ud Unefekeng vr 
Droinagen I der Rautonen: Im Örasneg, Helighäk, dr 
dr Bier, Nauel, Mausfh urb Eommeikce in hr Or 
Ber, Bine 9 ke aß Beh 

aden Genofefgoffapungen eldee Geoff 
a a 





Diefer Beläluh, fowie ein Muszug der Genoflen 
A BE 
a nn 
weiler während eines Dionats, vom Tage des Empfangs 
Ba an Pas 
a a nd 
feinigung des Bürgermeifters nadgumeiien. 

Se eine Ausfertigung biefeg Befchluffes, welder je eine 
Be An er Ach u I Be ehtprndher 
zu Dauendorf und Upfweiler zur Verwahrung im 
De 

Eier Ton 1 dm intra 
moffenfift nad feiner Ernennung auszußänbigen. 

Eirafburg, ben 12. April 1901. 

‚Der Beyirtspräfident. 
um Feen, 


Be ge a aa 
ar nr ee 
EEE 
Eu 
De 

ann na 
a ken: 
ge 

Be na 0 
eh rer ia & 
RE 

zu, SE na mu 

a EEE m 

Jmgelts ber belfeiligten Ga Ba 


(233) Befötuh, 

Auf Grund bes At. 12 des Gefees, Kerefinb die 
Spnbitagnofenjhaften vom 21. Juni 1865, wid Here 
ai, made aut Prolntol dom 20. März DE. Se. in der 
am diefm Zope zu Cberömürfler Hattgehabten Öenrabere 
fammlung der beikeiigten Brundbchher von 60 Belkeigten, 
welhe,sufanmen 40,0» Qeltar Segen, 47 dee Lihung der 
Senoffenket Beigehimmt Saben, urb zwar 22 mi Ai 
Heitor Grmobefig durd, autbrädtiche Erllärung und 25 
mit 16,00 Qeltar Orundbfip filjhmeigend durc) Ritieile 








emendte 
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oßee, während nur 18 Beeigte mit 13, Dear Grunde 
Bey fi blehnenb eusgepragen haben, befälofen mas folgt: 
Auitel 1. 

Die zum Siorde der Herficlung und Unterbaltun 
rer Mehenäfngtonfge in dp Anne: Bone 
matt inter der Mühl, „Auf den Scemlen“, „Auf der Sale 
genmaht” und „Auf der Borumatt” in Der Ormartung Ebert 
münfter, nad) Maßgabe der beiliegenden Genofenfhctsfag- 
ungen geilete Geofenfeft wird Hiermit auerifrt. 

Ai 2. 

Bier Beftuf, {sie ei Auszug ber Genoflenfdaft 
fapungen it im Gentrafe und Beirtseimisbtatt iu veröfe 
Then und in der Gemeinde Chersmünfer während cinek 
Won, om Zu ds Emwfunas ntkchen an, ac Wet 
en Anfölag belannt zu madıen, 

Die Erflhng, Biefr Teplren Pormäteit iR dur 
die Bejhenigung des Bürgermefers nodpueilen. 

ii 3. 

Je eine Mufecigung Dies Bela, weder je eine 
Ausfertigung der Genojenfotefopungen beit, ML für die 
Aten der Rrishulion und für den Bürgermeiter zu Gberte 
mänfer zur Verwahrung im Gemenbeardio Befimmt, 

ine driie Ausferigung iR dem Dielor der Benofen- 
daft nad feiner Ernennung auszubänigen. 

Straßburg, den 18, April 1901. 

Der Beietspeäfdent, 
IN: Dominient. 


genden Bejäteh 

















1.1954. 


Die Eakungen Nr dung we 
Zeniferuapenankgei re 
are Hab listen mid 
nen dr Gelmfrungacefefäe „dm unlen Beihe, se 
Be ie Tenhen We male Lat: 
wetter 8 uf. 
Be Bererb rt nz 5 Tale und 2 Gelesen, 
ie au br St de Kabeln Geunbrner vn Wahlen Tab- 
tet ost. 
itntküner, we wett od, prati ya ein, 
Henna Jo Je wi Ka Ihe Shane re Aa, 
Bm TB Beine dein If neigt 
Selmagtrn wöfen der Der Bürgreneiler Dt Mehr Dh 
Bomann Tri fen. Es un Daft Seen em nit 
Sie bon Yellmagı seacfurn 
weiter 2. 
ie Beieing Ber Ref wit gümäßi under en 
Zuieitgem neh eek dr Belfeten Bien. 


arten 
in Gherse 














& Lothringen, 


(254) Behanutmagung. 

Bei der am 1. d. M. flatigehabten 22, Ausloofur 
her Sungien SprsgeShgcnnen Beantihe u$ 
der 22. Ausloofung der 3'/, progentigen Wnleipe für ben 
Beüdenbau bei Bictingen wurden folgende Eehulbverfäirele 
en pn: 

1. BR get Bprogentigen Allgemeinen Bezirts« 
Be 














Yußflabe A zu 1000 Mai 
Pr. 6.9. 64. 126. 188. 217. 250. 857. 499. 47. 
587. 668. 776. 868. 005. 
Buäfobe B zu 500 Mart: 
Mr. 80. 34. 74. 101. 111. 246. 249. 281. 295. 380. 
344. 429. 441. 487. 676. 715. 727. 701. 997. 045. 1114. 
1158. 1176. 1808. 1951. 1878. 1998. 1418. 1497. 1070. 
1646. 1747. 1860. 1870. 1948, 1900. 2147. 2878. 


Buöfabe C zu 200 Nartı: 
Rr.1. 55. 200, 218, 275. 350. 380. 441. 475. 665. 
708. 728. 751. 786. 808. 877. 95 






2451. 2468. 2568. 2621. 26 
202. 1005. 3042. 8199. 1 
‚3150. 3351. 8380, 8894. 
Bucflabe D zu 100 Marl: 
9, 109. 191. 381. 414. 447, 471. 551 
747. 74, 84. 1206. 1807. 1920."1468. 
8. 1928. 1996, 2027. 
der üprozentigen Unleihe für ben 









HM. Bon 
Brüdendau bei Blettingen, 
Site A Me. 6. 
Sera 8 Ar, 14, 141. 177. 100, 200. 
Die Husyahjung des Neumoeribes erfolgt am 1. Nut 


1904, mi welden Sage auch, bie Meninlung ber Elbe 
eriörebungen auffärt, hurc) die Raljeıide Bandes-Benpte 
tale mu Cirobsurg 1, junie Dur die Rafafigen Eiuer« 
tafln in Cijaelikriufen un die Woneiger der Eäulde 
begeeungn ya Masfrung Dr ft ud br ned 
Bean nat, ie Mmcungn a 

Der Betrag dr es fetenden, nad dem 1. Quli 1901 
Fin Steine a Fink von m ala ig 
gerad 

Von den am 1. Sprit 1609 und 1. Oftober 1900 
zur Nüaklung am 1. Jul 1899, Bezo, 1. Jamnar 1901 
Gcogenen Schslorfärebungen der Apreyentigen Mgemeinen 
Eeennee fu De nasgrihnen Oiide mad, niht jur 
Aüdzehlung vorge! worden 

Buöjtabe A I. 

Di. 
€ Sr 1.04 
2 Die 132. 400. 

Die Hintobfgmilte Birfr mad midi 
defribungen find von den mit der Gindfung beauftrglen 
Reen ferubin mit erauföfen, fonbern ben Borpeigen mit 
A 
ouögeloft werden. Ter Orurd der Zurüchweifung iR auf 
Aulöntien m bezmaten. 

Die Voriger find dabei yuglid auf die pur Ein« 
ing der Sulingen ferien Säit yu 
dermeife, 

Wet, den 12. April 1001. 
































Eäuib- 














1b. 


(so) 
Setzeffend die Nöbaltung einer Borunterfudung über 
den Gntmurf für bie Anterdrädung einea Diane 
Übergonges ber Die Bahnlinie Birdenhofen-- 
Teierden für Den Dubrnertverteht und einee 
Seiteriigen auf der Wehfeite genannter & 
I vl Be Bine en Geht Bitter 
omie für Gerßeltung eines meuen Beltenmrger 
Ta ° ® 











ul ben Mntrap ber Ralferien Beneralbrftion ber 
Siendaßnen in Eiaß-Lolkringen vom 28. Wär d. IE, 
Mr. C. 18977; 

Rad Ginfit des Met. 9 des Gelches vom 3. Mai 
1841, und ber erordmung vom 18, Debrnar 1834 viorkne 
10 Ge man Ft 


Ueber bie Affentice Rüpigteit und Dringfiäteit det 
Entwurfs für die Unterbrädung eines Planäßergengeb über 
die Bahnlinie Diebenhofen—elrhen fde den Yafuiertere 
Si um ci Ermws cu, de, St gmanir 

fomie 
Derfedung en Geieriegeb daft. wird birmi 
eine einmonal ser "und zwar vom 29, April 
5i6 einfätichtig DM. Mt 2 3. mäf. 


Während biefer er rn af dem. Hiefinem Bezirtt- 
präfibium Simmer Pr. 26/28 fowie auf der Kreißdireltion 
"Diebenhafn, Geäulerun ie die Grunde urb 
Dapenptäne gu Yebermanag Ginfit ofen. 
Wetifel 8, 

Während Der, alien Br iR am den genommen 
Orten eine Ce ausgelegt, in wilde Winfhe und Crirne 
rungen in Beyug auf die Ynlage eingetragen oder unter Beir 
ng Venice Aetkangn wen meta am 

ie 4, 

Die Beifeiligten Militär und Civilbehörben, fotnie die 
Hanbeislmer Hib weren Hiermit eingeladen, bon dem 
autgelegten Entwurfe und ben Grläuferungen Kenntmif; zu 
nehmen umb ihre guiadhtlice Yeukerung biß fpäteftens 
Ben 31. Mal cr. mir ober dem Seren Areitnelior je 
Firdenofen pu übermiten. 

Hit 5. 

Zur Prbfung ber wöbend ber Borunterfudung ei 
gran Binden rnnermge car Organe 
des Gntpurfs im gemeinen teil am Ganitag der 
1. Juni b. 38. Vormittags 10 Upr, im Gebäude 
der EN un ee ein aan 
uam, welßer Ih nd fpätfiens KB jun 
1. Juli d. 3%. fein Outadhten abzugeben hat. 

Alt 6. 











Sahalie eu Ar Canne der Bemente Bike 
































5. Schumann, Witglieh dei 





8: Deut, Guter ef Kf Sibär, Benenbe Bringen, 
%. Bon der Bade über f Uedige, 

& Birgemeiler Bonner in rg 

9. Bürbermeifer Marder in Diekdorf 


Pa Ta 
Se a Enten (rh 


rad 
MER den 10. Mt 101, 


v. 10a. 









50) 


dom 13. Februar 1875 (R ©. Bi. ©. 52) und An 


121 


Hegmetfung 
des im Monat Mär; 1901 fefigeitelten Durdifhmitts der hödften Tagespreife ber 

‚für verabreichte Fourage erfolat, & 9 Mr. 3 des Neihegejepe® über Dir Maturalieiftungen für die bemaffnete Macht im 
11 8. 6 des Reichtgeießes vom 21. Juni 1867 (R. ©. Bi. ©. 245). 


Jauptmacttorke, nad welchen bie Vergütung 
eden 
































Stron 
en 
Rrumme 
Marttort 

PIPTPTEIPIETPTPIFTPIFTFTPTPIFTEIPTEIPIP] 
Mich... [1-1 |-1 elss ef] |-1— 
Colmar zbs| eol e z[] el] 6 
Schnee za] jo ala] z[20] zjsel elao] 6 
üben sp] ss] slual s[=] af] e]—] 6 
Rapoolisueiler E27] 212]212]2 12] 310] 5 
Bam... Ka 17 De 1 I a ar Pe Dr] FE 
elol ala] |||] sliol el] -1-1— 
sl] 5a] =|-]=]=] 21211212 ]=]= 
5 s{uf 5/2] = || = [=] 310] 31712121 = 
sjta] ala] ejze| else] ss] 3136] ss] © 
sI= su] <]=] [2] 8121 810] 2] 
sjof sel = |||] 121121121 Z) 
s|=] sJuo] 3 Jo] Jas] 31=1 3195| *]-]% 
sajuol als] sa] she] shis] she] slul shaul slul s 
sl—1is[sl s sol al] 1-1 |] Sfko] 3150] | 1 
asjoolzajasl sjss] 5 al 5 lus] re] alas| sol als] 5 
ael—liefol 2]-] 35] 61-1 alaol o]=] elio] &|-] 6 
valoolız as] alas] a al 5 lis] sjuu] ofızl elıs] slız] s 
sl-1is[isf afol a1] 211112] ] sol 5 
es! BE BEA ar I ar ed re a 1 3 





II. @rlafje pp. anderer, alb der vorfiedent 


(237) 
"Ser Bremer Napa Renons in Eee 0.1. 
Beute ef In I dr Genese Eiafat gran 
Sact, "Caln Wen, 2, cn ef 
ee. 
TE resung und Pläne der Anlage Trgen auf dem 


Bürgermeiferomte und ber 


Rreifdirehtion zu Jadermanns 
Gin offen. 






































ıfgefährten Sandesbebörden. 
Geige Eintsendungen ib Binnen einer Geil von 

14 Xagen, die mit dem Mblauf deb Tages, an meiden 

grgemmärtiges Blatt erkhent, ihren Anfang nimmt, bei mir, 

Der auf dem Bärgermeiferamt Eihaffntt anzubringen, 
ich, ben 10, April 1901. 

Der Rretbietior 

Seitmanı 





IV. Erlaffe pp. von Weichds pp. Bebörden. 


(258) Wemonte-Ankauf für 1901. 

1. Zum Yntauf Dejöhiger, ausnahmnswee wieräße 
Bemeniseen en Vie In Den Beth De 
machbepineten Märtte abgehalten werden: 

9. Mai Ext u. Wal 8 Ußr Borm, 
10... Sum 8. . 
30. 5 God 18 5 Mit 


2. Die ongeeuften Wade werden fofrt genommen 
und ern Ovlıang Baar Baal. 

any Ayla Säge na cn On vn 
uf citgingig made, fa vom Berufen 

Fr Be md ber Untofen guääunchmen, beiten 
Biete, Be ih hen be efen 28 Tape nad Dem Rage 
dr Ginefrung ia das Dep als Mopkegle eat 





Die gefepmäbige Gemäfcsfrit wird für perobiihe Nuge 





Sagmenttedung, Montsänkst) au 
BE a I SE lien dar Re 


deli, Js pen, Brppakde) cn 10 Tape vom 
put 


ac & 
= 4. Bertäufer, bie Aere Krfükre, weldje ihnen nicht 
Bei kn, 10 FR mar re 

5 aan He 
an ER En Tan 
neue Ropftaiftr von Leber oder Hanf mit 2 mineftens gl 
Bi Yan Oi engine. 





— 


12 — 
1. 2 Be Yet de Mtßemmng dr De Fo 
Die Did ne wiegen. 

en De Bere eh, ie Ehe de 
Be 1 mi u in und De mn 
re 





% 27. Bebruar 1901. 
Aeiegeminiferium. 
Remante-Imfpetion. 
1A. 9208. von Damnig. 


V. SerfonalRacriäten. 


aus) 


SUR: 1 Salem. 
renden Elena De De De Megane 
ebenen Elastprüfung in di fe er Behtran 

BE nbgei I ) engeuen worden 

Den Amtegeiätsene Apele In Aidctrem IR 
Bie naögute Gmiafung mub dem Birnfe mit Yanfan fr 
Ai waren, 

Veran dr Fan, Grere um Donlr 

Berfept: Obryelngtter Beleungafer Killer 
vn Geatarp Jam 1. Jun u. al elemähige Repkrrgte 
Acer ende Skrcten ber Ahle una when Einen 
129 Siehe Despatanaetu Stier ya Sen 
in grißer Dimfiigenaeft ned EL. Au 

Einant: Panpiplerlnimiear Seit In Mänfer 
um Daspmolanısrabenen Bakıkt, Chergnytntalur 
Alle, Sinantiehen Borla Pi Bekaien em. 
aba, Eitieraniseiant Merlnger In Wfl 
Geretensuen is ER Ermekeite 

komme in Geimar jum Kmuphofamtstontelur In 
Didanefn, a 
Berta für fabeiriiaen m) Malie Ari. 

Den Benbatiiäeftker Elärt 
Suede einen Genbirtäafichers an De Lanboirhfhefde 
Höne u Mofa) übetregen worden. 

Foirkmermliy. 
& Unter-Bileh 
Befangeheltt; Ltr Emil Hauptmann on der 














Sruenmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


©. Bßemerfule gu Gtraßburg, Sfrerin Gensielte Mlbers 


Berl: De Lirer Gufav Mel von Sätufeb 
nad ©. Huren in Gtofburg und Fuel Slernberger 
don Morabronn nad Diemeingen. A 

Venfloniert: Giemenlarhier Lore IchT in 
Obropfeim. 

Srnonnt: Iolrlalgehäfe Deren Rlacpis in 
gminfer yum fündigen Ueber jür den Manen 


ner, 
© Lothringen. 

Für die Gemeinde Pirrwillat, Reit 

ef, zum Behroednien Iibor Door, 

'Dejinitio ernannt: Rul Yayer zum Lehrer cn 
der Gemeindeitule zu Ceinbad, Geninde ©. Chin, 
Rimit Warn yen er un dr Ormdnegne dr: 

Shirotfen auf Antrag: rer ern Roup aus 
Borbat, dedfle Al in den Yöheen Ciubienf über, 

Veroaleng der Verkfesteuer, 

Grnanzt: Bitrate Rocting, I Mi 
Heulen yım Denn sad, Belehrfiun: 
Stan Bene I Darf kan Dteeäheeee 
Bi dem Betenäfiuermte 1 Baeii. 

Verfepl: ie Benlamimänner Hiefäferb don 
Rufe nat Münfer und Rißter von Motıbad nad Rufad. 

Gehorben: Iulpeor dr Wefeeäfeuen Blum Di 
Eiraftug. 








Ernannt: 











VI. Bermifchte Anzeigen. 


(200), 
‚Des Brovionlamt Ei 
agayinmäßiger Güte zu den 





burg {E tuft Ronaafah 
gehpreifen. 


Die Anakme erlet on ben Modenlogen bes Der: 
mittag von 89 12 und Des Radmiings man 2 Bi 5 he 
Der Mntauf von Roggen, Dale und Heu iR efälaf. 
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Gentraf- und Yezirks-Amtshlatf für Glfaß-Jothringen. 











geiatt. | Strafiburg, den 4. Zlat 1001. j 
L Berorduungen pp. ded Miniferiume und des Oberfculratbe. 
ws) Berätuh. Die Gehimgen der durdh borfiehenden Befäluß autorifieten 


Auf Orunb des Met. 12 bes Gekhs, Beiffnd die 
illsgeoffenicften dom 21. Juni 186%, fowie des 
15 des Öelefes, beteffenb bie autrifiten Genoiene 
iger yam Biete der Degelung von ediegen |onie der 
Serekung von Bewäferungen ud Entwöfeungen bon 
30. Jal 1890, wird bienmil, naddem laut Protcoll vom 
18 Min 1901 in der om didem Zuge iu Brunflait 
fakgehaten Generafserfaminlung. der Beikeiiten Grunde 
Gefher en BLA Beleligten, tele nujamımen 1081» Deltar 
elle, 244 der, Bildung der Gcnoffenidaft beigelummt 
He, ud war 4 mit 705 Dear Ocundbch dad aub« 
Biäihe Golläcung und 340 Cigenibüner mit O6,» Dellar 
Gumöcg, Miljhmeigenb durd Nidtibelnehme, während 
5 Sabeige mit Sm Dellar Grundbefig 6 alehnend 
een Haben, behfffen was fegt: 
ie 1. 

Die zum Ziede der Mnloge und Unterhaltung von 
bwgen in Derbindung mit einer telzeiln Prueine 
delurg Des belegten OrundeigeniGumS in einem Theile 
dr Som A der Öcmartung Beunflat und in einem Theile 
a Extioa B der Öemarlung Dibenbeim pmifen Dem Nhen« 
outer und ber SU unter deu Namen „Plucbererigungee 
grofenfdaft Brunfatt 1 Zidenke dm 6i 
ruft nadı Dafgobe ber beegenden  Genofenfhafte 
fhıgen geibete Genoffenfeft wid Hiermit auarit. 

wie 2. 

Dir Befihtuß fozie ei Kusyug der Gmnofenfänftte 
fangen it im Gentrale und Bgirto-Amtebllt zu perffnte 
KSe sad Inden Gemeinden Brunfiat und Dbenfeim wihrend 
03 Nonal, vom Zuge des Empfangs befiben an, Dur) 
Üimtichen Anfäton Belannt u machen, Die Eefühung dieer 
Tan ri Bd ee Sfhgung da Büren 
Braun, 

Straßburg, ben 18. Aprlı 1901. 

Bntertem für Gabor. 
Aolfeiung für Sinangen, Gewerbe und Domönen, 
Der Unterftaisietreär. 























Genen ad tee 
Schungen br Dlureninlgungtgeneie 
mi Auinahme dr nedfiriender Weil, meide Luln 


rtiter 3 ml. 1. 

Ser Borfonb Saft cuB $ Wilglaken und 2 Gielestete. 
Sieesen id ale Mitglieder und ee Stelveieer aub ber Zahl 
de Teieligten Geumdiefier u wählen 


weiters 
Sic Hteinain en Der Generlberfannlu 
Sigentfimer Keyehungbefe aeetide Meier 
tele, melde mil mindefeng 1 Seller aa sm Unieruheen 
Saelgt fi 
Ei 















ienfümer, Den befefigteh Grunbigentrun Mech 
Wihefmaß niht ereiäl, Tnnen fi} derinaen, um Ich Bund 
Merten end ifer Se an ber Gemeraserfemrlung zu Kiber 
sen, Sie ned Meer Werkler beflnunt N) dur De Sell, 
ee anglit, Ile Dee Met ber Büidentrpet vun 1 Defiee 
ia ihrem gemeinfaftligen Grundig euialten if 
Gihenibinee ven mehr eb 1 Seller rd zu fo til 
@immen berät, aa fe je 1 Hefte Sfgen. Air Giger, 
Yen Jede mer ib Drei Ellen führen, 
Gigeniüner, mie vrsndent Hab, Defini pu efäeinen, 
joie Green, jemeit fe migı Buch ir Güemdanee gu erieen 
"14 dur Bnsümäcgte verein Lafer Senat 


‚Belmadtacirt Srfanbigt fein, Gin und Diff Perfon 
Ham mit abe el Der Welten übernehmen. 


Aetiter a, 
ie enfeenben ef Weib nad) nafekenben Akte 
Hungen geeenek vertef und dm angegebenen Decälti verteilt: 
a) Die Auen fir Rewinietung ber Granäfkde, jene Derfeen 
der Beer, Beiden unb Dehlen in dem der Neteinichunn des 
Srumdbeies untenrfenen Ztcil des Genefefäeltgeie fer 
Zeiätnlß db Meiie ber Grandfiäufläge, mit mel jeder 
Befizer an Mefam Ziel ds Untenehmens Blei if, 

d Die Rofn {be Grunderue, Gerfalen un) Masfelsen dee 
De sub Auifüben Ser Brhden und Sehlen in demjenigen 
ie, für mein be Seftßenden Grankfkdsgeenen ebeatien 
ee, ale Line Reueriellung vmmmen wid, Im Der: 




















in ar. IX: Seit. Bl er Ya beein Biden 
II. Berorduungen pp. der Bezirföpräfidenten. 
© Ober @lih, 
ber beibeiligten Grunbbefi 504 Belbeiligten, weld 
ae Bean. Beh 1, Be kfen, 18er Sg be 6 


af Grund des Mt, 12 des Befees, Beiefend Die 
Ssöitatsgenofefoten dom 21. Juni 1865, wird biermit, 
1m {out Peiotol vom 11. Gr) 1901 in der on Dem 
Tage zu Dberergbeim faligehabien Generlserfammlung 


noffenfoft beigefimmt haben, und zwar 492 mit 1898,20 
eltar Grundbefi Riljetrigenb dur Ridtkeitnabme, wär 

Hemd nur 12 Beheigte mit 25, heltar Guundbefi ih 

Gblchnenb ausgefprocen haben, beälfien, was folgt: 











Be a a che 
en EB In, De an Fasen 
daft Oberhergheim nad} Mafgabe ber beiliegenden Genofen- 
altefepungen gebiete Genofenfeft mir Hiermit autor. 

er 
Beichtuß, fowie ein Muszug der Genofien- 
ee ee ae 
a 
er 
ale Geie if dan eine Sengung Ds Wen 
Gas: Mitt 8. 


Je eine Autferigung Died Beiätufle, welker je 
Begaubigte Aphrift de Benffenfltsfahungen beit, iR 
die Mlten der Areibirction und für den Lürgermeer zu 
Obererakein jur Benmahrung im Gemeinbrerdin beim. 

‚Sine drite Ausfertigung net dam Digliedeinerr 
wißniß dem Direior der Benoffnfäaft nad ner Cr: 
Benmung ausguhänbigen, 

Gotmar, den 24. April 1901. : 











ie Eehanan er buch Sofern Bett, eterifsten 
Gene Hi Bee ai us wa In wife 
Shan ke eneäfenngtgnfenlget Im anern RuEN 
Kenalae nei Be 


wertet a ah 1. 
Dee Berl Seht ab 7 Mlgfieen und 3 Glelbentetern 
Sieben fd sub Dr Jah der Deteligten Gigeniizer zu mähten. 








Atitet s. 

ar Diät an Dr Gererlrfmnturg Ab ae 
Ginighaee bejichungöweife gefekfihe Dertseter don folden ber 
SE ee on dee ehe Belt Tab 

ee Girnhinn Ye de Elle . 

Be, rl ee ra u för, 
ee Bene, Val A a Da In (oenäerer a Bee (et 
F ertreten lafıen. Prinetichriftliche 
Ynlmedin mühe euer Da ler 35 
Belegen Data (in Gin a Me Br Term ni 
ke abe Welle Abe 





















Artitet 10 10) 

Die Bereifung Der Rollen erfolg: Nah Mlyug ber Ron 
fie Grunkermed, melde die Gemeade iiit, mich br alınfele 
Berbeibnbe Rofeneft ie Zerbälniß der Bröhe ter gläce, mit 





















ale Me Ginger en dom Uetncheen star Ab 
Der Beirtspäfdent. NE en nm hl Denen Bra De Maag De 
IL 8088, I. 4: Meurer. Bege enoääft, vertheilt, 
b. Auter-Elfah- 
@s3) Berätat, infotge Abfaufs ihrer Amisyit als Miglider der Yanbıt: 
a an Eahad eos eigen Tabs don Da 
‚Roi, Ginfiät ber, Raialigen Berorbnung vom | diejenigen Dütgficer, melde nad guei und nier Hahren cas 





14. Mprit 1897, Berffenb bie Hanbelstammern und ber vom 
Reiten Miniferium ertafenen Wahtorbnung für die 
Wa der Mitglieder der Qandeislammern vom 11. Juli 1897; 

ah Cinfit der Verordnung des Herrn Etalifolters 
vom 22. Mär 1. 9a. Deirefend Be Erhöhung der Mte 

„iebenaht er Baneelunmer ya Safbur don 16 nf 21; 

In Ermögung, ba Die Herner 
1. &o Ungemad, Kaufmann, 
Suboig Valentin, Bantbhellor, 
Guard Ehrmann, do, 
&o Gtromeyer, Raufmann, 














hufiben Haben, buch daS Loos Lelimmt meiden; 
Beißtie I mas Joigt: 

Die in der Mäpterlite — $.2 der Wabtorbrung — 
derzeineten Wähler werden auf Yreitag den 17. Mai 1901 
Yidmitags zoilden 1 und 5 Uhr in ben groken Sikungs 
feat der Pankelslammer zu Ciraßurg, Gutenberopiap 10 
aufammenberufe, um elf SRüglieder ber Gandelstammer auf 
Die gejepfihe Mntstauer zu wählen, 

Straßburg, den 27. April 1901. 

Der Begetopräfident 





. Solomen Jacobi, do, In. 1175. Sal. 
© Lothringen. 
ea) Berordnung. (265) Behonntmatung, 


uf de Ana Des Ormdeatfes zu Benbef, is 
Stteobniis, ae neg Ankeung Det Sirenen ber 
Beiiigten Nocborgemeinden genehmige 16) auf Grund des 
&.70 ber Regemmstnung um des $ 20.Dr Gin 
Hitrungs earng vom 21. Seen 1868 Heu, dab 
Um een und wien Mineg dich (den More 3 
endderf cin Deine egrhalen wi. 
Der Herr Preisdireftor zu Chätcau-Salins wird mit 
Der Hudfürung die Beidifes bnfiragt 
Ben 20. A 107 
Der Beirtspeäftent 
38: Süsse. 
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Getreffend die Wpaftung einer Borunterfudung über 
den Bau einer fAmatfourigen Nebenbahn vor 
Diedendofen nad Mondorl. 

af Ynrap dr Gfenbafr Ban und Baticbtgrfeüjäch 

Bring u. Wäter im Derln ven 9, März 1001. 

Sad, Cinfit DS Mi. 3 bes Gehker vom 5. Mi 

1841 und ber Verorbnung vom 18. GeÖnuar 1834 weroder 

16, map folgt: 





iteber die dfe 


und Dringfidteit dcs 
Entwurfs für den Bar 


igen Nebenbaßn vor 


gie ud, Mrd mid Kris ummafe 
a mal hi Kafäehtih 
Seite 2, 

__ Wölrend Bicfer Zeit Keen auf dem Fifgen Begitse 
präfhum Simmer Se. 20/23 fesie auf der Aridielion 
3a Diedenbofn Grläuterungsberiät fenie Die Grunde unb 
Dötenpläne zu Iebermanıs Cinfiät af. 

Ai 9. 

Märend der alihen Gef it em den genannten 
Orten eine Ce ausgeigt, in meihe Münle und Eriune 
ungen in Bezug auf die Snfage engeragen ober unter Ber 
fügunn rilihee Ausfüfrungen vorgemerlt werden Hnnen. 

Aitel 4. 

Die befefigen Militär und Eivlschörben, jiie die 
Handeisfammer Heft werden Hiermit eingeladen, von dam 
Guigeigten Entiourft und dm Erläuterungen Kennt u 
nebmen und ihe qutaclihe Muferung Dis fpäteftens 
den 7. 9m mir oder dem Heren Mreißiellor zu 
Diedenkofen za ibermilin. 

Ai 3. 

Fur Brüfung der während der Voranterfuung ein- 
grgangenen Wänleunb Erinnerungen, fon ur Beguletung 
deb Extourfs un Ageneinen wiki au Gamliag den 
8 Juni d. 38, Vormittags 10 Ur, im Gebäude 














Sr Artisten ya Denen in, Huth 
ufacımen, meer unfhf ui u a 
Ba Th Onlagten abgehen fa, ba 
Nett 6. 

Zu Dtgiben Det Ausfäufe eneme 16 Nie Gert: 
1. Aolehtde Gordemanı! Bike, Berpnbe 
2. Nennig, Mitglied des Landesausihuffes in Ganvies, 
3. Schumann, Mitglied det SandeSautihufe in Emringen, 
;orner, Kreistager ied in Püttlingen, 
De. Broita, Birgenefer I Rodemader, 
& Betr, Bärgeneifer 1 Adefem, 
7. Stacbler, Habrifant in Riederjeug 
8. Graufer, Bürgermeifter in Diebenhofen, 
° u“ Rn Gutsbefiger in Ste. Marie, Gemeinde 
10. Eon, Bürgermeifter in Kattenbofen, 
11. Mbetsing, Suites in Ruta, 
12. Musquar, Outäbefiper in Scheuern, Gemeinde Monhofen, 
18. Ungeliidt, Guisbeger in Men. 

Anita 7. 

Die gegemsäckige Belannimadhung wird durd das 
Genus und Bis: nisltı (Bela), ie in iiber 
Mei in den beifeligten Gemeinden pur öffentlihen Reunle 

















EEE en 20. Me 101 
en 26, . 

Der Boirlspräfent, 

v. 1888. 3.0: Pohlmann. 


AI. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorftebend aufgefübrten Sandeobebörden. 


(200) 
er Mefgermeiler Subwig Aubert zu ©, Marieauge 
Gens fat die Erlaubni, ur Lerufung feines in genannter 
Gemeinde im Ginterfien heile deb Haufee Ar. 20 milden 
gets Genat umb Hapfı Bernato, ggcen Ci. 
nfes beantragt. 

Eiweise Einwendungen gegen die Berufung deb Br 
widheten Ehladhkaujes fub Unnen dur in. 17 der Ger 
Werbeordnung bepeiieten 14tägigen Ausicuhfeit mindlid 
Bern el Bm ae Bein, Z 
em Bürgermeifer yu ©. Marieroug-Ühened vorubrigen. 

Die Zeihmung und Belgreibung der Anlage Liegen 
während dar Eimfrugsfift auf dem Bürgermiferemte zu 
St. Mariraug-Cheres, und bei unterferfiger Gülle gu Jeder- 
manıs Einft auf. 

Met, den 22. All 1001. 








IN. 2489. 








Firma „Gabe und Glettictätiwert 
Wiliered der Saarburger 







ercusnapme bes Walferrebes aus be Hinlejeiigen Gerne, 
in der Emeiterung Dies Gerimus umd in dem Einbau 
einer neuen Zurbine in afelbe. Beftrebungen, Zcignungen 
md Blöne find auf dem Bürgermeiferamt Saarburg yur 
Ginfetnahne ofen gergt und find eimaige Einmenbungen 











Sanıburg, ben 27. April 1901. 





Der Mreisdiretior, 
Pr. 2350. 3.8: Mahl. 
aus, 
Der Eigentümer Anbreas Gteinlein ju Rombadh 





Seaßfihtigt auf den im der Gemarkung Roßfingen (Beanı 
Naprot) gelegenen im fatafler Rr. 804-807 eingetragenen 
Geheime iin Beärun, 

am) Sacgan gen (oe! auf Dem Bitgemefenmt 1a 
Roflingen als auf der Ramlei ber Rreisdireftion während 
de Sattler Eufäname al. emcse Ei 
enbungen gegen de lage Ka Ben er Ben 

a bem Lage dr Makgebe Boa Diet 
hemmt umd jede fpätere Geltendmachung außichließt bei 
‚ober bei bem Bürgermeifler der genannten Gemeinde zu er 








Heben, 
Wiebenfofen, den 18. April 1901. 
Der Rreitdireter. 
I:Rr 3098. ; Biebermann. 
a0) 


Der Mefger Peer Wagner zu Deutfe-Otf Beabfitigt 
in DeutfgrDid Hinter dem Gaufe der Mitee Weber an 





- 16 — 
der Renee Ant u et, Schrng, | um, il Geletmasuns meh, ii de 
ala ia Sa ka 17 a en | Pkt dr anne Umichrn che 
aufm ze 3 and, au der Mani Der Dieeabeen, dm 10. pe 2001. 
Reisbitien währen der Amsfunden hr Enfährehne De Rute. 
in, Sing Eiwenbungen gm De Mage ib Bin | dust 900. 3.%2 Sicbermann. 
ie Ss Ben sg um Jr ph Orfnbmndung | CATN), En; 

nie der Kirgermefer dr gman Die Genfer Hülten-Aiiengeilift u Reetingen 

zii rn a a 










Diedenfofen, ben 18, April 1901. 
Der Rreisictir 





500p, 800p, 





00B, 








3:9. 3487. 3.%: Siebermann. EOON-EOL BIN, BRODIEB1G IT Fnfaenet Örubnäne 
= dire Sodefenanlage zu esiten. Belgreibung, Seidmung und 

(270) getan gen (ck uf dc sem Di 
Der Eipenffümer Malbios Remmel mu Ancttingen | Us auch auf ber Manlei der Rueddiriion mähen der 





Keasfißtigt auf em in Aneutingen (Oewmann grand Ir) Sntsfunden pur Einfitrsßee auf. Cimeige Cimwenbungee 
Hegenen {m Ratoter une Se 1558 eingetragenen Grunbite | genen Lit Anlage fh Binnen der Heiß von 14 Tagen, 
ine Geifenfabeit zu erißhten. Welhreibung, Jemungund Lager | weiße mit dam Zoge ber Musgabe dircs Bitte begimat und 
Bi een fa uf de Wire y Augen | [de üle Geenmaging ech ic be Dub 
5 uf der Maul der Aeilirtien während der er gmanmten ende ya een 
Anusfunden ‚zur Ginfihtrofme auf. Ehvalge Einwendungen Diebensofen, den 23, April 1001. 
ern DA ib een re ih ag DI Zoe Dee Mresbirlier: 
weldie mit dem Tage ber Aufgabe diefes Blattes bi IR, 3675. 3. %: Liebermann. 














IV. @rlafje pp. von Reichb yp. Behörden, 
72) Dehanntmagung. 
Bei der fiigen OberrPoßbielion Iagern Folgende unanbeingliche Sendungen: 







































































Rene te Rome 
Mufoaseort, le du icon. | Bernißt anfsufindenter 
Gmsfängent abtenden 
2 Bu “|| 
Heike (m) a | 24. |msenser | 1000 | meet Boten | Mtemt |petenecters| cs |eo| mertin Site 
nee, 
Geier ga ı Dit | . | Ormenm Heine | "Sem sata | |-| ao Rn 
een | ak 5 | ERETSERE | oilten Pa sa nd u 
Geh 
raten ||. .,.| > antreten: wätzenfen a) |Hefernctem| 1 ' 
E3 leuten, 2 |" "ne [er datei a |" no ıl® H 
Fe un. van [6 : Warpdundie | 2 io j 
eraksun en) & = |% mi |. = ı 
ma | % een = } 
ara Halrz eankie =] au dom 
ei. ie 
Mälgaufen (8If.) 1 November | . Mötsaufen (&If.) | Beftanmeifung| 20 | — fi 
Siahiee (if) a] | Bine |) Besten ai) date ac] 3 |— ein 
BSH lie Silgmdr |$efareiten| 10. |00 ü 
weite wir Mint | 7 Greta |Aesmne | 1 |6r En“ 
gehanechien 
(&tabteng na] &.| Mister | . | msn Zutie |Sehensctenn| — | o } 
[2% | 2 | eins | ori |rsene | ermer asit 
graben ı] 0. mminter| 2 | Aria | cu |permmtim| 1 |— n 
vn estihen li : Ei 1.8 cm 
se Be = 
heiten 
last () zu |. | Gerne | Mntomiter (heheenins| 5 ne ! 








Die Enpfngtrbigen werden aufafcet, unter 
Bade Ir Garcaan Dale Senat br Hfaen 
She Bofdielion wiegen m mehmen, wibrsenfts ung 
Anlaıf von $ Moden, dom Lage dr Belmnimadung 
noeh, Ye Berge der Pofaimehengen one br der 
Bee Brfen Der Bußunienkungetafevflpen ud der 
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een 
Straßburg (E7), 24. April 1901. 
Roijerlie Ober Bofbirettion. 
Reitolf, 


V. Berfonel-Racriisten. 


era) 


Seine Majtät der Refer haben Mlergnäbift graht, 
dem Geriätsvoljieher Jofel Peibger in Bosheim aus Anlak 


Verleiirung von Orden mud Ehrempeirhen. 


frineh Ausfäridens aus dam Dinfe den Rängen Rronen 
Orden vieler Mae zu beeihen, 


Srnemmmugen, Verfeingen, Entlaffsmgen. 


Veraaltng des Jazen. 
Seine Mejehät der Reife Haben Alerguädigl gerubt, 
den Begrungtafeor Beben von Der Got} in Eiraßturg 
un Ruieeligen Rreidirlior In der Verwaltung von Cilahe 
Baringen zu een. Denfelben die Aelsbirl 
Bes ne erieen Rees Ziebenpofen-Oft übertragen werben, 
Kurs Indeifenige Berawdnung de Hamm Ciaihaliere iR 
de Bere, Mel Duripate in Mi Jam Be, 
eier der Genenbe Wir im Beyke Obenbifah, emannt 


Biden. 
akt. vr Sulamermatiun. 

Den Geriöteofeffer Halm in Ekrakkurs il 
Gefufs Ueberkite In ben Die der preußilgen Ela 
Bahınerwaltung nadgejußte Gulafung aus bem anbesdienfie. 
von Gifoßetothingen erthelit worden. 5 

Grnannt: Nertner Durtpatter in Afich zum 
eifen Ergängungerifter des Amtsgerihts daft. 

Werneltang für Senbertfäen zu öfalide Arte. 

Verfept: Danmeifer Hebel in Gambsfeim ais 


Beldenmeifler nad Schönau, Brädenneifer Wenbling in 
Söönau als Dammaler nad, Gambafeim. 


en 
a Ober-Elfah. 

a BE En nt 
yam Vürgermeifie der Gemeinde Neubreifad, Bäder und 
Yandwirth Jofef Herrmann in Reiningen zum Brigeordneten 
SEE 
Holpweler bie Gemeiabefbrflerfielle zu Holyweer. 
a en 
Be er 
BES 


die 




















don Bingfeden nadı Saudenbadgel, 
don Bergheim nad Wingeden un) frany Kader 
von Hirgfelden nad Bergheim. 
b. Unter-Eifaß. 
Srnannt 


Eule 
Schoß das Mitt 
vum Bürgermeifer der Gemeinde Herfiheim, Rreiß 


emlinger 
Hlienge 









an le de veorbnen Bigermilns holt ber Kite 
erge eigene Yale, GBR dum Brgemeftr Der 
Geninde Mirhheim, Weis Walthein, an Eike dt, ner 
Horn Bürgemchen Bern 1 Kg di Gender 
Kae Song Maikern pam Bürpemefer der Gemeinde 
Fe ilfen Su Kntrag: Shin Joe 6 
ntiaen auf Antrag: Schrein Yoffne Orc 
Ssruhleh. .. 
© Botheingen, 


Grnannt: Für die Gemeinde Lerklingen Reis 
Berta, um Behenänten Sohenn Bir Rh 
ronifortid angefellt: Birfelömehtl Georg u 
vom 8. Bayeriden Infentereregimen ala Gäupmemn b 
der Rafeicen Bolebiretion in 
Definitip ernannt: Bitter Gaitlot gum Lehrer 

















ander Öemeinbfgule gu Baubiingen, And Bock, 
Daszenat u Bein on br Gendheäie fa dal 
© Germain, 


Berfept: Die Ahrer Anton Rempf von Marienau 
Gemeinde Gorbacı nad Rellingen, ellinger von 
caucourt mad) Cindlingen, Bernhard Gtenger von 
il ah Man, Genebe Yard, 
Geflorben: Scheer Thenret zu Conti, 
Vernaltung der Als un) ldirekten Steuer. 
Grnannt: Gaupgolomstonteofeur Zeit in Minfer 
dum Haupjolamtsrendanten baefbl, Obergrenglontroleue 
Roffe in Münfer zum lamisfonteoleur in ©. 
Audoig, Steuefeftie Brommer in Colmar zum Haupt 
gelamistontreleur in Diedenfofen, Eleueramtsrendant Wo« 
Einger in Waflenfeim zum Sauplllamistantroleur in 
Mänfler, Eleerauffeer Gent Wätler in Gtrafburg zum 
Steursamtsfitenten daft, Grendienfianmärter Smibt 
in &ebtdorf yum ir Bat, Gempinlomin 
eher 


Barkıg m Ben am ; Bert 


Rie beiger I Diele In Om , 
mike Matter" pe ikdnnchart 


Begrik naner"% galzl en 
Berfept: Hauphafamisendent Mütter in Dünfer 

nad © Aalel POlrerake Kogı in Mühlen at 

Bolljetretär nad) Gt. Subwig, Gteuerfelrelie Gten; 

Mensi in Dh da Zip is Enfeäenchner ua 

nei in a a 

8%, Sim von Minscenien m Sräheufen ai 




















feßer noch ©. Bubnig, Eienerauficer Werdmeifter 

1 Den a0 Senf nah Di Uhl, Sure 

aulde, Repgammel In Dos ab, Siagaficer ne6 
wuficher Döreiäud In Meemünfter a 

Straßburg, Gragauffeher Frommer 





rigepoh- m Crapkeuraeituug. 
a Berirl der Ober-Pofbireltion Straßburg I. 


Ren ongenommen: Su Wefageten Gain 
Anuterun CD Ana, Beben For 
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u 


len In Med (bau) ab Aabwich Timer 
€ haben helanden: Die Prüfung zum Terr 


grapkefet die Dienoftfffienten Sanger und Auf 
In Strafburg, die Prüfung zum Pofafiftenten Pofzciie 
Ewert In Mori, 

Grnannt: ObensPojbiretionsfelär Reäger in 
Gotmar zum Pofteffer, 





Derjept: Zetgrapenfträc Dar iner on Mäarhn 
va Darafldt und Bopafpfen! Hermann Diteid) vr 
Srrapsurg nad Wei, 

Grwilfig ausgefieben: Die Pofagerten Rex 
maan im Wehofn nd Wogt in Miedabrud (Oben). 





VI. Bermifeste Anzeigen, 


ara 
ID, 5 Grnintnt Gene & €. fe hm Ana ven 
Feng fort. Der Ant don Def und Dun 





@r5) 

Das Proviontemt Caarsurg i 2. fauft ned Hafer 
zu den gargiaren Zagısprefen und unter Benorkucune 
der Brodupenten. @ie Abnafıne eig an Jörn Kader 
tage non 8-12 llhe Bonnliege und von 2-4 Ihe Ahr 
milige, 


Traing Bau a Wegner. Wo m EA a0, 


10 
Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaf-Sotfringen. 





Feibtalt. | Strafiburg, den 11. Mai 1901. f 





1 Verordnungen pp. des Miniferiumd nnd des Oberfärutzathe. 


170), 
Der Vertich der Yoofe zu der am 9. Oltoßer d. 96. in Zoelbiden Aatlündenben Biofung der zweitın Gerie ber 
1. Wüiin Pabetiere iR im GioBsbrngen gar ben. 








IL. Berorduungen pp. der Bezirköpräfdenten. 
a Ober-Eifaf. 
am Bekanntmahung. 


en des Bert Sber-Gifah für das Reihmungejahe 1901 zu den often der Biineifrafen u 
host, fegehelt: 





Yißenden Beiträge find, 
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Hemer antun Beotadın sen |sctrt| 
[3 ) 
ve | garage | in Get |in nature ie ie 
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Hl Aut. w-| - | — 
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a | us | Are 
= Gemgmgen 





























Brsonden 












Ka Ber 
in Get Jin natura Pikee3e Siege, | {a Ge Fin atara 
eilt. | een | lmatpfiätien | oo. ehaelaft. | u Life 
gelaft. | 1 ff az 
Fi “ “|. “| u 

Fhineflrate Zr, 106 von Attkirg nad Pfetterfaufen. Pitnafürafe Wr. Id von Folkeusde 


u | 











Sirtagen un = 
em... 12 0 | 1 
Si. . | am: = 
Mb 1- = 
Sie EI 
Dice. | = | dr 
Rüherfpl 2...) 20 ne 
Seren ®. R 

Swen. Sn | arm | sono 





Fteafärafe Ar. 10 von Fuitag nad Mörunh. 
sh MT Mh 
Be | 0 m 
Rnas um m 
ürdnet 
Debut 
Seren 
wu, 
Fr 
Salate 
ern. 





Fitnaffrafe Fr. 10 von Meryen nah Feunelie. 


ern 
als 
ü 





0 = 
10 = 
Fa 


idlinge 
Steig. . 






Fiineltvafe Ar. 14h vom Semen mad Bigefg- 
Siefnatten 2-| 2% 
Fee, = 
retten s 
Bersnnecter R 








Stereraben; 1 
Gemnalten. ... AU, 
Dieraufed...) 10 
Bhertunbed . 
Wetten 
Senmetich.. . 
Genua. . 
Yepmelir . 
Raute 
mas, 


[BEHEEEEEEEEREEEE 
j 
















































Iontiugate| ureiaten Razım Beruntrn 
es in Gets |in natura Kai in Seth |in natura 
eiteär tagen “ 
von abntaeft. | vu Li . eig. | a tie, 
Fe ndaft. | vu Teen. tft | u ei 
Pi “|. ei 
Ftnaftrefe Fr. 17 uon Athird nah Genus. 
Gina 
Aber . 
Richerft, 
Shen... 
Billing . 
Beieln. 


Ste. 
Sendeshef. 
itunenf . 


























and. 
m... 
here. 
ietnferfen 
Dirlinktenf.. 
Mat. . 
Diedan. 
Aufenbor. . 
itmbrf. 
Aiöähef 
Si. 
Sum. 





Fistnelfrafe Br, 25 von Wieerfutdah nad Srfiagen. 
Bifmatten «| 
Sede. 

Gier 
Belfeilen., 
ebenen. 
Bılföweier 
deaenia. 
Bilmeiler, 
en 
Mina... 
Dirfngen, > 
inet. 











Sana . 






































Bresnden 





1; Bresner 
1900 FH abgelaaft, | zu Leiften.. en on, | “| abgetanft. | zu Lätn. 





Fitnafkrafe ir. 26 von Aut Fiinaffeafe Tr. 41 von Boinker und Pfeterkute, 





naß Seimstrunn. 























zuta. 
Sätamite...] - m-el | | Oi 
Niersukah, -| = ufder 
Stern) a En 
deiner a 
der Eee 
Site = Kane 
Armee = 
Sins Sell = eumme. 
7% = Vanlreis Colmar. 
Maszind, Fiiinafkrafe Tir. 1b vom St. Filt nah Beubreilad, 
Sailer == m = - 
dekunfant. | 3 B 12 ! 
Brain... |: oo. | 
— 2 | | 
une. 1a. “. == 
m. | 
Seifigterng . 160, - | - 











Seserjäneiee oo, -| - 
elfatt 1 \ 
Aufacı 2m. - 
Imgnänfest . (| un - - Weberei | 30. - - 
Ankunft...) " = - Deertenteim. | 13%; 4 
Söchnt a. &, ar: - Acfebein . | 000 | 
SL somen. : = Weistim....| 30 - | 
Berentweier F - Beiseihih. | 108 == 








Summe . | =mı 











Geoentten = = Fiilneffrafe Fir. 2b von Scunfeim nad Tedafsfin. 
Sternenten, x DR - a 2 - - 
Diefmatien or 63 - = 1 
Mefgenfiräag .| don, Rt m | Riflnfent . 
Diertrutch = efafein 
Beidenkweiter = Bedolipeim. .. 
Mesgtet mn00 | Alaotteim 
Oberkaraguupt 10 | Melle. 
Weherkurngant, - Belgleieim, 
Reabreiheh 
Evan. 0020 | Siegen 





} Sonne 
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Re im Gibe|in natura > gig. | in Gt in matara 
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Fiinaffrafe Fr. 3% von Lintfat nad Fefenfeim, UT ER HAT 
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Fr 
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Sure . . 









































Runen 
sr sun 
itgepfägiigen | 1901. | Wikis 

Geninden, | 


Namen 
m 
eiteagpfläteen 
Greiner. 








Fitnaffrafe Br. 10 von Sendernad naf Bennnehr, 
Gontemaß. .. «) 
Beam. 
Er 
Brdtenkai, . 














Sam 





Sulnafkrafe Zr. 11 von Gofmar nad Kıkes, 
Zain. el - | - 
Mingenein | 


Sum. .| su | — | - 


Shineftrafe Fr. 12 von Aubofsfeim nad der Steofinfe, 
Er} 





| | - = 





Summe 10. 


Biinaffrafe Ur. 13 
Bambsyein 
Salem. 
Befenfee 
Sefäten . 
Bogelahei 
Sopeamder. 
Sunzteten 
Seimer 
Wedeiiein 
Befnfen 


Summe... 
























Filnafprafe ir. 14 von Siufern nad Bahr 
Been 













m 





18 von FeDteg ned Fiufad. 


Mumie... 





Fitnefrefe Ir. 40 von BÜRT mag Sntitad. 
Eutin. 





Fistnaffrefe Fr. 
Sunbotshein . 
Rinseufen 

Sumersken 
















































Pe. Beat 
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ein ae a 

ee FRE! 
Figiwaffirafe Fr. 50 von Gufshelm neit Zitodefsheim, Fiotnalkrafe Zr, 9b von Allkirh uad Leimen. 
Pe Pd Se 
Kankın, Pe 

aaa. Sam = 







Fülnefkrafe Fr. 1b von Barlenfelm nad Seimen. 
Ballet. 
Sraafeim . 






tn 





Baufreis Rälpaufen. 
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Die in natura qu Tefenben Brefnben find mad) Rorehrif der Befmmungen ie Ziel I Maple 1_der Derorbnung 
dom 21. Yuguft 1954 du bernenben und weben ku biefem Sted ben Gerren Ari» Bauinpetoren cr Verfügung gef, 
‚Be Eanian fe mi Bmeung nein. Di, Bicnäge Amis eigen een Ben m 

ennaßıten und nad Vorlärift ber Rafengeäfttunneifung vom 28. Deenber 1972 zu berihnen. Die Herzen Bürgermeifr 

(afuße 16, bie vorfihend beicineten Gedhetäge yır Musgablung en Die Sanbeifeuplefe anyuscm und ywer, jet fie 

GR Be Sn, Gemini u Klin ap, Bbmiprit, Hakadi dr cu Gpeiipanigmn und eben 
io feteden Geber m n 8 been, 

Te rg Bi a ze 
2nsr. Si 


Sommer. 
ars) Aadweifung 
der ih Dr Aa Anl 100 u den Poren 3 Kar u Brad Du Oh um 3 Bode 1819 
































Martbe, Zee, Can 
Peters, Beinnih . + > 3 | Carter 
11 8968. 


Stand 3 Saure YeurnabRr. und Patım 
Zur ud Domamı. ober und Einat. der 
Bemeibe, d) Wohnart usrcfungs-Derfügung. 
1 | wismenden, Gprfian. . „| 3 | Eebenmeer Sämeis |. 465 9. 2 Aprit 1901 
mal, Eugn. . 3 | Zum ontri | MT... 
2 | Ganat, Cup ger Anis 
3| Gattin, Sl. . a | Crbanbeer ee mann.» 
Kung, .oin. 4 
mann, Ant - ont | MOIn Ah. . 
4 | Rittmonn, E) karl 
5 | Sanda, Yet Juomtf$ | 30 anti Mefıs Defenig 1.300. 4.» 
6 ® - Srntrih [08 . . 
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d. Unter-lfef. 
[0] Beate. ine Dhte Maecigung iM dem Dielor der Ber 
Auf Guumd de Art. 12 de& Grfehs, Berferb ae | "Tofdat nad fine Benennung ausuh 
Oypititgfeefen sarı 2. Sum ICh, mi Oki, Ctragsur, Den 30. Ar 1001 
ach Html 10 er Bi FE 
e zu Moon al Gen . 
Belt Geubtefhe an 28 Beelgen milde hfenmen | 1.2107. 3.1: Dominiens. 


ch Öetr been, 41 de Bun er Oft ie 
geflmmt haben, und gar 3 mit 1,ms Heltar Orundbcih De Eakunamn bee Dur boreerben Befätaß autaifen 
Bu anshrädtigeGelrung und 39 mil 3 Qatar One | „öfresselgai wc ber Im Sltaken m Be tn 
Sanur alien Se Brake 1a alla ar | Tl Earmuarufitrengnntkaf Year 

gte mit yo Heller Grit eblehnend aite In apungea er Gntoäfermn I nalen Bei, 
geiproden Haben, Befälofen was folgt: ann Ina Yen a 8 Te Me 5 












tel 1. aut 
Die zum Zrede der Herfelung einer Ber und Ente 
wöfferungtantage auf den Miele im Duttenberg und der gue Zielnafme en Der Generalerfonntung Aab ehe 


ifeugtntne uf, de, Zen Im Datnbeg ab ir | sugar, Eine Stckntse ae Arc vn 
Wabgae der Belfegenben Geofknlffslpunge geibee 
Serejac win Her aa 1 0 5 





Mit 2. Bonnätit einen, en 
Diefr Beta, fe ein Madyıg Der Geafne | Bcdzasien Intakit jan. en ans Ye Seen ka nt 
ftfhungen if ia Gmtral und Eat Amis u | mdr ch bei Bekrasien Merheen, 
ns en 
Aecb eie® Monat, vom Lage De Gmpfange beichen : 
en, buch Afentihen Nefap bean ze machen. Die Cr Sie Beug ter Ren mist ua ben Befinh 
hang Briten ge ur au | du Mräämigets din menden Güde, weceenath mi 


anagıe vefgibener Betrag. 
Artiter 2. 


I Se so ten a dc Grfeeünesun 
aan sm 3 9) Js 0 Offer 
By man ke Ela 


germeiferß nadzuelen. 
Mei 


Je eine Ausfertigung diefes Befdiluffee, weldier je eir 
Sasferhgung br Set a akute 






































berehmffe® beifigt, Mär bie Allen der Rectbireion und m Salcap zu Malen, ffem üm 

im Bingen j Ab mn Ciofn zur Ge | mv ner ee aan A 3 li 

mahrung im Öemeinbeardib bflmnl, 

«@so) Berzeidhnin 

der im Deich Water-@lfß Im Manat April 1901 aus Eifeß-Geteingen ansraicfran Ausländer. 
(bei vom 8. Dyanber 1840) 
Der Mugenielenen u 

Nametunge | Immer 


Sorten 
at | min 
kasiehien eis | san Me | and | vereeen | In often | sonen 


Iren] 00 


zur [rn 006 








Stebter, wfe . 10. \ewı.|ısr0] ne foßen | 97. |apei aoon] 1. 0562 





mer u ler 
ee 














Pen | PR 























Sie Hutchng da Aueh Buben, A 1 dr De dem Sana Hagaı » 98 IR nm kl 
EE Kadbaang 1a Jaja von ui A I dr fe vom Bra Dar LM. ne ade polegn Wehe. 


Straßburg, den 2. Mai 1901. Der Begrtapräfdent. 
In. 1718. I: Dominient, 
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© Lothringen. 


sm Befätuh, 
Betreffend Huftefung ber eldwegegenoffenfgaft 
Lanbad. 


Dad Ef meet Bföffe um 10.Olster 1509 
VI. 4902, Dur wegen bie Geldiegrgenfefäaft Cantag 
eemäiet worden ift; 
Indy Einfiht der Berhanbfung der Sipung des Lore 
forte ‚der genannten Genof den! ıft vom 13. März 1900, 
weißer Die Abtretung der Genofenihaltiunge an die 
Gemeinde Sambad) befchlo| im une, 
ad Einfiht des Befäluffes der am 26. März 1900 
ebgefaltenen Eifung des Gemeinberaihs von Lambach, wonach 
die von ber Genoffenfjaft abgeireenen Lege von ber Gemeinde 
ensamn Bar, 
tac Einficht des Berichtes bes Melioralions-Bau- 
inetrs vom 6. A 10, e a 
1 en) es Eihungsproao! k 
Geacnbefemutung gmemer Gefefaeh sm 1. By 


1991, in welier bie Muflfung der Genoffenfheft Befätafen 


de; 

, Groägung, daf mad, Mbrekung br Meg der 

Genafnioft tin Be mehroebteit, beit, ta fee: 
site 1. 

Diln Befäluß vom 10. Ottoder 1896 VI. 4902, 
dur welchen die Felwegegenofenkhaft ermäätigt worden 
if, wird Hermit aufgehoken. 

Ali 2, 

Das gefemmte Ator und Balftvermdgen ber aufe 
geafen Geoffenfgft geht on die Oemeinde Lambad über. 
Aeliel 3. 

ärger Behätuß iR Im ber. Gemeinde Lambach 
inte Bee le laden ui 1a Tage 
an Gemeinbefaufe anufäfagen. 

Beh, den 3. Mei 1901. 

Zr Beiterifbent 


In. 716. 3.0: Mlbrech 


U. @rlaffe pp. anderer, al6 ber worflcbend aufgeführten Landesbehörden. 


as» 
In Hebung be A. 4 Sm, 14 det Oft vum 
a 108 Bag he Bug kr Ah 
BE Ben. Se Ort been od 
1, tg Gehe a var Gar 
Teac ben Senarengen Ringetbekn 
an ua a Bin oa, Ra Dar 
fr, Bahn eigene nee, ba 
Ser ie Dt Bergen Al Dr Gemarteng Ange 
Kim, vßchnd auf bz Waren 1097, 109704, 10109 
Ai ee Se Do 392 CD gi ber Gematung tie 
und der dei Sc Bemertng Aingrsein, Befchd wus 
dem Sr Sr A. 069-300. Br B de 1, 3 
32--07.151--108, 818,003007, 919,019, 016-029, 
Bear ie dA de Ge 


Wienein, 

v Be Aber Örmarıng Mad, Sfehad aub_ dm 
Parten Star A Se. 280p, 285, 280 mit einer Btäße 
don 67 a 24 gm der Gemertung Ringeäbct, 

9 Kr Aha der Gemrtung, lc, Std sus dan 
Bergen Glur A Sr. 426, Blur D Wr. 210-205, 
589-347, 556-500, 570-510, Sur B At 00, 
660-882, 687-695 mit ner File von 5 ta 64a 
95 um der Gemartung Mingerehem zugeiet wi, 

Das Here Keriber ergeben Die auf den Bürger 
eiferdmler ber genannten Gemeiben nieergeleglen Ze 
nungen, 

ep wich Hmm Gefnmngsgemäß. ur Afenligen 
Rent gerad. 


Straßburg, ben 26. April 1901. 
Der Dirtter der Dirllen Gheuern. 
3.8: Schneider. 




















K. 1090, 








ass, 

Durd; das Miniflerium it bekimmt werben, bak bie 
Suftafim der 3. 48-80 bei Aufgebot sam 
De Del af Aa Latium Sa 
(a Hy elaften Ktführngsehinmmungen ven 9, Sa 
1680, Keefinb Me Bocfühung, dr Serien Rear, 
für die Unter-Gemorkung Schel-Weinsberg des Gemeinde 
Hate Wotberf, Ara“ Dehafofr, von 16. Na 1001 
2 Ka Mid Ik 


aasa) 

Der Mr Brany Loft Bauer in Mislknsberf 
Beast auf kinem In Dicinserf, an der Cäidgafe 
gelgenen Unwefen ein Brivatfclachtfaus zu erriten. Die 
Beldhreibung und bie Mäne ber Anlage Hegen auf der Areiß« 
Bireion und bern Bärgermeiferamte Dieinsonf zur Einf: 


nahen offen. 

eibugen a ab Sm ine 1, ie le 
Getenbmaciung ausfüflfenden Fri, melde mit bem Ablauf 
ba Zoot; cm melden oegeimätig, Runmer, erh 











Ben. mir ober dem Bürgermeifter in Dirlinsborf 
Mich, den 20. April 1001. 
Der Mreisdireltor 
Kr. 0. Heitmann. 
es 


w gr gt mut godiuit ie Bebeh Ri 
Te 5 Ben 

En 
‚zu Iedermanns Einficht offen. 


Ghoaige Einwendungen And Binnen einer Fri von 
14 Tagen, die mit dem Ablauf de Tage, an welchem gegen- 
imärlgen Blatt effein, Iren Anfang nimmt, bei mic ober 
auf denn Bürgermeifleramle Yeiöah anpabringen. 
ich, den 29. April 1901. 
Der Rreieirtir, 


Nr. 1008. Heitmann. 


ass) In, 
Der Meiger Kaver Win, wohnboft in Cuffmenerd« 





Beim, Beaßfiätit, auf dem feinem Water, Andreas Wind, 
eiicen Sumpkate, oiam gu Gufiamikim m 

el, Eee Sir 1 De. 00 ci Chad iu 
emiäen. 


Die Bechreißungen, Pläne und Zeichnungen bes 
Eötagthaufes liegen aan, auf das Grigeinen biefer 
pe 
Suffelwegersheim offen. 

Etwaige Ginbenbanaen find bei dem umtergeidneten 
Rrisbiretor aber dem Wärgermeifter von Guffeinepere 
BE 

en 
Wins 
nn 








Der Rreidicio, 
Jede. 1110. 3.0: Gi. von Türe, 
asn Behannfmagung. 


Aus Anlah der ben ® ie 
Ienen Yefgpenmtnge fi Ren Dr Einf 
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Bes ‚Beben Humbert, Spa im FOßcenguben 
30 Boten nolhimenbig gemorben. 

Cireige GimpenSimgen gegen Die Begcung fab 
Sinen einer ie iälere Geltenbmadung eusfälichenben Seit 
von 14 innen mi Bm nf be Zap der 
Yukon Dely Sekte, Di dem Büngermefer zu Dalden 


‚oder bei dem Untergeidineten anzubringen. 

Der Entrourf zur Gercnigungkutune, Plan und 
Gelitermgsberit Ligen auf den Birgermeferamt 
Selen ger Gift allen. 

Balden, den 1. Dei 1001. 

Der Ruitheler 
Be. 1055. Serger, 
(288) 


Der Ber Gafen Opbran du Hongen hab 

Srumpfiüde cin Götaäifeus wu re 
Seinung un Sogn gen oval au ben Bär 
eiflramt zu Roßlingen als cu) auf der Ran der Rtbe 
direltion während der Amislunden sur Einfitnahme auf 
Sipige Ginpebungen age Se Ale ab Sinn dat 
FriR dom 14 Zagen, weiße mit dem Kage der 
Bf "Bit Bein und be (päere Selerbmadung 
ansteht, el mic ber el Da Büigenmefe der genata 
Gemeinde zu chen. 

Diedenhofen, den 2. Mai 1901. 
Der Ruißinlior 


Gordemann. 











Re. 8794. 


V. BerfonalRadeiisten, 


cum 

ne a ae 
BR ae 
Uebertritts in_ben Rubefland ben Rothen Ablerorben 4. Kaffe, 
ferner dem Wertmeifter Johann Jatob Pfißer in Colmar 
RR 


Verleihung non Orden uud Ehremeicen. 


Arie Wathim, dab Mgemine Ehreyhe, [osi dm Be 
monbepoediene Apenher Wimmer gu Akcnen, Arcd 
Shen, eis Maß, (ea Uerrüe In ben Sefand bat 
Albencine Ehryige zu een. 


Gruemmangen, Verfeimugen, Entlaffangen. 


Tateriätserweltng 
at: Siapman Gr, Händler, Tühe ia 
der mit iücen Ine 





fi ner logiigen Sammlung, 
Diltäranpärer Gran Werner zum Diener bes Caboraloriuns 
rlinansice Bram Zernergum Sie an 





_ Yeroliug der Jen, 











ie Retiti Dihknfefa-OR und Meine s 
Def an be en ap. > Dam 
Aa u Autameraing 

Durd, Berbrumg de Refien Elite 
Die aonen nen Dr Tarifen Ay che 
&eß vollem Take von Och) Yes und Breker 
DIE In Gl u min ige u Amffan 
hät made 

Grnanni; Die Rfrendre Dagenaner und Roafın 
Fin uf Orund ber Sefunben Eieeiräfung mu Gehe 
fefern, der Birke yore Grimmgeritlen Apart 
RN 
Se en ar nn ern 

Scherben: Gentinofjiger Gorett in Stab. 


Verwalten der Finnen, Brnerbt ad Pondarn, 


Berfept: Reutmeifer Eyles in Groftänden m 
Rosa, Anianialar Jalnue in Klee 7ed 
Caaısurg (Rail), 


Vermeltung fir faboirthet uud etliche Arien. 


in Erhechepen: Bm Ati Re Oush 
ep bie Muetitrenflele de6 Reife Hagenau 
Bopaipe in Neherbromn. 


aus 
dem 


Foirässernelten. 
a Oser-Elloh 


Senannt: Aetie Gunin Brig Rern In Mt 
vum Sineneiie ir Sem he MR 

Derfept: Le Magıf Zielinger von Ball 
un geh bie Bogner Kor Lan. ned Men 
Benfionirt: Haupfiehrer Golieb Wagner und 
ein Tee Somit In Mülfeufen. 


b. Unter-Eljaß. 

Irael das Müglied des Gemeinderatbes Johann 
Schweyer zum Beigeorbneten br Gemeinde offelspaufen, 
Nreis Zabern, 
Seflanı 
Boffeinheim 
aa 

bad, 














it; Die Creinmen Rubarina Sint im 


3 Slaline Eamiın Kaflp 
Lehr Ans Ciott von Graufial 
und Jolef Girebter von Zadfein mad 
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©. Zotfringen. 

Ernennt: Für die Gemeinde Mouffep, Rreis Gonre 

Burg, vum Beigeordneten Jofeph Poire, für bie Gemeinde 

Dberkomburg, Mrs Forbad, zum Vürgermeiter Yridrid, 
GilLel, yam Beigeordnelen Sernhard Gaspard, 

Definitio ernannt: Johann Bobeving zum Lehrer 

an der Gemeindejäule zu Srimen, Gmit Thsusenin zum 





Fin an Dr Omen Kor. pe 
enfioniet: ihrer Heiler zu Giorpeur, Reis 
Gtaneuiat Sa 


Enitalfen auf Antrag: Miteläuliiter Maure 
na Sal Mrtren: ME r 


Melds-Yop- ud Ceiegrephenrermeltug, 
b. Bezlet der Ober« PoRbirettion Mef. 


Neu angenommen: Chepping in Me} as Pol« 

su SE NE Sant Sera, 
Iadlendorff in Dep als Zelegrapbengehälfin und 

Saziae iin‘ 8% orale, aa 
lagen. 

N enannt: Sämip, Bofketrelie in Me, yım Ober 
Bo und Zroft, Poftietretär in Di-Moriconrt, zum 
r Etatsmäßig angeflelit: Höbel, Poflammärter in 
St. Meid, als Pofaffient, 

Verfept: Leibfried, Pofftreär von Mef als Ober 
Voftbireltiongfefrelär nad Magdeburg, bie Poflpraftifanten 
Overbed von Mep nad) Di-Noricourt und Poß von Dir 
oricourt ned Meh, die PoRajfifenten Bauer von Tieuye 
nad Mep und von Meh nad Worbad, Charbin von 
Birıye mad GfttennEalts, Rarges ven Wahkree (Ar 
Dep) nad Dieb, Madenfen von Letehde nad) Cnargemtinb, 
Manfeir nor ©. Aa mad Dep und Nattine vor 
Gau Calnt ned, Dir 





VE Bermifcpte Mujeigen. 


wo), 
ie Cädfise Beh-Bufiherungekant in Dresden Hat 
jüi Gesehen Gehirn en Ode Sa 
Bitgeigen Bernd dan Hein Maul Wolf in Giabburg 
u ihrem Deren Sapedh und Fi vrpfüäe, aus 








Inlaß be tete ‚entfichenden. Rechtäftreitigfeiten 
eh es Ritual Setogiver den ep 
a oben dien 


sn 
Sie Baterlndife£ebensverfierungs- tin Befefift 
in eree aüe i Orkan m eltehtinen 
om Gtelle des Bisßerigen Verelers ben Herrn Yrifur Ro 
in Gtroßkurg zu ihrem Bereter Bft und fi derf 
in allen aus Anlaß bes Gefdäftsetrches enfebenben Rehtge 
freitigteiten fewoßl als Alägerin mie ale ellagle vor den 
foßelotheingilgen Grrißten Reit zu nefmen, 


@02) 
"Der Hal] von Regen, Safer und Heu Tür Me 
Mogaye in Benni wisihee De Ehen wis 











Grauen Bent u. Relaghara, vorm. 


efht, kg. der Mnfauf von Deu und Gtoß cuf dem 
Erteserkp il Bronnes Zum einen 
iedeg) nofer Sem. Beoplntamt Sagenaa anufrgen, 

Den Henn Gantwiiten Janet zur Renniik, dof 
ent feihöndig Roggen gegen Zoarpblung ven uns 
übgegeen werben ln. 

(@oa) 

Dos Prodiontemt Diedenofen Taufe Ss auf Weiters 
wur noch Boggefroß von maganmäßiger Güte, Die Wiebe 
Gufnabre der übrigen RaturallenAnfäufe wird ner Act 
dur Mentiden Renelni, gebtadt werden. 

je erh an 6 Ti 5 4 hr ange 


aa) 

Beozlnlamt Dep Gt ine Anfäufe roh! in Rdenem 
ee in Deu Seel. Elta wird Dapgen in Klßriger ie 
1 un eoragung Der url ns ehe ange 
Aber and Dielen Acht mid voransi@itig, in mit zu 
Terier Zeit geedt fen und «8 empf A Daher, m 
Siroftefeung voer Her anlfragen. 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Kothringen. 











Beibtatt. | Steafburg, den 18. Wat 1901. | au. 20. 
&in Hauptblatt it nicht ausgegeben worden. 
L Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfchulrathe. 
ass) (06) 
Die Hoffe „e tige Unter taffe“ tal 
a ‚ne ct dd weint Glninbnnt ng | | qkaa were BD Ba de Dont Bere 
ee mm 12h Mi. drn Ru di Beacr | Melle un Fame di Gene Sc Fru 
N Ge 
Tue ande k ce Grifenken Sehnen Rngeim hunde RC 
LA 5495. Er ‚uefenfeim und Midenfolen. 
1. Verordnungen pp, der Bejirföpräfidenten. 
©. Lothringen. 
ae7) ‚bisßerigen Beftimmungen, Eine Mitwirkung ber Diniferial- 


Raädem am Cie bes Sehekgen Beyabuulnfpeios 
im Seit. Saßringen 2 Hadßauinlpftoren geteten find, 
werben bie Gejhöflätefe efelbn wie folgt eingebe: 


Birk Soifringen. 
» Hogbautreis Mes 
fee us den Reifen Ip lt und Sand, bn Seen 
"oedenkeen u den Recfe Ben (ee Se en 
ige en ben Qnöbeninfpeler Yauraip Wendel Dh), 
») Hodbenteeis Ganrgemänd 

tehenb an den Rufen Cnargenin, Enerburg, Ott 
Eins und Dora Gut Je Hagen an ber Dad 
Gb Rab ol aaa 

ueber Goßbmifpeiten iR Die fe 
bermadtng der Unefalang Janis gekenn na 
Sande und ber Bar, fee bi Yafpehung der Gntitfe 
Em Mefimanfälge 1, Ansauten Nı3 Sader an der 
ie end mar erilhi De Gefineh- und Borke 
Seh, Sea br Ger lb de 

efüpematung 3 Berfigung geflln Rune 
Gdane Tomate in emjen Sen Insefnkere be 
Grretung von Aruba ehoeiente Behlmmunge ge 
rollen den. Mon Der Mtorteng dr Beekkeulpeoten 
(ern any ehsftcn and Baden Krmt ie Kr 

en Beftgunen euprdeig auleie. 

Sie Empire und Auferenlaige zu teSstungt- 

erben And Fibeuen fr Qodbuun Dep Kater 
Be Abrcnang Deren Weder [ren in der Mies 
eilig für Bande und Afenide Teen hu 
tee Kran har ia nl Seen 
Fauna Di age Bicile Ociitrbnung in 
Rah Sein der Behentung Sr Reiter un, Une 
eltngtnbhe a Betrheähuen via 6 den 























eöhelung fir Lanboithfkelt und dfrniite Heeen wit 
di ln ge Bag zn 
der Unterhalhngsefen an Padauten De 
Baden KFl dem Rute vn hob a BER De hm 
eigen lfm. „dr Onien Being vr 
Fan Hr Im Data dr Chen Beflmungn 
gemein {m Mohmn der Krkerien Befimmungen 
Heranagegen weten. 63 Hat ideh In Ida Bale Baer 
ine Gerfänbiuung yoilden dem Geäßauinpltr und Dem 
Beefiaden Rrisbatipeie Hatyafaben. 
Did, den 4. Di 1001. 


Y. 1605. 
«09 
reis A: 








2 Bela ba der Gemeinde Spiel, 
aa ver. Mnlage und 


Einua nie Ferdwege-Benoffenfäaft. 
Berätah. 








mabın, wäßrenb nur 3 Belfeigte mit Os Heller Grunde 
Bra ann foren Veen, eftfen, ab it: 


Mei 1. 


A entorifirt. 


Young im Ein un By 
im Eau Ba 
Haan und in der Gemeinde Ep 
1a, Sm Ton ha Garn Ran od Me 


Ariel 2. 

der Gensfenjäafts« 
intähat u ef 
cd mäßrend eines 






ügen Ska Beta Die ralan 
Item Goonlatcı 1 Dr Befenigun 
ink eadpanden. 


II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Sandesbebörbe 


(290) 
In Antenbung des 8. 4 Bey, 14 des Cell 

d die Bereinigung det 

möfener und die. oc 


8 vom 







de fr D ei der Gemartung Rider 
is ATS Rn Yarele Ne 294, mit 
rn Dre un 205 de Gekerung Rees, 
in 
den In Der Blue A gelegene She dr Gemrtung Rretheim, 
Tefehenb euß den Yaryelen Ar. 448, 46Sbi, 489, mit 
ne Hläße von 29 a 15 qm der Gemartung Meere 
fadfelapeim 
Aue wit, 
Das Nähere Herr ergeben De auf ben Blcere 
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Weite 9. 





Mep, den 8. Mai 1901. 
Der Berirläpräfident, 
VI 789. I. X: Albreht. 
net RE tr ji 
BE aan Eazun In Biene 
in 





ßen er gmaen Gentaden siegen Bit: 
Did Hemit Yfimıngägemäß zur öfter 
Rent gebrad. 
Straßburg, den 7. Mal 1901. 
Der Dior de Men Gin 


K. 2088. jabe. 


(200) EEE 

aaa“ Cite ds Runge I Rue 
 eaeiber wol fd 6 gem 1. Juni d. 9. une 
Beyer Appeoaenunn d Bm nie 


melde, 
"Die jüßtiße Vergütung Serägt 1270 „4 
Colmar, ben 3. Mai 1901. 
Der Pretdirlior 
I-Rr. 8000, Dr. Curtind. 





V. YerfonalRacpeichten. 


on 


Seine Möjefät ber Raifer und Rönig haben Aller» 
räbigft gerußt, dem Rentner, früheren Branbbirelter ber 
Meile Betesthe Sehann Narmamı Dep In Barc, 
Bene 
ef, den Takelihen Renner Dnas in Drufee 
Hi au Hin feines fünfafheien Wieahilumg bob 


Verleihung von Orden uud Epremeichen. 


Migeneine Girereen mit ber Saft 50, bmm bem Past“ 

Zogdühnermiter Johann, Bapit Slorenee, ben Ba 

(6rdne Johann Brocllelr ben _Bekefreinemee 

Senn 
‚m Qabripächer dot Schmitt, im 

Area Gelmar, Dab Mgemeine Chrmjeen zu beten. 


Gruemmuugen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Veraaliung des June. 
Seine Majrät der Reifen San Aergäh 

selmiteug nn Kae Gr ehe 
er im Zabern unb Hogapfel in Eirabburg unbe: 
Idee De Bien, Ole in Genie, 5 


FH lih;en Regierungsräthen im ber Verwaltung von EI} 
Sahringen zu ernennen, 


die 
Ft} 





Fat uud Autemernliug. 
Die von dem Diretorkum der Rirke Augsburg 
On ergnonmenen Gnome ba Blei 
Weiß in Balbereim zum Bforrer Daftfl und bes Bleret 
Boyit m an um Bez 1 Obaputiergn ho 
die Befätigung ttgllerb erhalte, 
nt ar Qoapffete Lern If aner ite 











ee ats Belätefer ie en 
ne a Hoi er a 
: Die Befmendre De. Bitte, Baur 
& dode cuf Grund der Bfanbeam Eieatsräfung 
iu Geräiefern, 

Beratung dr Aaeyn, Bear zb Pam, 
ab De Deibeder I Olaktnn 1 Racien Dkeuetn 
unb De Delbeder kn Giekhun 3 
Inpeicne In der Kemeltinn ir Säle ucb Iebenien 
Elben in Gh Ztfagn, Gil I ie Dbeneinpene 
Feen anbıng, Ihnen De Cheelipeisftie In 
E erdug dbragen har. 
Benpue ven 14. San 1000. werke Ark 
Ber Aektmiiätung 80 Dr Dar nie bein 0 
Ile, fan man 1, Su 8. 90. Wa ee 
er In it enere Der Bereenm Sepnunssfefers 
Bon Yorban Dim Aegleungefer Xpeohald ki ber 
Shan de Sale un nen Gier Eiafkug 


Oorfänlett, 
Berfept: Rreitjäufnfelter Oemoine von Ghäleane 
Cotins nad; Birbenbolen; demflben iR ala nieht ber 
eco Diedendofen-tVet Nbertanen worden. 
Beouftropt: Eeminaneirer Milmpuh In Dich 
int der Tommi. Weroaltung Der Kueiefhufnpetofehe im 


area Cala 
Deiner. 
a ObersCtfaß. 

Grnonnt: Gpmtkimer Iter Wenfinger zu 
Basıl El, nu Beraten de! Grade Ale, 
r verbelen dr Omeinde Zürleim, 

"ebertragen: Dem Borlditaufkter Richards In 








Sehnen m 
au 


Delinitio angefeitt; De Sereimen Hana von 
AMvensfeben in Mühenfen, Sina Scimp| in Grindr, 
Dalfe Mat In Ska up Hana Wrandeeig 
eier. 








149 





Ernannt: Der frühere Unteroffiir Ra Mopjü 
BT, u 
taffen in Bolge mg:  Ehupmann 
Ban A ng: Gihaen 
b. Unter-Elfaß. 
BeR angefeitt: Lfrer Eduard Mieffer in Erfein, 
©. golheingen 
Definitio ernannt; Hermann Tube zum Lehrer 
an, der Gemdadeäue ju Ms aM, So, Gehe m 
Se an der Bemdnkeigute m Göndetuig, Emil 
rGen! zum re on de Gemeine Kätinn, 
bay I um Ser on Der Gem u an. 
Delinitin übertragen: Dem Lehrer Graf Gil 
die Opec on er Oemtnbräue zu Men 
Berfept: Die Shrer Alfons Hecjen von Boimpaut 
nach Riederum, Miloluud Morde von Bad a/dt. nad) ar 
Saze Johann hemas son Hübeum nad Denn, 
an) 


Womanb ae Reken Ytbehrtn ı Did vn 




















Reieien Esfnem, 

eooifortjß ongefeift: Milttrenpärtee Wißelı 
Hude ale Chupnsun bi der Refeicen Yolgebieien 
de Dir 


AeigsYop- za) Eeegepkemerliug 
Beriet der Ober-Poßbirektion Straßburg L €. 
Neu angenommen: Zu Pofgehtfen bie Eee 
Bot in Giraßburg und Wennig in Colmar. 
© Haben beflanben: Die höhere Bermaungtpei 
fir Bol amd etgrappe Bone eifa In Enobka; 
ie Bolfeeläpröfung bie Obewofiifilnten Burijgell, 
Mepter, Reälnger und Moltbreit in Eirafburg, 
Veriept: Die Boffeteitte don Ballier von 
Grau na Zora und Stenigäer vn Däfafn 


wo preimitlig ausgefhieben: Pofgehärfe Pfifer 
Ge NerBen: Pofagent Georg Gentes in Oberkehud. 


















VI. Bermifcte Wuzeigen. 


802) 
‚Das Hantamt Gtraburg j/E. fauft Re 
a a 1 Ba 


Weobigenten erhalten vor Händlern den Borug. 
Die Hnahme erfolgt en ben Mechenlagen bed Lore 
mittags von 8 Ks 12 und bed Nafjmitlogs von 2 Ei 5 Uhr, 


Fu nd Belag, vorn. EEE u 











Digtized by Google 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 








geibilt. | Strafburg, den 25. Wat 1901. I 
L Berorbuungen pp. bed Minifteriums und des Oberfepulratht. 
(00) on 
Seine Mojeflät ber Mailer haben gerußt, mir wieber- Die freie Hürfsfafie Nr, 71 zu Etrafiburg bat mad 


Kstt Seine Gabe Becrbigun über den Empfang ausufpreärn, 
ler Beiden Majefläten on allen Onlen Ihres Aufenkalıt 
ide von ber Benöferun In fo frliher Weile u pl 
geworden iR. 
ıbem 16 Eurer Eeelen Heron Wiihung mad, 
a 
fr im, einen Ram 
Srigen pu Ibnnen. Je efuge Cie, da Eee ya neranlafe. 
rofburg, den 19. Mai 1901. 
Der Rufe Stttate in Cek-ttkringen. 
GAR zu SohenlogesLangenburg 
Seiner Erelen dem Railelihen Stnatferii 
Gleß-Soikeingen, Wuticen Geheimen Hay Garen von 
Butttamer yier 


m Citaß den Rafe tot 
a oe 
Straßburg, den 19. Mai 1901. 
Der Staatsfeiretär 
von Puttfamer. 

















dur Miniterlelaß vom 


ten, dah 





 . 


ie Qälfetaffe der Feueriehemänner ja Gt. Are 
im achmbal et Sad vn Ehmumdehureng vr 
Winiferilertaß vom 14. Det 1601 von Aruem die Ber 
rngng en, ha fe — vers br Dite Dh 
engelbes — ben Anforberungen bes Rrantenterfigerungee 
einen Sig 
IA. 3646, 





Dur; Erfoß bes Miniferlume iR bem Männer-Turne 
berein zu Coargemünb die Exloubniß ethelt werden, Behufs 
Lelaffung der Mill zum Bau eiter Tucnhoe cine Lotterie 
Mu erafilten, Deren Soofe in gan Cifah- Lothringen ders 
Hriben warden dürfen. 

LA 5058, 








AL Verordnungen pp. 


der Bejteföpräfidenten. 


b. Uter-Glfaf 


@o7) Befstuf. 
Bahten zur Handelstammer. 


Bas Gin de Drcbtadb über Die seräß mies 





Beffihe ich, maß folgt: 

Die in der Mihtrlfte — 8-2 der Mabtorbmung — 
Bereineten Wähler wersen auf Bring Den 24. Mai 1901, 
Natpmütage weilhen 1 und ll, in den groben Eipungte 
fnat der Dandeistammer qu tr rapioh 10, 
dufasımenbrrufen, um 2 Miglever der Danbelalammer auf 
bie gefrpiche Amıgbauer ju wählen. 

Erafiung dan 2, N 101, 
























Winifleium eoffenen Wahlordnung für Die Wahl ber Mik- Beietepräfent, 

glieder der Hanblafammer vom 11. Jul 1807; I. 5809, ; Dominient. 
© Kollreingen. 

(808) Bekenntmagın 





(ES web Gern zur Affen Rente gbrat, dal Dab Aeeide Mirferum mit Era nom 20.0. it, I. 8640, 





genche 
Wa, den 11. Mai 1901. 


7. 8818. 


Be, daß Dop nruerbaute Dienigehäude für den Yösfer des Cchupbaets Get) „Bouhaub Hentihibal” Bnannt wird. 


Der Beyttpräfent 
3.8: Der Oberferimefer: 
w 





10 — 



























































809) Berzeiguih 
de im Pot Ste fm Aa Ar OL ans Ela-Llreen ngeifen Auslne. 
i Toner 
Ranc Saar Beier 
3 En Amt ober | Mtionantat. | im 
| m Bf Artnr 
a]znc. won... | easuniti |1.| 5 Auer | ot pen 
2]SeprlattBapai| Gimme | au | & 2 | Selen 
FE Geiun | Su 
lsseitzaen]| mi | 8] 5 Sinn | anchim 
alsanenan. | Mum |12 12 Po 
&|Sarcan, Bier! | Zen [a] & Beine | 
: Ge || & Gele | Amann 
german “En BR 
ie |: ie | 
vo|asttı, on. at m. Dreier | oine 
v. Ha I esse] — 
our, Gert m. Branche | Sn 
Veditene 
ao|aıtsıcne = Izlz\3| .-, | ae = 
ale. ie m. in. hann] erimee | Bine | ham 
ar Bar) 
10 |mattime, Dentit| outmartene | 16.) iso] "Es | Ditene | anatnoen | 12. | «join 
Aut) 
me|merin, ent. .| Mpmem |a.| o.jieo| Shan [mn | a] u Ieorhe ao 
ee 
17] Mailtard, Karl. „| Mösetsefier Hreangefe a) a Iisonfı. sm 
Satz 
w|mersın, cut. | "der & - [m 
aeeine 
19| Pater, Paul Franp.| Gteinpaur | 10. . @ie. Muffine | 16. | 4 
inet || 4 
Een || & 
Ar 
i 
& 
ringen ü 
Sun . 
an | 
! 2. | me | 1 & 
Alten Sehe 31] pätster 3 Busenkuge | Sitten | 1. | 5 
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Er 
Auer sn | "es | euenturen | autnsetn | 3 
Er le | A | | 
Husweifungen die biß jegt ned nicht vollzogen werden Ionnten: 
afgerplet sel] 36 Abm apeme Maine deln | — Mn 
lan giun: er : = & 
Alain mu. NZ I Imimmen [eek] = & 
deeinaii] Em: I ia ame | I R 
E] Elkanıiı & 2 7 gie m z = 
BESTE Fe Be = 























Bas. 1000 B 


610) 


158 
Faqueifuns 


des im Mona April 1901 feflefeklen Durdfhnis der Hödlen Kagesbrefe ber Pauptmattore, nad reifen bie Bergütung 



















































für verobeißte Bouroge erfoit, 9, 9 Ir, 3 des Neätgeehes über die Naturatciungen für Die Banane Mat iı Geben 
dom 18. Gebruar 1875 (8. ©. Di. ©, 52) und Art IS. 6 des Reißsgfept vom 21. Juni 1887 (R. ©. Bl. ©. 2b). 
Strop 
Boosen- Beiiene d7n 
Bis 
WRarttort = 
wi 
mi 
&s toßen je ein Hundert Ri 
EIPIPTPTPIETPYPIPIPIPTVIPTP] 
ol z|f-1-1-|-] s -1-[- [1 boltz is 
Be Ka BE ar a ar ri s [sol eos| seo} 10J0s 
x zo) la so] a lrz ölao] &jr2l10 || 1o]oo 
Wätbaukn 22 s[=1 s[a] &]-] &fiu| s s)-| &)so] 0 Jen 10Jos 
Nappeltsmeiler -EI- el s]=] soo] o Bol u lıs 
Bam n..... 1-17 =] 12] Jo] 3 |56 
Bram... «lol & 1] |-]-|-] s --1-1-[10 |] 10]50 
5 she] sis] =-]= 112 Pa u Bd u A 
so] sie] = 1-1] 3 Ze ]121-112[e 
5[=) s1ol oje] ass] 310 5 Po] 120 © [po] 10140 
|| jo] =] 52 = 1-12 |-[12 [oo 
2] sl] 1-1 |<] = =1=]=12] jo] sI8 
| so] zbol zJss[ =] Fl] el] elf 1o|-|10 lo 
sa] olıol oc] 5 Iso} ofoo] so] oloo] sol alool 10 jo] 10 |: 
[sol 510] am] 1-1 1-21 212] 3160] 510] »|=] oJäs 
seo] &jsol oa] 5 Jao} shpsf alas] &lzol ass] 5 jonl az holuı [or 
ei] z]—1 as] 5]=] sol 51] also s]=| ajol 1 =[1tjs 
anforl eo] alı 5|-] sfzs] s]=] ejo] &1=] 5125| 100] olar 
[35] spaol 5 bul = 1-1 = | 121] Sleof so] #1-1 5lıs 
lach zo lest sol elsil elsol elsst 3 ol 5laolıo leur les 


























II. Grlaffe pp. anderer, ala ber vorftehenb aufgeführten SandesbeDörden. 


em, 
Der Meiger Miäael Leo, mohnbaft zu Wingerekeim, 
Heaßfitigt auf dem ibm ef gehkrigen Grunbfüde, gelegen 
eröbein, in ber Nolhfeggofk, im fog. Ofkrende, ein 











Eirgemeter von "Wi geen 
Heer Oeenbnstung either Bencnäcnen Dat 
endmeung autlihenden Diechtägigen 
Mori oder mändtih emubengen. oe 
Straßburg, ben 14. Mai 1901. 
Der Krtbitter, 
I. 10m. 3.0: Bike vom Zärdke. 








12) Behauntmagus; 

Der Meigermeiler Bijot zu Armand brabfätigt 
auf dem Banne Rreuyvald ber Sellion © Yuf ein Eciadte 
Baus gu euichten, Won und Beicreiburg der Anlage legen 
auf der Areidirckton Beflft und auf dam Bürgermeifer- 
az gu Reagwald jur Einiht auf. 

Ginwendungen gegen tie beebfitige Anlage Kunen 
Binnen 14 Tagen, nom Ableuf Deb Zegeb der Aurgabe Difes 
Blattes on gechnel, bei mir, oder dem Lrcermeiler zu 
Areupreid abeben werten. Ginmertunge, weite nit el 
driateehtigen Titen beruhen, werden dur) den Sl 
Bifer Gef autgeäofen. 

Balden, den 15. Mai 1901. 

Der Kretdirtor 
Seeger. 

















IR. 216. 
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a1) 
Die Sefperimnen der Unteren Orafentboer-Müpte zu 

Shwedorf, Marie ud Ralkarina Cchoumader. 

Sand zu Geafenthofere@Rähle, Haben ben Unis. cu 








Hebung "der Mübrbrung vom 3. Bebrune 1860 gef 
De fe Be genannte Mäte vlfändg enge. 
Sinai Gimendungn gegen Die Aulbebung der 


Wäftorbnung find Binnen einer Be [pälee Ödendmachung 
autiöriegenben Grit won 14 Tage, beplanenb mil den 
Silaufe det Zap der Mulgabe Dijeh Bitte, Di dem 
Sirgemter zu Sgmedef über de dem Unten 
onyubingen, 
Ter Weitßentmuf über Be Mulpehung ber Baier 
der Grtilerungöberißt und die allen Müßttten 
em Sürgermefinamt u &cwerdof jur Einfih offer. 
Lolden, den 11. Mai 1001. 
Der Rrefiketer 
Steger. 








ordnung 
ige 





IR. 200, 


en Beheuntmadung. 

Die Yima Zeinger Falle und Becbnbfeinmne, 
Atienheeiideft zu Vordad L Kar, Bekfäiit ein Thon, 
at yoeid Gef ven Balykalt, Derd- und Bee 
Here, {onie Draht cu] Grhien B fe. 2899 Kb 
1005 er Banner Zeigen zu emihte. 

line und Seifrebung der Mnape Ten auf, dr 
ettishion Br und uf dem Bärgermeflramt ju 


Telngen jur Ginfiht eı 
bunt gr de She Mae fm 
Burg 


Sirnen 14 Xagen, vom Ablauf ber Tagen ber 
Biefe Walt an geredne, bei mir oder dem Biegen 

zu Zengen erboden werden. Ginmenbungen, welfe mid 
Guf protein Ziel Berufen, werden Dur ben Kälaa] 
Beer Zei ausgefftafen. 

Bolden, den 18. Mai 1001. 
De Rreitbitir. 
Seeger. 

















IR. 2158. 


V. Verfonal: Nachrichten. 


us Verleipung non Orden 

Seine Mojeflät ber Kaifer unb Mönig haben Aller 
‚gnäbigft gerußt, aus Mnlak Alerhöcfihter Mnwejenheit in 
Gtjaß-gotbringen Orden und Ehrengeidhen zu der» 
ieh, a your: Dem Donferm ilteumier zu Dep 
Nm Ban lee Oben belt Ri, Dem Ardkirher 
Eorbemann in Diebenhofen ben Mothen Abler-Orben vier- 
ie Mia. dan Se den Melfkoge, Cute und Dahl 
Befher Baron de Schmid yu Conraiten den Möniglicen 
NronenDrben zweiter Mlafie, bem Repierungs« und Bau 
zath Blumbardt zu Mep und dem Gtabtrath und Baur 
unternebmer Heifter zu Mep den Röniglichen Rronen-Orben 
Brite Rio dem Wabnbesverfiber Dölting au Ru, 
de Seller Bingel ya Eiakbug un ben Bürger 








uud Chrengeichen. 

meifter Sarazin zu Kreis Ball ‚ben Könige 
Tann Bronnchnd ße Male den ech Car 
Straßburg, dem Schupmann Groh zu Etrafburg, bem 
ch bee äh br Kan 
Oberwachtmeifter Simon unb bem Genbarm Schulze in 
= Gebr abe in ljoß-Lotheingen das Allgemeine 
‚Seine Majeflät ber Kaifer Baben an gerußt, 

fr 












Dem Bauer on dr Beta In Mlkaun el 
eb Wagner bejeib aus Hnloh feineh Ueberriit in ben 
Ben de Alain Armmrbibn De Alf m 
erehen. 


Gremmungen, Verfehmugen, Entlaffungen, 


Verwaltung des Junern. 

Der Beirtspräfbent, Wirlihe Gebeime Ober-Bgie 
zungseaih, Freiherr von Sammerfein zu AMrf if infige 
feiner Grmennung zum Röniglich preukiihen Gtaatöminifier 
Dee 
ende 

‚Ernonnt: Regierungsaffefior Dr. Böhmer zum 
Melvertretenben Worfipenden des Gcjiebägerichts für Mrbeitere 
verfierung zu Straßburg. 

Jatiy- und Gultemermaltung. 

‚Seine Majrflät ber Ralfer Haben Alergnäbigft gerußt, 
salh und bie Landıidter d. Hinderfin in Saargemünb 
und Oppler in Mep zu Sanbgerichtörätßen gu ernennen. 

Reitsonmalt Ru in Dep If auf Jeinen Mntrag 
mSE 

Verwaltung der Finemen, Gewerbe und Domänen. 
Seine Majeftät ber Ra en Alergnäbi ih 














Gparatter al6 Gnbeimer Ober-Reglerungsrati mit bem Ra 
dr Mäbe 1. Mae an) den Meleclden Obeltfe: 
von Dünerbein in Riederbronn ben Ziel al® Forfimei 
mit dem ange ber Härbe orte Alale zu verleihen. 

Dem Hollelttie Stengert mu Et. Sudulg AR der 
tel „Cberleuertontrfeur" welihen worden. 


Feiksserzlteng. 
a Ober-Eilah. 
Ernonnt: derer und Cireiner Pillor Triolet 
1m Gt Gotinan am Beigeorbnelen ber Ormelnde Gt, Ct 
Verfept: Die Lehrer Kader Gereiber von 
Heim nad) Eidert, Emil Gimibt von Nicberkpt nad) Mir 
tnteim und Iofeph Helmlinger von Rappaleler ned 
Ncberep, 











%. Unter»Eifaß. 
Genannt: mn Eile des verorbern Beenden 
Sabmig Stoci in Binfngen Das With des Denee: 
via Qafln Sied ke Dekor 
Velongefiellt: Die &hter Gäuerd Babel in Ser 
genau und Merl Gang in Graenfaben, 





- 15 — 
Geflorben: Lehrer Bi emti tem in re bie kammärter järffe 
Schal au al al Qui dnge | 1 Mikkeden jr Genaue DEE, Sonne 5 
el toplofet in Art 





Rautonalate für den Kunlonla Grabeltte zum er Dale, 
Sam Men Ele De Chat Mannde ea a ad 
MT ion, Ditae, neneedtien gm Sen 
© Solfeingen, Winkler Ole In Mmintel um Knaer 
Senannt: üc bie Gemeinde Geeniagen, Reis (BR, Bofagent Beeutiru in Senke jum Online 
Forbady, zum Beigtorbnelen Nilolaus Beter, für die Ger | nehmer baebf, die Iebige Maria Bieeling in Netter 
Meinbe ums ihen, Mi Mipmt, jum Bärgee | heteh, ur Olsen ki, 
ai, da Qellrh, Hr Di Orte nm, As Bertept: Dbegrnfonan ber In Sieh 
Gersad, Beirid Weiter, zum nad_Minfer, Gtaremterenden Müller in Cehmeilr 
Beten We Ela, für Di Semcihe Minen, | dl eur ni nik elnensiuaner Gab 
Reis QpuhrOtat, yo Bitgemee Bein Oper | mer In Ruf, ae Aefldrcke 150 Sole, Anlamitehent 
Tot, für die Gemeinde Eicatlhethe, Arie Melden | Bileflut in Amankeike dis Eüitemtkendent nad Rız: 
dam Bürgerneter Mlslut Gran Barls, pm Mgece | [efen, Halter Heitenbäner I Mlmiıhent ne 
Beten Ckorg Girard. ie Belomtasfrt Ricln I Dala 14 Dig, de 
Berl: Ste Bitor Qarter von Bemet an de | Girlie QOpet in, Bm ui Chastug, um 
Miele im Diedenhefm. Bad in Mic, eher ZI 
1a Beil, Sue 15 Des, NR I 
Vermaltng Dr Ps un Ioieken Stern, Yan ala Ol Ekaßbure, Eilig in Mans 


Genannt: Zolfeteär Stern in Bafel zum Ober- | denap nad Ghambre, Werner in Diebolifaufen na 94- 
ragen in Oöueion, Summit Raten | nam, Stnfliten I Mibaten nah Open 
i take Genen, Sodnuhnn: lan nad Dig, Müher In Sazn not Ratten, 
Binsrk "ale pn. Glnnsimcer bei | Beige in Sorm-Sharsignp nad) Nondant. 
Bid: Simtrafit Daulın In Graben gu Slam Snitefien Etrumfetutir eufesedt in Etrabburg. 
alfitenten in Bafe, Grenpauftper Geey in Dep zum Ant- Georben: Crisinngmer Genies in Oberfebad, 



































Digtized by Google 





17 — 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfak-Kotdringen. 








Beitett. | Strafburg, den 1. Iunt 1901. j 
L Verorbuungen pp. bed Minifteriums und des Oberfehulraths. 
816) Beblauskurfus in ieh. Vergedberung) feitens_der Lheinehmer iR dringend er- 


Dem 10.56 14. Juni 1001 wid im Clhtnt- 
for amd cn Aktuellen nee, 
Men Shensennterffenen über Be Betuutfage 
send bc und sur Masfhrng ven. Unterfangen 
den Weinbergen, foiwie zur Ausführung von Vernichtung: 
erheim vergehibel men. 

Der Kurfus wird umentgeltfich abgehalten. Yü 
en Zekehm Im Rurab Beleerkn Wenäfächen 









Era, cl zn ya her arkrineher 
ee, "fh ine, dt jr Zeichner 
Kan Pe 


"Die Vorträge unb Uebungen dauer tägfi von 8-11 
ht Wormittoge und von 2— Uhr Ramittagt. Das Mite 
ringen eines. einfadien. Hrbeittmiftostopes (80-100fadje 


IL. Berorduungen pp. 


inf, da nur eine Befgrönte Sad von Mitroopen jur, 
Be he em Rufus Kelyunh 

‘ , wi sehen 
este an 18 en Männer 
Tausongeegenbeien, Kern Landwirtfgafisliter Mannee 
in Engl Ani Bis räichene zum &,Sunit. 36 
meiden und zuge) wlüßellen, 06 Te fu De age In, ein 
itrostop mlyubringe, 

Straffung, den 24. Mal 1901. 


Diniterium für Efaß-Lotfingen, 
Wötgeitung für Sandra u. Afentie Aeeiten, 
Der Unterfaatsfetree 
IV. 6090. Zorn von Bulac. 


der Bejirfspräfibenten, 


« Ober-lfof, 


eım Berorinung, 
betreffend bie veterinärpofigeifige Beauffictigung 
der Handefspiehflälte in Attich, Dammerlich, 
Dürmenad, Hagenbad), Hirfingen und Riederfept, 


Auf Grund der 58.17, 20 AH. 2 und 27 Abfep 3 
und 4 des Meßtvchfuengfets Dom 23. Juni 1860 
1. Mi 1694 und 89. 1 unb 7 bee Minifeietolgugsure 
dnung vom 23. Miry 1981 wird verndiet: 
1 

Die von Hänkern in Banuhung genommenen Biefe 
Mile und Gohfäde in ben Genenden Ach, Danncre 
Hin, Dünmenad, Dagenbad, Gifingen sub Kihefpt ad 
Di auf Welered wögenliß eAnmal Dur bie Ben eaufe 
iragten Ahleräigte zu rollen. Def Beamten muß jeher 
zei Der Zutrt zu ben Gtafungen gefate weben. 


©. 
nad, Dogebeh, Bin ud Abt Dre Ankh, 
Mac und Abe Bm 
Soc Safe un Sagen me mi snakeiher 6 
nebmigung ausgeführt werben. Die 
En dr 
Hagen "her auge 
SER monae Dar fine Ai 
3) fi menge 7 Top vo: Boni dr Ol 
Im der Gematung {m feudiefteien Sufanb befunt 











gung 
dat, 


ober. 
d) wenn gfaußfaft macigemiefen iR, dafs Das Zfler zur for 


tigen Göjladtung in ein öffentliches, unter beterinär« 
Bier one phema Chidint vckaßt me. 


Im der orlspoffeifien Genehmigung iR ausbrädtih, 
‚zu erwähnen, daß bie vorgenannten Dorausfefungen zu a 
‚ber b berllegen, 

‚Die im $. 1 genannten Ställe find bis auf Weiteres 
we me de 
ht Beauftragten Chierargtes unter pofkeiißer Uehertmadung 
u veinigen und nad; Befinden bes Thlerarztes zu bebinfle 
= 

84 

tm a nd, Da 
au Mt SEE EL SEm sat 
BEREHEEHFE 
EraeeleannE 
morfen, alß ba Oefundfeitsjeunnif; ausgeftellt werben Tann, 
ohne daß baS auszuführende hier fid) wenigftens fieben 
Tage dor ber Beantragung der Genehmigung in ber Ger 
marfung befunden Sat. 

85 
u a Past. 
u SE TEEE 





Zhirant in Dammerlich, in Dürmenadh, der Tfierant in 
it. 


18 — 









ee Be 
aan menge | sun Ein ne 
Be | ne Soap 
Be OR un 5 1 408. Briy zu Hohenlohe, 
b. Ynter-Olfaf 

(318) Berätuf. Zifäweiler und Gagenau vom 7. Bis 16. Juli d. Meine 

3 Seren, ab br mp er heben ja 1 Jona Es! aan 
har Buleboid je Dapraı Sinani N, Sinfäii der von den Seren Birgermöfen u 
fe ia af Gmb des © 8 Ai. 1 bes Onfes, | Tofkaden Bcammimadpungen wegen Kastgung der ten us 
betreffend die Maßen der Mitglieder ber en Berufung der Wahlbe ‚zur Wahl, formie bezüglich der 
unb ber eisoertreiungen vom 15. Juli 1896 (Gef. Vormahme der Wahl, der Üeffiellung des le 
Es lunnalskrnn | Ben 
Te Mayr ehlehnang era Kefiumengn 3 be 

ei. feige, EN 

Die je einem Mitgfede ber Breißertehung Der Herr Bretbiher au wi mi Ma 

a a een | rt ger * 


Hat om 18. Maga D. 98, Ratafinden. Straburg, den 25. Mai 1901. 








.. Se Batttipn 
Die ten fe md Genen ber Aue | 120 ne 
© Lothringen. 
@10) Verordnung, werben Slermit als Im Bfentfiäen Rufen Tegenb u «it 
Betreffend bie Ymgenattue der Bafnanlagen Being - una, 
Bir Mike, son Ban One Deut Maler, Re | ges Di,gt, A, Main De Bean Se | 
don Preußen ıc. 1. 1. B fe Im Wege Dr Feangentigmung ya em. 
Verla te Bam Da Mad a Orb Sa Oele, ö | 
En | oe 
Kl ee a re 
auf Mnteog deb Reidhtfanpfers, was folgt: Verordnung beauf a m Ne 
wit. 


Ueunbtid; unter Unferer PBSfeienbänbigen rt 
nnd Mmsaung dr Bafrntagen Bi Mine || Mt mb Beben Rufen Onftart 








er Gegen Ri, cn Ba ©, 7. ©; „Ruf Biken 
1. Die Hnloge cnes um Perfonebafnfole Ah von | 21. Ay 1001. 
2 N ge erh neuen Ortetbefnefn im Geia wm Bien 12. 
anfäuheb an ba cum Binfenenbante, In Yereung De Reklanpet 
3. Se Dertelung eines Metiuburgbahe pfldn dm neuen v. Zhielen. 
EHE Dorfefenbe Aerftäte Werobnung mi Fri 
im bt Di, er e Berchnung mi | 
4. De Heeung eier Bebinbungeirne goifen Der Bahn |  Ofentlien Arm grad. = 
ELSE Sen Bela Damiachenn Rd, ba 10. Mi 100. 
Ber Bau cr Bei den nen | 
Ortsglinsahef un dem Rargbaheke] Cakn uns Der Beittpefben 





die baburc bedingte Höfer Berfälebu vi „ . 
N Beh eit Onhedegung un ie Befung 1690. 3.1: Pöhlmann, 





@20) Batanı, 


Die Giefe eich Rantonale unb Impfarl für den 
Zeit Bofebah, Arib Camgmin), IR von. 9uld. 36, 
eb neu gu befepen. Der Brit umfeht 17 Gemeinden, 

es Geh aut Bayrämlein Dei 500-4 he 
Herju teen mod die rglementömäßigen Gebühren für 


159 


= a and Wieberinpfungen. Benerbungen find une 


ji 
[3% 
De 1. 


18. 230. 


don Zeuguifen an den Bepstspräfenten in Dep 


Mai 1901. 
Der Beirlspräfent. 
3.0: Säbfh. 





II. Erlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Sandeübchörden. 





Fericidulg 
Gießen, an d Bar 
ine Bley Gear u Duhathen 


mir 08 be Ana er nom ai. Mk 

3 erlhmgmeue nt wat, Ya 
ni Sana Be hen Ba "a Ba, 
‚von ), don 

EEE eu Sande 























Rum Metnont. | Mr Zum 
1. Bagirt Dber:Cifaß. 
@. Suris Ali. 
um Nr, | Steurlontour 
Sgmitt Wintet | Beibmefer 
b. Ares Colmar. 
Colmar | Ratofereiömefer 
13 % Eteuertöntrofeue 
ai, Ermerufr: ; hoc 
älter I e ee 
Riempp £ B 
Shädeler 2 |Retftrfoneeter 
Enraı 2 |Rutefelömefer 
Bagenik B . 
Befener : e 
Bolfensperger & H 
0. Ars Gehnriler. 
Sturm, Cilewrite| Gehwcler | Steuelonteler 
pin 
Bigterid ufad . 
d. Kreis Mälhanfen. 
zapme Wärgenfen | Rataferfidmeffer 
Ei An 2 | emffer 
ende 2] Ehementantelue 
Sagenpeim 2 | Retflefelhmeffer 
Auen 8 z 
Maikis 2. | Beretefnmefer 
eifler 2 Reiferfehmejer 








Ranen. 


Nies, Eieuerinfpet« 


Sauter Die 


om Boca 
Denon. | Atenzgisene 


Mülfeufen | Steuertontoteur 
©. Subnig, 








Säweyer Würsoufen | Ratflerfeiefier 
Simone a (en 
zidenp : ofefehmefer 
. Kels Wappltoelr. 
Braun, Steine] Raproliaeier | Giaefontrk 
een oe] rkenten Pa 
1. Aicis Chem. 
Bun, Steur- ann | Girntokrftr 
inpitioe 
wallher | Reteftetoneeur 
Ba 2 [Standokoiee 
II. Beet UnterEfeh. 
8. Kreis Erfein. 
Bauder Straßburg | Ratferentleur 
Bader “| Beietseomefer 
Silaot Sinhlsem | Rteferfhmefer 
Sm Sberehahim = 
Goncath Simerkcin : 
amann Shah B 
alt gotiten E 
BE Dbeehntein | Rueßelntr 
Den Piosiken | Rutefefebufer 
Rierenberger ae A 
Shevansah Oseehnkeim 5 
b. Siris Segean. 
dent Gapenen | Rutafirfihmifer 
Yaumgarner Ei eier 
Geemmee el 2 | Ratehefshmefie 
Dehn, Elwernfpel:| > | Siutonkalmr 
Rrauk 2 |Beistfebmdfer 
Weiklas R Aeehae 
Wötler In ehem 
Möller IV ech : 
Saitlenkerm Hei p 
ittenhe ir A 
ei ” Beriesfelömeffer 




















Ba Bar wen | mer | ramänigem 
0. Kreis Molshim. t. Sireis Weil 
jägel CS hhirmet Steuerfonteoleur Bötlner Beißenh elbt 
Beife Ben a 5 
HR 
& Serie Salt. Sarher, weine | Ballen : 
Salgn, Einen | Sgeifat | Erneee fr 
he 


Riotte, Skeurrin 
Wetter 


©. Seife Sofburg (Stadt und Fun). 


Dreditracter 
ihn 
Eiffier 

RN 
Grondorf 
Häufermann 


5 
aadt 
lstennt, Sure 


Ielien 
Roihisite 
Säaal 
sch 
Senfert 





och | Benßeuste 





Sekten 
2 ee 
r Baer 
2 |Beihebfefee 
r Ratafterfelbmeiler 

Metlisgeim 

Straßburg 

Stroßfun Retaflerfemeffer 

aulin |annainen 

Straßburg | Ratafterfelbmeffer 
2 |Eimertohtour 
” Ratafterkontroleur 


“ Rataerfldmefe, 


Etropburg | Ratafterlontroleur 








A Rataftafimefer 

e itäfelbeefier 
ui ME 
ex . 

a en 


Retftefnefr 





Bruns 

Deutih 

Ehrhardt 

Meifinger, 

Sesns, Eteirin- 
Äretior 


Srangois 
Saltsmann 
Kühtmann 
Yauti 
Reimer 
Robin 
Zhalinger 


Cr 
Kylie 
Rıspar 
bern 
eneffer 
Keiber 
Sander 
Säorfer | 


yrıim 
nfäßerger 
En 
Tigters 
Radıte 
Rüder 
Sönet 
Särader 
Telämann 


d. Kerife 
a 
alla 
Staus 








Sanralben 
Gortad, 





FR 
nn) 





Retafterfelbmefher 
i 


edmefier 
Rate ie 


Begirtsfelbmefher 
Sieuetonteteur 
Ratofterfelbmufee 


Krk (Stadt und Fam). 
a Penn. 




















Renın. 
Euföer Sasten | Rat 
e 2 Aelnteler 
ercmann E | Resftfhmefer 
Pan ip | Siemtenkatee 
Aeemonn, Eium| 5 
ine 
Ariegbaum, 5 R 
u zen | Auafae 
omte mi at je 
Baurice A Aufne | adıe 
Mei Semi | Rateerkbmfee 
Sid, Eine | "3a | Ekariontelle 
& Ars Saar. 
Saarburg | Cimerontrotur 
1. Arts argrak. 
Heer, Sur | Saargeninb | Seurtonteur 
indie 
wirlner zus | Rutfefmete 


Straßburg, den 18. Mei 1901. 
Der Direor der Direlten Gteuern 


K. 4000. Nabe, 


em) SEE 

Dur as Weferum R Bft wor, hf dr 
Yufhaen br ME aan be Baden m 
1 ee en Bag a St 
ech Se 
IE de Gematun Aerekeibier da Ömnhante 
Biereheibeer, Brid Yordeh, vom 18. Ju 1001 0 
Shoenbung zu finden fi 
Ber 
EN Meehpn 9.8. Beer pu Saas 

2 8. Greber zu Sansa ft 

en Antrag auf Sdhns er auf [nen Bamehn se 
Seh gem Befeiilng ad dm Met 


fihen Be 1 Päne 
Bierauf Begägtigen een m 
aufdem Mean 











Die 
eicimungen Irgen von Den auf daß 
Se Ku flgnben Kan een! 
ofen, Eioeige Einwendungen And auf dem Bürger« 
meiferaml ja Suutenbat; während 14 Zogen vom Beglan 
der Oflenlge Der Allen am, unter Musigtup. (pälerer 

Geltendmading, {Erf ober mind, vorjubringen, 

Gehweile, den 21. Mai 1901. B 

Der Presbeior 

Kleemann. 





IM. 1476. 


ea) 
De Eihtee Sof Donter Er sn An, in 
a den Nntcag auf Gnbeung ber Genchnt 
Be Ehe vn Elfe ap Km Anka Be 
Benüffng Ber bei feine Aeeen In Beisein gelegenen 
a em Batiden Bären, Bine us 
Die Hera en Beißreibungen, Pläne un 
a Se 
Rage an, auf dm Iran! 
a aan 
Cisaige Einsendungen fiad auf dem Bürgermierant 
u Alien währen 14 Kay com Ban Kr Bllee 
« Attn on, unter Musjätıp fpllerr Gelendmadung. 
Ki oder mbrol, angaringen 
Geswcte, ben 21. Mai 1001. 
Der Arien 
Klcemann, 





IR. 1081. 





ea) 
‚Der Säloffermeifler ‚Ries zu Dapingen be« 
est u Km ae la late Me 
gen gelegenen Grundflüde eine Geifenficderei zu erridjeı 
(Greibung, Zeiämung und Sageplan Liegen fowohl auf deı 
BVürgermeifleramt zu Payingen ald aud) auf der Manylei der 
Relation ehnh da’ Reiben ıe Einföeten 
auf. Etwaige Einwendungen bie Anlagen find Binnen 
eine BeR Son 14 Tagen, wilde mit Ben Sası der Muse 
dee Dee late Spa md Ir per: Grkamnegent 
‚außfjlieht, bei mir ober bei bem Würgermeifter der genannten 
ee ae 


Diebenfofen, ben 22, Mai 1901. 








Der Reiter 
ef. 1093. Gorbemann. 
20) Behenntmadıng. 

Der Megrnefer Bekdih Cämidt un Mahltres 
5.009 She I an Gegen Ola 


aachen 
Diefes Grumbfa_f egrengt von, dem Eigenifum 
purer auf der einen Grie und Srangois, Mar, Map, 
Be m Ale ai hm ei 
Giweige Eimsenbungen gegen die Anlage ib Sinnen 
er in 6.17 der Gmmerkurbning Beihncn allien 
Aufötuhen (öde mirang. Ei, unnignde 
Ede oder Beim Bürgerneiferamt Maier vorzuktinge, 
in und Befhreibung Hegen mäßtnb ber Ginfpruße- 





FR auf dem Bürgermeiferamt Mahleres zu Icbermauns 
Ei a en Bingena iu 
Def, den 21. Mai 1901. 
Der Rreisirelior, 
IR. 8661. IX: Bang. 





162 


V. Berfonal:Badricten. 


een 


‚Eine Daft de Bee hc egnäig geh, 
dem Zlamttfffenten Mörber vu Dep aus Bntch det 
Miberici in den Subflonb und bam Bcanbbirior br 
Mitten Geurnehe Sllous Sinben in Bolden aub Antch 


Verleifung von Orden und Cipreupeicen. 


Teineh Autjdeibens aus ber Clelung a8 Branbbiretior den 
kin Arnenrben Bieter Mi, oda Dan Eine: 
aufiher Weip yu Mcp auß Anlaß de$ Uebereiis in dm 
ufeand das gemeine Eprenpigen zu Drehen. 


Gruenmungen, Verfeisungen, Eutlaffungen. 


Vermelteng des Junera. 
Crnannt: De Rönk Benafeh 
Dr. Rokimann jun Rufe Bene In Ernie: 
Bi vn’tr Biegen dr Ale Ruıkui 
ie nom bem etorium Hi ser 
Ball Koma, Genug d Auhal dr 
Back Klden M Sae um De, Semnae 
Baia Be Skäigung de Refrigen el 
Halters ale 9 


Sem Shstatuiäe Petr u Gnfhim 

ber Gparalter als OR eher verliehen worden. 
Vermeltung der u, Gewerbe und Poninrı. 

der Sean [ren Clearing gu Beet 

er Seen. eng an Gere 
Geforsen: Brimeter Seyfert In Dil 


Pejichssermaltung. 

a OberElfeh 
Na) anbermeiter Eiifelung Der Rantonalargibirte 
et in Funtionen 





menden 
Bier 
Dr. Roos I age {ir Die Ormenben Dee, Conden 


mit 
VE Manni: Elder Eigen Zfäaen zu Bifämiler 











den der Gemeinde Bitfämeller, Landwirt 
3 Au Biderföneer zum Brgermeifer, Sande 
jatob Gäadey zum ein der. Gemeinde 


kit: ‚Die Lehrer Peter Yarrentopf von Mi 
minfer sap Oebodle, Kuvcı Ceciber ven Juri 
nad) Eidert, Xaver Baur von Gt. Rreuz nach Colmar, 
Xaver Sengelin won Niebermorfchweiler Fr ‚St. Ru 
Ben Bee tn Sieh Tea, Die 

TE en Sa nu San nn Go Alb 
don Eennfeim nad) Pfaflatl 
Definitio ndefet: Kehren Heinrih) Tugler in 





» Unter-Gtfah, 
Kin a nie Aa ba Dal der Ormenbeae 
Song Nepacr M Span ber Gemeinde Rihken. 

Genengefeitt: Sie Schrimmen Ghutate Renpıi 
in Siömeler ad Sina WR in Bill 


Ferfepte Oae Hapuh Ruhry on Geieofn uf 
Aue, 








© Sotfeingen. 

Cemannt: Der palilhe Al Dr. Glact, pm 
ton rd Ja fi den Bar Botünfer m he 
Amtöfipe in Bolmünfter, 

init ernennt: Safer Ra Brunner 

Borat, Johann Galfge sun Shrr an ber Gemcdtr 
He u Maik, Gemenhe Hanbad 

Vehorhene ie Bor Rbnlg In Coerensingn 
and Milleume I ©. 


Veraaliung der Verhhesfenern. 


Ren Hauffer, in Ekabkur 
Rangteinleter, en BefasR pam Rdn 
ie ei ber 


Age a eine 
3. Besiet der Ober-PoRdireltion Giraßurg L €. 

Zen anaenemmen: Sum Zguphemgäite de 
getdlin, Gedbir n Emo, mn Befodane 
Geihihe Bed In Gloßturg zum Wofagenn” Kateih 
Werlin Gentes In Oberfbad, 

Die Hötere Bermaltungspräfung für Bot 
und Zefegraphie Hat Iefanben: Poker Mater in 


EEE eneitt: SUB DoRfele Bofpetitan! WE 
AgeReitt; 1: Bofbratant Wögner 
in Guablis; as Befall Pofannärte Dit 5 


Domes fept: Mofpratitent Erbe don Ciaft Fr] 
Reichenbach (Shlefien) als elretär, bie 
Veen de Ohkhg na Kor, Silit pr 
Straßburg nad) Berlin = Säludebier vom Voerde (By 


SE eikagene SE Mefeuhnung dr Binde 
arte Le Se Den In Beni dem 
I Port 















le 1. Aa 
elär Ragpereit and Eirapbur 


VI. Bermifiste Kmpeigen, 


Ranisoeiler, 
„ Gnlaffen: Gemeinbefürfer 9. Sämwella in Rer 
Bingen. 
N Segst u 8 
a te eh: 


Üoreingen an Etee des Htheigen Birreers den Hemm 





in Gtrafkurg gu ihrem Bertrler Seel! uab 


ee 
Ser en na 
Ey anteyäke dor ben Geridten in Etroßburg 


2) 

Naöftepenbes Bergekänib bringe ih mit dem Anfügen 
ur Benin Mean, Daß Die Ginsehung ber Darin aufe 
gef Onipase zu Sihebesfps dr ara sr 
folgen it, wenn bie Bereit nicht vehtgeig über Ihre 
ven. Guthaben bei Der Sporfafle Terügung Wellen teen. 


Sätetflaht, den 1. Iumi 1901. 


Der Woripnde des Cpartafeworflandes 
G. Cchloeifer. 


Bereit, belgn Gutbbe, ei, dr Spalte 
Se tie im wistfolganen Yare dm 


Seh eufgenehen 
AR De Summe ds Eye; 
eukeden iR aneren: Sen, Ohuränt, Glas Da intern, 
Ba ha al Aufinggen n Ben Da Aal an 











5066. Magen, uf, Ba (Chad), Oi; 
fg de72; 61 
Te0n. FE 96. Gel, Hof, Mareihein, Tayurin; 
fer; as 
7203. Selen, ebofian, Martoläfeim, Apolheter; 4. März 
Tora; 0002 0. 
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7202 ik, Gef, Dtm, Rain; d. Min 1873; 
7208. Ss im Martoteheim, Rühein; 4. Mr 1972; 
6173. Boing, Safe Wr, Dafigen, fa 4 Day 1672; 


sim. dem, Souis, Dralingen, Palo; 4. Märg 1872; 
2 
5590. Make, Yon, Ban (Shwei), Bf; 4. Wi 


; 081 
5597. Bay Anton, Boufin (Soc), Bid; 4. März 
Om. 


085 

[13:3 Berdare Barke, Yabenkin, Dinfimagb; 4. Dän 
1872; 1697 9. 

8066. Malt, Bernbacb Moe, Cäeflabt, ohne; 4. Mär 
1873; 5088 0. 

8067. Malt, Barhe, Chtetfledt, Räfein; 4. Mi 1872; 
04. 


su. SEC dog Est, mitt; 4 Ta 
00. at era, Cttfet, Drhtrele; 4. Da 
1a; 1800 S 
soo. Au Se fe, Chthpat, om; 4. Min 
1. Kg, Ban, @oettä, Söuhmader; 4. M 
vo # I, Ehnhmade; 4. Win 
1872; 58,03 I. 
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Gentrat- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotfringen. 








Seistatt. | Strafiburg, den 8. amt 1901. I 
IL Berordumugen pp. der Bezirföpräfidenten. 
« Ober-Eifof. 
(30) Uadhweifung 


er 17 ui 1901 a0n De ” 
öde Ans A BL a. De, Pocher 3 aa ut Br De Of um 3. Dar 1800 

















a Orlurtie 



























Stans Ierrmal-ft. und Data 
0 md Bon a ud ia. ie 
Genre > Bepnort AusweengsBafigug 
T j 1 [ 
1. Kusweifangen. 
A| Deo Mn Che. | Ann | Grms Yello |. 386 0m 4.Mei 1001 
2 | &roni, Anis. % | Gibarscer | a Eco want Im amemd. . . 
D Obernud 
3) Wagon, Ihe | u pen Franke |. 000 00m 4. . 
4 | Robert, Emil Hei a | Mir | m Müthoufen 01... 
3 | Somid, @u ... Da FE Ehni Naemie , . 
2 Surhänapen. 
1 | Diedots, Julia . 2 | na Int nt Autgenkfen: 
” | DL. IF |. ne". ons 
1 is 
2. Ratten. 
1) Yatbini, Care .. 6 nrg. Gene und BaytrKmmlet 1609 ©. 590) |Der Yukecfunik 
” : nt Dt 
Oben erifnet ud dan 
Volles 
name. weR, 
b. Uutec-Glfah, 
2 Mita 1. 


as 

Beizeffend die Anlage ci ngirbahubofs bei 
Strakburg und den viergleifigen Musbau der 
Etrede Girapburg—Benbenheim. 

Bir Wilelm, von Goltes Gnaben Deutfher Ratfer, Rdrla 
don Preufen c 1, 

verordnen im Nomen bes Reihs auf Grund bet Gefees, 

Berffenb, bie Smangsentignung zu. Dfentigen, Zieden 

vom 9. Mal 1641 (Bullen des Is IX serie N 928B), 

Cal Antrag bes Meihstangers, mas ot: 





ec Mg u Bst 
er Bi eben Dr ice Clakbun- Leudafem 
wid Hesml aa im Almen Sn Iegad and eis 
Bringt ec 
Aeita 2. 
asspeeidenthig Ieefheiige Omhle nee 
dee nd, ee azapäe a 
Hal Im Siege Dr Zingseleinung zu van. 








Aria 3 
Ser Rettung M mi der Al 
Verorbnung beauf I Ne 

Urkumbfic jen Untere 





Tärift umb beige en lichen en 
Gegeben Riel, den 20, April 1901. 
ws) Wilhelm. L N. 
Im Vertretung bes Reichätanglers 
». Thielen. 
” 
ee een min 
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Die Rantonalartfele für ben Ronton Lu 
in Sankt enehku IR Ih LICH 
Bisberigen Rontonelartes elebi ‚ser der exe 
Mk Di [onen Genkhber Ba wehdeen, 
erh Gintaufenb Mart auB Beielafonbe. 

Der Amlsfi des Ran 5 Befindet ih in 


Basen wien Bi; Gabe de Rasa 


aa. Sean ig yore haben. 


Straßburg, den 81. Mai 1901. 





Dee Beitspifbent 
Staßlarg, den 91. Dat 1901. A 
Der Baiktapräfdent Mas>E Selm. 
Y. 3055, Salm. 
x © Kothelngen. B 
33) Behosufmetun. Bet, Wen, Pate, Et, Watte, Bar 
u ORTE Te Kanu | © Aakln Meprnii it bn Beninhn: Bin 


en in Die eben Are Rienkon DR 








{8 ige nadfen die (ot au Den 
Gans: een Senden in A 
Heike Raheflge Hart ar fen Re. 


1. Rreis Biete DE. 





Ares Dinenoln-Dt. 

3) Ranton Diebengofen mit ben Gemenben: Biden: 
ofen, Monfofen, ieberfeub, Chejeu, Termen, Weir 
Mengen, 

3) Ranton Gierd mit den Gemeinden: pad, Glakderf, 
Gwen, Oiningn, Artagn, Ripnamin, „Bu 
Seinen, Anal Sally Banken, grade 
ode, Montenad, Mebrlonz, Oberlong, Reimeingen, 











See, Sılmgan “r 
ae ern Sl Sean Bee 
Bun Gßernngen Shan, Mackngn 14 


D} Birnreie udn Saba: Sm, 
Ben, Brister, Bu ac, 
16, Geumie, Oroisgeti Ru 
Sen Dorf sterne Beige Be, 
Khknagen, Yatge, Eemih Cafaaı Ieinenk. 


1. Kreis Diedende hr 
(gung aim 


RR: 
1 


h Ei Rrratingn, 
Sie ei Be Man, en, Ba 









Rebingen, Reidpert a ai en, Rıre 
a en igen, Leteingen, 
Rreis ha 
a) An jaypingen mit den Gemeinden: Algeingen, 
Se, Be ak BEN, Aigen 

Säpremingen, Uedingen, 





» e ulm er be Gm en en Kun, 
Sr BEE 

Enge 
bringen (ndrblid ber Mittellinie ber Orme), Grop-Mop 
eure, Rlein-Doyeuvre, Noklingen, ZBallingen. 








Mt der Bermetung des Rrefes Diebenhofa-—OR 
{f} ber, Meisitetor Srehere von ber Golp und mit der 
Semager Dinffn Sn ds Aue 
Gordemann beaultrgt. 





Ser Gib de Bed Aeicien Bil 
ei Cingaben pp. iR von nun an dem Namen Di 

ef et Si nee ayidnun OR in. Wet Yin 
ef, ben 80. Mai 1001. 








FR 
?. 868. SEE 
es Behauutmadung, 


Setzen Be Pbpetung einer Doruntefugung über 
den Eutwuef für bie Grpeiterung bes Bahnhofs 
Sescnhngen nd Jar den Ban cine Yocen 

elfes von Dagendingen nad) Rombadı. 
uf den Motag ber Rafalifen Generation dr 
Sen in ei u, Seele: 
1 den 3 dc Oel Sam d. Mai 
141 un br Sanın vom 16. Deka 804 pm 
16 Hiermit, maß folgte 





Kell 1. 


‚imeiten ice vn einen 
Eemeni: 
ma 





beige 


Tg sul den Hagen 
Beystapiii in's Bilaı fomie au] 
Serlenrliunn je DIE, sub "Sldenofer de 


Banane a, de be un Oühapie zu 


Orten ne Me 


Pig 3. 
ae Mn de 9 ‚dem gan 
En an ge er nl Bir 


ungen im 
Ha Hoc Hanfeymge sera wehen nam 
cite 4. 


Die Beeliglen Mitte» und Giilbeörben, foie bie 
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Hanbelstummer Siefebfi teren Siemit eingeladen, nun bem 
Gußgeeglen Entmurle und den Grläutrungen Remuh zu 
mefmen und Ühre gutaßtihe Meußerung, Bib, fpätefens 
den 12. Ju d. 38. mir ober den Derten Reisirltoen u 
Dep und Diebenhofen zu übermitein, 

der mäheenb der 


a an era 


f im Yllgemeinen 
Üoemitiage 10 Up Im Behtude der Aullerligen 
ee af, Ten Sa 1 Mg 
R # 
Din Guam Bye Det, 5 






gms 


Ariel 6. 


Zu Mitgiedern det Musfufek ernene id Die 
Obertegkrungerai #hplmann, Berlheen, 

Ndde, Rentner in Pauconenur, 

Musguar, Begeorbneer der Gemeinde Dagene 


er Eifhmader, Bir Be 
e Dr. Dinäberg, ir I Home, 
m Saul, Dänebiretor in Mal 
m Gare Eonikar ob Ggentifer in Rarange 


von der Bede, 

3: Run Gnaet, Ole Bone 

2 es Be, Guter Barmen, 

Ir Ber Dugerte, Bepierte in Gay, 

1! rer Grauer, Blngemeiler in Denke, 

Due el Biene tn Bei. 
ie 7. 

Die gegenwärtige Verordnung wird dur Das 
Gentral und Bezirts«Mmisblatt (Beiblatt), forie im ortsiblicper 
Zefe in den beiheifigten Gemeinden yar dffentihen Rente 
ib gerad. 

Met, den 24. Mat 1901. 

Der Begirlspräfident, 
3.%: Pöplmann. 


tl 5 Beim, 


v. 1018. 


IH. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandeshehörben. 


35) 
Yuf Gmb ep 8.80 dus Geiätifefung 

unb bes & 18 des 

die Eröffnung ber 


RR Hr 


aan bei dem Raifer- 
Tien je ) die 9, iveriobe bes 
Sehen Ist ft Roniag, Seh Jui 100, 
i bt, und Der Sanboeihtibirlir Sere 
Shah Gi. BEE in IR m Befihen 

Fe den 25. ai 1001. 


‚, Der Refeliöe Obe-Banbesgeridtspräfbent 
Kaffge. 






1. 200. 


30) 


Die eeffice Mafiinenbangefeioft in Grafenftaben 
ef al ren Debatte in ne Dieter 
au rien. 

Etmeige Fimsenbungen gegen Dice Anlage Find Bien 
einer fl don diegehm Tagen Dei mir oder bei dem Büre 
germeiferamt zu Örafenlaben anbringen, 

Die Fri beginnt mit dem auf bie Musgabe Biefes 
inte folgenden Zope, mit ihrem Mblaufe if die Gettend- 
modung aller müßt auf pripateßfigen Titeln Beruhenden 
Einwendungen ausgefäloflen. 

Die Bejärebungen und Pläne Tiegen während der 
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Gnauete- it of ber Rreisbiretion und auf dem Ratfhaufe 
zu Örafenfaben Interffenten zur Ginft offen. 


Grfein, den 29. Mai 1901. 
Der Preisielior 
IM. 1082, Baumbadı. 
en 
„2° Pohhänter Harp, Ehilopt, m, Faltabıg Dr 





cm Höljlagee cima 800 Micter von der 
ine Särddohlehlt zu een. 


al 


‚Die Inerfeuen werben Bell uforbet ale 
Ginwenbungen gegen bie Eriätung der Anlage Sinnen der 
BET he Sn One hinten Segifneten, Die pe 
ie Oetbmadung eusfßeben Tin Bit arg 
ober es 
altenberg, wojiit 8 und Beäebung während 
10 Lager zu Yedermanns Gurt ofen Iren, ergunehen. 
Balken, den 30. Dat 1901. 
Der Preisirellor. 
Serger. 














IRr. 2286. 


V. Berfonal,Macriöhten. 


[07 


Verleifung von Orden 


Seine Majeflät der Raifer und Mönig Gaben Alergnäblgft 
dos Mlgemeine Efrengeiden au verleihen. 


uud Eheemgeichen. 
gerußt, dem Gabrifwerfmeifler Eugen Gorh in Mätpaufen 


Gruemmungen, Verfehrungen, Eutlaffmgen. 


Statt, 
Seine Majefiät der Reifr Jan Mlergedigt gerbt, 
den Samrignenh SRER de Sa Sr, Daher 


Fauneg gu Eoargemind, den Babeisfger @buarb Rödlin 
zu eier bei Xhann, den orbenifigen Proffjar an der 
er Bilfelns-Unberftät Dr, Saband zu Eirofkurg und 
de One unb Gehege Dr. man Eäfunberger u 
Gebmeier auf weitere drei Jahre zu Mügliern De3 Cloatdr 
sale für GifoßrLoleingen zu eenennen- 


Wernau a Jun, 
Ernannt: Dur, Ybefertlde Brodnung ds 
Sn de Aut Ban Sinner Bag 

fen arten der Gemeinde ofen im Ber 

Hl Bo 

TEREERE af De fig Daue on ft 

der Mukeaabtit 9 Cat Meier I Dh 

Sy W Ekrheeh ya Petra by 

NE 

Iufiz- und ultusserwaltung- 
Die vom dem Direktorium ber Kirdhe NAugsburglicher 
Bin a Mae Bat nh de Mares Dad 
farter ne Ai ‚haben die Beflätigung 
le 

Gen nennen Gerlach, ki 

Die nadgefuäte Giitefung ar m rg als Me 

Be SE ae m 5 
ter Düring in Rufad; zum zeiten Ergänzungäridhter 

ae 

Geftorben: Amtsriciter Rascop in Drulingen. 


Vernatung der Sinn, Geoerbe m) Pomiarr. 


Genannt: Keplerungsferelie Blode in Gtrafsurg 
dm Aellerigen ieutonteur ei der Bien der 
ireten Ceuern; Zioilaumieler Defalme in Ballen- 














be Reife in I; 
ae Senne m Bm jet Anke 
ke fire, 


Rahıdad yım Rai 
Berfegt ent 
Bi nd Rlnenann in Ba 


Formeln. 
a Dser-üifeh. 
Genannt: Reifen und Aälermifer Kaner eip 
dem Bla Ne eme Gar, br a 
Ana eitenaperger zu Rappmpoce 
erben dc Gmdnde Mappeybeler Lie 
d- Unter-üifak 
Seren: 1a Eid: Ya Bekerudm Bns 
Antsons I Rlamduste Sat Mine Do Genandruine 
een 


Be fr A Sidel om fe 
De Ste Lv 
An) Mhatheen non Make na 


Bi Sandmann vor 
Selen, ie Benelli SE Shnltrn 
don Eilbestad nad Behind 

„gan 
Beni 
Ki 
mi 


), Übertragen wor 
le, Genie ig 


Delete ade Sn a0 en 
ee 
fer benfben I St Geteple Cana, Obere 


oben, übertragen wor 
Beten Die Befefiäen Br Series Bustze 
1 Soflinut SlanbnS, Oberte, Babe 5 
in Seröme zu Yorflpa nt een 
1’ gie Oi nn Drfpur ein, ir 
Trek Hagenaue et. 























Ägenjgalt mad; Gorfigaus But, ‚nämli 


© Lolfringen. 

Ernannt: Zür die Gemeinde Bhingen, Rrcis Bolden, 
zum Bürgermeifer Jacob eany Beli, zum Brigeorbneen 
Kart Remtinger; [ür die Gemeinde Berg, Kreis Dorbad, 
dum Bärgermeiter ori Nitslens Steder, yum Beigcorbe 
ielen Didel Yenrion; für die Gemeinde Gerlingen, Kr 
Bolien, yım Beigeorbneten Apfons Ban 


Vernalteng der DER zob Idieken Sirurn, 


Gonannt: Sofamttradant Stoll in Lagade num 
Stneramtbrenbann in Oebwee,  Eieeramiteant 
Särapein eben zum Solamteenberten in Amanmeiler, 
geld Onnei BD) um Einen 5 

filnheim, Sefprtitant Seenon in Gnanbug vum Sal 
feel We, Sheuernufcr Ecermiesati In Bälbaufen 
m gehfeee im Mlminkeo, Sohratent Louis vı Die 
hun Eieereisdanten I Bajad, Sremauffcer Witte 
in Deutfch-Morieourt zum SBollamtsrendanten in Lanarde, 
Sieueuuiber Dosen in Eioßdarg zum Solanteflirt 
in &ı. Sad, Örenpenfher Otolb In Dip mm Bali 
ame in Sen, Grninftrmter Beer I Ute au 
Srengauffeber bafchft, Grengbiefiantwärter Walter in Waller 
vier sam Oemenfeher daft, Grenpiilanmite 
Eepertt In Eascn ya Gnemeuffher dal, Münze 
Langenfeld in Männofedelm zur Ortkeimmehurin dakitft, 
Fran Groß in Obeited gr Drmallin der Maneder 
ohens für ie Stift da. 

Verfept; Obefenntoiiofeie Roos in lt 
nach Rappalisseiler, Obergeungonteoeur Rie]felinelleringen 
ats Oberfleuerlonkeoleur nad Raltenbofen, Grenzauficher 
Boeter 1 Caniburg at Elmaufihet ad Chahtanı, 
Grengauffeer Peuerderm ir Aorkout cd Eltuerafieer 
nad Oberehnbeim, Gergaufiher Säneevoigt in felleringen 
a Eieueraufce na Mülfaufen, die Örmpufer Stelle 
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madher in Gheninel na6, Nendan, Rinf in Mh nnd 
Holanı, Müller In Siboihufen nad Balz, Mälter 
in Kommeingen vad, Abrkonıt, Menbl im Lagerde mad) 
Soazburg, Yada In Yumcp nad) Beni. 

Hrsgefäieden: Sie Ontdanturt Wad in Ruryl 
Ba Sasse Od, Orden RI 
Borgedikign, Erieinchmern Ah in 

Geharben: Aalamttanbant Olcafner m Qutjäe 
Moon) Orteinehmer Milch in Medemasen. 


HrigePop- and Celegraphemernaltug. 
b. Bezlet der Obere Bofbireltion Me. 


gay autemmen Qafbeneafeinäh ud. 
gefüe, Beever, Eienbahn: Sttersofitent in Baudrecun, 
Eieater, Sallimefier in St. WarieaigChtnes und Ni 
Weber, Chneibermeer in Wolmeringen, als Lolagenten. 

lntsmöbig angefellt: Bader, Pofanmirie in 
Viöchingen (the) eis Yofaifien. 

Verfest: Woffeletär Wichie bon Dibenhefn nad 
2. Se Dofitenten Daiegaemst vn Ci Ana 
" in, Mohfmann ven Yarkad) mat) Mügenval, 
Me nach Dieendofen, dir Pofbensalter A. Yint ven 
Wensdor| nad Aurel wıb Wad ven Kre nad) Conraber, 
die Sofaffflnten Holpinger van Hevlnyen ud Gr 
Dogeuse, Sof von Memily nad, Tensborl, 9. Mards 
von Mep nat) Scarburg R, 8. Müller den Coarburg 
nut) Eönbingen, 8, SHmidi ven Meb nad) Bombac ud 
Wobtte von Fombad unler geihjetiger Criemnung zum 
Reprint 

Nusgefieben: Die Polageiten Bergner ü 
Vaubreovurt uud Yohann Baptif' Weber in Wolmeringen 

Penfioniet: PoRbenvalter Mours in Caaraen. 

Gntaffen: Pofcfffln Petri in Casıturg. 























VI. Bermifäste mpeigen. 


30) 
Berzeichniß der im Jahre 1902 bem Berfalf entgegen 
gehenden Guthaben bei der Eparlaife Citraf 
Die efle Nummer iR die Summer der Eperefnbuäes; 
eußerbem find enepeten: Ser Name unb Worzene 
Skerb and Meheen fs Einlyes, dei Tahın 
Taten Raffengefäte wi ber geenmäcige Be 
189, Menger, Daniel, Ehfreiner, Baus Quartier 
Pupreiisau; 18. Dei 1872; Rüdyahtung; 49,07 M. 
234. Sapp, Marie, Gatin von Hrebri) Peier Eeffe, 
Zimmermann, Magdafenegoffe 3; 26. Auguf 1872; 
Büdzasfung; 2,42 MR. 
eminte, Julie Wilhelmine, Dienfinagd Bei Han 
'äuber, Clallpfe 19; 23. Ceplemder 1872; Rüde 
ohlung; 4,28 Di. 
dert, Johann, vertreten burd) Gen. Gufap Berg- 
ifümer; 4. Auguft-1872; Cinlage; 


955. Urban, Balentin, Aderteit, Benbenhein; 10. Mär, 
1872; Einlage; 959 D. 

















En 





488. 





1226. Düht, Emil, Grifeurchäfe; 19. November 1972 
Rüchahtung; 13,27 Di 

Sri, Go, Cain. Georg Bubed, Stnaispeufontt, 

Verdeihein; 1. Jul 1872; Südheblung; 1,30 DL. 

Zaubert, Sophie Ymaia, Gatin u, Sudüig Anoer, 

Rerik, Soeben 5; 2. dan 1072; 

Rüchabtung; 101 3. 

Torlboffer, Coke, ling des Meifefaufes; 
21. Juli 1873; Cinlage; 0,28 Di. 

Mer, Emamel, vere, durd) geru Chereßbirer 

Arnd ron; 8. Denber 1872; Cinlage; 

3970M. 

17 Di, Barbare, Adiin bei Kern Parker, Simmere 

Teutgafe 23; 15. Mprl 1872; Stidjblung; 
12370M. 

Ofterei, Nelfaic; 18. Yehruar 1872; Mücyahlung; 

339,70 iM. 

. Dohe, Gliobel }, Erben: Yatob Pfofer in Paris, 
Dick Sioker in Amerite, David Siefer in 
Amerie, Bipekm Pfope in Aeila; 17. Juni 1872; 
Rüchahlung; 214,08 














H1SIB. Du Bit, Rack Heimih; 27. Mai 1972; Ride 
yablung; 4,03 I. 

11894. Du Bulı, Karl Paul; 4 November 1872; Rüde 
yablung 3,17 M. 


Digi os Gm; 4 Kremer 1672; Kkthtng; 
27 
Strafbang, da 20. April 1901. 
Der Worfipenbe des Borflandes: 
©. Icht 














(a20) 
Das Provlanlamt Caonbur 
Safran" de Berger 


BULIn 
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Bevorzugung ber Produzenten fort. Die Ana 
des Raturale erfolgt Wormittege von 8-12 Uhr und Rad« 
mittags von 2-4 Ufr, 





ar) 
Der Anlauf ven Bopzen, Safer web Pau fir Bi 
Dagain m Dana I hen I hop rl] ui 


Ban Te rl Tepe 
en Darm ok ha Bema 

Den Landwirt ir Renntnif et 
De 1 En 


amgafragen. 


Der vorliegenden Aummer if eine Beilage Beigegeden: 
Entfeidungen des Raiferlichen Natbs, Nr. 19. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotdringen. 








Bribtalt, | Strafiburg, den 15. Int 1901. l 
L Verorbuungen pp. ded Minifteriums und des Oberfchulrathe. 
793 bie Gieuerämter I yu Bare unb Oberehnfeim vom Baite 





Sur) Graf des Miifeiums iR genehmigt worden, 

Bei Sg a Bl Beh OL Bits 

in Bern Beufigigten yon Solheingen 

Be L tie in ifaethrnge 
Ksion, 


Gas) 

Die Soofe der Lotterie, welße auS Mala bes am 
17. und 18, September d. 36. in Robalfjell Ratifirdenben 
Seitahutbiemertis veranflih wir, binfn in Ele 
Üakringen bereieben teren, 

Dan 
an) 
Um 1. Juni d. 36. if in ©t. Sudiwig cin Haupjol« 
ort umter Mufbebung des zum Beztefe bes Dauptffeueramts 
‚zu Mülfaufen gehörenden Rebenzollamts 1. Kaffe St. Subwig 
erridptel worden. 
Ms Zolfrefe vr dem Heupollmte Bleibt bie als 
fee Bier icon gelbe Str Bell. Sudmig von 
der Grenge Bis yım Haupielomt betehe, 
Dem Hauptjollamt St. Lubrig find zugeibeilt: 
Bi aueh Tg Sal (once Ge) 
und Süningen vom Üeiee des Haupifeeramis Wälguuen, 
ie Nebenolämter U zu Saderbel einen und Neueilee 
vom Bajte des. Hauptzolomts Mitch, 
die Nebengollämter I zu Burgfelben, Hegenkeim unb Güningen 
vom Begirfe des Dauptfeurtamis Dlürhaufen. 
De eigenen Gehe be Haurtjelamie Et, Sad 
{rd außer den yo Veyet es afgebenen Sebayelamtea | 
© Saba gehbraden Gemelnden Biopbein, Nedemicels 
dad, Niederranfpach, Oberronfpac) und Ct, Cudmig die 
vom eye de$ Gleiramis 11 Yebshein — Haupifeute 
Gaikseet Düßeuren —— abgchemnien Gemeinden Barine 
dein, Beinteim, Yeiranstnd und Rappen zugeniefn, 
Mit der Errigptung eines neuen Havptamts in St. Ludwig 
‚tulammenbängend find ferner folgende Veränderungen in der 
Beirteintheilung für die Verwaltung der Zölle umd ine 
tin Eiern digen: 
1. Nadfiehende Zoll» und Cteuerämter find von dem 
Hisferigen Gauplamtiejel abgeemmi un eier anderen 
Heuptamtsbegirk gugelbeilt: 
das Mbenpllamt 1 zu Masmünfer, Sowie bie Retayals 
ämter II zu Aue und Niederfulgbad; vom Bezirke des 
a Münfter zum Bejiet des Hauptjollamis 
tie, 

dos Nobenillmt 1 yu Marfich ub das Rebenjllmt I 
su Morfich vom Bezire des Hauptjollamts Edhirmed zum 
Bayet des Yauhtelamts Diner, 




















des Haupffiaeramiß Colmar zum Bett des Gauptjplle 
mis Schirmed, 

bie Eteuerämter I gu Gebweiler und Rufadh vom Beyirfe 
des Haunkolamts Winfer zum Baier dcs Haupffaere 


amts Colmar, 
da8 Eleueramt 1 zu Zabeen yom Bei bes Hauptgelamta 
Shirmed zum Bay des Haupifueramiß Kagenau, 


2. Salfegade Genen ‚üb son dam Bäheign 
Sieckk ig u hm are Ole 
Begiet: zugelheilt 








Hamburg und Bag des 
Seurramis Il Habiteim — Paupifeueramisbegrt Mile 
bauten — zum eigenen Qebebeit den Hauprfeueramts 


Mäleufen, 

die Gemeinde Büßeeiler vom Bett des Nebeniolamts 1 
Aubis — Hauptiolomtehgit Dü-fer — zum Bayıt dub 
Steueramte1 Than — paupfeueramtsbgiit Diülbuufen - , 

die Gemeinden Hebengpft, Nongen und Zeinheim vom Ber 
site des Steserumte | Wafldafin — Hauptyolamtte 
Beiet Shinmed — zum Legt des Glwerams 1 Zaben 
— Haupfieueramtebejut Hagenau. — 

In. 6855. 








was) Behonatmagung. 

Hin Eile des nad; Gebmeiler vereten Redsbiios 
Alkemonu if Ruitbrtor Giierjen in Ayann In Gr 
mößtet des 9. 6 ber Ruilelihen Werordnung vom 8. Ro 
Gender 1895, beteffnb Be Tandwirtfgahticen Beer und 
den Lontmirtifiahstet, in Der Dur Al | der Werude 
mung Bom 12. Dir 1900 abgeänbertem Paflung, als Betr 
inter der Relerung, beim Ianbeitöfgofiigen Rreibverein 
Aeın Seel worden, 

Stoßburg, den 10. Junl 1901. 

Winifeium für Efoß-Labringen, 
Mötpelung für Sanbzefgaft u. Afentihe Aeeten. 
Der Unteraatsfntär 


I. 7090, Zorn von Buladı. 





| 
| 
| 
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a0) Behanntmadung, 
Betreffenb bie Prüfung Im Hufbefälag. 


Bu Ognäßdese 1 Bfimmungn mn Au 

1890. zur Ausfübrung des Geiches vom 5. Mai 1890, 

Seifen die Masühung bes Quleälangnzerch, Fidel um 

Freitag, den 28 Nanth, I8., von Morgens 9 Uhr 

ab eine Öffenllige Prüfung im Hufsefälage in Gtrah« 

burg, Steinftraße Nr. 87, Mai ‚an weldher Huffcpmiede aus 

Gira BenhnLnen, 

ik Ba ie yraipang 2 Tue in an 
ahnen wi inem prtigen tab einem 

heoretijchen Theil. r 
Ss ‚prattifge Prüfung umfaßt: 

1 Anf Keim 3 Boeiz Baar jufeilen für einen 
Borberbuf und einen Hinterhuf, mit & KH Ehärfung 
zum Beidhlagen eine$ vor en Mierbes, fomie bie 
volftändige Ausführung. ölages mit bielen Sie. 

3. De ledigumg ae engen Een, na Einfint 
oder eines Gans und De Beleg vnet Hules 

len u 

. Die Anfertigung eines ufeiiens für ein Pferd mit fehler 
haften ober frantem {yuße ober mit ehlerfafter Gtellung 
‚ober Gangart. base pa 

B. Die theoretife Prüfung befeht in der 
münhtigen Bucnfsortung Don Brdaen. > 
über bas Meufere deb Mierdet, 
An In u Lheile, gr Noyg bie Befhaffenheit und 
fe nd 

ie Mala ud Grube dr Gußehtges us 
die dabei borkommenben ne Nee 

über bie verfiebenen üblic u [htagtarten endlich 

über das ‚etmäige Befe vi Koleaften Stellungen 
ed Gengarlen, fie on felhafen und anlın 
Biken de Wind u Su Miet 

‚Die Peöfungstommifftn Beteht unter dem Vorfe des 

ententigt Sgirnge Gef, aueh 

Bude Im ‚und Iglaglehrer Karcher in Strafburg. 

Ber di Prüfung ablegen mill, hat bei dan Rreite 
birettor feines Wohnortes, in ben Stäbten Gtraßburg und 
Din Si Bm Palin in Teoluge ah M8 gm 

Der. Anmeldung müfen ber Geburtsfhein des Bes 
weibers und ber bürgermeiferamilih beglaubigte Nadmeis 

Km See Aha in Oniadane 

wert beigelegt fein. tber eine Hufbeldhlagichule, 

‚eine Gemerbefejule Fee ‚onbere Anflalt behufs feiner 
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Aust Oi, Ip Fi Nie Sg It Bra 
Bir Sa al Tr 
rigen Gäjmiebe, weldje an bem Unterricis- 
tue dr Bulkiufäne een, ee mie 
Anmeldung bei dem Borftande der Schule, 
Sc m car vage Seen one Sehe 
mi cm nähen H = 
Kam Seren end Neid Lorgung dr di 
I ınßföreibens über feine Perfon fidh auzumeiien, jonie 
En Meet 10 ehe Te 
Rise Bam. Palchieter gar) ir her 
Te made iR 
Etrafburg, ben 8. Juni 1901. 
Minifterium für Eljaf-Lothringen. 
Abıpelung fir Ganbiriifäalt und öffentlie Hein. 
Der Unterftaatsfetretär 
I. osıa. Zorn von Bulad. 











em Behenutmadun, 

In Gemäßket da & 11 der Beflmumungen vor 

4. Muguf 1 u RI DEREN 
1 teolingebek, wi 

x ati gta, da Di nahen» 

ige Prüfung fi dr 

ar akku 












1. Boulanger, Mfed, in Oben, Reis Bote, 
& Sorten Ga I Eine, Ice A 

3: Öermaln, Ouftp Bram, in Bicut, Ares De 

1% Qarter, Johann Gage, In Olmiagen, Rue Let 
5 Serbin, Jo @uat, in Ymnan, Reit On 


6. Benendin, Bironpmus, n Donley-Blrvil, rt 
1% Beyer, Bu Ge in Gabel Arc Oh 


Sal, 

5 Ereninch, Johan Der, in af, Aut Die 

9. Stodtoufer, Eugen ep, in Clinsidestnt, 

u Bolten, 
10. Walter, Ratl &o, in Waifhed, Kreis Saarburg. 
Grafiu, An DS 101 

m für Gloß-Sotheingen, 

ung 1 Beben Oenhe Mit 
Der Untertatsfeträr 

w. 01993, Zorn von Bulach, 











MI. Berordmungen pp. 


der Begieköpräfidenten. 


a Ober-Glfef, 


«aa8) Berordum 
En m RE 
ling bis Krüt. 5 ale 
id) Einficht des eibens der Raiferlidien Generale 
nu Rear Art Sr 


Rad Einfiht des Htils 9 des Gxfepes vom 3. Mi 

1841, ber Dibomnany vom 18. Yebruge 1894 und ds 

Arie 2, Aifer 3 des Deltls vom 1% April 1861, ter 
oröne 1 Hiermit, mas fol: 

Air 

Ueber die öfenttihe Rürifteit und Dringlifte dc 

Fertkgung der Bahnlinie Euterbad-Leferling wid Hr 














Yun ein enmoneliges Verefeen, und amor som 16. Jun 
3 enfetätg 16. Jul % 38. ef, 
it e. 

Während difer Lat Ugen auf den Würgemeine 
nten zu Qelingn, Oben am Rt der Elerugee 
bericht mebit Grunde und yet ‚zu Iedermanns Einficht 
offen, fowie ein Berzeichnib, im welches Wünfce und Erin« 
rungen in gay nuf Die Yalage eigeragen abe unter 
Eefügung (nflier AutfüfrungenBrgenett werden Tonne, 

Mei 9, 

Die Seiten Geehöte, fi Me Ganbeeun- 
mer zu Mülhenfen wecen Arm dinge, von ba au 
Segen Peojctflüden und Grläuterungen Renntnib pa nehmen 
End nad bla dh Vorefipeng Ihe gute Heer 
Hang ir zugehen u Lafen 

ac Abu der in Me 1 fepekpten Bit Ze 

a Abfauf fer im At m Bei Dr 
Faden Se Bärgemtfer zu Öekecngen, Kosmn und delt 
dem Mreißbireftor zu Than bie enfflandenen Verhandlungen 
meößt einer Beicheinigung fiber die dffenilice Auslage der 
Froidifüde uns übe de faigtahe Btamntmadjng. 

Zur Bifug der wich be Darufeknt Kg 

er Welfung der mähenb bet Voroefahtent cz 
gungenen Wänfce und Esianerungen, fonie zur Begutachtung 
d$ Projeits im Allgemeinen wird nad) Ablauf des Worere 
Ka ame an FE gr ir 
Arien glanmerke, wie mit matt Ber 
Wngung nu ee On och Ode 
gen 














Rommifen Set eus folgenden Migfiedem 
1. Rribirior Giierfen In Lanz, Borfherde, 
SihearDife 





Bürgermeiter Wilhelm 
Y Birgemeiter Sömitt in Belkringm. 
Ati 6. 

Segemärige Perorbmung wird im Geniale und 
Zejetsomitel, im Meislat Des Mecife Zhann, jonie in 
orizüblier Weie und Dur fetten Lnfäieg in den 
Gereiben Felerigen, Obern und Rrük Selamt genat. 

Gofmar, ten 5. Juni 1901. 

Der Baitepräfbent, 
3.2: Sommer. 











11. 4619. 


as Berorduung, & 
beizeffenb bie Ashaltung eineß Yorberfoßrens’über 
Die Erweiterung des Bahnhafes St. Ludwig. 
Nach Gift des Schreibens ber Referien Generale 
Yin der Gifenbahnen in Glah-olfingen vom 7. Mei 
at. 2007; 








Roc) Cinfiht des Altes 9 des Gefehes vom 3. Mai 
1841, der Cıdonnang vom 19. Februar 1854 und des Air 
Hits’ 2 Ziffer 3 des Deltelt vom 19. Apr 1861, ner» 
orbne id Hiermit was folgt: 











Ariel 
Ueber die öffentliche Rüpfigteit und Deingiteit ber 
Grmeiterung des Bahınkefes Et. Subrig mirb Hirdurd cin 


inmeratiges Bornerleren und yuar vom 16. Ju 
1öHEL 16. Jul d. I ae 
:itrad Sie Ja Tagen auf den 8 
tn Bier Set Regen auf De Be 
in ©. Cabuig der Golnterungberht nf 
Doberan ya Schermanns Cinhät ofen, fa 
din, in weige® Mänfe ud Crirerungen in Bayıg 
Auf Die Anlage eigetagen eder une Befigung (rider 
Arsfüfrungen vergemeft waden Innen. 
Ei 














Die Beheigten Hundes 
ammer yu Mülhaufen werben Humit igelben, von ben 
auägeeten Sojttüden und, Gläcerungen Mcuiniß zu 
nehmen und nad} Aknuf bes Borbefohrens ihre gundtige 
eußerung mie zugehen ya Tale. 
A Mn der im Med ffgfeten Got 
uf de im Mette 1 fefgefehten FR über“ 
Ra 
Müfaufen die eniflondenen Ierfandfungen mebfl einer 
Beiöenigung über die fentige Auflage ber Propitfde 
umd über die flattgehabte Befanntmadung. 
Arte 5, 
Zur Prüfung der währen des Vorverfahrens einge» 
‚gangenen Wünfhe und Erimerumgen fowie jur Begutachtung 
des Projelts im Allgemeinen wird mad Ablauf des Dar- 








vafahren eine Aommiffen vom 10 iglieern auf der 
iron zu Mälpenfen unter dem Lorip dis Kreis- 
Bietorß qufamımentreen, tele mit Iunfifter Bejäfeunigung 





und {pälelens Sinnen SMonatefcit ihr Öutaciten abjur 
‚geben hat. 
Die Kommiffion befteht aus folgenden Mitgliedern: 
1 Ariane = Ta ae 
& Birgerneter Mel Sauby in ©. Saba 
3 Scorer Yale] Rdzber In Ci. Gum, 
& Beigeordneler Deneid, Ded in ©, Suderig, 
Brauereibefiger Paul Freund in St. Subrig, 
Raufmann Johann Jatob Lauly in Et. Ludwig, 
7. Weinhändler Karl Hoaz in St. un 
& Bauuplemehner Aebt Simen In ©. db. 
3. Meinkänbier und Rifer Shop is in ©L Sad, 
10. Bouuslemehmes Mei Mrgafı in ©t. abe 
egemrge Wahrung hd m Gele md ee 
wäre Beoebnung wid im Genrale u 
jteamtalat, in der Neuen Sälenfer Setung, fl in 
rise She and dur felgen Anfolg in der Ge 
Beine €. Sabwig Bonn gem 
‚Golmar, den 5. Juni 1901. 
Dr Loittmäpden, 
FR: Sommer. 











11 4872. 





| 
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b. Anter-Gife, 


Berseiänig 
Der im Doch Mnter-Clfg im Aürnet Mei OO ons Elf 
(Eifeh vom 3. Beyenber 1 







































































Ser Basgenielenen Da, 
Genie | aim | en | Asont [or sumatn (3 
eins um sie m | oft Iron 
ort [oneörhtet.| g, 
ı Kite In. vo 
R heim 
H ira ete 
! lan In. u 
s|oreerttaune.| sonen |.) 7 jr] zuiinese | aunam |. Jan). |. Inown 
. Grm] Tann |2.| ji] armmiscn Jorense| eisen || . |. Is 
ehe Eee ar 
Kin 
lee.) [>| ofen] omgpn. | - a Ne Ve 
Yenberat, 5us| cine ne. June] ante | aan elle a 
3 Beate Bene] munter ie | 18. | "% Jens mut | & 21: 
Rt | el | 3 hhero| Mentene | rannte 10 
[u Er a ee Ei Er 3 B Fan a ce 
1a] Diümer,gor.gets| enestaeitee [ or. | 1. or] omtm | age | mim | 1| . |. [m 
Zie Meimeng Dt Sun Sudon A. kr he vom Mena Kuga 1900 IR Tamm nline. 
Rigtwslisogene Kusmelfungen. 
Sie tn Gran Jeranlre 9. 5 a Renlaaf (kt Jaae 101 
N Baeelan aa gem Rafeib Se-1 Dr Arnränifen für Damter 000. 
‚Straßburg, den 3. Juni 1901. Der Bairtspräfiben, 
son. Ton: Silinger. 
©. Kothringen. 
3, Einfiät de Wirt 3 bed Gefcfeh dom 3. Di 
Den Aräiktien Heinrich, Mein zu Verbab if die | 1841 und der Verordnung vam 18. Gebruer 1834 beradır 
Gmail Gar öpune | 19 az nr 
Safe im Beyee Oahrngen yıenoefen ya Brafülagn 
amd gu ei, Ueber bie öffne Ri iätet und Deingihtet 


De den Geniadteumete Heilig eilt gtide 


Eraser I kenn 








Gntwucs für bie Erweiterung der Wert 
und Lagerpläfe auf dem Werlflättenbahndof Rev 
Hignp mid biermit eine einmonatige Woruntrefucung ud 





Su Baptprin awer vom 17. Suni Ki einfgliehtig den 10. dal 
van. 3%: Böhlmann. De BaRN 
(a3) terb Die Zeit Hegen auf Dem Keen Weiche 


FRE Eenb nie meghitungeiner Detunterfußung über 
ben Entoucf für Die Eroeiterung der Wertlatie 
anlagen und Yagerpläpe auf Dem Mertläiter- 
Hehadof Dontign. 

Huf den Me fen Generation dr 

Ciensehum In iehÄakingnbonfTe, Mpalb-dn CE BIER. 








drbium Zimmer Se. 28 je auf der Rtidieien 1 
Sep Oeshadenal) Gläutrungtberit fie Die Gem 
und Poheplöre gu Iebemanıs Cifigt ofen. 

Meite 3. 


Magen der aiden dem gend 
Ort ne Me auge Inge ai me ir 
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in Bey auf die Anlage eingeragen ober unler Bir 
gang (rider Musfihcungen vergan weben nen. 
At 4. 
ie Setpeigten Dilitter und Ciehdeben, fon die 
Senbetlammer Fiji wecben Bien engloer, ben dem 
Guöglgten Ctiurfe und den Gsläuerungen Mean zu 
meimen und Ühre guinditihe Heukerung bis fpätkens 
ben 19. Jalı mir ober bem gerrm Mreitircior in Dh 
zu bermitein. 
Art 5. 


mit 


engen 

void und Taten Sb zum 20. Magafı fen Sulagten 

FE af fin Gulad 
Anita 6. 


Fu Mitgliedern des Ausfeufie ermenne I bie Here 









. Meteor Grof Ditters, Dorfpender, 
: Samus, Beikteiogsmügliebi. Bärgermeer inArso.DL, 
. Billotte, Weinbergbefiper und Bürgermeifter in St. Julien, 
Dr. Seibel, Weinberger un Birgerneifer In ©, 
 Shulge, Bältenbielir in Mahjeres, 
Bilinger, Ohampognerahitnt iu Gakton, 
Hollard, Weindergbefiper und Bürgermeifer in Joup« 
GupeArcheh, hi 
. Granbdibier, Kreittagsmitglied in Pouilly, 
de Zinfenu, Rentner und Bürgermeiler in Pete 


Miet 7. 
Die gegemwätige erorbmung dur das 
Gentrfe und Beita-Kmteßfat (Beiblatt),fowie in orttäbtiher 
Me in den Beifefgten Gemeinden zur Bfelligen Rente 
niß gerad. 
Dich, den 6. Juni 1901. 











Der Bepetspräfbent. 


v. 1008. 3.1: Süblh. 





II. Grlaffe pp. anderer, als der vorftchend aufgeführten Randesbehörden. 


65») 
Gemäß Berocbnung des Germ Raiflihen Ober: 
Yonesgeiätepräfbenten vom 25. Dal 1901 I die Gre 
ung ber ömigrißäteieplngen dm Bike 
Then Sanbgeriäte in Gofmar für bie 2. Eipungeperiobe bs 
Aobres 1901 fegeept auf Montag, ben 1. Juli 1901, 
Bormittags 9 Ube, und der Candgeiäisbkeler Herr 
Söaelfer num Borfifnden bereiten ernannt werben. 
Geimer, ben 3. Iumi 1001. 
Der R. Yanbgeiftspräfdent Der R. Erfe Elnltanmal 
11,09 Seemann. Safem 


@sa) 

Muf Grund des $. 88 des Geriälsnerfofiungsgeches 
ud 3a 4 16 ln Sul von 4 lmnde Jr had 
Here Ober-Sonbeöpeidtäpräfent Yun) Berorbnung vom 
7. Mai 1001 die Cröfnung ber Ecwurgerihäfpungen 
Bin, Sn ak fi N. Eimamask 
568 Sahns 1001 figelet auf Montag, ben 1. Juli 1001, 
Bormlitags 9 br, un dm Canbjaieietsr Gen 

Straßburg, be 1. Jan 1901. 


Bogt in Girafburg zum Borfipenden Derflben ernannt, 
Der 9. Sandgerihläpräfbent Der R. Erfle Elaolsanmalt 








Bordi it. 
1.3571. ee kn 
00) 

Die Eigetfänerin Bitse Jupp zu Golmer, Lhhe- 


Fre 2 de bie Geuepigung zur Anlage rince Sir 
les im Ratparinengeaben auf frem Beifagerftrabe Ic. 14 
gu Colmar beegenen Amoefen nacgefudt. Die auf das Projlt 
Beyug Haßenden Befäreibungen, Zeihnungen und Pläne liegen 
auf dem Brgermeiftramt Hefast zur Ginfit auf 
©imzenbungen gegen daB Unternemen find Binnen 





ren Bingermeiee"Bienfeift ober 


14 fen Bi ei ben 
ee ee mänbtid) oder fArftih vorge 


Bei der untefetigten Gi 


H 


Bringen, 
Colmar, den 10. Juni 1901, 
Der Rretditior 
3.Rr. 1900. Dr. Curtind, 
@50), 3 


Die Gnsetiäeft Aieranber, werten dur Herm 
Dog, Seoßfihtig auf Gemurtung Eanıp a. 9, ein Zion« 
und Pelgiegeert gu errten. Dies Wet [ol aidet 
mern anf dem Orundfiid Slar 11, Daflebe ci Dreid 
Hbenb, wieb berengt von ber Gifenbahafinie Wek-Remilt, 
Bub See ah Say & 3 u Wifalan 
ı 

zeige Einwendungen gegen Def Ynlage Find Binnen 
der in 8.17. der Önserbeorbnung Segeihneen 14tgigen 
Ausjötuhfet für oder mändli beibem Bärgermeframt 
& . oder bei Der unterjeijneten Sie vorgubeingen. 
nungen und Befereibungen gen während. der 
Ginfpeugefik auf dem Bürgermeiferamte Sanıy a, 9. und 
8ei unterer Gtele zu Sedemenns Einst auf. 

Did, den 9. Juni 1001. 














Der Aretbiretor 


I.Rr. 1920. Graf Billert.! 


(857 
ED, Drgermeter Bene Leon, Saite ir 
Borbat) cuf dem Orunifäde Sution A Si. 1004, 1005 
din Sörnötheus dinyurihten. 5 

Gimeige Gimaenbungen fab Einen br in &. 17 der 
Elefant Bin Kr sc mau 
eusiäfiepenben 14 1dglaen x min) 
Ben Bird Banbaß ober bl br aeg 
Rreiebreion anyubringe. 


_— 10 














Aefsung u Brihnung Yen wihrad Hs Ms ie He Te määlike Eis 

ber Eu ft auf bem vorbegeidhneten Vürgermeifteramte wendungen feine Berädjichtigungen mehr finden. 

und bei der umferfertiten Rreisbirtion gu Jebamauns Saarburg, den 8. Iumi 1901. 

Erd ar Der Asien 
Ma den 7. mt 300L. Re. 3380. Dr. Greudenfeld. 

wo, Diepger Beilipp Krug in Bärentbal beobfidtgt 
m ip @rg I Bi 
ie a Te Be NE 


i ö Sl Sarnihe Ne 25p geigmen Crandfäd din Gälzde 
Per Mehgermeter de Diltenfäneiber zu Dagt« h 
Sug Saft Im Onmanı Meeting ilkon ER dos | Dr nit, 

























ee Cimendengn ren Die Anleger Ham 
N Gemitug Bagtburg orferel Dt Kies am em | cc ee ae SE Bil At A 
Eye on Dakar nah Säle cn Cötälus | SL ku Mgmnah aber Ye Bay Sy ie 
En Zap Aa in ie. Muse | SELTEN Sal, S1,Am Inte zer We 
Hetigng a dr Diesen Medion und a bem Büren | Tr Su Wree m Brit abdagn 
Arie Sage u Scenes Gh ti |, mm Gun Mn Auen u a we 
"Gier inpebungen gun Nie salat Mile | Sirrmetienie I Bit sr Ehar of. 
Find innehalb 14 Tagen vom Kage des Cridrinens dies Suargemünb, den 6. Iumi 1001. 
Sins on qesäne dc mi ed dm Sr Zr Reiter 
Dageburg mind oder (rich angubringen, Weinmann. 
Er IV. Griafie pp. von Reit: pp. Behörden, 
ci dr fm Or-Vehktion Kan een wenbigfihe Sabungen: 
mei | Rome 
Auen, aetamenent. | Saft. | ir, |Hmnisteinfeenn 
| ee 
Stände «(os ı 
N 
Se 30 ; 
Rufen in! ==) \ 
Wiecte, .|- ! 
en un ee 
Eon am ZZ] ortin am 


" 
! Sieafsurg (011) 2 Pf 
Die Gmpfangsterehtigten werten aufgefordert, Die | femie der Padde yım Weiten Defer Raffe Afenlih, ve 


Siehungn, ui Hand War Berdung Sb Hiten | Rüge mode win 
en Baphieetun, ealgege be nehmen, mibcigefaie Straßburg (1), 6. Juni 1901. 
En nr 





V. BerfonafRadhrichten. 
[3 Verleihung von Orden ud Ehremeldhen 
Seine Wejefiüt der Maifer und Mbrig Haben Are | lab jenes Ueber in ben Rubeftanb den Pörigifen 


gnidiet ga, dm Bingermeifer und Retigtobgenbneten | Aroaen-Orten vier Mafe zu vedben. 
Sieter Guerber zu Ciinbidesder, Ari Balder, aus 
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Erueunungen, Verfehungen, Entlaffuugeu, 


Staatrtt, 


Seine Majefät ber Kefer SaSen Alergnäbifl gel, 
den vormaligen Che deö Generale des AV, Hamelorpe, 
Obeft von Dief in Page feier Ernennung zum Rommanbeur 
Der 3. Raallerie-egabe von dar Qunlinen eins Mglids 
deB Eioatrelöe für EfaheLolfingen zu etbinden un» an 
eff Gele den Ühef deb Ornerlfinheh des AV. Aemelorps, 
Dberft von Bagensti yam Müiglice des Eluolsreiis auf 
die gfetihe Dauer von drei Jahren zu ernemen. 
Vermelleng des Jnuere, 

Dur Tndesgerihe Werorbmumg des Herm Ciate 
Halter iR der Regerungiefeffer ag Iofe| Timme zum 
Begeorbnein der Glebi Eirehkurg emannt worden. 

Der Beesart des Sondiriks Me, Gonlälkrth Dr. 
everus, if auf feinen Antrag mit Ende Jun d. 38, von 
feinen eisäntien Gelchäften encbunden nd an bafen 
Stelle der Arearit Sanltüsraig Dr. Pawolled In Balden 
init der Wahmehmung der teiärgtihen Geföfte bes Sande 
Heifeb Wef dom 1. Juli d. 98. ab Beuufirugt worden 

Ernonnt: Der Reglaungeflrelde art Aber Mar 
Steifens in Straßburg yaı Waifninveor für den Set 
Untes6iff, und der Salfinpeter len Wigger in 
Sirahburg zum Reglerumgsieheläe Bofelil. 

Eniteffen auf Antrag: us Anl feines Leere 
Hell in den Dienft der Sarbet-Verfiderungtanfal, der 
Bolyeilommifar Wolfart in Def, 

Fafiy nad Saluseroalun. 
Seine Majefät der Kefer Haben lergnädift ger, 
den Gerihlsufilier Dr. Greber zum Ymterihter bi dem 
Amtigeigt in Pacfden und der Geriitafr Baland 
gum Amber bei dem Naläperit in Pagenau zu ernennen. 

Dem Geitisaffler Venand in Steakburg iR die 
Beh Hebel in den Dinft der Reiheeifenbahnbenaltung 
yagefußie Gnilaflung ans dem Landeekiefle von Eifahe 
Sorhrngen ecfe worben. 

















Seferender Einf Grif Cramer if auf Brmd ber 
eftanbenen Coateprüfung In Die Fe ber Reiisanmälte bi 
den Amtögeißte Chleiloht und ti dem Sandgerihte 
Solar engeogen worden. 


Wernelng tr ibalrigan zur Menge Auktin 

Angefelt: Bauauffher Shwärpel at Rnalmefer 
in Multed, 

Beikost. 
2 Dder-Gifaf. 

Gehorsen: Yaupleßrer Jagd Lowert in Aunn. 

Entteffen ou] Antrag: Schr &o Meber in 
Lufee 
mallitteng: Die Bine Ans ee 
a Mryenkin Die Genenbfiefehe ya Hg gahtn 
See Rule. E u 

». Unter-bifaß. 

Berfe: Die Shrr Bart Mop, von Ehtutgfb- 
Shabtun nah Anh bekefteg, Band Biehrt bon 
Sehen nat Hagen We Bttmann von Aadere 
Sraftarg mad Colkhjehreiakturg. 

Gntiffen auf Anisag: Lhrlı Dina Gicardin 
in Konanipike 

© Lothringen. 

Genannt: Der page Mt Dr. Binbers In 
Beten nom 1. Jul. 3a a jum Auneiake vn Due 
a üc den Yagıt Balder milden Manafke In Regen, 

Cenannt: Büc ie Gemeine Degen, Reis Gebe, 
zum Seas Ye Seelferelt 

Werlept: Die Ar Yafann Per Y{ILL von 
Zargen ah) Metrinsn eackde Millncen Ans 
Mont von Setngen, Game Lilien, na Alte 
ae, Shen Elfi Wei vn Eike nah 

an. 





VI. Bermifeste Bjeigen. 


@u2) 





vißten Ref zu nehmen. 
[127 

Das Previontamt in Colmar JE. Kegimt- mit dem 
Seuanfauf olor nach der neuen Ernte. € wid au Hau 
Bit von ber Mice abgenommen, wilde® gut genonnen, 
volfländig taden und in magaziunäfiger Belgaffnheit yur 
Walleferung Tom. Heu, welges mit Binfe, Sänitigas, 
SAU, Chase, Dos oder Herfigofe Durhfet iR, 
ib yurldge 














Die Ancfme erfolgt an ben Modentagen feih von 
8 bis 12 und Madwitlgs von 2 Wis 0 Uhr, 


on) 

ons Srwiontent Stafkun EI Sat de Ant 
von gutem Biefenpen neuer Ernte zum Tagespreife aufe 
Hr maß grün, ud Tune gang af de 
Wiefe bearbeitet und volftändig troden fein. 

Ser Mate von Aogenhreh nageinmäfiger Güte 
en eat vr Yen 

ebenen an vor Gänhten den Yo 

De Hnsöme fon an den Wodenlagcı DB We 
mio von 8 He 12 ui a Naheage von 2 Mi 
5 Uhr. 
es) 

Gas Prorktemt Tropen fufı in Grey der 
keiten Paper Deu me Urne und Roggenfioh 








Bon mogainmäßiger Güte, Sen and) Yirt von der Wir, 
Be EN dan Shen Don Dakar 


Be a Se 
mittags aufer der Mittagspaufe geöffnet. 
EN Ba ice Proviontamt in Dieuge hat mit de 
fan Bea nen Genie Gnenan Ghanin 
or Sir kg Uhr Mode Fand Erden DE 
Be Een u 

Ga hulenb Bei mı$ von guer Befdatfen 
beit und ganz troden fein. Edlehtes und nicht modınes 
Heu wird zunüdgemiejen. Das Heu iR feri Bis ans Magegin 
gu Tifern. Ottroi haben die Bertäufer nicht zu zahlen. 


(367 
CO, Zeriantant Taf fait auf in diem Jahre, 
unter Beonberer Berüdfitigung ber Probuzeten, neue He 
Tfort mac der Gunte und Dirt von der Mice. Be font 
Guter Bekofenheit muß oldes Geu volfänbig teoden fen 
nd ber bel ber Einfferung fd nit im Eike befinden. 
Fufahren Lönnen an ie befannien Abladeiilen tägtih erlegen. 

ud Str mid hier mod angenommen; «8 empfiehlt 
16 aber Diefapatb vorher angfragen. 


ss) 
Yet Brsinlunt Wöchngen tft gut, vrfänig 
Arodner ech near Gmte Dat von der Me und 
Sooonfun) von magapnmägger Beet zn dm Ben 
Serie ne Orb Being dr Ber 
nn a. 
FE SE Obnafee eflgt an ben Moderlagen des Bore 
iitage von 8 03 12 Ih and Sagitagt von 2 Se 6 Mi. 
REN i 
"Dat Peoiatanıt Gemrburg fat mi dem feibäntigen 
Atenf von Wine, Bstg Ente ju Den gangbarn 
Zogespeen begonnen. Produjenten merden babtiBenore 
zug. Das Deu maß, Bi font guter efdafnet, olfändig 
irn in un br bier Eitelenung 1 ni in Ewebe 
Afnben, Die Mbiapne fa an [den Modenage von 
77-18 ie Dormttogs und von 2-5 he Nadia. 











(870), 

Das Raielige Proviantamt Coargemdrd taft jht 
Heu auß der meuen Ernte belt von der Miele Ir. 
Brodugenten Yen ihr fifigewonnenes Deu an Je 
Wodentage bei gulem eter von 7 Mer jüß bis 4 be 
Nadmittogs einliefern. Das Heu muß guter Cuaiät, gut 
gewonnen und gan iroden fin. Rafles und [hleiies 
Deu wird zurhdgenin. Won Händlern wird. cnfiwiln 
vie angenommen, 
em) 
Sergei ber Spastafenguthahen, iele im Jahre 1902 

dei Verfall etgegengeben. 
Die eife Rumzer iR Me Runner de) Cpetefbudeh, 
m en: ber Mate und Roman dc Gi 
(Möinert Ask; das Selen db Lem 

er seele Bea bb Rai, 











Tact; la 
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12120. Be, dfafing Dnfia, Gina; 2 In 1872; 
5. 

15146. Kür, Woptelne, Wise von Neteus Eier, 
chin, Bolt, 1. My 1873; 007 St 

17516. Ben Jam, Me, Cirher; 0.dun ir 


Sg of; 25. Maga 





15.06 M. 
19992. Giger, Aagufl, 
1872; 135,85 
20004. Ridert, Marie, Hofpipmaife, Gofmar; 25. agaft 
1872; 118,35 WM. 
Vorlebenbes Ber 
werfen pur öffentigen Rent 
der Beräge zum Ciderheitsfonds der Gparlafe efalgm 
Bi, nt de Deren mi eig ige das it 
Haben bei ber Spartaffe Verfügung geiroffen haben. 
Solar, den 5. Juni 1901. 
Der Borfende bes Gporfainborflander: 
©. Adolph, Beigrordneer. 








wich Biducß mit dem Ser 
gerad, Da bie Ginicang 





az) 
Berzeiduiß des Einlegers der Sparlafie Milpanfen, 
deffeu Guthaben dem Berfall entgegengeht. 
Die erfe Runner iR Die Nanımes 
außen frb angehen: ber Aare und Me 
lem und Sehne des Ginlegeh; dab Delum mb De Kt di 
Yet Refngeläfies und ber orenmärige Betrag Dei Rapid. 
18065, Baier, Iofef, Spinner, Milfaufen; 2. Depember 
1872; Rüdjaktung; 24,96 I. 
Mülfaufen, den 7. Iumi 1901. 
Der Ahr: Hamm. 














873) GAS 

Berzeitiß Bejenigen Guthaben, wele im Jahre 1902 
dem Berfall engegengeben und yam Siterbeitsfonbs 
der Epartafe eiugepogen werben, wenn Die Ber 
zeigten wiht reßtgelig Über das Guthaben Ber: 
fügung trefen. 

Sie ee Banner {R Ye Runner ba Cputntude 
ubeen angeben: Han. Zehn ucb Elan Kl Gnfard, 
Selm zu ur 1 nen Mafngelafi an» euer eg 
Ai Baia 
4942. Oct, Nafaie Matia, Sul Ba, minberühtig; 

25. Bebnuar 1972; Rüdietung; 728 DR. 

3202, Seriae, Gran, ann, Mörner; 26, Dei 1872; 

Sücahlung; 59403 W. 
ißenburg, den 7. Jun 1001. 

Der Vorftenbe des Dorf 
S. Zeutfeh, Bürgern, 











ara - 

Berzeifuiß der im Jahre 1902 dem Berftl 

eatgegengehenben Guthaben. 

Die sie Kummer IR Me Nunner ba Epetekahuße, 
euobem iR angehen San, Glen, Mehurt Ss Cilepr, 
Set und de fr Uhten Rafenaeifr und oeyamärr 
Betrag db Mapa. 





Pen 

IS Gen, Gnetie, ne Omas, Mh; 9. De 
jember 173; Ridsblng; 10.1 

70. Se, Gin, St, Were; 31. Dame 

1.0. be 1873; Müdhbtung; 30.5 D. 

3453. Moriet, Joan, Wirth, Mahieres 5. M.; 31. Der 
aembe 1972; Südsbtung; 086 32. 

4198. Guenot, Rarl, ofne Gewerbe, Mep; 31. Deiember 

ano. 


1872; Rüdjaflung; 0,16 U. 
Mine dan, Ce, Bye, ar ie, ch; 
91. Deyenber 1872; Yüdahlung; 50,76 I. 
25808. Leltanier, Rarl Neli min Bei tg, Mortg; 81. Der 
nie Ira Satan 7 
son. Fe Bin, Same Seat, See 
2.0. 1981 Mi. ‘m EN 
5352. Bonvier, Granjista, minderjäft 
31. Teurmber 1873; Hickahlung; 0,18 N. 


























5097. Saal, Wr, 1. Winkln, cp; 91. Dee 
jener 1872; Büchhtung: 086 W. 
01. aa, Cafe Baker, herbei M; 51. Dr 
endet 1873; Rücheklug; 1993 
0076. im oft Okt MC DI. Seyeer 1872; 
üchelung; 628 Di. 
6108. Sonten, lfch Süße, minberihh, Dep; 91. De 


gender 1873; Midjalung; 53,4 U. 
6711. Dondelige, Dobaen, Eigenfhümer, Cucufeu; 91. Der 
Br 197; Riese; 18 0. 
ine. Sionnard, Mofa Magdalene, geh. Lei, 
Beer Bp; 81. Dorn 1; Aehlan; 
1. ct. 10448 M. 
70%. Haben, Wrakam, Viehtändler, Bantougz 31. Der 
gender 1872; Rüdiaklung; 087 I. 
Deoe), Dominic, Eldnheuer, Nas a.d. 0; 81. Dee 
genber 1872; Rüdjahlung; 57,16 D. 
1695. Beet, Mer, Aeeiterin, Beh; D1. Dacmber 1 
Wüdyeblung; 50,89 I. 
Serais, Ana, geb. Chifiepbe, Milkänderin, Def; 
31. Deyınber 1872; Rüdsehlung; 013 DM. 
Worin, Johann, Wirt, Nep; BI. Daender 1872; 
Rücscklung; 262 R. 
1. Seorein, Birgine, minberüfcg, Meile 6. IM 
31. Daenber 1872; Rüdyehlung; 0,12 D. 
Rei, Hranz Gdnarb, Humader, Dep; 19. Kuguft 
3872; Rädjaklung; 11,90 I. 
Bertrand, mit, Cigenibimer, MarangeExange; 
31. Dgenber 1672; Rtjalung; 50,76 I. 
Seurent, Barboro, Dientmegd, Mep; 31. Daymber 
1672; üdyahlung; 5113 DR. 
D Euer, Jofann Rieolaus, Gigentfüner, Marange; 
31. Sender 1872; Hütiahlung; 69,70 I. 
2505. Giconl, Johann Waptif, Gigenifümer, Were bi 
2 eie. Betnoit; 31, Degember 1872; Küdheblung; 51,80 DR. 
38. Mile, oma Marke, —, Mey; 7. Eeptenber 16725 
Enablung; 4254 Wi. 





ı. 








104. 
10087. 
10053 
21095. 





221. 





5632. 





4400. 











61. Wocignon, Marie air, one Gewerbe, De; 
7. Seplenber 1872; Ciychlung; 29,11 M. 
2. 


Stetigun, Marie Cophi, —, Web; 7. September 
1872; Einjahtung; 8,70 I. 
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115. Cimon, Mari, 
yadtung; 0,87 

259. Müder, uie, cch. Meier, Gigenifänert 
2, Knabe 1679; Bätiching; 


Web; 7. Seplember 1872; Rüde 











ie 





1097. Dem lnshn le er Sanezr 9. De 
die 1512: Wickel: 008 0% 

aoıaa, Sao, Sobamn il, Gen, Darignn; 1. Der 
Anden 1972; Rüdjablung; 89,76 D. 

20907. Bordet, Mike, —, eh; 81, Depenber 1872; 
üdakfung; 19,00 M. 

26890. Hauke, Ratkarna, Gigenkämerit, Ct. Pbet; 
3. Duymder 1872; Rüdiehlung; 18,75 M, 

one. Big, Mae, 9. Daion, Zoglöhnerin, 

Weg; 31. Deyeber 1979; Rädkahtung; 318 W. 


Martin, Raiberira, ge. Gouroune, ohne, Ars a. d 
Mole; 31. Deyenıber 1872; Ridjaftung; 100,342. 








as. 
sıst. 














1889. Geclle, Karl, Olosnler, Mb; 28. Cpiember 
1872; Mdyaffung; 11,59 M. 
2739. Serpeis, Gtanı, Mittdubter, Mep; 31. Degenber 





1672; Rüdyablung; 0,21 2. 






497, 

28080. 

si. Indon, 

Dh; 31. Dezember 1972; Rüdyehlung; 

Zargent, Se Dark, mindeteg, Dein; 

31. Deember 1872; Rücjatlung: 73,78 I. 

92244. Peru, Yohann Per, Scufter, Mareulle; 31. Der 
ember 1872; Rdiabfung; 176,89 I. 

3252. Era, Dr, mine, Dip; 91. Date 

1872; Rilhable 

as20. Erd Sr Kg mlmlähi, N; 91. Dee 

yember 1872; Rütjobtung; 0.15 Mi. 

Saneupevilt, Cufanto, ohne Ömnerbe, Meh; 5. Juli 

1872; Rüdjeblung; 081,80 M) 

Diet, Maiie, minderjähen, Dep, 1. Deyenber 

1872; Rücjeftung; 0,16 DL. 

Haze, Araban, Dlldterker, De, 3. Dgeaber 

1872; Si 16 M. 

39704. Gayı, Dove, geb, Doroang, ohne Gewebe, Charly; 
91. Deember 1873; Rücjaflung; 19,71 DM. 
30205. Dana, len, Wi, Dips DT Aojenber 1972; 

Rücyabtung; 0,38 M. 
21063. Beer, ehr, ofen Montenad; 31. ag 
1872; Bülyoblung; 15 
at Joh Dädnkcle ne; 91. Tyan 1972; 
ücyabtung; 0,36 I. 
Gall, Gberete, geb. Sell 
31. Deyımder 1872; Rüdyabtung; 0,5 
. tete, Deng, def. Genbarn, Neotan; Hl. Der 
jember 1872; Rädablung; 0,78 I. 
Antoine, Mari, minderjütig, Novcanl; 31. Deeiber 
1872; Rüdjahfung; 0,87 Dt. 





21024. 








8507. 
san. 
39090. 



























=) Mut Kfm Aanto befinden 6 eufeken 4 Menten« 
Hüter a 800 2. uud eine [angfkge Nee Im Bentenbeneg sen 
IR. 0020 Qu. 10). 


337. 
Sal. 
ui. 


1202 
zu0 
zo. 
"bie, 
1000. 
10. 
zı08. 
ar. 
2007. 
an. 
Ex 
170. 
"oh, 
2084. 
s100. 
1m. 
"aoih, 
au. 


1m. 


Er 


Stop, Matharina, gb. Jacob, ohne Gerd, Mh; 
3 Bunke Tetr Nahckunı 087 De 
Diäc, Marie Iofehine, minzerjäktig, Me; S1. Der 
jeder 1872; Müdjehfung; 10,12 SR. 
Selorrain, Bar, gb, Dofe, inentbünern, 
Woulin 6.1.5 91. Tagemder 1872; Rüciohlung; 
024, 














Warn, Anton, Eigentümer, Has 0.0. 0; 31 De” 


enber 1872; Rüdjeblung; 0,30 I. 
Sm, Muh, ohne Gewerbe, Meh; 1. Deyenber 
3872; Rüdahtung; 094 W. 

Air; Star, Zimfinsgb, Yanlar; 31. Der 
sember 1872; Rüdjobtung; 52,02 W. 

Daten, Suse, mindeiähie Dip; D1. Deenber 
hehlung; 0,20 M. 

San, ran Mech, Girl, Bebps; DI. 2er 
je Iora; Muiehing; 1nca MU 
ee, Eufanna, Denflagd, Me; M. Deynber 
DE rg 0 
Gaben, Anne, Näberiny Mc; SI. Digenber 1872; 
Büdshlung; 0,2 3. 

Rogot, CSufanna, Näherin, De; 31. Deyember 
3672; Yacahlung; 030 A. 

Dad, Riclans, minderlähig, Devant-ls-Ponts; 
51. Tender 1873; Rüdhablung; 0,76 M. 
BVeincgnon, Rcslaus, ohne Öcwere, Relofep; 1. Der 
jemder 1672; Ridiaklung; 70,98. DL. 

Mangenst, Domlnitus, Wine, Weippp; B. Der 
Aember 1872; Mlldhablung; 0,10, I. 

Suron, Mark, Dienfmagd, Dep; BL. Vermber 
1572; Nüdyablung; 115,35 

Bei Gi, When, Dh; O1. Den 178; 


Gigentbümer, Joupraug-Arhes; 


Binen Bet, inhnahe Dig, 91 Dee 
nem, Rat, minder enber 
1672; Rüden; 0,9 $ 
Dane, Jahann, Gin, We; SI. Duenber 1972; 
Nätablung 00,0 3. 

Baar, lege, Öiıfimagd, Nayıp; 81. Der 
aender 1872; Bügektung; 22,09 I, 

Eee. Bet Beta nenne MG, 
31. Denber 18733 Säcielung; 179,6 DL 
Bartkelinp, Miete Son, mirbeiühn, Saris; 
31. Sander 1872; Rüfytung; 28126 Dr) 











BE 





























91. Deyander 1872, 















Birfem Sente Sefnbet fi außerdem eine frame 


Me Rene Im Renlenberag von. 8,80 (Bit A). 
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Vorftchenbeb Verein wird Kindurd) mit bem Wer 
ren ur ofen Ren gerad, ba de Gau 
der Betrffeden Beträge yum Chderhettfonde der Ya 
erlegen wi, wenn De Beeigen mist eßtcig dh 
325 Guthaben bei ber Spartaffe Befügung tler. 
Mep, den 5. Iunl 1901. 
Der Voripende des Cpartaffnverflanes: 
Ber. von Kramer, Bürgermifer. 











Bergeidniß derjenigen Gutbaben, melde bem Sera 
entgegeigehen und yum Cicerbeitsfonds der Cpar- 
Tale eingeapgen werden, weım bie Berechtigten widt 
Trätefteus bis zum CEnde diejes Jahres über das 
Gutpaben Berfügung treffen. 


Sie ve Kammer ide Kummer det Epartaflntuse; 
außerdem fab angegeten: Nam, Mohnert un Clans da En: 
Yet, Detum uns Mel ba Telen Aaffgejäifie und gem. 
ärger Barag Det Maple 


2504. Ziehault, Charles, ohne Geserbe, Et. 
25. Augaft 1873; Sidjalung; 2,11 DR. 

. Zichaull, Mare Cophi, ohne Bnzabe, Ct. Ust; 
35. Muguft 1872; Müdjahlung; 20,09 I. 

2. Eoargemünd, La Oonference de Sain-Vincent-de- 
Paul, Eaargenünd; 10. November 18 
ablung; 687.10 W. 

. Be Elek, Difiop, Saegemäinb; 2. dar 
auf 1872; Rücjahlung; 0,50 M. 

Demen, Mae Bar, Eee Mar Misc, 

ohne Gemerbe, Gt, Aolb; 25. Mguft 18 

Bfung; 20.10 U. 

Birfinger, Galerie, Modifin, St, vol; 25.Hugar 

1872; Rüdiablung; 43,12 DL. 

. Hole, Riclas, oe Önzebe, El. Avoßb; 25. Kaya 
1872; Ridiaffung; 7.28 W. 

. Hal, Bauline, one Öeerbe, Ci. el; 25. Kuga 

haklung; 205 Di 

Cie, Soldat, Ci. Aolb; 25. Auzık 

Bätyahlung; 19,65 I, 

Wire, ohne Ganabe, Erufille; 7. Ari 

; Wüdjepiung; 002 Di 

Sautgemfnd, den 1. Juni 1001. 

Der Spartaffeneßuer: 
Grob. 





od; 






























Ca Bonn u. Betugarat, om. WG a Gr 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kothringen. 














Beibtatt. | Strafburg, den 22. Iuni 1901. | ar. 20. 
Ein Gauptblatt it nicht ausgegeben worden. 
L Berordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfehulratbe. 
@ HönÄtAfe zu Sorgne Die Gemeinden Mal, Goin, Bayıy 


78) 
ya Gemäß Dec &, 29 un de Bepfhs vom 
16. Dgember 1878 wich bieduri) Die Berlihungturlunde 
El Siberbeyent, Nnz 1; Slärdist ai dm 
em enfihen Rerntiß. ge ie Blane 
Be en Rufen Beprfer In Ehrafburg gar 


Mat ofen ag 
Straßburg, ben 14. Juni 1901. 
iiteam fe Ekfr&nringen. 
Bin ne 
1.4.0801. Bart, 





Im Namen Siner Majhät des Rufus! 
Na Gcmd de Dlfung bem 10. Januar 1901 wich 

der Gnfeiäaf md. 9. Grergmete Wlahmänfer ia Mate 
mänfer uni dan Nanen Put | bb Bergmeticgetiem 
dam in dm Gendihen Wtnbene, Mntminfer u 
Sc. Ba Am gan 20000 Ouangen 
“, Sehen: Gene, af den om Heugen Tape 
Feen Bueteihuung at dm Buzlahen U CD 


Er 
1873 bierburd) verliehen. 





Steg, dan 14. Yun 1001 
WS) Wifriem für Gefangen. 
peu ds Inne. 
rteifumgäutunde für da Sileenbegurnt 
a ia 


(a7 
O7 25 Ceih ds Muietams iR dem EaßBaii 
gtgen Scheenefnfüt yu Ciraßburg Die Grlaubniß enhell 
Senden; zum Wehen Dad don dem Sit verllnen miben 
rede” eine Onlie qu bean, Pecen Soofe In ganz 
Eigen vater when Di 


61. 














(378) 
CN, 14 Cr ds Minis iR gmefmigt mode, 
daß Die Loofe zu Der Cole, melde aus Anlah des an 
17 Ente 3, m Ball Taliban he, nd 

iuftes veranflllet werben wit, in GlfaßrColheingen 
Ben Ihn 


LA 0531 
879) 


®) 
Durd) Bejätuf, dis Minilerlums vom 12. Juni 1901 
iR genehmigt worden, daß dm Beyıe ber Öffenligen Lore 





Sci Gin und Bon Arten, 
unfeßt nunmehr bie Gemeinden 
1, Goin, Gausign, Mon 

&. Yun, Era, Ci 









@s0) Baron 
Detzeffend bie Dedung ber Aufgaben ber Handeld« 
tommer zu Dep für das Regnungsjahr 1001. 
uf Grund der 39.1 und 4 des Gefches ve 

2. Mär) 1697 wird veronnel, mas folgt: 





gl. 

Zur Dekung der abgeben der Ganbelsfanmer in 
Me in den Reßnunpejbre 1901 gemöß Des Tehgeen Doc 
anfätgs weten of Die Mögaepficigen Des kefenden 
Setrauns in dem Hanbeötemmerejkte Dep Behntufenb 
fünfgundert Part unter Zufefung don fün] Srogent zur 
Dedung der Musfüle und von dee Frojent zur Detung 
der Grfetungatefen umge 


[23 
ie Ergehife der Mnlage werden ber Panbelstammer 
vu 2 Sal Minden da he be Min eiarn 
dur Qerfügung gel, Ueber die Dermenbung if dm Wine 
Neriam dur) De Hanbeitermer Regmung u lege, 
Straßburg, den 14. Juni 1001. 
Pinifeium fr EafrLtfeingen. 
Aigeung |ür Sinanyn, Geverbe ud Domduer 


Se ee 
ms. m Sven 


Di 
@sı) Behaunimagung. 

Ya Ber Znfnmernfat ya Di Kg mi dem 
a NE Bam 
taubftumme Kinder im Hlter von 6-10 Jahren aufgenommen 
werben, fomie foldhe Rinder, weldhe in wolge Keigradiger 
Ede wenn oe Da Wake aha Take 
Bereits erworbene wieder zu derfieren. Der Penfionspreis ber 
trägt für das Jahr 400 4 finbern, weiche dem Bezirke 
Lolhringen angebören, fann berjelbe bei a klar 

1 





Brfigel gan ober Wehnee eiafen werden. Gächige 

Sundhugen Tab sb, eh IE. Ba 8.38 car 
i ie Alter ingen, für 

Bee ae Dichte Faßgeuc wi, 








I 


N 190 — 
Bien Sp dn Big ber lobt eh, fir | find von ben efttben, an weiße bie Kamabungen zu 
Se | SUITE. 
a en eh He Gh 2 Gtrakburg, ben 11. Juni 1901. 
each il Een He Cam Digg (ar mi fertig für Cifob-tfrngen. 
Antworten ausjfülen. aus | 0.5.0000. I: Schlemmer. 


der Beyieföpräfidenten. 


17. Berorduungen pp. 


= Ober-Elfaf. 
as2) Befätuh. AT 
2% Beat ie 1 nee 
Muf Grund des Met. 12 dee Gef it Beßimmun; be oder er 
Oyästefefäuhn Som 20 Su 166 iD De | ae ee an 
chen aan Dana Tod uk | Geige 


om biefem Zage Lürtheim fattgehasten Generalver- 
Fre der Behelaten Grneefher sn 104 Beige, 
Si me ae kn, 1 Eee 
m hab, u war 46 mi dB 
een een Au ausbrüdfige Erflärung und 05 
Bu Ip Or Onukaf) edge dar Mic 
nahme; jtend nur 3 ec mit Ou5 1 Grunde 
Def Ra ablehnen) ausgefpraden haben, Sefätofe, ma olgt: 
‚Die E te ed ae ıb Unterhalt 
um An De Defchng nb Uneatung 
den ilferstenugn I kr Onsenn, Ela un) 
‚Sangmatten“ in ben tarkungen Ak Wine eim und 
Fed unter dem Nomen „LWäfferungsgenofjenfhoft 
Ei Zogen“ nad Mafgabe enden ce 
a get Ömofefgaf ih mi 


SER ga, Seele 
jenbeim 


Ss 





ans 





in den Gencben She, ah 
ee 
Die Cefühung ice ein Börmtitfet R 
ine Bafhengung det Ms Sudan. 
Ie eine Ausfertig ae Bee ), weldher je ein 
Brotaueie Börde br Beer kkafich en a he De 


Herner et IS An CR 
Ei Be Auen Br Ennhen ger Bemahung Im 

Ba sferigung ben Dre der Geo 
et nad) ine Emennung eufphänbign. 

Colmar, den 1. Sam 1001. 

> afden. 
nun. a onen, 

Sie Eon jr Beth ef 
a str a irn 
Eike eltern ‚dm una Bu, 

Seife uhr wald: 
weitet awst.ı. 
une ne HA lat a4 eu, 
Sale Rilke as el eier an Ir Sat 
Tan Gil ee Ar Behalten sah 


(Der Melespräfbent Lern berertige Berfemmtengen von 





em abi 
ratitier Te. 
Ketitet 5, 


eumaylar, Data ie Beier je 
chi, wege mi mehens"010 Oel an ken Malenniern 
An 


‚Die Eipetsämer, been Sefefigt Grumbigentfem Nee 
une 1ER ei Um 1 Van 1a a 





eher and ie Ze an der 
ie ie Mngeht Aıfer Bertcer 





Se Men Mer ja ef Enten Sn Beat ie 
Gerade m Gncheun a Bekepakm eh 
uf andere Meife ergeben werden. 

Sauter ie, 





Sie Mhnafıe der buch bag Deloretinspenfonal gelte 
Mröten erfolgt Dani) den Mulratinsderifeter oder Az 


Beuftgten in Grgenbart da Binttrd und des in Wit 14 
emmlhnten Berfanbtntgfihe, Ti Mbnahre der übrigen Arbeiten 
(sets hard ben Diele In Geyutant ein von In brlzunten, 
Terflonbömitgieb und deB In Mala 14 ronkhaen Benaleogten. 


Rrtiter 20, 
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Zagearbeiter, abgebrudt im Centrale und Begirfsamisblalt, 
Sewpittl Eee 149 wirb Byigig bes Ant Caler 
pin wie feet: 

Der für bie Gemeinde Colmar fefgfeple_orisißtihe 








ng m je Zagelon gemöhnlicer agearheitr den zen 

einst | BERNSTRSER EN 
83) Ergänzender Befhtuf, Elmar, den 14. Juni 1901. 

Der Belhluß dom 25. Mai b. Is. 14356, Beil Der Beyirläpräfident, 
de Deflfehung bes ortsübfichen Tagelohnes gemöhnlidier 1. 4956. 3.4: Sommer. 

6. Salhringen, 

sa) Beldtuh, Metitel 1. 
belteffend “uftofung be Onlbweoesenoffenfäaft Der. burdiegnitilice Jahresarbeittverdienft ber Tand- 


Nach Einf meins Knie dom 6, Januac 1899 
0, Sn gen Di Bose Sana I 
emägtigt wor 

3 Ela ber Dbebtng br Ofun de Bor 
Beige Se Bencung be Snofrfdaenge an De 

n er Senat ie an Die 
Gemeinde Lambach befötafen wurke; 

Sad Einfiht des Belle Ber ar 20. Januar 1901 
sehen Elke „Ic, Gruner, vn Banbad, 
wonach die von der, Genfer] cm Bege von 
DE ee 

Rad Einfät des Beihter des Meoraiontbau- 
infltorß bom. 24, Mpeil 1001 Sk. 807; 

Rad Einfät enlid bes Gihungthraotlle über bie 
En geater Geifenlaft nam 28. Mai 
11, müßte be fin Ban nude 

mad, m hang der Bag der 
Gensfenga TAB eve, ee, mai: 
Mil 1. 

Dein Bejötuß vom 6. Januar 1899 VI 5068, dur 
else ie Being amt med I, wih 
DS 


Das geammie Milo und Paffınernägen ber auf 
aiäfen Genffafäelt ht an die Gemeinde Santad, übe, 








Art 3. 

Seqmoätiger Bub if in der Gemake Sumsad 
in oralen X erem ja madıen und wihrend 14 
Zagın am Gemeinhefaufe anguhlage- 


MG, den 6. Juni 1901. 
Der Bertspräfdent, 
30: Pöhlmenn, 


ass) Deratet. 

Auf Grub des 8.10 des Unfafoefierunggefches 
Hi une u Beheane und Sul 1006 Dr 
Hr} ber Belanntmadjung bom 5. Juli 1900 Kr 

Anhörung der unteren Bermaltungsbehörben,” was folgt 


N. 1000. 











und fortoiei betr im Bairte Solingen wi 
Bände 


geh: 






rg 


Kaufende Rumer, 


Saänneinie 
85 55558538 
E8 SEESESEE 





Mit 2, 
auQoreenbe Bffung mil dem 1. amar 1002 
Rein Bejätuß vom 20, Olober 1889 1# 9579 wird 
damit aufachoen, 
Det, den 7. Juni 1901. 


I. a5ar. 


89) Defataf. 

Auf Orunb des 8. 8 Des Reiösgefhes von 10. Ari 
son, Tea ten ee Abd, 
föiehe i nad) Anhörung der Gemeinbebehörden mas fa 

Ariel 1. 

Der Berag deS orttäßligen‘ 
Zogeorbeier im Bert Lothringen 
Weie Tegefeht 


Der Begrtspröfent. 
3 Bie 








Orisnbliger Tapeohn 














B ermadfenen, | iugenttiten, 
H el 
x 116 Jahre alten] 16 Jahren alten 
4 [mänme | meibe |männe| meib- 
A Tißen | Uigen | ßen | fie 
Teaser Ge ala 
meer, Ban 
H 10 | 10 | 129 
|: 20m 28 ie 
|: mr velo in 
2] niet: ve 2 iS 
Hi AE 
’E1ast Elargemär 10| 1m! 10 
+) Die übrigen 2 Bi ER 





Ariel 2, 
Borlefenbe Fetfepung fit mit dem 1. Januar 1902 


Ref vom 23, Eiptnber 1892 wird Damit 
up vom 28. Expienbe 1692 1 am 
aufyfotn. = 
Te, de 7. Yami 1001. 
Der Baptweifban. 
3.1: Sibie. 


en) Belenztmagung, 

Betreffenb Die MbBaltung einer Borunterfudung über 
den Entwurf zur Herfellung eines Rangirsaßn- 
Hofes bei Flörhingen und tur Verbindung bes« 
feiben mit ben Bahnhöfen Gbingen unb Medingen, 


uf dem Sntrag der Maferlihen Benerobirction der 
Gifenbabnen In Ciloßrbaeingen vom 2. Maid. 39. C, 2822; 

Rad Ginfihi de AL 8 des Gefefet dom 9. Mal 
1841 und ber Verorbnung vom 18. Yebruar 1854 verorbne 
6 Ser, was folgt: 


Mn. as", 








it 1. 

Ueber die Afentiäe Nüpfitet und Deingfitet des 
Entwurfs zur Herelung eieh Nangibafnhofes bei Slbr- 
&ingen umd zur Dersindung desfelben mit Den Bobndefen 
hingen und Uedirgen wid Sei eine einmonatige Unter 
fung und zuor vom 29. Juni 6i8 einfhlieklid den 
3. Juli 8. 36. ef, 


At 2. 
Wötrend diefer Zeit Kegen auf dem Biefinen Begirtt« 
yes SE ae Bine 
ieenbofen-CN Grläuterurgeberiät jomie Die Orunde und 
Sihenpläne u Jebermanns Ciniht offen. 
dr gie Be on Den gm 
en ii an den 
Sun Bde ie mei = 
Hungen in Beip auf Die Hnlge engekrgen ober une 8er 
fie förimißer Yusfüheungn vergenefi werben Int. 
Nee 4, 
Sie Seelen Silke unb Giilehöben, fie ie 
‚Hondelsfammer bierfeibft werden Biermit eingeladen, von dem 
Ba he Munde Bafeana bie Ipitehet 
hen un rung Sie fpätefen 
Ben 25. Jarl 6.4. mie ee dan Orten Rechter e 
TitenfofarDR zu übemiltn, 
der ik er Bornefuung 
Neökrenb der Borutefuhung die 
geunaen An Emeane, ey 
BG Ente im Moment am Soma ben 2, ut 
d. 36. Vormittags 10 Uhr, im Gebäude ber Rreit« 
Direktion zu Diebenhofen«OR ein Ausfäuß yufanme, 
weißer Ifunti tel und fpitfles BIS zum 27. Augaf 
1001 fein Outaiten abgeben het 
Hit 6. 
Zu Mtgibern des Autfhufes een id bie Seren: 
4. Mritbirdtor Selber von der Golf in Diebenhoem, 





na, 
Beh In Hang, 
Bongin, Rıktapentgie in Sehtagn, 
 Mussuae, Onlspler In Cdenen, 
 Zisamer, Ban in Denken 
18: Sean BarbEionnfekruniße in Beunga, 
Geant, Birtterker-Tomesäladenmüßt in erungat, 
1R. Nrnoib, Brnbrebretor In Wengen. 
Nett 7. 
ige Wrorbnung wid Much, bat 
re neset (Deiseh), fie in ers 
engen Re 











van 


ZIL. Erlaffe pp. anderer, alB der vorfichend aufgeführten Randeöbehörden. 


ass), 

Der Bigeleibefher Tprobald Sifferlen in Ganene 
im Dat, un Die Gemmigung gr Gmihtung ieh Dede 
at jum Ballen, sul nm Grmöfide in au See 
art ., Gemamı Siserkadone, 
Bine a des Aalen, naht 











Ban und Befreiung der Ulage Tigen auf be 
Rreitbiretion Herfelöß und auf dem Bärgermeiflramt u 
Senigeim uur Einhät au]. Einwendungen grgen Die bi 
eßfiätigte Anlage innen binnen 14 Xagen, vom Mblaf dt 
Zeges der Aubgabe Bi Bali an gereiue, bel mir 
den Birgemeltr ja Geben eher Dre. Eine 


Wendungen, wele nift auf peibateßtfigen Riten Berufen, 
oben Dur den Ablauf Diefie Bei anspeäofen, 
Zann, den 11. Juni 1801. 
Der Rritdireer 
Sioterfen. 





Br. 


a8) 

Der Mderr Kaver Heidelbeh mb dr Biehrer 
goreng Breitenbuger zu Ombad, beabfiäfigen Im Bar 
m, 2mbag, Seen DA. 877 cin Bafen zu 

Sie Seißmungen und bie Befreiung Hegen in je 
einer Ausferigung Bei der Aritbrltion Meißerdurg und 
ei dem Bürgermeifleramte Lanbad zu Idermanns Einiht auf- 

noelge Ginmenbungen groen De Anlage find innen 
der im 8.17 der Gemenbcorbnung Sehnen, bie fpälere 
Ortenbmadung ausfienden 14 lgigen Hl bei mir oder 

Bürermeiferamte Senee) [rich zu Sitetgen 
oder zu Brotool zu geben. 

De Heiß nimmt ihren Anfang mit Ablauf dep Tape, 
om melfen Se Summer bes Genre uud Bejıls-Anit« 
Siattes, weiheß Dee Bearıntmadung eniäl, ausgegeben wir. 
Beifensurg, bin 18. Juni 1901. 

Der Rreisictor 
Bet. 


27. 














om, 
kp Du, Bögen 
Br 
mul = 
en 
Das betreffende Grunbftüd eing jen unter Mr. 38 
Ne SEEN SEE En Du 
a 
en gegen bieje Unlage find binnen 


Seiehfteerd [HR Berg 
Cini Emnahungen 
der in & 17 ber, Gemebeorbnung Sejlßnelen 14 üpgen 
Aoejhtuhfel (ri oder mändtig. Sc. une 
Ste oder beim Lirgermeiferam Meines vorubeingn 
Pan und Befreiung Hegen mähtend ber Ginfprußs 
HR auf dem Bürgemeferämte Mahilres u Ieemems 
Snfit a. 
Mi, den 6. uni 1001. 














IN. 5054, 


Gm ö 

u lt aba gan 
tigung zum einjährigefreiwilligen Militärbienfle bei Bertuft 
des en tens is zum 1. öhehrunr besjenigen 
Jahres nadgufuchen If, in weldem ber Diltärpfihtige das 
ee 

Die in Baite Ober-Cleh Orfelingtpfiäigen, 
welche die Beredtigung nacjfuchen wollen, Haben fid) bei dem 
a 
Sgriftftüce (auf ungefempeltem Papier) Bejufüge 
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3) ein Geburisgeugiß; 
b) Die Ginsigung De® Wales ober Bormunbes und ferner 

ie Grflänung Difer, Merfoen, daß aus dem Mermögen 
für Beltidung und Ausrüfung, 
Wopmung und Unierbit des einjährigen Dienfled ber 
leiten werden fen, eder die Gilärung eines Daten 
(08 Wales, Des Vormundes ober einer aneren Berln), 














daß bie ciämeten Koften von ihm. Serbfichuldner 
Bonn mac. 2 nee Ir Cs 
und ee Gitäung, ie be Yale ia Bimeah 


aber des Dritten yur Befretung der Maflen it obtige 
fit zu Sefcinign. „AM br Bolie jr, Grothnung 
de& Unterhalt on ben Bewerber geekid) mit berpflite, 
o Sebarf Die Grflärung ber gericlichen ober noarefen 


" Die Efärung Gift der eberaßme br Ren 
iR in cn er Then Dornen en 


1. ci Befeitung der Roten dur den Ginjäheig 








ng sum el 
Ks ehe bl 
Gilt der rn er Meta, Bung u 
lub der he De Maehtu, 
Wohaung, ton meinem geranler Sahne (Bände) 
ran heben, 








denn, 19. 
IN 
Die Unterfärift des N. N. und bie Gühiget feines 


13 (Od) gu Befktung Der 
Bee ds engen Meer weder We 


dur) Sehen. 





im 19.. 


en... 
Der Bürgermeiler. 


Aimtefrg) 
ar 


 Zrgun de fen Dr be efien Beer 
ee 


Einwilligung und Ertiärun 


2 





baf mein am, . fer 






en werden, 
Ipfiht bes: Eine 


19 








Die Unterffeift des N, N. und feine Babigtet gar 
Grfübung der voriepenb übernommenen Wrpfihtungen 
vrid Hbur Seen 


da.. 
„ee 
oder 
. Bei Mehernahme ber Roften Dur einen Dritten, 
Einwilligung. 
36 ‚tie Hdar cn, Da min em. im 
B 18. gönene Snpn hin) 

















Die vofeenbe Unterförift des N. N. mich Bier 





Dur) Seglanbig. 
Were den. 19. 
Cmtsfiget) Der Bürgeemeifer, 

Grträrung. 
3. 
eläre 






Sohn Bünde) du. 





See) ir f 
bie Roften Unterfalts, mit Einjhluß der Koften 
der Ausräftung, Betleibung und Wohnung, zu tragen, 


unb verbürge mid, one 


ie often von ber Mtäer 
Dermeltung Beftlen werben, Diefer gegenüber init“ 





u 


Die Unterfgeift des N. N. und feine Fähigtet zur 
Siüdung tr vertien übernommenen Vergütungen 
wid Bierburd Beet. 


5 PR Y- SER SEPRRERER" PER 
Cinisfeget) Der Bürgermefer, 

9 din Tnfeknhiinguiß, med ir Snge vn 

) Seenheßiugni, mis Tür Sonlnge um 


höheren Schulen (Gymnafien, Real 
1 Realprogymnaften, Höderen een und den 
= Ara 1 ie den Ja ae Dich 
Fr ann Ober Ähre vorgejete Dienfibehörbe ant« 
br 
L;; nie Papiere find im Original Ka 
Same IR Eitglsge Bug 1 

def BEN Ataenar Set ii 

Dienft, ober es ift in der als 
Ka auafung vr ernee Dar der Peifungb- Komiker 
a 





en wc fremde 


if 
" 
Bir in a I ea en 


Colmar, den 11. 3m 1901. 





1 de Gabi a El a alidafn. habe 
Be; Besen Einfäfeige reinigt 
un Dran% Sraj von Mifer. 
V. Berfonal:fRachricten. 
2) Verleilung von Orden und Ehremgeirhen, 


Seine Mojelit der Raifer Haben Alergnäbigit 
a ch 
Biere 


But 





on Wilhelm Hartwig zu Mep dat gemeine Ehtms 
wien, {oben ben Mderer Gugen Chenel zu Targuinpek 
Ares Gfäteau-Ealins, die Rellungtmedaile amı Bande 
Beten. 





Grnemmmugen, Verfehungen, Entlaffungen. 


ati ao Aullusrroaltun, 
Seine Mojelät ber Mailer Haben geußt, dem Ynts- 


eig Oacalfgen I Sännuk, De Cutefung sur 
8er Audit Ghnhrngen il Paron 


Bon dam Dietorium der Riche SugbSurifher 
Bier pen Grm 4 Abk 


Ben Can 





Zet(6 m Bustmeie vn Bier m aan, 


Welätigung des Raiflien Sta 


Fi ein au füt 
St zu Gerißtt-Afefloren. 








Berfept: Die Amtögerätsfertäre cno1b var Pie 
nad en u Beöeheen ma hmm a Den 
Verseltng der Fnepen, Gent un> Pomiarı 
: Nentmeier Rrepel in Rerbroan zum 

peter kn Belkenburg. 
fnlrty. 
(rein Mare ugufin am 
Sehreinnenfeinar zu Sheafburg zur Oberleferin, 










Bejehseraltn, 
Berfept: Genenogie Qirig den Dahn 
na Yathes nie, Diefshen Mate, 





b. Unter-Elfoh. 
Srnannt: %n Giee des Birgerneiers Bfipinger 
in Bere: ca Ya aeg dt he Schunk 

Dertel zum Bürgermeifter und das Mitglied des 
Gemeinberotien Sry Hal zum Leigerbnelen ber Orr 
meine Gorfed, Mreiß Gogennu. 

An Skele des Bürgermeifeıs Bcehm, der fein Ant 
sibergelegt kat, iR der Biäkeige nee Senn 
Möller um Bürgermeifer und a des Ichleren Daß 
Digtieh des Gemeinberaiies Heinid Oulein zum Bel 
per dr Bemie Be Bu She, 

elangeRellt: pre Johannes MÜIer In Eeirmet, 
Nie Sebrerinnen Ralbarina Weimar in Wergelbad, Suife 
Bernert in . 

Berfept: Die Lehrer Nlolaus Mudenfuem von 
oder nad) Ofnfein, Rarl Wißniewstg von ©. Amerin 
and Rronenfurg. 





&. Botfeingen. 


‚Senannt: Fir bie Gemeinde Gogendingen, Kris 
NepSanb, zum Bürgenneifer Srany Gibr). 
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Entteffen auf Kutrag: Sherin Maria Qeibad) 
au Sobenbofen. 
Vereltug der Pole uud Idreten Stern, 

Ernannt: Elueramiszendant Beninger tu Porhad 
um Obergeengfontroleur in Welleringen, ‚Steteromtsfffent 
en 
fen, Eteuraufiber Karl Iulus Müller in © 
im Spermien hf, et hm Retniabiat 

lead! gesefene Gregauffebee Sellinih zum Grenaufiher 

in, Deutfg-Mociourt, Oremdienfanwärte Gebgardt In 
Diedolspaufen zum Örengeufher bafif, bie Teige Darie 
Suife Rraus in Deitoler yır Oneinnefmerin Bali 

Berfept: Gremmuffer Bardelang ir Ball als 
Steueraufieer mad; Müfaufen, Grempauffeer Hdrig in 
Nopenvie ald Eieuerauher nad) Eusbeh, De Gremeufiher 
3a in Pegenfeim nach Tafel und Udert in Milben 
ac Beleringen, 

Ausgeißieen: Genug Orausig in Otingen, 
SE Behersck Daapikanteban Prepee Wh, 

oben: Hauptiolam! iepel im Mt 

gorjaraht Lied h Di. 





VL. Bermifchte Unjeigen. 





iSerung-Atiengfeieft Rarbfern in 
Sel hat fe üen Oje in Gifreteingen on 
Sule des Dierign Derreirs dan Gern Marl Püp in 
Streßburg zu iktem Berter Beell und RA berpflk, 
in ale auß Anl bes GejGäBetiebes etfkhenden Rehts« 
Reiigeten dor Den eleßrlaingfgen Green Reät zu 








Die ee Tanne iR De Summer dt Giertefiahude; 

ae En Dane en ur kit in 

int, Batam un 8 dh Ufln Aefegeläafen ah game 

Bier Beug in Rail 

1884. Noos, Regie, Spimerin, Bft; 5. Mal 1873; 
Bütjehlung; 0P7 M. 

101. Bere Sub, I, Ste, Mh; 2. A 1078; 


anne. Ol 
1872; Aka, 081 3. 

2146, Sutbrnge, Iop Spinner, Bifweile; 21. April 
1872; Ritioklung; 0,1 M. 

2975. Set Sulz, mei, Lhonn; 10, Duni 1872; 
Rcyaktung; 9,75 M. 

2162, Dillenned, Rheobaß, Sife, Yan; 1. Eotnber 

1872; Ritietung; 0, 

la, br Oh Mh; Ang 1er; 

a EEE Amar mac ame 

az Beuenfeße, Meier; 4. Ku 
ee 


2896. (eur, Bu bee aan; 4 a 17; 
2na0. alt, Aa 21. uf 1673; 











E Obi, möbel, Wale; 21. Apr" 





270. Dei, Sa ieh, Aa; 1, a 
Hung; 
2us0. Hal Mae befeh AEhenn; 11, Kur 
IR 1872; Büchltung; 092 DL. 
Sie, ink, An; 4 ar 
hung: 090 3. 
Fi ‚go, empner, pann; 21. Juli 18) 
na; 040 3 
Sa. Er d, DL. U. ür. Gaffer Mbert, Fabrilarbeiterin, 
nn 8. Ju 1672; Nichahlung; 177 W. 
3204. Geinc, Garlnı what Ntham; 1. Kar 
Tele, Buchung: 178 Dt. 
su. Ei Serg Magie, 2m; 24 Du 108; 
8570, Fr En ker AltChann; 28. April 187 





























Rüczahlung; 0,24 M. 
3658. Sang, Johann, Duke, AtThann; 18. Muguft 1972; 
Ricyahlung; 0,62 Wi. 
ro. Ki, br Bee, A-Rpann; 21. April 1973; 
aa 
3708, F jan), ent, been ann; 16. Junt 1872; 
Rüdjaflung; 0,56 RM. 
srl, Fr Marie, ‚inberähi, Thann; 16. Juni 1872; 
Rüdzahlung; 0,90 Dt. 
aso1. Yet, Gelfln, Pekarketr, MlTkonn; 4. ur 
N Ike, Bad; a a, 
3898. Bed, Chriftion, Wabrilarbeiter, Alt-Thann; 12. Mat 
1872; Rüdjablung; 0,55 Ei 
3899. Borglen, Wbert, Yabrilarbeiter, Al-Thann; 7, Aprif 
1873; Rüdabtung; 0,59 M- 
au. 


Ma, ek Vabilaree, Alam; 22. Ep 
tember 1873; Mi M. 
‚on. Has Sea, Bahn m urkfun; 21. N 


as. ee ehrt, M-Ahann; 5. Da 1072; 
eier, un; 5, Mai 
iyahtung; 059 M. 





3844. Bader, Yale, Babrlacbeiter, MD-2fann; 28. Iamıar 
djehlung; 0,55 Di, 

ber, Zeobeid abrifarheiter, A-Lann; 

il 1872; Rücpahtung; 0,79 Di. 

3904. gr Sa, Ki, ‚Spinner, Kann; 4. Augufi 1872; 


2005. Dciannı Reken Koi, Ente, Bio; 
Da Sg, Sen 
Diary, D. Anna, Räherin, Chen; 11. Maga 197 

Rüepung 040 m. 
4085. Sun, Andre, Cie, Ram; 17. Mag 1872; 


Rüdzahlung; 
1086. Bakaann Un Ein, ‚Kann; 29. Eepiember 1872; 
040.9. 


Rücyahlung; 
“ Säfte, ann; 5. Mai 1872; 








4038. Bed, Ahrbeh, 
Rüchhtung; 016 
4098. Membrufte, Mein, Öferbectler, Tann; 7. Nprit 
1872; Rükiptung; 039 M. 
4007. Baum, de je Clan, Ann; 21. dt 1078; 
Rütjaftung; 0.8 
son. ae, „Lich, Binfarn, Aa; 1. Ar 
ung; 
ara. Bit, Stich Anh, San; 1. My 112; 
Küttaktung; 0,3 I. 
au. Dry Alan Be Mit, fer Gb Zn; 
u En. 
. Ehfiger, Cubaig, Yabrilrkeir, Meltr; 8. 
danke 1872; Mäiyahlung 051 I. er 
417. Gurte, Sach, Dee, Zhana; 10.9 1072; 
ahlung: 0,35 IR. 
0 Gier Emma, of: End, 2, Pic; 
18. Muguft 1872; Rüchaflung: 0,83 I. 
4198. Rartha, Martin, Babritarbeiter, Ahann; 24. April 1872; 
hung; 0,18 M. 
A2ıı, Sendld, Bernach, minberjheig, Bilfmeie; 7. Aprit 
1872: Rüdihtung; 070 W. 
4229. Dia, Sr, Anton, Gilendreökte, Xarn; 11. Auguf 
12, Ming, 00 
Dem; Zn; 1. Eier 


öelhtg, Ran; 16. Juni 1872; 

Ritjehtung; 046 iM. 

4203. Bu, old, Denfnep, Akon; 16. Ian 
dabtung; 1.98 SR. 

4904. Ma, Mein, Deıanehin, We; 4. Kupıh 

1972; Rüdiehlung; 2,56 P. 

4928. Bach, Beer, Selner, Tann; 18. Augufl 1872; 
Nidiehlang; 0,0 I. 

user Tau, a Bat » Moofß; 28. uli 1873; 

4094. Eltumanıy Ten, —, —; 10. Mär 1072; Ride 
jelung; 0,4 ID. 

4305. Brambab, Cal, —, —; 2. Jul 1672; Nüd- 

18; 0,80 D. 
486. 


Kader, —, —; 28. Mprit 1872, Rädjahlung; 
em pi idjablung, 
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; 24. Min 1672; Rüchftung; 
uni 1072; üdyahlung; 
5 1. Dig 1072; Ride 
—; 28. Juti 1872; Müdyahtung; 





, Yllıng; 025 I 





4408. Cloer, Simon, —, 
0m. 


; 17. Mey 1872; Rüdyaktung; 
5 29. März 1872; Rcgahlung; 








405. Semino, 8 22. Ming 1872; Rüte 
400. Mh "al — —; 17. Din 1872; Rüdyhlng; 


4a. Sande, gt Skin, Dtsch, Be 
mei; 4. Huguft 1872; Rıdjaftung; 1,96 M. 

4413, Hobt, oh, Jacob, ohne Gland, Than; 14. Art 
1872; Rüdiehlung; 0,24. 





:henn, den 8, Juni 1901. 
Der Spaten; 
Gh. Muller. 


(895) 





an dem Hrumop 
mittags und von 2 bis 5 Uhr Nadmittogs flatt. 
@oo) FE 


Dat Provianlamt Hagenan hat mit dem Anlauf von 
Sc mh ac Cie dm Kodläen Ke 
ar uns Beni am di Pike alten 

cu muß Bei font guler Befdaffenhit bolitini 
Inden in, ab Dart A ei im Co han. 
N großugenten erpalten vor Händlern den Vorzu. 
Der Yntanf vom Gieah wird fortgefet, bebgtiden 
von vorjrigem Heu auf Dem Zruppentungtpla. 


aon 
Das Proslonlomt Gtroibur iE. aut gu, nod- 
Mündig trodenes Pferdeheu neuer Ernte birelt won der Bicie 
Ti Besgnkch monnndkin Oh um ge 
enden halle vor 
Se Mnskne aa en Ben Bodetagen bi 
3 von 8 bis 12 umb des Nachmittags vom 2 
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L Verordunugen pp. des Miniflerinms und ded Oberfehulcathb. 


ee sat 
Een Da, Er in ger, u Ousfen 
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1A 671. ee 

Ce 


Ich ann 3 Dane Beeren 





Dan 


aka nah in Bi Au 
ERDE 
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100) 
Der Ve der Safe Dr Baker me Dr Danie 
Ay One 5 A Om Ka, 
Magie Sud u Sefehalen I Sams 1. 3 
Bean In Gehtsigen gang wocı. 
Lu men. 


IL Verordnungen pp. der Bezirköpräfidenten. 
6 Kolheingen, 
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De im Dj ig U tm ya en ES unelifen Ar 
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Dongelli,gertinent 


DeRert, Yale dor 
Stern, Yeti. . 
Bermento, Iekemn 
San 

Grontieon, Engen 
Strangant, Zapt 


Rostet, Gem... 
Befeber, Hei, 


Biesii, pi 
Yedaer, Date 
Beil, Son 
Buteneit, Iyam 
Bifteroni, Mate 
Metinserks,aie 
Ricotan, Br 
REISEN, wagte 














Rarenne, Bar. . 
Snitter, Ile 


Sermert, Nstau, 
Sktamonr, Eugen 





Santemarin, In 
Fr 
SiäriR, Kane . 


Beiter, Sarck 
Deite, Cmla .. 
Bellemann Dit 
Wurf, Biken 
etieht, Yan. 
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i ann 
ey Most | tuning | Dem 
F eins an | Hut Bot Auzmer 
| u en Aatmttät “. 
: : Antnke 
Ei Imma] ar 20 [ma 2 
Bemerfangen, 
a) Kusweifungen die bis jeht miht nolfionen morben find 
1 [Sronin, Anger Seren Ar. 3 er grünen ae 
A Eee a a 3 
R FE B 
i Bet wie) B 
3 ES sn Ri 
B = EN h } R 
; et] Z En 2 } a 
3 [einen sem | = a } B 
1 En ee Gh 11 8 ennkcharn te = 





d Xusweifungen die nabträglig vollzogen worden find, 
1 RE. 4 Dre Bemrtung yra Mit} 


9 Surädgenommene Ausweifungen. 


a teen tue 
fee] en 


















caoa) e NEE. 
Des im Tine Mei 1001 [eigen Darf er Böen Tapete ber Beipimater, maß beten bie Beilung 
ie erabrile. 89 u. 8 des Reidäace Sahrafeifungen für die Basafnie Mai it Feiden 
Ban Bhrariete GL. 6. u um mM Ro Dr Rügrein sont Sa 1a OR BEL Hi, 
Beier deu 
Rise | Rranm 





asttor % 
Barltort. Pr 
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Es tofen je ein Hundert Rilogramm: 
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II. Grlaffe pp. auberer, ald ber vorfichend 


@oa) 

pur dab Mnferum iR Kfm mocen, hof die 
Sun ke 8 a0 Sa Mankapfi an 
31. Men 1684, (ik Die an Grub Dep & 09 Bis Oc: 
fee ig elften Yusjbeungsbeimmungn von 9 uf 
1166. Hcuffnd Die Yerjhrung Dt Seringien Rule, 
Mar Sie Genartung Haufen DB Oeenbehta Gau, 
cs Gain, vom 6 Dal 1001 0b Shoeng di 
den Aa 
al 
(20 wi ruf len get a Pe 

2 Ya eff, Beh: 
Sg, en Sehnen hen 

sähe en Sa en 1. Dahl Su 

Sr Tofu a pad vi Mdkope ab 
led kolebe, or selber. Ahfpnen 
Vi ba de Beehtoug nat ade wear. 

SE I Sale Tarp Gelesen, 
ie Me Stun reißen wol, hc N Ki 
Knete Stern dr Bringt Remfen 
Corn) ft HE mann (u 

Dia de e Egnfiüze (uf unge 
Aenpaten Sarin) Benfügen 
2) cn Gefuckfäenz 
3) eine Getrang DR gflien Werten zu ben Die 
Amt an Chltheieeenfigr m raßfijanher Harz 
33 Bee m Cop We 


Frag 
ug u een Din th nähe: 

Beeeiigr und ne glißgiig: Ha 
3) 'eh für Die Dauer De enlähtgn Diefes de Ran 
35 Mu Oh Kr Mn a ar 


Häfung, Bellidung und Wohnung von dan Beneider 
gerogen werben olen, 

















aufgeführten Sanbeöbehörben. 


1) of I mic dem Bewerber ggeübee zur Rrasung 
Ber Rofen Bes Untealte mi Enuß ber A 
a ae ee BE 
Bar em Ban mai a, 


En Gr Tr NEE ne Kat 






 * Borfepende Une 
ud Se ver in 
berjinifer 
Yermit 





as) 
Xumertung. 1. 3 nadben bie Gum uner 
a ober unter D abgegeben wid, I ber Trgt unter 


ini & u hät, 
2. Werden die unter D Beeidnelen Bein 

Ye von hen Dee Biene Te St Dr ar 

Belnbere Gilärung Hierüber in folgender Bor aubjue 











Mellm: 
Gegenüber dem. aA 
An ee ne: 
au feinem” Bienflinteüt als" Einjäß 
nen mi, Bei 16 mid m Z an de 
@oflen des Hnte In der 
Ausräftung, Beteibung und Shan ie fe Dance 


dep einjährigen Dienfet, Comet Die Rıflen nen Der 
Aue anni ir De Erhgt va Benatas 
En 
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3. Die Crflärung unter b fosie Die Erflärung bes 
ten er Dr geäien sdc len Ben, 


dung, tom der Gelände mit toft Befhen jur Ger 


SEN Ta en Bade li; 
0 Ki Undeidetemäkugi, weißes fir Bi 
Biber Genen (Bymsafen, Reieprunfen Oi aa 


en, 1, Bealfäulen, Real 
(guten, rspmnafin, Stell 


lem Sina nd Br een eirhriet 
it A Er a Ra 
geie Ye En einat 
Befäl 5 nadhgunei 
Et Fr I 
ua se ie frei Belang ir de die 





5 Mes Sk ehr 1 RI bee Diane Das 
afan der Baafngerkome 
ieh u, Sn ve Bl vr hr 








Dirigen, weiße en Dr im Donat Spende d. 98. 
Rattan Bf sr dr Pkg enmien hei 
Hehen moln, hen ee Weg” pätfns 6 um 
1Hagaf 9.36. aeg, 

Lafer in tea 
a De Miigdrere lan el Si PER 


hen Deren 
ide En win 
Xog ber ed Meldenden 
Senden met ‚Bin Beam, 
Saum, dm 16. Ji 100. 





2: Brad: 
der Prüfungs Rommiffon für Ginjährig-reisilige 
P.& 884 38: Bebderhofe, Regierungsraf. 


V. Berfonal,Btadpriäten. 


(405) Verleifung won Orden 
Sm Bei be Be ft WieaeiieR una, 








auS Anlah ihres D 
a 
Sm Oiersfiher Ruten zu Mälnk und en ufe 





gerbarmen Georg Heid in Dagtburg das Allgemeine Ehren 
eicen zu deeien, 





zb Girengeiden. 

Gin: Melt ds Ale Yan eat sm, 
dem ante Biber te Ci 6 Be aid Bulk fen 
Yankee au dan Ale a rer Erapngk Des 
Aatkgaiäin I Eng u. 38. den Kalkn YolarGrden Diener 
Are 3 pre. 











Eruenunngen, Verfeiungen, Entlaffaugen. 
Weppit der Hu fben Mali gen, | © Ansc Bl Mk U den eaeffer 
Eine Meet br Rufe a u = 
ieh Bee rasch Eu 
BE len Genen ya men. old Grnennt: an Site dp Bergemeßes Bl, br 
ji su net hc Dah Dgeh 3 Öemcnhrteh 
Weteriätsuermeliung Iofef Weber zum Bürgermeifter ber Gemeinde Sanbersßeim, 
Der ebeateatüäe Eakloı De, Briebrih Shmwaliy Kreis Zabern. 
Bein u ein Unweti Grnannt: Sir’ Gemchte Marıh, Ardt Die 
ie en Gene Man ar 
‚ Hefnsich, un Bürgamafer Cleitauk Poncele, fir 





Reulonlet af Bnreee: Bauch in Mi 
Perium für Eljaß-Lolhri hei Ben n 


Jury: sm Sulamerelung. 
ENTE nun 
gehe Cala Beh more 
Beithmerling. 
Berfept: Sit Gemeine Yrbanb Ming vn 
erfept: 
erfand Mehing nah York undt. hube 
Si an Sartne Meheteh mag, Bari Reh 
Berlhte Dt kr Dar Aber an 
nad, Mate, Hermann Deferie son Maknlakr va 
©) Amar dnd Emil Gäreiber von Ingesfeim ma 
Rosmänfler. 








Be Gemeinde Bisou, Arit Dede, vum Bcerdneen 
Such Gandar. 

Genannl: ie Säyjmam. 9 
Becher Seen zu 
"a ehefäfeben: Gäuhnam Lonat na 
Beiyebieien wu Dep. 

Mei dop- ab Euegrperermaiun. 

& Begiet der Ober-BoPbirettlon Gtrabturg L €. 

Neu angenommen: Sum Pofgeälfer der Göile 














Bein 

eben Sehanden: Die Söhne Bermatngt- 
prüfung Te BoR un Age elle An 
Benlerin nakbur 80 Hiper ae 


{m Dart tier 
feufen und Ritter in Welbenburg- 


Angeflettt; 8 Fofafifen Pofamsäcer Sauer 


ee tele Hering von Gl Subnlg nad 
Stefan; Kar SI Skin za 

ac Cnalbug u Prasen! dar Ekakkrg va, Se; 
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Win, Dobermann son Luka nah Graka ıb 
oBainsti von Colmar nad Morgenvolh, 

Uebertragen: Die Wahrnehmung der Bofbirore 
fee in ©. Qi Dem Poiafeer Kelfe cab Hanbırg. 


af: init Game 
ET Sting = 
(m 








VI. Bermifhte Bnzeigen. 


(a06) 

668 Beyigniß wid Biecnit be. Bemerten 
u Mall Rauii gindt 3 Onidun be 
Berge jun Sigeeitjonbs der Epsefe eg Di, 
wenn bie Bereäiign mist (päflens SB Ende Dgember 
ab Abe Br irn be hr pa Bug 


Berl, m 18. Sn 
De Epatefemeäner. 
3.0: Bernhard. 
Di ge Sue ie Arme ba Orth, 
Se an ee len An 
Feen I aan. 
Gas ok, ah Ba, En Rasfnanm; 1. Im 
1210 Dani, De” 
= 1m; 





1400. Wonsraie ArerSnt" Beppolimei; 17. Bender 
1865; Rüdjahlung; 91,82 ID. 
1051. ‚Ser, Rapper, Weber; 12 Wal 1872; 


Rüdzahlung; 3,32 M. 

1727. Milm, Ratofne, Rappofltmeilr, Hebamme; 18. Hu« 

gufl 1872; Rüdjaffung; 40,44 

1838, Greiner, Karoline, Yratı Gramm, Qunatcier, ahre 
Stand; 2. Jumi 1872; Rüdzablung; 0,48 M. 

1870. Otter, Bram Ioted, Koppaliurin, Auffeher; 
11. Kuga 1878; Mdiaktung: 417 We. 

1871. Sieh, Marie Katherine, Frau Otter, Rappoltsweiler, 
ohne Stand; 11. Augufl 1872; Rüdjablung; 41,93 M. 

1987. St, Gufbiu, Rappollseilr, Rrelsfieragt; 9. Du 

100, 73 Mätiehlng; 021 DM. 


m Maple, At St, Bag, ohne 
Stand; 26, Dal 1872; Rüdjptung; 
106. Mena Mae Nahen, Aigle; 2. Yar 
gi is: Aiirug; 902 I 
1084. Bf, Grm, Redennekt, ohne Elan; 28. Juni 
1872; Rüdjeblung; 694. 
2001. Wentlinge, Elfabeb, Rappolttweler, Dienftmogb; 
25. Nugaft 1872; Rüchalung; 39,50 DR, 
2012. Meß, 9 Bamalincie, Sehr; 16. Zum 
; un 
"re Bi, Warotseier, Dinfinags; 
4 Maga 1872; Rüdjahung; 2,55 Di, 














2A. Homme, Bee, Nepal, fe Sad; 2. 

dera; Widyeftung; 187 M. 

2027. Sammel, Sk, Kappl, ofne Elnd; 21. dit. 
IRr2; Rüdyetung; 1,52 Mr. 

2039. Mymenn, Georg, ‚Reppotiomde, ohne Eland;, 
28. Nu 1872; Wdehtung; 286 MR. 

2078, Bleper, Georg, Rappoltöneller, Rneät; 9. Juni 1872; 
Aüdhhtung; 640 M- 

2128, Seiler, Karl, Dunaieier, ge Stand; 25. Augad 
1012; Ridahtung; 0,1 I 

Gompaguie» des Kapeurepoinpier, Rappoltucin, 

—, 20. Oltober 1882; Rildzahlung; 18,28 M. 
2147. Sur, Helene, Beige, Dean 


u 
2105. See Wfl, Men, afne End, 16. Imi 


Fedeie, 
1872; Bhekhtung; 1,8 M. 
zn. Be Vebritrbeier; Mei 
. Debermenn, Jole, Beukin, Meg; 25. Kıgit 
jera; a! 15M 
za. Bam Man ibn Söhne; 11. 
. Endes, E a Ko Soiat, 20. Otter 
1872; Bichftung; 
= Si nein Urin 9 Dienftmagd; 18. Hu- 
. Dome, "guten, Bapalteee, Notar; 21. Iuli 
1872; Rüdjahtı 04 M, 
. Weil, Rofaie, Rapalsmeie, ‚ohne Gtand; 26. Mei 
172; Meänung 116 I. 
er Bares, Que; 28.9 


12: Ai, 
. Borken. Marehenlee. Nepoltwele, Den: 
1»; 9, uni 1672; Müdjehfung; 2,52 DL, 
Ch Seh, ‚Beim, Ende 2. aa Ion; 
Rüdzahlung; 0,36 
Qurner, Job. Baplifl, Rappoltsweiler, Beiefträger; 
30. Nazi 1672; Rüdpktungs 017 DL 
I. Brauer, Eugen, Rappollsmeiler, ohne Stand; 28. Juli 
IE; Sidi, Ina M. 
ler, Salome, ea ofe Gtand; 26. Mai 
Ana Rüchahtung;, 184 M. 
5. Retterfe, Henriette, Ct. Pill, ohne Gland; 2. Susi 
1872; Rüdjablung; 0,56 M. 
. Both, Guftab Moll, Hunaweier, ohne Gtand; 2. Juri 
1872; Rädiaklung; 06 DL. 
. Biaylnde, yore, „Aeupelenete, Dahn 
Fa ; Widgahlng, 2001 
. Verne, Rank, Rapper San; 28. ei 
SE72; Rütehtang; 18 2 





2186, 






































2582. Jobs, Willie, Rappoltseler, Dienfinagd; 2. Jun 
1873; Rüdjehlung; 097 ML. 

2596. Do, Sera, Degkim, Arbmamn; 9, Im 1072; 
Rücyftung; 043 D. 

2399. Beil, Geag, Beraten, Polebiner; 9. Juni 





1872; Büdihtı 

gone. Be Rai, Degen, Ken 0. Im 107; 
Meindl, 140 3, 

2621. Bronmer, Grorg, Risen, Aut; 20. Mai 
1973; Sädihtung; 1,94 

2620. Mc, ae Männer, oe Elan; 20, DI 


ober 1872; Ricgabtung; 0,78 D. 





2630. Geier Rurtie, Reihempeer, Denfmapd; 20. Ja- 
war 1870; Einpahlung; 208,18 I. 
2691. Jung, Kar, Reihemoeier, Miller, 18. Auguf 1972; 


Mn 070 

Stumpf, Bergbeim, ofne Gland; 9. Iuni 

1872; Ridjohtung; 252 M. 

German, Atn, Bde, Bismann; 28. Juni 1872; 

eahlung; 1,45 M. 

Johann Mic, Reidenneie, Reömam; 

9, Junt 1872; Rüdibtung; 1.74 9. 

Beyer, Rtharlno; Kappoltmeie Dienimagd; 18.4 

uf 1672; Richtung; 1,05 DR. 

2701. Goch, Ralharina, Bergdeim, Dienfmagd; 11. Augıft 
1872; Rüdohtung; 2,99 SR. 

2702. Miiop, Lubaiı, Bergheim, Gärtner; 18. Auguft 
1872; Rüdielung; 4,80 ©. 


2706. ol ler, Gärtner; 18. Auguf 
ge mente 


2700. Enter, Rutech Napoli, re Sind, 
rue er 


2001. 
aure. 

2085. 
2000. 














2725, Bone, Beraleite, Rsin, 1. u 
De: Sücnlun: anr 

ara. Sulin, BeKa, Hape, Assin; 7. ut 

Beprisnite, ah: und; 


ohne Stand, 








um 
rar. Mh, Mare Der Rapid 
28. Juni 1873; Müdjahtung; 1,47 I. 
2748. Mof, Mare Sacbara, Raypolliwce, ohne Stand; 
23. Juni 1873; Mückabtu; 2,96 D. 








2749. Riof, Aubread, Wappaltäweie, 
1873; Ridiflung; 296 D. 

2754. Rufler, Serapfin, Chanmertich, Weber, 4. Kuguft 
167; Ritegin; a0 D. 

2701. Yung, Warn, Roppalswei, Banter; 18. Kıgı 
17, Wiciung Aa 

2704. Greif, Gtic, Sappeliesi, sie lan; 20. Mai 
1873; Mücjebling; 1,92 M 

2007. Bad, Ma, inc Gerbarm; 11. Mr 
un 1673; Mi 

2769. & An Röcin; 4. Nuguft 1872; 


Bet, Sul, nik Beppalindi, 

277, Cheiebenhimser, Gar Gera, An; 0-Mui 
1872; Rüdhhtung; 1,07 

2751. Deyer, Mare Gensvena, Bappolluir, pre Stand; 
14.’Jut 1673; Mädkelung; 921 2. 


on, 

Das Proviontamt in Colmar i. €. Lauf fortäheend 
eu Dan ci Di m er Be Di Khege 
muß stoden und fonß don megasinmäfige Behhofenheit 
fin. Prodigenten werben Besorgugt. 
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geibtett. | Strafburg, den 6. Ali 1901. I 
L Verorbuungen pp. ded Minifteriums und des Oberfchulrathe. 
ee E25 Anm da & 4 ML 4 dc Ban 
la iR. geueßigt warden, uf Bund De & 4, er 
an en ren Daayc 
Dollendung der Marienficche in Reutlingen in den Iabren | umb den Sondwirihieaftsrath und auf Di der ber 
Dun he a elf a en We | Bel Arten jr be Ser elle en 
Sbingen verein werde. Sie Der Bergen Benfhnben 
De % den Reißintier Altemann in im Lore 
Mihenden des Worflanbes bes Lanboiffgafticen Rrebe 
0m 2. en Arber Andbe in Mate um Serfknd 
Der dienflihe Wohnfih des Wiefenhaumeifters zu | 2: den welter Rnüppel in Motaheim zum Borfipenben 
i ut des Sorfendeb des  Tnbmitgfgefligen Rniserins 
al ift vom 1. Juli 1901 ab nad Golmar verlegt Ku Ei ie Sale a 
II EISE. W. 7885. Kae 
IL Verordunngen pp. ber Bezieföpräfdenten. 
a OberEifof, 
Kat Berordaung, Urkunbfidh unter Unferer Södfleigenhänblgen Untere 





Bir Milbelm, von Gott Gnzden Deuter Ralf, Rz 
von Preußen ic. 2. 
van iz Namen dus Meife auf Gnmb det Geihst, 


Strefend, Die Zmangsentignung ju Beten Aweden 
vom 9. Mel 1841 (Bullen des Iois IN" sörie N" 9285), 
Guf Anrag de3 Reihötanyes, was folgt: 

Mei 1, 

Die Gerfellung einer Im Unterbau yueiglefigen Ders 
Sinbungsbabn von Dernad; nad) Mälhaufen Nord und bie 
Zeletigung eine MWegeibergenges auf dem Bahnhofe dar 
ei, fomle ber umceifge Ausbau ber Bapnfarde Baer 
Aecbag-Möiaufen Rord-igkeim wird Hiemit al im Bfente 
ßen Hufen Hegend und ale dringfi et. 

Alta 2. 

Dit dr Muaführug, ber Bere Senfiagte 
Bien Ye erben Grunfäde nähen 

im Bege der Suangeenteignung zu 

Mil 8. 


Der Neißtangier I mit der Ausführung bieer 
Verorbmung Beeutragt. 





förift und Beigebrudiem Raiferligen Infegel. 
Gegeben Reus Palais, den 10. Juni 1901. 
us) Wilpelm. L R. 
9 Brung ba Bäanfas 


Borienbe Aerkbäe a " Sierdurd 
dur öffentien Renntnif gerad, 
Gotmar, den 1. Juli 1901, 
‚Der Bagstepröfbent 
1. 5545. Being zu Sobenlode, 


(ana) 
Geieend be Spaltung euch Wornerahtenb ber 
ie Grwetcrung nes Bepiteten Mälkealen uns 
Bis pmeigleifige Ginfühzung ber Sinie Rälhaufen 
ltmünfterot in den Bahnhof Nülhaufen. 

Nach Einf des Gihreibens der Raferien Generale 
diretion der Gifenbaßnen in Eifaß-&eifringen vom 26, Mai 
1001, C. 5988; 

ad Einfit des Niels 8 des Gefeheb vom 8, Mai 
1841, Der Orbohnang vom 18. Bebruar 1894 und deb fl 
ua 2 Se 2,3 As dom I. Sp 101, 
orbne id) Yermit was felgt: 

Ai 1. 

Ueber Die Offene Rüpiätet und Bringlitit der 
Grmeterung des Babnbofep Mülfeufen und die gueizlifige 
Ginfühcung der Linie Dälpaufen—Mltnönfterel in den ap“ 











üaufen wird Knbud cn dumenaigh Worrfahrn 
an yet ur are 03 Mapa I de 


eff. 
" Aid 2. 

Während Befr Zeit Negen auf dem Bürgerneferamt 
au Mütheufen der Geläuterungsberiht net Grunde und 
Dögenplem zu Jcbermanas Einfät offen, one ein Tere 
dr, in Weiden After ud Cikakungen In Baus 
Sul De Anlage eingetgen ober unter Befügung [ärger 
Ausführungen vorgemeit weiben Innen. 

Ai 3. 

Die bepeigten Ciilepöeben, fomie die Qandılte 
tammer zu Wäldaufen werben Siamit eingeladen, von den 
musgeleten Projeiüden und Erläuterungen Reneiniß zu 
nehmen unb nad) Mblauf deb Vorvefehrens ihre guinhilihe 
Aeuperung mir zugehen zu Iaflen. 

Ati 4, 
Rai Ablauf der in lite 1 Teigefehten Dr 












ßere 





Ten. de ie zu Mühenfen Bam Reisirior 
u Mil De nn, Beeren net, due 
eföeinigung Über Die Öfen: Matlage der Projtifide 


amd über die falgehate Selarlmadung, 
Sur Prhfang Der ihn es Meran in 
ur Peäfung der während bes Dererfahtens eye 
gengenen Münfge und Grinnerungen [onie zur Tıgelaätung 
des Projehs im Algemeinen wird nad Ablauf des Vore 
verfaßrens eine Rommiflon von 9 Mit em auf der 
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Aeitirfion zu Mülbeufen unter be Mori Des Ru 
Brot ufanıenteen, tee mit hunger Befelerigurg 
a 
ten dat 

” Die Kommiffion beftcht aus folgenden Mitgliedern: 
4. Dem Rreldeltr zu Mülufen, als Worpende, 

& dem Dikior der, Gfüfiigen Meftinnbaugektfiet 
‚Here Goerig zu Mülhaufen, 
dem Behrifenten Heren Emil OIGE zu Mike, 
dem Ditftor ber Banf von Ciloh und Lothringen, Sem 
Sariet Soen zu Mürbufe, 

. Bem Seötfandelt und Mitglied des Sonbesuusisete, 
Seen Muguft Rlug zu Mihaufen, 

den Neihttegkahgeninelen Kern Afeodor Cälun“ 
Berger su Mütbaufe, 

dem Raumenn und Wgfed ber Hankltfammr, Herr 
3. Wader-Schoen wu Mita, 

den Babilanten Dex Subuig Dbing gu Däthuk, 

dan Bauunlerrhier Der Gong ZICEdI zu Di 

Aeite 6. 

Gegeneäztige Vererbnung wird im Centre zur Be 
gittomgölett, in der Neten Mükenfer Zeitung, ni = 
neteüblicher Weile und durch jen Anjdhlag in der Ge 
meinde Müfanfen kannt gemaßt. 

Gelmar, den 27. Juni 1901. 
Der Bejirlspräfident 
Prinz zu SGobenfohe. 
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b. Unter-Cifaf 


aus) Berorduung, 
deireffend Die Ahaltung eines Vorverfahrens 


über die Erweiterung der Gifenbahnflation Deit- 
weiler. 


Bufolge Antrages der Ralfnisen Genertbirtion ber 
Gieetnen In Gfohrbtinen vom 15. Da 1. Je, 0.3049; 

Ruh Einfiät des Art, 4 des Een 
25. Deyamber 1852, des Al, 9 bed Gefehes 
1841, der Drbonnan) vom 18, Sebrucr 1834 und de 
Arte 2, 3° deb Deckels vom 19. April 1861; 

veorbne 1 Hiermit, mad folgt: 

8.1. Mebe Die Bfentlige Räpicteil und ringe 
{ei ber Erweiterung der Cienbaation Detoeler ud 
Hiermit ein umongigägiges Worserjahten, und gar vom 
8. BB eiföjehti 28. ul 1. 38. eöfftt, 


















Üeilung über Die Roten, 
ln, 1 a den Ban Baia — Snter 
Rr.44 — die gleiden Etide zu Jedermannt Einfit ofen. 

8.3. MWäbrend der gleihen Beil find an den ger 
nannten Siflen Regie ausgelegt, in meiden Münfäe und 
Grinnerungen In Beuug auf Die Anlage und auf dan Beabe 
Nöten Sofomoticbereb engelagen ober unter Beignug 
iörftißer Ausführungen vorgemerlt werben teren. 

84, Die beein Mittie- und Giilkerden, 
{ovie die Hanbelsfammer Dafier werden hiermit eingeleben, 








Bon ben aufgeegten Pojtläden und Grfuterungen Rt 
1 zu mc "und mac) Milnuf det Rroefahrent I 
Auadtnge Heufrung ie zugehen zu Taf 

& 3. Fur Pıofung ber wihrend des Noreafeet 
ingeungeen Wänle un) Grimerunger, {ii aur Seh 
SEE ER Det 1 Ann 129 A 

mefaheng eine Rommiften bon 5 Witgfhen wlan 
Ann, melde unit vl) ud öl Damen Shane 
Hr tr Ontaten objeeben Hat. Die Rermiffen ta 
Sn ei ie Bere 
Hilkin hu Menbteägen über bes rpante Be, fee 
ke dr ensachfenen Wehunblungen Sernlafen. 

8.0. Zu Miglieen der Rommiffenerens if 
inne, Hufyatg Rort$ in Dee, medn 

den Berfß su fire Sa, 
2. Bürger Dal Ir One, 
3. Bürgenmete und Wibtenkefher Nemfpader in uf 
3. Müllateher Dig 1 Babe ud 
5. Guiäbeiper Schmeiber in Peinzhezn, 

7. Orgennärge Wesbuung mi, Im Cats 
und Bott (Bea, ne orte Eck 
und Run fig in der Gerine Beim Belt 
Sm 

Stabtarg, de 28. Ian 1001. 

Dr Loiteveifdent 
I Milinger. 
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©. Lothringen. 


(ana) 

Der 22jüheige Adern Wille Remlinger und ber 
32jährige Fabifcheler Cluen Simmermann, Iete aus 
Vijingen, haben am 7. April b. 9. die Dienftmagh Iutie 
Mailer and Pange vom Zabe beb ErtinfenS in ber bamald 
Angefhmollmen vad aud ihren Ufen geieenen Wied geriet. 








Der Begrtäpräfibent 
Graf Zeppelin-Afhbanfen. 


II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 


us) 

Dur) das Minifekum AR Befinmt morben, dafı die 
Yeren her IL BoD" Dr, Baht bon 
31. März 1884, fie bie auf Grund des 8. 63 Def Ger 
ieh Hier erafeaen Ausfübrungäbefimmungen vor 9. Jul 
1880, Seiffend die Yorführung ber Gezeinlgten Raster, 
für die Gemartung Niberfüüfelipeim des Benenbebnirts 
Rieberfhäfolsfeim, Mus Dagenan, vom 15. Yu 1801 
3b Finmnbung zen haben, 


ano, 
Der Eigenthimer der Geffenheimer Mühle, Herr Kart 
Goepp, bat um die Galaubniß nahgehuft, das Maffe, 
weldjes bemnächft dem feit langer Zeit Iroden gelegenen 
MübTbad) äugeleitet werben foll, bei feiner früheren Mühle 
Am weikb einen Bitäiiteb zu Baden und be 
Hera mögen Eine u. 1. m Sagen sntulre, 
Einwendungen gegen bie Wnlage find bei mir ober 
dem Herrn Würgermeifter von feflenheim Binnen einer 
1atägigen ei, melde mit ABauf des Tages Beginnl, am 
dem ae Di Belommaßung efaltee Sat nugegeen 
Worten if, anbringen, 
Sir Uaendlangen rg auf ben Genenbefaut 
aeffenheim auf 
Gebweiler, ben 26. Juni 1901. 
Ser Reieiar 
Alcemann. 














E 


am 
Der Töpfermeifler Phitipp Eichinger zu Eufflenheim 
beabfichtigt auf feinem OGrundftid Artur B Nr. 1008/6109, 
1009/611, 880/611, 612, 1010/612, 613, 6152 unb 
1019/617% der Gemortung Cuffleneim einen Ofen. zum 
Brennen von Badfleinen, Thontwaaren unb Kalt zu erbauen. 
"Die Zeiänungen, Pläne und Befkrebung Krgen auf 
dem Sürgermifee nd zu Euflenfeim und au] dr Acts 
bireffion zur Einfitnahme offen. Gtwalge Eimvenbungen 
oem ie age fab Amen 14 Tape, pam. Kape Sr 
Srhegate der grgenmäntigen Belanntmadhung enlfalenden 
ante Ds Oeral unb Bere Mntksateh a7 geane, 
Re mie ober Sei dem Kern Bürgermeifer u Sojfenhee 
Borzukringen. a6 Miiouf diler Seit Lnnen Einwendungen, 
wneie miht euf priatreäfigen Tittin beruhen, nißt mehr 
Yrkehäit made 
Sanam, dm 1. Ju 1001. 
Der Rreisdireltor 
©. Gerber. 


Re 2201, 














aus) 

Der Dehger Abraham Levy, wohnhaft in Mommen- 
Keim, Beabfißtigt euf deu ihm gehtrigen Geundfiäde, gelegen 
iu Diommenbeim, Untergafie 41, ein Eilahihan zu ernten, 

Die auf Biees Unternchrien Seyiglien Vefgreitungen, 
läne und Seifrungen Hesen von dem auf das Griechen 
difer Nummer des Hmteblattes folgenden Tage om fetmoßl 
auf dr Befen Beiäietion as mug au tom Bürger 
meiferamte Monmeneim ofen. 

Gimaige Cinmendungen fd bei dern unterjeidneten 
Mrelsdrelor oder dem Lürpermeifle von Mommenheim 
Mähren ber in 8. 17 der Gemerde-Ordnung Begeäneten, 
die fätere Geltenbmnochung aueffichenben. Herehntägigen 
rin (erifid ober mändtid, anzubringen, 

Straßburg, den 28. Juni 1901. 

Der Rresdieter. 
3.8: Fıhr. von Türde. 
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am) 
De, Meer Cup Säseder Schin sasräit 
uf den Bank 961 unb Oött, Erlen D, Gasann 
"Oben on ber Kadermet”, Gemevtbug Jaben, cine Abe 
Bei u et 
ige Ginienbungen gegen bie Nnloe ab Sinn 
ihnen Ar ven 
14’Zaym, Dein mi km Al By Lay er Mt, 
f humzer dc 
Gnleae und Bela tmilkiziet, bei Dem untreigecen 
ARethhor ober ei dem Her Lirgernefer if 
Sebring. = 
Yan und Wefheibung der Aotope Tgen je in einer 
Habferigung auf der Kndstetlen und naf Der Srger 
meer zus Gift fen. 
Basen, ben 28. Juni 1001, 
Der Areeirtr. 
3.0: 2x. Veerlein. 
























IN 2108, 


a2o) 

sy Dee 95 Geieiinee u Aytat Ktr 
Fit uf beat gu Mlulgen glgenen Im Relaer unter 
Kt, Ein X damen Gran galt 
iS gu enter, Weikrebung, Belnung uud Sonata 
Yen Tem an’ de Bereit yu Maflgen ie 
auch enf der Reryid der Ardebetin tehhrenb der Amtse 
Hunden sur Ginfctruie vu, Gina Gienbungen gegen 
ie Sintage fd Konen eier Pr ven 14 Zapc, weihe 
mit dm Koge dr Mubgehe dieö Ahlep Kell And jbe 





fpätre Getendmadung autfäfßl, bri mir oder bei dem 
Sürgermeife der genannten Oemeide zu erheben. 
Dirbenpofen, den 27. Juni 1901. 
Der Reiter. 








I 5075. %.: Slebermann. 
can 
Das Heminger Portlanb-Gementwert zu Hening 





Hat die Geriäfung einer Säleufe in Gonberganger Bad 
auf dem Gemeindebann Cihweiringen beantragt, 
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Die Befgeibungen und Enhuurfide Tegen auf dem 
Geehbeee u Säingn ef, Gimenduren em 
dife Ynlage find Binnen einer Latäglgn mit dem Lage 
Musgebe Dee Baite bepinnenden und alle fpälern Ci 
Bendungen, welt nit au] peibatetlihen Zilein keruben, 
ausfäiefenden Gift bei dem Bürgermefler zu Gihwegingn 
getend zu maden, 

Soarburg, den 26. Iuni 1901. 

Der Reisirlior 
©. Grendenfel. 





Rr. 6195. 


V. BerfonabRacrichten. 


a2) Verleihung von Orde 


Gratrag end le fine Tnfiahdeen Seiereikums 





Sruenmungen, Verfehung 


Enanst: Amunpkkite & 
enannt: Repkrungefdutie Gäeuermann ju 
Er Sniper dc don Shieian fe 
erkhgen. 
BET[CE Renate Ghemader vn dm 
ayipephkim "Eießkng cn Ds Binficm Ie 
ag. 
Genonnt: Renfebittır Meyer ju Craft 
au ante: Ran er u Girofburg um 





Vermeltung des Innern. 
Srmannt: Cilamödr Johann dates Aut 
Sonipter In Mc zum Mgkrumefen > 





u Ba ee 
Mor Baur um Rotar in Yufendor], Renlamtmann Eapger 
in Weißenburg zum gedle oe rpungräer des Amtsgerichts 


Be An a pn 

‚Dur Aersöcften Geloh vom 19. Jumi 1901 find 

Ruufmann Subulg Emil Ottmann Bf, fee dr Die 

See Relneienbe Mofhenbe die Geigis, Epeilr 
in Gtraßburg und Rentmeifler Bihesurg in Benfeld. 

Bejickssermaltung. 
enannt: An Stelle eigeorburten Georg Bing, 
wir fein Amt nldegchg St, Das gi ds Gemeine 





en und Ehremyeiden. IR 
Rreife yenau und Stolgenberg zu Sauterfingen, teile 
Gialan Batns den Rankler Keen eer Ko, 
fon be Eimuraufehr Sol Heineidh ya Reubriet, au 
Dem glihen Mnfaf, Das ren Det Allgemeinen Eh 

amd Ben Üabrittogner Sof Harter in Gelmar das Age 
Er Shen u che 


gen, Eutlafiungen. 
veles Pip Hemfietter zum Seiardneten der Gr 
mie Eläberg, Reit Saben! un Eile der verfordne 
Beiendneen Yo) Groß Da Digi bb Gemeinderat 
Soft Mencaih yum Brgrurhnden der Gemeinde Düntn- 
ieh, Ari Bun, u OS Beraten Ze 
Mary y Gleich, ale (a Mt nlbergigt Dat, dt 
int Des Grkeinbube Aber SlgeiP, Berebekkne 
und endet, zum Brgeednen der Bentinse Elopkrn, 
Reis este. 

heriregen: Dem Omi Breen 
abe, ei, Genie 
a Ehufbikts Dofentee, Obeförerd Obeebreir, dem 
Gencefcher Rn zu Cena, Chelbrheri Kalk 
Sie enenbeföfeifele bes Shake Barnkad, Ober 
Brei Reben, Den Gemeinebrier Sof, Walter 1: 
Reset, Obefscherei Scaulen, bie Geneindeleek 
es Edipbyes Caaleh, Shirt Holt, dem Ba: 
Hifeufider Grevenbäht u Meklnge, Osaiteine 
Yyltcn, de Oenenbeörefele dr Chnpfite Rad, 
Sbelörfeei” Geacunien, Sam  Berküfiaufce: Rad 
Recba yu Yınked, Derföeni Lonkas, de Genese 
örkafiede da Ctrptoit Chebron, Obefüfene Ser 
konz, dem Befiftaufiäee Sang hr Sinnmeen, Car 
Höre uhren, ie Beeinbefieehe br Ehahänith 
Mey, ObrerfereBcarumion, dem Brtfiupeählenpostin 
au Baker, Ce brin Enanalar, De (om Rcrnchmeng 
Bes Bafguet dr Gemarerfiee et Ode Er 
mont, Obeeltetei Raun, ba Jerkefergngiteneßgrn 
Sneicer Ohtaber zu Eaorgenti Be Öemeirbeftufike 
3 Euftyits duhatlc, Cherfüreni Cipeaui. 

Behongefeiit: Die Orher Yugıf Budeder in 
Hieerebaß, Ser Engels In Minenkad, Pollyp Müller 
in Binder, Raıl Ruh in Buterhun. 

Berlyt: Si Ep Bere nn Arnatez 
a ri Glak Khan wi 

ofen na Rüdasıom, 

Penfioniet: Cmenalktr Al Cäubert ir 

Stafburg. 


























© Bolfringen. 

Ausgelgieben; Deprvee & Su fa ie 
Hude bei ber Raiferlifen Pelöiion zu Me, 

Ferfeht; She Hcnoufo von Mediyn, Bande 
Framet, nad Bereingen. 

Beauftcagt: Miftärenväer BabA mit Wahre 
mepmmg ber Megemeiftergefhäfle zu Elend, 

Srnnnt in Site Ds cu dem Aurora 
ausgeföiederen Rartenafonles Eantälsralös Seeves in 
Ren us Say Jr dm Bu apa mi hen 

mal unb Smpfart für ben Bart Aohebad) mit Dem 
Blei = 


Vermaltg der übe wad Idirekten Seen. 


Genomnt: Gremaufiher Imberp In Chambr 
getcandme In Rn Genhinkenndite Kaubye” 
Woneart vum Geenguffhe dal, Gnenpieflankärker 









Deutf in Aanrp wm Örenaufiher ba al 
Bing Mn m Drlkminer erh 
And Yolaget Bahnngeeiner I Miele yam Orer 


Ammehmer Bft, Char Shie m. Ridermsgkat jur 
Orten ns Sites in Rodemaden jur 
Snteinnhmein Dal, Mtme Ohrgoit In Bar Mkre 
Bam dr Oki akt. 
erfept: Clumumtitnbant Widert in alien 
nat Sic, Genie See m O1 ai a Sin 
Bi Sell Sen dort Im Be 
neuer no Hair 
Hntgeigieben: Se Orkcmihmer Hauß in 
Sinmetheim und Witz in Ordingen, 


Heis-YoR- und Ceiegraphersermeltung. 
3 Besiet der Ober-Poßbirettion Straßburg i €, 
Neu angenomm ‚Zum Poftamiärter Pelbwebel 
gatbin in Mäleufen, zur Reierapfegehäfn Born in 
Bibaen, yon Belag Cor Bien I Bub 
FRE atejipentenpeätune bat befanden: 
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GErnannt: Die Oben-Popbieftionsfetrläre Bod 
un en ob a Ealeden Say 
an se Mehl, Beinen a Sitan gm Sir 
grapfenamistajfter, tie Boffkrikte Dofme In Gtroßburg 
zum Ober-Rofkdireltionsfefretär, Wolff in Zaben umd 
Donserg äeuen m Ober‘ Iren. 
Hebencagen: Sie Mehnnung dr 
Aete in Mine (em) dem Ya Sanfıin au 


Straßburg. 
Angefeitt als Pofoffilenten: Die Pofafffenien 
fl i 


Entrup in Straßburg, Lauder in Gebme 

aus Gteafburg-Neudorf in Gtraiburg. 

. FH PN Se ee 
Kur ad Olenlrhe unb De Bokaffentn Deihfofl son 





„Reufeelip nad Colmar und GteaSzewsti von Hannover 


TE Big ausgeich fe Leit: 
reimillig ausgefdieden: fe Beäleit- 
u  aleden: Dopad 


b. Begiet der Ober-PoRbirettion Dei. 

Neu angenommen: Gel, MI In Def als Bol 
gehäfn, el. Radom in Gaarbırg und Frl Gtact in 
0 a Kraemer, dr eine Ober 
& D. Teilmonn in Clahffem as Pofapet. 

Srnonnt: Die Poffeeidte Bindewald, Gilger, 
Gundermann und Gendel in Dep su Oberolbiret: 
ionsereiren, Stein in ‚Mep jum be-Pofleetie und 
ung In Rombad zum Pofmeier; ferner dr Keegrapfene 
ed Brant in Reh 


jum Ober-Tefegrappenferelär. 
Verfept: Vefrfiten Straud son Din) mad 








St. Avorb, die Poftalfiftenten Daenell von Rummelßburg 
(Son) a Ba, Bere! en Reit Ban) ah 
Sr Sermfat nad Ban 

F 
Särchef un Jah ao 


a KERNE Sa 


VI. Bermifigte Anzeigen. 


aaa) 
Bergelfuip derjenigen Guthaben, welde dem Berfalte 
eiigegeigeen zum Giderktsons der Char, 
Haffe eingegogen werden, wein Die Beregtigten nit 
Miteene SB am Ge Nee Jahren ber ir 
uthaben Berfägung treffen. 
Sie ee Rummer iR bie Ruzıner bi Epeitefenbuds; 
enberem if engeeben; Nam, Zehn, Glan de Ging, 
Satım sad sr later Kafenläafin mb. gngenmiriger 


Sea de Rulat 
19567200. Eihneyp, Galomen, Mißteufn, che Clnb; 
a tue 1E77 Satekkng &ME Di 
1968/204. Sara, Con, Sudan, Magb; 11. Bernar 

1872; Rudihung; Aal DR 
Buöhrie, ben 25. Juni 1001, 
Der Spntefkenäne: Samba. 











Da Proviantamt Bifneiler fept bie ntäufe: 
Pol e Gent 
unter Abe Serlfiigug dr Prehuern ort 
(am 


Das Provientamt Strafburg VE, Laut gutes, doDe 
Mändig trodenes Pferbeheu neuer Ernte Die bon der ice 
Iozie Boggeufrap snpeinmäßige Ge zum Tagkpref. 
en an er ann dan 
ie Anode erfolgt an ben Todienlogen 
mitage von 8 Ss 1a 1 As Raclhagı von 2 
(a20), 

Das Peoplantamt Diedenhofen feht De Anttufe von 
deu und Ehoß in magajiunöiger Beidafeneit und 
Anter Beonberer Berkefiigung ber Broduentn fort. 

Abnafmeyit von 7 pe Bormiltoge 68 5 Uhr Rade 
millage, außer der Mitiogspaufe- 


Bon 
Si Ale, 





an, 

Das ronlntet Pakurg dat den Frikindigen 
Yeto] wogaimzafln Hr er) ‚br nur da dir 
grasmen an Gräfe: hal Set rein 


angebale., 
intieferangen lönnen Sie af 
ta BE Ben 6 af Mas mahnt 
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a 


ass) ‚ a 
Das Proviantamt Soarburg i 2 fept den frifdne 
digen. Anfauf von Wiefenhen bisjäßriger Ermte yu dr 





gangbaren Tagepeien fort. Produzenten werden dab 





Deporzugt. Die Abnahme erfolgt an jedem Modentape 
um 33 übe Bart ub von D-5 He uf 
mitogs, 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-gothringen. 








Beibtalt. | Strafburg, den 18. Iuli 1901. f 
L Verordnungen pp. ded Meinifteriums und des Oberfchulratbe. 
(a2) Arsen un> Bepfior Dan Böen back mu 


Die am 9. Jamar d. 6. volkogene Mat, Dune 
weiße die Heren Faden Yodann MiegsKochtin in 
Mütbeufen, Febrilan! Muguf Doltfus daeif, Babeant 
Rates San in Sentfeim, Gabe! Ra! oerich in 


Brügtedam der Henbeirtamner m Wühaufen auf Die 
den“ Jabtn wiebrgemätt worden ad, MR dard, des 
a re onen Mad, MR dur 


MI. 9157. 


II. Berordunungen pp. ber Bejirföpräfidenten. 




















“ Ober-Glfoh. 
«50, Uadweifung 
der während Des Monats Jasl 1901 don dem Pejirhspräfdenten zu Colmar auf Brand des Gefehes nom 3. Dezember 1849 
mus Elfeh-fetzeingen ausgewirfenen Ausldodrr. 
5 RE 4 a Geburts ! jeumat-Rr. und Datum 
el zuimtoman |mm| er u | 
B au | _ Gewerbe, DES] | Rusweitengs-Derfüging, 
I [ ! I \ ' 
1. Ausmeifjungen. 
1 | Hubert, Det. 2 | Minen Se Ze Tote | gi fm 5.2 01 
di ohne eferteut) 
2 | Andro, Nitolaus Submig 35 | Nabritarbeiter 2 ve Grantreig II. A vem 2. nu 
E 
3 |mensit, onen... | | zum [1 Mühe Main srl. . 
4 | Binninger, Rost Sc. .| a1 [8 8eimssn Ti, (1. TI». 
Ya (ofen) 
5 | Baumgartner, Leo. 4“ Erdarbeiter ’ Fl Sihmeiz |. 551900m 26. u 
6 | Besen Dont...) m | Mur IN Swami | din jummm, . 
) Sie 
7 Touftaint, Me .....| 28 | Amt | a tonene aid [stone . . 
ohne eferten) 
2. Zurüdnapmen. 
1 Blond, has Guit..] 2 | 2a 2) Hai Qui ion Auszenkfen: 
jan! Baprift agner ei Sa ) Yali ne 189% 
I al ae Sun 1001 
2] Steinagen. weeh640en) 01 0 [2 Qntcigen esnei Mugen: 
En en u ner 
I. ungen ion 











18. 
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b. Unter-Slfaf. $ 
«sn Behanntmahung. 8 wich Dies unter Deyugnafme auf 929 und 1 bes 


gulli ber die Afelung I. Mr dir una Ci 
Ge Mae in Ging an | u fee vum. nk 1607 Me Sa 





Straßburg, den 1. Juli 1901. a n 5 
sungen fib Binnen 8 Moden an mid cine 
eg Der Iepräfent uilen Verfoeforgumgäber te Atmärler haben ben erf- 


Sera ab De el Gbelig Sk lan 
a nn Senke En Gübemgtpubnfe, wide dan Kan 1 

De Gensineteride zu Michafem, Oefüferi | ofen Alam In unusinkenene Rehefage Ki 
Arsen a Andere verber Haben im gleicher Weije ihre Bike 





3) einem Jabreägehale Vom... 4424. 0 4 70000 be ; 
b) einer freien Dienftwohnung webft Dienfland derigen Dienfte und üßrungszeugnifle vorzulegen, 
und Deputatelg im Tapneripe vonjährliß a. , 200,00 Strafburg, den 1. Juli 1001. 
Demnach Gefomnt-Jahreteintommen von 4 000,00. Der Begetspräfdent, 
teird mit dem 1. Eeplember 1901 fe 3. 8.: Der Oberforfimeiler: 
Die Anftelung if ce jedegeit wiberrufihe. 11. 5120. win. 


aa) Verzeidinin 
der {m Pezich Unter-Elfah im Monat Juni 1901 ans Eifoß-foihringen ensgewiceaen Ausländer. 
(Gefeg vom 8. Deember 1849) 





Der Rusgemielenen 




















i Balz der 
Gehurtkdetum Kupoeifungse | Irumalı 
5 it | more 
| Man und momeme| tan | Mon Mer | acer | nern | un mne | fen | Runaer 
ä zug [mei] dur zu |na] due 
Aber, Peutogeitten] mücer | 12. omtliessl zurem | Mramote | omefeten | si. |aul non] m. ci 
Zegaen | ar. Impirliecn] eigen | Hide | etassun |. [mom 
a An |. |9unjısil teten | Ernciein | nr Mn 21: men 
su 
Suckögeenmen te Me unter mt, Huf 1698 IV. TR acen Me Gefrn Magkslma RdSL gk. Bad au) Beten, 
Weder Jar, vefäle Manege 
Ze Wamelenn De Sul! Beremine, I 4 der Nadcfug fir Deemfer 100, iR manmer belegen, 
Straßburg, den 2. Juli 1901. Der Begirtspröfient. 
IV. 6488. 3.9: Killinger. 
&. Koteingen. 
casa) Belanntmagung, Mad) Einfiht des Pl 3 des Cejefeb vom 3, Mei 





treffend die F "r ‚er | 1841 und der Verordnung vom 18. Februar 1884 derer 
betreffend die Mbhaltung einer Borunterfudiung üb 16 heit, wa gt: ng © 


den Entwurf ir Be Werlegung bardel Rücneter ass 
399 + 83 ber Neubauftrede Mep— fear . ee m 

itins vorgelehenen Belßmegrlinierfühtung sag Meber bie fee REprETeL und Deingätit ds 
Rifometer 51,1 + 11,5 behufs Beleltigung des | Entwurfs für bie Werlegung ber dei Ailom, 59,9 +88 br 
bei Ritometer 51,1 -+ 98 vorgefehenen Mlanübere | Neubauftrede Mep—Chäteau-Colins vorgefebenen Gelmeg: 





I Unterführung vad Rüom. BL -+ 11,5 bekufe Belegen; 
ii ee een 
Xuf den Mnteog der Raifelien Generafbietion der | smirb Siermil eine einmonat iuerfugung und mar 





in 5 Oli wm 18 Au 3 dem | Sen Ma dudisie einfarichtih Den 16. Haguf d 0% 





Arie 2. 

Während dife Ze legen auf dem Sifigen Beyirtte 

ok Sim 2, Kre au de Ahle 

tea Ealing Crläukerungebeiät jomie die Orunde und 

Höhenpläne zu Iebermanns Cifidt offer. 

Met 

Mährenb der, gkien Zeit it an ben genannlen 

De, Te Mr te alae nf“ Cime 

Bag u lage enge oe une Be 

ren ih Asfnangn agent Sehe m 
Ariel 4, 

Die Betfeigten Militär und Eiitbepörben, fie bie 

Subst HR Bd mt dpa ar dm 

glgten Entwurfe und ben Grläuerungen Reue. u 

dem Sm midde Node Bi (rüten 

Ben, Maga 8 98, mir de Bm pe eine 
iu Gpäleau-Satins zu übermitteln. 
Ariel 5. 

ıng der wäßrend der Borumterfudhung, ine 

ben ae errang ot jr Yepaahtung 

ntourfg im Mlgemeinen wit am Gamflag, ben 

3 Angef8. Se. Mormitlge 10 pr, Im Gfkande 
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der Rreißdirettion zu GhAleau-Gatins cn Autfgub 
dufammen, meer IGunlift cal und [pälefend BIS yum 
17. Seplember d. 35. jin Gutaßten abpigeben hat. 
Alte 

Zu Migiedern des Autfhnfie ern 
1. Reglermgsafilfor Grona in GiätnnnSal 
& Subroife, Ruguf, Digle des Gandeeansfufe in 
3. Benubain, Wigted De Rrituges In Ob, 
1. Thiriet, Mitgieb des Mreistapes in Hampant, 
5. Brode, Sabrlg, Migtled des Areistages in Baneuteile, 
6. Dehanb, Renata, Ontäbelkr in Bar, 
7. Cpatot, Jofeb, Kaufmann In Chtlen&k 
8. Saup, alber, Diele ber Gallnen und Eodaweıle 














in ChlleaGalins, 
9. Soubieug, Dillr, Birgermeifee in Ceulurs, 
Meite 7. 
Die gegemmähige Verordnung wi das 
Gentzale und Beyirtee?imiiatt (Bibi), oe in orisifiher 


Baife in er Beiheligten Gemeinde zur Afettihen Renntrif 


girl 
Me, den 6. Juli 1901. 

Der Berietöpräfident. 

ve 2000. 3.9: Voblmann, 





ZIL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorftchend aufgeführten Bandeöbehörden. 









(135) 

© wi baraf aufmertfom gemadit, da bie Bere 
gung zum einjährige eeiiligen Mitärbinf bei Dertuf 
des Anzeiptes fpäichens DIS yum 1. Pebruns besiegen 
Jahres nadgufußen I, in welden der Dilärpfihtige das 


jene mich alle, Kr een mie 
Bene la Er Ben nit nöd Ban 
Band Sa DEE DE 
ie Bergung nad . H 
en Aorflenken der Pdftige+Rommifen Caiete 
Keim) CHNO Ja miden. 2ie Mehug fab Jiande 
Sariftte (uf ungefempelten Papln) Bafgn 
De Genre Brhatg der U6mahme der Auen In 
ine Orinung Bf er Uehernafıne der Ran 
Gier der mahtehnben Dornen: 
Gettärung 
m Ledes ya dem Bine 
ee eigen 
39 mc, eben nem nf 
inrine Gnsigung su een Spät ühlhee 
Gertetiger und nie eg 











3) boß für bie Dauer bes enjöhigen Dienfteh bie Rofen 
de8 Unierhatts mit Ginlhtuß der Rollen der Mte 
Fütung, Belledung und Lohnung von bem Bemerber 
geagen werben folen, 

b) Daß id} mich bern Booeıer gegenüber yur Tragung 
der Roften dus Unterbalts mit Ginjäluh ber Kofler 
der Mutrifung, Belebung und Mebnung für die 
Dauer de3 einjährigen Dienfles verpfihte und daf, 





fomelt bie Roften von der Miftärvenwaltung bfttten 
order, ich mi Dee eat fir die eiapfiht 








3 Shen ta Culflgue ek 
[2 Pe 190 . 

ne Neff de. y 

und zuge ah Ye par 5. Kl 

en ig Ertänng ma. 0 Bemdhens 





erhält zur Wefteitung ber Roflen fähig if, wird 
Ba 





din enne ne 100. 
ws untere) 

tumertung 1: 3 eöben De Erung une 

a ober under b abge er at une oder 





unter a zu deren, 

2. Werden die unter b beyidinetn Werbinbiie 
Heien von einem Driten übernommen, fo Hat difer eine 
ende Glen Berlber in federn atjır 
PR geite em 








RER 
au feinem” Benfiinüt‘ ol" infühcige reiiliger 
imeden mi, nepfihte (6 mid Aut Zragung der 
Üntertatts mit Ginldh ber Role ber 

üfhng, Betlibung und Wohnung für die Dan 
des einäßeigen Ziels, Comeit Die Maflın van des 
Mitärvenmelung Sefrten weden, verbärge 1 mid 
Biefer_ gegenüber für die Crfahpüßt der Banerhers 
eis Ceigul 

GC 








‚190, 





Borfehenbe Uneferft pp. 
3, Die Grfhrung unter b fie Bi Gflärung bes 
Zeiten Sebar br geilen ober motarieen. Beuth 
dung wenn Der Enläende miht Taft Gefches zur 
mähng De nei an den Banecer verfiel iM; 
9 a, Anbieten, m ir Sala ar 


Becfänen Bogpmafe, Nein, He 














een Keinaeet 
en Sein u kn Ei cken 
ten) en Bier de 

a He ne de Basen de 
Fr HEElde Dane frb im Driiat nein. 

Serner m bie ef zus Bel Io: nac Em 
Ei ei ine Belhgeg ü de 

eleigen Dirt! dns ir der Haan Ds u 
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 . 


tee er Prfng erde else Amin 


um Zulaf 


aus 
de im Monat Geplenber 
3.34. Beilinbensen Srtfang Kheit nehmen water 
daten die um = an, aum 10. ES 
uber ‚den Serfhenb ner a 
Shrliien I br Dbung in lbfgcörebener Sehens 


Pi ame, m een zu enden ren, 
EN E 2, Kerl, etkae ie 
en R 

Bar Zoe Sg min De a mat us 
befonbers mitgelfeilt werben. 

Mep, den 8. Juli 1901. 

Der Borfipende 
der Prüfungs-Rommiifien. % Einjährig-reitilige: 


in. 0 Albrecht, Regierungtrati. 


V. VerfonalPadpichten. 


(136) 


Seine Majehkt der Meier und Mbnig Haben. Wer 
guäbign genißt, dem Molormagenführer Ehuard Giuh- 


Verleipung von Orden uud Eirengeiden, 


mager in Eirahburg bie Reungemebaile am Bande ze 
deren, 


Ernennungen, Verfeiungen, Entlaffungen. 


Vermateg ds Jun, 

Seine Mojft der Rafe Haben Mdergntif erubt, 
dm Renee Buumked tn orkdn um Falekäet 
Volyeietor und den Biegierungsfifler Sau in Mep 
en Aalen er ir Veatan ar he 
g inlioe Baumbad Me Bateieine 











Sen a 


Petite 
eu 


ik Kr Make Hahn ati geaht, 
ah ak u Die den Carat al 
ie Öjeimer Regknmgtra, dem Kanenaant 
lieh Comcainhotn per et Race 
üer Eonlitrid und Dın Regeamgikiuiie Rothen- 
Beier Dig den Gare a Wafeie Brgmamt 
vu Beten, 

Grnamnt cuf die gfffie Dauer von fünf Su 
der Rune Bach SSncrD I Dh m "Breenen 
Ber zu Dich une dem Ramen «Sorice amfele de scours 
mess befenben Dülfegeofinfgnt 


Zu un gatuatin 

















Grit 
in bie Cie der Re 
eingetragen worden. 


fer Emil Theodor Brum in Babe iR 
tanmäte ei dem Landgeidt in Zaben 





ka 


u, ee uf re en ehren 
du Gerichtö-Nfefjoren. er a 


Dem Geiiurler BerSac in Pagenau ide 
ie Gmtafung and dem Düne ehe waren, 
nn HE Serapron EN D-€ 





ent und Geälnliehn Berg von CL Arme 
a allge Ben 


Werolin der Fan, Generhe zb Pomdee, 
Eenanut: Der Sißentehter (Obnchre) Mi 

geiteod sem en tn vn Kuda Ch 

Bert. 


Senannt; Der Seminrkher Gultm 
ah Graduate Outtucät am cn 





Pojirksermaltung. 
a Ober-Elfah, 

FE trag Si 
pe 
an 

Bine eich Auenrid Ente Det: 


rt Di kr Auen Can De Dayored 
Rare für den Ba dr Eiar Dig en 


(mise in ch, 
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VI. Bermiföste Mmjeigen. 


aan 

Sei bij des Gnet 
in 

Sieden Bsengen Meran dm 

Strobug zu rem Veteter el und fh vapfiäte, 

in ein aus Mnlap Des Gelädlesieht eifihaben 

Redifeeliten (opt als Algen wie as Belagte vor 


Saft «Securas« 
ep Sahngen en 
5 Slayer m 








de eßeigign Geräten St u none 
(438) per 

De, Beföengt: eh “in 
gay ku KH Siehe ie Unlelahingn 


Sig Drag I Eirobu yı Huem Warner 
Ku aber arte, Bis ondie 
Kanten a 
I vor Den = debealen Get Beh 





em 


(aa) 
De Chemsorfäenngt: ud Cfariisnt in 
Stat ft ie ren Wehe in Ulekningn 
an ee fe Bnkeign Bere den Der 2 Ringen 
Yen Bertreter beftelt umd fidh verpflichtet, in 
it Tas el hin eben 
elfaßelotpeingifchen Geriästen Reät zu nehmen. 
ao) BEE 
"De Bons: ud Sentefiferungetegdiäat 
RE Re 
1 Einheiten on Eile a M 
deren Enit Ya Start in Eraßbung ja Ken See 





Set und fi befüßtet, in ale aus Ynfaı bes Bfäfle 
Be enden Kehren Ic eb dar 
ie als Belag vor ben elferlaihringigen Berihlen Rat 
zu nehmen. 

(aan), 

Des Provientamt Pagereu taft fortgcht Heu aut 
der neuen Gmte (oe Eieob zum jemeligen Lagespeift, 
Cintiefrungen {m bie Magaine u Qagenet Lnnen tglid 
und joar Vormilags von 6-12 und Nadımllage don 
25 Uhr fatifinben. 

Die Abnahme von Circh auf der Trupperibungs- 
yon 20 denfelben Zazekyeien |ebod nur an jedem 

Dinfag Dernetap up Ernie, 
Deu muß bei fonft guter Befäffeneit boHfändig 








troden ii und darf fid nidit im Schweihie befint 
Froagenten eballen dor Yänkem den Won 
(ans) = 


Ei a aa unter het 
era br Bee De naaehiber 
re a an re a aran mi 

In Berge a wider Tan enger > 

<ans) 

Bom Proviantemt Mörchingen ift der Ankauf guten, 
a ae Men u Nat 
Me ufcnnmen A rei Ana Son Booco 
Fr Bas SE Befofenget, unter Sender Bari» 
sagten, gu den  Häclen Zogepreiken 
TE km tt cu de Mosetagn de Dr 
mittags von 8 Di8 12 Uhrund Rafwittage von 2 58 6 ln. 


Door erg 





Digtized by Google 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-gotdringen. 








Beibtatt. | Strafiburg, den 20. Inli 1901. I 
L Berordunngen pp. bed Minifteriums und des Oberfehulraths. 
aan), Raben ABEDEF Seeidnet find, zur Gerinmung ber, in 


In Gemnößkeit der 98.85 un f, bet Bergoeche vom 
16. Degember 1678 wird Giedund die Berlihungsurt 
für das Gkeinloplenieguat Hargarten 1 bei Vargaten 
zit Den Benucn p Mallee Res ges Dh 
ie Mameicnung bet de Raieligen Berguefer in Saar 
gemind yur Einfiht ofen gt. 

Strefturg ben 10. Jul 1901. 

Diniterium für Gfafetolringen. 





Wifelung 
1.a. ma Boa 
3m Namen Einer Dal 
af Grub dr Datfung 





der nterntionaten Bohrgeeüftaf, Mtiengftfgeft zu 
Chrofturg L G-upreötson, untr dem Namen Yargarteı | 
daS Bergvelscgntfum in dem in ben Öemeinben Zetin, 
Hargerten und Dale, Rris Velden, belegenen 19004083 
Uuobratmier graben Bee, dem rengen auf der am 
Heutigen Zope beglaubigte Plaeiung mit den Bude 





AL. Berorduungen pp. 


Ben ehe vrommeden Stinahen nad dam Lenkhe 
von 16. Dorner 1873 Her naehe. 
Saftung, dm 10. Su 1901. 
18)" Sm für ef 
en en mem 
Beehungerune fr da Erdteblnergeet 
earth 10a Dome 





(ans) 

Huf Grund des 84 Mbf. 4 der Derozdumng nam 
6. November 1805, beiefenb bie Ianbrirthjgaftichen Uereine 
und den Vonbwictffeftzratö und auf enftmmrugen Bockdtog 
des Setfeligen Aeisverintuorfanbes at der Der Eiatte 
Baer om Ekele des neflorbenen Sirigen Warfipenben den 
Öutsbefiger Deren von Grafenftein in Saurceiränd zum 
Worfigenden Des Worflanded des fankmirtiiguftichen Rrcse 
veeins Eaorgemänd auf die berordnungsmübige Dauer vom 
vier Jahren ernannt. 
IV. 8305. 











der Bezirföpräfidenten, 


b. Unter-Glfaf 


a6 Beromuun, 

eirelienn die modeltung een Sorverfabsens 
Über dem Gmiwurfgu ver Örmeiterung der Anlagen 
auf den Bahnhof Rolhau. 

Zufage Antrags der Rlfeühen Omerlirclon der 
ifenbebnen I Grin vom 12.0. U, 0.0700; 

ag Gnpat ba Ad da Eenakbiätifet san 

et Hr. 3 Des Geier som 9, Dia 
1kar, Ser Orbemarg vom 18. Befmar 1634 u det 
Arie &, 3° bet Det som 19. Mr 18615 
prodne ey Hit, mad folgt: 

81 Neben die Metie Rp und Deine 
tet der Waafhrung der Cntuws sr Grocung er 
nlgen cu ben Bahnhof Role ze Aber De SuiFeek 

Serge a ver Sie zb Nam dh 
enigigiger nwarfahtn, und ar dom 22. dal Hi 
(10. Nazı taffcn 

82. Mähren dir Sat gen in der Rufen 
Reitsetin zu Melahem 1, Der Gläulrungeberit nf 
Wlteiung Über be Aofen, 2. Der Grumplan nd 3. Dr, 
Sean, 1 en, dam Rain Baia 

inte De 44 — bie geiden Glide zu Yedenans Ein 
Aa ofen. 





























3. Mährenb der gleißen Ben nd an den ger 
mannten Cielen Reifer aufge, in weiten Münfe und 

imerungen jn Weg auf Die Male getan oder unter 
1 long free Hufügrngen vorge ren Tune. 


84, Die ehegten Mile und Gilkcörten, 
Hoe Die Sandeätaummer after werden Virmit eineleden, 
don den auögesgten Peojefilden und Griulerunen Rate 
MB au nehmen (und nad Ablauf des Lorwefehrens re 
Gultie Aeafenung mir yugchen zu af. 

8.5. Zar Beifing De mäheend des Boreıfocent 
eingegangen Mänlge und Grinneruge. je sr Sue 
aftung des Profis im Mlgemenen ie) ne Müluf des 
Voretfaens dne Komaifon ben 5 Mugen wienmene 
in, ie en la ala dc Man 

SE Ohtoien abgeben Da. Die Roıifon for ben 
Be Rulsbnipehor and enbee Berfane, Deren Befragung 

ir möpi ade, nSefondee den Rurlnh der Sarher 
Inpetion I, Ken Baur Sculp zu Acakenugen über 
daR gplanke Yeaje, fmie über die eiajenen Yıkande 
ungen ernten. 


8.6. Zu Mitgliedern der Rommfien enenne I tie 
Derren: 
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1. Ufreb Dieterlin, Yabrifant in Rotgau, weldier jugleie 
Eier She kant .— 

2. in hast, Ya ten, 

RS Ben) Sn nen 

ER tet Ya in 20 Saute ms 

Sea Secench Ba Super 








az Feron 

Nasen bir ih eine Vereins des Kantons Caar« 
gemind im Arcistoge Di Mefes Geergemnd in Walze de6 
Zodes des Herrn Meniners Groß don Möfedingen fi 
geworben if bfiume 1 auf Grund de& Gefepes vom 15. ufi 
1596 und ber Maßtorbmung für Bie Mablen der Mgfieber 
der Belıtee unb Rreisverelungen vom 30. Juli LEG 
(Gertrle und Beyiel-Nmtshatl Ar. 3): 

Die Watt eine Vereeıs des Rantons Eonrgemürb 
wid Herdurd auf Sonnlap den 11, Mugut b. 38. angecbnrt, 

on eier Nemailung br Bähtetitn 1 ganap 
8 1 Air 2 der Verorbmung Dom 80, Juli 1696 ahyuchen. 

Der Rrtdireior von Saurgemind jnie bie Bürger 
meer dc3 Manions Goargemänd weıden mil der Ausfühe 
rung difes Wehe beauftragt. 

Met, den 12, Juri 1901. 

Der Bejrtspräßdent, 

3.2: Wöhlmann. 















2. 1018. 


Verordnung 


dm Muefährung der, Mferöäflen Berorbmung, vom 
8. Apr 1901, beiffenb Die Menberumg ber Orange geilen 
em Vanrefe Ich unb dem Reife Debenhefn fonie Die 
Zcung des reis Diedenhofen, fomie der Mlerböhfen 
Werorbnung vom 3. Yami 1901, beirffed Die Terhelung 
3a el St dr Wh, Bien 5 
ces Diebenfolen-Of und deb ebenen‘ 

auf bie Mantene dicke Are E 

In Grmögung, daf bet bier Mris Diebmbofen 
und beige ou Bffn Rreilg zu betben aufgeört Hat; 

Auf rund beB Gef vom 15. Juli 1890, br 
efenb Die Wohlen der Milgiber der Belt und Reit: 


ans) 





























87. Ggemmärlige Werocbmung wirb im Centro) 
und Peilt-Ymtshitt (Beiklt), juni in orteäßtiher Wei 
Ab burc Anflge in der Gemeinde Rothau Belan gemadt 
Straßburg, den 19. Yu 1901. 
De Beelspefdent 
Salm. 


v. 3956, 


Imgem dem 30. Sal 1800 (Geste und 
et für Gifß-Soläingen Wr. 05) 
Beflinme 16 mas folgt: 

Die vorgunepmenben Neumwahten ber Mitglieer 
für bie Rreißvertreiungen der Mreife Diebenbolen- 
DI und Diebenhofen»!üeR haben am Gonntag tra 
22. September d. Is. Rathufnden. 

4 find u wählen im Reife Diebenhofen-DR 
in den Runtonen: 
Diedenfofen 3 Beurer 
Se 2» 


But: 
Rottenhofen 2 = 
Im Rreife Diebenhofen Wen 
Me 
ur“ 
Ei}: 
Re 
A 
mn 
Se Are khee Ries at Söth der seite 
Krestanefon, 1902, für bie andere Kälfie mit Edith 
der Kreislogsieifion im Jahre 1905. 
ah 
er, 
BEE am 











erirehungen (Grfepblait für Eifah-Lotkringen Nr. 9), fomie Der Beyirtspräf 
BE lern für 2 halber Mehr che |. 100. Verkinehe 
(ano) Berzeigntg 





Der Im Dock feheingen Im Armed Ju 


1801 025 @iff-foringe ensgeniefenra Auslächer, 




















=] Ser musgemtelene U Ton] zum 

| um iueieten | gan, mogent | se Kamine. |dent 
il on em | Km wu | munan| im Pr 
8] am zormmme ade 

& zn ruf au| Feet Ei | 0a mal au 
‚las Hate, | Bergiit | 5. her] zeit | aureere | weinen bel n.| « lest 
alsertan. Sreen | Dee | 6 6. Iem| aeramen | Bremer | oe [+ Lie.| & hmrlnan 





























































































































fi Der Bursenielenen Eher 
en onen | gone ogura | ter Kunndfngs. |Demat 
Ri Sms er | Retna | im Berisug | Runen 
&|  anb Bername wi. 
H Bein Antanse 
E zu [rn | Inono[ane 
alarasıt ‚m sie| ec | o.|1- Zutne | zent Ime| ir. | 5 Jmon|ı. ze 
ateneioni am) mu Im] « mie | m |. Im] a foonluore 
fan: 
slsehiotent,zems| mann 2. | 10. Ste | mins |. | a] a mulauı 
el brininn, aut..| ware [28] ohne] om |. a |. | 2] a lhonlu ss 
Hrn Retre 
1|@eretote, at. „| meer |1| 4 3 le Ion [1.203 
olzunst,sumpme| Sur a Grete | un |. [12] 5. haonfı scın 
o]zutatitten, oin| zertnr | 1.| 2. \issef msn] . m |. 1 3] a oeılı sun 
“= Sec pt or 
Best 
nolzonet,Audnns. ‚| „Art ". Gstite amitaen | . |20.) &.Imorlı. sts 
in|serei te. | gene [16.3 here] Serie eat | 2126| © laalı a8 
ie aiippön ums] Gmäe | 2. | 3 |61e] Gmmstne Er Ba 
nn 
12 Greifentera,Grens| Seramam |30.) 3. jissr| Tencis lzteserisuun] . 21. | 6. Ion 
en) ee 
1u|@ererd, Jit...| Duft |20.| 11. here] er sirmms |. | 2] jo 
Mr Gin) 
1o|@ehtus, geiz. | Senmem | 26 um |. 12] ao 
1e|@icen, auu..| Zei | 2. Granete » \20| 6. iron 
Arad) 
17] e1tmen, suäu.| Zesnem | 6 Enenöuger [m] 5. /i0or 
Velen been] Scheer |at. dran FaRa 
eh 
ao|zarent, gotem „| Reine” | 2 Stier . | 2] «ion 
selmerten dotem. | Snite Buenbener . || 6. 110n 
Au msitee Riten | Seemann Seentaner 2] 81 
zelsicottn, Zune. | Mae | 2 . I1e| a oo 
Sa] heieter aan. | amemm | 3 2 ik] 
zuleretn, Sem. .| Oeeneter | © Alone || ao 
au pierren, See . | Betas [12 De . I1o.| 0.10 |ı a0 
ir) 
zejsencn, ausm. | Srtame | ».| a.jnn| ‚a8, |ertmisen . Ia.| son |ı anne 
ke 
27[ Pieneirint alias | Eauhmadier | 30. | 1. 0 Yafiener „| a8. | 6. vor |1. 20as 
Siraen 
aulebene em ..| Seren |2.| 8 Gramete . |22.| s.[ison|1 sur 
zo] teäfter, San. | Ackeem |2| 7 218 | & ala 
zolesettent, zero .| ann |15.| ı sim |. Ina. 6. heil. aus 
AlEinonin,eriksel Scham |16| & Kerr Kr Ra I 
Ak) 
an zonger, ame] TE | 2] o ha] 00a 1a 
n Zeiten |. otürmser| . [0] a mnlı sus 
Srldenen anmen | Arne | Be Se | Br a 
Kasern aa ti 
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Fi Der Batgemielenen 2] = 
& 
& Rama ten | gain Mognort | der Kuhweifungte 
an eins Son ei | atmanar | im 
&| un Domene he BR 
& EEG = 
a|meis, simon. . | esunee |20.| 5. ao] Ansuneter | eunseraer ma 1. 
30] @ügete, Jun. | @ötenete | "2 | 7. vera] "Met | Bunter . 
37] 3occo, Mbragam.. | Serpmann | 11. | 3. 1890| defemanone | "Statinre 
| or. Berone 
Wemerkungen. 
3) Susmeifungen bie bis jept nad mit volljngen werben Tonnten. 
A einen, Beni, (Re. 18 ber ie po Al 1 
BE Be 
älcertes, Kast. Be. 1 
3] Besitter, Stein West 2 2 mim 
8] Bett, Jeff m main 
Bere), 
0] Semgri, Ye . Wen 
1. 3016 — 
II. Grlafe pp. auderer, al der vorftebend aufgeführten Bandesbehörden. 
a0 Ghtnes und das Haus Wogfio wid auf den anderen beiden 


Die Sima Büssher u. Yoffmann, wehnhe 
Zifäein, beabihtigt auf, dam ihr gehtrigen Grunde, 
gelegen zu Bilapeim gegenüber dem Babnfale, einen Umbau 
Ber vorhandenen Feßrfanlage nergumemen und ein zeit 
Sernbine iz Saiten son apa, Kokain 
fm. zu emiälen. 

Diane Haag Ten Don Sen uf Ds Crane Beer 
Kummer des Umteblattee folgenden Tage an [onct auf 
der Siegen Rriietion ais au auf dem Viigermeifere 
amte zu Bihhbeim ofen, 

Gioeige Ginwenbungen Fnb fei dem untergineln 
Rretbichon ober dm Lürgermefle von Liäheim 
während der in &, 17 der Generke-Drönung Beginn, 
die Äpäiere Geltonbmaung ausjälichenben. vieryehutägigen 
Fri (anti, oder mändlid anbringen. 

Straffung, den 10. Juli 1901. 

Der Rridieie, 
A.9: Yokr. von Türke, 








ger 












IR. 3915. 


ası) Bekarntmagun 


Der Eigenifümer I. Lonis gu Monteisela-Dontogne 
die Erlaubriß zur Anlage eines Celahihaufes in ger 
Hair Gemeinde Een DS. 10702/340 de Malte 
antrgl 

Der Grund und Boden, auf weldem das Setadife 
erter werben fol, gefdrt dam Gefucieller Louis und it 
don allen Selten von deffen Figentpum umgeben. Dasfeite 
wich Begeenyt auf der einem Ceite Dur) den Pig ur Grube, 
uf ber andern Geile Dur) dem Weg nad) GlerDarierauge 











Stiten ducd) Gärin und Über, & 

Ginaige Ginwendungen gegen Diefe Anlage Fand innen 
der in $.17 der Öewerbrorönung bernd 14; 
urfötubfei mändtic) oder jhriftih Be dem untejeidpeen 
Mretdirior oder bei dam Birgermefer u Montaiehe 
Diontogne vorgubrngen, 

Die Zehnung und Beifreibung der Anlage iger 
tößrend der Cinfprudfrft auf dem Sürgermeferamte, iu 
Wontit-a-Dientagne und bei unterferiger Gtele zu Jedc« 
mans Gofgt a, 

Def, den 6. Juli 1901. 

“ Der Rrisirlior, 


3:9. 4048. 3.1: @tieb. 
(as) Behountmagung. 

Der Eigentümer Eouard Straifer zu Broß-Nopaunıe 
Hat die Grlaubniß zur Anlage einen Cäladtfeufes im der 
Gemeinde Monte 






Ie Zeihmung und BefreiSung der Anlage Hrn 
wärend der Ginpruafit auf dem Bürgermeifteramie ju 





Worten Manage ud 8 ul Cie u he 
menu eat nf, ern 


Web, den 6. Jui 1901. 


Der Areedirfter. 
IR. 1048, 3.1: Gtieb, 
ass) Dehsuntmafung. 


Here Yofam Rounenmader zu Die hs 
au tg Bewantiekefani end eig 
item Bari iur, 

Das em Gehe getrnde Grunfäg, auf 
weiden die Detlgiekr wit meiden a, if im 
Mater uner De. A04b ingcrgen ud I Beg Yan. 
dem Giga Ganze Dice, Kur einen Ad onen 








von den Garten der Mittse Henreguel, giäfals dur 
Die Sir Ste Boipg girennbvon den Cigeigum Surtin 
aber und cuf der Diet Geile von den Cigenihum 
etiberg Galle. 

Ehoaige Einsendungen gegen bie Yufage find Sinnen 
der in 8.17 der Gemebearbmng näher Bepifnelen 
Aitägigen Musfgtubft (4rftid oder mändtih bei der 
internem Ste ober bi dem Bürgermeißamte zu 
Zevantılet- Pont vorzubeingen. 

Won und Beöreibung legen wähtend der Einfpruds 
fi auf dam Lürgermeiterunie Devanbes-Foni und be 
ünteyneier Eee zu Jeeemanns Einf au 

Did, den 17. Juli 1901 

Der Kedebietor 


IRe. 102. Graf Billers. 











v. Berfonal Radricbten. 


sn Verleihung von Orde 


Seine Majeflät der Raifer mb König haben Are 
gräbig gerupt, dem Kreisant, Sanitätsrali, Dr, Hermann 


en und Ehrempeidsen. 


Möverus zu Dei, aus Anlaß feines Uebereills in ben 
SugeRand den Reihen Adler-Orben vierter Rlafl zu veleiben, 


Gruenmungen, Verfehnangen, Eutlaffmgen. 
! 


Vermaltung des Janere 
Durch Ianbeäherrliche Verordnung des Herm Etat 
Bag be Dtibehhen Sek] Deunne® I Ah 
aum Beigesrbnelen der Öeneinde Mich, Im Bat Dber- 
Eijaß ernannt worden. 
Ferenc anna Peiumifr on Bat 
anne m ei 
Sehersen: Roten Peiner Gantfd in 


gauterburg, 
ati ao Sultasersaltung. 
Die don dem Direltorum der Kiräe Mugsburgifer 
Ronfefon vorgenommene Ernennung des Randibaten, der 
Theologie Fu in Suern zum Ifarrer in Lohr Hat die 
Weflätigung des Raiferihen Gtoftflle eralten. 
Berfept: Geridtevolgieher Wingen von Hibesberf 
mad) Sul) O:C. 
Beauftrant: Grrißtevofieer 
a, Tomm. Sean de Bent 
effer mi 


I volehefile in 
erben: Near Speer in Eat, Gier 
Srgänpungöriter des Amisgeridts daft. 
Orrfantth, 
Ernannt: Giebel) Groß yur Harbarbette und 
Zurnehrerin an Der Rüben höheren Mäbenfäule in Me. 
Geftorben: Obetchrer Wettig an der übten 
Höheren Mideerfinte in Cirafturg. 
Boirksermalung. 
a ObernClioh. 
Ausgefieden: Gemeibefäfer Rogaf in Nie 
eu Te Gin Diet 























b. Unter«Elfaß. 
eangefelit: Die &hrinnen Yabara Fbiter 
in au han Ole Bein Chiang 
 Verfept: Shrer Karl Reurohr von Hönkeim nad) 
E honiet: mente Celine @ro5 1 
enfiomirt: Glmenttt vob in 
Geuderiheim. 
Geftorben: Lehrer Friedrich Tuffing in Rünigehofen. 
©. Zothringen. 
Grnannt: Sürdie Gemeinde Mader, Arib Zrta, 
von Eigner Ba Biel 
" "Broniforife angeftelit; Gergeant Hermann Kart 
ide Dig and Bogen Being Mihen Souver alt 
Shnpminner de der Hafetihen Petheletion Si. 
Werneltng der Jude au) dien Sam. 
Eruannt: Eieurionchaer MSreät I Ride 
bronn zum Steueramtsrenbanten in Bolden, Zollpraftitant 
Baulus in Strofburg zum Stewerfelretär in Mülhaufen, 
Ötenpientannärter Saeger in Chompenay zum Oterye 
ai a, Snlamüue Sellin Ak 
un Graeufher beit, Grebinfensiter Geld In 
Rihgteg vu Gremuffcer deli, Nntebiner Weib 
im Gtrobburg zum Steueraufjeher dafelbk, Amtsdieneran 
wärter Jung in Novcant zum YUatäbiener dafelbit und pen- 
one Se Ring I raum na 
Berjept: Ciuerktrelir Schlange in Mülhaufen 
nad) Strafjburg, Steuerauffcher Bratle in Ay nad) Ars oft, 
Genauer Albrecht, in Hallam a8” Eltueauk 











mad A, Örenpulfebe Giebert in Moncsan ala Ole 
Ste nag Raylenteg uns Gemaffher Ogenger I 
Hldene nad Qatigny 


Geforben: Örerganffeper Lohe in Montoitrine 
Montagne. 





VI. Wermifehte Muzeigen. 


as5) 

Das Proviontemt in Gotmar 1. &, Gegimut mit bem 
Anfauf von Magen und Rogpenciifro opt) mac) ber 
neuen nie, er Deuanfau] wid unınlerbrochen frgeeht. 
Yingebote non Prrkuyenten weıden vorzupsweie berhgfihtigt. 


caso, 

Das Pemimtent Shämeie } ie Qenaäfe 
und Scan Kan Wan sen Sogar ul 
befonderer Berüdfichtigung der Produzenten. (E& empfiehlt fidh 
in Dh ar nn re Dam a nenn Sn 
Dear mefcung be Benni Au Dom Ba et 
Yen ankdam ai Kon wlan da Dape 
iron DR a Sera ns a Be 5 ihr 
Keule, 


am 

Tas Proviontamt Eleeiturg i & Sat ben Nfauf 
von Hoagen wieder aufgenommen. Die Heu unb Birne 
Haufe werden feriget, 3 

Cinieerungen Tnnen zu fen Tagespefen erfolgen 
und aalten Wrobugerien vor Händlern Den Worgug. 

Die Abnahme erfolgt on den “Hodentogen De Lore 
ie von 886 1 and der Sido won 2 H6 
Fu. 

















a4 — 
(ass) 
Reife Prslonunt in Dinye ft mit dem 
tu vn Mae ur Amar ans Di aa ee 








u ben je "Zageimonitprefen Gegomnen und eht ben 
Benantef in Beier Weit jo. Die Natalie men 
Bor ga Belle, fee ge raden in um 
[rei an Daß again gelfert werben. Ber Ropgenantunf 
findet nur vom Prodigentn flat, Die Einleerung fan hr 
Guten Yeter non Morgens 7 8i6 12 und Nadal 

26 4 Alhe erfolgen. 


(ano) 7 
Das Prosiantamt Saarburg i 8, Hat mmmmehe au 
den hide, nt son Dee uns Roggen 
jähriger Ernte aufgenommen, fo daß basfeibe jcht Roggen, 
Beer Ga mn 1 ne Be, 
Babel Ana. Rich, br Haaren ri = 
re a 




















robfantemt zu Eaargemünd tauft 
Roggenrlchlteob ber neun 





icht_ Roggen, Deu ui 





Ernte in gutee vofifänbig tradener Beidaffenkit, u 
Ben ionläcn Zapspeife, Einifrungen Li von be 
früh 8iB dühe Modmitlagt. Roggen mid nur von Pro« 








dugenten gelauft. 
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Gentral- und Bezirks-Amfshlatt für Glfaß-Kotfringen. 











Seiblalt. | Strafburg, den 27. Iuli 1901. I 
L Berorbnungen pp. des Minifterium: ıd ded Oberfchulraths. 
an), ner dem Ranen Leonparbt Y das Berguelkeienifun 


In Gemöffei der 98.5 uf, bes Berggeiees vom 
16. Dogember 1878 werden biecbur Die Bereigungsurtunden, 

ie Conlguellnberguerte Sconharbt 1, I und V, für das 
Stinfahbergwert Deutjch-Clfah und für die Soofzuelene 

Stäinleergwerte Leonhardt III und Gaopperten 
it dem Bemerlen gu Bfetlhen Renntrß ger, bp die 
ongicnungen Bei bem Raifeliäen Vergmeifer in Cirafe 
dung zur Ginfiht ofen Teen. 

Strofburg, den 15. Juli 1901. 
Dinifechum für faf-Loieingn. 
Aolpelung des Iunern, 

LA BOT, I. a: Sarfl. 


Im Nomen Geiner Mejetät des Reife! 

Auf Grund der Muthung vom 14. Bebruar 1901 
ed der Wiengefeiihft, Deutfde Solbagmerte in Canıe 
oben unter bem Namen Seonharbt | daS Lergwertsehene 
um in dem In den Gemeinden Echopperten und Resta, 
Acis Aubern, beegenen, 1970200 Quabralmeter großen ei, 
Affen Srenpen auf der am Geufigen Tage beglauigten Plan“ 
jömung mit ben Budflaben CD BFGHN Keclnel fd, 
har Gesinnung der in dem Gebe vorfommenden Goolzuellen 








1 Jen Bangrkie vom 16, auch 1073 Wer 
velihen. 
Straßburg, ben 15. Juri 1901. 
ws 


Vnierum für Gfoß-Lotfringen. 

Aöiheiung deb Innern. 
5 Eooiquelenbengunt 
eombarbi I bei Ehopperen. 

Im Ramen Seiner Majeät des Rails! 

uf Grund der Mutdurg, vom 14. Yebruar 1901 
id der, Mtingefefgaft, Denke Golvapwete in, Cnare 
eben unter den Momen Qeonbarbt II daS Bergwereigene 
ibum in dem in ber Gemeinde Darslinhen, Mreis Jaben, 
Ailegenen 1999987, Oxabratmeier großen Dede, beflen 
Geige auf der am Seuigen Tape Selenbigten Banziche 
mung mit ben Budfaben TU Y W X X 2 Sariämel id, kur 
Gezinmung be in dem Welbe. vorloimenden Eoslguelen 
1 dem Sage Tom 16, Dane 108 Yun 











‚Straßburg, den 15. Juli 1901. 
8) Wiiferkm fr EifofeBortingen. 
Mögen des Imem. 
Verleifungsurfunbe für bas Goolquellenbergwert 
Leonhardt II bei Harätisdhen. 
Im Namen Seiner Majeftät des Kaljers! 
uf Grund der Muihung vom 14. Yebruor 1901 wirb 
der Atingefelfäft Deuige Solsapweie in Caaralen 





in dem in den Gemeinden Eiiopperl 


und Harte 
Hirn, Kreis Zaben, belegenen. 19978920 Ouabratmeler 








groben Selbe, Deflen Grenzen auf der am age Des 
laubigten Vangeicinung mit ben Qudflaben B € N" Mt ST Z 
ABS OK DeLCKSICHT begeißmet Find, yur Öinmung der in 





dem Dede borfomenben Gooleueln nad dem Bereit 
Ba eos 1a Heu vn. 5 
trhtung, den 18, Jul 100 
5) _ Milleum fir ofLuhtingen. 
f Athelung db Innern. 
Betefanpsufuide für das Soolqelindegont 
Stonpasbt V sc Cdepferen. 


Im Nomen Ceiner Maja des Ralf! 
Auf Grund der Muibung vom 14; Yeb 

dee Aiegefelfäaft Deuige Cat 

unter dem Namen DeutfheÖIfaß dos Bergveitseienifum 
in dam in den Gemeinden Garden, Bier und Hafen, 
Mrs Zabem, belgenen, 1999998. Cucbraimeter grohen 
Dede, deffen Grenen auf Der am heutigen Lage beglaubigte 
Blonyeimung mit ben Buäfiaben ABU" I RL D° BT" 0° 

















Gene id, zur Öemiunung Der in dem ale borfommenben 
Steinfalge nad dem Berggfehe vom 16, Deyember 1878 
Berburä) verliehen. 





Jutt 1901. 
Dinlferium für Elfof-Lolkeingen. 
Mlpelung des Samen, 
Bertäfungsurtunde für das Eiclnahbergneut 
Deutf-Eifab bei Harstihen. 
Im Nanen Ckiner Mojeät des Referst 
Auf Grund der Muigung vom 4, Mai 1901 wir der 
Ntiegefekigaft Deutfe Colvanmerfe in Canralben unter 
tem Samen Seonfarbt I das Bergmefsegenibum in dem 
in den Öemeinden Cehopperen, Yarsfirhen und Conrunion, 
Ares. Zubern, Belgenen 1994810 Oncbrafmder großen 
ee, defen Örenge auf ber am Beutigen Tage beplaubigten 
Worgeinung mit den Budfaben MI NITIKLMNOPORS 
Heyemel Fb, zur Öeoimmung der in dem Bee dore 
tommenden Goolqueln und Cieinfale nad dem Berggeche 
dom 16. Beyenber 1879 Giedurd) veulichen. 
Strafburg, den 15. Zul 1001. 
WS) Diner für EifofLolfeingen. 
bibelung de6 Inner. 
ertähungsurunde für das, Soolquelln« und Stein» 
Iliberguert Seonharbt I bei Geheppeten. 
Im Namen Ceinee Majeflät des Rails! 
Auf Grund der Mufung_vem 4. Mai 1901 wirb 
der Mitiengeelihaft Deufe Coloaperfe in Ganralben 











unter em Namen Cäopperten det Sergmelkiguttum 
In dm in den Gencnden Göoppeten und Bearnlar, 
Re Bahn, Bigne 630792 Cheat geben Dee, 
Men Guryn auf da am huge Kepe Orimdkten 
Slrsmung mi dın Sadfuser AECDRFOLIRLNND 
Eine (nd, gur Geinrung ber in Den Bee vorforimenden 
Eoitueim ınB Siifeht mad, den Spree vom 
16. Syembr 1873 Yun wrche, 

aßkug, den 16. Sal 100. 

3)" fern für Efo-Ltfngen, 

ER "oleng 0a Omen. 

Berhungertunbe für bat Conti und ie 
Meheegont Shopperten 50 Ogapenen 
(aoa) 
%n Gemäß de S. 3 u, f, Dr Beruseit vom 
16, Sonder 1678 ve Kur Ne Vekthempartunen 
kr die Geoigeletngone Gugen bi Yenikgn mo 
Bm Se Mae pe Yür das Cooler u Sir 
Pibegmet Gimbeie ei Bifee et Sum Denen ger 
fm Senat gchact, h ie Wkyenungn Ic 
Si Bf Bee I Eaßtng nr eat ee 
Io 
Srfturg, den 15. du 1901, 
Siberian für ELtpingen 
eu 8a Sn > 
Sa: Wert. 


LA golava-ın, 





mung der in dem Seide d 
Begeeehe vom 10. Da 
Straßburg, den 15: Juli 1901. . 
8) Minertm fe iafeLoengen, 
In 
hunde für dos Goelsulenbegue 
Cgen bi aan. 

Im Namen Seiner Mojelät bes Kaljers! 

Auf Grund der Deutfung vom 20. Februar 1901 wird 
der GifaprLotbringifchen Bobrgeellichaft in Strahburg unter 
dem Pamen Hunia bas Bergierfseigenthum in dem in ben 
Gemeinden Kestafiel, Schopperten, Harstirchen, Biflert und 
Hinfingen, reis Zabern, jowie Saarulben, Kreis Gerbad, 
Delegenen 1999 998,10 Quabratmeler groen felbe, befien 
mg il Sn Bahn OB ODE 5 Blind Rp 
Serlanung der in dan ehe Blommenen Goonuchn 
u Be ec vm 16.Beener 118 You 

Craft dan 53a 00 

8) Minen ir ofSoringen. 
er a " 
Dereiungsurtunbe fr bad Goolsuellnberguet 
Hunia bei Restaflel, 
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Im Namen Seiner Majelät des Raifersl 
Auf Orund der Mufung vom 26. Märy 1901 wich 
er GifebrSotringiißien Bohrgeeäfgaft In Gtrakburg uni 
dem Namen Gimbria dab Bergwerlbeigentfum in dem 
den Gemeinden Ziflet, Harsfichen, Mltmeler und Hifinger, 
Aue Seh, han 1008040, Dunham, gb 
le, been Öregen au ber am Heuigen Tage in 
Serng mi den Budfake ADODERONIRL 
Beine Find, zur Ocnimung der in bm Gele tarlam- 
menden Eoolquelen uud Gkeinjalıe nad; bem Berger zozı 
16. Deganber 1878 Hedurd) beichen. 
Straßburg, den 15. Zul 1901. 





39°" nee fr are 
en neun Sa Inne, 

Verleifungsurtunbe für das Soolquellen- und Gtein- 
Mibergeedl Gimbete Bei Lifee, 


asa) Diehanntmadung, 
betreffend bie Neuwahl gur Xerptelamner, 
uf Grund der &8. 4 und 5 ber Berorbnumg Beiref- 
feb Die Greidtung einer Menielamumer vom 18. Juni 1808 
EN Erame ir 


&1. 

Die Reumaht der Wiglie 
Digtieder der Kenelammer 

nehmen. vi 


Die Bildung der Wahre, bie Zahl ber u müßten 
den Mitglieder und Sieflertreler fonie das Mahverfuke: 
megen FIG nad) den Worfhrien der &&. 2 Gib 7 der Er 
Hanntemadhung, Betrefend Die Mahl jur Herelammer rom 
18. Juli 1898 (Gentrale und Beiete-Ymtehllt 1898 Lr 
Batt ©. 215). 

Beben ba 16 Hl, 
Win ja-Boiringen. 

Ielung deb Ianern. 
3.8: von Schrant. 





und ber feflerreenben 
im November b. . tour 





LA. 7088, 


(usa), 

Pie ingeföiben GäTaafe „Et. Mid“ zu as 
ya Bd verbr Oleg 
Dinifterialerlaß vom 22. d. Mts. von Neuem die Beide 
Ang eralm, daf fe —— Bereit der Gabe 6 
Reetergehe den Anforderungen des Rrenfeefihenmge 
Ba 
(465) Ferorbuung, 

Betreffenb bie Dedung der Ausgaben der Hanbılt 
Tommerqu Wülfaufen für das Nedmungsjahr 1002. 

Grund der $$. 1 und 4 des Gefepes vom 
20. En 1007 ae erh, man fe 7 


&1. 
Zur Dedung ber Ausgaben der Hanbelstanuner i 
Därpaufen in dem Redmungsjahre 1002 gemäß bes fee 


Alten Dorenflags weuden auf bie Wgabepfidtigen di 

















betreffenden Zeitraums in bem Sandeläfommerbegirfe Mül« 
Haufen Bechehntanfn Darf unter. Buktun von fünf Progent 
pur Dedung ber Ausfälle unb von bei Progent zur Dertung 
Ir Eee um 


Se Eifer Ueag an ber Guktaner 
zu Mülfaufen auf Anwehung bes Direleh der di 
ern gut Wefügung gef. Mer die Vererbung it 
de Minleium Bach Die Denbcamer Rehmung Tom. 
Straßsurg, ben 17, Yufk 1901. 
Winiferlum für Gfe-Loifingen. 
Atpelung für Finanzen, Generbe und Domänen, 
2er Unsere 
vor ut. 











17. mb 2A aRd.34. oegen Zt 
durch welc jersen Raufmann &o Ungemad, 
mann Salomon Jacobi, Banldireltor Ehuard Ehrmann, 
Bekhtiie ans Bubeker I Chebkug Sakatıhie 
erg Runfpnder Sinti, Raram Zheor 
Goehrs, Yabritant a Eäaal, Raufmann Mgrtil Blum 
und Rommerzienraih Rael Huber in Ghahburg zu Mit 
gliedern der Hanbelsfammer in een getoäßlt Balsam 
ee 
fätigt worben. 
1. 9428. 
(467) 
Bun Cie de Mufehen Clatet mar 
ee Reeiman zum Borfifenben und bie Minie 
een Renungsraid Giefele und Burdpardt zu 
FÜLLEN TETT, 


ao) Beleuutmegung. 
Von ben Aboptationd-Beruchtanlagen für Amertaner- 
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Een. 
. Bebruar 1900 
rn (na nd Beilemiitln 1,16. 70, 
Straßburg, den 16. Juli 1901. 
Dinferiem für Elof-Lotfringen. 
Wtfefung für Sandwirifoft u. Afeniihe Arbeiten, 
Der Untertaltfetrelr 
I. 787, ‚Zorn von Bulac. 
(469) 
In Gemäßget des &. 11 der Beflimmungen von 
4, dat 1500 Jar Masfhtung, 13 fs vom 5. Bei 
1600, Biefin® le Matübung Ds Gufäliggeee, wi 
Biermit zur felgen Reuntni gebracht, bafı bie nadteeab 
Rem Dame Di, etemäkie ng Ibn 
Heflanben Haben und. beigemäß; zur Ausübung 
= ae Melanie Teläinig ober. als. Gleßberueer 


a ns et, en Ya, Ra See, 

ab Haguf, and Ch), Rein Yknlung, 

ger. Brig Hz 0u6 Bögen, Ars daten, 

GmibL, Gouac, aub Sehnde, Ari San, 

arub, Ötrn, mia Sngacler, Are Babe. 

5: Bing, Monk, aus Zelten, Mut Geier, 

%. Bambenu, Ko. ans Monat, Are Oläkau-chnt 

Sraßtung, bn 19. Ju 101. 

Wielung Jr sel ie fe 
uaifeft a, fe 
Ber Untekenlsteiie 





Behanntmagung. 








ı 
5 
% 
5 











Webeten, 


eben, wege ne der Belannlmacpung vom 23- Februar 1001 | IV. 80201, Born von Bulad. 
IL Verordnungen pp. der Bejirföpräfibenten. 
b. Antec-Oifaf. 


a70) BefAtaf. 


Nuf Grund de& rt. 12 bes Gefehes, betreffend bie 
les er nn are 
Ren 

rg ER Ben, ‚weldhe jufammen 
Grse Dear be 


immthe ber ilbung der Ge 
oncgen berg Miiehuhme Bgm Sn 6 
fen, was folgt: 

Me 1, 


Die zum Fwede der Mnlage einer Drainag 
tmäfferung von Örundftüden in 
Bir dr Belegen Omofeläelcheen aber 
Genoffmfäet, wirb Mermit auorfiet we 





Aeitet 2. 


Def Beta, fowie ein Autyup, der Benofe- 
ee Me den ang Birke 
Seien u in br Genre ati hund ans 

Tage des Cnpfange desfeben er, dirk) 

DH He dir m 8 Ze Ein Bir 

en örmlitet ine Eefgenigung des Blnger 
meifters nadgumeijen, 





elite 3. 
iefen Beftufft, welter je eine 

N 

vernlie g, M Slten Der Rreikbiretion und 

Yen Sagemcher Nu Gohodir jr Mernehrung Im 
neinbeario ef. 


de eine Mufetigun 








Gine dritte Ausfertigung ift bem Dietlor der Ber 
noffenfäeft mad feiner Ernenmung, auszuhämbigen. 

Straßburg, den 17. Juli 1901. 

Der Begetsprüfbent, 
1.3972. I: Dr. Roller. 

Die Eafungen dee bank voreenden Sefäth euocfeten 
Srebnageeneffenet „Dinter Dem Merrgerten im Gndalder* au 
Dohmeiler Rab gleiftenenh a den unter (47) bereiten 
Gohungen ber Guiwäflrugsgenofenfäait „I unlern Beüht, 
ausgenommen Me St. 8 MOL 1, 5 und 20, melde Tau: 

weitet a af 1. 

Der Borind Hefeht aus 6 Mlglebern ab 2 Elefbeelen, 

Mi end der Baht Der Seifeligten Grunkbefher za nähen Fb. 


am 
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Meter 5. 


Sue Tfelsfese en ber Generlbefemeng ab bijrigen. 
Siertjäer Seilfungnecfe aefefiäe Bertcer von [elden dr 
Säle, melde en ben Unterneh Beleg fan, r 

(Sigrufäner, weäe vrhite fu, seht a fein, 
fasie ezen, fe fe nict Dun ife Giendnnee beten An, 
Konz fih Dar Beseknäciite derer Lafen. eistfritige 
Belmaäten mülfen Auci ber Biigermeißer da} Mopnres Da 
Belmahtgebeh bgfanig | Ein an Beffke Pefon Tann nit 
ehe ab bus Befinden Iserufern, 


Aetiter 20. 


Die erletung ber Role erfolgt mad Mahyake br Grdhe 
Ber eieitigten läd, en nölig une Ymnafur eher af. 





Hadwelfung 


de8 im Monat Juni 1001 fegeelten Durhfenits ber Hecfn Kagesprefe der Haupfmagttre, na een bie Wergütung 


für verobreidte Fouroge 


flat, 8. 9 Mr. 3 bes Reihtgefpee über Die Slaturaleitungen für be Bemaffnee Mat im Üriden 


dom 19. Yebruar 1875 (. ©. DU, ©. 52) und At. IE 8. 6 des Neihögefees nom 21. Juni 1887 (R. ©. Bl. ©. 2b). 
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daten. Hogaen- Beiten- d7w 
Rrumm- Arumm- 
Narttort 
Es toten 
EIETPTETPTIPIPNPIRTPTPIVTPYPTPIPIPIETPIPIRTPIPTEN 
Ai. las] elsol ss —\-1 so] als 1-11] slkol alas 
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s|=| sjol Er De a a Ir a ea a 
ölso| sr slbel slto| slao] sliol slaof olio] ale 
&lso| oa ==] -|21= 12] 31s0l sjo0] 51-1 81a 
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3]=] a1 ao] 5] slio] &1-] slaof s1-] alo 
[5 5[8]<1=[ 1] oli2] elesfolaafolsa 
1] 5101-11 =) ==] 5/-] sf2s| [bi] sl 
sol 5 EI Pr) Be 1 rd Pr Be 
II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 
ara) - der Gemarlung fie» Grafeufladben gelegenen, Mßtenerle 
Die Aiengeeifäaft Iuficher Müblenmere, vor | umgubauen unb die Maffethauanlagen isrer Müptoerte zu 
mals Bauınann freres in Citopburg Brabihtigh, die in | erweitern. 


Se Seigekungen, Jihnungen, Siäne unb er 
Gatmultüde Iigmn auf dem Gencatetne m Sind 
Siofnfshen af) Winzahungen on Be Iheehmen 
Find Binnen einer Ialägigen, mit dem Xage der Ausgabe 
diefes Blattes beginnenden und alle fpäteren Einwendungen, 
ee nit ef pebagien Ze Keahen, user 
Sri enter mi oe dem Bingemcfer un il 
Srofenfabe gend je made, 
‚Erftein, den 16. Juli 1901. 
Ser Reiter 
3.8: @impter, Dehnung, 





IE, 2034. 


ara) 

Die Kummparnfpinnerd der Girma Mbert Reidarb 
u. So. zu Enfein beobfiälit, für die Ginleiung der Ab: 
ter in die SU auf dem Öemeinbebann Guten unterhalb 
dub Brüßtpbihmehts einen Mbbrenboßten anguepen. 

De Befhrebungen und Enhwusflüde fugen auf ben 
Gemeinbehaufe mu Grfiin auf. Ginmendungen gegen dire 
Anlage find Binnen einer 14lägin, mit dem age der 
Mutgebe diefe Batte Deinnenden, und ale fpäleren Gin- 
Wendungen, melde niht auf priattetlihen Zileln beruben, 


IV. Erlaffe pp. wi 
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ufätihenden Fe Sc Dem Mäpermfer u fein 
Tr nalen. 
*ertein, ben 20. Jul 1901. 
ir Arihtter 
IR 2000. 28: Dlmpler, Kehnangirlt 
am ae 


‚Ser Wehgermefer Permem Wehr In Restafıt 
eotfihhet eu Sir 7 Sr 0, Im Anne Ni 120 in 
der Öimeine Rise dee Söuätnel are, 
Eimeige Gimsenbungen gegen is Unternehmen ind 
em einer, die (rät Gelenbarahung, ausflehenen 
BER von 14 Tagen, begluned mit Dem Ablauf deB Lage 
der Muägabe der Se Befannimachung enlallenben Rummer 
des Geneal und ®ajeieMmisbiets, Bei da unlereneien 
Reisdiior ober bi dem Wlngermeier in Reale anyu- 


fingen 

lan und Beresung ber Halage Hegen je in einer 

Ausferligung auf der biefigen Kreitbirelion und auf dem 
er inficht offen. 
9 ET Ser Arisicir 

Nr. 2103. Dr. Clemm, Geh. Regierungsrat, 





Hi 




















Neicpbe pp. Behörden, 






















































a Berzeiäutn 

red er Ode PoDihie I Ach Igeden anbteharn Pofrahege nad graben Oreflae fr des 2. Wilke 1001. 
Er Aalmg sm Tamm] ammn. | ne | ara se 
Me) maffabunpnent, | she Maffehung. den Omatängr. Bi Pr im 

1 | @enmem qupen | e, Jemen 1000| umetmt | amten | Fotanmem | 8] 12 - 

riet | Pie ker 
al mar finance P lsate | Porzunehmg | © | co = 
edlen | Par zur 

3| Gremomene [m Dosı zn | Gem ante | "Eu | vn | +] 00 = 

| mi Man in | GM | am | eifgeist | — | — | aorsonien mo 

8| mar lee mam ion, | Girls aniisme | Sa en | == = 

8] een | De neoo| "ünktim "| Eutin, | Sep | 3 | = 

7| Mouse Iamsmimaen | SLab San aufän | - | — e 

| mu len sunasor | mad paztame Sutänissi | — | — | etnt, m 

3] tn Iiemetien | eimmdmgane :|® 4 

10 |komeie (r. Ari. Gbren 1001| Naht ol“ - 

u 2 nie a0 2 |< = 

Ai Mile Se Ghajäne Safolänte Em | da Eile sel den dr N Oskar, br 

ungen werben aufgefordert, (he Bimen vier Tom | Betrag der Pofanvefungen de Poßunterfipungstffe ice 
Tage de Erieinens Difb Blattes on gechu, bei der | win mid. 
Klee Döcr Kofietion unter Radpeit hrer Enyfangse Def, den 20, Juni 1901. 

eäigung engegenunefmen, mcg ber Knauf. 

V. SerfonalWasricten. 

(a7o) Verlegung ven Orden ud Eireueichen. 


Seine Majeät ber Ralfer Haben Alergudbigt gerut, 
tem Ihren Oapestibenahe: kin Yigeidt Biden: 
Hofen, Jaflgrid Zeitfer, den Rofben Abler-Drden IV. Rlaffe 


und bem Clrtnergefüfen Jofef Clauf in Gaargemänb bie 
Neitungämedeile am Bande zu verleihen, 
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Srneimungen, Verfeiungen, Entlaffungen, 


Wermaltung dis Junern. 

Polhgeionmärter Peters iM mit Wahrnehmung ber 
Grit eney Raniena Riemer fr be Ranne 
Pange und Berng, mit Wusnafme ber Gemeinden fen, 
Din und Marieules wnb für bie Gemeinden 

Borny, Montignp, Plantiöres und Gablon des Kantons 
Mep, mit Yan an Ban in Dep, beauftragt worden. 

$ ‚Ernannt auf gie Dauer von fünf Jahren: 
Zum Präfbenten des es: Kin Unterflüfungäverein® ber 
Öffenicen Lehrer und Sehrerinnen bed Beyris Ober-bifah 

in Eolmar Regierungs- und Gäulraih Renaub dal 

um Sräfbenten deB pilantopiiien Sebeienerdns 

fan Self Ale Dodo, m Ba 
denten bed gegenfeitigen Hüljevereini jälen war 
eier Cigeubäner Data peregeit dal, zum 
in Sul Cohn) 


Brüfbenten dee Untefüpungevee 
knbibete des gegemjeitigen 





5 












Sof Shmitt date, 
Unteflüpungsvereins ber Qanbelte und Babrifangetellen ber 
Stabt Muth und des Lehertfals Gabufbirtor Rarl 
Mein in Leheran. 


eier 
fen. bergerommere Erna 

near Orks pn Mer 

in CHR Yan Dr Srhähgung det Kafaigen Elthalies 


halte, 
Ernannt: Die Referendare Hilbebranb unb Greber 
ent un er erbeten aisefung pa Geitnfefce, 
Bu Ben Sinfinstigen 
dm ae 








ubefiand verfept: Der 
rite in_Didenhofen beigeedneie Oopaifefene 
mal Zeitter, 


nen 1 aan Gerede ar Prmiar. 





Het: Die N 
ve m 
E) dr ; de Balden. hr “ 


Bockumenun, 
1. Obere, 
Deftntie angeReitt: De einen, Jfakc 
Fr olme Te &uacı he ana, 
ee in Aa n 
rien Opvard I Brad, Ange Deep im 
BE 
b, Unter-Elfaß. 
Beßangeheiit: Ser Behr Stoner In er 


= Berfept: aeie m ek 





ee Birma 
‚vom ber Pür ie be Ku, 
Berl He uns vet ee 


aa aten aa Hrhedge Ace Sign Matte 

oe Di unten 26. Ju 1608 1 518 zum Allen 
©. Sotfeingen, 

Beck Die an 4 Boffo a 


beson uebenfie “ 
ee: ade he terei Bart kein, nad; de 
en a 
See Bun nee 
Seelen Seibel, und, Geha Bobtf Bar 


Prferl Dogaburg, 
see Der ooefosgunnsten tin Mnteärtee 
Rart Jacob yum Reifelihen Yodler. Demleben {R de 
ingn, Oberörfee Pttüngen, bergen 


Kt 

Rommiffarife übert: 3 Dem Gemeinbefbrfler 
hg ätemen; der Gemeinbdreiie 
Ailtingen, Oberförflerei Bufenborf, 

Benfioniet: Der Raiferliäe rn Stofzenderg 
zu Worfigaus Sauterfingen, Oberförflerei Mibepborf, und der 
Selen 
Besnniben I, Male wa waren. 








VI. Bermifeste Wnjeigen. 


am 

"Dat Proylantmt Me Ha Bi Brfhung der Qrue 
unb Eiahanafe nunmehr Ton Den CRofmakan Sn 
na 

ben werden tg in Der felgen fe unter 

Dr ee ne en 
ars) Fa 

Bom Peoitant Möchigen wie dr Aeuf von 
Bogon usb Bio au der nen Eeie aufgenommen un 
Bon Ge ee Tec, 


ahnen Br u Brian 





Sie die Natural werben die FBäfem Lagespr 
rat ab Sim Ana Besen nk ne 

Die Naturallen müflen von magayinmäfiget 
föafenei fin und findet be Abnahme befeißen Bormitegt 
don 8 Bis 12 und Radmil 2 58 6 Apr fa 


ro) 
\ as Perntmt Sarg tu Ba we 
Belle Mose Kerielaiung der Pod 


mg der Probugenten er 
Abnahme gli) während Ihunden. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 





Beiblalt. | 


Strafiburg, den B. Auguft 1901. 





1. Verordnungen pp. des Minifteriumd und bed Oberfäufzathd. 
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ennorben: 








Mafant, 


Sesmtiet 


Gehuredatem, 


Im den Monaten April, Dei und Juni 1901 HaSen die feklofeingiihe Gtontäangefbrigteit Au Rahıraliition 





‚Satım 
Ihe Rataifaton, 





Andre, Yalus 


iM 
If, Hein 

Dietrig, Rn :ö 
Docbele, Gbunrd. . 
iorini, Amedar. . 
and, Yofl 02 








Gerfpad, Georg Nelhur. 
Rnacbel, Jafann Iafef 


Anacbel, Stephanie . 
Fer une 
Seymani, Kubi 
Semarguis, Guflo 
Rarion, Ha Aue 
Ofnt, Su Send. 
Beltter, Gonfonz Heinrid 
Sant, Dam Kanal 
Dach Akon. en 
Bruriörre, Emil. 
Schmidt, Yahaın Georg. 
Siehe, u dort! 
able, ki Du 

Stolg, Nitolaus 


Su 
Boiff, Ali 

Warn, Eli gh. Glard 
Wire, 


















ae! 


Bad, Ritolaus 
Bald, Eugen 


Berg, Eupen 
Bohn, Ge 
de Bipabitle, 
Seien, Bey Ghmab.«e. 


Broiftebt, Albert . 


















Hegenbeim 


| Hileniders 


Gare Cam 
mern 
Darm 


Belkenen 
Sana 










| Strakbung 








(aim 
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Ber un) 
Men 





Sotmer 
Wilfaufen 








1. Im Bezirk Oberi@ifag. 


Dosmünfer 
se 


1.Jımi 1880, 
6. %uguR 1877| 
128. Januar 1881| 
14. Mit 1981. 
18. Note. 1805 
120. Der. 1881 
126. Dar. 1856. 


123. Mär 1880. 

180. ärg 1880 

118. Jomar 1978| 
9.Guptir. 1882) 


9. Rothe. 1883| 
6.Otibr. 1883 





124. duti 1868 
7.Märg 1842 
10. Yebruar 1670| 
8. februar 1881| 
Juli 1882 

117. Mei 1805 
128. Ranbr. 1851. 





10. $ebruar 1874| 
113. Suni 1881 
2 Dar. 1865 


11. Sat 1684 
10. Män 1882 
16. Man 1872 
18. Huguf 1851 
1.Jamer 1868 


10.Noobr.1884 





12%. Febrmar1859]  Mmeritaner 


re h gu mon 

3. Imni 
1 bt. Di 
1 At 


Iiab- A 


= 
ee Eigen! 
Brofllanein 


I 
Rue hmiener 


Bram 
Roremitun 
rier 
Iifß-tobe. Emigeant| 


Gramgofe 



















































































































m Selm 
Romen. Beim. | somit | ouuten | aut. I a 
Zroißedt, Gmamel Jon. „| Gt |Eiafturg |5Yamar 190] Gramgfe ji Mai m0r 
Woyfus ...) Docıjd Sirchburg  |28.3: best 1m, 
a Boerih Kioß-oi, Emigrent] 10. Mr 
x Frobmäßt | Brohmigt 3 Branpfe 1 Mi 2 
16.222] Siapburg | Sirakburg Din 1854 beige  [1.dui Z 
Goldbronn, Möjlet, .. .. | Ri Ra Gdamiar go) aa 11. « 
Golbbronn, Geropfine >. >| Weutich Keiie 18. Ofiber 1881| Bramifn 110: 2 © 
Gelbbronn, Leone... >| Rain Keule 17. Nän 1ess a ee 
Srumter, Sir Öfen | Mebtem: | Mitten 0-Due 108 | Bramele Demi 
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iger, Über, «22.22. |Eirobburg | Mifing  |11.Mguft 1800| Nocdameritane II. > 
ef, Robert :]Gtrabburg | Etrafturg [at pi 1680 De ee 
im, Kar, :1] Bat Beikaufen | 2 Dei. 1s0| Branfe 10. 2: 
Meinbrod, Jatob Petr. ..| Straßburg | traßtug |26.Dahr.1800| dal IE. : 
Roter, Baul of. +... | Staiburg | Eöimel  |1&.amuar 15] Bein. 10: > - 
Sacour, Geo Agnder Gabriel | Chrapeim | Yaris Benin. 60 | das je. © 
Senot, Johann apuii fin |Eüheuen | Degen Bl. Jamar Ist] Bet DE But 
genp, ippmamn Ipoieim | Däbpigfeim  |26.Roubr. 1870 | Morbameitane [17° . : 
Sieblid, Salemn . . Stebbug | Ratusı 17. Me isro | Oefirrider |. > 
Side, Drive Gbunrb Pranz | Rönigekefn | Rafatt 19.Nobr. 1881. Pa 
Mentin, Gmf Anm, | Cam | Stabtun | 3.Mai isn Same Bram. 
Bias Yon En kl Strabbug  |27.3uni 1838 a 
tler, Gwit ran. Beienburg  |25. Min 1851 bel I Mein 

Dbermäler, Ver... Adele |. Ma 1ast (ehe ei "Emigran|15. ui 

Were, Behr Win! erfeb is. Dası. 184 2. 

Bed Mai... Fr a = 
ech, Hein, Fa Si Laument | 4 Dar 1879 [ra ae 

Renart, Dei Saas 

Humbert Saclet 18. 9ui 1858 Kanon ji.» 
Anz, Mo Srapfeim [28 Mugaf1sar | range Is. ai 
Sn | Pam a | zuime ea 
ie veiäpolsheim | Geisptsgeim | 7. pri 1845 engl B 

Säarfer, de. | Saufamdnfee | art 7 18-acoh. sn Beta 6. Apr 

Shelfer, Cugen Maursmünfter | Paris 16.3 1088 Beat Go. 
Shtofter, Marl : 17. Mi 1850 17 
Säuerf, Einen... 1.Nevbr. 1869 Itjefetohe. Emigrant|i5. Mi» 
Shhpenserger, Dar 15.Jonuar 1869| Deiat. ee 
Boltelin!, Lominituslibiig. 11.2un 1850 Zielen | 6: 
Barfer, Güfabah, geb. air Weihe 3. Dun 1899 | Oeereiderin |10. Aut 
Waller, Gang. >»... . | Memmeisgofen | Memmelstofen | 7.April 1884 Bam NS Di: 

I. Im Besief Lothringen. 

an en St mansingen || Prsnie el lıe Augup 1s00] Aalen [7 mi . 
Defindes, Yu, | Deutfo-onn |Deuitercn as mirıse | Bram |8.0m . 
Gianelto, Sidi, Bortad, Monteiche _ |24.Mai 1859 atiener eo. Mei: 
geile, Eigen , : 12. Iımi 1884 Be |. : 
Jacoby, Yut. Bieias. ! Geis arfämeisen Damien |8 7 
Mitten, Kenetus et 10. pet 1882 a 
Pe She 4.gebruar18ss] Suremburgein | 3.9» 

AayadPofate-Onie.1es | uno ho. Mi 

Dierfe, Sub Bari 1a Gar tece| eumbuge | 6 Ani 
Müller, Pa. . Dayingen  |23.Apri 1881 a 3 ’ 
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Tütenke 
- Met | Gehe. | Geräten. | qruusenhfrntt, er Rataeffeken 
au| ae > Matten | Santa _, [as-&eatr. 1840] Oetenißee 18. Mir 1001 
PIERRE ER 2 Suyb Mg |BImi ie | Dame | SM - 
38 | Bono, Basti, ormggie Ireipieetäse| eiferehe | 10m 2 
14 | Soufer, Tee. . Kiebr-Giningen! Auenburger | 9. » 
13 | Shruher, Me Kanon per te u |, en u „RE Bu: 
omme, Sof on. eiburgi.Gafe| 1. Non. 1871 [effrshe Emigranl25. Apr 5 
17 | &teen, def. a a 
1a.000. = 
as: | casa) 


2, 

Die freie Hüfstaffe «Providences zu Than hat nad 
vorgenommengr Statutenänberung Pun Minieioerlaf. vom 
28. Juli d. I. von Neuem die Beheinigung erhalten, Daß. 
Ve eb be fe ba Armen dm nr 
frberngen be Sranennienngtche® ag. 


Dem Hauptollamte in Dep und dem Haupifeueramte 
in Gtroßßurg if die Befugniß zur Abferigung von Auder« 
Daligen Sabrtaen, für wege Die Ormäßrung von Gieuere 
derpülungen Beanfprut wid, erhalt worden. 

IL. 10128. 


der Begieföpräfldenten, 
 Ober-Olfof, 


IL Verordnungen pp. 


ass) Ferorbnung, 

Beteffenb Die Abharlung eines Vorverfaßrens über 
Die Herheltung eines Ueberholungsgleifes auf 
Bahıyaf Gieren. 

Nah Enft des Eohreiben der Rain Genea- 
Bit de Eaton Gi öknge vm 3 
1001, Wr. ©. 6422; 

Na Cini des Ati 9 des Befhe vom 8. Mei 
1841, der Orbonnang von 18. Gebnuar 1614 und Deb Mer 
its’ 2 Ziffer 3 deb Deheis Bam 18, April 18601, dem 
arbne 16 Germit wa elgt: 

Aut 1. 

ber die Afentige Rüptiätet und Drirgihtet dr 

dung due eeelugftei a Baba] Cieen, 
nie Heu) cin inmoratiges Worerahsen und awar nom 

27. Juli dis enfoffli 20. Kuga %. 99. wöff. 

Arte 2. 

Möfrenb Ber Bei Tegen auf da Birgerrcferamt 

ährend Bier Jet Tagen auf dem == 

















Mit 3, 

ie Befeligten Eiisebiben, forie die Hanslse 
Tamımer gu Mölteuen weden beit englobn, dan dan 
außgelegien Projeltfläden und Erläuterungen Kenntnif 
üchmen und nach Mbluf De$ Qoroefohrend Tre guaßiäe 
Weuherung mir yageben zu Lofe. 

Mt 4. 

Nod; Ablauf der in Metifel_ 1 fefigefepten Grift über. 

ende, der Wigermeißer su Eier) dem  Areiseir 














DE, Pleuen ie fanden Behertungen fr 
föeiigung über Die fentiche Kutlage der Proetfide 
und übe Die fligebte Zelonrimadurg, 
Arte 5. 

Au Sen da mike da Benfrat dane 
yngenen Würfe und Crinnrungen [onie zur tung 
Ber rohe im Aipemenen wird mag Alauf Det Lore 
dafahrens eine Rommilfen von 10. Mitgliedern auf der 

ieerelion zu Mälpaufen unter Dam ori Des Kreis 

its gufamienteen, ee mit funtißter Behtlewnigung 
und fäletens Binnen Monatefit ihr Oulahten abjur 
en dat. 

Die Rommiffen befcht aus folgenden Ditglieem: 
1. Dem Herrn Kresirltr zu Mühoufen, Voriender, 
Ben gm Dohamn Menpiftr, Na u Wären, 
&. dem Deren Iofef Rigtib, Meer und Beigerbnee, 
&. dem Prrn Sodann Dislin, Gutsbefter, 

















5. dem Seren Mari Schwarz, derer und Gaftnrth, 
6. dem Herrn Johann Giherer, Mderer und Dreher, 
7. dem Seren Georg Rannengieher Bater, Clmpenbeue 


unlernehme, 
8. dm Dame Qamn Yabo, Mh un Bad, 
9. dem Herr Bernhard Roth, Cpeyeeipänker, 
10. dem Dem Sad BapiR Delferih, Baar, 
färmmiti, in Siereng mohnSaft, 
Arte 6. 
Segemnärige Berorbuung mid, im Centre und Ber 
lung, joe in oride 





Golmar, den 19. Juli 1901. 
Der Beyetspräfient, 
Sommer. 





11. 6096. 





234 
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Bf, 


casa) Berotut. 

Huf Gnmd dep Hd 19 det Geht, Beefnb dir 
Eyatahke alten dom 21. Sum; 1665, wi Yen, 
naöhen Laut Pete vem 10. Yut 3001 in de an Dee 
Aa Stein fen Orrelenlug di 

Sl Gene span chen, bie Pk 
Zame Belar Defen, 18 Der Ren dr Sn 
Fl Jh DE ar ei! An Dear Grin Kr 
foreiend dur itelnahmn, währen mar 5 Beh 
int On Ger Grundefg A olcnen eutgipaden 
haben, eff, mas Pag“ 
Melt 1. 

Die zum Suele dee Gntmäferung vom Grubflden 
1, hm Gehen Sk u „Safer One 
Serien Sn Grein mung 
ee Mm ar nn © ig 





naita a. 

Diefer Bella, fie ein Mutyug, ber 
THaftsfagungen im Gentrale und Begirfg«Ymtsblatt zu 
Brfetien und in den Gemctben Ptioer un Ontehe 
Heim während eines Monats, vom Zage bes Empfangs 
besfefben am, burd; Affentlidien Anflag betannt zu mac = 
Die Erfüllung diefer Tepteren oralen if durch eine 
feinigung des Singermeifers namen. 

Aid 3, 

Je eine Ausfertigung biefes Befählufies, weldher je eine 

sfcigung ber @esafenfecftelhungen um De Sig 
vera ei, rn er 
a 

Ei Te Genaue Sinn nn Pr 

Cine vierte Husfigung 1 dem Dieter der Ge 
weft nu nee Gmenmang musekandigen, 

Straßburg, den 22. Juli 1901. 

Der Begirkspräfdent, 

I. U: Dr. Noller. 
de Bun vreren Bä et 
Srcinogenfenaent „Rußmatt“ in Gottehgeim find gleiditeutenb 
Mentfiäten Gakunoen der Gakäflerumge- 











mr: 





wentet 3 mb. . 

Ser Borland Sfeht ans 8 Migledern und 2 Beben, 
Serson find afe Algleer und ale Eleberter as ber Zahl 
der Seeligten Grumdbcter ya mäßfen. 

artitets. 

Sersefemtung Malen 
Gnuları Imehenanae alle Rice der ide be 
rät, welde un be Unteriubmen Ele Fb, 

‚lt, eds veinhn fat, prni1u fäcen, 


en Busen em A nl Be Mm 
Serien fe Beratlärtihe 
es Menats be 


Gl Dec Belleäten Aber. 





Aetiter 10a. 

‚Rde 19 Meibenbkume, duch deren Wera be 

Hrn aumahfen, fab ven dee Genefenfäefäläge au eulfernn. 
etiter 20, 

Die Bertetung ber Aufl eat nat) Maßgabe ber Gitbe 

Ber Sefeifigen Bd, nn näig unte Ama meer Ale. 





(ass) Befätuf. 

Auf Grund des Mi. 12 det Seleffenb Ye 
Gyttrhnsffäfen bon 21 Su DIE ol. Bei, 
naßbem laut rotolol vom 18. Juli 1901 in der ar 








Bf age u Bi m Geneabefensise 
Be Beet” Gmbh don 0 Beeliten mi 
AD ey 
Be 
usgefproden Haben, beiloffen was folgt: 
ta 1. 


Die zum Zee der Suschumung u nein 

der stehen Ca mb Kenäftungsgiken ne 85 

Ynfge nie Cxte und Benäferuntgrüßen I Ber Oemarang 

Bench fe den Gnsfeehte 

Tehungen gsloce Örnfenfat wie Ferien 
Ai 2. 

E\ uf vie eim Muszug ber Ger 

eu ln ie N 
N ende Ange wihete 
eineh Monats, Fr die bes Saas besfeiben an, dur 
Öffentfiien Anfälag belannt 

Die Efühung Dir in Hi nie 

Zutscigung Det Sagen nam 
Meta 5. 

‚Je eine Ausfertig Diefeß Befdstuffes, weliher je cine 
beglaubigte use jenoffenfhaftsjagungen und des 
Ben Ye Dan Bft u Eiogenjer Bean 
nee wen 

Cine ring den e 
imfget va Jin Elenbu narhänige: 

Straföurg, ben 25. Juli 1901. 
= Fu fibent 

S Wolle 





1.ar21. 


Ein te Ar 
eu Be Beeren test 
ee 
Eee 

Be ag u ea 
ee enter 

a 
Me lunswez 
nase 











Metitet 
gar Zetsofme en ber Gennelrfamtang, fs ae 
Sieenäner Yelkungßtndfe arefiäe Werten don folgen ter 
eh ei Be ehe Bl 
irnfämer, me vehabet Ta, perintlß au efeinen, 
ewie Gears, feet fe nicht Aund Ihre Gfemknnee Vrene fin, 
Binnen 9 der Benolimiätigte verein Lffer. Frrefächlihe 
Meliiasten müen dur, den Büngermefer det Mohnoris deb 
Belmesoeberb Srfankigt cn. Gin unb Biffke Berfn Tann nit 
mehr el drei Delmaiten überuhmen. Jeber in ber Grneden 
Krane Sn mtl 00 Sm Bi ie 
fnelung Grfäienenen gelten al für die Befäthfe der 
Senefeben Gmtsfbefanmnfung Aünmenb, 











Retter 20, 





Wetitet 12 enifEß den Sufak: 
Reue Gckken Büren mar mit Genehmigung der Genen: 
Gerfarunlang onglsgt chen. 


as) zefätet, 

uf Grund des A, 12 De Gfht, Sefnb ie 
Erütaajnefenäuhen sc 31" Su Iakt, mb De 
ir made lu Arte son D. Yu 1001 in der 
En. diden Age zu Nüdtfeieh, Hate Genie 
Seremalung be Betten Grmsse von 49 Behiigte, 
Beide sont Ba Peter Defken, 42 Dr Eibung ber 
Simeferigeft Sf Yen, 2 oa m Saas Quer 
Geuecht Mäkheged dar, Meakektahne, mihta> 
ur 1 Seele mt Dane Hete Grambchh 19 ehe 
Ber musgprcen Ja, Kefgefe, wo ft 

Neite ı 

Si de der Entf von Grund 
in dm Öebanneh hu Den Ball ar sh Cha 
Shane dr bekannt Senrffänfafhungen when 
Genhleneft wi Hiermit euch 5 
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Mit 2, 

Dir Befätuß, fie ein Auszug ber Benofenfägtt« 
Yan ir ae up Betehäha u vn 
üben und in ben Gemein Obere und, Scderfetad 
während eins Monals, vom Zage es Empforgs Deietken 
on, durt, Mengen Anföteg belt zu maden, Die Er- 
fühung Bier Lpteren Yörmügtei iR Dur ine Befdcigung 
er Blrgernefer nedyuncen. 








Je cine Autfetigung Diefet Belufih, wider j 
Susferigung ber Geofenihafsiahungen und bes Wätgliher- 
ef. The Ale Reietin eb 
für die Würgermeller zu Obere und Rieberfebadh zur Bere 
Wahrung im Gemeibearäio Seimmt, 

Cine irte Mubfechgung ft ben Diltor der Genolene 
(daft nad feiner Cmenmung aubjubänbigen. 

Eirahburg, dem 25, Juli 1901. 

Der Beetspräfdent 
Lore, 3.2: Roi 

Die Eohungen br buch verfefenten Beta auteifcen 
Srossorgmetäeft „ul bem Zesln“ in Rleherjcheh fab 
gleilautnd wit Ten Tuner (7) veröfenläten Eabungen ber 
Suimkfnungsgesfkafgaft „Im anle Bee, mil Rainer 
vadfeener Butt: 

Hetitet 0 we. 


Ser Berflanb Seht ab 5 Misleen un 2 Elefeneeen. 
erzon fd alle Sglre und alle Ctlorewfer en der Baht 
der Beieligten Gruner zu mäglen, 


etiter 5, 


eine an ber Generaerfemnfung Find Biefrign 

Gfaentfüee Baepempäfe gfhiche Wertecee son feLen Dec 
fi wide an Dem Internen beäelägt fr 

Olaenftme, weiäe berfnben fd, pefäfiß zu effeinn, 

[ Giendaner verein 


iät Sarch ie 





Ei 














ger Xi 





Si N Delmaäke Band je, ar im Me Sn 
Tem mt a Sr Big üben 

Melitet 
Sean dr Ren 


ie Bat 
der Setfeiiten Ge, wenn ati, a 





fs na Rafısbe ber Ge 
UnnchnemefeeerRüfen. 





©. Lothringen. 


Behenntmegung. 


«as7) 






fer Spungen 


Defdtah. 

uf Grund de Me 22 Dh Geht, Send de 
ontiatgemofnfofen, vom 21. Jun 1606, wi Bimit, 
urn Eu ie un 2 10 Saar 
fm Zope 3U Meng Ratgefeien Benerooefamntun 
dr Bein Gmnhkfer van 20 Baiclpen, ndde 5 
fenmen Zara Gear Befhen, 18 ber Sihung der Genain- 
alt Beieimt Haben unh yoar 6 mi Im Bear 














Grundbefp dur) ausbridfie Getäcung und 12 mit 
Ss Seller Grundbefr filf6meiend du Riätel- 
Habe, während nur 2 Lelfeligte mit 0,00 Hellar Orunde 
Bei fh alehnend außgefproden Haben, helfen, was fegt: 
Ai 1. 

Die yum Zwete der Drainlsung ber Yalbgemanne 
e1a grande longucurs nad Maßgabe Der Beilegenben 
Ssfaltunkıgen ae Gene wi Drei 


ante 
Alte 2. 

Dieter Beitaß fonie ein Aufzug ber Genofenfäafit: 
Hohgn I im Oo u Bote Dnakta u befi 
Hide "und in der Öemehbe Any währe ned Mor 
maß, vom Lage Des Gmpfungs been an, durd, Merl“ 
hen Ynfting elemt Ju machen. Sie Cifilung Dir 


Teheren Porntiteit iR buch eine Beffenigung ds Zi 
en a 0u om alien We älige: 
At 8, 


Je eine Husferigung Dieb Behlufle, meer je eine 
Setadige Hof, Br, Oeokaltahslopungen un bes 
Dütgiedervergeimie beiegt, IR für die Alten der Reise 
direlton und für ben Birgermeifer zu Nouly zur Berimabe 
rung im Gemeinden beflnmt, 

Cine brte Nusfertigung dem Diretor der Genofen« 
alt na feiner Geneunung ausjubänbigen. 

N, den 25. Jul 1901. 

Der Beirtspräfdent, 
1006. 3.%: Pohlmann. 

Die Eabungen br buch orfeenben Befäte, euteifcen 
Srinaeensfentäeft Neuity 1 fah Aliens mit dm une 
a1) vefiitißten Eatungen dr elkueyarofenidet Mn 1, 
init Ausaae 88 Melt 8A 1, melde Le: 

Meitet 8 ast. 

Der Derflnb Seit au 3 Rifeben uab 1 Eleveieer 
Sersn Find ale Mialider un Eieiereiier ad der Sail ber 
Hefeigten Ghenigämer un Pater u mädte. 
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(ass) Behanntmagung. 

Yon den auf Orund ber Alecbbäen Berorbuung 
som 7. Seren Tec autegäen Sign äubaeriäni, 
Sungen ber Mlgemeinen Colbrngifhen BeyrtSaneife rd 
gemäß, &. 12 de6 Rkjitstogtpreiofetis vom 10. Rotenber 
1889 frigende Etüde burd) feitönbigen Anlauf gar. baaren 
Rüchahtung gelangt: 

Buäfiabe A. über 1000 Mart. 
Ar. 970. 971. 972 und 978, 
Bußflabe B, über 500 Mart. 
Pr. 1257 und 2220. 
Buäfade €. über 200 Mat. 
Mr. TOL. 1077. 1102. 1108 und 1106. 
BußRabe D, über 100 Mart. 
Re. 40. 200 und 1918. 
Dig, den 27. Juli 1901. 
De 
10. 1418. 3 


V. Verfonal:Stachrichten. 


ass) 


Seine Majefäl der Reifer Haben Alergnädigt gerußt, 
dem Diellor daS metrologiläen Sandesbienfes Proefor 
Dr. Hugo Hergefell in Ehraßburg den ralden Wlr-Krdm 


Verleihung von Orden und Chremeichen, 


Vierter Mofe und dem Fußgendarmen Bach zu Rueupmald 
uS Unlo fine Ieberrtts In dem Rufefend das Wgeneine 
hrengigen zu verleifen. 


Srnemmungen, Verfehungen, Gullaffaugen. 





Vernlteng ds Ju 
Durd) Tandeshenlihe Berorbnung State 
Aatea de Bnfhcnn Sotann Hat Bedekmann dm 
Beigrordnelen der Stobt Mülpaufen ernannt worden, 

Fakt. 1m Aullasernaltun. 

Seine Majeftät der Rafer Gaben Mlergnäig gerut, 
de Geheimen Juflkcad Gränemalb bei dem Amigericht 
in Mef die macgefuce Enllaflung aub dam Diele dis 
Beigaanden Cieh-oieingen mi Pnfon yu eier. 

Ernannt: Geridlicfefee Ra Kuguf Cüheler 
zum Sole in Saoalten, Aefrabar Sindele auf rund 
der beftandenen Giaottprüfung zum Oeritscfiffr. 


Vermaltang der ‚fingen, Gewerbe u Prminen, 


Ermannt: Aıferendar Mag Bidelt zu Cteofburg 
auf Grurb der befiondenen Gtactspräfung zum Regierungse 
aflefo. Derfebe il der Dietlon der Zäle und Inirelten 
Steuern zu Cirafburg zugebelt worden, 


Oorfanlel. 


Ernannt: Der wifenfSoftide Häftlfte Br. von 
Ian am Spyum zu Etrabkurg und er Ingenieueprtitunt 
Staty an der Cherealfhule im Mütgaufen u Obelerern 
am dem Öffnen Höheren Eeuln Cijah-olfeingens, 

















Poiehserseltug. 
a Ober-Blfah 
Venfionirt: Unter Anertennung der 


eleifeten 
Denpe der Mafkide Herter Wüfendeik u Bmkhens 
ehren. 
b. Unter-Elfaß. 


tangeftelit: Lehrerin Gugerie Reinext in Jap: 
ie GeRangeftel gen; 


Verfept: Shin Jule Haus met von Wikinger 
nad, Ramenspeie 

Penjionirt: Elementarlegrer Joel Armbrufter 
im Männofsheim. 

Veberiegen; Dem Grete Guten 
Gamthei, Oberürent Eher, de Örmeidelrhefehe 
des. Eäukkeiets Süeehefen, Obeffler Gel; Dem Be, 
meindeförler Sieglu zu Gorflhaus -Dungerplap, Gberförkerei 
Bar, Bir Gemeinhefttenfele des Ceupryets Gandakein, 
heföferd Silit; dem Gemeinefrernmäcer ar 
Sraff zu Saarunien, Oberfsreri Coarunion, die Sorle 
Büfenuffeerfele bes Scupbeirte Tollentod, Oberförferei Bar. 

©. gotbringen. 









Sand, zum ürgermeifer Lo 
Ger al Valentin, 

Gnttaffen auf Antrag: her Pr Säret- 
tinger zu Balläbronn. 











| 


Veroaltug Dr Did ab oieihten Stren, 

Ernennt: Steurfeheiie Sun In Mülßeufen zum 
3pamierenbanten im Deut Mriouc, _Solprafitant 
Ainkinger In Sir jun Simeier j Däteen, 
olantsaffent Akt In Ciiemet zum Sleereinchner 


in Riederbronn, Grengdienflanwärter Bau in Pettoneourt zum 
Grergaufihr bafelbf, Gremzbienflanwärter Titius in Edrid 
zum Örenzauffeher bafelbft, Amitbieneranmärter Englender 
Bienen ham Cicmehmer Di Anfogn Genten 
in Oberfeebach zum Ortseinnepmer Dafelöf. 


Saite dh Cam Ye Elnrenfier Baıct 6 
fer ned Cäieme, be uct 
Benfelb nad Er rg und Linbeder ers mad) 
SER. Senne Reryr ka a One 
103 ebabun Brenalihe 6genermann I Ol 
Ra 
an 

Ausgefsieben: Hegorgifturkeer Teupip in 
Bann Orkenrhne Met Ir © Ma Die 
Garen Yober I Bine, 








VI. Bermifäste Umjeigen. 





(am, 
Das Provioniamt Mülhaufen i. €. beim Mine 
Haufe von neuem Aoggen, Dalr und Roggenifich m: 





her Tante 





Be, Km weten ba abe Bid 
Föllgung Ber Beate Brgomen, 
“ Der Heuanfauf wirb ununkerbroden fortgejcht, 
«a92) 
"Das Proplntant Bffmelte Tu Hufe, Hu und 

oonemifieh von. menaiumäßigee Sidefeibet. uner 

ber Bertefigung der Medignin. Die Abnchne 
reat on den Dgain von © 88 12 übe Bormilct 
And Die hr Madmtoge. Eolte ke eier ewigen 
Anlieferung eine anbere Ahnafmegeit ge infeht werden, jo 
ift hiervon jebesmal rechtzeitig bem- Mittheilung zu 
m 











Beagle. MG m an 











Digtized by Gaogle 
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Gentral- und Bezirhs-Amtsdlatt für Glfaf-Jofdringen. 














Seibtatt. | Strafiburg, den 10. Anguft 1901. I 
L Verordnungen pp. des Mintfterisms und des Oberjchulratbe. 
a9») neuerungsfdjeine (Talons) mit einem doppelten Bergeichniffe 





fen Hein tt a, A 
Heben ide Geigten Naht zu 


@eltagte vor ben. jet 

melmen. 

1A. 8008, 

ann Behanntmadung, 


betreffend die Ausreigung neuer Rentenfhein: 
ee akeeeinfage Keneakrlen 


Zu den GIfe-Loffeingifgen Rentenbeiefen wid eine 
mue Sehe Wentenffeine (Rupons) über Renten für bie 
10 Jahre vom 1. Oltober 1901 bie 20. Geplember 1911 
Bft Emeuerungsidein zur Möhebung der figenden Ki 
Rerlenfäie von ber Sanbenfulbenperwaltang ie 
jeloN, Dünggaffe Rr, 2, om 16. September d. 94. 
ab Wormiagß von 9 Si8 19 Ube aufgerit werben. 











en. 
Ber die Empfangnafme bei ber Canbesfguftenner: 
Salung FR wär j 


Beauftragten Lie nur Abbebung der neuen Reife ber 





u n 
ET Gifte ta Me Banbeffabensematung 
Mn Den Shane Greene en) 
teen. 
Mer die Sentenjfeine dur, eine der Eleueaffen 
aber Einttfunghfteen Beieen will, Hat Derfeißen die Er« 





eiyurigen, Das eine Bereihniß wir, mi einer Emplangse 
Sefgenigung verfehe, foglei quridheicsen un ib 
Tusgändigung Der Rentenlheine wieder ahyuiem. Bora“ 
Tee en Smyldnlen Aan bt den ep unh 
een une! ken 

Ser Oieigung dr Anbabrkfe Kb «dur Ge 
Tangung neuer enlnffeine muc dann, eur Me Gentue: 
unbe (xlens) ahenn lan Ti; In Dam 
ale find die Serienbriefe mitt Bender Lingabe an 
ie Sanesfgufbensenrellung einyureider. 

Straßburg, ben 1. Haguft 1901. 

Sandesffudendeneitung. 
Der Vorfhender 
Kectman. 








ans) Behaunfmadun; 


Hei der Veetspoiierntmung für Lotennen, Br 
Anfeb die Uebemadung der Anlagen ven Kncilaneckn, 

Gehnuar 1909 VI 57% und 857% (entnl und 
Leirtetinastet A Gele 70 und 71) Tab Bienen Are 
Tagen mit amesitanfen eben von be: Auceplidt aut 
gekommen, wie non. Der Sonbeersctung untballen 
erben ober unter been Befoneren Ajidt Rn. du deu 
in kr Beeunmadung vom 2 Oele uni I 023 
(Geist. und Bajrl-Amitblal B. &, 39) Borlfnten he 
erligen Hnlgen find folgende Finyapenie, mit: 

1. Sotfringen. 

5. Mboplationtverfußtanlege Re. 5, Genuctung Co: 
Gases, Gewann Village, Eation B, dr. 207, 11,20 Mr 
Eoenthüner: Mioß u. Soerfer, Hille Sy, Cham“ 
pernrjbet in Eoy-Chojeet, 

G. Moptatlonturrußtarlage Nr. 6. Gamantung Sca« 
Guel, Gepann Ts Das Monces, Caftion I, Ir. 05 
1985 Mr. gembänee: MoB u. Boeefer, Dilne ©, 
pampegnerfait In Exp-Chepe, 

Straßburg, den 2. Kuga 1001 

Winiferum für Eofrtehringen. 
Mgetung für Canwiläfgeft u. fentihe Acer. 
Der Unterfaaterör 
Zorn von Bulach. 





























In. s09t. 
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IL. Verordnungen pp. der Begirföpräftdenten. 


“0 


ao) Verfügung, 
betreffend bie Sämeine» und Rrammörlie 
in der Gemeinde Banpenfeim. 


2 Gifts Bette ds Gemeine u 
Dangenheim, vom 6. Yebruar 1901, dur, Telden rel 
den Antrag’ el, ben in genannter Gemeinde Sieher yuel 
mal in einem jet Monat wugeofleeen Ciweine und 
Prommarlt cuf eine einmalige Ahhaltung zu beihränten; 
08 Gi ber Bet der eigen, adbar 
gemeinden, der Beridte deg Ruisbirliors zu Mülfaufen 
dom 28. März 1901, 11. 1289, der Reeidirltors zu Orbe 





[2:77) 
der währen) Des PAmals Jull 1901 von dem Dich 





ber-Elfaf, 
erter vom 14. Juli 1901 und ber euferung bes Iab« 
wirlfaftigen Mreeoereine zu Mieufen vom 25. Micz 
1901, Seflmme 16 auf Orunb des 8. 05 der Gem 
orbming und bes 8 20 ber Ginfüßrungfberorbmung 
24. Danber 1888; 

In der Gemeinde Bangenheim mirb am gelten Dh 

„green "Dionas di Amin u Mamma 

en, 

Golmar, den 31. Jul 1901. 


Der Bepetspräfbent, 
IN: Sommer. 








En 


ML 0054. 


Uadweifung 
raten ya Qelmer auf Grund des Gefrks ann 3. Dojember 1819. 


ns Elfaf-Serisgen nsgeniframn Ausländer. 





























em Erern emalr. ub nam 
Ber m Born || Sie us eat. er 
an | _ Bewer d Bohnen Ausoifunge-Berfign. 
T BEL T ü 1 
A Kußwelfungen 
Me, Men...) 96 | Mic 9 2 1.2588 sem 10. ut 10 
2) ein, tnas. u...) 0 | Enue | Sure NEE 
5 R u vehjhen 
3 | Gima, mie oomami...| 5 |. [mie pin 2 [out 3 Ya mn 
DE 
Ganetesen, Maar ..| 3 | tnfaunple| 1 einer Fa 7 
j 
5 | Forre, Giovanni Umberto . | 31 | Deeborgelipieler | 2) Hofta . ED u 
Sen 
6 | Häfelfinger, Muguft, = Tagner aa Egweiz . .. 
7 | 8an9, art 16 | Gear | 9} Hin a a 
9 | Ranpy (oder Roffi), Zoll. | 50 . FE Defterreih hun 
! 
8 | asttans, eng m) ze nie Arne SER 
10 |ntis, Me... | outer | a Bet eaen Be 
ver Be | ren ö 
1 |m9ter, za0... 2 | este |n Re . kn 
BE 
%. Zurädnahmen. 
1 | Beier, ag Mt. | 57 | „frnflde |) Gamar ut |, „Musgekfe an 
ER, EEE | DE gastunon | I I EHER Tamm 
er 16° Jar 190L 1. 006 











11. 6098. 











«a0s) Serstonung, 

Setrefjenb bie Wößaltung eineß Vorberfahrens über 
HerReltung eines Mußichgleifes für den Güter: 
Bahnhof ©t. Johann) Bajek, 

Nach Einf des Cchrebens der Raifelifen Central: 
Biretion dee Cifenbahnen in EfoßrLolfringen vom 12. Yufi 
PO fg Gh de Mt 3 6 fer vom 3. 

infiht des Ati 8 de& Geier vom 8. Mai 
1841, der Orbonnanz vom 18, Februar 1884 und des re 
Hits’ 2 Sie 3 des Dede vom 19, April 1861, dere 
röne ij Wem maß folgt: 
Mi 1. 

Ueber die dffitige NÜNESTEL und Dringlitet ber 

Sega Fusıate Hr dn Bilganier Ci 
bonn af mi Bezdur ein einmonatiget Borerfaen 
And yoar dom 11, Saguft 58 einfilhtd, 10. Geyiember 
des Sahne, 





fit 2. 


Wäßrend bifer Ze Figen auf dern Bürgermeiferant 
©. Cubmig ber Grläulerungsberiät met Grunde und 





page 1 Abrmama, Eafal sten, fie dn Ber 
gißniß, in weiße Münfge um Erinnerungen in Zeug 
auf Die Anlage engerapen ober unter Befügung färifliger 


Ausführungen vorgemelt werden Tärnen. 
ie 3. 

Die Seifeiigten Giibepbiben, fo die Gandelte 
armer yu Wlfaufen werben Hiermit eingelabn, von den 
augeegten Preojeikäden und Celäuterungen Renniiß zu 
Beben unb nad Yblef ds Weroefahtend fe guaßtühe 
Aeußerung mie gugchen pu aflın. 

wie 4, 
Rad Ablauf der im Are 1 fegefeten Hr übere 
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endet der Zürgermeifee zu Ci. Subig dem Rreibbirftor 
Elfen Se enenenen Berentungen fe 
ffeirigung ber die ffetiche Mustage ber Projtfüde 





und über bie Ftigefte Delonnimadiung, 
Aid 5. 


eB Boroerfahrens einge« 


nos pnlasfen 
nes Alu dr Ben 










Die Romwüen Befcht aus folgenben Mitgliedern: 
4. Dem Heren Mreisbicltor zu Düfaufen, Vorfihender, 


2 dem Haren Pürgermeifer Mbolf Laub, 
ern Beigeordneten Johann Rörber, 

m Beigeorbnelen Hein) Ded, 

‚rn Rnufmann Johann Iatob Lauly, 

om Ben er Dan Breund, 
ern Meindänbter Narl Hans, 
ern Bauunterneimer Kader Simon, 
. cm Bauunternehmer Mops Argaft, 

firmiid in Gt, Subig wohnhaft. 

eitel 6. 
Segen Berrbnung ib Im Ep, m, Der 
drtasmteblett, in ber Reuen Mülhaufer Zeitung, fowie in 
oetsibier efe und Dund Afetüen Anjälag In ber 
Gemeinde St. Sabıg Belannt gemadit, 
ofmer, den 3. Auguft 1901. 
Der Beyrtspräfdent, 


1 0732. IN: Sommer. 


b. Uuter-Gifaf 


a0) 
uf Grund dep Art, 12 be$ Gefehet, beiefib bie 
Spnditatsgenoflenfaften vom 21, Jumi 1865, wird blermi, 





ah Selle Gmundbchp fi) aihens 
Gugcpnden ft, Kelten, wat | 
te 1. 
Die zum Zide Dr Anlage u Ateaung ee 
Benegn 1 en Den Jo uns a7 
jartheim nad Mafgabe der Beiliege 








Mita 2. 

(standart a Beteil 
ftsfokungen 5 

Ga un ion Gene Sean wihehh 





neh Moral, vom Tage de& Gmpfangs besfefbn an, Dur 
Bieten Mfg kelan,zu mac, Die fing Bike 
Tepteren Pörmlichtei if Durd) eine Lefhenigung Des Bürgerr 
meifens namen. 


Er SRH 

Je ne Maeigung Bifea Beätfet, meer jene 
Seglankige Wöle dr Bensinjgallingen und des 
Whtsreniönifes belt, IR |ür die Alten der Reite 
Aion und fir den Cremer mn Wegerkei gar 
Verahrung in Gemeibearhe beim. 

Cine dukte Aueigung Mi dam Linder der De 
nofeföft ni feiner mem ausuftndigen. 

Staßkur, den 24. Ya 1001. 

Der Bgitsprfben. 
1.0701. Fur dinier, 

Bie Eu dc bu veben See anf 
Srdneireofefäel Menge Tr glhannh br er 
Ki veifenklafn Espana fr Gnluffenmgsgmsfunfget „Om 
An Brite Rahnaber Dre flgaben Heli 

Reiters Mor ı 

er enfab Seh u 3 Meliden un 8 Eee, 

Wi a SB er Dahl Gender un wer Aa 





weilte, 





Artitet 20. 


Die Berfetung Ber Rofen erfolgt nad, Mafgabe ber er 
Yeigen Güde, genen Bol unle Annahme mefteer Alafen, 


Rau Tem Hinz 





Aeiter 2. 


Aue Eusahe en nee at cr Ouoftgainstanb 
von tet hc Berfäneng vom 2, Jusi 1994 Den Geusfenfgften 
Hätten Beriniiung Orhan He nahen zo kr En: 
Beefitenbeltung eipregaben Antrag zu fl, fen Im nit 
on enden Elle aim mierer Sinafuk ala Bj ugeliigt ih, 





600) Brroruun 

betreffend Die Wbhaltung eines Yorverfahren 
über die Grmeiterung ber Öleianlagen und Fre 
Tndepläße auf der Station Waffelneim. 


Zufolge Yutrages ber Raifeihen Generabiction der 
Cieutahnen In So aengen ta 20. ». Ms, €. 0120; 
Ginfiät des Mi. 11 des Geteiöcjälfie no 
25, Deyember 1852, des At 3 des Örefes tom 3, Mei 
1641, er Sxbonnen; vom 1B. Yebruar 1834 und des 
Ares 2, 9° de$ Delld nom 18. April 1861; 
nero id Hermit, ah folgt: 
ber die fete Rüpriet ud Dengfiäe 
tet der Ausfhrung der Ermelreng ber Ole unb 
Belaepläe auf der rtlon Mallenfeim fol über die 
Set en Dtemetbctis wid Demi cn 2häees 
Borvarren, unv war vom 12. 58 enjgiefti 91. Mugufı 
8.38 eff, 
2, Wehsb Bf pi Ign n dr Raiden 
ie 1, Dr Geltung iR 
eu 
fa, und auf dem Raifel um — 
BiTnIEn. 
3.3. Mäßeenb ber geiden Zei fd an ben ge 
nornten Shen Kegifer enthlge in meiden inf und 
Grimerungen in Bayug auf die Anlage und auf den Beabe 





























tigen Lotomofierieh eingetragen oder unter Bei 
(ige Seahngen sorge when Ten 

84. Die Sehegten Miltäer und Cischbeber, 
Tonie Bie Qanbelsfammer dabier werben Hiermit eingeladen, 
don den außgeegten Projeiiäden und Erläuterungen Renzte 
miß gu nehmen und nad Ablauf des Morverfahrens ihr 

Grehtige Heerug we ypchen zu Lafe. 

5. Au Bil br ihn De Benafens 
Srla D Bey Mpencnen Wh sah Alan 
Sanefahent en Rommiffen bon loan 
Id, mie Hama ab ad Le Dienst: 

ie Gutaäten objgeben mmifien (ann 
Kite u üb Befon, ham rap 
Re nühi Kndi aionbne et Sorkand br Cilmi 
bau und Serebinfpetion IN, Baurat) Shutp Heft, 
zu Meußerungen über dab geplale Projlt, fanle über Bir 
enoaßenen Werhanblungen veranafen 


an % 2 Miglben der Ramon een ii 











1 ei ae Robinet in Mafrlafeim, wer 
iS ben ep beat mar nn 

Helen Ra Beben Kefenken, 

3. Seheifer Gmil Rocberer In Wie, 
3 Bentinsie Rec Ofermann in Sajkdrfem unb 
5. Hohpänkr Jet Soc in Eafenkim, 

82 Berechnung wir im Get 
ud Bien (bla Ki antike Ei 
2 30 fa er One Mafia 
F 

Ckrefturg, dm 20. If 1001. 

Der Boetpräftent 


Y.4278. 3.1: Holler. 








und unerfrodenen erfalten bes 


em mtl 
Santa Net dfem Reltungkwoete wird Siem nlig 
Seh galt. 
Otrfburg, de 20. Juli 1901. 
Der Bejespeäfdent. 


W 3.2: Dominiens, 


zı00. 





602) 


233 — 


Verseidunin 
der {m Doch Matr-Eg Im Alone Juli IL ans El-fthrig 


geoifne Ausliher, 

















(Gef vom 3. Digember 1819) 




















i Datum der 
Satan | oe wuzefige | dere 
&| same und Borname | Gtand Beute. Mlter ober er Bu verfägeg. Kummer. 
& angehörigteit | im Inlante og 
i Sohn 
BILDEN zen [mama au 
Gronat, Gate. | Deere. | 30. M.[nesı| werte | Auteme | eristen | ir. |omi| mon] ı.00 
ra a 
3 | merteii, zent. | Zune | ar. oie|ineo] anni | al.) .Imum 
a |ietin, Gen. | eine 116 Befisro] Oscm | mörent | open [3a |; | 2 Jene 
| tareia Ipannı 
4 Amar | 0. guilisso] wer | an |. Jiel. | . Ines 
& 
5 ..} Erbarbeiter |Mtun. |. . moon 
« I mm | 1. ar 2] 2 [iieree 
m lmiocat, don | | 2 mimlien| amt | 2 2 [E22 [Wesen 


2ie Hoimefung deb Globennl Sohe (ir. 3 der Aewefung für Dee 1900) HR nunmehr vellen, 


Xer unter ben Iomen Mjeb Brobemets (Ar. 1 ber Sadocfung fir Februar 1B01) Sgmiefene iR ol der Gent 
erlälfe Jullıa Prinz, gikoren am 10. Espienber 1801 zu Am 


Etrafkurg, den 2. Auguft 1901. 
iv. 7402. 








, Befgreuben, {aefsät werden. 
Der Lejlspräfden 
3%: Dominicnt, 


© Kolhringen. 


603) Bekeuntmadung. 

Bud Miniflerinlerlaf; vom 12. b. Ms. IA 6518 
Beute ber Pollyilommifere in ben neu gebübeln 
DiedentiofenCft und Dirbenfofensie, wie folgt, 

ahgeutn! Dorden: 
1. Dem Polheitommifjer in Diebenfafen find die Kantone 
Sihnifen und Reerofen zugeht mern mi dm 
2) des Rontans Diebenhofen: Diebenkofen, Monfefen, 
Biere Ober, Sensen, Beimingen, 

b) des, Raulons Ratlenpofen: Meiern, Berg, Breisdorf, 
Bat, Ojdeingen, Gwcngn Den, Gars, Gew, 
Groß-betigen, Hagen, Ranfen, Rattahofen, M 
Br Wider Hein Ketingen, Sobemaden, 
gen, Sonic, Cultgen, Wellmeringen;, 

2. bem Polgelfommiffer in Giert find die Kantone Eieid 
und Dieperiwiefe zugeifeilt worben mit ben Gemeinden: 
a) des Rantons Gierd: Npadh, irlasdorf, Brindorf, 

Yen Aufngen. Rlknecenn Kite, Su 
Sambor, Maligen, Menden, Periode, Si 
Aene, Sierlent, been Reimengen, Bet, 
fingen, üsberf, Cierd, Walbweisdar, Harbık, 
d) dei Rantong Mefersiefe: Bertringen, Bela, Bid: 
fingen, Bübingen, Buß, Diezdorf, Eifingen, Endorf, 























erberge Beinen, Ming, Irgligen, Renyis, 
Retengen Sudan, ap, Digenneh, 
onen, Aber, Mr, Röndign, 
be, Beteigen, Ru; 

3. an Politomeiier in Pen iR der Marlon Fa 
Doc WE ten Damen: Ber Sam 
Bolingen, DeutgrDi, Rentia, Saeingen, Sammneringen, 
Oeegn, Ringe, Müller, Bapwele, Krlfagen: 

4. dem Peter in Yaylgc, fnb ie Runtre 
Bet Singen tk ren 

abe: 

9ER Ranlons Hepngen: gegen, Cifagen, Bamet, 

öhngn, Baynen, Aktien, Dnsy, Baur 
ie, Moingen, „longal, Ahdenbng Sic 
einer, Aeinge, Waieaen, 

3) de Abnone GefeYteeimt: Ganrigen (et 
der Bilin dr Orte, Opener, Klin 
Way, Boßaen, Wallner, 

Se untam 16. DR 3000 0 1 1058 -- (Be 
und Bgktt-Hninit 3. ©, 171176) wa Selm 
gang wid Yen ofohbe 


Dip, den 24. Juli 1901 
Der Baietapräfbent 
1.3904. Grat Zeppelin, 
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AU. Grlaffe pp. anderer, als der vorfehend aufgeführten Landeebebörden. 


(502) 
CO, 19 Beh ds Raten Snbgeiäis u Me 
Sam zen 12 Sl del, 0 Eu Bichbel, aan 
din 9. Nopenber 1870 In Aldermorfäetr, zur Seit ohne 
Glarner Moe un Mfaljiier, Tr ere> c 
werten, 

Sotmer, ben 2 Faguf 1001. 

Aromen, 

1. 1066, a l 
605), TEE 
ee nn tat 
Yorfifen der etaferckeb vom 
Br Sr 106, Die he af Grub an DD die 
Sees Gene erlafenen Ausfßrungebfliumungen var 


14. Otter 1900, Seefnb Die Betfbrung dr Berinigten 
Relafr, Mr die Gemactung Befet des _Gemeinbeeis 
Bere, red Eiroßburgetand, vom 1. Crplember 1001 
& Aumenbung zu Faden Bahn. 


08) den, bah 
Dur das Winfeum A Spin worden, bah 
fen ber &: 40-50. be Aueh tr 

Fra 186%, ie die auf Grund Fa ichs 

Gefepes hierzu erlafienen Ausführung 

14 tote 1800, 





befimmungen vom 
end die ortführung der Bereinigen 
elf, für Be’ Gemaclung Rodalben des Gemeinde 
Rodalber, Mr Cilkaurclins, vom 1. Eeplember 1001 
65 Asendung zu finden Haben. 

K 6275. 


Y. Berfonat:Radriiten. 


[Iy) 


Seine Mejeftt der Mair, und Aönig Haben Mile 
gröig get, ke Meutrpolkr Johann Edit In Cab: 
dung Je bt obctenbeien Ra Sitterin und Podiyp 








ale 

‚Seine Mojeflät ber Kaifer Haben Alergnädigft gerubt, 
dem Gtaatsieltelär in Elfah-Loigringen, Birilden Geheimen 
Sih von Sutltamer die been Önlofung cas dm Mit 
in One yu ein und benfitn In Aneelemnungfneh 
Tangjährigen berbienfloollen Wirtens im Dienfe des Neidt« 
Ianbe& ben Roiben Abler-Orden 1. Rloffe zu derleihen. Ce. 
Mejeftät haben ferner gerußt, den Gtaat&minifler und Ober 
öldenten von Cächuig-Goifen von Rdller zum Ehalt- 
Ietretär in Ejaß-Lotheingen zu ernennen. 

ty. ud Aulunrenetu, 

Seine Mojeät der Raifer Haben Mlergnädigf gerubt, 
1. den Direltor der Lothringer Portland Gementwerte Georg 
Hommel in Diep, 2. ben Holghänbter Rarl Bobm in Dep, 
3. den inbändler Etepan Lanique in Me, 4. den 
Aaufeann Sudeig Botttieh in Cnklan zu Danepräten 
ei em Bardgeidt in Me für di di Hp Gabe Mei 1002 


EEE Yenbrung de Ririen Slate 

ur Verobnung det Aaierhen Eiaieie 

di on den Mick ba Ienclfden Aehferuaie 
Met ds Marz Hannatz in Dip 


Lernen alien 
De gen aa Ben DE, Beer 
# 
\ 











Cem Heulnee Jofeph Singer, fißer in Won 
in Ct wohn 1 De nnggradie Gnkefing 
Yin als efer Grgänyungeeifier des Amiegeri 
eipelt worten. 
Veroaltung der Aranın, Grorrde un Donarn, 
Srnennt: Di Hanfeurmitenlun. Bädter 
in Soorgeminb und Koh in Giraßburg zu Hauplamläe 








Verleihung von Orden uud Ehrzugeichen, 





Beriber zu Barr das Mgemeine Ehren, 
Dienflucht Iofe Sugmeyer in Hageman 
mbaile om Band ya vun. 


und dam 
Retungte 


Srnenmungen, Verfehnungen, Entlaffmugen, 


geben in Ber Verwaltung be Se und ibirelen Gieuen 
in Glefettiingen; em if de Rnbaninete Wim 
aupifeueramt In Caargemünh, lefterem diejenige beim 

onpfolant In Mitch Übrtagen worden. 
Poirkmerzeli 





& Ober-Glfoß, 
Definitio angefeltt: Afrerin Anna Gafner in 
Gotmer. 


ie Sefrer Gomill 


agenmülfer vom 
cihur Ober 


don Rommertualt 
:$ Rommersmntt. 










Bine 
eNangefeitt: Mitifiullheer Bin) Wilketm 
cu acer kr Sl ve lenken, Dar ie 
&scr Liler Edert in Mühe, Mfonı Habelmann I 
Biefentoin. . % 
Verfept: Sein Made Dürny ven Harfenfn 
 hlonlı: Ritindeffuoneheein Iuie Pers 
allen; At hei Julie Pers 
Barlt I Gebe. 
c& Lotheingen. 
Cenonnt: Fin Nie Gemenhe Magıp, Aris Sp: 
gend, ya Bigenäfe horze Obellenne, 
etinie ernannt: Bere Rlein um ce an 
Ber Semeinbfgule u Olmingen, Gencnbe Pier, Mr 
Ynbeofus Arels yım Kerr an der Öemenbeihile yu 
Port, Arca Bott. 
Ginonnt yam König Ubefger: Der Rott: 
Hörber Ronfany eilmail'se Ghana, 











Reis dop- n Erphenernlung. 
a Beier der Dber-Poßbiretion Straßburg L €. 

Reu angenomsıen zu Polmicken: Pebihe 
Barteis In Bar und Ületiinehe Yudenn 15 Ciabr 
Bars; gu Alegropbengeifiunen HBllin, Mannsitter 
amd Schneider in Silihuul. 

© Yeben beRanben di Hfere Wrcnatungse 
prüfen (pe fun) Rap: Bofke Singer 
IS De Pteffnkfns: Tora On 

Grmannt: Gefemer qpbirnber Exteite Relfhe 
in Eiraßbug zum Bofra, de Zepter delle in 
Mefnburg ınd’ C4ulht ir Geseke u Yafbelioren, 
die Zetgraphenfteläre Maurer In Goimar und Meyer 
in Wltenfen ya Oberehgrpbenfeieten. 

Angefeit a Bollreker Sofgraitunt Eiier In 
un: Baafer Bil Getmar nah 

eefeht: Soflafıer Krüger von Colmar na 

Satan, Ar Befrekehen Seaih vor Siehlun ned 
Rampen (Or Selm) Dengfi un) Road von Cucklurg 
ned) Dreiden aß Sepltnlee, Mampe ven Chukkurg 
nad Olbenburg, Siriepling von Beta nad Etrehburg 
E08 Retegel on Can nad Mäbaufen, De Yofalfhnien 
Beiggeriann zen Babhrg na) Yagenau und Mllfe 
SHmlbt nen Srekben mag Chakkirg, 

Uebertrogen IR Die Babenehmun, 
te be den Behamt in Goimer dem Oben 
ia ep cu Grein 








der Raffere 
Rbirionge 


235 


Benftonirt: Pofmeiler Fehre in Eanrunion. 
Öreiwnittig ausgelcieben: Pofgehüife Hefner in 


GeRorsen: Peffeetär Gens In Milfauta. 


b. Begiet der Ober-Pofbireftion Mef. 
Neu angenommen: Rowalowsti, Fukgenbarm in 
Scarburg (Gelbe), Befd, Fußoendarm in 1. Morkourt, 
Botoeni, Bauwihne In Rombad und Tonad, Cukmamn 
in Die, ale VoRamärtr; Lader, Hobif in Reh, als 
Aeigrapenamsärter, Taupih, Eienbafnaiontverwale in 
Beier ie Tata ER 
atsmüßig angeftelft: Sauer, Pofanmäcter in 
Diebenhofen als Pofaffltent. 


Ripei 








Grnannt: Die Pogeülfen Globe, Rätper, 
ent Bene am Dr m man 5 
hfenborf und ©. Wagner in Mai m 
Portaffiienten. 


DVerfept: Bofmeifler Ruland von Bolden nach 
Meindag, und Pohlelrlör Fmert don Mannpeim als 
Tommif, Voflmeier tod Bolen, Die BoRafffenten Gymiel 
don DeutfrD!h nach Mef, Glode von Dep nach Urt, Marpet 
von Algringen nad; Saorgemänd, Schröder von Faltenberg 
(€) nad Di, Doigt von Dep nad gtingen und von Dort 
106 Caauburg (ol), U. Moll von Dip nad DL. Oi, 
Teteraphengehäftn Bafger von Saarburg (the) nad Dh, 

Ausgefgieben: Poflagent Prodft in ireitdorf, 

Geftorben: Poflagent Ehazelle in Maimeiler. 


VI. Vermifcote Wnzeigen. 


(s0s) 

Die. Vefierunge-Mtingefeiäaft „Mbingie" in 
Dann Sa ir Dre Orte In langen 
BencHeren Cbuard Bufted In Chrofburg ya rem Are 
ie Sefett yud AA weft, in den aub Alp der 
Veigafisebeh efehenden Rekläfelntien (bb! ai 
gel mie ts Bat or bn orlipnngifgen Geräten 
Ah u nhmen. 


09) 

Si Men, Dee At, u Eat 
ira I ebenda an Eile der 
Leiters den Hem Maı Bergemer in Siradurg 
ra Verree belt und fh Derfißt, I ale a 
Kay 83 Graficien mern Kemer 
omelt als Mibgerin wie ale Bette vor ben dafrlalfe 
Yngigen Geriten Bad u hen, 

10) EEE 

Dat Proniantemt in Colmar i €. taft umunter 
Senat ent ea elehneß 
der One, Angebote non Modigenten Irden benupemeit 











Bereit 





om 
"Dat Prrantumt Sagnan aut fh Sen unb 
PEN. Be u a 
ln ana 
9 efmungn zu den engen Lappen Tonnen 
a 
ES nen ein vor Gäshtern den Bor 
Die Abankne kan Shah Im Digalae Ds Euppe 
Gemeine al an m Bhakih Amndg ah 
og fan an Lanbiche frifänig überaffen 





meden. 
sa) 

‚Det Paint Eiofkug 1 Luft Ran, Quu 
Ad Roggenfrob mogaginmibiger Öle zu den Zagesprellen. 
Brodugenten erhalten vor Pündlern den Borzug. Die üb 
aßıme eflgt on den Wodhentagen deb Vormittags bon 8 
bis 12 und des Nachmittags von 2 Bis 5 Uhr. 
an) Pre 

Das Provionlamt Diebenhofen fauft Roggen, Heu 
u eg Sn Beni Brenhd  a 

fonderer Serkdfihtigung dr Probugenen. 

Wlragmgcain 9 Di 13 Ihe Gormitot u 2 

Bis 5 Uhr Radmitlgt, 





Gran Bent u. Belag, vr. 9. Ga m. 0 


! 














Digtized by Google 
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Gentral- und Yezirks-Amtshlatt für Elfaß-gKotdringen. 
Beibtett. | Strafburg, den 17. Augupt 1901. | 








L Berorduungen pp. des Dinifteriums und ded Oberfhulrathd. 








En Gemäß ent Au fd Bayer har 
1 Benäßge un enpafhe vom Rn 
10. Dannber 1678 wi Oi 1 Gehen htund Durc) Befäluß bed Minierlund vom 8. Auguf d. 98, 





e it bie Mbänterung des Statuts ber öffentrichhen Vorfehufe 
RN A 
jexten yar Öffentigen Merntniß, gebradt, ba bie Plane | fonds, vorsehalfif ber in dem Grfepe vom 7. Qui 1897 
genug dem Rain Bgm in Eiapb un- | age Eniantungn, su an Hal von None 
nz Kan a. nu Aha on Yan 
Minifterium für Elfaß-Loihringen. 3 
nu ak 
LA 918. IA: Mandel. 


Im Nomen Seiner Majefät des Raifers! 








10) 
R ul Grund des 8.4 Sof. 4 der Verordnung vom 
Auf Grund ber Dthang vom 10. Juli 1901 mi | g, Monde 1006, kaknb De anhunfgnftigen Berne 
der Gefelcaft m. 5. H. Beiterihater Bergmerte.in Martich | md den Lanbwirihfdaftsraih, und auf ten Worfätag des. 
urban Minen Autimon IR Sermetiienten m | Aeicnenanbe Du dr Dar Ole 60 Oie 
dem in ben Gemeinden Sad umb cenget, Ai Sie: ögefiebenen Bithergen Worfihenden Den Gutebefher 
Jadt, btegenen 1999801 Ouabrahmeter großen Bebe, befin | Maerft im Munbatsheim zum Worfipenden des Tandiziige 
Serge auf der am beutigen Lage rolsubiten Bang | |gafigen Rreisuereins Etrahburg Land auf be verordnunge« 
mung mit den Guben AB ODE FG Sueiäne Fad, | imAfige Dauer von d Jahn ran 
"Seninnung der in bem Pede dortommenden Antimene | 1. eher. 
ie nad dem Berggeehe vom 16. Degamber 1878 He | 1" 0°87- 
dur verliehen, 

Einf vu 1 E. . 

ws) ra Für af Lafeingen, 

Wetihunttunbe (ir vn Mulaeumkapeet 

tißungtuctunbe fr bat Anlimonergberguel 

ae 

















sım Behonntmagung. 

end 5 uf 1003 ee In ge ei de mußte It yet, Bene te“ 
Gatten werden. Die Im ClementarfQuldienfle oder am Mleinfiberfäuen Geihätigten Schrperfonen Haben bie Meldungen an den 
A jufinfpeltor einzureichen und pwar 15 Tage dor bem in Spalte e angegebenen Zeitpuntt. Ehenfo hat jeder, der 
au’, Aafmeprifung Year Beben wi, fine Meng bi Cute Bernhen An yu Aigen, wien 
1E Snvehut; und year einfald 16 Tage var Sem in Gpalte e angeneberen Seitpunlt, 

"In er der Seifungen für Mleintinberieheerinnen ergeben Selend dr Herren Beyetpräftenten Sefondere Ler- 
Yünungen, weiße im Genea» and Bejel-Mmtebatt abchrudt wer 


Die müntihe Peifung | Sutpun, ia meiden 




















Me | Ort der Prüfung. Art der Pelfung. fiet in ber Mache fat, | Die Dedungen Beim Obere 
melie Bent am: | fhulraf einge nd: 
1 Atufnafmeprüfung. | 10. 2ud 100 | 18. Maison 





Lauterburg Entfoffung®- und Aufnafmeprü« 
ee 








21. un 102 | name 


1 


ne 








Die mönblige Präfung 


Zetpunı, i8 zu melden 













































































Mr. Ort der Prüfung. Art der Prüfung. findet in der Mode fat, |bie Meldungen bein Obere 
welche beginnt am: fehutradt) einpureichen find: 
Entlaffungsprüfung und Prüfung 
a ala older Gh | 2% Yun 1000 1. Wal 1002 
Seel Dberehnpeim amtäfandidaten. 
4 ehrerfeninan), Dierfpeifung. 12. Mei 1902 15, Dry 1902 
5 Gemfprähmg. 17. Mooener 1009 | 1. Orten 1002 
6 Aufnahmeprüfung. 17. Sebruar 1902 15. Januar 1902 
Reubor| Entloffunge» und Aufnahmeprüc ” 
2 | wenn error 7 ann 102 15, Seruer 1002 
Straßburg. 
Enttaffungsprüfung und Prüfung 
8 ‚privalim borgeblibeter Eh 10. Mär, 1902 1. Bebrwar 1902 
Straßburg emtäfanbidalen. 
—  Creinn), : 
° Dienftpräfung. 24. Gebruar 1902 15. Januar 1902 
D Aafsapanpräfung, 3. Dün 1002 1. Debenar 2002 
Entlaffungspräfung und Prüfung 
u ‚Etrafbur ter Säle | 10. Märy 1002 I Gebruar 1902 
(ereimenfnia). a rn 
1 Sinferifung 20. Summer 1002 | 15. Manier zo 
13 Anfnahmeprüfung. 17. Sehruar 1902 1. Januar 1902 
Enttaffungeprüfung und Prüfung 
Säteltladt ” 
4 MH pribalim vorgebübeter Edle 3. März 1902 1. Januar 19% 
@oveimenfninn, | Packen A 
15 Diarftyrhfung. 21. April 1902 1. März 1902 
16 Aufsohmeprüfung. 2. Febenar 1002 15. Januar 1902 
7] Gotmar m 
Entlaffungt- und Aufnahmeprü- 
| Mama. || oma | 1. ne 102 
18 Etlaffungeprüfung. 14. Juli 1903 15. Juni 1902 
v ae). Lienfprifung. 2. Int 1902 3. Mei 1902 
ED Geniprätng. 13. OMste 1002 | 39. Cote 002 
Enttaffungeprüfung und Prüfung 
a rin voghlbeee Our 1. Bein 1902 





Solmar 
efrerfeniner 1). 





Gmlstanbibelen. 





3 Min 1002 
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Die mündliche Prüfung | Beitpuntt, bis zu melden 
Re | Ort der Prlfung, Mit der Prifung. | Finde in der Mode fat, |bie Tvuzen beim Obere 
ehe Seins om: | (Aula igareiden And 
Ei Aufnahmepräfung. 9. Juni 1902 1. Mai 1902 
wur ©t. Aooıd 
Gntefungse und Mufugmep- 
23 | Präparandenfgu), fen die 09 heine | 14. Sul 1002 1. Immi 1902 
Gntefungepeifung end Bed 
= Fr | mom .| wma 
(erereminen), eo 

Senmweihrg. 24. Novemter 1008 | 15. Older 1002 
Ei Aufnahmepräfung. 27. Januar 1903 1. Jonnae 1903 
El PH Gnitflungepetfung, 24. Behnior 1902 1. Ianıne 1902 
28 Dienftprüfung. 26. Mat 1902 1. April 1902 
> | _Gpätean-Goiins. Aufnchmepräfung. & Jamıae 100% 1. Duenter 1001 
» Mh. Prüfung prbatim vorher | ap. Jamıae 1002 | 15. Aonınser 1901 
a Chttean-Satins. Dienfprüfung. 2 Iuni 1902 15. April 1002 
32 | Reppottsweiter, | Pille pietkg poste | 7, Jun 1002 15. Dei 1002 
39 |__Woppotisweiter- | @ienfprifeng fir tehreinmen | 3, Nooenber 1002 |1115. Eepienber 1003 
34 | &1. BoHann von waren | Prag pri open | man son | 10 Dumm 102 
35 | ©t. Johann von Batfer. Dienfprüfung. 20. Oltober 1902 15. Eoptember 1902 

Sirapsurg (eisilte 
a6 | Sirabeurg een Gntefungspeifing 16. Int 1902 1. Mai 1002 
571 conee Meihue Gntefungspei 14. Ju 100 1. Ian 1002 
ice Men itfurgspeäfug. 4. Jul 1002. . gi 
der Dialonifjenanfialt). 

F Mülpaufen (Städte M fi 
ehe Gnttffungepräfung. 7. 3ufi 1902 1. Juni 1002 
0 . Gntafungeprhfung, 30. Junl 1002 1. Sun 1002 
“© Straßurg. a f einm | 1. Duunser 1008 | 1 Armee 1003 
a Goimar, Yen er erimn | ou. emunter 1008 | 15. aut 1002 



























































1 Zeitpunkt, bis zu melden 
Mr. Ort der Prüfung. Art der Prüfung. die Melbungen bein Ober- 
hat este A 
a2 Ey Aalaro Mr Schreien | 0. onober 1002 | 1. Eitenter 1002 
“ Straßburg. Penn Beben | 5. Daemser 1908 1. Kugafı 1002 
Prüfung für Lehrer 
44 Straßburg. an Mheikulen 3. Bebruor 1002 1. Dltober 1901 
und Hn Wösdenjhuen. 
“ Strobsurg: Weratprfung, 70. Sebnuor 002 | 1. Of 101 
4 Straßburg, Feienehrerimenpeifung. 18. Ottober 1902 1. September 1902 
47 Straßburg. Zurnlehrerprüfung. 29. September 1902 1. Ecptemiber 1902 
5 Strahbung, Zurierrionpifung | 20. Geplaner 1002 | 1. Erpiember 1u02 
P Strakburs nn, | 36 Dun 1002 15. Mat 1002 
Cuburg, den 1. Ju 1001. Site fr bbtnhingn 
0.8.4418. 3.9: Albrecht. 
1. Berorduungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
» Ober-Elfaß, 
618) Ferorduung, auf bie Anfage eingetragen oder unter Beifügung fehriftliher 


Betrefjend Die Abhaltung eines Bonoerfahtens über 
Herleitung eines Nufiellungs- und Verlängerung 
Eines licherholungsgleifesaufdem Bapnpofdiufed. 


Nach Einfiät des Shreisen ber Referfißen Benerae 
Biction der Cifenbahsen in ElffrCotfeingen vom 15. Suli 
a Ohröshrnen 

Nach Einfißt des Welitis 3 de& Geehes vom 8, Mai 
1841, der Drbonnany vom 18. Pebrune 1834 und deb dire 
tee’ 2 Sifer 3 de Delds dom 10, Aprl 1801, wre 
rbne id Gt ah fa 





Aue 1. 
be die feige Nüpfiätet ud, Pringlihtit der 
Serfielung eines Auffekungse und Die Welängerung des 
teihunben Ueberpolungsglee cu] dem Babıdef Rufe 
wid Bierdurd cin einmanelges Dorvefohrn und yanc vom 
19. Augaft 68 einjhlehtä 18. Saplanber d. 28. and. 
Atet 2. 
Wired Nfer Zei Tegen euf de Birgerneferomt 
1, Hals er ‚itateungeiäl müßt Orun und 


Dägenplan zu Jebermanms Cinihl offen, ferie cin Le 
Fidrb, m mei Wänfäe und Ginvungen in Sep 















Afkfeunget yoga weden Inne. 
Aeita 9. 

Die Bekeigen Ginlsehdeden, fonie Mir Handt- 
tan du On wrhen Mal Kolb, kn in 
Butgeigien Pojidden und Gräuerungn Reunalh 
nen und nat) Mau ds Veonahtng fer guide 
Heuferung ir ggcen zu Lan 

Mit 4. 

Dach Wönaf der in Mit 1 feechten Dit üb 
ee "dr Mürgermeter ju Safe dem Arche 
du Geber Di elfanben Werhtelangen neh ce 
Beeimigung über De nie Yukoge der Peoefätt 
uns übe ie Fatigehaste Beanzimagung 

cite 5, 

Zur Prüfung bee wührenb det Boreefhrens ine 
gersenn Mine und Geinenungen {oe ur Seguadti 
FEB ie Agence ib ned alla Da Be 
Bra ine Mammiffon von 9° When 
Brake u She ni mn Sec hai 

tt yuemnteen, nee mi unfäer ; 
= Hiltal innen” Domus ihr Guam ae 
gehe et, 





Die Romniffen Acht aub folgenden Digfihen, 
ac Be Sa ent Bien Sy 
1. Andi u Gemeler, Vrfhebe, 
3 Notar Wölfen, Särgerncier 1 Rufe, 
3 Sauer Olerntger vu Rule, 
2% Bürgemefee Yaip zu Dal, 
5. Bürgeneider Repman gu Obeenyen, 
5. el Reiter, Sandmih zu Rufe 
3: Dolib änebe, Ga u Bas, 
& Berdnanp Berniger, Saba zu Saft, 
3 Jefah Robier, Bebepfer in Alfa 
it 6. 
Seormaänfige Brandmung wid im Getrab und Dee 
aan, re BJ 
fe und näleg in dr Gemeinde Ruf 
ke a Dar nie Ang Inder OrmieDufac 
Gamer, ba 10. Kugel 1001. 
Der Boteprfden. 
vreemhen 











11 0952. 


Fr 
betzeffend Verhütung der Ausdehnung der Geflügel 
Gelee burg" Geftigeteusfeilungen, tus 
u th EL  Aenetene 
a 
19 Hit für den Bay Dke@feh meh il 
e: 

ua Brent Sa 
inner 
ge 
a ERNnRE 

ar 














Seftigeitraneiten fir, 


Das om Apsehungeorte ineffenbe Gelägel IR 
Yusfeben auf ber”Eifenbaßn ober, wenn e& auf den Sande 
we dad, Dr br Bebingung nad dem Aufeange- 
le Dutch den mit ber Muffcht braun Beamten Tiere 
an zu unlerfuden. Dir Hat bobei die Beratung der uner 
Ne. 1 für die Beikingung von Unprungsgeugnifi gegebenen 
Vorfriften zu prüfen und taıf nur |ür fohe Ahlke, die 
auf rund einer forgfäligen Untafuchung unserlähtig er« 
förien, Die Ueerfährung nat) dem Musfehungtploe gefalten, 

(23 

Die yur Unterbringung eb Celügel® auf ber Muse 
fetung Bienen Rüe and fan Later müfen, der 
dem Öebreude gehörig geingl ud Besnfjet werden. Died 
sit name eng {ie (de Rüfee, Me mad Wepung 
dum Zransport de Geflüges im Mutlelungsraum dere 
Dondet warden 

"Die Reinigung unb Deihelien iin der Weile zu 
Bemirten, dafı nat) Entfenung der Buterefl, des Adifes 

















si 

I jeder Gflgelousflelung if ein zur ehoaigen Ahr 

ee a nee an Dr hr Dh 

Geflügel baflinmter, genügenb grober und entperdenb aus 

geiler Moum erel zu fen, Der gegen Die. jonfigen 

Ssfefungseäume dert abgekäfffen fin muß, dah car 
Uberiagung von Ceucenteien mit Ralfinben Tann. 


es 

Das aubgeelte Güge 

Susttung friufenb verhänen 

ii Der ft Bine Sram Tier Da mincene 

mal om Lage Krmtiie Nusfiedungäie su Bf. 

Der Ueeneadung IM ramenıig Marta 19 anım Cch 

Beate wc Alr et fä a 

Rüfen |. m. Lines ohne Woran Der Keane 

Branch aufent were. 

u“ 

Dit in einer Musfelang ie Gefigeäelen oder 

ine onen dt Tetagere Öefüpefede and aber wib 

Be een an Sr Den Zr 


äfrend ber Dauer ber 
19 zu Beoßadten. Der 














mungen in Benni 
"orale 





Gegepö, Are gu malen 

Derige &h ie auf den dab 
trapte ce weßääige Org geachen Ka kr nom ben 
10 de mn Omen rren Km Bf er ur 
Rat, Quterefe u |, m. ie von Iren Oefägel Beet, 
Berge were I, let ger gu eigen un gr 
Beafien. we 


Solange ber Verbat ener urhenazigen Erfranfung 
ect, Darf auch gefunbee Orflügel aus ben Ausfelu 
zinmen miht enfent werben; Dakfeße gt nad) amlätir- 
ürtigee nf des Suuderantsuße, ib ch 
die Feste Bl ode ar Be Dee 
von fünf Zagen mad, dem fepien Erlron 
ih Ya Brbcunermen une den Hufen 
Srlüge eignet ha. 














Die Cfutung gefunden Geflügets und bie Aus: 
firung der geftlahtein Ahire Tonnen and ser Ablauf 
ieler it plgei gefalet werben, jofen nad) dm Ci 
aöten bes Bemeten Ahrens die Odlahe einer Srußen 
tetrogung Bemit nt verbunden Ü 









Die Erude gilt ou innerhalb bes Leobadtunge- 
seumes ala elofiin und Die free nd aufpehen, 
wenn ee nonlen oder derbäcigen Lhiıe gefallen oder gr 
iöbit Fub eber wenn die Umverväctigtit De$ überebenden 
Selle duri Las Guten des ante Züiranes 
feefeht und ocun anfeıbem in elln Sen bie Reinigung 
ad Detinfehion der verkuäten Käfige und Räumliäteiten 
nad} Ampeln de6 bramletn Lhiranes ansgefrt und 
dies von ihm efeinigt worden it. 











89. 
im eigen fnben if dr Mnfiiimadhung, 
joe Dr Befii kr Pehere Sr Kekmnungen Dr 
Yerorömung des Rerenien Minterums fir Ciehtaite 
Hingen von. My 1600, Ya ©, Bis? auf, uf 
Srihenausrige In Onfägdourfellungen Anvenbung- 
10 
Suberfonungen gegen die Befimmungen bier r- 
rbnung werben, ofen na ben een efligen 
Ar Ed ee era ae me. 
Do um 67 den einisfudergeeen fra 
en. 

Defe Verorbnung ei ffert in Aa. 

Geiman, den 6. Maga 1001. 
Der Bepetspäftent, 
3.8: Sommer. 








I. 6549. 


(520) Behanstmadung. 

Anweifung für die Herren Bürgermeifter, betreffend 
die Auffellung der Urlifien für die Wahl der 
Shäffen und Öefgmorenen für das Jahr 1902. 

Rad 8, 50 Des gleideitig mit dem Bingerlien Oefehe 
buch vom 1. Januar 1900 in Rraft geenen Ceichl£üere 
faungsgefepes vom 17. Mai 1898 at der Worfher einer 

Inden Gemeinde, in Clfaf-Balfrngen oo ter Bürgermeiler, 

Möhrti ein Werzeicniß der in der Gemeinde wohntaften 

Werloren, weh wum Chöffenamt berufen werden Tünnen, 

guhfeen. Diefe Dergeignifie Alfien) find nad) 8. 4 ber 











Verordnung yur Mublührung der Neidsjufhpefe var 
38, Juni 1879 in der eiflen Hülle des Monaib tiber 
aufyieen und, nadden fe nad) baberiger Belanntmadung 
ine Mode lag u Jdeemunns Ciniäl in Der Gemeinde 





Sußgeegn Saba, And par Ipäflenß Bi um 31, Klier, 
Be ner ame" Sn Se Hnfkeung and 
Einfenbung derfeiben nad Worfhrft des Gefehes und pünttidh 
erfolgt, beftimme ich, was folgt: 

1. Die Herren Bürgermeifter haben unverzüglich nad 
Sapfang Bier Knmeiung mit der Muffchung Der Hein 
für die Wahl der Schöffen unb Gefchtorenen zu beginnen. 

2. Difiten find nad folgendem Mufee aufn: 








eneiant 
Bein er Game. one Arafnde Sf, mi 
im Jahre 1902 zum Schöffenamte berufen werden fönnen. 








Dr | Detun 
und ir 
Iunamen. | Gert. 


6 


(tantot| Sen. net. 








ä 
& 


3. Im biefe Urtifle find alle männfigen Gemeinde 
fer Buffer National, nelbe das 80. Behmbiet 
vollendet und zwei volle Jahre In ber Gemeinde ihren MWohafir 
Sen, m nme Im 2, m De De 
drrefunenhe® Sylhneen, alfo- auf Bingen au 
Pr ide, rn 35 bes bezogenen Gefehes bie Ber 
rufung zum Chöffenamte ablehnen Dürfen. Diele Life muk 
eine vofflänbige fein. Dem Vürgermeifter ficht e8 midk zu, 
Ant den gcepih genen Delenen eine Musmeh Ir 
infen. I Senläben ec Ben, Da cine De im &. 86 
Beranıtan erfnen Bon ba Möchningtrcht Öcbrand mehen 
ill, fo bat er dieß in der Kolonne „Bemerkungen“ mit den 
Worin: snied elehnen“ ju bernere, 

Die vorbegogenen 88. 32, 33 und 84 lauten, wie felgt: 
$. 32, Unfäbig zu dem Amte eines Schöffen find: 
1) Perfonen, weldhe bie Befähigung in Hrolge Rrafgerigtficher 
9 Yin ie bs Banner men ds 
elonen, gen auhtofßren een. 
Berbredpens oder Vergebens eröffnet ül, ba bie Aberten- 
mung ber Girgerliden Ehrenreöte ber bie Fähigteit jur 
Yetfidung efenlüder Manter sur Poge dan Tann; 
3) Perfonen, melde in folge ger per Anordnung in der 
iu ee Sagen tat. 
33. Suben Ale en Chen fee nicht berufen werden: 
2 Selen me ur 90 Halten dr Dee bb 
Arie Sebensjbe na mit volende haben; 
2) Verfonen, tele zur Zeit der Auflelung der fe den 
Wotnfif in der Gemeinde noch nidpt zwei volle Jahre haben ; 
» Ben, wide 1 u lie Bali: Scmenn 
ng daß Ofentien Win empfangen ober m don 
I bs Naben, von Buffeung dr te due 
acht, engen ak; : 
4) Werlonen, welche wegen geiiger und Beperlißier Gebreden 
zu dem mie nicht geeignet Tind; 
5) Dienfiboten. 
884. Zu dem Me einen Shöffen folen ferner id 
"Beulen weben: 
2) Bin 
2) Mitglieder ber Genate ber freien Sanfaftäbte ; 
5 Reken ne je ea I in un 
rel werben Yen; 
6} Sa samte, weldhe auf Grund ber Zanbegefepe jebereit 
einftweilig in den Rubefland verfeßt werden Lönnen; 
5) riäterlißhe Becımte und Peamte der Ctaotsanmalticaft; 
6) gerichlidhe und polij Vollfteedungsbeamte; 
7) Deinioneimer; 
5) Bolhiäudere 
9) dem attinen Sirt ober dr aien Marne anefänste 
Whpefonen. 















































Die Senethte Tann sub, er 
Beamten bäbere Vermaltungebeamte beyidnen, welde u bem 
u Men Pi di äene (am 15. Oft 

ie lien Ad bi im 15. Oflober 
Hetigußen und mit dm Wort: 


vorbgeidneten 








„Mbgeftefen am... „ Otter 1001. 
Bi Bingetmeier 
ahpefäichen, - 


5, Die abgeläloffenen Urlften Fib. altbalb nad 
dem Mfhuß cine Mode Tang zu Jebermanns Einfiht im 
Gemeindehaus aubinlge 

6. Die Auslegung iR vorber burd) Anfhlag am er 
eben md Dur Mar] in dar Gemeinde af 

fan zu mathe, 

7. Die imerhalb der Auefagfeft ff, einge 
Ben Ginfprasen habe Singer themen; ang 
Beufelbe derpfictel, Einfprahen, wmeihe mind be ihm er- 
hoben werben, zu Proiofal zu nehmen. Gine Gntlhetung 
Mae ie Aura ober Beortndeki ber Ginpraden fehl 

8. Eofort mad Maul der Huetadfif Sat der 
Bürgermeifer die Urften mit einer Befeinigung über die 
Yiulegung und elenntaodung Dider und cbeule der erfor 
denen Cinfpraden mit Den {hm eforbefich erfheincnden Bes 
men an den Amterihter ds Weis abjufenben. 











9. Die vorflehenb eräfnte Befdeinigung Hat zu faulen: 
© wiro Ymit Defheinigt, da De von kam 
einen am... Dior b. 33. ehgefloffne 








en... Olten 100. 
Der Bürgern 
nee 
30. Zee nad Abfnbung de Ufen on Den Antd« 
vie ki den In Necsn sugnammenen Beronen Haube 
ag, nen ni et edge Ka 
Ile ie Egtragnen yon Ehäfenante lt made, 
Bel er Birne Mc Kon Antec Ir Anne 
Ju made. Dajbe St zu sefhchn, wenn cine ingekagee 
Bela n Bhe uberais des inlgerigiehete dr 
1. Dah De Mfenkung, der Ute eflt if. N dm 
Mei bb jene der 6. Kobenber D. 9b anyneigen, 
Gotnar, de 6. Maga 1001. 
Der Beirsoraen, 
: Sommer. 
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an) rrelgniß 
dei Doc lin im At ln vn Eigen enesifarn Ale, 
# Du| Sam 
\ aus 
El a Meinst | dr Mansefngte 
4 ei Ratte | im Berfigmg  |Ammer 
Emm Berne 
3 i Er 
& EIERN Immad sr 
1l@eneent, stem .| este |14.| 10. Gunst | aim: 3. hol. sure 
3|etin, Selm an | 810 Sean | Mumıt 3 on [1 so000 
3] Sient, Celine 2] ebeneier 3 Nein | €: 3 [orli ans 
| 69eumont, Gm. Mir x Branefe Ba De} 
ee | 
#|Gouttn, Mıfb Sehe | Granele «| 14] 3. ori. sus 
Sutıy Alec) | 
\secteenis | 
o|sometin zeir..| güte, [>| & je] iain, | om . In} [ion 
ten) 
3] entint, Qu. ..| han” | 10. |10.lisco lien . I1e.| 3. [non [i o205 
alsvantin, am | &aupn || 1. Ion Are lo. a nulis 
(ern) 
a|sentint, sitzen] sure, | 10 | 6. 11er «120. 2. [hor[u a0ss 
Holzenser, Bat....| stete | 10. 1.jisrs 116) 2 [molı sis 
fein 
m|2esuit,senanen] San, |a0.| 3. [er hr 3. ha |1. 0154 
t le) 
1e|zersues, Muste.| Mohwiär | 12. | 3. 1srz| ianden züdentete | . | 3.1 2. jorlı. aus 
13160051, Hefotene |pilesieiee| 5. | 3. 1512| Ganpeane | "Zietene [eepsinumel ; | 11. | 3 hai]. 5000 
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fl ger Hasgemlelenen nal, Tamm 
EN a Gebate Mognont | dr Kunmifnge: |dermat 
3 Sin, ter | Muientim | im Meran  |Rumar 
3 Mesuet Artante 
& Ian janajası 
selaristars, ging] meter | 8.) 2 jisn| Rom | Drmer | ame Smile; 2 jorlı se 
nt [5 
ve|aassemin, seier [er.| a fisrof wur mer | Muse | zen |. | 5] 2 jimoill ame 
Ei Sen dem. 
ent) 
velerter, Ste. ..| emp [20.| 0.0 Grete | me |. Im 
Ionen 
19] astn,JohennBepüfiemprersem| u. | 4. |1c0 rent | Beim | . | 5. 
zu maent, dert. . | eine [1s.| 0. Iero guenener | atseutete |. | 
in| Mancnasee, Fait!| Segmann | «| 3. Jens Granpofe | Bene | 2 | 3 
zo[a0der, Jen . | entferne s. [im Aarenbaneee .|s 
su|Rireten, Meier ne a Granefe |. 
aeiedem 
RN ent | 5. | 5 Atatenee 1m. 
Fi Rise | 1] 2 Örlernä, = 
Ansacı 
u guitse | 2.| 10. Gale li. 
item) Bei 
= Wise, | 15.10. jisre| Gse | Branste ‚| 
Ge) zer. Eonme 
selsiia. ones ...| Meier | 10. 18. [iero|suungndins| Bramete 1 
eisen) Be Bee 
er|6änit, gut. . a E Bunte | me 1. [ro] 3. fnon|ı. a0 
Are) 
zej eu, zu ie Aurentanees | mmetünnen | . | 12. | 7. [son |1. 5 
un, 
wu|etseypesen, Der zutime | om |. [ro.| 3. jinon|. 000 
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0) eientens, Gmit . 





Beamete | ame 1. Fan] m foonlı sis 









































silsenette, 3014 2. | o.fsool out | arme | worin 1. 1a 2. hsonle zero 
Bemerkungen. 

3) Zurddgenommene Husweifungen. 

Beta el mn | | 1. 7. hooı uam 
ine 7 he eaurmefe vu 2. Kar Jahr, 
Betgung von &. Ju 1888 = 1 4860) 

ANMTeIn, Kitanb | Date | 9.) 1. j1825] Reken | 1-1 md a moonguan 
Geriuung vom 14. Al 10076, nu) 

2ldernuinet, nl — Fan] am]  — 1 — Tod a mnem 





del er anne vo 2. un ala 
u Hutwelfungen die SIE jet nad niht volfyogen werben Tonne. 


A| ntsinger, Bart 6. 5 der De pw Dal 10 
es Atelier ® en 








BE. . Eremben 1000) 
W205 fiber 1000) 
en ; 
Must 22 Sekten anoo) 
wu. 

wi lo. 1000) 

Bee. 2 dla 








9) Befatut. 
Auf Grund der Verordnung des Raiferlichen Heren 
SE Seanlwetbeniour Sc 16 Sim iu 
Snnekänbig wi Dam Ralettanı Maiftiem — oh 
Auffichtsbet B bie gemeinfame Ortätranfentafje in 
fen in Eime det Mranlamalnung den Reiter 
ettor ded Kreijes Diebenhofen-Meft, 
* Mef, den 6, Muguft 1901. 
De Saitprfoen. 
m. 70. Tree 


623) 
betreffend bie Abhaltung einer Vorunterfudung über 
den Entwurf für die Bahnlinie von Dep über 
Biop nad) Anzelingen, fomie die Verbefferung ber 
Steigungsverhältniffe der Slrede Angelingen— 
Greisdor]—Bulendorf. 
Auf den Antrag ber Raifeliäen Generalietion der 
Siintarn in Eableiringn vom 8 Aal & 36. 


Fa Einfiit des Mel. 3 des Oeehes tom 9. Mai 
1841 und ber Wersrbmung dom 18, Februar 1834 berordne 
36 Hm an Pte a, 


Ueber die Ofentüe Müpfihteil und Bringliäteil des 
Entourfes für die Bahnlinie von ep, über Dion nad 
Nnzeingn, fonle für Be Bebeflrung. der Gtegingtsere 
Bätfle der Eirede Ineingen—Breisborf-— Bufendor wirb 
Hiermit eine einmonatite Lorunterfudung, und yuar vom 
18, Mugufi 5i8 einjglieblid ben 20. Eeplember 
d.30. eff. 8 
Ai 2. 


MWäfrend Beer Zeit Tegen auf dem Biegen Bejirter 
präfum, Slmmer Rr. 26, jowie auf den Aretbiretionen 




















du ep, Sole und DienbofenR, Gfäuermgsbeiät 
153 
offen. 


Grunde und Hfenpläne zu Jebermanns Ginfit 


ihn BEI on den oma 
en BeiR_IR cn den omannen 
air in wie Winfge und Crime: 
die Unlage eingekragen ober unter Bei 
 Hasfheungn vergnet (weben Henn. 
Seit d. 

Die beifefigten Militär und Civibehörben, forie die 
Hanbelälammer ft werben Giermit eingeladen, vom bem 
ae Gehe Bnheamg Sie Tee 
ae un Dee = fen 
ben 20. September D. 38, mit oder bet Here! Kuishute 
toren zu Me, Bolden und Diedenhofen- Oft zu übermitteln, 

Zur Bere der Bruterußung 

wi ruteehung, ie 
aan ge u @rrunge Tomi regen 
beB ıhourfs im Allgemeinen tritt am Monlag, ben 
28. September Bormittags 10 Uhr im Gebäude bes 
Raiferlichen Beyislspräfibiums in Mep ein Bualaub u 
fommen, weler hund ef) und # dis zum 
23. Oltober d. Ja, fein Ouladien abjugeben hat. 





2415 





Arte 6. 
Zu Mötgibern bes Ausfguffet erneme id Die Herren: 

1. ObeStegierungsraiß Pohlmann, Vorkender, 

2 Kegnier, Mitglied bes Landebeusfgulfe in Sign, 

3. Dr. von Hanlel, Gutebefher in Sandonoilees, 

% aan "Neißstogtabgeocbneler in Mn, 





5: Ben, Bann Ruh 
5 Nolte Meingukenpe 3 Bürger in ©.Qntin, 
7. Maire, Bürgermeifter in Villert-Beitnad, 
3 Sorae Ya Öuechher r Bremer in Belihrf 
Range Ya. Guepkru Ogemeferin Besser, 
10. Gribelig, Rritagtmitih in Pedikr, 
1: Yoncgen, Rrchgimi 
12. Spneider, Nreistage 
18 Senenttenne, Brgemiher 
it 7. 
Sie ggemitige Srrbmng 1 Arc Dat Gr 
Loire Amisat (Beiblat), fie m otsübtier ee im 
en Gemeinden zur öffentlichen Kenntnif gebracht. 
Mep, den 8. Auguft 1901. 















Der Bairtapräfbent 
Y. oron. 3.1: Albrecht. 
(524) Befätuf, 


betr, Auflöfung ber Beldiwegegenoffenfhaft Lemub. 

Nad) Einficht meines Befjluffet vom 25. September 1897, 
YL4387, durä) Belßen Die Beldwegegensfenfgaft Bamıd er: 
mächtig worden if; 

Mad; Einfiht der Verpanblung ber Eihung de Bore 
fine ein Grmfenaa ar & Bar 100, 
In men De Mbtretung der Gmoflenfgafiiwcge an die Ger 
imeinde Bemud Befloffen wurde; 

nd Einfiht bes Bejgtfles der an 10. Bebruar 1001 
okgehaltenen Cifung des Bemeinberu von Cumad, tnad 
Bi non der Oenoffgeft adgetenen Mege Den der Ger 
imende fernommen wurben; 

Rad Cinfeht des Beiäes des Meliorations- Dane 
infetors vom 25. Mn 1001; 

Ya Cinfißtentipdes Elpungeprotols über bie Ge- 
eralerfandung genanner Genoferaft be 15. uni 1901, 
in weige Ye Mafung Der Genafefdaft Befösfen mure; 

In Erwägung, dab nad) Abtretung ber Wege der 
Genofienfejaft fein Befip mehr verbleibt, bejäjliche ich, was folgt: 

Mit 1. 

Mein Belhluß vom 25. Sepiember 1897, VI. 4337, 
‚burd weldhen bie Syefbiwegegenofienfäaft ermächtigt worden 
ift, wird hiermit aufgehoben. 

Melt 2. 

Des gefamnte Ave unb Peffnvermägen ber auf“ 
Töften Galant geht an bie ee Ya Fa 
Artitel 3. 

Gegenmätiger Befuß if in er Gemeinde Samud in 
etetbider Ace beat zu main und während 14 Tagen 
ar Öemeinbefaufe anulßlage. 


ef, dm 6. Nugeß 1001. 


re 












Yı. 1256. 
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II. Grlaffe pp. anderer, ald ber vorftehend aufgeführten Sandeöbehörden. 


(2) 

Der Defger Mfons Wefermann zu Nofmeler fat 
um die Gmehmigung jur Grütung eines Ehlaätpaufes in 
er Kühe (ine in Speer, gelegenen Mohnhaufes auf 
han im Retafer unler Blur I D 7 Parele 224 eine 
gerogenen Grundfiid nadgeust. 

ringe Defeß mit ber Huforberung zur fen 
Benua Imal Ehnemungn Laer De et Kal 
binnen 14 Tagen Bei mie eher Bei dem Heren Bürgermee 
in Moßmeier münbtih ober, [riftid anubtingen. Die 
FEIN Begfmnt mit Acaf bes Roges, an dem bie vouigede 
Summer des Gentrbe und Beprts-Xmtshiltee ausgegeben. 
wird und [Ott bie Ipälere Gelenbmadung er Cirmene 
dungen, be nit auf prioafretlihen Zien Beruhen, aus. — 

Die Pläne neöft Befhreibung der Anlage Legen in 
ie einer Ausfertigung auf der Rueisbechion in Molseim 
ar dm Bing in Afor ur Cine 

Weolefem, den 9. Hugufl 1901. 

Der Arster. 
3.8: Graf Biffingen. 





Re. 2031, 


2 
Der Mefper Beil, Danger zu Paten Bah- 
Matt In De Sur gen Sa En Pomahide 
Ratofternummer 595 ein Schladtpaus zu errichten. 
mung und Bräreiung ige in je din Kat- 
eu 60 Dr Bekeron edebung ab Da de 
Birgermeferam Hatten zu Jadermanns Eifiht auf. 
Cizeige Cinsenb Anlage fab Simen 
de im % 37 der Gmaktronung Barihnee, De le 
Sttabaadung autölhenden Kg dal ki me obr 
Bei Dem Wirgemeiftermte Yaten (ri zu inteegen 
oder zu Potaloll gu geben. Die Brit nimmt ihren Senfang 
im kauf des Zeh an Dee ie Amer bt Gera 








nd Bote Mintblte, ee Dee Belauteadhung et, 
ug en 7. Map 10 
ibenburg, den 7. Hagafı 1901. 
Der Areitieor 
san, 

Der Bußbeuebend der okenı Beamähfden-Sr 
Bert Samba in er Drampfke 
Nicb orgeier dem Donfe Baubrecaul und bee Gifenkce 
ride 'daeif Benufilen. 

Die Yen bu 
Zeimungen gen gel 





(528) 

Der ußbauserbend ber oberen Framfien Nid 
Hei 
ed un 


Vera Bogen, Bfärekungn, m 


1: Garborbumg ai 





” ey: 


Mei 








IV. Erlafie pp. von Meihbe pp. Behörden. 




















(629) Bekannfmagung. 
Bei der Giefigen Ober-Poflbireltion Iagern folgende unanbringliche Sendungen : 
Aufgaben. I cnizı [Y Befimmengöor. | Geamfznb. | sets. | Bent ntanfiene: 
PIETTE | 
aänan || |'5än | im acer wel re 
er ae ml um “| ae 
l:| 5) Er 
= ls] SH] She 2 Sei 
= ale, 2 |] oe =). 
RE 1 a 
eräamin |) min | | CAR Joimtiin| min | = |=) 0 snkiem 
wm Fiol ame | me | m leer ® 














Mürgeufen geiy a| 21. | Yanner | 1001 | det. Roter 
Beta Mei | 20. |. | > | Menetammn 
Sue || . Guetana) 
Strahlung (7) 1 | 12. | Dtiter anbstann) 

Wehniafter | 1. | Yu Aeterinn Can 
Nütganfen (th) 1 | 2 | Yaruer | 1dor | "mieten 
St. Sabmia Get) | 26. | Öebemee |. | Cntelaam) 


Senna, un Andi Belang bh Kiefer 
rg a er Kfgen 
Erektion aan Ir nenn“ mbrkefet og 
Aneaf von 4 Mode don Lage An Kefaminndung 
on geehu, Der Bea Dr Pofanbcfungen der Papa 





en infänekesi| — || 2 She 
Inaec.rag gan] 
Wülgenen (IL) | Rasuatue | 6 || Gmptäner der Sud 
PoReneitung mebmefenbung: Grch 
Folegerab In Ya 
Berg (Breägen) 
goremeitens| 11 00 ? 
Bi 1 0 ' 
. a |» H 
H |. ! 
ol: las ' 





ungstoffe zfichen und der Infalt der Sadete zum 
Bee die Heli nuheger waren wie 
Etoßturg (EI), 9. Auguf 1901. 
Reifeliie Ober-opdirhlon. 
3.2: @trag. 








v. BerfonabRacriästen. 


30) 
Staetsrelh. 
Sxine Majeät der Beier Yen Mlegndi gebt, 
Den ld von Sthöng Ar. A EEE 
Sarüalal 2. Höfiel Zu Yrgiweil cl mei dm 
Sabre gu Dälghen Sp Eiatrate Tür Cap Bhrngn 


du emennen, 
Jay an) Aullawermaltung. 
Kg yet 
Dam itgerigtneh Seid In Dep Be made 
iur aut en Bine ben Meine "heine 
Berl sehen, 
Der verfiocbene Redtsanmalt Juflhrats_Beiber ft 





in der fe Dr Behgkampiie 6 dem Kanbpeiät in Elfe 
Burg gef! worden. 
ran: Grit most un ei u. 
m 
Beauftzagt: Gerihttofichermistaniat Mnglab 
it der aa (hen Mensen ber Griheaikherete 
wem. 





Oiefänteh. 

Berfept: Die Dialer Diedmann, von dr 
Reaffgule in Marlich an das Opmnafium in Zicbenhofen, 
Gngeis von Gymafut in Sachug an das Gym 

bern, Jung von ber Ralfänle in Porbad an das 
Some dr Bde, Brafi vn De Reäne in 
San a bi Bela ba, SL dchan a neun, 
ouiß dom Proopmmafiun in Xkann an das Opnnaflum 
in &öakn, Mäte Bee von der ie in Gäu 











das Oymraftum in Ganrgemind, Batjhomätz vom 
ymnafium in Sietiabt an das Gymnafum in Weißen: 
Burg, Rodaz vom Öpmnaflum in Gaargemfnd an das 





Brogymnefium in Oberefnheim, Profefor Wißmann vom 
Ggmmafinn in Weißenburg an bie Oberrealfgule in Straße 
fang; ferner Be Seren Raulfmann som Öpamafım im 


Grueinmungen, Verfeipangen, Extlaffangen. 


Milgaufen an das Gymmafium in Goargemänd und Mathis 
Er an an das Opmahen' a 
en, 

Husgefäieden; Die Obeehrer Abel vom Prer 
oymnafum I Oberen u Dr. Nopelät vom Opm- 
Mn Skhmtofn 
Year Oıkine Mokungah Dr Rlonchen Dt 
Dadior Ver Welle m Bar Gramer unb Dr Ober 

sah af Hafer arlern 
mannt: ireltor des Progpmnafiums in 
Biläneier 8 PER IE = Sri dr Oymachen md 





Obemnfänten Olfebdehringns; Benfaken it Die Chung 
ds Gpmnafums pa Mibenbur Übetragen wochen. 


Bojiksermetung, 
a Ober-tifoh 

Grnannt: derer Georg Meyer zu Blodtlanden 
um Beigordneem ber Gerwinde Sladelnben, Gubritrbeiter 
Ybet Suiteinger zu Ceipaufen zum Beigerdnelen der 
Gemeinde Geishanfen. 

Ausgefgieben infolge Anflelung als Labemeifere 
Hiller: Saupmenn Mojhberger in Wiärbaufn. 

Webertragen: Dem Raierligen Särfer 8, Rüfe‘ 
Half zu Foıfdans Jägedof i. 2. unter Uebermefung aus 
Bene eat Solingen“ mad den Baht Oben Die 
Ruifalige Sorlerehe zu Borıdaub ehren. 

Versaltang der Verkhestenen, 

Ernannt: Rentamtmamn Shmibt in Bolden yum 
Infpettor der Vetefeöfeuen in Diedenbofen, Beglerungb- 
krette Weymann in Etroßburg jum Wentamimenn in 
Pit, Verlehsftuefeltetie Rlein in Bifßpeler zum Rente 
amtmann in Digp, Berteräßeerpratilant Ghmehm in 














Weißenburg zum Werehekfleurfekrär in Bifhweller, Bere 
"örhieuepettet Stier I natura vn Boloma 
fette Be der Direlion, 

Verfept: Die YInfpeltern der Berteprfleum 
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Gearius von Colmar nad EhrabSurg (Bairt I), ZIäie 
her en Sehen neh Ce Kanınanh &lene 
Bon Bigp mad) Balken, 

Enttaffen: Kenlamtmann Destif in Pfr. 


VI. Wermifäste Bnjeigen. 


GN 

en ck mu me 
Eu ee 
Be a 
PELTERESZESTENS 


[622 
‚Im Tenbore ber 31. Dilfen fllen feitndi, mögfiäf 














von Bröbugenten, ongeleuft herden: 









Im Rankerpronlnlant om 








18000. 
7000 
11000. 
12300. 


Vaflapefen 


Intenbantur 91. Dinifien 
3) 


‚Wöprend ber Zeit vom 1. Huguf Sis zum 15, Ot« 
ober 1901 werben au ber medhinifien und der ink 





fomie in die Mfiniten fir Hagen, Geifet- und Pauttean 
ken surmtre Arne, ml Sutrahme (de Dinger 
Fälle, auf Univerfitäts- und Beyirtslofen mit ai. 
genommen, Hingegen ann Die Kufrafe Im die Girurgiee 
Mint, in die All für Grauenfranfbeen uab in jene fr 
Ofreitranteitn, aber tur „aul vorhergehende Ane 
Trage” mäbrend ber ganzen Ziit latfinden. 
«sa, 

Die Breufge Sehens: Berfiherungs-Mien-Giefäat 
in Zerlin Hat fr ihren Gefääftäkeickß in Cfaß-Beißcngen 
m Glele de& Siäbeigen Lerelers den Herrn Düne 











Bye In ig wm Air san 16 
Henn Ruh Gl an zu 


a 8 

BEER ae Bl du The 

os 

Cs Prosintat Säckingen ft den Mall vn 

Rognen, Heu un) Giro von Yrebefenln mad Siehane 

Be sefife, Zoprlune u Sn ihn ges 
ein jo: (dos I var dir Zulltung Bon Eioß, da 
et Giafür mahepa geil Fb, wen 


Seerung eflen bei Dem Proionlamte anfragen. 
(530) BE 

Dos Provienlant Saarburg 1.2. Sat munmehr auf 
Be fein ma) von Sal bläre Eme af 
genommen, {o daß babe je Roggen, Lafer, Wiefnber 
And Roggenrkifnß yu Den gangbaten Zageiprilen Taf 
Probueule merben bakıl Henna, Die Hünter 
er Maturalien erfolt on jedem Bohenlage von 7-12 Uhr 
Dormilage und von 24 Uhr Radmitagt. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kothringen. 











Beiblatt. Strafburg, den 24. Anguft 1901. | au. 85. 
Gin Yanptblatt if nidst ausgegeben worden, 
1. Verordnungen pp. ded Minifteriums und Des Oberfihulcatbe 
(37) Bekanntmagu: ws) 
„St. Srbakian“ zu Watte 






Yaden Seine Mali dr 
ruft San, mi un Glare fe 
ermense, Babe 1 uf Anmeung bes Rufen Gitflıs 
ag 101 

klang, 20. Nugı 100. 
von Köller, 
Senne 


AL. Berordunngen pp. 
# Ober-Eifai.. 


39) Berätuf. 


Ra Einfftnahme 

1. der Bersibnung som 27. Juni 1901 1. 5517, Betrefend 
Bi Meng dp Omlahn it be Gickeug 
1 Bahıde In und die pocgfeifge Einfüßcung 
der An Süenfen-Wtminferl In ben Sohnhel 
Därpanfe, 

2. der Werte des, Bürgermeifes in Mälfeufen vom 
& Augufl 36. Ar. 2028 und Des Rriseors ball 
vom 10. . Mi, 

3. des Gefes dom 3, Mai 1841 Heil 5 


Brrie ig 





ei 1. 


Das über die Nüpfiteit und Dringi 
weiterung beb Bahnhofeb Weülfaufen und bie Mmeiglifge 
Ginführung der Einie Mültaufen—Atmänfirol in ben 
Bahnbof Dülfeufen mit Terorbnung vom 27. Juni 1901 
ML. 5517 amgrorbmeie einmonatige Worberfahten wid um 
einen Monat und paar Bis zum 6. September d. 3. verlängert, 











Grgenmärtiger Beftuß wich im Gentrale und Bairtee 
AmtsStat, in der Neuen Mälpaufer Zeitung mie in orise 


Die feie Gürstefe 
Hat nad vorgenormmener Stahutenönerung duch Din 
eraf vom 17. diefe® Monats von Neuem die Beldeinigun 
erhalten, dafs fie — onibefalnid der Höhe des Rrantene 
gelbes —— Den Anforderungen Des Aranfennerfiherungögefes 


Bat. 





der Bezirföpräfienten, 
üsiger Möfe und durch äfentigen Aufälag in der Ger 
eine Mälhaufen Selannt gemacht. 

Soinar, den 16. Hugad 1901. 





Zen Bohtiraen. 
m. 7098. : Sommer. 
sau) Defätuf. 


Nachdem das für dm Manton Mlfic) gewählte Mite 
gib des Rrestaget, Derr Bürgermeifer Higelin in Afich, 
geloen if, wird hiermit auf (Grund des Geepes vom 
15. Juli 1606, betreffend die Wahlen der Mitglieder ber 
Bepneinimie u dm Feinden, Sun, 
mas [elgt: 


Die Baht 
eines Rreistogsmi 
Sonntag, den 1 





At. 1. 
des ntond’ Mhfich werden zur Wahl 
des einberufen. Die Mahl if am 
. September 1901, vorgunhmen. 

At. 2 
Gegenwäriger Beil 














im Genteal- und Bagats« 
Arteatt zu veröfetlichen, auferber als Piatat zu bunden 
und auf Betreiben der Würgermefler des Rantons Mich 
in ortsüßfiger Weile befannt zu maden, 

Solmar, den 17. Auguft 1901. 

Der Begietspräfbent, 
3.0: Sommer. 








1. 6985. 





b. Unter-Elfaf. 


mn Ba — 5 
In Eroägung, daß die Erfehung des derflchenen 
Reistogtmitgiedes Zaner Voo, chmalign Bürgermefrs 
Send, erfordert if, Sefütieht 1 auf Grund des 1. 5 
fer 1 der Gef, Betefend Die Wahlen der Milgiber 
dir Beyeltereeungen und der Ateilereungen dort 
15. sul neno rl. &r os u m ray ae 











der Waßtsrbuung vom 80. Suli 1896 (Gentrf- und Baictse 
Antshieit ©. 161 und 182), was fol 


e1. 

Die Mast nes Mügfedeh der Ruitterkrhung beb 

Reifen Grein für den Marion Senfeld Hat am 6. Otloder 
3.38. faufinben. 











[3 
Die Wöhteffen find in den Gemeinden beb Rantonb 
Werfehd dom 25. Muguft SR 3. Eevtember d. Je. 
Röfeich zu Jedermann BE ml 





Girk6ind der von N Ben Würermden ya m 
ee 

rang Ber Make ur Wabt me 2 
Dornahıre der Mahı, der effielung beh Wahtrgebuifes 





unb gegebenen Sal br Berne cine gen Weges 
Find ie in den. oben ermäßnten Gckpe nah in der olen 
rmätnten "oahlorbmung enfaleen Ketammungen ja kr 
fen En 


Der Herr Mreitiretior zu Erfein wieb mit Aue 
führung difs Befhtffe beauftragt. 


1.007, wurden 





iniend, 





: Kofhelagen. 





[22 

Natden die Eapungen ber in der Gemeinde Bafl, 
Reis Diedenhafn-C, raldeen Gerofnfhalt zur Anlage 
1 Utealing von Aloe Ns geh oc 
Tb, Beinge i) meinen @efhluß vorı Beulgen Tage, Kle 
Die Geofiefüfepungen Der, nubjgnmae au Ant 
Tihen Reini, 

Befätu 


Muf Grund tes Miet 12 des Gefeet, Beiffnb die 
Synöittögenofienihafen, vom 21. Juni 1805, wir Hiermit, 
mache laut Proitol vom 26. Juli 1901 in der an 
Biefem Tage zu Zuft Ratigehabten Beneraveferamtung 
ber Beteiligten Geunbbefer von 119 Wafeigen, melde jur 
jammen 38Juo Dear Befigen, 115 ber Bildung Der Genoffene 
(teft keioefimmt Haben unb jmar 40 mil 18,orı Delta 
Srundbefig duch ausbrhefihe Crfiirung und 78 mit 
22a Hetter Grunde Mfimdgend burd Aidtipee 
aba, wöbrenb nur 1 Bebeigter mit 0,00 Deltar Orunde 
Befip fi ablebnend ausgepreen Hal, befiefen, was folgt: 
Seit 1, 

Die zum Zwede der Anlage unb Unterhaltung bon 
Seldregen in der Gemartung Buft nat) Mofgabe der bir 
Hegender Gerflenejeöjahungen gelte Gensffenfaft wi 
Bieemi etori. 


Belzunfmadung. 




















Kite 3. 

fer Bfätuß jonie cin Mutzug bee Benffnfsfte 
Yan I im tal u Bote vr 
L; umb in dre Gemeinde Bull mährend eines Wor 
Tel, vom Zoge bes Gmpfangs deießen am, buch) Bfent 
Tidpen Mnfchlag befanmt zu machen, Die GErfülung dieler 
Ieteren Hörmlichteit it dur) eine Befceinigung des Bürger 
meifler® nochzumeifen. 

Aeite 9, 


De raaleiigms Ska Busuid, wahr Kia 


een be 5 be ten Deler ‚für bie Er 


Adna ir I Rinne ha, 
en Gars eh > De Be 


Cine bie Mecgung iR bem Diele be. Geofer« 
enge 
Di den 9. Kuga 1001. 








Der Bojitäpräfdent, 
w1.1087. 3. %.: Mlbrecht. 
Die Eokungen ber Du beruhenden Befätah antreten 





Beihwegegensfenläet „Buße In BaR Ne’ in zu ve 
zii IN wmoftitn Eepage dm Wengen 


I. Griaffe pp. anderer, al6 ber vorfehend aufgeführten Baubesbebörben. 


aan) 

jasnen Bat Wh IR ee warb, da De 
efäiften der 88. 0-56 bes Ralaflergefehes 

31. Mir 1884, jcrle Die auf Orund ber 8. 68 












Selepes Hazu elofenen Ausführurgösefimmungen 
Tite 1000, Ka die Aenfibrung br Breinigten 
0 Stencaurt des Der 





honeaut, DiepeLond, vom 
tember 1901 08 Anmenhung zu finden haben, 
K. 0027. 
an), 

Durch das Diniferum it Befiimmt worden, dafı bie 
Worfiriften der &8. des Rataftergel 
91. März 1864, joe die auf Orimb bb & 68 biefe 
Gefehes Herzu erlafenen Auefübrungssefimmungen dem 
14. tteber 1900, berffeib Die Sarführumg Der Beririgten 
Ratafer, für bie Gemantung Chanvile des Gemeinbebeis 
Gheruile, Kreis MejeSord, vom 15. Ceplember 1901 ab 
Snmenbung zu Anden Kae. 
= 0090, 

















(as) 

EEG, an Geha zur often Rama, geh 
daß mit Genehmigung des, Winferime in ben made 
benornlen Gemeinden Se Ratalererneuerungsanbetn cu] 
Grund des Ratafergefehes som 91. März 1884 Due 
Städvermeflung in Ange grommen. weaben km 


a gest Bathringen. 
1, Seiner, Reis DihmfnsOR 


Klee 


4. Münfe, 
5. Bias 
6. Durdtat, 

©. Acid 


ML. Bezirk Unter-Elfaf. 
8. Gbenbadı, Rreis Beihenburg, 


9. Worfibeim, ” 
10. Mocsbromn, 


























_ . — 
1. Bernoeim, Ares CloßkungLan, Das Nfere wird dur Arte Belantmadhun 
® ei 5 Sem ae a 
Gi, : B Enabturg, den 20. Ju 1001. 
1. Aigenkaf 5 2 Der Direlor Der Met Clean 
1 Sekten, I x. 0280. Sinbe. 
16. Hüte, 2 ren, (510) —— 
17. Aufn, Be Dee Mefger Dionoflus Brill in Mimik Ber 
18: Ast ER fiir sul dem ouf dem Zar der Gemeinde Mlhat 
Gemein, 20: En ren shunn Grub di Ohlatin vu 
ML Begiet Ober-Gifaß. " Erake Ginmerbungen org Dick Anlage Fb Km 
u Ei iner Die [äere Gelesbudung ousfäleenden dei vo 
MER, Rei Ca, 34 Sagen, Beginnen) mit dem Ablauf Des Zogeh de; Yu 
A Grete ee des Vates, Se den Untereihnelen ober bei Dem 
2 ot 5 u Dünyat anbringen. 
2 Euhdad, B öribungen und Mäne der Mage Tgen in 
2%. Defkrburg, 5 je einem Gpemblare caf ber Ruitietion mb cuf dem 
25. Bel in Ebel, 5 Bargermeifermie in Mhmyha un ink ofen. 
26. Sabertheim  . Milfeufen, Seargemlnb, ben 17, Mega 1001 
27. Iad, Haze: "Der Rieisietr. 
3 Sabim 207 3eSr. 1099. 3.8: Zoll, Aresfeeir. 
Y. Berfonal;Radricten. 
san Vrelefuug non Orden uud Ehreupeichen. 


Seine Majefät der Refer Haben flergnädigt geruft, 
dem Yngeeiten bei dr Rufen Kabetswenufetr Pan 
Rrügelt Hierfebft und dem Holgpauermeifter Johann Bapiit 


Groß in Sitweielänbel das Algemene Ehreneifen zu 
dereißen. 


Srmemmungen, Derfehungen, Gutlaffangen. 


Vernetug dr Fine, Grnerde u) Panda, 
Benfionirt auf Antrag: Neitmefer Roth in 


Bafleinfeim. 
ia Peicksermatun. 
a Ober-Eiiah. 
Gellorben: Öemeindeüelr Shwärgel in Deuf« 
Rumba, Osrfererd Marti, 
b. Unter-Eilfaß. 
Fefangefeilt: Lehrer Sabmig Meinclaus in 
Changer. 
imnggnäsleht: San Gugm Eher don Brenn 
Wenfionirt: Gimenterkrer Georg Shmitt in 
Witterbrgkem, 
Entioljen auf Nntrag: Lehrerin Joffine Hummel 
in Gunflk, 
©. gottringen. 
Grnannt: Für die Gemeinde Daft, Reis Cfäktane 
‚um Beigarbnein Huguft Da 
Wrooitertic engefeiit: Miütrenpärer Peer 
ig ols Sur bei ber Raeligen Bolgeiheion Te. 
Crmannı zum Rändigenleberjeper: Ymtsgeidit« 
fette Geger u Großen, 


Wermaltung der Pole und indirekten Sirnern. 
Grnannt: Grenpienfanmärke Mefinger in Mumch 





am Gremaufher def, Orenienlanmäree Rabte in 
Ei sent Lohn Genkufeer baehe Gienbinfakone 
Berelr Sohn Yanenel yunı Demalr dr Ueber 
gangftuefee Dafeist, Cifenbaknfationsvorfcher Bergner 
iq ‚Gourcelles a. d. Nieb zum Ortzeinnehmer dafelbfl, Baus 











führer Gpubier in Bingen jun Otsdentmer Bakı, 
Berje renjaufer Miller in Cibedorf 
ad Olten, vb Rabe In it ng I 





ben: Die Steueramldafitenten Shicomäty 
in Ste u Zecuring In Siku fan Si 
aufieter Mräuter in Wenfad und Anitkierer Diebold in 
Shrabburg. 
Helge JeR- um Ceegrapheaeraniing 

a Besirt ber Ober-PoRbiretion Gtraßburg I & 

Run anstnenman: San Sebamkdm, Be 
ginnenhoet| 5 dahin; u Rafael: se 
Sarnefaten I. BeafakeDalender, S1Tele Ricnz 
Seifert, Ramspadıer, Aphons Shmit| und Zillmann 
in Ghafburg, Bernsard in Colmar und Rofe in Müle 
ar u Aelegruppengeälfen: die Gpmnafiften 5}. Bene 





fee’ Bauernf@miot ınd Göaller m Girafburg, 
eitjd und Reinhardt im Mülhaufen; zu Poflagenten: 
ein Oyehlghseni Sei. 
er Epeiighornoin Bari, 
Grnannt: Zuhgrppenanistfer Nacther in 
Heclr 
2 Die Maprnpmurg der Rafrerite 





em und. 








dei dem Poflamt in Megdt (Be. Dior dem Obere 
Popbireionsfeetie Sau aus Eiofburg, von Prember 
menfelen 1. Rlfe bei ber Ober-Wofhiein In Straßburg 
Ben Bolfeiären Hibben aus Berl und Bradedufg 
eus Braunfeiai, 

Berfeht: Dier-Popkin 





etcelöe Wenbroth von 
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Straßburg nad) Gumbinnen und die Poll ten Ehrob: 
ragen 
ae EEE EETTHHTE 
and Polen Bra Oltimann I Doheim. 


VI. Bermifäte Anzeigen. 


Gas 
Die Bolerlndihe Beur-Verfigerungs-ttien-Gefel« 
Wöaft, in Eibefel Dat für irn Gefähtsbetreb in Cie 
Solbringen am Ele des itbeigen Nerirelrs den Herru 
Methus Roeberer in Cirofburg zu ihrem Berteler edel 
and fi verpfihet, in len auß Anlaß es Geiäfäberiches 
efchenben Reitfreiigteiten omehl ala Alägerin wie als 
Bertagte vor den aeßreihringiigen Gerihten Neht zu 





(as) 

Zas Proviantamt Bilhweiler Tauft Hafer, Heu und 
Roogenritcoß, von magazinmäßier Bejdaflenhet unter 
Eefonderer Berkefihtigung der Produyenten. Die Abnahme 
erelgt am den Dagosinen von 9 58 12 he Bormitags 
und on 2 68 5 Uhr Racimitngs, Cole bei einer eimaigen 
Antferung eine andere Abmahungeit geoünft merbe, fo it 
Hiervon jebchmal reiyätig dem Ale Mielung zu made, 


650) 
Das Proviontamt Ctraßburg i. E. Tauft Roggen, 


af, Den und Ropgenfro, megafmmäßiger Öle yı 
er seo dl 











Die Abnahme erfolgt am den MWocentagen des Bo 
ktgs von 5 Dis 18 und et Nahmags Bon & Be 5 


[CV] 

Das Proviantomt Dep fa nunmehr au ben Hafe- 
antonf eröfnt, To Da jpt fortlaufend Roggen, Safer, Heu 
Ad Roggenlngfrob tgl in der Siferigen Aid on« 
Genommen wi. Prodiyenlen werben Besorjugt. 

Den Gerren Sandwirlfen men auf Bunfe auf 
Roggenffeie und Naturaieabfäf, jobeit Qarrälfe dan 
Borbanben, gegen Saßtung ber fehlenden Prefe, ans der 
Weageyin berabflgt weben. 


= 
ENTE 
Ka en a en LS 
Bl an Fran gu den hödften Zope 
en 
En un on anu it 
un Of rt tn 


en 
gen giemli 
Bi 





8 Siß 12 ße und Nadmittags von 2 Bis 6 he 
Bor der Sufi 
Gllung der dag 


Besentid ir 
u dä ng: 
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geistett. | Strafiburg, den Bl. Augupt 1901. j 
L Berorduungen pp. bed Minifteriums und des Oberfehnlzathe. 
(553) 5 





Dar Berögung des Minifetun {1 galt we 

dab Me Soofe dr Oallie, See Dat Münleuben Ram 
jur Mufringung ber ie fir Den Ausbau des Märkers 
Ür Um und für dein angemefene Sniondhelung in Dr 
Gegen gu ea sb, in Ofrlhigen vi 


Dee 





Ce der Minus iR guuigt worden, 
Daß Se Bu ha br El! Dart Sn Sn 
1082 und 1003 I je amd Malt su Brnfaleesen 
Bernfäkter Ehtkfeieilteee 1 eie-Lohenen wer 
en meiden, 

La Bon. 





II. Verordnungen pp. der Bezieföpräflbenten. 


“,. 

Den Eiparrenfändter Emil Runde in Mühaufen iR 
Aut auf Grub ber 11 (hs Hängen er bat 
Sußioanberungfuefen vom 9. Nuni 1897 bie Gelaubniß er- 
Belt werden Sm Bei der, Augmansmmgtanlne 
mund Der Socti6 anonyme de marigation beige-americaine 





ber-Glfof, 
(RedStarline) zu Antoerden duch Vorbereitung, Bermit- 
Yung und Rbflaß ber Befßrberungitericäge — al8 Agent 
— geerbemäßin mitwieten, 
Colmar, den 19. Haguft 1901. 
Der Beirtspräfbent, 
IL 7156. FR: Sommer. 








b. Unter-Bifaf. 


1550) 
Den 200 Gries u Meifenburg if cf Grund der 
88. 11 1, des Reihtgeichee über das Mutwanderungsmren 
vom 0. Sum 1897 Be Eriminiß erkelt worden, beim 
Deriebe bet HuwenberungsunlemeßnenS „Socitd anonyme 
de navigation, belge.americaine, Red-ar inte 
Borbertung, Vermittlung und Abtluk 
Beleerungknerräge — alb Agent —— generbimäßig mie 
Aunieen. 
Sirafburg, den 21. Kuga 1901. 
Der Bejıtepäfbent 
3.8: Beder. 








IV. 7880, 


sn Berorduung, 

beteelfend bie Nöbaltung eines Borberlahrens 
Aber Die Groeiterung ber Haupiwerifäite ju 
Bijhtein. 

Zufoe Natroges der Referiien Senerfrechan der 

Gifenamen In Bfofe&tfringen vom 25.Auid-.. C. 7493; 
Nas Einf de Ar. 4 des Eenaiscihlufee Lam 
25. Deyunber 1852, des Ai. 3 des Gefefes vom 9. Mei 
1841, der Orbomanı vom 18. Bebruar 1894 und des 
Meile 2, 3° des Dehei® vom 19. April 1801; 
dernbne 16 Hiermit, to3 flat: 

8.3. Weber Die öffentliche Rüpfitet und Leingice 
ei der Erweiterung der Dauptwerftäite zu Bifem wirb 
enmit eingoanl;ieies Borerahtn, und gnar vom 2. Exp: 
iember 1.94. 68 enfäfeiih 21. Sipiember 1.94. ehrt 








8 2. Während en ‚Seit Hegen in ber Kaiferlichen 
Alesten zu Erb 
1. er rluermgrbgt m eung ei ofen un 
Anbau Bon Raeriben Bglıtertfnen — Bimmer ie 44 
and en m Bgitepräfdium — Simmer 
Een Ei vu Sıhernans Ciat fr 

8 8. Während der gleichen Prift find am den ge 
nannten Eiecn Begder ande! I melden Aline and 
Geimnenunge in Bang anf Si age und au} Den Se 
Yale Sensiabie anekage Do ur Bafagmg 
fGriftlicger Ausführungen vorgemerlt werden Tonnen. 

84. Die eieigten Müior und Ginlschäben, 
fonie Sie Hameltammer "after werden ii eingeaden, 
az ben atägigten Proeiäten and Grtiskrngen Aa 
MB m nehmen ud mag, Mau des Worefihrens Une 
Gradtige Meißerung wie ygeen zu Laffn 

8. 5. Zur Prüfung der während des Norverfahre 
insgangenen Bänlee und Grmerangn, forte sıc Leg 
actang des Vejelb Im Mgem irn wi rad Hanf Det 
Vonerlohtens che Rommiffen von 5 Deyche zulamınar 
ine, ce an ak und äh Binnen Meanke 
KR, ihr Outoditen abyugeben hat. Die Kormilion fan dem 
ipeftor und anbere Berfonen, deren Befragumg fie: 

(rnste, inaejnbee dr One amd Carkbte 
Inpeioe Sieäfen Bin, Mukeungen über das galark 
Bee fie übe ie eranfenen Bebarktunge orclfin. 

&6. Su Mitgtbern Dre Komm eneme 1 de 

Herrn: 





























| 
| 





. Georg Bei, Beigeordneter in Sifhfeim, eier zuglei 

en Bee 

Win Rueff, Bürgermeifter 

. Karl Sälabenpaufen, Water, Mderer Daft, 

 Abolf Birdel dafelfl und 

. Michael Herrmann, Water, Nderer und Gppfermeier 
dafeäft. 





II. Gelaffe pp. aubderer, ald der vı 
Behnuntmagung. 


2 Sieiimer der am Mittag In Einer 
gegen Tri Gapn Beipegeptn, bat bie Beh ata 
Ber am der unteren Nähte in Cfdergmeiier im Tühlenbe 
Belepenben Cinuanlage beantragt. 

Sinwerbungen gegen Dice Anlage find Binnen 
einer die [pälene Geitommacung ansfülihenden Be von 
diershn Tagen, beginnend mi Dem Abloul des Lagee der 
Tilane Ks San, dc dem rennen er dm 

ürgermefer zu Gidengweiler anybri 
CH Seeehunen ur) Me Sr Anee gen in 
je einem Gremplete auf dem Bürgermeiferamte zu Chen 
eier zur Ginfiht offen. 
Würgaufen, ben 19. Yuguft 1901. 
Der Kreise. 
3. %.: Schr. von Kapıherr. 


[6207 





11 2095. 


so) 

‚DR Bit Bäükäeit Geüßäg, st Bd 
das oählen m da Gioseumatung In amt 
re 

hung einer Ciebahn auf berieben, daB erforbedije Waffe 
At an Ei Per Dalaran 
ioaige Cinwendungen gegen daß Unternehmen Find 
Binnen einer, Sie (päere Öehenbnagung eufälrhenden Brit 
von 14 Zagen, Digianend mit dem Ablauf des Tags der 
Biae, bei dem Intergeäneten ober bei dem 
meter in Eelefladt dorgubringen 
Gin Grläuterungeberiöt_ gu dem Gatmurf der Ger 
emigungeurtunde für bie Yafferentnahme fie Die erforder: 
ben Pläne und Zeihnungen figen auf dem Lürgere 
miferamt u Ccleiladt auf. 

Säletitadt, ben 21. Yuguft 1901. 

Der Rresbirdir, 
3.2: Martin, 














Nr. 1979. 


oo) 

Der Medarr Yoff Mungenkurm, wohn 
Rüteiseim, Bath suf de m ehren Srandhi 
eine Allee BihegafeRe33, Ir Satans 


wen 

ie auf Yet Untenemen Beyütien Bräribunge, 
Bine und Selen nn ben tu Ba Ende 
did Name dca Hmtiblee Pigenden Kage an oma 








4 — 
37. Gegemwärtige Berordaung, mirb im Centre 
umd BeyiegeNmtgblatt (Beiat), {omie in orteäbtiger Weile 
dur Anfläge in der Gemeinde Bifhfeim Belannt gemadit. 
Straßburg, den 28. Huguft 1901. 
Der Beielspeäfbdent 


v.47st. Salm. 


eftehend aufgeführten Bandesbebörben. 


auf Bergen Retina auf cf dem Bingen 
imeiferamte Mielsgeim ofen. 
Ehreige Cinmenbungen fd Bei dem unereinelen 
elir oder denn Bhrgermeiter won Rnaltheim 
mäbrend der in $ 17 ber Gewerbertönung eye, De 

Geltenbmadrung eusiglrhensen viemehniägigen Bel 
Orth oder minli anzubringen. 

Straßburg, den 20. Yuguft 1901. 











IL. 4258. 


sen Bekosutmagung. 

Der Meigermeifer Sheep Gutbner zu Mlgringen 
Beabfihigt auf dem zu Agringen gelegenen, um Kealer 
unter St. 192 Sur 11 eingetragenen Orumöfäde ein Sehlagi- 
a 
Degen jomoßt rgermeeramt zu Mlgcingen als 
ach auf der Bunt dr Autetion wohn Su Rai 
Hunden ar Enfigmahze au, Gage Ginenzungen gg 
Die Anlage find bien einer Hr von 14 Tagen, melde mit 
dem age der Musgabe dies iates Dept umd je 
{pie Önuebmadung saß, ei mi ser Bl dem 

lrgeumeiter der genannlen Gemeinde zu eiheben. 

Diedenfofe, den 16. Haguft 1901. 








Der Areldietor 
Mr. 5784. Sordemann. 
[5 Behsuntmagung. 


Die Gemeinde Mneutingen beabfitigt auf den ya 
Nioingen gelegenen, im Ratafer unter Sr. 85, 87 di 
Artagenen Grunbftüden ein Gemeinbelaithane zu errichten. 
Aefäribung, Sigmung und Sagt gm oma u m 
Zürgermeileramt zu Nlningen als auf auf der Ranic der 
Arebbketton während der Smtöfhnden sur Eike 
auf. Gimeige Ginmenbungen gegen die Mälage find bien 
einer Sr vom 14 Tagen, wege mit Dem Loge der Mate 
gabe dieeb Wialteh beginnt und jede |pälere Gelenmadyung 
autfäicht, Dei mir oder Bei dem Bürgermeife Der genannten 
Gemeinde zu erheben. 
Viebepofen, den 19. Aaguft 1001. 

Der Rresbirtor 
Sordemann. 








IRr, 6420. 





V. Gerfonal-Racprichten. 


ea, Verleipung von Orden 


se Me dc Re fen id st, 
dem Bufgenbommen Sebane ie Deutung ai 
Anlaß feines Meberkritts in 2 aan, fomie den Sleuere 
rnennmgen, Verfehun: 

Weratng dr Ju. 

Derfegt yum 1. Older 3. 9.; Die rbitoren 
Dr. Gurilus oem Geinar nad) Stophurg un Denny 
m He 

Seine Dj der Raifer hadım Mllergnäbigft gerubt, 
ben Regierumgee Sreiherrn von Türde in Straßburg 
u Men Arler wo  Aigagufn 

Hlötfingkumd Dr. Böhmer in Straßburg zu Railerlihen 
Negierumgsräthen in der Vermaltung von dljaßeLothringen 
ve menaen. 

Den Rreisdirellor eeiferm von Zürde it bie 
Areitbireltorfielle in CpätenuGalins vom 1. Oftober d. I. 
Sorgen worden. 

Beaufizagt: Poligeiommärter Krumeih mit der 
Wahrnefmung der Oefaäfie eines Rantonal-Polgelommiflars 
Sau 


Day. a Aulunereaing. 

m Dielen der Rice Mag 
RT um der Rie Mugtburgfger 
Aheogte Cu 


mommene Cenennung des Randibaten der 
Mein in Rupredisen (Giro 
Are in Eee Jar De Sıpligng Di 
erhaten. 



















fanden 


Die von ben Monfflrium der Riche Muptkurgiider 
Afen Dürer em TEE Men 
Bälle Prnfventn de Ronffacums Hat 
Be Behaigung Ws Alien Cicero een 

Die von dem veocmien Gonfforlm In Eirafburg 
Borgenommene Mieberwahl dc Ders Dr. Biepenbeing 
Befehft ym Yräfdenten db Benforiame kat die Ber 
Raigung des Keeligen Stets een. 


Verselteng der Fnetyen, Gemerbe ua) Poniare, 


Dem Ynttriäter Geheimen Juflrth Geänewald in 
ep if in Yolge feiner Berehung in den Kubchand die 
asp Gnöfung ls Sieb ci Gla-Chrngn 
erijeten Hnflenfchen Godeerfändigen-Vereins um 1. 
mar 1902 eret worden. 

Ermonnt: Raffeinfpelior Pröpper in Diedenfofen 
feinem Anicage enipredend zum Heutmefer in Bene. 

Derjeh: Neue Dip un Niere nad 
Riederbronn und Reutmeiter Georg SG mibt von ©. Blaife 
7a Wallenjeim. 

Gehorben: Remtmeifer Brida in Rune. 





VI. Bermifiste 


von 
Die Bie-Berfiherungs-Gefeikiaft auf Geaef 
gu Schwerin yAR. hat für ihren Gefüftabetien in 





tt 
Silbe 





|. Erfein und &eo Retter 


uud Epremeicen. 

ten Jofef Rapp in Ionpraustcches aus Aulap des 
Ausfgedens aus dem Denfe das Mlgeneine Ehrnyiden 
u ern, 


gen, Gutlaffumgen. 
Veraalung fr Sabeiriäjden wor Aenie Arten. 

Gekorben: Dfeiehrer Fontaine an der Sande 

gef Auf 
Foirkmermatun. 
a Oberr&tiah, 

Ernannt: Der füfere Badimeifer Rafenad und 
der free Unteroffsier Wuguf Hanje zu Raferßen 
Sgupmänzern in Dilfoufen. 

b. Unter«Eifaß. 

un te Sn See due 
eftinger das Mitglied des Gemeinde 
Dörflinger zum Bürgermeifer der Öemeinde 
Ara Sa, Cie nam Bitgemcher anne 
Bisferigen Weigerdneten Chef! das Migfied des Gemeinder 
tathes Johann Perbinand Geiler yuzı Zeigentdueten Der 
eneinte item, Reis Wolshein, und an Giele des 
verficbenen Beigeotbnelen Qudig Wloejing das Di 
de$ Gemeinberukes Rarl Bald, Cohn von Jatob, zum 
en geheie 2 ker Bat Röcdel I Pu, 

ieei Seitegaft in Blofenhofen, Alfred Ofwalt 1 
ine Seieasn m Befinden, ca Diner = 
Berfept: Lehrer Abt Rrumenader von Weet- 
teile nad Dpropfeim, Ccheer Victor Daum von Miterbe 
heufen mad Datendorf und Yfrerin Augufte Heiffer von 
Dachte nacy Chiligeim. 

Benlienigt: ementrhrer Maus Wie in 
Gumbregtähofen D. 

















© Sotfeingen, 
Genanut: Sir die Gemeinde Alben, Reit Pepe 
San, zum Sgerdacer Domus Gimon, für die er 
meine "SL. Barhe, Ares DepeYand, zum Rütgermeiler 
Sad Say ud um Basoenden Rai edle. I 
de Öeneide Wiese, Ares Yorbad, zum Bärgemiter 
Yeter Derbet) und am Beigrnbucin Ceilpg Yungier. 
iinitio ernannt: Der Griberforgangtbetigte 
Zap Die Oerarh sum Aumnglanfen wm 
öfotum. 
infionif: Zee Senat u Geflngn, Reis 
ren Sr Riler 1 Derbi, Raca 
a ale rl Kr 
00 zu Anyligen, Reis Baden, und Ser Bairier zu 
Kouitg, Mes Dief-danı. ® 











igeigen. 

Zalfingen an Eele DB Füheigen Beet den Pern 
Iohanz Berger in Straburg du Item Berirer breit 
Bn0 1 weofiäe, in al wis Anlap der Geffährie 


fomoht al 


Im in Eiraßkurg 





tt, een Kelituiignin 


Mägerin 
ie ai "Belge dor den Er 
Bm 
(05) 

Yenen Ba, Dez u Bean uber nd 
sen, Baler, Ya und Doppel 
Zope, wobei Ange Bon Pnienien borigke 
ee Baden ade, 
Sie Abnchme ef fe vun 8 Si 28 unb Rad 
iittge von 17. Bi 6 Ihe, 


wo, Eu Jiebe f fer, Rı 
Des Sinn D efer, Hapaen, 
deu und Go um, magainnähke Sedeflnek uns 
A Monde Getnäteng dar Anden 

Ahnen # DB Ihe Bonaage und 2 56 
5 Ute Rus 


on 
Bon" Festen Bari ei A ta 
93 ou De Nele Gm one ee Be 
Ark ba Gebe den Mn pre, 

SR Areren mifen von mogsymäßige Beiffn« 















256 


Se en und Faber ah sn 8 MB 12 Ihe Ber 
cn ec Suleung bon Fangen I nchige 
= 
Anfrage fon, 
os 2 
u. ee 

6 de fertigen Ana bar Oil Mkhener Cat 
Eier jdn jean Engeln Du 9 

Sei Hal fen seh ge Benni 
un fen ba Dogal ee 

Na Einfieferung Gitem Wetter von Morgen 


[ 
7 Sie 12 und Siahmlge won 288 5 Ihe efolgen, 


0») 
Dat Beoviantamt 


Saukurg i 8. Set die Tice 
Bike, 
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Seibtatt. | 


Strafiburg, ben 7. September 1901. ! 





A. Berorduungen pp. Der Bejieföpräfibenten. 
a Ober-Elfaf. 


2) Bat. 
Auf Grund de Art. 12 des Geiehes, betreffend bie 
gertunaetiafäuten ‚dom 21. Juni 1865, wird Bier 
BE ze I eunen 1 Bu 1) tk 
en Den Zope yu Decen flleheien Onmaberfemai 
5 feige Enz, won.a6 Bukılem, mide 
Selenmen Bro Dear belkn, 47 der Di Bbing br Ge 
Fi beigeflimmt haben, und eu 23 mit 5, Gellar 
deze ir Grmaschh Te Se] äiehheg, 
au Haar ce nahe, 
Be 1 Blu Dr ode Or 19 
item ausgehen hat, fen, mar 


Ai 1. 

zum Zioede der Herfelung and Mnterkatung 

der Meter af RR In Dr Oman Bades 

matten, Clorgenmalien und Lämmeiberg in ben Gemarkungen 

riefen und Oindligen gelegenen Grunbfüden unter Dem 

Samen Möferungegenofenlöclt Sein. Hinlingen, nad) 

Mafgabe ber beilgerben Genofenfoffapungen geilbete 
Genofenfäaft wird biermit auteifiet. 


Pe 
En 
ee Tepiurreng: 
und in den Gemeinden frifen und. Hinblingen 
mährenb eines Monats, vom Tage bes Empfangs besjelben 
ER 
Vürgermeiflers nadigumeifen. 





Ai 8. 
m N Be, ze Kine 


ui Is ee 
Direltion und für E ak 
rung im Gen ine Re ” 54 


a, den 25. Maga 380. 
Beitrafant 
1 zur. 30: Sonnen. 

Sie Eafzege de hi brfcenben Bel eneiten 
Geneenteft Aa alfa ai Be ae (ren 
Sehıngen der Gebocterufenjfeft Yegrbud 1 mi Nuhapme 
a | 


Ser Soc di Geafafef be Berhung un Aut 
Hat Az Mfeumpenlap ai kn ee Baker Med 
Halın) Clean u Armeen In In Gmenenpen 
Beten um Olsen eigenen Grnfhde. 
Reuter, 
Dart He ale dr Gere nah Seh mr 
yet 








Een Senne ua I jeh eäiger ze. 
Artitel 20 

Die Zeretung der Aaften efegt mad Mebgabe der 

Bräengeiße er henäferten Grunkfie. 
Retitet m. 

‚Der Gensfenfäefiuäner fat jiflih vor ham 1. 
ie Ni Eimaban un Kann I erenangan 
infos ben Borflanbe Reäung zu Laer, 

Der Meriab Sa Die Büreäuung bet Genofenfefäsiinrh 
du Prien, Sefeke eben in gleider Miele, wie in Met 10 
Braiti 6 Borsnflepd verafäieben iR, offen zu Teen und 
na6 Anlauf des He mit ben eina eingegangenen Bemertungen 
dem Bestäpdfienten zu Merten, 

Bufaiia ke Kunsime 2b Betag m Beten, 
feste Sirfauig der Gulfdcbung Finden bie Kar: 
Vic ee De Megassee von Gral ma Akanfäen 
Armenbung, 








© Kotfeingen. 


71 Belauntmahung. 

Die 28. Berbofng der Agemeten Solhengigen 
Begictsanteife findet am 1. Sottober 1901, Vormittags 10 Uhr, 
im Besterasface de$ Bejrtaprafbtums Hiereßft tt. 








Zu diefem Termin hat jedermann Zutritt, 
Med, den 29. Auguft 1901. 
Der Beirtspröftent, 


19. 1085. 3.2: Albrecht. 


[6327 Tag 


für derabeeiäte Gouroge 
dom 19. Sehr 1875 


des im Monat Juli 1901 in Zur der ben Taptpife be Beutmadtie, na wi 


Br 6, 52) und Mel II 


DZ, 0 kn mn die di 





a — 
weir 





en bie Be 
für bie Senaffnete Mad im, 
6 des Reiftgefepeh vom 21. Juni 1887 (R. OD. ©. Ms). 















































EIER) 
Hafer Rongen- Beiten- dem 
Bis | arımme | wien | arme 
Mertiort 
Tate 
Eee 
Er ||| u 
[ll 
Ga tofen je ein Hundert Ritogram 
AIR ANAHPA Dee 
lol « zur le: 
Ar alt An 
HaE aelt 3a tele 
E=SECNSKE Yol!ele 
EleI=El=1-]5 EIS BIER 
3lalsal=i=io]: ZEISHs 
{el sel=el=]el-lelel-el=e]e 
el 2E]=EI= 1; zleisielk, 
ye] sel jelelel ; EURER 
Ya] el-l-Ic) ZEI=I]% 
nal &lal all aka] & el ol] s 
[alelt ehlelel ejo] {el sl] 
alas Yelslle ls zei]: 
je Seleelehıle ala] dl] 91 
HER = sel se] Sal selı 
sa lajelslelahsl ee] <<<] je] © A 



































TIL. Grlaffe pp. anderer, alS der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


67) 
Dur das Minferium iR Sefimmt worden, dafı bie 
ie, ME te 85 Bustendäs yon 
Bin u, 663 Bi 
I en, Susführungsbefimmngen dam 
RR ei, Bi Boah ber engen 
Reife ü Mr Ängemacung Penre Denenbe Yan 
Burgeftehingen, Rei Diebenhojen-Of, vom 1. Otioder 1901 
& Knoenkumg za Faden Va 
i. 7340, 


2) Behanutmagung. 

Der Gipelfümer Graf at hund) Ge 
vom 9.Sun 1501 De weltrheiär Hecana Dr Ele 
erlge am Mfg im Wise) et der früheren Bangen« 
einer Mlpte ya Bangebeim betragt. 











Ghoaige Eimenbungen orgen bee Anlage fnb Sn 
u de bäl Oktiahmadung enbichnbn gi 
ers Tagen, Beginnend mit des Tags tn 
Aadane Be Bil Be Den Unten he dr 
Bürgerneifer zu Bamenheim amuSeingen, 

Die Seleitungen uud Wäne ber Hnage gr = 
dem Bürgermeferamte zu Banyeneim gr Ginfit of. 

Wütfeufen, den 28. Yuguft 1001. 

Der Reeädirir. 








11. 4380. 3. .: Gebr. von Kapaberr. 
{6227} Behsuntmagung. 

Der Sirgelibefiger Emil Iaac zu Cufflnpeim be 
oöfihtit auf dem Grunbftäd, Maier Kr. 1189, 1141° x 





1142° einen Hingofen zu bauen, 


ie Sehnungen, Pine und Belribung in 
dem Sürgemidnant 1r Sulfasın us u 
Beton gar Gifhtnahme offen. Giosige Cinmenbungen 
in Ange ib ac 14 Laer um Eee 
SE Bgenoicgt Belanatmeiung snlalenden 

Aunine des Cote und Bajet-Ymlbiees zn 
Bei is ober Bei dem Gern Bürgermifer  Euf 






öne 
en 
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onzumebden. Rad) Yblauf bier Zei Tnnen Cinwenbungen, 
wel nißt auf priratretißen Ticn berufen, nicht mehr 
Berüdfihtigt werden, 
Hagenan, ben 80. Huguft 1901. 
Der Rreisirettor. 
3.8: Summerich. 











V. BerfonalsRacpeichten. 


oo 


Seine Mojefät der Kater Haben Mlergmäbig it, 
den Giemenufenllirr Yakazn fer TR 
en, Kris Balder zus Anh Jens Brlihenen 
Dientjubiläums den Königlichen Aronen-Drben vierter Kaffe 
mit der Zahl 50, dem Worftande ber Mäbtifchen gewerblichen 
Fortbiungefäule, Aräilelten Ehmund Wagner in Shrafe 
burg aus Anlaß feines bensrflchenben Uebertritts in den 
Rubefiand den SKöniglien Kronen-Orben 4. Miafie, dem 


Grneumungen, derfein 
Verwaltung der Finanzen, Generbe und Panda. 
Ernannt: Der Sisherige Mifenbaumeifer Karl 


FR 





Oeerfäulratt, 
Benfloniet auf Antrag: Die Obeleher Baland 
an ber Realiäule bei Ct. Johann in Straßburg und Wintler 
an der Realidule in Borbaf 
Ausgefgicben: &chrer Gtefling an der Ehartale 
föule zu Nülhaufen, 
Boinksermaltung. 
a DbersElfah. 
Ausgefeieben infolge Anflelung als Orergaufehr 
Sgupmann Pfau in Weülheufen. 
b. UntersElfaß. 
Enttaffen auf Antrag: hrerin Barbara Stander 
in Sinsmeller. 








c. Botheingen. 

Ernannt: Maria Wanninger jr Shrein an der 
Mögenmltele zu Di 

Deinlie emanei: Magıf Marl jum Le on 
Ber Gemehbeöntepı Venice, übe Riffer um Shen 
&3 der Gmeihte gu Demi, Emil Sollen yım 
Sehe and Örnnnehe u Yoinhei, Aras Ogier 

Schr en der Okneineföne je Piceiep und Buce 
ito gar Schrein an ber wangelien Mäbienfänte zu Det, 
Y Eitjen oeen I ie 












Wermaltng der JUL uud indirekten Strarn. 
Grmannt: Grengeufeber Roe$ n in Deutig-Horicourt 








um Sollamttafffteten in DeutjgeOtp, Grenypdienflamnärter 


Verleilrung vom Orden uud Ehreupeichen, 


Steureufier Mari Volt in Straßburg aus Anlak der 
Meeris in ben Rubeland Daß Agemeite Ebregeihen und 
den Wtglidern der friiligen Beuerwehren, Obetöfämarn 
Nato Heim in Wird, 1. Bronbmeiter Balentin Ric in 
Su O/EI, Brandbirchor Johann Nithart im Rebiäheim 
und Cpeipenmeifer Eduard Nacgelen in Mlthann das 
Allgemeine Ehrenzeen u berlihen. 


gen, Eutlaffungen. 





Bau in Mlmänferf zum Gremanfiher af, Gienkakn- 
Rationsaufieher Cullmann in St. Avolb yum Ortseinnehmer 
defebft, Hau Mremmler in Herlingen zur Ortkeinnehmerin. 
deli, Drau Emaid in Hat jur Sanoalerin de in 
meldepoften für bie Statifüit be& Wanrenverkehrs dafelbit. 
Ausgejgieben: Ortieinnehmer Wid in Gumbrechts« 
of C hehe. 
Meigs-Yoh- uud Celegraphenserwaltung. 
jet der Ober-Poßdireltion Straßburg i 6. 
eu_ angenommen zu Pofadüfen: Sie Rafäle 
Yun m a, Ba na nn Galler 
aha. 
Die Honaffifentenpeifung Basen Sefonden: 











Die Polgehüfen Heubad) nd Dafenhein In Srakkun 
Pkkelragee: 2% Beiuclang de Yeladlr 
fee in Ganrunin dem Lofer Dich cub Mülenfen, 





Werfept: PoRaffften Heers non Mülfaufen nad) 
er, 
enfionie: Obe-Legrpfenafent Bageliut in 


Georben: Poflagent Bitte in Hoc. 

d. Begirt der OberePoRdireltion Me. 

Neu angenommen: *Fictler, Bücelmehl in 
Si, ci ‚Bolamrer Cirub in Dep ct Balz, 
Snnen in Sep als Xelerapbengeülf, Yatel in Mich als 
Ziigrhmphlfn, Selle, Aa In Damm, ae 

agent. 

Verfept: Brit, Pofratitnt, don Mep mad 
Soorgemind, Loaf, Pofbermalter von Cpambeey na Mur 
meh, fomle die Pofofffinten Denge von Rdingen nad) 
Deime, Hofang von Me nad emnip, Naeider von 
Def nad Bid, Naltine von Dieye nad Mh, Ndfel 
von Robeoifd nad Di-Aorkoud, Ccug von Weg nah 
Shanbery und MWilte von Di+Mriurt nad) Def. 

Frelwifig ausgefqieben: Budinger, Xulr 
grophengebiffin im Def. 
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VI. Bermifäste Mupeigen. 


(577) ben jeweiligen tür or Bere 
S as Point erg tu kei mi aan Eulen Pröll 

orzugung v0 m ie bg a0 
Beuel I mogafnmniie Uebaflheh. Eintr | Bang aan mann nn 00 


Gera Won Be, Br 





2” WwEIH. 
_ 1 — (4 


Genfraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gotdringen. 





Beibttt. | Straßburg, den 14. September 1901. Tas 





Ein Hanpiblatt ift nidzt ausgegeben worden. 





1. Verordnungen pp. ded Minifteriums uud des Oberfchnfrathe. 


ws) dab fe — vorhealic) der Höhe bes Rranfengeiee — 
Die fe Hüretofe Ar. 30 zu Etrßburg bat mac | den Anforderungen des Arantenerierumgegcehes gendgt. 

Borgenommmener Giotutelaberung Dur Miniierieraß vom | 1 A, 10078. 

3. September 1901 von Neuem die Sefhrinigung eraten, | "N 10076. 


U. Verordnungen pp. der Bezieföpräfldenten. 


« Ober-Glfef. 
79) Badweifung 
der mäheed des AAnnets Augef 1901 s0u dem Poirhsprfdenten zu Eslmar auf Gran) des Gefefs Dam 3. Pegender 1849 
































m Elfe khrngn augrarrn Auiade 
am | a Gdunie Srumaled. und Datım 
2] mm mel Se | Re ei he 
E sure | Benee, 5 Bobant, Answefungt-Terfigung- 
1 | Belle, Sim en | 26 | omsmarsin | | Beaneis | ra0 oem 2 Hag a00n 
2 | Bartpe, Gum 22... | Han Star | 3 Gombne Pas '%. Br 
8 | Griedtg, Emil. .....- a Maler Pe Edmiy LM „Mu. 
Beiedty, Bf wrilgaufen ' 
A| Tester Bw. nu02..] 28 | Ontertie | 4 ni dp | Omi I „a. 
BFH 
5 | Bet, moi. 3 | Erin | Malern ea Me. 
») Reubreilach 
6) Ginliane, Eerafino. 62 Handlanger | a} Yrebbia Ballen ET Mn 
bi Senmbeim 
7 | Häfliger, Johan. . . 27 |Dejerteuz d. frany| a) Smtmpl Eweis LEE. Tu. 
Beenden | D eine 
8 | Raem, Yodamn Baptit...| 9 | Gare not Pr. 2 
| ne 
9 | Meredat, Bram... 26 | Sinmtemam |y Yaıme PET 
N oe 
10 | Rievergeit, Rubel. 17 0) ne 
1 | Rembrint, date 43 | Gehnbeter | a Zapins ke. a 
B elzelee 
12 | Zhierey, Seimih. .....| 2 Zaglöpner BE „Io. 
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N 
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b. Antec-Elfaf, 
80) Vergeihnif 


der im Doch Waterlfg im Fsnet AugaR 1901 us Efef-feheiugen ansgenirfiern Ausiner. 
(Geig vom 8. Doyember 1840) 


"Der musgemielenen 








Salem der 











Sci | Motnit 

ei auenite | im gung | Pefsenn | Rune 
Aus [na] ur 

Zuyuer Dramefe | eine fen. | 10. [ün0.| 01] ı.ress 

Haufen Se | mel. |. mo 























Mahwelfung DB Georg Miter Etenderg (ir. 6 dt Tepifnifes für den Senat Beyenber 1000) IR Dur Berfägung ven 
6.3. Tun, I. 1409, puckägenommen marden. 


Straßburg, de 3. Eeptember 1001. z Der Beprtepeäfdent. 
I. soc. 3%: Dominieat, 
os» Bekonntmahung Befofngtehe fg Pefn von Ihrem Rate norms 
In Die Herren Bürgermeier, ereffend die Auflete | Far Ortung made min. h 
Hung ber Urlißien [ür Die Hapi der Shäffen und '& Ja die Unlife And alle süännfißen Gemeinden. 
Geiöworenen für Das Jahr 1902 twoßner, imee bie Reichtangehöriget bıfikn, Das 90: Gebenb- 


lee i te in ber Gemeine 
Nas 8.96 .des Gerißtvefofungsgefches vom 17: Mai | Kicker Rah a cenchee Yen Yen ke Ge 
1898. Haben bie ®ürgermeifter eljähelich cin Beyeiämik | des Gexcitsnerfflungsgeihes bepeichneten, ao au diejenigen 
der in der Öemeirbe wohahafter Derfonen, wide jum | aufuncheen valke neh 5 De be achten Gallen ka 
Söfenamt Serufen meiden limen, aufufteen. Site Ser | Birafuse yım Saäffenae alehern irln, Die Eis m 
elhnife tin) And nad 8-4 Ber Wernrmung gar Habe | ine seidndige ei Dem Birgermeker Reit cs Mt 
rung der Meihejuoefebe vom 19. Juni 1879 im Der | ner den gefpiä efäigen Beranan eine Mupscht gu ae 
erhen Daitie 3 Dienata Dütshes aniufertigin md, Die vorbeogenen 88. 82, 33, 34 unb 35 faulen, mie 
Tacen fe maß verberiger Delonntmaciung eine Mode lung | fagt 
ju Jedermanms Einficht in der Gemeinde außgelegen baben, 
Haas Bst 51, Drieber ben Alariäter 1522 Aa u en u in Bd un: 
Dani Ye Aufelung und Ginfndung nad Borfgeft Derudelung berarn Jade, 
des Gejepes pünttfich vor fich gehe, beftimme id, was folgt: a HT a vos De eines 








1. Dielen Find no fogenbem Schema cufufelem: Teiedes Kr Berk 1 dus Die Si 

Ferreiguih dar Bileung Sfenlihre Amir dr Beige Shan Mas; 

Dre in dee Gemeine x... mahnenben Perfonen, weiße | 3) Werfen, weh in Bolge gerihtiher Ansıbmung in der 
im Jahre 1902 yum Ebffenamte Berufen (werden fünnen. Berfigung über ihr Wermögen befgräntt fin. 


6.38. Zu dem Nmte eines Söffen follen nit Berufe 
werden: 





iL ben; 
2 Bean le St de Bear de fe kn 
> BES Generate va 


Die cyan Spin müffen mil Gngftt utefünt | 3) Beeren, weße fr fi abe Are Yale Yemen 
erben und die Radrihten für jebe in De fe aufge Mühung ouß Öffentlichen Mitten empfangen oder in der 
nomnene Merfon volländig ergeben. Die Epaie „Bemer- bee Iepten Jahren, von Auflehung der life ride 
Sm (dark eher ab ee jr Akku | 4) Berne, mh Bren gfer oe Trier Oenhn 

mmfiteit jomie Darüber enihllen, ob eine jur ABl 
dr Serfung gum Coöfenamte ned & 35 die Grid | de dem Amtes Geige Tr 








834. Zu dem Hnte eined Geäfen folen ferner nit 

Berufen werden: 

3) Minen; 

2) Mitglieder der Genate er frden Ponffähte; 

9) Resbeamte, melde jebrgelt enfinelig in Den Suhefand 
vereßt werden tönnen; 

4) Stantebeamte, melde auf Grund ber Sandesgfee jber« 
get cinf den Budeftand berfept werben Iönmen; 

3) Serie Beam nd Ban br Sisdamnegat 
9 geräte un Polelige Baipnhumgtbeune; 

ellionebiner; 

9 Bora, 

9) Dam aftiwen Seere oder Der attiven Dlarine angehörenbe 
Wältärperfonen. 

Die Landetgefhe Tnnen aufer den berbegeiäneen 
Beamten $Bbere VermaungsSeamte Beet, welhe gu Dem 
Ante eines Schöffen miht berufen werden fllen. 

895, Die Benfung zum Ye end Chen Müfn 


1) Müglieber einer beuthen geehaebenden Berfammlung; 
2) Perfonen, mele im Tepten Geihäftsjure die Werpflie 
tung eineß Gef@orenen, ober an wenigflens fünf Ei 
GE De Bepähung cinc Göen eat 
4) Mpoibete, weie feine Gefürfen Haben; 
©) Prime, wei do FnfnbledpfeSorsie zu, a 
ufflelung ber Ucfle bolendet Hafen oder 
3 pa aje Den Oeffnen Sonden 
©) Berjonen, melde glaubhaht machen, ba ir Den mit ber 
Yuusüßung bes Amts verbundenen Aufmend gu iragen 
nicht vermögen. 

26 Sffentige Aemenunterlüpungen (8. 33 Zife 3) 
Seen vie De auf Orb be Rhrheinggiee dr 
inäßeten Seitungen, wie Rranlenget, Mlerätenlen u. |. m. 

8. Die Urin, weiße (päteflen SiS yum 15. Ot- 
taber fie gehalt werben fen, ab mi rn Miren: 

„Mögeloffen am... Ottaber 1901. 

Der Bürgermeifier 
(inter) 
abpfchiehen und danady eine Mode Tang zu Iebermanns 
Einfiht im Gemeinbefaus auszulegen. 

4. Die Hustegung il dorher Duni) Anfälag am Ges 

meindeßaus und durch Yuscuf in der Gemeinde Öffentih, 


Be 
of der Yuegunpet HR am Sf 
Ute ab Bgemete Kara Earinihung 
des Zeipunheh der Mailegung und Deren Dauer, wi {lb 
EEE li Bft, Bf De 
a wi ig, dep Me He 
ey ee Me Eibeat 
sn Yun ac De Migung an fe 
8.38, Du Anfälog und Abruf in der Semende 
Beni) Bearnt gemadt worden HL. 
Sernän eu bane.  Oliate 1001. 
Der Bürgermeifter 
intigu. 
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5. Die inerhalb der Auslegungefeift friftid eine 
ee a a3 
Hoben meiden, ju Pepllel su neönen. Cine Enfihcdung 
über bie Zuläffigteit und Begrünbetheit ber Einfpraden fr 
hm wicht 





fer ma6, Menu der Autgemsfä dt der 
Birgameier die Ute mit den erben Ginpreden 
unb den Ihn frei efheienden Bemetungen an den 
Amer dep Sage enkaden, 

7. Sen mad Yefebung der fe an ben Kmte 
vier Knfünte cn ade men fe nadtnigi Skent, 
Bage eine De fe ouareimmene Seren je Chöfer 
ame ung maden 0 di der Bingemefer Det dm 
Simtsriäer fort anjuegen, 

as Ole dt y gffhen, tem en ingeregene 
Beren nen Saoknig muhrdals dr Anikgenäistahte 
Se oder ist 

Cru, den 5. Eiwtuner 1001. 

De Beitimeiften. 
3.8.: Dominiens. 








Y. 5038. 


os» Verordunng, 
Betelfend bie Erweiterung des Babnpofs Muig 
Mir Wilhelm, vn Volt Gneben Deufer Ra, Rrig 
en Prtfın e.1e.ı 
serbuen Im Namen deb Reihe cuf Grund det Gefhe, 
Beieffenb Be Smonnsetignung gu, Afenihen. goelen 
vom 8. Dei 1841 (bullet de lei IN serie Ne Basb), 
Su Airg deb Redstanh, was ig: 
Mita ı. 
Die Grocerun den Bapapofs Mai, mi Bit 
a {m Offenen Wapen Tegend und eß drngi el, 
Kette 2. 
atfbrung Der Banareien beauftragte 
Ver befign Gene nähien 
ngfentgrung ja ermeien. 
Mitt 9. 
Der Räßstanger iR mit der Musfühng fer 
eobnung beufceg 
Metubri unter Unfrr Pöchfeigenftnbigen re 
Hört und Beigehrdte Rakete Snfre, 
Gearken Stogead zn Ya M. 9. „Dohemplem, 
den 5. Mal 1000. 
ws) 


Die mit ber 
Bephede wird ermädi 
fall im Mege der 





Wilhelm. L RA 
Im were des Reidäfanglers 
». Zielen. 
Vorfiefende Alerhääfte Verorbnung vom 3. », Mit, 
wird gentihe eniihe Raus Gira. a 
Stroftung, den 3. Septaner 1001. 


Auge, 


V. 4785. Dominicnd. 





(sa) 

Die Befher der Söulbnerjfreibungen des Beta 
Unter-Eljaß aus dem Anlehen FH Neubau eines Beirtt- 
arjingehäubeb werben Fierburch Benadridtigt, dab die Hefige 
Sarbeihauptlafle wegen Zahlung der am 1. Ollober 1001 
Tlign Sinfen mit Mmwerung verehen worden it. 

"Die Saklung erfolgt bei Bieler Mafe, Den Gieurre 
Hafen und Ba der Oberhemien Banf zu Eitaßburg Dort. 
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©. Siwarzmann) am jedem Cefääftstage gegen Abgabe ber 
Setrefenden Sinsobfenitte. 
63 wird jedod bemeft, ba am 20. j. DR. die 
Ginifung bei der Sanbeshaupifajfe megen ber dann 
den Raffenreifion nit erfolgen Tan. 
Strafburg, den 7. September 1901 
Der Beyiefspräfdent, 


1.4487. 





© Kotheingen. 


sa Beanntmahung. 


Wade die Eapungen der in ben Gemeinden 
unter Varhbrg und Woreleit, Kris Volen bey. Yaltın- 
Bug geideten Geffenfeft fur Minlage und Unterhaltung 

Beih- und Mbfuktneen Vdfeiß gencmig worden fd, 
ge 16 meinen Bejglu vom felgen Zage, Tome bie 
Sera nfäeflehgen Bruch tion a fingen 


Bildung einer Geldmegegenoffenfäaft. 
Defätnf, 

Auf Gmb dep Ye 12 de Oft, Seefknb die 
Enritatenfinjäftn, vom 21. Jun 1805, wid Hemie 
Baden Ka Pate dom 27. Sul nis 
Sage 1: Dam une Baraerg Hagen Oralarfenmr 
Hung Der breiten Orankkchfr von 119  Beheligkn, 
Bee yfamımen 192» Delta bpb, 109 Dr Sibung ber 
Een Si ek ante ni A Dear 
Srundbeny, v2 ausbrädlihe Geflärung und 70. mi 
1sgna Gear Scnböchg Rlhtorgen Dura, Ridnkel- 
Ba, wäh mar 20 meta Game 
U 1 aid susgcrngen han, han, mas [lt 

Aeitd 1. 

Die un Bmde der 

Gi ums Mhıkegen In ben 











unb Untealtung von 
emrtungen Ham unter 


Barsberg und Porcelette nad) Mafgabe ber Beifiegenden 
ne gebilbete Genofienffaft wird hiermit 

u a a aha 
fan I Im El te nat ab 
gen 


ıd in ben Gemeinden Ham unter Barsderg, und 

Worelette während eine® Monats, vom Lage bes Empfanss 

desfefßen an, dur) Öfentihen Anftog belannt zu Mader. 

Die Erfühung Dieler Tepteen Gormlhtet IR dur ein Bor 
due. 


feinigung des Bürgermeilers 





Nep, den 2. Exptember. 1901. 
Der 
m. 1881. I“: 


Die Gaungen dr bar vorfehenben Befgtah anteifeen 
ei em Porlette Fb gleihlatenh mit dr 
Zu ten efungen ber Beldwegereoffneit 


II. @rlaffe pp. anderer, ald der vorflchend aufgeführten Landesbehörden. 


(585) 

Der Mefgermeier Jofeb Gämitt in Mengen 
Senat, ahnen Gnunt Erlen €. De aih6 
des Retfns zu Wengesurg ein Seiadihaus zu enihen. 

Beidreibung, Selömung und Oagelan len auf dan 
Binernefwamt gu Bengenburg und auf dr Ruinen 
ebene gar Ne ae Fb Sinn ci 

werk lage Fb Simen 
14 tigen, mit dem X0g Der Matgebe Bicka Wale Begine 
Anden’ und jede (ätte Getußmedung ausieheben 
Bei dem Bürermeiter in Mngenfurg ober bi mi 
Bender, 
Weiten, den 7. Eeplenber 1001. 
De Rudi. 


Nr. 4782, Knüppel. 





ya ; i 
en gern Bee anne 1 Merk hin 
ER ind Hiar 52 Sr dd Gemarlung 

Snechin gelgenen Griffen ce Bälle, Ednanzt 
und Eat Iefine im Yipakege, zu ade. 
Mine uns Auekagn Hegr son De Mb eifäenet 
Se dm 8 Yaisiätes figenden Lege on auf em 
BE  Gacibuen Rib fd Den. untegländen 
Arie" or dem Alremfir son Edhenhen 
ln De in 8 17 Der Ghprborbnung Anfäen, de 
fpätere Geltendmachung ausjchliehenden vierzehutägigen Fri 
föriftiich oder mündlich anzubringen. 

Straßburg, den 5. September 1901. 
Der Rreißbireltor. 


39. 576. 3.8.: von @töfer, 


| 
| 
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IV. @rlafie pp. von Weich: pp. Bebörden. 


[0:9) Behenutmadung, 


eine Reife IR. 151620 zu den 
Säuldverjhreibungen der 3%, vorm. 4*sigen 
Deutfhen Reiösanlelde von 1988 und Reife ll Nr. 
bis 20 zu ben Gäulbverfhreibungen der B"/.igen 
Deutfgen Reijsanleihe dom 1891/1892 über bie 
Aa eig Sa am. Oak 100! Ha 0. Ce 
Bier Ion Ma he Entteingiächen übe Binde 
Reihe werden von ber Königlich reußifden Kontrolle ber 
Stantspapiere Be, Oranienftraße 92/94, unten Tinte, 
nn zanent een bu} von . Ds 

er man ie 0 Hl us Me 
Taten bıc Sekfäage je Wonas, augenlät webe. 

De Zusläene fi euer Bei her Rate Kl 
am Gäalter in Empfang zu nefmen ober burd) die Reichs- 
‚Banfhauptfiellen, die Reihebanfflellen und bie mit all 
SESin rlkon Sadnennai, Br hatr 
gen Rafelien Oberpottfe, an Deren Si fi eine der. 
vorgebadhten Bantanflalten nicht befindet, zu beiehen. 

Der die Ompfangnahme beider Ronizaie fest 
fünf, Bat erben prföni ober Bun einen Benftregte 
die yur Mödebung ber neuen ee berectigenben Erneuerunge« 














are sende unentgeli ya Saßen fab. Gendgt be Gin- 
Tide eine nummediie Mate alb Gmpfengeiefeinigung, jo 
it Bap Beriönib einfad, infät cr ne eutpridide Be 
Nöcinigung, fo iR e& Doppelt vorlagen. Die Mate ober 
Sreniifeigng 1 cd Maigung der ac 
Sinäfgele zuridingeben, 
"Durc) die BoR find bie Erneuerungsigeine 
an die Ronirolte nißt einzufenben. 
er be Zinsjörne Dur) eine Dr obengenamnten Bante 
auflten ober Oberpeftffen Bye ki, Hat derben die 
Crrenerungsigeine {ie |de Anleihe mit einem boppeten Ber» 
gihniß eiutiden. Des cre Derchnß web, mil einer 
Groningen, fc era np if 
ei Aushöndigung der Ainäelne wieter alyulefern. Yor- 
mare ya Diefn Werpenifen ind Se ben gas Nuk- 
wgunggfden gig u an 
Gimeidung der Cäufverffrebungen Karl es 
Siam An, Sic nr m war de 
meuerungsfrine aßfanben gelmmen fnb; in Diefem 
Late, a, Die Shußneffreungen an de ‚Ronteole der 
ltpapiere ober an eine ber genannlen Bandanfalten und 
Sberpotaffen mil Sefoberer Eingabe einuriden. 
Betr, den 20. Maga 1001. 














Tcheine (Sinti | ı) für jebe Mnfeipe mit einem Reichefduldenverroalt 

Vene near Ustegeben, m baden Gore | 1.770. Bu 
v. SerfonatsPacricten. 

ss) Verleifung von Orden und Cpremelden. 


Seine Majelät der Rai Haben Mlerguig gerukt, 
aus Mat deb Anke in Den Ruhekan, dm Kal: 
amtseenbanten Refrungkraih Sämit zu Sanrgemünd den 
Zönigfißen Araner-Dedn Der la, dm Obeylinpetor 
rang Moys Mörner zu Diebenboln den Kalten Adler» 
Deden vierter Aafe, den Heupilehren Geition Meitp hat 
au Hort, Sandtri Clahburg und Beilpp Lemal ju 
Serflingen, Rrciß Beten, den Rinigfien Rromen-Orden 


4 Alle, den Steueraffeen Duaßdorf zu Märfaufen 
nd Ritter zu Cal) u. M%, dem Yanpiftueramitbiener 
S6mibt ya Dagenan und dem Eihufhieer an der Relfufe 
ki ©. Johann zu Ctrohburg Paul Tai das Allgemeine 
Gärenpißen jowie dem tabolligen Marrer und Ehtendom- 
Heron Mülfer in Dep aus Ynlah feines jehsnigläbrigen 
Biegefaiiung Den Rbiglien Rene-Orden er Re 
mit ber Zahl 60 gu beißen, 






Grnemmngen, Verfehungen, Entlaffımgen. 


Wermaltung des Innern. 
Seine Mojeflät der Raifer hoben Alergnät gerul 
ee 
08 Dem Dienfe gu erfelm. > kai e; 


Zafiz- an Aultusersaltun. 





rl 
Tieren ei dem Amtegeriät in zu ernennen 
joe, dem Mmlögeröslchtelie Thiele In Mieberbronn aus 
Ynfaß feinee Derfhung in den Sußefanb den Gharaltr ai 
Rangleiralh zu deeihen, 





Berfept Geriöteneeher Rdznig don Mihanfen 
nad Bilder und eigtävolhieer Stern von Bifhieler 
ac, Mülfeufen, 
Verallang Dr Frays, Bewer ud Dondan. 
Berfept: Rofninpeior Jacobs in Bolden nad 
Diebenhofen unb Paupholamtstentofeur WButif zu Stite 
med als Yaupifeueramlätontleur nad) Eirabburg 
Ernannt; Die Zoilannärer Fehr in Biobeispeim, 
Meffang, in Boudonnage, Weiß in Delme und der Miltär« 
amsörier Roerin In Wolmfufer zu Raifalihen Rentmeien, 
Regierungefeeile Rraufe in Girapburg und Eteuefertär 
Megger in DMütkaufen zu Pauplamisfonrleusen in ber 
Verpattung der He und Inietten Eiern in Cafe 
Goleingen, eferem If} Die Dauplamistontrofeunfee Beim 
jenpifeueramt in Caargemnd, Tehterem Difenige, Beim 
pioflamt in Eiomed übetrogen worden. 














Werneltang fir Sanbeirtiden 
Gntlaffen auf Antray 


D Bgentihe Arien, 





ee 5 
Verfept: Heupichen Genf Bäglin von Dome 
oiß Hauptleprer ber Giemenlare und der Milelläule nad) 
arm und Chrer Ctio Lifot von ReumegeRembt an die 

Witt und, Shan. 

Enttalfen au| Mntrag: Gäufmanm Rod I und 
Säupmanı Mich in Dürauln. 

d. AntersEijaß. 

‚Sehengehett; She En Heyfe in Gäitipein 

und Aicnfindeigutborfehern Matilte Deppen in 


nie, 
N fe Bang on Op na Wadas 

m, Chen flemart ven Venbenfeim 

Sieh ud akecn Annie Derenbinger von Dendben 

nad, Can 
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Benfioniet: Giementarthrer Gfeifien Wepbat 
in Herd und Giemenarecein Jule Dartein in Ob:dt. 

Geioesen: Lager date] Mrmbrufter in Minolt« 
Heim und &hrer Cugen Baumpauer In Baesweiler, 


©. Votheingen. 
Grnannt: Matfias Gebafiang, Sähreiber zu Me 


zum Aänbigen iberfeher und für die Gemeinde Bra 
ze, Ars Caubug, zum eprrduden Gere Sud 


i® ernannt: Jofann Bapit Auburtin 
der Gemeinbeffule zu_ Graf Mopeunre, 
eequst yum Der an dr Gemeine = 

meindee 








Alert 
ngen und Edmund Urban zum Suhrer an ber 


BR Eh 

Bere 
Sana Bf Hate 
Bingen nad Grab Wege, 
N genfieniet: De Ohren Masie Mitmeyer 
Si. Gran, Gemeinde Diebepofen. 





Sehrer Motant Rargeb ven Grak-Doy: 
und Echter Johann Hotr6 von Ri 





VI. Bermifihte Kmpeigen, 


(589) 
EN ie WLS-Definungttent fe Deuttnd u 1001 
in Ser Hl ie en Gfdaferin In fa king 
a ai ben Qu 3, Dane 
hen Bene Kt am KB 
in an as Salap der Gejchläche af 
Weäisfeigeiten, omoHt ais Riägerin wie alt Belag, 
vor den efeelißeingilen Geiäten Acht zu nehmen. 








pie Daufde Rsentfien 
Sat m: ihren Geihöfisetrieb in Cie en om 
gegen Vernt De De Yet) UT! in © 
ren Werte Geheht und Ne) vorpfliie, in 
des Geigähtbetriches' efehenden Heise 
81 al Alägerim wie al Bellaie vor den le 
ingifhen Geräten Net zu nehmen. 


er en 
Ei 














Fat 
[ 





Srmanen Brad Braga vor Wa 





on 
Dos Broriontamt Ciaßburg LE Tauft Rooge, 
at, Sr oh Karate wonehenäßher Die bi 
ef, Beben at er Hägern ben Sa 
nahme erelgt an den Mochenlagen bes 
Iltge son 0 a Ina Haftiag vn eK 5 ie 











[6:2] 


Wütood, den 25. Eeptember, Vormittags 9 kr 

Eemema,  Ibegln Mic br ein 
zu ee ca em Hufe der eiettftne In Sinahbag 
Und um 12 Ube derjenigen der Sellerie Regimenter 
20 dem Sieitajemnhofe am Mekaepic- 


Hufaren-Regiment 9. 


Perdeverkauf. 








SR pr 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotfringen. 











"geinitt. | Straflneg, den 21, September 1901. | ar »» 
Ein Yanpiblatt it nicht ausgegeben worden. 
L Verordnungen pp. deö Diinifteriumd und des Oberfchulraths. 
(503) ). Debleder, Hei febridh Franz, au 
ua Grm da 8.20 dr: Gmmkuknng ud | 16 Brent: Cm alle a fein % 


Ber on dem Sunehie gecfenn Seffmmngen 
Ser nndehenß die Yacn De dan Den Biber ie 
Sab-ttkeingen mäßtend Deo Prkfüngjahret_ 1000/1901 
pri Yan, Sahmänie urb Mpaite vasfentiät: 


A Mergte, 
1. Bartpelme, Marie Rarl, aus Ganb UilntersEiaß, 
2 Bergdeimer, Lehman, aus Diertburg /:8aden, 
3. Dfum, &o, aus Segeriein, 

& Bouoier, Bel, aus Magdeburg, 

5. Drebme, Waller, aus Sep 
6. Dr. Brennfgeli, Emil, aus Barmen, 















it Era 
Dehan, a aus Düfeborf, . 


HRS „nie Gent Duga, aus Stefturg, 


Era tet bus Mücken, 

fer, Pole Kindes, aus Mosminler, 
018, Re, aus Malaucoun ital, 

am, Gil, aus Hoden, 

2%: Gathmann, Hoiph, aus Tuit 

28. Gneltner, Wilhelm Are, aus Bilder, 

24. Greh, Johannes, aus Ci. Ingbert (Rheine), 

25. Hacnifd, Ber, aus Bern, 

26. dom ber Hellen, Ehuard, aus Rolterdam, 

4 Ehen Reifgung, aus Le h 











olfmantı, Mer, and Ciraf 
th, Maba Bhllp, as Ekeksug, 
30. Ramm, deliz , aus Ben 
31. Dr. phil. Rettner, Arthur, 
32. Rratzenfein, Sigmund, aı 
33. Merp, Karl, aus Gaariserbe 
34. Meper, Mdert, aus Münfer /Ober-Cifah, 
35. Meyer, Ernft Mofes, aus Hannover, 
36. MihacIit, Rubtph Marl, aut Shrapburg, 
37. Müller, Georg, aus Atich, 
38. Reubaeufer, Hugo, aus Ibar, 














non Vareefi, Gen Taler gu A (Or 


Baba, 
42 Reib, Ciar Hermamn Mori, aut Franfar o/D, 


3. Reib, Emit 








30. Sana, Stabi 
3. Sgatler, Daat Emil aus Bahturg, 

48 Söinprinann, Aut Blkin Yan Ya, as 
40. Saneiber, Undons, cus Chofturg 

0. Säuelter, Hayıf, aus Haufen, 

31. Shwent, Joey, aus Gehregofen Mitten, 
32. Siomundt, Obmab,cu8 Ciwennlngen /iBittenerg, 
38. Stein, Artkur, aus Frantfurt a/R, 

54. Zieodore, Cr, ad Cirofburg 

35. Ufemann, Dewmann Rac, euB Chußburg 

55. Weibelmer, Beenherd, c1$ Sogn, 

37. Wotinger, En, aus Slofuct, 

58. Bimmermann, Orinid, cas Lornad VOberEiff. 


3. Zapnärate. 
1. Xembrufter, Hermann, aus Sebad Baden, 
2 Oppenheimer, Dofes, aus Eirfburg, 
3. Säwart, Kuguft Rarl Aber, aus Colmar. 
G. Aotheter. 
1. Abmont, Ronfonlin Iofph Paul Catfin, aus Ire« 
ung Role, 
2 Huspberger Sri, aus Bofeaß, 
, Marder, aus Perlishein, 
), Alf, ud Rieberran, 
B Galin, 8, zu ©. Mob, 
inemann, Benno, aus Guten VBannobr, 
1. Eee Arno, aus dig 


3: 


















Anton, aus Mänfter /., 





ütlan, Auld, oub Darr, 
. Rocher, Beiebuih, aus Reihstofen, 

: Beog, Merander Abe, cus Brumalh, 
. Meder, Mac, aus Mleufen VE, 

. Mo6, Gef aus Rbfe, 


19. Sämidı, Pan, aub Wolter CH, 

20. Schwartz, Eugen, aus Alt 

21. Stupin, Anton, aus Rdn a/Rbein, 

22. Unfinger, Alfeeb, aus Martird), 

8. Builleumier, Ostar Karl, aus Mülhaufen i/EI;.. 

% manner, + 7 EEE se, 

. Wagner, Heid, aus Malle, 

25 BCH, Kehl ale Bach 
Straiburg, ben 9. September 1901. 

Winiferum für Glfeb-Seringen. 
Atfeung de Imnem. 

3.0: Sarf 


on Behountmagung, 


Auf Grund der Belanntmadiung bes Herm Reicht“ 
Yan vor 2. Qunt 1881, befinde Ale Salfan 
(Getreiat für az Deufhe Sl Eee 101 Fo, fi 
Anhörung ber mediginijgen Kakullät der Saifer-Wilhele 
Univerfität Gtrafburg zu Mitgliedern der ärztlichen Prüfungs« 
Tommifon Sci dr genannten Unierpi Tür Die Ach som 
1. levrnbr 1001 54 ja 9. Die 1008 ent eben: 

1. Mo Lerfener Broker 2r. Säwalbe, 
2. als Glelvertteler beß ee ‚Profeffor Dr. Saqucu 
3: Br mie Wen On Ber 

1. Cänaibe, 

BES Be Pen eg I) ie Su 

joren Dr. Dofmeifter Fi De em ‘ 

bie Belag I Kr yeagfeen Atome u in 

elemdnen Saal (Ahfgnit I) Pıcfor 
BEN Brnehoralekhige Bene quünt 
ie die rung sbfainkifge Beihng (Hfänit 
CE Besen One Mikhaken @. Dlhetune) 
D BES ÄEEGe Bg aan Di Ru 
fir De ee Sa il 9) Me Bofforen 
einer Medina) Sr. Naunpn, Dr, Büshner 
und De. Gömiebeberg: 








1. A. 10088. 

















Ernest Sfug es 
SU den De Bug u De Bogen 
3 fir De Afng ner Ode u ie dr Sänhe 


an sl Wi) Bil 3. Barkete 


Dodenimpfung 
10. für jehmänige Wrühungen if der Rommiflen ber 
Prvatdopent Dr. Römer Beigrsbnet. 
1. A. 10097. 
08) Berätat. 
Auf Gmb ha Mi. 12 dr Beh, Arnd dir 


Sopntatsgenflenfaften ‚dom 21. Juni ken, oiie bes 
10 6 ide, Sf Senn Ger 





Em jun Ziede der Begelung von. en fonie der 
hang son Benhfnuign ar Getöffruien som 
30. Juli 1890, wird fiermit, naddem laut rototall vom 


29. Juli 1001 im der on bidem age zu Beunfatt 
Faechbten, Geseuerfmtung de, Schein Orind- 
ehe tn 17 Bekliten, melde aan Lam Bllar 
Ben, 138 der, Bibung dır Genefenihet bei 

een, u ymar 8 mi 1 Betr Orb ae 
Brühe Grttrung und 125 Cigentfäner mit San Qeltar 








Sn ia ab nr 
Bear ni Bam Orten Orbit 18 oben 
Anden haben, bejchto| *7 at folgt: 
Ari ı, 
Pike see der Anlage und Unterhaltung von 
re Bekinbune en ine Neueintheilung der 
Hr ide a ‚einem Theile der Geltion B ber ach 
Yrunfalt uner dem Namen Feen 
Se Yllgader Omfefäkluahngn wäihet Ge 
5 
Yan ei rn ae 
weite a. 


(una BA da Bat Bnsfnce 
Fa nd in dm Gemeinde Örunfet aut 
fee Ynetg bet nn, Se Gef hie 
en ruht iR Dune Bcfienigung des Bing 
Em u 
Staßturg, den 20. Kuguf 1001. 
Wnierhum für Gfef-Lahei 
seta (e Bianın, Gebe un Dante. 
Der Unterfonsfeheti. 














m. as. 3%: Get. 
Si Esknac vn Sn wre Rei em 
Gesfeiet Haken RG. 7 me Pe an 6b 





de madfenben Stite, oeifntenb mit ben unter (68) ven 
Mäten Gefınaen ber Gunbeenigungsgerfenfgeft Pete. 
Da A IV. 6 Tan 








Artiter a ust.ı. 
Der Yorftenb Sefeht ns 5 Mliflehera und 2 Gleberteen. 
Sierzen fab af Siglieer und all Eleverkler aus der da 
Der eieigten Grunßbefer pe Mühlen. 
Reuters, 





sehe, te mit minhfen 1, Oel an 
Biete Ab, 
"Die Gigümer, den Sefetgteh Grunbeigentfum 


in 





Beat Ace ni 
ee in pe 


I fe wid 


ers, wir We Sl der 
Arefcigen Gm in Mn 
@igenilmer ven mehr ala Hl, Better [ab 3 
Citnmen Bm, al fe eh Oeer Sen Al Geniktem| 
Tann je mehr el der Einen führen, 
‚rläe vaner a, ptti m färue. 


ee 
Ben 
A 
sriß deh begfeubigt fehn, Gin amd Berl 


Wetitet 

Die Berteiung br Ron 
dee Granbfiäfäc, mit tier 
armen beit 





ehe 





oe) Sröfuung 
ber Tanbwirthfaftliggen Winterfulen, 


2% Minterfurfus 1901/1902 beginnt on fünmtfen 
Winterfgulen am Montag, den 4. November d. Ib, 
Morgens 9 Uhr und endigt im Laufe der zueiten Bode 
ds Monats Din 1002. Der Unteriöt umfaßt beuige 
Syrade, Reönen, Beomere, efätähe, Geographie, Bo, 
Shemie, Botani, allgemeun und {pepelen Ylanyenban, 
Düngeriehee, hier, Befundbeitepflege der Gautier, 
Deteöäehre und Buchführung, OBR- au Mein, Aelere- 
wirlfäaft u. 1. m. Cr wid an den Cealen In Gelmer, 
Säreiat, Sirafburg und Meifenburg unh, wenn cine 
genägende Srgaft von Säälen zur Mufnabme gelang, auf) 
om den Eifuten In Gfateau-Caling und Mir) in ud, an 
Ben übrigen im einer Mae erikel. Au6, im den Sehen, 
le nur ‚ine Mlafe befhen, werben Sitte, bie (don 
nen Rufus Durägemadit Heben, weergeibel. 

Die Weipnaötsfeien Beginnen am 24. Deynber Rad 
tag ae een ni Mad 2 San IS 

Das Säulgeb Beteägt fr ben garyen Runfub 10 Mal 
Besige Bent tan Se eier man a na 
im beonberen Yen Chipendien genäfel meaden. Beradige 
Gute find be Boreer zr Welerbefsederung u übergeben. 
Mtu[napmefähig And junge Leute im Mer bon eide 15 Jahren 
und Darlber.. Mnmebungen unler Borlege bes Gänlent: 
Haffunge-Seugnife unb Anfragen aller At find Bafmögliät 
am die Borfeher gu rißten, näntic für Die Gahulen In: 
Alttix: Vorfiher Dr, Dagmaler in Mich, 
Seimar: Sabniigchägäre yon Oppenau In Gun, 
Dugeneiter: Smtwichjäfitiäee Dlocfins in Luder 

eier, 

Söteitfadt: Londwirtäfäefitkter Sient in Aenfal, 
Straßburg: Birllor Chüle in Wenbenfeim, 









MI. Berordnungen pp. 


08) 
betreffend Einberufung des Bezirfstages und der 
Rreistage. 

uf Grund er [andetherlien Werorbnung vom 9. Gep- 
tember 1001 und au] Grund der Mitte 12 und 27 des 
Gejehes vom 22. Juni 1883 bererdne id, was [olgt: 
At 1. 
Der Beyicötag des OberClfeh wid Berufen, fh zu 





Beiensurg: Lordiicfaftlehter Soccer in Weiken« 


kur 
Wilken Boriitfäaffher af in palm 
ia, 
Bleghpen Emberifige Banner in &imgeite 
Saarburg: Sanbwi jaftstchrer Sic in Saarbın 
een Barolgulienee Mich u Sue mi. 
Für folde auswärtigen Schüler, welde zum Echulbeinh 
tägtich Vie Cifenbahn Bemupen wollen, nnen Billige Schäler« 
Tarten nachgefucht werden, Much Find die Vorfleher auf Ber- 
angen Breh, ifge Mehnung und Ma ya vi, 
Allen Sandıoiethen, welde ihren Söhnen eine gediegene 
und im Iandmirthfafligen Berufe vertsenbhare Bildung zu 
Ze mern Taf beten, Yen di anbieten 
Winteriuen aufs Cafe epfehen maden. 63 Id ader 
ic darf agree, ab Die Worth er Mt 
fnlen cu dan DOd gasgempt werden, wem der Oiflie 
ie Eisale on yacl Minen nadiranr Wut 
Straßburg, ben 13. September 1901. 
Miniferhum für Eloh-Lolbeingen. 
Atfeitung für Sandwictäfaft u. öffentliche Arbeiten. 
‚Der Unterftaatsfetrelär 
iv. 10204. 


‚Zorn ve 
Ge) 


h 
Buladı. 

D 

Auf Grund bes 8 4 Mbf. 4 ber Verorbnung vom 6, Ra+ 
weiber 1895, Beefnb di Tadel Werne unb 
den Sandiirißicaftsrati, und auf ben eiufimmigen Borfetag. 
deS reißvereintvorflanbes hat der Kerr Gtalihalter am 
Stelle des Biber Dorfigenden den Kreisdirelior Sauh 
in Grflein 1% tfißenben des Worflandes des Tanbwirtk 
{otigen Ruiseerins Gin auf Ne vrrdnungemä 
Dauer von vier Jahren ernannt, 
iv. 10706. 




















der Beiieföpräfitenten. 


bee-Eifaf- 


fihen Cihungsperiode im  Begetspräfbialgebäude here 
au verfammeln. 
Ariel 2, 


Die Mristoge des Beirls_ Dber-Eifah werden ber 
tufen, fi gu de eflen Gifungsperiode am 7. Oftober 1901 
und zu der geilen Gifungsperiobe am 9. Dejember 1001 
am Cipe der Betreffenen Areebietion gu vefammeln. 

Colmar, den 14. Erpiember 1901. 

Der Beyrtspräfent 








feiner Diebjährigen, am 11. November zu erdfnenden oent- | 1. 7708. Bein zu Sobenlode. 
b. Ainter-Elfah, 
wo), R Die Stele, zu welder die Gemeinden Beitnbad, 
Die Runtonaarfe Gxtenad, Deilnpolt, Ei. Marin, SI. Mori, ©. Pers: 





h Rautonstesteg Mei | 
Be ln TER 
rahfol wie. eh den ” a 





Holy, Zhanmeile, Zriembod; und Weller gefören, if mit 
550 4 auS Beyietämiten Bejobe, 





Bneer wolen ihre Gefud, bie Rempelfrei find, 





nebf dem Antigen Befäßigungszeugnife BIS zum 80: Sep 
I daran ul Perf hlaben 
9, den 11. Geplember 1901. 

Der Beiietspröfent. 


3. 8.: Dominiend, 








DB, felen bei Müncheufen (Preis Weikene 
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p. Holberith wie für bi de 
Benin Gafeohehe"Yrdurg Hit Bheemmung 
autgefprodhen. 

Strafbung, den 9. Seplember 1901. 








Rinber Des Theodor Gabel und 1 Rind des Ci Der 
&ieiz in den hafpejmolenm Emurbed, Die Shrige | IV. 8300. 3%: 
© Lothringen. 
«won, Belauntmehung. 8. 0%. Mafig zu dm Mnte eines Gääffen find: 
Anweifung für die Herren Bürgermeifler, betreffend 1) Berfonen, weldhe bie Befähigung in Molge rafredilicer 
die Auf Bern ‚berloren haben; 


frätung, der Urliten für die Mahl der 
hatten und Öeiäwosenen für bas Bahr 190%. 
Kuh 30 dr Geiä j 

Junım 1677 ht der Berker ah! Io Bench, 
Seyitih bach Ir See in, 
ai De Shan om im. 





nnd nme, auf 
nd maß 8.4 Der Den 


He ah au 








1: Einiät in der Gemeinde aufgelrgen 


amp u 
Haben, und ywar fpätefens BiR zum 81, Oflober, bem Km 


ter cinplenben. Damit bie Auffeung un) Ginferbung 
Sein as Last de an u pam ee 
ei 8 m 





rem Eirgemöfer hen umenügt na 

er eg aan et 

2. Diefelben find nad; folgenden Schema aufguftellen: 
rs 

gen 

te beruifen werben fönne 








|&esurtsont.| Beruf. en 





3. Im diefe Melfe find ale männligen Gemeinde 
eintoßner Deuter Walionatät, melde dab 30. Bhenahe 
Bolendet und zwei vole Jahre in der Gemeinde irn Mobnfip 





Haben, mit Autnobme ber in 88.32, 88 und 34 des Öeriäiee 
erfeffungsocihes. Sejifelen, alfo auch Bi FE 
mebmen, weiße nad) $. 35 des Degogenen Befrfes dir 
ruhung um Göfenamt ablehnen Däclen. m 
in voßfünbige (in. Sem Wärgrmeier Rebe es mit I 
unter den ge) snaificten Merfonen Kine Muswat u 
frffen. It demflden jbad) Defann, daß ine der im 6. 35 
genannten Perjonen von dem Nblefuingsteft Gchraud) macen 
id, fo Dal er dies in ber Rolonne „Bemerlangen“ mil Den 
ib lehnen“ zu vermeren, 
"DE Dorbogenen 88, 2, 38 und 34 Tanen, wie folgt: 











elung 
2) Berlnen, gen wei da” beupeefeben wegen ect 
ee et mnneien zoz, it 
ng der Brei Ehen ade der Bach m: 
Belang allge dar ji oe dk Lam 


9) Def in Holge nocbnung ir der 
a 
8,99. Zube Heine Schöffen fon nit Berufen un: 














EL) 


Frl "ae Te fi und re 

pe dt, fee Wlan cf ern da 

Se! open Sobten, von Mufiekung der Hefe perädke 

zednet, empfangen haben; 

1 Bein Dan tyra ie On 
em Km ni eig As 

3) Benfatn. 


834. Zu dem Amte eines Gääffen fen ferne nit 
Berufen meben: 
2) Winter; 
a 
Defept werden Lnnen ; 


pt I 
4) Glansbeanmte, weiße auf Grund ber Bandeögefehe jeberzei 
Pr] in ben Ruhefland verfeit werben Lännen; 
Bearle un Want he Einitanmefdat; 
Fi Fo je und pofizeifiche Bollfitetungebeamte; 
2 Keane, 
8) Vollsfdhullehrer ; 
9 en inları Ben de be ala Mcne an 
Ne Bnheghe Tnnen außer de. vn 
1" Einbegcee men uf den vo 
Beamten bez Wemaeranennte Pr 
Amte eined Schöffen nicht berufen werden follen, 
De Men {od Ki palm am 16. Of 
Veen un a ze 
offen am. . . Diloßer 1901. 
Der Bürgermeifler 
(Mnter 


mil 

fäeken. n 

vum nn ofen ie fan cite mt 
m Wil che Soden end Gin ie 


rede 








midi und dur re ee Öffentidh 
Selannt zu machen. 

‚7, Die inne der Ausle 
yuttre 











8. Cocl nad Miauf der Muklogifi Hat De 
ae) ten eher Fe Are De 


Ausg und Seonnimajng Diet unb ef Die eher 
benen Cinfpraden mit den ihm eforberti erfßeinenben Ber 
mungen an ben Sinti De Bee oafder 
9. Die vorftchend erwähnte Befeheinigung Hat zu Iauten: 
„© wih bermi Beihenit, Da De Don dem 
Untigeifneen am n., Oflaer &. 38. abrätafen 
A ererlgn Bonn, we im Yahke Abos 
zum Gofknamt faulen meden Tann, In er de 
Bm... Oitoer Bi um. >> Other 9, Sa. Im 
Genenbehaus daher zu Yeberianns Gift aitge 
gen Sat und baf deren Auelegung vom . , Ofteber 
d. 3. durch Anfchlag und Yusruf in der Gemeinde 
frei Seo ach were, 
Sen, Orten ioor. 
A LE aRtE 
ef 
10. & ıach Mbfendung der Irliflen an den mise 
ie een ki Bf ie ned Kan, 
(in, ober neben By Deren Joe und Beta 
oeie die Gingetragenen zum nl unfäßig mc 
Ekel re a en Hm Kay 
machen. Dasielbe hat Ipehen, wenn eine eingetragene 
Ken Ban Behiy abe N eieigehtetee 
11. Doß bie Abfendung der Urfifle erfolgt if, I dem 
Rreißbireltor bis fpäteflens ben 5. Rovember b. I4. anzupeigen. 
Def, den 9. Erplember 1901. 


Der Beiträfdn, 
1.aom. FE bahnen, 


(602) Behanntmagung, 
Betelfenb ie Aspaltung einer Boruntertuung über 
ben Entwurf zur Herfellung eines beitten Eifen- 
BaßneGrleifes zmiiden den Stationen Remele 
fingen und Gaareinsmingen, 
uf den Antrag ber Refeliäien Generobiretion der 
sei In Ciof-Lufingen vom 15. Hgfl DI 


ift dep Mt. 8 bes Befeheb dom 3. Mai 
1941 nt br Mechung Dom 18. Deka 189% wire 


id Siem, mas folgt: 
Ariel 1, 


Ueber die Mfentie Nüprtelt und Pringfiet des 
Gates fe Di Qng eg htm GlmeehnÖkes 
amigen den Eiationen Nemelfngen und Caareinswi 
wird Hiermit eine einmonalige Voruntefuhung und y 
vom 1, Otober Bis enfätelid 9. November 1901 eff. 























a 





Ai 2. 
Zäfenb Bier Zeit Tgen auf bem Kg Bejctr 
peafen, Se 0, ie md Arien 
du Saangemtub Gräurungsbriät [oule Die Örunde und 
Brtnpihe zu Sehermanne int ofen. 
Nett 9. 
Mäfreb der geißen Bet an den amanntn 
Orten eine Se auge, in weiße Minfge und Griene 
spe In Bpag of ie Hnage igetagen ober unter Be 


Roang fnflihee Ausführungen vergemeft werden fünne. 
Aeitel 4. 





ıng der wößrenb der Borunterfuhung ein 
en Seen 
a 
Ins bi ya 4 Dejember d. 38, fin Outagten abe 


em hal, 

Ariel 6. 
Zu Mügtcbern des Ausfgufeb ername ic bie Herrn: 
1. Reisirllor, Gefeimer Aegierungsralh Weinmann, 
Borpende, 

2. Eobleng, Bel, Baier in Sargemänd, 

3. Civesheim, Georg, Wirth bafl, 

4 Everte, Sub, Rentner delt, 

5. Orumbag, Sir, Bantier dee, 

6. Müller, Ynbreas, Bauunternehmer Bafesf, 

7. Mütter, Maiiob 1, Beigrorbnler bj, 

& Pierfon, Chrilop, Raulmann dal, 

9: Shah, Sala Bezine bit, 

1.6 Ehuard, Holländer bafel, 

iM. Zhieringer, Mfons, Raufmann Dal, 

12: Gocpp, Yofepb, Mühtenbefer in Wölleringen, 

18. Martin, Georg, Gabritbeamter dafelbf. 
Ale 7. 











Die grgenwärhige Beroebnung mid buch) dab Gentrale 
un Barren (Bela) Teen ennlkice Aiceim 
den Sibeigten Gemeinden zur öffnen Renntai, gebrat. 


Di, den 11. September 1901. 
Der Beirtepräfbent. 
I.%: Wöhlmann. 


Bekanutmadung. 

Dyn Bürger Bucpreie is Brfänken dp 
Armemathe der Ömelnbe Ancy a. d. DL. if dur Bell 
vom Gruigen age die Grmäßtigung eriel toren, zu 
Gunfen Des genanuten Mrmentel eine Slterie zu Derane 
tn. Die Hab ber Booe, deren bj fi auf Den Bart 
ifringen Bef@ränt, Btrgt 2000, zum ie von je 020 4 


1.5164. 





(03) 


Die Geninne von Mohtfäten geffetten 
Grocfänhen Im Here on 000 4 Da 1000 0° 


We, den 11. September 1001. 


Der Beprtspräfbent, 
3.4: Pöhlmann. 








Bekanntmegung. 


won 
Neiden Die Sopungen der in ber. Gemeinde Münler, 


Rei Gl Sal, eöleln Gesfnfheft tr Anlage 
un Untaheg en Ban Ba ya men 
Be &enfeneräehngen Yun ange er fen 
Hifen Ama 

Befdtah. 


uf Grund beb Met. 12 bes @efehet, Screflenb bie 
Epndittsgenffenfefte, vom 21. Juni 1808, wid Keemit, 
naddem (aut Vetolel vo 14. Sgufl 1001 in dr an Def 
Tage zu Minfter Hatigeabten Generalnerfammlung der bee 
iteligten Orunbefher von 270 Belkellgten, melde ufamıma 
278,0: Yet Sefken, 270 ber Bihung ber Genöfinfäalt 
Beigeimmt Haben und ywar 80 mit 54,03 Sellar Grunde 
Sep bunt) ausbrüdfihe Grlärung und 240, mit 224,u:e 
Hetor  Grumdbepp Mütfäeigenb durd) Niätieilnuhme, 
efäloffen, mad jagt: 








05) 





Meta 1. 

Die zum Zuete der Anlage urb Ainkehaltung bon 
Behmeyen In Ber Gemeinde ont, na Mahpi De 
Hegenden Benoffenfeejefungen geibete Genen wich 
Herma. ng 


Der Bfaß ji en Kanu der Geoff: 
fafumgen ift im Ce und Beyirtd« Amtsblatt zu derdffent» 
Tiden und in ber Gemeinde Münfter während eines Monats, 
vom Zuge dh Gmpfange bekklen «u, Dur Mentiger 
Zap bean zu men, Die Gıükung Die Ir 
Beratißtet IR bar dar Bueinigung bes Yürgerueens 
nachgumeifen. 
de Ausfe 1 a Er ftufjes, wedjer je cine 
in Wafrgung Diet Beute 
ige Asjhrlt Dr "onsjalduhiren ab ie 
Wilghenengidufes kt, für bie All der Arie 
direltiom und für Bürgermeifter zu DMünfter zur Ber- 
wahrung im Gemeinbearchio beftimeml, 
Gine bitte Musfertigung MR dem Direltor ber Genefia« 
lt na (ner Gnennung auuktien. 
Dep, den 4, Geptember 1901. 
Se Bi 
wıs0c. I: 








ne 


Sie Eafuzan br Dan tmrheten Buätah ertnifein 
‚Artmrrgesfenleft kan: I ln ab olnätanias 
dauer 

Li 


Berzeiguig 
Are im Pair ethrngen Im Monet Augıf 1901 aus Eleh-uthengen eusgeiefenen Ausländer. 


Ui) vedfaliätn Copa vo eingsgmfe- 
























; Ser mergemlelenen Ps 

I on Menaeam | aan. mar | on Kuna 

en Cr ee oe | matnanu| im 

E| ame we, Ei 

& zu [af aan] * 

alte, sit. ...| erstes | 1. In. jewe] Dome | zur | Sure | 

. Aut | ei: 

io Belgier 77:13 

‘ Ste | — |. 

R ne [ousineme| ? 

R Game | m | z 

; eier : 

Fat Rena Gene $ 

aliset Jean 9a Saraenes 

| Sue ken Gene 

Alsiteee erkmne : 

Ir Beakener 2 

vet din gr Hnne| Bienbunet 5 

nel see, curan Mae H 
2 der Gree a 

| oeitit, dene. Pe [ala 





















































i Ser mengemieteeen” 
PR Gira | an Beta 
F Sid, = eier [meist | im 
E Bl ten Zur nal dr Wopnert Intanbe 
lern, one. | mesmem | 5.) 4.losılhunsenmause] art | anmtine 
Hleesictenen | an |20.| &ees[eineieien] Aunee 
Ba|Senatin hier | Bene | 1] & Ga] Aka 
Ka a Sa Pa u 
Bi 
alzmae.seue | mu |5| pl] mm | ana | auttem 
een |ıt| Siena] Ann | Arme | Aut 
säniter |1%.| «.jsse| Mus | Auer | Antinm 
Selle [tz ef] eilt, | Aue | Paar 
| | Se | ae | ci 
es, | zuasıne 


Senalagen | Sazensurger 








Winner | Safe 
dosgeno, Anton. Aion | Stslimee 
Begette, Eins .| zuimas | Slim 

30] Hanten, Sage Rt) 10.110. |ieeo] Omi | aim 

au] Hübter, Oman 5 | 9 |isne) wicting | Ostereier 


32] Hanziet, fs Gufas) 
Bde ee 





X ers] et. Marlin | "Beameie 
10. | 9. |nerr| oiatem | Bramele 

























































ae Sa 
ae, ann nor SE | ann .lm| 
Sarehrsisas| ae] at | Keiik a 
nee 
ala | more [12.1 5 her] ainamt | autom I» 
ai 
anlmeit Sala | enter Yuan ‚m 
Aa | Sr En [R 
Beneste, us. Atzer m KL usıe 
Poulsnge, Witte .| Erbe 3% 1.2146 
use. vers, PR 
a ge he 
FR Er 
bt Aa 
Ha 
lege, aut | anti | . | & 
Ei 
| eprian, sun min | om |. Im 
BE | |:li 
Menestungen, 
a) Zurüdgenommene Nusweifungen. 
If Boutrin, Juris - 2 Mi ranuefe - “jan Lass 
Sri em j i 





Dur Berflgung vom 5, Mega 1901 — 1. 8004 
» Beriäti, 
. efsfähee Meer Dels-Ganto, L. 2U12, fit mad eigener Mugebe: 
Bm. — Merl ha Ze Tai III — 





Der unter Br. 20 Dei Derpiänifen pro Maid. 
11 Gundas! 








_- m — 










































7 ereTenen 
ae. Er Fe 
FR en | minara| im 
{| m amm mim Aue 
& Kutmefengen De bis jo maß mlht mayogın werben formen. 
Ajlenttee, tt inc. Bere vn Rome 1209 
! 3 en 
Hei yäch en: 
On es 
djamehı SE 
B Eds 
a: : 
Mn N aan 
usa zus a . Iasonli. son 





1.4086, 
IIL. Erlaffe yp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Bandesbehörben. 
(600) GER Sei dem Bürgermeier in Thanmaciler oder Bei wir 
Der Referlömed Boten Obad In Fingotseim far | an ehem. 
iue Grekhtung Beim, Dnberebfepung feiner Aefemiete, Seeiladt, den 12. Eaplember 1901. 





eigen in feinem an br Ginbahnftnke Sr. 88 egenen 
Be ah "Befatengekihe um Be gionigaige em. 
(wos), 

Der Mer Yayarın Stein, wohnhaft In Rat 
Sein, fit auf be If achchen Grundfäte, ge 
Teen un Rolbhdn. In ber Beosbgffe cin Brtfhige- 
TEE Be Unemchmen bg Bär 

Ku krnchmenGedeihen Beribuner, 
Diäne und. Aelänungen Tegen von Dem auf das Erlärnen 
Die, Sn Ya url Then ae an nt 
eu der Bikgen Rnisiclen ala ah anf Dem Lüge» 
feronie Roibsteim an. 

Civaige Einwenbingen find Si ben uneneiäelm 
retisir ehe be Bürgermefee von Rothe wrähenb 
Sstukhung Suter wnchtägen Ba [are 
indmacung eääffihen ei 
1 ober mirdli) ongubringen. a 

Srobkur, den 16. Erpnke 1001. 





IA. 1657, 


(607) 

Dei er RE 
ee ee |... 5 
Bi 2 man Galgenrein, gelegenen Siieune einen a gu 

jreibung, Zeichn 1b Sageplan Tiegen be Der Def ıchler Karl Raujher abingen 
Be he m urn bar tie | zuadz SlrTache Bei Batass 1 Bea 
zur Einfiht offen. Gemarkung Ganbrir Geltion C, Getann „Aboulissant 








Ginvenbungen gegen bie Anlage find Simen einer (du hauken“ 
1Atäginen, mit dam Loge ber Musgaße Diefeb Blateb ber 
sinneaden und jede jpäe Geltenbmadhung ausfälipenden 





sur le chemin de Mondelange et lautre 
an der alten Mmerfrahe ein Cilaftfaus ju_ eriften. 
Beförekung, Zeifmung und Loptplan fgen [spofl 





Brgermeifermt za Genbengen, al auf auf Der Ram 
Se Benetton Bäfenb br Mnäfuaber ur Cirfabne 
uf. Chtege Einwendungen gegen Die Stage Fird Binnen 
ice Gr Don 14 Sagen, welde mil dem Tage er Hufpehe 
ee Bnte beginn And jede pre Öttenbmading ante 
Mh Sie re ar Sem dr gm 

Inde zu enden. 

Didenfofem-ef, ben 14. Cipenter 1001. 


Der Presdirelior 
Ar. 6816. Sordemann. 
10) Behenuimadung. 


Di Netgein Mi Mütter in Ralfeufen 
Beabfiätigt auf dem auf dem Warn ber Gemeinde Ralfaujen 


Sttion A Nr. 548p gelegenen Grunbfiüd in Chlaätkus 


au ewidlen. 
Eioeige Einmenbunge gegen bie Anlage frb Binnen 
rede el Getadmading aujäterde Gef sen 
14 eg, gimnb mi den Abu bc Bag Der Hate 
gabe Bel als Sc den Unteyidneen ober bei de 
Der Bürgermeifer zu Raldaufn anpbeingen. 

Die Befäreibungen und Midne der Anlage Legen in 
J,cinm Ggemplare auf der Aeeisbieion und auf dem 
Bürgermeferamie in Ratfaufen zur Enid offen. 

Soargemind, be 12. September 1001. 

Der Rreebirlior. 


3.9: Abeinart. 











Re. 5410. 


V. Berfonalbfadpricten. 


in 


Seine Mejelt der Rifer Gaben Alergnäbigt geruht, 
ben nahbenannten Ungehörigen von Siljah-totkringen bie 
Glan gr Meng Der Inn weichen Delortionen 
u eihelcn nd Ara De Romiuttags 82 Bra: 
Goras-orens dam Sanbforfirier Arehm van Berg 
Su Cirafkurg und des Rommanbeurtruges I. Maffe Des 
51 Gran n dr Hrn eb Being 
eier Mi. 
fit der Air Safe Aegräigt gift, 


Verleipung von Orden md Ehrempeiden, 


dem Obslerer am Cpmnafium in Zabern, Proeior Belt« 
Sorn Dajebfi aub Anl (ine Mebreis in ben Aubeanb 
be Riigien rn Coen ber Mae fie ab dm 
(en Ani, de Safzrhamen Sohn Weiter u 
ofsbem Daß Hlgeeine Übrenyeiden, faner dem Majdini 
Gm Meyer und dem Epinnermeifer Emil Aupfer in 
Milhufe dat Agence Ehrryiäen ud dam Cie 


Matte u Einige Im Are Däenjen 
Eure am Sande beten 

















Gruermumngen, Verfehnngen, Entlaffungen, 


Anti mo Sulizmerelien. 

Die von dem Dirk der Re Muptburfher 
Ronfeflen vorgenommene Grmemnung Ds Ambibatn ber 
Zheslogie Mary I Delocler Jar Mare I Sühefeh 





BR Behgng der Reith Slate eat. 
ref Dr Mierfbrlf I Staptug 
in die he dr Bitnmäte di Dam Kbge I Or 
Bang engen wnden 

Soefanu. 


Ernannt: Die Oberlhrer Dr. Shaelfer vom 
Gymnaftum im Yuchsiweiler und Dr. Eduard Hoffmann 
Dom Sum in Gofmer zu Siclioren en den Bregpmnafen 
und Realfulen freenet Erflerem Ri} die Leitung 
des Progpmnafiums in Bijäweiler, Iefterem bie Leitung ber 
Reotfchue In Barr Mertrogn werben, 


Bojichwermeltung. 

2. Ober-Elfah 

ee ana m 

ee 
ae b. Unter«Elfaß. 

ve ESEL 








zes Ent Deteomingte zum Birne b an Ele 
Gemenbenhe ak Citube am Sperönien be Ger 
iminbe Mebekakuß; Aus Woleim. ü 





Eee 
1 
nad) Bursweiler. 


Dust Zeldmann tan Akten, 
Aebertvagen; Dem frker Rhin zu Sorf« 
sous orfbrie, Oberförerd Ghrahburg, die Gemeinde» 
freche des Gfupbulats Belmant, Oberförerei Koifan. 
c. Botpringen, 
Exnannt: Jür Me Gemeinde ©. Johann von Bafld, 
Pre Saarburg, yum Bägermeiler Sıtolaus Bapalier, 
zum Begorbneln Peter Bleitmer, 
Sefinitio ernannt; Sufanna Mbam gar Lehrerin 
an der Gemeindefule zu Efesber, 
Ausgeföleden: Screrin Elmonis zu Gelingen. 
Versalteng dr Pl ad inch Sumern, 
Ernannt; Zolhratitent Rung in Sierd zum Bol. 
fett in Meg, Grempienfiansärter Gäneider in Eder 
dam Örengaulfeer Dale, Mäerer Loemenguth in Gum 
Breätfen-beronn zum Orißeinnefmer, dafelä, 
Ausgefeieben: Drieinmefmer Striffler in Riberg, 
Entlafen: Greneufher Litius In Gdniß, 
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a 


VI. Bermifägte Mnzeigen. 


12} 
OD, Brnortomt Gar € tft wuntehroden 
Be BEE BEHNTENE 
ce Be we Poren Da 
(13) 

Des Pronlantemt Shui Tu 


Borat den asimgbige Ze ee 


Ten 


an und 
unter 





: ie 
Hier eine onbre Abnaunet genünfät merken [o 
aan ana rg de fe Dh 9 en 
Na int 2saofn af Re 

onantmt Bibeofen Taf kr 
eu un af Bon moganundfige Bekefineh sibne 


betr Berhfäigung der Depp 

en Det do een Ehpl Eih’anc Ragmapb 
ae 700 18 Me Wormlg ub 
2 5i6 5 Uhr Ragmltagt, .. 














ana Dep ft bie Anfäafe Bon Roggen 
afr, Sen und Ei une Bpegugung br Lunbuhrhe 
Eee Baeih 











&3 nen dem en Def au Nafmakt 
(Gummi) Her angenommen, ats bleibe fäflg und, Ton 
Antabeihft I Mc) deren Annafme dit vom ber ick 
närde wihL enirgehen, wenn bie Radmafd in rodenem 
Fullanbe gugefahren weden Tann. 


[003 

Dom Pretiontamt Möriingen wird ber Mutauf vor 
Bongen, Safer, Heu und Ropgenfrog In magojinmäfige 
Befdofenbil, une befonberer Verkefitigung der Pr: 
dugenkn, zu ben len Tagespreifen weiter ergeht, 

Ferner wid, neben Heu vom eeen Gänill, and dr 
Ranahd (Örumme) angelauf, fale fe nit zu fur Trifis 
mb fon untabebeft IR. Im todenen Zulande Tann di 
Radymab unmittlber von der Mile augefabren werben. 

Die Abnahme ber Naturaien Fidel Vormittags der 











8 6is 12 Ube und Nadmillegs von 2 Bis 5 
Ban She ee Anfoge ef 
am Verdeerkauf, 

Wittood, den 25. Eoptanber, Vormittgs 9 U, 





tigerung der übergihfigen Winde ber Estadten dag 
zu fede auf dem Hole der Mlefaustofrene in Giebturs 
ins um 12 Uhr Berjenigen ber Gelb-Reilleri-Reginen 
auf de Hefeieefemenhofe en Mıfgerplah- 
Hufaren-Begiment 9. 
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tv 917. 


he 


Gentral- und Beziris-Amtshlatt für Glfaß-Jotdringen. 











gibt. | Strabueg, den 28. September 190). ar. 10. 
Ein Hanptblatt it nidjt anegegeben worden. 
D. Verordnungen pp. der Bejisföpräfdenten. 
a Ober-Eifaf. 
18) Bert und innerhalb eines Zeitraums von jeweils 8 Tagen vor 





Ha Ginfht eier Aufetigung des Wett, weten 
die Generubefemmtung der Babe, De far u Herta 
dena u, Sl Ink 1000, be 
Eileen ae de Sims “ Han, td 

eticheichen dr Bahr un Qelae gelaht Ba 

Bes 8 A1b der Se, Gerehnb Die Abänderung 
der Gemetrkmumg varı 30, Net 1900 

Ge veligen Befügungvom 899,1. 210, 
mad weder Sie Cefäafigung en Hrn im Barker 
ER Bl ander So nd De u Ti 

gt hate iR; 
Ehrung bes Rufen Riiterums sem 
18. Ober 1000, 1-4 30877, in tler unkrZife VL 
ana Sr Geikdigenignd Wlan sofn 


” in Ermägung, dafı von 108 Belhligten Bewerber 
irieben nur 8 yoen Den Beinrgen OfatfejdTuß Cine 








Äpruch erhoben Baben unb ba bie andern 108 dem Antrage 
entweder ausbrüdic, zugefimmt haben oder Mangels einer 
Meuberung innerhalb der gefallen Srif' als gufinmend zu 


Betracten Find, verfüge I, si Tolgt: 


1. 

Der Betr, deb Barbie und Srfeugeimabes iR in 
Wälfaufen von jeht ab an Eonn- und Yefiagen nur Bis 
2e ala, Bo Be, le ZU am Klon 
ul 8 fig um Berbereilungenju öfeligen Rhealre 
And Egauorelingen han 





%2 

Der Lürgermeifer in Mälfenfen old. Seauftragt, 

gegenwärtigen Befluß in ortsüher Tefe zu werdffente 
Tigen, 


Gofmr, den 23. Septenber 1901. 
Der Baıtsedfdent 
1. zası. Ben zu Dobenloße. 


(619) Befhtuh. 
Nat) Cinfiät des Antrages der freien Jnmung br fee 
mager und Goltfämiebe in Dlühaufen vom 22. Mir 1901, 
Ben ot der Bertausfien \e ben, Gabe un) 
Ciiseroaaren, verfüere Zofelgerähe und opikie Ger 
rälhe on ben Mochentgen auf 8 ihr Abends Tefyufeen, 
mit Ausnahme der Samfloge, fooie ber Wodentage, teldge 
verhalb eines Zchnaumd von 14 Zagen vor Neujahr 














Ofen unb Ming Hg; 
ds & 1901 der emerbeoibnung; 
der Hneiung des Rulleiden Mufleriuns vom 
18, Oftober 1900, I. A. 10377, in weldier umter Ziffer VII 
Binfichtlid) des Ermittelungäverfahrens Def a lin: 
in Gmngung, ba von br 49 beein Qui: 
Iran ‚ur 3 Se ba Sagen lag as: 
drüdtich Ginfpruch erhoben haben und baf bie 
eitocer ben Antnge Sflmmen, ber Th Oiekaut mit 
geäußert Saten und daher ae yftmeenb gu Straßen find, 
verfüge ich, was felgt: 





&. 
Die in der Gemeinde Müonfen Beigenen Wertufs« 
Pete, in meiden ausfäictih Uhren, Gold oder Gilter- 
ooaren, berfbete Taflgräihe ober optifhe Gerälhe gefühet 
werde, find von Jet ab an ben Moßentagen für ben 
Geiaufftügen Gtntebs päichens um 8 Uhr Kbenba 
au föliefen. Ausgenommen Bervon find jdod) fnmtühe 
Sanfae, ferner die Wodentage inebalß eineb Zetaums 
von 14 Lagen vor Neujahr und innerdalb eines janeligen 
Feiraums von 8 Tagen vor Oflern und Pngften. 
23 

Die in der, Gemeinde Mürpaufen beiegenen Berfauft- 
felen, in weißen Uhren, Cole ober Cübermaare, vefbete 
Tate se site Gi nen anderen Zonen 
gefübt waden, Dürfen Den Berfauf von Ufrn, Gold oder 
Sitenonten, verfiberten Zafegeräfen oder opllden Öee 
äißen mad 3 Ur Abends mit mche Beteiben. 

Während ber Zei, wo Die vorbeeiinelen Bertaufs- 
Aelen geiofen fein möfle, iR ber Wertuf von Maaren 
der in Difen Weteufsßeen gefüßeten Het, tie Daß Dei 
Het von fohen Waren auf Afentiäen Wegen, Etrapn, 
Wähen ober am anderen Afenlchen Ockn oder ofne dorr 
Bere Belang von Pas u Geis im Wnben Ömabe, 
ehe 6, 1a Me 1 Bi 1 der Ommabeerung), ir 
im Önnerkebetieb im Umbergieen @- 65 Ab}. 1 A. 
der Geneibeondnung) auf Grund dee . 1991 Ichler 
der Ormebeorbmung vabolen, 

“3. 

Der Vürgermeidee zu Mülfaufen wird Ben 
gegenwärtigen Bella in otsäbider Meife zu veröfe 

Goimar, ben 19. September 1901. 

De Bejlepräften, 
3.2: Sommer, 











1. 7889. 
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b. Unter-Sifaf,. 


20) Berorduung 


über die Berufung der Rreistage. 

uf Grund ber lanbesherliden erschming von 
9. d. DB. und des Mititei® 27 des Gefepes vom 22. Juni 
1885 Geftimme id) Sibund) Solgendee: 

Die Rreisioge werben Beulen fi) am 7. Otter 1901 
du een und om 9, Bey 
fee an Ei ie 
lammein, 

Straßburg, den 18. September 1901. 

Der Beretspräfent, 








1. 4050. 3.8: Dominiene, 
an) Befälaf. 
Muf Grund des Mt. 12 de& Befehh, beiffend die 


Spmbitatägensffenfiaften vom 21. Juni 1865, wird biermit, 
macem laut Sroieell vom 26. u. SIE, in der an 
Birfem Zoge zu Sablenbeim Haftgchabten Generaverfomtung 
Ber Beikeiilen Grmdbefer von 88 Belbeligen, welde 
aulammen As Qelier Sefhen, 1 ber Bildung der Ger 
noffenfäejt Beige at und jmar mit O;o1» Qellar Grund 
ef Du) ausbrüdtihe Gelärng und 27 mit 3,0 Peliar 
Grundbefip Rifeweigend Bund Yltieinaßme, während nur 
10 Beeligte mit A,sos Qeltar Grumdbehih fi, ablehnenb 
ausgelproden Haben, befoffen was folgt: 
Alte 1. 

Die zum Bioede der Anlage und Unteraltung eines 
elweges in den Gemannen Gib und Eilheberg in der 
Genertung Daplenhim nad; Wahgabe der Beilegenben Ger 
seien ii: Gmfalet wi Ya 





Be Mita 2. 
Belgtb, fie ein Mutyug, der Genofen: 
Ka en era uns Bike 1 


lien und in de Gemeinde Dableneim mährend 
Ane Woaai, vom age Ds Omen Athen m, ur 
Üfentligen Anjätag Belanrt yu machen. Die Erfülung Diefer 
Et un sine Sefenigung de Bing: 


3 
Je eine Yusfer diefeß Befchluffes, weldher 1. 
Ausfertigung ber d ftöjapung liegt, für die 
en en 
Bene 
Eine eu it dem Direltor der Ger 
noffenfjaft nad) feiner Ernennung auszuhändigen. 
Straßburg, den 9, September 1901. 
ee 
1. 4525, 3.2: Dominicne. 
Dt 
no hate et ag 
un en en Tele 
ERSTE 
en 














wetitet s ai. 1. 
Der Borfanb Set cu © Mlgteheen unb 1 Eisveruder, 
die a Bes Zoff ber Gelfelgten Grumdöfier gu ioen fa. 
Aetiter 20, 
Die Detfelung Bes Roln erfolgt nad, Tafpabe ber ie 
Yelgen läd, ornurl uner Ynnekme mehrerer Alafen, 


(622) Defätuh. 


Muf Grmb Des Mt. 12 bes Gefee, Setrffend de 
Spnbitatsgenoffefgoften vom 21. Juni 1865, tird Gier, 





made la Prost nom 6. Eeienber 1901 in der = 
Sl age Tape än Gnmbemsin 
runbbefer von 29 Belhelglen, wer 


Ark Se Hear Sk 21 der Stang dr 6 
Afrtaft Begehfamt Habe And poor mit Qt Her 
Grudbchy Aieicund duch Silkenane, täkt mr 
2 Bahelhe mi One Herr Orunkf Fo ehem 
dusaiprbien Gaben, brille, war Piz 
Mt 1. 
Die yum Awete der Gutäflung von Grundfäee 
1, Rue Bu a ie” Or ne 
Hince Senflndeh win Herta ” 
At 2. 
Dieter Behtub, fonie ein Makyup der Gm] 
ep een. 
ba) 3,0 Sehe Sek wit 
a Dana, yo age dr Empfngs Kar an 
nie Mflap Beh ga mähen, Ze Eräeng Dre 
ihn Barmer ene Befgeigung bes Dre 
Bien ae nn 


sn Bupfergumg dee Beten, wet er 
sfergung ber Genfinfaifofungen ei, iR ür dr 
Mften der reisirftion unb für ben Zürgermeifer zu Ingok- 
‚ein gu Bereßrung I, menden Bei 

Gine britte Autfergung il dem Dirftor ber Gene: 
jnfäf ns Jen Elan, Guben 

Straßburg, ben 11. Eeplember 1901. 

Der Begieepräfdent. 

14m. 3.2.: Dominiens. 


Die Sabungen ber burd) verfiefenben Befchluk auterificee 
Er Selen Gang ber Guiungsnenfinen" 
‚I untern Bräfl* mit Aninahme der meieenden Wahl: 

tet a wit. 

Ber Bean St u 6 Milde un 9 Ehen, 
ie a er Ba ee Vllt Gemlbfgn ve wien Fb 

Kette m. 

Die Deteung ver ofen fit nd Wfgae dr 

Be Str il be a meh ae 








23) Behonntmadung. 
Der Dorfhenben ds Dein de Marktiner, ra 
von Horn Gierfeibf, iR durd Belötuß vom Heutigen Tage 


die Grmtigung etpit worden, su Gunfen des genannten 
Dereins cine Loleie zu deranfalten. Die Zahl ber Sooft, 
deren Afap fi auf den Bet Solfeingen Gefhrünfl. beträgt 
3000, zum Seife von je einer Marl, 

ie Öeminne been In 200 von Mitgiebern und 
Gönnen dee Vereins geftden Oegenfänden im Werbe 





von 4 He 40 Mar 
Ben 21. Glenn OL, an 
spcäfbn. 
11. 4506 3% Woblnan. 
(25) zes 





Der Bautehnider Paul Gedite in Saorgemind if 
Gaund des 8.1995 der Neidögeverbeordnung Durä das 
Rafelie Miiferium yam Mflteten des Generbeaufihte- 
Beamten für den Bet Lolhringen im Beyug auf den re 
Seiefuß bei der Ausfügrung von Bauen in der Giadt 
Soargemind, eraant worden, 
"Das Mandat des Disherigen Mfffenen, Bautefniters 
üfier, iR yuüdgegogen worden. 
Dep, den 14. Eopiember 1901. 

Der Beirtspräfdent 
3%: Wöblmann 





12. 1485. 


weifung 
des im Monet Huguft 1901 fehgeteten Duräfänite der hedften Tagespreife der. 


erabt n h, Nr. 8 des Rei 
Km IB. Bekar 1676 0% 0. 8 ©, 50) un ir I 





upfmartoe, nad) welden Die Vergütung 
Hang Bi Haltungen fr Di mac Da im rer 
8 6 des Reiösgefees vom 21. Juni 1887 (R. 8. Bl. ©. 26). 
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um. 
EN DEE. da Geitteffunggh 
nd M faffngtalhee 
POLICE eg 
Ye Gröfmng dr Siwungiöitvrhntlunge bei Dam Ri 
üben Kunbgerie x I De te Olngipihe bs 
Jahre 1001 f ntag, hen, Eiober 1001, 
Vermitege DR," er Elntankeigeigg Dart 





Gaäpes m Borfenen dern ana 
Colmar, den 17. Ceptember 1901. 
Der Raiferl. Ober-Bonbesgeriltpräfent 


Naffiga. 





wer) 

Der Borland der Beräffenumgsgenoffenigaft Bude 
teile 1 Sat den Antrag auf Greihtung einer Eee im 
Düblsad yurdb Anfawung und Ableitung des Waflerb zur 
Wifenbenäffrumg gef, 

Siwaige Cietenbungen gegen Bi Klage Fb Kim 
einer die, jpölere Geltenbmadung ausjäfikenden Seit von 
Bierehm Tagen, Seginnenb mit Dem Ablauf Des Tages ber 
Ausgabe bij Zates dei Dem Bürgermeifer zu Balieler 

‚Die Befereibungen und Pläne der Anl 
dem Bürgermeferamte zu Bufömeilr zur Ein 

Der Rretdirior. 
3. 4: Gihr. von Kapıberr. 








anzeigen, 
e fegen auf 
nt ofen. 
Waufen, den 10. Extender 1001. 
1. 1080. 
was, 





Fur Vebeferung der Wbflubeerfälife um der 
ii ie woffnpofgeliche 





eurgelung Der im Beipe de Müllers 


V. Berfonals 
Werleifung vom Orde 





uheflanb, dem Ober 
Tehrer am ber Aadfiihen Höheren Mäbcenfhule Mbert Une 
Nie, yu Müsufn den Neben Mirr£aden ice 
je und dem Eieuerauffeher Gran Xaver Mällner zu 
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Grlaffe pp. anderer, al6 der vorftebend aufgeführten Baubeöbebörben. 


Johann Grangeie teten Mifte ur Cheminet vn 
BE EEE ang am 
wet ii be Din Gunkefjer Bien Dahl vr Done 
Blake gehörte Rem 


SE LEE 
Er ie Sbeaeldn Gisele Area ud fr 
Pre 

Feen 
binnen 1: ‚in $ 17 ber &-D, bejeidjneten 14tögigen Mus 
SER 





Wh 











fer zu 






Der Rreitbiretter, 
3.8: @tieb. 





San a ee 
SE amanaen Es rt Gelkthnagung en 
Pr 





Wülheufen, den 20. Gepiember 1901. 
Der Reli ie Elaltannat 
Schaefer. 


"Stachrichten. 


en ud Oreupeidpen. 


Mayfererg das Algemeine Ghrengien mie aus Anteh 
35 jagen Seit ben Alice ac 
Marl ıı ertbeus Del, Im Bee Gantug ya &t 
nigien. Pronen-Orden di ö Ey 

ih „Orden Beer Aloe mit der Baht 
Beeien. 


Gruemmungen, Verferungen, Extlaffungen. 


Jakty- mad Aultasserwaltung. 

Die von dan Sifof, von Ckrafkurg vorgenommene 
SS HRTLERE 
Raiferiden Stntialters erhalten, .. 

Beate en Erkag; Oieae sam Oi 
Iandeägericht, Ranzleirath Schoof in Colmar. 


Vermeiteng für fenboiräjdaft za) Bfeaiide Arbeten 
Venflonist: Tommeifer Römmel in Atenfeinere 


Sbrrfäniceh. 








ot. 


Doichmersaliung. 
3 Ober-Eifaß. 


Definitio angefteltt: Chen Eugen Ghrhart in 
kann, De Cemiäfnkbalinen So Rider! und Ya 
Aue, Pi" Srnkrepn Guge Didi 

een 

Verfept: Die Lehrer Gage Rasgert von Datfge 
Kuntag van Heu Sail Segler Fon Rafmaı nah 
Säminti6, ob. Yapt, Maliger von Cänirted nad 
& Pina; br Ltr an Der Neparandenähle ir Bauer 
Susg Sal Sgmitt an bie Mutefane ua Dee, 
der Büfeeter an Der Priparanbenlgule 1 Golmer Afbor 
ever an die Ditefgale mr Dülhenfen, {ze Die Spree 
Aus Echmann ven Oh I nad, Bü, En 
Rufteun vor Ei nad Bäefsate  u Otr 
Welsbed von Prmlagcı nah Glenfl, 

Venfioniet: De dher Yeer Golling In Bier 
fingen, SoOB Gilenrieber In Uebrlimen, Shen Racr 


enter 
ben einer an ber Mittelfhule 2. Ball« 


Geforben: Der 
mann in Mülfaufen, 
4; Die Shreiunen tale 

lfaufen und Anna Hele 





forgungSbee aiärk 
onhfun. Düne Gchnei, Abiage mo 
lung, ci Gehe, en worden, 

en Ben Oenchterhe Hader Darlger 

nie Ernennung zum Cem 

egemeiefee zu Nepteler, Ober 
n Örmeindeförher Erreliß in Ndere 
erförere Ropererg, die Gele eines Yarf- 













1: Glos, Oberer Sf, dem Ger 
Narbe Im Ginsbatg Die Eiche sed Be 

Miet ie dır Dteteiee, HenrOib, mit dm 
Yohnf in Mülfeufe, dm Bafauffher Mäne in Rühee 
Bein (htrifeh 3% Eide dne Berfhäftuiäne m 


oppoltmele, bem Gorihliecufther Albert Woltenbac; 
in Seppoltsmeter die @emeinelörkerfeie in Gteinkad, 
Oberfrferd Loans, dem Garfihülfeaufger Buffe in De 
haufen die Gemeinbeföferele MRudihel, Cemeinbemalb 
Sulz, Oberer Gut, be Bottle, Säiiling 
Stätte die Gemeineförherfehe in Digbad, Obere 
lefterd lich, dem Gemeinbeörlerenmirter Bo Tücd 
brobeiefe bie Cirle eines Gemeinbeforkhilfsaufeers zu 
Eobelfaus, Obefirfterei Rufad, den Wickel Bugo 
Bacmanın som Sägerbalien Ar. 4 die Öemeinteftrftte 
Reile ju Günsbac, Oberfsflerei Coimar-2ief, dem Wie 
fefdmebet BbL von Ygebalellen Ar, 4 die Elele eines 
orfbäfsauffehers in Bargenfei, ben Wiefelichet Einide 
heim Jögerbaleilon A, 4 ie Gemenbefrferee zu Deutide 
Rumbac, Cberförlerei Martich, dem Viefebmebel vom Jger- 
Bataillon Str. 10, Jatob Raufch, Die Gemeinberferfehe in 
Niebermorfce, Oberförferei Rayferberg, dem Vieh 
ehe Mon Sc, vom Säpebatilen De. 10, Br Orr 
meindeöreride Ju Sechs Cäihto, dan, Orten 
Bunfemeper vom  Garbeögerbaeilen bie Eiele 
feaufeer® in Sanlenbei, Obuförfere Gehikr, 

















Bor 








dem Gefreiten Haetth, Xaver, vom Jägerbataillon Nr. 10 bie 
Genen etrtehie I Asch, Derred Ahaın dam 
Referoegefreiten Michael Mbredt, dom jerbatalllon 


32.10,%% Genen In Yang, Einpehe 
. Main. 

Rommiffarifd übertragen: Dem Geninetfer- 
ans Johan Sapıik Rebel die Gnaenbeürkeete 
in Sande 

Verfett: Die Gereinbeörfer Singelmann, Balr, 
von Horn Burbad, Obaferlire CL Amar, nad 
Geraus Ofmbad, Cheefschrui Fulad, Heid, Bur- 

rd ven Siebe, Okrfcheei Cal, mad Berkuns 
el Oheröcere Gelmanibe, Kabcr Ractn von 
Alben. Oberer Ahamn, na) Beer, Obere 
Mam, Nitor Hücth son Sunbltkeim na Uffet, Ober 
Ike Mann, Sul Dito von Delrinan, ker 
Gi Ann ia Bein Spende Oi 
ie, 
Ber ae a arme 
bit Seneabeärfer nit in ent, 
vage. Gencindefsfe Hüßter ö Sina, n 











Gnttafen: Dorthüfeafer Ra Ohren Stubi 
in mieten Ober Un olubie 


». UntersCifaß. 
et angeftltt: Schrer Ialuz Rie im Geabburge 
PR HE Kühe 

Verlept: Sfr Wider Bepfer von Lifähem alt 
Musptfetäter mod Eireftang, Lars Anale Shiefere 
Better von Gembat) na Eirißsug- Otte. 

Enttaffen auf Antap: Mntineruosfeeri. 
Gope Ramabott in Bäitigen. 

Grnenn!: Öenehbeäeiker If Stumpf in Eon 
ur nigen ehefier hc den Mentor Bart an Elle 
des Bigenigen Meeres Mole Siirle, der fen Ami 
regelt at 








Reigsyab- un Cegruppenernalung 

a Besiet der Ober-PoRbireltion Cirahburg L € 
Reu angenommen: Ju Pofgefüfen die Edler 

Get un Boat I Oheßhn mb Bit I Omen 

ie Leyen Birth m hu 

Si yohaafn Aebres I 6 Ita, du 

eff, Rat Gen in Budtweier, Lehmann in Dare 

ich, Beierfen In Gtrßdurg uns Schrepfer in Sanrımin. 
Angefeit: Ms Poffeleiöre die Pofprakitanten 











Garden in Straßburg und Winter, aus Dresden, in Mäl 
don Röfcmoog 


Baufe. 

Werfept: Lofleriter Shan 
nad, Yale, Oikohätint Senhier ai Sa 
mail von Gtroßßurg mad) Röfhtoog, die Pofafifenten 
Iacubeit don Nieberbronn mad; Goblenz und Deberge 
don Wlfich) nad Riederbronn. 

Im den Rudefland tritt: Obertegrappenaffflent 
Beinen Gh an 

„ Greimillig ausgejehieden: Polgehülfe Peter in 

Hüniagen. 





VE: Bermifäste Wuzeigen. 


«an, 
Det Proviontamt Steaiburg HEN. tault Roggen, 
gele, Deu And Roggpreh megnimnähigr Gt zu ben 
eipreifen. Brodugenin erhalten vor önblen den Long 
"Die Abnahme erfolgt en Den Wodentgen ds dor, 
mittags von $5i8 12 unb des Radmitags von 2 ib 5 Uhr. 


we) 
Das Proviantamt Döräingen beleuft Si8 auf Meitereb 


an Ganbwicibe und Ianbwilfjäaftiche Genoffenfeaften fi 
ae men Gaofeläcen 
(3) Verdeverki 
gen ran en 9, Setnbe, Brnügt 9 U dr 
iger 6 Qufarenregimeni 
BESSER, dm Def de Alasae ir Oitbiine 
Dufarenregiment 9. 
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uw Km y 


Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-Kotdringen. 








Seiblatt. | Strafburg, den 5. Oktober 1901. } 
L Verordnungen pp. ded Wlinifteriumd und des Oberfehnfratbe. 
) . Begerunge und Bora Mfener Sir, 
Auf Grund des 8. 14 der Beflimmungen über Aut- . Minifterialcalb Jacob bier, 






Sibung und Yeöfung Dorierwultungsbent von 
19. Juli 1888 find zu Migliebem der Pommüen für. die 
erfe fertige Präfung, in weder der Beoferfimciter Baie 
Ba nom Berg bier Den Wa führt, für Mi Sahıe 1001 
ind 1002 emannt worden: 

1. Oberforfimeifter Rey in Dep, 

2 Oberforftmeifter Pilz bier, 





: Miet Seen Dr. Kofe Kr, 
 Dberehrer Poller Dr. SindRedt Sir u 
leorlegiden Londeiienfes Purıfr 






Die Peifungstommiffen Hat ir Ci in Giraßburg. 
I. 19281. 


der Bejirköpräftdenten. 


IL Berordunngen pp. 


= Ober-Elfafi. 


(635) 
Seteifft: Sonntagsrube für das Bleildergemerbe 
in der Gemeinde Mülpaufen. 

Die Belimmung unter Siffer2 der Verfügung, eteffend 
Be Gonntagerube in Den Gcmerben mit Yusmahme des Dandelte 
gewerbeb vom 26. Märp 1895 -— Genftae und Beirtse 
Amtsblatt &. 188 — wird fir die Gemeinde Mütpaufen 
ie folgt em: 

Die Defdältigung von Arbeitern im Blefdergenerbe in 
den Gemeinde Wülfaufen I von jcht ob an allen Eon 
und Getragen von 5--9 pe Vormittags gefatt 


Bedingung. Bern die Sonntagtarbeen Länger als 
3 Stunden bauen, fo id Die Mebeler entucber az jedem 
für sole 86 Etunden, oder am joe zeiten 
ion mindehems in der Zt don 6 Ur Morgens 6is 
he Abends ober in jeber Woche während der mocten 
ale dad el mb oa Win mn 1 he 
'nhmittag® ab, vom jeder Aeeit frei zu ofen. 
Golmar, den 26. Erptember 1901. 
Der Boirtspräfdent 
Priny zu Sobenlobe. 





$ 


11. 7687. 





b. Unter-Glfaf, 


(30) Behanntmagung. 

Der Ei Zeit im Late Eau, 
ink dm Gain Tage da Grmdäiigeng ee, word, 
am 2, unb 4. Mithwod) eines jeben Donate einen Säweiner 
marft obyufallen. 

Strafburg, den 27. September 1901. 

Der Boielapräfdent. 

I. 8851. IA: Dominiens. 


(637) Befhtaf. 

Auf Grund des Art. 12 bes Gefehes, betreffend bie 
Spnbifategenofienjpaften vom 21. Juni 1865, wird Giermit, 
F Pe lt Ki En ad ptember a se om 

fer Falken Oneretomalun 

Be Belkin Dreher bon 15 Seelen weite 

jekmnen Diane eh, 14 der Bitbung der Genoffene 

(daft Beigefimmt Haben unb ymar mil Gl2o Me Grundbchf 

RR 
At Seo, mas fegt: e 

et 1. 
Die zum Socde dr Entäferung von Gnhfücen 


in Den Rantımen „Ruf ber Hofmel” und „Auf De Sonber- 
bach” in der Gemarkung Iffenhaufen nad) Mafgabe der beis 
Hrgnben Genofenfaftiahungengriele Geofenfäct wir 
‚hiermit. autorifiet, 
Mit 2. 

Dieter Belhtb, jonie cn Musug der Genoflen- 
euer ent una Bo Kmi 
veröffentlichen und in ber Gemeinde If en während 
eines Monats, vom Tage des Empfangs deielben an, durch 
Öffnen Maftlap Betannt ya maßen. Die Erülung Diefer 
eher Bocnfieh ii dur cine Befinigung eb ärgere 
fen nadpuncen. 





Ariel 8. 


Je eine Nusferigung bifes"Befctufes, meer je eine 
Ausfecigung ber Genfenifohungen Bet, iR ü i 
a 





Alten ber Kreisdirelion u ter zu Mens 
Haufen yır Vermehrung im Gemeinbearhio Beim, 
ine dritte Aubferligung I dem Diretlor der Genofe 





enfeaft nad feiner Emennung auszuhänbigen, 
Etrafburg, den 25. September 1901. 

Der Begetspräfdent, 

.: Dominiend. 








1.4805. 


Je Gaza de ach ee Be ein 
Sreinegtgensfenleft ‚af Dr Gnmal in fe 
geilen dr une () wfentiiet ei 
Smimäferugsgenefenfäalt „Im unlern Britt” mi 
maäteenber Bee, wele Tann: 








Baiehungiefe oeef 
HR 
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Eoeimer, melde ven fo, panel, 
fopie Green, fe fe nit bu ihte Ghemänuer bereen fa, 
sen 9 Boch Bstedäie win ff, Pair: 
Balimäten mülfen burö, ber Bürgermeifer be$ Mensen ii 
Beimeätgebers bifenbigt fin. Gin uch Bfese Fefen Tan niät 
mefe al bee Bolmaäen Aber 








Reiten 

Meienföte un) Meibenkkun, dur deren Mugen Ne 

gen ae ab vn br Oerfafnfufäce au een 
Heiler 0. 


‚Die Bertfeilung be Rufen erfolg na Rabgabe de Gilke 
be Betfefgtn GLAS, wenn nälfig unter Kanafıne mehrener af. 


© Lothringen. 


(38) Behanatmadı 

Rodden die Gafungen ber in ben Gemeinden Bute 
weite und Sberieib, Mc Cnargembnd, gelben Ge 
moffenfoft zur Sewäffenung ber an der Dorn gelegenen 
Rantone „Randelwies", „Pruß“ und „Rumes" in den 
Geachnge Beim ib Abel „Ben, endet 
worben find, bringe id mei vom Beuligen Tage, 
fo ie Seinen Krb, cute mr 


Üfenitihen Ren 
Befätuf 
Auf Gmb bes Mt. 12 des Cefches, Scueffend 
Epnöitatsgenafenfäfen, vom 21. Juni 1868, 
made lau Wrolotel vom 27. Maga 1001 in Der an bien 
Xoge zu Bubweiler Ratigepablen Generaberfemmlung der be 
eligten Grunbbefier von 28 Betheigten, welde fanmen 
Star hefpen, 28 der Bibung ber Genofinldaft 
Beigefinimt Daben und zwar 31 mit 5a Hettar Granbbef 
dur) autbrädtiße Geilärung aus Dear 
Srundiek Tillämegend dur Ridiheilnahee, Befäefen, 


mas fo 
elite 1. 


























Anita 2. 
ir et foie nu der Gone 
Ion, ft dm Gentral« und Begiets- Amtsblatt zu berdffent« 
Yan ibn Omcaben Cubweke u Khaich 
2.16 Men dag a ne een 3 
Fu 
Ey ln Bela u ER 
Bi a Mlgefeb naäpincke 

Artitel 3. 

Je eine, terug. biefes Befäluffer, weldjer je eine 
Sale Sad Be vonjahdlinen un 5 
iemenepätes Kg I fr Di in der Are 
Direftion und für den Bürgermeifler zu Bußweiler und Lieder» 
N he Auerigung Hd Dice ber Bnfen 

in Be Munerigeng Hd Diese Der Gmofen 
(6a na ner Gm ping 

Dep, den 18. September 1901. 

Der Begietäpräfident. 
von, 3x: Böhmen. 

ie Eabunan Dr an vecheten Sıätub euere 
Sal N Grant Copa he Singen 
ae 

wine s wor. 

Ser Bean ea at «lin 93 Einen, 
ae han fe u men I 











III. Grlaffe pp. auberer, ald der vorftehend aufgeführten Bandeöbehörden. 


(3 
Genäh Yersrung det Herr Rain Oiatant- 
gering Cine, EN 100 Rd 
den Befbgerite I Cor fr Die a" Eifengirihe ba 
ae 10 a Dong, ya I Men Bot, 
ormittans 8 Ihr, und der Gonbgeidiritiar 
Herr Wallger sum Werfhenen deln enanel warden, 

Colmar, dan 28. Eaplnber 1001. 

Der 8. Larögeißtspräftent: Der A. Cife Elnaltanmall: 

&cmann. Safemann. 











20) 

Der Unterneime unb Gheinfieferant Mlpfons Säeffer 
in Dinsheim Beaßfhigt auf feinen, Orvann Mepenbas, 
Gemeinde Lipelbaufen, gegen, undee Rolafernummrt 
Selt. C. 408, 409p., ADAP-, AOGP- und 49OP- eingetragener 
Ganitäde dur Schmp m arten, 

Befreisungen, Pläne und Zeichnungen irgen in je 
tiner Ausfertigung auf der Meißbiion bir und en 
dem Cirgemeitramie Seifen ofen. 

Einige Eimenbungen gegen Die Ytage fe Bere 
Find Sinnen einer Sen de (pätere Geliendmagjung ante 








fölieenden Zei, welhe mit Mblauf des Xageb Beginmt, au 
melem Die gegenwärtige Rurmer des miäblatieh aut, 


green wid, KB teen ober ba Wärgemefer 
Me mini ei ef a 
eh I de Conan ich 
Der Rreisdiechtor. 

Nr. 4783. Ruüppel. 
N, me Baatingfe Ei ud Elke ie 
Bee Gate A gel Ochlenähenhns ge cr 
Ya. eng, 8 gnung u Legen Ihe Buck | a 
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dem Birgemeifremt zu Diehefofen ats au auf ber 
Me er Kern "odenfhteh wäh br 
Amisfunden zur Einfätnapme cu, Cage Eimoendurgen 
arm die Unlage And Himen eher Ge ton 14 Auf, 
BES: m ange de Haie A et Ka 
und ide fpätte Gcerdmagung auätht, bi mir ober 
dc den Elsgemier dr gmanten Ömneibe zu eier. 
Didenfofen, den 20. Coptener 1001. 
Der Rritirtr 
Bi. u. d. Got. 





‚Pr. 1612. 





V. Berfonal-Bacprichten. 


(a2) 


Seine Mejelät der Reife und Rönig Gaben Mdergeädig 
ve, hen Ptesie) Bnlaln Br Betentapelbet 
du Reicenmeier, im Areife Rappoll@weite, ferner bem Obere 
ürer Baland an ber Kealigule kei Gt. Johann in Eiraf 

burg und dem Oberlehrer Wintier on der Realffule in 
Ford, Den beiden Zulcigenamnten and Anlah ifreb 








Verleifuug son Orden amd Gprempeichen. 


bet in ben Rufefanb, ba elfen Wer Oben biete 
la, und dem Glemenlaukher Yobaz Dept Malfon 
zu Uchenelm im Reife Golmer aus Mala (nee fünfige 
biläund und Uchertii in den Ruhekand 
en Mronen-rden derer Mlafje mit der Zahl 
30 yu ven. 





Gruemmungen, Verfeiungen, Gxtlaffungen. 


Wersaling ds Ju, 

Seine Mejeät der Reife haben Mlergräbig 
em Begkrngaih De Shalnger m Cola De 
geluhte Enteiung aub Bam Landeibienfe zu erben. 

Ernannt: Der büber mit der Wahrnehmung, ber 
Stete cin Ranlonatpfgefommifacb Benuftrgte mil 
Sufiv Rei in Rappelitmeer jur Reifelihen Aontonale 

il 
PO BEER Roten St inet 
ai Gemein a, Ba Aa Gier 
yolyeifemmnier Jacquin In Deufg-Moriouut aß Rantonal 
Balyeitemmifler nad) Mari 
ty. un Aultamermaling. 

Seriösofefor Souyst iR zum Geriäisfeelie emammt 
und vun Babe In Be ge onen 

Wermaltug dr Fan, Genehe ur Pruhrn. 

„Egranutz Die Same Mol, Behre in 

und Baufer m Satan yu 

ie Senmetem, Slermite Shall 
Diebehofen zum Reljefihen Gteerlontroleur in Dieben« 


inf 
Oorfanlt. 
 angelttt: Die cher Que Tpeiö an dr 
PH A ee 
Dojnkeraaing. 
x Ober-Glleh. 
Gemannt: Ndrer Ms Ghlaäter u Bihefal 
un Wegerhnten ber Geneede Beta. 
Definitig angefeitt: kkntnbafguefehein 
Margeneha Säjlinger I Ingetkein, 
Berlept, Die Shter Mond Bickzer von Caty na6 
Bergehr3c, Sulz Eprenel von Vanmelich nad 


sah 

















Ust, Sl sher von Dieser ud San, 
Gmonuel Diofer von Ai 2 nad Diner, Emil 
Rohler von Masmünfer no 

She En "Bapı. Meyer in 
Nubauım in Danzeo, 
Gnitften auf Kntrag: Bm: Bir hanauer in 


Bergbel Je, 

(ebertragen: Dem Viefeldiehel BEH die Ger 
ern st Eh. 
die Forhülfsaufieberfiele in Banyenfeim. Die Uebertragung 
a 
Be ae ann Baula a Sbembnt 
Preufen zurüdgejegen und verbeiöt. daher auf diefer Chele 
der bergeitige SInhaber, Gemeinbejörfter Errelis, 


b, Unter-Eifaf. 
„agforoefeitt: Cr Mag Ripper in Cafe 


1: Schrer Midi Maring von Motten 
auch bach Ber’ son Be 


























Pr Kia, In le 
kin = 5 die ee 
Kine Dot, in ae Chalde nad Behnis 
ine r 
Wienbey niniige Shafbifec 
© Lothringen. 

Ernannt: Für bie Gemeinde RAS HEH Rreis 
Saargemünd, zum Beigeorbneten, Georg $ WEHR 
am Selle bes aus dem Rantonalarztdienfle ausgejäjiebenen 








Rertoatonies Dr. Mroenig in Mchingen ber patiße 
Ar Dr. May dal zum Rantonal: und Implant fr 
den Day Dörhingen 1 und 1 mit dem Amlfke in 
Dörhinge, 








Vernaltung der ide mad indirekten Stern. 


Ernannt: Steuerfehrelär Müller in Strakburg zum 
Regerungseetde be ber Dielion, Zolpraffant Teufehel 
in Gtraßburg zum Zoljetretär in Saarburg, Zollprattitant 





Runge in Benfelo yum Gteuerfetrelie in Mürpaufen, Steuer 
sullder Rommel In Shine zum eine Orenaffhr 
in Saale, die Grenpbienflanmärter inf in Ucbis, Öerdien 

Samen, Freiheit in Grandfonteine, Wäßl in Lagarı, 





Salze u Genf eher 
Elm Sembiaanrtter Suia I Eleikae 
aug-Ehöneh zum Grengauffeher in Diontois-la-Montagne. 





Geforben: Zoleinnehmer Rofe in Granbfontain. 


VI. Bermifähte Wuzeigen. 


(020) 
ya Beet GnerL Gt ya 
en, Dee uräfeh pu ö 
Zafehmacpefn, moi Angebte von Mrohignien vogugt 

ine Gert worden. 
(san 
Das Provianemt Pagenen tat Kir ante 














Bevorzugung vom Prodyenten, Noggen, Hafer, Yu um 
oggenridftroß in mapainmäfiger Lefdufeteil. Cine 
iieferungen zu den jeneligen Lagepreilen Yünmen tägl, 
Vormittags don 8-12 und Radmillags von 2-5. Uhe 
Aainden. Roggen Tan an Sanhmitye frifänbig oren 
Waargahlung abgegeben werben. 


(as) 

Das Poren Diefofen oft fg! Rogaen, 
Hafer den = and Madınakh (rrmteht ht bot 
Sr ähke =, Rongenftret, nie som 1, Oster an 
Syeilcerbien, Bohnen, Elfen von magajnndsher Sr 
Oufenhet, an ar Side Seräfiung dr Beben 
Heike Sbrabmgt von 8 Se 12 Uhr Bonmhtge uns 
SEE ge Bngmtogt 











= : 
x u dem Proviantamte Def werben bie Mnfäufe von 
Bag, De, Bu ob I er Ken Mu 
une erngagung Dr Araber rg 

Di den mat tiber er, wird au der Anlauf 
bon Gifen, Safe usb Ginfen wer ufgerammen. 


(sa7) 





was) 
Das Proviantemt Saarburg i. 2. jept bie fecihänbigen 
PA rg ER 
Meine (Birgele) Gira zu ben gangbaren Kagespreien fer. 
Produzenten werben dabei bevorzugt. Die Nbnahme 
der Raturalien erfolgt an jedem Iocentage von 8—12 Uhr 
(019) 
an re rede 
Bude Jolie Lappen une eonbeter Berhähigeng 


der Probugenen 
Anofime täglich) von 7 5i8 12 und 2 Gis 5 Uhr, 











Frakturen Benena u. Beuel, om. 9, GA m en 
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Beibtt. | Strafburg, ben 12. Oktober 1901. l 
L Berordunngen pp. des Minifteriums und des Oberfhulratbs. 
rofl De. Scaer, weldem geidpiig br Bor 
Co Abntagn iden I Br Bshfern dr ill Br On 
Zu lien be Gefugtommiffen fr pt: | ja Eoime-Guckah mb Be Drau, Ina Moe 
in Sraktun Ir ind für die Zeit Biß zum 1. November 1902 Dr. Shneegans und Jehl in Straßburg. 
Oman! wor 1A 11216. 
U. Verordnungen pp. der Bezirföpräfldenten. 
a Ober-Eifef, 

sn au, JE Be 24 da Ze Ds Sp 








rennbädein abgeeiel werden. 








De opus wip um Ioıde dr Numung der Gotmar, den 7. Ollober 1901. 

Sand) In ber Sat Dom 18. Bi einfäliehi 28. Rooember Der Beitspräfbent, 

%. 3, iroden gelegt, 1. 8764. 2: Sommer. 

«52, Bachweifung ” 
der wihnd de Als Siprber 10000 en Poihsprlrue Gr dr @ee 3. Doynber 1839 
Ir wühend Des Mans Say er m Pocher 3 ie u Or) Du Orden mm 3 Do 








Bu und 





Jeumalıdr. und Datum 


der 
Susreifungs-Berftgung. 














ge ee ee 
allen En len 
s ii rien 3 Bein - 
4 | Leveque, Mfreb, Babritarbeiter | a) Gennheim Brankeih |.85 „Mm... 
7 | Renou, Heinrih Johamı . Buchbruder FE Brankeih LS Hi .- . 
A“ | 59 
b. Unter-Elfaß. 
Kr es ° erfiell Fake vn Dberhausbe 
betreffend die Erflärung der Dringligteit für die Jung einer enbahn von Oberhausbergen 
‚erftellung ' Rebenbahn | nach zu ju deren Bau und Betriebe bie Gtraßburger 
BEIGE TER RE een | SREEETLT BEE EBEN 
Bir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutjher Rai, König. worden ifl, wird hierbuck FR Fa erflärt. 


on Bean ie 2 
Berudnen m Namen des Bid, für Eifof-rngen, au 
a een von ae a ee 









rem fü efodafeingen wi mit dr 
Ausfipeng Der Beehnung haufig 


Urtundtid unler Beidrüdung des Refeligen Jufeges, 
Straßburg, den 18. Geptember 1901. 
Im Merten Autrage Seiner Majflät des Aafrs: 


238 


Worftehenbe Alcrföäfe Werorhnung vom 18. d. TA. 


wird Hiermit yur Öffentüchen Renntiß; gebrait, 
Strafkurg, den 27. September 1001. 





@.S) Sr zn Gobenlohes-Sangenbur Der Baitspräfbent, 
Der Elise. 
1.A. 10977, 3.0.0 Jona von Bates. NEE, ie 
so. 
(854) Yerzeihnin 


De im Digi Wnter-Efoh {m MAsnet Sepiemer 1901 cus Elekfsthinge ensgewiefrun Ausänr. 
(Bed vom 3, Deamber 1840) 





















Der Rusgewielenen 

i Satum ber 
Gebraikem Munscfungte | Sees 

Sn 

| anne u | Fe | San | | Ten [ame 

& zu [ma] ar zus [ma dar 

1 |weners, Gott. | Bet | 15. [am[isso] amiers | Bramete | ef fehen | 20. jew amoı| ı.o0 

Human 
a |2eecotte, mn. .| Dee | 5.1 . Jim Hans 5 - je]. |. Imen 
3 |pteoto, Jefonn...| Hmher atfe | wenige | © [ae jan [nam 


maeıca |1er] 
[maten Ja 


4 |Yeniosint, Katn 
5 |Repinet, Raymns 





Mauer | 16. jun | 1060| 
Meeniter Mei [1000] Paris 


Rt Beta gegen fnb Se Kubwefungen; 
. de Emma Bolt (kr. 8 es Zerelämifis em Sonne L 98): 
"es Begeiänlfe von Bil 1600) 
er OR. 10 dei Benifnifeh vom Mai L. Q0). 
Strefburg, ben 2. Oltober 1901. 


Strßsurn | 10. jet. . 
eine {tem |16.| » | > 


in.sore 
nom 





Pe 





‚Der Beretspräfbent 
IV. 9016. I: Dominicnt. 
II. Erlaffe pp. anderer, ald ber vorftehend aufgeführten Sandeöbehörben. 
655) Gofmar, einerfeils, Colmar, Mreis Colmar, Bennmeier nt 


Er a Aare 
ui SR AR Seeesstepee 
En ‚b. MRtB. bie Seoflungte Tele 


Ofen, Kreis Rappollöweiter, andererfett, emie ymffre 
Ben ‚Brsfegen Goes un Beamer Dpl gene 
mon n 


fr bie 3. Gipumgsperiode bes Jahres 

1501 Ir ut Montag den IL Aonenher 1001 

Vormittags 9 Uhr, und dem Sandgerihlspireter Herrn 

Dr. Weger In Etrofbirg pum Borfipenen Derfeien ernannt. 
Eirafkur, den 28. Eaptnkr 1901. 

Der R. el Der R. Erfle Stanlsanmall 

Beit. 





1656) 
In Pinoendung de& 8. 4 bey. 14 deb Gefehes bom 


31. März 1884, betreffend die Bereinigung bes Sataflers, 

Ref 05 Caforhung Sc Mntehans ton Yen 
a 108 Wifeuns dam 

ZageDe Bra polen den Gemmngen: Dank Rute 





3) ber Xheil ber Gemarkung Bennweier, befichend auß der 
an Flur C Pr. 648p—649p und 658 mit einer 
Be2.06 a 83 qm ber Öenertung Qaufe, 

23 De Saal and De Gemartung Golmer, befchend au Dr 

ve Flur K Pr. 2 mit einer Gläde von 7 a 60 gu 
emartung Bennweier, und ber Theil der Gemarkung 

Colmar Sfekerb aub ba Barden Dr D Se 1,25 
8, 74 $lur K Pr. 3-12, 101, 323-336, 3427, 
371, 872 und 411 mit einer Zläche von 6 ha 23 a 48 qm 
3 Ye maß Kr Semateng Offem, efehenb cut 

0) dr Ziel aub Ber Gmartng Of, 
den Haren Sr € St Asp, ADdp mt einer Bd 
von 16 a 32 qm der Gemarkung Haufen, 

0) de Axel sub Der Ormarang Hau, beenb aut de 
Parzellen fylur B Nr. 1-6, 73, 99p, 100—108, 830— 
840bis mit einer Släde von 1 ha 80 a 65 qm br 
Gemarkung Benmmeier, 





©) ber Mel auß der Gemarkung Haufen, Kelefend aus ben 
Warzen ur B Rt. 968 mil einer Pläde von 19 a 
d5 qm ber Gemartung Olfen, 
1) ber hell aus ber Gemartung Gaufen, beehenb aus ben 
I Sur B Sir. 184, 196, 4B4-488, 404-507 
r Gemachung Colmar gugeieilt wird, 
Dat Mätere Hierüder ergeben Die auf ben Binger« 
meiflerämtern ber genannten Gemeinben miebegelgten Zeidr 
mungen, 
Dies tod Hiermit Befinmungsgemäß yur dffentiden 
PR gemäß yur. öffent 
Strafburg, den 28. Sıplember 1901. 
Der Direlor ber birften Eteuern. 
3.8: Schneider. 











K. 8281. 


«sn 
‚Die Gebrüber Seo und Craft Ruch zu Mich dee 
obfeiigen, In enem Snbax der Den Bridem Bannmarl 
gehteien Riermäßte Be ©. Moranb, Gemeinde Air, 
ine Geifenfebere gu echten. Die Belgreibungen unb Bine 
der Anlage fügen {n je einer Musferigung auf der Rrlie 
Ben ie un u Bm Sürgerahnunie fr Ei 
 nhingen gan die Suhl Ange Fab 
Kinnen ner 14tögigen, bie pälse Gellenmadung aus- 
färihenben Sf, weiße mit bem Mhfef Des Tagea Begint, 
m melde Die Summer Biefh Blattes ausgegeben wid, bei 
mie ober den Würgermefer in Mich angubengen. 
Ai, den 90. September 1901, 
Der Reisieio. 
Seltmann. 











Re. 2108. 


(038), 

Der Mäder Buß in Winfeln Hat die Genehmigung 
gar Hefielung einer Wafereninabme auf dem teen Ufer 
des Midenfotenfanets behufs Bewöffeung einer ehaa 11 ho 
großen Miefntäche (Dorn N 16, 17 unb 18) nndgchut. 

iniendungen gegen daß Unternehmen find bei bem 
Unterpeineten ober uf, dım Bärgermefiramte. Wibenoln 
Binnen 14 Zagen vorzubringen. Die Beläreibungen, Seide 





2 — 


mungen und Plöne egen auf dem Bürgermeifeeamle Miben» 


Ben un, 23. Etmbe 190 

eisitie, 
Bed. B007. FR: Anleger. 
(650) 


fe tee Find ti 
ie ode kei dem Bärgermefetam! Senbad) minnli, oer 
Fir Ken 14 Roger anbringen. ie SEN eg 
ii dem Mbluf De Tage, an dem bie vorlegende Rummer 
des Genteale und BeeteHmsblttee ausgegeben wich, und 
Häeh die fpätre Oeliadmadung aler Einbenbungen, jr 
Pi it nf are Kun ben, ut 

ine und ungen der Anlage Iegen in je 
die Auseuug aa de Ardhitln nn hm 









Bingen! Bas cut 
Beisenburg, den 3. Otioer 1901. 
Der Arie 
3.8: Grıf Sl 
(060) 


permeifer Alfons Ricert In Bob Babe 
Bee an bi anf Ben Bann De Grndite Yahkac 
ea m „Derf® Sr, 208 gelegenen Grund 


ein Sätaätfaus zu kriflen. 
ae Ghbebung gegen Dife lage Fb Kin 
einer bie pälere Gelenbmadiung ausfälrkenden Fri 
14 Zage, Beginnend mit bem Yblauf de3 Tages der 
defes Wlate, Bei ben Untergidelen ober Sei dem 
ern Bürgermeiter zu Roßbach anbringen. 
Die Befgeibungen und Wäne ber Anlage Tigen im 
je einem Egemplare auf der Areitdiretion und auf dem 
Birgermeiferamte in Nobtbad yır Einfiht offen. 
Sonrgemind, dın 4, Cfiößer 1901. 
Der Reisbiror. 
3.2.: Mbeinart, 












Nr. 5240. 


IV. Erlaffe pp. von Weichd: pp. Behörden. 


wen 


Bekonutmagung. 


Bei ber Hifigen Ober-Pofbirhion age Jalgende unankeingige Genbungen: 









ehe. 












zu | mm | 
ref m 5| 1.| Acc 1001 | Br Manetom 
al I en 

| min |: 

a0 | m | 2 

| le 

w| oin | 








Strbiurg au) | Fatıt 
Respolientee | Bill 





arten Boten) | iteresam | a8 
Zee \einfgretei] — |— Sul 
Säitigkin. ö B 
Duerig : = H 
ex dit $ I a0 enms 
































Hafen 
Ksfensen 
wet Ian] sun [ao vu Hosen (ea |entärenesiin| — |- ' 
(re. Stier) 
Sms ns] o| mi | . Dt erktm en| . Fr \ 
Zi [ex] me | 2 | Henmaten | *"srerg | poRenteteng “| Grau vers 
| m | | rain | iin | ma | = |-| 5 Feand 
Sn alal we] | men (elite 
Felge Sr 
RE Nig Bert Bartite  |eintämitss] Auer 
müs (erien s Guten) Woakkına | PoReenetung = ! 
haktun ai ı : Heben Data, ? = ia ! 
ie Gmpfangsberigten werben aufgefocbert, unter | Mhumgttfi ufiefen unb ber Jnfalt bes Briefe, fie der 
Has ir Verhteun Dh Eenngn Biber Den | Pottdum ehe Aufeofentiäpeigtwnßenwä. 
Ober-Sopbiretion enigegen zu nemen, wibeigefals na Strabburg (EI), dem 5. Oktober 1901. 
bla von 4 Woche, vom Lage Bifer Belenninadung Reitafihe Ober-BoRbielion. 
an geeßnl, Di Beräge ber Poflanmeilungen der PoRunlere Leitol 


V. BerfonabRacichten, 


(see) Verleifung von Ord 


‚Seine Mojeflät der Mailer Haben Alergnäbigft gerußt, 
ind 
SETSERERT SE 
Dienftzeit als Walbarbeiter im Gemeinbewalbe don Gtrakburg. 


en ud Ehrempeichen. 

und. dem Eieueraufher Heinid, Clemens von Dälen ju 
Seinen aub Ana es Ueersi in den Ruhafand bs 
gemeine Ghrengeien zu deren. 





Grnenuungen, Verfehungen, Eutlaffungen. 


Weraltng der Jan, 
Senann!: Refekeifer Jofamn Peer Sauren 
Asien Brgrene fh I Denken Biken 
ai ERS en Bulknden Snpeifgee 

in Binden 


Jay ud Aultasernaliung. 
Seine Mojeä ber Reifen Haben Aergräbigf gerßt, 
den udn Bettler Di 1 Halbe 
tat bei dem !tmtägeiät bafelbf zu ernennen fomie 
Nitegeiötselß Biagge vom Amtsgeriät in Die an das 
Aintegeriht in Masmünfler in leißer Eigenfhaft zu vefeen. 
Die van dam Bio] von Girftug orgennmene 
Grmennung tes Mares Gruffenmeper ber Ei. Sudmige 
are in Meitich zum Marter der Gt. Georgpfame 
Glcat aDi Geneigung De Malen Elias 
Die pon dem Bistorlum ber Rirhe Mugsburliher 
Beteffon vrenuimaeErramung ba Waren Glastet 
in Domfefet sum ämeiten Marer in Raudor] (Eiraßburg) 
hat die Dehiigung deb Raifelihen Gtatftlers erhalten. 
ua Atmen, b, Mari In Cal I de 
neögcfuäte Gntofung aus dem Hmte lb erfir Ergämnge« 
wüßte des Ymigeia Def ent worden. > > > 











Poirhserzelteug. 
a Dber-Elfag 
Berfept: Die Lehrer Jolf Adermann von Roggen« 


fen nad Rherfuth, Mala Ghret von Be 
Ya genaue At Be Bf von Yen 
nnd Mühlen. 


Benfignit: rein Eule Gabi in Getmer. 
run anllen en Antag Yan Yal Bäwen m 
Torben: Baupltärer Seny Ban In Mäffaufen. 
%. Unter-Eifaß. 

Grnannt; An She deb Berönden Roßfritiä, 
Ber fin Mt berg bat, dp DD Des Orneaber 
vaie Wider "Grgötoh_ gun Bekenbnen ber Omen 

Sierpeubngen, Ads Ehepturpkane. 














angefeiz tie So Bild in Meran. 
iragen: Den Ge li en Brieiemann 
gan Diet aan, die Gem ie 
in, ide, Dein, Siku, dem 

Rejenbad, © 


En Sniaa, Ni Grmanireriehit de Re, 

Ben Oerhönhent Erde Dan Be sad raue 

ent 
nen 


© Lothringen. 

Ernannt: Für die Gemeinde Bretnad, Reis Balken, 
gum Beigaednrlen Mel Seonard. 

Berfeht: De Ze Gen beit son Solar 
nad Oberjup, @föenbrenner von Uefingen nad Gere 
fingen, Joan @erngroß von Oberjeup nad; Ilingen, 
Yagufı Racl von Neunfiröen nad, Senglsheim, Walenlin 
Hehe urn Emanke nad een ng 

Salons Bi van Relken 























Weigeyoh- u Eeerephrermeling 
a Beylet der Ober-PoRbireltion Gtrahburg L €. 
Neu angenommen: Zum Pofammärter Tifeid- 
bet Heiny in Mrd, zu Wohgchülfn De Becftiler 
Sohn, Dep und Remkein in Chofkurg, zum Til 
gerephiien Dem älle Ladies, Dre 
Alfa Bohler, In Ehakhurg "ur Zutgrupfen 
Grafen Reatfe in Streturg. 
Die Bofaffifentenprüfung Hasen hefanden: 
3 Pehodkn Sar, Ritter, Km Beier md 
ngetaseheit; MR IF PoReffRent Pofanwdrler Rah 








(ON, Ihe Aussonmer in Dali 

er Rutbenmer in Datum et 
Bas et l Kahmonerngiget er ns ananyie 
3 ariaion bee amcnene het 








tar Lines aufe 
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Uebertzagen: Die Wahenihmung der Pofmefer« 
fen m Guc b Dt Baie up Gt, 
weten, OierSereitint Mebmeir nar Mer 
Ti nad Etoßburg, Pofejiini Amos von, Märpanjen 
128 Eteßturg und Aisgapbenfffent RejenSeimer von 
hie Eher Rofafftmt ® 
enfloniet: > Obrr« Pool ammron 
Busende Mr 
. Begiet ber Oder-Pofbireftion Mh, 
Ren angenommen: Sandmann, Neff in ©. 
oo, ala Boflnmarer, Nibert, Bolt, Rlingelköfer, 
a lan Promi 
N Sort:  Bofierüfe Gnlept: in Ms gem Pole 


Verfept: Die Peftnoren Geiter von Michingen 
us, Orten ont) ud Diener Ma 26h 
bee Sermeı may Sum ae mm 
Bear Tal ie. Woher Ddte vn Siter ei 
dor ah Mörhingen, Coco 
I ter von AR el Tom. Kuegrapbenamistffer 
Sn, Diet Blue an nat a6 
ofeiöt Wbeler nen Dresden aß Tom, 
bl lrnte ned Seh, Hohl Korgerni 
An Be a fonm, BirBefldei za Sazıdum 
(te), Banker Miepte von I ne Dicke, 
die Pofpratitanten Neuring von Diebenheen na6) Dh, 
Do5 vn Rombed aß Seteh; Stauden don Dh nt 
In (Aber) und Weilphal von Wep nad Onweinäbten, 
Terner die Sofojfilnten Balz von EL Mood nad Gasr- 
gendab, Bauer von Hoıbad) nad, St, Abo, Griefede 
Son Ch nad Ge. Saflen ben Bereit nad Agıkigen, 
Wadenfen von Exargenünd rad Pen, Melspeimer 
von Biebt nad Roveant:Corny, MUS bon GoblnyLühel 
ad ie pr: Miet Jen Aut nah Dia, Bot 
um Er ad End un Srramäller vn Bla 





in 


art 




















N 5 Print Crabtur 1. Huf Speentl 
mt Shaun 1 ©. Kat Spelkfe 
und Bodnen onie Roggen. Hofe, Deu und hannfush 


magapinmäßiger Güte zu den Zageäyreien. Produzenten 
erhalten vor Den Qänkiern ben Torjug. 

Die Abnahme erfolgt an den Modhentagen des Bore 
mittags von 8 618 12 fe und Racmitlags von 2 68 5 Hr, 





"eier Einen. Bring, va. mr Ga u 











Digtizedby Google 
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Beiblatt. | rafburg, den 19. Oktober 1901. | 
L Berordunngen pp. des Minifterinme und des Oberfhulcathe. 
(665) Baben im Jahre 1901 zu veramflalten beabfictigt, ift im 


Der Wertreb ber Boofe zu ber Lotterie, weiße bat 
Romite für Hebung ber Zucht gängiger Wapenpfede in 


Eif-Loiringen geflliet worden. 
1A 11168. 





der Begirköpräfidenten. 
© Kothehugen. 


UL Berordunngen pp. 


(660) 


Behenutmadun, 





Mep, den 7. Dtsber 1901. 
Der Beietspräfbent, 
SE: Polimann, 


(se) Behanntmadung, 

Setreffend bie Mßßaltung einer Borunferfugung über 
den Entmish für bie Qerfetlung aneee Aeher 
holungsgleife auf der Norbjeite des Bahnhofs 
Gourerlles a. d. Dich, 

Auf den Yntrag der Raiferlidien Generalbireltion ber 

Siebakum, in Cile-leingen dom 9. Magık & 38. 


"ad Einfiht des Mil 8 des Geeb dom 3, Mai 
1841 und der Verarmung vor 18. Debrr 1654 Berorbne 
id) Giermit, was folgt: 


18. 1617. 








Alt 1. 
ber Die ende Mpiätelt und Dringfiätel bes 
Stmucfs für Die Ger u fe ol 
der Helene Saba Enwles DA wi 
Hiermit eine einmoratige Worumterfuung und „mer vom 
20. Otiober bie einfälichiig den 22. Aonember 
Biefes Jafres eu 
Aetta 2. 
WäSrenb Bier Zei gen auf dem. ie 
vr Sinner SE 20, Te nl I A 
Ju Dep Geäulerungtberiät je 
Bäne gu Sedermanns Einf ofen. 





Bates 
bhetion 
ie Orunde und Höhene 











te 9. 
ke. be, gi iR_en den genen 
On ae Abe sc Inte Mk un Eimer 
ungen {u Bea mu de Hnlage ingergen be aner ce 
fügung förifliher Ausführungen vorgemmertt werden Lnnen. 
Kite 4 
Sie eegen Mit» und Qilerhn, Je ie 
Sanbeilrmne He werden Hei enakn, ba dm 
Guten Entourfe und ben Gräurungen Rent. je 
Bene" unD ie Quadtiße Meiferung bie. Jpätchene 
Ben a2. November R. 30. mir oder ben Her Anis 
inte ju Dep vu em 
Aeite 5. 
du De während der Bonuntfußung dn« 
a 
83" &etmufe Im Algendam Mil am Gautag ber 
20. November %. Je. Vormittags 10, Uhr ia Or 
Bäube der Rreißdireltion zu Dich (Throbalbäwall) cin Aus- 
IE ‚en, mtr Bun ri u Ans 
zum 2%. Deynber 8.3. Jin Cntacen augen fa. 
Mita 6. 
Zu Mgiehen Ds Musfufe ernene 1 bie Yen: 
1. Brite Of Stine I ig, Brad, 
3 de Zinfean, Birgemefer Bee, 
3 Tiltement, Bürgemer und Mühfenefper In Cours 
4. Mbbe, Gpmifime in Onanant, 
. de, Oele In Qanconne 
5 Jacabard, Bäigernufke In Bora, 
& Jaße, Gulehjer ta Monin, 
7%. Bltekte, Birgemeifer u. Menkergefke in 61. dr, 
& Zifgmecher, Oirgemefee m Sansa, 
9. Gapı, Birgemeiie In MerangesGibane 
ei 7. 
Die rgemige Bersbuung sh Ru ba Gent 
1 (if I ende Kein 
„m Gemeinden zur Mfenlihen Rem grad 
ef, den 12. Ofen 1001. 


FA Bohlen. 





ab 
den Se 





Y. 8201. 
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on Behanstmagung, 

Beceffend bie Nkhaftung einer Dorunterfuung über 
den Entwurf für bie Unterbrädung des Ban 
Äberganges in Am. 52468 der Olrede Snarbürg-- 
Aischjäneiter, Gemartung dellen- 


Yf den Yntrag ber Raifelihen Generalbiction ber 
Gina in Gelingen vom 10. Epankr d.90, 

" Nac) Gifiht deb Melites 3 bes Befees Dom 9. Dei 
Isa dr Dehnung vom 18. eher 1834 wre 
iS biermit, mas folgt 





wit 1. 

Ueber die öffentige Wäpfiel und Driglite des 
Gnoufs fi % Ießedhng Da Bndhgenget 
Mom. 52 + 58 der Eirede Saarburg — Wberfämeltr, 
Öemertung Heffen, wird Hiermit eine einmoraige Bor- 
idee jiar vom 20.Ottober BB einfgliehig 
22 November b. I8. erdffnet, 











Wifcad fee Zt Tagen uf dem ehe Bat 
pri, Akne St. 26, Fit af ber Anldiion 
Sesıburg 1 Stk. Grläuteningert {ie bie Onanbe und 
Stbenpiine u Jedermann Enfeh oftm- 

At 3. 

Möfrd bergeen Pr an dm geannlen Orten 

die Die auge: im walhe Mnfbe und Erinnerungen 


in Bang auf die Anlage ein 
förihtißer Ausführungen vorge 
Aid 4. 

Die Selfeiigten Miles und Ginlseörben, fon bie 
Sandelstammer berjelöß werben Hiermit eingeladen, bon bem 
Gutgelegten Gntourfe und den Geläuterungen Renntniß, zu 
nehmen und ibte gulcdtiße Meuferung Bis {päteflen® ben 
22. November R. 39, mir oder dam Germ Areitbieor 
du Conrburg zu übermitteln, 

Aeitel 5. 

Zur Brüfung der während ber Borunterhung eier 
gangenen Wänfe und Erinnerungen, fanie zur Begutachtung 
des Gntmurfe im Üilgemeinen fit am Gamltag den 
23. November Vormittags 104, Uhr im Gebäude 
der Rreitbireftion gu Gaarburg ein Aukjäuß gufammen, 
eier nt of un päetene iS yum 23. Dezember d.Je. 
fin Outaden abzugeben dal. 

Aitet 6. 

Zu Mitgliedern bes Ausfhuffs ermemne id bie Herren: 
1. Rresdicttor Dr. reubenfefd in Ganrkurg, Vorfenbe, 
2% Fett, Jatob, Keistagsmigli in Ganrburg, 


5. Bournigue, Dittr, Rreittagemitgtie in Darguelr, 
& Marcel, Rarl, Cürgermäfer in See, 
5. Tbeurel, Auguf, Lürgermeiter in Omlingen, 


Safer, Cutig, Galhänbler in Saarburg, 


vn ober unter Be 
ee 9 





























7. Mondiot, Pott, Mdrr in Ben, 

5 Bagarb, Brenz Men I Def 

3 Bohıo, Disras, Gef) m Obeanmer. 
Hit 7. 

Die igemmige Berrdnung wird bun bab Genie 
und Bejrfschmistet (Beil) Jonie in oritähiher Bee 
inde rteligen Gemeinden ur ffentien Bern gesrat 

eh, den 14, Olteker 1001. 


Der Beytspräfbent, 
1.308. 3.2.: Böhlmann. 
(000) Behenntmadung. 


Bon den auf Grand ber Alerhöäfle Verorbuung som 
7. Gebruae 1890 aufgegeben 3"/Ign Eudoerfefribungn 
der, Mlgemeinen Loluingigen Bejıtsonleife find gunch 
8.12 des Beietslogsproiololis vom 19. November 166 
Tofgenbe Güde bunt) feihändigen Anlauf par banren Rüt- 
Aablung gelangt: 
Buäflabe D. über 500 Marl. 

Rx. 1861. 1868. 1864. 1805. 1866. 1867. 160. 
1871. 1672. 1879. 1674, 1875. 1876 und 1877. 

Def, den 4. Olloer 1901. 
Der Beitepräfent. 
3%: Pöhlmann. 








1». 1818. 


(70) 

Dem Wilfelm Ruck zu Uedingen iR auf Grund der 
8811 fl. des Och Aber Dap Mufmanberungsiefen sem 
9. Juni 1897 für den Bei Solfringen Die Grlaubnik cr 
el worden, beim Belice be Außwanberungs-linternehment 
der Ediffehrögeliäalt Socitö anonyıno de navigation 
heige-americaine eiled Star Lines, Bevollmädtigter für 
Deulföland Heincih Widenmann, Oeheiner Commenjen- 
vatp im Eiutigat, a8 Agent generbamäig mitpunicten. 

Die, den 7. Dltober 1901. 

Der Beietspräfdent, 
x: Böhlmann. 


[2 Behenutmadung. 

&s wird hiermit zur fetfigen Ren 
daß daB Railefiäe Miniterhum mil Erfah vom . 
ML 12990 Befimmt Dt, Daf bat neue Gorfhaus für den 
eigen Sneak Beil I be One Ba 

orfbaus „Cor? Eißen” und in Uebereinlinmung 
Biel dir Sälfögjit Knflig Säufßeict „Carte Eiden“ 
genannt wird. 

Def, den 11. Oktober 1901. 


BE 





14, 1871. 








eat, 
It 











P. 9291. 
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(872) Berzeiguif 

a er NE a ds 
: TE ame 
up Pe Feen ei 
: 
i 
Ay 
& 
i Ba elle 
! m ea: Im] 2 hlem 
; j 

h 


11] Gopauft, Helfer 


12] Detatis, Dan 

12| Zourniee, Geber 

14] Inzernial, get | 

10 |Riei6, Kalkar 
Wiltse 

























































En 
Bac m 
1899 geber. See 
nel ring, Bolt Bgm Ionen 
12| Renoidet, Senii| "edufer Luise 
18| Plafantini Georg] Bergmann Iı. aoror 
10] Regeln May | pre late 
30 atsarehi, Seen) Bemene 204 
Pe 10m 
22 Bejfı ande £ {io 
M|Rehen, Aa! | eninkaser FH 
38] &eren, ande. .| Onaene Iran 
3] elsetet, "Raketen Is: 
2a: Zug |Burfäeib:Kayt] L 4028 
herz u |22.| 5. heoeleuntnan 
a a az 
aolzette. son... este |a.| 5. jeu| amstm no 
20|Suitrsttnn, smin.| Zune [ir] 1. here] Gimmene | arms | ehe 1.001 
elek 
Bemerkungen. 
a) Burüdgenommene Nusweifung. 
1j0s0en, Jose, dr Oi pn I. Buena 1) uaer 
ae | 
b) Husweifungen, melde nad nit vollyogen find. 
1] Reraen, 906. Ba OR 23 dr She oe Yan oo) 1a 
EN One 20 ee unfair A) 12 





© Husweifung, melde nadtragtid vollzogen if. 
1 lggpet Seien (hr. 16 dm Ciße pro 9. Winteljhe 1600) 1 Tne chen nase 
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IL. Grlaffe pp. anderer, ald ber vorftehend aufgeführten Banbeöbehörben. 


(023) 
ir die meinten Gemate: 

1. Yader, 2. Barker, Orkan und Pereidenmader, 
& Bene urb oben, 4. Blßhaue, 6 Brhjgmicr, 
Rupfefgmiee, Snfnlalie, 8. Särketibe, 1. Bude 
Ainbe, 8. Bidorade, 9. Gonbferen, 10. Dehte, 
1. Beerteue and Ylfere (if. Tape), 2. Dr 
Tortonbnner, 13. Break, 1a. Dar, 18. Ben: 
Ana, 30. Sf, 17. One, 18, Oro, 10. Oypfer, 
20. Samfgubmeie, 21. Gulämie, 22. Outmader, 
23. Snfaumentonmader, Z..Rdi, 26. Mile, 2. Rufe 
Aicnr, 27, Rule, 28. Dale, 20. Doter, 30, Dicker 
Air urd Diofinenbau, S1. Sefefämie, 92, Wehe, 
3 Dütote 3 ME 0 Knie, 5.Cfr 
(her (Rede), 82. etsrapken, 8. Bolemenlee, 
3% Gall, 40. Ceienger Ele, 12-Chetber 
anb Mäpennaier, 39. Stilmader, 44. Geier, 4. Side 
Mader und Saft, 46. Shinpaurr, 47. Ubrmader, 
I Bapaänie, 4% Megmmale, 3, Magubane, 
51. Sal, 3 Sinner, 

se Prbfengserbnung fir Gele elflen word. Ahr 
Bride Sur Wehfungrbmung meR. Sage: werden den 
Sifengtausfhäfen, {om auf Anforde der Ienungen 
and Tonfügen Sanbitetegortianen tur) die Abihele 
dungen der Qendwefätunmner wnenigeli geliet neben. 
3a fsugen Gäln Ta de Beifngtornutg dor Beas 
der Eirabburer Seueen Sacidin, ern. 9-8. Raplet, 
Wr, gum We von 20 Mi. fe 1 Gpemplar, 75 St Hr 
tin, 120.4 ie Il Erafime 5.4 15 20 

nplaze, je mi yurhkiger Anlage Bogen meden 

P &habbung, ben 10. Ober 10 

Auflätstenniffen für be Qandoelslamnr. 

I. 0. 


Ser Yortkerte 
von Gechbern. 
(67a) 


Der Meiger Johann Baplit S5miblin in Hirfingen 
Beabfihig, in eine in Gicingen am der Mlichertrafe ger 
Iegenen, 3. 3. dem derer Bocglin gehbrigen Öemfegarten 
ein Sätadihaus zu eriäten. 

Die Beföreikung und Pläne ber Anlage Yen in je 
einer Petigung auf der Ateißdrlion Mic und auf Dem 
Vürgermeieramte Gifingen zur Cinfihtnahme offen. 

Ginmenbungen gegen Die Anlage And Bimen einer 
1atägigen, die lee Gellenbmadjung auöfdlihenden Hei, 
ee mit Dem WSlauf de$ Xageh begimt, an melden die 
Kmme B Aıa cin I Bd Sl 

jermeißer in Gifingen ongabringen, 
= Öheter 1001 





























(25 
Yr Pier dh nun Ennit im Stin« 
ein Hat den Antrag auf wafeolelie Rncung der 
Sie und Cnmahmemonitungen m Eitnbädlen für &e 
Bee Dep. und ©, Malta ud. in Mr 
Bauen au 
N eig Gimoebungen rgn Nfe lage n Kinnen 
einer die jpüiere Gelerdmagung ensfäfehensen Beil von 
Bnn Züge, Yale mil Ton Nie] de Tepe der 
Auge Viele Baer Bi dem Unteren ober De 
Birgenmeier u Müheafen auıbtingen. 
Die Sefeebungen und Blbne Der Maage Kegen ir 
ie sim Gremaate af der Reiben und dem Slger 

















meiferamte zu Milfauten zur Einfit offen. 
Wülfeufen, Den 11. Cfioßer 1901. 
Der Rretbictior 
1. 4908. Dierdoft. 
870) 


Der Johann Preibac) in Volteingen Beabfigtit uf 
nem in Lelttingen gelegenen im Rtaftr unter Gelion 1 
Wange Ar, 42 cogctopenn Grunbfiüde ein Ciladihext 
du euißten. Beigreibung, Scidmung und Lageplan Tin 
fomobt auf dam Särgerneiferamt zu Voltingen als au 
Guf ber Ranglei der Areiirtion wößcend der Atsfhnder 
zur Einfihtnaßme uf. Eimalge Einwendungen gegen dr 
Änfage fa Bienen eier Seit bon 14 Lagen, Weihe mi 
dam age ber Außgabe Biefed Malteh Dein und jebe, 
Gelendmadung ausfälih, Sei mic ober Bei dem Bürger 
meter der genonnten Gemeinde ju erheben. 
Diedenfofen ef), den 14. Ober 1901. 

Der Reisbirfior 

GSordemann. 





IM. 7581. 


(677) 
A, Degermifer Motne Geht In Monbem 
Beoßfihtt aul Dem auf Bam Bann dr Önmitbe Dombroun 
Sin 1 Ban, Gelee on, io um 
eg Grurfüß an Eäiiteud zu are, 
naar Gimakunge aien Be Alae Fb Kinn 
einer die Wälee elendmecung aubidlihenden Bei ca 
12 Rapen Bgnmead mi dam Mlauf de Lage Der Aare 
be Web Baer, Di deu Unteren ober Di dt 
in Birne u Bonn: pin. 

Die Sereibungen und Yldee ber Unlege Lege in 
je cnem Gremplase sa] der Arikichion uns auf dar 
Krigermeiternie in Mombenn gar nf af. 

Snargemlnd, d 12, Ole 1001. 

De Ruten. 


Mr. 0122. 3.8: Neinart. 


V. Berfonal-Racprichten. 


Witch, den 8. 001, 

Der Preisielior 
Re. 2569. Heitmann. 
(78) 


Hay m) Sulamrraaliung. 


un zu Qrten: Runpbiae Jutkum Dim Sngnit 





Sruemuungen, Verfeirungen, Eixtlaffungen. 


Bert dr Finn, Gh 2 Funde 
Der Rotaferfclbmej jriebrih Eaftein Riie 
fetten Brenner In Olaf Gage man 
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und, dem Forftenißtungsbürean in Straßburg. üben 
wochen. 

Poiekirrmeltug. 

a Dber-ötjaß, 


man ale ar Bu mn a 








b. UntersEifah. 
Grnannt: Yin Gkele des nerfchenen Begehren 
Briebrid) do8 Mitglied be8 Gemeinberuißs Anhrens Dep 
Wong yum Beigeordeeten ber Gemeinbe Dühlebergehn, Reis 
Sera. 
Verfegt: Sehen Johann Dott von Huntyad nad) 


Hoerdi, Schrein Anna Sin! von Lorenzen nad, Oberhofen. 
© Lothringen. 


Ernenat: Fü de Gemeinde Gopeing, Reis Ghäken- 


Satin zum Bängerneifer Realıs Rarl, fr De Gemeinke 
GrofDetingen, Ares Didenpofen-Of, yım eigenen 
Nitolaus Michy. 


Definito ernannt: Japan Wagner zum Lehrer 


am dee Gemeindeigute u Gbtau-Salin, Nana Stade nur 
Sehrrin an der Gemeinefule zu Bitendel, Ares Caarburg. 

Berfept: Sehr Raul Gandar von Wondelingen, 
Gemeinde Retertberg nad) Wetingen. 

Broviforiih angeheilt: Der Milticanmärter 
Hermann Bottiper als Chapman bei der Ralfelihen 
Bollgedirtion Def. 

Wermetang dr Jade ua Hnirkte Seen 


‚Srnannt: Orenpauffcber Ricodemus in llmünferot 
zum_Sollomttaffflnten bafelft, Örenbienflannäcte Teitt 
5 ke m, Semi bi, ermbenbauire 
Gel In Uebeie num Gremgaulfeber fell, Orembienfiune 
wörter Worntelfer in Genen zum Ötemauffeer doll, 
Primer Same in Kirdern jun Crtzekunebmer Doll. 
Berlept: Zolamttejfhen Feand in Amanveier 
gs Steurramttofitent nad Eiicttodt, Jollamtscfiient 
Radeiboffer in Mimünfterol cs Ctuceoisofitnt nad 
Straßburg, Eieueraufcher Beonncr in Yaner nad Band, 
Grm Araule mad, la Sta nu De, 
remenffcher Node eis Stenesuffher na 
Scirmed, die Grempeufcher Schmitt in Weller na 
© tubaig, Rampmann In fd na Ci, Ci Biel! 
in Diedolsfoufn nad ©. Sub, Cup in Baker nad) 


Manpent. 
" hnsgefäieben: Onemmehmer Refler in Mit 


im. 
BeRorben: Amisdiener Sattler in Ba 




















dinge 


VI. Bermiföste Wazeigen. 


«0, 

Das Problentamt Bitter Tauft Hafer, Heu und 
Koggenmigifoß don magainmöfiger Befdalleneit unter 
befonderer Beridfictigung der Peobıgenten. Die, Anapıme 
erfolgt on den Magen non 9 Bis 12 Uhr, Bormitiogs 
und von 2 Bis 5 be Rodpmitiag. Solte Bei einer aimaigen 
Anlieferung eine andere Abnahmact genünfct werben, fo 
Hiervon jedesmal reteig De Ynte Düfelung zu maden. 





«so 
Das Proviantemt Möchingen jebt den Antauf von 
Roggen, Daft, Heu und Roggenirob von megagimmößiger 
Beihaffnei, uler Bejonberer Veridftiiung der Prodir 
entn, zu den Öfen Kagebpreien weite fort. 
Die Abnahme der Katurlin findet Lornittegs von 
8 Bis 12 und Meiwitagt von 2 Bis 5 Ur fit 





Druäfepterberigtigung. 
Auf Seite 205 unter (589) des Beihltts muß eB in den brei eften Zeilen ber zeiten Cpalte bien 
„Den Steurauffesern Ouapdorf u Mälfeufen und Mittel zu Culy u. © jomie dem Hanpifteueramisbiener Sgmibt 


au Hagenau das Ara Deb Mlgemeinen Ehrengeidhens und dem“. 


Emm enter 





Digtizedby Google 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-Kothringen. 





Beiblatt. | Strafiburg, den 26. Oktober 1901. | 





+ 1 Verordnungen pp. des Minifteriumd und ded Oberfehulcatht. 
Im den Monaten Juli, Muguft und September 1901 Haben Die dfafelotfrinlihe Staatsangehörige hund) Naturalifation 


«sn 




























































































eroon 
Satan 
» a 
P 1. Im Bejiet Ober-Eifaf. Er 
A| Mnfop, Emil... ...... | Mäeufen | Balhromm |14.Ofir. 1866 (eff-ltfe. Emigrnt| 6. Muguf 1001 
2 | Bitoe Bauer, ua) “ = 
Sileme Yale, sale. 
mann... -.| Mürgenfen | Batie %gönaerl oe ji. . 
3 |Gorboneie, Ki 22] Beet Breiten hkhmartese| Bram | 5.9l I 
4 | Grague, So !] Werfänd | Meberbnut | & Boobe. 1882 Bag |ta Man Z 
5 | Windling, Sue o.n00 | Ball Wärteufen | 5.Rosr. 1064 oje 5. 
5 dc, Shen Bapiifi .. ..) Mtifamm | ie Me apenase | Bump Ir tr ı 
7 | Dede, Yulus ah Aaber. | Colmar Goimar BT gebar1er]  Sämwene [21 tun . 
8 | Dedmann, Gkorg Seo ann Lamm 1.&epi. 1685| Bramefe  |19. Genlir. 
9 | dofanstg, Leer 2: Mätpeufen | Grodns Bei u |: 
eb. 18 
10 | RTL, Gugenlus .... ...|Mühenfen | Dammetich | 4-eibr 1er] of ie Mur . 
1, ROtte, Magie 222 | Ball Dammetich |BB.Api 1874 ohne sa ı 
121| Rrieger, aufn Bärlömpt  |10.Iumi 1858 One |es: Enter & 
18 | Runest, See Das Di, 
ober Dar Mes  j1B.Co.1878 | Bram |G.  - 
14 |Remp, Enit :) Mütheufen | ehem [14 Mä 1801 des. 9a! 
15 | Seret, Sudwig Mars...) Münler Pariers (22. 2uf 1889 Bel. |20. Mag 2 
16 | Stoffet, Auer Bodelgeim | Biodestein |24.8uni 1848 desat.  |B4. Cent. 
17 | Stoffet, &ugen. 21 Yobeateim | Biobeeheim _ |6.Noobr. 1876 Fr Ri 
13 | Sirelgtn, Schu Bapif | einer Goimar 10.MUgun 1a | deal Bi 
19 | Bitbelm, Ubet Zuratt | Paris 7. Min 1879 Ba m. 
20 | Bitimann, Mideel 2.2 Wollgan Wolfgamen  N14.2ui 1880, Kr 
21 lWoerh, Mat.......2. Milhenfen | Mälheujen  129.Iuni 1869 lefefrlotie. Emigranli. 5 
11. Im Begiek Unterr@ifaf. 
1 |Baß, Yofef Met... .. Meenfotg | Melendon  jP4.Iammar 1840]  ramofe |B1. Maga 1001 
2 Ball, on Goupile, Die 
Ace, Ze, Super |Cofapswesiee Aıgan 16501 Zrmsie [26 Aal, - 
3 |Böfiger, Beil 2] Cafe Unterfedhelg |28.Novbr.1808 | Cämier |11. Eanlir. 
4) Congett, Chen... .. | Redtbofen | Eoimtos  |27.Dubr.1ess |  Meflerigee [iR . 5 
5 | eis, Kart, :] Sheimni | Sat 128 Se. degr bie, Emimnoc. ya 7 
6 | Berretti, Bictane 2] Siraßturg | Eofiule  |22.Mai 1806 Sin I1t Kupıp 5 
7 | Grip, Bram. Weumeilee | Neimeile 127. Janmarsssı| Üramofe. 26 Sul - 
8 | aas, Seat, Sören | Kaufen 15. Män1677 | Deflmeidee 19» - 
16: Donmenheim 124. De. 1875 |efepiese. Gnigranila8. Eine. 
Au 116. ul 1876 Grangofe 126. Hug 
2] Ai 16 Maga 1890 En 16: Juli 
2.Daı 1887 me 1. & 
3. ehruar1879|feß-lethr. Emigramt]20. Eiptkr. 7 
r & 125. Dr. 1882 Bes. tu 5 
35 | Seffet, de Gin je. Min 1806 | Bramefe Io0. Salbe. 5 





ldaafafne 1.81 0. 4, — 1) lernen 


_ 30 — 

























= Fr men | som | ouminem. | ueehi., 

10 R06, Bf. .........|Bemmm | Beimom  26.Noobr.1s40 ohne 

17 | 8eup, Mali 12. Siebbum | Sieitug 12 Man 1er, ep Eiern 

make. 02 |SeES Dr (Meine Dome denn | Sup 

19 | Meter, Mubres. Shrabturg | Andekud |10.Roobr.1858 |  Oefiereder 

20 | Beyer, Andreas . gemai  |Bet 1. Dub. 1881 Kr Caigent 

21 | Beben, 9 | Geier | @rehmeie |17’ Mac 806 oft 

22 | Rec, Zoll Maria Dauenberf | Dauederf Kr Enge 

Fi aa, Ai. Defömder eig. 

24 | Söneilter, Jul & Rang, a Aper18sı | Branioke 

35) Spmil, go. Spin, Cor Kae 
Si ke Eusurg | Gunfett 3. Mei 1845 feet. Emigeantin 

28 | Steicbel, Iobann Baplif! .| Bacı Bari, jet. pi 1888 |aleßtete. Emigran 

27 Strot, Wilken Emil... .| Biämeler | iäweiler | 4.Mpril1809 | Engländer 





Br Scabten, am Saspii, 
| 
IRA 
a El 





= |. ee 
Gumdershofen een 9. Juni 1872 desgl. 

I. Im Bezirk Lothringen. 
zB [RER hl er eier 





32 | Mol 
3 |Biaie, Sam 





Bondet, Emil So 
Douäe, Joh Rasp 
































ı 
3 
3 | Bourgen, 305. Bey . . . |Rkienefin | Minsofen r.uie.il om Me. . 
1 Brenbenbpugte Sad! Serie | Kbetider HE pemeriBT] Samtane |& „2, > 
5] Brite, Emil Georg. » «| Balkı "Bein | D.dum 1880 Kae 12 Eat. I 
8 | Graf Eheim... ....] Ping | pi trat z0st et ae: 
7|Deboen], Suhak aheig 
Marin 2 Pr N] F 
s erpelins, YWagcin | 0} Sıklın  |i.Behmarisee A 
21er, Ai kn [Can  ddeiite 
10 | Serhten, Sombrm En 
11 | Beife, "ef Sa Fe in ara s 
Feen 
12|0is, m . El a &.Nest. 1069 & 
13 | Goxfein, Saga Soma | OnbiMepane 26-Migisee : 
13 | Gonjein met. 2 .2...]Yroment | Greeniopaun| 6. Hertarinen : 
15 | Groß, Mana Erdinger | Grdingen 26. Dance 1860] z 
10 | Groß. Sean Attag | eigen | Breite [1.1800 8 
37 |Dezaciahe Mon nn 
| a Sepeitenent 14.9u 1818 
Rügen [Reine |12-Al 1ası 





ie: 
18 6, Subiig Matfios 
RR Al Kr 
Hein, Gorndlab 
EIRSRER 
23 |Sarigeit Chun! 
24 | Mibler, Jatob Es 


Senpiufh | Gengtuls | 6.9uti 1875 
Wollmeringen | Seitsen.&omep 19, un! 1866 
Rombot, Romsad, 2.Cutr. 1863] 
:] GpäteaurGatins | Cpäteou-Satins |17. Mai 1874 
Slirerom | gaukn 10. Sepr. 1880] 
Sengbufeh uf |10-Moobe. 1809 
ni Beni 126. Dar. 1870 
4.2pnil 1808 
9. ebruar1844| 
Garku 18. Seißr. 1848] 
Rupweiler gute|12. Juni 1850 
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1A.11952. 
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(683) 
Der Antäfip der Oberfrfleri Mopcunoe wib am 





den Sanbwichfäefttratf, in ber Durd Seite 1 ber Raifere 
fühen Beönung som 12 1000 genden Safung 








1 a 3. nad Rombad elegt. Die Oberförfierei zum Regierungevertreter beim Ianbroirthje 
wid rupane ab Me Wertung Oberfürfkee Einige Geelt worden Der Bäbee Relerungbe 
PRO ent Beglemungeraig Sihtenberg In Eiahsug I pm 
18906. Shlnririe emana werde. 
Minen für Gfafeotfrigen. 

1683) Yeksntuadeng. Atpelung für anbwichfäeft und Afetfihe Kein. 

Preitirftor Dr. Gurtius in Clrafburg il in Ger Der Unterflaisfelrtär 
müßte Beb 6.6 Der Ruin Berrkrung mom 6. Sr 
Be son, Ser i nbminpetign Dane m | 12008. Born von Muth. 

IE. Verordnungen pp. der Bejirköpräfidenten. 
= Ober-Eiel, 

(sa) Belätet. eig lg, iR für ie Min der Rrke 

email Ss aa me 2 Du au a ten A iu Cigwal zur Ber 


end Die 


nen son Sh. Sum dot, wi Ham 
Ba "gel vom & Dig 101 Bar 
biefem Xage zu Gichwalb flattgehabten Ger 


erlberferumlun 
Ber Beil Öruthbeffee don 73 Bellen, wilde 
een Ban Öeer Kl, 61, Da, Bideg bn Gi 
zofenfät er (yaben wid zwar 8 mit Zar Heller 





Grumbkehh, ausbrüctie Ceflirung und 48 mit 
Az Bear Grat Akte dur Mir 
nabıme, wäßtenb nur 22 Beifeigle mit Sur Gellar Grunde 





Sf N abtehnend ausgefprocen Yaben, bejffffen was olgt: 
Arte 1. 

Die yurı Ziele ber Anlage von Felbwegen in einem 

ei der Gemann Eidmmal) in ber Gemarkung Ciämabd und 

einem Theile ber Celtion B in ber Gemarkung Bantenfeim 


ir Dem Sa af Eihoch 1-2 
Fin ua ane er Bleen Gesellen 
Siibete Generäle wird Hemit onen 


Mit 2 

Di Bit, ie en aan de 
Höcslehungen 1 Otte und Alte msi de 
veöffentißen und in ben Gemeinden Ei6tald und Baryer- 
heim während eineh Doneis, vom Tage de8 Empfangs dei- 
kiben an, buch öfenlihen Anfhlog Selannt Ju maden. 
Die, Seftung Bir Ten Bea iR dur eine 
Sram da Bienen 


Je ine Mus 


f Mt 
Stube Ho nl nkfalhengen un des 


wen innen 3 


am, indeerip beim, 

a a an: dem Dietlor der Ger 

nofenfäeft nad feiner Erenmurg aussubänigen, 
Golmar, den 12. Dita 1001. 


Der Beitepräfben, 

m. 8087. 3.1: Sommer. 
£ der hun nurfhenben Beta autei 

Senefnfeft nd rentnd mit dm untee 67) def 





Sehungen br Gatuffermosgeusfnfäaft „Ymm unten Beäht" mit 
Mutnepme br mejchnben Bull; 
ehtet 8 af. 1. 

Der Borland Befehl aß 8 Mlfiehen unb 9 Eeleleeen, 
$iecoen ib ale Mitglieder und alle Gielserier aus der Seht 
der Belefigten Grumefger gu mähten, 

Reiter. 
Zielsehme en ter, Genmaoesfonuntung fh ale 





he: 
gr bed Wellmeätnher beglanbit ji, Gin und Baffde Pefen 
Yen mit me ala Del Voerneimem. 

Aetiter m. 

Die Bereifung ber Ron efegt im Mecättiß ber an 
de Unternehmen Belegen äßen. Der Gensfenläefisorenb 
AR ermläigt die Granböehker, tee zum Stanf deb era 
Sifehenben Meyb I beisiragn Yen, [ür Be beuefiaben Grunde 
Ake von ber Beirgaleltung für eg 1 gu enbinden. 





b. Unter-Elfaf. 


1) Beroröuung, 
Betzeflend die Berufung DeS Benetätages 
des Unteretfaß. 
u} Grund ber Tanbefferfiäen erocbnung vom 
9. September d. 3, Deirefenb Die Berufung der Baglte 
and. Mrelttage, Befmme Ih biermit gemäß Ar. 12 des 
Sefees dom 22. Junl 1888 Jolgmbes 








Der Begirfötog bed Unterelfaß wird berufen, B am 
Montag, den 11. November d. I, Vormittags 11 Uhr zu 
Straßburg im Eipumgkfanle des Bezirtstogs (Ede der 
Soheleer und ieterfrafe) y vefemmen. 

Straßburg, dm 22. Dllober 1001. 


Dr BoipeiPnt 


1.3218. 
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© Kotpeingen, 
(886) Behanutmadung. Budflabe B zu 500 Marl, 

Nr, 123. 185. 308, 409. 574. 592. 642. 666. 677. 
eh Moe nchenkn | 600.741. 650. 807. 030. 008. 1108. 1467. isee. zum 
Zage die Ermächtig ertpeiüt worden, zu Gunflen Des ger 
nannten Vereins | Bote zu eanile. 

der deren Abjap fi auf den Beirt 


Die 
Bring San, Bet 8000, da Beheben Jet 
ie Geiinme Befeben in 500 bon Mitgliedern und 
Gönnern bes Vereins geffteten Gegenfländen. 


Wit, den 16, Oltober 1901. 





De Bat 
18. 4696, 8: 
(687) Behanufmahung. 

fr dr n 
ad Beta rg Be, A A A 


Ermächtigung eriheilt worben, ju Gunften ber Armen feiner 
Marrei eine Zottrie zu Deranlaten, 
Being ea, Sa Ti, ka Fe 
Getinne beflchen in 860 bon Wohlihäten ger 
föenften Gegenfländen im Werife von co. 1,00 Marl. 
Meh, den 16. Oftober 1901, 





Der Begirtspröfbent, 
18. 4702. Ar: Pöhlmenn. 
(083) Yehonutmadung. 


Den Yorer er Were St. Eelns, Ser En: 
Be Gemtdtgung ch waren, jr Gurke 65 Rent 
Ki SE Ernie he am, de BE 
H cn Bat 
But Ka, nl 1000, er Pe vlt 
ng, 
Die Benin Bifeen In 800-850 von Mofa 
ereter Opener I Abe vn 050 DE DZ 
Dich, den 10, Ollahr 1001. 





(ss) Bekenatmagun. 
Bei der am 1. d. Mis. flaligepabten 28. 
Der Bthrigien 89,.igen Mllgemenen Bei 
en Tat eanereisungen our: 
Buölabe A yu 1000 Mart. 


Pr. 5. 56. 101. 182. 151, 196. 220. 305. Ch, 
689, 714 7I8. TaR. 770. 828. 849, 850. 948. 


Huftofung 
one re 








1708. 1807. 1983. 1061. 1994, 2000. 2004. 2072. 2175 


Buöfade C gu 200 Mark, 

Pr. 81. 95. 180. 298. 290. MB, 964, 660. 787. 

776. 786. 808. 942. 074. 988. 1068. 1076. 1126. I1ar. 

1128. 1187. 1716. 1721. 1740, 1767. 1898, 1971. 198. 

2009. 2016. 2019. 2100. 2195. 2206. 2303. 2494. As. 

2608. 2652. 2680. 2814. 2858. 2901. 2957. 2060. SO 
162. 8815. 3395. 


Buhflabe D zu 100 Mar. 

A. 17. 70. 110, 120. 140, 176. 219. 207. 20 
307. 406. 48. 10 469. Ak, KOT. 96, BBT. 8. it 
353 Soc. Ol. 0: 0a. TOR. 1. TI, 502. BB 
838. 082. 10I8. 1008. 1070: 1086. ZIi4, 1170. 11% 
1BIA.JBis, Hast. 1974 1280. 1810. 1924. AUI ee 
1470. LUFT. 1aBT. 103. 1690. 1804. 1000, de. I. 
100s. 108. 100. 201. 

Die Ausklang des Peummeti fat am 1. 
un a, men Zara las 
Säufbuerfpreibungen auf, Dur Die Auifeide Sanet 
Heupitafie yı Eirafburg VE, fowie dur) bie Railalkn 
Steuerafen In GfaSikrngen an Die Voriger der Etui 
verföjreibungen en Auslieferung ber teren umd der 
120 nit vefthnen Zintefänke fie dr Anmefunge 
(Xalons) derjelben. 

1002 flo Albin Ik Ye van ben Kay 
en Zinehftte Ib Yeda von Den Ra 
in Ang oikah 

"Bon den am 1. Oftoßer 1900 u. 1. pri 1901 pc 
Rüdahlung am 1. Jarar bepm. 1. Juli 1001 geiogrnz 
Säulbverigreibungen ber 8“.igen Allgemeinen Beyirtte 
entege find die nehbeeiänelen Gtüde nnd mit zur Rie 
eher Dort wur: 

"Yuchfabe B. Nr. 246, 

Bucflabe C. Pr. 1. 218. 1084. 1699, 2007. 2900 
un so. 

Buöflabe D. Ar. B. 40. BIT. 1098 und zart. 

Die Sintaffnite Mr nnd nldändigen Eäad- 
eihebungn ha an den ni Dr Ginang Bun 
Rufen fererön mit einglten, fonbern den Berger 
A den Beer erlekker Ah De Gäußeeicer 
Bungen mufgdonh madın füd: Dee Grund der Bude. 
ae kr ten je ren DI er 

1b babe zutiß eu De sur Cindjng der Gdaherr 
Vbreiungen ordnen Efeu encien 

Def, den 16. Dftober 1901. 

Der Watspräfbent 
3.%: Söblmann, 








12. 1908, 
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(000, Hadneifung 

Det im Mol Geptebe 1001 fegefelten Ducäfhnits br Häfen Toeirfe br Saum, na een Me 
Her vaubiäte Bong all 6 9 DS ae a antun Vi Berne Muh ie 
Bam 18, Sehrur 1875 © 6. 81. ©. 52) un Mi 1 © 6 de Beiätachiet vom DI Suri 1897 0, 6. 8. © Di). 








eo 



























Beim den 
Bar | Ammme 
Merten ——- = 
5 | 20, | 8 | 2x. [Bat |.2r, 
EEE 
Eu | En 2 
In Hundert Rllogramn: 
Je] 1-11 oJ» s]ul- 
elf eeleeleelt 
ee 
sslztci= 1] ala] abalm 
Inmsaskalse 
iel==]=E131-13|a1= 
Yel=)-ı- S= 
vaajel> je]: 
el ai] le 
sale]. ie 









































TIL. Erlaffe pp. anderer, ald der vorfichenb aufgeführten Landesbehörden, 


(sn), Ornbfide in ber Benactung Lautnbad, Peupifrabe 51, 
Der Priabopat an der Unieftdt Eiofburg VE. | Nr. 219 des Reafees, Ciniätungen zu teen, um Eile 
Mol] Abrafam Geoy, ge, Den ©. Guienber 1605 in | und Beueranüaber berufen. 


Ban, Cohn von Magnus Leon und beflen Ehefrau Io« Wlan und Deldrebung der Anlage Tegen auf, der 
dom Gatomon, pi Gang, ne mn in agnube | Ruitfetion Hirt und Cu dam Bärgemferne mu 
Arber, Boutendach gun Einfiht af. 

Gimzenbungen gegen bifen Antrag fib Sinnen einem Einvenbungen gegen die Beebiftite Anlage Tönnen 
Jahre hei dem. Minilerbum, being für Jufl und | Sinnen I4 Xopen, von Milauf de& Tages ber Ausgabe 





Rultus in Straßburg einzureichen, wibrigenfallß beren ib» biefes Blattes an gerechnet, bei mir ober dem Bürgermeifter 
madjung ausgeichloffen ft. E11 Bantenbeih hol at uf pnezeken Km 
“ . Gemeine nie 
a Ee Elntunmat | eraht, vba dar der Auf Sc Ba eu. 
8 Gebweiler, ben 14. Oltober 1901. 
,,. EITOR Pr en Der Rreisbirettor 
1 gu So San eh: (men 

Bag ya Si We Semhaigug naht auf Ken | © 7 as 








(0) 

Der Big ran Diem In Nopueier Beast 
aut ia Orte Sem Hkmeer Oman Det 
(Torf) Baus Mr.111, Blur A 10, Verde 67p. und 6Bp. 
des Relaftns von Rapmeiln, en Ehlahtbeub zu euiktn. 

Belereßungen und Mläne Tepen in je einer Aus« 
Teigung uf Dr elnhn Bf, fe au dm Birne 

ramle zu Mefmeier of. Eineige ungen 
grgen die Anlage And Samen einer Grit son 14 Kapın, 
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tele bie pätere Beten eföfeßt unD mit Aal 
Ba kanal” men DE Oele A Dr Haie 
Bitte eudgrgeben wid, ihren Anfang nimmt, bei ben 
Unteredneen ober ba ärgermeifer In Rapneler münt: 
Ni} oder [Griftic, angubringen. 
Motepein, den 15. Ofloer 1901. 
Der Relebirelior 


Nr. 4078, Ruüppel. 


T. Gerfonal-Badpeiisten. 


(es) 


‚Seine Mojeflät ber Kaifer haben Allergnäbigft gerußt, 
em, Hahn Alle hr Beine I Ba Bere 
Bifelm Cramer aus Anlaß feines Uebertritis in ben 





Verleifung non Orden und Ehrempeiden. 


Rußeflanb. ben Wolfen Ahlr-Deben brlier Maffe mit dr 
Säleife zu verlegen. 


Gruemmngen, Verfehungen, Entlaffnugen, 


Vermaliung das Jane, 


Derfeht: Beglerungtafffor Siebermann in Diedene 
Hofen am die Rreitbielion zu Cötliiab- 


Dit: u Salem, 
Sein, Ih de ae San Mit get, 
ande Bas IL Ka Ben KT 
I Seh fie de Geben Brenfen 
and De. Rracner ju intel, Gfkzn De Dam Ber 
Brit in Gele, Erlen de bem Autigeiht I Ge 
dr enemnen und Sem Obrferifer Din, In Oaktung 
de Tasgfute Eutafıng vs den Anie nrg Tigieet 
dr Srölainutunner Jr efplakngige Bram uno 
ne ag am 

De Meet State Kat em feßerenSräfenten 
ts Gonfferums Yun © Sr in Sirebbrt, Maner 
Magnus in Bitf Den Till ca Chrnpäfkntn ds 
Gonfortuns Jung ©. Ye In Srftan sale, 

De von bt She en Olakhurg verenonmenien 
Srnenmngen ea Shan Suernlne, ar Zink 
Sherenkn Aybea nun Banden u Sa Hüte 
Diane Xfjienber In Enite jan Mae in Zt 
He bie Gnnigung Dt Reihen Slate hal. 

Die von den Birorun der Rrhe Buprbuiee 
Ronfflen vergergmmere Grrnmung Ss Mars Badkels 
5 Wer gm Orr Bea a Da Ein St 
Reifen Eiathalkıs aha, 

Ermennt: Oberr&mdegeätifeät, Ramraig 
Säntens I Gelmar um Ober Erbe kin Oierdnden 
te 


gerät bafelb 
Dem Notar Polfin in Bignp iR bie 
fin ‚u 


Gntlffung anb dem Sanbesdienfte 
er worden. 


Verneltung der Finanzen, Gemerbe u) Prmiern, 


Sl ft Rate Raben 
ben Obeehrer ale 
ker ae Gele Glrrdnen Yan Fang Dr Ale 
Ben 











Wersultng für beichjden war Menide Arbeit 
Cine Majät der Mar Sen Mrz 
dem Seiibaabcer Bl Kür Beibeage e 
en 
cn je een und zur Mal Ki 
den Rudıfanb den Opera ala Ralftiee Opener Bine 







at gu bereßen. 

Berfept: Die Rreisbauinpefioren Rueff von Gälet: 
Hodt nach Mep, Quber don fir) nad) Eletflabt und 
Sautter von 


nah, 
 _ Grnamnt: Der Bauinpetor Beim Beyetspräfbten 
10 Bein von Sensburg zum Amchbnaer = 


De Bouauffher Bernhardt if Me Vermatng er 
Danmeiferlee zu Mleeeimefef Überrgen werde. 
fait. 

Genennt; Die wifengaflihen Pieheer Babe 
am Opmuafln Iu Papa Be Ditenag an Rosa 
hof in Oberefahes, Günter an Der’ Reffäue 
Hertad, Ihag, em Öymmafler in Gasrgemind and 
Kußmann am Progpmnehum ku &fäieer ıı Obulefren, 
Sen Senär un be Bee y Mapstenin 
und Qerber am Sroepmnaiun m Sitier m 
an bon friiher Ye Säulen Cfo-kaktingen dr 
Bieter Bendig, am Schefeminr In Dep ge 
in den energie, 

Berjept: Die Sıherinnen an dm Reihen häk 
Mesgefäuten Emma Tri von Düfatfen na Aakın 
und Sue S@meiper ran Meienturg nad, Müifenem. 

Benfioniet: Der Osriehrr Bflbinftr game 
m Sefefonie In De. 


Bethwersultug. 
& Ober-Elfah, 














„ Berfeht: Die Bfıer Paul Schmidt von Rappolee 

weile nad) Urföenbein, Gilbert Basler von Shenymeilr 

nad) Manstad, Mois Hürftel von Et. Pit nad; Leben 

meter und Jofef Ro$mer Don Rienyhein nad) ©. Pill 
b. Unter«Elfaß. 

Berfept: Die brer Mois Buäheit von Iemfelt 
nad) Offenen, Yifons Ebel von Fupenfeufen nad) Irm- 
Met, Gonflantiu Holved von Offenbein ned Ofoln. 

Enttaffen auf Antrag: Sepeerin Jule Bouffemart 
in Gries Behufe Uebeti in Den obwefäigen Seuidienf. 

„ugenfoniet: Gimme Gen, Geplch I 


GeRorben: Lefrer Gririd) Stard in Weiofen. 
© Lothringen 








Senan 
dem Lügen 
Miet ya En migin. ir U anni Br 
king, Rech Gera, vum Birgermeer Nice Sefolie, 
BER Grin Sa, Reis DC, vum Ber 
N ereht; Sie Schr Han Remp] von Marenau 

Dallen, Meta Balder, If Weber von Rammem 
nnd Rellgen. 
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Weide yoR- 1 Cugrupenermaung. 
a Begiet der Ober-Poßbirettion Straßburg 1 €. 

Neu angenommen: Zum Pofanoärler: Wfed- 
weßel Burgsdor| In Colmar, zu Pofgebälfen Die Bprnge 
Malle 59. Neafgätee Henning in Girapburg, Cpfter in 
Golmar, Bubta und Georg Meper in Milßeufen, zum 
tegrapfengeflfen Der Eier Sranfe in Giroßburg, ya 
oflogenien Orcnehmer Jung, in Obrbt (Ef). 

Angefeiit: Ms Pofbauferelie Arditett Iobel- 
nenn cus Oitingen in Ckraßburg als Poftafifenten 
Voheffient Schünemann aus Bielefeld in Xann und 
Boflenmärter Gleriömählen in Wefidnfein. 

Mebertragen iR Me Waprneimung einer Ober-Pofe 
fetetäehee Si den Poflamt_ in Oftomo (84, Paen) dem 
Yohfefrie Schwarzer in Ciraßsurg. 

Berfept: Polleelär Immentamp ven Gagenau 

Glmar, 

Freiwiltig ausgefßieben: Pofgeälfe Muguft 
Söneider in Ralf, 


Enttaffen: Polgefüife Gugen Abam in Ropfeim. 
Georben: Poafffint Bitttau in Colmar. 


VE Bermifcste Muzeigen. 


). 

Die Rortbetiäe Befihrmgtgeeiaft in Yan 
Sat für ihrem en ln Dr cat 
ds "Sipeien Wert den Qrum Johann BRoit im 
Geimar Yu em Bereier Befelt und 1a verpfüäe, in 
len cub Anl des Gelääfühcches enchnben Schr 
rien {meh als Algen wie ee Behage vor den 
een n Geigtm cher nahme 
O3 Drosintant in Geme & €, Kaffe 

in Gelmar i. 6 tut a 

Zossen, Ge, Bea u Roger pub anlien 
Zagesmrtpreen, bei Angtee von PraSapenin banupt 
ee Beat wahen. 


(697 

ON a Bein Eaksurg 1. tft Spekestn 
unb Bofuen jowie Beier, Rogeen, Gafr, Heu und Roggen« 
Rro$ magainmäßiger Güte u Den Zopeipreien. Produyenten 
echo vor Gändien den Borzug. Die Abnahme eaflat 
am den Bodenlogen des Wormilags von 8 BIS 12 und 
agmittags von 2 5iR 6 ke. 


Ib 

















(608), 
pas Paint! Biber Taft Mage, Sf, 
Su, Ey Tone Ener Badnen un nf or 
mogoginmäfiger Befjaffenfeit und unter befonderer Berüd- 
fihtigung der Wrobugenten. g 
aan Ts 12 fe Bamiogs mb 2 
Bis 4 Uhr Nacmittagt, 


(69 

Das siantamt Me Lauft zu martigäng fen. 
Bonn Ya de Bent Sack 
der Wermaltung geit dafin, Sm Wedarf mögliäft Durd) 
Sintiferungen do, Produgenten zu deden. 

Bis Mitte Februar 1902 werden vom jcht ab aud 
Eröfen, Bohnen und Linjen auß erfter und zweiter Hand gefauft, 


700) 
O0 13 Droirtamt Dep Sat den Lauf yon Bein 
in ber befannten We urler Veborpugung det Proben 
aufgenommen. Der Antauf von Roggen, Yafer, Yaı und 
Gi orte; ef de von Cie, Bohnen u 





ragen Brad u. Weighahal va 0 ai = Ger 


Digiizedby Google 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gothringen. 








Seislatt. | Strafiburg, den 2. Bovember 1901. I 
L Berorbuungen pp. des Minifteriums und bed Oberfchulratbs. 
701, 0 . Nolan une dem 
TON, Gmäßget der 88.85 u et Beruhe vom | Samen Mekufe das Gecongteentfen I dan I dr 





16, Degember 1873 mir Durch Berteihungsurtunbe 
fir das Rupfeenßeigwert Mugufa bei Melau mit den 
Bererten zur ffeniigen Renntniß gebradit, daß bie Plane 
kidmung bei bem Kaiferlidien Bergmeifter in Gtrokburg zur 
inf ofen leg. 
Straßburg, den 22. Oltober 1901. 
Niniftertum für Elfoß-Potpeingen. 
org lung bed Innern. 








Gemeinden Mollan, Urbis und Rmbac, Mreis Tann, ber 
Tegenen, 1999904 Ouobratmeter großen Gebe, Defien Green 
auf der am Betigen Tage Segfaubigten Bianjelfnung mil 
ben Budlaßen ABC GMT Seiidmet ab, jur 
Groinmung der in dem ede borfommenben Aupferene nad) 
dem Derggefehe vom 16. Deyember 3878 Hecbur) vericen. 
Straßburg, den 22. Oftober 1901. 
WS) Minferium für ElafrLolfringen. 


em Er Mapfk a Rn Velihnngsuhunde fr at Baeniagnet” 
Aut Grund der Whlfung vom 1. Maga 1901 wich Hugupn 6 Doll. 
IL. Verordnungen pp. ber Bejirtöpräfldenten. 
b- Inter-Glfaß, 
CO etenb die Betrnun ben Batnkofs FE ehtens nie moeitung efhen Bomerfahzene 
Dettweiler. über den Bau einer normalipurigen Eijenbahn 


Bir en, ‚von Gottes Gnaben Deutfcier Ruifer, König 
verdenı w a der Reihe auf Sr des Ye 
Ip 
ar Da 36 (alt dm 1 DE ai we iso), 
auf Antrag bed Reihälanglers, was folgt: 

Die Erweiterung deb Bahnfofß Deitweiler wird hiermit 
als im dffenlicen Rufen Tegend und elß bringli, ertärt. 
ern san 
alla im Mege der Smangsenteignung zu erwerben. . 

mt 

Bu ge WR Auto ir 
1 ehe 

TEE en Appen n 
Feeift und Keane Raiferlichen et 5 

Gegeben Jagdhaus Rominten, den 26. September 1901. 

= tr 





jenbe Mile Verorbmung 
tenbe Sa ob Hm ar ferien 
Gtraßburg, ben 23. Ottoßer 1901. 


dom 26. Exp 
enatnlß gebrat, 


ietspröibent, 
Y. 8787. Wolter. 





von Bem vorpefehenen Bahnkaf ©t. Nebos nad 
den Gleinbräden von Oltrott und Gt. Nabor 
fowie die Anlage eines Ehotterwertes bajelbft. 

Zufolge Nntrages der ifenbafnbaurBetrebs-Gefelihaft 
Bering und Waräter in Berlin, nad Einfiät ber Bere 
ordnung vom 5. November 1894, be$ Urt, 8 deS Gejepes dom 
3. Mal 1841, der Orbomnang vom 18, februar 1834 
und des rlifels 2, 3* des Delreis vom 13. April 1861 
derorbne id) Hiermit, was folgt: 

8.1. Ueber bie öffenttiche Rüpfichteit und Deingfich 
feit der Ausführung des ee ‚normalfpurigen Eifen- 
Bahn won dem vorgefehenen Bahnhof Gt. aber nad) den 
Steinbräden von Ottrott und St. Nabor fowie der Ynlage 
Eier Eisernen daR [one über Die Sutifgt Ds 
Gates cu ber Side mkd Bemit cn nanjige 
Yet Vrahrn, und jmar vom 4. Bit einföfeli 28. Kar 
‚veber b. 8. eröffnet. 

8.2. Während Biefer Seit Iegen in ber Raifrigen 
Rreißdireltion zu Dolkheim 1. ber Grundplan ber Brechanlage 
und bes Mnfälufgeleifes, 2, ber Höhenplan bes nf 
geleifh, 9, der Milan der Srrchanlage, 4. die Beihreibung 
der Seottermertiunlage unb 5. ber Rofenanfäag über das 
Anfhluhgeleis und das Eootterwert und auf dem Ratier- 
ibn Baisprium — Sirmer Me 44 —- di dien 
Slide 1a Iebrmemas Einf ofen. 

$ 3. Während der gleichen Brifl 
nannten Stellen Regifler sg In welden Wänfde und 
Ginger In Bd sa De Ange nd u DK 
len Selonotbcres einzeugen und unlr Beffgung 

licher Wusführungen vorgemerft werben Lönnen. 








find om Den ger 





84. Die beißeiligten Miltäe und Giollbehörben, 
a ee nd 
en nn la 
He 
et nr 


Ina n  Befung Dr wen Ds Morefshens 
Pi Bei m Alec "bat Abtanf dr 
Seartnrese 

in, 
HER Ir Getadten ag a. Die Roman tm den 
inet und anbre Perfonen, Deren Befragu 
Becahaie u Nueranen db daranln Bot, 
Hewi ee De eaffenn Brnblungen vera. 
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Graf 3 Tibeter dr Amin cm De 

1. Bürgermefer Rei in Et. Nabor, melder gute mit 
den Wanfhe Braut ld, 

2. Unlernehmer So Gigeif. in Gt. Robot, 

8. Unternehmer Anton SAmind in Ei. Nor, 

4. Birgermeifer Genup in Ottrott und 

5. Beigeorbneer Fürft im Ottrlt. 





Etrafburg, den 24. Oltober 1901. 
kan 
Aftesme, 


N. 5808, 


©. Kotheingen. 


on Behonutmagung, 
betzefenb bie don den privaten Werficherungsunter« 
mehmungen zu madpenben Angaben. 


Sad 8.98 de& Geeheb über bie privalen Berfiherungse 
untenengen vom 1. Mi 1ooi (Rd68Geigdiai ©; 
139) haben bie soemedcig updafeen Beferingtunin. 
nehmungen ber ufißttbehörbe cuf Crforden binnen einer 
bon Dielen zu beflimmenben Srfl Die yur Mlarlegung ieh 
Geftätepfens erfordefißen Angaben zu matıen. 
‚ufänkehthe fe sign Beigeungsunten 
mungen, deren Gefhäftibetrb Dur) die Eofung oder bie 
engen Geldätunieigen auf Das Oi van Einb- 
I Be Untepmase rn 6 Da GE End 03 dh 
Schges und Berrdnung des Raetiäien Gtattfltnt vom 





2. Sani 1901, Gentrale und Bairt-Nmltbiall, A. ©. 285). 
Sort Gruß der Bart Llringen, in Berg 
om, $aben mic bie Begeiäneien Werfiherungtunternehmungen 





Si sum 16. November d. 38. die yur Alocegung ihres 
Gerhöfisplaneh efnbelihen Tngeben ju machen, 

Ser wird Borgendes Bemert; 

Der gehen Berpfftung Geben bie obengenannten 
Ute DDr nn dee Manche er 
aefebn, one Abd au bi focfihen Brengen Des Bench, 
Tome ofme Rüdfeht anf bie, gemähte Lntemefmungelorm 
beim Beireiben jber Art von Priatoefiherung zu genfgen. 

(&S unteiigen daher der Mit, Die erforberlisen 
Angaben zu maden, außer ben Unternepmurgen der dere 
füleenen Wrten der 2ebentvefiterung, De Ynfa, Daft 
He, Seuem, ser Daperfiherung, ac, De lntes 
webmungen ber Rrebiiericerung, ber Glafoefiherung, der 
Berfiherung gegen Mlfereiungsfütben ober Diefcht, ber 
Bihverierung file ar fonfigen Smeige ber Beifigerung, 
Der Berpligtung unterlegen [ooßfbijenige Unternehmungen, 
nee von einer zußänbigen Behöre yum Weed von 
Neerungsgefääften ausbridti, für befugt ech ib, wie 
su Nekuse Tseuhmunge, bene Tagen Fr 
ie geleuber eätärgel ohne Selonbere Genehmigung 
ereb non Merfierungsgefäften gelte R. 











58 Tommt wit darauf an, ob das Beinen det 

Befiherungegetft der einige obre der Qauptpet der 

nternemene if. ur {pt das Gef an Peloatuntere 

mehmen voraus, weläeh ben eirib von Berfiherungte 

gelöäften vum Grgenfland hat, bei dem alfo Die Mfiht auf 
den HEj@tuf von Wefiherungegefiäften geriet iR. 

Ob ein Berfierungegefgäft orig, an km eigenen. 

cn, cB empfeht ih, daß, die nt 

Be pam, 0 Je Kasten m den 

Iefihenungtgefgäfte möge 

nee Batn bl Bfın da Soc 


fu, tee Born be Unternehmung 
delt nad Hanbetreöt oder Bürger: 








u 
5 
gef el if, mir een, 
© iR ofme € 

Kap, 0 fe eine Oele 
dem Seht ober cine auf © 
terenigung, inSefonbere eine Ok 
DetriB vom 22. Yaruar 1868 bar. 





ob Bier 


egenetigteit beruhenbe Werfonen« 
daft nad; Kiel II des 


Der Geläftelan Beet in N den Gefafchs- 
heag ae De Cape Di Brunn, Kae 
Keen öciebeiäte, Yaheerunge, Be Mlterfifeung: 
Bhf, ebaipt He, tot Den Act und bie E- 
Höhung ia Unten, die thunfchen ober fat 
Genen eh Geiäfikirihe [oc nementiä, crß Die 
een Sat eh ch, "aa Dee ig 85 

unbe Güte der Wepfdtungen bet Unlenpmet 
erh @. A der Gele). 

Sonnen, wide de Befrung Ir 
Sitgteer ua dem Grubfepe der Gnpnfelgtet erber, 
GEN 12 u dan lg nt Kai Ka 
Berenefelee eng Sareten Stunguteis Ya, Lim 
ie Here Werne anmtennt wech (38 de Sekt, 

Yon der Yefantmadpung Weben uberfet Nie en: 
ug Su, N eg Bu 
Bern 
Arad 
Or gene 
Beige "hur Od vom 16 Aal 3800 And Set van 
24a 1a ber Hufe 39 iäpländn Ba, 

en  ooie Bufonereicgungen dk 
rn Mitihen Unrühung genäre, ohıe ln cin 





Reiitsanfprud) Darauf einyiräumen (& 1 Ma 2 det Ger 


Sollten im eingelnen Hall in biefer Beziehung Zweifel 
befichen, I amptegnt bie Anmeldung. 2 
(önten Ds oe sl Berkherssukehringen de 
Ti) bei feinem Inkraftteelen in Cauibation oder I Bontufe 


2 — 
Befinden, fine Ymwendung finden (8. 104). Clße Untere 
nehmungen unterliegen Daher nid ber Verpflitung, bie vor« 
Rebenb eyifnein Sngaben zu maden, 
Me, den 21. Olioer 1901. 
Der Beylepräfdent, 


14. 1552. 23. 8: Pöhlmann. 


III. Grlaffe pp. anderer, ald ber vorflchend aufgeführten Landesbehörden. 


(705), 

‚Der Pußfaunerbond ber oberen frundffhen N 
Seaßfitigt eine Eluufäleufe Im Wade on Sucp oberhalb ber 
a 
berguftellen, 


ie Br Met, 
ar 

ae Eimeilinge ua Sr Kalol Fa Since 
a 


ine un 
nung auf 





den Getle und Önlelt-Umtblti en geredet, be mir 
aber dam Würgermeter von Sucy Ari or mind 
Aryringen. 
Shtteau-Eatis, den 29. Ollaher 1001. 
Der Aether. 
Ar. 6300. 3.2.: Gronan, 
100) 


Yuf Grund de som Mile erafenen Dorfärften 

gur Regelung beb Scheimgfwefens in Handwerfäbcrieben vom 

30. Mugaft 1901 (Gera und Bajrts-Amiäbtatt A 6. 288) 

man wir aufmetjam: 

1. dab nad) 8. 1205 der Geneiheorbmug ber Sehtbrtron 
Horiitiap abqufäiehen if bei Wermeibung Der im 8.150 
Üler 4a der Öemerbeocbmung fefgefepten Orbmungetafe, 
ae de In Anita Se pair 

efitrafe tt; 

. 0 le een, me RG it im Bee br ir 

ißen Ghrenreite Befinden, Lefrlinge weber Hallen nad) 

anleiten Dürfen. 

Yueedem ordnen wir auf Grund jener Vorfriften an: 
Jeder Gemerbetebenbe, der einer Janung nlät angehört 
aber in feinem Betriebe Schlinge Ganbuetemäßig ans« 
ide kt iebes 14 Zagen na6 MU u She 
DereageB ein Epemplar befiben potofei an ben Borfipenden 
der zuländigen Handwertstommer-bihelung, einyıfenben. 
* 8 kr Gmb hung The 14 Kos 

il der Handwertälammer-Abthelung innerhalb 14 Tagen 

die Auföfung und Beendigung des Lhrerhätniee mit 

Benfeigen Seßulingen, deren Leheneritag eingejanht if, 


en. 
KL Grlnbe des vogeligen Zafng Tab ongcn; 
een ya Ben ob Der ine 1 der Orb! 
meet ab Brpfügte), den Meungtorfheren 
"En ham 36 Geber 3. ug jeden Yapıe en 
Bentiänig U Be Mufree un ang ber She 











Tinge ihrer Bitgtiber unter Benupung der in ben Bor 

föriften angeordneten Pormulare A und B einzureichen, 
Bumiberhanblungen werden we Geldfrfe bis 

zu 20 4 geahnbet, 

une I a m den ur 

nihtforporieten Kandwerter buch bie Druderei der „Gtraß- 

BEE et 

zum Preis (1 Ep. 10 9, 5 x. 40 2, 10 Cr. 70 2, 

EERER nenmenigtngn im 

Be 

1. Abteilung Mürpaufen: umfaf Reife Mülkaufen, 

Atlich und Tann. Vorfipender: Beigeordneter Dr. Helmer 


Haklg Sofmar: umfßt be Alf Gola, ber 
und Royce. Borknder: Sonfiifegemeite 
Eallctie 

. Mithehung Strapbur, 
Unter@ifh. Worfpener 














fehl die Rec des Beite 
lerfobritan Eäteilfer 








1A Dh ft Bi Are des Bes Lk 
. ch: umfoßt die Rufe des Baes Bol 
Arge Worener' Hegenter Deifmank In Di, 
Straßburg, dm 20. Eapkmber 1001. 
Ganbmerlttammer für Ffof-Lotfeingen. 
Dr. Geifenberger. 
(707) Bekanuimadung, 


Betteffend bie Dauer ber Lehrzeit [ür bie Dandmerls« 
Teprlinge in Elfah-Loihringen. 
8. 1801 ber Generbeortmung) 


Die Dauer der Berg Beträg grunbfäpi für dmmt- 
ee San 
Nu] Mntrag Tann bie Sergeibauer für eineire Gewerbe 
ober Genebtgweige und für befondere Säle mit Genehmigung 
der Aufihtstemmilon ber Ganbwetetammer anbermel ef 
Gt ren, Bergen em! mern, Da bie Sr 
Albeuer für ag Wädergemerbe und für bab leildergenerbe 
Be a a Dale Die a me 3 Be 1 3 
Wurflere beebunden iR, miät unter 3 Jahre beagen ba. 
Straßburg, den 21. Oliober 1901. 
Hendwetätammer für Gfef-Lotfringen. 
Dr. Geifienberger. 





310 


IV. Erlafie pp. von Weide: pp. Behörden, 


os 


Berzeigniß 


Der de der Ober-PoPbirhten In Ach Lapeaden unbefelberen PoRfenbungen zub gefundenen Gegeafände fr Das 3, Wertejehe 1901. 















































den Bien vun |nnmmnm| unten. 
Armee. | dm Gmmtinen, ; 2] Wal 
“is 
3] Warme | 2. gun 000 Ansternt _ |Befinmunst | e 
Ten Salem 
1) Our nen | 4 m on. | Dt u en | Eike -1- 
ei 
3] Rortentong |is. Min 1001 Anstunnt  |Rvdanäonn .|- 
‘ Bingen 19. Bebmer 1000| Nnsetemt mu 2| - 
| mar [mim | Reimetife | Sumaite s| su |3et. um. 
(Re Dh) 
©] eifngen for. mr ıon | Men rnter |Rnkenikes —| > [reise In Donna. 
7] meinen er. Dun moon Bere, elite = [60 Binteipin. 
Ye are 
em Sin emse ann]  ntetam Far | Sofenmeiteng | 17 | 6 | masstenn. 
Re 176 
| man [a mm |  aamie enter (Bensriger mu] — | — | nen. 
a. 
Fartgetet 
Die Abfender des. Egenipümer voregkhneer Gen- | Eritfe aus Dem Keruf ber Gegenänbe bet, ber Betrag br 
Iohen, Poflaneifungen ber Pofunterüpungelaffe übermifen wir, 


bangen werben aufgeforert, joe Binnen bier 
Xoge de& Grfdeinend biefes Watte am gerne, 
Hiefgen Ober-Pofdireltion unter Radmeis ihrer Empfarge- 
Bereäfigung enigegergune&men, tibrigenfalls ber Betrag des 





Mep, den 23, Ottober 1901. 
Raiferlihe Ober-Doßbiretion, 
3.2: Schwerkötting. 


V. Gerfonal,Racriäten. 


08) 


Seine Mojeätber Rafer und Ronig Haben Aerguäbigt 
gerut, "em Chefen c. D. Leopold Wilhelm Chrifeph 
Buffe in GtrabSung ben Abnigtihen Rronen-xben mir 
toi und dem veformicten force und Ronfiforialpräfenten 
Bolt in Marlich aus Yalaf feires fänyiejähegen Biene 
hubläuns ben Rönigligen Aromen-Drben briter Rlfle mit 


Verleiirang won Orden uud Ehrenzeichen, 


Beh 59 gu vethen ole dm Off Batibner 
mu Die und dem Oältenbiar unb Bärgermeifer Gehe 
ja Mahieres be Me die Gerehmigung sur Anlepung di 
nen Genfer Rtetreuer eher Moe De Ring 
CAäfiden Mbrefiordens ju eieikn. 


Grusunnngen, Verfeitungen, Entlaffumgen. 


Ati Gulumomelung. 
Die von dem Dirttorium der Rirhe Hugsburgiffe 
1 anorg Grass Hans Dale 
ei in Depero Sat die Befiligen 
er Rufen" Glan aan 08 
Grnannt: Noloialtlandibat Deriösweiler yum 
Data m Dom, 
erfeht: Solar SoßRein In Truhlersfeim In ge 
NT ee 
Grnannt: Notar Part Kugufi Büpeler In Gonralben 
vum een Grgönyungriäter De Amtägeiäin ba. 














Peehmerseltun. 

a. Ober-Elfoß. 
Grnanı Bisherige Polheibote Frank an der 
Areie uab Polyeibirellion Mülfaufen Jum Rreitkoten dafcst, 


der Bsgerige Eufnarn Vormann zum Polheiöoen Daft. 
Benfioniet: Cotenmeifer Marzolf zu Colmar, 
Ernannt: Der Bitherige Auitbate Schönberg zu 
Pau zum Bolnmefee Di ben Bajtspatfeiun u 
imar, 
Bartel in 











su 


Berfeft: Tie Likter Eigen Fakımann von Gilt 
bad) sed Bildieler, Emil Oritieb von Lifttecer nad) 
Griestaß, Emil Ariiter von Edirk nad, Dülhaufen und 
Vol@d Sauter von Brunfat nad Geice fomie die Lehrerin 
atie Bouffemart von Orks (int«CI}) nad; Mngenkem. 

Gehorben: Lehrer Jojo) Shmilt In Matneripad, 

d. Unter-Eifaß. 

Uebertragen: Die Tantonaläntien Befdäfte in ben 
Senehben de Reulons Arudlaskin Kun vedpenenner 
Deruen Mergen: a. bım Ranteralart Mid in Atenhim bie 

Dede fubenben Öefdäfte In den Gemeinden Cilboen, San 
Kubcl, Bärdenfeim und Güctigbem, b. den Rantaralarıt 
Dr. Doffelmann in Brumelh in den Gemeinden Berfeit 
and Rumeräbei, c. dem pratifßen Ale Siöneiber in 











Quopenbeim in ben Gemeinden Ouapetheim, Cxipsem, 
fenbeim, Pefnkeim, Mältoreim, Toffetehn, Wincs 
im, Bebfereim, Truerähein, Atenfeanfunkein, Reiweile, 





inte, Sılıfim und Cänctken. See den Ak 
Sneiber Inieene Bert fühu den Namen Rentoatane 
Bit Teuteöhi  d. den rl Une Sr. Ricffer 
"Wilgeiteim de tonleeläniligen Öcjhähe In Den Der 
indem Mgekim, Mk, Bot, Gugenkein Air 
Keim, Tümingen, Yoorteim Seugalkcn: mb Miueei. 
Der dam Ir, Blefler ibamieıre Way fh de Namen 
Reitonaleniajıt Zrudiasten I 6b prüfen Al de 
Ympeeim in ten Gamden Mingkhen, Brit 

















Hm, eperthem ud Aiskim. Der tm Dr. irn 
erbifene Pat fühıt den Namen Ranonaanikert 
Trugerebeim I. Die gu c 58 0 genannten Xrze Pad au 
Ronionelrsen ernannt worte. 

Grmannt: A Ciile des Rantenalaries Dr. Weber 
in Meier, welder fein A als Ranlonaleyt det Beyrteh 
Mailer 1 nbergte Ya, der Ronlonalarıt des Bart 
Wele 11 Dr. Silfinger in Weir unter Enidebung von 
der Ranlonalangiele Weiter 11 yum Rantonafarıe de6 Ber 
äites Melt 1, An feiner Ste wurde zum Rantorafarie 
des Be ler 1 ker pretiige At Sudıig Rinp 
ner Anmeifung feines Wehnfies in Meile befelt, 

Fefangefleit: hrerin Sophie Die In Beligenfiin. 

Verfefte Die Vonfeerin dr Reintinerjjue Ealona 
Biffelbac) von Hönfeim nad) Eiiligeim.. 

Benfioniet: Glementaleer Jatob Heif in Offofen. 

© Lotpringen. 

Genannt: Sr die Gmmelnde Bilingen, Rreb Bier 
Benfofan ya ürgescier Sean” Seinen, ac 
Beeren Jake Kenburae, Nr di Gene 

ringen, Ari ebofen- Ef zum  Bürgermeifer 
Yabeig Deine, zum Beigarknen Mil Denen, 

Definiv ernannt: Yofef Didier zum Lehrer an der 
Semntegne u Ab ed Bit, Mk Quifenet zum 
&eher an der Öemeinbefäule zu Revanllet-Ponlb, 

















VE: Bermifiste Kmpeigen, 


10) 

‚Dei Beneckunt Biel KA kn Half non 
19 eat vfdbubalra Brbntnnteete Si 
Abnahme der Noturalien findet wodentäglih während der 
Denftunden flat. 








em, 

Der Prosintnt Sant 1 Sengmn [at Me 
rt Mate ton Hgg, Da, Ben, Kan 
eh und Meine (eg) roh zu Ru gangkaren Tapt- 
sent. Bohn cn Ne engl Die Mi: 
nahme Der Saturaien erfolgt an jeden Mehenloge don 
8712 Uhr Bormitlge urb ton 2-4 be Naduiags, 





Der vorfiegenden Hummer if eine Beilage Beigegeben: 
@ntfeidungen bed Raiferlihen Mathe, Mr. 20. 


Erahenen Braten. Um 





Fe mean. 


Diglizedby Google 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfag-Sothringen. 











"geinatt, 7 Strafibueg, den 9. ovember 1901. I 
11. Berordunngen pp. der Bezirföpräfidenten. 
2. Ober-Glfag. 
en) Berorduung Mchmdrtdh unter Unferer jfeigenhänbigen Unter» 
betreffend Die Ermeiterung bes Bahnhofs ferift und beigebrudtem Raiferlien Infiegel. 


St. Submig, 


Bir Wilpetm, von Gottes Gnaben Deutfer Raifer, Rönig 
don Preußen, 1. ic. x. 
serorbmen im Mamen der Reis auf Grund des Geiehes, 


Sereffend die Awangsentignung. zu 
Sm 6 wat 16 An a0 ie RE vane wo), 
auf Matrg de& Relhetagler, was folgt: 


Aeite 1. 
Die Erweiterung des Bahıofs St. Lubtwig wirb Giermit 
im femitden Sn Tg ans ae rag ee 
Arte 2. 
Die mi de Mosfhrmg Der Sonnen Seufragie 
Behörde wird ermächtigt, Die erforderlichen Grundfificte möthigen- 
Hate im Abe der Seangeetignung yu eiaben. 








Arte 8, 
Der Keihätangfer MM mit der Musführung biefer 





Gegeben Auch Palalt, den 10, Dita 1001. 
(8) Wilhelm, 1 R. 
Im Bedtung des Rihitanfet 
» oieten. E6 
‚Bor de Ulerhöchfie Bererbnung wird Bierbur 
Pr a) 
Gotmar, dm 9. November 1001. 
Be eakteraten. 


1. 9594. Sommer. 


nm 

2: ringe Hrden jur Mentigen Reini, Rip 
uf Oma Be" e)E Ne Bkkrang zo 2: Si. 160 
Herb dag Aeclebren vor den uirerätien und dem 
Balerigen Ba, dr Sepkrengskee Hol kun Eee 
und den Bepkmingelnitt Sengest vum Asien 
Sxteie  Bejıaraie ben Ober@ieh emamm Habe 

Seiser, Im 1. Moember 1001. 


Din Sehenlhe 





Berorbnung Beuftrogt, cr, 
en) Radweifung 
" Pr inc: a 3. Darm 1800 
Ir ihr By Ama Ober 100 0 A Bolten 3 lag nf gran Da Ofen m 3 Po 
Sun Ssun 
unb Borname, Aller, oder und. 
ante |_ Gewerbe, d) Mofnort 














A. Lusmeifungen. 





A| Baumeler, Maria Barbara} A | Diem 
2 | Beifor, Meande . 38 | Babritarbeiter 
8 | Berner, Paul Eugen. - . | 2 |Brany Deereur 
4 | Garzeita, Sadarias Hein. 24 | Retagner 
3 | &eoni, Uge Biete. | Crank 
6 | Satupp, Herman. 8) Laer 
2 | Sauter, au 9 | Shen 








2 Enläıs ne |1L9NG vom 16.00.10 
) Gel 

zo Tntis |uon m.» 
yienseiemn |. just 0a. . 
a Dane ta nom. 8.» 
3 Berge 

ae . um. 8, 
ERS 

a Diningen ec a... 
3 iger 

au Brain Pa Pe Tee 
BES 


% Surädnehme. 


1 Mettmann, mie. a | Me 


m. 9085. 


3) Sehweiler 


Fi | rt EEE 


se. 14.10.19011.0008 





TE 


sıa 


TIL. Grlaffe pp. anderer, alS ber vorftebend aufgeführten Bandesbehörben. 


[uD3 

Dur das Mirferium M SeRimmt worden, def bie 

Worfärften der 88. 49-55 de8 Ralafergeihes nom 
März 1884, jole die auf Grund bes $. 68 Defeb 

jepeß Gieryu erlafienen Yusführumgsbefimmungen vom 








14. Oftober 1900, Kerffenb die Yorfühcung ber Bereiniger 
Reto, für die. Gemartung Roibepeim, reiß Gtrafbug: 
d, vom 1. Rovenber 1901 ab Anpendung zu fat: 


haben. 
3 








V. BerfonalBtachrichten. 


wo) 


Seine Mojeflä ber Ralfer und Mönlg Saben Ylıynät 
a ng 3. Dem Bea, Aa 
Aninger in Colmar aus Anlaß icmes Außicheibens auS dem 
Ziefe ber Sandetverwltung ben Kolben Kl-Orde vierter 
@lafe, bonn dem Galifeurraufiher Aocıns Weidner yu 
Sal Be hen u 
Ügeneinen Ghrenjiden, ferne ben Bürgern 
Eieket In One, Arie Cantırg in Anah Is 





ade ee 


Ausfeidens aus dem Amt, bem Gemeinbeförfler Bad 
Säarif zu Hermesloppel im Kreife Saargemünd aus Anlıf 
beß Uebertrittß in ben Rubeflanb, und bem Dienftfnedit Jatık 
Rlein gelngen, Kreis Zabern, das Migemeine Eier 
Bi gr, en af Me 
A 
mebaille am Barıde zu verleihen. :q 


Gruenmungen, Verfehungen, Entlaflangen. 


Veraaliug ds Jar. 
any yEERGER: Mlonmre Ze Ofenbeger In 
audit: Renate Aufn in Du on dus 
gun Binlentet, Agenappträe Samen 1 dm 
Verseliug dr Fin, Grmerde ad Dondar, 
Grnennt; Ziilmnäcer Gerhotb in EL Blile ud 








Wiltäramärter Gekdrid Meyer in Afeinan zu Refelihen 
Rentaneiten, 
Beirkernltung. 
a Ober«Elfaß. 
Enttaffen infolge Mündigung: Cöupmann 


Beprendt in Märpaufen. 
b. Unter-Eifah 
Srnannt: An Stele bes verlorbenen Begesrbnelen 





Vogt dan Wgted dr Genendreiit org Eämitl 
m Beenhne der Gemdihe Guntıehrlfn 0), 
Aria Hope. 
& Solhringen. 

Derfept: Die Chr rang Dior Muberlin don 

Sehe el Ban, En Blur van Be sch 
I; Ir N Ememung 
der Gemelabfgule dos, En 
fehl: Die Shrerinen CR 

Singen Gemeine Sie nu © Dany Okhaefn 


Dingoln 
und Zeche Zinfe bon Millor na) Kann 
enfionirt: She Sriedsid zu Ehmiele, 

ara Cody, Shit Yan Eohmeer! 
a SED 


Werl der Pte a Iaıker Brsre. 

Genannt: Ghumauffeber Bonnte in Colmar re 
gelamttefenn in Amanpe, _Grenblenkassise 
Düse I Beidertmter ya Orenpuflehr ball Ne 
Oben Ge gm One ik 

erfept: Cahfeuernffer Gerete I Bare 

Sayprnn, I. Gengalier Mangin 1 Am 
md Wellmetn, Etabl in Unkrfüen nat, Natık, 
Bit In Grefonteine ag Yen 

Susgejgleben: Once: aber In ühehix. 
de Ortkelanhmeinen line Gdenfcmitter In Qufege 
und We Gilce in Zabern. 

AeigsoR- zb Eubsrpkueralung. 
a Begiek der Ober-Poßdirettion Straßburg i & 
nei egnemmen: Sa Bear Enke 
im Gheabburg u Aeegropbengehlfnen Meber, Werake, 
Bräh und Seltmann In Eirapburg: ur Poflapentin Br 
VE ben befasben: De Hhee Bermitnge 
& Yaben befanden: 
yet I Be un Kara: On Tgapkeeie 
eurer In Geimar und Noleeitr Slölenihäler & 

Bar, De AegrophenftrtirPeifung: Nolekor Genie: 
in Ehrßtarg. 

Gemeint: OberSofbiefiensktriät Buß In Cılme 

ım Poßfaffrer und Poffesetie Ganfein in Mnfer 


eier. 
Bertspt; Balfeltte Mater von haben 
age ano Peter: Martin vn 
mu ehe 
ee Sie Aegropfeaffint Rramer & 


BY Beylet der Oer-Poßbizeltion Meh- 

Nen angenommen: Deigranges, Be. Pte 
Brenn Petra Ddurdon ilun.det 
Bub Bige so arenlienthun 

















Etatsmäßig angeftelit: Poftpeattitant Riedel aus 
Zoppet als Pofetretör in Gnargemänb und Poflanmärker 
Bendorf in Horbad) (Lotte) al Poflajfiftent. 

Ernannt: Pohfetrelit Emert in Bolden zum he 1 
ae Tome die Pofkehälfen Heim in Mberidnder, 6 

Dogg in Dot ann Soli m iherdag Sa 
eringen, ©. Wiegand in Rien-Rofldn und 8. Welff 
in auces Ye ht, 


pt 
Si 
ae 





tnten_ Benemann don 
Seugentnd nad Cearburg 
in) mad Hapingen, ferner die 











vu. 


am 
Das Provinlmt Sagen Teuft feet. un 
Soma am Behr gg 05 ee 
Keenn son egal Toefhtt: Fre 6 
auf Stets au Rohusen un wehe Bohn, 

Sinihunge a den eg Lagern Ten 
Hg Lo Sn Ta Un Nhaltags von 2 
9 he Tem cn Sunboie fikbig ogcn 
1 dam on ei 

Baomehtung abgegeben werden, . 


as 

R Pr Te nd a, Tauft Eripetian 
und Bohnen [onie Wem, Bogen, Bee, rund Begger 
Hr magalamäßiger Ole a ben Reken, roduenen 
halten vor Händlern den orjug. Die Abnahme erfolgt 














Fire Bond 


385 — 
Voflaffflenten Benete von Mep rad Manier (Ar. ep), 
Brafe don Mef nad Telerhen, Brüggemann von Lic 
Sri) nah Vannove-finden, Orany von Dep nad 
Strebien (Elf), Mnell von Dep nad Dermiobt, 
Zange von Dakinl) ro Metnernunbenge, RBIei 

nn md, Dan BÄE Mn ER ad 
Fa don 








mad Redingen, Voigt von Vallrgätale 
Kar nad ll IB erh vo Kr ao 


Se 


9 ausgefgieben: Pofsgent Sunig in 
Spiel, 





Wermifeste Umeigen. 


Set Mieten dab Dernltage son 8 Bi 12 und 
Nagmitags von 2 His 5 Uhr. 


[103 

an, ae A 

Mngeyinmäßiger Befdofenheit und unter Sefenberer Berl: 
tigung der Produgenien, Mbnahnggeit von 8 bi8 12 Uhr 
ormittags unb von 2 bis 4 Uhr Radmittagt, 








Tauft Roggen, Safer, 








(120) Herdeverkauf. 
Dontag, ben 14. November, Dormilage 31 Mh, Ber 
auf einer für Den Revatleeienß mißt gegen, jnfl 
Treten Renenle auf dam Hofe der Liatetofme in 
Straßburg. ufaren-Regiment 9. 





Beragtenpail om Re 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kothringen. 
Beibiet. | Strafburg, den 16. Bowermber 1901. l 
L Verordnungen pp. ded Minifterinmd und ded Oberfäjulzath! 
a1), aaa Bekannimaduı 
Boni Eeidhon son Beer Tr Srbnkane in Ba a HE cr 
Jahre 1902 beabfiitigten Lotterie ift Y Eijap-Lolhringen 


late! worden. 





A. 12308 I an 
22), Er 
Die Hülfetaffe zu Mltweier Hat nad ve 


wemmener Eittnärderng‘ dar Wine” vom 

6. November d. 38. von Neuem die Befgpeinigung erhalten, 

daß Me — vorbehaftid der Höfe bes Arantengeldes 

den Anfarerungen db Rronternerfherungsgeihes genügt. 
We 


II. Verordnungen pp. 
«. Ober 


720) 
O4 Ense vn 8 9.5 Zi Nude St 
U Me Seiifalug tun 16/2. Kun 120,5 
Ar. 48 I, 1 Zi, 4, Benffenb ie 

ei Gcnnke: an dur Suche vom 20 Sl 170 

80°. 15 Br Oemenborbung: 

Ginfiät des 8.9 dia Reictgeches, Seiffenb 

Ye More und Unteöridung der Bekftrntht vom 

8. Juli 1889, de $. 8 Des Sundesgrehe zur Ausführung 

dc vergenten Beidkdkb vom 16. Mpc 1a, one 

SEE Beer Ss Aalen Minis Te 

bringen, gelegene Beieffenb, 

a 

na eb Mr . anzöffäen 

Strofgfepbuhen; 

in Erwägung, baı ber mit ber Unefudung über as 

Worpanbenfein der Rebtaus Geuutragte Rommifar das 

erete Worfommen die Snfelis au) dericbenen in ber 

Gemarkung, Wedistem beitgenen Grunbfüden Tefgefett 

Ya, Jiie In Grmögung, daß bie don ber Reblaus, m 

lägen von deln Perfonen befudt wecben, modurf) Die 

Selahe der Befleppung erößt ml, belle 19: 

Al. 

@) Rosen, Reife, Wenpfäfte (Reben) oder Erjeuge 
nife des !einlode, jomie ferner andere Mann oder 
Bargetgete Dürfen von ben infyieen Grunfilden nit 
eifernt werben, 

Hp Reben, Sebthe, Meinpfäte (Rbfüpen) dürfen aus 
der Gemartung Ridisfen ni ausglähet meiden. 

AL 


Das Beiren der von ber Reblaus infhieten Biäden 
mit Ausnahme von den mit einem Grlaubrikffein ner« 
ebenen Perfonen SiS auf Welere verboten. 

















AUS Eiempelyißen für bie perioiihe Rafaidung 
im Jahre 1902 wird Hindurd ber Budflabe R in Blede 
Röcl Sefimmt, 

Straßburg, den 8. Rovenber 1901. 

Dinieium für -Lihringen 
Mötgeitung fir Sinangen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unteriatsfetree 

m. 18077. von Sgraut. 


der Beirköpräfldenten. 
Ella. 
Kt, IL 


Gruben weder nur antun in Algen 
den Fällen zum. Sie der Mornahme von Tandwirthfchafte 
Tißen Mcheten den Cigenifümern beps. Pädhtern für bie 
eigene Perfon und ansichliehlid Veireien ber eigenen. 
BE. an Genhfüde ht 
Mi. 
Sunberfanungen werben nad den Gehen Sefaft. 
Niebisheim, den 26. Oktober 1901. 
Der Brgemeiee 
©. Tas. 

Borfefebe Crspoligiernbnung wih auf Grund 
bes 8. 8 deB Grfehes dom 16. April 1884, betreffend bie 
Mheir und Untereräfung der Reknutrantge, pirburd 
du ferien Renner, 

‚Golmar, ben 8. November 1901. 

Der Beirtspräfbent 


I. 9401. Prinz zu Sobenlohe. 


735) 
pet Enftı da Au. 3 9.5.0.2 Os 
über bie Gerikerfaflung vom 16/24. Hagufi 1790, bet 
Mr. 46 Mr. 1 it. 1 des Cefees, benfienb Me Cinrih: 
hung einer Geminbes und einer Sußipelig, sem 22. Jul 
1791, de6 8. 16 ber Gcmeinheorbnung vom 6. Juni 1805; 

mad) Einfiät des 9. 3 des Beihigfrhen, Seteflend 
Die Abmehe und Unlerbrädung der Rrblauötranfit vom 
3. Juli 1889, des 8. 3 des Sandeigeepes zur Ausführung 
Bes Dorgenannten eihgfies vo 16. Marl 1884, joe 
des &.8 der Derorbnung des Ruileligen Minifeetuns für 
SifehrLoipingen, Die gleiche Angelegenheit Seirefe, vom 
16. Juni 1884; 








sı8 


mad Qinfiit des At, 471 Re. 15 des [rameffen 
StraforihSuces; 
in Croägung, baßı ber mil ber Unterfußung über bas 

Vordandenfein der eblaus beauftragte Rommiar dab cı- 

neule Dorlommen Beeß Jnfeles auf verlibtnen in ber 

Gemartung Righeim elgenen Grunfiäden Tegefell Ka, 

fomie in Eumögung, daß die don der Reblauß infyrten 

läßen von vielen Perfozen bet weiber, moburd) bie 
abe ber Befleppung erhöht wird, beflice 1: 
A. 

3) Reben, Reihe, Weinpägte (ReSREEen) ober Ereugife 
des Weintodes, fonie ferner nbereflanen aber Mengen 
ie hüten on Den Infhten Gruöfnden nt mie 
fl werden, 

1) Reben, Rede, Menpfähte (MSfäpen) birfn aus der 
gangen Gemartung Rubel miöt aufgefüßut erben. 

At. I. 


Erlaubnißiceinewerben nur ausnafmeweil un 
ns ner 
Arbeiten den (igenthümern begw. Päcitern für bie eigene 
Perfon und ausfälichlid zum Betreten ber eigenen beym. 
geracsteten Grunbftüde erteilt 

Zuwiberfanbfungen werben nadh ben Gefepen beftrajl. 

mern 

Der Blrgermeifler. 
3.8: 3. 9. Graffer. 

Vorfichende Orts} ib auf Grund 
ET 
dur Menigen Reste era. ” 





























































Geimar, ben 9, November 1001. 
Dat Beten der vom Ber Reblaus infrten Biäden 
iR mit Bsragme bon be il onen Grinbnhfhch de Der Beyetspräfbent 
Itenen Pefonen 68 auf Micro dee. m. 901. Sein zu Qobenloke 
© Kolheingen. 
28) Haswelfung 
der im Pojh Slkeugn Im Art Oil 1901 wen Cfffehlge eusgeifunn Aula. 
j Der Ansgemiefenen Sl el 
ex Gerucisetun | @etuctse Beine. | der Musorfunge: | Irmes 
3.5 eit. er aber | Rutionnia | im Beftgumg | Runen 
El ET nn) a en 
ajeaost, mono | pin [1% Fo | Grete | oe [me «ao nnjıa 
alunscens, sus | Seonem | 12. | 1 Atsieutae | State | ontinm |. |2s.| 1. 
Ba 

Keane, Sime..| . 1. 

FRI Ban h Fa 

Bene, kan. . |eretrte| 33 |» ». 

Se Meest H 

irn) 

1|Sience, guet. . | Begnem Ort ai 1. 

FI Be Gehklaer Fi 
9|Satte, Anne. | armer | 6. | u Bee Fi 
» [m ". 
u .|oättmanete| «| 1 Orenbigee 10 
" cin | 5. Senne Bi 
n Dan |». E 1. 
ü roman | 2 Fi 
Be] SHEEEN oil nee” | 1 Gate ". 

Sinn 

ve] nitter mer. ..| Sugnam 1. here Ytiane 1. 
u ns a Fi ". 
teloeııe, gm... | ae | 2] ©. Sei | ee | . |m.| io. 
vol mentzent, wos. set | «| 0. Amer |osmemtige] . | 2. 10. 
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j Ser Rereeeiepenee = 
Name rt Geburt Wohnort der Mußoelfungee 
EI] um | De ie | matonerun | m Bafteen 
E ang Bohnort 
zen Pam 00 | 
aofmeramen..] wa | a | u jomf armen 
an 
alone, man | REED | 2<| [in lkutanunn f 
oe 
Yun zutenn Ruftarbeiter | 8. | 1. J1e06 ae PER: 
reach || en him | 
Setbeioter ale] aegmume [3% | u hei] Ger A 
und feine Ghefeen "lee “ 
[nnd = To] scfame are [are | mungen | [ml an henilz ans 
: = Immo. Jss] sunmon | zutun | maitso |. |20.|10.hanı|ı are 
| fe er >| zmmtn | zusam |. |ar.| 10. Ionlı as 
eefnl, men | puunye |». m | are | um 12] ai lmlıum 
ee 
arfäncbun, Mu. ee] me | zu | sunme | em |. Jar|16. orlıamı 
Ai, 
Pe 
a Sniktenenunne Bass ding, Satan dr Zuiue 
I enptgern, ir.as we ne yo a m) Fi 
Be O2 De ma an) 
er 
1 Kubmeifungen Si I Jcht 0 nit vefgogen werben founten. 
jet, Dee, (Re do Na Mey enlnk 
a|Sea Kai 
FE 
ER 
ejseniatep t 
Ha an | 








9 Beriti 





Die 
Sreen Sekt ni 
1.4082. 


Befügun 
Bang 





eh {onen Phil $ı 











14. Eepenßer 1897 1. 9734 eudgtmieene und wnler Se. 40 Dr IL Mielelfhrelße 1897 aufrfüte 





III. Grlaffe yp. anderer, al6 der vorfichenb aufgeführten Banbeshebörben. 









can 

Zurä dat Minifeium ft Befimmt worden, daß die 
Borfäriften ber 8. 49-- 5 deb Relnpfeteb no DL, Märy 
1884 fonie Die auf Grunb bes 9. 08 Bes Okfhes he 
lafinen BusfüßeungsSefimmungen om 14. Ollober 1900, 
Senn Di Dehnung, Dr Bringen Auto, üs Bi 
Games Bapmanı, Sn vom 1. Daumer 
K.8897. ie 
028) 





Der Gaultier M. Weiß in_Sueda Hat um die 
Gegen Erreger eu in 





Baba I Ober L* © Be 206 be Aalen, 
made 

Blon und Beffreibung der Anlage Tegem anf ber 
@eirion Hk ud ul ben Eiauklaunie m 
Dberbrud zur Cinfigt auf, Eimwenbungen gegen die Dede 
Aeige Anfoge !anen Sinnen 14 Tagen, vom Ablauf des 
‚Zuges ber Mufgobe bife Bali am dere, hei mir ober 
dem Bürgermeider zu Oberbrud erioben werben. Eine 
ienbungen, oelhe nicht auf Priatsedtligen Zieln Berapen, 
werden Durch ben Ablauf Dieer ei ousgefälofe. 

Zhann, den 2, Aodember 1901. 
Der Reiieer 


Nr. 4901. Swierfen. 


_— 390 — 


[20) 
Der Wegeunefer Bean Hotfon u Sub fr: 
Bat anf dem Benze Sen, Chan dr Mlefrafe ein 
Ssiegikeut 1 enter. 
um Se hen Hm aloe mie 
wenbungen gegen die Grihung der Anlage Knen Dr 
in 9. 17 der Delsgenerorbnung "Seinen, Die [ie 





Geitenbmadiur 


entfteden 14 ten Bo. (ar 
oder mündlich ee Ka 


d mie oder cuf dam Bürgermeifrant I 
tan, oki, Bären und Bebrebung mahnt 
14 Tagen zu Sebermanns Einfät ofen Krgen, anpumde. 
Boten, den 5. November 1901. 
Der Rreisbireier, 


Ar. 3552. 3.8: Merlin. 


V. Berfonal,Radpricten. 


130) Werkeifung von Orb 
Seine jeder Mar un Mg abe gm 
er, Sm Becher Selm Marie! 1 Gaer ach 


nl feines Mebettiß im ben Rubefiand das Mägemeine 


den ud Ghreupeidhen. 

Ehrenzeichen, ferner der jreiner I Daran Stine, 

Ge ers ragt 
Jande zu berleihen. 


Gruenuungen, Verfehungen, Entlaffungen. 





Unterridtsserweltus 

Seine Majeflät ber Raljer Haben Allergnäbig 

en aanömtlden Bklr Dr Male Selen I 
Bonn und den Dribedoyenen De viebrih Meinede zu 
Pain zu orbenilichen kn rfeiren In er philojophiicen Gar 
Ba Be ne et” Shake nn Gr 


Hemmer. 
Ai an Aaltssrorating. 


Seine Moleät der Reife: haben geruft, In Gemäpfet 


es Bon bb Banana ba rer Arire 
Hofe in Eirapburg zum Tiglide Der Dischlinarlammer 
für efofrolfrngiiße Beamte und Lehrer Daklfl zu er- 





Er ann ealfäue in DR 
er OSerefter am der Dbrrelfäue in Di 
Dr. Gäumager Mi gan Dirt an da Pergpnnafen 
unb Belfguen Clef-oktngens aan un. Um die 
Leitung Progprmaflume ju Sifmeiler ertragen worden. 


Doicksmersltung. 
a ObenEljah 
Berfeht: Die Lehrer Wfons Sitfäey ven Haute 
una, Oberengen und Eiejon Sipfer von Lullern nad) 
„Greifen auf Antrag: Shrer it Glaube in 
fin fi 
Derenen joe 
Haufen und Copfie Schindler in Ingertfeim, 





Sana: Da fiber agent Bars Gut! 
a onhieben Imfige Andelung als. Grapafe 
Kö: Senna Brunn In Migeufe, 
Probemeife Übertragen: Dem Privatfärfer 4 
Rod die Gemeinbeortefele Gulyen 1 ju Gulgern, 
b. Unter-Elfaß. 
‚mm Gehenseheit: Zhre (ihn Wurfeifen 


Berfept: Die Ser Yeeiß Junter von Mi 
ac, Bu, kn Bee nad ei: 
tel Ri von Beyreim na 
Ka ee 
t 
anıt: Dee Vertrfergmgikräige Anke, 
Yun, Sala BIC. Bande pm Bd 
Sörfler; bemfelben if bie Bea Mind, Di 
Siratd, Überragen worden 
Mebertragen: Dem „Gncnteeher Bi Baus 
gg, Ss Escu, De Öemenör ih 
Cdujsets Nofmitr, Obrlirerei Batken. 
Berfept: Der Raiferliche ‚Selen Johann a 
ı Gorfhus, Winet, Oberer Cälemet, in gie: 
igenfjot nad Gorflhaus Aeinmild, Oberlörfere Lüpelhaufen. 
© Lothringen. 
Definitiv ernannt: Die Lehrer Heinrih Ebelbtut 
1 Kyir: Paul Gandar zu Nedingen, Johann Bern- 


sro zu Jlingen, 
ehinitio semannt: Ratharina Meper zur Lfreie 
on der Gemubeke u Bag 
Ernannt: Bär die Öemelsde Efesborf, Rreis Gau: 
Kurg, zum Süngermelfer Peler Müller, für bie Gemeinde 
Sei And Geh, um horn Bar Gleer 








VI. Bermifäte Wuzelgen. 


aan 
Das Proviantamt 


fuhren werben tägTi in ber Käßergen Zeile unter Beper- 
Augung, der Poodupeten angeremmen. 








eben Pan 


Wein, Koggen, Hafer, enlongfrt 


Mat za 





IS Die Sebru 1002 wehen au Gbfen, Beben 
und San au Dun DE Ban ai on 


Chabturge Trutee u. Bedoghaal, vorm. Du ERaih u Ge | 


ee 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotfringen. 








geibtlt, | Steafbnen, den 28. November 1901. I 
L Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfehulratbt. 
(732) Gnilaffungsmonats die Abführung bed geieplihen W. 


(ein get „Dardtud für Eiab-Fefeingen‘ Mc 
en, 

Duni; die Verlogtöuäbanblung von Friedrich Butt 
du Straßburg fönnen don dem Lchhrden, Beamiem und Ger 
meinden gebetele Gremslare des Bandbudes ıu 5,50 
(rad) außmärt gu «4 5,80), gebundene Gpemplare gu 4 0,50 
(nat) autmärie mu „4 680) baagen meiden, 

Bei Leüelung von mehren Fgampiaren trägt die 
Berlaptbugganblung Die Roften der Zulendung 
733) 

in Radfeßenden werden bie gegenwärtig mafigebenden 
Slmrungen über die ıblibten Des Boted micen groben 
MütäreBaifenhaufes yur Bfentihen Rcuntig gebrad: 


Brnlmmungen 
über die Wohltsaten des Potsbamfchen 
großen Wiitär-Waifenhaufes. 

1. Die Ciiftung gerübet den Rindern verflcbener 

CSolbtn‘) vom Bebube abmare “ 

1. Mufrakme in die Gryiebungsonfolten Polsdam (evangıt. 
Anaren), Vrebih (oangele Madden), Hans Rayarcıf 
Au Hörer toiotie Mnaben und Midten), 

2. joncu cine folde Aufnahme nit Hatfinden or, Pleger 

geb von jählih 90 Miarl oder für Doppelmaifen von 

108 art, 











auf biefe Woßtalen Beben die Meilen 
im Gall der Bedärfite, wenn der Later im Preubiden 
ober In einem unter Vreulikfer Verwaltung Rrbender Herese 
Ton nget yur Zi der Geburt Des Rinvcs all Den ber 
Während Dufes Wihtirbiefirs ober an den Boigen eine 
Reiegebethäbieung geforben il 

Dem Dind im Wreuhifgen Deere iR zur Zei dere 
ienige in wer Rabialigen Warine geld) gehe. 








1V. Die Moklifaten werden Bis zum 15. Subajohte 
des Rindes hr, und jwar dos Afrgegib vom Monet 
der Ynmelsung on. Die Aufratme in Die Anfall fin 
gifen dem 6, Bis 12. Sehnsjohee Des Mindes zu Ollen 
nd Mihaei, in Die Ana zu Prepi) mar gu Citer fl 

Y. Die Eufratme in Die Anfall Hal vom 1, bes 
der Mufnafme folgten Monats ab 58 jun Akluf bet 








9) Kutnefns 
wege Sl erwerh 





und des aus m ReiberJavuiden-Doubs und Dem Ralf 
igen Divofliont ande“ beniligtm Eihungtgudeb zur 
Haupt MittierWaienhaustafe zur Bolge- 

N! Gavärung von Wegegeb wich du) Baife 
und Enicpungsg () eusgeiäolen. 

Neben dem ouf Grund Des Beißsgerhes vom 
18. Yun 1805, Beefnd die Bäore für bie tien und 
ailen der Yeromen deh Colbarenlondee des Rigebens 
um dar Rallriden Merine vom Yelomebl abnänd, due 
Handgen Malen farm hoc cin Zac Des D:orgedes 
88 une Ereitung der Varöge von 90 und 108 Dat (2) 
Seit werden. 

YIL. Die Yenerhung um die Mehfipten IR on das 
Vichoriun der Poidanlten grefen DltkoBaifapaufet 
in Benin (Wükenftrofe 82785) zu ht. 

Denn Gehuhe Fnd Keyullgen: 

aeugife bed Bates, 
ide de$ Dates und Sei Dopnelnaifen au 
er Ditte Jane Die Öchutsurtunde des Rudch, 
ce anti efecgug dr Boni, 
in amtider Ausweis über das zuländige Maifne 
— dar Eniepungt- — Geb, 


























aan) Behanntmadung, 
betreffend die Prüfung im Hufbelätag- 


In Gemößteit des $.1 der Baflimmungen vom 4. Kuguft 
1890 yur Mushihrung de$ Gelehrs vom 5. Dial 1890, 
Betreff die Mutübung des Bulbeibtongewebes, Anbel ar 
Üreltag, ben 3. Januar 1002, von Morgens 9 übe 
05 eine offentihe Wräfung im’ Yubeihtaoe in, Etiaß- 
Burg, Stenftrße Sr. 37, fat, on meiher Sulfgmiche aus 
Gilefedettingen teilnehmen Lännen. 

Diele Prüfung, weite voranöfchtih 2 Tage in Ar 
pr neben wird, befteht aus einem pratihßen und einem 
eoetiien Ip. 

A Die prattifge Prüfung umfaßt: 
Die Anferigung, goeirr gemödnliser Quleien für einen 
Vorderbuf und einen Gimterhaf, mit oder obne Scärfung 
zum Lefötagen eins vorgührten Padeh, jowie die 
voifändige Ausführung des Belhjages mit fielen Een. 
. Die Ynfeigung eins ngiihen Gen, eines Einfierfhen: 
a En hmlreienn un Den Ben dach Hulk 
. Die Anfertigung üineb Qufefns für ein Pferd lt There 
Bel, oc sten Ver ar A nee ekng 
orer Gangart, 





1 
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8. Die Meoretifge Prüfung befcht in ber 
münbligen Beantwortung von Gragen, 
über Dab Meufene det Verben, 
Über die enelnen bee, jowie die Beiofenfit und 
asige dr ae un Alm, 
an und Grundfähe des Qufbciälages ud 
ie de Sertommensen Bl, 
über di berfbenen übricen Belftegtarten, enblih 
ber at imemäbe Bäig de Küinkaftn Gulamgen 

Sangerten, fonie am Ahiehaften und. fnıfen 
Büben det Wiebe un dee An 
na legten be nr dm are bet 

yes, Noierungereihß FeIR, außen Kuchen] 
Fuße und dam Beielaglhrer Raraer in Eirofburg, 

Wer die Prüfung ablegen wil, Hat kei drm Rreise 
Biretor feines Wohnoret, in den Gidten Erofburg und 
Dip Sei dem Polydor, cn nfligen Gehuh BB zum 
16. Deyember d. 94. eingueiden. 

Der Nrmelbung müflen der Grburtsiäcn Dr6 Ber 
Webers und. ber. bätgermeifkramitie Belaubigte Nadınit 




















IL. Verordnungen vo. 


über eine mindeften& vierjäßrige Thätigteit im Echmiebehant. 
ner Beipelegt ein, Get Der Dererber eine Hufbrilegiäne, 
de Gemeteitul Ser che enee Anhalt bb 
Auscbung Chat, fo nd dir Seugnife det 2 
Bier Aa if, Binden. 

dar difenigen Ehmere, weite en bem Unteriäte 
Hure Sr Bulchelnheue Ieinetmen, genigt münide 
Anmeldung dei dam Borkarde der Sie. 

Der einberufene Sömied bat ih zu ber Beflimmten 
2 mi im vorkensaer Wihlnyug in guer Bock 
heit am Prüfungson einufinden, durd) Qorzrigung bes &ins 
berufungeichret über jeine Perfon fit) außzumeifen, fomie 
Be Yrzlungsgcbe won 10 4 su Bingen [ale Kl 
mi un den Mei: Dan, Polyeder ganz oder Ye 
Be mag ie 

Eraßtug, den 8. Nevenker 1001. 

Miniferum für Grlhetotßringen. 
Aihehung fr Kondmwbicaft und Ofen 
er Umertatittde 

Fern von Bulach. 

















IV. 12569. 


der Berieföpräfldenten. 


© Ober-Eilaf. 


«135) Befarut. 


Sc det Hr. 12 de& Get, Bernd Die 
Eankitaubrafinihaten vom 21. Yu 1065, mi Bi 
Beben aut Sense kam 26. Khode 1001 In br os 
Biken Lage 1% Oenar Benprabın Sreriemanlang 
der Steigen Grandbeer Son 279 Beleligen, made 
1D2 me Get bed, 216 der Kürum der Der 
ih Bea mei Babe bar ar 14 mu Adam Dear 
fh, dar, eusrääide Grlärung un 20% mit 
ae Detar Gnupehy Hüldeeignb Dura Alan 
nehme, wähted nur 63 Bebelige mi bb Hftar Onan 
Bf abend nugeprahen Han, Bjgiofen mas Jg: 
neita 1. 
Die um Zorde der Giniftung und Unterhaltung 
dar, Sm Eu u Gamer mod 
ebene er Deiegrrden Grnalefgahsjapangen reihe 
Dee ee 
Mita 2 
Dieter Beth, forie cn Matug Der Onsfene 
Rönslapıngen M im’ Genral- und KeafrNimetat gu 
Berofentien und in Der Öemenbe Semar woßren ri 
Bone, vom Togr Dr8 Gmpfuna deeien an Dur One 
Mocn Noll Sanıt wagen. De Erihurg dir 
irn Pöraiat  duc ne Belegung es Bürger 
Ss soapunce. 
Aeite 9, 


&e eine Hutferigung Diees Befätufs, meer je ne 
Begfanbigte Mbit Der, Genofenldelttiupungen und eb 
Deügieerzerpignifis Bellgt, iR für Die Alten der Rreike 




















Birtion und für dem Bürgermeer zu Gemar zur Ber 
wohrung im Oemein’eardyn bild, 
ine drite Ausfreigung di Dem Birttor ber Gr 
nefenfeaht nad feiner Genennung ausyabt 
Goimar, den 14. November 1901. 
Der Begirtäpräfdent, 
1.9709. IX: Sommer. 


Die Gehungen der bu vorfehenden Brfäteh ante 
Senefnideft And gleihleutend mi den unler 167 Berfmtigte 
Sayungen dr Guteäferurgterfenfäeft „Yrn unlern Brühl z& 
Walnapın uaäfigender Wut 





‚Ber Enerdtrteft 
(60 Frb ee Slügtirr und al 
Bepeligten Grumbegetginen zu wählen. 

Retitet 
Sur Aieknafme en er 














igenittimer sen metal 1 Bel 
St al ek 1 Bear en Ak Gen das 
14 zur a8 3 Glimmen führen 
Sierntlmen, nelde srdinert 











er 
fan mit mehr al 3 


Reiter 20, 


Se Berteung ber ofen erogt Im Berti der Gehe 
Are Bde mil ld Aber Gmlpimer Baker 











333 





b. Unter-Olfof, £ 
rs Bad vum 9.1 mu Won ine | Cr 
1 Bejätıh vom 9. 1 1009 it die Dur Befätub vom 12. November 1.9. IV. 10095 
der Eiedt Eirafburg uner dem 10. Auni& Se. N. 9708 | y die Euk? eckig ermädlig were, asker Den der 





eitheie rmactieung, auf vem Hähtiden Gelände, Gde der 

Golmarer: und Meigereifnahe am 2.und4. Donnerstoe jeden 

Monats Gerleimartt aßhalten zu ofen, zuüdgegogen morben. 
Straßburg, den 9. November 1901. 





Befefenben Mäeiten im fläthfhen Bieppofe an [dem Gamflage 
Srofvupmarti abfalten zu Jen. 
Stroßkurg, den 12. November 1901. 


Der Baprtopdf De Baitipäfben 
in. 1000. ae in. 1000. Sal. 
«Lothringen. 
[2r) Arkenntmadrnt. Die Gesine Bfen in von Woftäten ginten 


Dem Barrer Müller der Parri Gt Morimin 
Bierferbh iR durch Belttuß vom feutgen Tape die Ce 
mäditgung erieit worden, zu Gunfen der Mrmen feiner 


Gegerflanden im Bere von 1 58 8 Marl, 
Def, den 11. November 1901. 






































































a ana 2er Btpißn, 
Die Zaht der Loofe, Deren Abiop fh auf den Beiirt | 1°. 5238. AN: Pöhlmann. 
Lothringen bejepränft, betr: gt ‚3000, zum Preife von je 50 
(739). BRagmweifung 
des im Monat Oftober 1901 felgeeflen Burdfehnitis der hacflen Tugesoreife ber Haupfmarftorte, nadh weten Die Bergätu 
für verabreichte Bouroge erfolgt, 9 9 Nr. 3 deb Reihägeieped über die Nature tungen für Die bewaffnete Macht im 
‚vom 18. Pebruar 1875 (R. ©. Bi. ©. 52) und Mrt. II 8. 6 des Reichögeiepeh vom 21. Juni 1887 (R. ©. Ü. ©. 245). 
Stroh 
Baler. Be deu 
Bine | Arama [Bike | Bmmm 
Marttort ® zu tt] 20 Sr] ne, tu] es 
der in, [ie] Ei 
en “) “) id 
=lalslelsjei 3 
&5 tofen je ein Hundert Rilogramm: 
ie lol el 1 lel-I- elı 
B EIHOE=E Ha : 
else] elsisistslle] ee ! 
n eel ee |: H 
BI ale] sel ale] 31e] gel Ag) 1e]> ! 
H -sel=E1=I]22]8°]-E1= 4 
5 1-25 1312131215 - 
" ARRmESESENE vl elelalz 
MI sel sel slelajal ale] alel ale] ala] 
ebelaßsı 2-1 781 2121 Sl 1] selelaltels 
H nm Re slislselar 
& &alalslzlalslalm ABS Hm 


























II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorftchend aufgeführten Bandeöbehörben 


11a0) 

Die mit einem Jahergefelt von 600 4 verbundene 
Zantenaloıftele in Bergheim, deren Brit be Gemeinden 
Berodeim, Gemar, Jubäulern, Rodern, Robriämeir, 1. Pit 
und &bonmenfirh umfaßt, {neu zu buchen, 

Bewerbungen find ib yum 15. Tegemder unter Vore 
Tage der Mpprebarlon an mid) zu rien. 

Rappoliämeer, den 14. Robenber 1901. 


Der Rretbirelior 
3.0, 5500. Sieveting. 
ar) 

Der Chreinermeiflr Bartiolomäus Meyer 


M 
Dibeihaufen abfait uns dem Vogrelet-Bat) af 
dur Epchung ieß Baulbrunen? du eines. 

inc, Grthuungeberigt and Oencbmigungsteig: 
unoen für Die Autage Degen auf ben Bärgeimeiferamt In 
Fedenkeufn au. 

Snpenbungen gegen die Yofage ab kei Eirafe des 
Detaded Hosen 14 Zogen nad der Marge Diet Bis 
ei ic ober bm Bürgermefe I Dabolanfen arabungn. 

Soppatimer, vn 14. November 100. 

Tr Mititter 
ed. sure. Sieveting. 
eras) 


Der Ronferoenfrllent feed Trous ju Nalson- 
Nonge, Gemeinde Woipp, Bebfihtit, auf feinem Grund 
Hide in Defapler Gemeinde, an der Eirafe nah, Miley 
Selion B, Ar, 1671, 1872 und 1682 eine Benginfabi zu 
erden 


itonie Einwenbungen gegen biee Nnlage fh Sinnen 
Dr In 8-17 De Önwenherdmung Ha Sytarar an 
f 














Ausicyußfiit fhrifiich oder münbiid bel der unlenritneien 
Sue ab Bel ben Bermefrumie Mobs Berk. 
Plan und Bejhreibung liegen wärend, der Ginfprudte 
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te Moippp und bei. une 
Cinfit auf- 
We, den 8. November 1901. 





"Der Mreibirtior. 
Ir. 0055, 3.8: @tieb, 
eras) Behannfwagung. 





Seifwiter Lemins in Suht beasfihtigen af 
} ‚dem Bann der Gemeirbe Guät Gallien D 
Im Dorf Mr. 88 gelgenen Ömmaftnd dr 
SStaäihend zu ihn. 

Ermoige Einwendungen gegen Dee Anlage fnd Binnen 
ner die fpätere Okltenbmadheng. ansihlienee Seil non 
1A Zaue, Birnen mit Da Mbton} De Loges Der Habe 
ge Bi Ste, sd teen dm 
Der Birgermeiler ya Cult anzubringen, 

Sie Bel bungen und Wäre Der Anlage Tegen ie 
je nem Ggempiore auf der Mretkrtion und auf dam 
Bürgermeferante in Eugt zur Einfiht ofen. 

Saorgemiad, den 12, November 1001. 














Sr Ruishieior, 
Nr. 6952. 3.8: Nheinart. 
aan Bekerutmeden 





Setreffend Die Sinberufung der Qandmerfäfammer 
für Eijab-Sntheingen. 
Auf Grund des 8. 22 Msfp 3 des Eiatuls ber 
etamıner für Cijobboiringen im der Deändertn 
elung wid bie Ponbwer-Tommer auf be 26. und 27. Re 
dene d. 36. zur Elpung einberufen. 
Strakburg, ben 16, Uosenber 1901. 
Der Vorland 
elslaımer ir Gifaß-Bofeingen. 
Dr. Geiffenberger. 








der 
Pr. 1499. 


V. BerfonalRacriäten. 


as) 


Seine Warfäber Ralf und Pak Haben radio 
get, em Elaiferhe in Gilkrkotrugen, Eialte 
inter von Aöiter zu Eraboug, Be Gemönigung dur 
Anegung deB im den Erner Rönigihen Bode dam 
Sro’baog ven Oentung vercheren Ohren: Wrotruie 
ia Hasde um erienfrcens des Qemge Par Orde 
ih Sala el 

Seine Dojtätve Ralrunb Balkan Aeranäbif 
gest, vn soifanihen Slare um Geftoralräfe 
dein Gaerter In Giroßburg aus Mnlah fine fünhige 








Berfept: Begierun 
Molafeim an bie Anett 





_ 





Verleifung von Orden und Ghrenjeichen. 


Mäbrigen Dienfjuitäums den Kolpen Abler-Drden Briter 
Miafle mit der Giilele und der Bahı 80, dem Daupte 
Deueramisrenbanten Refnungeratd fiber Reifer in Eirab- 
Burg auß Aula der feines fürfigleb.igen Biere 
{ublitums ben Mönigigen Mronen-Orden dihler Miafie 

der Zabl 50, dem Dr, Bender in Güningen aus Ana 
fine® Ausideibens aus dem Mnle als erfler Eugängung 
wären deB Amtegerihts in Hüningen ben Roiben Wbler« 
Orden vierter Aaffe ud dam Berarbeiter Eteptan Hedie 
in Color das Wlgemeine Eprenyegen u verleihen. 











Jay un Aaltumaralun. 


Die von dem Lifte] von Chahsurg, vorgenommene 
Grmemnung des Hüflspfarress Harp in Bortkonis yam 





Meng der Aue Eike mia 
ng bi = Eisthcet ade 
Grnannt: Die Bıfendare Rebender und dau- 
au Gh Sen Euceg  Ori 
eier 
Dem Oberer Sirerber, ff I Boten, die 
naßgraste Gntahang mus dem Antkale er Grihungee 
Her det Mnternehe I Beiden ee! nd et Bkerge 
ine Een Ar hehe m Bgm 
Iren {os Der Büngeneder Meber Beh zum boden 
Enten 8 Ende Gi and nee, 
Cn Gebeeter Dr. pl Bender in Kühlen 
in di nasgradie Onffam mu Den Ak al ehe 
Anyungelter dep Aisgeigis Def mel were, 

Veran dr Fan, Bee ur Beni, 

Seine Wakkätder fer u Rörig han Mlrnähig 
get, Sem Weloreeneunpcier Bahazan 1 Da 
Anz Ken Gert a8 Ralmider Barre) mi den Kate 
Be Be Pr a Se fe Da Bl 
der Geuibugtsttnd He Berkhefkuen De. German 
Way Eiektug di nasgce Srlafurg Sur dm 
Dende mit Brfor une Berehung det Operatien di 
Raileiger Brönmatreh su ee, 

Crnanat: Sngirengefefet £eoBald in Eiofe 
Sur num Reertäen Dsclimpetir in dr Bermalung 
Ber Ole un inch Eiucm  UlleBakngen; dene 
ken if de Osmolimpiterfele m Riehrafplen Ahr“ 


Hrogen be. 
Beth: Bntntottnen Hopp m Di ar 

tant nad; Strafbı 
Sau 














Haupiflueromisren 
Grnannt: Sollnprter Rant In Dep zum 
goflamtsrenbanten in ber Bermaltung ber Ze und Indie 


en Gieuen in Cfo-Bsfringen; denen AR die Be 
Fonfee Bl Qeuhatadte m ara ibrkagen women 
Boitkmerseltung. \ 
b, Unter-Elfah 
Penftoniet: Cienenlcrer Geinih Lous in 


ebertragen: Den Gemindebrfer Gäpene 
Dicajim. haft Rider, Da Some 
fee des Ggupbajeb Miger, Obafäreui Gearanen. 
© Botfeingen. 

Genannt: Yür Me Gemeinde Bihurg Ar Gasr- 
ung jan Belenkieen Bun dad 5 

"Der um Madigen rannte Sell: 
Pr 
alaung ei a 
harte Dep ice zu [ühen 

Br Ir DB pa 











ir 
 erfept: Greene, Tünbier ie Bes 
Sf u Aesere Saneder 
EI eo len Bfsinihmer Sur In Exfafen. 





VI. Bermifste Er 


(726), 

Dat Proviutam Biker mb Baggın- 
si ar Era Se eher 
Berddfißtigung der Brobugenten. Die Abnahme reieigt an 
den Yngejiu von 9 68 12 he Vormittags und don 


2 5ia 5 Uhr Nadmittegs. Eolle bei einer dmaigen Ane 
;ewünfät werden, fo iR 
Witthelung zu maden, 


Tieferung eine andere Abnı 
Herzen Jeetmaftetylig dem An 





ge Ri: Bene Kr Ta Bpdketin 
und Bohne joe chen, Rogaen Dale, Ha unb Roggen, 
Fr mageamäßiger Ole u Den Lageipeen, Probuyeien 
ehem Vor Oändern den Borg: "Die Nönahme Bit 
Um den Wodentogen des Dormiiage von 8 DS 19 um 
Ragmittage von 2 58 5 Ußr. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotfringen. 











Heiblatt. | Steanburg, den 80. November 1901. l 
I. Verordiungen pp. des Minifteriums und des Oberfehnfrathe. 
as) Bederfigt 





über das enbgil 





Wnmerkung. Die Hin 
Saft dr guten Wlkipe 


je Ergebniß ber Vollsgäftung vom 1, Deyember 1900 in © 


Lothringen. 





De Somen dee Gemeisden, der Menloe, Reife u. [. u. in Mlammer fußenen Saft gb Me 
Meet fh In ba Sifeen Ser erbenmelenen Besiferung mil nalen, 
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1A. 12801. In: Sarfl. 
Im Namen Seiner Majefät des Raifens! 
Auf Grund ber Mulfung vom 25. April 1901 wird der 


Jntenalneen Wogrgielieft Aengigeft u Eirahe 
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Sr am Beige Sage Kent Mionknung ai 
den Budlaben AD CD EP 0 WI Brignel Aude zur 
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dem Berggefpe vom 16. Deyber 1879 Hirbu veichn, 
Staßtar, de 20. Revenber 1001. 
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(750) Berordnung, 
Beireffenb bie Dedung ber Ausgaben ber 
tammer zu Straßburg für das Rednunge]: 
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jahr 1802. 

Auf Grund ber $$.1 und 4deb Gcfheb vom 29. Mär, 
1897 hob beroröme, maß folgt: 


1 
ur Dedung der Aubgen ber Gandtfommer in 
Craig In Dez Seheunglhte 1502 gmiß be I 
ten Borerföiogs wen 4 befiien des 
kefenben ZeltaumS In dem Panbetfanmebrite Eirbe 
Sur, Swanytaufnd Der une Sufhung von Hnf Mayen 
ur Dedung Des Aubfäle und von dr Proyet ger Dedung 
Ber Giehungeofen umge. 
v2 
Die Ereönfe der Mmfage werden der Panbete 
& eleleng u Rasen Sa Sic de 
teen jur Befügung geil, ehr Die Mewenbung 
iin Ten dur Bi Qaneitnsen Beh 
"Straßburg, den 21. Noverber 1901. 
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Auf Grmb deb Mt, 12 des Qefefe, Beefnd die 
Eprtisesfiiäften som 2. Su 1868. Le Di 
318 ed Greft, beffrede euere Gerffnfhafren 
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1890,’ Am, mafen at Biete vom 29. Slim 
1900 in der’an Nöfm Rage u Opel Ratacehen 
Senerbefammtung der beikgen Gruner (nme 
58 Seiellgen, with afammen Mas Pet Shen, dr 
Dinung drr Grmakaktah Mfpmngen Beftmmt Yen, 
item mer etz 
Sick dr Ange mob Untafeung von 
Qngen [een mAh Dahn dr 
anf m bee Qt, Ghonen GEB der emart 
Geiolbeim une be Samen Buburiigergtgeufieldat 
Scahniein Br 3: egsähl mi dem Eie 1 Odholten 
1a Biegebe dr belkgenben Gesfinöeffehungen 
ie Gerffnlänft wi Her anerf 
weite 2 
Dir Bea, oe ein Tau der Gmsfnfäcte 
(omg m Geb Senat zu ef 
Hemd in der Gengnde Oripeehim md nes 
SRomat, vom Zage de Capfnge Bsbe at, Da Bine 
ie Soldig Want ya maien. Die fähig die 
Teen Bnntltet du eine Bchhenigung dar Blur 
es madnuncen. 
Staßtang dm 18. Ar 000. 
Minifeium fr Goß-etringn. 
eu für Binanen, Onnebe nd Dondnen. 
De Unerfatskuir. 
m. a7. 3.%: gest. 


Die Gapungen ber bach vorfifeben Befätaß auteifeim 
urerinigumgsgenofnfieft fnb oeihlantenb mt Den unter (8) 
Befetüßten Gepengen bet lucbereinigungtgensfenfgaft ee 
Ye, Blue A IV. mit Behnapee en Bi, 8 Kb. 1, meider Lanel: 
Meter a af. 

Der Borland befaht au 3 Witgnbern unb £ Galerien. 
Sleroon find ale Maler und Giekveruier au ber Jah der 
Beiplliten Grunkbeher za wählen. 


[d2)} 
X Eile des von Cfäleau-Eofins nad; Tolmar ve 

eben Rriebireiore Menny if Mreiicllor freihere 

rde in Gfäleau-Galins auf Grund des 9, 6 der Railt- 
Tihen Derorbnung vom 6. Rovember 1605, beueffend bie 
Handwiriöfafiihen Vereine und den Sanduiroigaftsralt, 
in ber Darcp Melle ] der Merorbnung vom 12. März 1900, 
oßgeänberten Gaflung am Gieloeteter beö iegierungsner« 
Arcere Beim Tandiicifänfilihen Rritberein Chäleeu-Salins 
ernennt worden, 
I. 13307. 





eitel 1. 
Die 
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UL Berorduungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
a“ Ober-Eifaf. 





(153) Bairks-Pofigeiveron 
Seireffenb Berhätung der Einfleppung und Weiter- 
Derbreitung der Roptrantpeit 


Zur Berfütung der Ginfäfppung daB Hofes unter 
die Ofrebelände des Bajıls CheCilh, mid cuf Bere 
enfflung de6 Ruferlicen Miiterums fir Cab-Lch: 
Are fon au Gun dc Aigpinfadegi vom 
en 0 Dec gur Hatfüßcung if Gefeheß elfnen 
Arfmlion Som 27, Ju 1008, da Erbes vom 
27. Min 1651 und ter zu jenem Loipe ergangenen 
Pnitribeanung vom 38. Din 1001 fie den Sat 
SheCileh Hiermit vreränel maß folgt: 


e1 

Die auS em Husfande eingefäßrten Made unterliegen 

fie Daten sen de Sina bie Giseuhüne I 
ec Verfügung, über Die erde nit beifränfenden poll 
fihen Beodadtung. 

Fu din Yehnfe Haben die Gremtiränie dam 
beim. Polhrielor des Beflmmungtorts don der 
Elle in gehe et Runen be Enihnden up 
Der Bahr br Me graph Ma aa len, Oft 
die Einfuhr miltlbar aus anderen Tundeilaatn 
genommen Beben (6 Tl Die Bepfglung dr Fl 
erlatung dem Behfer ob. 


82. 


uf efaltene Anzeige hot der Rrite bezw, Palgce 
Bier eine von drel zu drei Wochen vorzunehmende Unier« 























weler jenem unter genauer Begelänung des Gignafenerte 
Über den Befund beritet, 


g2. 
Binbt äßeenb der Dauer der Beobadtung ein West 
des Standorte der er Rat, {o IR der Brker nepfitt, 
dem Arie br. Pole Des Sichrigen Mufenba: 
ots alba unter Angabe dei neum Befimmungeorkt 
Apeige yu een. Color nad Cintunft der Ange 
Biretior de neun Belimmungtoret 
So In Baden el, dm Juhdadig 
Balıttant Seufe Betihung ber Beobadtung unter Napa 
der Zahl und Wetmale (Cialrmens) der Werde | 
Ben Auge, an em Di Bebastung[ auf, Ah 
vu get, 








4 
Die Rofen der Unterfußung falen bem Einfüßenten 
ee, 


Sumiderpanblungen gegen biefe Verorbmung. tern, 
foweit midt mach anderen gejeplichen Beflimmungen_ cise 
höhere Strafe verwirtt ift, serie Er & 4 
ie En 
Walls 9. 328 des Reidjsftcafgefephugs beftraft. 
Ps 
Be Berdnung fer in Rf 
Gier, dm 10. Rene 100. 
Der Bejirtapräfident 





hugung der Sferde Durch Den Areäthlerant gu veranlaffen, | I. 9680. Binz zu Kobenlope. 
b. Unter-Glfaf. 
en Bert. Brmtit Rbur ee Bien db Büren 
ee managen |" „mais 
A enalen son 22 ul Hehe a 
it, nachdem stotoll dom 8. Oltober b. in ber Je eine Musf ‚biefeß Befdhluffeh, welcher 
dm Wen Tage je Ati ati Gmralotemmtg | Balkan se Ge Venefefact Ei 





ei de beige Bempc , tum D Oel 
ein Oben und jr feige Dur A 
BelhepnGeitefn, was [ig 
Meile 1. 
zum Siede der Enhoöfferung von Grunbfüden 


” na Sf ned, Genen Aa roh 
m nisch lopnaen gebe 
Serena mn Bat aachen" art 


ei Fa tr 

Ken A 
re 

5 = 

Mnfehlog belannt zu maden, Die Erfüllung biefer Iefteren 





pen Bela 
Reisiehion und 
Ant! vr Brpeung im Oensatnree Allem 

Cie bee Bubfergun iR dm Dior cr Genf 
(daft no feiner Ernennung eusyahöndigen. 

Straßturg, den 13. November 1901. 

Der Beirtspräfben, 

1. 5946. 3. X: Süllinger, 
(cr) Beratat- 
BL ae Tu 12 ma are, Wi dt 


Bi ee ot ea 
a Taler Omanheramee 
eigenen er Blhung de Genfer fr 











gelinmt Haben und gar ÜLfEegenb Durd 
Beißtoffen mas felgt: 
Meile 1. 


Die yum Suede der Gntoöfeung don Grunbfüden 

in Auen Seiser dan Stab, Grm list, 

Hide Geifengaft wh Yerit u 5 
Mit 2. 

Dieer Belät, fomie em Mutzup, der Genalene 
fefisfepungen {N im’ Genial: und Bapre-Amisbleit zu 
deffentigen und in der Gemeinde Rleingölt während cneh 
Donant, vom Xape des Gmpfinge belt an, dub 
Beten Anking Seanmt zu wachen, Die Erhung biefre 
Teperen Pormligten M dung cine Telrnigung des Bürgene 
mies nacgunchen. 





Ani 3, 

e ine Yusferigung if Beftufs, welder e eine 
Susferligung der Genofieniaftslofungen Bei, if für Die 
ten der Kreiebireion und für den Vürgermeiter iu en 
GÖft zur Venahrung im Geneinbearhio befknmt, 

Gine dritte Musferigung dem Wirdior der Genofe 
Tenfaft mad feiner Ernomung ausyudd 

Straßburg, den 18. Nobember 1901. 

Dar Bosictvräfent 
3.9.: Süllinger. 

Die Eaburgen der bc nerfefenbe Belle euorfelen 
Sreisogegensfenfnten „Auf ber is“ und „Suliden ben Eiafen“ 
lozieingft Kb gatintnd und Ateeafliemeno mil dr une. 
(69 vasfenttiäten Eahense de Gainiferurgösenofinläalt Im 

eigenen ben Ma, &0, weder let: 
Reiter 2. 
ie Delete ber Rufen eig nach Wafpabe dr Gete 
de Seteligten täc, wenn nötig une Annafıe mehrere Alan, 
Safer ta Sn die Me. 184 und 29, melde faulen; 
Metitel 162. 

Meöenföde ud Mebenbluse, buch deren Murca hie 
Afren jumanen, Rab ven dr Grnofenfäftfähe au entfernen. 
weiter 2. 

ur Hafrapne von Antigen Hat be Genefenfetionfan 

Ze 2. Qual 1804 den Gmefenkdeften 
































130) : Derätuh, 

Auf Grund bes Met, 12 des Gefches, beireffenb bie 
Spubitatsgenofienifjaften vom 21, Juni 1865, wird hiermit, 
nadjdem laut Prototofl vom 4. Scpiember d. I8. in ber an 
Diejem Tage zu Ciilehfedt Aaligehebten Generaloerlommlung 
der Beifeligten Ömumehper von 8. Leikefgten, meige 
aufamnen Tode Selter Dekan, 8 der Sidung der Öer 
offenkhaft beigeflimmt Daben und war 3 mit 148,70 Heltar. 
Grumdbefig durch ausdrüdlide Erflärung und 5 mit 4,20 
Heltar Grundbefig filfcmeigend durd) Nichttheitnahme, ber 
iötofen was folgt: 















Aid 1. 

Die zum Suede ber Les und Enheäferung ber Wirfen 
in den Rantoren „Obere und Unter&rlen, Mülermalt, 
Rebmungtplo, ul und Grofeindbihlpiep" in der 
Gemarkung Citttadt wacı Mohgabe der beliegenden re 
mofenfächiepungen  gebidete Geraffnjdeft md 
aulrifit, $ 

Kita 2. 


Dir Beth, jole an Matap der Gare 
Höaflbanamn in Gere an) Becetmisll du 
Belftutan und in der Öencnde Cöiatatt wätceh 
el ton, ka Zoe Sp Coplange aufn cn, kur 
fentien Nalag Wet ya snden Die Grlierg 
Ale ern Poraißt Marc, car Bcheinkung Da 
Vürgermeiflers nadyumeifen. 
Mita 3. 

84 ie atom ii, wie de 
strung,der Senfenfehtipumen by, 1 Hr de 
A Me meiden and Kr dm Cinemeher 16 
Eines zur erachreng Im Semdatengi tft, 

Cie Bring Marion den Der de Ger 
nofrftat nah Tr Fncunsng aut. 

Eirfturg d 10. Hoente 100. 

26 Sara, 














3370. a: 


Die Sepungen der Du vonfefenden Beläta auerifiten 
Bentfernnge I in Eieifast Taten, 
feneit fe mit otihlectens 











: weiter 1, 
Ser Bord der Gennfenfäeft iR die 2er und Gntoäferung 

er Aiefen Im dem Rentonen Obere uib UntecQulen, Rülermel 
eh, Reunelb und Grafninkkäßttak In Der Gemertung 








Metiter 15. 





Dat ano? 
Heuptaßteiung I Gefuft aus den Mäferöeitungen 73, 
#4, 85,56, #7, #9, 89, #10, 61, 02 und 63 selben Men 
Artitero, 
Sie Genofnfäalt wird dc, den Werl vereltt. 
Ser Werfland teheit aus 3 Mislidern, Diesen If cin 

















tgfed von der Uhihelung 1 zu willen, 2 Aigen emennt 
Me Ele ala ellnige Gieniännin der Wöetung I 
E bt 8 Jette Im Het ten von 





8 Jahren fit eine Neurmaht bei Montane ein. 
Keiterd. 
Are Hauptaßteiter Bfätieht für N die uf Iktem Cs 
Siete ternmebmerben Date zud ntefeftungalften. Der Bett 
ad für Ne Qenplofteiung 1 ia fer Gebeelserfemtung und 
für bie Gauplahieiung I im Gereinterst) von Gale 
bt, Zen anf Die Bus un) Unleratlungtecelen ec Dauptabe 
eieng I Bjitigen Geneinderißsefätaß at Me Elek te der. 
Senerluefemitung bin Yrfland einyaniden. 
Weiiter 5 
! Sur Aielnamne an kec Gereeloefe 
Sigetsäner erkehungtefe srehigen Le 
Aral, wılde an dam Unternehmen Sale Tin, 



























‚Sie Eiatt eatethent 
Aieer Ainenbe, Inc King 
ab, vera ya einen, fe 
ih Cie 


vur Genenlorsforınteng Bee, 
Shen, mie ren 
(fen 


Testanbat fen. 
Sin und Bifelße Ferfon Tenn niät mefe als nd Aelmaden 
Übernepmen. 

"Sn der Genrrauerfemumtung fat die Gicht Göetitht, fr 
ice eG um Beratung von Eaden ber Moleung I Yanbet 6, 
ee übrigen Befer je 1 Elle, 

EN Befhheäjet Sieb Wbfnberung def Welt vor 








Betten, 
Artitet 19, 067.8, uf. 1 

1. er Mmfang uab Rehenfelge dee austsfügrenben bauten 

Anlagen zu Gefäieen unter Besdtung ker Mkletungtefätäfe, 


Be derbe us tfemg bite Kre e brenlfee 
uno 6 der Mfgeung I Gran es ernten 
Zngengen u Abroad. 

Kette 1. 
Zi Oefemmtft dr Wem eb unter dr Stun and 

Fee Bi Bee Te gen een 0 

erh kat Be em Ne Ben Tntehunteen 

Wegees Im Ciiftoeg feitzufeben. 






Artiter 2. 
ec ofen erfofgt mad dem Leätiiß 
und poar find be Baus vab Unteraltunge 





fie geneinfune Bauten 
fenfgafiäche gu verein. 


757) 
CO a Gin en AD A. 2. Kt der Oder 
ter De Öerötweafung tom 16/24. Tagan Iron, dh 
Mt. 46 Mr, 1 Zi. 1de8 Örfehe, Belefend Die Einrichtung 
inee Gemeinde und einer Suötpoliei, vom 22. Juli 1791, 
des 9. 16 der Gemeindeordnung vom 6. Juni 1895; 
ad Cinfiht dea &. 3 der Reidspeehet, beiefend 

die Abwehr und Unterbricung der Redlauitranthet vom 

Juli 1889, dep 8, 8 des Landeögeiehes zur Mus 
des” vorgenannten Beitgelepes vom 16. April 1884, 
des 8. 3 Der Berordnung des Raifelifen Miniferiuns 
Sijah-Beipringen, die gleide Sngelrgenhet beiefend, 
16. Jun 1834; 
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u 


mac Ginfißt des Mt. AT Mr. 15 Des franpfigen 

Sirofgeiehbudes; . 

in Grmägung, ba ber mit ber Unterfusung, übe ab 
Worbandenfein der Rıblaud beauftragte Rommiffer das Bor 
Tommen Biej® Snfltes auf verkhiedenen in ber Oemartung 
©t. Petr beegenen Orunbflüden Tegel dat, fee m 
Groögung, baf Die von der Reblauß infrten Zläen son 
iden. Peronen Sefuß werden, wodurd bie Gefahe da 
Deifteppung erföht wich, beihlihe id: 

il, 

3) Neben, Reihe, Weinpläte (Reihen) ober Erengif 
des Beiniodes {one ferner ondere langen ober lager 
heile dürfen von den Infgirten Örundfäden müßt eur 
fcnt werben, 

1) Reben, Meitefe, Weinpfäkte (Meike) Dürfen aut dr 
gang Gemartung ©i. Petr miht ausgefügtt werden. 
A. 2, 

Das Deren ber, don ber Deblaus inflcten le 
iR mit Ausrapme von den mit einem Grtanbnihfän ver 
fenen Peronen Bis auf Zeitreh verboten. 

At. 8. 

Ertaubriiffeine werben nur autnafuısmeife in bi 
en Gälen vum Swete der Vornahme von Tnbiirlest. 

en Yebeten den Salem beim. Päctern für de 





jene fon und außjelichlid, zum Betreten der eigenen 
He ” 
Zumiderfanblungen werden nadh den Gejepen befak. 
Et. Peter, ben 6. November 1901. 
Ser Bremer 
ein. 
Borftebende Ortäpoligeiverorbnung wird auf Grub 
BB 26 kick 
Seo ns ehe 1 Sun Met 
ten mn ca. 
‚Der Begirtspräfident, 
IM: De. Noller. 





1.902. 


© Kotheingen, 


Fe 
a Se en at u 
Be 

derorbnen im Namen des Reis auf Grund bes Gejches, 

betreffend bie Smangsenteignung zu Öffentlichen Ymeden 
Der zweigleifige hat der Bahnflrede Hagendingen— 

un WE IErgans pre 

dringlidh erflärt, ee 




















Mit 2, 
Die mit der Ausführung ber Bauarbeiten Beauftrag« 
Behörde mird ermächtigt, Die eforberen Grunde nötige: 
{ala im Wege der Smangsenteignung zu erwerben. 
Mil 8, 
Der Heistenger AR mil der Musfüfrung Bike 


Verordnung Beautragt, 
Uelundtih unter Unferer Hödfeigenhänbigen Unie- 
Reif und Beigebrudiem Rafeligen Infgel 
Gegeben Neues Palais, ben 21, Ottober 1901. 
ws Wilhelm. IR. 
Im Vertretung des Reictlangert 
». Zpielen, 


Vorftebende lerbödte Werorbnung wird Hiermit zur 
Üfentihen Renntih gebrai, 

Met, den 20. Rorember 1901. 
Der Beieepräfbent, 


Y. 4098. 3.1: Wöplmann, 


(700), 

Der Shteufenmärter Grit Paquot auf Sätefe 3-Oft 
des Rein DurnesRanald bei Arpoeler hat am 27. Auguft 
5. 39. den Gienhauer Anton Steiper aus Item Orte 
Dom Tode des Grtinlens im Rbcn-DtarmsRanal ger, 

36 fpräe dem Baquot für bie bein Bellungsmerk 
Beiefene Gniftofebeit und Wufopferung Fiermit eine ffente 
ie Belobigung aut. 

Die, den 22. Mobember 1901, 

Der Beirtepräfdent, 
3%: Pohlmann. 








?. 1998. 





780) Befätuh, 
cite 1. 

uf den Anteap des Ghemänberaihs In Mumch ger 
mebmige id) auf Orun bes 8. 70 der Reids-Brierbeordmung 
und $. 20 der Ginfübrungiberordnung vom 24. Dejember 
1888, daß Der jürlig einmal flatfinende Biehmarft {m 
Mumch aufgehoben wird, 





a Be a 
ae 

Der Bezelöpräfbent, 

I. 4: Böhlmanı. 





. 1788, 


HL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend anfgeführten Landesbehörden. 


(761. 
N, das fer IR Bm worden, dh Me 
Worftnften der S3. AD--55 deB Maliergeiheh vom 
31. Märy 1884, jonie bie auf Grund des & 83 bieet 
Gefepes Hierzu rlaffemen Susführungsbelinmungen vom 
14. Oftober 1900, Beirefend die Forifübrung der beringten 
Retater, für die. Uner-emartung Hubeesur, Öemelnde 





Remidg, Kreis Mef-Sard, vom 1. Dejerber 1901 ab Ans 
wendung zu finben haben. 

K. 8858. 

ea) 


Die Vierbrauereibefiger Jatod Morik, Iatod Bieder- 
mann und Wnse Daniel Mori in Mifenbofer, Rees 
Zaben, beabfichtigen auf den Parzellen Nr. 608, 609, 752, 
Yes, 166,107, 161,764, 30, 208 wab 774, Oitlon R 
Rarion „Eremäis Rıdlallnend in er Oemartung Wien: 
Sem Simanlagm ur Mafunnuhne su der Wok Dem 
Kılabonban dr Sanbmihte une dım Moabit dr 
Aa jr Eoelan men oe aaa. 
Cesalie Cmsendener gen Dir Unerchrun Fa 
Binnen eimer die fpätere Geltendmachung ausfctiefienden Hrift 
Ba 1 Kenn Ute mi Dem Au Dr Ko der 
Yasane Dr Be Drlmmudng alenen Summer 
3 Eee uns Baia Relais bl br urfehncen 
Beide won 6 do Blinde Mache 
enge 
ne und Bereibung dr Anpen Hey auf dam 
Vrgemeiamt In Menüs sr Cafe. 
eben, den 2%. Mnenter 101. 








Der Mreisdieeior 
Dr. Eleram, Ge. Regerungsralf. 





3.0. 8858, 
Le BEN 

Der Egeniümer und Befer des Eigntfums der 
feüßeeen Reinmübte yu Geller Mlolaus Bronne Hat auf 
as Waffrrht der vorgenannlen, jcht abgeiffenen übe, 
melde am dem Düßtkad) zu Srllmer lag, beyihtet und ber 
mtr, daf, Jomeit ex nuht Uferaniäßer oberhalb des bee 





Randenen Wafietopfes am Miftsad if, die Räummunge- 
Dr den Ueanoen aut min. an, 
ie in der Mngelegenprt, erwachfenen Berbanbtur 
und Martın wen hf 14 Kaya unntiber D0d 
dem Grfgeinungetag Biel Watte au| dem Bürgrrmeilere 
amt Öffntich aufgelegt tnden, mögcend weicher Zeit Bali 
ober auf ber Rretditetion gu Yorbac Gnnwenbungen, jomeit 
fe nit peiateetiger Matur Rod, fhrflid oder mündtih 
du Protofoll vorgebradt worden Tannen, 
Gorbad, den 20. Novenber 1901. 


Der Rreitirlior 
IR. 5698. Ihe von Gemmingen. 
ron), WER 


Der Befper der Belenmähte in der Gemeinde Aein- 
Händen, Bürgermifte Ganbfeied, aus Heller, dal unter 
Beantragung der Meıberung der Näumänzspfilht auf dab 
Waflenest diefer Mühte Veit gecif, 

Die in der Angelgendet ermachenen Verhandlungen 
und Borefin werben möbrend 14 Tagen unniltibar nad, 
dem Erikenungäiag Dieleb Biates auf dem Bürgermeiter 
ami zu Meintänden aufaeegt meiden, mäßtend wilder Zei 
Daft oder auf Der Meltbieehion zu Yarbad) Cimmene 
bangen, font fi ni pioateeiger Matur Aid, (def 
ober mlndl ya Prolfell vorgeötait werden lnnen. 

Borbady, den 22. November 1901. 

Der Auisdirltor 

Febr. vom Gemmingen. 

















Re. 369. 


(08) 

Die waerolielige Neuregelung dor Biden auf bene 
Banne von Silegup gelegenen, bee und MueresWähte 
genannten, dem Baron Waul de Lucy in Nancy gehörigen 
Rüben fonie die Eriftung einer zoxten Blathigwafe bei 
der Oberen Me iR non Amtswege angeorar, 

Die an der Geile ober und unterhalb Dee Miller 
gergenen Zreswerte {ab Rukaufmäc die dem Ousbe 
Otto Jufte zu Montoy-Blinuie grörende Reumihte 
(Noulin-ncuf) in der Gemertung Lounigny, Fußabmics die 





dam Mölee Chalumenu de Bernenil zu Fany ger 
Foren Diikle von Al. 

Sic Seren gm de Arnd 
Binnen der in & 1% ber Gnanberbrung fukenim 
Yelkeigen Austern fr one wär Si Bayer 
Meier ju Eillgap ober Beim unteren Reel 
Berbrinen. 
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Die bejügien Cäriilide, Män, Seiknunge 
Beferekungen frgen während der Ginipradsleift anf Ds 
Brgermeifteramt Eilegnp zu Jcdermonms Einfiht auf, 
Dieb, den 14. November 1901, 
Der Rreisdihr. 


Ir, 10071. 3.8: ich. 





V. BerfonalRadricten. 


1700) : Verleifuug von ®i 

eine Majrät ber Ralf Gaben ADsrpnäbigt peut, 
dem Mrisfäulinheilor a, D. Chulraid Emald Kouc zu 
Ehrapburg EN. den Mönigtigen Arenen-rben belle 


ren umd Eremeldgen. 
Malle und dem Säiuhmenn Heinrich Cheifey Martin in 
Def die Rettungsmeaile am Bande zu briihen. 


Ermemungen, Verfetungen, Gntlaffangen, 





allg des Jane. 
‚Seine Majelä der Reife Haan Mlergnäbit quukt, 
vn Me 50, Aumeimn sen eienfr 4 
Ekrafturg cm Reifeiden Bepirungeran In drr Dermale 
dung don Olah-Reikrngen u emannen. Dre Begkungcath 
‚on Cioeffer if ber Kuesbetlen in Colmar zur Belötle 
Agung übeieen worte. 


ati war Saliessoraliung. 

Seine Moität ber Aalier Haben Alergnäbift grub, 

dem Handetridter it in Eirfbug, Kube 

ig Gmi Ottmann Lonfabf, die nadpehihte Ontlfurg 

8 Diem Amte zu eutbiin und am den Eiede den 

Kaufmann Auguf Braun in Erohdurg zum Handlde 

zit bi dam Contgeidt in Eirofbung. und jwar für Die 
Zeit BE Ende Eoprnber 1008. pu eınumen. 

Grant; ,&% Baader Bine ih Branı af 

un Eloceprifung zu Grrigtrof foren. 

Ir Breite hi dl Oilen der Duck 

miäle bei dezı Landgericht in Me und Lam Antägeiät 

im Diebengofen emgeragen meiden, 




















Wervalteng der Ainanen, Gewerbe ard Don, 
GeRorben: Runtnifer Ripheim In Lanterturg, 
Sserfäatrah, 


Ernarni: Die tommifjaitden Lehrer Guth am 
2eyeum in Gelmar und Gtogen der Chenestidule in Dep 
au Lehrern on den Djentlisen Löteren ciulen ifo Lotte 


H 
Berfegt: Ckekrer Fuhe vom Gymnefu in 
aut 68 Wermmechuin Erintn un Ce 
Seitmann ven der Mallhule In Dior on das Ohm 
zaftm un Wefenturg. 
GeRorken: Ebert BaerenE vom Proggmafum 
gie im Se Dehner vom Oomaatem m 
gr 


Boirämernelteng. 
a Oter-Eifoh 


Dr. Herrenfeneider Im Reiceniocier ‚et fein Amt 
I Rantonalazt niedergelegt. 





eraganem 





Beinahe vor. 9 Ei 


Grnannt: Ranlonatat Dr. Janes in Rede 
meer für bie Gemwinden Weidner, Witehneier Er» 
erg, Rantenatant Dr. Hundeshagen in Better 
Heim für bie Ormeinben Zeblenkchn, Bennmeier und Oben. 
Delinitio angefeilt: Der Schr an der Witz 
föute in Movie, Iidor Meyer und Lehrer Meran 
Geh in Oterfeinbrun. 
Benfioniet: Eeherin Jule Say in Mihaufe. 
b. Unter«Elfaß. 

Feßongefleitt: Schrein Bule Moib in Erafbrr. 

Berfept Leprer Gkifien Caffel von Biteneg 
nad Mehhofen, ET 

Tem Borfitfanfiche Efhment, Cberförkei 
Buöticler, ii die Gemerdeföferlehe des Ehupbakis 
Nederpaslach, Cherförferei Cüpeihaufen, übertragen worter. 

© Eoitringen. 

Wroviforife angeflellt: Der eamalige Beirläfede 
ehe Srdonph Schmidt und Eergeant Hermann Qutoneli 
a8 Shupnünner beider Raifalicen Foiyedichion Dich, 

Nusgeföieben: Cdufmann Stein bei der Rafı« 
Hien Polyebreion ja Di 

Artar-dot- 
a Besiet der Ober-PoRdieettion Girabburg L €. 

Neu angenommen: Zu Bofgrbülfen Die Edit 
Sauter in Mütbaufer, Lübte in Eirafburg, Euz In Disk: 
Selm uud enbling in Gola; jr Zeluasbegehäfe: 
Bleite in Pükaufn; zur Pohagetin: Mire, Ölod 
Hartmann. 

Die Boleflifientenpräfung habe 




























befanden: 


Die Voflarbütfen Mißert Göru und rede in Ctrafburg 
Peiifer in Mülgenfen und Spieder 


Bin in Silefadt, 
in “ peter. 





= Gi 
ten: 


“ ausgefhleben: Zeiegrappergehülfe 
Voftagent Glod in Partrmanntmeite. 
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minajı 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 








Strafburg, den 7. Deyember 1901. I 





1. Verordnungen pp. des Minifleriums und des Oberfenlrathe. 


en 

In Gemißtet der 8. 35 u. f, bes Bergacchs vom 
16. Quenber 1878 weden Kladurd bie Vrteihangeurlunden 
für die Ziteperguerte Peigitte 1, I und I ai den 
Beneien zur Afentihen Reini grad, daß dir Dlan« 
widnungen bei dem Reifelihen Zergmeiler in Giraßburg 
dur Cinfit ofen Tegen. 

Smaksurg den 26. November 1001. 

Dinifterum fir Gief-Lofgringen. 
Melange San 
La am, 31: Hart. 

Im Namen Seiner Majelät des Rafrel 

Auf Grund der Duthung vom 20. Auguft 1901 wird 
Are Senat, Srigitie I Gef) une dm, Hann 
Brigitta 1 dos Bergnerltegenfum in dem in den Ger 
einden Gleinbat, Tann und Alkann, Reis Ayenn, be 
iegenen 1610779. Quabraimeer großen Gt, beffen Örenen 
SH am. run Raa elshien Barylämung 
den Budflaben ABCDEPG N Saränet And, yur Gemine 
ung der in bm Beide vorlemmenden Zitere nad ben 
Berggefie vom 16. Drgember 1879 Hirbür netten, 

Straßburg, be 28. Nonember 1901. 

5)  Winiferium für CHoß-Lotfeingen. 
Aörpeilung deb Innern. 
Betchungthnbe fie das Bintoyeguet 
ige 1 bei Eeinbag. 

Im Nomen Griner Malt des Rafes! 

ul Grund der Dutfung vom 20. Yugafi 1001 wird 
der Geneitihoft Brigitte in Eierflo unter dam Samen 
Brigitte "dot Bergnertegenkum In dem in ben Ger 
meinden Gieinbat, Ihann und Uftot, Mrs Thon, bee 
am 1edaadn Susi ach, Di, we bomyn 
auf da am len, ein 
Ben Sahaten ME KT N N dan It ir Gem 
mung der in dem Seide vorlommenden Zinere nad) ben 
Berggelefe vom 16. Deiner 1878 Herdur) Drehen. 

Shraßburg, den 23. November 1901. 

LS) Miniferium für Elof-Loleingen. 
Wing des Innern. 
Verlifungsurhunde für dag Ain'enberguet 

Brigitta I Se Steinbad- 

Im Namen Crier Majeät des Reife! 

Auf Grund der Muthung vom 20. Kagufl 1901 wiib 
der Genetioft Grigite in Eberle unter dem ‚Namen 
Beigitta I das Bergveiteigenifum in dem in dm Ger 
meinden Stenbad, Mlkenn und Uffol, Ares Lanz, Br 
Tegenen 1880520 Duabratmeer großen Ge, deffn Grenyen 





























auf der am Keutigen Tage Seglmubigten Monjeiärung mit 
den Budfiaben AN 0 P OD Beyeihnel find, zur Gemin- 
mung der in dem Äele vortommenden Sinfere nacı dem 
Berggeehe vom 16. Duenber 1878 Kerdurd delichen, 

Stroßburg, dm 25. Rovember 1901. 

WS) MDiniferium für Elafrtotgringen. 
Mbibelung des Innern, 

Werleifungsurtunbe für das 

Beigitte IN bei ©ı 


os) 
Duci, Ertoh des Miniferiums iR genchmigt worden, 











hof bie Loofe der yum Beten der Emenerung, 
Tieze zu Gfenad$ im Jahre 1902 zu Deran 
Potter in Ci 





Ihriugen nerieben werden. 





oo) 

Die feie HÄeTffe der Graveure, Refiearbeiter und 
Moicteare mul Balen zu Mübeufen bat nad borzee 
mommener Ciatutenänderumg durch Siniteileteß vom 
26. Rooeınber 1901 von euem Die Beidrinigung erbaı 
be merk er ih ba Br Bag 

on Anforberungen des Rranfemerfiherungegeiches Sendgt- 
De ” 


70) 
Betreffend bie Prüfung im Hufbefätag. 


In Bemäkhet ds & 1 dr lungen or 4. Kuga 
1890 jur Maslbrung Det fee vom 8 Dat 1690, De 
end bie Ausübung des Quörälengemrkes, tel am 
AtTnnG, en 23 Nanaar 1302 vr Berta 9 
ab, ine Ofen Prhng I ufbegiog in der Dubehtage 
Helen De Rateniermfrabe Sc 77, Rt, an mager 
Bafiömihe cur Gohrkabengenihelnchnen Lnnen, 

Dee Sröfung, melte voreushtig und Tape In An- 
ru nme wie, bey aus cin prulijgen und einem 
Borigen Ziel. 

A Die prattifge Prüfung umfaßt: 

10% Kalkan 1er graka Poldi Fir der 
Vordrhu und einen Pinftal, mt ode ohne Ofirfu 
im Schiene oorefrtn Ye, lie die 
Runge Musfücung De Beaes mit See Gin, 
nfenkung SneB engen. Cent, net Ein- 
Äeerißen oe cnes Sharherlns una den Weföten 
Sieb Sud mit Denen, 
3. Die Anfergung eines Oufefens fir cn Med mi fehlen 
Hat ober ante Babe ober mi fpepaftr Eiklung 
dr Gange 


























3. Die theoreilihe Bedfung sefeht in der 
mänbtüßen Beantwortung von Bragen 9 
BR Se nn er fie Me Beöafnpe und 
ie eisen Tee, [ie Die Belege u 
as Sala and Orte der Sufstge un 
un Grm cs m 
ie dee Soremmenden Del, 
über ie eiheenen Alm Belhagbartn, bt 
Abe dat yorämdbige Beiläg Bei etalen Eirdungen 
Und Gangart, fie on (hlehften und Tante 
Biken det Pieces und des Ainde, 

Die Brifngstommüfen Set unter dem Barfhe 
ds Sendern, Regerngsrathe Bei, aus Km Are 
ipiearı Haas unb dem Sefklogerer Brobiemetp In Def, 

Ber De Behfung eben wih, bat Bi den Arite 
Bier (ieh Mahn, In dm Eiidin Eirofdurg und 
SR Sei dem Pole, cin [Amtes Gel) DR jum 
15. Januar 1902 npzide. 

Der AnneBung mäfen der Geburten de Ber 
eier and dr Haute Ranch 

in Ednidunbe 
er hc Being, 
Sie, Berafänie at Oral, In 
Ausiung se, (And die Seugufe Ds Korlaneh 
ir Mat geil Belegen. 









Beroriuung, 
Grmeiterung bes Bahnhofs Herlisgeim 














(Dber-Eljah). 
Bir Wilhelm, vom Gottes Gnaden Deutfher Raifer, Rönig 
‚von Preußen, ic. ıc. 2. 
ven 4 Rem Riss af Geb der Sehe 
Bam st 1601 (len de fl I Wie We Das) 
AEna 
eher ae 
ala deinglig, eriärt, 
a In Sec 
Tale in Bag dr ans Pin un en ur 
Der Reicat mit ber Musführung bi 
Verorbmung Bez Fa 5 Iren Nie 
art ne, Spinnen 
(ac u Benpendten Rulelan Aion 
Gegeben Neues Palais, den 80, Oktober 1901. 
ds) Wilhelm. LR. 
Im Bertretung bes Reichälonglert 
Thlelen. 
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Tür Deerigen Siämiebe, Weihe om dem Unterids, 
tur der Qulelälogiäule Iheimehmen, genügt. mänkse 
Anmeldung bei dem Vorlande der Eule. 
‚De Sinti Cm, fa 10 u Der Beliante 
Zeit mit einem vohtändigen Lefblaggug In guter Bed 
Venbeit am Srüfungtort enzufinben, dur, Vorgeigung Ns 
Ginberufungsireibens über fine Serfon A auspumcie, 
ie die Brifungsgeäpr von 10 .& zu hinterlegen, ti 
idbe nit Dur ben Recbe heim. Poliedieliet guy 
oder Ketweie nadgeafen if. 
Gtahburg, den 25. Nopember 1901. 
Aha fr Snwertefx. Senge An 
f wi u 
ET er Unterhose 
In. 1278211, Zorn von Bulah, 
em 


uf Grund dep 8.4 Hbf. 4 ber Werorbmung vom 
6. November 1895, Betreffend Die Lanswirthfchatligen Be 
eine und den Sanbiirthfhifscai, und auf den enflimmigre 
Werfttog des Meitverenvorflandes kat der Herr Eicis 
halter an tele bes diehericen Worigenben ben Arißictse 
Bieams, In Goimar sum Barhkren dı& Borna 1 

18 Gulmar auf Die Derorbaung. 
mann, 











Borfteerbe Wertöde Werorbnung mizb Gibur ur 
fetten Renntmip gerad. 
Der Bairtspräfdent. 
3.8: Commer. 


a) Berarst. 

Auf Orımd Des Mc 12 des Belhes, Setrefenb Br 
Spntitasgenoffnlächen vom 21, Juni 1865, wird bier, 
naddem laut eaetoll vom 16. November 1901 In ber 
Dielen Tage zu Grfläcim Raıgebabten Seneraveletndun, 
ber hebeilten Grundbefer von 25 Beteiligten, mit: 
dulammen, 103» Sellar fe, 25 der Binung Der Or 
note Beigfimat Haben uhb Amer 7 mit Dan det 
Grundöefk dar euteridlige Gifliung und 18 mit 6a 
Ar Brunei Hama Sg tete, 
lofen maß folgt: 








An ı. 

Die m Soc Ber Anaze seh Ye, uf Or 
we Bis hm I Cafe na Rehartere 
Bigcden Ömofenefsfurgn pe Beer 


wi Hiermit autor, 





ra, vn Lage Det 
Anger Kıfalg Yası u nahen Di aflket 


difer Tpteren Pormfiftet {A dur, eine Befleinigung des 
Bürgermeifees nadpmeilen. 


Weite 3. 





Soimar, den 25. Rovenber 1901. 


Te Baanıpm. 
1. 100. Gr komme 


Die Eeungen ber bucd berehenden Beta ermät 
Gensfenfäaft Rab plelßleutend mit den nater (47 verdfeniidten 
Sepunaen dee Golmäflaungsgesofeuföaft „Im unterm Rekhte 
Mit Banane naäfegenber Mit, melde {ae 
Melitet a ust. 1. 

Der Borfanb bet aus 7 Mitflebern unb 3 Elerteer. 

Diefien Fb enß ber Ze der beifeligen Gigenlimer u wählen. 
Artitet. 

me Ziellaßme an ber, Gemerelseriemmtung And 
Sigentsher_Snebungeuele gelefihe Dereter von [len 
meätgt, melde en ben Mernehmen Bedelg find, 

"Jeter Gigenifimer Sat ine Glinne, 

genen, mehr verfinert ind, Herföni zu erfäeieen, 
{poie Zaun, fopci! Re niät du Ihre Ghemduner da rein 
Fo um pa Auca Bestatter ek. Seba 
(ärfliße Bolmadten müfen Sur) den Bürgeemeifer bet Watns 
geh be Dollmadtgber Seglusigt li. Gin wab Diflbe Parn 
Yazz ziät mefe als 3 Beilmadten Aberneimen, 

Wrtitel 20 (er 10). 

‚Sie Deretung ber Roßen eflgt Im Berti zu @rbße 
Are BIRAe, mil weißer dir einelnen Chentjämer am Bam Unter: 
mehen beifetigt pad. 


[2) Befätut. 

Muf Grund bes Mit. 12 des Geihet, Beefnd die 
Symöitetegenffenidaften dom 21. Juni 1865, wid hie 
ii, nachdem laut Beisfod vom 25. Radember 9. I. in der 
am diem Tage zu Eigolöhrim flattgebakten Öeneraberlamme 
ung Br Beibetigem Grundöcher von 60 Bebeligen, weide 
aulammen ds Heltar befipen, 58 Der Bibung der Öke 
noffeaft beigehimmt Haben und gar 27 mit Bm Heine 
Grundbefip dur ausradihe Grlärung und 31 mit 2, 
Dettar OrundbcipRülfhmweigenb dur) Ridubetnehen, während 
nur 2 Bebeligle mit 0,10» Qeltar Grundbelp N ahleend 
ausgefprogen Haben, Befglofen mas folgt: 














an 
[ 
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At 1. 
Die sum Fund der Mage ie Scene 
Genereng Cioiseln (Unwente Sıladı Sabcnder unb 
Sn) mad Mebebe der ergeen Orsffgefehungen 
ee Geefafgaft mie ger uch 
Ari 2 
Dee Sf, fi ei Kasper Gensfenfätt 
fahıngn iR im Grit u Seteräintah u seine 
He un In DO Eiolähcim währen era Mena, 
Lage der Emfangs Feten an, Dura mie 
eig. kelmnt zu meer, De Gfüleng Dee Iteen 
Eon iu cn Baden  Ongentkeh 
r At 8. 


Je eine Musferigung Bio Beidtufes, weider je eine 
Hepanbige MIArt Der Cenofenfgafttepungen Beiept, iR 
für die Atten der Mreidieion und für den Würgermefer 
iu Cipolseim dur Bermabrung Im Geneindeareio beim 
Cine bitte Ausfertigung I dem Dieir der Benofen« 
fäoft nad einer Emennung eusjubänbigen, 
Golnar, den 29. Novenber 190 























Der 
It. 10340. 3.8: Sommer. 
‚Die Gohungen dr bus berfleienden Beta ermäiten 


Genefahtalt lab geihteuten® mit den une 67) veräfeniläten 
Easegen ber Geimiferangigerofenläeit „Im unlem Drähte 
mit Ausnapme acfeender Welke, weiße La 


Wetiter 8 ul. . 


Der Vorfterd Bft sus 8 Mltiehen und 2 Glellerkeern. 
Defitn fnb ou der Jay ber Seipellgten Grundbefiger gu mihle. 
Artitets, 

Zur Meeksefme en der Genreaverfemmleng fd alle 
Sieentimer Beet 

Siernsümer ven miße als 0,10 Setar Rab zu fe Hit 
sen bereit, ala fe e 0,10 Deter belen, Rein Gigeihäimer 
Hera jede mehr es 4 Ellen führen. Gigertmer von weniger 
8 0410 Gear And zu eier Elimee Benediat, 

Sierntbüme, wide vrjnhet nd, pecenid u efäeinen, 
{ee ecuen, feet fe nicht Dur le Gbemämner gu besten fh, 
Tonnen fh Bunt, Besolmägthte weteen Lafer. Bewelihlice 
Zolmaten müfen Such den Mlngermeiler he Modus bs 

naötgeber Beslauig Jen, Gin und diflde Perlen fa nit 

mehr ala Dei Bellmamtn Überuhmen, 


Wetiter 20, 


‚Die Beretung der Roten effst nach Mafgabe der Bräße 
der Fiäde, mit welen der eier Egetpämer Btpeligt if und 
iin Derhäieig des In ernacenhen open 














b. Ante 


15) Zerorineng, 
betreffend die Erweiterung des Bahnhofs 
Baljeinkeim. 
Wir Milbelm, von Gottes Gnoden Deulfher Rai, 
Riuig von Wreuken, x. 
yerorinen im Samen de; Seis auf Grund bes Gefhs, 
Beuffenb bie Zmangtenteigung yu öfftligen Smeden vom 
3, Mi 1841 Bullen des Lois IK sarie N9285) auf 





-ölfaf. 
Mit 1. 
Die Eroeinung des Bahnhofs, Waflinkem wird 


Hiermit old {m Öffentichen Rufen liegend und ale bringt) 
alt. 





Melt 2, 


Die mit der Ausführung der Bauarbeiten Beauftragte 
Behdrbe wird ermächtigt, die erfrterifen Brundflde 








ntrag de8 Reißstangers, mob [elgt: 


nötigenfalls im Wege der Smangsenteignung zu ermwben. 


At 3. 
Der Heietnye iR m Der Masführung Beer Ber» 
PR RE 
tor unter Unfere Bd Aeienfänigen Unterrift 
and Beiganudien Raiinen Onfegel 
nes Neues Pallt, den 4. Novenber 1001. 
ws) Wilgelm. L.. 
Im Beretung deb Reihätanlet 
De 
Vorkeenbe HcrhBäfe Berorbnung vom 4. d. Mit. 
rd Hiermit jur Mffentigen Renntlß geirait. 
Strßturg, den 28. Yapenber 1901. 
Der Beirtzpeäptent 


V. 6827. Dalm. 


70) 

Der früser in Bebiphem, jet auf Säcke Rr. 8 
100 Ike Oman Bra, hanıe Eainkonkie 
eier Eudmann dat am 12 Juni d. I. die Gifran 
Rofine Rocppet, geb. Shmilt, in Peibüfkeim, weite in 
ber Rate der Eieufe 21 bei Gerhißfem in Den Ganrtobtene 
Tat geien we, don dm fieen Rob be Gina 
weite, 

Bär diefe von Muth und Extfäloffenbeit zeugenbe 
Ein die Dam Gnmmen eine Trhnng um 20 & 
ei 

Fugti fprefe id ipm Hidurh Afentid Anere 
Tenmung au, 

Strapburg, ben 25. Robenber 1901. 
Der Beitepräfbent, 
3.1: Domintent 














In. 10857, 





am Defätet. 

Huf Grund des Mr 12 deb Cefeheb, beireffend bie 
&ynitagenofenfäaften vom 21. Juni 1863, wird Herit, 
nacem laut Proioo Dam 5. Hodeıber 1901, in der an 
Difem Zoge zu Ingeleim Naligebaben Oenerlberfammtung 
Der Beleiiten Gtundbefher von 116 Beibeigten, weide 
Aulammen 40,0 etar Befken, 114 der Biltung der Gier 
mofenhoft brichimmt Haben und mar mit ddr Dollar 
Grundbeip MINGmweiend Dur Rifigeinahne, wahrend nur. 








LI. Eefaffe pp. anderer, ald der vorflehend 


arme) 
Die Eintragungen im Panbeitrgiter unb im Genofe 
feniftärgitier des Raifal, Amtigeriäts Colmar werden 
m Jahre 1902 außer Im „Beutigen Reigtanjcigr,: 
1. in der „Eiraßßurger PoR“ und 
2 je nad) dem Nieeroffungberie ber Firma: 
im Reife Colmar im „Eller Tagedlate‘, 
im Reue Gebweier in „Gebweleer Rritkate 
in dem Ranlonen Rapfersberg, 
„ Gönieiad) im „Roppalifoerer Rredblate, 
im @antone Marti im „Dogefenbelen“, 











3” — 
2 Deipegte mit 2,0 Delter Grundbefp TE ablehnus 
ausgeprogien haben, belle mas folgt: 
Aeitel 1. 
Die yum Zocde der Anlage vab Untrefetung due 
Beinen de Gemutang Sushi u Mehpte De 
cliegenben Gengfleniaftsiaungen gebildete Genofienj 
ed Hiermit euer, 
At 2. 
Diefer Belt, onle ein Mut 
fafäfapungen it im Geteae und Ba 
Beröfenitihen und in ber Gemeinde Inglsbeim 
eines Wonait, vom Tage des Gmpfangs beseben an. Dur 
Bfentien Tirfatag belamn za maden. Die Crlälung Dehe 
Heheren örmtitet IR dur eine Befgeinigung des Länger 
imeißers nagpumelfen. 








Pen 
‚Je eine Ausfertigung diefes Beichlufles, weldser je eine 
Aal Benndigtan I fü bt Eigener Sep 
VE Era Mraung dm Baer Der Gas 
Tenfäcft na In Einarmung euyehtakigen. 
Strajburg, ben 24. November 1901. 








1. 3790. 


Die Gehungen ber brd berfefenben Bejätuß ermääige 
Genefnleft And geltend mit den unter (81) Deinen 
Seyangen der Gatnkferungigrsfeföeft „Im unten Bitte zit. 
Nuhnahme neäfegender Mt: 

wetter a ut. 1. 
Ber Berfenb Saft end 8 Wilgnbern wab 2 Geier, 
Me an der Bupt ber Beieligten Gigenime ya wählen fad. 
Meier so. 

Die Berfeung der Aaftn erfolgt in Gemäßfelt der fe 

eigen Biäge, 





Reiter 2. 


on nein Sat Ber Gerofenfctsotanh 
Berlügung von 2. uni 1894 Den Genafenlächer 
ie 


Fierereltung enipreßerben Wateog Im fallen, feern mitt 
Ienderee @elır im Piheee Sinäfuß ip 3 a Quebligt we. 


Zur Kufrafme 
don der n 








x 











ıfaeführten Landesbehörden. 


in den Rantonen Martoebeim, Eiäleflabt und Meier 
im „Cötefadter Togcbater, 
{m Ratıone Bare im „Barter Aontontiltte", 
im Ronton Diner It „Boten vom Münfleriel“ 
veröffentiht sden. 
Be eieren Genoffenafen I Die Betannimediung 
in der „Stiakbunger Bol” weg- . 
Goimar, ben 28. Nobenber 1901. 


Ralferl. Kmtsgeriät, 
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Ci 
ON, Yelnninahungen über Eatragungen In dat 
Sanbutgifer dabın für ak Nahe 1002, aubte im 
Beulen Rider, uch Kate nd dr 
„Strei er Poli“, ae frage it daß Öenoffen» 
Üeflrae, gran dung 
Heat Gurten Im Sn »elrfbunger Haze Nahe 
richten“ m erfolgen. 
Stahbung, ben 1. 











Deyember 1901. 
Raiferl, Amtsgeriit, 
Wöthelung für Regiferjagen. 


so) 

Seien des unten 18 Baden 
Ci der Sande Be el Yale) Ted dene 1002 

N 

Baden ee: 

Gintragungen in das Hanbeteregißer dur die 
"Eirekburgt Yo“ and dat Hr Die beeffbe Qankele 
been vafänege Meat, 

2. De Ginrogumgn In daB Genoffenfdaftszesifer 
bu bab für Ben ih der beefaden Gmafeeldaf 
ufdndge At 

Haben, den 1. Depember 1901. 
Reife, Antegeriät 





Necnungsabfeluf 







































































der Sandes-Berfigerungsanfalt Eljaß-Lotfringen für bat Jahr 1900, 
E1 Pe R 3 Ausgabe, 
ä Bereiänung Fa 5; nö 
1 ind” Fast aus Srunsehh: 
Beitragserf 
x ed bei el oder Eahyäung von” Henien uns 
a: ei 
av Sie Melcung u " 47648 |87 
. XV Resekie 50195 
zus ajm 3 Bi 
5012204 [se] Autgabt. | [7 
1084706 |67 Boorlicheriäuß Ende 1900. 
aa]: : au | 
CB: | 
140.000 » | Darlehen. | 
En een | 
V. GerfonalRacprichten. 
(782) Verleiipng von Orden mud Ehrrempeidhen, 


Seine Majeät der Raifer Haben Aerguäbigt geruh, 
m Gremeufieen Molaus Zehen ya Dh mut Anl de 
Yehenin U Ren Weheand Das Mgemene Eftnyiden 


und bem Puhefncht Sudig Geeiber in Gcok-Diepciere, 
Ai, Biber, Arngbmnaie am Yan a 
deißen. 


Verauliag du Jan. 
‚Srngnnt: Bam Böen de gu Dane ben 
Ramen „Eranguiher_Briberneren”  befeherben püte 


geroffefgaft der Ronfiloralpräfbent Parter Braun dar 
et. 


Jet un Salturserlun. 
Seine Meiefät der Ralfee Saben Mlergni 
in @emdihe Da Dario dh Busberaie be Ber 
Dr. Säneider Ki der 


an De Santehn he Bird al 
een : 
Be einer dan u Ze 
Ka 
Bi on dm ie aan 8 
m Se era, 
Ken ®  Gacnitiem, 1 Dat Die Grnehmigung es Rai 
Ernannt: Referendar Frangois auf Grund der 
et Einen vun Gehe 
Boiherm 
j enkengen 
Berfept: Lehrer Mfons This von Obergailbadh nad 
ER, 
Benfois: An Wiener u Bar Reit 
burg. 
Wermaltung der Pöle und indirckten Srnern. 
Graant: Buirmife: Zheraß I Ei 
kun a Biete U Biochefe Behnpair 
Bent kn 1p sum Heupelamtsrerbanen BfdöR, Gen: 
auffeber Axens in Mtnad) zum Amtsdiener in Diebenhofen, 
Amtgdiener Ohlmann in Diedenhofen zum Grenzauffeher 
St. Sub, Die Grenglenflanmärter Miofe in umep, 
ner in Sorey-DMardigny, Hdfler in Us, Beitat 
enftein, zu Örergauffebern an Ihren bisherigen Dien 
orten, ber penflonirte Gteueraufieher Bertjchinger in,Hi 























VI. Bermifäste Wuzeisen. 


0783) 
in in Alan en am hi br On 
Elfaß-Lothringen aufgegeben. 


(784) 

CE 8 Pronenamt kaufen ft ben ta yon 
Roggen, Hafer, Heu und Gtioß umwnlerbroden fort. Der 
Anlauf erfolgt ac den Delannlen Bebingungen und unter 
Bworyugung Der Probugenten gu ben jemeilgen Tagespreilen. 
uber BRoggenriöfiteh tan aud Mofdinenlang«, jonie 
eigene und Halerftah von gulr Befgaffebet zur Eine 
Tieerung gelangen. 

185) 


Das siontamt Me Tauft fortgefeht, unter befonberer 
ana Sr Bra, le BO 








angenommen. 


Enge um Ortednuimr Dat, Mc Bausturgt is 
ihefein zum Ortteinnefmer dafelt, Magner Hilt in 
Söileredor) zum Ortseinnehmer bafelf, 
Verfept: Haupolamistendani Rapp in Dich cs 
upffeueramtsrenbant nad) Girabburg, Sodinfpeler &d+ 
jrdt in Deutfgedorkouct nad) Bafd, die Zoleinnehmer 
Reif in Urbeis nad) Grandfontalne und Derzog in 
Gore nad Uret ie Guegnfche Reifferigeist u 
Nmanmeiler old Gteueroufger nad Mel, Meder in Dan 
dB Eleuraufcher nad; Halikheim a. &. 3, Jofupelt a 
Grandfontine nad Deulih-Oit, Findel in Cdeik nad 
Ver, Amitine Mälter mn Serid maß Eiafbug, 
enfionict: Gleueramisajffent Romrab Müller in 
Shroßurg, Sleuerauffeher Roc In Def. 


Arge PoR- zu Eeigraphemserwaltung. 
b. Begixt der Ober-Bobireltion Mef. 









Bone m 
Koma Be 





5 Bombas, 
€ Somitt von Buenorl nad) Niderbtomm, Guto vor 
erigen noch Metingn, Spannutß von 1. Mb nes 
Snargemtad, tahmer don Sidenkofm nad Dir, 
3. Wagner von Uelingen nad Bentai, 9, Bagntı 
Bon Abıla ng Yaleıkery, D, Wiegand son Alsfeld: 
erh Ratingen und ©. Maif von Sig nad AcRofrt. 
ann eteligutgeigiben: Sofa Alb 
Bringen. 








Zis Mitte Sebruor 1902 werben and Erb 
A te 
os Ars 
oblantamt Pogenau Tan ix 
Qeongurg don Behr Ko Olfen du ul 
Rosgenfroß von magajinmäßiger Bejgofenheit; ferner ir 
Guf Weiteres oud; Rodeibfen und weihe Bohnen. 
Sitieferungen zu ben Jeweiigen Kogespreien tänner 
fü Wormloge von 8 BIS 12 und Radmiilags ven 2 
#8 6 Dir Bltane aa 
enftie tarn an Sonbei ie 
Saarghung ocean. AN 0 
aan, 
Des Peoviantant Etrohburg 1. 








Grein endend u Beigtafalt von. 9 Ch 5 Gr 


_ 38 


an IEAEIT pr 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotfringen. 





Strafburg, den 14. Deyember 1901. 


| 9 51 





Ein Hauptblatt if nidjt ausgegeben worden. 





1. Verordnungen pp. ded Minifteriums und des Oberfehnfenthe. 








788) 
rn Bei dr Bf der un Mad Au 
warte für eblere Pferbe im Dei 1, Ja. in Reustentenburg 
ein Dei iR In Goßgoitingengeatt meren. 





LA IBsesn, 





der Beiteföpräflbenten. 


11. Serorduungen vr. 


“ Ober-Glfaf. 


100) Berorbuung. 


Auf Grund deb Mel. 28 dep organiffen Detreis über 

die Bee vom 17. ebrnar 1862, joe in Grmägung, Daß 

nie RIO, vergebene Defintigunge bug ine 

elng In Dtm Ba eigen She, eh I den 
mgögeriäth yur 

hg. Dr Antlden Belarnmnghenen Wffäm I 

ordne I — omcit eb fi um ben Candgeritebeirt Gı 


Ey se elageke 
ee 








Mtı. 
28 Blätter, durdh weldhe Diejenigen amttichen Belannte 
madjumgen zu veröffentlichen find, welhe nad) Borigrift 
Schmale weh fl med jr Dr 
Rulenderjahe 1902 beflimmt : 
1: Hi Den Cip beb Oberandetgriäts u Colmar bas Pr 
Han Aula Glan email Tpa 
2 [de den Sir ‚ber A eb OberElfah zu 
3. fürn Ep De Embgrtt a Colmar: Date Bat, 
1. fr den Ci bes Sanbgeiäts zu Mülfaufen: die „Rear 
Wütfaufer Zeitung“, 
;. für den Gig der Amtsgerichte im Rreife Colmar: das 
BE Eee 
EEE ein 
7. für den Eif bes Yimtögerichtß Marti: der „Bogefenbote”, 
für den Cip ber übrigen Hmisgerihte im Rreie Rap- 
poltbweiler: daB „Rappolisweiler Rreigbiatt", 
ee er une 
Tegel, Ara |r dm Mr Giltfeh, 





ernpe» 


10. für ben Cip bes Umttgeißts zu are im Arie Egeht- 
. in 6 N Tr Et Qt 

i N ingen: 

Obneafiie Bitfunb” zu © Bedoig 

12. ir da Ci de Ken I m Are Mile 


Henn: Te Mk 
18. für den Gig der Mmtegerihte im Srcje Xhann: ber 
Asgeite im Arefe Mtihe das 






‚Senbeiner Bol, 


Te ge hu 





Met. 2. 


we Eher en, formie me beenien ar ee 

Hd elaken wälen: ein B% An Glekens 

Idea fr Ch kn Grit ur Vefirlihung an 
Tidher huhu ‚beftimmte: hatt ansdrüdlic 

iehrieben il, fönnen im Laufe des Aulenderjahres 1902 ein« 


gerädt werden: 
Ye Den Banbgeritteet Katar, inf nen 

Me Fair 
eifacher "Zee 


Benesen gaezee Zieie da gie 
SEN de Beh: ip Je 
enge ap, 

"bc Albis Da. Raprehionier 
Fa den „Bote nom Münfecifl“, dn „Bogeene 
ie, de „Eilfifhe Voltyhung, das, „edefebter 

Eau m ba Pose Aueh 
2 aeg fe een na a 
BE Bein: I de fen Maren Ange» dr 
Deükefer Mer, Das „Mäanfe Topblat, Dab 
Zürcher Anblahe, Dn ",Sennbrimer Beten“, Me 
ae gi, De Baknihe Mehr: u 

















Gatmar, ben 7, Deyember 1901. 





Ser Beiltpräfben‘ 


1. 10281. Brin za Qopeniobe. 


4 — 


















































con Uadmweifung 
Der miherab der Alsnls Wantber TOOL or Dem Doläspißenen zu Kalner af rar de ©: a 1 
hend der As da Poing are vom 3 Baar 
nennen 
Sa 9 Gurte rraor. und Dat 
| Bu mnomm [Mm] no Gin | Rn 
x ac | _Gmase. ») Defnort Ausmeungs-Berfügung- 
i ua q 1 r 
A Husweifungen. 
1] Deffet, Bra Manu. ...] 22 | Obanbdier | u Catanes | te, 1.0990 vom 12. So. 10: 
legal a | Ati 
2] Bernasconi, &. al am [1 Tulln 100 . 16... 
3) Doop, Marie Dir dchf.] 2 | Mn In Semi | Ai mis. a. . 
4] Broctier, Dit Du | 3 | Man | ken aut ME, 2. . 
5| Yeanprötre, Hurt Eamut.| 25 | det. nu... 
6| Micmin, Bebinb. .....| 0 | Eümier je n.. 
7] ontanı, His Mann. | 2 | um [13 os... 
3 Raocl, Ja . ©) Söuhmager | 1 Hiras one . 15. 
9| Petjan, Rat mm. | m | Tume | 1 Be on... 
10 Remy, Yanlıo.ee- B| Ma In Cm won. 0. 
11| Berfinger, Tpobal. . ehfuhmaser | 1 Krane Bruni 8. 1m.» 
Near 3 D) Bigeeintah | a 
1%. Surüdnapmen, 
in 
1] Posnoti,nart Car Saican| 3 | estote |» zur ten |kusan. 14.11.1890 1.005 
Eu | a En a ante 
2| Walter, Sahann dato de s a Milan Mtusyem. 7.8.1808 0. 02 
£ ” ee ee ah ie Dt 
1 ill 
n. 10087. ren 
b- Unter-Elfaf. 
«02 Berätat. Auf Den Boupoileneg in De Lagen“ und 
Huf Onımd bes Me. 12 Bes Geieet, Seffend Die | gehen” tm der Grmartung Wılfeln nad Hobza 
Eynitnjenfenfeafen Som 21, Sun 16h wid Hs | Srikeeben Gemfkafsufelgungen gihee Gesflafteh 
mil, nachdem laut rotofol vom 21. Citot void Dermit aechfie 





im Toge zu Meeß-im faigebobien 





Srundifh Bund ousridide Orläturg ud 13 mit 150,6 
fe Grundbchip Nüdweignd durch Ribeimober, während 
ur 8 Bebeige mit 3 Mr Grundbeig Rh alıhuend 
eusgefprocen Haben, Beafen mas eg: 
Arte 1. 
Die zum Zwed der Gntwöferung ven Grund 
in den Baulbumn Dehu Yen Wenger I ber Auen 


Mt 2, 

Dieler Bejchluß, fowie ein Muszug der Genofenfcaftt 
Tagungen ifi im Gentral« und Begirftsmteblatt zu Derefeni« 
en unb in ber Oemeinde Melthein während eneh Bares, 
vom Xage des Empfangs desielden an, durd Öffentlichen 
Anflog belannt zu machen. Die Erlültung Biker leeren 
Bormirätet iR Yun eine Befterigung ded Bürgemeitet 
nadpuneien, 

At 3. 


Je eine Musferigung Dice Befätufe, melde je eine 
Ausfertigung ber Genolenkhaftslapungen bel, IR für Die 





— 885 


Mitten ber Rreitbireftion und für den Birgermeifter zu Diels- 
‚helm zur Verwahrung im Gere ırchip beftimmt, 

Cine deite Musferigung ii dem Dior der Benafe 
Tenfgeft nad feiner Graenmung auszbönbigen. 

Eirafburg, den 2. Dgenber 1901. 


1.3844. 

Die Eopanzen ber bus borfernben Beltuh antreten 
Drelnepegenofimigaft Hal der Beizeilernrg in Melseim [nd 
gleiten mik den unter (47) verofmiißten Capıngen dee 


83) 











1 hun bern Wurzeln bie 
Mofren zumachen, Rab von der Geufenfgeisäge ja enter, 
Hetiter 0, 

Die Berkitng dr Rof feat na Babsah br Bee 
er eigen Qi, Drum nl aner Anne mepeerRüfer. 


Verseihnin 


er im Dirk Water-EUef Im Moral Uosenber 1901 aus Ciff-Ftheingen eusgetfturn Ausländer. 





Ser 





elenen 


(Go non 3 Daember 18302 


























Fr == 
ER 
nn 
Fee 
is and Borneme | Eienb Bern. Miller anne | ur nie | "ftene | Summer. 
200 [Sm] dat EISEN 
a join] "ara len lie uno | a0: Femme Tief ji fe 





Die vater em 81. Maga 1890 IH. 0788 eigen ben Maflenlfen Glantsengetrigen Gerelams Geberlo brfgte Munonfeng IR 


muemefr volhegen. 
Straßburg, ben 8. Deyember 1901. 





Der Benrtspräftent, 
IN: Dominiens, 


©. Kotheingen, 


I. 10750. 

ea) Berorbuung, 

die Beröffenttigung der geritlicien Mnzeig 
betreffend. 





Auf Grund dep Pit. 29 des organfgen Deiiß über 
die, Pefle vom 17, Gebruar 1852 unb in Erwägung, daf 
verfiebene Gefebe, insbeonbere die Reidkjufiugelege die 
Belimunung erübtlen, daß die dur, fie Bergelichenen 
Weröffentüchungen dur Ginrädung in baerige Bat zu er 
folgen haben, weles für den Eip De6 Ger jur Beröfente 
Hung der amtlichen Sefannimacjungen Bfinmt iR. berardne 
i6 im Einoerflänbnifie mit dem Gern Beirteprödenten dı$ 
Antesbrfß, mie fl: 
Ketitel 1. 

As Bräter, dur) melde didenigen amtllhen Belannt- 
imedhunge ya, nein fd, Tee maß Bor der 
Gehe in das für den Eip des Geriäts ber Belonders 
Befimmie Bla ingerüdt waden folen, weden für DaB Ror 
Tenberjahr 1002 ef 
1 & den Cip des Landgeriät zu Meh 














othringer 
eitung ober Die Gasetto do Lorra . 

2. fr De ip des Sandgerigts zu Canıgemind die Gaar« 

emönder Zeitung; 

9. für ben Eip der Umibgeißte ber Reife Mep Eich, Me 
and und GhätrauEclnd die olheinger Zeitung 
die bie Gazette de 

4 che Ei Fe tg Grhlnden Ya Borbagır 

eitung; 











3. Mle den Ei der, Yintserte der Srlfe Dibenhofene 
OR und Diderfofems2Bet bie Loifringer Zeitung 
ober die Gnsetie de Lorraine; 

6. Hürden Ci, der Amtögerihte dei Reifes Bolden die 
Boldener Zeitung; 

7. für den Eih der Amtsgerißte Caargemünd, Rohde, 
Bit und Eaarofben die Gaorgemünder Zeitung 

8. für dem Gig der Mntögeriäte Yorbad) und ©. Hood di 

jorbatıer Zeitung; 

9. für den Cip der Umlbgeiäte Drulingen und Garunion 
das Zaberner Wogenblalt. 

Metitel 2. 

Gere ngeign, fie Benin, wel für bie 
Silit dc Onteibarng, gig: ecisentugen 
gech!ih erfolgen müffen, oe ba beten Einrüdung in Daß für 
dem Eip des Gert zur Derffentihung amtiger Beantle 
matangen efinmie Bat a Borgeiirichen, it, 
Tnnen im Laufe De$ Ralenberjchts 1902 eingerüdt werden: 
1. für den Canbgeritäunit Dep nad) Wohl der Betbeligen 

In die Bothringer Zeitung, Die Gazette de Lerrain, 
die Boldener Zeitung eberdir Saarburger Zeitung; 

2. für den Sardgerittfeit Gaargeminb mac Zahl der 

heiten in Dir Borbager Zeitung, die Gaarge: 

münder Zeitung, das Zaberner Wocenblait aber 
die Saarburger Zeitung, 

Dip, den 3. Dejember 1901. 

Ste 

Graf Zeppelin-Mihhaufen. 






























1. 5206. 


er fa Doirk Steige Im Monet Monenber 1901 eu Eifaf-Folplagen 
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Woswetfung 





| 


Ratirnettät 


gelefenen Auslider, 





alusstenes, Migect 
a|wrelt, Jam. . . 
alwasren, gi... 
Berta, Bande 
Bien, 





Bernadjis, San .| 


nolesenee, las . . 
su|6heinine, eiasen 
12] Deftier, Jean. . 
10|Sarini, Ren . 
1u|srctett, zit. . 


Ei 
elaiiiieei] au, 
une 


angell, Us 





en 5 




















N 
N 
e 








a. | 2. horse 
2 Ya ai 


23 abe alt 
11.1, 8. 80) 
Jah ai 
50 Jahre alt 
18 Jahr et 








Selten, 





























ns 












au] meittet, Diner 
| mertens, Jsjan 

Marl, Bin. 
Wiget, Alf.) 


Welei 
a8 | Defi,@mtetotigde| Bere 














Mil) 
m|gute, Jeem....| Särian |an. | 11. here] eireiimne | Brauche 
den) 
solyeranatt,zonsn.| Bewmem | 19.| a fiase] zine | Autine 
ME Gmitösge gekürt] 2] © 1a70] Meint | Oraele 
Gelee 
Mn|eoste, uote. ..| Eeneire |01.| 6. 
Bergmann | 20. | 10. 
Ad | 1 6. 
ei: 





Grieieer | 19. | ©. 1874] Bomssttee | Atateer 
[oüttenaeiee| &2. | 11. Jior2} Maizerge | Atatener 


Getabeiee | 3. | 8. |toso|erc enge] Anatner 
ai, 











an] gegen, mu 

















Bemerkungen. 
3 Hußmelfung bie Sn jebt nad müßt vollyogen werben tomnte. 
1] Mentsebt, Kr (Mr. 19 der Aife pro Dtlsder 1001) [Meg 28 | 10. joonju anne 
d) Hußmeiung bie nadträglid vollyogen worden i. 
HLOUR | (Mr. 10 der Se pro Zul 1000) | [aeg emp one 
9 Burüdgenommene Kusmeifungen. Ber urkänahmn 


Re. 44 der Sie do Ja 1008) 1.008 


der Sie pro 18. Querat 1090) 
ra 1. Ouertal 1890) 


a. mon 











Die Gecim inc. 200 um 
| Br feet Omaha Beh 
gg Ber ee a br | von 1,0 biß 20,0 Marl. 
om Hetgen Rage die | E . 
Gern tell worden, u Gunfen 83 geanen en BE a 


Wera, Se ya, 
ie acer Bee ben ah Ai cf den joa. 
Botheingen Bejgräntt, beträgt 5000, zum Prefe vom je 50 Mfg: | 


“.: Yöhlmanı. 





(707) Wehanutmadung. 

Kesden Se Enhunen der In ber Oenenbe Da 
Rein, Anne Melk. Rute Yeldcn, galktn Se 
‚noflenfgaht zur Entwäfierurg der Gewar ne Rapen-Brübl und 
Eräwus in der Oanurung Wessden Delta gnrknigt 
en EL BA a om heutigen Tage, 
bie ME Gerfinlafafspanam Au a 4 
Öffentlichen Renntni. 5 ERRER 





Befätuf. 

Auf Grumb bes Met. 12 des Gefepen, Sehreffenb bie 
Eynbilattgenofienfaften, vom 21. Juni Ts, wird biermit, 
nachdem lauf Prototol vom 9. September 1901 in der an biefem 

ER A 
und 9 mit 824 Quniar 
ne fie 
usgeipocgen aben, Bflaffen, maß folgt: 

Die zum Zwede ber Entmäf ter Granne Rapen- 
are m en u Sn Men una 
Benoftenjaft wird Hei ee a 


it 2, 


Vice Beiätub je cin Ausg ber Genflnfhetee 
Hahengen IR Im Brian Betr mia pen 
Ten un in der Gemeinde Doifien. este nähen inch 
Donalt, vom Zope des, Gmpfungt beiten an, Durd) 
ieh Bett ade, Bi rg Me 
il Bra 8 Dan re Uri dr Bu 















nd Bun 





Acta 3, 

Se en Huterigung if Bf, we je di 
Ina Aec B Oshalckkmen ah hr 
Seesen Sl, I er Di He der Are 
Seen un) für den Börgermefte vu Reli pr Ber 
SE a Margung MD Dior der Gef 

ee Nah . 
Hof na ner Gmemmung auyehtkigen 

ep ben 27. Ronenber 100. 

Der ahtiräfdent 
3.0: Albrecht. 





v2 1864. 





Sn 
Diem fi 8 Breuer ad kr Sa kr 
en an Rn 


Bones Bett na 0 Minden nad 1 Elertrer, 


cos Bekountmedung. 

Wadern He Eahungen ber In ber Bemeirbe Witte 
Burg, Are Gbätran«Salus, gebeten Senofenktah nz 
Anlage und Untrbatung von Bewegen in Verbindung mit 
einer Apeiieen Reueintelung der Orunbflüde in ber Der 
marturg genannter Ormeinde Erileis des Railiden 
Wuitulung genehmigt worben And, bringe ih den Bed 
de8 Ninderiumb vom 19. September 1901 I 12440, foik 
bie Genofienfeaftsjopungen piesdurd) ausgugsweife zur Bffene 
Tien Rent, 











Berötuf. 





80. Juli 18%, wirb biermit, naddem 
18. Ju 1901 in der om Diem Zope zu Wireburg 
Moligeobten Oeneraerfomunung der Behefiten Grunde 
Seir von 18 Beeigten, melde aufemmen 878.0 Eller 
Sehen, 319 der Sıldung der Genoffnieft beim 
Hoben, und unar 44 mit Töne Peltır Orunbbrfip Dur ante 














Hehe Cuhovuna unb 209 Eigener mit BODame Better 
Shiny Hllieanb dur) Bicmelshe, Ti 





Mit 1. 


Die yum Seite der Anlage und Unterhaltmg von 
Sefbwegen in Derbinbung mil einer beliefen Rrueineiung 
der Grundfiäde in ber Gemartung Zt Bburg unter em Ran 
„Belbwege: und Rlurberenigungsgeroffenfäaft Mitträburg“ 
Mit dem Gibe in Minereburg nad Mohgebe ber Bei 

Seroeföaktchngen te. Gmlinäct mh Beh 





Krlitel 2. 


Difer Daft fone ein Mutrup der Bnofenfäatee 
fopungen iR im Central unb Bajrte-Amteblait u De 
entigen und In der Gemeinde Zitersburg während eich 
Deorals, vom Zage de6 Emplangs beiden an, dar 
ffetien Anfton Kann zu maden. Sie Grfülung Diet 
iepien Gormnigte iR Dur eine Belhcnigung Des Bürger 
meifers nacjuneien, 


Gtroßburg, ben 18. Geptember 1901. 
Miniferium für Eieh-Lotfeingen, 
Merfeung für Binanyen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterfteatsfeelär. 
3.1: Jet. 


Ze Gebungen der buch vorfefenben Beiteh aufn 
Seuffnket Ad gekhieten® mit dm user (JAH poßfentihten 
Sapızgen Der Pelirergnefunihaft Diey 1, DI auf bi Gin 
genoimerte Beh Rt, 14 Glen 1), wei Item; Die Bauteäeäen 
Sehen worden 





MI. 12490. 








359 


IL. Crlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Baubeöbehörben. 


1790) 

&8 wich darauf aufmertfom gemadt, hof bie Bere 

igung zum einjährigefreiligen Mihdedienft bei Beruf 

a Sntieh piehns Bi yum 1. Gear delengen 

Jahres macyufuden if, in melden der Mitärpfictige das 

ge Gehnflhe Bollnde, or wllndete fehjrhnen 
SER errang nat rat mn, 

Die im Beyıt UntersCifaß Gefelungspfichtigen, 
ee die Berehtigung natjuchen wmolen, haben id bei 
Ben uimeidnam Senken er "Beifigt-Ramien 
@eielepröflum) fhrftid zu melen, 

Der Meldung nd fogende Erilfiüde (af unge 
Rempettem Papier) begullgen: 

3) ein Gebutäjgein;, 
) eine Gitärung des geefißen Berelers yu dem Diefl 
Anti al8 Cnjäheg-reioiliger in nadlhender Bo 


36 ih Hrn meinem Satar inhe) 
un Senf th Enfühe 











meine Ginsiligung zu 

Vriniliger und ertiie ge 

9) Daß für die Dauer dei einjährigen Biene Die ofen 

des Untebalts mit Ginkhluß der Moflen der Mut- 

Hütung, Bellidung und Wohnung von dem Bewerber 
geragen werden folen, 

b) daß ih mid dem ewerber gegrüßer jur Tragung 

Roten ed Untrhalis mil Ginfälup der Koll 

der Autrüfung, Bellidurg und Webnung fie die 

Baur a len Bien vice ud ba, 

cn der Wiläwensalung betitten 

Ben 1 id Bee aber Tr Dr it 

Be8 Benerert ala Se em 

men denn 


er 























IN iger, 
N ken Ertärng ned... e 8 











Besnien rohen Ti Te wi 
He ni 
nun bi u. 
es => 





Mnmertung, 1. 9e nadden bie Elänm unter 
ober unter b abgegeben wird, iR ber Xept unler 
unter a zu durdfrichen. 

2. Werben die unter b Enciänelen Lerbnbfige 
Yale don einem Briten übernommen, fo hat dir. cine 
Belondere Gelärung Gieiber in folgender Form anszue 


Relln 
Gegenäßer dei. 2. + 
". 


am, er 
iu nem Bienen hei Bringen 
iin wit, werpfißte ih mid jur Ktagung Der 
ofen des Ünterhalß mt Gikätuh der Rolen ber 
Autrüftung, Belebung un) Wohnung für die Dauer 
deb einjährigen Bietet, Some Bie Rofln von der 
Wätoermalung Beftien werden, veibürge 1 mic, 









der ih 








difer_ gegenüber für die Erfahpflit bes; Benerbers 
als Saibiigulrer, 
Kr TERRERrE WEN 





Vorflehende Untericjrift pp. 
3. Die Gelärung ueee fie die Grlrung det 
Dritten bear] der geilen oder nolarieden Beuttene 
ung wenn Der Gelärende mit fraft Geldes jur Öe- 
Mährung dos Untepateh an den Bewerber verpietit; 
©) ein Unbeioltenfeispeugniß, weies für Zöglinge von 
höheren Ghulen (pmnaften, Realgyrmnafien, Oberrele 
iqulen, Progymnafien, Nealihulen, Realproggmnafien, 
‚höberen Bürgerichulen und den übrigen militärbereditigten 
Sebranftalten) Durd) den Direltor der Schranitat, für alle 
übrigen jungen Geute Dune) die Polleobrigtrit oder vote 
gefepte Dienibehörbe ansyufllen iR, 
en Wapiere {nd im Original einpureiden. 
ermer {die wiffenfoftiche Befähigung nadjue 
wen, Bi eich lm Da inekhung en Sat 
zugnijes über die wiffenfhaftice Defäfigung für ben 
Be freiwilligen Dienft, oder e& ift in der Meldung das 
Schuh um Sulafıng zur Yrhfung vor dr PehfüngerRome 
wilfon ausjupregen. 

Dieenigen, wele an der im Monat März 1. 38. 
Hatfindenden Vrifung ber der Seifugt-Bommiften Abe 
mehmen wollen, Haben ihre Meldung |pätflens bis zum 
1 Debnuor 1.98, ann 











Außer den vorfichend unter a6 ermößnten Zengeffen 
der Meloung ein felfgeförebener Bebentnuf Beulügen, 
Ah iR anzugeben, in meihen yoei eben Cpraden (et 
Tin, een, Tatinläm Sc make, bao.cn 
le ber erglicen In der. wlfiden Cprade) 
Weidende geoäft fein wi. 
Der Zog der Prüfung wich ben fi Meidenden nad) 
Befonbers migeleilt werden, 
Straßburg, ben 9. Dayemder 1901. 
Der Vorfpende 
der Pelfunge-Romeiffion für Einjäheg-eeoilige, 
P.C.708. Dr. Moller, Geh. Regierungeratg. 


0) 
CO m Gubeig Anden Datte, gern dm 7. Karl 
1851 in Reolante, hot den Anleog auf Aenderung feines 
Famltiernamens in Haafe gel 

Ginwenbungen br gegen dieen Ylcag Fi Bimen 
Iahresfi bei dem ®. Mierlum, Atbriung für Jul 
And Mita Derkift, einzureihen, mibigenfaS Deren tere 
madieg aubgeffen iR. 

Stahburg UE, den 2. Beyember 1901. 

Der 2. Cifle Staaltannall 
Veit. 




















m Notar Minh zu Bene 
ife die wafferpluriihe Ger 
nefmigung der Maflermimahme auB dem !ühtanal der 
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Write er Beäfrng he I Aaıtn „Oferau“ 
Ce St ya ge He elek, 
imma 3a m 8 17 I Gronsorung Bkhnren 
Tagen Basfatufeit [ci cher mänig bem Diane 
aher 1a Meppen re Dim unepigneke Rick, 
Bier Benabengn. 

Sie Baoriarn Gifte, Fine, Zekärungen und 
Befgeibunger eg mad dr, Gifpatsfeß, weike 
SUR ET Be runter 

ung nd ul dom Lärgemikein ja Diebe 
rim zu Sedtmanng Oinfar a, ’ 

Grin, dm 9. Toenber 100. 

Ber Reis 








EIER 


«0, 
Der Seienfeder I, Nrmtneät zu Bidmeiler beab- 
Pätigt eine in der Weefrafe gelegene Gelfefieei ume- 


Bauen, 

Die Zeidnungen, Pine und Befreiung I 
auf dem ürgermefterumt zu Bildmeiler und auf ber 
Mreidiretlon Pogenan zur Einfimahme offen. Emaige 
Sinwenbungen gegen die Anlage Rind Binnen 14 Tagen vom 
Tage der Ausgabe der grpenmäitige Belanntmadhung ente 
baltenben Nummer des Geniale und Beyirisamisblatiee an 












megr Bericht werden. 

Yagenau, den 7, Deyember 1901. 

Der Mreisbintior 
Dr. Gerber. 


IV. @rlafie pp. von Weide yo. Webörden. 


5) Behauntmadung. 

Die Zinsjgeine Reihe N Nr. 1 bis 20 zu 
ben Sduldverjäreibungen ber 8%), progentigen 
Weufaen Krlgannleie bon, 1692/1008. iur ht 
Zinfen für die gehn Jahre Ianuar 1902 bis 31. Dee 

ember 1911 nebjt den Erneuerungefceinen für bie folgende 
Üibe werden von ber Asnaid Dreutigen Rontrale der 
Etaatepapiere bierfelbft, S. W. 68 Oranienftrake 92/94, unten 
Kinfe, dom 2. Dezember d. I8. ab, werftäglich von 9 Uhr 
Yersituge ya 1 Mir Nadmitage wi Aura dr u 
Heften Geldäftstage jede: Monaib, aufgerid Daden, 

Die Zinsfherne find entweder bei der Kontrolle der 
Staatöpapiere am Schalter in Empfang zu nehmen oder durd 
die Reihäbanfpauptfiellen, die Reidsbantftellen und die mit 
Rafieneinrichtung verfchenen Reidhbannebenftellen, forie durch 
Bien Raenkgen Oswretafen on bh 9 ei 
Drogen Bao a KfW, 
eini ie a bei CH, metall ber 

aetspaptere I eig 
dm eunftagen Be jr Mbekug Der rn che 
tean Gimerngiehe (Bnäenenneangn) mi 
Fa 
u na nei 
Eee fact ae" Snpangegemigung, To 




















wos 
Ste das Oetäalsjae 1002 effgen Beim Bfaen 
Amttgeh die Brlnnimadhungmn: 
3 in Gemätdrt der & 11 bes Qaneisgefebuget vom 
10. Ma 1807 
1. Duck den Belkkangee, 
3 Dun Die Eirabbunger Ye, 
3. but Die Solinger Setung, 
5 Burg Be Duft Ang I Bnigen Qante 
3 Bund ie Qrunfuter Zrhung für Bifnigen Bande 
eK Üenng BACH 55 Sehe die 
en Umfang des Gele Bien Sonden inaugct; 
> in Gemoßhe den 8.5 der Bslanrimadng, Defkab 
Die Yübrung der Ömefknfdettgite unb De Aa: 
ineDungen u Benfdben dom 1.dut 1620 
1: fr rüber Gumofenfhukten dund die ofen unter 
81.24 Berläncen St, 
2. Mir Meine Genofenfäften mıc Dur ber Reift- 
Eier un Dana Br oktnger Zeug. 
ie Den 20. Nopenber 1001. 
Raifet. Am 








eriät. 





(803) 

Die durch) bas Imisgericht Saargemünb als Regifer- 
reicht im Einne des Gandelsgefepbutes und des Geiches, 
treffend die Erwerb» und Wırıbji genoffenfchaiten für 

den Degirk des Landgerigti® Gaargemänd zu berirtende 
Belannmadung don Eintragungen im Panbelde und Orr 
noffenfchaltsreqifier, wird ‚Jahre 1902 aufer burd ben 
Deurfäen Reichdangeiger burd daS für bie Hand«löniederlefe 
besiebungsmeile bie Geroffenichaft zuflämdige Rreißblait 
ir dem Aeis Ghätran- Satin die Siringer Zeitung —, 
age base 
u: 

R. Umisgeriht Saargemänd. 
















iR das Deryelfuiß einfah, wünfät er cine autridfäe Ber 
Ühcinigung, fo i c8 Doppelt vorlagen. Die Warte or 
Gmplangebeäeinigung il. bei der Mußreifung der nun 
Fnsfecne gurüchugben. 

"Dur die PoR find bie Erneuerungsfäeine 
an die Rantole ber Elaaltpaplre nit si 

er Ye Sintf$eine bu ine der oengenanntn Bar 
enfatten ober Oberpolafen Byehen will, bat bifer Glke 
die Geneuerungäcine mit einem Doppehen Vergeiriß eine: 
ES 

nigung verehen, one ur ü . 
Bündigung ber Since irer abyuichern. Garnier 
diefen Ley nen LE 
Der Eimeidung der Cußoerfhreisungen bedarf 
ir Ging De Kun uecne nr Dan en Se 

erungsitrine aöjanben  gelommen And; in 
Sale {od de Egudorfgrebtngn on De Runde de 
Stnaispalee ober en eine Der genaneien Bantanlalten ud 
Sberpoftafen mitt belonderr Eingabe ya 

Berlin, den 18. Robember 1001. 

ejtulbenbermeltung. 

1118, man, 


























806) 
Bei ber ie 
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Behanntmadung, 
igen Ober-Pofbirelion Iageın folgende unanbeinglihe Sendungen: 


























n 
Seimeremujı| ms [ii | mmsontse | gun, je] — || dumm 
(Brit) 
me |. |. mug Gunmenitah, B Er 
1a Kine 
er | a am. Suter | eresse en] anienis | - — ' 
unzatle| a |. eiter Aufe Beten) |einfäritee 6. Eöntere 
@r Sateig iur | 35: | Sm | 2 | 3m Sihinger | Hemer Selne 
Biggeimgingein | 1%. Marl | > | “ Eimmmt | edfiieim  |Fohasbeitng R 
ii | 2 | iateenm Bein = ! 
Mraufen it) a| 11. Zn | 2 | Gisamt Zum keine |eifgräscsee ı 
Gehacer | 3. | Other | 1000 | "Cenetemt) Ka 2) ? 
| (Sewnite 7) 
äretm ae | 5. | men 1) am Aulelg (| Rafnstme- - 
| | Sehanueine| 
osram [ze mi). | tenietammt | Gutntien |RoRaameits ı 
eh] 6 |» |: | Gate Giärlkrenn R 
el 2002| make inteääm] ! 
el. 7 1: | Gmedem) ad 1 


Die EmpfangsSeriigtn weden augeare, Di 

Sendungen mir Rekeeh He Becäigun at Ne behien 
ShereSofbleion enlgeen vn nchwen, wbrienfade nad) 
Ablauf von 4 Moden, vom Lage Dieer Beornimadhung 





an ge), De Beträge de PoRnncfengen dr Pofımr 
Rüpungatafle ziehen den. 
Strokburg (EIN), den 3. Dayımber 1001. 
Reifaliäe Ober-Boßöirehion. 
Reitolf. 


V. Berfonal,Recprichten. 


son 


Seine Majrfiät der 
die Reitungmedalle am Bande pu Derlifen. 


Verleifung Don Ord 


en und Ehrempeidhen, 


Moifer und Rönig Haben Mlerguädigt gerubt, dem Ranalmeifter Ole Scireiber in Mälfanfen 


Seneumnngen, Verfeiungen, Gutlaffungen. 


Miiteien. 
= Cine Mafefät der Raller San Aiegnädig guhl, 
en Hfiebecn Im Aaheram er Gepenktenn 
Steinen Begleumgsraig van Traut unb Orkeimen Jule 
at Graf ». Beublfing den Rarg der Bike eier Mae 
Au Berehen 





Beratung der Jam. 

Genaunt; Zu Reirngtofklrun der Säßeise 
guy Aue a Be 
Han AbeellmaribsCanterburg zu Dtähln der Berge 
Kenia Miete Agent ah Male 

I Side Tara von Sonacn 3 Aühngen ud hs 
Rofatber Ülrsbetger I Ent 

Ye mckailie Dlfen aan ipeliwartt if der 
Quinn WEI Beh ne Le 
Seiten in Mg und Pepeammiefier Ulere: 
Betaer dr Mieten In Berad sur Scaftgung 








Veroaltung der Finanzen, Graerde ıd Peine, 


Dem ikneumer Bott iR sub Aueh Kit 
bereit in ben le Daft des Aönigends 
Bazern die nadaefuhte Enttofung aus dm Diefie des 
Reihelandes Gjeh-Loikringen rfet worden. 


Verzelteng fir feadnirigien uud öfrtiihe Ardetre 
Grnarnt; De, Balngtbarmefer Gütin zum 

Baer Bainptor Dem Balteräfbtum In Bp, 

Darebe neicht D6 auf Meier In Caniburg jur Bir: 

vetung de£ ertranten reisbauinfpelore. 

Poirkmrmatung. 

3. ObersEifah. 

Definitiv ongeteltt: Die Lchter Eugen Berger 

















Übermiefen, 


1,5 ie BRES Wemer un am asien m 
Bergheim. 


Ausgefleben In Yolge Anfellung als Gremjauffeher: 
PR PR m 
h. UntersEifoh 
Uebertragen: Dem Wiefebiebel red zur Ze in 
er Obeförflerei Straßburg die Gemeindefürkerfie bes 
Supbeitts Mircaufen, Ckerförerei Ext, dem Bemdnder 
Vörferamnärter Schindler, Oberlörerei Rirberbronn, die 
Seretelrritebe Sup Wiese, Esaorer 
üebermiefen: Gemeinberer Heltmatb zu Tin: 
Bee. beiten Si, de Dit fee, 
Werfept: Der Raikriße Yorfee Theodor Sunter 
& Borfbaus Mempel, Oberürferei Zabern, a gleider 
ist nad Bepteus Sömei nik, Piulaini 
der Raiferlihe Sörer Aleip zu Yorbaus Autat, 
ine, I gie Giga nad Portbnud 
Sapenfre Senke Jngerle, der Aufe. Yarfer 
Surtion Rnoa zu Säwehvein, Oberffeei Aatern, in 
ide Eimigell nd) Gera Rene, nänige Chr“ 
free, dcr Bafeige Becher Saba Knod) zu Serie 
Scmeinfic, Obefäreri Ingo, 'n_gleer 
ac Zükn, Bent Eine ae ee 
her Roprbader zu Sühefein, er Lüge 
Eibranf De Eile Arten, oil lan 
Aue Yaztn Gnläcnbeng, m Satans oje, 
Coefsrerei Inge,  Gaefäaft ma) Bor 
Bas tn, Deere ehem 


© Sotfeingen, 


Sefinin srnannt: Gmie Seumann su Spin 
on 1 ngelfen Gemmfhe d Brre 














idaft 














308 


ij 


Diebenbofen, Jofe] Tourer yum Lehrer on ber Gemeine: 
Köule zu Seberfged. 

Werfept: Kerer Bridrid Weprung von Gaaraer 
nad Di, 

Prosiforifd angelelt: Der ciberforgungsse. 
rchfigte Dilthronmärler Fran Meil old Chupmaun ki 

iletihen Yolebiehin De. 

Grnonnt zum Ränbigen Ueberfeher: Bar n 
site Ars fident m A Da 






1: Bertebrseuerprtlifant Malt in Dep 
Veteprsfeuerfetrelär bei dem Betehräeuramte I1 daf 
Penfioniet: Der Buhhatter bei der Hauptbudtaltr 
für Berefeifeuern Dr. Wein in Straßburg. 
Enttaffen: Bertehrfeuerfetetär Grimm in Die. 


Neias Yoh- un) Eulegrpbenrmaltug, 
a Bezirt der Ober-Bofdireltion Straßburg i €. 
Neu angenommen: Zur Telegrapfengehülftn R 
TR 

Beftanden: Die höhere, Verwaltungspräfung für 
Pole und Telegrapgie Pofekteir Ranft in Mülpaufen. 
Berjept: Die Pohrälte Straf und Teude ton 
Sichtung na Bein (eie-Beham), Bft Cie 
Winter von Mübeufen nad Eheßburg, Boßpratitat 
Secler von Strabburg ala Poffehrelär nad Lüneburg, 
She tppteituni Ja Eier on Bra a 
(dreidr nad; Mühenfen, Papajfhent Chu 
EEE Beeren mag Alheruhn 1 





VI: Bermifäste Tjeigen. 


(wos) 
Die Tronsatlanttiche Heuer-Berficherungs-Altien-Bejell- 
Jan Ba ke m a re, 
un an Stelle de& bieherigen DBertreiers dem Herrn 
in Sirabburg gu ihren Werte fell und Re) 
verfügte, in olen cu8 Mnlab des Gefhäftäkeicheb ee 
Aebenden Meitreiigeiten jemohl als Mögen wie als 
nee vor den eljapelothringijcen Gerichten Recht zu 

nehmen. 





(000) 
Das Protonen Didefofen faul Roger, Ya 
en, Elab one Ener ib Bath So Hakan 





mäßiger Beldaffeeit und unter Befonderer Berlefiätigung 
der Broduyenen, Abnoßmgeit von 8 5i6 12 hr Bormitings 
und don 2 81 4 fe Nadmittage. 


(10) 

Ss Berrinlant Saarbu 
Feiaße alaesc Sal, Made, Bekannits 
and. Weine (Sigel) Ei a gangbarn Xu 
rein (rt rm ve nahe Bemagk Die Mr 
abe ber Slaturalien erfolgt an dem Modentoge von 
812 Uhr Wormiiogs und von 2--4 Mike Negmitiot. 





i. Lothringen fept Die 











Wit dem Roggenantauf wirb wahrfgeinti wieder 
inc Ende Sende b Sa. rgmmn on Tr 


u) 

Dat Probiantamt Saargemünb fauft fortgefept Hafer, 
Te 
Aienaıne tagli von B’Sip 4 Uhr, 


sıa) 
Das Proviantemt in Colmar i. €. tauft fortoäfren> 
Dale, Heu und Boggenfroh gu den jeneligen Lageh 
matten, wobei Angeboe von Produyenten. vorpugtmde 
serüdfihigt werden. 
Der Roppenantnuf il hende. 


[053 

Dat Broviantemt Dep Yauft Gpeierkin, Bohnen 
und Sinfen, fomle Wen, Sog Safer und Ropgenlang: 
Arab don magupinmößiger Güte zu den Lager. 
rodugenten ebalten vor Händlern bei dleider Beigafnbet 
der Moore den Borpug, Die name erfolgt an ber 
Bodentagen des Bormiiagt von 8 61612 he und Rad 
ittae von 2 66 5 Ußr. Der Unlauf von Hälfenfrägten 
ieird Dtte Bebraar 1902 einge. 
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Gentral- und Bezirks-Antsdlatt für Elfaf-Kothringen. 





geielt. | 


Stranburg, den 21. Detember 1901. 


| ar 52. 





Gin Hanptblatt if nidyt ausgegeben worden. 





I. Verordnungen po. der Wezirföpräfidenten, 
a Obrr-Olaf. 





> Befatat, 
A} Orb des fi. 12 des Gefees, Deieffnb bie 
Eimblttegenofenfalten vom 21. Juni 1865, wid biere 
mit, nachdem laut Prolofe vom 8. Deiember R. Ih. in der. 
cm Yefm Tage zu Genenßrim Hatgebeien Genraverfar 
Hung er Beeren Orunörifer men 11 Weleligen, were 
gulammen Zus Heltar Leihen, ale der Lühurg der Ger 
Hoffenhaft beichimmt Haba und mar 9 mit Zasıa Bell 
Geundbci Dur autbrüdle Grldsurg und 3 mit Oma 
eltar Orundbejp filfämeigend burd) Albeinahee, ber 
offen wos [og 











Mit 1. 

Die zum Zwed der Infondfehung und Unterhaltung 
der Anlagen yur Besäferung der auf dem Tinten Ufer ber 
Dorer im Oeveun Obere Beten gelegenen Widen nad) 
Dioßgase der Beilrgenden Genoflnfgaftsfahungen gie 
Genofenfgaft wid Hiermit aloe. 

Mi 2. 

Dieer Befätuf, {mit ein Musyug der Benoffenfäaftt« 
(oma im Gm ch Eye ei ve eine 

nd im der Oemeinde Gonenfeim während eines Monats, 
vom Xage dıß Emplange deifaken an, Dur) Afemilihen 
Mfg Setamnt u maden. Die Erfülhng bifer Teen 
Frmbäteit iR dur) eine Beföeinigung deb Brgermeilert 
nodpuee, 


ed, 
eine Mut Biefes a je eine 
ea Hi De Önaftaelnafnen kan, I 





für bie Men ber Mulsiretien und für ben Pürgemeiter 
iu Onverbein jur Verwahrung, in Genunbeordib bein. 
Cine drite Kusferigung I Bam Dirlor der Genfer“ 
Nöaft na feiner Ernennung ausyuftndigen. 
Colmar, den 15. Daymber 1901. 
Der Bejrtspafden, 
1. 10700. 3.1: Sommer. 
Ale Gehungen dr hu Befunden Beta outer 
ef FB las ai den une UN) Befitn 
Bir era dm ann Ba, 






weitet a not, 
Se: erferb ff en 9 Shen nd 9 leitete 
me An ae She m eier en ter Seh De 
BE eher 1 mas 
Suter 
Sie Zins m im Gamabehmtnn A ee 








Se ae ee nen be 
Ele sn me ei einem Bart Butie A u fo 





ot Eilmmen Besen, ala fir je ein Blnfet Deter behken, 
Aeln Giger 1onn [et wett als drei Ellen führen. 

(nentüimer, weie vchnbet Rab, periöti ya eldelnn, 
{ei Qrauen, fe fe nit ku her Gninee a vetelen Ad, 
ren fih Dar Brselmdäigte weieten Lffen. Protfärihe 
Beinen müfin daıc ben Mürgermefee dep Mepuzeis der 
Melmadtgebten Petaugt Jen. Gin uud Siffhe Jerfon Lamm nit 
me ia jocl Belmagen Iberuehmen, 


. Kothringen, 


1) Brtenstmagung, 

betreffend bie Abhaltung eines Worperfahrens über 
die Gemeinnöptißtelt und Dringligteit der 
Bwangsenteignung der Grunbfüde, melde bie 
Stadt Diep aus Unlafı der Stodtentfefligung an 
den Reichs Dliitär-iefus zu übergeben dat, 

Auf dem Hntrap des Gemeinderats von Mr vom 
7. Robember 1901; 

Rad) Einf des Mtitds 3 des Gelches vom 3. Mi 
1841, des Atitls 6 der Orbomnany vom 23. Huguft 1835 
omie’der Orbonnen, vom 18. Yebruar 18% vererbne 1 
Biermit, mas [og 

Site 1. 


gen Ne Gmutplaist un, Dinenikt, dr 
Imangöenteignung der auf den Bännen bon Jonprang-?iräes, 
rar. Omaln und Mouter yigenen Granit, 
melde die Cat ef aus Mrlaf ber Siodientfefligung auf 














Grund des Betrages vom 27. Hagufl 2. 3a. on den Reit 
ilärsfistus obyutelen Sal, wird bill cn SOldgiges 
Woroerfahren und yuar bam 29. Dgember 1901 Bit ein 
jötelig 21. Januar 1902 eöffet 

Mit 2, 

Mäpzend def Zeit Tegen auf dem Fcgen Baier 

pri, Sinne Se, 62 Lie si, dm Blum, 
Lagepläne ind Eienigümerverehnie fo 
BEE tan yu Sortmen Copa! el 
Ariel 9. 

Während ber geien Fe iR an ben genannten Drten 
eine Life ausgeig, In melde Die Bemertungen eingeragen 
ben Teeny en Yas Utenpnen Ha at 

Sri 4, 

Die Sefeifiglen Miläre unb Ciißefbiden, fie bie 

Ganbeätemmer bierfkft werden Giant eingeladen, var. ben 

















GuSgelgten Plänen, der Dentferift u. f. io. Reuntniß zu 
anne" Gurte Krufrang (he Din 
3. Jannar 1002 mir oder dem Kern Bürgermelfer in 
Di zu übermiten. 

Arie 5. 


Zur Prüfung der während ber Worunterfudiung einge» 
gangenen Bemerfungen, fowie zur Begutachtung der Rüplihe 
Heit un Deingliätelt ber Gntegnung überhaupt tritt am 
23. Januar 1902, Ramiltogs 4 Uhr, auf dem Baitse 
präßbtum in Def ein Yuefhuß zufammen, meter tKuntift 
Taf und fpätftens is yum 22. Bebruor 1902 fein Gutachten 
objugeben und mir das. Beoofoli net ben Einfrebeliten 
und Den anderen Geiiüden zu überfeden hat, 

Aid 6. 
Igieberu und zum Worfipenben des Ausfufes 


 Oberegerungscatg Pöhlmann, Borken, 

3 Seh Binden Med nn 

: Halard, Girgmefe, Jnmur-che, 

% Sourmaug, Bürgumeer, Mount, 
ellement, Spa 


& Heifter, Art, 
9 BüNeE, Germalbtatet, Mg. 
Aue 7. 

Die gegenwärtige Berordmung wid buch das Gentrale 
und Serete-Umtebltt (Beikat), das Areibtat der Meite 
MepıSiebt und Mef-Cand fozie in orisäbtiäer Weile in 
den beibeigten Gemeinden zur Öfentfigen Rentuf; gerad. 

Die, den 11. Dayeber 1901. 

Der Boirtepräfdent 
Graf Zeppelin Mfchhanfen. 














1. 1690. 
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«u Behouutmadung. 


An 9. Rupenker & 9a. gem 8 ie Morgen Dh 
5 den Yin SautierBete in Darf Feuer au. de 

cn der ver Dee fen Bine cn Bunde, 
der, augenfgeinli dur den Rauch beiäubt, dasfelhe ni 
Hatte vetffen Können. ie Mitglieder der feimiligen 

euerwehr Gent, der Wagner Kieffert umd der Firmpner 

engen. Dar den 2 Hrn a Bm, ecke 
unerchaen Jesu cene San Bi Bltng De Yen 
Göengen gelang «8 mittels einer Leiter durd) ein Kenfer, 
weldjes er gertrümmerte, in das Zimmer zu dringen. Cr fand 
Se den Smnden nit im Bat u mußt, am nit 
Folge des Raucher zu erfiden, umerrihieter Gate um- 
Yhren. Sahden er fih wider etall, drang er 
Schwamm dor dem Munde nochmals dor und fand 
Hmbeiafen im Qlnmer ee sr Bam Bit au Den Bat 
Hene Werbn. Abram Cifidengigdekt me <r j0rd 
Bier ans ben Sinmer Mücten NR c: maß einge 
Minuten zum britten Dale zurüdtehrte, war e& inzwikher 
Bm Aogter Misfiert, ber Band ben Qntplineong I te 
ren EIRE qtommen war gungen, Ne Simzerite er 
wufölagen und den iremden über bie Treppe in Giderheit 
Be beten. 

Den Beiben Mitgfiebern der freimilligen feuermehe 
Rieffert und Schwengen fpreiie id bierburd torgen ihres 
entihloffenen und muthoollen Vorgehens eine Öffentliche Be 
Teig aus. 

ef, den 12. Denker 1001. 

Der Begirtöpräfibent 
Graf Zeppelin. 























a. 


HL. Grlaffe pp. anderer, al8 der vorftchend aufgeführten Sandesbebörben. 


ein 
AN Gran 1 8.88 des Geißtnafefungeeihet 
und da 8 16 dep Out nom 4. Nabenke 1678 mi 
ie Grifung er Ehmungerltrfandlungen bei bRalee 
üben Kunert in Diep für de 1. Elfunppeiehe deh 
de dein hen, rn 1 Bam ar, 
Hemanı gar Verffenben daklen emanı 
Geimar, den 9. Deynter 1001. 
Der Raielie Obe-Bandeigeiätspeftent 


1 Naffiga. 
wis) 

Der Unternehmer 9. Jungmann in Belfein eabe 
Föligt auf dem Oeneinbibanne von Belingen uud jwar 
auf dem im Ratafer unter Gellon € Sr. 1078 eingeiapenen 
Srunfiide vor Reilsln zu arten. Befhrebung, Ihe 
ng anb een eye Joa uf dm Bingen 
3u Betingen ale aud) auj der Ran der Ficbietin 
öbeen dee Amtsfunden zur Gifihinapme auf, Gineige 
Cinmendungen ge Die Anlape find Binnen einer Fe bon 
14 Tage, we mit Den Zoge Der Ausgabe Dreh Dies 
Henne und jede Iäfere Ondirhmadung ausfiht bei mir 


4. 














gig, den Biete dr gan Geie 
" Diernhofen, ben 13. Dem 1901. 

Der Aretkeor 
3.Nr. s210 Gordemann. 
00) Te 

Die Ghräber Bash in Rlnebeingen Baker 
aut dem anf dem Bann ber Öeneinde Alenrebeöisgr 
Eehion 0. Dr. 1012-1044 gigenen Orundflien car 
Taler zu ride, 






Giwaige Ginmenbungen gegen Dife Anlage find Kirnex 
einee_Die. fpätere Oetendmodjung autfdliehenden Hei vor 
14 Tagen, beginnend mi 





ge ae ea h 

in Vürgemeer u Alinnbereirgen arıktingn. 

Se Welerhlign ud Se der VrlageTige in 

ie diem Gpemplre aa] Der, Albin. mb 

Sargermefimte In Aknnberbinge zur Binde af. 
Saargemünb, ben 18. Degember 1901. 








Me min. 


«820, Berstut. 

Die Belanntmadhung ber an in das Hanbeit« 
Bananen 1-04 Yen Babe dafs ein uhr Im 
„Deutfchen Reidhtanpeiger" a 
1. begügtic, des Hanbeftregifierd ; 

3) in der „Neuen Wüthaufer Zeitung“, 
3 1 bene Denke efocke Bspreus; 
2. begügfid des Genoffenfchaftäregifters: 





V. Berfonal 
Verleifung von @rd 
Seine Mojelät der Maife und Adnig faben Here 


1 on neh ha Urin den Rake 
a rngetear 3 Kal def Sonn 





san 
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dont dem Arche Mifeufen im „Mäfeufe Zagbiatı 
dem Reife Mich im „Mitircher Are 





i 
9 a em Reife Than im „Tanner Prieatt 
Auf Wunfd) fann bie Belanntmarhung 
a Bohr an ns abend 
Sn ae 1. 
Beie Hntegerigt 





(NRachrichten, 
eu und Ghrenpeichen. 
in Minden ben Botpen AblersDrden nerter Alafe und dem 


Megemeifer Bauer zu Teußteräheim, im Canbtreife Strafe 
burg, das Mgemeine hrenpeien zu weleißen. 


Srnemmungen, Verfehungen, Gutlalfungen. 


Mizikerium, 
Scne Week der Bee und Abig han He 
sigft geruht, den Gtantsjetretär in ab Echeingen, 
ner won Maler, zum elberninden Brite 
nen pin Banheah jenen, 


Suiferliher Mall. 

Stine Mejfät der Ralf Haben Mlrgätigft geht, 
dem Piniflerialraih Dr. Seoni bie erbelene Entloffung aus 
dem Amte eines Mitgliebd des Kaiterlihen Rathe in Eifah- 
Singen rem m. yum gie Me we 
den Sieber {m Minferhum, Geheimen Begeumebrath 
von Kraut gu encme. 

Vermallen du Jun. 
Verfept Rapemmgsafifer Dr. von Orflertep in 
u a un ofen 
ty. m Salami. 
Seine Mafeflät der ‚Haben gerut, in Gemäße 
1 Jr Bode Ska erg 
Barhen AG er Sup to BE, u en 
ten Om Ghroßburg yum Wügfiee ber ik linarammr 
fir, dlo-totgringiläe Beamte und Lehrer Dajeibft zu er- 

Die von dem Diloium der Riche Magtkugger 
Roufffon vurgeremese Grmennung Det Karten der 
Thegie Srum in Miehorier zum Miarer in Larnjen 
Hat bie Beflätigung bes Ruiferligen Gtatthalters erhalten. 

Dem Notar Müller in Bufad) it die nadgefucite 
Gutlfung us dam Banheibife von Glleebehtngen cr 
heilt worden. 


Vermaltung Der innen, Benerhe uud Pominer, 

Der Raifelie Gtaltatter Sat den Oberiuertontro« 
Ieuren Hoffmann zu eibenburg, Yung zu Caarunian 
und von Danger zu Gebweiler ben Charatter als Ralfer- 
fer Gteueinlpeltor vefihen. 

Dem Regierungaeflefor Dr. Golbfgmidt if die 





























eatemößige Elek eines Regierungsofeflre Si der Dretion 
Ber ide un inlden Cl in Giakkurg Akragen 
worden. 

Geforben: Rentner Heryog in Ortraubad. 


Poirimernaltung. 
a Dber-Eifaß. 
Definitio angeReltt: Lufrer Hein; Meyer im 


Wertoteheim. 
b. Unter«Gijaß 
Sefongefeitt: Die Schrer Georg Bapft in Thal 
Apr, Mona ai in Gel, Cafln Stier in 
enburg, 


Berfept: Lehrer Dereid Emdfer ven Remerse 
oe nad Bad Kap Ui DEI vn hf 
09 Shilkein. 

© Sotfeingen. 


Grnenzt: Sir bie Gemeinde Cersigng kei Se-Banke, 
Reis Yig-dand, zum Bürgermeite Marla Dieudonns, fr 
die Gemeinde Wan, Ares Deh, yum Bürgermeiter Eigen 
‚Thiey, vum Balgeorineen Iobann Petr Galba. 

"Delinitiv ernannt: Miria Olinger zue Saherit 
en der Öemeinbefäule in Frontigm, Iutie Stein jur 
Sehrerin am ber Gemeinbefute zu Buriorcou 
gaga Penis Acer Malfer zu Ödengen, Anis 

hen, 

Genannt: Oemendefsrheranmäter IIfen zum er 
ienbeöefler. Demfelben If Die Gemenveseherfteife Man, 
Obeförherel Gi. Mood, überragen worden. 

Rommiffaciich angefeiit: Gemeinbefäreramsärter 
Seifert. Danfeben iR Die Gamenbeförfterfiile Octingen, 
Oberörerei Diedenkofen, überragen worben. 

Derfept: Gemeinbfüflr Scharf] vun Yena nad 
meitappl, Oberfrherei Gnargemtnd, Genenbeiree 
mir: S@ulier von Belapn ng ct, Obefih 
mbad, 

Verftoniet; Gemneinbeffer Scharif zu Permete 
tape, Oberförflerei Gaargemind. 

















Vernatang der Die mad indischen Birnen, 


Genannt; Cicnfeltn Bari in Sendung zum 
etifpee 1 Dee Roma, Gieekide Fra In 
a8 Km Obama. 3 Cain, Cinranf 
Ki Auen Deere nn Pinwant 
en Dal, Grenchen Yila Ir Kal van Sale 
Anehmer {n Erugurd, de Örenenfanmärte Bröder 
ir Grob Bottger I Samen, Berfäte m Oltegen 
je Sign nr Ara Sin, De 
ir Ohinnfer I Erfapein fm Oraungn bl, 
Panne Elibe in Jaberı gur Ortseinebmerin Daft. 
Berieht; OserÖrnufeneiur Qiltebrendt. in 
Sachen Okeneikutonteli 106 Cnaturg, Oh 
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Grenztontroleu Lieffem in Solgne nad; Lördingen, Zol« 
ee At I run aa ltr no Bags, 


apuflce Bäle 





Ausgefgieben: Ertkeinnefmer Didon in Lan 


ei Me, 
Geforben: Gieuerauffher Rambsbott in Chir 
heim. 











VIs Bermifte Wuzeigen. 


(won), 
und Bahnen oc Regaı Beler 
Hr megejmmäger Dies der X 


i. € fauft Epeifebfen 


Sa 


Prodigenten 








erhalten vor Händlern den Vorzug. Die Abnahme erst 
m den Modientagen des Mormitiage von 8 He 12 mi 
Ramittege von 2 Bis 5 ihr. 





El 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotdringen. 








$trafiburg, den 28. Deyember 1901. 


[ 





T. Verordnungen pp. des Mini 


as) 

Der Berti der Qoofe der don den Gentral-Romite 
der Subtdums-Punfeusfehung zu Rucleruhe im Jahre 1002 
in Hnsfch gerommenen Soerie If} in Cijfrtoihingen gr 
Raiel marken. 
1.A. 18986, 
(san 

Die fe Häifetffeber Pufegefiner u Tlkeufen 
Hat nad} borgenommener Siatulnänberung buch Minifeie 
la vom 17. Deyenber b. 38. von Ar Ne Befdeinigung 
halten, da fe —- vorbehllich der Ode des Arunengenen 





Merinmd und des Oberfehnfrathe. 


— den Yinforberungen bes Rranfenverfherungenefchee nenägt- 
TA 14087. 


(625) 

Dur) Befhluß des Minffleriums vom 16. Drgember 
b. 38. ifl genehmigt worden, ba bem Begirfe ber öffentlichen 
Selten Arion de Gemenen Düne Rand, 
oracle, Sämeingn und Beer Uni: 

Dr Ro Kb una man Ye. Gemeinden 

are mente, orhingen, Scharen 

As, anrkag Omen, Brdiagen, Ehe 
il. 10810 





der Bertefüpräfldenten. 


AL. Berorduungen pp. 








= Ober-Elfah. 
(826) Urkunbfi) unter Unfer figenbänbigen Uintere 
I), Bnfteen 5 OkenCfah ft in einer Sipung | ft un Bchractem Rufekgen Anal 
dom 11. November 1901 beiäisfien, bie in den. Jahıen Gegeben Arch Palait, ben 24. Nodember 1901, 
TRS48S sn 1001 gut Mnzenpanp Selammeen Cihe fir 
Ben Duntffnittäweith eines Mreiltogeb, welter, nad), ws Wilpelm, 1. N. 
Seit 10 Det Geeen vom 21, Mc 1008 der Kernale In Bedelung des Behitanfes 
ua ya Grube ya Teen Fr dan dahe 1002 um 'v. Zbielen, 
Krane Dhubeale, 


Die keirffenden Gäfe find im Central. und Baıtze 
amtäbtet für 1804, Beittat Eeite 2 f. aufgeführt, 
Gatmer, ben 19, Dejember 1901. 
‚Der Betspräfbent 
Priny zu Gohenlobe. 





1. 10616, 


remuung, 
zung des Bahnkofs Colmar. 
MO Mei, vn ot One Beute Ar, ii 
verorduen Tor Namen bei Rede auf Grund dea Gejhe, 
Bean Die Stongsetelgmng vu Ofentügen Yocken 
vom 6. Dt 1841 (bull den is I serie Ne Da8b), 
ERT Ara de Rehetagen, weh Jgt: 
Aeita 1. 
Die Erortcung des Bafnfofe 
ci im Mntien Shen Tag un 
Net 2 
Die mil der Masführng Ber Bauarbeiten Betrag 
Sehnde mb enmäg, i eforblichen Grumläe näfign- 
Ha I eye der Swangentignung u meer. 
Mit 9. 
Der Reietnger M mit ber Ysfüfrng Bier 
Pe a Be 














Gofmar wieb Hiermit 
ala bring tür. 





Zorfeebe Hefe Beracbmng wir Hebung jr 
Mentor Kommkih yehed & 

Colmar, den 19, Diener 1001. 

De Boiteraften, 

N. 1074. Ir Sommer: 
as Berenuung. 

Air Aufehung meiner Setrbmung don 17. Map 
1900 I. A800 Befmme I In Maührng dc Unser 
Bang de6 Auen Winferlums van 2° Sr 1800, 
(ira und Bed-Artti Haupt: S dh, 
Arferh di weeirägefeie Unthuhang von Ankh, 
hodnen Shaln um Sin, me ft: 


eı 

Die nad 9.1 Mkfap 1 und 82 de ae ongfüfeen 

Bernung Poremcimehn, Hnrfuhunge ua ber 

moßungagasblungen Trden Übecragen 

Si den Be sm dar Saas ‚u Mu 

en Seifen, Aa Dell Sl 
fe. 

Ste Ben M Referat Binder du 
fe 


3) fir die Glotionen Slereny, St. Cubrig and Hüningen 
De N 
Werreer beißen N Mreiifierant Zünbel zu 
Wütganfen. 











©) für die Stationen Mienfer-Gtedt, Milkaufen-onne, 82. 
an ah ak Kam Me Ba Diefe Verordnung fit fofort in Kraft. 
Sünder zu üidaufen, Colmar, den 17. Deyember 1901. 
as BT HE Eee gut Zu 3 anna 
die Ahierdnte Mänbet und Helfer ı Millfaufen, m. 10410, Being zu Gobenloße. 
so) Kaqueifn 








nk ep Saal Ni Pe Be 
Kenia Fr a STREET ELDE 








Stror 
Hafen. Roggen» Beipens ven 
ig | Aramm- | Wise | Arumme 








Marttort Prrees 
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eos 1slce) 
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IV. @rlafie pp. von Peicht: pp. Behörden. 








(830) Aenerungen So Ya on er kppın Bepadumg sick 

nn . Märy 1900. werden bei Mäfien cus Narter Wellpappe, mn 

der MoRdanlng nom 20: rg 1900, Hmmtlige Sutiemdure mit auffanhenden Elf 

Auf Grund des 8. 50 de6 Geleis über das Pole amelütt und Die Stälhifen fiter Deritofen fad, 

ein des Beulen Reis vom 28. Clio 1871 mir die {ie wen, bei Bereinigung mehrer Blälächen yı 

Woflrbrung vom 20. März 1000 in figenden Pantten eier Gendung, jörs Siächchen mit ciner bujonderm 
geändert: Ambüung von Welipappe vejefen it; 

1. Im 8. 10 „Wonrenproßen“ if im bj. vn unter 2. Im 9. 22 „Dun Cilbten vu beflelnde Senbunger“ 

D nei Gfegung »es Semitolans am Gäaffe erbalten Die exfien beiden Gäpe des Abl. m 

dar) einen Duni Bofgeubes hinzuzufügen: nadhehende Ballung: 


me geiler Mbtragung mehrerer Eendungen 
Burt, Bafben Boten ar def, Enplinger wid, wenn 
Die Sakumg bed Welenlofns bem Empänger Atafen 
Ber Stel  ifeehungen (ir de ec Eenhungen 

een Berg un fr DE ankren mit je 10 Be Bi 
Bodeen aber für jedes Nadel minbeens der Bctog von 








AOL den, Sub ibcferbugen ug Eipadk 
&btagen, { Tommen ie Wollohnthe ir Mader und 
Anbeden für jede Eriffendung der Cop nen’10 Pf. In 





Anwendung, 
3. Im %. 25 „Briefe mit Sufelungäurlunde” erhalten 


Ü die erfie Gap der Abi. u nadflehende 
Faflung: 
am Berife mit Suflelun 






und auf der Muffriilite mit 


ut Ge Beefe mit Sufelungsurfunde werben cıhoben: 


1.das 
2. eine Qufelungsgebüht von’ 20 Pi.; 
3. das Sorte von 10 2. für Die Mdfendung ber 

Fufelungburtunde (wegen der Nußnatme im Orit« 

Und Racbarariertebte ehe 8. 37 m). 

Die Beträge u 1 Bis 3 möfln (dmmii, enimeber 
yom Mbfenber fogleih Ki der Einliferung oder vom Emp- 
jener ei er Budsänigung en web, 9 Hekigen 
Haft ber Rbjenber für ale Oeiäge, Be vom Cinpfänger alht 
eioßen erden Können. Aamn bie Suflung mi ousgeüget 
een, fe iR ki insetiin Die nr Ba Doro zu. 
au entre, wäßrend bei franiten Briefen der zu 2. und 
5. voraußbegeßte Betrag enfatte wid. 

4 3m 8. 06 ‚Cefelung und Brfelgebüßren“, unter 
ipier nl, erhdı der eihe Sap Ttaenbe 
aflung: 

Die für Bevohner von Sandorten mit Bofhälfsftee 
Sefimmten gendhrlihen Brffendungen und Badie Linsen 
der Bopbünfshele ugefüßet und entweder und den Inhaber 
der Pofilffulle obgeiragen ober yur Abholung Bert ger 
halten werden (&. 42). 

5. m Demaien (0) IR unter vun oa dalier 
ap natyutragen: 

Borautbeghite Beftilgcbübren werden mit erfati, 
nenn die Mustinbigung der Geibung am Seflmmungeort 
im Wege ber Abfolung (8. 42) eregt if. 


ei Briefport 














V. Berfe 
«ss 
Seine Majelät der Maifer und Mnig haben Alere 
gelden eu, Den Omar Mar dm Kiken te 
eben. heiter Male, dem Generaliter Weiplinger den 
Zoniglihen Rroren-Crden buiter Rlale und dem Toner 
Sauren in Diep den Roihen Abler-Orden biete Rlfle, 
baum us Mnlab ihres SOjdbeisen Peiflrjuiläumg dem 
Genealifer des Bisifums Steafburg Yils) den Reihen 





6. Im $. 44 „Nadferbung der Pofjenbungen“ erhärt 
der Sb, am Soulfe Tigenden Sufap: 

Drudjaen, Gektäfispopiere und Maarenbroben, die 
nach der Orttoge franfit (nd, werden in ben Sernnertehe 
nur auf ausbeüdtiden 2Munl des Mbfeners oder Det 
Gmpfängers nacgefenet, 

Ms Hbf. m iR folgende Befimmung einzu 
fölesen: 

in Set Mer Mfner Dur, en Bert I der 
Muffgrft, ber bei Padeten auß auf der Polhadeiadrefe 
vorhanden fin muß, die Nacendung ausgefätffen, fe Lat 
he Ite cu au Anode Empfnges 0 an) ih 
einen, 

Sobann find die Bieberigen MBf. m und ıv 
mit mw und v anderneit zu Degeiänen, 

7. Im 8 46 „Behandlung unbefelbarer Boffendungen 
Am Aulositer echält ber erle Gap bes Mal; 
folgende anderweitige Yallung: 
1 Die nad 8. 45 unbeelbaren und de$fab nad dem 

Mufgaberte yndgefangen fie bie aß unjlälg von der 
Wohbeörberung autgefgtaffenen Genbungen werden an ben 
Abfender puridgegehen. 

8. In demfelben 8. (46) erhält bez erfle Gap bes 
61. ın nadRehenden andermeitigen Wortlaut 
m Raum bie Vofonfait am Aufgabeorte ben Ablender 

einer wnbeteiberen ober non der Bfbiderung autgeäofenen 
Sendung () nit ermltein, fo mi die Senbung an die 
Borgefehte ObersPobrelion eingelenbel und dor jur. Befe 
Helung bes Abfenbes nrhigen Hals gef. 

9. In demfelben 8. (46) |ind am Gatnffe des 
61. v die Worte „und dur rinmale Einrldung 
in ein dazu geeigeieh amtihee Blatt” zu reichen. 

10. Im 8. 50 „Entrißtung de$ Bortop und der fnfigen 

Schißren“ "IR unter ıv al8 gueiter Gap nadıe 

yutzagen: 

Dies gi ou von bem Porto und den Gebühren für 
die Raifenbung, [ofen ber Abfeber Dee nt aubgeätffen 
Salt &. 44) 

Sertede Anbeugen ren m dm 1. Yamar 
1902 in Rrlt. 

















salıftachrichten. 


Verleifung won Orden nud Ehrenjeldhen. 


Aler-Drben dritter Alafe mit ber Zahı 50, dem Tathoifen 
Dlamn Menbling zu Brumalk den Ritigühe, Arne 
Orden briter Aloe mit Der Zahl 50 und dem Ghrenbams 
beten und Bikiclfelae ber tobt Hagenau, Hanauer 
Daft, den Noihen MbterDrben nierter Mlafle mit der 
Zahl 50 u welchen, 


&ruenmungen, Verfehemgen. Entlaflungen. 


Klalkriem, 
Den Ranfefetreir Yarnife im Miniferhm für 


Goß-Boibringen ber Cherafter als Ranyleiinfpeitor ver 
eben worben. 





Vereatng dr Juan. 
Cine Mojtät der Ali haben Nlergnäbig qua, 
dem Reierurgerig Weder bei dem Benlpuäfbtim in 
Straßburg den Gharafter als_Raiferlider Grheimer Res 
Geringe, dam Rukkicter De. Dieehof] I Mülkeuln 
den Gtaratier aiß Roiferlicher Poligeipröfibent, dam Medizinal- 
za Sr. Biebert in Bogen, Den Gera ei Aafeher 
Geheimer Mebizinalrath, fowie den Kantonalärzten Dr. 
Grottaß in Rodemadern und Dr. Boffelmann in Brumath 
den Gharafter als Raider Sanildiraf, ferer dam er 
glerungefetelße Ger in Eiroßburg den Eporatter ale 
‚Raiterliher Rechjnungeraih und ben Kreißfeferlären Seubert 
in Meifenburg und Gabenbad in Nappolismeiler ben 
Eharafter als Raiferlicher Kanzleicath zu verleihen. 
Daft and Aulanrmeung. 

Seine Majefät der Kaifer haben Mlergnädigft geruht, 
dem Meiigeieieip Siäbel im Zilfesen eis Ang 
eines Uebertritteh in den Nubefland ben Gharafter alt 
Geheimer Iuftrath, ferner dem Santgeridtsleteiär Derpig. 
in Eiroßsarg un en Simttgaigiehitie Sobentircen 
in Oberebngeim ben Charatter als Ranjteiratb zu Berliten. 

Die don dem Pifchof von Meh vorgenommenen Ere 
nernungen Ds Mfanoernens Woran! in Qounaplarörefe 
zum Pfarrer bdojelbft und des Hülfspfarers Laurent in 
MWelpag yum Plarrer in Gore haben bie Genehmigung Des 
Roiferlien Statthalters erhalten. 

Die von Dem Diehocum der Rice Nogeburgiter 
Ronffion vorgenommene Grmennung dr Barrvenrfe 
Rıop in Sauterburg zum Pater in Lingoleheim hat 
Weflligung des Ratlelihen Gtathaltrs erhalten, 

Ermannt: ®ie Reftndore De Önngtoif ud 
ie al Sans de Kahn eig 

Berfept: Die Amtögeriätäjelreläre 
Sic nach Eirakburg und iiehe bon Colmar nach ch 
fomie Londgerihtäietrelir Weidig von Gtrafdurg an daB 
Bentondergei I Calma 

Beauftragt: Amtögerihtsfefrelär Mempt mit der 
Tommifjarifchen Verwaltung einer Landgerigtsferetärftelle beim 
Same In Eiakburg. 

Weratug er Juan, Bene sd Denker. 

Seine Diajelät der Raifer haben Allergnäbigfl gerußt, 
Dem, Qesnfeeibenbene Mühner 0 Gelsae® Dr 
Aifeee der Einaitepohlenermeltung Aitenbäumer In 
Graßburg, bem Kafenifpitor Strieber zu Dief, dem Ken 
meiter Gerber m Strokturp fr dcn Ramtminnen 
mal in Golmar und Geiter in Bucsweiler den Gharalter 
te After Dchrungeralt zu vereher 

Stine Majetät der Raifr Haben Mlergnäbigft gerut, 
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dem Rente Joel Grünenwalb in az bie nadgefuchte 
Gntlafung aus dem Dienfle mit Peufion und unter Bere 
Tibung des Goraters alß Reieliher Nednungsratt zu 


ak 
VÄER,, Aaieie Ealter et dam Eieeronteer 
Särader in Yerbad) den Gtaralir al Railerliger Eieun 
inpetor, fernen den Refetihen Börften Iohanı Benrath 
1 Drficub Bateunbeim, Büidac eng ya Betten 
malt und Mbert Cademann zu Borfiens Cieren) im 
Rrele Mühaufen, Beier Cudsig Hammes zu Borfhaus 
Shefeihart, Franz Yejepp Etürmel zu Borfheus Zirge- 
derg und Anbrofius Maurer ju Voraus Enad; im Rreie 
Patere, Gabinanı Rarl Magnsr zu Borkhan Arme 
Ile Sad, Haken Mentein m Driket Tugı 
im Rrle Coarburg, Jodann Merz yı Yoıfihant_ Seins 
im Are Opätean-Calms, Mas Reidelt zu Borihans 
Entenberg im Reie Coargemind und Aoit Gcholz ju 
Gore im Eanbfeile Dep fowie Dem Gemeinbeförfer Budmig 
Hagen zu Darbad im Meile Garda) das gadene Parker 
der Renierfrher ale Gfrenportene belichen, 
ut; Anindta Dindh Gitneamal 4 

















eu 

Foirisermaltug. 

2. ObersCllah. 

Berfept: Die Lehrer Weis AfL don Cfsenmeer 
nad Eewen, Ganz Outinehl von Mülfeuten nad) Eldeny 
ter, Herman Paug von Rembs nad) Mälfauln, Soil 
Sceivel von Mihaufen nach Malmerspac, Ludwig Fury 
von Redebrud nad Mälhuulen, Oriarid Reinhart von 
Reinsoppolitein nad) Nibebrud, Jofe] Rarrer von Riee 
beim nad) Alhtrappoiein 

Venfionirt: Lehrer Georg Gubiger in Come. 

Atas-Do- 11) Gelegrepdewerzelln, 
a Beyiet der Ober-Pofbireltion Gtrahburg i &. 

Neu angenommen: Zu Polgeilfen die Säle 
Yon" Sanaran, iind a ihekakn mr ont 
Dodt in Rofhioeg; pu Lelgrapbengebüllen Como ix 
Straßburg und HD in Wälbaufen; zu Pofgehülfinner 
Fleifier und Helter in Stoßburg, 

enonnt: Boftelär Bradebufdh in Etrafburg zum 
Ober Poßbirlionjetreiäe, 

Verfept: Sofralh Heine von Bremen nad, Strafe 
burg und bie Vofalfftenten Aller von Marlich nad; Fra. 
Ta (Mein), ga Bälle von Ehen nad Thule 
und Neid von Pübaufen nad) Cblten, 

Venfioniet: Obe-Xuegraphenofffint Rellermann 
in Egieitat 

Geforden: Birennefffent a. ©. Shönitomäty in 
Straßburg. 












VI. Bermifte Anjelgen. 


(a9), 

Das Probiontemt Mep lauft Epaerbien, Boßnen 
und Sinfen, fomie Zehen, Rongen, Gafer und Roggefrch 
(btege und Meleinenbrufd). Der junäaft vorlrgende Bear] 


enden 





vorfi 
Ent! Su 





an Heu {R gebe, Mngebole von Broduenten werden i 

erer Linie Derhäfitig. Die Beratung, erfolgt nad der 

ewigen Tagetpreifen. Der Anlauf von Häljenfrücten wirb 
ütte Bebruar 1902 eingefelt 








if eine Beilage Beigegeden: 
ende Malreeficen Mache 


er. 21. 


Brabane Breäre U BraagVrR vorn, GR 
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Beilage zum Centrals und Bezirts-Antsblatt. 


Entfheidungen 


Baiferlichen Rathe in Elfaf-Zothringen. 


Nr. 18. 13, Ayrit, 











280. Wandergemerdeffein; Futtermittel; Auffuen von Befelungen, miht Feildieten. 
Gntfgebung vom 28. Februar 1901. 

„68 uneriegt Teinem Zwei, daß zu den in Ziffer 10 des &. 50 Gen.-O. beieißneten Zuttermitien, wete 
dom Geilbieten im Umfersefen ausgeflofen ind, ang Oeltucen gerefnet werben müffen, und infowet erfeint 
Bi Gnifebung ds Bejespienten geterigt,, Ze Io us der Reif Gamart um, um dam 
efienenen Melurzenten Befkigt wird, wünfät derjeiße ben Wandergeerbelkein zu Teinem andern Zicde als, 
ond im Borjahe, yum Auffucen von Beftellungen auf Deltuchen. "Diefem Begehren Reht Tin gefeplißes Hinderni, 
im Bege. Selifverfänbtih it er auf Grund biejes Wanbergemerbefieins au zur Gfeltuicung der Bei Ihm gemadhten 
Befelungen, d. 5. Zufüfrung der Monte an den Mäufer, bereätigt.“ 


2351. Branntwein-Aleinverhauf, Ztüdverlegung in das früfer Bier Denufte Gebäude; Erfordernig 
BrnerGrlandeik Benlefntffiage el Sorltfthen dee Derktufs Im Beheigen Yehlehe BR dem 
Gerdäftsfüßrer, 

Gnfäeidung vom 9. Gebruar 1901. 

Gine Branutveinbrennerei-irma Halte die Grlaußniß zum Meinberlouf ifter Grgeunniffe im Haufe Rr. 8 einer 
Straße erhalten; fpäter munde mit Genehmigung des Kreisbieltors die Berlaufele in ein inyoifen vom Gefhäfts- 
führer für ih angelauftes Hans, Ar. O_derfiben Straße, verlegt. Mach eingetretener Rindigung des Berttagse 
berhättifes zwifßen Gefgäftefühzer und Girma fuchte eiflerer um Die Grloubniß für fh im Siberigen Gchdute, bie 
Firma um die Crfaubnis zue Rüdverlegung nah Ir. 8 nad. Der Areitdireior erifeilte erfetem und berfapte 
Tepterer die Komeifion. Der Reluns der Birma wurde von beiben Inflanyen abgewiefen, vom Aaiferfigen Rath mit 
folgender Begründung: 

„Referentin mad geltend, daß e& ih untergebens ebiglih um bie Surüdverfegung des ige gefatelen Aline 
HanbelS im bie frißer bewupten Gejätsräume Fandle und dap in dirfem iale Die Bebinfnikfrage überhaupt nit 
gu Prüfen fei, da daS Bebürfrih bereit zu dem Seitpunlt ber Grlaubnibertfeilung anerlannt tourde und eine Wenderung 
der Berfätnifie feilber nicht eingeleten fe. Diefe Auffalung it jeood irrig. Die Grlaubnif jum Alcinvertauf von 
Branntwein ill nad & 33 Gei.D. cine pmeifetige, indem fe einerfels ein’r befimmien Perfon, onerfeits für 
Hefimmte Räumfißleten erteilt mir. ie ber Medifel des Inhabers, fo maht auch der Wehfel der Räumligteiten 
eine neue Crlaubniß erforderlih, CS tag nun bafingefet bein, ob nit Aberolegenbe Grlnde für die Erifeilung 
der Grlaubniß om bie Relurrentin gejptocen fätte, nacdem ie Vabur, dak ihr die Ausübung ihres Grmerbebetriches 
im Haufe Ar. 9 mißt mefe möglid war, veranlaft mar, Die Grlaubniß, für das Haus Pr. 8 der gleifen Straße 
madpulucen, in weldiem fie fon früher ipre Nicberoffung halle. _Der Rreisivltor hat ifren Antcag jedoc abgelehnt 
und die Rorzefion dem Eigenifümer bes Haufe Rr. 9 erifcil, welder das Geidäft Bisher patfähtih und swar ots 
Stelbertreter der Relurrentin im Sinne des 9. 45 Gein-D. Beitiben Hatte. Damit if} vom Stanbpunft des Bfent« 
ßen Meits aus der Grfap für den bisßer fonyeflonieten Gewerbedeiieb grocben. Zur Grikeilung der Gelaubni 
für ne welere Brantchbetaufsfe In jener Chcabe Befef chat Km Bdrai, wie in dr Etiebung deh 
Beirlsraes zulrefiend ausgefüget if. Demgegenüber innen Biligtitsgründe, welße aus den privateälichen Bere 
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Hälteffen_ der Mehurrenin Gergletet werden Lönnten, nit In Bekradit tommen. olte man ifnen, in Yällen dr 
dorliegenben Art?) einen maßgebenden Einfluß auf bie Enticheidung einnäumen, fo tokrbe Dies, da fi bei ber Trennung 
des Rongeffionsinfabers von dem Pauteigenifämer fids mehr over weniger Raditheile Für denjenigen ergeben, welden 
die Forfehung des Gewerbeberiebes nicht gefattet wid, tegelmäßlg dazu führen, dab beiden Zpeilen Die Grlaubaif 
eifeilt werden mähte, Gin derartiges Grgebulß würde aber dem auf Verminderung der Branntieinverlaufsfäten 
gerißteten öffentligen Intereffe Diet wiberjpregen.“ 


282, Gewerbepofigelfige Genehmigung. Benufung einer äffentfigen Strafe; Zufländigkeit. 
Gutla eines Sallberkes us ur Strafe, Geingungen, 
Gntfgridung vom 12. Januar 1901. 

„Der ablehnende Befced des Begiclspräfbenten it Damit begränbe, da bie vom dem Rekurrenten im Musfist 
genommene Anlage von 4 woeteren Rallfhadtsfen und cines RaltfGuppens an der Strafe in Berbindung mit da 
Quer Mer die Strafe zu Iegenden Schmalfpurgelefen für den ffnliäen Verlebt an Defer Stele Beifigungen und 
Unputröglihtiten mit fi führen würde, welie die Berfagung der beantragten Genehmigung vehtfertigen. 

Someit bei der Anlage dur die Führung der Söienen über die Gtrafe und durd; fonfige Einbauten in den 
Stropentörper eine unmittelbare Jnanfpruchnahme des Giraßenfbrpers beabfihtigt I erlheint ber Raferice Rath nist 
gung, Aber den gegen die berfagenbe Gnticeivung erhobenen Wekurs zu befinden. Die in frage flebende Girae 
{R öfentiten Gut der Gemeinde, ihre Berwaltung und dab Gchupreht über fie Find dur) das Gefep dom 21. Mai 1836. 
dem Bepilspröfienten Überlragen, Insbejonbere iR er befugt, jomcit «3 mit den Jntrefen des Berleheh umd der 
Grfaltung de3 Strapenldrpeed vereinbar if, mad feinem Grmeflen die Rupungsreäte an der Stra. jedod nur in 
wmiberrufiher Weile, u de Die Enifeidung über Verleipung oder Berfagung folder Rupungsredite berührt 
aber mit die in 8 18 der Gemerbeordmung genannten polizeilien Ocbiee, fondeen feht einer Berfügung Liber 
Gigenthumsreie glei, Mlerdings if fie much Landebtedt nwefelos ein A sein fenticerehilicen Charahtns; 

iferichen Rules iR fie aber im Hindlid auf 86 Ubf. 2 der Verordnung, ber. die Einführung 
der Gemerbeoibmung, vom 24. Deyember 1888 enfjogen, fie Tann Dielmeße nur Ducd Befgmerde am bie vorgefpt 
Berwmaltungsbehßrbe angegriffen merden. In diefer Kihlung war dafer der Relurs als unuläffig, zurädhumien. 

Somit dagegen der Etrafenlörper nit in Anfrud) genommen wid, fordern Die Anlage hinter ber Bauflst 
der Straße erritet werden fol, war der Relund zuläffig und auch fahic, Segründet. 

Die in Grage fiehende Gleafe if nit befonbere berlehreeid. ie Beläfigung ded Berlehes, wie fie dur dr 
Belrieb des Ralkwerled enifeht, Tann durd geeignele Schuproefrften auf ein erirägliäes Dah zurüdgefüßt werden, 
Beioofnte Ra$bargrundfiüde Tommen Bei der ifofiten Lage des Werles nicht in Beirat, wie denn auch im Borserfahten 
Gintwendungen nicht erhoben worben find. Dagu tommt, da das Grundeigenifum bes Relurrenten smar, wie der 
Beihed des Beyitspräfidenten Heworgebt, Raum BB, die irr Shachtöfen und den Suppen zurldzwerlegen, dah 
eine folße Uenberung der Unlage aber mit einem unerhältnißmäßigen Mufmd für ben Rekurtenten verbunden fein wir. 

US Bedingungen, welhe geeignet erfheinen, die Einmirlungen des Kaltwerle® auf jene Umgebung, inZbefonbere 
auf die angeengende Straße möglict ausyuftlicen, Toımmen in Betratt: Gegen die mit der euerung bechunden 
Gutiidelung von Gafen der Anfdluk fünmiticher Säaitöfen an einen gemeinfamen Zuglanal mit entjpreend Haben 
Shornfein; gegen die Gtaubenttidelung der Raltmühle und der Raltjuppen der bite Mofchluf der gegen die Gtreht 
au gelegenen Gtirnfeiten diefer Gebäude und eine Bejchränkung der Benupung isrer nad) der Strafe füprenben Zfären 
auf dringende Mäle, ber Wbjhlub ber Dadheiter und des Dades bes fallwerles fomle im Junern bed Gebäubes eine 
guet Berlin und Me Safngung bes Stabes an ber Gnifeungefee fie den Abführung in dc 

ublammer 

Die Feifepung diefer Bedingungen foole der cha weiter erforderlichen, insbefonbere {m Beyug auf ben Arbeiter 
Tonne dem Begirpräfibenten übertragen werben." 




















2. e Beiträge für auf ti N . 
Bm a N ag = Pomern 
Gntfgeidang dom 2, Miry 1901. 

„In Aofääfiäer Hiniht feht fe, dab ber Relurätäger, welcer den Batyfanbef Bereiit, von ben Eigentümern 
eines Waldes das fhlagbare Holy für eigene Rechnung erworben, ba er das Dal geält und dann zum gräe 


9 Beral „Eatfgnbungent Ar. 907, 260. 
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Zeile an einen Yabeianten weiterberfauft fat und daß Durd die von Tepterem feisR erfolgte Abfube bes Hofes eine 
Rresftabe aufergemdönlid) abgerupt worden Üf. Der Rekuräläger befreitel niht Die Berrätigung der Etraßenbaue 
dermaltung zur Anforderung der Unterfaltungsbeiträge, aut) niht die Qöhe der Iepleren; er exhebt nur den Einwand, 
dab mit er, fonbern ber Unläufer des gelagenen Halgeb Die Beiträge zu Jaflen Habe, 

Nach At. 14 des Befehes vom 21. Mai 1836 find, menn ein Wiinalocg « par des exploitations .... des 
forbts on de toute entreprise industrielle > aufergemößntich abgemupt if, Unterhaltungstoflebeiträge aufguerlegen 
«aux entrepreneurs ou propriäfaires, suivant quo Toxploitation on los transports auront eu Iieu par len 
uns ou par Ion autres». Die Eigeniüimer des Waldes Haben hier außer Betradt u Bleiben; fe Haben niht bie 
Ausbeutung des Waldes fehft borgenommen, fie Gaben fe dem Reluräfläger überlafen. Bier, der In Husfung 
feines Gewerbes als Golghändler das gefammte fhlagbare Halı auf dem Glamme gelauft, zum Meilerertauf Gergeriähtet 
und dann weilervertauft Hat, it ber «entrepreneur de Vexploitation de In fordt » im Ginme des Cefehes. Doh 
er die Abfußr nit feld vorgenommen fat, daß Dies durch) Bejenigen gefjehen i, die Daß Poly don if ermorden 
Saben, tommt Gierbei nicht in Betradt. Weitaus die meiflen Yoltransporte aus Waltungen werden Dur) Die Pole 
Reigerer ober Säufer ausgefüßet; wenn daß Geh leptere Hälte Zur Zahlung der Abnupungsbeittäge berangieen wallen, 
hätte es fie her ausbrüdtiß genannt. Dies if nidt aelßchen; wahl aber fat die alsbald nad Berllindung des 
Gelepes ergangene Ausfühcungsanweifung vom 24. Juni 1890 (Dalloz, vo, voirie par terre, Kr. 880, Anm. 1) 
gu At. 14 in Zifer 13 austrädii bemert, dafı der Gtrafenbaubervaltung nicht yugemuthet werden Knie, fh an 
die oft gahleeiden und undelannten Anftegerer zu halten. Die Rehtfpredung feht denn auch, wie der Bairtäralf 
Auireffend bemerlt, in diefem Ginne ef. 

Der Matfüchige Umfand, dab e3 fih Hier in der Haupffadie nur um einen einigen Anläufer Ganbefte, Tarn 
bei Diefer Retsiage nicht in Beirat lommen; Teperer wird Dadurd niät «entreprencur > im Glune deb Grfehes. 
Ghenfo iR e8 ohne Bedeutung, boß der Zransporl Dazu Biete, das Yoly der Fahr bob Untäufers yuyufäßen. Dies 
Hätte toßl die Gtraßenbaubermaltung Bereftigt, ud} von Ichterem alß « propriätaire uno entropriso industrielle » 
die Zahlung der Beige zu verlangen; auf die Bepfliätüng des Retuntllägers jur Tragung Derfelben iR aber das 
Borhandenfein eined weieren, au8 anderem Gefistspunfte zum Beitrag Bepflielen ohne Ginfuf.“*) 

















134. Gectge Biteäg Fü nfesenspti Bbnntang ve Piylaftekn, Peiurung des Berlahtens. 


Sntfgeidungen vom 2. Märy 1901. 


L 
„Der Relurstläger beteitet enffäieden, da im Refnungsjahte 1808/97 überhaupt Steine aus feinem Bruce 
Aber Die In Groge fehende Straßenfrede gefüpet worden fein; «5 müffe eine Veredelung mit anderen Steinbräcen 
vorliegen. In dem Sadhvertändigengutadten vom 6. Juni 1809 wird aflerbings fomoßl von dem vom Zeictsraife 
für den Reluerenten ernannten als bon dem von der Girobenbauerwaltung beyeidneten Sacverkänbigen befiimmt 
erläet,  fei ihnen Befannt, dab Steine, durch deren Abfuhr die Steohe aubergemöhnlich abgenußt morben fe, aus 
dem Brühe des Melurstlägers Herrühtten. Damals waren ober {hen mehr als 2 Jakre fet Schluß des Rehnunge- 
jahres abgelaufen; der weitaus größte Zeil der dem Melurstläger angeregneien uhren fol auberbem aus dem 
Anfang des Refnungsjaßres herclhren, jo daf, fhen 3 Jahre derlofen waren. Gin Yretbum über die Dertunft 
der Gieine iR dei Difer Sachlage nicht eusgeäfsfen. odmatige Feifelungen, bie fih übrigens aud nah auf 
ambere ragen gu erireden hätten, inbefondere auf den Umfang der Yonupung, wären offenbar erfolglos, nadıdem 
dom Gadverfändigengulaien SiS ur Beicsraiösenifüeitung nochmals 1°), Jafce bergangen find. Der Returstläger 
Sat die Verögerung nicht berfäudel, ihn barf ein Radifeil aus derfeiben wit teien. CS erüdrigt daher nur, 
feine Angaben als tißlig angunegmen und den Anfpruc) der Wegebauberwmaltung als niht ermiefen abjumeen“. 


JM 

„Der Rehueötläger gibt in ber ffntligen Werfanblung ju, dh Dur bie Sufußten von Roßmateriafien gu feiner 
Fabrik und die Abfufe der Babrilate eine aufergemößnliäe Ahnupung der Strafe Aaltgefunden hat; er Sefreite 
ber bie Höhe ber angeforderten Beiagsfeifung. on beiden Gahverlänbigen wird ioat die Gumne von 700 „4 
alß Mindefbecag der dur Die Fuhren des Mehursliägers verunfaßten Mbnupung Becfnel. Das Sacoerfändigens 








9) ©. „Gntfärbungen" Kr. 200, 201. 
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gutnten iR aber er am 6. Juni 1899 abgegeben worden, zu einer Zeit als fihon mehe als 2 Jahre feit Ablauf 
des ecnungsjahreb, während defen ganyen Dauer die Wbnufung erfogt fein fol, verflflen waren. Damals Tonnten 
die eingelnen Gatloren, auß denen fh der dur die Buhren des Wekucällägers verurfacite Theil der Wbmupung ber 
Strafe erglst, nämtid neben dem Beer des Relurtenten auf der Umfang und die Kat und Weile des Gefammte 
Bertebrs, nicht mehr genau feigelelt werden. ®os Gutachten enttält denn auf Aber den Gefammtuertefr und das 
Derhältiß der Zahl der Gußren des Retursigers zu bemfeben Teine Angaben. Der Raiferlihe Rat Tann bafer 
mit opne Wellereb bie von den Sachvertindigen als Winbefibetrag angegebene Summe ald rihtig annehmen, zumal 
Diebe auf mehe ala Da Reınfae Drenigen Gufddnigung Dita weiße feier im Rege ds Ablommas 
geablt und anfeinend don der Megebaubermallung als genügend eradiek worden war. Eine Grgängung des Gut 
aöhlens oder eine Vernefmung anderer Sachberländigen würde um fo weniger Grfolg verfpreäen, ald vom Abgabe 
des Gutadtens Bis zur Bejrtsrotösentfheidung weiter. 1, Jahre verloffen find. 

‚Bei ähnlicher Saclage und bei felöt erjeilid fürerer Verzögerung Hat der frangdfe Stantsratf regefmäfig 
die Unforberung der Strapenderiwaltung gan) abgeviefen (yu vergl, bie Urtfeile dom 16. u. 22. Februar 1870 bei 
Dalloz pör. 1871. III 18 und bie Anmerkung dafeif). Da Sier eine gum Betrag verpffitenbe Abnupung unpmeifelsaft 
Mattgefunden Het, muß von gleihem Borgehen aögejefen werben. Mangels beftimmter Unterloge I vielmehr, Anti 
wie in frieren Bälle, (8. März und 14. Otiober 1893, „Entfedüngen“ Tr. 184 und 200) bie Höfe des Beir 
Ma fer Mbgung alt Beäife Tyfhen. "Der Reihe Mal WER Den Dep von 200 „4 fr 
angemeffen. 

FE Mole faln dem Relurenten gut La Cr IR in der Daupfaße unelegen; denn er Sa den Welut nift 
Sfoß gegen Die HBe deb angeforberien Beirags geritel. Much if Die Verurteilung zu einer FBheren Summe durd 
den Baielsra mögliheroeife dem Umfland beijumefen, dab ber Relurzent weder im Sacberfländigenverfahten ns6 
dor dem Bayelsrabe, tiftiger Ladung ungeadtel, erfgienen IR und feine Bedenten gegen die QOße der Anforderung 
geltend gemacht Hat. 





285. Gemeindegäterloofe. DIR von 1769; Berzift auf ein angedotenes oos. 
Gntfgeidung vom 26. Januar 1901. 

Aus den Grlnden: uhr 

„Der Betuclläger Sat Einfprud). gegen einen Befihluk des Gemeinderats zu ®. erhoben, durd) melden br 
Gemeinderat, ertläte, ec werde dem Melurstläger ein frei terbenbes Gemeindegüierloos mit zulfeilen, nachdem er 
Bas ihm angebot, ht eileigle Sa Gusqfätagen Habe. Die Belömene Munde Dun dem Bester Ihe 
Pig ebenen, Der Gegen oben Aar mar mit la Gerämet amanennen, 

In ffatftätider Yinfiht nimmt der Ralferlihe Rat als erviefen an, daß dem Relurstläger mehrfach fr 
geiorbene Soofe anpebolen morben find. Dies ergibt fih aus dem angefochtenen fonie einem früßeren Gemeinberatbs« 
bejchluß und aus der beflimmten amttifen Grllänung des Bürgermeifters. Ueber Die Wirkung der Wusfhlagung eines 
angebotenen. Goofes enält daS in ber Gemeinde geltende Caili von 1769 Line Beiiumungen. Las erlommm 
gebt nad amtlicher Austunft des Vürgermefers dahin, dah die Loofe, wie fh Lies übrigens auf aus Urt. 4 Cap 2 
des die ergibl, mach der Reifenfolge der ermorbenen Amvortihaft den Anwärter mgeigeill werden und dap eine 
Austoht von Soofen nicht geflttet IL. Hieraus folgt nolhwendig, daR ein an der Reihe befindliger Anwärter ent 
weder das gerabe frei gewordene Loos annehmen oder Oberhaupt auf feinen Anfpruch verihten muß (oweit — ncz 
Hier mict in Droge fehl — ber Anfprud) nicht ahoa auf Erbberetigung nad) rl. 5, 6 des Citis beruft). Dem 
ioenn der Anmörler das ihm gufalmbe oo ausfölagen. dann aber ein anderes frei werdendes berlangen tännkt, 
wäre bied eine Auswahl unter den oofen. Da bei dem Angebot der ausgefölagenen Coofe eima nicht die Reifen: 
folge eingefalten morden fe, Hat ber Relurstfäger nit befauplet.* 


286. Gemeindegüferfoofe. EDIRE von 1769; Soßuf 
Grtfgeibung vom 12. Jannar 1901. 


Rad) dem Tode des Jufabers eines Olteroofeb der Gemeinde R. Beanfprugte bie in ep bereltatgete Todter 
und einige Erbin bes Werlorbenen Die Zumeifung des Oiteroofes desfelben. Die Gemeinde Ifelte Das Loos je 
einem anderen Bereßtgten Anmörter gt, da die Gejuelerin ifeen Wohufp niht in ber Gemeinde Habe. Die Gejud: 
felerin er$ob Ginfprud und nad Abncfung besfelben Relurs unb made darin namentlich gend, Da ihe der geäe 
Grundbei in der Gemeinde gehöre, aud ein eigenes Haus, im bem fie einen fe Deb Jahred yubringe; fie habe neh 
üsrem Woppflg in M. aud einen folden in der Gemeinde. Der Relurs wutbe aus folgenben Gründen ;bermorfe: 
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„Öle die Zpeilnafmne an dem Genuffe des Mlmenbgues In der Gemeinde I. fib die Beflmmungen bes Coitis 
don Mocly vom Juni 1769 mahgebend. Rad; Yet, IV diefe® CAiis Tann Niemand zur Afeilnaßme an dem Almend- 
gute einer Gemeinde pigeoffenYiwerben, der nit an dem Betefienden Orke feinen Woßuf hat. Unter Maßnfip im 
Sinn {des genannten Göites I} nach der fänbigen Transfiihen Jurisprubenz «la rösidence de fait, T'habitation 
do faite, der Ort des lhaffädlichen dauernden Mufenlfaltes zu derfchen. Einen Wopnfi; im Diefen Sinne hat die 
elurrentin in der Gemeinde N. mit. con aus dem Umflonde, dab der Ehemann eit Jaßren bie Stele eines 
Mörtners am der . . „. . Mnflolt in I. becdet, A zu entnehmen, dof nicht R. fondern M. fein Halfädfiger Mıf- 
enigafisort if. Die Relureentin befgt war eine mößlitte Woßnung und Grundfide in R.; nad) dem Ergebniß der 
Verhandlungen vor dem Raiferligen Rath Aeßt jeboc ff. ba fie nur vorübergegend für re Zeit nad R. zu lommen 
pegt. Der Ehemann if denn aud) yur Perfonalfieuer mißt in R. fonbern in IR. veranlagt. Da die Refirtenin Hier: 
mad) den erforderlichen Woßnftp wicht in R. Hat, it ipe Anfpruch auf Gewährung des durch Den Tod bes Waters frei 
gewordenen Mlmendloofes mit Rei gurkdgemiefen worden.“ 


287. Gemeindenuungen. Eigene Seusfaftung mit Feueriele; fall Händiger Aufentgatt 
außerhalb der Gehe 
Gntfäeidung vom 23. Bebruar 1901. 

„Rai 9, 54 Wf. 2 der Gemeindeordnung iE nur derjerige zum Mitgenuß an ben Rupungen bed Gemeinber 
bermögens einflietid ber Gemeinbewaldungen bereitigt, welder zu Beginn Led Rufenberjahre, in dem bie Rupungen 
aur Derieilung gelangen — im borliegenben alle be$ Jahres 1900 — in ber Gemeinde Beeilß feit Drei Sahten 
eine eigene Yausaltung mit eigener Feuerflle gefüßet Hat. Diefe Worausfepung tift beiügtich des Relursbellagten 
müßt zu. Nach den don dem Bertreter der Gemeinde in der öflentligen Gipung gemadten Angaben, welde bei dem 
Ausbleiben bes Delugßelfagen als augelanden zu eruten fnb, hat der Schere jiwar in D. eine eingerichtete Wohnung 
Ginffihli einer Rüde, er Hat aber in Diefer Wohnung in den drei beubergebenben Jahren ni, wie eforberfih, eine 
HAustige Withfchaft get. Abgefehen dadan, da derfelbe vom Jufi 1807 6is zum Märy 1808 in ber Giecenanfalt 
war, fat er auch mach feinem Mustett aus diefer Anfift in verfebenen Gemeinden Lufenifalt genommen und iR 
mr vorübergehend für wenige Tage nach D. zurlidgelehet. Der Bemeinderalf Fat ifn Daher mit Met von der Teile 
mafıne am Bürgerfolg fr das Jahr 1000 ausgefäloffen.* 


288. Streitigkeit über Anfpräde einer Gemeinde auf Zutfeitung einer im Defpe einer andern Gemeinde 
Sefndfißen Bodenfäge len ne Serkebieie Serenenerdei der Granfehe über Grfigung. 
Entfäeibung vom 28, Iamiar 1901. 

Die Gemeinde €. erhob Beim Berta, Mage gegen Die Gemeinde 3. auf Suteifung eier feit Iangen Jaßcen 
dern Bazme Iepteer Gemeine zugereänelen Grunbfläde zu ihrem Bann, Die beflagie Gemeinde Befritt bie Zufändigteit 
der Beielralßes, ba bie Mhdnberung eines Gemeindebeieß in Frage fiehe, über melde nad 9. 2 Zifer 2 Gen-D. 
das Miniferium gu enlfäeiben habe. Zur Sadie wurde neben anberen Gelnden au ber meht a8 Hundertäßrige 
Befpfand gelend gemadt. Der Beyielsraö enfib du Gunfen der Gemeinde &. er von R, erfobene Relurs 
wurde vom Raifefihen Ralf abgewiefen. In der Entfäebung, weiße Haupfädlid auf SiocifGen Gründen Gerubt, 
{Rt Beyüglih der bepeidneten Bectäfragen Folgendes gefagt: 

„Der Relucb viel fi in erfier Sinie gegen die Zufändigtet des Beirates und madit geltend, Daß nad 
9.2 Gem-D. nicht die Verwaltungsgeriäte fonbern das Miniferlum in der borliegenben Gtreiifage zu entfäriben 
befugt fein. Diefe Anfiht ii unpuirefien. Sit ber 8. 2 der Gemeinbeorbnung, melßer ban ber Erriftung neuer 
Tomie der Muflsfung beehenber Gemeinden uud ber Damit in Verbindung ehenben ragen ber Abtrennung unb 
Bueifung zu anderen Gemeinden Ganbelt, firbet Gier Aniendung, fonbern ber 8. 8 Bew. 8. 70 Gen.-D., worin 
Gefkmmt if, daß; über Gteeiligeilen, wele die Grenyen ber Gemeindebesite zum Gegenfanb Faben, im Berwaltungse 
freiterfahten auf Antrag des Bürgermeifens nad) vorheriger Ermädtigung des Gemeinderats zu enifäelben if. 
Diefen Erfordernffen des Gefehes i im vorliegenden Yale genügt . . » « 

Dos färtefich die Berufung der Relurrenfin auf ihren unbefritenen Bei fit unvorbenttiger Zeit anfangt, 
fo tar auch in Biefem Punlte dem Beielsrotß Beiutrelen. Die privaleäligen Begrife des Befips, der Erfipung 
und ber Berjährumg finben auf bie für Die Dofiegeibe Eietfrage der Banngugeförigteit ale in Betrait Tommenben 
fentich vefiligen Berhältnife des Gemeindebannes und der Banngrengen feine Antvendung,“ 
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39%. Ferfahten in Steuerfden, Auehtihene Berebung tr Berbedatt aerr Ausfüßrung 


Entjeidung vom 25. Mai 1901. 


In einer Eteuerrllomationsfacje Hatte der Rellamant in feiner Gegenäuferung auf die Exflärung des Dirltors 
der direften Steuern am Sclufie bemerit: „In dem Termin werde id cin Bereicnik Aber den ilmfang meiner 
Boßnung dorlegen und meine Rellamation od weiter mündiid begründen." Cine Borladung erfolgte nit. Yuf 
ben Melurs wurde Die Gate wegen wefnilihen Mangels des Berfahzens an den Beielsrai$ yurldvenwiejen mit 
folgender Begelndung: 

„Relurrent hat in feinem ©: vorn 4. Muguft 1900 die A6fhE ausgefproden, in dem Zermine bar bem 
Beielbralf feine Rellamation no weiter mänbli gu Begründen. Si f der Antrag auf Vorladung jur Hauple 
derhanblung vor dem Beirtsratö im Ginne des Abfapes 2 des &, 23 der Berornung vom 29. Mirz 1889... .* 


290. Mobilierflener; Beamter; Pienfwoßnung; tfeilweife Kigtbenngung. 
Entffeidung vom 20. April 1901. 


„Reurrent iR nach Makgabe der ifm Überwiefenen Dienfwoßnung zur Mobiiarfleuer veranlagt warden. Gr 
befreite mict die Döße des angenommenen Wieifwerties, macht aber getend, dab er bie Wohnung nur zum Teil 
möblirt Habe und daß Die vom ism nicht benuplen Räume bei der Mobiliarfeuerberecinung dafer außer Berhdfid« 
figung Hütten Seiben fon. Diefe Annahme iR imdefen unutefeb. Mekurrent Bat, wie mit Befiten if, die 
Dienftoofmung ofe Lorbehelt Mberoiefen erhalten und befpt bemgemäß das Derfügungsreät über fämmilide 
Mume derfeben. Die Steuerverwaltung war Biernad) bereätigl, Dei ber Veranlagung des Relurtenten zur Mebiliar« 
Reuer den Metfmeri der gefommien zur Dienfiwoßnung. gefdrigen Räume zu Gmmd zu fegen, da ca nit Eade 
der Weranlagungsorgene if, gegenüber bem Inaber eines Amtes, weldem eine nach feiner amtlifen Stelung 
bemeffene Dienfwohnung im öffentihen Interfie zur Werfügung gefelt it, durd Befihtigung des Iunern ber 
Wohnung don Xmtönegen fefgufelen, wele Zeile berfeiben von dem jeneligen Dienftoofnungsingaber tatfädli 
Bemußt ober nicht Benußt werben. Nah den Grundfägen des Sier in Beirat tommenben Gleuerfoflems Lnnle eine 
Grmöhigung des Mielfmwerlfes ber Dienftwoßmung nur einlrelen, wenn der Radiveis erbract würde, daf, Relurrent 
unter Sufimmung feiner Dorgefeßten Dienfbeöötbe Die mit feinem Ute verbundene Dienftwoßnung miht vol in 
Befih genommen, fondern für einen Teil derfelben ih des Berfügungsreätes entflagen babe, 

Öbenfo möfen bie dom Welurrenten weiter angefügeten Biligfeiägrände, wonad) eine Berupung ber Bofnung 
ioegen Wornahme von Rebaraluten yeoeife nit mögid war, bei Beurfeilung ber Rellamation im Verwaltungs 
Mreitverfoten außer Berddfiäfigung Bleiben.“ 
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291. Froßndleiflungen. Fit zur Familiengemeinffaft geföriger Arbeiter, 
Gntfgedung vom 23. Mär 1901. 


Gin Möbelfänbfer war außer für feine Perfon zugleiö für einen nit zu feiner Bamiliengemeinfäaft gehörigen 
Arbeiter veranlagt. Seine Reflamalion murbe jitens der Gemeinbebepörbe als unbegründet eradiet, weil ber Arbeiter. 
zit Tür A Dernlgt modem je. Der Aalelhe Rath eo) Dem Reufe ugen Die ame Gnjhebung 
des Baiıtsralies aus folgenden Örlnden: 

„Die angefeten Grmittelungen Gaben ergeben, daß ber Tapeyierer ©. zwar im Yafte 1900 und insbefonbere 
aud) zu der für die Großndberanlagung mahgebende Zeit — Ynfang Mpril — bei dem Welurtenten gearbeitet hat, 
dab er aber mit zu beffen Familiengemeinfoft gehöre, fondern fetbfitändig wohnte und fi) jeihft vertfigte. Sie 
Vorcusfepung des rt. 3 Sf. 1 deb Cefepes bom 21. Mai 1836 über Die Vipinalmege liegt daher nit Dor,“ 


202. Bandergenetfäen, 09 wit ereißfes 3, Sceurehe. Bereieifung ds Baffagındn. 


Gntfeeidung vom 28, Mär 1901. 
Aus den Gründen: 


„Der Nelureen iR am 8. Geplember 1878 geboren und murbe auf fen Gefuf, vom 7. September, 1000 auf 
Grund’des $. 57. Zif. 1 Gewerbestduung oblehnend Befßieben. Welurrent iR während des (ätsebenden Rehurjer im 
fe eingegangen und Hält es Siernegen für gerefiferigt, dah auf ifn die Ausnahmebefimmung 
12 des 8. 57.= angemenbet werde. Der Kalfelihe Rath ann die Zorausiefungen biejer Ausnahmebetimmung 
im borfigenden Falle mict für gegeben eracien. Mac dem Geifte bes Wefeped, weldes auf bie Ginihräntung de; 
Mandergemerbeiejens abjielt und ber Enifieungsgefißte der Novelle zur Gewerbrorimung vom 6. Auguft 1896 
feint € ungmeifelhft, Da. Gefucfeller in Golge der jüngft gefälofferen Che als Gmäfter ner Gamilie ın Sime 
des Gejehes wi Betadtt werden Tan.“ 


293. aufn De Aihurfen, Seifen Beräduefur cncz Birifffefisenelon; 
2 tem 
Sarlangsgeiäfigen Befapens’ us pefüfide Rustagen ots Biektrrnteh 
Gutfgedung vom 4. Mai 1901. 


Dure} Terfügung der nad} $. 16 ber Seifeligen Werordung vom 24. Degember 1838 yufänbigen Bernaltungs: 
Heßörbe vom 8. Muguft 1900 war die Sihliefung der Wirpfgalt des elurrenten &. gemäp 88. 33 Wf.2 Zi. 1 
und 58 Abf. 2 ber Grmerbeordnumg veratbnet worden, weil der Mangel berienigen Cigenjpaften des Birtzjgaft- 
ingabers, melde hei der Gripeilung der Romeffon beransgejet werden mußten, Durch die fatigepabten Berpendlunger 
ermiefen fe. Gegen diefe Verfügung legte der Wirih ©. Helurs zum Beitsrath em un führte in der Sipung ac 
Beiclsral$ drei Zeugen ZM, 8. und R. ver, um zu beweifen, dap in dem Mirrfihftäbetiebe Ungeförigteisen, meh 
die Sciliepung der Wiciöfgaft teötfertigen Könnten, nigt vorgetommen fein. Rad Vernepmung diejer Zeugen verfügte 
der Bairleraid auf Antrag bes Nelurrenten Durch Beweitbei_hluß noch Die Vermcpmung einer Heide anderer Zeugen 
in 3. und beauftragte den Berihterfotier mit ber Bemeiserhebung. ie Ausführung des Bemeisbejhlufes mune 
von der Hinterlegung eines Moftenvorfguffee nicht abhängig gemadt. Raddem der Beriätefatter die Zeugen an Or 
und Stele vernommen ae, wobei bie Durd feine Reife verurfachten Roften und Die Zeugengebühten auf Die Stantafe 
amgewiefen wurden, beantragte der Anmalt des Relurtenten in einer weiteren Sipung des Beyulsraths Unmapıne des 
Relurfes, Aufsebung der angefochtenen Verfügung und Ueberbürbung der Stoften auf die Staatstafe. Lepterer Antrag 
wurde Damit begründet, da ein Unternehmer im Sinne des übrigens im $. 54 der eizerbeorämung nicht angegogenen 
8.22 0. 0. O. unfergebens nicht in Belradt tomme. Der Beietsrati enijied in der Hauptfache em Rehunsantuage 
gemdß. Die nit weiter begründete Entfcheldung im Roflenpwnlie lautete: „@ie Koften des Verfahrens werden de 
Staotstaffe auferlegt.” Geflüßt auf Icplere Entieisung beantragte der Antzalt des Welurrenlen bei dem Bgiräraie 
die effepung der feinem Auftraggeber durch die Herbeifgaflung der Zeugen M, 8. und R. femer dur die 
Vehelung eines Refisonwats und durd Die Reifen des Relurrenten und feiner Epeftau nad) dem Gipe des Bei 
Tate enfftandenen Auslagen und die Ynmeifung derfeben auf die Staattaife. Durc) Berfügung des Barfipenden de 
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Waitsralös vom 2. Mäcg 1901 wurde dieer Antrag abgelehnt, „weil das Berfahren Ober einem Returs gegen eine 
entgeidung wegen Brtgigaftsihliegung ten Partipropep fi, in melsem ver Aeturzent ner Aufgedung oes wengluies 
uno di Magme se im Sean ernadjnn Hahn a Die Gustefe Kap auf Krjap der ıyım peronüg, 
entlandenen Soften $abe*, 

Gegen oife Berfügung Legte der Anwalt innerhalb der im 8. 09 hf. 2 der Beroronung vom 23. Kärz 1830 
dorgefepenen Get don 14 :agen Zejgiwerde zum Kaiferligen Raipe ein, indem es gellend mache: Die Derpägung 
des Vortipenden jepe ım Awerjprug mit der Gntfgeidung des Beyitsraths im Rofeupuntie. Au diefe zegisteafuge 
Entfgeibung ei aber der Yaitsratg gebunden und es frage i} nur, mas unter Den „itoien oes Zerjahrens“ ju 
Derfieen feı. Sierüber entjgeide laut $. 34 Maj. 2 der Serardnung vom 23. Mirg LSV Die Giolprogezoromung, 
die in dem in 9. 34 angaogenen $. 87, jept $. O1, ausbrudlig deiimms, day unter ven often aug nie bem 
Gegner erwacenen Auslagen yu veriefen und demgemäh zu ertten jeien. Dom dem Aaifeiden duty wurde die 
Weigmeroe als unbegründet unter Verurteilung des &eluzrenten in Die Rufen des Wejcmerbederjaptens verworfen, 
In der Begründung if ausgefühtt: 

* „2m formaler Belefung tom in Belcadt, daß die Wblefnung der Saffungtamveijung uch den Borfpenben 
des Begutsratps erfolgt uf, während nad) &. 69 Hbf. 2 der Werorpnung nam 23. Mary 1089 Die Entjgeiung auch 
den Begutsranp feoit Hätte gerafen werden mäffe. Ueber Diejen Yunte fann inberen yineggegangen \nerden, da 
fh aus den Wlten ergiet, dap die Derfügung deb Morfpenden unter Mılmirlung der ubeigen zkılgiener des 
»Baisralfs ergangen und nur nad Mupen dın Don dem Worlienden alein valgogen worden it. h 

Zur Sage tumen folgende Weflgtspuntte zur Erwägung: Die Moin des Welursverfapeens fätten cifliger 
Weile Mift 0er Staatstafie, jondern dem elurrenten ©. yur af gelegt werden jolen. auernunga erlart ber 9. 
der Weierbeoromung nigt den $, 22 für anwendbar und es ijt Daher von dem Aerieiet Des Netursenten mL ale 
herborgehoben worden, Dap Die atften des Werfahrens micht unter Dem Wefitspuntte bieep 3. 2% Dem aelurtenten ala 
Unternehmer auferlegt werden tönen. Uber Daraus folgt mit, Daß Die Sopen bes Welursvefaptens ım isale ber 
Wnnahme deö Wekurjes von der Gtaaistaffe zu tragen waren. xBıe der $, 34 der Weroronung vom 23, Wlary 1880 
Yinfiguich der Werpfligtung zur Roftenttagung Die $$. 8798, 5 Uept 9. OL-U3, 100) ver Ginipeapeporbnung 
für anmenbbar erllet, wonac) die unteciegenbe Partei uno ım Fake oee erolgreigen Einigung eines Heptsmiteis 
der Gegner des Bejoperefthters Die Soft zu tragen Yat, fo fan dieje Borjgrift matirgemäg nos} nur in folgen allen 
Aniverdung finden, ın melden ein Gegner ds Beigwerbefüpeers tpatjaglig worpanden ut. An einem jolgen fepit 
68 im dorlegenden ale. Denn die Wermaltungsbepstde, weile die Dejgwerende Mepigung erlffen dat, ıR duns 
die Ginlegung des Nelurjeb ni Geguerin des Welurzenien geivorden und edenjowenig iR der Staut, beflen Nntereile 
Die Bermaltungsbepdrbe bei dem Grlaffe der bei merenden werfägung wahrgenommen yat, als joker Wegner du 
eradten. Dies micde feblt dann migt der Fall jein, wenn der Seyetspräioent, was Morgens mat gelgegen iR, 
dur Wahrung des ffentigen Intereffes für die Verfanblung vor dem Wejsvatfe einen Komminae bepelt pätte, 
ie Dun) die na) 39. 28, AO der Werotbmung vom 23. Dar) 1899 erfolgte Aboronung eines Komanjars uderaummt 
die Beonde (ev Bayutspräfident ober das Winifterium) nit eine Parteode, wie ie pierdurd aud migt das Recht 
auz eifländigen Ginlegung von Regtämlttin ermirbt®), [ondern waprt nur vas diente Jnterefe an der füge 
geäßen Gntfgeioung des betejenden Metursfales. Im Zen der orliegenden Mr „jinbet”, wie da D. Map, 
Deutjches Wermoltungsreipt W. £ ©. 185, gutefiend ausgefügrt if, „der Cinyeine, dee eine Wermaltungsmagteget nor 
dem Bermollungsgergt anfigt, !iemand (th gegemäber, als das Wericht jelbt", für bffen Wesfapren um Ueigen 
die. Grumojüge de» Offgiadetsiebes mahgebeno find. Hiemad) Tann Wangels einer auspeidikhen Aosjgeft, wie. Ne 
eifpelsmeife für Das Strafpropehberfahren befcht, der Staat mıgt als unterliegender Tpel in Die Salten Derureit 
werben, Die Broge, wer num ım folen Yülen Die Koflen zu ragen habe, bepmmt fig in Grmangelung jonfiger 
Worfgriften nach allgemeinen Metsgrunbfäpen dahin, Da derjenige tofenpftig ut, der Das Werjapren Burg) 
feinen Wnteog veranlapt hat und in defien Intereie Die Koften berurtacgenden Werpamlungen geführt find (09 analog 
8. 80 des deutfpen Cerittofengefepes und &. 1 Des efaproigeingifgen Beriftstatengefepes Dom 6. Deemder 1899, 
hehe au) Für Das baperiipe Wermaltungsfeiterfahten Segoel, baperijges Stantsredt 3. I 5. 038 uf. 3). Die 
Xoften bes Berfahrens hätten daher bem Helurzenten 5. zuc Cart geiegt werden jollen und ywar auch Diejenigen, melge, 
dutch bie Vernepmung der in Folge des Bemeisbefchlufes das Begiiscaths amllid geladenen Zeugen und dung die 
Weie des mit deren Wernefrnung beauftragten Berihieriaers nac) 1. entfonden find. Die Sigerung der Sianise 
taffe für die Roften Hätte mad) $. 67 Ab. 2 ber Verorbnung vom 29. Däc 1889 durd Ginweilung cines von 
dem Unteagfteler vor der Beweisaufnahpie zu bejaplenden Voriufes erfolgen Ionnen. Nachdem Lepteres mußt geiepen 
it und die Noften des Werfahtens der Etnaätafje durd; retstäftige Enheldung auferlegt find, tanın die Stantsaffe 
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dinen Crfap der im Berfahren enifanbenen geriätligien Roften niät mehr erlangen. Die dem Reinrrenten Dur 
die Befllung eins Rechtsammalt, Dur die Derbeifhaffung ber Zeugen I, 8. und i. pur Gipung des Beyirlsrathe 
und Durdı Die Reifen deö Melurrenien und feier Ehefrau Derföntich entflandenen Hußfagen Sraucht dagegen die 
Stantelafe nicht ya beihen. Die Bedeutung ber vehtstäftigen Softenetfeibung des Beirtsraths ii die dak bie 
Staotslafe die Durch bie eigenen Amteßandlungen ber Behörde, ermacfenen Soflen des gerififihen Verfahrens zu 
fragen, mit aber, Daß fie au Die Derfönfiäien Auslagen des Relurrenten zu „erfatten" habe. Bälle der Beicsrtt 
fi Iepierem Ginne entfheiben wollen. jo fälle die außbrädtic ausgefproden werden mäfen (pl. analog 8. 409 
Sf. 2 St,R-O). Die Berpflihtung der Gtocslafe laın aud mift auf den durd 9. 34 der Dermtmung dem 
23. Wöcy 1880 für amsenbbar erllärten $. 87 (jet 8. MI) ber Givilproproramung gelüpt werben, weil. bit 
Berfhrft, wie bereits bemert if, Ai nur auf folge Fälle Beeht, in denen eine Gegenparlei, die als unterliegente 
Mur Gefllbung der Refeloflen be3 Relurrenen, ber Gebühren und Stusfagen feines Reiftbanwalts und ber Bergitug 
für die umnitteiber Berbeigeiaften Zeugen verpfiätet if, thatfäich befeht. 

Siernadh war bie Befämerde gegen die Berfügung bes Borfipenden deb Beyrtätatig mit der gefekligen Asfıne 
folge als unbegrlinbet zu bermerfen. 
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4. Bi it elı der dr ft: 12 
ne le 


Gntfgeidung vom 27. Juli 1001. 
us den Gründen: 

‚gm Iafhihe Beh {Rab Felge zu chen, db zu Beim Dep Bchmingjcees 1000 Tine dr 
ei Rlurentinen eine erönlide oh In dem cuf Dem Banne von Si. Belegen Ziele ihres Geile Bf. 
Iore Heranplefung sur Dobilierfeuer iR au von dem Bayetscath nur unter bem Geftäpunfte aufrast eipalten 
ioorden, bafı Die Steuer das Dieniperfonal trefe und bie Beflper Deb Haufes für befes veranwerlid fein. Die 
Wufofling des Bapelsraiße über die Gteuepflht für die Räume der Dienfißoten Ian aber nidt als nuttefienb 
eraßtet werben. Aus den Berhanblungen iR mißt zu erfehen, dak im Banne bon 2. Räume für Bienfiboten, welce 
die perfönliche Beienung der Relurentinnen aber einer dereiben zu beforgen Hätten, benuft werden. Die Behauptung 
Ber Beim, ab ma ab üben eliti efceihe Serena in dem km Haufe near 
Tel, iM nad) Lage der Sache gloudhaft. Die Räume ber füc ben Gefdäftsbetrieh heim Perfonen bilden aber 
mict einen Belandigeil der perfönligen Wohnung der Gefhäftsinpaber, fonbern einen Zeil der für den Gemerber 
betrich Dienenden Räume und Gaben deäalb für die Veranlagung der Gejhäftsinfaber zur Mobiliarteuer aufer 
Beirat zu bleiben. CB ergiebt ih Dies aus dem Sived der Mobiltfeuer und bier Grunbfaß if auch in der 
Reätebrefung ala unpmeielut aan! (og. ie Gifheiungen Ds franjien States ei Lemercer 

Io Jauvelle, contr. personnelle et mobilitre 8. 


295. Entjie der Wirt! Homittel.*) de dei id 
a en Ri 
Beflub vom 8. Yuni 1901. 





Aus den Gründen: 

„Gegen die Berfügung des Aretdireliors vom 25. Januer, zugefelt am 28, Januar 1901, bucc) melde der 
Witwe 2. in H. die Wichfeofllonzeffon entogen worden if, hat befelße mittels Gingabe vom 6. Bebruar, 
eingeloufen am 8. Februar 1001, Befhtwerbe zum Beyelspräfbenten euhoben mit dem Ynkrage, bie Werfügung des 
Neeigvieetors aufyuheben. —Diefe Befhterde iM bund Derfügung des Belckspräfbenlen von 18. Bebruar, der 
Befemerbefükrerin zugefett om 27. Gehnuar 1901, aßgeoiefen worben mit ber Begrlnbung, daß der Belelspräfent 
mit in ber Lage fe, die Berfigung des Rreöbleelors anfyufeben, gegen tele der Bejiwerbefißterin genäh 89. 20 
und 54 Gem. ©, und $, 10 ber 8. o. 24. Dejember 1888 der Nehurs an den Beilsralh in der vorgefehenen 
14tBgigen Seit sugelanben Fe, 


) ©. Gntjgelbungen Ar. 77 uab ara. 
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Dieegegen erhebt bie Befiwerbefürerin nunmepe Bejcwerde zum Raifeligen Kal mit dem Antrag. gu erfemr, 
dab, ifre am 6, Yebruar d. 9. feilgereät bei dem Beitsraie eingelegte Befmerbe au als Bei dem Beyltsraf eingigt 
au betragten fe demgemöß den Beyispräfenten zu berantafen, in ihrer Befhwerbefadie Zermin jur mündlider 
Verpanblung vor den Begetsralß zu Geflmmen, fubfoiit ihr gegen Die derfäumte Zrifl Die Wiebereinfehung in dr, 





290. Zutäflgkeit ds Biehnnfs Del Gefaden um Erteilung eins Bandergenenbegeines 
‚Staufelungen niebereren Nanges. Grlanbnif dur die Orishehörbe, 
Sufäffgkeit des Behurfes an den Bepiräsratf und Ausflug des Fichurfes an den Kaiferfigen Ball, 
Gntfeidung vom 5, Ottober 1901. 

Aus den Gründen: 

„Ueber bie Grtfefung der Grlaubnif zum Betriebe des in 8. 99m ber Geierbeorbnung bejeidinelen Beuecer 
verfügt gemäß $. 10 der Kaiferlihen Verorbnung, betreffend die Ginfüfrung der Gewerbeotdmung in Glfak-Lothelnge, 
om 24 Dmber 1988 die Oräptlibchtte. Gen sen Gnfäehbung I der Aetng am dem Baetärl, kr 
gemäß $ 25 Wbf. 2 derfelben Verordnung ein weiteres Regtemittel an den Kuifelicen Rath nit gegeben.“ 





am. . " 
O7. Böeneigenebegen für Sant mi @4taAalh. Berclfetun een Bieendenatih 


Gntfgeibung vom 8. Juni 1901. 

Aus den Geänden: 

„Der oblehnende Befeib des Deyelspräfenten it bamlt Begründet, da, ber Relurrent wegen gweier Wehe 
fretungen gegen $. 00 3. 4 des Gejepes vom 29. Juni 1880, Beiefend Die Abmehe und Unterdrüdung von Bi 
feucen, im Jahre 1899 zu einer Gafifrafe don je einer Mode berureilt warden iR und dementfpredjend die Berfogun 
des Wanbergewerbefihenes gemäß 8. 67b 9. 2 ber Gewerbeordnung angeeigt erien. 

Der Veigeid des Beyrlaprähbenten it in den gefchligen Beflimmungen begründet; er ft aber auch gereäfeig, 
infoieit das Gefeh die Enijheibung den freien Grmeffen der Behörde überief. Denn’ es iR offenbar, dab geek 
Fuoiberhandlungen gegen Cicerungsmaßtegeln ur Verfliung ber Berbreilung von Lichjeuhen den Täler ats 
durdaus ungeeignet für den Paufrhandel mit Cchlatvich erfheinen Iffen und feine Fernehaltung von diem 
Gewverbebetiebe für Die vom Gefepe augelaffene Dauer reiifetigen." 





298. Wandergewerdefgein. ZAnyuläffgteit der Erteilung des Wandergemerdeffeins bei Epitepfe 
als einer afredenden Strauffeit. 
Bebeutungstofigheit des mer oder weniger fäufgen Ginfretens der epifepfifden Aufäle. 
Gntfgeibung vom 6. Juli 1901. 

Aus den Orlnden: 

„Der auf das Gefuc) des Relurrenten um Gripellung eines Wandergewerbefieines elaffene Befäeid des Ba 
präfbenten Aüpt i$ auf 8. 57 Sif. 1 und 8. 37a Sf. 2 der Gewerbeordnung. ie Die angefeften Ermittengen 
ergeben Yaben, Tibet ber elurrent an Gpifepie und if aus Diefem Grunde als dauernd untauglid) vom MRidedienfe 
Sefreit worben. Wehurrent jelbft Reüt diefes Leiden niht in Mbrede, befauplet jedoch, daß die Anfäle fo fen — 
nur in Seileöumen von einem Yahre — be ism einteeen, baß fie ifn in dem Beobfitigten Pauficbetriebe mit Rbrn. 
Doß Die Cpiepie als abfhredeibe Rranffeit im Ginne von $. 57 Bif. 1 der Gewerbeorbmung zu eradten if, Tamı 
na) dem Auferen Zilbe, daB ber bon einem epileplfhen Anfall Beiroffene bare, Teinem Ziweifet unterliegen. N 
fehgeelt, boß Jemand am Cpifepfie Iibe, fo Tann Die größere oder geringere Häufgteit der Unfäde für die geserbe 
doligeiihe Gmtfebung nicht ausfitaggebenb fen; übrigens wich ber Rchürcent nad ben amifihen, auf bie Belunbunz 
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don Huslunftsperfonen gelüpten Beriften fon eva ale Donate einmal von epilepligen Anfälen Beoffe. Bienuad) 
war, da der $. 57 Qifi. 1 der Gewerbeorbmung die Beföcbe zur Werfogung des Wandergewerbefäeines unler den 
Beyeiäneten Worausfehungen verpfie, der Mefurs als unbegründet abjumeifen, ohne da cs erforderlih erfähten, 
auf Den weiteren in bie Guifgehung des Beietspröfdenten heungnogenen Grund der Gefesfgmie, been Zukefen 
der Relurrent Sefzeitet, näßer einpugehen.“ 


299. Wandergewerdefgein jum Handel mit Alpenkräufertfer. Zigtfeilfakten desfelden als Heilmittel, 


Gntfgeidung vom 6. Zufi 1001. 

Aus den Gründen: 

„Der Baetspräfdent Hat Die von dem Relurrenten nadhgefufte Grifeilung eines Wanbergewerbefäeines für 
das Yeilbielen von Wlpenteäuterifer im Umperiefen mit der Begrlndung verfagt, da nad 8. 56 if. © der Gewerbes 
grbmng Byneimitel, zu melden au) der genannte fee zu zednen fe, bom Gelibiten im lnferziehen außgefäffoffen 
find. ie Die Verfandfungen ergeben, enifült der Xhee nach der Muffheiit der Werpadung ein Gemenge don 
Kräutern, darunter Sennablätter, und fat Die Michung eines gefinden Abfüpemittels, uf den Profpetten if, wie 
Relurrent anfüßt, ausdrüdlidh dermerlt, daß der Tfee weder Arznei noch Geheimmittel fe. 

Hiernad, fält derfelbe woß unter die in 8. 1 der Ralferligen Yerorbnung vom 27. Januar 1890 und in 
dem’ Lerpeidnip A Zif. 4 aufgefüheten Gemenge, melde, ofte Unlerjcied ob fie Beilfäfiige Stofe entfalten 
oder nid, als Heilmiltel nur in Aotbelen felgehalten oder derlauft werden dürfen. Dafür aber, dah der Khee 
von dem efurrenten als Geilmitiel feilgebolen ober berlauft werde, Tiegen nad Sage der Berfanblungen Teine 
Anpaltepunfle dor. Der Rolfelie Kath vermodte fiermad; in Mebereinfimmung mit feiner Entffedung vom 
18. Juni 1898 (fr. 196 der Sammlung) die Berufung auf $ 50 Zif. O der Gemerbeorbnung im dorliegenden 
Faleznicht für zutreffend anpuerlennen, vielmehe war, da im Ucbrigen Gränbe zur Berfagung des Mandergemerber 
feines mißt Dargelhan find, defen Eifeilung anordnen.“ 


500. Brirtofhaftstoneften, Beurtfeitung der Bedürfnißfrage nad den Berhältnifen des Ronfrefen 
, wie » I de ıdes de if! ften. 
ae 


Gntfgedung vom 20. Juli 1901. 

Ans den Gründen: 

„@er anne Beföib de& Beier Rt RS darf, ba für De Gemcnbe 2, meh kei en Bat 
terung von 796 Ginmopnem 8 Gfantwictfoften beit, das Bedürfnis nad} einer nerten Wiräffaft nit gegeben 
fl. Den Radweis des Bedürnifie hat der Rekurrent aus) in der Werhandlung vor dem alfeliden Rathe nicht mu 
führen vermodt. Wenn er darauf Ginweif, daß mit ber von ifm in Ausfigt genommenen Micihfeoft in DB. er 
auf ea 200 Einwoßner eine Wietifceft enlfafen wärde, fo R Diefe Tpalfache nicht bemeisträftig. Rad der Statifit 
Tem aeg (on au be ht son Gßnen In oß-Llkingn cine Mtga. Ders NE ar 
mit der allgemeine Grundfap ableiten, daß durchgängig auf je 200 Einwohner einer Gemeinde eine MWielhfaft 
amutafen fe, insbefondere erfgeint nad den Verhällnifien in X. welges nur einen gan) unbebeutenden Bertehe 
aufei, Defe Zahl biel zu miedeig gegeiffen, ud der Hinweis auf die Beperbergung von Gäften und die Untere 
Beingung von Fußewerlsgefpannen Tann das Beblrfniß mt begelinben. Der mefentihe Charatter ber vom Relurrenlen 
im Musfiht genommenen Wirfhaft IR die einer Sihantmirthfgaft; nat) dieem iR die Bedürfnifenge zu Beutheten. 
Der Umftand, dof, Relurtent nebenbei au Frembenyimmer einciten und Gelegenfeit zum Musfpann geben Wil, 
if für dem Nocweis des Bedürfnffes unter ben gegebenen Berhältnifien nicht enfihedenb, wenn diefer Nadieis in 
Bug auf die Gröfinung der Sontmicffaft ld mit erbradit angehen werben muf.“ 


301. Zufländigkeit. Tofijeifige Genehmigung 
Gnifgeibung vom 8. Juni 1001. 











Pereinen, 


Aus den Gründen: 

„Der Relurrent Fat im Xuftrage des prebifoifden Borfanbes bie pelgeilige Genehmigung für einen Berein, 
defen rung tom 21 Migtkbem Schütt war, ungut, I aber von dem Seisrafhenten sjätc 
befhieden und biefer ablefnenbe Bejdeih vom Miniferium Gefltigt worben. 
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Der, don dem Rehurrenten gegen bie ablepnenben Berfügungen erhobene Refurs If: gefehfig unuläffig. Das 
doh-loibringiihe Sonbesret Tennt ein Berwollungäfireiverfahten, welches auf die algemeine reftlice Nalur ber 
Streifohen gegründet wire, Die Bermaltungsgericte Find nur zuftubig, foneit ifnen Deflimmie Angelegenheiten 
ausdrldlih überwiefen find. Dies iR nit der Hal in Bepug auf Beföwerben ber vorligenden Art. In Kusfüprung 
der &8. 44 und 628. ©. &. I zwar dur die Kaifelide Verordnung vom 6. Deyember 1899 der Raiferihe Bath 
zer Gntfeeidung über Verfügungen des Bejelspräfienten berufen, hurä) telde einem Bereine die Rectsfäßigteit 
oem str den Sie Gntagung ine Deines in daß erintsifer Einf ehahen mir; für bie Seämerben 
gegen die Verweigerung der polgeilihen Genefmigung nat) Mahgabe von Mel. 291 Fran Ei. Ö. ®. In Verbindung 
mit At, 1 des Örfehes Aber Die Wereine vom 10. Wpril 1834, deren Zeitergeltung Dich Die Ginfhrung des ®. &. B. 
mit Beriiet morben if, IR Dagegen eine Zuflünbigleit an die Bermaltungsgeriäte nicht begründet, «3 feht nieimehr 
den Beireffenen nur Die Beftoerbe an bie Der berfügenden Gllle borgejepte Auffictäbeförbe zu“ 
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‚302, Wiriffgafiskonceifoi 
Ü hält 
Weuripeifung der Bedärfuihi vo ach ve Banaen Perla 


Entfedung vom 9. Robember 1901. 





eigen mebwen Sencksnsgitade {Er Bl aintide Gensiche, 


Aus den Gründen: 

„Der Refurätläger Gate früßer um bie Grlaubnif; zum Beitibe einer Schanhnirtbfäeft in R, glekyeitin mit 
anderen Bewerbern macgefuht und if damals vom Beyitsralf) abgeioiefen worden, während einem anderen Gefüce 
leer die Roncjfion erihilt wurde. uf em nomaliges Gefuc) abermals abgerniefen, erheit ex jept Rrhurs zum 
Raiferlihen Raid. Cr begründet den elurp mit ber auberordentfigen Zunahme der Beoöllerung in N., welche ein 
Bedkrfnik für Errichtung einer neuen Wirkt kur Polge habe und wendet fh namentlid bagegen, dk nad einer 
altenmöfigen Yeuberung des Areiieltors die Wglihteit mit aufgefitofen fi, daß ein brlter Bewerber die 
Graubniß zum Betiebe einer men gu erehlenden irtft in dem genannten Oite eal. 

Dr Reihe Math dat ob den Berbnklngen mit Me liberrugung gem Tome, ba für Kine 
Wiribfaft der Ye, wie fie der Relurölläger Geheiben würde, an der Glelr, wo er fie ju errichten beabfchtigt, 
unmittelbar neben einer bor nicht langer Se een Wihfef, aim Birk bel, O6 con für che 
ichaften anderer Urt an anderer Gielle ein Bebdefri anerlanıt werden Tann, iR für den dorlisgerden Reluns ohte 
Bedeutung. Die don in frägeren Entfhridungen ausgelprocen wunde*), if Die Behbtde bei der Erbeilung ber 
Grloubniß zum Mirthfcaftsberiebe in einer Gemeinde teinöwens am Die Reihenfolge des Eingangs ber Gefude 
gebunden. Insbefonbere tar fie für Die bon einem feüßern Benerber in Ausfiht genommene Wiriöfdaft ifrer 
Art, Loge und Gincictung nad ein Bedcfnii verneinen, auch wenn cin foldes für eine von einem fpäteren Gefüdh- 
fleiler beabfihtigte Wichfihaft anderer Urt, Lage und Finricfung anerlannt wird.“ 















305. Birtffäaftskonceffion, WMißhrand) des Gemerdes zur Beförderung der Zölfrel. Speifemirtäfgaft. 
Guifgeidung dom 0. Robember 1901. 


St. halte vom Jahre 1895 bis zum Seplember 1808 eine Spelfeiniriöfoft in DR. und von da an Bis zum 
Dttober 1000 eine Ehantwirthfchaft beiirben. Raven er Iptere Wırtbfäat aufgreeben hate, miete er ein Yaus 
in IR. in welchem bisher fets eine Wirthfhaft betricen worden war, und das Wirlffgeftsindentar und fuhte um 
die Grlaubniß zum Wirtfhaftsbetrihe in Diefem Haufe nad. Dee Erlaubaiß wurde von der Poliibirelton und 
auf expobenen Relucs von dem Bejllsralfe verfagl, weil gegen den Racfuhenden Tfatfagen vorliegen, weide Die 
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Annahme veätfetigen, dak er das Gewerbe zur Befsrberung der Wöllerei mihbrauchen werde. Diefe Ifatfachen turen 
darin gefunden, daß St. [es Mal wegen Ueberircung der Polleiftunde Bfirft Torben war und dah feine Ehefrau 
im Jabre 1899 cine Gelhtrafe von 8 Marl erhalten Gatte, weil von ige eines Radmitlags an ywei berunlene Gäfe 
od Bier berakfolgt worben ivar. Won den 6 Verurlfeilüngen des Gi. fin 5 in Die et, während welder er di 
Speifeirfiaft Beieiben Galle, und nur die Ipte am 9. Nevember 1899 erfolgte Verurlfeilung zu 8 Mart mer 
gegen ihn gu der Zeit ergangen, 1vo ex die Eihantwirifioft imnegefabt Hatte. Auf den von Gi. gegen die Entjeibung 
des Bairtöratbs cingrleglen Relurs verordnete Der Saifelice Rath Die Erieilung der Wictfhaftstonefften. In der 
Gründen iR ausgeführt: 

‚9: Rufe Wtp idabon ausgegangen, da, en au ie Brurfälungn, me er Aeuret mähunb 
de6 Beliebs der Spefenicfäaft elite bat, eine geiife Reigung desfeben, Die Mirlpigaft Aber die erlaubte get 
Gina ofen ya Salem, btanben, Sein Do The Zütfahen zu Reden fd, che bie Arnaßıe ned Mibkraue 
der Wirtfdaft zur Pörberung der Mölerei rehfferligen Tönnten, weil der Relureent zu jener Zeit die Grlaubnik zum 
usfeant geiflger Getränfe nicht befefen und folhe Getränte tSatfodtic aud nidt autgeffentt Hat. Diefe Bere 
Aetungen mörfen daher bei der Beutheilung der Trage, ob die Erloubniß aus Gründen, die in der Perfon de; 
Gefuchfieers Iiegen, derfagt werben darf, auber Betradit bleiben. (Es erübrigt alddann — abgefehen von der gegen 
den Melurtenten nit [Ger ins Gewicht folenben Berurhelung der Ehefran — nur die Deruntbeilung vom 3. 
dember 1809. ie fih aus den Werhonblungen ergiebt, balte der Melurtent damals das Bermeilm der Cafe bi 
1 Uhr Roci8 geduldet und auf polefie Aufforderung bin fih zur fofortigen Elirkung der Wirthfäaft ber 
erlärt. Diefer vereimgete Vorgang reäferligt mit allgemein Die Unnahıme, daß der Helurrent das Gemerbe mihe 
Srantgen werbe, um durch Ausfdent geifiger Geiränte im Uebermaß und zu nicht erlaubter Zeit die Blei gu 
befördern, wie benm auch die Poliyeinieltion aus der Werurtfeilung vom 3. November 1890 teinen Anlop entnommer 
Sat, die Siiehung der Wirthfaft auf Crund des Arlitls 2 des Delreis vom 29. Deyember 1851 anpuorber. 

en gut Beletimumdet if} und fonfige Orlibe sur Berfagung ber Soneffion nicht orliegen, 
folge insbefonbere au nic! aus der Befchoffenfeit ober der Lage des Lotale zu entnehmen find, war Die Grieilung 
der enbetenen Wicfhaftstonefion onzuorbnen.“ 

















308. ZBiräffeftshencefhun, ıng der Bedürfniffenge Bei mangeldaftem Betriche der vorhandenen, 
Er dem a Me an und Tür A ernägenben Sotiffeiten. 
Entfeeidung vom 28. Robember 1901. 

Aus den Gründen: 

„Der Hufeffung des Beirisraiis war dahin bejubeln, dab die Zapl der Wirtiffen in R. gegenüber der 
Veoöllerumgsgaßt eine Hohe if, und ed würde daher an ih ein Berkefnik nadh Bermehrung der Wirtgfdaften nitt 
enpuneßmen fein. Aus den Verhanblungen der Borinlanyen und aus den weiter berantoften Yefflelungen ergicht fh 
jebo, dah Die vorfandenen Wicifhaften mach der Art ibrer Einrichtung und fees Beirebes nit allen beredtigin 
Anforberungen genügen. Cs if glaubhaft dargeifan, daf In S. dem Gipe einer bedeutenden Bergmertsgefeüfdaft, dr 
mich unbebrutender Grembenberiebt bett, während zum Uebernachten von Berjonen, die größere Unfprüde erben. 
al der gemößnlice Arbeiter, Gelegenheit im Orte felöt fehlt. Es if ferner als rihtig angumehmen, da das Bedkrfai 
mach geeigneter Mo für Premde unb für Die gablreihen bei der Berpmertedireltion befhtfigten unberbeiratäcr 
Angefehten in den vorhandenen Micbfaften mit befribigt wirb. _Doh in beiden Beiehungen die Mirthieeft 
dem von bein Meturrenten neu erbauen Haufe gereäiferigten Unforberungen enfpreien wird, erfeint nad) den 
Verhandlungen genügend dargelfan." 

Folgen weitere Hunführungen tatfädiger Ratur,) 








305. Oefhäfiseget, Binferfagung Dia Seurbebtricher auf Grund der Ferartfeitung 
wegen einfagen Bankernits. 
ntfgeibung vom 20. Juft 1901. 

Aus den Grlnben: 

„Dee Relueent if im Jahre 1898 megen Dergeens des einfachen Bartels zu eier Geiängeirafe vor | 
fünf Tagen verurifeilt worden und fat biefe Strafe verbikt. Muß der Begründung des Ekrofurifeils geht Bevor, 
dab, ber Relurrent, über defien Bermögen durch Beichluß de Hmlsgerihis vom 9. Oliober 1897 dab Ronfuräverfurer 
eröffnet worden war, in feinem Taufmönmifeen Gef als Papiers und Galanteriewaarenfändfer weber oramungt: 
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möbige Büher geführt, ned) in der vorgefäricbenen Zeit cine Bilanz fees Wermögens geagen Hat. IRit Reit Hat 
der Begiepräfibent in Biefer Werutfeilung eine Zaffate ertidt, welde die Unpuberlöffgteit dee Rehursenten in 
Beyug auf ben Gerserbebeiieb der Beforgung freniber Ret£angelegenbeiten bacthue. Tenn wenn ber Relurrent in 
jeinen eigenen Wngelegenketen bie erforberlihe Iimfiht und Geriffenpaftigteit außer ASt gelafen Hat, iR Die Annahme 
gereitfeigt, dab er aud bei der Beforgung frrmder Angelegenheiten niät bie gebotene Eorgfalt und Zuperläfigleit 
am ben Tag legen werbe. Cs legen font Die Borausfepungen dor, unter weiten der Bewerbebehtich der Beforgung 
Frember ehtsangelegenfeiten nad) $. 95 bj. I und 3 der Gewerbeordnung zu unlefagen If.“ 


306, 3 de ir u bei Kı 
Aus vergeben Seihhung Behinnlen Seren 7 


ntfeeibung vom 19, Dflober 1901. 


Der Nelurrent Hatte wm die Grißelung des MWanbergemerbeffeins zum Paufirhandel mit Sıhreibmatrialien 
nasgefucht und war durch ben Bejilspräfibenten abjdfägig Deigieben worden, wel der Relurrent einen feiten Wohn 
mit befpe, Der Siergegen eingelegte Reluch machte getend, daf, er in olge dan Mranlfeit auf andere Weite, als 
dur Haufihande, feinen Lebensunlerfeit nicht finden Lnne und ba er fit dem 90. Juni 1001 feinen fften Wahnfip 
in Gtrapburg Habe und Gier in der Gerberge zur Heimalh fih ländig auffalle. Der Reluns wurde mit folgender 
Begrünung vernorfen: 

„Den. ongeflelten Ermittlungen yufofge befindet fh ber Kılurrent zur Zeit in der Herberge zur Heimath 
daher, melde ihrem Storde enfipeegenb nur bern vorlbergebenben Aufenifate dient und als fer Moda in inne 
deb Gifehes um fo weniger in Beradt Iommen Tann, al3 der Nehurrent im Laufe de& Iepten Jahrcs jeinn Unfenthalt 


mehrfaß) gewehelt at. C3 erfchien daßer die angefochtene Entfaeibung aus $. 57 Liffer I der Gemerbeorenung 
geretferigl.” 











307. Auffufen von Wönarendeflellungen auferQafd des Gemeindebesiehs der gemerdfigen Miederfafung. 
Exfonernig eines, Wandergemeröeeines Bifür, 
Mildere Beurteilung der Ferfagungsgrände in folgen Fällen. 


Gutfgeibung vom 19. Oltober 1001. 

Aus den Gründen: 

„Der Wanbergemerbefein fol dem mod) nit 25 Iahre alten Relureenten dayı bien, für Keitnung eines 
cin fichendes Gewerbe beireibenden Uhrmaders und Händlers mit Gold- und Giberanren, jowie mit aptiigen 
Gegenfländen Vefelungen bei Privaten auberhalb bes Gemeindebesirts der gemerbticen Niederlafung aufiufuten. 
or der Novel zur Gemerbeorbmung vom 6. Yuguft 1800 Hallen Weifende Diefer Mt ich mit einer Lg fimationstarte 
im Ginne des & 441 der Gemerbeorbmung zu verjehen. Rat) der jepigen Gang des 8.44 Ubf. 9 Im Zulanmen« 
Hang mit 8. 55 Zifer 2 bafebft it cin Mandergemerbefchein erforberlih, fofen nicht der Bundesrat; Ausnahmen 
zuläßt, waß beydglich der in Rede flehenden Wanren nicht der Gadı if. ES if Tein Zweifel, dah ale Biejenigen 
Behimmungen, denen zufolge cin Mondergemersefjen u Derfagen if ober verfogt werden Tann, cn fid auf MWander- 
gemerbefeine Anwendung finden, die nur für das Huffuden von Moarenbeftllungen für fehende Gewerbebettie 
und nicht für Beilbiten von Manren, fü weie Gier gemöß $. 50 Mblah 2 Sifer 3 und ML ein Mandergewerbefein 
Überhaupt mit erteilt werden dürfte, oder für Mulfugen vom Wefellungen für ein Idigtig in Umbersichen berie« 
Genen Gewerbe nadhgefugt werben. Antbefondere findet Daher auf den vorliegenden al 57. Ziffer 1 der Gewerbe 
ordnung Snwendung, wonach der Mondergeierhefgein in der Wepel zu derfagen if, ienn Ver Rachjuchende das 
25. Lebensjahr mod) niät vollendet bat, Der Raiferihe Rath Ündet jedod) im dorfiegenden Falle grnägende Gründe, 
um von YAnverbung befer Megel abjufehen. Der Mekurrent if} In Folge früberer Rrantfeiten fümactis und Toll 
gemäß Antfiher Anorbmung eine fipeude Lebensweife vermeiden. Mus diefem Grunde fi ex feit ma 4 Jahren ale 
Weifender (ütig. Die Verfagung des Wanbergewerbefcnes würde es ihm fehe erjhmeren, feinen Unterhalt im einer 
feinen tarpelichen Werfältniffen entfpredenden Zeife zu erwerben, Mnbererjils tommt in Belrast, daf die Grinde, 
anf denen die tegelmäbige Husfiiehung mod) nicht 25 Jahre aller Perfonen vom Wandergeierbe beruht, bei Geetften 
Der vorliegenden Mh, Die nit für eigene Rechnung des Nadjucenden, fondern für das fiebenbe Gewerbe eines Dritten 
Betzeben werben, mich im gleihen Mofe vorliegen, wie beim eigeniihen Daufirgandel; die Beridfihtigung befonberer 
verfönlicer Berhältnife erfeint daher hier eher aulag.“ 





















308. Aruberungen is riebe der in $. 16 der beorduung Deyeiihueli lagen. 
Getordernih Br Gehege. Balafak anc zeteeshebiagungen Je die Aeoernbet gehibenen, 
bereits geneßmigten Theile der Anlage. Gaswerh, 


Gntfgeidung vom 19. Otober 1901. 


Die Gas. und Glettytäts-!erle in $. Halten im Jahre 1899 einen neuen Gasbefälter für den Berieb ihres 
Sasmerteh neben den awei befinden ereidtel, woburd) die Ceiftungsfäfigteit deb Gaswerles fih eima auf das 
Toppelte erhöhte, Die Anlage wor gunädt one behördliche Genehmigung erfolgt, naiträgtid wor aber diefe Geneh« 
migung nadgefuit worden. Gegen biefe® Gejud) crpob der Zapner €, dflen Haus unnilliber an das Gaswert 
angrengt, in dem Engueteverfahren Einmendung, die fih darauf Rüpte, ba für fein Dans gröbere Geuersgefaßr befche 
und daß er durch Die in größerem Mahe enifrömenben übelcehenben Dünfte beifigt werde, Der, Bejntepräfdent 
erfeite dle macteäglid macgefuhte Genehmigung unter verfdiedenen Berinaungen, Die darauf gerichtet waren, die 
Gefahren und Beläigungen für C. untiäft zu befeligen. Örgen diefe Gnticeldung des Beyirläpröfitenten Tegte C. 
Reburb zum Koifericen Ratbe cin. Diefer ordnele unter Annahme des Relurjes eine Grgönnung der Beningungen 








dabin an, Daß Das von dem Gast benupte Ormdfiüd mit einer Mauer von 2,50 Meter Pöbe zu uingeben, jeher 

foritte Betr des Gatweıts u derbieen und in Bezug auf die Reinigung des Cafes cine Bellimmung yu treffen 

fi, wonach im Die Mbfpermwafier der Behälter Tin Ammoniak und Teine Schwefelwaffeverbindumgen eintreten dirfen. 
In der Begründung iR ausgeführt: 

„ES fügt pweifelos eine wefenihe Derönderung in dem Belricbe vor, für weiße nad) 9. 25 in Verbindung 

natträgtic «rip, 


it 8.716 der Gewerbeordnung die Genehmigung des Baitspräfenten eıforberlih. if 
Der Giergegen erhobene Relurs Tann mil zur Werfapumn der Genehmigung oder — 
qur Befeitigung der neuen Yinfage füpren. Denn den Gefahren und Teiigungen, weite fr Die Umgebung auß ber 
Bergrößerten Anlage enifichen, Tann dur) gwedentfpredende Belriebsbedingungen begegnet werden; Biıfe Betriet: 
bedingungen Tönmen zube mach feifichenber Redhtsfpredung nicht ale für die Neubauten gefelt, jondern au auf 
die früßer errißtelen Theile der Anlage efireit werben, jo tab ein Uusglei yuilken dem jepigen und dem früheren 
Zuand Gerbeigefügtt und gröhere Radıtbele, als fie mil der bereii® vorhandenen Anlage verbunden waren, im Age 
meinen ausgefhteflen werben innen. Die von dem Beyielspeäfdenten gefeften Bedingungen find yocdmnäsig. genfien 
aber bei dem Umflonde, daf N Dewoßnte Gebdube in unmittelbarer Nähe des Gafwertıs Befinden, nicht vl 
den Schu zu gemäften, melder für die Umgebung einer Gasbereitungs- und Casbewaßrungsanfalt erfordert 
erjßeint.” (8 folgen nunmehr Musfährungen tatfälicer Rakur, melde ih} auf die Ergängemgabebingungen beziehen.) 

Arm Sctuffe der Entfelbung if gejagt: 

„Bei einem Betiee, der nach ben in ber Bejiäneten Meife ergängten Bebingungen des Befiffuffe des Bajirte- 
öräfbenten geordnet und entiprejend Abennacht mir, if angumchmen, da fi} größere Seläfigungen für Die Umgebung, 
at3 fie mit dem Öisßerigen Weltieb deb GaSwerld verbunden waren, troß der Betichserweilerung nit ergeben menden. 
Die Koflen des Relunzverfaßrens Hat nach $. 22 der Gemerbeorbnung die relnrsbegte ma als Unternehmerin 
zu fragen.“ 





Diele 





















309. Bfeilmame am dem Geanfe von Gemeindegiitern, 
Arenämug dee Me Bertelusgnece genden Gemeisereiebidtäe der dr Semeishrmmung, 
je und dem Freimerden dee Soofe vor oder maß dem Juhrafttreten der Gemeindeordnung. 


Gatffeidung vom 9. Nobember 1001. 


I der Gemeinde & if die Beribelung der Gemeindegüer BiB yum Zuteftieen der Gemeindeorbmung nad 
Waigabe eines vom Gemeinderatfe erlafenen Realements aus dem Jafre 1841 und eines Bejälufie des Gemeinde“ 
vath$ vom 22. Ianvar 1882 erfolgt. ac dielen Gemeinderaiheschtläflen iR dee Genuß cine Gemeindeloofes an 
den Welp eines Wohnpaufes in ber Gemeinde gelnäpft. Gür den Ball des Todes if b-fimmt, da bie Hinterbliebenen 
Ruder im Genufe des Loofes verbleiben, jo lange das von den Citer Hinterlafene Wohnbaus nicht vertauft wird, 
dab ober im Rolle des Werfaufe$ das 2oo3 an die Gemeinde aurädfält. Der Dater der Returernten hatte Bis zu 
feinem am 26. Oltober 1894 erfolglen Xobe bie Rupnirhung eines Toofe, das zundcf, da die Mutter bereits früher 
Deiiorben war, den Rindern Selafen wurde. Das Mobntauz fl in der Zheilung de& eterlihen Rachlafes den 
Altern Bruder des Relurrenlen zu und wurde von Diefem am 10. Yuqufl 1895 an den Relurrenlen derlauft. Diele 
Heptere, der zunädt mit feinen beiden minberjthrigen Schweftern gemeinfeoftlicen Hanspalt führte, verblich im Genufe 











_- 1 - 


6 Soofeb, auf nachdem die Scweflen in ben Jafren 1897 und 1898 in Dienf_getreen taren, Si8 ju feiner im 
Jaßee 1000 erfolgten Berbeiratgung. Runmehr nahm aber ber Gemeinderat im Gebruar 1000 Seranfaffung, dem 
Welurrenten den Genuß bed Loofeb zu enhichen und beharrie auf biefer Maßnahme, gegen die der Relurcent vorkelig 
gemorben war, zufolge Bejdluffes vom 10. Yebruar 1001. Gegen diefen Befhlup Iegte der Nelurrent Cinfpruh zum 
Veyıtsratie ein, ber indelen den Einfpruch elS unbegründet abwies. In ben gegen Diefe Gntfgeidung dee Bayirlscaths 
ubobenen Relurfe yım Raileliäen Reife machte der Relurrent gellenb, dak das einer zur Gemeinde gehörigen 
Banilie gugeeilte Noo8 den Yngefbrigen biefer Familie vom Cemeinderath nit enhogen werden Tonne und dab er 
Überdies alS Cintvoßner von 8. und Cigenthlmer eines Wehnhaufes dafelif einen eländigen, vor dem citerligen 
Reäte unobfängigen Anfprud} auf Uebermeifung cined Loojeb Habe, fo def — felßf werm die Entichung des Cooies 
gereäifertigt wäre — ifm in der Begeihneien Gigenfhaft Doc ein Gemelndeloos und gwar das Bither befeflenz, bes 
yuc Zeit adein feel ei, yugelßelt werden mäfe. Der Relurs wurde als unbegründet verworfen. In den Grnden det 
Grufgeidung ded Raiferigen Ratps if ausgefähet: 
„ÖAr die Beurifelfung ber Brage, ob der Relurrent den Genuß des eltelihen Wlmenbloofes beanfprucpen lan 
over 06 bieimehe die Gemeinde bereiigt war, ihm, wie dies Durch den Gemeinderotgebefgtui; aus dem Bebrunc 1900. 
Belehungersefe dur den Befaluß vom 10. Februnz 1901 geidehen If, das Amendloos zu eniiehen, find niht 
de Beflimmungen der Gemeindeordnung, die et am 1. April 1896 in Mraft geireen if, fondern das die Zeelung 
vom Mümenoaut in ber Gemeinde 2. ordmende Reglement vom Jahre 1841 und der Gemeinderatbstefsiub vom 
22. Januar 1853 maßgebend. Ruf) Unlilel 7 des Reglements in ber Zaflung des Beilujes vom 22. Janıaz 1882 
verlieren Die Rinder das Reit auf den Bortgenuß des eltedichen dmenbloofed, fobald das von den nefiochenen 
Sitern Hinterlafene Wobnhaus verlauft wich. Diefe Woransfepung feift im vorligenben Falle zu. Unbeitenermafen 
Hat der ältere Bruder deb Relurrenten das Qaus, In defen Dei et nad dem Zode der Gitsen duch Tfeilings- 
Dertrag gelommen war, am 10. Auguft 1805 an den Relurrenten verlauft. Der Gemeinde fand daher mindeftens 
don diefern Zeitpuntie ab die Befugniß zu, jederyäit das fraglige 2oo8 einjuiehen, eine Sefugniß, von der fie aler« 
dings cıft anlöhlid der Werheiraldung des Reluerenten Gebraud gemadit Hat, 
Der Refurrent laın aber anbererfeils auh nißl Seanfpruden, daß dab in Helge ber Semeinberatießejätäfe cus 

dem Sebrune 1900 und vom 10, Üebruar 1901 frei gewordene Lo nunmehr ifm gugeleili werde, da für Die 

utheilung eineS frei geivordenen Zoofes feit dem 1. April 1808 die Beflimmungen der Gemeindeordnung mahg«bend 

1 umd der Sekürrent yoac Die Worausfehungen des 8. 54 diefeb Gefepes für Die Meretigung zum Dilgenue an 
den Pupungen deb GemeindevermögenS tofült, aber unbeisitiinenmaßen andere Gemeinbeangehärige vorfanden And, 
wele Dife Worausfepungen beritß üngere Zeit als ber Relurrent erfüllen, weshalb der allem diefe nad dem I 
der Gemeinde beftebenben Hertommen die Zulfetung eines frei gewordenen (Gemeindelonfes beanfprucen Tonnen.“ 














ekranen Ben», Brian, vorm. N. Bau 6. Bo 
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